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da -- da bleiben, mhd. verbelÆben* (1), verblÆben, vurblÆben, ferbelÆben*, st. V.: nhd. verbleiben, bleiben, da bleiben, verharren, wegbleiben, ausbleiben

da -- da doch, ahd. dæ 2350, Adv., Konj.: nhd. da, dann, darauf, als, weil, damals, während (Konj.), nachdem, dadurch dass, daher, obgleich, da doch, doch, hingegen, dort; doh 820, Adv., Konj.: nhd. doch, dennoch, jedoch, trotzdem, aber, obwohl, gleichwohl, jedenfalls, nur, nur ja, indessen, wenigstens, wenn auch, wenn schon, da doch

da -- da herum, ahd. dõrumbi* 61, Adv.: nhd. darum, deshalb, deswegen, weshalb, da herum, darüber, damit, dafür, worum

da -- da hinein, ahd. darain 27, Adv., Präf.: nhd. hinein, dort hinein, da hinein, wohinein; dõrin 11, Adv.: nhd. darin, da hinein, worin

da -- da ja, ahd. giwisso* 375?, Adv., Konj.: nhd. gewiss, sicher, freilich, sicherlich, unzweifelhaft, bestimmt, mit Sicherheit, mit Bestimmtheit, mit Gewissheit, wahrlich, fürwahr, ja, zwar, nun, also, aber, auch, nämlich, daher, denn, da ja

da -- da stehen ohne, mhd. stõn (1), stÐn, stæn, an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um

da -- da stehen, mhd. stõn (1), stÐn, stæn, an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um

da -- da vorne, ahd. dõrforna* 4, Adv.: nhd. da vorne, vorher

da -- da wo, ahd. sæwõrsæ* 12, Adv., Konj.: nhd. wo, wo immer, wo auch immer, da wo

da -- den Mund nur für sich Habender und mit anderen nicht Sprechender oder nicht sprechen Könnender da er ihre Sprache nicht versteht, mhd. sundermunt, st. M.: nhd. Sondermund, den Mund nur für sich Habender und mit anderen nicht Sprechender oder nicht sprechen Könnender da er ihre Sprache nicht versteht, Ausländer, Fremdsprachiger

da -- hier und da beschneiden, mnd. ? underschÐren*, underscheren, mnd.?, sw. V.: nhd. unterteilen?, durchbrochen arbeiten?, hier und da beschneiden?, ausputzen?

da -- hier und da, ae. sty-c-c-e-mÚl-um, Adj.: nhd. stückweise, teilweise, hier und da

da -- nun da, ahd. nð 1119?, nu, no, Adv., Konj.: nhd. nun, jetzt, also, eben, eben jetzt, sofort, sogleich, gerade, nun also, nun aber, nun da, doch nun, dann, etwa, nämlich, denn, da, wenn, deshalb, nachdem, dass, weil

da -- seht da, ahd. sÐnu 100 und häufiger, senu, Interj.: nhd. sieh, seht, sieh da, seht da

da -- seht da, mhd. sÐt, Interj. (2. Pers. Pl.): nhd. seht da, da, nehmt

da -- sieh da, ahd. sÐnu 100 und häufiger, senu, Interj.: nhd. sieh, seht, sieh da, seht da

da -- sieh da, mhd. sÐnt, Interj. (2. Pers. Pl.): nhd. da, sieh da, nimm

da -- siehe da, mhd. sÐ (1), Interj. (2. Pers. Pl.): nhd. siehe da, da, sieh, siehe, hier, nur, nimm

da -- von da ab, mnd. vȫrbat, vorbat, vȫrebet, vȫrbet, vorbet, Adv.: nhd. fürbass, voran, vorwärts, weiter vor, fürder, weiter, ferner, außerdem, in Zukunft, hinfort, weiterhin, länger, künftig, von da ab, danach, mehr, stärker; værtan, voertan, værtõn, værtaen, Adv.: nhd. fortan, sogleich, sofort, alsbald, sodann, darauf, weiter, hinfort, von jetzt ab, von da ab, in Zukunft, weiterhin

da -- von da an, ae. þan-on, þan-on‑e, þon-an, Adv.: nhd. von dannen, von da an, fort, weg, woher, dann, darauf, fortan, wodurch

da -- von da an, ahd. danõn 430?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, darum, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, woraus, als; danana* 62?, Adv., Konj., Präf.: nhd. davon, von dannen, wovon, von da, von hier, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, darüber, davor, von wo, danach, darauf; danõnhera* 1, Adv.: nhd. seither, seitdem, von da an; dannõn 7 und häufiger?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, als, während (Konj.), da; furdir 114, furdor, Adv., Präf.: nhd. fürderhin, ferner, weiter, fortan, in Zukunft, länger, wieder, später, darüber hinaus, anderswohin, von da an, wiederum; hinafona 1, Adv.: nhd. hierauf, von da an; sÆd 237, Präp., Adv., Konj.: nhd. seit, seitdem, nach, nachdem, weil, von da an, hernach, später, infolgedessen, da

da -- von da an, mhd. vürest*, fürest*, vürst, fürst*, Präp., Konj.: nhd. zuerst, von da an, von ... an; vürewert*, vürwert, vürwart, vurwart, fürewert*, fürwart*, furwart*, Adv.: nhd. vorwärts, räumlich und zeitlich vorwärts, weiter, weg, von da an, von jetzt an, künftig, zukünftig, fortan, später, außerdem; vürewerter*, vurwerter, furwerter*, Adv.: nhd. vorwärts, räumlich und zeitlich vorwärts, weiter, weg, von da an, von jetzt an, künftig, fortan, später

da -- von da weg, ahd. danõn 430?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, darum, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, woraus, als; danana* 62?, Adv., Konj., Präf.: nhd. davon, von dannen, wovon, von da, von hier, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, darüber, davor, von wo, danach, darauf; dannõn 7 und häufiger?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, als, während (Konj.), da; dannana* 5, Adv.: nhd. von da weg, davon, davor, darüber, weshalb

da -- von da, got. þa-þræ 11, Adv. des Ortes und der Zeit, (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192B1, Krause, Handbuch des Gotischen 195): nhd. daher, von da, darauf, hinfort, für die Zukunft; þa-þræ-h 24, Adv. des Ortes und der Zeit: nhd. von da, daher, darauf, darnach

da -- von da, ae. þa‑n, þo-n, Adv.: nhd. dann, nun, von da, insofern, als (Adv.), im Vergleich zu

da -- von da, ahd. danõn 430?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, darum, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, woraus, als; danana* 62?, Adv., Konj., Präf.: nhd. davon, von dannen, wovon, von da, von hier, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, darüber, davor, von wo, danach, darauf; dannõn 7 und häufiger?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, als, während (Konj.), da

da -- wer da, mnd. wÐdÐ* (5), wede, mnd.?, Pron.: nhd. wer da, jeder welcher

da (Adv. örtl.), ae. þõ (1), Adv., Konj.: nhd. da (Adv. örtl.), dann, darauf, als, während (Konj.), insofern, wenn, weil

da sein (V.) (), got. ? in-wi-s-an (?)* 1, anom. V. (Präs. athem. unr., Prät. st. V. (5)): nhd. bevorstehen (?), da sein (V.) (?)

da sein (V.) für, mhd. wesen (1), st. V., an. V.: nhd. »wesen«, sein (V.), leben, leben in, leben von, existieren, da sein (V.), da sein (V.) für, geschehen, geschehen an, stattfinden, bleiben, sich befinden, sich aufhalten, sich aufhalten an, sich aufhalten bei, sich aufhalten gegen, sich aufhalten in, sich aufhalten über, dabei sein (V.), dabei sein (V.) bei, liegen an, geben, geben von, gehen, ergehen, zumute sein (V.), gehören, gehören zu, stammen aus, stammen von, beschaffen sein aus, erscheinen, leben bei, leben mit, erfüllt sein (V.) von, gefüllt sein (V.) mit, versehen sein (V.) mit, entsprechen, entfernt sein (V.) von, gehen aus, kommen aus, bestehen aus, bleiben ohne, sein (V.) ohne, stehen um, dauern (V.) (1), verweilen, vorhanden sein (V.), Bestand haben, zu Leide geschehen

da sein (V.), idg. *es-, *h1es-, V.: nhd. sein (V.), da sein (V.)

da sein (V.), got. at-wi-s-an* 3, anom. V. (Präs. athem. unr., Prät. st. V. (5)): nhd. da sein (V.), zur Hand liegen; wi-s-an (1) 1659=1646, anom. V. (Präs. athem. unr., Prät. st. V. (5)), (Krause, Handbuch des Gotischen 205, 249): nhd. sein (V.), da sein (V.), existieren, bleiben

da sein (V.), ae. ge-sta-n-d-an, st. V. (6): nhd. stehen, bestehen, bleiben, dauern (V.) (1), stattfinden, erscheinen, kommen, da sein (V.), aufstehen, wider​stehen, stillstehen; ge-wun‑ian, sw. V. (2): nhd. wohnen, bewohnen, da sein (V.), bleiben, gewohnt sein (V.); sta-n-d-an, st. V. (6): nhd. stehen, dastehen, bestehen, bleiben, liegen, dauern (V.) (1), stattfinden, erscheinen, kommen, da sein (V.), aufstehen, wider​stehen, stillstehen; wun‑ian, sw. V. (2): nhd. wohnen, bewohnen, da sein (V.), sich aufhalten, bleiben, ge​wohnt sein (V.)

da sein (V.), ahd. azsÆn* 5, anom. V.: nhd. da sein (V.), gekommen sein (V.), zugegen sein (V.), beistehen; sÆn (2) 1750 und häufiger?, anom. V.: nhd. sein (V.), werden, geschehen, sich ereignen, gehören, kommen, vorkommen, da sein (V.), vorhanden sein (V.), sich befinden, sich aufhalten, liegen, stehen, bestehen, bleiben, währen, leben, zuteil werden, zukommen, ergehen, betreffen, angehen, dienen, gereichen, heißen, bedeuten, ergeben (V.), gerichtet sein (V.), haben, eigen sein (V.), in jemandes Hand liegen, bestehen, stammen aus, fortdauern, haben; wesan* (2) 12240?, st. V. (5): nhd. sein (V.), werden, geschehen, stattfinden, kommen, gehören, da sein (V.), vorhanden sein (V.), sich aufhalten, bestehen, bleiben, gelten, währen, leben, zuteil werden, widerfahren, dienen, gereichen, beruhen, beteiligt sein (V.), möglich sein (V.), jemandem eigen sein (V.), einer Sache eigen sein (V.), haben, fortdauern

da sein (V.), mhd. sÆn (1), an. V.: nhd. sein (V.), von bestimmter Art sein (V.), von bestimmtem Zustand sein (V.), von bestimmter Stellung sein (V.), von bestimmter Verfassung sein (V.), bestehen in, existieren, da sein (V.), stattfinden, bedeuten, gehören, zustehen, sich befinden, der Fall sein (V.), gehören zu, besitzen, geschehen, kommen, stehen um, sich verhalten (V.) zu, haben, anheimfallen, zufallen (V.) (2), entgegenbringen, bleiben bei, leben, stecken in, liegen an, liegen in, entsprechen, stehen hinter, bleiben an, bleiben in, bleiben unter, kommen aus, kommen von, stehen, stattfinden vor, sein (V.) in, kommen zu, sein (V.) ohne, geschehen ohne, frei sein (V.) von, fern sein (V.) von, verzichten auf, sein (V.) gegen, geben gegen, gehen

da sein (V.), mhd. wesen (1), st. V., an. V.: nhd. »wesen«, sein (V.), leben, leben in, leben von, existieren, da sein (V.), da sein (V.) für, geschehen, geschehen an, stattfinden, bleiben, sich befinden, sich aufhalten, sich aufhalten an, sich aufhalten bei, sich aufhalten gegen, sich aufhalten in, sich aufhalten über, dabei sein (V.), dabei sein (V.) bei, liegen an, geben, geben von, gehen, ergehen, zumute sein (V.), gehören, gehören zu, stammen aus, stammen von, beschaffen sein aus, erscheinen, leben bei, leben mit, erfüllt sein (V.) von, gefüllt sein (V.) mit, versehen sein (V.) mit, entsprechen, entfernt sein (V.) von, gehen aus, kommen aus, bestehen aus, bleiben ohne, sein (V.) ohne, stehen um, dauern (V.) (1), verweilen, vorhanden sein (V.), Bestand haben, zu Leide geschehen

da sein (V.), mnd. vȫrkæmen, vȫrekæmen, vȫrkõmen, vorekomen, st. V.: nhd. vorherkommen, vorhergehen, vorangehen, heraustreten, hervorgehen, erscheinen, sich einstellen, sich dem Gericht (N.) (1) stellen, einer Vorladung Folge leisten, dem Gericht (N.) (1) zur Entscheidung vorgelegt werden, da sein (V.), gegenwärtig sein (V.), sich zeigen, zu Ohren kommen, zu Gesicht kommen, bekannt werden, begegnen, widerfahren (V.), vorkommen, vorbeikommen, vorbeigelangen, überholen, vergehen, verlaufen (V.), dahingehen, sterben, vorbeigehen, verhelfen, entgegentreten, auf jemanden zukommen, zu jemandem dringen, Gnade zuteil werden lassen, helfen, unterstützen, in feindlicher Absicht machen, ereilen, überfallen (V.), verhüten, verhindern, abwenden

da! -- siehe da!, idg. *Ðn‑, Interj.: nhd. siehe da!

da, germ. *þar, *þÐr, Adv.: nhd. dort, da

da, got. bi-þÐ 69, demonstratives Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 167 Anm. 1, Krause, Handbuch des Gotischen 179), relative Konj., (Krause, Handbuch des Gotischen 202,2f): nhd. nachher, später, während (Konj.), als, sobald als, nachdem, da; ei 543, Partik., (Krause, Handbuch des Gotischen 183, 185), Konj., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 344, Krause, Handbuch des Gotischen 202c,2d): nhd. da, so, in dem Fall, bei dem Umstand, dass, damit, ob, und; swÐ 178, relat. Adv., (Krause, Handbuch des Gotischen 193), Konj. (temporal, Krause, Handbuch des Gotischen 202,2f, konsekutiv, Krause, Handbuch des Gotischen 202,2e): nhd. wie, gegen, als, da; þan 595=593, demonstr. Adv. der Zeit, (Krause, Handbuch des Gotischen 196,2), Konj., anreihend-adversativ, (Krause, Handbuch des Gotischen 24,1 202,1c), relativ-temporal, (Krause, Handbuch des Gotischen 202,2f): nhd. dann, darauf, wann, so lange als, als, da; þan-dÐ 19, Konj., (von ursprünglich temporaler Bedeutung, gewöhnlich hypothetisch gefärbt, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 359, Krause, Handbuch des Gotischen 202,2f.): nhd. wenn, weil, so lange als, da; þa-r 2, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192A2, Krause, Handbuch des Gotischen 195): nhd. dort, daselbst, da; þa-r-uh 74, demonstr. Adv., Partik.: nhd. da, nun, aber, daselbst; un-tÐ 386=383, Konj., temp., (Krause, Handbuch des Gotischen 202,2f), kaus., (Krause, Handbuch des Gotischen 202,1d): nhd. bis, solange als, denn, weil, da

da, an. sÆz (1), Konj.: nhd. seit, seitdem, da, weil; þõ (5), Adv.: nhd. da, damals; þaŒ-ra, Adv.: nhd. da, dort; þæ, Adv., Konj.: nhd. doch, sonst, außerdem, da
-- von da: an. þaŒ-an, Adj.: nhd. von da, daher, seitdem

da, ae. nð (2), Konj.: nhd. da, weil, als (Konj.), insofern; þÚ-r, Adv., Konj.: nhd. da, dort, dorthin, wo, wohin, dann, als, obgleich, wenn, sofern, während (Konj.), vorausgesetzt, in der Hinsicht; þõ-r, þõ-r-a (1), Adv., Konj.: nhd. da, dort

da, afries. hwa‑n-d‑e 35 und häufiger?, hwa-n-d-a, hwe-n-d-a, hwa-n-t-e, hwe‑n-t‑e, hwa-n-t, hwe‑n‑t, Konj.: nhd. denn, weil, da; thõ (1) 32, Konj., Adv.: nhd. da, damals, als; thÁ-r (1) 30, Adv., Konj.: nhd. da, dort, wo, als, wenn, indem
-- von da: afries. than-a 13, Adv.: nhd. von da, von dannen

da, anfrk. thõ‑ 175, thõ-r, Adv., Konj., Pron.: nhd. da, dort, als, wo; wa-n-d-a 178, Konj.: nhd. denn, nämlich, da, weil

da, as. nð 159, Adv., Konj.: nhd. nun, jetzt, da nun, wenn nun, da; sæ (1) 888 und häufiger?, Adv., Konj.: nhd. so, wie, als ob, wenn, indem, als, da, so dass; thõ‑r 658 und häufiger, Adv., Konj.: nhd. da, dort, dahin, nun, wo, während (Konj.), als (Adv. bzw. Konj.), wenn; thæ 800 und häufiger?, Adv., Konj.: nhd. da, nun, als (Adv. bzw. Konj.)
-- da nun: as. nð 159, Adv., Konj.: nhd. nun, jetzt, da nun, wenn nun, da
-- von da an: as. thana‑n‑a 1, Adv.: nhd. von da an

da, ahd. dannõn 7 und häufiger?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, als, während (Konj.), da; danne 1439, denne*, Adv., Konj.: nhd. darauf, dann, also, damals, deshalb, als, wenn, während (Konj.), zu der Zeit, da, danach, nun, daher, deswegen, in diesem Fall, dazu, noch dazu, ferner, und ferner, überdies, aber, doch, denn, nur, wann, weil; danta (1) 1, Adv.: nhd. deshalb, deswegen, da, weil, dass, denn; danta (2) 44, Konj.: nhd. weil, dass, denn, da, deswegen; dõr 1593, dar, dõ, Adv.: nhd. da, dort, von dort, dann, hier, wo, als, vorhanden, damals, nun, darin, daran, davon, darüber, dabei, in dem Fall, darauf, dahin, worin, worüber, wovon, wenn, während (Konj.); dõrduruh* 5, Adv., Präf.: nhd. dadurch, da, dahin; daz (1) 4322, Konj.: nhd. dass, damit, weil, daher, da, so dass, als, als dass; de (1) 60, dÐ, Relativpartikel: nhd. wo, da; dæ 2350, Adv., Konj.: nhd. da, dann, darauf, als, weil, damals, während (Konj.), nachdem, dadurch dass, daher, obgleich, da doch, doch, hingegen, dort; frammort 23, framwort*, frammert, Adv.: nhd. weiter, hin, vorwärts, da, dahin, aufwärts, weiterhin, ferner, fernerhin, nachher, fortan, hierauf; hier 611, hie, Adv.: nhd. hier, da, auf dieser Stelle; nð 1119?, nu, no, Adv., Konj.: nhd. nun, jetzt, also, eben, eben jetzt, sofort, sogleich, gerade, nun also, nun aber, nun da, doch nun, dann, etwa, nämlich, denn, da, wenn, deshalb, nachdem, dass, weil; sõr 560?, Adv., Konj.: nhd. sofort, schnell, plötzlich, bald, sogleich, alsbald, dann, da, jetzt, sobald, soeben, schon, je, jemals, gleich, zugleich, zunächst, sogar, überhaupt, aber, nicht einmal, überhaupt nicht, eben erst, sobald, wenn; sÆd 237, Präp., Adv., Konj.: nhd. seit, seitdem, nach, nachdem, weil, von da an, hernach, später, infolgedessen, da; sæ 4110 und häufiger, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, also, da, darauf, als, solange, wenn, auf diese Art, auf diese Weise, von solcher Art, so wie, wie, noch so, wenn auch, soweit, dann, nachdem, sobald, während (Konj.), wann, ob, weil, deshalb, so dass, dass, damit, obwohl, sowie, was, der, die, das, auf welche Weise, so sehr; wanta (1) 1985, wan*, Adv., Konj.: nhd. warum, weshalb, da, weil, denn, dass, nämlich, wenn, nachdem, als, wenn nur

da, mhd. alda*, aldõ, aldõr, Adv.: nhd. da, dahin, hin, auf der Stelle, sogleich, dort, ebenda, dorthin, dann, gerade (Adv.), wo; aldæ, Adv.: nhd. da, dahin, hin, auf der Stelle, sogleich, dort, ebenda, dorthin, dann, gerade (Adv.), wo, darauf; alÐrste, alrÐrste, alrÐrst, alrÐst Adv.: nhd. »allererst«, gerade (Adv.), erst, da, dann, jetzt erst, erst recht, zum erstenmal; allerÐrst, allerÐrste, allerÐriste, Adv.: nhd. »allererst«, erst jetzt, gerade (Adv.), erst, zuerst, frühestens, da, erst recht, zum erstenmal; alsæ, alse, als, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, das heißt, nämlich, ganz, als ob, so wahr als, wann, sooft als, so weit als, insoweit, weil, auf diese Weise, auf solche Weise, folgendermaßen, ganz, sehr, wie, wenn, sobald als, wo, insofern, weit, als, während (Konj.), da, so dass, also; da (3), dõ, dar, dõr, Konj., Adv.: nhd. da, dort, dabei, dann, wo, wenn, als, während (Konj.), wenn; da (4), dõ, dar, dõr, der, dir, Partikel: nhd. da; dar, dõr, dõ, da, dæ, der, dir, Adv.: nhd. da, dort, dabei, wann, wo, als, wenn, dorthin, her, herbei, hin, darauf, daran, nun; dõr (2), da, dõ, dar, Konj.: nhd. da, dort, dabei, dann, wo, wenn, als, während (Konj.), wenn; dõr (3), da, dõ, dar, der, dir, Part.: nhd. da; darane, daane*, dõ ane, do õne, dõan, daran, doan, dran, Adv.: nhd. daran, dabei, darin, darauf, damit, dahin, da, dort, hinsichtlich, woran, an welchem, wodurch, wie, dorthin, dadurch; darbÆ, dõb, dabÆ, dõbÆ, dõ bÆ, darbi*, derbÆ, dobÆ, do bÆ, Adv.: nhd. dabei, da, daneben, daran, dadurch, damit, nahebei, dann, wo, wobei, womit, woran, an dem, bei dem, in der Nähe, in die Nähe, dazu, außerdem, dagegen, dennoch, trotzdem, von ihm, von ihr; daz (2), dat, dez, Konj., Dem.-Pron.: nhd. der, dieses, das, weil, daher, da, so dass, sogleich, dadurch, damit dass, darum dass, damit, derart dass, wenn nicht, ohne dass, ehe dass, nur dass, wenn, davon dass, bis, bevor, seit, solange; der (6), Adv.: nhd. da, dort (demonstr.), wo (rel.); dæ (1), do, duo, dð, to, Adv., Konj.: nhd. da, dann, dort, als, nachdem, weil, wenn, obwohl, wo, damals, darauf, nun, hingegen, hier, aber doch, jetzt, jetzt plötzlich, gleichzeitig
-- auch da noch: mhd. dannoch (1), dennoch, Adv.: nhd. damals noch, dann noch, immer noch, außerdem, darüber hinaus, noch so, dann, denn, jetzt noch, sodann noch, außerdem noch, auch da noch, dennoch, späterhin, selbst dann, kaum noch
-- da durch: mhd. dardurch, dar durch, Adv.: nhd. da durch, dort durch
-- da gegenüber: mhd. dõengegen 9, dæ engegen, Adv.: nhd. da gegenüber, gegenüber, dagegen, dawider
-- da heraus: mhd. darðze, dar ðze, darðz, dar ðz, Adv.: nhd. draußen, außerhalb, daraus, da heraus
-- da herum: mhd. darumbe, dõrumbe, darumme, dar umbe, drumbe, drum, drumme, Adv., Konj.: nhd. darum, darauf, deshalb, deswegen, da herum, drumherum, darüber, dafür, hinsichtlich, wofür, damit
-- da hinein: mhd. dain (1), dainne, darinnen, dinne, drin, trin, Adv.: nhd. darin, drinnen, dort drinnen, dort, da hinein, hinein, dahin; darin, dar in, darÆn, Adv.: nhd. darin, drin, da hinein, dort hinein, darein, worein
-- da hinten: mhd. dõhinden 2, Adv.: nhd. da hinten
-- da oben: mhd. doben, Adv.: nhd. da oben
-- da unten: mhd. darunde, Adv.: nhd. »darunter«, drunter, darunter, unten, da unten; dõundenõn 1, Adv.: nhd. da unten
-- da vorne: mhd. dõvorne 1, dõ forne*, Adv.: nhd. da vorne, vorher, oben
-- dieser da: mhd. dõsic, Adj.: nhd. dieser da, dergleiche
-- hie und da: mhd. etewõ, eteswõ, etwõ, ettewõ, Adv.: nhd. irgendwo, an manchen Stellen, an einigen Stellen, hier und da, mancherorts, hie und da, gar, ziemlich, sehr
-- hier und da: mhd. etewõ, eteswõ, etwõ, ettewõ, Adv.: nhd. irgendwo, an manchen Stellen, an einigen Stellen, hier und da, mancherorts, hie und da, gar, ziemlich, sehr
-- von da: mhd. danabe, Adv.: nhd. von da, von dannen; dannen (1), dannan, dannant, danne, dane, dan, dennen, tan, tannen, Adv.: nhd. von da, von da weg, von dannen, daher, deshalb, damit, davon, woher, weshalb, wovon, hinweg, weg, hinaus, hinab, ab, dahin, hin, her, von da aus, daraus, darum, von da an, von wo, seitdem
-- von da an: mhd. danne (1), denne, dan, tan, tenne, Adv.: nhd. dann, zu diesem Zeitpunkt, in diesem Fall, von da an, später, von, weg von, als, damals, sodann, darauf, denn, gerade (Adv.), doch, sonst, noch, auch, wenn, daher, deshalb; dannen (1), dannan, dannant, danne, dane, dan, dennen, tan, tannen, Adv.: nhd. von da, von da weg, von dannen, daher, deshalb, damit, davon, woher, weshalb, wovon, hinweg, weg, hinaus, hinab, ab, dahin, hin, her, von da aus, daraus, darum, von da an, von wo, seitdem; dannenhin, dannen hin, Adv.: nhd. von da an, künftig
-- von da aus: mhd. dannen (1), dannan, dannant, danne, dane, dan, dennen, tan, tannen, Adv.: nhd. von da, von da weg, von dannen, daher, deshalb, damit, davon, woher, weshalb, wovon, hinweg, weg, hinaus, hinab, ab, dahin, hin, her, von da aus, daraus, darum, von da an, von wo, seitdem
-- von da weg: mhd. dane, dan, Adv., Präf.: nhd. von da weg, von dannen, daher, deshalb, davon, woher, weshalb, wovon; dannen (1), dannan, dannant, danne, dane, dan, dennen, tan, tannen, Adv.: nhd. von da, von da weg, von dannen, daher, deshalb, damit, davon, woher, weshalb, wovon, hinweg, weg, hinaus, hinab, ab, dahin, hin, her, von da aus, daraus, darum, von da an, von wo, seitdem; dannenwert, Adv.: nhd. von da weg, fort; dannewart, dannewert, Adv.: nhd. von da weg, hinaus, weg

da, mhd. hie (1), hÆ, Adv.: nhd. »hie«, hier, an dieser Stelle, da, von hier, hierher, jetzt, nun; hier, hir, Adv.: nhd. hier, an dieser Stelle, da, nun, von hier, hierher, jetzt; jõ (2), jæ, Adv.: nhd. ja, wahrlich, wirklich, doch, sogar, auch, nun, da
-- da stehen: mhd. gestõn, gestÐn, st. V., an. V.: nhd. da stehen, dabeistehen, stehen, sich stellen, sein (V.), in gutem Zustand sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden, gehören, bleiben, bestehen, liegen an, liegen bei, standhalten, beistehen, gelten, kosten (V.) (1), aushalten, bekennen, aufhören, dauern (V.) (1), absteigen von, aufstehen aus, kommen zu, treten an, treten in, treten vor, sich setzen auf, beipflichten in, gestehen, bestellt sein (V.) um, stehen um, sich dem Gericht stellen, vor Gericht erscheinen, still stehen, unbewegt sein (V.), stehen bleiben, liegen, unterstützen, erbringen, einbringen, zu stehen kommen, zahlen, zustimmen, beipflichten, zugestehen, Hilfe leisten, zustehen, erstatten, wiedergutmachen, bestätigen
-- hie und da: mhd. inhant (2), Adv.: nhd. zuweilen, hie und da
-- hier und da: mhd. iewõ, Adv.: nhd. irgendwo, hier und da

da, mhd. nð (1), nu, nuo, nuon, nðn, nun, Adv.: nhd. nun, jetzt, zu diesem Zeitpunkt, gerade eben, eben jetzt, da, dann, als, während (Adv.); nð (2), Konj.: nhd. da, da nun, weil, als, als nun; nuone, Adv.: nhd. nun, jetzt, zu diesem Zeitpunkt, gerade eben, eben jetzt, da, dann, als, während (Adv.); ouch (1), æch, och, Konj.: nhd. nun, da, auch, ferner, außerdem, jedoch, überdies, zudem, noch mehr, aber auch, dagegen, andererseits, dennoch, und doch, und wirklich auch, und wahr ist es demnach auch, ebensowohl, gleichfalls, im Vergleich
-- da noch: mhd. nochdan, nochdanne, nochdenne, Adv.: nhd. »nochdann«, damals noch, darüber hinaus, jetzt noch, sodann noch, noch außerdem, da noch, dessenungeachtet, dennoch, immer noch, überdies
-- da nun: mhd. nð (2), Konj.: nhd. da, da nun, weil, als, als nun

da, mhd. sÐ (1), Interj. (2. Pers. Pl.): nhd. siehe da, da, sieh, siehe, hier, nur, nimm; sÐnt, Interj. (2. Pers. Pl.): nhd. da, sieh da, nimm; sÐt, Interj. (2. Pers. Pl.): nhd. seht da, da, nehmt; sider (2), Konj.: nhd. da, weil, seit, seitdem, seither, nachdem; sint (2), Konj.: nhd. seit, seitdem, nachdem, nachher, darauf, später, da, weil, wenn; sÆtmõl (1), Adv.: nhd. da, weil, seitdem; sÆtmõlen 2, sÆtmõl, Konj.: nhd. da, weil, seitdem; sæ (1), zæ, sõ, mmd., Adv.: nhd. so, derart, so sehr, in solchem Grad, auf diese Weise, auf solche Weise, ebenso, in solcher Weise, so wahr, darum, deshalb, nun, dann, also, da, dagegen, doch, als, ferner, hierauf, aber, so als, wie, so dass, während doch, wenn, so oft als; sæ (2), sus, Konj.: nhd. wenn, als, während (Konj.), bis, wie, deshalb, da, so dass, damit, und, weiterhin, sobald als, welch; sus (1), sust, sunst, Adv.: nhd. so, folgendermaßen, sonst, anderswie, sowieso, ohnehin, ebenso, in gleicher Weise, da, nun, dann, in solcher Weise, auf diese Weise, in solchem Grad, so sehr

da, mhd. unde (1), und, unt, ind, Konj.: nhd. und, und sonst, und überhaupt, und doch, aber auch, auch, indessen, gleichwohl, nämlich, nun, wenn, als, während (Konj.), wenn nur, solange als, und zwar, oder, wie, und auch, und dass, dass, so dass, sondern (Konj.), aber, obwohl, da, weil, der, die, das, was; wan (1), wane, wanne, wande, wante, wen, wene, wenne, want, Konj.: nhd. als, aber, aber nur, aber doch, gleichwohl, obwohl, vielmehr nur, sondern (Konj.), nur nicht, außer, außer dass, außer wenn, es sei denn dass, als dass, als nur, als ob, als wenn, ausgenommen, auch wenn, wenn nicht, wäre ... nicht (gewesen), o dass doch, bis, denn, da, weil

da, mnd. alsedæ, alsdæ, Adv.: nhd. da, damals, dort, ebendort; dõr (1), dõre, der, er, Adv., Konj: nhd. da, dort, als, damals, sofern, wenn, während, wohingegen, wo; dõrnõ, darna, Adv.: nhd. danach, nachdem, sofern, da, den Umständen nach; dewÆle, dwÆle, Konj.: nhd. so lange wie, während, als, inzwischen, da, da ja, weil; dewÆlt, Konj.: nhd. so lange wie, während, als, inzwischen, da, da ja, weil; dæ (1), do, dð, Adv.: nhd. da, damals; dæ (2), do, dð, Konj.: nhd. da, als, damals als, wenn; don (1), dæn, done, dæne, donne, dun, dðn, dunne, Adv., Konj.: nhd. da, damals, dann, danach, als; dær (3), Adv.: nhd. da, wo, unter solchen Umständen
-- da bei herum: mnd. dõrbÆ, darbi, Adv.: nhd. dabei, dazu, zugleich, daraus, dadurch, da bei herum, ungefähr
-- da draußen: mnd. dõrbðten, darbuten, Adv.: nhd. draußen, außerhalb, da draußen
-- da herum: mnd. dõrümme, darumme, Adv.: nhd. darum, deshalb, deswegen, weil, trotzdem, da herum; dõrümmelanc, dõrümlanc, Adv.: nhd. da herum, in der Gegend herum
-- da hinzu: mnd. dõrtæ, Adv.: nhd. dazu, da hinzu, überdies
-- da ja: mnd. dewÆle, dwÆle, Konj.: nhd. so lange wie, während, als, inzwischen, da, da ja, weil; dewÆlt, Konj.: nhd. so lange wie, während, als, inzwischen, da, da ja, weil
-- von da: mnd. dan (2), Adv.: nhd. von da, von dannen, von dort; danne (2), Adv., Konj.: nhd. von dannen, von da
-- von da ab: mnd. dæmÐr, dæmÐre, Adv.: nhd. weiterhin, danach, von da ab

da, mnd. nõdÐme, nachdÐme*, Präp.: nhd. nachdem, gemäß, entsprechend, folgend, da, weil, in Anbetracht dass; nõdemõle, nademmale, nadememale, nachdemõle*, Präp.: nhd. nachdem, gemäß, entsprechend, folgend, da, weil, in Anbetracht dass; nõdes, nachdes*, Adv.: nhd. darauf, hernach, später, nachdem, da; nð (2), nw?, Konj.: nhd. nun, demnach, da, weil, nachdem nun

da, mnd. sint (3), sunt, sent, sünt, sin, Konj.: nhd. seit, seitdem, da, weil; sintemõl, sintemõle, Konj.: nhd. seit, seitdem, da, weil; sintenmõl, sintenmõle, Konj.: nhd. seit, seitdem, da, weil
-- hie und da: mnd. spõrlÆke*, spõrlÆk, Adv.: nhd. spärlich, knapp, hie und da, schonend, sparend; spõrlÆken, Adv.: nhd. spärlich, knapp, hie und da, schonend, sparend
-- hier und da: mnd. spilderen (3), Adv.: nhd. zerstreut, einzeln, vereinzelt, hier und da
-- sorgen dass etwas da ist: mnd. tǖgen (1), tugen, mnd.?, sw. V.: nhd. schaffen, zeugen, erzeugen, für Geld anschaffen, kaufen, sorgen dass etwas da ist, besorgen

da, mnd. vȫrhanden, vorhanden, vȫrhenden, Adv.: nhd. vorhanden, zur Stelle, zugegen, bevorstehend, gleich, da, vor der Hand, im Werke, bei der Hand, an der Arbeit
da, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

da, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

dabauszen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dabei -- dabei seiend, mhd. bÆwesende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. dabei seiend, anwesend

dabei -- dicht dabei, mnd. vulnõ, vulna, Adv.: nhd. ganz nahe, dicht dabei, beinahe, fast, ungefähr, sehr?

dabei -- Mitglied einer Gilde das die Vorbereitungen zur Fastnachtsfeier zu besorgen und dabei aufzuwarten und die Kasse zu führen hat, mnd. vastelõvendesschaffÏre*, vastelõvendesschaffer, vastelõventsschaffer, vastlõventschaffer, M.: nhd. Mitglied einer Gilde das die Vorbereitungen zur Fastnachtsfeier zu besorgen und dabei aufzuwarten und die Kasse zu führen hat

dabei -- ohne dabei zu leiden, ahd. ungilÆdiglÆhho* 1, ungilÆdiglÆcho*, Adv.?: nhd. ohne dabei zu leiden, empfindungslos

dabei -- ohne Gefahr dabei zu laufen, mnd. untævõrent* (2), untovaren, mnd.?, (verneintes Part. Präs.=)Adv.: nhd. ohne Gefahr dabei zu laufen, ungefährdet

dabei -- rechtsgültige Erklärung über den Kauf eines Grundstücks bzw. Gebäudes und die dabei getroffenen Vereinbarungen, mnd. ȫvervrõge, ævervrõge, avervrõge, F.: nhd. rechtsgültige Erklärung über den Kauf eines Grundstücks bzw. Gebäudes und die dabei getroffenen Vereinbarungen, Eintragung in das Stadtbuch

dabei sein (V.) bei, mhd. wesen (1), st. V., an. V.: nhd. »wesen«, sein (V.), leben, leben in, leben von, existieren, da sein (V.), da sein (V.) für, geschehen, geschehen an, stattfinden, bleiben, sich befinden, sich aufhalten, sich aufhalten an, sich aufhalten bei, sich aufhalten gegen, sich aufhalten in, sich aufhalten über, dabei sein (V.), dabei sein (V.) bei, liegen an, geben, geben von, gehen, ergehen, zumute sein (V.), gehören, gehören zu, stammen aus, stammen von, beschaffen sein aus, erscheinen, leben bei, leben mit, erfüllt sein (V.) von, gefüllt sein (V.) mit, versehen sein (V.) mit, entsprechen, entfernt sein (V.) von, gehen aus, kommen aus, bestehen aus, bleiben ohne, sein (V.) ohne, stehen um, dauern (V.) (1), verweilen, vorhanden sein (V.), Bestand haben, zu Leide geschehen

dabei sein (V.), ahd. bÆwesan* 2, st. V. (5): nhd. dabei sein (V.), nahe sein (V.); mitisÆn* 5, anom. V.: nhd. »mitsein«, sich anschließen, bei etwas gegenwärtig sein (V.), dabei sein (V.), zugegen sein (V.); mitiwesan* 2, st. V. (5): nhd. »mitsein«, dabei sein (V.), teilnehmen an

dabei sein (V.), mhd. bÆsÆn (1), bÆ sÆn, an. V.: nhd. »beisein«, beistehen, nahe sein (V.), anwesend sein (V.), dabei sein (V.), bleiben bei, zu eigen sein (V.), gehören zu, innewohnen, widerfahren (V.)

dabei sein (V.), mhd. wesen (1), st. V., an. V.: nhd. »wesen«, sein (V.), leben, leben in, leben von, existieren, da sein (V.), da sein (V.) für, geschehen, geschehen an, stattfinden, bleiben, sich befinden, sich aufhalten, sich aufhalten an, sich aufhalten bei, sich aufhalten gegen, sich aufhalten in, sich aufhalten über, dabei sein (V.), dabei sein (V.) bei, liegen an, geben, geben von, gehen, ergehen, zumute sein (V.), gehören, gehören zu, stammen aus, stammen von, beschaffen sein aus, erscheinen, leben bei, leben mit, erfüllt sein (V.) von, gefüllt sein (V.) mit, versehen sein (V.) mit, entsprechen, entfernt sein (V.) von, gehen aus, kommen aus, bestehen aus, bleiben ohne, sein (V.) ohne, stehen um, dauern (V.) (1), verweilen, vorhanden sein (V.), Bestand haben, zu Leide geschehen

dabei sein (V.), mnd. bÆwÐsen (1), st. V.: nhd. dabei sein (V.), bei jemandem sein (V.), jemandem beistehen, prüfen und genehmigen, ab sein (V.), vorbei sein (V.), abstellen, umgehen, vermeiden

dabei sein (V.), mnd. mÐdegõn, st. V.?: nhd. mitgehen, dabei sein (V.); ȫversitten, æversitten, st. V.: nhd. dabei sein (V.), teilnehmen, beraten (V.), besprechen, versäumen
dabei, afries. thÁ-r‑bÆ* 7, Adv.: nhd. dabei

dabei, as. at 60, Präp., Adv.: nhd. bei, dabei, zur Hand

dabei, ahd. bÆdiu 263 und häufiger, bidiu, Adv., Konj.: nhd. »bei dem«, dabei, deswegen, also, deshalb, daher, denn, weil, dass, wenn, dadurch, zu dem Zweck, dementsprechend, weshalb; dõr 1593, dar, dõ, Adv.: nhd. da, dort, von dort, dann, hier, wo, als, vorhanden, damals, nun, darin, daran, davon, darüber, dabei, in dem Fall, darauf, dahin, worin, worüber, wovon, wenn, während (Konj.); daraana 4, Adv.: nhd. daran, dabei, darin, darüber, dadurch; dõrana 218, Adv.: nhd. »daran«, darin, darauf, dabei, dadurch, deswegen, danach, woran, worin; dõrbÆ 16, Adv.: nhd. dabei, daneben, dadurch; dõrmit* 57, dõrmiti*, Adv.: nhd. dazu, damit, dabei, zugleich, außerdem, daher, dadurch, folglich, womit; herain* 1, Adv., Präf.: nhd. »hierin«, hierbei, dabei; mit 3030, Präp., Adv., Präf.: nhd. mit, bei, unter, zusammen mit, von, vor, nach, gemäß, durch, um ... willen, wegen, auf, in Hinblick auf, an, in, zu, aus, dabei; miti* 25 und häufiger, Präp., Adv., Präf.: nhd. mit, bei, zu, damit, dabei

dabei, mhd. ane (1), an, Präp., Adv., Präf.: nhd. an, auf, in, mit, bei, durch, von, hinsichtlich, für, daran, darauf, dabei, dadurch, dahin, hin, damit, darin, davon, gegen, in Bezug auf, nach, über, bis zu; bÆ, Adv., Präp.: nhd. bei, zusammen mit, an, auf, zu, wegen, vermittelst, durch, binnen, unter, aus, von, trotz, dabei, in der Nähe, neben, daran, dagegen, dahin, damit, daneben, darum, darunter, davon, dazu, darüber hinaus, in die Nähe, in, seit, während (Präp.), mit; da (3), dõ, dar, dõr, Konj., Adv.: nhd. da, dort, dabei, dann, wo, wenn, als, während (Konj.), wenn; dar, dõr, dõ, da, dæ, der, dir, Adv.: nhd. da, dort, dabei, wann, wo, als, wenn, dorthin, her, herbei, hin, darauf, daran, nun; dõr (2), da, dõ, dar, Konj.: nhd. da, dort, dabei, dann, wo, wenn, als, während (Konj.), wenn; darabe, drabe, dõ abe, dõab, darab, drab, drabe, Adv.: nhd. davon weg, davon, daran, dabei, weg, herab, deshalb, hinsichtlich dessen, wodurch; darane, daane*, dõ ane, do õne, dõan, daran, doan, dran, Adv.: nhd. daran, dabei, darin, darauf, damit, dahin, da, dort, hinsichtlich, woran, an welchem, wodurch, wie, dorthin, dadurch; darbÆ, dõb, dabÆ, dõbÆ, dõ bÆ, darbi*, derbÆ, dobÆ, do bÆ, Adv.: nhd. dabei, da, daneben, daran, dadurch, damit, nahebei, dann, wo, wobei, womit, woran, an dem, bei dem, in der Nähe, in die Nähe, dazu, außerdem, dagegen, dennoch, trotzdem, von ihm, von ihr; darobe, dõ obe, dar obe, drobe, daob, darob, Adv.: nhd. darauf, oben, oberhalb, darüber, dabei, darüberhinaus, worüber; darunder, dar under, drunder, dõrunder, dõunder, Adv., Konj.: nhd. darunter, dazwischen, unterdessen, trotzdem, außerdem, dabei, davon, dadurch, worunter, unterhalb dessen, wodurch, inzwischen, gleichwohl; datz, Adv.: nhd. dabei, darin, daraus; dõumbe 120, dæ umbe, daumbe, daumme, Adv.: nhd. darum, dafür, hinsichtlich dessen, deswegen, dazu, davon darüber, dabei, darum herum, wofür, worum; dõzuo, dazuo, dõzu, dozæ, dõ zuo, Adv.: nhd. dahin, dort, dazu, hinzu, daran, dabei, davor, damit, darüber hinaus, außerdem, zu diesem Zweck, dafür, zusätzlich, weiterhin, wohin

dabei, mhd. gemanc (2), Adv.: nhd. dazwischen, dabei; her (1), here, har, Adv.: nhd. her, hierher, bisher, herbei, hier, dabei, dadurch, dafür, hin, bis jetzt; herane, heran, Adv.: nhd. her, daran, dabei

dabei, mhd. mite, mide, mit, Adv.: nhd. mit, damit, darin, dadurch, dabei, dazu

dabei, mhd. zuo (1), ze, zð, zæ, mmd., Adv.: nhd. zu, hinzu, herzu, dahin, dorthin, wohin, dazu, daran, dabei, dafür, darauf, darüber, darüber hinaus, außerdem, geschlossen

dabei, mnd. bÆ, Präp., Adv.: nhd. bei, dabei, an, in, während, gegen, ungefähr, von, aus, durch, vermittelst, bei, bei Strafe, bei Verlust, bei Seite, weg, zu nach, ungefähr, etwa, ab, fort, gesondert von, neben, außer, verglichen mit, in Beziehung zu, binnen, mit Hilfe, vermöge, vermittels, infolge aus, gemäß, betreffs, über, hinsichtlich; dõrbÆ, darbi, Adv.: nhd. dabei, dazu, zugleich, daraus, dadurch, da bei herum, ungefähr; dõrbÆhÐn, Adv.: nhd. dabei, daherum, ungefähr; dõrȫver, dõrover, darover, Adv.: nhd. darüber, worüber, über ein Maß hinaus, dabei, dazu, während eines Handelns bei etwas sein; dõrunder, Adv.: nhd. darunter, dazwischen, währenddessen, dabei, dadurch, daraus

dabei, mnd. gemanc (2), gemank, Adv.: nhd. dazwischen, dabei, darunter, zwischen, unter
-- dicht dabei: mnd. hõrdebÆ, Adv.: nhd. ganz nahe, dicht dabei
-- Erntehelfer der dabei hilft die Garben einzubringen: mnd. garvÏre***, garver***, M.: nhd. Garbenbinder, Erntehelfer der dabei hilft die Garben einzubringen
-- Erntehelferin die dabei hilft die Garben einzubringen: mnd. garvÏrische*, garversche, F.: nhd. Garbenbinderin, Garbenaufsteckerin, Erntehelferin die dabei hilft die Garben einzubringen
-- Gärung und der sich dabei entwickelnde starke Geruch: mnd. gȫre (4), gȫr, gore, M.: nhd. Geruch, Gärung und der sich dabei entwickelnde starke Geruch, Mistpfütze
dabei, mnd. mÐde (1), medde, me, miede, met, mit, midde, Präp.: nhd. »mit«, damit, dazu, dadurch, hiermit, wodurch, dabei, darin, wobei, womit

dabei, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther

dabeibleiben, mhd. bÆbelÆben (1), bÆblÆben, bÆ belÆben, st. V.: nhd. »dabeibleiben«, festhalten an, bleiben bei, verharren in

Dabeibleiben, mhd. bÆbelÆben (2), bÆblÆben, st. N.: nhd. »Dabeibleiben«, Ausdauer

dabeibleiben, mhd. dõbÆbelÆben, st. V.: nhd. »dabeibleiben«

Dabeibleiben, mhd. inbelÆben (2), st. N.: nhd. »Dabeibleiben«

dabeibleiben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dabeigehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dabeihaben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dabeikommen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dabeilassen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dabeiliegen, got. at-lig-an* 1, st. V. (5): nhd. dabeiliegen, vorliegen, vorhanden sein (V.)

dabeineben, nhd.: nhd. ; L.: DW

dabeisein (V.), mhd. mitesÆn (1), mitsÆn, mite sÆn, an. V.: nhd. »mitsein«, dabeisein (V.), festhalten an, folgen, in den Sinn kommen, anhaften, gestatten, Gesellschaft leisten

Dabeisein, anfrk. mi-th-e-wi-s-t* 1, st. F. (i): nhd. Dabeisein, Gegenwart

dabeisein, mhd. bÆwonen, bÆwanen, bÆ wonen, sw. V.: nhd. »beiwohnen«, dabeisein, beistehen, sich aufhalten, bleiben bei, wohnen, eignen, gehören, zur Verfügung stehen

Dabeisein, mhd. mitewist (1), mitwist, st. M., st. F.: nhd. Zusammensein, Dabeisein, Dasein, Beiwohnung, Teilnahme, Lage, Zustand, Gegenwart, Anwesenheit, Gemeinschaft, Gesellschaft, Mitwirkung, Wirkung, Teilnahme

Dabeisein, mnd. mÐdebiwÐsen (2), mÐdebiwÐsent, N.: nhd. Dabeisein, Anwesenheit

dabeisein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dabeistehen -- vorne dabeistehen, mhd. voregestõn, vorgestõn, vor gestõn, foregestõn*, an. V.: nhd. »vorgestehen«, vorne stehen, vorne dabeistehen, sich vorne hinstellen

dabeistehen, got. faúr-a-sta-n-d-an* 3, st. V. (6): nhd. dabeistehen, vorstehen

dabeistehen, ahd. azstantan 5, st. V. (6): nhd. stehen, beistehen, dabeistehen, helfen; 0zuostantan* 3, st. V. (6): nhd. dabeistehen, beistehen, dastehen

dabeistehen, mhd. dõbÆbestõn, an. V.: nhd. »dabeistehen«; dõbÆstõn, an. V.: nhd. »dabeistehen«

dabeistehen, mhd. gestõn, gestÐn, st. V., an. V.: nhd. da stehen, dabeistehen, stehen, sich stellen, sein (V.), in gutem Zustand sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden, gehören, bleiben, bestehen, liegen an, liegen bei, standhalten, beistehen, gelten, kosten (V.) (1), aushalten, bekennen, aufhören, dauern (V.) (1), absteigen von, aufstehen aus, kommen zu, treten an, treten in, treten vor, sich setzen auf, beipflichten in, gestehen, bestellt sein (V.) um, stehen um, sich dem Gericht stellen, vor Gericht erscheinen, still stehen, unbewegt sein (V.), stehen bleiben, liegen, unterstützen, erbringen, einbringen, zu stehen kommen, zahlen, zustimmen, beipflichten, zugestehen, Hilfe leisten, zustehen, erstatten, wiedergutmachen, bestätigen

dabeistehen, mnd. bÆstõn, st. V.: nhd. beistehen, zugestehen, dabeistehen, zu jemandem halten, unterstützen, anerkennen, um jemanden stehen

dabeistehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dabeneben, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dabesar, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dabinnen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dableiben, mhd. belÆben (1), welÆben, blÆben, st. V.: nhd. bleiben, verharren, auf der Seite stehen von, ausfallen gegen, unterlassen werden, unterbleiben, tot bleiben, Unterkunft finden, unterkommen, liegen bleiben, unterlassen (Adj.) bleiben, abstehen, zu Hause bleiben, dableiben, übrigbleiben, ganz halten, erhalten (V.), am Leben bleiben, zuteil werden, steckenbleiben, festhalten an, leben in, umkommen, vergehen, zunichte werden, leben ohne

dableiben, mhd. innebelÆben (1), inneblÆben, inne belÆben, st. V.: nhd. »innen bleiben«, dasein, dableiben, in sich ruhen, bleiben, ruhen in, ruhen bei

dableiben, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

Dach -- aus dem Dach nach der Traufenseite herausgebautes Fenster, mnd. kÐlvenster, kÐlevenster, N.: nhd. aus dem Dach nach der Traufenseite herausgebautes Fenster

Dach -- Ausbau unter dem über die Ständer hinwegreichenden Dach, mnd. kübbe, F.: nhd. Anbau, Ausbau unter dem über die Ständer hinwegreichenden Dach; kübbelse, F.: nhd. Anbau, Ausbau unter dem über die Ständer hinwegreichenden Dach; kübbinge, F.: nhd. Anbau, Ausbau unter dem über die Ständer hinwegreichenden Dach

Dach -- Dach unter das man zum Schutz tritt, mnd. underdak, mnd.?, N.: nhd. »Unterdach«, Dach unter das man zum Schutz tritt

Dach -- Dach von Stroh wo Lehm untergelegt ist, mhd. slierdach, st. N.: nhd. Dach von Stroh wo Lehm untergelegt ist

Dach -- mit Kupfer gedecktes Dach, mnd. kopperdak, N.: nhd. Kupferdach, mit Kupfer gedecktes Dach

Dach -- unter Dach und Fach haben, mnd. inhebben, sw. V.: nhd. inhaben, besitzen, im Genuss sein (V.) von, in Händen haben, besetzt halten, in seiner Gewalt haben, an Bord haben, enthalten (V.), zum Inhalt haben, bedeuten, erfordern, unter Dach und Fach haben, in der Scheune haben; innehebben, sw. V.: nhd. innehaben, besitzen, im Genuss sein (V.) von, in Händen haben, besetzt halten, in seiner Gewalt haben, an Bord haben, enthalten (V.), zum Inhalt haben, bedeuten, erfordern, unter Dach und Fach haben, in der Scheune haben

Dach für Heu und Korn (Maß von zwanzig Fudern), as. ? ber‑g* (2) 5 und häufiger, st. M. (a?, i?): nhd. Dach für Heu und Korn (Maß von zwanzig Fudern?)

Dach über einem Wagen (M.), mnd. vördecke*, vordecke, vordeck, N.: nhd. Überdecke, Überbehang (bei einem Pferd oder Bett), Dach über einem Wagen (M.), Deckel, Deckel des Bechers, Verdeck (des Wagens), Verdeck des Schiffes, Schiffsdeck, Schirmdecke, Schmuckdecke des Pferdes, Schmuckdecke des Streitrosses, Verhüllung des Gesichtes, Maske, Vorwand

Dach, idg. *¨rÀpo-?, (*¨rÅpo‑?), Sb.: nhd. Dach; *kreøo‑, Sb.: nhd. Dach; *stegos-, *tegos-, N.: nhd. Dach, Haus

Dach, germ. *hræfa, Sb.: nhd. Dach; *hræta‑, *hrætam, st. N. (a): nhd. Dach, Haus; *lufta-, *luftam, st. N. (a): nhd. Dach, Luft; *luftu‑, *luftuz, st. M. (u): nhd. Dach, Luft; *rebæ?, germ.?, st. F. (æ): nhd. Dach; *þaka-, *þakam, st. N. (a): nhd. Decke, Bedeckung, Dach

Dach, got. hræt* 6, st. N. (a): nhd. Dach, Haus; *laub-j-æ laubi?, sw. F. (n): nhd. Laube, Vorhalle, Dach

Dach, an. hrjæŒ-r (2), st. M. (a): nhd. Sonne, Himmel, Decke, Dach; hræt, st. N. (a): nhd. Dach, Dachraum; rjõf-r, st. N. (a): nhd. Dach; rÏr-r, st. M. (a): nhd. Dach; þak, st. N. (a): nhd. Dach, Decke, Dachmaterial; þek-a (1), sw. F. (n): nhd. Dach, Decke
-- Dach eines Bootshauses: an. hræf, st. N. (a): nhd. Dach eines Bootshauses, Bootsschuppen

Dach, ae. fier-st (2), st. F. (i): nhd. First, Dach, Decke; hli-d, st. N. (a): nhd. Deckel, Decke, Dach, Tür, Tor (N.), Öffnung; hræf, st. M. (a): nhd. Dach, Decke, Spitze, Gipfel, Himmel; scðr-beor-g, st. F. (æ): nhd. Dach; þac-a, sw. M. (n): nhd. Dach; þÏc, st. N. (a): nhd. Dach; þÏc-e, sw. F. (n): nhd. Dach; þ’c-en, F.: nhd. Dach, Decke, Ziegel, Haus

Dach, afries. hræf 1, Sb.: nhd. Dach; thek 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. Dach

Dach, as. bar‑g 4, st. M. (a): nhd. Scheune, Dach

Dach, ahd. dah* 11, st. N. (a): nhd. Dach, Decke, Bedeckung; dekkÆ* 23, deckÆ, st. F. (Æ): nhd. Decke, Dach, Abdeckung, Schutz, Unterschlupf, Gewand; first 37?, st. M. (i): nhd. First, Spitze, Gipfel, Dach, Mauerspitze, Kuppel, Gebirgskamm; gidah* 3, st. N. (a): nhd. Dach; gidahha* 1, gidacha*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Dach; gidahhi* 4, gidachi*, gidekki*?, gidecki*?, st. N. (ja): nhd. Dach, Decke, Bedeckung, Versteck; obadah* 2, obdah*, st. N. (ja): nhd. Obdach, Dach, Schutz, Schutzdach; obahðs* 1, st. N. (a?): nhd. Dach; ruof (2) 2, ahd.?, st. M. (a?, i?): nhd. Dach, Abdeckung auf dem Hinterschiff; ubarzimbari* 3, ubarzimbri, st. N. (ja): nhd. Überbau, Dach, Überbälkung, Gebälk, Deckengebälk

Dach, mhd. büne, st. F.: nhd. Bühne, Erhöhung des Fußbodens, Decke, Dach, Zimmerdecke, Latte, Brett, Baldachin, Verdeck; dach, tach, st. N.: nhd. Dach, Bedachung, Bedeckung, Decke, Hülle, Überzug, Oberstoff, Bekleidung, Obergewand, Pferdedecke, Bettdecke, Schutz, Krönung, Vollendung, Spitze, Gipfel, Verdeck, Oberstes, Höchstes, Schirmendes, Schützendes, Kopf
-- Gras auf dem Dach: mhd. dachkrðt, st. N.: nhd. »Dachkraut«, Gras auf dem Dach
-- kleines Dach: mhd. dechel, st. N.: nhd. Dächlein, kleines Dach; dechelÆn, st. N.: nhd. Dächlein, kleines Dach

Dach, mhd. gedecke, st. F., st. N.: nhd. Decke, Bettdecke, Dach, Dachgebälk

Dach, mhd. obedach, obdach, st. N.: nhd. Obdach, Unterkunft, Dach, Zuflucht, Schutz, Überzug, Krone, Gipfel eines Baumes, Haupt, Kopf, Schirm

Dach, mhd. überdach, obirdach, st. N.: nhd. »Überdach«, Dach, Schutzdach, Obdach, Unterkunft, Schutz, Schirm, Überzug, Krone, Baumgipfel, Haupt, Kopf
-- Dach einer Belagerungsmaschine: mhd. zime (2), st. M.: nhd. Dach einer Belagerungsmaschine
-- ohne Dach: mhd. ungedaht, Adj.: nhd. ohne Dach

Dach, mnd. dak, dõk, dach, dake, N., M.: nhd. Dach, Schilfrohr, Stroh, Dachstroh, Decke des Armbrustlaufs; decke (1), F.: nhd. Decke, Hülle, Deckel, Bedeckung, Dach; deckelse, deckels, N.: nhd. Decke, Hülle, Deckmantel, Deckel, Bedachung, Dach; decksel, deksel, dexel, N.: nhd. Decke, Deckel, Dach, Hülle, Bedeckung, Deckmantel
-- Dach abdecken: mnd. entdecken, endecken, undecken, sw. V.: nhd. »entdecken«, Decke wegnehmen, Decke abnehmen, Dach abdecken, entblößen, loswerden, aufdecken, bloßlegen, darlegen, erklären, offenbaren, anzeigen, zur Kenntnis bringen, abgedeckt werden, obdachlos werden
-- Dach decken: mnd. behengen, sw. V.: nhd. behängen, Dach decken, Dachziegel legen, sich mit Schmuck behängen; dõken (2), sw. V.: nhd. bedachen, decken, Dach decken; decken, sw. V.: nhd. decken, bedecken, zudecken, verhüllen, bedachen, Dach decken; dÐken (2), sw. V.: nhd. Dach decken
-- Dach der auf Deck liegenden Kajüte: mnd. compannie, kompannie*, companie, compandie, kompandie, kompanghe, compagnie, kompagnie, F.: nhd. Kajütendach, Dach der auf Deck liegenden Kajüte, Kajütenaufbau auf dem Achterdeck
-- Dach über der Badekufe: mnd. bõderæf, M., N.: nhd. Dach über der Badekufe, Deckel über der Badekufe
-- ohne Dach seiend: mnd. daklæs, dõklæs, Adj.: nhd. ohne Dach seiend
-- schräges überragendes Dach: mnd. afdak, N.: nhd. schräges überragendes Dach
-- undichtes Dach: mnd. drüppendak*, drüppendack, mnd.?, N.: nhd. undichtes Dach

Dach, mnd. scherme, scherm, scharm, N.: nhd. Schirm, Schutz, Dach, Wand, Deckung
-- der Sonne ausgesetztes flaches Dach: mnd. söller, sölder, süller, M.: nhd. Söller, der Sonne ausgesetztes flaches Dach, offener Ausbau am Gebäude (besonders einer Burg), Altan, Balkon, Vorbau einer Schleuse? (Bedeutung örtlich beschränkt), Boden, Schüttboden, Kornboden
-- mit Schieferplatten gedecktes Dach: mnd. schÐveldak, N.: nhd. mit Schieferplatten gedecktes Dach; schÐverdak, N.: nhd. mit Schieferplatten gedecktes Dach
-- mit Ziegeln gedecktes Dach: mnd. tÐgeldak, tÐgeldach, N.: nhd. Ziegeldach, mit Ziegeln gedecktes Dach
-- Nagel mit dem der Schiefer auf dem Dach befestigt wird: mnd. schÐvernõgel, M.: nhd. »Schiefernagel«, Nagel mit dem der Schiefer auf dem Dach befestigt wird
-- Nagel zur Befestigung der Schieferplatten auf dem Dach: mnd. schÐverstÐnesnõgel*, schÐversteinsnõgel, M.: nhd. »Schiefersteinnagel«, Nagel zur Befestigung der Schieferplatten auf dem Dach; schÐverstÐnnõgel, schÐversteinnõgel, M.: nhd. »Schiefersteinnagel«, Nagel zur Befestigung der Schieferplatten auf dem Dach

Dach, mnd. ȫverdecke, æverdecke, F.: nhd. Dach, obere Abdeckung, Bedeckung, Umhang; ræf (1), roef, roeff, roff, rðf, M., N.?: nhd. Dach, Decke, Deckel, Abdeckung, Rauchfang (Bedeutung örtlich beschränkt), Lehmdecke der Kalkröse, Schutzdach über Mauern, Unterdecksraum eines Schiffes, Planken, Wundauflage, Umschlag
-- Dachpfanne die im Verbund mit dem darunter liegenden Ziegel das Dach nach oben hin abschließt: mnd. ȫverstÐn*, ȫverstein, æverstein, M.: nhd. »Oberstein«, Dachpfanne die im Verbund mit dem darunter liegenden Ziegel das Dach nach oben hin abschließt, oberer Mühlstein im Mahlwerk der Mühle, Läuferstein
-- Handwerker der ein lehmverstrichenes Dach herstellt: mnd. lÐmdeckÏre*, leimdeckÏre*, M.: nhd. Handwerker der ein lehmverstrichenes Dach herstellt; lÐmendeckÏre*, leimendeckÏre*, lÐmendecker, M.: nhd. Handwerker der ein lehmverstrichenes Dach herstellt
-- mit Schilfrohr gedecktes Dach: mnd. rÐtdak, N.: nhd. »Reetdach«, mit Schilfrohr gedecktes Dach
-- runde Dachpfanne die im Verbund mit der darunter liegenden underdakstÐnen das Dach nach oben abschließt: mnd. ȫverdakstÐn, ȫverdakstÐin, M.: nhd. runde Dachpfanne die im Verbund mit der darunter liegenden underdakstÐnen das Dach nach oben abschließt
Dach, mnd. verstinge, ferstinge, vorstinge, F.: nhd. Dachfirst, Dach

dach, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dach, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dach, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dach, nhd., N.: nhd. ; L.: DW, Luther

dach, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dachabstreifer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dachbalken -- Dachbalken darübersetzen, ahd. ubardekken* 1, ubardecken*, obardekken*, obardecken*, sw. V. (1a) (?): nhd. »überdecken«, Dachbalken darübersetzen

Dachbalken -- kurzer Dachbalken, an. dverg-r, st. M. (a): nhd. Zwerg, kurzer Dachbalken, Gewandnadel

Dachbalken, ae. hræ-s-t, st. M. (a): nhd. Dachbalken, Hühnerstange

Dachbalken, mnd. kÐpÏre* (2), keppÏre*, M.: nhd. Balkenkopf, Balke, Balken, Stützenträger, Dachbalken, Dachsparren, sparrenartiger Einschlag im Gewebe, sparrenartiger Rammbalken als Belagerungsmaschine, Widder

Dachbalken, mnd. span (2), N.: nhd. Dachbalken, Spannbalken, Raum zwischen zwei zusammengehörigen Sparrenpaaren, Fach des Hauses, Sparrenwerk, Gebälk, Seitenrippe eines Schiffes

dachbalken, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dachbedeckung, mnd. panne, pan, pannen, F.: nhd. Pfanne, flaches metallenes Gefäß über einer Feuerstelle, Haushaltsgerät zum Backen und Braten und Sieden, Siedepfanne, kupferne Braupfanne, Salzpfanne, Gefäß zum Erhitzen und Schmelzen, Wasserkessel im Badehaus, Schmelztiegel, Gefäß für ein offenes Feuer zum Wärmen und Beleuchten eines Raumes, eiserner Trog in der Lohmühle in dem die Lohe zerkleinert wird, metallene Führung am Pfosten in der sich Torangeln bewegen, Wurzelwerk der Bäume?, Dachbedeckung, Dachpfanne aus Ton (F.) (1) oder Kupfer, Glasscheibe, Schädel, Kopf

dachbinder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dachboden, germ. *solari-, *solariz, st. M. (i): nhd. Söller, Dachboden

Dachboden, ahd. solõri 20, soleri, solre, st. M. (ja): nhd. Obergeschoss, Söller, Saal, oberer Saal, Dachboden

Dachboden, mhd. dil, dille, dele, til, tille, tülle, sw. M., sw. F., st. F.: nhd. Brett, Diele, Holzbrett, Bodenbrett, Bretterwand, Wand, Planke, Schiff, Verdeck, Fußboden, Dachboden, Balken, Bohle, Decke, Palisade, Raum, Hausflur, Floß, Fallbeil

Dachboden, mhd. sölere*, sölre, solre, soller, sulre, st. M.: nhd. Söller, Galerie, Dachboden, Vorplatz, Stockwerk, Flur (M.) im ersten Stockwerk, Laube, Saal

Dachboden, mnd. bȫne (1), bȫn, M., F.: nhd. Bühne, bretterne Erhöhung, Decke eines Zimmers, Stockwerk, Boden, Dachboden, Kornboden, Söller, Obergeschoß
Dachboden, mnd. hðsbȫne, F.: nhd. Hausboden, Dachboden
-- Dachboden der Kirche: mnd. kerkenbȫne, kerkbȫne, M.: nhd. Kirchenboden, Dachboden der Kirche
Dachboden, mnd. lem (1), lim, M.: nhd. Dachboden; lucht (1), F.: nhd. Lichtöffnung, Fensteröffnung, Fenster, Speicher im oberen Stockwerk, Dachboden, Kornboden
-- Abseite im Dachboden: mnd. æke (2), næke, F.: nhd. Raum unter der Dachschräge, Abseite im Dachboden, spitzwinkliges Landstück, Öffnung in der Abseite?
-- Dachboden auf dem das Obst gelagert wird: mnd. ævetbȫne*, ævetbȫn, auetboen, M.: nhd. Dachboden auf dem das Obst gelagert wird
Dachbrett, ae. bor-d-þac-a, sw. M. (n): nhd. Schildbedeckung, Schildpatt, Dachbrett

Dachbrett, mhd. dachbret, st. N.: nhd. »Dachbrett«, Brett zum Decken eines Daches

Dachdecken -- Holz- bzw. Schieferschindel zum Dachdecken, mnd. schindele, schingele, F.: nhd. Schindel, Holz- bzw. Schieferschindel zum Dachdecken

Dachdecken -- Kupfer als Platte zum Dachdecken, mnd. kopper, kæper, kapper, N., M.: nhd. Kupfer, Rohmaterial, Kupfer als Handelsware, Kupfer als Platte zum Dachdecken, Kupfer zum Bilderstechen, Kupfer als minderwertiges Münzmaterial, Kupferlegierung

Dachdecken -- Pfannenstein zum Dachdecken, mnd. schrðfdak, N.: nhd. »Schraubdach«, Pfannenstein zum Dachdecken

Dachdecken -- Schieferplatte zum Dachdecken, mnd. schÐvelstÐn, schÐvelstein, M.: nhd. »Schieferstein«, blättrige Steinart, Schiefer, Schieferplatte zum Dachdecken

Dachdecken -- Stroh zum Dachdecken, mnd. strædak, N.: nhd. Strohdach, Stroh zum Dachdecken, Dachstroh

Dachdecken -- zum Dachdecken verwendet, mnd. vördecket*, vordecket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bedeckt, zum Dachdecken verwendet, bekleidet, behängt, mit einer Überdecke versehen (Adj.) (als Kennzeichen des Ritterpferdes), verdeckt, unsichtbar, im Windschutz liegend, verborgen, versteckt, heimlich, hinterlistig

Dachdecken, mnd. deckinge, F.: nhd. Hülle, Decke, Arbeit des Deckens, Dachdecken

Dachdecker, ae. hræf-wyrh-t-a, sw. M. (n): nhd. Dachdecker, Bauarbeiter

Dachdecker, ahd. dekkõri* 3, deckõri*, st. M. (ja): nhd. »Decker«, Dachdecker; dekko* 2, decko*, sw. M. (n): nhd. »Decker«, Dachdecker, Baumeister

Dachdecker, mhd. deckÏre, st. M.: nhd. Decker, Dachdecker; decke (2), sw. M.: nhd. Dachdecker

Dachdecker, mhd. ziegeldeckÏre*, ziegeldecker, st. M.: nhd. »Ziegeldecker«, Dachdecker

Dachdecker, mnd. deckÏre*, decker, dõker, M.: nhd. Abdeckender, Dachdecker, Deckel

Dachdecker, mnd. hðsdeckÏre*, hðsdecker, huisdecker, M.: nhd. Dachdecker

Dach​decker, mnd. stÐndeckÏre*, stÐndecker, steindecker, M.: nhd. Ziegeldecker, Dach​decker

dachdecker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dachdeckerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dachdeckerlohn, mnd. deckelæn, N.: nhd. Dachdeckerlohn

Dachdeckerstuhl, mnd. dakstæl, M.: nhd. Dachstuhl, Dachdeckerstuhl

dachdicht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dachdicht, nhd.: nhd. ; L.: DW

dacheinung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dächel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW
tächel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dächelchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dachenge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dachente: F. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dachentlein: F. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dächer -- Beschäftigter der Dächer mit Ziegeln deckt, mnd. tÐgeldeckÏre*, tÐgeldecker, teygeldecker, M.: nhd. Ziegeldecker, Beschäftigter der Dächer mit Ziegeln deckt

Dächer -- Fach als Maß für Dächer, mnd. vak (1), võk, fak, N.: nhd. Fach, Abteilung, Abteilung einer Räumlichkeit, Umfriedung, Zaun, Wand, Mauer, Raum zwischen zwei Scheidewänden, von Ständern und Querhölzern eingerahmtes Feld einer Fachwerkwand, von zwei benachbarten Ständerpaaren gebildetes Viereck, Vierkant, Maßeinheit für die Länge eines Hauses, Maßeinheit für die Berechnung von Steuern oder Zöllen, Raum, Räumlichkeit, kleines Gebäude, Bude, Mühlhaus, Kirche, Hölle, Raum in der Scheune wo das Getreide aufgehäuft wird, Fach als Maß für Dächer, Fach im Schrank, Fach in der Tasche, Bund Korallen, Stelle

Dächer -- Kehlrinne am Zusammenstoß zweier Dächer, mnd. schotrenne, schotrönne, stætrenne, F.: nhd. Dachrinne, Abflussrinne, Wasserleitung aus Bohlen (?) mit Verschluss (?), Kehlrinne am Zusammenstoß zweier Dächer, Kehlrinne am Schornstein

Dacherker, mnd. põwlðn (1), pawlðn, pavlun, paulun, paulun, pauluyn, pauluun, põwelðn, pavelun, pauwelun, põwelæn, põwelðm, paulum, põwel, põlðn, paluin, M., N., F.: nhd. »Pavillion«, aus Stoffbahnen oder Fellen und Stützstangen gefertigte Behausung, Zelt, tragbares Stoffdach, Baldachin, Traghimmel, aus Stoffbahnen gefertigtes Verdeck auf Schiffen, Dachschmuck, Dacherker, Wetterfahne?

Dächern -- Holz zur Dielung bzw. zur Täfelung bzw. zum Decken von Dächern, mnd. schot (4), N.: nhd. Holz zur Dielung bzw. zur Täfelung bzw. zum Decken von Dächern

Daches -- Brett zum Decken eines Daches, mhd. dachbret, st. N.: nhd. »Dachbrett«, Brett zum Decken eines Daches

Daches -- Decke des vorderen Daches, mnd. vȫrdak, N., M.: nhd. »Vordach«, Vorderdach, vorderes Dachstroh, Decke des vorderen Daches

Daches -- Einbiegung des Daches schief an der Giebelseite eines Gebäudes, mhd. wolbe, sw. M.: nhd. Wölbung, Beule, Walm, Einbiegung des Daches schief an der Giebelseite eines Gebäudes, gewölbtes Vorderblatt oder Oberblatt der Schuhe

Daches -- Einbiegung des Daches schief herab an der Giebelseite eines Gebäudes, mhd. wulbe, sw. M.: nhd. Walm, Einbiegung des Daches schief herab an der Giebelseite eines Gebäudes, gewölbtes Vorderblatt oder gewölbtes Oberblatt der Schuhe

Daches -- Holzunterlage auf der das Blei des Daches genagelt ist, mnd. ? lante, mnd.?, Sb.: nhd. Holzunterlage auf der das Blei des Daches genagelt ist?

Daches -- oberste Kante des Daches, mnd. verst (2), ferst, verste, varst, varste, vorste, M., F.: nhd. First, Dachfirst, Dachspitze, Dachkante, oberste Kante des Daches, Giebel, oberster Boden des Hauses, Hahnenbalken

Daches -- oberster Querbalken des Daches, mnd. hõnebalken, M.: nhd. Hahnenbalken, Hahnholz, oberste Querverbindung eines Dachsparrenpaars, oberster Querbalken des Daches; hõnenbalke, M.: nhd. Hahnenbalken, Hahnholz, oberste Querverbindung eines Daschsparrenpaars, oberster Querbalken des Daches; hõnenbæm, M.: nhd. »Hahnenbaum«, Hahnenbalken, Hahnholz, oberste Querverbindung eines Dachsparrenpaars, oberster Querbalken des Daches

Daches -- Sparren der auf die Hauptsparren des Daches aufläuft, mnd. stõlspõre*, stõlspõren, staelspõren, M.: nhd. Sparren der auf die Hauptsparren des Daches aufläuft

Daches -- unter dem Sparrenwerk eines Daches genageltes langes Brett, mnd. swÐpe (1), M.: nhd. Ruder, Steuerruder am Heck eines Bootes, unter dem Sparrenwerk eines Daches genageltes langes Brett

Daches -- unterster Teil des Daches, mnd. afdrüppe, afdruppe, F.: nhd. unterster Teil des Daches

Daches -- Weiderute die zum Decken des Daches gebraucht wurde, mnd. deckelwÐde, F.: nhd. »Deckelweide«, Weiderute die zum Decken des Daches gebraucht wurde

Daches -- Werkzeug zum Decken eines Daches mit Dachpfannen, mnd. schrðfdakrÐdeschop*, schrðfdakreideschop*, schrðfdakreischop, F.: nhd. Werkzeug zum Decken eines Daches mit Dachpfannen

dachfahne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dachfarbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dachfenster -- kleines vorgebautes Dachfenster, mnd. kõpvenster, N.: nhd. Guckfenster, kleines vorgebautes Dachfenster

dachfenster, nhd.: nhd. ; L.: DW

dachfertig, mnd. dakgõr, dackgõr, Adj.: nhd. dachfertig

Dachfeste, ahd. hasenletihha* 2, hasenleticha*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. »Hasenlattich«, Dachfeste, Herbstlöwenzahn, Gemeine Gänsedistel?

dachfette, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dachfirst -- oberster Querbalken unter dem Dachfirst, mhd. hanboum, st. M.: nhd. »Hahnbaum«, oberster Querbalken unter dem Dachfirst, Hühnerstange; hanenbalke, sw. M.: nhd. »Hahnenbalken«, oberster Querbalken unter dem Dachfirst

Dachfirst, germ. *mænja-, *mænjaz, germ.?, st. M. (a): nhd. First, Dachfirst

Dachfirst, an. mãn-a (1), sw. F. (n): nhd. Rückenmark, Dachfirst; mãn-ir, M.: nhd. Dachfirst

Dachfirst, mnd. verst (2), ferst, verste, varst, varste, vorste, M., F.: nhd. First, Dachfirst, Dachspitze, Dachkante, oberste Kante des Daches, Giebel, oberster Boden des Hauses, Hahnenbalken; verstinge, ferstinge, vorstinge, F.: nhd. Dachfirst, Dach
-- den Dachfirst entlang liegender Balken: mnd. verstbæm, M.: nhd. Firstbalken, den Dachfirst entlang liegender Balken

dachfirst: M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dachfirste: M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dachfläche -- Bodenluke in der Dachfläche, mnd. kafvenster, kafvinster, N.: nhd. Bodenluke in der Dachfläche, Gaupe

dachflechte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dachforst: M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dachförste: M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dachgar, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dachgebälk, ahd. gisperri 5, st. N. (ja): nhd. »Sparren« (Pl.), Gebälk, Balken (Pl.), Dachgebälk, Sparrenwerk, Baumaterial

Dachgebälk, mhd. gedecke, st. F., st. N.: nhd. Decke, Bettdecke, Dach, Dachgebälk

dachgelehrter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dachgerüst -- Querbalken im Dachgerüst, an. fleyŒ-r, st. F. (i?): nhd. Querbalken im Dachgerüst

Dachgerüst, mhd. firme (3), F.: nhd. Dachgerüst

dachgeschosz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dachgesimse, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dachgesperre, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dachgestein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dachgestühle, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dachgiebel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dachgras, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dachgrundfeste, nhd.: nhd. ; L.: DW

dachgusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dachhaken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dachhammer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dachhase, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dachhase, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dachhauslaub, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dachhauslauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dachhauswurz, ahd. ? singruona 4, st. F. (æ): nhd. Immergrün, Dachhauswurz?

Dach-Hauswurz, ahd. hðslouh 12, hðseslouh*, st. M. (a): nhd. Hauswurz, Dach-Hauswurz; hðswurz 34, st. F. (i): nhd. Hauswurz, Dach-Hauswurz

Dachhauswurz, mhd. hðswurze 3, sw. F., st. F.: nhd. Hauswurz, Dachhauswurz

Dach-Hauswurz, mhd. hollouch 6, hollouh, st. M.: nhd. Hohllauch, Schalotte, Winterzwiebel, Dach-Hauswurz

Dach-Hauswurz, mhd. wintergrüene, st. F.: nhd. »Wintergrün«, Dach-Hauswurz

dachhauswurz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dachholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dachkäfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dachkammer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dachkannel, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dachkante, an. up-s, st. F. (æ): nhd. Dachkante, Traufe, Abhang

Dachkante, mnd. verst (2), ferst, verste, varst, varste, vorste, M., F.: nhd. First, Dachfirst, Dachspitze, Dachkante, oberste Kante des Daches, Giebel, oberster Boden des Hauses, Hahnenbalken

dachkasten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dachkatze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dachkehle -- Hohlziegel in der Dachkehle, mhd. kelziegel, st. M.: nhd. »Kehlziegel«, Hohlziegel in der Dachkehle

Dachkehle, mnd. dakkÐle, F.: nhd. »Dachkehle«, Winkel zwischen zwei aneinanderstoßenden Giebeldächern, Dachrinne in diesem Winkel

Dachkehle, mnd. kÐle (2), F.: nhd. »Kehle«« (F.) (2)?, Dachkehle, Stelle an der zwei Giebeldächer mit der Traufenseite zusammenstoßen, Dachrinne, Wasserrinne

dachkehle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dachkehlenboden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dachkennel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dachkennel, nhd.: nhd. ; L.: DW

dachkenner, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dachknauf, mhd. knopf, st. M.: nhd. Knopf, Knauf, Kugel, Knoten (M.), Schlinge, Schlingen (N.), Hügel, Gewächsknorre, Blähung, Schwertknauf, Dachknauf, Geißelknoten

dachkoenig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dachkohle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dachkonstruktionen -- mit Lehm vermischtes Stroh für Dachkonstruktionen oder Wandkonstruktionen, mnd. pæsestræ, M.: nhd. mit Lehm vermischtes Stroh für Dachkonstruktionen oder Wandkonstruktionen

Dachkraut, mhd. dachkrðt, st. N.: nhd. »Dachkraut«, Gras auf dem Dach

Dachkupfer, mnd. dakkopper, N.: nhd. Dachkupfer

dachkupfer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dachlatte, mnd. daklatte, F.: nhd. Dachlatte, dünne Querlatte

dachlatte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dachlatten -- Dachlatten und Bretter für die Dachpfannen, mnd. dakstÐnesbret, dakstÐinesbret, N.: nhd. Dachlatten und Bretter für die Dachpfannen

Dachlatten -- Nagel zur Befestigung der Dachlatten, mnd. lattennõgel, M.: nhd. Nagel mit plattem Kopf, Nagel zur Befestigung der Dachlatten

dachleckwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dächlein, mhd. dechel, st. N.: nhd. Dächlein, kleines Dach; dechelÆn, st. N.: nhd. Dächlein, kleines Dach

dächlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW, Luther

Dachloch -- Dachloch zum Abzug des Rauches, ahd. rouhloh* 1, ahd.?, st. N. (a): nhd. Rauchloch, Dachloch zum Abzug des Rauches, Rauchfang

Dachloch, an. ljær-i, sw. M. (n): nhd. Dachloch

dachloch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dachloeser, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dachlosung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dachlucke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dachmann, nhd., M.: nhd. „Dachmann“, unter dem Dach Wohnender; I.: Lüs. hebr. Magog; E. s. Dach, Mann; L.:, Luther (1530)

dachmarder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dachmaterial, an. þak, st. N. (a): nhd. Dach, Decke, Dachmaterial

dachmeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dachmos, nhd.: nhd. ; L.: DW

dachmotte, nhd.: nhd. ; L.: DW

dachmühle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dachmulde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dachmuschel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dachnagel, mnd. daknõgel, M.: nhd. Dachnagel, Nagel zum Befestigen des Schiefers (beim Schieferdach)

dachnase, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dachpappe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dachpfanne -- Dachpfanne die im Verbund mit dem darunter liegenden Ziegel das Dach nach oben hin abschließt, mnd. ȫverstÐn*, ȫverstein, æverstein, M.: nhd. »Oberstein«, Dachpfanne die im Verbund mit dem darunter liegenden Ziegel das Dach nach oben hin abschließt, oberer Mühlstein im Mahlwerk der Mühle, Läuferstein
Dachpfanne -- runde Dachpfanne die im Verbund mit der darunter liegenden underdakstÐnen das Dach nach oben abschließt, mnd. ȫverdakstÐn, ȫverdakstÐin, M.: nhd. runde Dachpfanne die im Verbund mit der darunter liegenden underdakstÐnen das Dach nach oben abschließt
Dachpfanne aus Ton (F.) (1) oder Kupfer, mnd. panne, pan, pannen, F.: nhd. Pfanne, flaches metallenes Gefäß über einer Feuerstelle, Haushaltsgerät zum Backen und Braten und Sieden, Siedepfanne, kupferne Braupfanne, Salzpfanne, Gefäß zum Erhitzen und Schmelzen, Wasserkessel im Badehaus, Schmelztiegel, Gefäß für ein offenes Feuer zum Wärmen und Beleuchten eines Raumes, eiserner Trog in der Lohmühle in dem die Lohe zerkleinert wird, metallene Führung am Pfosten in der sich Torangeln bewegen, Wurzelwerk der Bäume?, Dachbedeckung, Dachpfanne aus Ton (F.) (1) oder Kupfer, Glasscheibe, Schädel, Kopf

Dachpfanne, mnd. pannenbak, N.: nhd. Dachziegel, Dachpfanne; pannendak, N.: nhd. Dachziegel, Dachpfanne

Dachpfanne, mnd. tÐgelpanne, teygelpanne, F.: nhd. Dachziegel, Dachpfanne

dachpfanne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dachpfannen -- Dachlatten und Bretter für die Dachpfannen, mnd. dakstÐnesbret, dakstÐinesbret, N.: nhd. Dachlatten und Bretter für die Dachpfannen

Dachpfannen -- eiserner Nagel zu Dachpfannen oder Dachschiefern, mnd. stÐnnõgel*, steinnõgel*, M.: nhd. eiserner Nagel zu Dachpfannen oder Dachschiefern

Dachpfannen -- Werkzeug zum Decken eines Daches mit Dachpfannen, mnd. schrðfdakrÐdeschop*, schrðfdakreideschop*, schrðfdakreischop, F.: nhd. Werkzeug zum Decken eines Daches mit Dachpfannen

dachpippau, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dachplatte -- Nagel zum Befestigen der Dachplatte, mnd. deckenõgel, M.: nhd. Deckernagel, Nagel zum Befestigen der Dachplatte

Dachplatte, ae. tÂgel, tÂgel‑e, tigol, tigol-e, tigul, tigul‑e, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Tiegel, Topf, irdenes Gefäß, Scherbe, Ziegel, Dachplatte

Dachplatten -- Nagel zum Befestigen der Dachplatten, mnd. deckÏrenõgel*, deckernõgel, M.: nhd. Nagel zum Befestigen der Dachplatten

dachprediger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dachprüfer, mnd. klȫvemÐster, klȫvemeister, M.: nhd. Dachprüfer, Aufsichtsbeamter des Drahtzieherhandwerks; klævenmÐster, klævenmeister, M.: nhd. Dachprüfer, Aufsichtsbeamter des Drahtzieherhandwerks
dachraeuber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dachraffe, nhd.: nhd. ; L.: DW

dachrahm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dachrand, mnd. ȫvese, F.: nhd. Dachtraufe, Dachrand, Dachüberstand, Brandrückstand, Asche, glühende Asche

dachräuber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dachraum, an. hræt, st. N. (a): nhd. Dach, Dachraum; rõf, rõf-r, st. N. (a): nhd. Sparrendach, Dachstuhl, Dachraum; ræt (3), st. N. (a): nhd. Dachraum

dachrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dachrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dachreihe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dachreiter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dachrinne, afries. æs-e 4, F.: nhd. Dachrinne

Dachrinne, ahd. trouf 8, st. M. (a?, i?), st. N. (a): nhd. Traufe, Tropfen (M.), Dachrinne

Dachrinne, mhd. dachkanel*, dachkenel, st. M.: nhd. Dachrinne; dachrinne, sw. F.: nhd. Dachrinne; dachtropfe, sw. M.: nhd. »Dachtropfen«, Dachtraufe, vom Hausdach herabtropfendes Regenwasser, Dachrinne; dachtrouf, st. N., st. M.: nhd. Dachtraufe, Dachrinne, vom Hausdach herabtropfendes Regenwasser

Dachrinne, mhd. kele (1) 1 und häufiger?, kÐle, st. F.: nhd. Dachrinne, Regenrinne; kendelÆn (1), st. N.: nhd. Dachrinne

Dachrinne, mhd. obese, obse, st. F., sw. F.: nhd. Dachrinne, Dachtraufe, Vorhalle; rÆhe (2), sw. F., st. F.: nhd. Reihe (?), Häusergasse, Abzugsgraben, Rinne, Dachrinne; rÆhen (3), sw. F.: nhd. Reihe, Linie, Häusergasse, Abzugsgraben, Rinne, Dachrinne

Dachrinne, mnd. dakrenne, dakrönne, F.: nhd. Dachrinne
-- Dachrinne in diesem Winkel: mnd. dakkÐle, F.: nhd. »Dachkehle«, Winkel zwischen zwei aneinanderstoßenden Giebeldächern, Dachrinne in diesem Winkel
-- Wasserspeier am Ende einer Dachrinne in Form eines Drachen: mnd. drõkenkop, M.: nhd. »Drachenkopf«, Schmiedearbeit, Wasserspeier am Ende einer Dachrinne in Form eines Drachen, Goldschmiedearbeit in Form eines Drachen, Zierrat in Form eines Drachenkopfes an Schmuckstücken

Dachrinne, mnd. gæte (2), gȫte, gõte, F.: nhd. Gosse, Traufrinne (aus Holz oder Stein), Dachtraufe, Dachrinne, Abflussrinne, Renne, Abflusskanal; kÐle (2), F.: nhd. »Kehle«« (F.) (2)?, Dachkehle, Stelle an der zwei Giebeldächer mit der Traufenseite zusammenstoßen, Dachrinne, Wasserrinne
-- Dachrinne am Haus: mnd. hðsrenne*, hðsrönne, hðsronne, F.: nhd. Dachrinne am Haus, Traufrinne am Haus

Dachrinne, mnd. renne, rinne, rönne, rünne, ronne, F.: nhd. Rinne, Mühlgerinne, Zulauf für das Mühlrad, Abflussrinne, Dachrinne, Regenrinne, Tränke, Röhre, Wasserleitung, Wasserrohr, Dachtraufe, Gosse, Rinnstein, Harnröhre

Dachrinne, mnd. schotrenne, schotrönne, stætrenne, F.: nhd. Dachrinne, Abflussrinne, Wasserleitung aus Bohlen (?) mit Verschluss (?), Kehlrinne am Zusammenstoß zweier Dächer, Kehlrinne am Schornstein

dachrinne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW, Luther

dachrisz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dachröhre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dachröthe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dachrücken, an. bur-st, st. F. (i): nhd. Borste, Dachrücken

Dachs -- vom Dachs, ahd. dahsÆn* 2, Adj.: nhd. Dachs..., vom Dachs, zum Dachs gehörend

Dachs -- zum Dachs gehörend, ahd. dahsÆn* 2, Adj.: nhd. Dachs..., vom Dachs, zum Dachs gehörend

Dachs..., ahd. dahsÆn* 2, Adj.: nhd. Dachs..., vom Dachs, zum Dachs gehörend

Dachs, germ. *þahsu-, *þahsuz, st. M. (u): nhd. Dachs

Dachs, got. *þahs-u-s?, st. M. (u): nhd. Dachs

Dachs, ae. broc-c, M.: nhd. Dachs

Dachs, as. *thahs?, st. M. (i?): nhd. Dachs

Dachs, ahd. dahs 23, st. M. (i?): nhd. Dachs; taxus 14, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Dachs

Dachs, mhd. dahs, tahs, st. M.: nhd. Dachs; dahse 1, sw. M.: nhd. Dachs
-- kleiner Dachs: mhd. dehslÆn, st. N.: nhd. Dachslein, kleiner Dachs

Dachs, mnd. das (1), dasse, M.: nhd. Dachs

Dachs, mnd. grÐvÏre*, grÐver, grÐvÐre, grÐvÐr, grever, M.: nhd. Gräber (M.) (Grabender), Dachs; grÐvel, M.: nhd. Gräber (M.) (Grabender), Dachs; grÐvinc, grevink, M.: nhd. Dachs

dachs, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dachsattel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dachsbär, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dachsbau, mhd. dahsloch, st. N.: nhd. »Dachsloch«, Dachsbau

dachsbau, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dachsbein, nhd.: nhd. ; L.: DW

dachschale, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dachschaube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dachschiefer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dachschiefern -- eiserner Nagel zu Dachpfannen oder Dachschiefern, mnd. stÐnnõgel*, steinnõgel*, M.: nhd. eiserner Nagel zu Dachpfannen oder Dachschiefern

Dachschilf -- 20 Bund Dachstroh oder Dachschilf, mnd. drõge (2), N., F.: nhd. 20 Garben, 20 Bund Dachstroh oder Dachschilf

dachschilf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dachschindel, as. fir‑st‑s‑ki‑n‑d‑ul‑a* 1, sw. F. (n): nhd. »Firstschindel«, Dachschindel

Dachschindel, mnd. daktÐgel, dacktegel, M.: nhd. Dachziegel, Dachschindel

dachschindel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dachschindel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dachschmuck, mnd. põwlðn (1), pawlðn, pavlun, paulun, paulun, pauluyn, pauluun, põwelðn, pavelun, pauwelun, põwelæn, põwelðm, paulum, põwel, põlðn, paluin, M., N., F.: nhd. »Pavillion«, aus Stoffbahnen oder Fellen und Stützstangen gefertigte Behausung, Zelt, tragbares Stoffdach, Baldachin, Traghimmel, aus Stoffbahnen gefertigtes Verdeck auf Schiffen, Dachschmuck, Dacherker, Wetterfahne?

Dachschräge -- Raum unter der Dachschräge, mnd. æke (2), næke, F.: nhd. Raum unter der Dachschräge, Abseite im Dachboden, spitzwinkliges Landstück, Öffnung in der Abseite?

dachschwalbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dachschwelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dachseichel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dachseisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dächsel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dächseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dachsen, mhd. dehsen (2), sw. F.: nhd. »Dachsen«, Nadelholzzweige, Nadelholzäste

Dachsenmist, mhd. dehsenmist, st. M.: nhd. »Dachsenmist«, Dünger aus Nadelholzzweigen

dachseulen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dachsfalle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dachsfänger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dachsfell, ahd. dahshðt* 3, st. F. (i): nhd. »Dachshaut«, Dachsfell, Dachspelz

Dachsfell, mnd. ? mÐlæte, Sb.: nhd. Dachsfell?, Schaffell?, Ziegenfell?, Kleidungsstück aus grobem Stoff, Mönchsbekleidung

Dachsfell, mnd. dasvel, N.: nhd. Dachsfell

dachsfell, nhd., N.: nhd. ; L.: DW, Luther

dachsfett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dachsfinder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dachsgraben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dachsgrau, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dachshaube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dachshaut, ahd. dahshðt* 3, st. F. (i): nhd. »Dachshaut«, Dachsfell, Dachspelz

dachsherz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dachshund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dächsin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dachskessel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dachskohl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dachskraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dachskriecher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dachslein, mhd. dehslÆn, st. N.: nhd. Dachslein, kleiner Dachs

Dachsloch, mhd. dahsloch, st. N.: nhd. »Dachsloch«, Dachsbau

dachsloch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dachsoden (Rasenstück zur Befestigung des Strohes am First), mnd. daksæde, M.: nhd. Dachsoden (Rasenstück zur Befestigung des Strohes am First)

Dachspan (Brettchen die von der Innenseite gegengenagelt die Dachsteinfugen decken), mnd. dakspõn, dakspæn, M.: nhd. Dachspan (Brettchen die von der Innenseite gegengenagelt die Dachsteinfugen decken)

dachspan, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dachspans -- Schmiedenagel zum Befestigen des Dachspans, mnd. spænnõgel, sp²nnõgel, (Koll.)=M.: nhd. »Spannagel«, Schmiedenagel zum Befestigen des Dachspans

dachsparre, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dachsparren -- Dachsparren durch Querlatten und Querbretter verbinden, mnd. vörswÐpen*, vorswÐpen, sw. V.: nhd. Dachsparren durch Querlatten und Querbretter verbinden

Dachsparren, an. rap-t-r, raf-t-r, st. M. (a): nhd. Dachsparren, Balken; sper-r-a (1), sw. F. (n): nhd. Dachsparren
-- mit Dachsparren bedecken: an. re-p-t-a (2), raf-t-jan, sw. V.: nhd. mit Dachsparren bedecken

Dachsparren, mhd. gerõve, sw. M.: nhd. Sparren (N.), Dachsparren

Dachsparren, mhd. rõfe, sw. M.: nhd. »Rader«, Sparren (M.), Dachsparren; rõve, rõfe, sw. M.: nhd. »Rafe«, Sparren (M.), Dachsparren

Dachsparren, mnd. hangelholt, hangeholt, N.: nhd. Dachsparren, Hangelsparren, Hangellatte; hangelspõre*, hangelspõren, hangelsparren, M.: nhd. Dachsparren; kÐpÏre* (2), keppÏre*, M.: nhd. Balkenkopf, Balke, Balken, Stützenträger, Dachbalken, Dachsparren, sparrenartiger Einschlag im Gewebe, sparrenartiger Rammbalken als Belagerungsmaschine, Widder
-- Dachsparren des Hauses: mnd. hðsspõre, F.: nhd. Dachsparren des Hauses
-- Dachsparren für den Kirchenbau: mnd. ? kerkspõre, kerksparre, F.: nhd. größerer Dachsparren, größerer Sparrer, Dachsparren für den Kirchenbau?
-- größerer Dachsparren: mnd. kerkspõre, kerksparre, F.: nhd. größerer Dachsparren, größerer Sparrer, Dachsparren für den Kirchenbau?

Dachsparren, mnd. spõrlatte, F.: nhd. Sparren (M.), Dachsparren
-- großer Nagel zum Befestigen der Schräglatten an den Dachsparren: mnd. swÐpenõgel, M.: nhd. großer Nagel zum Befestigen der Schräglatten an den Dachsparren; swÐpennõgel, sweypennõgel, sweppennõgel, M.: nhd. großer Nagel zum Befestigen der Schräglatten an den Dachsparren; swÐpnõgel, M.: nhd. großer Nagel zum Befestigen der Schräglatten an den Dachsparren
-- Nagel zur Befestigung der Querlatten an den Dachsparren: mnd. swÐrtnõgel, M.: nhd. »Schwertnagel«, Nagel zur Befestigung der Querlatten an den Dachsparren

dachsparren, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dachsparrenpaars -- obere Querverbindung eines Dachsparrenpaars, mnd. hõnebant, M.: nhd. Hahnenbalken, Hahnholz, obere Querverbindung eines Dachsparrenpaars, Dachstuhl; hõnebent, M.: nhd. Hahnenbalken, Hahnholz, obere Querverbindung eines Dachsparrenpaars, Dachstuhl

Dachsparrenpaars -- oberste Querverbindung eines Dachsparrenpaars, mnd. hõnebalken, M.: nhd. Hahnenbalken, Hahnholz, oberste Querverbindung eines Dachsparrenpaars, oberster Querbalken des Daches; hõnenbæm, M.: nhd. »Hahnenbaum«, Hahnenbalken, Hahnholz, oberste Querverbindung eines Dachsparrenpaars, oberster Querbalken des Daches

Dachspeier, mnd. koprær, kopprær, N.: nhd. Dachspeier

Dachspelz, ahd. dahshðt* 3, st. F. (i): nhd. »Dachshaut«, Dachsfell, Dachspelz

dachspinsel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dachspitze, mhd. virst, vierst, vorst, first*, fierst*, forst*, verst, ferst*, mmd., st. M.: nhd. First, Giebel (M.) (1), Spitze, Dachspitze, Helmspitze, Decke, Helmdecke, Gebirgskamm; virste 2 und häufiger?, firste*, st. F.: nhd. »First«, Dachspitze, Helmspitze, Gebirgskamm

Dachspitze, mnd. verst (2), ferst, verste, varst, varste, vorste, M., F.: nhd. First, Dachfirst, Dachspitze, Dachkante, oberste Kante des Daches, Giebel, oberster Boden des Hauses, Hahnenbalken

dachspitze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dachspliesze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dachsranzen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dachsröhre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dachsschliefer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dachsschmalz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dachsschwarte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dachsschweisz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dachsteil, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Dachstein -- eine Art Dachstein, mnd. hõkelstÐn, M.: nhd. Dachziegel mit einer Art Haken (M.), Vorsprung zum Aufhängen, eine Art Dachstein; hõkestÐn, hakestÐn, hõkestein, M.: nhd. Dachziegel mit einer Art Haken (M.), Vorsprung zum Aufhängen, eine Art Dachstein; hõkstÐn, hackstÐn, hõkstein, hõkestÐn*, M.: nhd. eine Art Dachziegel, eine Art Dachstein

Dachstein (gewöhnlich Ziegelstein), mnd. dakstÐn, dakstein, dackstÐn, M.: nhd. Dachstein (gewöhnlich Ziegelstein)

Dachstein, mhd. dachstein, st. M.: nhd. »Dachstein«, Dachziegel

Dachstein, mnd. deckestÐn, deckestein, deckstÐn, deckstein, dekstÐn, dekstein, M.: nhd. Deckstein, Dachstein

Dachstein, mnd. stÐndak, steindak, N.: nhd. Steindach, Dachstein, Ziegelbedachung

dachstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dachstroh -- vorderes Dachstroh, mnd. vȫrdak, N., M.: nhd. »Vordach«, Vorderdach, vorderes Dachstroh, Decke des vorderen Daches

Dachstroh, mnd. dak, dõk, dach, dake, N., M.: nhd. Dach, Schilfrohr, Stroh, Dachstroh, Decke des Armbrustlaufs
-- 20 Bund Dachstroh oder Dachschilf: mnd. drõge (2), N., F.: nhd. 20 Garben, 20 Bund Dachstroh oder Dachschilf

Dachstroh, mnd. strædak, N.: nhd. Strohdach, Stroh zum Dachdecken, Dachstroh

dachstroh, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dachstübchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dachstube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dachstuhl -- ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, mnd. richten, rechten, sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

Dachstuhl, an. rõf, rõf-r, st. N. (a): nhd. Sparrendach, Dachstuhl, Dachraum

Dachstuhl, mhd. stuol, stðl, stæl, st. M.: nhd. Stuhl, Sitz, Platz (M.) (1), Rang, Thron, Papststuhl, päpstliche Gewalt, Kanzel, Lehrstuhl, Singstuhl, Weberstuhl, Dachstuhl, Nachtstuhl, Stuhlgang

Dachstuhl, mnd. dakstæl, M.: nhd. Dachstuhl, Dachdeckerstuhl

Dachstuhl, mnd. gespÐrede* (2), gespÐrete, gesperrete, N.: nhd. Sparrenwerk, Dachstuhl; hõnebant, M.: nhd. Hahnenbalken, Hahnholz, obere Querverbindung eines Dachsparrenpaars, Dachstuhl; hõnebent, M.: nhd. Hahnenbalken, Hahnholz, obere Querverbindung eines Dachsparrenpaars, Dachstuhl
-- ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten: mnd. gerichten, sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

Dachstuhl, mnd. spÐr (2), sper, N.: nhd. Gespärre, Sparrwerk, Dachstuhl, Überdachung eines Wagens, Faschinenbündel?

Dach​stuhl, mnd. spÐrete, sperte, spÐrede*, N.: nhd. Sparrenwerk, Dach​stuhl

Dachstuhl, mnd. spÐrsel, spiersel, N.: nhd. Sparrenwerk, Dachstuhl; spÐrwerk, sparwerk, N.: nhd. Sparrenwerk, Dachstuhl
-- Dachstuhl aufsetzen: mnd. spÐren (1), speren, sperren, spõren, sparren, sw. V.: nhd. sperren, auseinanderbreiten, auseinanderspannen, auseinanderspreizen, hemmen, anfechten, sträuben, weigern, Dachstuhl aufsetzen, versperren, hindern

dachstuhl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dachstuhlfette, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dachstuhlschwell, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dachstuhlseule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dachstütze, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dachswürger, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dacht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dacht, nhd.: nhd. ; L.: DW

dachtbank, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dachtbinse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dachteisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dachtel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dachtel, nhd.: nhd. ; L.: DW

dachteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

dachtenlos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Dachterrasse, mhd. terraz, tarraz, terrõz, st. M., st. N.: nhd. Wall, Bastei, Bollwerk, Barrikade, erhöhter freier Platz, Terrasse, Dachterrasse, Erker, Altan

dachtgarn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dächtigkeit, mnd. dechtichhÐt***, dechtichheit***, F.: nhd. Dächtigkeit

dachtmesser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dachtnadel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dächtnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dächtnus, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dächtnüs, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dachtrauf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dachtraufe, afries. æs-e-dro-p-ith-a*, æs-e-dro-p-th-a, sw. M. (n): nhd. Dachtraufe

Dachtraufe, ahd. dahtropf* 4, dahtroph, dahtrof*, st. M. (a?, i?), st. N. (a): nhd. Dachtraufe, Traufe; dahtrouf* 6, st. M. (a?, i?): nhd. Dachtraufe, Traufe; gitropfezzõri* 1, gitrophezzõri*, st. M. (ja): nhd. Traufe, Dachtraufe; gitrouf* 1, ahd.?, st. M. (a?, i?): nhd. Traufe, Dachtraufe, Regenguss; liwa 2, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Traufe, Regenguss, Dachtraufe; umbihðsi* 2, st. N. (ja): nhd. Schlupfwinkel, Dachtraufe, Gang (M.) (2), Galerie, umlaufende Galerie

Dachtraufe, mhd. hovesache, hofesache*, hofsache, st. F.: nhd. Dachtraufe, Haus, Hof, Hof mit baulichem Zubehör

Dachtraufe, mhd. obese, obse, st. F., sw. F.: nhd. Dachrinne, Dachtraufe, Vorhalle; rinne, sw. F.: nhd. Rinne, Regenrinne, Wasserrinne, Dachtraufe, Wasserrohr, Rohr, Rinnsal, Wasserröhre, Wasserleitung, Wasserfluss, Quell

Dachtraufe, mhd. õtropfe*, õtropf, N.: nhd. Dachtraufe; dachtropfe, sw. M.: nhd. »Dachtropfen«, Dachtraufe, vom Hausdach herabtropfendes Regenwasser, Dachrinne; dachtrouf, st. N., st. M.: nhd. Dachtraufe, Dachrinne, vom Hausdach herabtropfendes Regenwasser; druppe, sw. F.: nhd. Traufe, Dachtraufe

Dachtraufe, mhd. trouf, trðf, st. N., st. M.: nhd. »Trauf«, Traufe, Träufeln, Dachtraufe, Streifen (M.) des Regenbogens, Guss, Balsam, Augenbalsam, Beträufeln; troufe, drupa, sw. F., st. F.: nhd. Traufe, Dachtraufe, Streifen des Regenbogens, Augenbalsam; trupfe, trüpfe, st. F., sw. F.: nhd. Traufe, Dachtraufe
-- Raum zur Dachtraufe: mhd. tropfstal, st. N.: nhd. »Tropfstall«, Raum zur Dachtraufe, Trauferecht

Dachtraufe, mhd. wazzertrouf, st. M.: nhd. »Wassertrauf«, Dachtraufe; wazzertroufe, F.: nhd. Wassertraufe, Dachtraufe

Dachtraufe, mnd. gæte (2), gȫte, gõte, F.: nhd. Gosse, Traufrinne (aus Holz oder Stein), Dachtraufe, Dachrinne, Abflussrinne, Renne, Abflusskanal
Dachtraufe, mnd. ȫse (3), ȫze, F.: nhd. Dachtraufe, Dachüberstand; ȫsene, ȫsen, F.: nhd. Dachtraufe, Dachüberstand; ȫvese, F.: nhd. Dachtraufe, Dachrand, Dachüberstand, Brandrückstand, Asche, glühende Asche; renne, rinne, rönne, rünne, ronne, F.: nhd. Rinne, Mühlgerinne, Zulauf für das Mühlrad, Abflussrinne, Dachrinne, Regenrinne, Tränke, Röhre, Wasserleitung, Wasserrohr, Dachtraufe, Gosse, Rinnstein, Harnröhre
-- Platz auf den das Regenwasser von der Dachtraufe tropft: mnd. ȫvesblÐk, oevesblÐk, N.: nhd. Platz auf den das Regenwasser von der Dachtraufe tropft, Behältnis zum Auffangen des Regenwassers
-- Platz auf den das Wasser von der Dachtraufe tropft: mnd. ȫvesval, ovesval, N.?, M.: nhd. von der Dachtraufe abtropfendes Regenwasser, Platz auf den das Wasser von der Dachtraufe tropft
-- Tropfenfall von der Dachtraufe: mnd. ȫseval*, ȫsval, ²sval, M.: nhd. Tropfenfall von der Dachtraufe
-- von der Dachtraufe abtropfendes Regenwasser: mnd. ȫvesval, ovesval, N.?, M.: nhd. von der Dachtraufe abtropfendes Regenwasser, Platz auf den das Wasser von der Dachtraufe tropft

dachtraufe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dachtraufe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dachtraufziegel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dachtrespe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dachtröhre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dachtropf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dachtropfen, mhd. dachtropfe, sw. M.: nhd. »Dachtropfen«, Dachtraufe, vom Hausdach herabtropfendes Regenwasser, Dachrinne

dachtropfen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dachtropfen-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dachtropfen-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dachtropfgefaell, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dachtropfgemaechte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dachtropfig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dachtschneider, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dachtspiesz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dachtstange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dachüberstand, mnd. ȫse (3), ȫze, F.: nhd. Dachtraufe, Dachüberstand; ȫsene, ȫsen, F.: nhd. Dachtraufe, Dachüberstand; ȫvese, F.: nhd. Dachtraufe, Dachrand, Dachüberstand, Brandrückstand, Asche, glühende Asche
dachung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW, Luther

dachverbindung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dachwand, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dachwerk -- Dachwerk mit eingehängtem Boden, mhd. gesprenge, st. N.: nhd. Sprengen, Ansprengen, Besprengen, Einsegnen, Dachwerk mit eingehängtem Boden, Galopp

Dachwerk, ae. hræ-s-t-béag, st. M. (a): nhd. Holzwerk, Dachwerk

Dachwerk, ahd. ræst* (2) 1, st. N. (a): nhd. Dachwerk, Sparrenwerk

dachwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dachwurz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dachziegel -- aufhängbarer Dachziegel, mnd. hengestÐn, hengestein, M.: nhd. »Hängestein«, aufhängbarer Dachziegel; hengetÐgel, hengeteygel, hengetygel, M.: nhd. aufhängbarer Dachziegel

Dachziegel -- Dachziegel zum Hängen, mnd. hangelstÐn, hangelstein, M.: nhd. Dachziegel zum Hängen

Dachziegel -- eine Art Dachziegel, mnd. hõkstÐn, hackstÐn, hõkstein, hõkestÐn*, M.: nhd. eine Art Dachziegel, eine Art Dachstein

Dachziegel mit einer Art Haken (M.), mnd. hõkelstÐn, M.: nhd. Dachziegel mit einer Art Haken (M.), Vorsprung zum Aufhängen, eine Art Dachstein; hõkestÐn, hakestÐn, hõkestein, M.: nhd. Dachziegel mit einer Art Haken (M.), Vorsprung zum Aufhängen, eine Art Dachstein

Dachziegel, ae. þÏc-tigel, þÏc-tigel-e, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Dachziegel

Dachziegel, ahd. 5ziegal 37, st. M. (a): nhd. Ziegel, Ziegelstein, Dachziegel; 8ziegala* 15, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Ziegel, Ziegelstein, Dachziegel; dekkiziegal* 1, deckiziegal*, st. M. (a): nhd. Dachziegel; næhs* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Dachziegel; skintala 49, scintala, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Schindel, Dachziegel

Dachziegel, mhd. dachstein, st. M.: nhd. »Dachstein«, Dachziegel; dachziegel 3, st. M.: nhd. Dachziegel

Dachziegel, mhd. havenziegel, hafenziegel*, st. M.: nhd. Dachziegel; kerbe, sw. F.: nhd. Kerbe, Einschnitt, Kerbholz, Dachziegel; kerp, st. M.: nhd. Kerbe, Einschnitt, Kerbholz, Dachziegel

Dachziegel, mhd. ziegel, st. M.: nhd. Ziegel, Ziegelstein, Dachziegel, Mauerziegel

Dachziegel, mnd. daktÐgel, dacktegel, M.: nhd. Dachziegel, Dachschindel
-- Dachziegel legen: mnd. behengen, sw. V.: nhd. behängen, Dach decken, Dachziegel legen, sich mit Schmuck behängen

Dachziegel, mnd. hõlenstÐn, hõlenstein, M.: nhd. Ziegelstein, Dachziegel, Firstziegel; holdak, N.: nhd. Dachziegel, Firstziegel, Ziegelstein mit eingesenktem Profil; holegge, F.: nhd. Dachziegel; holstÐn, holstein, M.: nhd. hohler Stein?, Dachziegel, Firstziegel

Dachziegel, mnd. pannenbak, N.: nhd. Dachziegel, Dachpfanne; pannendak, N.: nhd. Dachziegel, Dachpfanne

Dachziegel, mnd. tÐgel, teygel, tÆgel, tegel, tichel, M.: nhd. Ziegel, Mauerstein, aus Ton (M.) (1) gebrannter quaderförmiger Mauerstein, Backstein, Wandziegel, aus Ton (M.) (1) gebrannter flach gewölbter Hohlziegel, Dachziegel, Ziegelwerk, Ziegelbau; tÐgelbackenstÐn, tÐgelbackenstein, M.: nhd. aus Ton (M.) (1) gebrannter flach gewölbter Hohlziegel, Dachziegel; tÐgelpanne, teygelpanne, F.: nhd. Dachziegel, Dachpfanne; tÐgelstÐn, tÐgelstein, teygelstein, teigelstein, tÐgstein, tÆgelstein, M.: nhd. Ziegelstein, aus Ton (M.) (1) gebrannter quaderförmiger Mauerstein, Backstein, Wandziegel, aus Ton (M.) (1) gebrannter flach gewölbter Hohlziegel, Dachziegel
-- Dachziegel brennen: mnd. tÐgelbacken***, sw. V.: nhd. aus Ton (M.) (1) einen flach gewölbten Hohlziegel brennen, Dachziegel brennen
-- flacher Dachziegel: mnd. schæfstÐn, schæfstein, M.: nhd. Schindel, flacher Dachziegel

Dachziegel, mnd. vlakstÐn, vlakstein, M.: nhd. »Flachstein«, flacher Ziegelstein, Dachziegel
-- flache Dachziegel: mnd. ? vlakdak, N.: nhd. flache Dachziegel?, Flachdach?

dachziegel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW, Luther

dachziegelartig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dachziegelförmig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Dachziegeln -- mit flachen Dachziegeln decken, mnd. schæven (1), sw. V.: nhd. »schuppen«, mit Schindeln decken, mit flachen Dachziegeln decken

dacke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dada, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dada, nhd.: nhd. ; L.: DW

dadada, nhd.: nhd. ; L.: DW

dädalisch, ae. dÐdal‑isc, Adj.: nhd. dädalisch

dadannen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

daddede, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dadennen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

daderer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

daderhaft, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dadericht, nhd.: nhd. ; L.: DW

dadern, nhd.: nhd. ; L.: DW

dädern, nhd.: nhd. ; L.: DW

daderung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dadran, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dadrauen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dadrausz, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dadrauszen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dadrein, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dadrin, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dadrinne, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dadrinnen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dadroben, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dadrüber, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dadurch -- dadurch dass, mnd. indÐme, indeme, Konj.: nhd. indem, in dem Falle, unter der Bedingung dass, falls, wofern, dadurch dass, weil, wenn, wenngleich, obschon, obwohl, obgleich

dadurch -- einen Rechtsanspruch während einer Ausschlussfrist nicht ausüben und dadurch dieses Recht verlieren, mnd. vörjõren*, vorjõren, vorjaren, verjahren, verjõren, sw. V.: nhd. verjähren, sich verspäten, zu lange dauern, verjähren lassen, einen Rechtsanspruch während einer Ausschlussfrist nicht ausüben und dadurch dieses Recht verlieren, nach Ablauf einer Befristung seine Kraft verlieren, sich an einem Recht versäumen und dadurch dieses Recht verlieren, durch Verjährung seine Kraft verlieren

dadurch -- jemanden aus seiner gemieteten Wohnung vertreiben dadurch dass man sie selbst mietet, mnd. ðthǖren*, ðthuren, mnd.?, sw. V.: nhd. ausmieten, jemanden aus seiner gemieteten Wohnung vertreiben dadurch dass man sie selbst mietet

dadurch -- rasche schnelle Bewegung und dadurch entstehender Laut, mhd. snal, st. M.: nhd. rasche schnelle Bewegung und dadurch entstehender Laut, Fang, Zuschlagen der Falle, Schnellgalgen

dadurch -- sich an einem Recht versäumen und dadurch dieses Recht verlieren, mnd. vörjõren*, vorjõren, vorjaren, verjahren, verjõren, sw. V.: nhd. verjähren, sich verspäten, zu lange dauern, verjähren lassen, einen Rechtsanspruch während einer Ausschlussfrist nicht ausüben und dadurch dieses Recht verlieren, nach Ablauf einer Befristung seine Kraft verlieren, sich an einem Recht versäumen und dadurch dieses Recht verlieren, durch Verjährung seine Kraft verlieren

dadurch, ahd. bÆdiu 263 und häufiger, bidiu, Adv., Konj.: nhd. »bei dem«, dabei, deswegen, also, deshalb, daher, denn, weil, dass, wenn, dadurch, zu dem Zweck, dementsprechend, weshalb; danõn 430?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, darum, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, woraus, als; danana* 62?, Adv., Konj., Präf.: nhd. davon, von dannen, wovon, von da, von hier, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, darüber, davor, von wo, danach, darauf; dannõn 7 und häufiger?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, als, während (Konj.), da; daraana 4, Adv.: nhd. daran, dabei, darin, darüber, dadurch; dõrana 218, Adv.: nhd. »daran«, darin, darauf, dabei, dadurch, deswegen, danach, woran, worin; dõrbÆ 16, Adv.: nhd. dabei, daneben, dadurch; dõrduruh* 5, Adv., Präf.: nhd. dadurch, da, dahin; dõrmit* 57, dõrmiti*, Adv.: nhd. dazu, damit, dabei, zugleich, außerdem, daher, dadurch, folglich, womit
-- dadurch dass: ahd. dæ 2350, Adv., Konj.: nhd. da, dann, darauf, als, weil, damals, während (Konj.), nachdem, dadurch dass, daher, obgleich, da doch, doch, hingegen, dort

dadurch, mhd. abe (2), ab, ap, ave, Adv.: nhd. abwärts, hinab, von ... herab, von ... an, von, herab, hinweg, ab, weg, davon, darüber, daraus, dadurch, davor; ane (1), an, Präp., Adv., Präf.: nhd. an, auf, in, mit, bei, durch, von, hinsichtlich, für, daran, darauf, dabei, dadurch, dahin, hin, damit, darin, davon, gegen, in Bezug auf, nach, über, bis zu; bÆdiu, Adv.: nhd. dadurch, deshalb; dadurch, dõdurch, dõ, durch, dardurch, derdurch, dodurch, Adv.: nhd. dadurch, dagegen, hingegen, dorthin, dafür, darauf, dahindurch, wodurch; darane, daane*, dõ ane, do õne, dõan, daran, doan, dran, Adv.: nhd. daran, dabei, darin, darauf, damit, dahin, da, dort, hinsichtlich, woran, an welchem, wodurch, wie, dorthin, dadurch; darbÆ, dõb, dabÆ, dõbÆ, dõ bÆ, darbi*, derbÆ, dobÆ, do bÆ, Adv.: nhd. dabei, da, daneben, daran, dadurch, damit, nahebei, dann, wo, wobei, womit, woran, an dem, bei dem, in der Nähe, in die Nähe, dazu, außerdem, dagegen, dennoch, trotzdem, von ihm, von ihr; darmite 61, Adv.: nhd. damit, dadurch, davon, womit; dõrmite (1), dõmite, dõr mite, dæ mite, Adv.: nhd. damit, dadurch, zugleich, davon, darum, somit, womit, wodurch, währenddessen; darunder, dar under, drunder, dõrunder, dõunder, Adv., Konj.: nhd. darunter, dazwischen, unterdessen, trotzdem, außerdem, dabei, davon, dadurch, worunter, unterhalb dessen, wodurch, inzwischen, gleichwohl; dõrvon, dõr von, dõvon, darvon, dar von, Adv.: nhd. davon, dadurch, diesbezüglich, davor, dagegen, deshalb; dõvon, davon, darvon, dar von, dorvon, dafon*, darfon*, dorfon*, dõ von, dæ von, Adv.: nhd. davon, dadurch, darum, dazu, hinsichtlich dessen, darüber, daraus, davon weg, frei, wovon, womit, wodurch; davür, dõvür, darvür, dar vür, dervür, tarvür, davur, darvur, dervur, tarvur, davor, darvor, dervor, dæ vür, tarvor, dafür*, dõfür*, darfür*, derfür*, tarfür*, dafür*, darfür*, derfür*, tarfür*, dafor*, darfor*, derfor*, tarfor*, dæ für*, Adv.: nhd. dafür, dadurch, dazu, davor, hervor, vor, heraus, vorbei, wofür, wohin, wozu; daz (2), dat, dez, Konj., Dem.-Pron.: nhd. der, dieses, das, weil, daher, da, so dass, sogleich, dadurch, damit dass, darum dass, damit, derart dass, wenn nicht, ohne dass, ehe dass, nur dass, wenn, davon dass, bis, bevor, seit, solange; des (1), dez, Adv.: nhd. daher, deshalb, davon, dadurch, darum, dafür, daran, darauf, daraus, dagegen, darüber, davor, dazu; durch, dur, dorch, Adv., Präp.: nhd. dadurch, durch, während (Präp.), hindurch, wegen, infolge, um, willen, vermittelst, aus, vor, zum Andenken an, auf, bei, für, in, mit, wegen, zu, um zu, deshalb, damit, weil, denn
-- austrocknen und dadurch dicht werden: mhd. dÆhen, st. V.: nhd. gedeihen, wachsen (V.) (1), erwachsen (V.), geraten, ergehen, bekommen, austrocknen und dadurch dicht werden, gelingen

dadurch, mhd. her (1), here, har, Adv.: nhd. her, hierher, bisher, herbei, hier, dabei, dadurch, dafür, hin, bis jetzt

dadurch, mhd. mite, mide, mit, Adv.: nhd. mit, damit, darin, dadurch, dabei, dazu

dadurch, mhd. vone, von, van, fon*, fone*, fan*, Adv.: nhd. bei, fern, dadurch, deshalb, getrennt von, davon, davon weg, daraus, danach, darüber, darum, weshalb, wodurch, wovon
-- einzäunen und dadurch schützen: mhd. vervriden, ferfriden*, sw. V.: nhd. »verfrieden«, einzäunen und dadurch schützen, bekriegen
-- etwas Rotes bleichen und dadurch entstellen: mhd. zerwÆzen, sw. V.: nhd. etwas Rotes weißen, etwas Rotes bleichen und dadurch entstellen
-- in vier Stücke reißen und dadurch töten: mhd. vierteilen, fierteilen*, sw. V.: nhd. vierteilen, vierteln, in vier Stücke reißen und dadurch töten
-- mit Rasen bedecken und dadurch unkenntlich machen: mhd. verwasen, ferwasen*, sw. V.: nhd. »verwasen«, mit Rasen bedecken und dadurch unkenntlich machen
-- mit Rasen bedeckt und dadurch unkenntlich gemacht: mhd. verwaset, ferwaset*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Rasen bedeckt und dadurch unkenntlich gemacht
-- spitz antworten und dadurch verletzen: mhd. widerstechen, st. V.: nhd. »widerstechen«, entgegenstechen, zurückstechen, spitz antworten und dadurch verletzen
-- zu lange sitzen und dadurch etwas versäumen: mhd. versitzen, fersitzen*, virsitzen, firsitzen*, st. V.: nhd. »versitzen«, durch Sitzenbleiben etwas übersehen (V.), außer Acht lassen, untätig sein (V.), verpassen, versäumen, nicht einhalten, schuldig bleiben, unbeachtet lassen, missachten, unterdrücken, aushalten, hinnehmen, geschehen lassen, nicht leisten, zu seinem Schaden zu lange sitzen, sitzen bleiben, zu lange sitzen und dadurch etwas versäumen
-- zu lange stehen und dadurch steif werden: mhd. verstõn (1), virstÐn, vorstÐn, ferstõn*, an. V.: nhd. verteidigen, verstehen, erkennen, ansehen als, wissen lassen, wahrnehmen, vorstehen, beherrschen, hoffen, stehenbleiben, aufhören, nicht vorwärts kommen, ausbleiben, verfallen (V.), nützen, Verstand haben, zum Stehen bringen, zum Stehen kommen, sich vertragen, verständig werden, sich besinnen, Einsicht haben, vom Stehen steif werden, einsehen, begreifen, merken, kennen, sich verstehen auf, sich richten nach, den Weg finden zu, Vorstellung haben, stillen, jemandes Stelle vertreten (V.), jemanden vor Gericht vertreten (V.), stellvertretend vor etwas treten, schützend vor etwas treten, verbeugend vor etwas treten, hindernd vor etwas treten, vernehmen, zu lange stehen und dadurch steif werden, verständig sein (V.)

dadurch, mnd. dõraf, dõrõve, Adv.: nhd. davon, dadurch, in Folge davon, daraus, wovon, wodurch, woraus; dõrbÆ, darbi, Adv.: nhd. dabei, dazu, zugleich, daraus, dadurch, da bei herum, ungefähr; dõrdörch, dõrdȫr, Adv.: nhd. dadurch, aus dieser Ursache, aus diesem Grunde, wodurch, deswegen, weswegen, dahindurch, wohindurch; dõrmÐde, darmede, Adv.: nhd. mit, damit, womit, dadurch, darüber, zugleich mit, zwischen andern, darunter, inzwischen; dõrunder, Adv.: nhd. darunter, dazwischen, währenddessen, dabei, dadurch, daraus; dõrvan, darvan, Adv.: nhd. davon, wovon, dadurch, fort; des (2), Adv.: nhd. dadurch, davon, darauf, dafür, darum, dass, weil, damit, deswegen, daher, infolgedessen, in dieser Beziehung, in dieser Hinsicht

dadurch, mnd. mÐde (1), medde, me, miede, met, mit, midde, Präp.: nhd. »mit«, damit, dazu, dadurch, hiermit, wodurch, dabei, darin, wobei, womit
-- dadurch dass: mnd. ævermeddest, Adv.: nhd. dadurch dass, weil; ȫvermeddelest*, ȫvermeddelst, Adv.: nhd. dadurch dass, weil; ȫvermiddest (2), ævermiddest, ȫvermits, Adv.: nhd. dadurch dass, weil
dadurch, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther

daechig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daechseln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daechtnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW
dÏll, an. ? (dalidun, run. norw., (Tune c. 400)

daemmen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daemmer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daempfen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daempfung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daenengeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daengelkorn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daenisch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daeumeleisen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daeumeln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daeumelturm, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daeumen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daeumling, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daeuschen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dafant, nhd.: nhd. ; L.: DW

dafern, nhd.: nhd. ; L.: DW

daferne, nhd.: nhd. ; L.: DW

däffeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

daffet, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dafuerbitten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dafuerhaben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dafuerhinkommen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dafuersein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dafuerstehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dafür -- Abgabe dafür, mhd. lantreht, st. N.: nhd. Landrecht, in einem Land oder Herrschaftsgebiet geltendes Recht, Recht eines Landes im Gegensatz zum Recht anderer Länder und zum geistlichen Recht und Lehenrecht und Stadtrecht, was nach Landrecht Recht des Einzelnen ist, Landesrecht, Gericht (N.) (1), Prozess und Urteil nach Landrecht, Recht auf Grund und Boden, Abgabe dafür, Rechtsordnung, Besitzrecht, Bevölkerung

dafür -- Baum der zum Zersägen bestimmt oder dafür geeignet ist, mnd. sagebæm (1), M.: nhd. Baum der zum Zersägen bestimmt oder dafür geeignet ist, ein zu Brettern zu sägendes Stück Holz

dafür -- Bedienstete des Soester Stadtrats die mit der Ausgabe der Brauberechtigungsmarken und dem Einzug der dafür fälligen Abgaben betraut war, mnd. tÐkenvrouwe, teikenvrouwe, tÐkenvræge, F.: nhd. »Zeichenfrau«, Bedienstete des Soester Stadtrats die mit der Ausgabe der Brauberechtigungsmarken und dem Einzug der dafür fälligen Abgaben betraut war

dafür -- Bediensteter des Soester Stadtrats der mit der Ausgabe der Brauberechtigungsmarken und dem Einzug der dafür fälligen Abgaben betraut war, mnd. tÐkenman, teikenman, M.: nhd. »Zeichenmann«, Bediensteter des Soester Stadtrats der mit der Ausgabe der Brauberechtigungsmarken und dem Einzug der dafür fälligen Abgaben betraut war

dafür -- besprechende beratende Versammlung oder der dafür bestimmte Tag, mhd. tagedinc, tegedinc, tÐdinc, teidinc, tagedinge, tegedinge, teidinge, teiginc, st. N., st. M.: nhd. Taiding, Gerichtsverhandlung, Gerichtstermin, Gerichtstag, Gericht (N.) (1), Gerichtskampf, Zweikampf, Kampf, Handel, Termin, Frist, Vorladung, Versammlung, Verhandlung, Beratung, Unterredung, Entscheidung, Anweisung, Begnadigung, Worte, Gerede, Rede, Geschichte, Schuld, Verpflichtung, Zweikampfschlacht, auf einen Tag anberaumte gerichtliche Verhandlung, bestimmter Tag, Aufschub, Unterhandlung, Übereinkunft, besprechende beratende Versammlung oder der dafür bestimmte Tag, Versammlungstag, Wortwechsel, Geschäft, schuldige Leistung, Abtragung einer Schuld, Schuldabtragung, Auseinandersetzung, Beschluss, Verfügung

dafür -- dafür halten, got. mun-an* (1) 19, Prät.-Präs. (4), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 220,7, Krause, Handbuch des Gotischen 247, 248): nhd. meinen, glauben, dafür halten

dafür -- dafür halten, mnd. upnÐmen*, upnemen, mnd.?, st. V.: nhd. aufnehmen, aufheben (vom Boden), wegnehmen, benehmen, empfangen (V.), annehmen, in Schutz bzw. Schirm nehmen, in Dienst nehmen, erheben, einnehmen (Gelder bzw. Steuern bzw. Gefälle), ertappen, überraschen, aufhören machen, einstellen, ansetzen, festsetzen, bestimmen, beschließen, übernehmen, annehmen, vermerken, anerkennen, dafür halten, verstehen

dafür -- etwas dafür können, mhd. mügen (1), mugen, mogen, mögen, megen, magen, an. V.: nhd. vermögen, gelten, kräftig sein (V.), wirksam sein (V.), schuld sein (V.), für etwas können, Preis haben, mächtig sein (V.), imstande sein (V.), Möglichkeit haben, möglich sein (V.), Recht haben, Ursache haben, können, mögen, sollen, müssen, dürfen, mögen werden, haben wollen (V.), tun können, etwas dafür können, Ansehen haben, Ansehen gewinnen, Macht haben, Kraft haben

dafür, afries. thÁ-r‑for-a 4, Adv.: nhd. dafür

dafür, ahd. darafuri* 3, Adv.: nhd. davor, dafür; darawidari* 14, Adv.: nhd. dagegen, dafür, wiederum, wogegen, hingegen, umgekehrt, im Vergleich damit, entgegen; darazuo 141, Adv., Präf.: nhd. dazu, hinzu, außerdem, wozu, dahin, dorthin, daran, darauf, dafür, damit, wohin, wonach, womit, worauf; dõrfuri* 5, Adv.: nhd. dafür, davor, vorher, statt dessen; dõrumbi* 61, Adv.: nhd. darum, deshalb, deswegen, weshalb, da herum, darüber, damit, dafür, worum; dõrwidari* 2, Adv.: nhd. dagegen, dafür

dafür, mhd. dadurch, dõdurch, dõ, durch, dardurch, derdurch, dodurch, Adv.: nhd. dadurch, dagegen, hingegen, dorthin, dafür, darauf, dahindurch, wodurch; daengegen, daengagen, daingegen, daingagen, Adv.: nhd. dagegen, hingegen, dorthin, dafür, darauf; dagegen, dõgegen, dargegen, dergegen, dargein, dergein, dargagen, dergagen, dar gegen, darkegen, derkegen, Adv.: nhd. dagegen, hingegen, gegenüber, dorthin, dafür, darauf; darumbe, dõrumbe, darumme, dar umbe, drumbe, drum, drumme, Adv., Konj.: nhd. darum, darauf, deshalb, deswegen, da herum, drumherum, darüber, dafür, hinsichtlich, wofür, damit; darvore*, dar vor, Adv.: nhd. davor, vorher, an früherer Stelle, dafür, darauf, wovor, dagegen, deshalb; darvüre*, dar vür, Adv.: nhd. dafür, darauf, zu diesem Zweck; darzuo, dõrzuo, darzæ, derzæ, dar, zuo, Adv.: nhd. dahin, dazu, zusätzlich, dafür; dõumbe 120, dæ umbe, daumbe, daumme, Adv.: nhd. darum, dafür, hinsichtlich dessen, deswegen, dazu, davon darüber, dabei, darum herum, wofür, worum; dõvor, davor, dõvor, darvor, dar vor, dõvore, dervor, dirvor, tavor, tavüre, dafor*, darfor*, derfor*, dirfor*, tafor*, tafüre*, dæ vor, dõ for*, dæ for*, dõvore, Adv.: nhd. davor, hervor, nach vorne, vorne, früher, vorher, dafür, wovor, wogegen, dagegen, wofür; davür, dõvür, darvür, dar vür, dervür, tarvür, davur, darvur, dervur, tarvur, davor, darvor, dervor, dæ vür, tarvor, dafür*, dõfür*, darfür*, derfür*, tarfür*, dafür*, darfür*, derfür*, tarfür*, dafor*, darfor*, derfor*, tarfor*, dæ für*, Adv.: nhd. dafür, dadurch, dazu, davor, hervor, vor, heraus, vorbei, wofür, wohin, wozu; dõvüre, dõ füre*, Adv.: nhd. dafür, davor, vorher; dõwider, dawider, darwider, dar wider, derwider, dowider, dæ wider, Adv.: nhd. dagegen, dafür, zurück, andererseits, hingegen; dõzuo, dazuo, dõzu, dozæ, dõ zuo, Adv.: nhd. dahin, dort, dazu, hinzu, daran, dabei, davor, damit, darüber hinaus, außerdem, zu diesem Zweck, dafür, zusätzlich, weiterhin, wohin; des (1), dez, Adv.: nhd. daher, deshalb, davon, dadurch, darum, dafür, daran, darauf, daraus, dagegen, darüber, davor, dazu; engegen (1), engegene, engein, engagen, ingagen, ingein, Adv.: nhd. entgegen, gegenüber, gegen, in Vergleich, dagegen, dafür, darauf, dort, dorthin, auf der anderen Seite, zugegen, anwesend, abwesend
-- Verwaltung einer Brücke und der dafür eingehenden Gelder: mhd. bruckenambahte*, bruckenambat, st. N.: nhd. »Brückenamt«, Verwaltung einer Brücke und der dafür eingehenden Gelder

dafür, mhd. her (1), here, har, Adv.: nhd. her, hierher, bisher, herbei, hier, dabei, dadurch, dafür, hin, bis jetzt; herevüre*, hervür, herfür*, herfüre*, Adv.: nhd. »hervor«, heraus, herbei, nach vorn, vorwärts, dafür, davor; herzuo, Adv.: nhd. »herzu«, hin, dazu, dafür, dagegen
-- dafür halten: mhd. halten (1), halden, st. V., red. V.: nhd. aufbewahren, beherbergen, aufnehmen, erhalten (V.), haben, innehaben, unterhalten (V.), für den Unterhalt aufkommen, veranstalten, einhalten, dafür halten, verhalten (V.), veranlassen, beobachten, hüten, weiden (V.), beherrschen, anhalten, stillhalten, bewahren, vorbehalten (V.), in sich enthalten (V.), erzählen, festhalten, behaupten, meinen, sich halten, zusammenhalten, betragen, standhalten, Wache halten, lauten, Halt machen, im Hinterhalt stehen, festsetzen, festhalten an, dastehen, stehen, stehenbleiben, ablassen von, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich halten an, behalten (V.), schützen, aufrechterhalten, einnehmen, bereithalten, begehen, abhalten, führen, halten, behandeln, versorgen

dafür, mhd. umbe (1), um, umme, ümbe, ümme, ump, umb, um, Adv.: nhd. um, wegen, gegen, herum, für, dafür, darüber, ringsum, im Kreis, kurz vorher, kurz nachher, ungefähr, von, in Beziehung auf, ringsherum; vüre (2), vür, vur, vure, vor, ver, für*, fur*, fure*, füre*, for*, fer*, Adv.: nhd. vor, nach vorne hin, hervor, voraus, vorher, vorbei, vorwärts, weiter, weiter vorwärts, weg, hinaus, vorüber, im Voraus, dafür, dagegen, davor, dazu, heraus, künftig, fortan; zuo (1), ze, zð, zæ, mmd., Adv.: nhd. zu, hinzu, herzu, dahin, dorthin, wohin, dazu, daran, dabei, dafür, darauf, darüber, darüber hinaus, außerdem, geschlossen

dafür, mnd. dõrvȫr, dõrvȫre, darvore, Adv.: nhd. davor, zuvor, dafür, wovor, wofür; des (2), Adv.: nhd. dadurch, davon, darauf, dafür, darum, dass, weil, damit, deswegen, daher, infolgedessen, in dieser Beziehung, in dieser Hinsicht
-- Haftung dafür: mnd. aflÐidinge* (2), aflÐdinge, F.: nhd. Führung, Angriff feindlicher Haufen, Haftung dafür

dafür, mnd. hÆrvȫr, Adv.: nhd. hiervor, hieraus, vor diesem, vorher, früher, hierfür, dafür, zum Lohn dafür; hÆrvȫre, Adv.: nhd. hiervor, hieraus, vor diesem, vorher, früher, hierfür, dafür, zum Lohn dafür; hÆrvȫrn, Adv.: nhd. hiervor, hieraus, vor diesem, vorher, früher, hierfür, dafür, zum Lohn dafür
-- zum Lohn dafür: mnd. hÆrvȫr, Adv.: nhd. hiervor, hieraus, vor diesem, vorher, früher, hierfür, dafür, zum Lohn dafür; hÆrvȫre, Adv.: nhd. hiervor, hieraus, vor diesem, vorher, früher, hierfür, dafür, zum Lohn dafür; hÆrvȫrn, Adv.: nhd. hiervor, hieraus, vor diesem, vorher, früher, hierfür, dafür, zum Lohn dafür
dafür, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther

Dafürhalten, mhd. bekoren* (2), bekorn, st. N.: nhd. Dafürhalten, Erfahrung, Prüfung

dafürhalten, mnd. hælden (1), hoolden, hoylden, hÀlden, st. V.: nhd. halten, festhalten, behalten (V.), nicht aus der Hand geben, hüten, bewachen, schützen, erhalten (V.), unterhalten (V.) (2), beköstigen, unterhalten (V.) (1), pflegen, aufziehen, behandeln, verwahren, in Dienst haben, beschäftigen, einhalten, befolgen, beobachten, ausführen, abhalten, veranstalten, durchführen, betreiben, dafürhalten, der Meinung sein (V.), halten für, ansehen, einschätzen als, innehaben, behaupten, anhalten, festnehmen, vorhalten, hinhalten, ausbieten, feilhalten, aushalten, sich halten gegen, aufrecht halten, ansteuern, zurückhalten, aufhalten, zügeln, aufschieben, veranlassen, wofür halten, glauben, meinen, enthalten (V.), in sich halten, messen, lauten, achten auf, einstehen (Bedeutung örtlich beschränkt), bürgen (Bedeutung örtlich beschränkt), stehen bleiben, ins Ziel halten, zielen, sich halten, einen Standpunkt einnehmen, in einem Zustand verharren, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich aufführen

dafürhalten, mnd. vörmÐnen*, vormÐnen, vormeinen, vermehnen, sw. V.: nhd. »vermeinen«, meinen, glauben, denken, erwarten, im Sinn haben, beabsichtigen, dafürhalten, gedenken, sich im Glauben befinden, der Ansicht sein (V.), Vorsatz haben, Absicht haben

dafürhalten, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dagegen -- dagegen ankämpfen, mnd. wedderworstelen, mnd.?, V.: nhd. dagegenringen, dagegen ankämpfen, sich sträuben, sich widersetzen; wedderwrangen, mnd.?, V.: nhd. dagegenringen, dagegen ankämpfen, sich sträuben, sich widersetzen

dagegen -- dagegen bieten, mnd. wedderbÐden (1), mnd.?, st. V.: nhd. »widerbieten«, dagegen bieten, zeigen, rückentbieten, zurückmelden, antworten, aufkündigen, aufsagen, absagen, zurücknehmen, widerrufen (V.)

dagegen -- dagegen lehnen, ae. wi-þer-hli-n-ian, sw. V. (2): nhd. dagegen lehnen, anlehnen, entgegenlehnen

dagegen -- dagegen reden, ae. wi-þ-cweþ-an, st. V. (5): nhd. dagegen reden, widersprechen, widerstehen

dagegen -- dagegen sprechen, an. and-svar-a, sw. V.: nhd. dagegen sprechen, entgegnen, entscheiden

dagegen -- dagegen stolpern, ae. and-s-por-n-an, and-s-pur-n-an, st. V. (3b): nhd. dagegen stolpern; ge-and-s-por-n-an, ge-and-s-pur-n-an, st. V. (3b): nhd. dagegen stolpern

dagegen sein (V.), ae. wi-þ-wi-n-n-an, st. V. (3a): nhd. kämpfen gegen, dagegen sein (V.)

dagegen sein (V.), ahd. widarisÆn* 6, widarsÆn*, anom. V.: nhd. dagegen sein (V.), widersprechen, entgegengesetzt sein (V.), feind sein (V.), sich widersetzen

dagegen sein (V.), mnd. vȫrwÐsen (1), vorwÐsen, vȫrewÐsen, st. V.: nhd. »vor sein« (V.), vorstehen, verwalten, hüten, beschirmen, behüten, Vorstand sein (V.), Vormund sein (V.), beaufsichtigen, leiten, schützen, sorgen, versorgen, besorgen, rechtlich vertreten (V.), verantwortlich sein (V.), einstehen, gut sein (V.) für, dagegen sein (V.), nicht wollen (V.), im Wege stehen, hindern, verweigern, abschlagen, bestreiten; wedderen, mnd.?, sw. V.: nhd. »widern«, dagegen sein (V.), widersetzen, weigern

dagegen, afries. thÁ-r‑a-jÐn* 1, Konj.: nhd. dagegen; thÁ-r‑b‑up-p-a 5, Adv.: nhd. dagegen, demzuwider; thÁ-r‑to‑jÐn‑is 2, Adv.: nhd. dagegen

dagegen, as. eft 196, aht*, eht, eft-o*, eht-o*, ett-o*, Adv.: nhd. wieder, zurück, andererseits, dagegen, darauf, nachher, dann

dagegen, ahd. afur 1500, avur*, afar, Adv., Konj., Präf.: nhd. aber, abermals, doch, jedoch, wieder, wiederum, weiterhin, nämlich, dagegen, denn, andererseits, dennoch, ebenfalls, ebenso, auch, hingegen, nämlich; daragagan 48, daragagani*, Adv.: nhd. dagegen, im Gegenteil, andererseits, dorthin, wiederum, entgegen; daraingagan 42, daraingegin*, daraingagani*, daraingegini, Adv.: nhd. dagegen, darauf, entgegen, gerade (Adj.) (2); darawidari* 14, Adv.: nhd. dagegen, dafür, wiederum, wogegen, hingegen, umgekehrt, im Vergleich damit, entgegen; dõrwidari* 2, Adv.: nhd. dagegen, dafür; ingagan 30, ingagani, Adv., Präp., Präf.: nhd. entgegen, gegen, gegenüber, gegen, dagegen, zu, nach; ingagani* (1) 4?, Adv., Präp.: nhd. entgegen, dagegen, gegen, gegenüber; widar (2) 283?, Präp., Adv., Präf.: nhd. wider, gegen, gegenüber, wieder, zurück, zum Schutz gegen, vor, durch, im Hinblick auf, verglichen mit, gemäß, nach, für, über, rückwärts, dagegen, gegen, entgegen, wiederum, um...; widari* 59, Adv., Präf.: nhd. wieder, zurück, erwidernd, dagegen; widarort* 23, widarwert*, Adv.: nhd. zurück, um, im Gegenteil, dagegen, entgegengesetzt

dagegen, mhd. ? herengegen, Adv.: nhd. »dagegen«?; ? hergegen, Adv.: nhd. »dagegen«?

dagegen, mhd. aber (1), abe, ab, ave, aver, afer, Konj.: nhd. aber, jedoch, dennoch, sondern (Konj.), dagegen, andererseits, jedoch, weiterhin, außerdem, nun, nämlich, wieder, abermals, hinwiederum; aleine (1), alein, Konj.: nhd. allein, obgleich, obschon, obwohl, wenn auch, aber, dagegen, indes, dennoch, nur; bÆ, Adv., Präp.: nhd. bei, zusammen mit, an, auf, zu, wegen, vermittelst, durch, binnen, unter, aus, von, trotz, dabei, in der Nähe, neben, daran, dagegen, dahin, damit, daneben, darum, darunter, davon, dazu, darüber hinaus, in die Nähe, in, seit, während (Präp.), mit; dadurch, dõdurch, dõ, durch, dardurch, derdurch, dodurch, Adv.: nhd. dadurch, dagegen, hingegen, dorthin, dafür, darauf, dahindurch, wodurch; daengegen, daengagen, daingegen, daingagen, Adv.: nhd. dagegen, hingegen, dorthin, dafür, darauf; dõengegen 9, dæ engegen, Adv.: nhd. da gegenüber, gegenüber, dagegen, dawider; dagegen, dõgegen, dargegen, dergegen, dargein, dergein, dargagen, dergagen, dar gegen, darkegen, derkegen, Adv.: nhd. dagegen, hingegen, gegenüber, dorthin, dafür, darauf; dahin, dõhin, dõ hin, dar hin, dohin, Adv.: nhd. dort, dorthin, hin, hinab, hinweg, weg, von dannen, vergangen, vorbei, dort, dazu, gegenüber, dagegen, wohin, bis wann, fort; darbÆ, dõb, dabÆ, dõbÆ, dõ bÆ, darbi*, derbÆ, dobÆ, do bÆ, Adv.: nhd. dabei, da, daneben, daran, dadurch, damit, nahebei, dann, wo, wobei, womit, woran, an dem, bei dem, in der Nähe, in die Nähe, dazu, außerdem, dagegen, dennoch, trotzdem, von ihm, von ihr; darengegene, darengegen, dõengegene, dõrenegegene, daringegene, dar engegen, Adv., Präp.: nhd. dagegen, in Erwartung dessen, entgegen; dõrvon, dõr von, dõvon, darvon, dar von, Adv.: nhd. davon, dadurch, diesbezüglich, davor, dagegen, deshalb; darvore*, dar vor, Adv.: nhd. davor, vorher, an früherer Stelle, dafür, darauf, wovor, dagegen, deshalb; dõrwider, dõwider, darwider, Konj.: nhd. dagegen, andererseits; dõüber* 82, dõ über, Adv.: nhd. darüber, oberhalb, in dieser Angelegenheit, darüber hinaus, weiterhin, dagegen, entgegen, worüber; dõvor, davor, dõvor, darvor, dar vor, dõvore, dervor, dirvor, tavor, tavüre, dafor*, darfor*, derfor*, dirfor*, tafor*, tafüre*, dæ vor, dõ for*, dæ for*, dõvore, Adv.: nhd. davor, hervor, nach vorne, vorne, früher, vorher, dafür, wovor, wogegen, dagegen, wofür; dõwider, dawider, darwider, dar wider, derwider, dowider, dæ wider, Adv.: nhd. dagegen, dafür, zurück, andererseits, hingegen; des (1), dez, Adv.: nhd. daher, deshalb, davon, dadurch, darum, dafür, daran, darauf, daraus, dagegen, darüber, davor, dazu; engegen (1), engegene, engein, engagen, ingagen, ingein, Adv.: nhd. entgegen, gegenüber, gegen, in Vergleich, dagegen, dafür, darauf, dort, dorthin, auf der anderen Seite, zugegen, anwesend, abwesend; ever, efer*, Adv.: nhd. wieder, abermals, hinwiederum, dagegen, aber

dagegen, mhd. herwider, her wider, Adv.: nhd. »herwider«, wieder, noch einmal, zurück, dagegen, andererseits, gegen, in Richtung auf; herwidereumbe*, herwiderumbe, Adv.: nhd. wiederum, dagegen, umgekehrt; herzuo, Adv.: nhd. »herzu«, hin, dazu, dafür, dagegen; hinewiderumbe*, hinwiderumbe, Adv.: nhd. »hinwiderum«, wiederum, dagegen, weiterhin; hinwider, hinewider, Adv.: nhd. zurück, wieder, rückwärts, nach, von hinten, weiter, wiederum, dagegen
-- dagegen richten: mhd. hinwiderrihten*, hinwider rihten, sw. V.: nhd. »hinwiderrichten«, dagegen richten

dagegen, mhd. ouch (1), æch, och, Konj.: nhd. nun, da, auch, ferner, außerdem, jedoch, überdies, zudem, noch mehr, aber auch, dagegen, andererseits, dennoch, und doch, und wirklich auch, und wahr ist es demnach auch, ebensowohl, gleichfalls, im Vergleich

dagegen, mhd. sæ (1), zæ, sõ, mmd., Adv.: nhd. so, derart, so sehr, in solchem Grad, auf diese Weise, auf solche Weise, ebenso, in solcher Weise, so wahr, darum, deshalb, nun, dann, also, da, dagegen, doch, als, ferner, hierauf, aber, so als, wie, so dass, während doch, wenn, so oft als

dagegen, mhd. vüre (2), vür, vur, vure, vor, ver, für*, fur*, fure*, füre*, for*, fer*, Adv.: nhd. vor, nach vorne hin, hervor, voraus, vorher, vorbei, vorwärts, weiter, weiter vorwärts, weg, hinaus, vorüber, im Voraus, dafür, dagegen, davor, dazu, heraus, künftig, fortan; zegegen (1), zegegene, zogegene, zogagen, zegagen, zegagene, zegein, Adv.: nhd. gegen, entgegen, gegenüber, gegenwärtig, vorwärts, zugegen, dagegen, anwesend, hier, ebenso
-- dagegen scherzen: mhd. widerschernen, sw. V.: nhd. dagegen scherzen, dagegen spotten
-- dagegen spotten: mhd. widerschernen, sw. V.: nhd. dagegen scherzen, dagegen spotten

dagegen, mnd. æk, Adv.: nhd. auch, und, und auch, gleichfalls, ebenfalls, ferner, andererseits, weiterhin, außerdem, dazu, auch wenn, aber, doch, dagegen; ȫverõl*, ȫveral, ȫveralle, æveral, averal, Adv.: nhd. überall, an jedem Ort, in jedem Bereich, über eine Fläche hinweg, nach allen Seiten, am Ende, zuletzt, über alles, über allem, zusammen, insgesamt, alle, alles, vollständig, überhaupt, ganz, sehr, dagegen
-- dagegen halten: mnd. ? nichtwedderhælden*** (1), sw. V.: nhd. dagegen halten?, nicht wieder eintreten?

dagegen, mnd. gÐgen (2), gigen, gÐn, gein, jÐgen, jÐn, jigen, kÐgen, Adv.: nhd. gegen, dagegen, entgegen, zugegen; hÐrewÐder, Adv.: nhd. wieder her, wieder zurück, gegen, als Gegengabe, dagegen, im Gegenteil; hÐrwedder*, hÐrwÐder, hÐrwider, Adv.: nhd. wieder her, wieder zurück, gegen, als Gegengabe, dagegen, im Gegenteil; hÆrwedder*, hÆrwÐder, hÆrwedder, Adv.: nhd. hiergegen, dagegen; iemer, iemmer, imer, immer, iemmer, imber, ymber, iummer, yumer, jümmer, jummer, umber, jimmer, jumber, jummer, gimer, ümmer, ummer, umber, ömmer, iommer, Adv.: nhd. jederzeit, stets, immer, jedes Mal, seitdem, jederzeit, je, irgendeinmal, fürwahr, wahrlich, gewiss, sicherlich, bestimmt, auf jeden Fall, durchaus, absolut, ja, doch, nämlich, zwar, freilich, aber, dagegen; iummer, iumer, ümmer, Adv.: nhd. jederzeit, stets, immer, jedes Mal, seitdem, je, irgendeinmal, fürwahr, wahrlich, gewiss, sicherlich, bestimmt, auf jeden Fall, durchaus, absolut, ja, doch, nämlich, zwar, freilich, aber, dagegen
-- dagegen reden: mnd. kabbelen, sw. V.: nhd. »kabbeln«, zanken, streiten, sich mit Worten auflehnen, dagegen reden

dagegen, mnd. õver (1), æver, Ðver, Konj.: nhd. abermals, wiederum, von Neuem, zum zweiten Mal, aber, dagegen; dõrentgÐgen dõrentÐgen, darentegen, dõrenjÐgen, Adv.: nhd. dagegen; dõrgÐgen*, dõrjÐgen, Adv.: nhd. dagegen; dõrgÐgenst*, dõrjÐgenst, Adv.: nhd. dagegen; dõrwedder, dõrweder, Adv.: nhd. dagegen; enbæven (2), entbæven, enbaven, anbæven, umboven, Adv.: nhd. oben, darüber, dawider, dagegen, hiergegen, als Überschuss seiend, überschießend, dazu, weiter, außerdem; entgÐgen, entÆgen, entÐgen, entiÐgen, entjÐgen, entkÐgen, enkÐgen, engÐgen, eniÐgen, enyÐgen, untÐgen, Adv., Präp., Konj.: nhd. entgegen, dagegen, dawider, entgegen, gegen, an, neben; entgÐgens* (2), entÐgens, entjÐgens, Konj.: nhd. dagegen

dagegen, mnd. süs, sus, Adv.: nhd. so, in solchem Grade, so sehr, in solcher Weise (F.) (2), darum, deshalb, dann, hierauf, ferner, dagegen, aber, jedoch, sonst, andernfalls, ansonsten, im übrigen, außerdem, weiter, ehedem, früher, einst; süst, söst, süste, süsts, süsses, Adv.: nhd. so, in solchem Grade, so sehr, in solcher Weise (F.) (2), darum, deshalb, dann, hierauf, ferner, dagegen, aber, jedoch, sonst, andernfalls, ansonsten, im übrigen, außerdem, weiter, ehedem, früher, einst

dagegen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther

dagegen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dagegenbieten, mnd. wedderbÐden* (2), wedderbÐdent, mnd.?, N.: nhd. »Widerbieten«, Dagegenbieten, Antworten (N.), Widerrufen; wedderbæt, wedderbot, mnd.?, N.: nhd. »Widerbot«, Absage, Widerruf, Verbot, Dagegenbieten, Antworten (N.), Widerrufen

dagegenhalb, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dagegenhalten, as. and‑g’gin‑wer‑p‑an* 1, st. V. (3b): nhd. entgegenwerfen, dagegenhalten

Dagegenlaufen -- durch Dagegenlaufen öffnen, mnd. uplæpen*, uplopen, mnd.?, st. V.: nhd. auflaufen, zustoßen, durch Laufen öffnen, durch Dagegenlaufen öffnen, sprengen, sich erheben

dagegenringen, mnd. wedderworstelen, mnd.?, V.: nhd. dagegenringen, dagegen ankämpfen, sich sträuben, sich widersetzen; wedderwrangen, mnd.?, V.: nhd. dagegenringen, dagegen ankämpfen, sich sträuben, sich widersetzen

dagegenrufen, ahd. ingaganiruofan* 2, red. V.: nhd. entgegenrufen, dagegenrufen

dagegenschelten, mhd. widerschelten, st. V.: nhd. dagegenschelten

dagegenschreien, ahd. ingaganskrÆan* 1, ingaganscrÆan*, st. V. (1a): nhd. entgegenschreien, dagegenschreien

dagegensein, ahd. widariwesan* 6, st. V. (5): nhd. »dagegensein«, sich widersetzen, feind sein (V.), gegen etwas sein (V.), jemanden bedrängen

dagegensetzen, afries. jÐn‑sedz-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. widersprechen, dagegensetzen

dagegenstemmen -- sich dagegenstemmen, ahd. ingaganiringan* 1, ingeginiringan*, st. V. (3a): nhd. bekämpfen, widerstreben, sich dagegenstemmen

Dagegentreten, mhd. vüre (3), vür, füre*, für*, st. N.: nhd. Entgegentreten, Dagegentreten

dagegentun, mhd. hinwidertuon*, hinwider tuon, an. V.: nhd. »hinwidertun«, dagegentun

dagement, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daggert, nhd.: nhd. ; L.: DW

dahauszen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dahe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

daheim, got. an-a-hai-m-ei-s* 2, anahaims*, Adj. (ja/a): nhd. in der Heimat befindlich, daheim, zuhause

daheim, an. hei-m-a (3), Adv.: nhd. daheim, zu Hause

daheim, ahd. dõrheime 1, Adv.: nhd. daheim; heimi 10, Adv.: nhd. daheim, zuhause, bei sich, im Inneren
-- daheim erziehen: ahd. heimiziohan* 1, st. V. (2b): nhd. daheim erziehen, daheim erzogen (= heimigizogan)
-- daheim erzogen: ahd. heimigizogan*, (Part. Prät.=) Adj.: nhd. daheim erzogen

daheim, mhd. aneheim*, anheim, aneheime, Adv.: nhd. »anheim«, daheim, zuhause; dõheim, daheim, darheim, doheim, Adv.: nhd. daheim, zu Hause, nach Hause; dõheime, daheime, darheime, Adv.: nhd. daheim, zu Hause

daheim, mhd. heime (2), heine, Adv.: nhd. daheim, zu Hause
-- daheim erzogen: mhd. heimzogen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. daheim erzogen

daheim, mnd. binnen (1), bin, Adv.: nhd. binnen, innerhalb, innen, innerlich, inwendig, drinnen, daheim, hinein; binnens, Adv.: nhd. binnen, innerhalb, innen, innerlich, inwendig, drinnen, daheim, hinein; binnenwals, Adv.: nhd. binnen, innerhalb, innen, innerlich, inwendig, drinnen, daheim, hinein; binnes, Adv.: nhd. binnen, innerhalb, innen, innerlich, inwendig, drinnen, daheim, hinein

daheim, mnd. hÐm (2), heim, Adv.: nhd. heim, zu Hause, daheim, nach Hause, heimwärts; hÐme (2), heime, Adv.: nhd. heim, zu Hause, daheim, nach Hause, heimwärts; inhÐmes*, inhÐms, inheimes, inhemes, imhÐms, Adv.: nhd. einheimisch, daheim, im Land, zu Hause, heim, nach Hause, in der Heimat; inhÐmich, inheimich, Adv.: nhd. daheim, zu Hause, einheimisch, heim, nach Hause, in der Heimat; inhÐmisch (2), inheimisch, Adv.: nhd. daheim, zu Hause, im Lande, in der Heimat, heim, nach Hause; inne (2), in, Adv.: nhd. in, an, innen, im Innern, daheim, zu Hause, inwendig
-- daheim bleiben: mnd. inblÆven (1), st. V.: nhd. daheim bleiben, zu Hause bleiben; inneblÆven, st. V.: nhd. daheim bleiben, zu Hause bleiben
-- daheim seiend: mnd. hÐmich, heimich, Adj.: nhd. daheim seiend, zu Hause seiend, einheimisch, ansässig; hÐmisch***, heimisch***, Adj.: nhd. »heimisch«, daheim seiend, im Hause seiend, einheimisch

daheim, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther

daheim, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daheimen, nhd.: nhd. ; L.: DW

daheimet, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daheimet, nhd.: nhd. ; L.: DW

daheimsuchen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daheimsuchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dähel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dahengraeber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dahenmacher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dahenzins, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daher -- Fischwasser das innerhalb des herrschaftlichen Stromgebietes liegt und daher abgabenpflichtig ist, mnd. stræmwõter, N.: nhd. Fischwasser das innerhalb des herrschaftlichen Stromgebietes liegt und daher abgabenpflichtig ist

daher -- mangelhafte Ware die daher geringer taxiert oder aufgeschossen wird, mnd. wrak (1), N.: nhd. »Wrack«, beschädigte Ware, mangelhafte Ware die daher geringer taxiert oder aufgeschossen wird, Schiffswrack, schlecht gebrannte Ziegel, zerschlagene Ziegel (als Mauerfüllung benutzt)

daher -- Torf der aus der obersten Schicht des Moores entnommen wird und daher sehr locker ist, mnd. hÐittorf, hÐidetorf*?, M.: nhd. »Heidtorf«, Torf der aus der obersten Schicht des Moores entnommen wird und daher sehr locker ist

daher -- Werk das sich abnutzt und daher zeitweise der Erneuerung bedarf, mnd. slÐtwerk, N.: nhd. Werk das sich abnutzt und daher zeitweise der Erneuerung bedarf

daher, germ. *þaþræ, Adv.: nhd. daher

daher, got. ei-þan 6, Konj., (Krause, Handbuch des Gotischen 202,1e): nhd. daher, somit, nun; nð-nð 6, Konj., (Krause, Handbuch des Gotischen 202,1e): nhd. demnach, daher, also; swa-ei 23, Konj., (Krause, Handbuch des Gotischen 202,2d): nhd. so dass, daher, also; þan-uh 88, Adv., Konj., (Krause, Handbuch des Gotischen 202, 1e): nhd. dann, daher, also, aber, nun; þa-þræ 11, Adv. des Ortes und der Zeit, (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192B1, Krause, Handbuch des Gotischen 195): nhd. daher, von da, darauf, hinfort, für die Zukunft; þa-þræ-h 24, Adv. des Ortes und der Zeit: nhd. von da, daher, darauf, darnach

daher, an. þaŒ-an, Adj.: nhd. von da, daher, seitdem; þvÆ, þ‘ (2), Konj.: nhd. denn, daher

daher, ae. þa-n-n-e, þo-n-n-e, Adv., Konj.: nhd. dann, daher, doch, während (Konj.), als, danach, fortan, eher als, seit, obgleich

daher, anfrk. tha-n-n-an 23, Adv.: nhd. daher

daher, as. thana‑n 67, Adv.: nhd. von dannen, daher, von wo, darum

daher, ahd. bÆdiu 263 und häufiger, bidiu, Adv., Konj.: nhd. »bei dem«, dabei, deswegen, also, deshalb, daher, denn, weil, dass, wenn, dadurch, zu dem Zweck, dementsprechend, weshalb; danõn 430?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, darum, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, woraus, als; dannõn 7 und häufiger?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, als, während (Konj.), da; danne 1439, denne*, Adv., Konj.: nhd. darauf, dann, also, damals, deshalb, als, wenn, während (Konj.), zu der Zeit, da, danach, nun, daher, deswegen, in diesem Fall, dazu, noch dazu, ferner, und ferner, überdies, aber, doch, denn, nur, wann, weil; dõrmit* 57, dõrmiti*, Adv.: nhd. dazu, damit, dabei, zugleich, außerdem, daher, dadurch, folglich, womit; daz (1) 4322, Konj.: nhd. dass, damit, weil, daher, da, so dass, als, als dass; dæ 2350, Adv., Konj.: nhd. da, dann, darauf, als, weil, damals, während (Konj.), nachdem, dadurch dass, daher, obgleich, da doch, doch, hingegen, dort; giwisso* 375?, Adv., Konj.: nhd. gewiss, sicher, freilich, sicherlich, unzweifelhaft, bestimmt, mit Sicherheit, mit Bestimmtheit, mit Gewissheit, wahrlich, fürwahr, ja, zwar, nun, also, aber, auch, nämlich, daher, denn, da ja; hinõn 42, hinan, hinnõn, Adv.: nhd. von hier, hin, von hier weg, von jetzt, von jetzt an, hieraus, hierdurch, daher, deshalb
-- und daher: ahd. inti 5500, indi, anti, enti, unta, Konj.: nhd. und, auch, und auch, aber, so, denn, nämlich, und daher, sondern (Konj.), während (Konj.)

daher, mhd. aldaher*, aldõher, Adv.: nhd. »daher«

daher, mhd. dan (2) 5, den, Adv.: nhd. dann, damals, sodann, darauf, als, wenn, daher, deshalb, weil; dane, dan, Adv., Präf.: nhd. von da weg, von dannen, daher, deshalb, davon, woher, weshalb, wovon; danne (1), denne, dan, tan, tenne, Adv.: nhd. dann, zu diesem Zeitpunkt, in diesem Fall, von da an, später, von, weg von, als, damals, sodann, darauf, denn, gerade (Adv.), doch, sonst, noch, auch, wenn, daher, deshalb; dannen (1), dannan, dannant, danne, dane, dan, dennen, tan, tannen, Adv.: nhd. von da, von da weg, von dannen, daher, deshalb, damit, davon, woher, weshalb, wovon, hinweg, weg, hinaus, hinab, ab, dahin, hin, her, von da aus, daraus, darum, von da an, von wo, seitdem; daz (2), dat, dez, Konj., Dem.-Pron.: nhd. der, dieses, das, weil, daher, da, so dass, sogleich, dadurch, damit dass, darum dass, damit, derart dass, wenn nicht, ohne dass, ehe dass, nur dass, wenn, davon dass, bis, bevor, seit, solange; des (1), dez, Adv.: nhd. daher, deshalb, davon, dadurch, darum, dafür, daran, darauf, daraus, dagegen, darüber, davor, dazu; deshalp, nhd., Adv.: nhd. deshalb, daher, aus diesem Grund

daher, mhd. inane, ienan, Konj.: nhd. daher, also

daher, mnd. dõrhÐr, Adv.: nhd. daher; dõrðt, darðt, dõrðte, Adv.: nhd. daraus, daher, deshalb, woraus, draußen; dÐmnõ, Konj.: nhd. demnach, daher; denne (2), Adv.: nhd. daher, von daher, von dort, von dannen; des (2), Adv.: nhd. dadurch, davon, darauf, dafür, darum, dass, weil, damit, deswegen, daher, infolgedessen, in dieser Beziehung, in dieser Hinsicht
-- von daher: mnd. dannen (2), Adv.: nhd. dannen, von dannen, von daher, von dort; denne (2), Adv.: nhd. daher, von daher, von dort, von dannen; dennen (3), denden, Adv.: nhd. dannen, von dannen, von daher, von dort
-- zusammengestückeltes und daher minderwertiges Pelzwerk: mnd. döinisse*, döynisse, döyenisse, F.: nhd. zusammengestückeltes und daher minderwertiges Pelzwerk

daher, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther

daherbrechen, nhd., st. V.: Vw.: s. daher, brechen; L.:, Luther

daherbrüsten, nhd., sw. V.: Vw.: s. daher, brüsten; L.:, Luther

daherfahren, ahd. faran (1) 675?, st. V. (6): nhd. fahren, gehen, vorübergehen, ziehen, laufen, vorbeigehen, begegnen, weggehen, reisen, einherziehen, umherziehen, fliegen, treiben, sich bewegen, weiterschreiten, fließen, daherfahren, hervorgehen, auffahren, weichen (V.) (2), sich begeben, gelangen, dringen, ergehen, verlaufen, geschehen, zugehen, kommen, vorkommen, sich verhalten, handeln, vergehen, entschwinden, ausgehen

daherfahren, nhd., st. V.: Vw.: s. daher, fahren; L.:, Luther

daherfallen, nhd., st. V.: Vw. s. daher, fallen; L.:, Luther

daherfliegen, nhd., st. V. Vw.: s. daher, fliegen; L.:, Luther

daherfließen, daherflieszen, daherfliessen, nhd., st. V.: Vw.: s. daher, fließen; L.:, Luther (daherflieszen)

dahergaukeln, nhd., sw. V.: Vw.: s. daher, gaukeln; L.:, Luther

dahergegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dahergehen, nhd., st. V.: Vw.: s. daher, gehen; L.:, Luther

dahergeifern, nhd., sw. V.: Vw.: s. daher, geifern; L.:, Luther

dahergelaufener -- dahergelaufener Bursche, mnd. læshõke, M.: nhd. dahergelaufener Bursche

daherglänzen, nhd., sw. V.: Vw. s. daher, geifern; L.:, Luther

dahergrünen, nhd., sw. V.: Vw.: s. daher, grünen; L.:, Luther

daherhauen, nhd., sw. V. Vw.: s. daher, ahuen; L.:, Luther

daherig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

daherkommen -- langsam daherkommen, mhd. nisteren*, nistern, sw. V.: nhd. »nistern«, leise daherkommen, langsam daherkommen

daherkommen -- leise daherkommen, mhd. nisteren*, nistern, sw. V.: nhd. »nistern«, leise daherkommen, langsam daherkommen

daherkommen, nhd., st. V.: Vw. s. daher, kommen; L.:, Luther

daherkommend, ahd. danõnburtÆg* 1, dannõnburtÆg*, Adj.: nhd. daherkommend, gebürtig, abstammend, angeboren, abgeleitet, davon abgeleitet, genitivisch

daherleuchten, nhd., sw. V.: Vw.: s. daher, leuchten; L.:, Luther

dahero, nhd.: nhd. ; L.: DW

daherpfeifen, mhd. hinpfÆfen, st. V.: nhd. »hinpfeifen«, daherpfeifen

daherrauschen, nhd., sw. V. Vw. s. daher, rauschen; L., Luther

daherreden -- Gebete daherreden, mnd. muntplapperen, sw. V.: nhd. Gebete plappern, Gebete daherreden

daherreden -- sinnlos daherreden, mhd. õkæsen (1), sw. V.: nhd. sinnlos reden, sinnlos daherreden

daherreden -- unbedacht daherreden, mnd. plðderen, plðdern, plauderen, sw. V.: nhd. plaudern, unbedacht daherreden, plappern, schwatzen

Daherreden -- unnützes Daherreden, mnd. plðderÆe, F.: nhd. Plauderei, unnützes Daherreden, Geplapper, Geschwätz

daherreden -- wolkig daherreden, mhd. wolkeren, sw. V.: nhd. »wolkern«, wolkig daherreden, mit seiner Rede wie in den Wolken umherfahren

daherreden, ahd. krænen* 16, sw. V. (1a): nhd. prahlen, schwätzen, schwatzen, plaudern, daherreden, übel daherreden, flehen, zustimmen
-- übel daherreden: ahd. krænen* 16, sw. V. (1a): nhd. prahlen, schwätzen, schwatzen, plaudern, daherreden, übel daherreden, flehen, zustimmen

daherreden, mnd. klappen (1), sw. V.: nhd. klappen, klatschen, schallen, knallen, plappern, schwätzen, klatschend schlagen, daherreden, laut und viel reden in bösem Sinne, sich wortreich unterhalten (V.), passen, in Ordung halten
-- sinnlos daherreden: mnd. klapperen (1), sw. V.: nhd. klappern, klapperndes Geräusch vollführen, plappern, sinnlos daherreden, herbeten, schwätzen; klipperen, sw. V.: nhd. klimpern, klappern, klapperndes Geräusch vollführen, plappern, sinnlos daherreden, herbeten, schwätzen
-- unbedacht daherreden: mnd. henplðderen, sw. V.: nhd. »hinplaudern«, unbedacht daherreden, plappern, schwatzen

daherreden, mnd. schallen, scallen, sw. V.: nhd. »schallen«, tönen, lärmen, schreien, laut seine Freude kundtun, loben, schwatzen, daherreden

daherreiten, mhd. rÆten (1), st. V.: nhd. aufmachen, aufbrechen, bewegen, reiten, daherreiten, umherreiten, ausreiten, wegreiten, entlangreiten, ankommen, kommen auf, herreiten hinter, anreiten gegen, fahren durch, hüpfen, ablaufen, geraten (V.) in, gehen, ziehen, zurücklegen, führen, machen, lasten, drücken auf, antreiben mit, sich fortbewegen, fahren, Richtung einschlagen, reitend auf etwas sitzen, traben, gleiten, im Turnier reiten

daherrüsseln, nhd., sw. V.: Vw.: s. daher, rüsseln; L.:, Luther

daherschleichen, nhd., st. V. Vw. s. daher, scheleichen; L., Luther

daherschnappern, nhd., sw. V. Vw. s. daher, schnappern; L., Luther

daherschwärmen, daherschwermen, nhd., sw. V. Vw. s. daher, schwärmen; L., Luther (daherschwermen)

daherschwätzen, ahd. germinæn* 5, karminæn*, sw. V. (2): nhd. beschwören, hinschwatzen, daherschwätzen, Zauberformeln hermurmeln, verzaubern

daherspeien, nhd., st. V. Vw. s. daher, speien; L.:, Luther

dahersprengen, nhd., sw. V. Vw. s. daher, sprengen; L.:, Luther

daherstürmen, mhd. zuohurten, zuo hurten, sw. V.: nhd. daherstürmen, herbeieilen

dahertreten, nhd., st. V. Vw. s. daher, treten; L.:, Luther

dahertrollen, nhd., sw. V. Vw. s. daher, trollen; L., Luther

daherum, mnd. dõrbÆhÐn, Adv.: nhd. dabei, daherum, ungefähr

daherum, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

daherwachsen, nhd., st. V. Vw. s. daher, wachen; L., Luther

daherziehen, nhd., st. V. Vw. s. daher, ziehen; L., Luther

dahier, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dahin -- bis dahin, mnd. sælange, Konj.: nhd. solange bis, bis dahin; süsvÐrne*, süsvÐrn, Adv.: nhd. soweit, bis dahin

dahin -- dahin bringen, ahd. darazuobringan* 4, anom. V.: nhd. dazubringen, dahin bringen, zur Einsicht bringen; gifuoren* 7?, sw. V. (1a): nhd. führen, leiten, einführen, zusammentragen, hinführen, dahin bringen, einbringen, aufstacheln, beleben; lokkæn* (1) 41, lockæn*, lohhæn*, sw. V. (2): nhd. locken (V.) (2), erfreuen, anlocken, heranlocken, auffordern, bedrängen, ermutigen, hegen, pflegen, streicheln, dahin bringen, liebkosen

dahin -- dahin einladen, ahd. daragiladæn* 1, sw. V. (2): nhd. laden (V.) (2), rufen, einladen (V.) (2), anrufen, dahin einladen; daraladæn* 7, sw. V. (2): nhd. einladen (V.) (2), dahin einladen, dahin rufen, herbeirufen

dahin -- dahin gelangen, ahd. darafaran* 11, st. V. (6): nhd. »hinfahren«, hingehen, dahingehen, dahin gelangen

dahin -- dahin holen, ahd. darahalæn* 1, sw. V. (2): nhd. dahin holen

dahin -- dahin kommen, ahd. follakweman* 26, follaqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. gelangen, erreichen, kommen, ganz und gar gelangen, hinkommen, dahin kommen, gelangen lassen, in Erfüllung gehen

dahin -- dahin rufen, ahd. daraladæn* 7, sw. V. (2): nhd. einladen (V.) (2), dahin einladen, dahin rufen, herbeirufen

dahin -- dahin wenden, ahd. darabiwenten* 1, sw. V. (1a): nhd. hinwenden, dahin wenden; darawenten* 2, sw. V. (1a): nhd. hinwenden, dahin wenden

dahin -- schnell dahin fahren, mhd. schehen (2), st. V.: nhd. schnell dahinfahren, jagen, schnell dahin fahren, rennen, eilen

dahin -- sich dahin begeben, ahd. darafuogen*? 2, sw. V. (1a): nhd. sich hinzufügen, sich dazu gesellen, sich dahin begeben; daranõhen* 1, sw. V. (1a): nhd. nahen, nähern, sich dahin begeben

dahin -- sich dahin wenden, ahd. darakÐren* 1, sw. V. (1a): nhd. wenden, sich dahin wenden

dahin -- unbesorgt dahin Lebender, mnd. sussum, M.: nhd. Schweinigel, leichtsinniger Mensch, es mit den Sünden nicht genau Nehmender, unbesorgt dahin Lebender

dahin und daweg, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dahin..., ahd. daragi, Präf.: nhd. hin..., dahin...

dahin, ae. g’gn‑um, Adv.: nhd. fort, vorwärts, geradeaus, dahin

dahin, as. thõ‑r 658 und häufiger, Adv., Konj.: nhd. da, dort, dahin, nun, wo, während (Konj.), als (Adv. bzw. Konj.), wenn

dahin, ahd. dõr 1593, dar, dõ, Adv.: nhd. da, dort, von dort, dann, hier, wo, als, vorhanden, damals, nun, darin, daran, davon, darüber, dabei, in dem Fall, darauf, dahin, worin, worüber, wovon, wenn, während (Konj.); dara 210, Adv., Präf.: nhd. dahin, hin, dorthin, danach, wohin, wonach, dort, darauf, daraufhin, wo, worauf; darabi, Präf.: nhd. dahin; darasun* 9, Adv.: nhd. dahin, dorthin, zu Boden; darawert* 2, Adv.: nhd. dahin, dorthin; darazuo 141, Adv., Präf.: nhd. dazu, hinzu, außerdem, wozu, dahin, dorthin, daran, darauf, dafür, damit, wohin, wonach, womit, worauf; dõrduruh* 5, Adv., Präf.: nhd. dadurch, da, dahin; dõrhina 1, Adv., Präf.: nhd. dahin; frammort 23, framwort*, frammert, Adv.: nhd. weiter, hin, vorwärts, da, dahin, aufwärts, weiterhin, ferner, fernerhin, nachher, fortan, hierauf; frammortes 6, frammertes, Adv.: nhd. vorwärts, weiter, weiterhin, fortan, hin, dahin; hina 98, hinna, hin, Adv., Präf.: nhd. hin, hinweg, hernach, weg, dorthin, dahin, von hier fort, von hier, von hier an, vorüber, desto

dahin, mhd. alda*, aldõ, aldõr, Adv.: nhd. da, dahin, hin, auf der Stelle, sogleich, dort, ebenda, dorthin, dann, gerade (Adv.), wo; aldæ, Adv.: nhd. da, dahin, hin, auf der Stelle, sogleich, dort, ebenda, dorthin, dann, gerade (Adv.), wo, darauf; ane (1), an, Präp., Adv., Präf.: nhd. an, auf, in, mit, bei, durch, von, hinsichtlich, für, daran, darauf, dabei, dadurch, dahin, hin, damit, darin, davon, gegen, in Bezug auf, nach, über, bis zu; bÆ, Adv., Präp.: nhd. bei, zusammen mit, an, auf, zu, wegen, vermittelst, durch, binnen, unter, aus, von, trotz, dabei, in der Nähe, neben, daran, dagegen, dahin, damit, daneben, darum, darunter, davon, dazu, darüber hinaus, in die Nähe, in, seit, während (Präp.), mit; dõhine, Adv.: nhd. dahin; dain (1), dainne, darinnen, dinne, drin, trin, Adv.: nhd. darin, drinnen, dort drinnen, dort, da hinein, hinein, dahin; dannen (1), dannan, dannant, danne, dane, dan, dennen, tan, tannen, Adv.: nhd. von da, von da weg, von dannen, daher, deshalb, damit, davon, woher, weshalb, wovon, hinweg, weg, hinaus, hinab, ab, dahin, hin, her, von da aus, daraus, darum, von da an, von wo, seitdem; darane, daane*, dõ ane, do õne, dõan, daran, doan, dran, Adv.: nhd. daran, dabei, darin, darauf, damit, dahin, da, dort, hinsichtlich, woran, an welchem, wodurch, wie, dorthin, dadurch; dare (1), dar, Adv.: nhd. dahin, hin, bis auf diese Zeit, wohin, dorthin; darnõch (2), dar nõch, Adv.: nhd. danach, dahin, an späterer Stelle, weiter, nachdem, anschließend, dahinter, folglich; darwert, darewert, darwart, darewart, Adv.: nhd. dahin, dorthin, hin, darauf; darzuo, dõrzuo, darzæ, derzæ, dar, zuo, Adv.: nhd. dahin, dazu, zusätzlich, dafür; dõzuo, dazuo, dõzu, dozæ, dõ zuo, Adv.: nhd. dahin, dort, dazu, hinzu, daran, dabei, davor, damit, darüber hinaus, außerdem, zu diesem Zweck, dafür, zusätzlich, weiterhin, wohin; enouwe, Adv.: nhd. in der Strömung, stromabwärts, dahin; enwec, inwec, Adv.: nhd. hinweg, fort, weg, vorbei, vorüber, dahin
-- dahin kommen: mhd. anewerden, anwerden, ane werden, st. V.: nhd. dazu kommen, dazu kommen lassen, anrühren, in Angriff nehmen, so handeln dass, dahin kommen, so weit kommen, dahingelangen lassen

dahin, mhd. aldahin*, aldõhin, Adv.: nhd. »dahin«

dahin, mhd. hine, hin, hinne, Adv.: nhd. hin, fort, von hinnen, dahin, dorthin, gegenüber, hinsichtlich, entlang, weiter, weiterhin, vergangen, hinweg, weg

dahin, mhd. zuo (1), ze, zð, zæ, mmd., Adv.: nhd. zu, hinzu, herzu, dahin, dorthin, wohin, dazu, daran, dabei, dafür, darauf, darüber, darüber hinaus, außerdem, geschlossen
-- dahin fallen lassen: mhd. verrÐren, ferrÐren*, sw. V.: nhd. dahin fallen lassen, verstreuen, verschütten, vergießen, austeilen, verlieren, verrinnen, verderben

dahin, mnd. allewÐge, alwÐge, Adv.: nhd. dahin, stets, immer, jedesmal, im Allgemeinen, im Ganzen, schlechthin, allzeit; allewÐgen, alwÐgen, Adv.: nhd. dahin, stets, immer, jedesmal, im Allgemeinen, im Ganzen, schlechthin, allzeit; alwech, Adv.: nhd. dahin, immer, jedesmal, stets, im Allgemeinen, im Ganzen, schlechthin; dõrhen*, dõrhÐn, dõrhÐnne, dõrhin, Adv.: nhd. dahin, dorthin, dahingeschwunden

dahin, mnd. hen, hÐn, heen, heyn, hÐne, hin, Adv.: nhd. hin, hinweg, entlang, aus, dahin, fort, sofort; hÐne (2), Adv.: nhd. hin, sofort, hinweg, entlang, aus, dahin, fort; henne (3), hinne*, Adv.: nhd. hin, vom Standort weg, hinweg, entlang, aus, dahin, fort
-- dahin reiten: mnd. henrÆden, st. V.: nhd. hinweg reiten, dahin reiten

dahin, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther

dahinab, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dahinab, nhd.: nhd. ; L.: DW

dahinauf, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dahinaus, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther

dahinbringen, ahd. gifuogen* 38, sw. V. (1a): nhd. verbinden, zusammenfügen, hinzufügen, dahinbringen, herbeiführen, bewerkstelligen, sich verbinden, verbünden, vereinen, zugesellen, sich zugesellen, verknüpfen, sich anpassen, darlegen

dahinbringen, mhd. trÆben (1), trÆven, trÆfen*, st. V.: nhd. wenden, treiben, zubringen, vertreiben, sich beschäftigen mit, tun, dahinbringen, darauf anlegen, sich ereignen, sich zutragen, sich verbreiten, umhergetrieben werden in, sich entfernen von, drängen auf, eindringen auf, sich stürzen auf, zutreiben auf, betreiben, machen, hervorbringen, antreiben, drängen, führen, anstellen, hegen, verbreiten, haben, üben, ausüben, ausprobieren, treiben an, treiben aus, treiben in, treiben nach, treiben von, treiben vor, treiben zu, führen zu, bringen auf, bringen in, bringen nach, bringen zu, schieben an, schieben von, schieben zu, wegtreiben, wegjagen, wegschicken aus, wegschicken von, abbringen von, hinterhertreiben hinter

dahindurch, mhd. dadurch, dõdurch, dõ, durch, dardurch, derdurch, dodurch, Adv.: nhd. dadurch, dagegen, hingegen, dorthin, dafür, darauf, dahindurch, wodurch

dahindurch, mnd. dõrdörch, dõrdȫr, Adv.: nhd. dadurch, aus dieser Ursache, aus diesem Grunde, wodurch, deswegen, weswegen, dahindurch, wohindurch
dahineilen, ahd. 9zuoÆlen* 12, sw. V. (1a): nhd. »hinzueilen«, eindringen, hinstreben, herbeieilen, dahineilen; daragiÆlen* 1, sw. V. (1a): nhd. dahineilen; daraÆlen* 2, sw. V. (1a): nhd. dahineilen, begehren

dahinein, mhd. dõin 19, Adv.: nhd. dahinein, worin, wohinein

dahinein, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dahinfahren -- schnell dahinfahren, mhd. schehen (2), st. V.: nhd. schnell dahinfahren, jagen, schnell dahin fahren, rennen, eilen; schiehen, sw. V.: nhd. scheuen, scheu werden, sich scheuen, zurückweichen, schnell dahinfahren, jagen

Dahinfahren -- schnelles Dahinfahren, mhd. schehen (3), st. N.: nhd. schnelles Dahinfahren, Rennen, Jagen, Augenzwinkern

dahinfahren, ahd. hinafaran* 15, st. V. (6): nhd. »hinfahren«, vergehen, sterben, weggehen, wegziehen, dahinfahren, entfliehen, vorübergehen, versterben

dahinfahren, mhd. dõhinvaren*, dõhinvarn, st. V.: nhd. »dahinfahren«

dahinfahren, mhd. vervaren* (1), vervarn, verwarn, ferfaren*, st. V.: nhd. vorübergehen, gehen, vergehen, ablaufen, dahinschwinden, verschwinden, verloren gehen, verderben, sterben, abwenden, antreten, überblicken, dahinfahren

dahinfahren, mnd. hennevõren*, hennevaren, hinnevõren, mnd.?, st. V.: nhd. hinfahren, dahinfahren, verschwinden, vergehen, kraftlos werden

dahinfahren, nhd., st. V. Vw. s. dahin, fahren; L., Luther

dahinfallen, nhd., st. V. Vw. s. dahin, fallen; L., Luther

dahinfliegen, ahd. fliogan* 37, st. V. (2a): nhd. fliegen, gleiten, auffahren, umherfliegen, dahinfliegen, hingleiten, auffahren

dahinfliegen, nhd., st. V. Vw. s. dahin, fliegen; L.:, Luther

Dahinfließen, dahinflieszen, dahinfliessen, nhd., st. V. Vw. s. dahin, fließen; L., Luther

dahinfließen, mhd. errinnen, irrinnen, st. V.: nhd. entstehen, ausgehen, aufgehen, austrocknen, leer werden, dahinfließen, kommen von

dahinfließen, mhd. hinrinnen 2 und häufiger?, st. V.: nhd. »hinrinnen«, dahinfließen, dahintreiben; hinvliezen (1), hinfliezen*, st. V.: nhd. »hinfließen«, dahinfließen, wegfließen, wegfahren, wegtreiben, überfließen, überströmen

dahinfließen, mhd. vervliezen, ferfliezen*, st. V.: nhd. »verfließen«, fließen, dahinfließen, zu Ende fließen, vergehen, schwinden, dahinschwinden, sich verlaufen (V.), einfließen, eingehen in, übergehen (V.) (1), verschwinden, zerfließen machen, verderben, vorbeifließen, vorüberfließen, vollfließen, sich füllen, sich anfüllen; vervlãzen*, ferflãzen*, st. V.: nhd. »verflößen«, fließen, dahinfließen, zu Ende fließen, vergehen, schwinden, dahinschwinden, sich verlaufen, einfließen, eingehen in, übergehen (V.) (1), verschwinden, zerfließen machen, fließen machen, verderben, vorbeifließen, vorüberfließen, vollfließen, sich anfüllen

dahinfließen, mnd. vörwandelen*, vorwandelen, vorwandeln, verwandelen, sw. V.: nhd. verwandeln, wandeln, verändern, wechseln, verwechseln, umändern, ändern, umstellen, auf anderes richten, abändern, umprägen, verschneiden, verschlechtern, verderben, abstellen, verstellen, entstellen, verlegen (V.), umlegen, vertauschen, durch Tausch weggeben, ein anderes Gesicht bekommen, seinen Sinn ändern, sich abwechseln, sich ablösen, umwenden, umkehren, aufeinanderfolgen, dahinfließen

dahinfressen, nhd., st. V. Vw. s. dahin, fressen, L.:, Luther

dahingeben, nhd., st. V. Vw. s. dahin, geben; L.:, Luther

dahingebung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dahingegangen, an. liŒ-in-n, Part. Perf.: nhd. dahingegangen, vergangen

dahingegen, mnd. henwedderümme*, henwedderumb, Adv.: nhd. »hinwiederum«, hinwieder, dahingegen

dahingegen, nhd., Konj: nhd. ; L.: DW

dahingehen -- gedankenlos dahingehen, mnd. dǖsen*, dusen, dosen, deusen, mnd.?, sw. V.: nhd. schlendern, gedankenlos dahingehen, bummeln, taumeln

dahingehen, ae. for-e-ge-lío-r-an, sw. V.: nhd. dahingehen; for-e-lío-r-an, sw. V.: nhd. vorangehen, dahingehen

dahingehen, ahd. darafaran* 11, st. V. (6): nhd. »hinfahren«, hingehen, dahingehen, dahin gelangen; dõrhinafaran* 1, st. V. (6): nhd. »wegfahren«, wegfliegen, dahingehen; duruhfaran 26, st. V. (6): nhd. durchfahren, durchgehen, durchdringen, durchstoßen, durchziehen, vorüberfahren, hindurchgehen, durchwandern, durchforschen, erforschen, hindurchkommen, vorübergehen, dahingehen; gifaran* 6, st. V. (6): nhd. »fahren«, geschehen, sterben, wandeln, dahingehen, reisen, sich verhalten

Dahingehen, mhd. hinganc, hineganc, st. M.: nhd. Hingang, Untergang, Ruhr, Durchfall, Vergehen, Dahingehen, Fortgehen

dahingehen, mhd. vertreten (1), vortreten, vürtreten, fertreten*, st. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), dahingehen, enden, verlaufen (V.), wegtreten, wegstoßen, verschmähen, verleugnen, entsagen, dazwischentreten, verhindern, versperren, niedertreten, vernichten, vor jemanden treten, vor etwas treten, an jemandes Stelle treten, gutstehen für, haften, hinausgehen über, fehltreten, dahingehen, vergehen, dahinschwinden, zunichte werden, sich entfernen, niedertrampeln, stoßen, vertreiben, zunichte machen, löschen (V.) (1), behindern, verfälschen, missachten, misshandeln, verteidigen, verteidigen wegen; vertreten (1), vortreten, vürtreten, fertreten*, st. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), dahingehen, enden, verlaufen (V.), wegtreten, wegstoßen, verschmähen, verleugnen, entsagen, dazwischentreten, verhindern, versperren, niedertreten, vernichten, vor jemanden treten, vor etwas treten, an jemandes Stelle treten, gutstehen für, haften, hinausgehen über, fehltreten, dahingehen, vergehen, dahinschwinden, zunichte werden, sich entfernen, niedertrampeln, stoßen, vertreiben, zunichte machen, löschen (V.) (1), behindern, verfälschen, missachten, misshandeln, verteidigen, verteidigen wegen

dahingehen, mnd. hengõn, hÐngõn, V.: nhd. hingehen, dahingehen, vorübergehen, entlanggehen, hergehen; hennegõn, V.: nhd. hingehen, dahingehen, vorübergehen, entlanggehen, hergehen; hennetÐn, st. V.: nhd. hinziehen, dahingehen, Erbteil einziehen (Bedeutung örtlich beschränkt); hentÐn, st. V.: nhd. hinziehen, dahingehen, Erbteil einziehen (Bedeutung örtlich beschränkt)

dahingehen, mnd. schÐden (1), scÐden, st. V., sw. V.: nhd. scheiden, trennen, streitige Sache schlichten, streitende Menschen versöhnen, spalten, absondern, teilen, trennen, vergleichen, weggehen, fortgehen, Abschied nehmen, aussegeln, sich trennen, abfahren, dahingehen, verscheiden, sich gabeln, enden, aufhören, übergehen, Grenzen finden, Ehe auflösen, Dienstverhältnis beenden, lösen, sich absetzen, klären, eine Versammlung veranlassen, abschichten

dahingehen, mnd. vȫrkæmen, vȫrekæmen, vȫrkõmen, vorekomen, st. V.: nhd. vorherkommen, vorhergehen, vorangehen, heraustreten, hervorgehen, erscheinen, sich einstellen, sich dem Gericht (N.) (1) stellen, einer Vorladung Folge leisten, dem Gericht (N.) (1) zur Entscheidung vorgelegt werden, da sein (V.), gegenwärtig sein (V.), sich zeigen, zu Ohren kommen, zu Gesicht kommen, bekannt werden, begegnen, widerfahren (V.), vorkommen, vorbeikommen, vorbeigelangen, überholen, vergehen, verlaufen (V.), dahingehen, sterben, vorbeigehen, verhelfen, entgegentreten, auf jemanden zukommen, zu jemandem dringen, Gnade zuteil werden lassen, helfen, unterstützen, in feindlicher Absicht machen, ereilen, überfallen (V.), verhüten, verhindern, abwenden; vȫrlÆden? (1), st. V.: nhd. vorbeigehen, dahingehen, sterben

dahingehen, nhd., st. V.: Vw. s. dahin, gehen; L.:, Luther

dahingehend, ahd. 2ziganganlÆh* 1, Adj.: nhd. dahingehend, vergänglich, flüchtig

dahingelangen -- dahingelangen lassen, mhd. anewerden, anwerden, ane werden, st. V.: nhd. dazu kommen, dazu kommen lassen, anrühren, in Angriff nehmen, so handeln dass, dahin kommen, so weit kommen, dahingelangen lassen

dahingelangen, mhd. herbÆkomen, herbÆ komen, st. V.: nhd. »herbeikommen«, dahingelangen

dahingeschwunden, mnd. dõrhen*, dõrhÐn, dõrhÐnne, dõrhin, Adv.: nhd. dahin, dorthin, dahingeschwunden

dahingestreckt -- dahingestreckt liegen, ahd. linÐn* 22, hlinÐn, lenÐn*, sw. V. (3): nhd. sich anlehnen, anlehnen, lehnen (V.) (1), sich lehnen, sich stützen, liegen, sinken, niedersinken, sich niederlegen, dahingestreckt liegen, zurückgelehnt liegen

dahingewelkt, mhd. serewec*, serwec, Adj.: nhd. dahingewelkt, verstorben

Dahingleiten (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. glÐde (2), glede, M.: nhd. Gleiten (N.), Abgleiten, Sinken, Fall, Sturz, Niederlage, Dahingleiten (Bedeutung örtlich beschränkt), Verlauf, Ausdehnung (?)

dahingleiten, mhd. slÆchen (1), st. V.: nhd. schleichen, einherschleichen, gehen, einhergehen, dahingleiten, heranschleichen, schweifen, sich schleichen zu, herschleichen hinter, kriechen auf, hervorkommen, sich schleichen aus, abschweifen von, sich wegschleichen von, sich anschleichen, sich begeben (V.), gehen zu, sich schleichen in, sich schleichen hinter, schreiten über, eindringen in, dringen in, schleichen zu, reichen bis zu, vorbeigehen an, leise gleitend gehen, feierlich schreiten

dahingleiten, mhd. verslÆfen, ferslÆfen*, st. V.: nhd. »verschleifen«, schleifen (V.) (1), abschleifen, wegschleifen, verschleißen, schwinden, dahingleiten, vertreiben, gleiten machen

dahinhaben, nhd., sw. V.: Vw. s. dahin, haben; L., Luther

Dahinjagen, mhd. jage, st. F.: nhd. Jagen, Dahinjagen, Lauf, Eile, rascher Lauf, Verfolgung, Zeitlauf

dahinkommen, ahd. darakweman* 52, daraqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. dahinkommen, gelangen

dahinkunft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dahinlassen, ahd. daragilõzan* 1, red. V.: nhd. »dahinlassen«, dorthin richten

dahinlaufen, mhd. hinloufen (1), st. V.: nhd. »hinlaufen«, dahinlaufen, weggehen

dahinlaufen, nhd., st. V. Vw. s. dahin, laufen; L.:, Luther

Dahinlebender -- unbekümmert und üppig Dahinlebender, mnd. sachtelÐvent (2), M.: nhd. »Sachtlebender«, unbekümmert und üppig Dahinlebender, Mühe Scheuender

dahinmüssen, nhd., sw. V. Vw.: s. dahin, müssen; L., Luther

dahinnehmen, ahd. firneman 334, st. V. (4): nhd. vernehmen, aufnehmen, annehmen, verzehren, verbrauchen, erkennen, hören, dahinnehmen, wahrnehmen, auffassen, verstehen, begreifen, erfahren (V.), glauben, meinen, beachten, bedacht sein (V.), hören

dahinnehmen, mnd. vörswinden* (2), vorswinden, sw. V.: nhd. wegnehmen, vernichten, dahinnehmen, verschwinden machen

dahinnehmen, nhd., st. V. Vw. s. dahin, nehmen; L., Luther

dahinraffen, ahd. gineman 53, st. V. (4): nhd. nehmen, wegnehmen, rauben, entreißen, befreien, aufnehmen, davontragen, dahinraffen, abbringen, herausnehmen, entziehen

dahinraffen, mnd. vörslðken*, vorslðken, vorsluken, st. V.: nhd. verschlucken, verschlingen, herunterschlingen, einschlucken, aufsaugen, in sich aufnehmen, dahinraffen, gierig an sich bringen, überschlucken

dahinrichten, nhd., sw. V. Vw. s. dahin, richten ; L., Luther

dahinrufen, ahd. daranemnen* 1, sw. V. (1a): nhd. dahinrufen

dahinscheiden, ahd. firskeidan* 1, firsceidan*, ahd.?, red. V.: nhd. scheiden, dahinscheiden, verscheiden, sterben

dahinscheiden, mhd. varen* (1), varn, faren*, farn*, st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen

dahinschießen, ahd. skozzæn* 3, scozzæn*, sw. V. (2): nhd. dahinschießen, schnell dahinschießen, schleudern, werfen, sprießen, aufblitzen?; skrikken* 16, scricken*, sw. V. (1a): nhd. springen, aufspringen, sich bewegen, hüpfen, hervorblitzen, dahinstürzen, dahinschießen, fahren
-- schnell dahinschießen: ahd. skozzæn* 3, scozzæn*, sw. V. (2): nhd. dahinschießen, schnell dahinschießen, schleudern, werfen, sprießen, aufblitzen?

dahinschlaudern, nhd., sw. V. Vw. s. dahin, schlaudern; L., Luther

dahinschleichen, mnd. krðpen (1), kruepen, cruben, krÐpen, kreipen, kreppen, st. V.: nhd. kriechen, sich in niedriger Haltung am Erdboden fortbewegen, auf allen Vieren gehen, zu Kreuze kriechen, Buße tun, nachgeben, sich unterwerfen, sich vorwärts schleppen, sich mühsam vorwärts bewegen, dahinschleichen, heranschleichen, gegen den Wind ansegeln bzw. kreuzen, sich durch ein enges Hindernis bewegen, hindurchkriechen, durchschlüpfen, hineinkriechen, sich hindurchzwängen, unterkriechen, sich in seine Höhle zurückziehen, sich in sein Versteck zurückziehen, sich verbergen

dahinschmelzen -- dahinschmelzen machen, mhd. zervlãzen, zerflãzen*, zevlãzen, zeflãzen*, sw. V.: nhd. »zerflößen«, wegschwemmen, wegspülen, wegreißen, schmelzen, verschwinden, auflösen, dahinschmelzen machen

dahinschmelzen, ahd. 9zismelzan* 2, st. V. (3b): nhd. schmelzen, dahinschmelzen, auflösen

Dahinschmelzen, mhd. zervlozzenheit, zerflozzenheit*, st. F.: nhd. »Zerflossenheit«, Dahinschmelzen

dahinschmelzen, mnd. vörsmelten*, vorsmelten, vorsmölten, st. V.: nhd. »verschmelzen«, zerschmelzen, vor Hitze zerfließen oder vergehen, schmelzen, einschmelzen, dahinschmelzen, vergehen, tilgen, zunichte machen

dahinschreiten, mhd. schrÆten, st. V.: nhd. schreiten, dahinschreiten, gehen, wandeln, hergehen hinter, steigen, steigen vor, gehen zu, steigen auf, eindringen auf, aufsteigen, laufen, hinwegschreiten über, treten vor, sich schwingen

dahinschreitend -- kräftig dahinschreitend, mnd. hæchdrõvent, hæchdrõvende, hæchdrõven, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. hochtrabend, überheblich, hochmütig, kräftig dahinschreitend

dahinschwinden (), mhd. ? verwetzelen*, verwetzeln, ferwetzelen*, sw. V.: nhd. dahinschwinden (?)

dahinschwinden, ahd. abaneman 25, st. V. (4): nhd. abnehmen, beseitigen, wegnehmen, schwinden, ablegen, dahinschwinden, wegnehmen von, entfernen, entziehen; firdorrÐn* 4, sw. V. (3): nhd. verdorren, sich auszehren, verwelken, dahinschwinden; firswÆnan* 10, st. V. (1a): nhd. vergehen, allmählich verwesen, schwinden, dahinschwinden; fðlÐn* 9, sw. V. (3): nhd. faulen, verwesen (V.) (2), verfaulen, eitern, brandig werden, dahinschwinden; giliggen* 19, st. V. (5): nhd. liegen, liegen bleiben, sich legen, hinreichen, hinstrecken, sich legen, sich hinlegen, lagern, sich erstrecken, Umfang haben, ermatten, dahinschwinden; gismõhtæn* 1, gismõhteæn*, sw. V. (2): nhd. »schmachten«, schwinden, dahinschwinden; irfðlÐn* 9, sw. V. (3): nhd. faulen, eitern, verfaulen, verwesen (V.) (2), dahinschwinden, dahinsterben; irliggen* 24, st. V. (5): nhd. erliegen, ermatten, dahinschwinden, umkommen, schwach werden; irserawÐn* 2, sw. V. (3): nhd. dahinschwinden, ermatten, erschlaffen, versiegen; irslÐwÐn* 6, sw. V. (3): nhd. welken, mürben, abzehren, abstumpfen, lau machen, verschmachten, dahinschwinden; irsorÐn* 1, sw. V. (3): nhd. abmagern, dahinschwinden, austrocknen; irswÆnan* 4, st. V. (1a): nhd. schwinden, dahinschwinden, vergehen, leer werden, austrocknen, verarmen; serawÐn* 12, sw. V. (3): nhd. schwinden, sich verzehren, dahinschwinden, kraftlos werden, mutlos werden, schlaff werden; slaffÐn 12, sw. V. (3): nhd. schlaff werden, vergehen, abgestumpft werden, erlahmen, dahinschwinden

dahinschwinden, mhd. ðzgõn (1), ðz gõn, ðzgÐn, an. V.: nhd. herausgehen, hervorgehen, über die Ufer treten, entscheiden, ausgehen, ausgehen von, hinausgehen, herauskommen, hinauskommen, hinauskommen aus, hinauskommen in, hinauskommen zu, ausschlüpfen, ausziehen, entspringen, abgehen, sich nach außen wenden, aufhören, enden, sich richten auf, ausweichen, entgehen, aufgeben, verlassen (V.), vergehen, dahinschwinden, herausfließen, verfließen, sich verlieren, erledigen, zu Ende gehen, bis zum Ende gehen, in Umlauf kommen, abschreiten, abtreten, entziehen, verweigern; ðzgegõn, ðz gegõn, an. V.: nhd. ausgehen, ausgehen von, hinausgehen, hinaustreten, herausgehen, herauskommen, hinauskommen, hinauskommen aus, hinauskommen in, hinauskommen zu, ausschlüpfen, ausziehen, entspringen, abgehen, sich nach außen wenden, aufhören, wenden, enden, sich richten auf, ausweichen, entgehen, aufgeben, verlassen (V.), vergehen, dahinschwinden, herausfließen; verdrumen (1), virdrumen, ferdrumen*, sw. V.: nhd. in Stücke brechen, abhauen, abhacken, verstümmeln, zu Ende bringen, zerstören, vernichten, zerkrümmen, zu Ende gehen, dahinschwinden, verschwinden, enden, beenden, nehmen, verurteilen, verfluchen; vergõn, vergÐn, vorgÐn, fergõn*, an. V.: nhd. vergehen, vorübergehen, ablaufen, dahinschwinden, entschwinden, verschwinden, schwinden, zunichte werden, bewusstlos werden, verscheiden, sterben, fehlgehen, irregehen, sich verlaufen (V.), fällig werden, aufgehen, sich verlieren in, verfehlen, meiden, übergeben (V.), aufgeben, verschonen, begehen, aufhören, auseinandergehen, schwach werden, kraftlos werden, zugrundegehen, verderben, umkommen, übergehen (V.) (2), einstehen, vertreten (V.), hindernd vor etwas treten, vor sich gehen, von statten gehen, zu Ende gehen, sich verirren, sich vergehen; vergiezen (1), vorgiezen, fergiezen*, st. V.: nhd. vergießen, ausgießen, verschütten, ausbreiten, beenden, zerstören, vernichten, begießen, überschütten, mit Blei festgießen, sich verschütten, verschüttet werden, schwinden, aufhören, dahinschwinden, verschwinden, überlaufen (V.) von, sich ergießen in, verströmen, verbreiten, zunichte machen, bespritzen mit, ausgießen in; verquÆnen, ferquÆnen*, st. V.: nhd. dahinschwinden; verrücken, verrocken, virrucken, ferrücken*, sw. V.: nhd. von der Stelle rücken, weichen (V.) (2), abreisen, dahinschwinden, vergehen, sterben, verrücken, verschieben, außer Fassung bringen, verwirren, ans Ende rücken, beendigen, sich verrücken, enden, einstürzen, umwerfen, herrunterreißen, beenden; verschaben, ferschaben*, st. V.: nhd. sich wegschaben, verschwinden, von sich schaben, dahinschwinden; verswinden, virswinden, ferswinden*, st. V.: nhd. verschwinden, vergehen, dahinschwinden, enden, zunichte werden, zerstört werden, unsichtbar werden, unwirklich werden, sich unsichtbar machen, umkommen, ohnmächtig werden, vergeblich sein (V.); verswÆnen, virswÆnen, ferswÆnen*, st. V.: nhd. unsichtbar werden, verschwinden, dahinschwinden, fallen, vergehen, krankhaft schwinden, abmagern; vertreten (1), vortreten, vürtreten, fertreten*, st. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), dahingehen, enden, verlaufen (V.), wegtreten, wegstoßen, verschmähen, verleugnen, entsagen, dazwischentreten, verhindern, versperren, niedertreten, vernichten, vor jemanden treten, vor etwas treten, an jemandes Stelle treten, gutstehen für, haften, hinausgehen über, fehltreten, dahingehen, vergehen, dahinschwinden, zunichte werden, sich entfernen, niedertrampeln, stoßen, vertreiben, zunichte machen, löschen (V.) (1), behindern, verfälschen, missachten, misshandeln, verteidigen, verteidigen wegen; vertrÆben (1), virtrÆben, vortrÆben, virdrÆben, vordrÆben, virdrÆven, vordrÆven, fertrÆben*, st. V.: nhd. vertreiben, übermäßig treiben, übermäßig antreiben, auseinandertreiben, wegtreiben, verstoßen (V.), leermachen, ungültig machen, verwüsten, vertun, durchbringen, hinbringen, verlaufen, sich verlaufen, verfließen, vergehen, dahinschwinden, enden, zunichte werden, sich entfernen, fehltreten, zertreten (V.), niedertrampeln, stoßen, löschen (V.) (1), hinausgehen über, behindern, verfälschen, verleugnen, missachten, misshandeln, verteidigen wegen; vervaren* (1), vervarn, verwarn, ferfaren*, st. V.: nhd. vorübergehen, gehen, vergehen, ablaufen, dahinschwinden, verschwinden, verloren gehen, verderben, sterben, abwenden, antreten, überblicken, dahinfahren; vervliezen, ferfliezen*, st. V.: nhd. »verfließen«, fließen, dahinfließen, zu Ende fließen, vergehen, schwinden, dahinschwinden, sich verlaufen (V.), einfließen, eingehen in, übergehen (V.) (1), verschwinden, zerfließen machen, verderben, vorbeifließen, vorüberfließen, vollfließen, sich füllen, sich anfüllen; vervlãzen*, ferflãzen*, st. V.: nhd. »verflößen«, fließen, dahinfließen, zu Ende fließen, vergehen, schwinden, dahinschwinden, sich verlaufen, einfließen, eingehen in, übergehen (V.) (1), verschwinden, zerfließen machen, fließen machen, verderben, vorbeifließen, vorüberfließen, vollfließen, sich anfüllen; zerrinnen, zerunnen, zurunnen, st. V.: nhd. aufhören, zu Ende gehen, zerrinnen, auseinandergehen, ausgehen, vergehen, verrinnen, dahinschwinden, verloren gehen, mangeln, mangeln an, fehlen, fehlen an, nötig sein (V.), nötig sein (V.) für; zerslÆfen, zeslÆfen, zuslÆfen, zurslÆfen, st. V.: nhd. »zerschleifen«, verblassen, verblassen vor, zerfallen (V.), sich auflösen, vergehen, dahinschwinden, verderben, verloren gehen, auseinandergehen, verschwinden, dem Erdboden gleich machen, schleifen (V.) (1), zerbrechen, zerstören; zervaren*, zervarn, zevaren, zuvaren, zerfaren*, st. V.: nhd. »zerfahren« (V.), auseinandergehen, zerfallen (V.), in Stücke gehen, zerbrechen, vergehen, dahinschwinden, zerspringen, durchbrechen

dahinschwinden, mhd. erdarben, sw. V.: nhd. Mangel leiden, darben, dahinschwinden

dahinschwinden, mhd. geswÆchen, giswÆchen, st. V.: nhd. schwinden, dahinschwinden, entweichen, sich entziehen, im Stich lassen, verlassen (V.), ausweichen, vergehen; hersten, sw. V.: nhd. erstarren, schwinden, dahinschwinden, vergehen

dahinschwinden, mhd. ligen (1), lÆgen, licken, lÆn, lihen, mmd., st. V.: nhd. liegen, sich befinden, Geiselschaft leisten, in der Macht liegen von, in Verantwortung liegen von, sich in einem bestimmten Zustand befinden, liegen auf, liegen bei, liegen in, liegen neben, liegen zu, wohnen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, lagern, sich legen, vergehen, aufhören, darniederliegen, umkommen, stehen, sich verhalten (V.), sein (V.), nahelegen, benachbart sein (V.), am Herzen liegen, dahinschwinden, schwinden, sich hingeben an, abhängen von, enthalten sein (V.), lasten an, lasten auf, lasten bei, lasten gegenüber, lasten in, lasten über, lasten unter, lasten vor, lasten zu, stehen um; nidersenken, nider senken, sw. V.: nhd. niedersenken, hinabsenken, senken, versenken, schwinden, dahinschwinden; ringen (3), sw. V.: nhd. »ringen« (V.) (3), gering achten, leicht machen, abschwächen, dahinschwinden, besänftigt werden, vermindern, besänftigen, schmälern, erleichtern

dahinschwinden, mhd. swachen (1), sw. V.: nhd. schwach sein (V.), schwach werden, dahinschwinden, schwinden, wertlos erscheinen, schwächen, vermindern, mindern, erniedrigen, herabsetzen, entehren, entweihen, schädigen, schädigen an, berauben, absondern von, verachten, tadeln, schänden; swÆchen (1), st. V.: nhd. im Stich lassen, dahinschwinden, versagen, verderben lassen, entgehen, betrügen, heucheln; swÆnen (2), st. V.: nhd. abnehmen, dahinschwinden, krankhaft schwinden, dahinsiechen, unwichtig werden, welken, bewusstlos werden, in Ohnmacht fallen, abmagern, verringern, schwächen, verscheuchen, vernichten

dahinschwinden, mnd. afnÐmen, st. V.: nhd. abnehmen, herunternehmen, befreien von einer Verpflichtung bzw. Beschuldigung bzw. Ansprache, urteilen, fortnehmen, zurücknehmen, dahinschwinden, kleiner werden, abschaffen, rückgängig machen, vergelten

dahinschwinden, mnd. slõken, sw. V.: nhd. schlaff sein (V.), schwach machen, dahinschwinden, vergehen, nachlassen, kraftlos werden

dahinschwinden, mnd. vörgõn (1), st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen; vörquÆnen* (1), vorquÆnen, vorquinen, sw. V., st. V.: nhd. vergehen, nach und nach vergehen, verderben, dahinschwinden, dahinsiechen, an Schwindsucht leiden, an Auszehrung leiden, sich verzehren; vörsȫren*, vorsæren, vorsorren, sw. V.: nhd. vertrocknen, verdorren, verwelken, verkümmern, dahinschwinden, kraftlos werden, sich verzehren, ausdörren, ausmergeln, versengen, entkräften, verzehren; vörswinden* (1), vorswinden, st. V.: nhd. verschwinden, unsichtbar werden, sich entfernen, vergehen, zu Ende gehen, verweht werden, zusammenschwinden, dahinschwinden, abnehmen, weniger werden, zurückgehen, zusammenschrumpfen; vörwÐrden*, vorwÐrden, vorwerden, verwerden, st. V.: nhd. »verwerden«, verschwinden, verloren gehen, dahinschwinden, abgehen, ausscheiden, vergehen, untergehen, zugrunde gehen, sterben, sittlich verkommen, abhanden kommen, zu Grunde gehen, verderben

dahinschwindend, ahd. guntÆg* 2, gundÆg, Adj.: nhd. eitrig, schwärend, vereitert, krank, dahinschwindend, verwesend

dahinsein, mhd. dõhinsÆn, an. V.: nhd. »dahinsein«; dõhinwesen, st. V.: nhd. »dahinsein«

dahinsiechen, ae. õdl-ian, sw. V. (2): nhd. kranken, dahinsiechen

dahinsiechen, mhd. ? abedöuwen, abe döuwen, sw. V.: nhd. verdauen, dahinsiechen?; donen, sw. V.: nhd. sich spannen, strecken, aufschwellen, in Spannung sein (V.), gespannt sein (V.), in Aufregung sein (V.), angespannt sein (V.), erregt sein (V.), nachschleppend anhängen, haften an, sich dehnen, sich wenden, sich anstrengen bei, streben, sich sehnen nach, sich bemühen um, sich mühen, verweilen, sich aufhalten, dahinsiechen, leiden

dahinsiechen, mhd. serewen* (1), serwen, serben, sw. V.: nhd. dahinwelken, dahinsiechen, kränkeln, abnehmen, absterben, bewaffnen, rüsten; söchen (1), sochen, sw. V.: nhd. siechen, dahinsiechen, kränkeln, sich aufrecht erhalten (V.), abmagern, wie ein Kranker oder Toter liegen; swÆnen (2), st. V.: nhd. abnehmen, dahinschwinden, krankhaft schwinden, dahinsiechen, unwichtig werden, welken, bewusstlos werden, in Ohnmacht fallen, abmagern, verringern, schwächen, verscheuchen, vernichten

dahinsiechen, mnd. kȫgen, kõgen, sw. V.: nhd. krank sein (V.), dahinsiechen

dahinsiechen, mnd. mückelen***, sw. V.: nhd. verkommen (V.), dahinsiechen

dahinsiechen, mnd. sȫren, særen, sǖren, suiren, sw. V.: nhd. trocken werden, dürr werden, welk werden, durch Sägen oder Beschädigen der Bäume die Rinde zum Absterben bringen, (Hopfen) für die Bierbereitung trocknen, unfruchbar machen, kraftlos machen, verwelken, absterben, dahinsiechen

dahinsiechen, mnd. vörkrenken*, vorkrenken, sw. V.: nhd. schwächen, kraftlos machen, untergraben (V.), entkräften, ermüden, mitnehmen, erschöpfen, entfestigen, willensschwach machen, haltlos machen, erschöpfen, in der Geltung beeinträchtigen, beschneiden, beschränken, mindern, sich geldlich verausgaben, von Mitteln entblößen, herunterkommen, hinfällig werden, sich verzehren, dahinsiechen; vörmückelen*, vormückelen, vormuckelen, sw. V.: nhd. verkümmern, dahinsiechen, in Armseligkeit verkommen; vörquÆnen* (1), vorquÆnen, vorquinen, sw. V., st. V.: nhd. vergehen, nach und nach vergehen, verderben, dahinschwinden, dahinsiechen, an Schwindsucht leiden, an Auszehrung leiden, sich verzehren
-- an Husten dahinsiechen: mnd. vörkȫgen*, vorkȫgen, vorkagen, sw. V.: nhd. an Husten dahinsiechen, durch Schwindsucht zu Grunde gehen, an Schwindsucht dahinsiechen
-- an Schwindsucht dahinsiechen: mnd. vörkȫgen*, vorkȫgen, vorkagen, sw. V.: nhd. an Husten dahinsiechen, durch Schwindsucht zu Grunde gehen, an Schwindsucht dahinsiechen
dahinsiechend, mhd. siechwunt, Adj.: nhd. »siechwund«, dahinsiechend

dahinsinken, mhd. aneslÆfen, ane slÆfen, ane slÆfen, st. V.: nhd. nahen, entgleiten, dahinsinken

dahinsinken, mhd. versenken, fersenken*, virsenken, firsenken*, sw. V.: nhd. zu Fall bringen, zu Fall kommen, verderben, vernichten, zunichte machen, verdammen, stürzen, versenken, zum Sinken bringen, verschütten, dahinsinken

dahinsterben, ahd. irfðlÐn* 9, sw. V. (3): nhd. faulen, eitern, verfaulen, verwesen (V.) (2), dahinschwinden, dahinsterben

dahinsterben, mhd. touwen (2), töuwen, toun, töun, douwen, sw. V.: nhd. sterben, töten, mit dem Tod ringen, dahinsterben, umkommen

dahinsterben, mnd. entsterven, st. V.: nhd. dahinsterben

dahinsterben, mnd. hensterven (1), henstarven, st. V.: nhd. hinsterben, dahinsterben

Dahinsterben, mnd. hensterven (2), henstervent, N.: nhd. Hinsterben, Dahinsterben, Tod

dahinsterben, mnd. vörgõn (1), st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen

dahinsterben, nhd., st. V. Vw. s. dahin, sterben; L.:, Luther

dahinstürmen, mhd. brenken, sw. V.: nhd. prangen, dahinstürmen, stolz dahinstürmen
-- stolz dahinstürmen: mhd. brenken, sw. V.: nhd. prangen, dahinstürmen, stolz dahinstürmen

dahinstürzen, ahd. skrikken* 16, scricken*, sw. V. (1a): nhd. springen, aufspringen, sich bewegen, hüpfen, hervorblitzen, dahinstürzen, dahinschießen, fahren

dahinten, mnd. dõrhinden, Adv.: nhd. dahinten

dahinten, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther

dahintendrauf, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dahintenlassen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dahinter -- dahinter kommen, mnd. nõkæmen, nõchkæmen*, nakomen, nõkõmen, sw. V.: nhd. nachkommen, hinterherkommen, nachfolgen, in Erfahrung bringen, später kommen, zu spät kommen, nachhängen, dahinter kommen, ersetzt bekommen, sich Ersatz verschaffen, Anspruch erheben

dahinter, afries. hi-n-d-er-a 2, Adv.: nhd. dahinter, hinter

dahinter, mhd. dõhinder, dar hinder, da hinder, Adv.: nhd. dahinter; darhinder, Adv.: nhd. dahinter, dazu; darnõch (2), dar nõch, Adv.: nhd. danach, dahin, an späterer Stelle, weiter, nachdem, anschließend, dahinter, folglich; derhinder, Adv.: nhd. dahinter

dahinter, mhd. hinden, Adv.: nhd. hinten, dahinter

dahinter, mnd. dõrachter, dõrachtere, Adv.: nhd. dahinter, wohinter, danach, wonach; dõrachters, Adv.: nhd. dahinter

dahinter, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther

dahinterher, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dahinterkommen, ae. ’f-t-ge-wi-t-an, Prät.-Präs.: nhd. dahinterkommen, in Erfahrung bringen

dahinterstehen, ahd. hintarstõn* 15?, hintarstÐn*, anom. V.: nhd. »dahinterstehen«, unternehmen, auf sich nehmen, ausführen, ergreifen, an sich reißen

dahinterstehen, mhd. hinderstõn (1), hinder stõn, st. V., an. V.: nhd. »dahinterstehen«, zurückstehen, auflauern, rückgängig machen, zurückgewinnen

dahinterstehen, mhd. nõchstõn, nõchstÐn, nõch stõn, an. V.: nhd. »nachstehen«, hernach stehen, nachfolgen, folgen, dahinterstehen

dahinterstehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dahintragen, mhd. vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen

dahintreiben, ahd. hinatrÆban* 4, st. V. (1a): nhd. hintreiben, dahintreiben, forttreiben, vertreiben, hinabtreiben

dahintreiben, mhd. hinrinnen 2 und häufiger?, st. V.: nhd. »hinrinnen«, dahinfließen, dahintreiben

dahintreiben, mhd. rinnen, st. V.: nhd. rinnen, fließen, dahintreiben, triefen, überfließen von, quellen, herabströmen, strömen, hervorgehen aus, hervorgehen von, fahren nach, treiben, wegfließen, schwimmen, emporwachsen, aufschließen, laufen, rennen, rinnen machen, schnell laufen, jagen, in Bewegung bringen, schütten über, anrennen, durchbrennen

dahintreiben, mhd. vlüeten, flüeten*, sw. V.: nhd. treiben, dahintreiben
-- ziellos dahintreiben: mhd. vluoten (1), fluoten*, sw. V.: nhd. fließen, strömen, fluten, ziellos dahintreiben

dahinum, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dahinunter, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dahinverschwinden, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dahinwärts, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dahinweichen, mhd. dõhingewÆchen, st. V.: nhd. »dahinweichen«

dahinwelken, ahd. slÐwÐn* 16, slÐwæn*, sw. V. (3, 2): nhd. welken, erschlaffen, sich verzehren, dahinwelken, stumpf sein (V.), schwinden, lau werden

dahinwelken, mhd. erwelken, derwelken, erwelhen, derwelhen, sw. V.: nhd. dahinwelken

dahinwelken, mhd. serewen* (1), serwen, serben, sw. V.: nhd. dahinwelken, dahinsiechen, kränkeln, abnehmen, absterben, bewaffnen, rüsten

Dahinwelken, mhd. serewen* (2), serwen, st. N.: nhd. »Dahinwelken«

dahinwelken, mnd. salwen, salven, salewen*, saluen, sw. V.: nhd. vergehen, dahinwelken, Frische verlieren, Farbe verliern, beschmutzen, verunreinigen

dahinwerfen, mhd. dõhingewerfen, st. V.: nhd. »dahinwerfen«

dahinwirken, mnd. vörmȫgen* (1), vormȫgen, vorm¦ghen, vermȫgen, st. V.: nhd. vermögen, Gewalt haben über, Macht haben über, in der Gewalt haben, veranlassen, bestimmen, dahinwirken, bewirken, zustande bringen, Kraft haben, im Stande sein (V.), bewältigen können, zwingen können, überreden können, leisten können, rechtskräftig besagen, beweiskräftig dartun, ausweisen, Rechtskraft besitzen, kräftig sein (V.), geschickt sein (V.), sich wohl befinden

dahinwischen, nhd., sw. V. Vw. s. dahin, wischen; L.:, Luther

dahinwürgen, nhd., sw. V.>. Vw. s. dahin, würgen; L., Lutherdahle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dahinziehen, mhd. hinvaren*, hinvarn, hin varn, hinevarn, hinfaren*, hinfarn*, hinefarn*, st. V.: nhd. hinfahren, verscheiden, hinscheiden, sterben, dahinziehen, davonziehen, weggehen

dahinziehen, mnd. enttægen, entægen, sw. V.: nhd. fortziehen, dahinziehen

Dahle, nhd., F.: Vw. s. Dohle; L.:, Luther

dahlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dahlenzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dahlposse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dähngras, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dainnen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dainschießen, dahinschieszen,dahinschiessen, nhd., st. V. Vw. s. dahin, schießen; L., Luther

dainsein, nhd., an. V.: Vw. s. dahin, sein; L., Luther

dalame, nhd.: nhd. ; L.: DW

dalap, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dalassen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dalchen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dalcher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daldera, nhd.: nhd. ; L.: DW

dalderaldei, nhd.: nhd. ; L.: DW

dalderi, nhd.: nhd. ; L.: DW

dale, nhd.: nhd. ; L.: DW
thäle, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dalekarlier, mnd. Dalbðr, M.: nhd. Dalekarlier; dalekerl, dalekarl, M.: nhd. Dalekarlier

dalen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dalen, nhd.: nhd. ; L.: DW

daler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dalerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dalerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dalerisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dalest, nhd.: nhd. ; L.: DW

dalicht, nhd.: nhd. ; L.: DW

daliegen, ahd. liggen 175, st. V. (5): nhd. liegen, sich befinden, vorkommen, daliegen, bereitliegen, liegen bleiben, erliegen, eine Lage haben gegen

daliegen, mhd. geligen, gelicken, st. V.: nhd. sich legen, zum Liegen kommen, darniederliegen, krank darniederliegen, liegen, sich befinden, beigelegt sein (V.), geschlichtet sein (V.), aufgehoben sein (V.), erledigt sein (V.), Einlager halten, sich als Geisel stellen, niederkommen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, sich hinlegen, umkommen, fallen, unterliegen, aufhören, vergehen, enden

daliegen, mhd. ligen (1), lÆgen, licken, lÆn, lihen, mmd., st. V.: nhd. liegen, sich befinden, Geiselschaft leisten, in der Macht liegen von, in Verantwortung liegen von, sich in einem bestimmten Zustand befinden, liegen auf, liegen bei, liegen in, liegen neben, liegen zu, wohnen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, lagern, sich legen, vergehen, aufhören, darniederliegen, umkommen, stehen, sich verhalten (V.), sein (V.), nahelegen, benachbart sein (V.), am Herzen liegen, dahinschwinden, schwinden, sich hingeben an, abhängen von, enthalten sein (V.), lasten an, lasten auf, lasten bei, lasten gegenüber, lasten in, lasten über, lasten unter, lasten vor, lasten zu, stehen um

daliegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

daling, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

daljone, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dalk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dalken, nhd.: nhd. ; L.: DW

dalkenmacher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dalket, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dalkig?, talkig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dalle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW
telle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dallen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dallen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dalles, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dallig, nhd.: nhd. ; L.: DW

dallinger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dallinger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dallman, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dalmanke, mhd. dalmanke, sw. F.: nhd. »Dalmanke«, Dalmatika, liturgisches Gewand

Dalmatika, ae. dalmatic-e, sw. F. (n): nhd. Dalmatika, Obergewand der Diakone

Dalmatika, ahd. dalmadia 2, F.: nhd. Dalmatika

Dalmatika, mhd. dalmanke, sw. F.: nhd. »Dalmanke«, Dalmatika, liturgisches Gewand; dalmaticõ, st. F.: nhd. Dalmatika, liturgisches Gewand

dalme, nhd.: nhd. ; L.: DW

dalmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dalmuecken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dalome, nhd.: nhd. ; L.: DW

dalpatsch, nhd.: nhd. ; L.: DW

dalpen, nhd.: nhd. ; L.: DW

däm, nhd., N.: nhd. ; L.: DW
gedäm, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dam, nhd.: nhd. ; L.: DW

damal, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

damalen, nhd.: nhd. ; L.: DW

damalig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

damals -- damals noch, mhd. noch (1), nog, Adv.: nhd. noch, in Zukunft, später, immer noch, auch jetzt, damals noch, weiterhin, zusätzlich, noch heute, noch immer, bis jetzt, schon, noch einmal, später einmal, einmal, dereinst, noch mehr, auch noch, doch noch, gleichwohl, dennoch, bislang, bisweilen, jetzt, doch, doch nur, doch einmal, dessenungeachtet; nochdan, nochdanne, nochdenne, Adv.: nhd. »nochdann«, damals noch, darüber hinaus, jetzt noch, sodann noch, noch außerdem, da noch, dessenungeachtet, dennoch, immer noch, überdies

damals, idg. *e‑, Ð‑, *h2é‑, Adv.: nhd. dann, damals

damals, an. hi-n-n-ig, hi-n-ig, Adv.: nhd. auf jener Seite, auf solche Weise, damals, anders; þõ (5), Adv.: nhd. da, damals

damals, afries. thõ (1) 32, Konj., Adv.: nhd. da, damals, als

damals, as. tha‑n 423 und häufiger, Adv., Konj.: nhd. dann, damals, nun, wenn, als (Adv. bzw. Konj.)

damals, ahd. danne 1439, denne*, Adv., Konj.: nhd. darauf, dann, also, damals, deshalb, als, wenn, während (Konj.), zu der Zeit, da, danach, nun, daher, deswegen, in diesem Fall, dazu, noch dazu, ferner, und ferner, überdies, aber, doch, denn, nur, wann, weil; dõr 1593, dar, dõ, Adv.: nhd. da, dort, von dort, dann, hier, wo, als, vorhanden, damals, nun, darin, daran, davon, darüber, dabei, in dem Fall, darauf, dahin, worin, worüber, wovon, wenn, während (Konj.); dæ 2350, Adv., Konj.: nhd. da, dann, darauf, als, weil, damals, während (Konj.), nachdem, dadurch dass, daher, obgleich, da doch, doch, hingegen, dort

damals, mhd. dan (2) 5, den, Adv.: nhd. dann, damals, sodann, darauf, als, wenn, daher, deshalb, weil; danne (1), denne, dan, tan, tenne, Adv.: nhd. dann, zu diesem Zeitpunkt, in diesem Fall, von da an, später, von, weg von, als, damals, sodann, darauf, denn, gerade (Adv.), doch, sonst, noch, auch, wenn, daher, deshalb; dæ (1), do, duo, dð, to, Adv., Konj.: nhd. da, dann, dort, als, nachdem, weil, wenn, obwohl, wo, damals, darauf, nun, hingegen, hier, aber doch, jetzt, jetzt plötzlich, gleichzeitig
-- damals noch: mhd. dannoch (1), dennoch, Adv.: nhd. damals noch, dann noch, immer noch, außerdem, darüber hinaus, noch so, dann, denn, jetzt noch, sodann noch, außerdem noch, auch da noch, dennoch, späterhin, selbst dann, kaum noch

damals, mnd. alsedæ, alsdæ, Adv.: nhd. da, damals, dort, ebendort; dan (1), dann, Adv., Konj.: nhd. dann, dazu, danach, weiter, damals, dann weiter, danach weiter, als, aber, denn, vielmehr, sondern (Konj.), oder; dõr (1), dõre, der, er, Adv., Konj: nhd. da, dort, als, damals, sofern, wenn, während, wohingegen, wo; den (3), denn, Adv., Konj.: nhd. denn, weil, damals, zu der Zeit, dann, danach, aber, dennoch, als, sondern (Konj.); desmõls, desmõles*?, Adv.: nhd. damals; dit, Adv.: nhd. diesmal, damals; dæ (1), do, dð, Adv.: nhd. da, damals; dæmõls, dæmõles*?, Adv.: nhd. damals; don (1), dæn, done, dæne, donne, dun, dðn, dunne, Adv., Konj.: nhd. da, damals, dann, danach, als; dæsülven, dæsilven, Adv.: nhd. daselbst, damals, zur selben Zeit; dæsülves, dæsülvest, dæselves, dæselvest, dæsilves, Adv.: nhd. daselbst, damals, zur selben Zeit
-- damals als: mnd. dæ (2), do, dð, Konj.: nhd. da, als, damals als, wenn
-- damals noch: mnd. dennoch, dennenoch, Konj.: nhd. dennoch, gleichwohl, obwohl, obgleich, dann noch, bis zur Zeit, damals noch, ferner, außerdem; dennochten, Konj.: nhd. dennoch, gleichwohl, obwohl, obgleich, dann noch, bis zur Zeit, damals noch, ferner, außerdem

damals, mnd. nochtan, nochten, nochtans, nochtens, nochtant, nochtent, nochdan, nochdane, nochdenne, nochtene, nachtan, Adv.: nhd. dennoch, trotzdem, gleichwohl, damals, damals noch, noch, darüber hinaus, noch dazu, außerdem
-- damals noch: mnd. nochtan, nochten, nochtans, nochtens, nochtant, nochtent, nochdan, nochdane, nochdenne, nochtene, nachtan, Adv.: nhd. dennoch, trotzdem, gleichwohl, damals, damals noch, noch, darüber hinaus, noch dazu, außerdem

damals, mnd. vȫrmõles, vȫrmõls, vormals, vȫremõls, vormaels, voirmails, vormahlß, Adv.: nhd. vormals, einst, früher, damals, ehedem
damals, nhd.: nhd. ; L.: DW

damant, nhd.: nhd. ; L.: DW

damantilope, nhd.: nhd. ; L.: DW

damar, nhd.: nhd. ; L.: DW

damascener, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

damascenern, nhd.: nhd. ; L.: DW

Damaschfahne, mnd. damaschvõne*, damastvõne, F.: nhd. Damaschfahne

damascht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

damascieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

damascierer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

damascierkunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

damascierung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

damask, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

damasken, nhd., Adj. nhd. Damaskus betreffend; E. s. Damaskus; L., Luther

damasken, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW, Luther

Damasker, nhd., M.: nhd. Dasker, Einwohner von Damaskus; E. s. Damaskus; L., Luther

Damast, ahd. gotawebbi* 41, st. N. (ja): nhd. Purpur, Seide, Leinen, Prunkgewebe, Staatskleid, kostbarer Stoff, feines Gewebe, Damast, Tunika, Rundrock
-- aus Damast: ahd. gotawebbisk* 1, gotawebbisc*, Adj.: nhd. »prunkgeweblich«, seiden, aus kostbarem Stoff bestehend, aus Damast, das Weben feiner Stoffe betreffend

Damast, mnd. damasch, damaschk, damas, damast, damask, dammasch, M.: nhd. Damast
-- aus Damast hergestellt: mnd. damaschen, damasken, damasten, Adj.: nhd. aus Damast hergestellt; damasches, damaschisch*?, Adj.: nhd. aus Damast hergestellt

damast, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

damastarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

damastblume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Damastdecke, ahd. arahlahhan* 2, arahlachan*, st. N. (a): nhd. Laken, Decke, Damastdecke

damasten, ahd. skÆbiloht* 3, scÆbiloht*, Adj.: nhd. »scheibicht«, mit eingewebten scheibenförmigen Verzierungen versehen (Adj.), damasten; skÆboht* 14, scÆboht*, skÆbaht*, Adj.: nhd. »scheibicht«, mit eingewebten scheibenförmigen Verzierungen versehen (Adj.), damasten

damasten, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

damastflor, nhd.: nhd. ; L.: DW

Damastgewebe -- Zeug aus Wolle mit Damastgewebe oder Atlasgewebe, an. kamelet, st. N. (a): nhd. Zeug aus Wolle mit Damastgewebe oder Atlasgewebe

damastharnisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

damastschäfte, nhd.: nhd. ; L.: DW

damaststuhl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Damastweber, germ. *plðmõri, germ.?, M.: nhd. Damastweber

Damastweber, ahd. glÆzõri* 1, st. M. (ja): nhd. Leinweber, Damastweber; pflðmõri* 2, phlðmõri, plðmõri*, st. N. (ja): nhd. Damastweber, Brokatwirker; skÆbõri* 1, scÆbõri*, st. M. (ja): nhd. Damastweber, Anfertiger von Kunstgeweben, Kunstwerker

Damastweber, mnd. stickÏre* (1), sticker, M.: nhd. Sticker, Bordierer, Damastweber, Buntwirker, Hutmachergeselle; tapÐzÆrÏre*, tapÐzÆrer, tapÐtzÆrer, M.: nhd. »Tapezierer«, Damastweber

damastweber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

damastweberei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dambock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dambret, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dambretblume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dambretstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dämchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dame -- adlige Dame, mnd. hofvrouwe, F.: nhd. Herrin eines Adelshofes, Gemahlin eines adligen Gutsbesitzers, Edelfrau, adlige Dame, einem Gutshofe hörige Bäuerin (Bedeutung örtlich beschränkt); hævesvrouwe, hõvesvrouwe, haeffsvrouwe, F.: nhd. Herrin eines Adelshofs, Gemahlin eines adligen Gutsherrn, Edelfrau, adlige Dame, einem Gutshofe hörige Bäuerin (Bedeutung örtlich beschränkt); hævevrouwe, havevrouwe, F.: nhd. Herrin eines Adelshofs, Gemahlin eines adligen Gutsherrn, Edelfrau, adlige Dame, einem Gutshofe hörige Bäuerin (Bedeutung örtlich beschränkt)

Dame -- Dame des Landes, mhd. lantvrouwe, lantfrouwe*, sw. F.: nhd. »Landfrau«, Dame des Landes, Frau des Landes, einheimische Frau, Edelfrau des Landes, Landesherrin, Frau vom Lande

Dame -- Dienen um den Liebeslohn einer Dame, mhd. vrouwendienest, vræwendienest, vroundienest, frouwendienest*, fræwendienest*, froundienest*, st. M.: nhd. »Frauendienst«, Minnedienst, Dienen um den Liebeslohn einer Dame, höfischer Frauendienst, Frauenverehrung

Dame -- einer Dame unangemessen, mhd. unvrouwelich, unvrãwelich, unvroulich, unfrouwelich*, unfrãwelich*, unfroulich*, Adj.: nhd. »unfraulich«, unweiblich, einer Dame unangemessen; unvrouwenlich, unvrãwlich, unvrounlich, unfrouwenlich*, unfrãwlich*, unfrounlich*, Adj.: nhd. »unfraulich«, unweiblich, einer Dame unangemessen

Dame -- höfische Dame, mhd. kurtesÆne, st. F.: nhd. höfische Dame

Dame -- junge Dame, mhd. vröuwelÆn, vrouwelÆn, vrouwelÆ, vræwelÆ, vrãwelÆ, vröuelÆ, vrÏwelÆ, vröulÆn, frouwelÆn*, frouwelÆ*, fræwelÆ*, frãwelÆ*, fröuelÆ*, frÏwelÆ*, fröuwelÆn*, fröulÆn*, st. N.: nhd. Fräulein, Herrin, Gebieterin, Frau von Stand, Jungfrau von Stand, Jungfrau Maria, Dame (F.) (1), junge Dame, Mädchen, Geliebte, Weibchen, Mägdlein, Dienerin, feile Dirne, Hure, Nachtfahrerin, Tierweibchen

Dame -- Kammerfrau einer adeligen Dame, mnd. juncvrouwe, junkvrouwe, junkvrowe, juncvrðwe, juncvrðw, iuncvrðwe, yuncvrðwe, jungvrðwe, junckvrðwe, jungkvrðwe, juncvrouw, juncvrawe, juncfrow, juncvfrowe, junvfrouw, joncvrðwe, junvrðwe, juncfer, junfer, juffer, iungfer, iungver, yunfer, yunver, jonvrðwe, yonvrðwe, F.: nhd. Jungfrau, junge Frau, Edelfräulein, junge Adlige, Frau eines Edelmanns, Edelfrau, Mädchen im kindlichen Alter, Mädchen im jugendlichen Alter, Mädchen im heiratsfähigen Alter, unverheiratete Frau, Nonne, Klosterjungfrau, Frau die keusch bleibt, Mann der keusch bleibt, junges Mädchen in dienender Stellung, Kammerfrau einer adeligen Dame, Zofe einer adeligen Dame, Aufwärterin in einem Wirtshaus, Frau die arbeitet, Begleiterin der Braut am Hochzeitstage, Brautjungfer, runder flacher Block mit drei oder vier Löchern zum Straffziehen der Wanten, Folterinstrument, Daumenschraube, Wärmflasche, Handramme, Name für ein Geschütz, Sternbild der Jungfrau

Dame -- Muster einer jungen Dame, mhd. wunschkint, st. N.: nhd. »Wunschkind«, Ideal, Muster einer jungen Dame, Bild von einem Mädchen, Bild von einer Frau

Dame -- Ritter der einer Dame dient, mhd. vrouwenrittÏre*, vröuwenritter, vrouwenritter, vræwenritter, vrounritter, fröuwenrittÏre*, fröuwenritter*, frouwenritter*, fræwenritter*, frounritter*, st. M.: nhd. »Frauenritter«, Minneritter, Ritter der einer Dame dient, Dienstmann eines Marienstifts, Frauenheld

Dame -- vornehme Dame, ae. ge-cni-ht, st. M. (a): nhd. Besatz, vornehme Dame

Dame -- würdige ältere Dame, mnd. mõtræne, F.: nhd. »Matrone«, würdige ältere Dame, Schutzherrin, Patronatsinhaberin

Dame -- Zofe einer adeligen Dame, mnd. juncvrouwe, junkvrouwe, junkvrowe, juncvrðwe, juncvrðw, iuncvrðwe, yuncvrðwe, jungvrðwe, junckvrðwe, jungkvrðwe, juncvrouw, juncvrawe, juncfrow, juncvfrowe, junvfrouw, joncvrðwe, junvrðwe, juncfer, junfer, juffer, iungfer, iungver, yunfer, yunver, jonvrðwe, yonvrðwe, F.: nhd. Jungfrau, junge Frau, Edelfräulein, junge Adlige, Frau eines Edelmanns, Edelfrau, Mädchen im kindlichen Alter, Mädchen im jugendlichen Alter, Mädchen im heiratsfähigen Alter, unverheiratete Frau, Nonne, Klosterjungfrau, Frau die keusch bleibt, Mann der keusch bleibt, junges Mädchen in dienender Stellung, Kammerfrau einer adeligen Dame, Zofe einer adeligen Dame, Aufwärterin in einem Wirtshaus, Frau die arbeitet, Begleiterin der Braut am Hochzeitstage, Brautjungfer, runder flacher Block mit drei oder vier Löchern zum Straffziehen der Wanten, Folterinstrument, Daumenschraube, Wärmflasche, Handramme, Name für ein Geschütz, Sternbild der Jungfrau

Dame -- zur Dame machen, mhd. vrouwen, frouwen*, sw. V.: nhd. zur Frau werden, zur Frau machen, zur Dame machen, zur Herrin machen, zum Weib machen

Dame (F.) (1), mhd. vrouwe (1), vrauwe, vrowe, vræwe, vrãwe, vrõwe, vrou, vræ, vor, vuor, ver, vir, vür, frouwe*, frowe*, fræwe*, frãwe*, frõwe*, frou*, fræ*, for*, fuor*, fer*, fir*, für*, sw. F., st. F.: nhd. Herrin, Geliebte, Dame (F.) (1), Edelfrau, Jungfrau von Stand, Herrscherin, Gebieterin, Gemahlin, Ehefrau, Frau, Weib, weibliches Wesen, Klosterfrau; vröuwelÆn, vrouwelÆn, vrouwelÆ, vræwelÆ, vrãwelÆ, vröuelÆ, vrÏwelÆ, vröulÆn, frouwelÆn*, frouwelÆ*, fræwelÆ*, frãwelÆ*, fröuelÆ*, frÏwelÆ*, fröuwelÆn*, fröulÆn*, st. N.: nhd. Fräulein, Herrin, Gebieterin, Frau von Stand, Jungfrau von Stand, Jungfrau Maria, Dame (F.) (1), junge Dame, Mädchen, Geliebte, Weibchen, Mägdlein, Dienerin, feile Dirne, Hure, Nachtfahrerin, Tierweibchen

Dame, mnd. vrouwe, frouwe*, vrowe, vrauwe, vrawe, vrauw, vraw, vrou, vrow, vrðwe, vrðe, F.: nhd. Frau, Herrin, Gebieterin, Königin, Gottesmutter als Himmelskönigin, Fürstin, hochgestellte geistliche Frau, Äbtissin, vornehme Frau, Frau von Stande, Dame, Patrizierfrau, Dienstherrin, Hausherrin, Hausfrau, Hauswirtin, Meisterin, Ehefrau, angetraute Frau, fest versprochenes Mädchen, Verlobte, verheiratete Frau, verheiratet gewesene Frau, Witwe, weiblicher Mensch

dame, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dame, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dämelei, nhd.: nhd. ; L.: DW

dämelen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dämeler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dämelig, nhd.: nhd. ; L.: DW

dämeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

Damen -- Rundrock der Damen, ahd. 9ziklõt* 1, ahd.?, st. M. (a?, i?), st. N. (a): nhd. Rundrock der Damen

Damen -- tapfer bei Damen und feige im Kampf, mhd. winkelrÏze, Adj.: nhd. im sicheren Winkel tapfer, tapfer bei Damen und feige im Kampf

damen, nhd.: nhd. ; L.: DW

damenbefreier, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

damenfest, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Damengewand, mhd. veztüechenlÆn* 1, veztðchelÆn, st. N.: nhd. Damengewand, buntgesticktes Tuch, Ziertüchlein

damenhaft, mhd. vrouwelich, vrowelich, vræwelich, vrãwlich, vröuwelich, vroulich, fröulich*, frouwelich*, frowelich*, fræwelich*, frãwlich*, fröuwelich*, froulich*, fröulich*, Adj.: nhd. damenhaft, fraulich, weiblich; vrouwelÆche, vrowelÆche, vræwelÆche, vrãwlÆche, vröuwelÆche, vroulÆche, vröulÆche, fröulÆche*, frouwelÆche*, frowelÆche*, fræwelÆche*, frãwlÆche*, fröuwelÆche*, froulÆche*, fröulÆche*, Adv.: nhd. fraulich, weiblich, damenhaft; vrouwenlich, frouwenlich*, Adj.: nhd. damenhaft, fraulich, weiblich; vrouwenlÆche, frouwenlÆche*, Adv.: nhd. fraulich, weiblich, damenhaft

Damenkleid, mhd. gewant (1), st. N.: nhd. Gewand, Stoff, Kleidung, Kleid, Damenkleid, härenes Gewand, Gewandstoff, Rüstung, Gepäck, Reisegepäck, Habe, Zeug

damenkopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Damenmantel, mhd. vÏle (1), vÐle, veile, faile, fÏle*, fÐle*, feile*, faile*, sw. F.: nhd. Mantel, Damenmantel

damenpapier, nhd.: nhd. ; L.: DW

Damenreitpferd, mhd. vrouwenpfert, frouwenpfert*, st. N.: nhd. »Frauenpferd«, Damenreitpferd

Damenreitzeug, mhd. vrouwengereite, frouwengereite*, st. N.: nhd. Frauenreitzeug, Damenreitzeug, Damensattel

Damensattel -- Decke für den Damensattel, mhd. sambü, st. N.: nhd. Decke für den Damensattel

Damensattel, mhd. vrouwengereite, frouwengereite*, st. N.: nhd. Frauenreitzeug, Damenreitzeug, Damensattel

damensattel, nhd.: nhd. ; L.: DW

Damenschuh, ahd. wÆbesskuoh* 1, wÆbesscuoh*, st. N. (a): nhd. Frauenschuh, Damenschuh

damenspiel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

damenziehen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

damenzimmer, nhd.: nhd. ; L.: DW

dämer, nhd.: nhd. ; L.: DW

damgeisz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Damhinde, ahd. dõma 1, sw. F. (n)?: nhd. Damhirsch, Damhinde; dõmin 2, tõmin, st. F. (jæ): nhd. Damhirsch, Damhinde

Damhinde, mhd. dame, dõme, damme, sw. F.: nhd. Damhirsch, Damhinde, Ziege

Damhirsch -- kleiner Damhirsch, mnd. damelken***, N.: nhd. kleiner Damhirsch

Damhirsch, ahd. dõm 4, tõm, st. N. (a): nhd. Damhirsch, Gämse; dõma 1, sw. F. (n)?: nhd. Damhirsch, Damhinde; dõmil 3, tõmil, st. N. (a): nhd. Damhirsch; dõmilÆn* 5, dõmilÆ, tõmilÆn*, tõmilÆ, st. N. (a): nhd. Damhirsch; dõmiltior* 2, tõmiltior*, st. N. (a): nhd. Damhirsch; dõmin 2, tõmin, st. F. (jæ): nhd. Damhirsch, Damhinde; dammila 1, F.: nhd. Damhirsch; dõmo 4, sw. M. (n): nhd. Damhirsch, Gämse

Damhirsch, mhd. dam (1), st. M.: nhd. Damhirsch; dame, dõme, damme, sw. F.: nhd. Damhirsch, Damhinde, Ziege; dõmeltier, st. N.: nhd. Damhirsch, Reh, Ziege

Damhirsch, mhd. tõm, st. N.: nhd. Damhirsch; tõme, sw. M.: nhd. Damhirsch; tõmelÆn, st. N.: nhd. Damhirsch; tõmeltier, st. N.: nhd. Damhirsch

damhirsch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

damhirschantilope, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Damhirschkuh, mnd. dalhinde?, F.: nhd. Damhirschkuh

damhirschkuh, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Damhirschleder, mhd. tenisch, st. N.: nhd. Damhirschleder

damig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dämisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dämischheit, nhd.: nhd. ; L.: DW

damit -- dem neu zugewanderten Handwerksgesellen den Trunk geben und ihn damit in die Gesellengenossenschaft aufnehmen, mnd. inÐren, sw. V.: nhd. dem neu zugewanderten Handwerksgesellen den Trunk geben und ihn damit in die Gesellengenossenschaft aufnehmen

damit -- Festlichkeit der Dortmunder Sechsgilden im Anschluss an die jährliche Ratswahl und die damit verbundene Amtveränderung, mnd. schȫtelenschrÆven, schȫtelenschrÆvent, N.: nhd. Festlichkeit der Dortmunder Sechsgilden im Anschluss an die jährliche Ratswahl und die damit verbundene Amtveränderung
damit -- Gebühr für die Genossenschaft und die damit verbundenen Rechte und Pflichten, mnd. hanse, anse*, ansee, hansee, hense, F.: nhd. Hanse, Handelsgenossenschaft, Kaufmannsgilde, Handelsabgabe, Handelsrecht, Abgabe, Gebühr für die Genossenschaft und die damit verbundenen Rechte und Pflichten, Handelsabgabe an den Landesherrn, einzelstädtische Kaufleutegilde, Gilde

damit -- Grundeigentum und damit verbundenes Nutzungsrecht einer kirchlichen Institution dessen Erträge ihr unmittelbar zu Gute kommen, mnd. tõfelgæt*, tõfelgðt, tõvelgðt, N.: nhd. »Tafelgut«, Grundeigentum und damit verbundenes Nutzungsrecht einer kirchlichen Institution dessen Erträge ihr unmittelbar zu Gute kommen, Mensalgut, Geldeinkünfte aus Rechten einer kirchlichen Institution die ihr unmittelbar zu Gute kommen

damit -- hölzernes Gefäß mit zwei ringförmigen Ohren bzw. Handhaben durch die ein Baum bzw. eine Stange gesteckt wird damit er von zweien getragen werden kann, mnd. tæver*, tõver, mnd.?, M.: nhd. Zuber, hölzernes Gefäß mit zwei ringförmigen Ohren bzw. Handhaben durch die ein Baum bzw. eine Stange gesteckt wird damit er von zweien getragen werden kann

damit -- Schweine einbrennen und damit zur Eichelmast zulassen, mnd. inbernen, sw. V.: nhd. Schweine einbrennen und damit zur Eichelmast zulassen, durch Brand zerstören (Bedeutung örtlich beschränkt)

damit -- Unbedenklichkeit jemandes zu beeiden und damit seine Aufnahme in ein Amt zu erwirken, mnd. inswÐren, st. V.: nhd. schwören das Haus nicht zu verlassen, schwören das Einlager zu halten, Unbedenklichkeit jemandes zu beeiden und damit seine Aufnahme in ein Amt zu erwirken

damit -- weil man sich an diesem Tag badete und damit die Seele reinigte, an. skÆr-i-þærs-dag-r, st. M. (a): nhd. »Schierdonnerstag«, Gründonnerstag, weil man sich an diesem Tag badete und damit die Seele reinigte

damit, got. dð-þÐ 50, duhþÐ, duþþÐ, Konj., Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 167 Anm. 1, Krause, Handbuch des Gotischen 179): nhd. deshalb, deswegen, weil, damit, dazu, darum dass; ei 543, Partik., (Krause, Handbuch des Gotischen 183, 185), Konj., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 344, Krause, Handbuch des Gotischen 202c,2d): nhd. da, so, in dem Fall, bei dem Umstand, dass, damit, ob, und; þei 29, Relat. Partik., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 345, Krause, Handbuch des Gotischen 183 Anm. 2), Konj., (Krause, Handbuch des Gotischen 202,2c): nhd. was auch immer, dass, damit

damit, ae. mi-d (1), mi-þ (1), Adv.: nhd. damit, zur selben Zeit, zusammen, zugleich, gleicherweise; mi-d (2), mi-þ (2), Präp.: nhd. mit, durch, mittels, damit, inmitten, bei, in Gegenwart von, während (Konj.); þÚ-r-mi-d, Adv.: nhd. damit; þÏ-t (2), Konj.: nhd. dass, damit

damit, afries. thÁ-r‑mi-th-i 24, Adv.: nhd. damit; the-t 21, Art., Konj., Adv.: nhd. das, dass, damit, gesetzt dass, weil

damit, anfrk. tha-t 29, Konj.: nhd. dass, damit
-- damit nicht: anfrk. noh-wa‑n-n-e* 1, Konj.: nhd. damit nicht

damit, as. tha‑t 804 und häufiger, Konj., Pron.: nhd. das, dass, damit

damit, ahd. darazuo 141, Adv., Präf.: nhd. dazu, hinzu, außerdem, wozu, dahin, dorthin, daran, darauf, dafür, damit, wohin, wonach, womit, worauf; dõrmit* 57, dõrmiti*, Adv.: nhd. dazu, damit, dabei, zugleich, außerdem, daher, dadurch, folglich, womit; dõrumbi* 61, Adv.: nhd. darum, deshalb, deswegen, weshalb, da herum, darüber, damit, dafür, worum; daz (1) 4322, Konj.: nhd. dass, damit, weil, daher, da, so dass, als, als dass; miti* 25 und häufiger, Präp., Adv., Präf.: nhd. mit, bei, zu, damit, dabei; sæ 4110 und häufiger, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, also, da, darauf, als, solange, wenn, auf diese Art, auf diese Weise, von solcher Art, so wie, wie, noch so, wenn auch, soweit, dann, nachdem, sobald, während (Konj.), wann, ob, weil, deshalb, so dass, dass, damit, obwohl, sowie, was, der, die, das, auf welche Weise, so sehr
-- damit nicht: ahd. min 93, Adv., Konj.: nhd. minder, weniger, nicht, überhaupt nicht, damit nicht, und nicht, nur nicht, dass nicht, ob nicht; ni 4555, ne, Konj., Negationspartikel: nhd. nein, nicht, dass nicht, und nicht, aber nicht, es sei denn dass, wenn nicht, damit nicht, dass; nio 117 und häufiger, Adv., Konj.: nhd. nie, niemals, keineswegs, nicht, durchaus nicht, und nicht, damit nicht, dass nicht
-- im Vergleich damit: ahd. darawidari* 14, Adv.: nhd. dagegen, dafür, wiederum, wogegen, hingegen, umgekehrt, im Vergleich damit, entgegen

damit, mhd. ane (1), an, Präp., Adv., Präf.: nhd. an, auf, in, mit, bei, durch, von, hinsichtlich, für, daran, darauf, dabei, dadurch, dahin, hin, damit, darin, davon, gegen, in Bezug auf, nach, über, bis zu; bÆ, Adv., Präp.: nhd. bei, zusammen mit, an, auf, zu, wegen, vermittelst, durch, binnen, unter, aus, von, trotz, dabei, in der Nähe, neben, daran, dagegen, dahin, damit, daneben, darum, darunter, davon, dazu, darüber hinaus, in die Nähe, in, seit, während (Präp.), mit; dannen (1), dannan, dannant, danne, dane, dan, dennen, tan, tannen, Adv.: nhd. von da, von da weg, von dannen, daher, deshalb, damit, davon, woher, weshalb, wovon, hinweg, weg, hinaus, hinab, ab, dahin, hin, her, von da aus, daraus, darum, von da an, von wo, seitdem; darane, daane*, dõ ane, do õne, dõan, daran, doan, dran, Adv.: nhd. daran, dabei, darin, darauf, damit, dahin, da, dort, hinsichtlich, woran, an welchem, wodurch, wie, dorthin, dadurch; darbÆ, dõb, dabÆ, dõbÆ, dõ bÆ, darbi*, derbÆ, dobÆ, do bÆ, Adv.: nhd. dabei, da, daneben, daran, dadurch, damit, nahebei, dann, wo, wobei, womit, woran, an dem, bei dem, in der Nähe, in die Nähe, dazu, außerdem, dagegen, dennoch, trotzdem, von ihm, von ihr; dõrmit, dõmit, damit, darmit, dermit, domit, domide, dobide, Adv.: nhd. dazu, damit; darmite 61, Adv.: nhd. damit, dadurch, davon, womit; dõrmite (1), dõmite, dõr mite, dæ mite, Adv.: nhd. damit, dadurch, zugleich, davon, darum, somit, womit, wodurch, währenddessen; darumbe, dõrumbe, darumme, dar umbe, drumbe, drum, drumme, Adv., Konj.: nhd. darum, darauf, deshalb, deswegen, da herum, drumherum, darüber, dafür, hinsichtlich, wofür, damit; daz (2), dat, dez, Konj., Dem.-Pron.: nhd. der, dieses, das, weil, daher, da, so dass, sogleich, dadurch, damit dass, darum dass, damit, derart dass, wenn nicht, ohne dass, ehe dass, nur dass, wenn, davon dass, bis, bevor, seit, solange; dõzuo, dazuo, dõzu, dozæ, dõ zuo, Adv.: nhd. dahin, dort, dazu, hinzu, daran, dabei, davor, damit, darüber hinaus, außerdem, zu diesem Zweck, dafür, zusätzlich, weiterhin, wohin; durch, dur, dorch, Adv., Präp.: nhd. dadurch, durch, während (Präp.), hindurch, wegen, infolge, um, willen, vermittelst, aus, vor, zum Andenken an, auf, bei, für, in, mit, wegen, zu, um zu, deshalb, damit, weil, denn
-- Burg und die damit verbundenen Einkünfte: mhd. burcgesezze, st. N.: nhd. Burgsitz, Burg und die damit verbundenen Einkünfte, Wohnungsrecht in der Burg
-- damit dass: mhd. daz (2), dat, dez, Konj., Dem.-Pron.: nhd. der, dieses, das, weil, daher, da, so dass, sogleich, dadurch, damit dass, darum dass, damit, derart dass, wenn nicht, ohne dass, ehe dass, nur dass, wenn, davon dass, bis, bevor, seit, solange
-- in die Burghut und die damit verbundenen Einkünfte einsetzen: mhd. burchüeten* 1, burchuoten, sw. V.: nhd. in die Burghut und die damit verbundenen Einkünfte einsetzen
-- Wache zur Verteidigung einer Burg und die damit verbundenen Einkünfte: mhd. burchuote, st. F.: nhd. Burghut, Wache zur Verteidigung einer Burg und die damit verbundenen Einkünfte, die mit der Wache und Verteidigung betrauten Personen

damit, mhd. dõrmite (2), dõmite, Konj.: nhd. »damit«

damit, mhd. mite, mide, mit, Adv.: nhd. mit, damit, darin, dadurch, dabei, dazu
-- mit Stangen die Fische aufstören damit sie nicht ins Netz gehen: mhd. pfulsen*, phulsen, sw. V.: nhd. mit Stangen die Fische aufstören damit sie nicht ins Netz gehen, Fische abscheuchen

damit, mhd. sæ (2), sus, Konj.: nhd. wenn, als, während (Konj.), bis, wie, deshalb, da, so dass, damit, und, weiterhin, sobald als, welch
-- Abgabe eines Gefangenen oder Gepfändeten damit er aus dem Gefängnis entlassen oder nicht in ein Gefängnis eingesperrt wird: mhd. turnlãse, st. F.: nhd. »Turmlöse«, Abgabe eines Gefangenen oder Gepfändeten damit er aus dem Gefängnis entlassen oder nicht in ein Gefängnis eingesperrt wird
-- mit Stangen die Fische aufstören damit sie ins Netz gehen: mhd. stürmen (1), sturmen, stormen, mmd., sw. V.: nhd. lärmen, wüten, stürmen, vorwärts stürmen, heranstürmen, einstürmen auf, anstürmen gegen, Unruhe machen, sich bewegen, schwirren, streiten, kämpfen, Sturm laufen, berennen, im Anlauf gewinnen, läuten, Sturm läuten, mit der Sturmglocke läuten, mit Stangen die Fische aufstören damit sie ins Netz gehen

damit, mhd. unze (3), unz, Konj.: nhd. bis, als, solange, so dass, damit, als dass; wie (2), wÆ, Konj.: nhd. als ob, wie wenn, obwohl, wenn, ob, damit, wie immer, wiewohl, obgleich; zediu, Adv.: nhd. »zu der«, damit
-- damit auskommen: mhd. zuokomen (1), zuo komen, zuoquemen, st. V.: nhd. »zukommen«, herankommen, kommen, kommen nach, herbeikommen, hinkommen, hinzukommen, ankommen gegen, entgegenkommen, begegnen, nahe kommen, beikommen, zukommen, geschehen, vertragen, herzukommen, eintreten, kommen zu, kommen an, jemandes Eigentum rechtlich bekommen, damit auskommen, zugehen, eintreffen, teilnehmen, übermittelt werden

damit, mnd. dõrmÐde, darmede, Adv.: nhd. mit, damit, womit, dadurch, darüber, zugleich mit, zwischen andern, darunter, inzwischen; dat (2), dattet, Konj.: nhd. dass, so dass, gesetzt dass, obgleich, weil, damit, wenn, und wenn, wenn nur, wofern, sofern, falls; des (2), Adv.: nhd. dadurch, davon, darauf, dafür, darum, dass, weil, damit, deswegen, daher, infolgedessen, in dieser Beziehung, in dieser Hinsicht; dörch (3), Konj.: nhd. damit, zum Zwecke
-- Eheschließung und die damit verbundene Festlichkeit: mnd. Ðhafteschop*, echteschop, echtschop, F.: nhd. »Eheschaft«, Ehe, Ehestand, eheliche Geburt, Abstammung, Eheschließung und die damit verbundene Festlichkeit, Hochzeit

damit, mnd. mÐde (1), medde, me, miede, met, mit, midde, Präp.: nhd. »mit«, damit, dazu, dadurch, hiermit, wodurch, dabei, darin, wobei, womit

damit, mnd. up (3), uppe, mnd.?, Konj.: nhd. auf dass, damit
-- Angelegenheit betreiben damit sie zu festem Abschluss kommt: mnd. underbðwen*, underbuwen, mnd.?, sw. V.: nhd. »unterbauen«, Angelegenheit betreiben damit sie zu festem Abschluss kommt
-- Geschäftsmann der einem Kaufmann Geld oder Ware vorstreckt um damit Handel zu treiben: mnd. vörleggÏre*, vorlegger, M.: nhd. »Verleger«, Kleinhändler der Ware auf Borg abgibt, Geschäftsmann der einem Kaufmann Geld oder Ware vorstreckt um damit Handel zu treiben

damit, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

Damkitz, ae. hin-d-ceal-f, M., st. N. (az/iz): nhd. Rehkalb, Damkitz

damlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dämlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dämlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

damling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dämling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Damm -- aufgeschütteter Damm zum Schutz des tieferliegenden Geländes und zum Stauen des Wassers, mnd. ȫverdÆk (1), æverdÆk, M.: nhd. »Überdeich«, aufgeschütteter Damm zum Schutz des tieferliegenden Geländes und zum Stauen des Wassers

Damm -- Damm am Hafengelände entlangführend, mnd. schærdam, scordam, M.: nhd. Damm am Hafengelände entlangführend, Schaarsteinweg

Damm -- durch einen Damm absperren, mnd. ȫverslõn, ȫverschlõn, æverschlõn, st. V.: nhd. überfluten, überflutet werden, Wasser nehmen, über einen Fluss setzen, befestigen, durch einen Damm absperren, auskleiden, einwickeln, zusammenpacken, angreifen, besiegen, überwältigen, durchgehen, mustern, prüfen, berechnen, überschlagen (V.), veranschlagen, festsetzen, schätzen, vermessen (V.), beschließen, abhandeln, auslassen, übergehen, einfügen, dazwischenschalten, einschalten, einwickeln, zudecken, ertappen

Damm -- hölzerne Vorrichtung oder Rutsche auf der schwere Gegenstände über einen zwei Gewässer trennenden Damm befördert werden können, mnd. ȫvertucht, ævertucht, F.: nhd. »Überzug«, Stelle an der man etwas hinüberzieht, hölzerne Vorrichtung oder Rutsche auf der schwere Gegenstände über einen zwei Gewässer trennenden Damm befördert werden können, Schleifbahn

Damm -- in den Fluss gebauter Damm, mnd. stÐger (2), steiger, steygher, steier, M.: nhd. Podium, Schaugerüst, Tribüne, Höhe des Ständerwerks im Gerüstbau, Stockwerk, Geschoß, in die See gebauter Damm, in den Fluss gebauter Damm

Damm -- in die See gebauter Damm, mnd. stÐger (2), steiger, steygher, steier, M.: nhd. Podium, Schaugerüst, Tribüne, Höhe des Ständerwerks im Gerüstbau, Stockwerk, Geschoß, in die See gebauter Damm, in den Fluss gebauter Damm

Damm -- mit einem Damm absperren, mnd. ȫverdammen, æverdammen, sw. V.: nhd. »überdammen«, mit einem Damm absperren

Damm -- quer oder schräg in den Fluss gelegter Damm aus Pfahlwerk und Strauchwerk, mnd. stak (1), N.: nhd. Abpfählung des Deiches nach der Wasserseite, quer oder schräg in den Fluss gelegter Damm aus Pfahlwerk und Strauchwerk

Damm -- über einen Damm gehen, mnd. ȫvergõn, ævergõn, ȫvergaen, ȫvergain, ȫvergahn, avergõn, st. V.: nhd. »übergehen«, über etwas hingehen, sich über etwas hinweg bewegen, hinüberfahren, ankommen, Ziel erreichen, Reise machen, Strecke zurücklegen, Besitzer wechseln, Bereich verlassen (V.), über etwas hinausgehen, über die Ufer gehen, über einen Damm gehen, über den Deich treten, überfluten, überlaufen (V.), überströmen, überfließen, jemanden übertreffen, vorübergehen, verstreichen, vergehen, rasch besprechen, jemanden übergehen, nicht beachten, missachten, geschehen, erfolgen, auf jemanden zukommen, jemanden treffen, ereilen, verhandeln, durchgehen, Gewalt ausüben, jemanden bedrängen, beweisen, jemanden eines Vergehens überführen, jemanden in einem Prozess besiegen

Damm (aufgeschossenes Holz oder Erde), mnd. upschot, mnd.?, N.: nhd. Damm (aufgeschossenes Holz oder Erde)

Damm, germ. ? *bræwæ, st. F. (æ): nhd. Brücke?, Damm?, Braue; *damma-, *dammaz, st. M. (a): nhd. Damm, Haufe, Haufen; *spakjæ-, *spakjæn, germ.?, Sb.: nhd. Specke, Brücke, Damm; *warja-, *warjam, st. N. (a): nhd. Damm, Wehr (N.); *warja- (2) *warjaz, st. M. (a): nhd. Damm, Wehr (N.)

Damm, got. *dam-m-s?, st. M. (a): nhd. Damm

Damm, an. dam-m, st. M. (a): nhd. Damm; stÆf-l-a (1), sw. F. (n): nhd. Damm

Damm, ae. dÆc, st. M. (a), st. F. (æ): nhd. Deich, Graben (M.), Damm, Wall; pynd‑ing, st. F. (æ): nhd. Damm; weal-l (1), weal (1), wal-l (1), wal (2), st. M. (a): nhd. Wall, Mauer, Deich, Damm, Schutzwall, Felsküste; w’r (1), st. M. (a): nhd. Wehr (N.), Damm, Zug, Fang
-- den Damm übersteigend: ae. of-er‑pynd-e, Adj.: nhd. den Damm übersteigend

Damm, afries. dam-m 26, dom-m, st. M. (a): nhd. Damm, Deich, Scheidewand, Erhöhung; dÆk 43, st. M. (a): nhd. Deich, Damm; for-d-a 4, sw. M. (n): nhd. Furt, Übergang, Damm, Brücke; sê‑bur-ch 7, F. (kons.): nhd. Seeburg, Deich, Damm
-- einen Damm schlecht ausbessern: afries. mi-s-dam-m-ia 1 und häufiger?, mi-s-dom-m-ia, sw. V. (2): nhd. einen Damm schlecht bauen, einen Damm schlecht ausbessern
-- einen Damm schlecht bauen: afries. mi-s-dam-m-ia 1 und häufiger?, mi-s-dom-m-ia, sw. V. (2): nhd. einen Damm schlecht bauen, einen Damm schlecht ausbessern
-- unberechtigt einen Damm machen: afries. mi-s‑dam-m-a 1 und häufiger?, mi-s-dem-m-a, sw. V. (2): nhd. unberechtigt einen Damm machen

Damm, as. *dam?, *dam-m?, st. M. (a?, i?): nhd. Damm; dÆk* 3?, st. M. (a?): nhd. Deich, Damm

Damm, ahd. 5wuur* 1?, st. F. (i?): nhd. Wehr (N.), Damm; grabo (2) 45, sw. M. (n): nhd. Graben (M.), Furche, Damm, Wall; hag* 4, st. M. (a?): nhd. »Hag«, Umzäunung, Wall, Damm, Schanze (F.) (1), Stadt?; hðfo 54, sw. M. (n): nhd. Haufe, Haufen, Menge, Anhäufung, Gesamtheit, Zusammenballung, Auftürmung, Hügel, Erdhügel, Damm, Grabhügel, Aufhäufung; lÐo (2) 18, lÐ, hlÐ, st. M. (wa): nhd. Grab, Grabhügel, Grabmal, Gedenkstein, Damm; lÐwõri* 3, st. M. (ja): nhd. Hügel, Aufschüttung, Aufhäufung, Erhöhung, Damm; tÆh* 4, dÆh*, st. M. (a?): nhd. Deich, Damm, Untiefe; wuora* 1 und häufiger?, st. F. (æ): nhd. Wehr (N.), Damm; wuorÆ* 4?, st. F. (Æ): nhd. Wehr (N.), Damm, Absperrung
-- kleiner Damm zum Abwehren des Wassers in Flüssen: ahd. *worila, lang., Sb.: nhd. »Wehrlein«, kleiner Damm zum Abwehren des Wassers in Flüssen

Damm, mhd. schuz (3), schutz, st. M.: nhd. »Schutz«, Damm, Umdämmung, Wasseraufstauung, Schutzvorrichtung am Wasser, Eindämmung, Schutz, Schirm; tam, dam, st. M.: nhd. Damm, Deich; tÆch, dÆch, st. M.: nhd. Deich, Damm, Teich, Fischteich, Krater, Sumpf, Strömung

Damm, mhd. vüreschranc*, füreschranc*, vürschranc, fürschranc*, st. M.: nhd. »Fürschrank«, Pfahldamm als Uferbefestigung, Damm; vüreslaht*, füreslaht*, vürslaht, fürslaht*, st. F.: nhd. Damm, Schutzbau, der Herrschaft vorbehaltener Holzschlag; warp* (3) 40 und häufiger?, warbe, werbe, st. F., sw. F.: nhd. Kreis, Versammlung, Wendung, Kehre, Damm, Uferböschung; werbe (1), werve, werfe*, st. F., sw. M.: nhd. »Werbe«, Wirbel, Strudel, Wasserstrudel, Damm, Dammstraße an einem Fluss, Riegel, Schlagring für Musikinstrumente, Spindel?; wuore, wüere, st. M., st. N., st. F.: nhd. Damm, Wehr (N.), Wasserdamm, Wasserwehr; wuorÆn, st. M., st. N., st. F.: nhd. Damm, Wehr (N.), Wasserdamm, Wasserwehr

Damm, mnd. anthȫvet, N.: nhd. Damm, Deichland; blokdam, blockdam, blokdamm, M.: nhd. Damm, Knüppeldamm; bælwerk, bælewerk, N.: nhd. »Bohlwerk«, Verbindung starker Bohlen, Wehr, hölzerne Wehr, Schanzwerk, Bollwerk, Befestigungswerk, Festungswerk, Palisade, Strandbefestigung aus Pfahlwerk, Uferbefestigung aus Pfahlwerk, Hafenbefestigung aus Pfahlwerk, Damm, Mole zum Schutz der Hafenanlage, Hafenbollwerk, Vorsetzung, Anlegeplatz für Schiffe, Liegeplatz für Schiffe, mit Geschützen bestücktes Angriffsfloß; dam, damm, M.: nhd. Damm, Erhöhung von Erde oder Stein (zum Schutz vor Wasser oder zur Stauung des Wassers), Dammbefestigung, Dammweg, Steindamm, Knüppeldamm, Scheidewand (auch im menschlichen Körper), Straßenpflaster; dÆk, M.: nhd. Deich, Grenze, Damm, Teich; dðdõne, Sb.: nhd. Damm, gemauerter Querdamm zwischen zwei Wassern von ungleicher Höhe bei dem durch gewisse Öffnungen Wasser abgelassen und zugelassen werden kann
-- Damm anlegen: mnd. dammen, demmen, sw. V.: nhd. dammen, dämmen, Damm machen, Damm anlegen, Dammweg legen, Dammgrube herstellen, abdämmen, aufhäufen
-- Damm aufführen: mnd. dÆken (1), sw. V.: nhd. deichen, mit Deichen sichern, Deich anlegen (V.), Damm aufführen, Damm ausbessern, dämmen, abdämmen, Wasser stauen, in den Teich legen, ins Wasser legen
-- Damm ausbessern: mnd. dÆken (1), sw. V.: nhd. deichen, mit Deichen sichern, Deich anlegen (V.), Damm aufführen, Damm ausbessern, dämmen, abdämmen, Wasser stauen, in den Teich legen, ins Wasser legen
-- Damm des Deiches: mnd. dÆkstõpel, dÆkstapel, M.: nhd. Deichaufschüttung, Damm des Deiches
-- Damm eines Deiches: mnd. dÆkdam, dîkdam, M.: nhd. Damm eines Teiches, Damm eines Deiches, niedriger Damm der das Wasser bei Deichbruch abhält
-- Damm eines Teiches: mnd. dÆkdam, dîkdam, M.: nhd. Damm eines Teiches, Damm eines Deiches, niedriger Damm der das Wasser bei Deichbruch abhält
-- Damm machen: mnd. dammen, demmen, sw. V.: nhd. dammen, dämmen, Damm machen, Damm anlegen, Dammweg legen, Dammgrube herstellen, abdämmen, aufhäufen
-- einen Damm legen über: mnd. bedammen, sw. V.: nhd. einen Damm legen über
-- niedriger Damm der das Wasser bei Deichbruch abhält: mnd. dÆkdam, dîkdam, M.: nhd. Damm eines Teiches, Damm eines Deiches, niedriger Damm der das Wasser bei Deichbruch abhält

Damm, mnd. hals, M.: nhd. Hals, Tod, Leben, Person, obere Verjüngung eines Gegenstands, Flaschenhals, Turmhals, Hals einer Mühlenwelle, Verbindung zweier Stücke, Sporenhals, schmale Landverbindung, Landstreifen der die Halbinsel mit dem Land verbindet, Damm, Deichhals, fortlaufend schmale Anhöhe

Damm, mnd. upworp, mnd.?, M.: nhd. Aufwurf, Aufgeworfenes, Damm; vlȫgel (1), flögel, vlogel, vloyl, M.: nhd. Flügel (M.) des Vogels, Fittich, Engelsflügel (M.), Flügel (M.) der Insekten, Flügel (M.) als Helmzierde, Mittel (N.) zur Erhebung, Mittel (N.) zum Aufstieg, schützender Fittich, Windmühlenflügel (M.), Wimpel des Schiffes, Flügel des Schiffes, Schiffsflagge, Wetterfahne auf Gebäuden, flügelförmiges Saiteninstrument, Harfe, Türflügel (M.), Torflügel (M.), Fensterflügel (M.), Altarflügel (M.), Altarabschnitt, Flügel (M.) eines mehrteiligen Bildes, Seitenteil, Seitenvorhang, Flügel (M.) eines Gebäudes, Damm, Uferverstärkung an einer Schleuse; werf (2), warf, M., N.: nhd. Werft, aufgeworfener Hügel zur Sicherung gegen Überschwemmung, Damm, durch Bollwerk oder Mauer geschütztes Ufer, erhöhte und gesicherte Hausstelle oder Hofstelle
-- Auswurf aus einem Damm: mnd. ðtworp, mnd.?, N., M.: nhd. Auswurf, Auswurf aus einem Graben (M.), Auswurf aus einem Damm
-- Damm durch ein Gewässer: mnd. wõterdam*, waterdam, mnd.?, M.: nhd. »Wasserdamm«, Damm durch ein Gewässer, Deich

damm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

damm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW, Luther

damm, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dammamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dammanteil, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dammarbeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dammarbeiter, mhd. vriese (1), friese*, sw. M.: nhd. Dammarbeiter, Schlammarbeiter

dammarfirnisz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dammarharz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dammaufseher, mnd. dammÐster, dammeister, dammester, M.: nhd. Dammmeister, Dammaufseher

Dammbau -- Deichbau und Dammbau, mnd. damdÆg, Sb.: nhd. Dammpflicht, Deichbau und Dammbau

dammbau, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dammbediente, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dammbefestigung, mnd. dam, damm, M.: nhd. Damm, Erhöhung von Erde oder Stein (zum Schutz vor Wasser oder zur Stauung des Wassers), Dammbefestigung, Dammweg, Steindamm, Knüppeldamm, Scheidewand (auch im menschlichen Körper), Straßenpflaster

Dammbefestigung, mnd. ȫverdam, æverdam, M.: nhd. Staudamm, Dammbefestigung

dammbereiter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dammbruch, mnd. brõke (4), brak, F.: nhd. Gebrechen, Mangel (M.), Ausfall, Versäumnis, Mangel (M.) bei Erfüllung von Verbindlichkeiten, Bruch (M.) (1), Deichbruch, Dammbruch, Loch, stehendes Gewässer das nach Deichbruch oder Überschwemmung zurückbleibt, Mauerriss, Erdspalte, Sonnenfinsternis

dammbruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dammdienst, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dammdig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dammdistel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dammdurchbruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dämme -- Fuhrwerksabgabe zur Erhaltung der Wege und Dämme, mnd. dÆhselepenninc*, dÆsselpenninc, dÆstelpenninc, M.: nhd. Deichselzoll, Fuhrwerksabgabe zur Erhaltung der Wege und Dämme

dammelen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dammeln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dammeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dämmen -- Holz für den Gerüstbau bzw. zum Dämmen, mnd. stelholt, N.: nhd. Holz für den Gerüstbau bzw. zum Dämmen; stelleholt, N.: nhd. »Stellholz«, Holz für den Gerüstbau bzw. zum Dämmen

dämmen, germ. *dammjan, sw. V.: nhd. dämmen, hindern

dämmen, got. *dam-m-jan?, sw. V. (1): nhd. dämmen

dämmen, an. stem-m-a, sw. V. (1): nhd. dämmen, aufhalten; stÆf-l-a (2), sw. V.: nhd. dämmen

dämmen, ae. *d’m-m-an, sw. V. (1): nhd. dämmen, stauen; ge-w’r‑ian (1), sw. V. (1): nhd. wehren, schützen, verteidigen, hindern, dämmen, besetzen; w’r‑ian (1), sw. V. (1): nhd. wehren, abwehren, schützen, verteidigen, hindern, dämmen, besetzen

dämmen, afries. dam-m-a* 3, dem-m‑a, sw. V. (1): nhd. dämmen; dÆk-a 4?, dÆtz-a, sw. V. (1): nhd. graben, deichen, dämmen; ditz-ia 3, sw. V. (2): nhd. graben, deichen, dämmen

dämmen, mhd. demmen, sw. V.: nhd. schwelgen, schlemmen, dämmen, hindern, vertilgen

dämmen, mhd. temmen, sw. V.: nhd. dämmen, aufhalten, bezwingen, töten, abgrenzen, hindern, endigen

dämmen, mhd. vertemmen, vertammen, fertemmen*, sw. V.: nhd. dämmen, verdämmen, dämpfen, ersticken, hindern; wüeren (1), sw. V.: nhd. dämmen, durch ein Wehr ableiten

dammen, mnd. ? wõten***, st. V.: nhd. fluchen?, dammen?, wünschen?

dammen, mnd. dammen, demmen, sw. V.: nhd. dammen, dämmen, Damm machen, Damm anlegen, Dammweg legen, Dammgrube herstellen, abdämmen, aufhäufen

dämmen, mnd. dammen, demmen, sw. V.: nhd. dammen, dämmen, Damm machen, Damm anlegen, Dammweg legen, Dammgrube herstellen, abdämmen, aufhäufen; dÆken (1), sw. V.: nhd. deichen, mit Deichen sichern, Deich anlegen (V.), Damm aufführen, Damm ausbessern, dämmen, abdämmen, Wasser stauen, in den Teich legen, ins Wasser legen; dȫmen (1), sw. V.: nhd. schlemmen, leichtsinnig leben, durchbringen, prassen, dämmen
dammen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dammen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dammen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dämmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dämmen, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

dammen-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dammen-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dämmer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dämmer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dämmer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW, Luther

dammer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dammerde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dammerde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dämmerfeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dämmergrotte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dämmerhell, nhd.: nhd. ; L.: DW

dämmerig, an. hð-m-r, Adj.: nhd. dunkel, dämmerig

dämmerig, mnd. twÐlicht, mnd.?, Adj.?: nhd. »zwielichtig«, dämmerig

dämmerig, nhd.: nhd. ; L.: DW

dämmerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dämmerlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dämmerlicht, mnd. schummerlicht, N.: nhd. »Schummerlicht«, Dämmerlicht, Dämmerung, Zwischenlicht

dämmerlicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dämmern, idg. *bhlendh-, Adj., V.: nhd. fahl, rötlich, schimmern, dämmern, undeutlich sehen, irren

dämmern, germ. *hðmæn, germ.?, sw. V.: nhd. dämmern

dämmern, an. hð-m-a, sw. V. (2): nhd. dämmern

dämmern, ae. in-líex-an, in-lÆx-an, sw. V. (1): nhd. hell werden, dämmern

dämmern, ahd. falawÐn* 2?, sw. V. (3): nhd. »fahl werden«, »gilben«, gelb werden, dämmern

dämmern, mhd. demeren***, sw. V.: nhd. dämmern

dämmern, mhd. ðfslÆchen, ðf slÆchen, st. V.: nhd. heraufziehen, dämmern

dämmern, mhd. grõwen (1), grÏwen, sw. V.: nhd. grau sein (V.), ergrauen, altern, dämmern, alt machen, grau machen; grÆsen, sw. V.: nhd. ergrauen, grauen, alt werden, altern, dämmern

dämmern, mnd. schÐmeren, sw. V.: nhd. dämmern, schattig sein (V.), dunkel sein (V.), dunkel werden, dunkel machen, sich schattenhaft abzeichnen, sich unklar abzeichnen, durchschimmern; schummeren***, sw. V.: nhd. schimmern, dämmern; twÐlichten, mnd.?, V.?: nhd. dämmern

dämmern, nhd.: nhd. ; L.: DW

dämmern, nhd.: nhd. ; L.: DW

dämmern, nhd.: nhd. ; L.: DW

dämmerröthe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dämmerschein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dämmerstral, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dämmerstündchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dämmerstunde, mnd. vesper, fesper*, F., M.: nhd. Vesper, sechste Gebetstunde des kirchlichen Breviers (6 Uhr nachmittags), vorletzte kanonische Stunde, die Zeit von None bis Vesper (3-6 Uhr nachmittags), die zur sechsten Gebetsstunde gehaltene Andacht, Abendstunde, Dämmerstunde

dämmerstunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dämmersüchtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Dämmerung, idg. *nekÝt-, *nekÝ-, *nokÝts, *nokÝt‑, F.: nhd. Nacht, Abend, Dämmerung

Dämmerung, germ. *skairæ-, *skairæn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Dämmerung; *þemara-, *þemaraz, germ.?, st. M. (a): nhd. Dämmerung

Dämmerung, an. hð-m (1), st. N. (a): nhd. Halbdunkel, Dämmerung; skðm-i, sw. M. (n): nhd. Dämmerung; skÏ-r-a (1), sw. F. (n): nhd. Dämmerung, Morgengrauen

Dämmerung, ae. dÏg‑rÁd, dÏg‑rÚd, st. N. (a): nhd. »Tagrot«, Dämmerung, Tagesanbruch; glæ-m, st. F. (æ): nhd. Dämmerung, Zwielicht; glæ-m‑ung, st. F. (æ): nhd. Dämmerung, Zwielicht; sci-m-a, sw. M. (n): nhd. Dämmerung, Dunkel, Schatten; ðht, st. M. (a): nhd. Zwielicht, Dämmerung, Frühe; ðht-a, sw. M. (n), sw. N. (n): nhd. Zwielicht, Dämmerung, Frühe; ðht-e, sw. F. (n): nhd. Zwielicht, Dämmerung, Morgengrauen, Frühe
-- Lärm in der Dämmerung: ae. ðht-hl’-m-m, st. M. (ja): nhd. Lärm in der Dämmerung

Dämmerung, ahd. bÆlioht* 2, st. N. (a): nhd. Dämmerung; demar* 2, st. N. (a, iz/az): nhd. Dämmerung; demarunga* 1, st. F. (æ): nhd. Dämmerung; falowÐntÆ* 1?, falawÐntÆ*?, st. F. (Æ)?: nhd. Dämmerung, Hellwerden; luzzillioht* 1, st. N. (a): nhd. schwaches Licht, Dämmerung

Dämmerung, mhd. demere, st. F.: nhd. Dämmerung; demerunge, st. F.: nhd. Dämmerung, Dunkelheit, Finsternis

Dämmerung, mhd. gedemer, st. N.: nhd. Dämmerung, Dunkel

Dämmerung, mhd. tunkel (2), dunkel, st. F.: nhd. Dunkel, Dunkelheit, Dämmerung

Dämmerung, mnd. beschÐmeringe, F.: nhd. Dämmerung; bÆlichte, N.: nhd. Dämmerung, Zwielicht
-- bei Dämmerung und Nacht nichts oder nur wenig sehend: mnd. blenkȫgich, Adj.: nhd. »blinkäugig«, nachtblind, bei Dämmerung und Nacht nichts oder nur wenig sehend
Dämmerung, mnd. schÐm, M.: nhd. Schatten, schattiges Dunkel, schattige Kühle, Nacht, Dunkelheit zwischen Tag und Nacht, Dämmerung, Trübung der Augen, Augenschimmel, Gespenst, Spukbild, Schattenbild, Strahlenschimmer, Heiligenschein, Strahlenkranz, Spiegelbild, Abbild im Wasser; schÐme (1), M.: nhd. Schatten, schattiges Dunkel, schattige Kühle, Nacht, Dunkelheit zwischen Tag und Nacht, Dämmerung, Trübung der Augen, Augenschimmel, Gespenst, Spukbild, Schattenbild, Strahlenschimmer, Heiligenschein, Strahlenkranz, Spiegelbild, Abbild im Wasser; schÐmeringe, schimeringe, scimeringe, F.: nhd. Dunkelheit, Dämmerung, Trübung der Augen; schemme (1), M.: nhd. Schatten, schattiges Dunkel, schattige Kühle, Nacht, Dunkelheit zwischen Tag und Nacht, Dämmerung, Trübung der Augen, Augenschimmel, Gespenst, Spukbild, Schattenbild, Strahlenschimmer, Heiligenschein, Strahlenkranz, Spiegelbild, Abbild (im Wasser); schummer, M.: nhd. »Schummer«, Dämmerung; schummeringe, mnd.?, F.: nhd. Dämmerung; schummerlicht, N.: nhd. »Schummerlicht«, Dämmerlicht, Dämmerung, Zwischenlicht

Dämmerung, mnd. uchte, mnd.?, F.: nhd. Morgendämmerung, Morgenzeit, Dämmerung

dämmerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW, Luther

dämmerungsfaden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dämmerungsfalter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dämmerungsgrau, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dämmerungskreis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dämmerungsschöne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dämmerungsstille, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dämmerungsvogel, nhd.: nhd. ; L.: DW

dämmerungszeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

dämmerzeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dammes -- Spitze eines Dammes, mnd. hȫvet, hævet, hæft, hoevet, hoyvet, hoeft, N.: nhd. Haupt, Kopf, Meinung, Spitze, vorderer Teil, Spitze eines Deiches, Ecke eines Deiches, Spitze eines Dammes, Brückenkopf, Nagelkopf, einzelnes Stück Vieh, hölzernes Gerät zur Verfertigung starker Taue, Blütenkopf, Säulenkapitell, vorspringendes Stück, Landnase, Landvorsprung, Vorgebirge, Brückenkopf, Flachsbüschel, Holzkegel, Seilerlehre, Block einer Winde, Oberhaupt, Obrigkeit, Leiter (M.), Geschäftsführer, Vorstand, Führer, Kriegsherr, Anführer, Rädelsführer, Vorort, führende Stadt

Dammes -- zum Ausbessern der Wurt oder eines Dammes benötigte Erde, mnd. wærdinge, mnd.?, F.: nhd. Aufwerfen einer Wurt, Auslegen einer Wurt, zum Ausbessern der Wurt oder eines Dammes benötigte Erde

dammfistel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dammfreiheit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dammfron, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dammfuhre, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dammgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dammgeschworene, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dammgeschworenenberitt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dammgesellschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dammgrube -- Dammgrube herstellen, mnd. dammen, demmen, sw. V.: nhd. dammen, dämmen, Damm machen, Damm anlegen, Dammweg legen, Dammgrube herstellen, abdämmen, aufhäufen

dammgrube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dammgut, nhd.: nhd. ; L.: DW

dammherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dammhirsch, mnd. damherte, M.: nhd. Dammhirsch

dammholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

damminteressent, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dammkabel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dammkasse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dammkonstitution, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dammlast, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dammläufer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dammler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dammler, nhd.: nhd. ; L.: DW

dammleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dammlos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dammlos, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dammmeier, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dammmeister, mnd. dammÐster, dammeister, dammester, M.: nhd. Dammmeister, Dammaufseher

dammmeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dammmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dammmeisteramtbote, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dammmeisteramtsbote, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dammmuskel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dammordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dammpfennig (eine Wegeabgabe), mnd. dampenninc, M.: nhd. »Dammpfennig« (eine Wegeabgabe), Abgabe für die Dammunterhaltung

dammpfennig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dammpflicht, mnd. damdÆg, Sb.: nhd. Dammpflicht, Deichbau und Dammbau

dammplanke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dammrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dammrolle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dammrutenzahl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dammscharwerk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dammschau, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dammschlagader, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dammschusteramt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dammsetzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dammspiel (ein Spiel der hanseatischen Kontoristen zu Bergen), mnd. damspil, mnd.?, N.: nhd. »Dammspiel« (ein Spiel der hanseatischen Kontoristen zu Bergen)

dammstaette, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dammstock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dammstock, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dammstraße -- Dammstraße an einem Fluss, mhd. werbe (1), werve, werfe*, st. F., sw. M.: nhd. »Werbe«, Wirbel, Strudel, Wasserstrudel, Damm, Dammstraße an einem Fluss, Riegel, Schlagring für Musikinstrumente, Spindel?

dammstrasse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dammstrasze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dammteiler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dammtheiler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dämmung, afries. dam-m-inge 1, dam-m-enge, st. F. (æ): nhd. Dämmung

Dämmung, mnd. damminge***, F.: nhd. Dämmung

Dämmung, mnd. tædamminge*, todamminge, mnd.?, F.: nhd. »Zudämmung«, Dämmung

dämmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dammunterhaltung -- Abgabe für die Dammunterhaltung, mnd. damgelt, N.: nhd. Abgabe für die Dammunterhaltung, Wegeabgabe; dampenninc, M.: nhd. »Dammpfennig« (eine Wegeabgabe), Abgabe für die Dammunterhaltung

dammverpflichtete, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dammwaechter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dammwaechterrolle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dammwart, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dammwarte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dammweg -- Dammweg machen, mnd. specken (2), sw. V.: nhd. aus gebündeltem Buschwerk Faschinen herstellen, Dammweg machen, mit Erde bedecken

Dammweg -- schmaler Dammweg, mnd. vært (2), værd, fært*, M., F.: nhd. Furt, Durchfahrt, Durchgang, Pass, enger Zugang, kleine Zugangsstraße, Durchgang durch die Landwehr, schmaler Dammweg, Wasserdurchgang, Watstelle, leicht zugängliche und gereinigte Stelle eines Wasserlaufs zum Fischen, Fischplatz, Fischgerechtigkeit an einer Furt

Dammweg, mnd. dam, damm, M.: nhd. Damm, Erhöhung von Erde oder Stein (zum Schutz vor Wasser oder zur Stauung des Wassers), Dammbefestigung, Dammweg, Steindamm, Knüppeldamm, Scheidewand (auch im menschlichen Körper), Straßenpflaster
-- Dammweg legen: mnd. dammen, demmen, sw. V.: nhd. dammen, dämmen, Damm machen, Damm anlegen, Dammweg legen, Dammgrube herstellen, abdämmen, aufhäufen

dammweg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dammweide, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dammwiese, afries. dam-m‑mÐ-d-e 1 und häufiger?, dom-m-mÐ-d-e, st. F. (æ): nhd. Dammwiese, Deichweide (F.) (2), Weide (F.) (2) an einem Damm

dammzoll, nhd.: nhd. ; L.: DRW

damnen, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

Damnis, nhd., F.: nhd. Verdammnis; E.: s. dammen; L., Luther

Dämon -- für die Ablenkung der Sinneswahrnehmungen verantwortlicher Dämon, mnd. prickelgÐst, prickelgeist, M.: nhd. Aufsässigkeit oder Widerstand verursachender Geist, für die Ablenkung der Sinneswahrnehmungen verantwortlicher Dämon

Dämon -- höchster Dämon des Glückspiels, mnd. hasert, hasart, Sb.: nhd. Hasard, höchster Wurf beim Würfeln, Glückswurf, Hundswurf, niedrigster Wurf beim Würfeln, höchster Dämon des Glückspiels, eine Spielart, ein Spiel

Dämon, idg. *ansu-, *¤su‑, Sb.: nhd. Geist, Dämon

Dämon, germ. *skæhsla?, Sb.: nhd. Unhold, Dämon, Geist

Dämon, got. *al-b-s, *alfs, st. M. (a): nhd. Alb, Dämon; skæh-sl* 6, st. N. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 111,3, 119,2): nhd. böser Geist, Dämon; un-hul-þ-æ 39, sw. F. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 111,3d, 139,1): nhd. Unholdin, Dämon

Dämon, ae. gÚ-s-t, gõ-s-t, st. M. (a): nhd. Geist, Heiliger Geist, Seele, Lebenshauch, Atem, Wind, Sturm, Leben, Dämon, Mensch; iel-f (1), Ïl-f (1), yl-f, st. M. (i): nhd. Alb, Alp, Dämon; sci-n-n (1), sci-n, st. N. (ja): nhd. Gespenst, Geist, Erscheinung, Unhold, Dämon; sci-n-n-a, sw. M. (n): nhd. Gespenst, Geist, Erscheinung, Unhold, Dämon; scoc-c-a, scuc-c-a, sw. M. (n): nhd. Geist, Dämon, Teufel; þyr-s, st. M. (i): nhd. Riese (M.), Dämon, Zauberer
-- feindseliger Dämon: ae. fío-n-d, féo-n-d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Feind, Teufel, feindseliger Dämon

Dämon, as. wih‑t* 77, st. M. (a), Indef.-Pron.: nhd. »Wicht«, Dämon, Wesen, Ding, Sache, etwas

Dämon, ahd. durs* 11, duris*, st. M. (i): nhd. Dämon, Riese (M.), Teufel, böser Geist; egisgrÆmolt* 1, ahd.?, st. M. (a?, i?): nhd. Gespenst, Geist, Dämon, Träger der Schreckensmaske; tiufal* 157, tiuval*, st. M. (a), st. N. (iz/az): nhd. Teufel, Geist, böser Geist, Dämon; unholda 11, unaholda, sw. F. (n), st. F. (æ): nhd. Teufel, Dämon, Unholdin, Hexe
-- betrügerischer Dämon: ahd. trugitiufal* 1, st. M. (a): nhd. »Trugteufel«, betrügerischer Dämon

Dämon, mnd. eisgrÆmolt*, eysgrÆmolt, Sb.: nhd. böser Geist, Dämon

dämon, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dämonisch, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dämonisch, ae. fío-n-d-séoc, Adj.: nhd. vom Teufel besessen, dämonisch

dämonisch, mhd. wilde (1), Adj.: nhd. wild, fremd, unbekannt, fern, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, unheimlich, ungestüm, ungebärdig, unstet, zuchtlos, zügellos, rau, einsam, öde, originell, phantasiebegabt, außerhalb der guten Gesellschaft stehend, kulturlos, ungezähmt, unerzogen, unangebaut, unwegsam, wüst, unbewohnt, abgestorben, faul, ungepflegt, wild wachsend, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, untreu, unwahr, sittenlos, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, entfernt, abgewendet; wildelich, Adj.: nhd. unangebaut, ungepflegt, unveredelt, wild wachsend, unbewohnt, wüst, abgestorben, faul, ungezähmt, wild, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, unstet, untreu, unwahr, sittenlos, unbekannt, fremd, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, wunderbar, seltsam, unheimlich, entfernt, abgewendet; wildiclich, wildeclich, Adj.: nhd. »wildiglich«, unangebaut, ungepflegt, unveredelt, wild wachsend, unbewohnt, wüst, abgestorben, faul, ungezähmt, wild, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, unstet, untreu, unwahr, sittenlos, unbekannt, fremd, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, wunderbar, zügellos, unbeherrscht, seltsam, unheimlich, entfernt, abgewendet; wilt (2), Adj.: nhd. wild, fremd, unbekannt, fern, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, unheimlich, ungestüm, ungebärdig, unstet, zuchtlos, zügellos, rau, einsam, öde, originell, phantasiebegabt, außerhalb der guten Gesellschaft stehend, kulturlos, ungezähmt, unerzogen, unangebaut, unwegsam, wüst, unbewohnt, abgestorben, faul, ungepflegt, wild wachsend, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, untreu, unwahr, sittenlos, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, entfernt, abgewendet; wiltlich, Adj.: nhd. »wildlich«, unangebaut, ungepflegt, unveredelt, wild wachsend, unbewohnt, wüst, abgestorben, faul, ungezähmt, wild, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, unstet, untreu, unwahr, sittenlos, unbekannt, ungewohnt, fremd, fremdartig, entfremdet, wunderbar, seltsam, unheimlich, entfernt, abgewendet

dämonisches -- dämonisches Blendwerk, mhd. troc (2), st. M.: nhd. Trug, Betrug, dämonisches Blendwerk

dämonisches -- dämonisches Wesen, mhd. bilwÆz, bilwiz, pilwÆz, st. M., st. F., st. N.: nhd. Kobold, dämonisches Wesen

Dampf (M.) (1), idg. *aøet‑, Sb.: nhd. Dampf (M.) (1), Atem; *bholo‑, Sb.: nhd. Dunst, Dampf (M.) (1), Geruch; *dheu- (4), *dheøý‑, *dheøh2‑, *dhuh2‑, V., Sb.: nhd. stieben, wirbeln, wehen, stinken, schütteln, Dampf (M.) (1), Rauch, Hauch; *dhðmo‑, *dhuh2mó‑, Sb.: nhd. Rauch, Dampf (M.) (1), Leidenschaft

Dampf (M.) (1), germ. *swelk-, germ.?, Sb.: nhd. Dampf (M.) (1), Rauch

Dampf (M.) (1), an. eim-i, sw. M. (n): nhd. Rauch, Dampf (M.) (1), Feuer; eim-r, st. M. (a): nhd. Rauch, Dampf (M.) (1), Feuer; guf-a, sw. F. (n): nhd. Dampf (M.) (1), Rauch; gust-r, st. M. (a): nhd. kalter Windstoß, Dampf (M.) (1), Rauch; lyk-t (2), st. F. (æ): nhd. Duft, Dampf (M.) (1)

Dampf (M.) (1), ae. brÚ-þ, st. M. (a): nhd. Brodem, Geruch, Duft, Gestank, Ausdünstung, Dampf (M.) (1); dys-m, dis-m, st. M. (a): nhd. Dampf (M.) (1), Rauch; smíec, st. M. (i): nhd. Schmauch, Rauch, Dampf (M.) (1); s-téa-m, s-tÐ-m, st. M. (a): nhd. Dampf (M.) (1), Dunst, Ausdünstung; s-tíe-m, M.: nhd. Dampf (M.) (1)

Dampf (M.) (1), ahd. brõdam* 3, st. M. (a): nhd. Brodem, Dunst, Dampf (M.) (1), Gluthauch; dampf* 3, damph, st. M. (a?, i?): nhd. Dampf (M.) (1), Dunst, Rauch; doum 12, st. M. (a): nhd. Rauch, Dunst, Dampf (M.) (1); *thampf, lang., st. M.: nhd. Dampf (M.) (1)

Dampf (M.) (1), mhd. dampf, tampf, damph, tamph*, damp, st. M.: nhd. Dampf (M.) (1), Rauch, Dunst, Ausdünstung, Marter, Not, Pein, Bedrängnis; dunst (1), tunst, st. M., st. F.: nhd. Dampf (M.) (1), Dunst, Not, Schmerz, Ausdünstung, Geruch; dust, st. M.: nhd. Dampf (M.) (1), Dunst, Not, Schmerz

Dampf (M.) (1), mhd. getempfe, st. N.: nhd. Dampf (M.) (1)

Dampf (M.) (1), mhd. loum, M.: nhd. »Laum«, Dampf (M.) (1), Dunst; pfnast*, phnast, phnõst, st. M.: nhd. Schnauben (N.), Dampf (M.) (1), Dunst; rouch (1), st. M.: nhd. Dampf (M.) (1), Dunst, Rauch, Räucherwerk, Geruch, Qualm; ruch, st. M.: nhd. Rauch, Dampf (M.) (1), Dunst, Geruch

Dampf (M.) (1), mhd. walm, st. M.: nhd. »Walm«, Dampf (M.) (1), Qualm, Wallen, Sieden

Dampf (M.) (1), mnd. stæm***, Sb.: nhd. Dampf (M.) (1), Dunst, Ausdünstung

Dampf (M.) (2), ahd. dampfo* 4, dampho*, sw. M. (n): nhd. »Dampf« (M.) (2), Schnupfen, Katarrh, Asthma

Dampf, mhd. brõdem, bradem, brõden, st. M.: nhd. Dunst, Brodem, Hauch, Ausdünstung, Dampf, Qualm

Dampf, mnd. brÆtem, Sb.: nhd. Dampf, aufsteigender Dunst; damp, dampe, M.: nhd. Dampf, Engbrüstigkeit, Asthma, Erkältung, Rückstände beim Reinigen des Münzmetalls, Unruhe, Bedrängnis, Widerstand, Schade, Schaden (M.); dumpe, M.: nhd. Dampf, Engbrüstigkeit, Asthma, Erkältung, Rückstände beim Reinigen des Münzmetalls, Unruhe, Bedrängnis, Widerstand, Schade, Schaden (M.)
-- mit Dampf behaftet: mnd. dumpich, Adj.: nhd. dampfig, feucht, engbrüstig, asthmatisch, stockend (Blut), lungensüchtig, mit Dampf behaftet

Dampf, mnd. qualm, quallen, quallem, M.?: nhd. Qualm, Dampf, Nebel, Rauch, aufgewirbelter Staub; ræk (1), rock, roeck, roick, rouck, ræke, ræch, M.: nhd. Rauch, von brennenden Materialien sichtbar aufsteigende Gase, Ruß (Bedeutung örtlich beschränkt), Herd, Feuerstelle zur Versorgung einer Hausgemeinschaft, Rauchfang (Bedeutung örtlich beschränkt), Dunst, Duft, Dampf, aufgewirbelter Staub, Geruch, Gerücht, Kenntnis, Wissen

Dampf, mnd. swõdeme, swõdem, swõden, swõm, swaem, M.: nhd. Dunst, Dampf, Wasserdampf, Brodem, Rauch, Qualm, dichter Nebel, Dunkel

Dampf, mnd. vrõtem, vratem, vrõdem, vrõten, frõtem*, M.: nhd. Brodem, Dunst, Dampf, Qualm, Hauch, Atem

dampf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW, Luther

dampfbad, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dämpfbaden, nhd.: nhd. ; L.: DW

dampfbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dampfbarkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dampfbeere, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dampfbehälter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dampfbeutel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dampfboot, nhd.: nhd. ; L.: DW

dampfdicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dampfdichtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dämpfen -- die Hitze dämpfen, mnd. kȫlen, koilen, k¦len, sw. V.: nhd. kühlen, kühl machen, kalt machen, die Hitze dämpfen, auskühlen, abkühlen, erkalten, erhitztes Getreide durch Umwerfen kühlen, durch Umschaufeln abkühlen um Überhitzung zu vermeiden

Dampfen (N.), mhd. dampfen (2), st. N.: nhd. »Dampfen (N.)«

dampfen, idg. *dem-?, V.: nhd. stieben, dampfen

dampfen, germ. *dem-?, germ.?, V.: nhd. stieben, dampfen; *demban, germ.?, sw. V.: nhd. dampfen, stieben; *dempan, sw. V.: nhd. dampfen, stieben

dämpfen, germ. *stelljan, *stilljan, sw. V.: nhd. stillen, still machen, dämpfen, still machen

dämpfen, an. s-til-l-a (1), sw. V. (1): nhd. stillen, mäßigen, dämpfen, zur Ruhe bringen, ordnen, einrichten

dampfen, ae. réo-c-an, st. V. (2): nhd. rauchen, dampfen, riechen, stinken; s-tíe-m-an, s‑tÆ-m-an, s‑t‘-m-an, s‑tÐ-m-an, sw. V. (1): nhd. dampfen, ausdünsten

dämpfen, anfrk. *them-p-en?, sw. V. (1): nhd. »dämpfen«

dämpfen, as. *th’m‑p‑ian?, sw. V. (1a): nhd. »dämpfen«, ersticken

dampfen, as. dôm‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. dampfen

dämpfen, ahd. bidempfen* 8, sw. V. (1a): nhd. »dämpfen«, ersticken, erdrücken, zu Boden strecken; dempfen* 4, demphen*, demfen*, sw. V. (1a): nhd. »dämpfen«, würgen, ersticken, töten, bedrängen; firdempfen* 3, sw. V. (1a): nhd. »dämpfen«, ersticken; irdempfen* 21, sw. V. (1a): nhd. »dämpfen«, ersticken, erwürgen, töten, erdrücken, bestrafen, mit Rauch umhüllen; untardempfen* 1, sw. V. (1a): nhd. »dämpfen«, ersticken, mit Rauch umhüllen

dampfen, ahd. doumen* 5, sw. V. (1a): nhd. dampfen, ausdünsten, duften, rauchen, wallen (V.) (1), emporwallen, durchräuchern

dämpfen, ahd. firdrukken* 7, firdrucken*, sw. V. (1a): nhd. »verdrücken«, zusammendrücken, unterdrücken, beseitigen, demütigen, dämpfen

dampfen, ahd. riohhan* 11, riochan*, st. V. (2a): nhd. »riechen«, rauchen, glimmen, duften, dampfen; swelkan* 1, swelcan*, st. V. (3b?)?: nhd. rauchen, dampfen, verbrennen, glühen

dämpfen, mhd. bÏhen, bÏn, sw. V.: nhd. bähen, durch Umschläge erwärmen, dämpfen, schmoren, rösten (V.) (1), wärmen; bedempfen, sw. V.: nhd. dämpfen, ersticken, verwirren; beswiften, sw. V.: nhd. beschwichtigen, niederschlagen, dämpfen

dampfen, mhd. brõdemen, sw. V.: nhd. dunsten, dampfen; brodelen, brodeln, brudeln, brüdeln, sw. V.: nhd. brodeln, dampfen; dempfen (1), demphen, sw. V.: nhd. dämpfen, dampfen, ersticken

dampfen, mhd. dampfen (1), damphen, sw. V.: nhd. »dampfen«, rauchen, qualmen, an Schwindsucht leiden

dämpfen, mhd. dempfen (1), demphen, sw. V.: nhd. dämpfen, dampfen, ersticken

Dämpfen, mhd. dempfen*** (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Dämpfen, Ersticken

dampfen, mhd. dimpfen, dimphen, st. V.: nhd. dampfen, rauchen; dumpfen, dümpfen, dumphen, sw. V.: nhd. dampfen, dämpfen, rauchen?

dämpfen, mhd. dumpfen, dümpfen, dumphen, sw. V.: nhd. dampfen, dämpfen, rauchen?

dampfen, mhd. dunsten, dünsten, sw. V.: nhd. dunsten, dampfen, verdunsten

dampfen, mhd. riechen (1), st. V.: nhd. rauchen, dampfen, riechen, duften, Geruch empfinden, brennen, dringen aus, dampfen aus, ausgehen von
-- dampfen aus: mhd. riechen (1), st. V.: nhd. rauchen, dampfen, riechen, duften, Geruch empfinden, brennen, dringen aus, dampfen aus, ausgehen von
-- vor Hitze dampfen: mhd. pfimpfen, phimpfen*, sw. V.: nhd. vor Hitze dampfen

dampfen, mhd. swademen, swedemen, sw. V.: nhd. dampfen

dämpfen, mhd. temperen*, tempern, sw. V.: nhd. schaffen, schöpfen (V.) (2), entstehen, sich mischen, mischen, äußern, mildern, einrichten, zurichten, dämpfen, mäßigen, abschwächen, ausgleichen, regeln, stimmen, vorbereiten, ermöglichen, zubereiten; temperÆen, temperien, sw. V.: nhd. mischen, mäßigen, mildern, dämpfen, abschwächen, vermischen mit, einrichten, zurichten; temperieren, sw. V.: nhd. mischen, mäßigen, mildern, dämpfen, abschwächen, vermischen mit, einrichten, zurichten; touben, töuben, douben, sw. V.: nhd. betäuben, blenden, bedrängen, vernichten, entmachten, unterdrücken, vertreiben von, bringen um, taub werden, zum Schweigen bringen, taub machen, empfindungslos machen, abstumpfen, dämpfen, kraftlos machen, töten

dampfen, mhd. tüften, tuften, sw. V.: nhd. dampfen, dünsten

dämpfen, mhd. tützen, sw. V.: nhd. beschwichtigen, dämpfen, stutzen, zum Schweigen bringen

dämpfen, mhd. verdempfen (1), vordempfen, vordempen, ferdempfen*, sw. V.: nhd. »verdämpfen«, dämpfen, ersticken, blenden

Dämpfen, mhd. verdempfen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Verdämpfen«, Dämpfen

dämpfen, mhd. vertemmen, vertammen, fertemmen*, sw. V.: nhd. dämmen, verdämmen, dämpfen, ersticken, hindern

dampfen, mnd. brÆtemen, sw. V.: nhd. dampfen, dunsten

dampfen, mnd. dæmen, sw. V.: nhd. dampfen, Dunst aushauchen, Rauch ausdünsten, qualmen

dämpfen, mnd. dempen, sw. V.: nhd. dämpfen, auslöschen, ausfüllen (Graben), zuschütten, übertragen (V.), ersticken (intrans.), erstickt werden, ersticken (trans.), töten

dämpfen, mnd. ðtleschen, mnd.?, sw. V.: nhd. auslöschen, dämpfen; vördempen*, vordempen, vordampen, sw. V.: nhd. dämpfen, ersticken, durch Rauch oder Luftentzug ersticken, überwuchern, unterdrücken, zuwerfen, ausfüllen, auffüllen (künstliche Vertiefung), auslöschen, ungültig machen, nichtig machen

dämpfen, mnd. dwÐdigen, sw. V.: nhd. dämpfen, hemmen, Einhalt tun

dampfen, mnd. qualmen, sw. V.: nhd. qualmen, dampfen, rauchen, stauben; ræken (1), rȫken, sw. V.: nhd. rauchen, qualmen, dampfen
dämpfen, mnd. smæren, smoren, sw. V.: nhd. »schmoren«, dämpfen, ersticken, langsam in einem bedeckten Gefäß kochen bzw. braten; stæven (2), sw. V.: nhd. dünsten, dämpfen, bähen, gelinde kochen; stǖren (1), sturen, sw. V.: nhd. steuern, lenken, leiten, richten, schicken, senden, wehren, hemmen, zügeln, mäßigen, bezähmen, dämpfen, eindämmen, halten, hindern, aufhalten, abwehren, entgegentreten, abbringen, abwenden, verhüten, abhelfen, stützen, helfen

dampfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dämpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dampfen, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

dampfend, ahd. ruhlÆh* 1, Adj.: nhd. rauchig, dampfend

dampfend, mhd. dampfic*, dampfec, Adj.: nhd. »dämpfig«, dampfend, asthmatisch, schwindsüchtig; dampflich, damphlich, Adj.: nhd. dampfend; dunstic, dunstec, dünstic, Adj.: nhd. »dunstend«, dunstig, dampfend

dampfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dämpfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dampfesse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dampffang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dämpfgeselle, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dampfgestalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dampfgewölke, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dampfgitter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dampfgöpel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dampfhahn, nhd.: nhd. ; L.: DW

dampfhammer, nhd.: nhd. ; L.: DW

dampfhans, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dampfhorn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dämpfig, mhd. bðchstãzic*, bðchstãzec, Adj.: nhd. bauchschlächtig, bauchstößig, dämpfig, kurzatmig

dämpfig, mhd. dampfic*, dampfec, Adj.: nhd. »dämpfig«, dampfend, asthmatisch, schwindsüchtig

dämpfig, mhd. tempfic, tempfec, Adj.: nhd. »dämpfig«, feucht, kurzatmig

dampfig, mnd. dampich, Adj.: nhd. dampfig, feucht, engbrüstig, asthmatisch, stockend (Blut), lungensüchtig; dumpich, Adj.: nhd. dampfig, feucht, engbrüstig, asthmatisch, stockend (Blut), lungensüchtig, mit Dampf behaftet

dampfig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dämpfig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dämpfigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dampfkessel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dampfkiste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dampfklappe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dampfkohle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dampfkolbe: F. nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dampfkolben: F. nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dampfkolbengliederung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dampfkolbenstange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dampfkraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dampfkreis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dampfküche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dampfkugel, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dämpfkuhle, mnd. dempekðle, F.: nhd. »Dämpfkuhle«, Löschtrog

dampfkutsche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dampfloch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dampfmaschine, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dampfmesser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dampfmühle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dampfnudel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dampfpfanne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dampfpfeife, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dampfpresse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dampfpumpe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dampfraum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dampfrohr: N. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dampfröhre: N. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dämpfsack, mhd. dempfsac*, demphsac, st. M.: nhd. »Dämpfsack«, Bauch, Magen

dampfschiff, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dampfschiahrt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dampfseele, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dämpftal, mhd. dempftal*, demphtal, st. N.: nhd. »Dämpftal«, Bauch, Magen

dampfthal, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dämpftopf, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dämpfung, mhd. dempfe, demphe, st. F.: nhd. Dämpfung, Vertilgung, Engbrüstigkeit, Atemnot, Asthma

dämpfung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dampfwagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dampfweg, nhd.: nhd. ; L.: DW

dampfwerk, nhd.: nhd. ; L.: DW

damplanke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

damspiel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

damspiel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

damthier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

damtiegel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Damwild, germ. *dam-?, Sb.: nhd. Damwild, Reh

Damwild, mhd. damwilt 1, st. M., st. N.: nhd. Damwild

Damwild, mhd. tier, tÆr, tÐr, dier, dÆer, st. N.: nhd. Tier, wildes Tier, Wild, Reh, Damwild, Hinde, Lebewesen, Fabelwesen, Wesen

Damwild, mnd. damel***, Sb.: nhd. Damwild

damwild, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

damwildbret, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

danach, ae. Ïf-t-er-sæn-a, Adv.: nhd. bald, danach, wieder; þÚ-r-Ïf-t-er, Adv.: nhd. danach; þa-n-n-e, þo-n-n-e, Adv., Konj.: nhd. dann, daher, doch, während (Konj.), als, danach, fortan, eher als, seit, obgleich

danach, afries. ef-t-er‑the-s 15, ef-t-er‑thi-ð, ef-t-er‑thâ-m, Adv.: nhd. danach, nach​her, dann; thâ-m, Adv.: nhd. danach, nachher, dann; *thi-ð, Adv.: nhd. danach, nachher, dann

danach, ahd. after (1) 372, Präp., Adv., Präf.: nhd. hinter, entlang, über ... hin, hinter ... her, auf, durch, nach, zu, hinsichtlich, entsprechend, zufolge, gemäß, von hinten, danach, später, dann; bifolgÐntlÆhhðn* 1, bifolgÐntlÆchðn*, Adv.: nhd. danach, nachfolgend, später; dana 22, Adv., Präf.: nhd. fort, davon, weg, wohin, fern, ab, dann, danach, darauf, während; danõn 430?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, darum, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, woraus, als; danana* 62?, Adv., Konj., Präf.: nhd. davon, von dannen, wovon, von da, von hier, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, darüber, davor, von wo, danach, darauf; dannõn 7 und häufiger?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, als, während (Konj.), da; danne 1439, denne*, Adv., Konj.: nhd. darauf, dann, also, damals, deshalb, als, wenn, während (Konj.), zu der Zeit, da, danach, nun, daher, deswegen, in diesem Fall, dazu, noch dazu, ferner, und ferner, überdies, aber, doch, denn, nur, wann, weil; dara 210, Adv., Präf.: nhd. dahin, hin, dorthin, danach, wohin, wonach, dort, darauf, daraufhin, wo, worauf; daraafter 5, Adv.: nhd. danach, nachher, hinterher; dõrafter 5, Adv.: nhd. danach, darauf, demgemäß; dõrana 218, Adv.: nhd. »daran«, darin, darauf, dabei, dadurch, deswegen, danach, woran, worin; daranõh 171, Adv.: nhd. danach, nachher, später, alsdann, ferner, hinten, alsdann, demgemäß, darauf; nõh (2) 67, Adv.: nhd. nahe, beinahe, fast, fast gänzlich, danach

danach, mhd. aftendiu, Adv.: nhd. danach, nachher; after (2), Adv.: nhd. hinten, dann, danach; danõch 274, da nõch, dõnõ, darnõ, dernõ, donõ, donõch, Adv.: nhd. danach, hierauf, hinterher, später, weiter, im folgenden, darauf, daran, dementsprechend, je nachdem wie, worauf; dannenõch 3, danne nõch, Adv.: nhd. danach; darnõch (2), dar nõch, Adv.: nhd. danach, dahin, an späterer Stelle, weiter, nachdem, anschließend, dahinter, folglich; darnõhe, dar nõ, dar nõch, Adv., Konj.: nhd. danach, weiter, entsprechend, hinsichtlich dessen, je nachdem, so wie

danach, mhd. afterdes (2), Adv.: nhd. »danach«; darnõch unde, Konj.: nhd. »danach«

danach, mhd. hernõch, harnõch, hernæch, harnæch, Adv.: nhd. »hernach«, in Zukunft, von jetzt ab, später, danach, dann, hinterher

danach, mhd. nõch (2), nõ, Adv.: nhd. nahe, bei, sehr, genau, ganz, dementsprechend, nach hinten, hinten, danach, später, dann, hinterher, nachher, beinahe, fast, in der Nähe, in die Nähe, aus der Nähe; nõch (3), nõ, Präp.: nhd. nach, auf ... hin, hinter, wegen, um, um ... willen, gemäß, entsprechend, nach hinten, hinten, danach, später, dann, hinterher, nachher; nõchmõles, nõchmæles, Adv.: nhd. »nachmals«, nachher, danach, später
-- danach trachten: mhd. nõchstellen (1), sw. V.: nhd. »nachstellen«, danach trachten

danach, mhd. sider (1), Adv.: nhd. danach, darauf, hinterher, vorher, hernach, später, seitdem, seither, nachher; siders, Adv.: nhd. seitdem, seither, später, danach, darauf, hinterher; sint (3), Adv.: nhd. seitdem, inzwischen, darnach, darauf, späterhin, seither, später, danach; sÆt (1), Adv.: nhd. seitdem, seither, später, danach, dann, darauf, nachher, späterhin, nachdem
-- danach strebend: mhd. trahthaft, Adj.: nhd. »trachtend«, danach strebend

danach, mhd. vone, von, van, fon*, fone*, fan*, Adv.: nhd. bei, fern, dadurch, deshalb, getrennt von, davon, davon weg, daraus, danach, darüber, darum, weshalb, wodurch, wovon

danach, mnd. achternõ, achterna, Adv.: nhd. hintennach, hinterher, von hinten, danach, später; dan (1), dann, Adv., Konj.: nhd. dann, dazu, danach, weiter, damals, dann weiter, danach weiter, als, aber, denn, vielmehr, sondern (Konj.), oder; dõrachter, dõrachtere, Adv.: nhd. dahinter, wohinter, danach, wonach; dõrnõ, darna, Adv.: nhd. danach, nachdem, sofern, da, den Umständen nach; dõrnõmõls, Adv.: nhd. danach; dõrnÐgest, darnegest, dõrnÐst, dõrnÐist, darneist, Adv.: nhd. zunächst, am Nächsten, danach; den (3), denn, Adv., Konj.: nhd. denn, weil, damals, zu der Zeit, dann, danach, aber, dennoch, als, sondern (Konj.); dennevært, dannevært, Adv.: nhd. danach, weiter, sogleich, sodann, darauf; dæmÐr, dæmÐre, Adv.: nhd. weiterhin, danach, von da ab; don (1), dæn, done, dæne, donne, dun, dðn, dunne, Adv., Konj.: nhd. da, damals, dann, danach, als; echt (1), Adv., Konj.: nhd. abermals, wiederum, ferner, später, danach, nachher; echter (2), Adv.: nhd. danach, abermals, wieder, wiederum, ferner, immer wieder, später, nachher, hinterher, auch; echteres*, echters, Adv.: nhd. danach, abermals, wieder, wiederum, ferner, immer wieder, später, nachher, hinterher, auch
-- danach weiter: mnd. dan (1), dann, Adv., Konj.: nhd. dann, dazu, danach, weiter, damals, dann weiter, danach weiter, als, aber, denn, vielmehr, sondern (Konj.), oder

danach, mnd. hÐrnõ, Adv.: nhd. hernach, später, nachher, danach; hÐrnõcher, Adv.: nhd. hernach, später, nachher, danach; hÆrnõ, Adv.: nhd. hiernach, danach, nach diesem, später, in Zukunft, nach diesem Leben, aus diesem Grund, hieraus folgend

danach, mnd. nõ (3), Adv.: nhd. nahe, in der Nähe, nachher, später, danach, beinahe, fast

danach, mnd. volgendes, Adv.: nhd. in der Folge, danach, weiterhin, nachher; vȫrbat, vorbat, vȫrebet, vȫrbet, vorbet, Adv.: nhd. fürbass, voran, vorwärts, weiter vor, fürder, weiter, ferner, außerdem, in Zukunft, hinfort, weiterhin, länger, künftig, von da ab, danach, mehr, stärker
-- danach mehr: mnd. ? vȫrbatmÐr, vȫrbatmÐre, vȫrebatmÐr, vȫrebatmÐre, Adj.: nhd. künftig mehr?, danach mehr?
-- unmittelbar danach: mnd. vært (1), voirt, furt, vord, værde, fært*, Adv.: nhd. fort, weg, hinweg, von dannen, fürder, hinwärts, weit weg, weit verbreitet, sodann, sofort, sogleich, fernerhin, unverzüglich, unmittelbar danach, darüber hinaus, vorwärts, fortan, ferner, weiter, von der Stelle, fortgesetzt, fortlaufend, außerdem, wieder, nochmals, in Zukunft

danach, nhd.: nhd. ; L.: DW

dandel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

danderlo, nhd.: nhd. ; L.: DW

Däne, got. *Dan-s?, st. M. (i?): nhd. Däne; *Dan-us?, lat.-M.: nhd. Däne

Däne, ae. Scil-d‑ing, Sciel-d‑ung, Scil-d‑ung, st. M. (a): nhd. »Schildmann«, Däne

Däne, as. *dano?, sw. M. (n): nhd. Däne; Then‑e* 1, M.: nhd. Däne

Däne, mhd. Tene, sw. M., st. M.: nhd. Däne; Tenemarke (2), sw. M.: nhd. Däne

Däne, mnd. danneman*, dannemann, dandeman, M.: nhd. Däne; DÐne (4), Denne, M.: nhd. Däne

däne, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

daneben -- genau daneben, mnd. tÐgen (1), tyeghen, ten, tÐchen, tiÐgen, tjeghen, tziÐgen, tiÐgene, tgÐgen, tgÆgen, tÆgen, tiggen, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, auf ... zu, gegenläufig, in entgegengesetzter Richtung, zu ... hin, nach, an etwas, auf etwas, unmittelbar bei, in der Nähe von, genau daneben, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, betreffend, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Verhältnis zu, im Austausch für, als Ersatz, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten)

daneben, ahd. dõrbÆ 16, Adv.: nhd. dabei, daneben, dadurch

daneben, mhd. beneben, Adv., Präp.: nhd. daneben, seitwärts, zur Seite, neben zu, nahe, zurück, hinweg, neben; bÆ, Adv., Präp.: nhd. bei, zusammen mit, an, auf, zu, wegen, vermittelst, durch, binnen, unter, aus, von, trotz, dabei, in der Nähe, neben, daran, dagegen, dahin, damit, daneben, darum, darunter, davon, dazu, darüber hinaus, in die Nähe, in, seit, während (Präp.), mit; dõneben, daeneben, dar eneben, Adv.: nhd. daneben, außerdem, andererseits, zugegen; darbÆ, dõb, dabÆ, dõbÆ, dõ bÆ, darbi*, derbÆ, dobÆ, do bÆ, Adv.: nhd. dabei, da, daneben, daran, dadurch, damit, nahebei, dann, wo, wobei, womit, woran, an dem, bei dem, in der Nähe, in die Nähe, dazu, außerdem, dagegen, dennoch, trotzdem, von ihm, von ihr; darneben 24, dar, neben, darnebent, dar nebent, Adv.: nhd. daneben; eneben, ineben, neben, nebent, nement, Adv., Präp.: nhd. neben, in gleicher Linie, daneben, an der Seite, an die Seite, in der Nähe, in die Nähe, ebenfalls, auf der Seite von, auf die Seite von

daneben, mhd. neben (1) 1 und häufiger?, Adv.: nhd. neben, in der Nähe, in die Nähe, daneben

daneben, mnd. benÐven (1), benÐvent, beneffen, beneffent, Adv.: nhd. daneben, besonders, abseits; benÐvens (1), beneffens, Adv.: nhd. daneben, besonders, abseits; dannast*, Adv.: nhd. dann noch, daneben; dõrbenÐven, Adv.: nhd. daneben, nebenbei, außerdem; dõrnÐven*, dõrneffen, Adv.: nhd. daneben

daneben, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther

danebengreifen, mnd. vörgrÆpen*, vorgrÆpen, vorgripen, st. V.: nhd. fehlgreifen, danebengreifen, sich vergreifen, sich versehen (V.), Fehlgriff tun, sich vergehen, in feindlicher Absicht zugreifen

danebentreffen -- danebentreffen bei, mhd. gevÏlen, gevõlen, gefÏlen*, gefõlen*, sw. V.: nhd. fehlen, ausbleiben, nichts nützen, danebentreffen bei, sich irren in, verfehlen, sich irren

danebentreffen, mhd. vermissen (1), virmissen, vormissen, fermissen*, sw. V.: nhd. fehlen, verfehlen, übersehen (V.), ermangeln, vermissen, nicht treffen, nicht finden, nicht wahrnehmen, verpassen, verlieren, danebenzielen, danebentreffen

danebenzielen, mhd. vermissen (1), virmissen, vormissen, fermissen*, sw. V.: nhd. fehlen, verfehlen, übersehen (V.), ermangeln, vermissen, nicht treffen, nicht finden, nicht wahrnehmen, verpassen, verlieren, danebenzielen, danebentreffen

dänegras, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dänemark -- eine städtische Abgabe in Dänemark, mnd. winterschat, mnd.?, M.: nhd. »Winterschatz«, eine städtische Abgabe in Dänemark

Dänemark, an. Dan-m‡rk, st. N. (a): nhd. Dänemark

Dänemark, ahd. *Denemarka (1), *Denemarca, ON.: nhd. Dänemark

Dänemark, mhd. Tenelant, st. N.: nhd. Dänemark; Tenemarke (1), Tenmarc, Tenmarch, st. F., sw. F.: nhd. Dänemark; TenerÆche, st. N.: nhd. »Dänereich«, Dänemark

Dänemark, mnd. DÐnemarken, Dennemarken, Dennemarke, Denmarken, ON: nhd. Dänemark

dänemark, nhd.: nhd. ; L.: DW

dänemärker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dänemärkisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dänemarksgraben, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dänen, an. Jæt-ar, st. M. (a) Pl.: nhd. Jüten, Dänen

Dänen, ae. D’n-e, st. M. (i) Pl.: nhd. Dänen

Dänen, ahd. Dani 2, lat.‑ahd.?, st. M. Pl. (i)=PN.: nhd. Dänen; Teni* 3, Dene*, M. Pl.=PN.: nhd. Dänen; Tenimarkara* 2, Tenimarcara*, Denemarkara*, M. Pl.=PN.: nhd. Dänen

dänenrosz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dänereich, mhd. TenerÆche, st. N.: nhd. »Dänereich«, Dänemark

dangel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dangelkorn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dangellaib, nhd.: nhd. ; L.: DRW

danieden, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther

danieder, mhd. darnider, dõnider, dõ nider, danider, dernider, dirnider, ternider, Adv.: nhd. nieder, danieder, zu Boden, hinab, unten, am Boden

danieder, nhd., Adv.: nhd. ; Hw. s. darnieder, L.: DW, Luther

dänisch, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther

dänisch, ae. d’n‑isc, Adj.: nhd. dänisch

dänisch, mhd. tenisch, tensch, Adj.: nhd. dänisch

dänisch, mnd. dÐnisch*, dÐnsch, Adj.: nhd. dänisch

dänischen -- jährliche Versammlung der hansischen Vögte und der dänischen Beamten zu Falsterbo zur Beschwörung des Marktfriedens und der vom dänischen König für die schonische Fischerei gegebenen Verordnung, mnd. mȫte (1), mȫde*, mote, mute, muete, F.: nhd. zufällige Begegnung, vorbedeutsamer Angang, absichtliche Zusammenkunft, freundliche Zusammenkunft, feindliches Zusammentreffen, Entgegenkommen, jährliche Versammlung der hansischen Vögte und der dänischen Beamten zu Falsterbo zur Beschwörung des Marktfriedens und der vom dänischen König für die schonische Fischerei gegebenen Verordnung; mȫte (1), mȫde*, mote, mute, muete, F.: nhd. zufällige Begegnung, vorbedeutsamer Angang, absichtliche Zusammenkunft, freundliche Zusammenkunft, feindliches Zusammentreffen, Entgegenkommen, jährliche Versammlung der hansischen Vögte und der dänischen Beamten zu Falsterbo zur Beschwörung des Marktfriedens und der vom dänischen König für die schonische Fischerei gegebenen Verordnung

dänischen -- von der Stadt Schleswig dem dänischen König jährlich zu zahlende Summe, mnd. statgelt, N.: nhd. »Stadtgeld«, von der Stadt Schleswig dem dänischen König jährlich zu zahlende Summe

Dank -- Dank pflegen, mnd. dankplÐgen***, sw. V.: nhd. »Dank pflegen«, danken, dankbar sein (V.)

Dank -- Dank sagen, mhd. gramerzÆen, sw. V.: nhd. Dank sagen

Dank -- Dank sagen, mnd. danksõgen***, sw. V.: nhd. Dank sagen

Dank -- Dank verdienend, mnd. dankenõmich, Adj.: nhd. dankbar, Dank verdienend, dankenswert; danknõmich, Adj.: nhd. dankbar, Dank verdienend, dankenswert; danknõmichlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. dankbar, Dank verdienend, dankenswert; danknõmichlÆken, Adv.: nhd. dankbar, Dank verdienend, dankenswert; danknõmigen, Adv.: nhd. dankbar, Dank verdienend, dankenswert; danknÐmich, Adj.: nhd. dankbar, Dank verdienend, dankenswert

Dank -- freudiger Dank, mhd. vröudendanc, fröudendanc*, st. M.: nhd. freudiger Dank, Dankesfreude

Dank -- großer Dank, mhd. gramerzÆ, st. M.: nhd. Dank, großer Dank

Dank -- mit Dank handelnd, mnd. dankbõrlÆk, Adj.: nhd. dankbar, mit Dank handelnd

Dank -- mit Dank seiend, mnd. danklÆk, denklÆk, Adj.: nhd. dankbar, dankenswert, angenehm, lieb, mit Dank seiend

Dank -- mit Dank, mnd. dankbõrlÆke*, dankbõrlÆk, Adv.: nhd. dankbar, mit Dank; dankbõrlÆken, Adv.: nhd. dankbar, mit Dank; danklÆke*, danklÆk, denklÆk, Adv.: nhd. dankbar, zu Danke, dankenswert, angenehm, lieb, mit Dank

Dank -- schlechten Dank wissen, mnd. missedanken*, misdanken, sw. V.: nhd. »missdanken«, schlechten Dank wissen, undankbar sein (V.), unzufrieden sein (V.)

Dank -- zu Dank verpflichten, mnd. bedanken, sw. V.: nhd. »bedanken«, für etwas danken, zu Dank verpflichten

Dank -- zu Dank, mnd. nǖtlÆken*, nðtliken, mnd.?, Adv.: nhd. in angenehmer Weise (F.) (2), in befriedigender Weise (F.) (2), zu Dank

Dank erhalten (V.) für, mhd. geniezen, st. V.: nhd. nutzen, innehaben, Nutzen (M.) haben, recht bekommen, straffrei ausgehen, sich zunutze machen, gebrauchen, benutzen, genießen, jemandes Wohlwollen genießen, jemandes Unterstützung genießen, essen, trinken, verzehren, freuen, keine Strafe leiden, zu sich nehmen, Nutzen (M.) haben, Vorteil haben, Dank erhalten (V.) für, Lohn erhalten (V.) für, Anteil haben an, sich erfreuen, Erfolg haben mit, erreichen, gewinnen

Dank..., mnd. dankel***, Sb.?: nhd. »Dank...«

Dank, germ. *þanka-, *þankaz, st. M. (a): nhd. Denken, Dank

Dank, got. aíw-xari-sti-a* 1, sw. F. (an): nhd. Dank, Danksagung; an-st-s 68=65, st. F. (i), (Krause, Handbuch des Gotischen 131,2): nhd. Freude, Dank, Gnade, Gunst, Gnadengabe; aw-i-liu-þ 16, st. N. (a): nhd. Dank, Danksagung, Gnade; lau-n* 6, st. N. (a): nhd. Lohn, Belohnung, Dank; þagk-s* 1, þanks*, st. M. (a)?, st. F. (i)?: nhd. Dank
-- Dank wissen: got. faír-hai-t-an* 1, red. V. (1): nhd. verheißen, Dank wissen

Dank, an. þ‡kk, st. F. (æ): nhd. Dank, Lohn, Freude

Dank, ae. ge-þanc, st. M. (a): nhd. Gedanke, Denken, Gefühl, Sinn, Seele, Geist, Wille, Dank, Gunst, Verzeihung, Dankbarkeit, Vergnügen, Lohn; þanc, þonc, st. M. (a): nhd. Gedanke, Gefühl, Sinn, Wille, Dank, Gunst, Verzeihung, Dankbarkeit, Vergnügen, Lohn; wul-d-or, st. N. (a): nhd. Ruhm, Glanz, Herrlichkeit, Ehre, Lob, Dank, Gnade

Dank, afries. thank 6, thonk, st. M. (a): nhd. Dank, Wille, Absicht

Dank, anfrk. thank* 1, st. M. (a): nhd. Dank

Dank, as. æ‑lõ‑t* 3, õ-lõ-t*, st. N. (a)?, st. M. (a)?: nhd. Dank; thank 18, st. M. (a): nhd. Dank, Gnade, Wille, Freude, Gedanke

Dank, ahd. anst 16, st. F. (i): nhd. Dank, Gunst, Gnade, Wohlwollen, Geschenk; dank* (1) 47, danc*, st. M. (a): nhd. Dank, Gunst, Gnade, Lohn, Billigung, Zustimmung, Wohlwollen, Zuneigung; dankbõrÆ* 1, dancbõrÆ*, st. F. (Æ): nhd. Dank, Dankbarkeit; lob (1) 160, st. N. (a): nhd. Lob, Preis, Dank, Anerkennung, Ruhm, Loben, Lobpreisung, Lobpreis, Lobgesang, Hymnus, Laudes, Beifall, Auszeichnung

Dank, ahd. dankunga* 1, dancunga*, st. F. (æ): nhd. »Dank«, Dankbarkeit, Danken, Erkenntlichkeit

Dank, mhd. danc (1), tanc, st. M.: nhd. Gedanke, Denken, Dank, Wille, Absicht, Wunsch, Lob, Anerkennung, Ruhm, Preis, Kampfpreis, Erinnerung, Geneigtheit, Dankbarkeit, Dankesbezeugung; dienestdanc, dienstdanc, st. M.: nhd. »Dienstdank«, Lohn, Dank, Dank für geleisteten Dienst
-- Dank für geleisteten Dienst: mhd. dienestdanc, dienstdanc, st. M.: nhd. »Dienstdank«, Lohn, Dank, Dank für geleisteten Dienst
-- kleiner Dank: mhd. denkelÆn, st. N.: nhd. »Dänklein«, kleiner Dank
-- mit Dank erwidern: mhd. danken (1), tanken, sw. V.: nhd. danken, mit Dank erwidern, vergelten, loben, einem Umstand verdanken
-- ohne Dank seiend: mhd. dankelæs, Adj.: nhd. ohne Dank seiend
-- zu Dank verpflichtet: mhd. dancnÏme (1), Adj.: nhd. angenehm, willkommen, zu Dank verpflichtet, dankbar, gerne nehmend, habgierig

Dank, mhd. dankunge, F.: nhd. »Dank«, Bedankung, Danken

Dank, mhd. gedanc, gidanc, gedanke, st. M.: nhd. Denken, Gedanke, Gedächtnis, Wille, Absicht, Dank, Nachdenken, Vorstellung, Überlegung, Einfall, Sinn, Herz, Verlangen, Verstand; genõde, ginõde, genæde, ginæde, gnõde, st. F., sw. F.: nhd. Gnade, Wohlwollen, Huld, Vergünstigung, Recht, Vorrecht, Bewilligung, Privileg, Machtbefugnis, Herrschaftsbefugnis, Unterstützung, Wiedergutmachung, Ermessen, Erachten, Verzeihung, Straferlass, günstige Situation, Ungestörtheit, Gunst, Ruhe, guter Wille, billiges Ermessen, Segen, Erbarmen, Barmherzigkeit, Güte, Nachsicht, Wohltat, Erhörung, Zuneigung, Vertrauen, Dank, Friede, Glück, Annehmlichkeit, Wohl, Wohlstand, Hilfe, Beistand, Obhut, Schutz, Schonung, Macht, Dienst, Wunder, Verheißung, Erleuchtung, Ruheplatz, ruhige Lage, Behagen, Glück, Glückseligkeit, Freude, Neigung, Geneigtheit, Gottes Hilfe, Ablass, Nachlass, Fußfall, Dank; genõde, ginõde, genæde, ginæde, gnõde, st. F., sw. F.: nhd. Gnade, Wohlwollen, Huld, Vergünstigung, Recht, Vorrecht, Bewilligung, Privileg, Machtbefugnis, Herrschaftsbefugnis, Unterstützung, Wiedergutmachung, Ermessen, Erachten, Verzeihung, Straferlass, günstige Situation, Ungestörtheit, Gunst, Ruhe, guter Wille, billiges Ermessen, Segen, Erbarmen, Barmherzigkeit, Güte, Nachsicht, Wohltat, Erhörung, Zuneigung, Vertrauen, Dank, Friede, Glück, Annehmlichkeit, Wohl, Wohlstand, Hilfe, Beistand, Obhut, Schutz, Schonung, Macht, Dienst, Wunder, Verheißung, Erleuchtung, Ruheplatz, ruhige Lage, Behagen, Glück, Glückseligkeit, Freude, Neigung, Geneigtheit, Gottes Hilfe, Ablass, Nachlass, Fußfall, Dank; gramerzÆ, st. M.: nhd. Dank, großer Dank; gramerzÆne, st. F.: nhd. Dank; gruoz, grðz, st. M.: nhd. Ansprechen, Begrüßung, Gruß, Entgegenkommen, Empfang, Anrede, Forderung, Aufforderung, Anfeuerung, Zuneigung, Wohlwollen, Huld, Freundschaft, Zuspruch, Trost, Dank, Angriff, Anfechtung, Beunruhigung, Leid, Klage, Abklage, Vorspiel; habedanc, st. M.: nhd. »Habedank«, Dank

Dank, mhd. læn, st. M., st. N.: nhd. Lohn, Arbeitslohn, Entgelt, Betrag, Belohnung, Dank, Bezahlung, Vergeltung, Frachtgut; merzÆ, merschÆ, merze, Sb.: nhd. Dank, Gnade
-- falscher Dank: mhd. missedanc, st. M.: nhd. »Missdank«, falscher Dank, schlechter Dank, Undank
-- schlechter Dank: mhd. missedanc, st. M.: nhd. »Missdank«, falscher Dank, schlechter Dank, Undank

Dank, mnd. dank (1), danke, M.: nhd. Dank, Lohn, Preis, Gedanke, Vorsatz, Absicht, Wille; dankbõrlÆchÐt, dankbõrlÆcheit, F.: nhd. Dank; danken (2), dankent, N.: nhd. Danken, Dank; dankenõmichhÐt*, dankenõmichÐt, dankenõmicheit, F.: nhd. Dankbarkeit, Dank; dankinge, F.: nhd. Danksagung, Dank; danknõmhÐt, danknõmheit, F.: nhd. Dankbarkeit, Dank; danknõmichhÐt*, danknõmichÐt, danknõmicheit, F.: nhd. Dankbarkeit, Dank; danknÐmichhÐt*, danknÐmichÐt, danknÐmicheit, F.: nhd. Dankbarkeit, Dank; danksegginge, F.: nhd. Danksagung, Dank, Dankgottesdienst, Abdankung

Dank, mnd. grõcie, grõtie, grõtz, F.: nhd. Gnade, göttliche Gnade, Gnadenbezeugung, Gunstbezeugung, Schenkung aus Gnade, Schenkung aus Gunst, Dank

dank, mnd. vörmiddeletest* (2), vormiddelst, vormeddelst, vormiddest, vormist, vormidst, vormytz, vermydz, vormitts, vormitz, vermitz, vormydz, Präp.: mit Hilfe von, mittels, durch, wegen, auf Grund von, dank, durch; vörmiddes* (2), vormiddes, vormidst, vormytz, vermydz, vormitts, vormitz, vermitz, vormydz, Präp.: mit Hilfe von, mittels, durch, wegen, auf Grund von, dank, durch

Dank, mnd. vrÐdelichÐt, vrÐdelichÐit, F.: nhd. »Friedlichkeit«, Friede, Dank
-- ohne Dank seiend: mnd. unvörschuldet*, unvorschuldet, unvorschuld, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverschuldet, ohne Schuld seiend, unvergolten, ohne Dank seiend
-- zu Dank: mnd. woldankes, mnd.?, Adv.: nhd. zu Dank, zur Genüge
-- zu Dank bezahlen: mnd. vörnȫgen* (1), vornȫgen, vornoegen, vornoigen, vornoygen, vornðgen, vornugen, sw. V.: nhd. befriedigen, zufrieden stellen, Genugtuung leisten, Genugtuung geben, zur Genüge versorgen, bezahlen, auszahlen, entlöhnen, zu Dank bezahlen, zahlen, entrichten, Genüge tun, beilegen, schlichten, abgelten, wiedergutmachen

dank, nhd., M.: nhd. ; L.: DW, Luther

dank, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dankaltar, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dankamt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW, Luther

dankarbeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dankbar sein (V.), mnd. dankplÐgen***, sw. V.: nhd. »Dank pflegen«, danken, dankbar sein (V.)

dankbar, ae. léof‑tÚ-l, Adj.: nhd. freundlich, liebenswürdig, dankbar, teuer, angenehm; léof‑tÚ-l-e, Adj.: nhd. freundlich, liebenswürdig, dankbar, teuer, angenehm; þanc-weor-þ-lic, Adj.: nhd. dankenswert, annehmbar, dankbar

dankbar, afries. *thank‑lik, *thonk‑lik, Adj.: nhd. dankbar

dankbar, ahd. *dank (2)?, *danc?, Adv.: nhd. dankbar; dankbõrÆg* 2, dancbõrÆg*, Adj.: nhd. dankbar, beliebt?; *dankfellÆg?, *dancfellÆg?, Adj.: nhd. dankbar; *dankfol?, *dancfol?, Adj.: nhd. dankbar

dankbar, ahd. dankbõri* 1, dancbõri*, ahd.?, Adj.: nhd. »dankbar«, günstig, Gunst genießend, begünstigt, wohgefällig, beliebt?; danklÆh* 3, danclÆh*, Adj.: nhd. »dankbar«, angenehm, gefällig

dankbar, mhd. dancbÏre (1), dancbÏr, dancper, Adj.: nhd. dankbar, Geneigtheit hervorbringend, angenehm, willkommen, lieb; dancbÏric***, danbÏric***, Adj.: nhd. dankbar; dancbÏrlich, Adj.: nhd. dankbar; dancbÏrlÆche, Adv.: nhd. dankbar; danclÆche, denclÆche, danclÆchen, Adv.: nhd. dankend, mit Danksagung, dankbar; dancnÏme (1), Adj.: nhd. angenehm, willkommen, zu Dank verpflichtet, dankbar, gerne nehmend, habgierig; dancnÏmelich***, Adj.: nhd. dankbar; dancnÏmelÆche, dancnÏmlÆche, dancnÏmelÆchen, Adv.: nhd. freiwillig, offenherzig, willkommen, dankbar, wohlwollend, mit Wohlgefallen, gerne; dancnÏmic, Adj.: nhd. angenehm, willkommen, dankbar, habgierig; dancnÏmiclÆche*, dancnÏmeclÆche, Adv.: nhd. dankbar; denclich, Adj.: nhd. dankbar, angenehm, gefällig; denclÆche, Adv.: nhd. dankbar; endanc, indanc, endanke, indanke, Interj.: nhd. willkommen, recht, genug, dankbar, zufrieden

dankbar, mhd. dancnÏmiclich***, Adj.: nhd. »dankbar«

dankbar, mhd. guotlich, güetlich, guollich, guonlich, güenlich, günlich, malem., Adj.: nhd. gut, wohlgesonnen, geneigt, angemessen, gütig, liebreich, liebevoll, ruhmvoll, freundlich, freundschaftlich, barmherzig, dankbar, herrlich, passend

dankbar, mnd. anemȫdich*, anmædich, Adj.: nhd. mutig«, angenehm, ansprechend, dankbar; anenõmichlÆk***, annõmichlÆk, Adj.: nhd. dankbar; anenõmichlÆken, annõmichliken, Adv.: nhd. dankbar; anenÐmich***, Adj.: nhd. dankbar; dankbõr***, Adj.: nhd. dankbar; dankbõrich (1), Adj.: nhd. dankbar; dankbõrich (2), Adv.: nhd. dankbar; dankbõrlÆk, Adj.: nhd. dankbar, mit Dank handelnd; dankbõrlÆke*, dankbõrlÆk, Adv.: nhd. dankbar, mit Dank; dankbõrlÆken, Adv.: nhd. dankbar, mit Dank; dankenõmich, Adj.: nhd. dankbar, Dank verdienend, dankenswert; danklÆk, denklÆk, Adj.: nhd. dankbar, dankenswert, angenehm, lieb, mit Dank seiend; danklÆke*, danklÆk, denklÆk, Adv.: nhd. dankbar, zu Danke, dankenswert, angenehm, lieb, mit Dank; danklÆken (1), Adv.: nhd. dankbar, zu Danke, angenehm, lieb; dankmȫdich***, Adj.: nhd. dankbar; danknõmelÆk, Adj.: nhd. dankenswert, dankbar, angenehm, willkommen; danknõmelÆke*, danknõmelÆk, Adv.: nhd. dankenswert, dankbar, angenehm, willkommen; danknõmelÆken, Adv.: nhd. dankenswert, dankbar, angenehm, willkommen; danknõmich, Adj.: nhd. dankbar, Dank verdienend, dankenswert; danknõmichlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. dankbar, Dank verdienend, dankenswert; danknõmichlÆken, Adv.: nhd. dankbar, Dank verdienend, dankenswert; danknõmigen, Adv.: nhd. dankbar, Dank verdienend, dankenswert; danknÐmelÆk, Adj.: nhd. dankenswert, dankbar, angenehm, willkommen; danknÐmelÆke*, danknÐmelÆk, Adv.: nhd. dankenswert, dankbar, angenehm, willkommen; danknÐmich, Adj.: nhd. dankbar, Dank verdienend, dankenswert; danksam, Adj.: nhd. dankbar; danksõmich, Adj.: nhd. dankbar

dankbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW, Luther

dankbar, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dankbare -- dankbare Gesinnung, mnd. dankmȫdichhÐt*, dankmȫdichÐt, dankmȫdicheit, dankmudicheit, F.: nhd. Dankbarkeit, dankbare Gesinnung
dankbare -- dankbare Worte, ae. þanc-wor-d, þonc-wor-d, st. N. (a): nhd. »Dankeswort«, dankbare Worte

Dankbarkeit, an. au-fõs-a, ‡-fðs-a, sw. F. (n): nhd. Lust, Begehren, Dankbarkeit

Dankbarkeit, ae. ge-þanc, st. M. (a): nhd. Gedanke, Denken, Gefühl, Sinn, Seele, Geist, Wille, Dank, Gunst, Verzeihung, Dankbarkeit, Vergnügen, Lohn; þanc, þonc, st. M. (a): nhd. Gedanke, Gefühl, Sinn, Wille, Dank, Gunst, Verzeihung, Dankbarkeit, Vergnügen, Lohn

Dankbarkeit, ahd. dankbõrÆ* 1, dancbõrÆ*, st. F. (Æ): nhd. Dank, Dankbarkeit; dankunga* 1, dancunga*, st. F. (æ): nhd. »Dank«, Dankbarkeit, Danken, Erkenntlichkeit

Dankbarkeit, ahd. dankbõrigÆ* 1, dancbõrigÆ*, st. F. (Æ): nhd. »Dankbarkeit«, Gefälligkeit, Erkenntlichkeit

Dankbarkeit, mhd. anenÏmicheit*, annÏmekeit, annÏmikeit, anenÏmecheit, st. F.: nhd. Hingabe, Dankbarkeit; danc (1), tanc, st. M.: nhd. Gedanke, Denken, Dank, Wille, Absicht, Wunsch, Lob, Anerkennung, Ruhm, Preis, Kampfpreis, Erinnerung, Geneigtheit, Dankbarkeit, Dankesbezeugung; dancbÏre (2), st. F.: nhd. Dankbarkeit; dancbÏricheit*?, dancbÏrkeit, dancberkeit, st. F.: nhd. Dankbarkeit; dancnÏmicheit, dancnÏmecheit, dancnÏmekeit, st. F.: nhd. Dankbarkeit

Dankbarkeit, mhd. nõchlæn, st. M.: nhd. »Nachlohn«, künftiger Lohn, Dankbarkeit

Dankbarkeit, mnd. anenÐmichhÐt*, annÐmicheit, F.: nhd. Dankbarkeit; bekantenisse, bekantnisse, F.: nhd. Erkenntnis, Kenntnis, Bekanntschaft, Aussage, Eingeständnis, Zeugnis, Bekanntgebung, feste Abgabe als Zeichen der Abhängigkeit, Dankbarkeit, Erkenntlichkeit, Einholung des Jaworts; dankbõrhÐt, dankbõrheit, dankberhÐt, dankberheit, F.: nhd. Dankbarkeit; dankbõrichhÐt***, dankbõrichheit***, F.: nhd. Dankbarkeit; dankbõrkÐt?, dankbõrkeit, F.: nhd. Dankbarkeit; dankenõmichhÐt*, dankenõmichÐt, dankenõmicheit, F.: nhd. Dankbarkeit, Dank; dankmȫdichhÐt*, dankmȫdichÐt, dankmȫdicheit, dankmudicheit, F.: nhd. Dankbarkeit, dankbare Gesinnung; danknõmhÐt, danknõmheit, F.: nhd. Dankbarkeit, Dank; danknõmichhÐt*, danknõmichÐt, danknõmicheit, F.: nhd. Dankbarkeit, Dank; danknÐmichhÐt*, danknÐmichÐt, danknÐmicheit, F.: nhd. Dankbarkeit, Dank; dankplÐginge, dankplegunge, F.: nhd. Dankbarkeit; danksõmichhÐt*, danksõmichÐt, danksõmicheit, F.: nhd. Dankbarkeit

dankbarkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW, Luther

dankbarlich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther

dankbarlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dankbeflissen, part. nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dankbeflissenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dankbegier, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dankbegierde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dankbegierig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dankbesuch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dankbild, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dankbrief, mnd. dankelbrÐf, M.: nhd. »Dankbrief«, Entlassungsbrief, Abdankungsschreiben

dankbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dankbrieflein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dankbuch, nhd., N.: nhd. Buch des Dankes, I. lüs. hebr. sepher tehillim; E. s. Dank, Buch; L., Luther

dankchor, nhd., M.: nhd. ; L.: DW, Luther

Danke -- zu Danke, mnd. danklÆke*, danklÆk, denklÆk, Adv.: nhd. dankbar, zu Danke, dankenswert, angenehm, lieb, mit Dank; danklÆken (1), Adv.: nhd. dankbar, zu Danke, angenehm, lieb

dankelbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

danken -- voll danken, mhd. voldanken, foldanken*, sw. V.: nhd. »voll danken«, vollständig danken, gebührend danken, angemessen danken; volgedanken, folgedanken*, sw. V.: nhd. »voll danken«

danken, germ. *þankæn, sw. V.: nhd. danken

danken, got. aw-i-liu-d-æn 23, sw. V. (2): nhd. danken, preisen

danken, an. þakk-a, sw. V. (2): nhd. danken

danken, ae. and-e-t-t-an, ond-e-t-t-an, sw. V. (1): nhd. bekennen, anerkennen, danken, versprechen, geloben, Sünden bekennen, den Glauben bekennen, preisen; ge-and-e-t-t-an, sw. V. (1): nhd. bekennen, anerkennen, danken, versprechen, geloben, Sünden bekennen, den Glauben bekennen, preisen; ge-þanc-ian, sw. V. (2): nhd. danken, lohnen, sich freuen; þanc-ian, sw. V. (2): nhd. danken, lohnen, sich freuen

Danken, ae. þanc-ung, st. F. (æ): nhd. Danken, Danksagen

danken, afries. bi‑thank-ia* 2, bi-thenk-ia*, bi-thonk-ia*, sw. V. (2): nhd. bedanken, danken; thank‑ia 1, thonk‑ia, sw. V. (2): nhd. danken

danken, anfrk. thank-en* 1, sw. V. (1): nhd. danken

danken, as. thank‑on* 3, sw. V. (2): nhd. danken

danken, ahd. dankæn 57, dancæn*, sw. V. (2): nhd. danken, lohnen, segnen, schulden, belohnen, loben, sich freundlich erzeigen, verdanken

Danken, ahd. dankunga* 1, dancunga*, st. F. (æ): nhd. »Dank«, Dankbarkeit, Danken, Erkenntlichkeit

danken, ahd. gidankæn* 8, gidancæn*, sw. V. (2): nhd. danken, lohnen, segnen, vergelten, loben für, freundlich erzeigen gegen; jehan* 240?, gehan, st. V. (5): nhd. bekennen, gestehen, eingestehen, zugeben, bezeugen, etwas bekennen, jemanden bekennen, sich bekennen, etwas zugeben, anerkennen, zuerkennen, zustimmen, einer Sache zustimmen, geloben, versichern, sprechen, sagen, entsprechen, danken, danken für, jemandem zustimmen, beanspruchen, jemanden anerkennen, bekennen, sich bekennen zu, jemandem etwas bekennen, etwas verkünden, preisen, etwas preisen, loben, in einer Sache zustimmen, jemandem etwas zugestehen, einer Sache etwas zugestehen; kwatilæn* 1, katilæn*, quatilæn*, sw. V. (2): nhd. danken
-- danken für: ahd. jehan* 240?, gehan, st. V. (5): nhd. bekennen, gestehen, eingestehen, zugeben, bezeugen, etwas bekennen, jemanden bekennen, sich bekennen, etwas zugeben, anerkennen, zuerkennen, zustimmen, einer Sache zustimmen, geloben, versichern, sprechen, sagen, entsprechen, danken, danken für, jemandem zustimmen, beanspruchen, jemanden anerkennen, bekennen, sich bekennen zu, jemandem etwas bekennen, etwas verkünden, preisen, etwas preisen, loben, in einer Sache zustimmen, jemandem etwas zugestehen, einer Sache etwas zugestehen
-- nicht danken: ahd. undankæn* 1, undancæn*, sw. V. (2): nhd. nicht danken, jemanden unbelohnt lassen

danken, mhd. danken (1), tanken, sw. V.: nhd. danken, mit Dank erwidern, vergelten, loben, einem Umstand verdanken

Danken, mhd. danken (2), st. N.: nhd. »Danken«

Danken, mhd. dankunge, F.: nhd. »Dank«, Bedankung, Danken

danken, mhd. gedanken (1), kedanken, sw. V.: nhd. Gedanken fassen, denken, danken; gelænen, sw. V.: nhd. danken, belohnen, bezahlen, vergelten, heimzahlen; genõden (1), gnõden, sw. V.: nhd. gnädig sein (V.), freundlich sein (V.), wohlwollend sein (V.), danken, sich erbarmen, helfen, danken; genõden (1), gnõden, sw. V.: nhd. gnädig sein (V.), freundlich sein (V.), wohlwollend sein (V.), danken, sich erbarmen, helfen, danken

Danken, mhd. genõden (2), st. N.: nhd. »Gnaden«, Danken

danken, mhd. lænen (1), lõnen, lãnen, sw. V.: nhd. entlohnen, lohnen, Tageslohn geben, Lohn geben, danken, danken mit, belohnen, vergelten, bezahlen, bezahlen für, bezahlen mit; merzÆen, sw. V.: nhd. danken; neigen (1), sw. V.: nhd. neigen, senken, erniedrigen, richten, wenden, hinneigen, zuwenden, geneigt machen, sich neigen, sinken, grüßen, danken, sich verneigen vor, gebeugt sein (V.), sich beugen, sich ergeben (V.), fallen, zu Ende gehen, sich neigen vor, sich niederbeugen zu, neigen zu, zustimmen zu, sich beugen unter, beugen, niederwerfen, zu Fall bringen, abwerfen, demütigen, schwächen, erweichen, beenden, bewegen zu, richten gegen, Zuneigung haben zu, senken zu, ergeben (V.) in, senken in, senken auf, richten auf, ehrerbieten, entwerfen, unterdrücken; nÆgen (1), st. V.: nhd. sich neigen, sinken, sinken in, sich beugen, verneigen, sich verneigen vor, danken, danken für, neigen zu, richten, wenden, hinneigen, zuwenden, streben nach; prÆsen (1), brÆsen, sw. V.: nhd. preisen, erhören, rühmen, loben, ehren, verherrlichen, einschätzen, beurteilen, zur Ehre anrechnen, hoch anrechnen, für ehrenvoll erklären, danken, schmücken, auszeichnen mit, zureden zu, hochstellen, lobenswert machen, sich anmaßend benehmen, Selbstgefühl zeigen
-- danken für: mhd. nÆgen (1), st. V.: nhd. sich neigen, sinken, sinken in, sich beugen, verneigen, sich verneigen vor, danken, danken für, neigen zu, richten, wenden, hinneigen, zuwenden, streben nach
-- danken mit: mhd. lænen (1), lõnen, lãnen, sw. V.: nhd. entlohnen, lohnen, Tageslohn geben, Lohn geben, danken, danken mit, belohnen, vergelten, bezahlen, bezahlen für, bezahlen mit

danken, mhd. widerlegen (1), wider legen, sw. V.: nhd. »widerlegen«, danken, vergelten, eine Gegengabe für etwas geben, eine Gegengabe für etwas zusichern, darbringen, etwas erstatten, ersetzen, vergüten, wieder gutmachen, zusprechen, zuerkennen, einbringen, umbiegen, gegen etwas legen, speziell einer Frau als Widerlage geben oder zusichern, Widerstand leisten, sich widersetzen, umlegen
-- angemessen danken: mhd. voldanken, foldanken*, sw. V.: nhd. »voll danken«, vollständig danken, gebührend danken, angemessen danken
-- gebührend danken: mhd. voldanken, foldanken*, sw. V.: nhd. »voll danken«, vollständig danken, gebührend danken, angemessen danken
-- vollständig danken: mhd. voldanken, foldanken*, sw. V.: nhd. »voll danken«, vollständig danken, gebührend danken, angemessen danken
-- zu Ende danken: mhd. verdanken, ferdanken*, sw. V.: nhd. zu Ende danken

danken, mnd. danken (1), sw. V.: nhd. danken, abdanken, verabschieden, entlassen (V.), Amt aufgeben

Danken, mnd. danken (2), dankent, N.: nhd. Danken, Dank

danken, mnd. danknõmen, sw. V.: nhd. danken; danknÐmen***, sw. V.: nhd. danken; dankplÐgen***, sw. V.: nhd. »Dank pflegen«, danken, dankbar sein (V.); dankseggen (1), sw. V.: nhd. danksagen, danken
-- für etwas danken: mnd. bedanken, sw. V.: nhd. »bedanken«, für etwas danken, zu Dank verpflichten

danken, mnd. gedanken, sw. V.: nhd. danken, abdanken, verabschieden, entlassen (V.)

danken, nhd., N.: nhd. ; L.: DW, Luther

danken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

danken, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

dankend, mhd. danclich***, Adj.: nhd. dankend; danclÆche, denclÆche, danclÆchen, Adv.: nhd. dankend, mit Danksagung, dankbar

dankenswert, ae. þanc-weor-þ-lic, Adj.: nhd. dankenswert, annehmbar, dankbar

dankenswert, mnd. dankenõmich, Adj.: nhd. dankbar, Dank verdienend, dankenswert; danklÆk, denklÆk, Adj.: nhd. dankbar, dankenswert, angenehm, lieb, mit Dank seiend; danklÆke*, danklÆk, denklÆk, Adv.: nhd. dankbar, zu Danke, dankenswert, angenehm, lieb, mit Dank; danknõmelÆk, Adj.: nhd. dankenswert, dankbar, angenehm, willkommen; danknõmelÆke*, danknõmelÆk, Adv.: nhd. dankenswert, dankbar, angenehm, willkommen; danknõmelÆken, Adv.: nhd. dankenswert, dankbar, angenehm, willkommen; danknõmich, Adj.: nhd. dankbar, Dank verdienend, dankenswert; danknõmichlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. dankbar, Dank verdienend, dankenswert; danknõmichlÆken, Adv.: nhd. dankbar, Dank verdienend, dankenswert; danknõmigen, Adv.: nhd. dankbar, Dank verdienend, dankenswert; danknÐmelÆk, Adj.: nhd. dankenswert, dankbar, angenehm, willkommen; danknÐmelÆke*, danknÐmelÆk, Adv.: nhd. dankenswert, dankbar, angenehm, willkommen; danknÐmich, Adj.: nhd. dankbar, Dank verdienend, dankenswert; denklÆk (1), Adj.: nhd. »denklich«, denkfähig, dankenswert, angenehm, erwähnenswert; denklÆke*, denklÆk, Adv.: nhd. denkfähig, dankenswert, angenehm, erwähnenswert

dankenswert, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

danker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dankerfüllt, part. nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Dankes -- Tag des freudigen Dankes, mnd. vröudendankdach, M.: nhd. Tag des freudigen Dankes

Dankesbezeugung, mhd. danc (1), tanc, st. M.: nhd. Gedanke, Denken, Dank, Wille, Absicht, Wunsch, Lob, Anerkennung, Ruhm, Preis, Kampfpreis, Erinnerung, Geneigtheit, Dankbarkeit, Dankesbezeugung

Dankesfreude, mhd. vröudendanc, fröudendanc*, st. M.: nhd. freudiger Dank, Dankesfreude

Dankeswort, ae. þanc-wor-d, þonc-wor-d, st. N. (a): nhd. »Dankeswort«, dankbare Worte

dankfest, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dankgabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dankgebet, mhd. dancsagen, st. N.: nhd. Danksagen, Dankgebet

Dankgebet, mnd. prÐfõtie, prÐfacie, F.: nhd. »Vorwort«, Dankgebet, gesprochenes oder gesungenes Dankgebet als Hinführung zu Konsekration und Abendmahl; prÐfõtiæn, F.: nhd. »Vorwort«, Dankgebet
-- gesprochenes oder gesungenes Dankgebet als Hinführung zu Konsekration und Abendmahl: mnd. prÐfõtie, prÐfacie, F.: nhd. »Vorwort«, Dankgebet, gesprochenes oder gesungenes Dankgebet als Hinführung zu Konsekration und Abendmahl

dankgebet, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dankgebig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dankgedanke, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dankgefühl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dankgelübde, nhd., N. nhd. Dankgelübde; E.: s. Dank, Gelübde; L., Luther

dankgenehme, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dankgesang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dankgeschrei, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dankgeziemend, part. nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Dankgottesdienst, mnd. dankmisse, F.: nhd. Dankgottesdienst; danksegginge, F.: nhd. Danksagung, Dank, Dankgottesdienst, Abdankung

dankhab, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dankhabe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dankhabt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dankhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dankhaus, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dänklein, mhd. denkelÆn, st. N.: nhd. »Dänklein«, kleiner Dank

dankleistung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

danklich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dankliebe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Danklied, mnd. danklÐt, N.: nhd. Danklied

danklied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

danklohnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

danklos, ahd. undankbõri* 3, undancbõri*, Adj.: nhd. undankbar, danklos; undankbõrÆg* 2, undancbõrÆg*, Adj.: nhd. undankbar, danklos, unangenehm?

danklos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

danklosigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dankmütig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dankmütigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

danknehm, nhd.: nhd. ; L.: DRW

danknehme, nhd.: nhd. ; L.: DW

danknehmig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

danknehmig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

danknehmigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

danknehmigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

danknehmlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dankopfer, ahd. heilagunga* 3, st. F. (æ): nhd. Heiligung, Heiligtum, Dankopfer; lobofrisking* 1, lobofriscing*, st. M. (a): nhd. »Lobopfer«, Dankopfer

Dankopfer, mnd. betõloffer, N.: nhd. Dankopfer; dankoffer, N.: nhd. Dankopfer

dankopfer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW, Luther

dankpredigt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW, Luther

Dankpsalm, mnd. dankpsalm, M.: nhd. Dankpsalm

dankpsalm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW, Luther

dankrede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dankreich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dankreichlich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

danks, nhd.: nhd. ; L.: DRW

danksage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Danksagen, ae. þanc-ung, st. F. (æ): nhd. Danken, Danksagen
-- Danksagen für die Sicherheit: ae. hõ-l-s-weor-þ-ung, hõ-l-s-wur-þ-ung, st. F. (æ): nhd. Danksagen für die Sicherheit

Danksagen, mhd. dancsagen, st. N.: nhd. Danksagen, Dankgebet

danksagen, mnd. dankseggen (1), sw. V.: nhd. danksagen, danken

Danksagen, mnd. dankseggen (2), dankseggent, N.: nhd. Danksagen, Danksagung

danksagen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

danksagen, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

Danksager, nhd., M. nhd. Danksager, Danksagender; E.: s. Dank, Sager, sagen; L., Luther

Danksagung -- mit Danksagung, mhd. danclÆche, denclÆche, danclÆchen, Adv.: nhd. dankend, mit Danksagung, dankbar

Danksagung, got. aíw-xari-sti-a* 1, sw. F. (an): nhd. Dank, Danksagung; aw-i-liu-þ 16, st. N. (a): nhd. Dank, Danksagung, Gnade

Danksagung, mnd. dankinge, F.: nhd. Danksagung, Dank; danksõge, F.: nhd. Danksagung; danksõginge, F.: nhd. Danksagung; dankseggen (2), dankseggent, N.: nhd. Danksagen, Danksagung; danksegginge, F.: nhd. Danksagung, Dank, Dankgottesdienst, Abdankung

danksagung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW, Luther

danksagung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Danksagungstag, mnd. dankdach, M.: nhd. Danksagungstag

danksamkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dankschreiben, mnd. dankbrÐf, M.: nhd. Dankschreiben, Abdankungsschreiben; dankebrÐf, M.: nhd. Dankschreiben

dankschreiben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dankschuldig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

danktag, nhd.: nhd. ; L.: DW

dankung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dankverdiener, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dankvergessen, nhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ; L.: DW

dankvergessenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dankvoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dankweise, nhd., Adv.: nhd. mit Dank; E.: s. Dank, Weise; L., Luther

Dankwille, mhd. dancwille (1), sw. M.: nhd. »Dankwille«, freier Wille

dankwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dankzeichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW, Luther

danlag, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dänland, mnd. DÐnlant***, ON: nhd. Dänland

Dänlandsfahrer, mnd. DÐnlandesvõre*, DÐnlandesvõr, M.: nhd. Dänlandsfahrer

Dänlein, got. *Dan-il-a?, sw. M. (n): nhd. Dänlein

dänlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

danmals, nhd.: nhd. ; L.: DW

dann -- Bestreichung des kahl geschorenen Kopfes eines Verbrechers mit Pech und dann mit Federn bestreut, mnd. pikhðve, F.: nhd. Pechhaube, Bestreichung des kahl geschorenen Kopfes eines Verbrechers mit Pech und dann mit Federn bestreut

dann -- in den Aufzug des Gewebes eingeschossener und dann mittels des Kammes angeschlagener Faden, mnd. inslach, M.: nhd. Einschlag, Tätigkeit des Einschlagens, Einschlagen des Zapfens in ein Weinfass, Lagerung, Lagerraum, religiöses Betroffensein schlagartiges Aufgerührtsein im Inneren der Seele, Eingeschlagenes (N.), in den Aufzug des Gewebes eingeschossener und dann mittels des Kammes angeschlagener Faden

dann, idg. *de‑, *do‑, Partikel: nhd. dies hier, von, dann; *e‑, Ð‑, *h2é‑, Adv.: nhd. dann, damals; *nõ, Adv.: nhd. so, dann

dann, germ. *þan, *þana, Adv.: nhd. dann

dann, got. þan 595=593, demonstr. Adv. der Zeit, (Krause, Handbuch des Gotischen 196,2), Konj., anreihend-adversativ, (Krause, Handbuch des Gotischen 24,1 202,1c), relativ-temporal, (Krause, Handbuch des Gotischen 202,2f): nhd. dann, darauf, wann, so lange als, als, da; *þan-a-, Adv.: nhd. dann; þan-uh 88, Adv., Konj., (Krause, Handbuch des Gotischen 202, 1e): nhd. dann, daher, also, aber, nun
-- auch dann nicht: got. ni-þ-þan Konj.: nhd. und dann nicht, auch dann nicht
-- und dann nicht: got. ni-þ-þan Konj.: nhd. und dann nicht, auch dann nicht

dann, ae. Ïf-t-er (2), Adv.: nhd. darauf, dann, nachher, später, zurück; hwa-n-n-e, hwÏ-n-n-e, *hwo-n-n-e, Adv.: nhd. wann, dann, zu einer Zeit, zu jeder Zeit; si-þ‑þa-n (1), sio-þ‑þa-n (1), sy-þ-þ-an (1), seo-þ-þ-an (1), Adv.: nhd. später, seitdem, nach​her, von nun an, weiter, dann, darauf, hierauf; þõ (1), Adv., Konj.: nhd. da (Adv. örtl.), dann, darauf, als, während (Konj.), insofern, wenn, weil; þÚ-r, Adv., Konj.: nhd. da, dort, dorthin, wo, wohin, dann, als, obgleich, wenn, sofern, während (Konj.), vorausgesetzt, in der Hinsicht; þa‑n, þo-n, Adv.: nhd. dann, nun, von da, insofern, als (Adv.), im Vergleich zu; þa-n-n-e, þo-n-n-e, Adv., Konj.: nhd. dann, daher, doch, während (Konj.), als, danach, fortan, eher als, seit, obgleich; þan-on, þan-on‑e, þon-an, Adv.: nhd. von dannen, von da an, fort, weg, woher, dann, darauf, fortan, wodurch; þÁ (1), Konj.: nhd. als (Konj.), oder, dann, wo

dann, afries. ef-t (1) 12, Adv.: nhd. nachher, dann, wiederum; ef-t-er (2) 76, Präp., Adv.: nhd. nach, gemäß, hinter, durch, längs, über ... hin, nachher, dann; ef-t-er‑the-s 15, ef-t-er‑thi-ð, ef-t-er‑thâ-m, Adv.: nhd. danach, nach​her, dann; nð 20, Adv.: nhd. nun, dann; thâ-m, Adv.: nhd. danach, nachher, dann; tha-n-n-a 69, the-n-n-a, tha-n-n-e, the-n-n-e (2), Adv.: nhd. dann; *thi-ð, Adv.: nhd. danach, nachher, dann

dann, anfrk. tha-n 2, Adv., Konj.: nhd. wenn, dann; tha-n-n-e 25, Adv., Konj.: nhd. dann, darauf; thuo 1, Adv.: nhd. dann

dann, as. af‑t‑ar (1) 184, Adv., Präp.: nhd. darnach, hinterdrein, nach, durch, hinten, nachher, darnach, darauf, dann, gemäß, infolge, hin, längs; eft 196, aht*, eht, eft-o*, eht-o*, ett-o*, Adv.: nhd. wieder, zurück, andererseits, dagegen, darauf, nachher, dann; tha‑n 423 und häufiger, Adv., Konj.: nhd. dann, damals, nun, wenn, als (Adv. bzw. Konj.); tha‑n‑n‑a 2, tha‑n‑n‑e, Adv., Konj.: nhd. dann, wann, als (Adv. bzw. Konj.)

dann, ahd. after (1) 372, Präp., Adv., Präf.: nhd. hinter, entlang, über ... hin, hinter ... her, auf, durch, nach, zu, hinsichtlich, entsprechend, zufolge, gemäß, von hinten, danach, später, dann; dan* 3, Adv., Konj.: nhd. dann, wenn, als; dana 22, Adv., Präf.: nhd. fort, davon, weg, wohin, fern, ab, dann, danach, darauf, während; danõn 430?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, darum, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, woraus, als; danana* 62?, Adv., Konj., Präf.: nhd. davon, von dannen, wovon, von da, von hier, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, darüber, davor, von wo, danach, darauf; dannõn 7 und häufiger?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, als, während (Konj.), da; danne 1439, denne*, Adv., Konj.: nhd. darauf, dann, also, damals, deshalb, als, wenn, während (Konj.), zu der Zeit, da, danach, nun, daher, deswegen, in diesem Fall, dazu, noch dazu, ferner, und ferner, überdies, aber, doch, denn, nur, wann, weil; dõr 1593, dar, dõ, Adv.: nhd. da, dort, von dort, dann, hier, wo, als, vorhanden, damals, nun, darin, daran, davon, darüber, dabei, in dem Fall, darauf, dahin, worin, worüber, wovon, wenn, während (Konj.); dæ 2350, Adv., Konj.: nhd. da, dann, darauf, als, weil, damals, während (Konj.), nachdem, dadurch dass, daher, obgleich, da doch, doch, hingegen, dort; io 864?, eo, Adv.: nhd. immer, je, stets, jemals, einmal, immer, immer weiter, für immer, immerfort, nun, dann, nämlich; nð 1119?, nu, no, Adv., Konj.: nhd. nun, jetzt, also, eben, eben jetzt, sofort, sogleich, gerade, nun also, nun aber, nun da, doch nun, dann, etwa, nämlich, denn, da, wenn, deshalb, nachdem, dass, weil; sõr 560?, Adv., Konj.: nhd. sofort, schnell, plötzlich, bald, sogleich, alsbald, dann, da, jetzt, sobald, soeben, schon, je, jemals, gleich, zugleich, zunächst, sogar, überhaupt, aber, nicht einmal, überhaupt nicht, eben erst, sobald, wenn; sõrio 43, Adv.: nhd. sogleich, alsbald, dann, überhaupt, sofort; sæ 4110 und häufiger, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, also, da, darauf, als, solange, wenn, auf diese Art, auf diese Weise, von solcher Art, so wie, wie, noch so, wenn auch, soweit, dann, nachdem, sobald, während (Konj.), wann, ob, weil, deshalb, so dass, dass, damit, obwohl, sowie, was, der, die, das, auf welche Weise, so sehr

dann, mhd. after (2), Adv.: nhd. hinten, dann, danach; alda*, aldõ, aldõr, Adv.: nhd. da, dahin, hin, auf der Stelle, sogleich, dort, ebenda, dorthin, dann, gerade (Adv.), wo; aldæ, Adv.: nhd. da, dahin, hin, auf der Stelle, sogleich, dort, ebenda, dorthin, dann, gerade (Adv.), wo, darauf; alÐrste, alrÐrste, alrÐrst, alrÐst Adv.: nhd. »allererst«, gerade (Adv.), erst, da, dann, jetzt erst, erst recht, zum erstenmal; da (3), dõ, dar, dõr, Konj., Adv.: nhd. da, dort, dabei, dann, wo, wenn, als, während (Konj.), wenn; dan (2) 5, den, Adv.: nhd. dann, damals, sodann, darauf, als, wenn, daher, deshalb, weil; danne (1), denne, dan, tan, tenne, Adv.: nhd. dann, zu diesem Zeitpunkt, in diesem Fall, von da an, später, von, weg von, als, damals, sodann, darauf, denn, gerade (Adv.), doch, sonst, noch, auch, wenn, daher, deshalb; danne (3), Interj.: nhd. dann, denn; dannoch (1), dennoch, Adv.: nhd. damals noch, dann noch, immer noch, außerdem, darüber hinaus, noch so, dann, denn, jetzt noch, sodann noch, außerdem noch, auch da noch, dennoch, späterhin, selbst dann, kaum noch; dõr (2), da, dõ, dar, Konj.: nhd. da, dort, dabei, dann, wo, wenn, als, während (Konj.), wenn; darbÆ, dõb, dabÆ, dõbÆ, dõ bÆ, darbi*, derbÆ, dobÆ, do bÆ, Adv.: nhd. dabei, da, daneben, daran, dadurch, damit, nahebei, dann, wo, wobei, womit, woran, an dem, bei dem, in der Nähe, in die Nähe, dazu, außerdem, dagegen, dennoch, trotzdem, von ihm, von ihr; dæ (1), do, duo, dð, to, Adv., Konj.: nhd. da, dann, dort, als, nachdem, weil, wenn, obwohl, wo, damals, darauf, nun, hingegen, hier, aber doch, jetzt, jetzt plötzlich, gleichzeitig
-- dann noch: mhd. dannoch (1), dennoch, Adv.: nhd. damals noch, dann noch, immer noch, außerdem, darüber hinaus, noch so, dann, denn, jetzt noch, sodann noch, außerdem noch, auch da noch, dennoch, späterhin, selbst dann, kaum noch
-- dann und wann: mhd. etewenne, eteswenne, etswenne, etwenne, etteswenne, Adv.: nhd. zuweilen, manchmal, manchmal in früherer Zeit, vormals künftig, einst, früher, vorher, irgendwann, einmal, endlich, ziemlich, sehr, gelegentlich, oft, zum Teil, dann und wann
-- selbst dann: mhd. dannoch (1), dennoch, Adv.: nhd. damals noch, dann noch, immer noch, außerdem, darüber hinaus, noch so, dann, denn, jetzt noch, sodann noch, außerdem noch, auch da noch, dennoch, späterhin, selbst dann, kaum noch

dann, mhd. hernõch, harnõch, hernæch, harnæch, Adv.: nhd. »hernach«, in Zukunft, von jetzt ab, später, danach, dann, hinterher

dann, mhd. nõch (2), nõ, Adv.: nhd. nahe, bei, sehr, genau, ganz, dementsprechend, nach hinten, hinten, danach, später, dann, hinterher, nachher, beinahe, fast, in der Nähe, in die Nähe, aus der Nähe; nõch (3), nõ, Präp.: nhd. nach, auf ... hin, hinter, wegen, um, um ... willen, gemäß, entsprechend, nach hinten, hinten, danach, später, dann, hinterher, nachher; nð (1), nu, nuo, nuon, nðn, nun, Adv.: nhd. nun, jetzt, zu diesem Zeitpunkt, gerade eben, eben jetzt, da, dann, als, während (Adv.); nuone, Adv.: nhd. nun, jetzt, zu diesem Zeitpunkt, gerade eben, eben jetzt, da, dann, als, während (Adv.)

dann, mhd. sõ (2), sõn, sanne, Adv.: nhd. gleich darauf, gleich, sofort, unverzüglich, sogleich, bald, bald darauf, dann, alsbald, sodann; sõre, Adv.: nhd. gleich darauf, gleich, sofort, unverzüglich, sogleich, bald, bald darauf, dann, alsbald, sodann; sÆt (1), Adv.: nhd. seitdem, seither, später, danach, dann, darauf, nachher, späterhin, nachdem; sæ (1), zæ, sõ, mmd., Adv.: nhd. so, derart, so sehr, in solchem Grad, auf diese Weise, auf solche Weise, ebenso, in solcher Weise, so wahr, darum, deshalb, nun, dann, also, da, dagegen, doch, als, ferner, hierauf, aber, so als, wie, so dass, während doch, wenn, so oft als; sus (1), sust, sunst, Adv.: nhd. so, folgendermaßen, sonst, anderswie, sowieso, ohnehin, ebenso, in gleicher Weise, da, nun, dann, in solcher Weise, auf diese Weise, in solchem Grad, so sehr
-- so dann: mhd. sõn (1), Adv.: nhd. gleich darauf, alsbald, so dann

dann, mnd. alsedan*, alsdan, alstan, Adv.: nhd. dann, alsdann; alseden*, alsden, Adv.: nhd. dann, alsdann; alsedenne*, alsdenn, alsdenne, Adv.: nhd. dann, alsdann; dan (1), dann, Adv., Konj.: nhd. dann, dazu, danach, weiter, damals, dann weiter, danach weiter, als, aber, denn, vielmehr, sondern (Konj.), oder; den (3), denn, Adv., Konj.: nhd. denn, weil, damals, zu der Zeit, dann, danach, aber, dennoch, als, sondern (Konj.); denne (1), Adv., Konj.: nhd. denn, dann, zu der Zeit, aber, dennoch; don (1), dæn, done, dæne, donne, dun, dðn, dunne, Adv., Konj.: nhd. da, damals, dann, danach, als
-- dann noch: mnd. dannast*, Adv.: nhd. dann noch, daneben; dennoch, dennenoch, Konj.: nhd. dennoch, gleichwohl, obwohl, obgleich, dann noch, bis zur Zeit, damals noch, ferner, außerdem; dennochten, Konj.: nhd. dennoch, gleichwohl, obwohl, obgleich, dann noch, bis zur Zeit, damals noch, ferner, außerdem
-- dann weiter: mnd. dan (1), dann, Adv., Konj.: nhd. dann, dazu, danach, weiter, damals, dann weiter, danach weiter, als, aber, denn, vielmehr, sondern (Konj.), oder
-- doch dann: mnd. dochten, dochden*?, Konj.: nhd. doch dann

dann, mnd. sint (1), sunt, sent, sünt, sin, Adv.: nhd. seitdem, später, darauf, dann; sunder (3), Konj.: nhd. sondern (Konj.), aber, jedoch, indessen, vielmehr, ferner, dann; süs, sus, Adv.: nhd. so, in solchem Grade, so sehr, in solcher Weise (F.) (2), darum, deshalb, dann, hierauf, ferner, dagegen, aber, jedoch, sonst, andernfalls, ansonsten, im übrigen, außerdem, weiter, ehedem, früher, einst; süst, söst, süste, süsts, süsses, Adv.: nhd. so, in solchem Grade, so sehr, in solcher Weise (F.) (2), darum, deshalb, dann, hierauf, ferner, dagegen, aber, jedoch, sonst, andernfalls, ansonsten, im übrigen, außerdem, weiter, ehedem, früher, einst
-- Name aller zehn zunächst arabischen dann auch römischen Zahlzeichen: mnd. sÆfer, sÆfere, cifer, cyfer, ziver, siffer, F.: nhd. »Ziffer«, Zahlenzeichen für die Null, Name aller zehn zunächst arabischen dann auch römischen Zahlzeichen

dann, mnd. ümmelanc* (3), ummelank, mnd.?, Präp.: nhd. dann, wann, rings umher, nach Ablauf einer gewissen Zeit; ümmelange* (2), ummelange, ummelanges, ummelangens, mnd.?, Präp.: nhd. dann, wann, rings umher, nach Ablauf einer gewissen Zeit
-- dann auch: mnd. værtümme, værtüm, vortumme, Adv.: nhd. »fortum«, weiter, immer weiter, sogleich weiter, dann auch
-- was dann: mnd. wattan, wattant, mnd.?, Adv.: nhd. was dann, obschon, wenngleich, wiewohl; wattenne, mnd.?, Adv.: nhd. was dann, obschon, wenngleich, wiewohl

dann, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther

dann, nhd., Konj.: nhd. ; L.: DW

dann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dannacht, nhd.: nhd. ; L.: DW

dannacht, nhd.: nhd. ; L.: DW

dannathin, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dannauf, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dannbock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

danne, nhd.: nhd. ; L.: DW

dannen -- schnell von dannen gehen, mhd. schaben (1), st. V.: nhd. »schaben«, kratzen, radieren, ausradieren, scharren, sich abschalen, schäbig werden, glätten, polieren, stoßen, fortstoßen, vertreiben, austilgen, schnell von dannen gehen, sich hinwegheben, davonmachen, annagen, beseitigen, vernichten, abwischen, tilgen

dannen -- von dannen fahren, ahd. danafaran* 12, st. V. (6): nhd. weggehen, sich entfernen, von dannen fahren, fortgehen, fortziehen, übergehen zu

dannen -- von dannen fahren, mhd. dannenvaren*, dannenvarn, st. V.: nhd. »von dannen fahren«, wegfahren

dannen -- von dannen führen, ahd. danaleiten* 1, sw. V. (1a): nhd. »wegleiten«, von dannen führen

dannen -- von dannen kommen, mhd. dannenkomen, st. V.: nhd. »von dannen kommen«, heil davonkommen, überleben

dannen -- von dannen scheiden, mhd. dannenscheiden*** (1), st. V.: nhd. »von dannen scheiden«

dannen -- von dannen tragen, mhd. dannentragen, st. V.: nhd. »von dannen tragen«, wegtragen

dannen -- von dannen tun, mhd. dannentuon, an. V.: nhd. »von dannen tun«, wegtun

dannen -- von dannen ziehen, mhd. dannenziehen, st. V.: nhd. »von dannen ziehen«, wegziehen

dannen -- von dannen, germ. *þana (1), Adv.: nhd. von dannen; *þananæ, Adv.: nhd. von dannen

dannen -- von dannen, an. þan-an, Adv.: nhd. von dannen; þeŒ-an, Adv.: nhd. von dannen

dannen -- von dannen, ae. for-þ (1), Adv.: nhd. fort, vorwärts, von hinnen, von dannen, beständig, noch, in Zukunft, sogleich; þan-on, þan-on‑e, þon-an, Adv.: nhd. von dannen, von da an, fort, weg, woher, dann, darauf, fortan, wodurch

dannen -- von dannen, afries. than-a 13, Adv.: nhd. von da, von dannen

dannen -- von dannen, as. thana‑n 67, Adv.: nhd. von dannen, daher, von wo, darum

dannen -- von dannen, ahd. danõn 430?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, darum, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, woraus, als; danana* 62?, Adv., Konj., Präf.: nhd. davon, von dannen, wovon, von da, von hier, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, darüber, davor, von wo, danach, darauf; dannõn 7 und häufiger?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, als, während (Konj.), da

dannen -- von dannen, mhd. dahin, dõhin, dõ hin, dar hin, dohin, Adv.: nhd. dort, dorthin, hin, hinab, hinweg, weg, von dannen, vergangen, vorbei, dort, dazu, gegenüber, dagegen, wohin, bis wann, fort; danabe, Adv.: nhd. von da, von dannen; dane, dan, Adv., Präf.: nhd. von da weg, von dannen, daher, deshalb, davon, woher, weshalb, wovon; dannen (1), dannan, dannant, danne, dane, dan, dennen, tan, tannen, Adv.: nhd. von da, von da weg, von dannen, daher, deshalb, damit, davon, woher, weshalb, wovon, hinweg, weg, hinaus, hinab, ab, dahin, hin, her, von da aus, daraus, darum, von da an, von wo, seitdem; denthalben, Adv.: nhd. von dannen

dannen -- von dannen, mhd. dannenvone*, dannenvon, dannenfon*, dannen von, Adv.: nhd. »von dannen«, weg von

dannen -- von dannen, mhd. hinnen (1), hinn, Adv.: nhd. von hier fort, von hinnen, von jetzt, weg, darin, von dannen, hinweg, vorbei, jetzt, von jetzt an, künftig, weiter

dannen -- von dannen, mnd. vært (1), voirt, furt, vord, værde, fært*, Adv.: nhd. fort, weg, hinweg, von dannen, fürder, hinwärts, weit weg, weit verbreitet, sodann, sofort, sogleich, fernerhin, unverzüglich, unmittelbar danach, darüber hinaus, vorwärts, fortan, ferner, weiter, von der Stelle, fortgesetzt, fortlaufend, außerdem, wieder, nochmals, in Zukunft

dannen, mnd. dannen (2), Adv.: nhd. dannen, von dannen, von daher, von dort; dennen (3), denden, Adv.: nhd. dannen, von dannen, von daher, von dort
-- von dannen: mnd. dan (2), Adv.: nhd. von da, von dannen, von dort; dõnen, Adv.: nhd. von dannen; danne (2), Adv., Konj.: nhd. von dannen, von da; dannen (2), Adv.: nhd. dannen, von dannen, von daher, von dort; den (4), Adv.: nhd. von dannen; denne (2), Adv.: nhd. daher, von daher, von dort, von dannen; dennen (3), denden, Adv.: nhd. dannen, von dannen, von daher, von dort

dannen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther

dannenbieten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dannenfahren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dannenfahrt, mhd. danevart*, danvart, danfart*, st. F.: nhd. »Dannenfahrt«, Abschied, Abreise

dannengehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dannenher, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dannenhero, nhd.: nhd. ; L.: DW

dannenkehrung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dannennehmen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dannentrieb, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dannenziehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dannest, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dannethin, nhd.: nhd. ; L.: DW

dannhirsch, nhd.: nhd. ; L.: DW

dännlein, nhd.: nhd. ; L.: DW

dannoch, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dannocht, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther (dennocht)

dannzumal, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dannzumalen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

danocht, nhd.: nhd. ; L.: DW

danst, nhd.: nhd. ; L.: DW

danstig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dansze, nhd.: nhd. ; L.: DW

dant, nhd.: nhd. ; L.: DW

danten, nhd.: nhd. ; L.: DW

dantlehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dantmann, nhd.: nhd. ; L.: DW

däntsch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

däntschelein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

däntscheln, nhd.: nhd. ; L.: DW

däntschig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

danz, nhd.: nhd. ; L.: DW

dänzeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

danzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Danzig -- bestimmte Sorte in Danzig oder auch in Einbeck gebrautes Doppelbier, mnd. jæpenbÐr, N.: nhd. bestimmte Sorte in Danzig oder auch in Einbeck gebrautes Doppelbier

Danzig -- eine in Danzig gebraute Biersorte, mnd. prðssinc, prǖsinc, prðssink, prðzinc, prutzingk, prðtzink, M.: nhd. eine in Danzig gebraute Biersorte
Danzig, mnd. Danske, Danseke, Danze, Dansche, Dansicke, Dantsche, Gedansk, ON: nhd. Danzig

Danziger -- ein Danziger Gewicht, mnd. krænpunt, N.: nhd. ein Danziger Gewicht

Danziger -- Fass für das Danziger Doppelbier, mnd. jæpenvat, N.: nhd. Fass für das Danziger Doppelbier

Danziger, mnd. DanskÏre*, Dansker, M.: nhd. Danziger

dap, nhd.: nhd. ; L.: DW

dapfer, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther (tapfer)

dappe, nhd.: nhd. ; L.: DW

dappeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

dappen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dappinsmus, nhd.: nhd. ; L.: DW

däppisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

daps, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dapsen, nhd.: nhd. ; L.: DW
tapsen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dar, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dar, nhd.: nhd. ; L.: DW

dar, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther
tar, nhd.: nhd. ; L.: DW

darab, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darab, nhd.: nhd. ; L.: DW

darafter, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

daran -- daran denken, ahd. daradenken* 2, sw. V. (1a): nhd. daran denken, überlegen (V.)

daran -- daran liegen, ahd. anawesan* 19, st. V. (5): nhd. dasein, vorkommen, sein (V.), vorhanden sein (V.), zukommen, in jemandem sein (V.), liegen auf, kommen über, daran liegen, daran sein (V.)

daran -- eine Art Gording die das Segel daran hindert, an. kal-reip, st. N. (a): nhd. eine Art Gording die das Segel daran hindert, im Winde zu peitschen

daran -- Gewähr die der Verkäufer dem Erwerber für den Gegenstand und sein Recht daran leistet, mnd. wÐre (4), st. F.: nhd. Gewährleistung, Gewähr die der Verkäufer dem Erwerber für den Gegenstand und sein Recht daran leistet, Gewähr die der Kläger dem Beklagten für die Durchführung des Prozesses und die Sicherung des Beklagten gegen etwaige Ansprüche anderer leistet, Geldwährung, Münzfuß

daran -- nahe daran, mnd. up (1), uppe, mnd.?, Präp.: nhd. auf, zu, in, nach, über, wider, gegen, nahe daran, bis auf

daran sein (V.), ahd. anawesan* 19, st. V. (5): nhd. dasein, vorkommen, sein (V.), vorhanden sein (V.), zukommen, in jemandem sein (V.), liegen auf, kommen über, daran liegen, daran sein (V.)

daran, ae. þÚ-r-on, Adv.: nhd. darin, daran

daran, afries. thÁ-r‑on 8, Adv.: nhd. daran, darin

daran, ahd. danõn 430?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, darum, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, woraus, als; dannõn 7 und häufiger?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, als, während (Konj.), da; dõr 1593, dar, dõ, Adv.: nhd. da, dort, von dort, dann, hier, wo, als, vorhanden, damals, nun, darin, daran, davon, darüber, dabei, in dem Fall, darauf, dahin, worin, worüber, wovon, wenn, während (Konj.); daraana 4, Adv.: nhd. daran, dabei, darin, darüber, dadurch; darazuo 141, Adv., Präf.: nhd. dazu, hinzu, außerdem, wozu, dahin, dorthin, daran, darauf, dafür, damit, wohin, wonach, womit, worauf

daran, ahd. dõrana 218, Adv.: nhd. »daran«, darin, darauf, dabei, dadurch, deswegen, danach, woran, worin

daran, mhd. ane (1), an, Präp., Adv., Präf.: nhd. an, auf, in, mit, bei, durch, von, hinsichtlich, für, daran, darauf, dabei, dadurch, dahin, hin, damit, darin, davon, gegen, in Bezug auf, nach, über, bis zu; bÆ, Adv., Präp.: nhd. bei, zusammen mit, an, auf, zu, wegen, vermittelst, durch, binnen, unter, aus, von, trotz, dabei, in der Nähe, neben, daran, dagegen, dahin, damit, daneben, darum, darunter, davon, dazu, darüber hinaus, in die Nähe, in, seit, während (Präp.), mit; danõch 274, da nõch, dõnõ, darnõ, dernõ, donõ, donõch, Adv.: nhd. danach, hierauf, hinterher, später, weiter, im folgenden, darauf, daran, dementsprechend, je nachdem wie, worauf; dar, dõr, dõ, da, dæ, der, dir, Adv.: nhd. da, dort, dabei, wann, wo, als, wenn, dorthin, her, herbei, hin, darauf, daran, nun; darabe, drabe, dõ abe, dõab, darab, drab, drabe, Adv.: nhd. davon weg, davon, daran, dabei, weg, herab, deshalb, hinsichtlich dessen, wodurch; darane, daane*, dõ ane, do õne, dõan, daran, doan, dran, Adv.: nhd. daran, dabei, darin, darauf, damit, dahin, da, dort, hinsichtlich, woran, an welchem, wodurch, wie, dorthin, dadurch; darbÆ, dõb, dabÆ, dõbÆ, dõ bÆ, darbi*, derbÆ, dobÆ, do bÆ, Adv.: nhd. dabei, da, daneben, daran, dadurch, damit, nahebei, dann, wo, wobei, womit, woran, an dem, bei dem, in der Nähe, in die Nähe, dazu, außerdem, dagegen, dennoch, trotzdem, von ihm, von ihr; daðf (1) 80, dõ ðf, darðf, derðf, drðf, Adv.: nhd. darauf, dort, worauf, hinauf, daran, darin; dõzuo, dazuo, dõzu, dozæ, dõ zuo, Adv.: nhd. dahin, dort, dazu, hinzu, daran, dabei, davor, damit, darüber hinaus, außerdem, zu diesem Zweck, dafür, zusätzlich, weiterhin, wohin; des (1), dez, Adv.: nhd. daher, deshalb, davon, dadurch, darum, dafür, daran, darauf, daraus, dagegen, darüber, davor, dazu

daran, mhd. herane, heran, Adv.: nhd. her, daran, dabei

daran, mhd. zuo (1), ze, zð, zæ, mmd., Adv.: nhd. zu, hinzu, herzu, dahin, dorthin, wohin, dazu, daran, dabei, dafür, darauf, darüber, darüber hinaus, außerdem, geschlossen
-- aufs Geratewohl daran setzen oder tun: mhd. wõgen, wægen, sw. V.: nhd. »wagen« (2), auf das Spiel setzen, aufs Geratewohl daran setzen oder tun, wagen, wagen zu, sich trauen an, sich trauen in, sich trauen nach, sich trauen zu, einsetzen, aufs Spiel setzen, aufgeben
-- nicht daran denken: mhd. überdenken, sw. V.: nhd. »überdenken«, mit Gedanken umfassen, sich irren, sich irren in, nachdenken über, ermessen, ausmessen, mit Gedanken ausmessen, nicht daran denken, außer achtlassen, vergessen (V.), sich vergessen (V.), irren, die Besinnung verlieren

daran, mnd. dõran, daran, dõran, dõrõne, darane, dõranne, Adv.: nhd. daran, darin, in Bezug darauf, woran, worin
-- daran stoßen: mnd. aneschÐten*, anschÐten, st. V.: nhd. »anschießen«, beschießen, daran stoßen, angrenzen

daran, mnd. hÆrõne, hÆrõn, Adv.: nhd. hieran, daran, hierin, hier heran

daran, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther

daranbleiben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darangabe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darangeben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darangebgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darangehen, mhd. zuogõn (1), zuo gõn, zuogÐn, zuogæn, an. V.: nhd. herzugehen, herangehen, kommen, herbeikommen, näher kommen, hingehen, herannahen, vor sich gehen, sich ereignen, geschehen, bestehen, nahen, sich nähern, eindringen, einstürmen auf, zuteil werden, untergehen, zugehen, hinzukommen, sich schließen, gehen zu, zusetzen, darangehen, beginnen zu, zur Kommunion gehen, zum Abendmahl gehen

darangehen, mnd. tægõn*, togõn, mnd.?, st. V.: nhd. zugehen, hergehen, herankommen, zutreten, darangehen, heranmachen, herannahen, zustande kommen, geschehen, ereignen, zukommen, zustoßen, zufallen

Darangeld, mhd. ðfgelt, st. N.: nhd. »Aufgeld«, Draufgeld, Darangeld

darangeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

darangeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daranhaben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daranhalten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darankommen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daranmachen -- sich daranmachen zu, mhd. gõn (1), gÐn, kÐn, an. V.: nhd. gehen, fahren, sich begeben (V.), transportiert werden, fließen, verlaufen (V.), sich erstrecken, reichen, sich ereignen, stattfinden, anfallen, abgeführt werden, gängig sein (V.), im Umlauf sein (V.), herrühren, auftreten, erscheinen, geschehen, kommen, sein (V.), sich zuwenden, weggehen, herabkommen von, stehen vor, sich richten nach, geraten (V.), hinaustreten, ausgehen, weggehen von, verlassen (V.), reichen bis zu, ausschlagen zu, übergehen in, sich beschäftigen mit, treten, dringen in, führen, sich beugen über, herumgehen um, fallen auf, fallen zu, sich richten auf, sich richten gegen, eindringen auf, treten vor, übertreffen, beschreiten, antreten, durchlaufen (V.), anfangen, sich daranmachen zu

daranmachen -- sich daranmachen, ahd. 7zuofõhan* 7, red. V.: nhd. »fangen«, anstreben, sich daranmachen, vorgehen, hinstreben, zugreifen; 6zuogiskrikken* 1, zuogiscricken*, sw. V. (1a): nhd. zuspringen, sich eilen, sich beeilen, sich daranmachen

daranmachen -- sich daranmachen, mhd. sitzen (1), st. V.: nhd. sitzen, sich setzen, leben, sein (V.), Sitz innehaben, wohnen, Platz nehmen, sich daransitzen, sich daranmachen, absteigen, absitzen von, lagern, sitzen bleiben auf, sitzen zwischen, steigen auf, steigen in, sich beugen über, herrschen über, residieren, sich setzen auf, Sitzung abhalten, ansässig sein (V.), als Richter sitzen, als Herrscher sitzen, zu Gericht sitzen, regieren, sich im Besitze finden, sich aufhalten, sitzend einnehmen, besitzen, bleiben, in bestimmtem Vorrecht bleiben, in bestimmtem Recht bleiben, angemessen sein (V.)

daransein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daransetzen, mhd. herzuokÐren, herzuo kÐren, sw. V.: nhd. »herzukehren«, daransetzen

daransitzen -- sich daransitzen, mhd. sitzen (1), st. V.: nhd. sitzen, sich setzen, leben, sein (V.), Sitz innehaben, wohnen, Platz nehmen, sich daransitzen, sich daranmachen, absteigen, absitzen von, lagern, sitzen bleiben auf, sitzen zwischen, steigen auf, steigen in, sich beugen über, herrschen über, residieren, sich setzen auf, Sitzung abhalten, ansässig sein (V.), als Richter sitzen, als Herrscher sitzen, zu Gericht sitzen, regieren, sich im Besitze finden, sich aufhalten, sitzend einnehmen, besitzen, bleiben, in bestimmtem Vorrecht bleiben, in bestimmtem Recht bleiben, angemessen sein (V.)

daransitzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daranwagen, mnd. bÆsetten, sw. V.: nhd. »beisetzen«, zusetzen, zufügen, einsetzen, daranwagen, ans Feuer setzen, sich zu jemandem niedersetzen, einkerkern, beilegen, abstehen von, aufgeben (V.)

darauf -- tags darauf, an. hind-ar-dag-s, Adv.: nhd. tags darauf

darauf, drauf, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther

darauf, idg. *Ðd‑, Konj.: nhd. darauf, und; *æd‑, Konj.: nhd. darauf, und

darauf, germ. *þÐ, *þæ, Adv.: nhd. darauf

darauf, got. an-a (1) 273, Präp., (Krause, Handbuch des Gotischen 199,2a), Präf., (Krause, Handbuch des Gotischen 68 Anm. 1, 200,1), Adv.: nhd. darauf, außerdem, an, auf, in, über; þan 595=593, demonstr. Adv. der Zeit, (Krause, Handbuch des Gotischen 196,2), Konj., anreihend-adversativ, (Krause, Handbuch des Gotischen 24,1 202,1c), relativ-temporal, (Krause, Handbuch des Gotischen 202,2f): nhd. dann, darauf, wann, so lange als, als, da; þa-þræ 11, Adv. des Ortes und der Zeit, (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192B1, Krause, Handbuch des Gotischen 195): nhd. daher, von da, darauf, hinfort, für die Zukunft; þa-þræ-h 24, Adv. des Ortes und der Zeit: nhd. von da, daher, darauf, darnach

darauf, ae. Ïf-t-er (2), Adv.: nhd. darauf, dann, nachher, später, zurück; si-þ‑þa-n (1), sio-þ‑þa-n (1), sy-þ-þ-an (1), seo-þ-þ-an (1), Adv.: nhd. später, seitdem, nach​her, von nun an, weiter, dann, darauf, hierauf; þõ (1), Adv., Konj.: nhd. da (Adv. örtl.), dann, darauf, als, während (Konj.), insofern, wenn, weil; þÚ-r-up-p-an, Adv.: nhd. darauf; þan-on, þan-on‑e, þon-an, Adv.: nhd. von dannen, von da an, fort, weg, woher, dann, darauf, fortan, wodurch; up-p-e, Adv.: nhd. oben, darauf, aufwärts
-- achten darauf: ae. be-séo-n (1), st. V. (5): nhd. besehen, ansehen, beobachten, beaufsichtigen, besuchen, sorgen für, achten darauf
-- darauf folgen: ae. under-fylg-an, sw. V. (1): nhd. darauf folgen, nachfolgen

darauf, afries. thÁ-r‑ov-a 3, Adv.: nhd. darauf; thÁ-r‑up 1 und häufiger?, Adv.: nhd. darauf; thÁ-r-up-p-a 7, thÁ-r-op-p-a, thÁr-op-a, Adv.: nhd. darauf
-- darauf stehen: afries. bi‑stõ-n 3, anom. V.: nhd. darauf stehen, bestehen, bekämpfen, kämpfen gegen, durchführen

darauf, anfrk. tha-n-n-e 25, Adv., Konj.: nhd. dann, darauf

darauf, as. af‑t‑ar (1) 184, Adv., Präp.: nhd. darnach, hinterdrein, nach, durch, hinten, nachher, darnach, darauf, dann, gemäß, infolge, hin, längs; eft 196, aht*, eht, eft-o*, eht-o*, ett-o*, Adv.: nhd. wieder, zurück, andererseits, dagegen, darauf, nachher, dann
-- darauf legen: as. bi‑l’g-g‑ian* 1, sw. V. (1b): nhd. belegen (V.), darauf legen

darauf, ahd. dana 22, Adv., Präf.: nhd. fort, davon, weg, wohin, fern, ab, dann, danach, darauf, während; danana* 62?, Adv., Konj., Präf.: nhd. davon, von dannen, wovon, von da, von hier, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, darüber, davor, von wo, danach, darauf; danne 1439, denne*, Adv., Konj.: nhd. darauf, dann, also, damals, deshalb, als, wenn, während (Konj.), zu der Zeit, da, danach, nun, daher, deswegen, in diesem Fall, dazu, noch dazu, ferner, und ferner, überdies, aber, doch, denn, nur, wann, weil; dõr 1593, dar, dõ, Adv.: nhd. da, dort, von dort, dann, hier, wo, als, vorhanden, damals, nun, darin, daran, davon, darüber, dabei, in dem Fall, darauf, dahin, worin, worüber, wovon, wenn, während (Konj.); dara 210, Adv., Präf.: nhd. dahin, hin, dorthin, danach, wohin, wonach, dort, darauf, daraufhin, wo, worauf; dõrafter 5, Adv.: nhd. danach, darauf, demgemäß; daraingagan 42, daraingegin*, daraingagani*, daraingegini, Adv.: nhd. dagegen, darauf, entgegen, gerade (Adj.) (2); dõrana 218, Adv.: nhd. »daran«, darin, darauf, dabei, dadurch, deswegen, danach, woran, worin; daranõh 171, Adv.: nhd. danach, nachher, später, alsdann, ferner, hinten, alsdann, demgemäß, darauf; daraubari* 4, Adv.: nhd. darauf, darüber hinaus; daraðf 3, Adv.: nhd. darauf; darazuo 141, Adv., Präf.: nhd. dazu, hinzu, außerdem, wozu, dahin, dorthin, daran, darauf, dafür, damit, wohin, wonach, womit, worauf; dõroba 6, Adv.: nhd. darauf; dõrobana* 7, Adv.: nhd. darauf; dõrðfe* 5, Adv.: nhd. darauf, worauf; dæ 2350, Adv., Konj.: nhd. da, dann, darauf, als, weil, damals, während (Konj.), nachdem, dadurch dass, daher, obgleich, da doch, doch, hingegen, dort; sæ 4110 und häufiger, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, also, da, darauf, als, solange, wenn, auf diese Art, auf diese Weise, von solcher Art, so wie, wie, noch so, wenn auch, soweit, dann, nachdem, sobald, während (Konj.), wann, ob, weil, deshalb, so dass, dass, damit, obwohl, sowie, was, der, die, das, auf welche Weise, so sehr
-- darauf folgen: ahd. anafolgÐn* 1, sw. V. (3): nhd. folgen, darauf folgen
-- darauf folgend: ahd. stuntdannõn* 1, Adv.: nhd. darauf folgend
-- die Gedanken darauf richten: ahd. darahuggen* 1, sw. V. (1b): nhd. gedenken, denken, die Gedanken darauf richten
-- oben darauf: ahd. obanõn* 34, Adv.: nhd. von oben, oben, oben darauf, von oben her; ubar* (2), Adv.: nhd. oben darauf, darüber hinaus
-- sich darauf beziehen: ahd. darazuosehan* 4, st. V. (5): nhd. sich beziehen, sich darauf beziehen
-- sich darauf richten: ahd. darasehan* 4, st. V. (5): nhd. dorthinsehen, sich darauf richten

darauf, mhd. aldæ, Adv.: nhd. da, dahin, hin, auf der Stelle, sogleich, dort, ebenda, dorthin, dann, gerade (Adv.), wo, darauf; ane (1), an, Präp., Adv., Präf.: nhd. an, auf, in, mit, bei, durch, von, hinsichtlich, für, daran, darauf, dabei, dadurch, dahin, hin, damit, darin, davon, gegen, in Bezug auf, nach, über, bis zu; dadurch, dõdurch, dõ, durch, dardurch, derdurch, dodurch, Adv.: nhd. dadurch, dagegen, hingegen, dorthin, dafür, darauf, dahindurch, wodurch; daengegen, daengagen, daingegen, daingagen, Adv.: nhd. dagegen, hingegen, dorthin, dafür, darauf; dagegen, dõgegen, dargegen, dergegen, dargein, dergein, dargagen, dergagen, dar gegen, darkegen, derkegen, Adv.: nhd. dagegen, hingegen, gegenüber, dorthin, dafür, darauf; dan (2) 5, den, Adv.: nhd. dann, damals, sodann, darauf, als, wenn, daher, deshalb, weil; danõch 274, da nõch, dõnõ, darnõ, dernõ, donõ, donõch, Adv.: nhd. danach, hierauf, hinterher, später, weiter, im folgenden, darauf, daran, dementsprechend, je nachdem wie, worauf; danne (1), denne, dan, tan, tenne, Adv.: nhd. dann, zu diesem Zeitpunkt, in diesem Fall, von da an, später, von, weg von, als, damals, sodann, darauf, denn, gerade (Adv.), doch, sonst, noch, auch, wenn, daher, deshalb; dar, dõr, dõ, da, dæ, der, dir, Adv.: nhd. da, dort, dabei, wann, wo, als, wenn, dorthin, her, herbei, hin, darauf, daran, nun; darane, daane*, dõ ane, do õne, dõan, daran, doan, dran, Adv.: nhd. daran, dabei, darin, darauf, damit, dahin, da, dort, hinsichtlich, woran, an welchem, wodurch, wie, dorthin, dadurch; darobe, dõ obe, dar obe, drobe, daob, darob, Adv.: nhd. darauf, oben, oberhalb, darüber, dabei, darüberhinaus, worüber; darobene, daobne, darobne, Adv.: nhd. darauf; darðf, dar ðf, Adv.: nhd. darauf, dazu, daraufhin, worauf; darðfe, dar ðfe, Adv.: nhd. darauf, hinsichtlich dessen, worauf; darumbe, dõrumbe, darumme, dar umbe, drumbe, drum, drumme, Adv., Konj.: nhd. darum, darauf, deshalb, deswegen, da herum, drumherum, darüber, dafür, hinsichtlich, wofür, damit; darvore*, dar vor, Adv.: nhd. davor, vorher, an früherer Stelle, dafür, darauf, wovor, dagegen, deshalb; darvüre*, dar vür, Adv.: nhd. dafür, darauf, zu diesem Zweck; darwert, darewert, darwart, darewart, Adv.: nhd. dahin, dorthin, hin, darauf; daðf (1) 80, dõ ðf, darðf, derðf, drðf, Adv.: nhd. darauf, dort, worauf, hinauf, daran, darin; dõðfe* 90, dõ ðfe, Adv.: nhd. darauf, dort, worauf, wo, wofür; des (1), dez, Adv.: nhd. daher, deshalb, davon, dadurch, darum, dafür, daran, darauf, daraus, dagegen, darüber, davor, dazu; dæ (1), do, duo, dð, to, Adv., Konj.: nhd. da, dann, dort, als, nachdem, weil, wenn, obwohl, wo, damals, darauf, nun, hingegen, hier, aber doch, jetzt, jetzt plötzlich, gleichzeitig; engegen (1), engegene, engein, engagen, ingagen, ingein, Adv.: nhd. entgegen, gegenüber, gegen, in Vergleich, dagegen, dafür, darauf, dort, dorthin, auf der anderen Seite, zugegen, anwesend, abwesend
-- darauf achten: mhd. ahten, sw. V.: nhd. achten, begutachten, meinen, darauf achten, merken auf, beachten, erwägen, nachdenken, denken an, sich kümmern um, Wert legen auf, bedenken, abwägen, überlegen (V.), beraten (V.), betrachten, bemerken, trachten nach, anrechnen, aufzählen
-- darauf hinwirken: mhd. arbeiten (1), arebeiten, sw. V.: nhd. arbeiten, in einem bestimmten Amt tätig sein (V.), geschäftlich tätig sein (V.), in einem bestimmten Beruf tätig sein (V.), bebauen, bestellen, darauf hinwirken, streben, bedrängen, plagen, kasteien, gebrauchen, bearbeiten, sich mühen, anstrengen, sich anstrengen, sich in den Kampf stürzen, quälen, sich bemühen, einsetzen, tun, ausüben, anbauen

darauf, mhd. ðf (1), ðff, ðp, ouf, æf, Adv.: nhd. auf, aufhinab, hinauf, darauf, dort, aufwärts; zuo (1), ze, zð, zæ, mmd., Adv.: nhd. zu, hinzu, herzu, dahin, dorthin, wohin, dazu, daran, dabei, dafür, darauf, darüber, darüber hinaus, außerdem, geschlossen
-- darauf gehen: mhd. ðfgõn (1), ðf gõn, ðfgÐn, ðfgæn, an. V.: nhd. hinaufgehen, nach oben führen, verlaufen (V.), aufgehen, anbrechen, beginnen, entstehen, sich erheben, hinausreichen über, zunehmen, gedeihen, darauf gehen, verbraucht werden
-- darauf setzen: mhd. übersetzen, über setzen, sw. V.: nhd. »übersetzen« (V.) (1), darauf setzen, versetzen, verwandeln, umformen, hinüber versetzen, schriftlich verfassen, besetzen, übermäßig besetzen, überbürden, überlasten, bedrängen
-- gleich darauf: mhd. zehant, zuohant, zðhant, zæhant, Adv.: nhd. »zur Hand«, auf der Stelle, sogleich, alsbald, sobald, sobald als, unverzüglich, geradewegs, direkt, sofort, gleich, gleich darauf

darauf, mhd. herðf, Adv.: nhd. »herauf«, darauf; iezuo, iezð, ieze, iezæ, iez, itzð, Adv.: nhd. gerade jetzt, nun, gerade (Adv.) (2), jetzt gleich, eben (Adv.) (2), schon, bald, gleich sofort, darauf
-- gleich darauf: mhd. ieze, Adv.: nhd. gerade (Adv.) (2), jetzt, eben (Adv.) (2), jetzt gleich, gleich darauf, wiederholt, bald ... bald; iezen, Adv.: nhd. gerade jetzt, nun, gerade (Adv.) (2), jetzt gleich, eben (Adv.) (2), schon, bald, gleich darauf; iezunt, itzunt, iezent, Adv.: nhd. gerade jetzt, nun, gerade (Adv.) (2), jetzt gleich, eben (Adv.) (2), schon, bald, gleich darauf
-- in Bezug darauf: mhd. hieðf, Adv.: nhd. mit Bezug darauf, in Bezug darauf
-- mit Bezug darauf: mhd. hieðf, Adv.: nhd. mit Bezug darauf, in Bezug darauf

darauf, mhd. obe (1), ob, mhd.., Adv.: nhd. oben, vorher, darüber, darauf, oberhalb, über
-- tag darauf: mhd. mornendes 22, Adv.: nhd. morgen, tag darauf, am folgenden Tag
-- tags darauf: mhd. morgene (2), morgen, morne, morn, mornen, Adv.: nhd. morgens, morgen, tags darauf, am folgenden Tag; morne 15 und häufiger?, Adv.: nhd. morgen, tags darauf, am folgenden Tag; mornend, mornunt, Adv.: nhd. morgens, morgen, tags darauf, am folgenden Tag; mornunt 2 und häufiger?, Adv.: nhd. morgen, tags darauf, am folgenden Morgen

darauf, mhd. sider (1), Adv.: nhd. danach, darauf, hinterher, vorher, hernach, später, seitdem, seither, nachher; siders, Adv.: nhd. seitdem, seither, später, danach, darauf, hinterher; sint (2), Konj.: nhd. seit, seitdem, nachdem, nachher, darauf, später, da, weil, wenn; sint (3), Adv.: nhd. seitdem, inzwischen, darnach, darauf, späterhin, seither, später, danach; sÆt (1), Adv.: nhd. seitdem, seither, später, danach, dann, darauf, nachher, späterhin, nachdem
-- bald darauf: mhd. sõ (2), sõn, sanne, Adv.: nhd. gleich darauf, gleich, sofort, unverzüglich, sogleich, bald, bald darauf, dann, alsbald, sodann; sõre, Adv.: nhd. gleich darauf, gleich, sofort, unverzüglich, sogleich, bald, bald darauf, dann, alsbald, sodann
-- darauf anlegen: mhd. trÆben (1), trÆven, trÆfen*, st. V.: nhd. wenden, treiben, zubringen, vertreiben, sich beschäftigen mit, tun, dahinbringen, darauf anlegen, sich ereignen, sich zutragen, sich verbreiten, umhergetrieben werden in, sich entfernen von, drängen auf, eindringen auf, sich stürzen auf, zutreiben auf, betreiben, machen, hervorbringen, antreiben, drängen, führen, anstellen, hegen, verbreiten, haben, üben, ausüben, ausprobieren, treiben an, treiben aus, treiben in, treiben nach, treiben von, treiben vor, treiben zu, führen zu, bringen auf, bringen in, bringen nach, bringen zu, schieben an, schieben von, schieben zu, wegtreiben, wegjagen, wegschicken aus, wegschicken von, abbringen von, hinterhertreiben hinter
-- gleich darauf: mhd. sõ (2), sõn, sanne, Adv.: nhd. gleich darauf, gleich, sofort, unverzüglich, sogleich, bald, bald darauf, dann, alsbald, sodann; sõn (1), Adv.: nhd. gleich darauf, alsbald, so dann; sõre, Adv.: nhd. gleich darauf, gleich, sofort, unverzüglich, sogleich, bald, bald darauf, dann, alsbald, sodann

darauf, mnd. dõrup, dõruppe, Adv.: nhd. darauf; dennevært, dannevært, Adv.: nhd. danach, weiter, sogleich, sodann, darauf; des (2), Adv.: nhd. dadurch, davon, darauf, dafür, darum, dass, weil, damit, deswegen, daher, infolgedessen, in dieser Beziehung, in dieser Hinsicht
-- in Bezug darauf: mnd. dõran, daran, dõran, dõrõne, darane, dõranne, Adv.: nhd. daran, darin, in Bezug darauf, woran, worin
-- mit Bezug darauf: mnd. dÐrenwÐgen, dÐrentwÐgen, Adv.: nhd. »derentwegen«, diesbezüglich, mit Bezug darauf

darauf, mnd. hÆrnÐgest, hÆrnÐst, Adv.: nhd. hiernach, darauf, später
-- gleich darauf: mnd. kortens, Adv.: nhd. kürzlich, neulich, in Zukunft, bald, in kurzem Abstand, dicht, vor Kurzem, jüngst, vergangen, bald, gleich darauf; kortes, korts, kortz, Adv.: nhd. kürzlich, neulich, in Zukunft, bald, in kurzem Abstand, dicht, vor Kurzem, jüngst, vergangen, bald, gleich darauf
-- vom Lehnsherrn verliehene Ausrüstung des Kriegers wobei der Lehnsherr ein Anrecht darauf behält: mnd. hÐrwÐde, heerwÐde, heyrwÐde, hirwÐde, heherwÐde, hÐrewÐde, herrewÐde, hÐrweide, hÐrweyde, hÐrwÐge, hÐrwõde, hÐrwedde, hÐrwette, hÐrwatte, N.: nhd. »Heergewäte«, Kriegsgerät des Mannes, vom Lehnsherrn verliehene Ausrüstung des Kriegers wobei der Lehnsherr ein Anrecht darauf behält, Ausrüstung die beim Tode des Vaters der älteste Sohn beanspruchte

darauf, mnd. nõdes, nachdes*, Adv.: nhd. darauf, hernach, später, nachdem, da

darauf, mnd. sint (1), sunt, sent, sünt, sin, Adv.: nhd. seitdem, später, darauf, dann
-- Brettergerüst um etwas darauf oder darunter zu stellen: mnd. schelf, N.: nhd. Brettergerüst um etwas darauf oder darunter zu stellen
-- darauf anlegen: mnd. schansen (1), sw. V.: nhd. Möglichkeit ins Auge fassen, darauf anlegen
-- darauf denken: mnd. sÐn (1), seen, seyn, sehn, zeen, sien, syen, st. V.: nhd. sehen, sehen können, wahrnehmen, optisch erkennen, erblicken, sichten, beobachten, begrüßen, empfangen (V.), besehen (V.), betrachten, einsehen, überdenken, aussehen, wirken, zusehen, in Betracht ziehen, darauf denken, prüfen, suchen, trachten, erfahren (V.), achten, ansehen, beachten
-- gleich darauf: mnd. sõn, Adv.: nhd. gleich darauf, alsbald, sodann, sogleich; sævært, Adv.: nhd. sofort, gleich darauf, sogleich
-- junges Holz als Balkenbelag um Heu oder Stroh oder Garben darauf zu legen: mnd. slÐt, sleit, N.: nhd. runde und biegsame Holzstange, junges Holz als Balkenbelag um Heu oder Stroh oder Garben darauf zu legen, Kleinholz für allerlei Gebrauch
-- Tisch oder Bort um Trinkgefäße darauf zu stellen: mnd. schenkelbank, F.: nhd. Tisch oder Bort um Trinkgefäße darauf zu stellen

darauf, mnd. værtan, voertan, værtõn, værtaen, Adv.: nhd. fortan, sogleich, sofort, alsbald, sodann, darauf, weiter, hinfort, von jetzt ab, von da ab, in Zukunft, weiterhin; værtmÐr, værtmÐre, Adv.: nhd. ferner, sodann, außerdem, im übrigen, überdies, darauf, fernerhin, fortan, in Zukunft, auch ferner, weiter
-- Fell mit der Wolle darauf: mnd. vacht (3), facht, mnd.?, F.: nhd. Fell mit der Wolle darauf, Vließ
-- gleich darauf: mnd. værthant, Adv.: nhd. sofort, gleich darauf
-- Treiben des darauf Schwimmenden: mnd. vlȫte (1), vloete, vloyte, vlotte, vlute, vlotte, vlote, M.: nhd. Fließen, Strömen, Strömung, Lauf des Wassers, Treiben des darauf Schwimmenden, Richtung des Wasserlaufs, fließendes Gewässer, Ausfluss, Zufluss, Abfluss, Wasserlauf, Graben (M.), Strom, Fluss, Bach, Floßgraben, Weißfluss

darauf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daraufbauen, got. an-a-tim-r-jan* 2=1, sw. V. (1): nhd. »aufzimmern«, daraufbauen, aufbauen

daraufbleiben, mhd. darðfbelÆben, st. V.: nhd. daraufbleiben, draufbleiben

daraufbringen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darauffallen, ae. of-feal-l‑an, of-fal-l-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. darauffallen, abschneiden, töten, zerstören, enden

darauffallen, mhd. darðfvallen, darðffallen*, st. V.: nhd. »darauffallen«

darauffolgend, ahd. nõhfolgÐntlÆhho* 1, nõhfolgÐntlÆcho*, Adv.: nhd. nachfolgend, darauffolgend, unmittelbar folgend

daraufgabe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daraufgeben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daraufgehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daraufgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daraufgießen, ahd. bisprõten* 1, sw. V. (1): nhd. aufgießen, daraufgießen, eingießen, hineingießen, übergießen

daraufhin, ahd. dara 210, Adv., Präf.: nhd. dahin, hin, dorthin, danach, wohin, wonach, dort, darauf, daraufhin, wo, worauf; hinõndara* 2, Adv.: nhd. dorthin, daraufhin

daraufhin, mhd. darðf, dar ðf, Adv.: nhd. darauf, dazu, daraufhin, worauf

daraufkommen, mhd. darðfkomen, st. V.: nhd. daraufkommen, draufkommen

darauflegen, idg. *klõ-, V.: nhd. hinlegen, darauflegen

darauflegen, ahd. analeggen* 30, sw. V. (1b): nhd. anlegen, auflegen, hineinschicken, Hand anlegen, anziehen, legen, darauflegen, auf jemanden legen, hereinbrechen

darauflegen, mhd. anegelegen, ane gelegen, sw. V.: nhd. ankleiden, anziehen, bekleiden, antun, zufügen, hinzufügen, erweisen, geben, aufbürden, anlasten, nachlegen, nutzen, anlegen, anwenden, verwenden, einrichten, anzetteln, vorbereiten, veranschlagen, auferlegen, angedeihen lassen, darauflegen, auf jemanden legen; anelegen, anlegen, ane legen, sw. V.: nhd. anlegen, ankleiden, anziehen, bekleiden, für das Noviziat einkleiden, antun, zufügen, erweisen, geben, aufbürden, anlasten, nachlegen, nutzen, anhängen, anwenden, verwenden, einrichten, anzetteln, vorbereiten, veranschlagen, auferlegen, angedeihen lassen, gestatten, legen, darauflegen, auf jemanden legen

darauflegen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daraufliegen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darauflosschlagen, mhd. walken (1), st. V., red. V.: nhd. walken, vertilgen, schlagen, dreinschlagen, durchbläuen, prügeln, durchprügeln, züchtigen, bewegen, schütteln, kämpfen, darauflosschlagen

daraufschlag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daraufschlagen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daraufschlagung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daraufsein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daraufsetzen, got. us-sat-jan* 8, sw. V. (1): nhd. daraufsetzen, pflanzen, erzeugen, aussenden, zusammensetzen, gründen

daraufsetzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daraufstecken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daraufstehen, mhd. darðfstõn, an. V.: nhd. »daraufstehen«

daraufstehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daraufstellen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darauftreiben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darauftreten, mhd. undertreten, under treten, st. V.: nhd. niedertreten, darauftreten, unterdrücken, dazwischen ablenken, abwehren, zwischen etwas treten, etwas vermitteln, verhindern, bekämpfen, in Frage stellen, verwehren

darauftun, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daraufwerfen, got. us-waír-p-an 34, st. V. (3): nhd. hinauswerfen, wegwerfen, austreiben, verwerfen, abwerfen, ablegen, daraufwerfen

daraufwerfen, ahd. ðfwerfan* 2, st. V. (3b): nhd. aufwerfen, in die Höhe richten, in die Höhe schießen, daraufwerfen, branden über

daraufzahlen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daraufzustecken -- Pfeife bzw. Röhre um Kerzen daraufzustecken bzw. hineinzustecken, mnd. lichtpÆpe, lichtpipe, lechtpÆpe, F.: nhd. Pfeife bzw. Röhre um Kerzen daraufzustecken bzw. hineinzustecken

daraufzustellen -- Gestell um Gefäße daraufzustellen, mhd. schafreite, st. F.: nhd. Küchenschrank, Gestell um Gefäße daraufzustellen

daraus -- eine daraus hervorgegangene Abgabe, mnd. hÐremælder, M.: nhd. »Heermalter«, ein großes Kornmaß, eine daraus hervorgegangene Abgabe, Zuteilung in Brot

daraus -- grober Wollstoff und daraus gefertigter Mantel wie ihn Pilger und Bettler trugen, mhd. slavenÆe, slavÐnje, slevÐnje, slavÆne, st. F.: nhd. grober Wollstoff und daraus gefertigter Mantel wie ihn Pilger und Bettler trugen, Wollstoff, grobwollener Stoff, Wolldecke

daraus -- nichts daraus werden, mhd. lÆren, sw. V.: nhd. »leiern«, Leier spielen, spielen, vorspielen, zögern, sich verzögern, nichts daraus werden

daraus -- Prozessgefahr und die sich daraus ergebende Strafe, mnd. võr (3), vaer, fõr*, N.: nhd. Gefahr, Gefährdung, Prozessgefahr und die sich daraus ergebende Strafe, Strafgeld, tödliche Gefahr, tödliche Krankheit

daraus -- unangefochtener Besitz und daraus entstehende Nutzung, mnd. mõkelichÐt, mõkelicheit, makelicheit, maklichÐt, maklicheit, F.: nhd. Gemächlichkeit, Bequemlichkeit, unangefochtener Besitz und daraus entstehende Nutzung, volles Nutzungsrecht

daraus, draus, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther

daraus, afries. thÁ-r‑ðt 2, Adv.: nhd. daraus

daraus, ahd. danõn 430?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, darum, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, woraus, als; dananaðz* 1, Adv.: nhd. daraus, von dort aus; danõnðz* 11, Adv.: nhd. daraus, woraus, von dort; dannõn 7 und häufiger?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, als, während (Konj.), da; daraðz* 1, Adv., Präf.: nhd. daraus; dõrðz 21, Adv.: nhd. daraus, davon, dort heraus; dõrðze 7, Adv.: nhd. draußen, daraus

daraus, mhd. abe (2), ab, ap, ave, Adv.: nhd. abwärts, hinab, von ... herab, von ... an, von, herab, hinweg, ab, weg, davon, darüber, daraus, dadurch, davor; dannen (1), dannan, dannant, danne, dane, dan, dennen, tan, tannen, Adv.: nhd. von da, von da weg, von dannen, daher, deshalb, damit, davon, woher, weshalb, wovon, hinweg, weg, hinaus, hinab, ab, dahin, hin, her, von da aus, daraus, darum, von da an, von wo, seitdem; dannenðf 4, Adv.: nhd. von dort aus, daraus; darðze, dar ðze, darðz, dar ðz, Adv.: nhd. draußen, außerhalb, daraus, da heraus; datz, Adv.: nhd. dabei, darin, daraus; dõðze* 19, dõðz 7, daðz, darðz, dirðz, drðz, dðze, Adv.: nhd. daraus, heraus, hinaus, von dort, draußen, außerhalb, woraus; dõvon, davon, darvon, dar von, dorvon, dafon*, darfon*, dorfon*, dõ von, dæ von, Adv.: nhd. davon, dadurch, darum, dazu, hinsichtlich dessen, darüber, daraus, davon weg, frei, wovon, womit, wodurch; des (1), dez, Adv.: nhd. daher, deshalb, davon, dadurch, darum, dafür, daran, darauf, daraus, dagegen, darüber, davor, dazu

daraus, mhd. ðz (2), ouz, Adv.: nhd. aus, heraus, hinaus, draußen, fort, hindurch, zu Ende, außerhalb, aus etwas heraus, daraus, aus dem, aus der, weg, vorüber; vone, von, van, fon*, fone*, fan*, Adv.: nhd. bei, fern, dadurch, deshalb, getrennt von, davon, davon weg, daraus, danach, darüber, darum, weshalb, wodurch, wovon

daraus, mhd. herðz, harðz, Adv.: nhd. heraus, hinaus, daraus, dort draußen, draußen

daraus, mnd. dõraf, dõrõve, Adv.: nhd. davon, dadurch, in Folge davon, daraus, wovon, wodurch, woraus; dõrbÆ, darbi, Adv.: nhd. dabei, dazu, zugleich, daraus, dadurch, da bei herum, ungefähr; dõrunder, Adv.: nhd. darunter, dazwischen, währenddessen, dabei, dadurch, daraus; dõrðt, darðt, dõrðte, Adv.: nhd. daraus, daher, deshalb, woraus, draußen

daraus, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darausbrechen, mhd. darðzbrechen, st. V.: nhd. darausbrechen

darausbringen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darausfordern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darausgehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darausnehmen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daraussagen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daraussetzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daraustreiben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darauswaeltigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darauswerfen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

darbaussen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darbe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darbe, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

darbei, nhd., Adv. Vw.: s. dabei; L., Lutherdarbeineben, nhd.: nhd. ; L.: DW

darbeineben, nhd.: nhd. ; L.: DW

darben, germ. *þarbÐn, *þarbÚn, sw. V.: nhd. darben, entbehren; *þarbæn, sw. V.: nhd. darben, entbehren, bedürfen

darben, got. *þarb-an?, sw. V. (3): nhd. darben

darben, ae. ge-þearf-ian, sw. V. (2): nhd. hungern, darben, in Not sein (V.); þearf-ian, sw. V. (2): nhd. darben, in Not sein (V.), nötig haben

darben, as. tharv‑on* 2, tharª-on*, sw. V. (2): nhd. »darben«, ermangeln, entbehren

Darben, ahd. darba 18, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Darben«, Mangel (M.), Fasten, Nichthaben, Verlust

darben, ahd. darbÐn 40, sw. V. (3): nhd. darben, mangeln, entbehren, bedürfen, fehlen, nicht haben, nicht teilhaben an, frei sein (V.)

darben, ahd. gidarbÐn* 1, sw. V. (3): nhd. »darben«, entbehren, nicht teilhaben

darben, mhd. darben (1), sw. V.: nhd. darben, entbehren, ermangeln, sich entäußern, vermissen, verzichten auf, sich verzehren nach; erdarben, sw. V.: nhd. Mangel leiden, darben, dahinschwinden

Darben, mhd. darben (2), st. N.: nhd. »Darben«; darbunge, st. F.: nhd. »Darben«, Mangel (M.), Fehlen

darben, mhd. gedarben, sw. V.: nhd. darben

darben, mnd. darven, derven, sw. V.: nhd. bedürfen, entbehren, darben

darben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

darben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darben, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

darbend, mhd. bÆster, Adj.: nhd. verlustig, darbend

darbend, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

darbepfarre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

darbescheiden, nhd.: nhd. ; L.: DW

darbestelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darbeugen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darbeugen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darbezahlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darbicht, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

darbieten, got. rai-d-jan* (1) 2, sw. V. (1): nhd. verordnen, darbieten

darbieten, ae. béod-an, st. V. (2): nhd. bieten, gebieten, entbieten, darbieten, ankündigen, gewähren, zeigen

dar​bieten, ae. br’-ng-an, sw. V. (1): nhd. bringen, hervorbringen, führen, dar​bieten; bri-ng‑an, brie-ng-an, bry-ng-an, st. V. (3a), sw. V.: nhd. bringen, hervorbringen, führen, dar​bieten

darbieten, ae. ge-béod-an, st. V. (2): nhd. bieten, gebieten, entbieten, darbieten, ankündigen, gewähren, zeigen

dar​bieten, ae. ge-br’-ng-an, sw. V. (1): nhd. bringen, hervorbringen, führen, dar​bieten; ge-bri-ng-an, st. V. (3a), sw. V.: nhd. bringen, hervorbringen, führen, dar​bieten

darbieten, ae. lõc‑ian, sw. V.: nhd. darbieten, schenken

darbieten, afries. biõd-a 70 und häufiger, st. V. (2): nhd. gebieten, befehlen, anbieten, darbieten, drohen, wünschen

darbieten, ahd. ? anarÐren* 1, sw. V. (1a): nhd. einschieben, verschaffen?, darbieten?; biotan* 39, st. V. (2b): nhd. bieten, bezeichnen, entgegenhalten, anbieten, darbieten, verkündigen, erweisen, voraussetzen; darabiotan* 1, st. V. (2b): nhd. darbieten, darbringen; fremmen* 3, sw. V. (1b): nhd. ausführen, vollbringen, tun, darbringen, darbieten; geban (1) 992?, st. V. (5): nhd. geben, überlassen (V.), gewähren, schenken, einräumen, abtreten, übertragen (V.), zahlen, verleihen, hingeben, darbieten, darbringen, übergeben (V.), erweisen, eingeben, angeben, ausgeben, aufgeben, hervorbringen, zuordnen, zuschreiben, zusprechen, senden, bedienen; nidarsezzen* 1, sw. V. (1a): nhd. niedersetzen, hinstellen, darbieten, im Stich lassen

Darbieten, ahd. opfaræd* 3, opharæd*, st. M. (a?, i?): nhd. Opfer, Dienst, Darbieten; opfarunga* 1, opharunga*, st. F. (æ): nhd. Darbieten, Opferung

darbieten, ahd. skenken* 44, scenken*, sw. V. (1a): nhd. einschenken, einschenken von, zu trinken geben, wässern, darbieten, mischen

darbieten, mhd. bõren (2), sw. V.: nhd. baren (V.), gebaren, verhalten (V.), darbieten; bevelgen, befelgen*, sw. V.: nhd. zueignen, aneignen, beanspruchen, übergeben (V.), darbieten, darreichen; bieten (1), bðten, pieten, st. V.: nhd. bieten, gebieten, herrschen, anbieten, darreichen, strecken, sich wohin bewegen, sich begeben (V.), sich beugen, sich anschicken zu, reichen, reichen zu, sich widersetzen, geben, erweisen, zufügen, darbieten, zeigen, ankündigen, versprechen, hinhalten, halten, sich bereiterklären zu, ausstrecken, ausstrecken nach, stellen an, abwenden von, führen zu, ausrichten gegen, bewirten; erbieten (1), irbieten, derbieten, st. V.: nhd. erbieten, bieten, hinstrecken, darreichen, erweisen, sich erbieten, sich anbieten, darbieten, bringen, zufügen, antun, sich einstellen, sich erweisen, sich zeigen, sich offenbaren, sich ausbreiten, sich verbreiten, gewähren, darbringen, leisten, wenden an, lenken auf, richten auf, kehren gehen

darbieten, mhd. darbieten, st. V.: nhd. »darbieten«, schenken, reichen, anbieten; darerbieten, st. V.: nhd. »darbieten«

darbieten, mhd. ðfbieten (1), ðf bieten, ðfpieten, st. V.: nhd. »aufbieten«, in die Höhe strecken, erheben, aufheben, hochheben, anbieten, darbieten, proklamieren, bekanntmachen, aufgeben, stellen

Darbieten, mhd. ðfbieten (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Aufbieten«, In-die-Höhe-Strecken, Erheben, Aufheben, Hochheben, Anbieten, Darbieten, Proklamieren, Bekanntmachen, Aufgeben, Stellen (N.)

darbieten, mhd. ðferbieten, ðf erbieten, st. V.: nhd. in die Höhe strecken, erheben, anbieten, darbieten, proklamieren, bekannt machen, aufgeben, stellen; ðfgetragen (1), ðf getragen, st. V.: nhd. auf dem Kopf tragen, herbeischaffen, darbringen, darbieten, übergeben (V.), erheben; ðftragen (1), ðf tragen, st. V.: nhd. in die Höhe streben (V.), reichen, sich erheben, in die Höhe schwingen, auftragen, auf dem Kopf tragen, herbeischaffen, darbringen, darbieten, übertragen (V.), übergeben (V.), erheben, opfern

Darbieten, mhd. ðftragen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. In-die-Höhe-Streben, Reichen, Sich-Erheben, Auftragen, Herbeischaffen, Darbringen, Darbieten, Übertragen, Übergeben, Erheben, Opfern

darbieten, mhd. machen (1), sw. V.: nhd. machen, machen zu, tun, bereitmachen, bereitmachen zu, hervorbringen, erschaffen, schaffen, bereiten aus, verwandeln, übertragen (V.) in, erzeugen, herstellen, verursachen, gründen, stiften (V.) (1), abmachen, vereinbaren, festsetzen, vermachen, übergeben (V.), zu etwas machen, in einen bestimmten Zustand bringen, bewirken, veranlassen, begeben (V.), sich begeben (V.), wenden, sich wenden, hervorrufen, errichten, einsetzen, herbeischaffen, darbieten, veranstalten, ergeben (V.), einmachen, gebären, wirken, erreichen, bereiten, anstellen, zuwege bringen, bringen zu, entstehen, geschehen, sich bereit machen, rüsten, sich aufmachen, sich begeben (V.) an, sich begeben (V.) in, sich begeben (V.) nach, sich begeben (V.) über, sich begeben (V.) zu, sich davonmachen, sich davonmachen aus, sich heranmachen, sich heranmachen an, sich erheben gegen, eine Richtung einschlagen; prÆsanten, sw. V.: nhd. präsentieren, ehrerbietig darbringen, darbieten

darbieten, mnd. bÐden (1), st. V.: nhd. bieten, anbieten, darbieten, gebieten, befehlen, entbieten, laden (V.) (2), sich erbieten; dõrbÐden, st. V.: nhd. darbieten, darreichen; erbÐden (1), st. V.: nhd. darbieten, darreichen, gebieten, erbieten, sich erbieten, sich anheischig machen, sich bereit erklären
-- etwas darbieten: mnd. anedÐnen*, andÐnen, sw. V.: nhd. »andienen«, etwas darbieten

darbieten, mnd. henbÐden, st. V.: nhd. darbieten, anbieten

darbieten, mnd. offerÐren, sw. V.: nhd. darbieten, anbieten, schenken, verehren, opfern; reprÐsentÐren, reprÐsentÆren, sw. V.: nhd. »repräsentieren«, darbieten, vorführen, vertreten (V.)

darbieten, mnd. vȫrdrõgen, vordrõgen, vȫrdrÐgen, vordregen, vȫredrõgen, st. V.: nhd. vorauftragen, vorantragen, voraustragen, vorher tragen, auftragen, vortragen, vorlegen, darbieten, auftragen, auftischen, vorsetzen, vorbringen, berichten, aufweisen; vȫrestellen, sw. V.: nhd. vorsetzen, einsetzen, vorstellen, hinstellen, darstellen, erklären, aussagen, vor Augen halten, vorlegen, bieten, darbieten, vorschlagen, vormachen; vȫrstellen (1), vorstellen, sw. V.: nhd. vorsetzen, einsetzen, vorstellen, hinstellen, darstellen, erklären, aussagen, vor Augen halten, vorlegen, bieten, darbieten, vorschlagen, vormachen, vorsprechen
-- sich darbieten: mnd. vȫrvallen, vȫrevallen, vorvallen, st. V.: nhd. zuvorkommen, sich hindern vor etwas stellen, hindernd auftreten, hindernd eintreten, vermittelnd auftreten, vermittelnd in die Rede fallen, in die Rede fallen, aufstoßen, sich darbieten, vorfallen, vorkommen, sich ereignen, eintreten, geschehen, begegnen, zur Besorgung obliegen, passen, gefallen, zusagen

darbieten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darbieten, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

darbietenrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darbietensrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darbieter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Darbietung, idg. *bhertu‑?, Sb.: nhd. Darbietung

Darbietung, got. and-stal-d* 2, st. N. (a), (KZ 42,326, Krause, Handbuch des Gotischen 50,3): nhd. Darbietung, Beistand, Darreichung

Darbietung, ae. bri-ng, M.: nhd. Darbringung, Darbietung

Darbietung, ahd. gigarawida* 2, st. F. (æ): nhd. Bewirkung, Verwirklichung, Darbietung; irbiotnissi*? 1, irbiotissi*?, st. N. (ja): nhd. Darbietung, Aufführung; irbiotnissÆ* 1?, irbiotissÆ*?, st. F. (Æ): nhd. Darbietung, Aufführung

Darbietung, mhd. vuntnisse, funtnisse*, st. F.: nhd. Darbietung, Veranstaltung

Darbietung, mnd. ministrÐringe, F.: nhd. Darbietung

Darbietung, mnd. vörrÐken* (2), vorrÐkent, N.: nhd. Austeilung, Darbietung

darbietung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darbietung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darbilden, nhd.: nhd. ; L.: DW

darbillichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darbitten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darblasen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darblos, nhd., Adj. nhd. ermangelnd; E.: s. darbe?, los; L., Luther

darboben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darbobensprechen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darbobensteuern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darbobentun, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darbot, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darbreiten, nhd., sw. V. nhd. darbreiten; E.: s. dar, breiten; L., Luther

darbringen -- als Opfer darbringen, mnd. inopperen (1), sw. V.: nhd. einopfern, als Opfer darbringen, der Kirche spenden, der Kirche stiften, unter Feierlichkeiten in ein Kloster geben, feierlich in ein Kloster aufnehmen

darbringen, got. and-sal-jan 1, sw. V. (1): nhd. darbringen, opfern; at-baír-an* 12, st. V. (4), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. bringen, herbeibringen, darbringen, hinzutragen; us-gib-an 22, st. V. (5): nhd. erstatten, bezahlen, darstellen, darbringen

darbringen, ae. õ-gíef-an, õ-géof-an, õ-gif-an, õ-gyf-an, st. V. (5): nhd. geben, liefern, ausliefern, übergeben (V.), darbringen, nachgeben, wiederherstellen, zurückzahlen, zurückgeben

darbringen, ahd. beran 132, st. V. (4): nhd. gebären, tragen, zeugen, erzeugen, hervorbringen, erweisen, entgegenbringen, darbringen, hervorholen; bifelahan* 122, bifelhan*, st. V. (3b): nhd. anvertrauen, empfehlen, übergeben (V.), befehlen, anbefehlen, anordnen, geben, in Obhut geben, darbringen, opfern, verleihen, auftragen; 5zuofirlÆhan* 1, st. V. (1b): nhd. verleihen, widmen, weihen, darbringen; brengen* 8, sw. V. (1a): nhd. bringen, darbringen, austauschen, herbeiführen, verleihen; bringan 340, anom. V.: nhd. bringen, geben, führen, hervorbringen, herausbringen, austauschen, zusammenfügen, überbringen, herbeiführen, herbeibringen, überbringen, verführen, vorbringen, darbringen, erweisen, zustande bringen; darabiotan* 1, st. V. (2b): nhd. darbieten, darbringen; darabringan* 4, anom. V.: nhd. darbringen, hinbringen; firlÆhan* 17, st. V. (1b): nhd. leihen, verleihen, gewähren, ausleihen, etwas verleihen, etwas leihen, etwas gewähren, darbringen, entleihen; fremmen* 3, sw. V. (1b): nhd. ausführen, vollbringen, tun, darbringen, darbieten; geban (1) 992?, st. V. (5): nhd. geben, überlassen (V.), gewähren, schenken, einräumen, abtreten, übertragen (V.), zahlen, verleihen, hingeben, darbieten, darbringen, übergeben (V.), erweisen, eingeben, angeben, ausgeben, aufgeben, hervorbringen, zuordnen, zuschreiben, zusprechen, senden, bedienen; giantheizæn* 5, sw. V. (2): nhd. verheißen, versprechen, geloben, opfern, darbringen; giantwurten* (1) 9, sw. V. (1a): nhd. übergeben (V.), hinstellen, darbringen, bereiten (V.) (1), anzeigen, überantworten, erklären, in die Tat umsetzen, zubereiten
-- Brandopfer darbringen: ahd. stenken* 11, sw. V. (1a): nhd. räuchern, duften, beräuchern, Brandopfer darbringen
-- ein Rauchopfer darbringen: ahd. rouhhen 11, rouchen, sw. V. (1a): nhd. »rauchen«, opfern, ein Rauchopfer darbringen, Weihrauch opfern, räuchern, beräuchern
-- Opfer darbringen: ahd. bluozan* 18, red. V.: nhd. opfern, Opfer darbringen; bluozen* 1, sw. V. (1a): nhd. opfern, Opfer darbringen; gibluozan* 1, red. V.: nhd. opfern, Opfer darbringen; offaræn* 6, sw. V. (2): nhd. opfern, Opfer darbringen

darbringen, mhd. anegetragen, angetragen, ane getragen, st. V.: nhd. zu Wege bringen, ersinnen, tragen, an sich tragen, führen, anstellen, anstiften, überreden, schenken, darbringen, sich anbieten, verabreden, planen, beschließen, erreichen, zustandebringen, ausführen, anbieten, bieten, entgegenbringen, geben; anetragen, antragen, ane tragen, st. V.: nhd. »antragen«, tragen, an sich tragen, führen, anstellen, anstiften, überreden, schenken, darbringen, sich anbieten, verabreden, planen, beschließen, erreichen, zustandebringen, ausführen, anbieten, bieten, entgegenbringen, geben; erbieten (1), irbieten, derbieten, st. V.: nhd. erbieten, bieten, hinstrecken, darreichen, erweisen, sich erbieten, sich anbieten, darbieten, bringen, zufügen, antun, sich einstellen, sich erweisen, sich zeigen, sich offenbaren, sich ausbreiten, sich verbreiten, gewähren, darbringen, leisten, wenden an, lenken auf, richten auf, kehren gehen

darbringen, mhd. darbringen, sw. V.: nhd. »darbringen«, beweisen

darbringen, mhd. ðfgetragen (1), ðf getragen, st. V.: nhd. auf dem Kopf tragen, herbeischaffen, darbringen, darbieten, übergeben (V.), erheben; ðftragen (1), ðf tragen, st. V.: nhd. in die Höhe streben (V.), reichen, sich erheben, in die Höhe schwingen, auftragen, auf dem Kopf tragen, herbeischaffen, darbringen, darbieten, übertragen (V.), übergeben (V.), erheben, opfern

Darbringen, mhd. ðftragen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. In-die-Höhe-Streben, Reichen, Sich-Erheben, Auftragen, Herbeischaffen, Darbringen, Darbieten, Übertragen, Übergeben, Erheben, Opfern

darbringen, mhd. geben (1), gÐn, gen, geven, keben, st. V.: nhd. geben, hergeben, schenken, Geschenk machen, übergeben (V.), opfern, verleihen, anvertrauen, sich verhalten (V.), sich auf etwas verlegen (V.), freigebig sein (V.), großzügig sein (V.), Spenden machen, austeilen, Lohn geben, Abgabe leisten, darbringen, verschenken, verteilen, herbeibringen, gewähren, erweisen, leisten, überlassen (V.), zuweisen, auferlegen, aufgeben, hingeben, weggeben, bereiten, zufügen, versetzen, bewirken, verursachen, verbreiten, stellen, legen, nehmen, ausliefern an, bringen, schicken, aufwenden für, übertragen (V.) auf, bestimmen zu, einsetzen als, lassen, legen aus, verkaufen, eintauschen, bezahlen für, einsetzen, opfern für; gebringen, st. V., sw. V.: nhd. bringen, darbringen, bewirken, abbringen von, führen zu

darbringen, mhd. opferen, opfern, opfren, oppern, obfern, sw. V.: nhd. opfern, einer kirchlichen Einrichtung eine Seelgerätschaftsstiftung darbringen, Opfer darbringen, darbringen, hingeben, Messe feiern
-- ehrerbietig darbringen: mhd. prÆsanten, sw. V.: nhd. präsentieren, ehrerbietig darbringen, darbieten
-- einer kirchlichen Einrichtung eine Seelgerätschaftsstiftung darbringen: mhd. opferen, opfern, opfren, oppern, obfern, sw. V.: nhd. opfern, einer kirchlichen Einrichtung eine Seelgerätschaftsstiftung darbringen, Opfer darbringen, darbringen, hingeben, Messe feiern
-- Opfer darbringen: mhd. opferen, opfern, opfren, oppern, obfern, sw. V.: nhd. opfern, einer kirchlichen Einrichtung eine Seelgerätschaftsstiftung darbringen, Opfer darbringen, darbringen, hingeben, Messe feiern

darbringen, mhd. tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen

darbringen, mhd. volbringen (1), folbringen*, volbrengen, folbrengen*, vollepringen, follepringen*, vulpringen, fulpringen*, st. V., sw. V., an. V.: nhd. vollbringen, vollenden, erschaffen, vervollkommnen, erreichen, ausführen, vollziehen, leisten, überbringen, darbringen, an das Ende des Weges bringen, bis ans Ziel bringen, zustandebringen, bis zu Ende führen, vollständig berichten, eine Behauptung erweisen, beweisen, bezeugen, eine Klage gerichtlich durchführen, ausstatten, erfüllen; widerlegen (1), wider legen, sw. V.: nhd. »widerlegen«, danken, vergelten, eine Gegengabe für etwas geben, eine Gegengabe für etwas zusichern, darbringen, etwas erstatten, ersetzen, vergüten, wieder gutmachen, zusprechen, zuerkennen, einbringen, umbiegen, gegen etwas legen, speziell einer Frau als Widerlage geben oder zusichern, Widerstand leisten, sich widersetzen, umlegen
-- als Dienstleistung darbringen: mhd. verdienen (1), virdienen, vordienen, ferdienen*, firdienen*, fordienen*, sw. V.: nhd. verdienen, erwerben, erreichen, erlangen, vergelten, verschulden, sich erkenntlich zeigen für, durch Dienstleistung etwas erlangen, durch angemessenes Handeln erlangen, sich etwas verdienen, durch Dienstleistung erwidern, einen Dienst leisten für, als Dienstleistung darbringen, sich verdient machen

darbringen, mnd. bestõden, sw. V.: nhd. ausstatten, verheiraten, verwahren, fortlegen (V.), überweisen, übergeben (V.), versorgen, darbringen, anvertrauen, pachtweise überlassen (V.), Geld anlegen (V.), festsetzen, bekräftigen, bestätigen, festmachen, schichten, abfinden, bestatten, begraben (V.), unterbringen, vermieten; dõrbringen, sw. V.: nhd. darbringen, überreichen; dõrgÐven, st. V.: nhd. »dargeben«, darbringen, darreichen

darbringen, mnd. offeren, offern, opfern, sw. V.: nhd. opfern, als kirchliche Spende geben, darbringen, hingeben, sich erbieten und bereit erklären, sterben
-- Götzenopfer darbringen: mnd. opperen (1), oppern, opern, sw. V.: nhd. opfern, als kirchliche Spende geben, Opfer darbringen, Götzenopfer darbringen
-- Opfer darbringen: mnd. opperen (1), oppern, opern, sw. V.: nhd. opfern, als kirchliche Spende geben, Opfer darbringen, Götzenopfer darbringen
-- Rauchopfer darbringen: mnd. rȫkeren (1), roykeren, sw. V.: nhd. räuchern, dem Rauch aussetzen, Rauch erzeugen, Rauchopfer darbringen

darbringen, mnd. stichten, stiften, sw. V.: nhd. stiften, gründen, errichten, als Anlage schaffen, darbringen, begründen, schaffen, spenden, verursachen, Anlass geben zu, bewirken, unternehmen, handeln, ausführen, zu Stande bringen, verrichten, machen, beschaffen, verschaffen, unterbauen, festigen, stärken

darbringen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darbringen, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

Darbringung, ae. bri-ng, M.: nhd. Darbringung, Darbietung

Dar​bringung, ae. of‑lÚ-t‑e, of-e‑lÐ-t‑e, of‑lõ-t‑e, sw. F. (n): nhd. Oblate, Opfer, Dar​bringung

darbstätt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Darbtag, mhd. darbetac, st. M.: nhd. »Darbtag«, Notstand

darbung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dard, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dard, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

darden, nhd.: nhd. ; L.: DW

darein, drein, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

darein, mhd. darin, dar in, darÆn, Adv.: nhd. darin, drin, da hinein, dort hinein, darein, worein

darein, mnd. dõrin, dõrÆn, Adv.: nhd. darin, darein, worin, worein, hinein

darein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dareinblicken, mhd. darÆnblicken, sw. V.: nhd. »dareinblicken«, einblicken

dareinbrechen, mhd. darÆnbrechen, st. V.: nhd. »dareinbrechen«

dareinbringen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dareinbrot, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dareinfahren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dareinfallen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dareingabe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dareingeben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dareingebung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dareingehen, mhd. darÆngõn, an. V.: nhd. »dareingehen«

dareingewaeltigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dareingießen, mhd. darÆnergiezen, st. V.: nhd. »dareingießen«; darÆngiezen, st. V.: nhd. »dareingießen«

dareingraben, mhd. darÆngraben, st. V.: nhd. »dareingraben«

dareingreifen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dareinhalten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dareinkehren, mhd. darÆnkÐren, sw. V.: nhd. »dareinkehren«

dareinkommen, mhd. darÆnkomen, st. V.: nhd. »dareinkommen«

dareinladen, mhd. darÆnladen, st. V.: nhd. »dareinladen«

dareinlegen, mhd. darÆnlegen, sw. V.: nhd. »dareinlegen«

dareinlegen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dareinreden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dareinschlagen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dareinsehen, mhd. darÆngesehen*, darÆngesehn, st. V.: nhd. »dareinsehen«

dareinsehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dareinsetzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dareinsprechen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dareintragen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dareinweck, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dareinwilligen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darenboben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darerbieten, nhd., sr. V.: nhd. darbieten; E.: s. dar, erbieten; L.: Luther

darf -- Acker auf dem gewendet werden darf, mhd. anewant, anwant, anewande, anewende*, anwende, st. F.: nhd. »Anwende«, Grenze, Ende, Ackerstreifen, Anwandacker, Pflugwendacker, Pflugwende, Acker, Acker auf dem gewendet werden darf, Grenzstreifen, Grenzrain auf dem gewendet werden darf bzw. an den andere Äcker stoßen

darf -- Acker oder Grenzrain auf dem gewendet werden darf bzw. an den andere Äcker anstoßen, mhd. anewendÏre, anwender, st. M.: nhd. Anwandacker, Pflugwendeacker, Pflugwende, Acker oder Grenzrain auf dem gewendet werden darf bzw. an den andere Äcker anstoßen

darf -- ältere Nonne die bei Beratungen des Konvents mitstimmen darf, mnd. æltsüster, F.: nhd. ältere Nonne die bei Beratungen des Konvents mitstimmen darf

darf -- Bäcker ohne eigenes Geschäft der nur fertigen Teig gegen Lohn backen darf, mnd. hðsbeckÏre*, hðsbecker, hðsbeckere, hðsbacker, M.: nhd. Hausbäcker, Bäcker ohne eigenes Geschäft der nur fertigen Teig gegen Lohn backen darf, Großbäcker

darf -- er darf, germ. *mæt-, Prät.-Präs.: nhd. er kann, er darf, er vermag, er hat Raum; *þarf-, Prät.-Präs.: nhd. er darf, er bedarf, er entbehrt

darf -- erbeigenes Gut das nur mit Zustimmung der Erben veräußert werden darf, mnd. ervegæt, ervegðt, erfgæt, erfgut, N.: nhd. Erbgut, Hinterlassenschaft, Erbanfall, erbeigenes Gut das nur mit Zustimmung der Erben veräußert werden darf, uneingeschränkter erblicher Besitz an Liegenschaften, Grundbesitz der nicht mit Rückkaufsrecht des Vorbesitzers verhaftet ist, Erbpachtgut, Erbzinsgut, unfreies Erbgut, Grundstück, Liegenschaft

darf -- Fischer der jede zweite Nacht den Fang ausüben darf, mnd. halfschip, N.: nhd. halbes Fischereirecht, Fischer der jede zweite Nacht den Fang ausüben darf

darf -- Gegenwert für eine geanefangte Sache welchen der im Anefangsverfahren Angegriffene von seinem Vormann fordern darf und nach Empfang dem Angreifer vorzuweisen hat, ahd. werduria* (cenu werduria) 4, lat.-ahd.?, Sb.: nhd. Gegenwert für eine geanefangte Sache welchen der im Anefangsverfahren Angegriffene von seinem Vormann fordern darf und nach Empfang dem Angreifer vorzuweisen hat

darf -- Gegenwert für eine geanefangte Sache welchen der im Anefangsverfahren Angegriffene von seinem Vormann fordern darf und nach Empfang dem Angreifer vorzuweisen hat, anfrk. cen-u* (wer-d-ur-i-a) 4, lat.-afrk.?, lat.-awfrk.?, Sb.: nhd. Gegenwert für eine geanefangte Sache welchen der im Anefangsverfahren Angegriffene von seinem Vormann fordern darf und nach Empfang dem Angreifer vorzuweisen hat; wer-d-ur-i-a* (cenu werduria) 4, lat.-afrk.?, lat.-awfrk.?, Sb.: nhd. Gegenwert für eine geanefangte Sache welchen der im Anefangsverfahren Angegriffene von seinem Vormann fordern darf und nach Empfang dem Angreifer vorzuweisen hat

darf -- Grenzrain auf dem gewendet werden darf bzw. an den andere Äcker stoßen, mhd. anewant, anwant, anewande, anewende*, anwende, st. F.: nhd. »Anwende«, Grenze, Ende, Ackerstreifen, Anwandacker, Pflugwendacker, Pflugwende, Acker, Acker auf dem gewendet werden darf, Grenzstreifen, Grenzrain auf dem gewendet werden darf bzw. an den andere Äcker stoßen

darf -- Gut das auf den Stapel gebracht werden darf, mnd. stõpelgæt, stapelgðt, N.: nhd. »Stapelgut«, Gut das auf den Stapel gebracht werden darf, schichtbare Ware, zinspflichter und unveräußerlicher Grundbesitz von stõpellǖden, Waren die in Ballen (M. Pl.) lagern, stapelflichtige Waren

darf -- Hegefeld das nicht vom Vieh begangen werden darf, mnd. hõchvelt, N.: nhd. Hegefeld das nicht vom Vieh begangen werden darf; hõgevelt, N.: nhd. Hegefeld das nicht vom Vieh begangen werden darf; hÐgevelt, N.: nhd. Hegefeld das nicht vom Vieh begangen werden darf

darf -- Lederstück vom Rind das nur zum Ausbessern von Schuhen benutzt werden darf, mnd. ever (1), Sb.: nhd. Lederstück vom Rind das nur zum Ausbessern von Schuhen benutzt werden darf

darf -- Maß das bestimmt wie weit ein Haus mit seinen Vorbauten in die Straße vorspringen darf, mnd. spÐrmõte, F.: nhd. »Sperrmaß«, Maß das bestimmt wie weit ein Haus mit seinen Vorbauten in die Straße vorspringen darf

darf -- Maß von Waren die ein Schiffsmann zu Handelszwecken frachtfrei mit sich führen darf, mnd. schipmannesvȫringe*, schipmansvȫringe, F.: nhd. »Schiffmannsführung«, Maß von Waren die ein Schiffsmann zu Handelszwecken frachtfrei mit sich führen darf
darf -- Rest eines Balkens Tuch bzw. Leinwand der nur als Ganzes verkauft werden darf, mnd. stðve (1), stuve, M.: nhd. Stumpf, Rest, abgeschnittenes Stück Stoff, Rest eines Balkens Tuch bzw. Leinwand der nur als Ganzes verkauft werden darf, Tuch bzw. Leinenstück das nicht die vorschriftsmäßige Länge hat und nur zum Privatgebrauch verarbeitet werden darf, abgepasstes bzw. übriggebliebenes Ende Besatzschnur bzw. Litze, Rückstand nicht verkaufter Fische, Geländestück, Waldstück das nicht zur Waldmark gehört, abgespaltenes Stück

darf -- Schreiber der öffentlich glaubwürdige Urkunden vidimieren darf, mnd. notõrius*, notõries, notarius, M.: nhd. Notar, Schreiber der öffentlich glaubwürdige Urkunden vidimieren darf

darf -- Schutzbürger der ausserhalb der Pfähle und der Mauern einer Stadt wohnen darf, mnd. põlbörgÏre*, põlbörger, pailbörger, paelbörger, M.: nhd. Pfahlbürger, Schutzbürger der ausserhalb der »Pfähle« und der Mauern einer Stadt wohnen darf, außerhalb der Stadtmauern wohnender steuerpflichtiger und der städtischen Gerichtsbarkeit unterworfener Bürger

darf -- so wie es auf dem Markte gegeben werden darf, mnd. marketgÐve, markgÐve, Adj.: nhd. marktgängig, für den Markt geeignet, so wie es auf dem Markte gegeben werden darf

darf -- Stelle an der mit Reusen gefischt werden darf, mnd. ? korfhol, N.: nhd. »Korbloch«, Stelle an der mit Reusen gefischt werden darf?

darf -- Tag an dem alles gegessen werden darf, mnd. vrÐtedach*, M.: nhd. Tag an dem alles gegessen werden darf

darf -- Tag an dem nur Fisch gegessen werden darf, mnd. vischdach, M.: nhd. »Fischtag«, Fasttag, Tag für den kirchliches Fleischverbot besteht, Tag an dem nur Fisch gegessen werden darf, Wochentag an dem jeder Bürger von ihm selbst eingeführten gesalzenen und geräucherten Fisch feil bieten darf; vischedach, M.: nhd. Fasttag, Tag für den kirchliches Fleischverbot besteht, Tag an dem nur Fisch gegessen werden darf, Wochentag an dem jeder Bürger von ihm selbst eingeführten gesalzenen und geräucherten Fisch feil bieten darf

darf -- Tuch bzw. Leinenstück das nicht die vorschriftsmäßige Länge hat und nur zum Privatgebrauch verarbeitet werden darf, mnd. stðve (1), stuve, M.: nhd. Stumpf, Rest, abgeschnittenes Stück Stoff, Rest eines Balkens Tuch bzw. Leinwand der nur als Ganzes verkauft werden darf, Tuch bzw. Leinenstück das nicht die vorschriftsmäßige Länge hat und nur zum Privatgebrauch verarbeitet werden darf, abgepasstes bzw. übriggebliebenes Ende Besatzschnur bzw. Litze, Rückstand nicht verkaufter Fische, Geländestück, Waldstück das nicht zur Waldmark gehört, abgespaltenes Stück

darf -- von einem Wal den das ganze Dorf verteilen darf, an. l‘Œ-skÏr‑r, Adj.: nhd. »Leuteschneidbar«, von einem Wal den das ganze Dorf verteilen darf, von der Allgemeinheit abzuschneiden

darf -- vorgeschriebene Linie die angibt wie weit man gehen darf, mnd. schrÐve, M.: nhd. »Schreibe«, zur Kennzeichnung mit Kreide gezogene Linie, Strich, vorgeschriebene Linie die angibt wie weit man gehen darf, Markierungsstrich, Weinmaß

darf -- was gegeben werden darf, mnd. giftich, Adj.: nhd. gebbar, was gegeben wird, was gegeben werden darf, den Marktvorschriften und Zunftvorschriften entsprechend, verkäuflich, üblich, zulässig, gängig, im Umlauf befindlich, gang und gäbe, giftig, heftig, eifrig

darf -- Wein den zu gewissen Zeiten bzw. Festzeiten in einem Gebiet nur der Berechtigte im Einzelverkauf ausschenken darf, mnd. banwÆn, M.: nhd. »Bannwein«, Wein den zu gewissen Zeiten bzw. Festzeiten in einem Gebiet nur der Berechtigte im Einzelverkauf ausschenken darf

darf -- wer nicht verköstigt werden darf, an. ð-ãl-l, Adj.: nhd. wer nicht verköstigt werden darf

darf -- Werk das der Kürschnergeselle in der Werkstatt seines Meisters auf eigene Rechnung ausführen darf, mnd. stælwerk, N.: nhd. »Stuhlwerk«, Werk das der Kürschnergeselle in der Werkstatt seines Meisters auf eigene Rechnung ausführen darf, eine Art Kürschnerwerk

darf -- Wochentag an dem jeder Bürger von ihm selbst eingeführten gesalzenen und geräucherten Fisch feil bieten darf, mnd. vischdach, M.: nhd. »Fischtag«, Fasttag, Tag für den kirchliches Fleischverbot besteht, Tag an dem nur Fisch gegessen werden darf, Wochentag an dem jeder Bürger von ihm selbst eingeführten gesalzenen und geräucherten Fisch feil bieten darf; vischedach, M.: nhd. Fasttag, Tag für den kirchliches Fleischverbot besteht, Tag an dem nur Fisch gegessen werden darf, Wochentag an dem jeder Bürger von ihm selbst eingeführten gesalzenen und geräucherten Fisch feil bieten darf

darfahren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darflieszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darfner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darfügen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darführen, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

darfür, nhd., Adv.:: Vw. s. dafür; E. s. dar, für; L., Luther

darg, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dargabeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

darge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dargeben, mhd. dargeben, st. V.: nhd. »dargeben«

dargeben, mnd. dõrgÐven, st. V.: nhd. »dargeben«, darbringen, darreichen

dargeben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dargeben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dargeben, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

dargeber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dargeber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dargebieten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dargebracht -- Altar auf dem Räucheropfer dargebracht werden, mnd. rækaltõr, rȫkaltõr, N.: nhd. »Rauchaltar«, Altar auf dem Räucheropfer dargebracht werden
dargebracht -- dargebracht werden, got. auk-n-an* 1, sw. V. (4): nhd. sich mehren, dargebracht werden

dargebracht, ahd. antheizi* 3, Adj.: nhd. gelobt, versprochen, geweiht, dargebracht

Dargebrachtes, ahd. brõhta* 1, st. F. (æ)?: nhd. Beitrag, Beisteuer, Dargebrachtes

dargebung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dargebung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dargegen, nhd., Adv.: Vw.: s. dagegen; L., Luther (dargegen)

dargehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dargehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dargekommen, mhd. darkomen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »dargekommen«, zugewandert, zugezogen

dargeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dargelegtes, mhd. vürelegunge*, fürelegunge*, vürlegunge, fürlegunge*, st. F.: nhd. »Fürlegung«, Darlegung, mündliche Darlegung, schriftliche Darlegung, Vortrag, Vortrag vor Gericht, Vorgelegtes, Dargelegtes, Frage, vorgelegte Speise, Schaubrote

dargen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dargestellt -- dargestellt werden, got. ga-frisah-t-n-an* 1, sw. V. (4): nhd. abgebildet werden, Gestalt annehmen, dargestellt werden

dargestellt, ahd. gimõl* 2, Adj.: nhd. »gemalt«, gefärbt, nachgemacht, dargestellt

dargestellt, mnd. vȫrbildet*, vorbildet, vortildet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. abgebildet, dargestellt
-- im voraus dargestellt: mnd. vȫrgebildet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. im voraus dargestellt, vorgebildet
dargestellte -- durch eine gebrochene Linie dargestellte Tonfolge, mnd. knickelnæte, F.: nhd. durch eine gebrochene Linie dargestellte Tonfolge

dargzehnte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darhaben, nhd.: nhd. ; L.: DW

darhaben, nhd.: nhd. ; L.: DW

darhalten, nhd., N.: nhd. ; L.: DW, Luther

darhalten, nhd.: nhd. ; L.: DW

darhaltung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darhenken, nhd.: nhd. ; L.: DW

darhinter, nhd., Adv.: Vw. s. dahinter; L.:, Luther

darholung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darin -- darin lassen, mnd. inlõten (1), inlaten, st. V.: nhd. hineinlassen, darin lassen, nicht einfordern, einlassen, hereinlassen, eintreten lassen, Einlass gewähren, Zutritt gewähren, Niederlass gewähren, leiten in, auswerfen, Verpflichtung eingehen, eingehen auf, sich befassen mit, übereinkommen, zugestehen; inlõten (3), st. V.: nhd. darin lassen, Geldbeträge nicht einfordern; innelõten, st. V.: nhd. darin lassen, Geldbeträge nicht einfordern

darin -- darin Seiender, mnd. inwÐsÏre*, inwÐser, inweser, M.: nhd. in der Stadt Seiender, darin Seiender, Einwohner

darin -- darin sitzen, mnd. innesitten, st. V.: nhd. darin sitzen, als Bewohner sitzen auf, als Besitzer sitzen auf, Genuss von einem Lehen haben, Genuss von einem Amt haben, Hausarrest haben und in Folge dessen geschützt sein (V.) gegen Pfändung und gerichtliche Überantwortung in die Privathaft, Einlager halten, im Gefängnis sitzen, in Haft sitzen, fest sitzen, fest anliegen, befestigt sein (V.); insitten, st. V.: nhd. darin sitzen, als Bewohner sitzen auf, als Besitzer sitzen auf, Genuss von einem Lehen haben, Genuss von einem Amt haben, Einlager halten, im Gefängnis sitzen, in Haft sitzen, fest sitzen, fest anliegen, befestigt sein (V.)

darin -- für den Verkauf der darin befindlichen Ware an erste Stelle gerückte Kiste, mnd. vȫrkiste, F.: nhd. »Vorkiste«, für den Verkauf der darin befindlichen Ware an erste Stelle gerückte Kiste

darin -- Kessel der so groß ist dass ein Bugstück vom Schlachtvieh bzw. ein Vorderschinken darin gekocht werden kann, mnd. schulderkÐtel, M.: nhd. »Schulterkessel«, Kessel der so groß ist dass ein Bugstück vom Schlachtvieh bzw. ein Vorderschinken darin gekocht werden kann

darin enthalten (Adj.), mnd. inhebbent*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zum Inhalt habend, an Bord befindlich, darin enthalten (Adj.), vorkommend; innehebbent*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zum Inhalt habend, an Bord befindlich, darin enthalten (Adj.), vorkommend

darin, an. in-n (2), Adv.: nhd. hinein, darin, innerhalb

darin, ae. in-n‑e, Adv.: nhd. innerhalb, darin; þÚ-r-in, Adv.: nhd. darin; þÚ-r-in-n-e, Adv.: nhd. darin; þÚ-r-on, Adv.: nhd. darin, daran

darin, afries. thÁ-r‑in 1, Adv.: nhd. darin; thÁ-r‑on 8, Adv.: nhd. daran, darin

darin, as. in‑n‑e 5, Adv.: nhd. darin

darin, ahd. dõr 1593, dar, dõ, Adv.: nhd. da, dort, von dort, dann, hier, wo, als, vorhanden, damals, nun, darin, daran, davon, darüber, dabei, in dem Fall, darauf, dahin, worin, worüber, wovon, wenn, während (Konj.); daraana 4, Adv.: nhd. daran, dabei, darin, darüber, dadurch; dõrana 218, Adv.: nhd. »daran«, darin, darauf, dabei, dadurch, deswegen, danach, woran, worin; dõrin 11, Adv.: nhd. darin, da hinein, worin; dõrinne 102, Adv.: nhd. darinnen, darin, worin; inne 22?, inni, Adv., Präp., Präf.: nhd. innen, innerhalb, darinnen, darin, im Inneren

darin, mhd. ane (1), an, Präp., Adv., Präf.: nhd. an, auf, in, mit, bei, durch, von, hinsichtlich, für, daran, darauf, dabei, dadurch, dahin, hin, damit, darin, davon, gegen, in Bezug auf, nach, über, bis zu; daenzwischen, dõ enzwischen, darenzwischen, dainzwischen, darinzwischen, dar enzwischen, Adv.: nhd. dazwischen, darin, währenddessen; dain (1), dainne, darinnen, dinne, drin, trin, Adv.: nhd. darin, drinnen, dort drinnen, dort, da hinein, hinein, dahin; dõinne 120 und häufiger, dæ inne, Adv.: nhd. darin, worin; darane, daane*, dõ ane, do õne, dõan, daran, doan, dran, Adv.: nhd. daran, dabei, darin, darauf, damit, dahin, da, dort, hinsichtlich, woran, an welchem, wodurch, wie, dorthin, dadurch; darin, dar in, darÆn, Adv.: nhd. darin, drin, da hinein, dort hinein, darein, worein; darinne, dar inne, Adv.: nhd. darin, darinnen, worin; darinnen 3, Adv.: nhd. darin, darinnen, worin; datz, Adv.: nhd. dabei, darin, daraus; daðf (1) 80, dõ ðf, darðf, derðf, drðf, Adv.: nhd. darauf, dort, worauf, hinauf, daran, darin; dinne, Adv.: nhd. darin, drinnen
-- gekennzeichneter Abschnitt in einem Rechtstext bzw. darin enthaltene Bestimmung: mhd. artikel, st. M.: nhd. Artikel, Schriftabschnitt, Erscheinungsform, gekennzeichneter Abschnitt in einem Rechtstext bzw. darin enthaltene Bestimmung

darin, mhd. herÆn, Adv.: nhd. herein, hinein, darin; hinnen (1), hinn, Adv.: nhd. von hier fort, von hinnen, von jetzt, weg, darin, von dannen, hinweg, vorbei, jetzt, von jetzt an, künftig, weiter

darin, mhd. mite, mide, mit, Adv.: nhd. mit, damit, darin, dadurch, dabei, dazu

darin, mnd. dõran, daran, dõran, dõrõne, darane, dõranne, Adv.: nhd. daran, darin, in Bezug darauf, woran, worin; dõrin, dõrÆn, Adv.: nhd. darin, darein, worin, worein, hinein; dõrinne, darinne, Adv.: nhd. darin, worin, hinein

darin, mnd. mÐde (1), medde, me, miede, met, mit, midde, Präp.: nhd. »mit«, damit, dazu, dadurch, hiermit, wodurch, dabei, darin, wobei, womit

darin, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther

darin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darinne, as. thõr‑in‑n‑e* 1, Adv.: nhd. darinne

darinne, nhd.: nhd. ; L.: DW

darinnen, afries. thÁ-r‑b‑in-n-a 1, Adv.: nhd. binnendessen, darinnen; thÁ-r-in-ov-er* 2, thÁ-r‑in‑ðr, Adv.: nhd. darinnen

darinnen, ahd. dõrinne 102, Adv.: nhd. darinnen, darin, worin; inne 22?, inni, Adv., Präp., Präf.: nhd. innen, innerhalb, darinnen, darin, im Inneren

darinnen, mhd. darinne, dar inne, Adv.: nhd. darin, darinnen, worin; darinnen 3, Adv.: nhd. darin, darinnen, worin

darinnen, mnd. dõrbinnen, Adv.: nhd. darinnen; dõrenbinnen, darenbinnen, Adv.: nhd. darinnen, innerhalb gewisser Grenzen

darinnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darinseiend, mhd. Ænwesende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. darinseiend, in sich ruhend, innewohnend

darinstehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darjagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darkehren, nhd.: nhd. ; L.: DW

darknüpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darkommen, mhd. darkomen (1), st. V.: nhd. darkommen

darkommen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darkommen, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

darkost, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darkriechen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darkrümmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darladen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darlage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darlage, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darlangen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darlassen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darlassen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darlaufen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darlegen -- vor Gericht darlegen, mhd. sachen, sw. V.: nhd. streiten, begünstigen, prozessieren, Ursprung nehmen, schaffen, erzeugen, verursachen, ausüben, prüfen, bezeugen, zeigen, offenbaren, darstellen, darstellen an, äußern gegen, verwenden für, vorsehen zu, ansehen als, bewirken, machen, anordnen, zurechtlegen, einrichten, verstehen, auslegen, vor Gericht darlegen, klagen, veranlassen

Darlegen (N.), mhd. darlegen (2), st. N.: nhd. Darlegen (N.), Erlegen (N.), Kostenaufwand

darlegen, idg. ? *tolkÝ‑, V.: nhd. reden?, darlegen?

darlegen, an. rei-f-a (1), sw. V. (2): nhd. vortragen, darlegen

darlegen, afries. ðt‑ledz-a 2, ðt-leg-a, sw. V. (1): nhd. friedlos legen, ausdeichen, ausgeben, bezahlen, auslegen, darlegen

darlegen, ahd. 6zisezzen* 6, sw. V. (1a): nhd. bekannt machen, öffentlich bekannt machen, darlegen, wegstellen, zurückstellen, verstoßen, aufgeben; gifuogen* 38, sw. V. (1a): nhd. verbinden, zusammenfügen, hinzufügen, dahinbringen, herbeiführen, bewerkstelligen, sich verbinden, verbünden, vereinen, zugesellen, sich zugesellen, verknüpfen, sich anpassen, darlegen; gikunden* 32, sw. V. (1a): nhd. verkünden, mitteilen, bezeugen, kundtun, ankündigen, zeigen, bekanntmachen, offenbaren, erklären, darlegen; girahhæn* 5, girachæn*, sw. V. (2): nhd. sagen, sprechen, erzählen, ausdrücken, erörtern, darlegen, verkünden, aufstellen; girekken* 13, girecken*, sw. V. (1a): nhd. »recken«, ausbreiten, darlegen, erklären, verursachen, ausführen, wiederbringen, auslegen, erläutern; giðfen* 2, sw. V. (1a): nhd. eröffnen, öffnen, hervorbringen, sich auftun, darlegen; giðfinæn* 1, sw. V. (2): nhd. hervorbringen, darlegen, äußern; gizeigæn 8, sw. V. (2): nhd. zeigen, bezeichnen, bestimmen, darlegen; irbaræn* 12, sw. V. (2): nhd. offenbaren, entblößen, enthüllen, darlegen; irkunden* 1, sw. V. (1a): nhd. zeigen, darlegen, veranschaulichen; irrentÐn* 1, sw. V. (3): nhd. darlegen; irrentæn 2, sw. V. (2): nhd. darlegen; kæsæn* 81, sw. V. (2): nhd. sagen, sprechen, reden, erzählen, plaudern, erörtern, ausgeben, ausgeben für, sich besprechen, aussagen, erklären, darlegen, erörtern, vortragen, behaupten; kunden 137, sw. V. (1a): nhd. künden, verkünden, melden, anzeigen, offenbaren, bezeugen, kundtun, mitteilen, sagen, zeigen, bezeichnen, voraussagen, ankündigen, kennenlernen, bekannt machen, anordnen, darlegen, aufzeigen; rekken* 76, recken*, sw. V. (1a): nhd. recken, strecken, ausdehnen, ausbreiten, erklären, ausstrecken, sich ausdehnen, entfalten, gewähren, dauern lassen, aufsteigen lassen, erheben, überragen, hervorbringen, aufbringen, heraufführen, verursachen, erregen, ersinnen, sinnen auf, ausführen, treiben, deuten, erstrecken, darlegen, erörtern; rentæn 2, sw. V. (2): nhd. aufzählen, darlegen, verantworten, Rechenschaft geben; rihten 171, sw. V. (1a): nhd. gerade machen, lenken, ordnen, ausrichten, richten, beraten (V.), Recht verschaffen, zurechtweisen, anweisen, bestimmen, legen, regieren, führen, beherrschen, einsetzen, bereiten, herrichten, aufrichten, aufstellen, darlegen, erklären, bessern, senden, unterrichten, berichten über; wõrezzen* 2, sw. V. (1a): nhd. versichern, darlegen, zustimmen, sicher sein (V.), behaupten, zuschreiben

darlegen, mhd. bediuten (1), bedðten, betiuten, betðten, sw. V.: nhd. andeuten, verständlich machen, auslegen, interpretieren, darlegen, niederlegen, schriftlich niederlegen, anzeigen, mitteilen, gehalten werden für, urteilen, zur Besinnung bringen, zur Vernunft bringen, beruhigen, bedeuten, zu verstehen sein (V.), sich zu erkennen geben, bezeichnen, meinen, deuten, erklären, sagen, beschreiben; bejehen, begehen, st. V.: nhd. verkünden, erklären, darlegen, aussprechen, beanspruchen, bekennen, beichten, zugestehen, gestehen, eingestehen, versichern, nachfolgen; benennen, benemnen, benemmen, sw. V.: nhd. nennen, benennen, aufführen, beschreiben, angeben, erwähnen, festlegen, festsetzen, bestimmen, mit einer Anwartschaft versehen (V.), vorschreiben, zuweisen, einbeziehen, einschließen, überantworten, anberaumen, darlegen, vereinbaren, verheißen (V.), zueignen, mitteilen, aufzählen, zugestehen, zuteilen, erteilen, verleihen, zuordnen

darlegen, mhd. darlegen (1), sw. V.: nhd. »darlegen«

Darlegen, mhd. darlegunge, st. F.: nhd. Darlegung, Darlegen, Erlegen, Kostenaufwand

darlegen, mhd. diutieren, dðtieren, sw. V.: nhd. ausdrücken, auslegen, darlegen; durchsprechen, st. V.: nhd. durchsprechen, bereden, verkündigen, verkünden, darlegen, erforschen; errecken (1), errechen, irrechen, sw. V.: nhd. hervorreichen, hervortreiben, erregen, erreichen, erlangen, darlegen, aussprechen, ganz aussprechen, ergründen, aufzählen, aufdecken, ausdrücken
-- erschöpfend darlegen: mhd. durchsagen, sw. V.: nhd. »durchsagen«, erschöpfend darlegen
-- etwas darlegen: mhd. anebÏren, sw. V.: nhd. etwas darlegen
-- vollständig darlegen: mhd. erkirnen, erkernen, erkürnen, sw. V.: nhd. »auskernen«, begreifen, erkennen, ergründen, vollständig darlegen

darlegen, mhd. geargurieren, sw. V.: nhd. behaupten, kundtun, darlegen; geinneren*, geinnern, ginnern, geinnren, ginren, sw. V.: nhd. inne werden lassen, erinnern, darlegen, erfahren (V.), mahnen an, hinweisen auf, mitteilen; gerecken (2), sw. V.: nhd. aussprechen, ganz aussprechen, darlegen; getengelen*, getengeln, sw. V.: nhd. tängeln, hämmern, auslegen, auseinandersetzen, darlegen; gezounen, sw. V.: nhd. zeigen, darlegen

darlegen, mhd. offen (3), öffen, sw. V.: nhd. öffnen, öffentlich verkünden, veröffentlichen, eröffnen, offenbaren, zeigen, verheißen (V.), enthüllen, aufdecken, bekannt machen, verbreiten, kundtun, verständlich machen, darlegen; offenen, offnen, uffenen, mmd., sw. V.: nhd. öffnen, öffentlich verkünden, veröffentlichen, eröffnen, offenbaren, zeigen, verheißen (V.), enthüllen, aufdecken, bekannt machen, verbreiten, kundtun, verständlich machen, darlegen; prÐsentieren, sw. V.: nhd. darlegen, vorlegen, präsentieren; probieren, sw. V.: nhd. probieren, beweisen, prüfen, sich erweisen als, darlegen, zeigen; recken (2), rechen, sw. V.: nhd. sagen, erzählen, darlegen, erklären

darlegen, mhd. überloufen, über loufen, st. V., red. V.: nhd. überlaufen (V.), überfließen, durchmachen, erleiden, erfassen, durchlesen, überdenken, aussprechen, darlegen, treffen, überkommen (V.), durchlaufen, einholen, besuchen, übrigbleiben, kommen über, befallen (V.), hinaus laufen über, laufend überholen, übergehen (V.) (1), auslassen, laufen über, durchgehen, erwägen, darstellen; uffen (1), mmd., sw. V.: nhd. öffnen, eröffnen, offenbar machen, zeigen, kundtun, verständlich machen, darlegen, veröffentlichen; ðftuon, ðf tuon, ðfduon, an. V.: nhd. auftun, aufmachen, öffnen, hervorrufen, eröffnen, mitteilen, aufladen, darlegen, erklären, sich erheben, aufschwingen, zugänglich machen; ðfzeigen, ðf zeigen, sw. V.: nhd. »aufzeigen«, zeigen, aufweisen, darlegen, benennen; underscheiden (1), st. V., red. V.: nhd. trennen, unterscheiden, sich unterscheiden, den Unterschied klar machen zwischen, dazwischen versehen (V.), in Zwischenräumen schmücken, ausführlich auseinandersetzen, erzählen, erklären, Bescheid geben, anweisen, belehren, unterrichten, kennzeichnen, bestimmen, festlegen, ordnen, zuteilen, darlegen, zeigen, abwägen, abgrenzen, durchsetzen; ðzgelegen, ðz gelegen, sw. V.: nhd. auslegen, ausdeuten, deuten, darlegen, erklären, nennen, aussprechen, ausbreiten, ausstatten, ausgeben, abhalten; ðzlegen, ðz legen, sw. V.: nhd. zum Verkauf auslegen, feilhalten, besetzen, verbrämen, ausrüsten, erfüllen mit, schmücken, ansetzen, festsetzen, bestimmen, verabreden, hinweisen auf, andeuten, auseinanderlegen, auslegen, deuten, darlegen, erklären, nennen, aussprechen, ausbreiten, ausstatten, ausgeben, abhalten; verlÆhen (1), virlÆgen, vorlÆgen, ferlÆhen*, verlðen, st. V.: nhd. verleihen, als Darlehen oder Lehen oder Miete geben, geben, schenken, darlegen, zugestehen; verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen; vorelegen*, vorlegen, vor legen, forelegen*, sw. V.: nhd. »vorlegen«, vortragen, vorschreiben, wenden an, darlegen; vürebringen*, vürbringen, vür bringen, vurbringen, vurebringen, fürebringen*, furbringen*, furebringen*, an. V.: nhd. »fürbringen«, vorbringen, hervorbringen, aussprechen, vortragen, vorlegen, voranstellen, ausdenken, erfinden, ins Werk setzen, machen, ausführen, vollbringen, beibringen, herbeibringen, zufügen, mitnehmen, aufbrauchen, durchbringen, austreiben, zur Welt bringen, darlegen, vor Gericht bringen, vereinbaren, bringen vor, beseitigen; vüreheben*, vürheben, vür heben, füreheben*, st. V.: nhd. »fürheben«, vorsetzen, auseinandersetzen, darlegen; vürelegen* (1), fürelegen*, vüre legen*, füre legen*, vürlegen, fürlegen*, vür legen, für legen*, vurlegen, furlegen*, sw. V.: nhd. »fürlegen«, vorlegen, voranstellen, nahelegen, anbieten, ausliefern, vor Augen legen, darlegen, vorbringen, vorstellen, vorhalten, verursachen, auferlegen, zumuten, versperren, sich vornehmen, sprechen von, vortragen, anbieten, übergeben (V.), vorsetzen, auftragen; zerlãsen, zelæsen, zulæsen, zurlæsen, sw. V.: nhd. »zerlösen«, losmachen, auflösen, sich auflösen, lösen, auslösen, erlösen, erlösen von, frei machen, auseinandersetzen, darlegen, erklären, sich erklären, abtun, beilegen, vergüten, verderben, vernichten, aufhören, erledigen, wiedergutmachen; zounen, zænen, sw. V.: nhd. sehen lassen, zeigen, bezeigen, offenbaren, darlegen
-- durch Worte darlegen: mhd. verworten, ferworten*, sw. V.: nhd. »verworten«, mit Worten missbrauchen, in der Sprache missbrauchen, durch Worte darlegen, sagen
-- in Worten darlegen: mhd. vürewenden*, vürwenden, fürwenden*, sw. V.: nhd. »fürwenden«, vor Gericht zur Verantwortung ziehen, in Worten vorbringen, in Worten darlegen

darlegen, mnd. beleggen, belegen (3), sw. V.: nhd. belegen (V.), besetzen, beschlafen (V.), herumlegen, umzingeln, belagern, niederlegen, auf Zinsen legen, ersetzen, entschädigen, bezahlen, überlegen (V.), darlegen, beschuldigen, auferlegen, beweisen; entbinden, untbinden, st. V.: nhd. »entbinden«, losbinden, lösen, auflösen, befreien, darlegen, auslegen, erklären; entdecken, endecken, undecken, sw. V.: nhd. »entdecken«, Decke wegnehmen, Decke abnehmen, Dach abdecken, entblößen, loswerden, aufdecken, bloßlegen, darlegen, erklären, offenbaren, anzeigen, zur Kenntnis bringen, abgedeckt werden, obdachlos werden

darlegen, mnd. dõrleggen, sw. V.: nhd. »darlegen«, niederlegen, vorschießen, Kosten erledigen, hinterlegen

darlegen, mnd. recken (1), racken, rechken, sw. V.: nhd. »recken«, sich erstrecken, reichen, andauern, währen, dehnen, ausreichen, ausstrecken, entgegenstrecken, herreichen, erreichen, erlangen, umsetzen, übergeben (V.), einbringen, verlängern, spannen, ziehen, treiben, erzählen, darlegen

darlegen, mnd. sõken (1), sacken, sakken, sw. V.: nhd. entstehen, verursachen, verursacht werden, bewirken, schaffen, eine Sache haben, gerichtlich klagen, Rechtsanspruch erheben, prozessieren, behaupten, darlegen, erklären?

darlegen, mnd. vȫrbringen (1), vȫrebringen, vorbrengen, vorebrengen, sw. V., st. V.?: nhd. vorbringen, zum Vorschein bringen, vorsetzen, vorführen, vorzeigen, vorstellen, zur Stelle bringen, herbeibringen, auftischen, vor Gericht (N.) (1) bringen, dem Gericht (N.) (1) vorführen, vor Gericht (N.) (1) stellen, vortragen, darlegen, berichten, auseinandersetzen, aussprechen, in den Verkehr bringen, verkünden, zur Kenntnis bringen, äußern, geltend machen, vorwärts bringen, weiterführen, durchführen; vörinneren*, vorinneren, vorinren, sw. V.: nhd. mahnen, ins Gedächtnis rufen, erinnern, erwähnen, bezeugen, beweisen, nachweisen, überführen, Nachweis erbringen, erweisen, eindringlich auf etwas hinweisen, erneut auf etwas hinweisen, zur Kenntnis bringen, vorstellen, vortragen, darlegen, erneut zur Einhaltung rechtlicher Vereinbarung auffordern, Privilegien bestätigen; vȫrslõn, vorslõn, st. V.: nhd. »vorschlagen«, vorbringen, dartun, darlegen, Aussagen machen, in den Gewehrlauf stoßen, Stempel vorne vorschlagen zur Gütebezeichnung, Laken bester Sorte kennzeichnen; værtsetten, vortsetten, sw. V.: nhd. »fortsetzen«, vorwärts bringen, fördern, unterstützen, durchführen, bewerkstelligen, fortführen, beibehalten (V.), in Geltung lassen, aufrecht halten, wiederholt vorbringen, vorbringen, auseinander setzen, darlegen, ins Werk setzen, durchsetzen, vorwärts kommen, gedeihen

darlegen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW, Luther

darlegen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darlegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darleger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Darlegung -- Darlegung der Rechtsverhältnisse, mhd. offenunge (1), st. F.: nhd. Öffnung, Offenbarung, Enthüllung, Eröffnung, Erscheinung, Eintritt, Verdeutlichung, Erleuchtung, Darlegung der Rechtsverhältnisse, Weistum, Veröffentlichung, Erklärung, Bekanntmachung

Darlegung -- Darlegung eines Standpunktes, mnd. positiæn, F.: nhd. Position, Darlegung eines Standpunktes

Darlegung -- Darlegung eines Standpunkts, mnd. positie, posicie, F.: nhd. Position, Darlegung eines Standpunkts; positiænesartikel*, positænsartikel, M.: nhd. Darlegung eines Standpunkts

Darlegung vor Gericht (N.) (1), mnd. inbringen* (2), inbringent, N.: nhd. »Einbringen«, Einführung neuer Gesellen, Stellen (N.) vor Gericht (N.) (1), Darlegung vor Gericht (N.) (1), Klage, Darstellung, Vorbringen

Darlegung , ahd. ? frehida* 1, st. F. (æ): nhd. Frage, Darlegung ?

Darlegung, an. r‡k, N. Pl.: nhd. Darlegung, Grund, Verlauf, Schicksal; s‘n-i (2), N.: nhd. Aussehen, Beispiel, Darlegung

Darlegung, ahd. 3zeiga (1) 3, sw. F. (n): nhd. Darlegung, Bestimmung; gikæsi* 63, st. N. (ja): nhd. Rede, Wort, Erörterung, Ausspruch, Aussage, Äußerung, Beweisführung, Darlegung, Ausdrucksweise, Redeweise, Redefigur, Gerede, Geschwätzigkeit, Geschwätz, leeres Gerede; girekkida* 8, gireckida*, st. F. (æ): nhd. Bericht, Darlegung, Auslegung, Erklärung, Übersetzung, Deutung, Darstellung, Geschichte, Ablauf, Entfaltung; irrekkida* (1) 22, irreckida*, urrehhida*, urrechida, st. F. (æ): nhd. Deutung, Erklärung, Erläuterung, Darlegung, Grund, Bezeichnung, Erregung; offannussa 2, st. F. (jæ): nhd. »Offenheit«, Anzeichen, Aufdeckung, Offenbarung, Darlegung; offannussi* 5?, st. N. (ja): nhd. Offenheit, Offenbarung, Spur, Andeutung, Darlegung; saga (2) 50, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Sage«, Erzählung, Rede, Aussage, Darlegung, Meinung, Gerede, Rechenschaft, Kunde (F.)

Darlegung, mhd. darlegunge, st. F.: nhd. Darlegung, Darlegen, Erlegen, Kostenaufwand

Darlegung, mhd. vürelegen* (2) 2, vürlegen, fürelegen*, st. N.: nhd. Darlegung, Vortrag vor Gericht; vürelegunge*, fürelegunge*, vürlegunge, fürlegunge*, st. F.: nhd. »Fürlegung«, Darlegung, mündliche Darlegung, schriftliche Darlegung, Vortrag, Vortrag vor Gericht, Vorgelegtes, Dargelegtes, Frage, vorgelegte Speise, Schaubrote
-- mündliche Darlegung: mhd. vürelege*, fürelege*, vürlege, fürlege*, st. F.: nhd. mündliche Darlegung, schriftliche Darlegung, Vortrag; vürelegunge*, fürelegunge*, vürlegunge, fürlegunge*, st. F.: nhd. »Fürlegung«, Darlegung, mündliche Darlegung, schriftliche Darlegung, Vortrag, Vortrag vor Gericht, Vorgelegtes, Dargelegtes, Frage, vorgelegte Speise, Schaubrote
-- schriftliche Darlegung: mhd. vürelege*, fürelege*, vürlege, fürlege*, st. F.: nhd. mündliche Darlegung, schriftliche Darlegung, Vortrag; vürelegunge*, fürelegunge*, vürlegunge, fürlegunge*, st. F.: nhd. »Fürlegung«, Darlegung, mündliche Darlegung, schriftliche Darlegung, Vortrag, Vortrag vor Gericht, Vorgelegtes, Dargelegtes, Frage, vorgelegte Speise, Schaubrote

Darlegung, mnd. ertȫginge, F.: nhd. Erzeigen, Bezeigen, Vorzeigung, Darlegung, Nachweisung

Darlegung, mnd. vȫrbringen* (2), vȫrbringent, N.: nhd. Vortrag, Darlegung; vörklõr*, mnd.?, N.?: nhd. Ausführung, Darlegung, Aufklärung, Belehrung, Bescheid, Erklärung, öffentliche Erklärung, Verlautbarung, Vergeistigung, Verklärung, Erläuterung, Glosse; vörklõringe*, vorklõringe, vorklaringe, vorklÐringe, vorklehringe, F.: nhd. Ausführung, Darlegung, Aufklärung, Belehrung, Bescheid, Erklärung, Erläuterung, Glosse, öffentliche Erklärung, Verlautbarung, Vergeistigung, Verklärung
-- schriftliche Darlegung: mnd. vörtÐkeninge*, vortÐkeninge, vorteikeninge, F.: nhd. »Verzeichnung«, Aufzeichnung, schriftliche Niederlegung, Eintragung, aufgezeichnete Bestimmung, schriftliche Darlegung, Verzeichnis, Liste; vörtÐkenisse*, vortÐkenisse, vortÐknisse, vorteikenisse, F.: nhd. Aufzeichnung, schriftliche Niederlegung, Eintragung, aufgezeichnete Bestimmung, schriftliche Darlegung, Verzeichnis, Liste; vörtÐkinge*, vortÐkinge, F.: nhd. Aufzeichnung, Aufsatz, schriftliche Darlegung, aufgezeichnete Bestimmung, schriftliche Niederlegung, Eintragung, Verzeichnis, Liste; vörtÐninge*?, vortÐninge, vorteininge, vorteyninge, F.: nhd. Aufzeichnung, schriftliche Niederlegung, Eintragung, aufgezeichnete Bestimmung, schriftliche Darlegung, Verzeichnis, Liste

darlegung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW, Luther

darlegung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Darlehen -- als Darlehen geben, mnd. vȫrleggen, vȫreleggen, vȫrlÐgen, sw. V.: nhd. vorlegen, vorsetzen, anbieten, beibringen, zur Stellungnahme oder Begutachtung unterbreiten, bestimmen, behandeln, ansetzen, vorschreiben, gebieten, vorhalten, vortragen, erzählen, kundtun, auferlegen, als Lockung vor Augen führen, vorgaukeln, eingeben, einflüstern, tadelnd vorhalten, zum Vorwurf machen, zur Last legen, vorstrecken, als Darlehen geben

Darlehen -- als Darlehen oder Lehen oder Miete geben, mhd. verlÆhen (1), virlÆgen, vorlÆgen, ferlÆhen*, verlðen, st. V.: nhd. verleihen, als Darlehen oder Lehen oder Miete geben, geben, schenken, darlegen, zugestehen

Darlehen -- als Darlehen oder Lehen oder Miete gegeben, mhd. verlihen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verliehen, als Darlehen oder Lehen oder Miete gegeben

Darlehen -- Darlehen geben, mnd. vȫrstrecken, sw. V.: nhd. vorstrecken, vorschießen, darleihen, leihen, Darlehen geben, auf Borg geben

Darlehen -- Pfand als Sicherheit für Darlehen, mnd. pant (1), pan, pande, N., M.: nhd. Pfand, gegebene Sicherheitsleistung für bestehende Verpflichtungen und Schulden in Form von Geld oder Gegenständen oder Nutzungsbefugnissen von Grundstücken oder Gebäuden oder Tieren oder übereigneten Menschen, dem Rückkaufrecht unterliegende Waren, für bestimmte Zeit anvertrautes Gut, in Obhut gegebene Menschen, Pfand als Sicherheit für Darlehen, Einsatz bei einer Wette, Einsatz und Gewinn beim ritterlichen Kampf, Bürde, Last, Schicksal, Zeichen, Beweis, Unterpfand, Pfändung, Strafgeld bei Missachtung städtischer Vorschriften

Darlehen, ae. ge‑wrÆ-x-l (1), ge‑wri-sc, ge‑wrÆ‑x-l‑e (1), st. N. (a): nhd. Wechsel, Tausch, Stelle, Darlehen, Borg, Lohn, Verwirrung, Verkehr; wrÆ-x-l (1), F.: nhd. Wechsel, Tausch, Stelle, Darlehen, Borg, Lohn

Darlehen, afries. lên 21, st. N. (a): nhd. Lehen, Darlehen, Amt; lên‑gæd 3, st. N. (a): nhd. Lehnsgut, Lehngut, Lehen, Darlehen

Darlehen, ahd. intlÐhan* 2?, inlÐhan*, st. N. (a): nhd. Leihe, Anleihe, Darlehen, Geldanleihe; intlÐhanætÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Leihe«, Darlehen; lÐhan 41?, lÐn, st. N. (a): nhd. Leihe, Anleihe, Lehen, Darlehen, Zinsen, Gewinn, Schuldenlast; wehsal* 117, st. M. (a), st. N (a): nhd. Wechsel, Tausch, Austausch, Umstellung, Verwandlung, Änderung, Umkehrung, Wechselhaftigkeit, Veränderung, flexivische Veränderung, geforderte Verfahrensumstellung beim Rechtsstreit, Amt, abwechselndes Amt, Stellvertretung, wechselnder Abschnitt, Stufe, Abteilung, Darlehen, Entgelt, Ersatz, Rückgabe, Tauschhandel, Wechselseitigkeit
-- Darlehen geben: ahd. analÐhanæn* 2, sw. V. (2): nhd. ausleihen, leihen, Darlehen geben, aushelfen

Darlehen, mhd. anelegunge, anlegunge, st. F.: nhd. »Anlegung«, Anschlag, Plan (M.) (2), Festsetzung, Geldanlegung, Darlehen, Steuer (F.)
-- Darlehen gegen Zinsen: mhd. anelÐhen, anlÐhen, st. N.: nhd. »Anlehen«, Anleihe, Darlehen gegen Zinsen

Darlehen, mhd. lÐhenunge, lÐnunge, st. F.: nhd. »Lehnung«, Geliehenes, Darlehen, Belehnung, Leihgeschäft

Darlehen, mnd. bædemÏrÆe*, bædemerÆe, boddemerÆe, bæmerie, F.: nhd. Bodmerei, Geld, Zins, Darlehen

darlehen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

darlehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darlehengeschaeft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darlehenrueckzahlung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darlehensache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Darlehensgeber, mhd. borgÏre, st. M.: nhd. »Borger«, Gläubiger, Darlehensgeber, Kreditgeber, Geldverleiher

darlehensgeschaeft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darlehenszuschlag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darlehenvertrag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darlehenzuschlag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darleher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darlehnen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darlehner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Darlehnsschuld, ae. bor-g (1), st. M. (a): nhd. Pfand, Sicherheit, Bürgschaft, Borg, Schuld, Darlehnsschuld, Schuldner, Bürge

darleihe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darleihe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darleihen, mhd. darlÆhen, st. V.: nhd. »darleihen«, leihen

darleihen, mnd. vȫrstrecken, sw. V.: nhd. vorstrecken, vorschießen, darleihen, leihen, Darlehen geben, auf Borg geben

darleihen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darleihen, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

Darleiher, mhd. hinlÆhÏre*, hinlÆher, st. M.: nhd. »Hinleiher«, Darleiher

Darleiher, mhd. lÐhenÏre, lÐhener*, lÐner, st. M.: nhd. »Lehner«, Darleiher, Gläubiger, Bergmeister der die Gruben lehnweise vergibt, Lehngutbesitzer, Bauerngutbesitzer, Pächter, Besitzer von verliehenem Gut; lÆhÏre, lÆher, st. M.: nhd. Leiher, Darleiher

darleiher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

darleiher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darleihung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darleihung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darleihungszeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darleihungzeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darleihvertrag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darleimen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darliegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darlosen, ahd. daraliozan* 2, st. V. (2b): nhd. »darlosen«, wählen, sich weihen, sich dem Jenseits weihen

Darm -- schleimiger Darm, mnd. ? slÆrdõrm*, slÆrderm, Sb.: nhd. schleimiger Darm?

Darm, idg. ? *arøõ, F.: nhd. Darm?; *gudom, Sb.: nhd. Darm, Eingeweide; *�her- (5), Sb.: nhd. Darm, Eingeweide; *�hornõ, F.: nhd. Darm; ? *oreø‑, *ereu‑?, Sb.: nhd. Darm?

Darm, germ. *garnæ, st. F. (æ): nhd. Darm; *þarma-, *þarmaz, st. M. (a): nhd. Darm

Darm, an. g‡r‑n, st. F. (æ): nhd. Darm; þar-m-r, st. M. (a): nhd. Darm

Darm, ae. gu-t-t, st. M. (a): nhd. Darm; ropp, M.: nhd. Darm, Eingeweide; þear-m, st. M. (a): nhd. Darm

Darm, afries. ther-m 2, st. M. (a): nhd. Darm

Darm, as. thar‑m* 1, st. M. (i): nhd. Darm; th’r‑m‑i* 2, st. N. (ja): nhd. Darm

Darm, ahd. õdra 29, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Ader, Vene, Blutgefäß, Sehne, Muskel, Darm, Faser; darm 27, st. M. (a): nhd. Darm, Eingeweide; gðlidarm 1, st. M. (a): nhd. Darm, Magen, Schweinemagen

Darm, mhd. darm, st. M.: nhd. Darm
-- kleiner Darm: mhd. dermel, st. N.: nhd. »Därmel«, kleiner Darm; dermelÆn, st. N.: nhd. »Därmlein«, kleiner Darm

Darm, mnd. bruch*?, M.: nhd. Darm; dõrm, darm, derm, M.: nhd. Darm

darm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW, Luther

darmachen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darmalen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darmauern, nhd.: nhd. ; L.: DW

Darmausgang, mhd. ðztragel 1, st. M.: nhd. Darmausgang

darmbad, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

darmbähe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darmbandwurm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

darmbauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

darmbeere, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darmbein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

darmbeinhöcker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

darmbeinmäuslein, nhd.: nhd. ; L.: DW

darmbeinmuskel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

darmbeinschlagader, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darmbeinskrümmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darmbeize, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darmbrand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

darmbremse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Darmbruch, mnd. karnöffel, karnoeffel, karnüffel, Sb.: nhd. Netzbruch, Darmbruch, Hodenbruch, Hodenauswuchs, Bube im Kartenspiel, Unter im Kartenspiel

darmbruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

darmdrüse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Därme, mhd. gederme, gedirme, gederm, gedirm, gedarme, st. N.: nhd. Gedärm, Eingeweide, Därme

Därmel, mhd. dermel, st. N.: nhd. »Därmel«, kleiner Darm

darmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

därmen, nhd.: nhd. ; L.: DW
herausdärmen
hervordärmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darmen, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

darmentzündung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Darmerkrankung -- infektiöse Darmerkrankung mit blutig-schleimigen Durchfall, mnd. rære (1), rær, rȫre, rær, rðre, r¦re, F.: nhd. »Ruhr«, Aufruhr, Unruhe, Durchfallserkrankung, infektiöse Darmerkrankung mit blutig-schleimigen Durchfall, Bauchfluss, Bewegung, Berührung, Besprechung, Angabe, Erwähnung eines Themas (Bedeutung örtlich beschränkt), Bewegliches, Mobilien, Vieh?

Darmerkrankung, mnd. hÐvelmoder, F.: nhd. Hebamme, Gebärmutter, Gebärmutterkrankheit, Gebärmutterhebung, Unterleibserkrankung, Darmerkrankung, Blähung; hÐvemæder, F.: nhd. Hebamme, Gebärmutter, Gebärmutterkrankheit, Gebärmutterhebung, Unterleibserkrankung, Darmerkrankung, Blähung

darmessen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darmessen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darmfalte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darmfell, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

darmfieber, nhd.: nhd. ; L.: DW

darmfistel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darmflusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

darmfreis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

därmgebün, nhd.: nhd. ; L.: DW

darmgegicht: F. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

darmgeschabsel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

darmgicht: F. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Darmgicht, mhd. darmgiht, st. F.: nhd. »Darmgicht«, Darmlähmung, Bauchweh, Darmkrämpfe

Darmgicht, mhd. krimme, sw. M.: nhd. »Grimmen«, Darmgicht

darmgichtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

darmgichtisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

darmgichtkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

darmgrimmen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Darmgürtel, mhd. darmgürtel, st. M.: nhd. »Darmgürtel«, Sattelgurt, Bauchriemen

darmhaspel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

darmhaut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darmit, nhd., Adv.: Vw. s. damit; E.: s. dar, mit; L.:, Luther

darmjammer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

darmklette, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darmknochen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

darmkoth, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

darmkrampf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Darmkrämpfe, mhd. darmgiht, st. F.: nhd. »Darmgicht«, Darmlähmung, Bauchweh, Darmkrämpfe

darmkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Darmlähmung, mhd. darmgiht, st. F.: nhd. »Darmgicht«, Darmlähmung, Bauchweh, Darmkrämpfe

Därmlein, mhd. dermelÆn, st. N.: nhd. »Därmlein«, kleiner Darm

därmlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

darmnaht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Darmnetz, ahd. nezzismero 9, st. N. (wa): nhd. »Netzfett«, Darmnetz, netzartiges Fettgewebe

darmnetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

darmreiszer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

darmröhre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darmruhr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darmsaft, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Darmsaite -- Darmsaite als Fessel, ahd. senawa* 36, sena, sw. F. (n): nhd. Sehne, Darmsaite als Fessel, Bogensehne, Riemen (M.) (1); senoõdara* 8, senoõdra, senõdra, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Nerv?, Sehne, Faser, Muskel, Darmsaite als Fessel

Darmsaite -- eine sechs bis sieben Fuß lange Stange mit Darmsaite zum Lockern und Säubern der Wolle, mnd. wulbæge*, wulboge, mnd.?, M.: nhd. »Wollbogen«, ein Gerät der Wollbereiter, eine sechs bis sieben Fuß lange Stange mit Darmsaite zum Lockern und Säubern der Wolle; wullenbæge*, wullenboge, mnd.?, M.: nhd. Gerät der Wollbereiter, eine sechs bis sieben Fuß lange Stange mit Darmsaite zum Lockern und Säubern der Wolle

darmsaite, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darmsaitenrahm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

darmsaugader, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Darmschabe -- Darmschabe Schabewurm, mnd. schõfworm, schaftworm, M.: nhd. Afterwurm, Darmschabe Schabewurm, Aftermade, Springwurm?

darmschabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darmscheide, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darmschleim, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

darmschwanz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

darmsilber, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

därmspenstisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

darmspritze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darmstreicher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

darmstreife, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darmstrenge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darmsucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darmurmeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

darmvergift, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

darmverschlieszung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darmverschlingung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darmwatt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darmweh, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

darmwehe, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Darmwind, ahd. fist* 2, st. M. (a): nhd. Fist, Darmwind

Darmwind, mhd. scheiz, st. M.: nhd. »Scheiß«, Darmwind, Furz

darmwind, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

darmwinde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darmwindig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

darmwindsucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Darmwurm, mhd. darmwurm, st. M.: nhd. »Darmwurm«, eine Wurmart

darmwurm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

darmzwang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

darnach, got. þa-þræ-h 24, Adv. des Ortes und der Zeit: nhd. von da, daher, darauf, darnach

darnach, an. sÆŒ-an, Adv.: nhd. später, darnach

darnach, afries. thÁ-r‑ef-t-er 27, Adv.: nhd. darnach, nachher; thÁ‑r-nÐi 5, Adv.: nhd. darnach, nachher

darnach, as. af‑t‑ar (1) 184, Adv., Präp.: nhd. darnach, hinterdrein, nach, durch, hinten, nachher, darnach, darauf, dann, gemäß, infolge, hin, längs; af‑t‑ar (1) 184, Adv., Präp.: nhd. darnach, hinterdrein, nach, durch, hinten, nachher, darnach, darauf, dann, gemäß, infolge, hin, längs

darnach, mhd. sint (3), Adv.: nhd. seitdem, inzwischen, darnach, darauf, späterhin, seither, später, danach

darnach, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

darnagelen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darnahen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darneben, daneben, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther (daneben)

darnehmen, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

darneigen, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

darnieder -- gewaltsam darnieder drücken, mhd. verdrücken (1), verdrucken, ferdrücken*, ferdrucken*, virdrucken, vordrucken, virtrucken, vortrucken, sw. V.: nhd. »verdrücken«, durch Druck in eine andere falsche Lage bringen, gewaltsam darnieder drücken, gewaltsam niederdrücken, unterdrücken, überwältigen, vernichten, verdrängen, vertreiben, sich ducken, demütigen, zudrücken, zusammendrücken, zerquetschen, heimlich wegbringen, unterschlagen (V.), verbergen, sich fernhalten von, sich unterordnen unter, vertreiben von, bedrängen, bedrücken, niederdrücken, zerdrücken, verheimlichen

darnieder, darnider, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther (darnieder)

darnieder, mhd. darnidene, dõnidene, Adv.: nhd. »darunter«, darnieder, unten, im folgenden

darnieder, mnd. dõrnÐder*, dõrneder, dõrnedder, Adv.: nhd. darnieder

darniederdrücken, mhd. nideren (1), nidern, sw. V.: nhd. »niedern«, erniedrigen, herabsetzen, mindern, zu Fall bringen, niederdrücken, darniederdrücken, zu Schanden machen, schänden

darniederfallen,. nhd., st. V.: Vw. s. darnieder, fallen; L., Luther

darniederlegen, nhd., sw. V.: Vw. s. darnieder, legen; L., Luther

darniederlegen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darniederliegen, got. lig-an* 14, st. V. (5), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 208, Krause, Handbuch des Gotischen 230, 231,2): nhd. liegen, darniederliegen

darniederliegen, mhd. geligen, gelicken, st. V.: nhd. sich legen, zum Liegen kommen, darniederliegen, krank darniederliegen, liegen, sich befinden, beigelegt sein (V.), geschlichtet sein (V.), aufgehoben sein (V.), erledigt sein (V.), Einlager halten, sich als Geisel stellen, niederkommen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, sich hinlegen, umkommen, fallen, unterliegen, aufhören, vergehen, enden
-- krank darniederliegen: mhd. geligen, gelicken, st. V.: nhd. sich legen, zum Liegen kommen, darniederliegen, krank darniederliegen, liegen, sich befinden, beigelegt sein (V.), geschlichtet sein (V.), aufgehoben sein (V.), erledigt sein (V.), Einlager halten, sich als Geisel stellen, niederkommen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, sich hinlegen, umkommen, fallen, unterliegen, aufhören, vergehen, enden

darniederliegen, mhd. ligen (1), lÆgen, licken, lÆn, lihen, mmd., st. V.: nhd. liegen, sich befinden, Geiselschaft leisten, in der Macht liegen von, in Verantwortung liegen von, sich in einem bestimmten Zustand befinden, liegen auf, liegen bei, liegen in, liegen neben, liegen zu, wohnen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, lagern, sich legen, vergehen, aufhören, darniederliegen, umkommen, stehen, sich verhalten (V.), sein (V.), nahelegen, benachbart sein (V.), am Herzen liegen, dahinschwinden, schwinden, sich hingeben an, abhängen von, enthalten sein (V.), lasten an, lasten auf, lasten bei, lasten gegenüber, lasten in, lasten über, lasten unter, lasten vor, lasten zu, stehen um; nidergeligen, nider geligen, st. V.: nhd. »niederliegen«, zu Fall kommen, darniederliegen, unterliegen, umkommen, sich niederlegen, bedeckt sein (V.) mit; niderligen (1), nider ligen, st. V.: nhd. »niederliegen«, darniederliegen, zu Fall kommen, niedersteigen, unterliegen, umkommen, sich niederlegen, bedeckt sein (V.) mit, liegen bleiben

darniederliegen, mnd. nÐderliggen, nedderliggen, st. V.: nhd. unten liegen, schwach sein (V.), unterliegen, Niederlage erleiden, niedergeschlagen werden, darniederliegen, benachteiligt sein (V.)

darniederliegen, mnd. sÐketȫgen***, sw. V.: nhd. darniederliegen
-- krank darniederliegen: mnd. sÐken (1), sÆken, sw. V.: nhd. siechen, krank sein (V.), krank darniederliegen, kraftlos sein (V.), schwach sein (V.), krank werden, matt werden, trübe werden, kränkeln

darniederliegen, nhd., st. V. Vw. s. darnieder, liegen; L., Luther

darniederliegen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darniederliegend, mhd. ligende (1), (Part. Präs.=)Adj.: nhd. liegend, an einem bestimmten Ort liegend, an einem bestimmten Ort sich befindend, in einem bestimmten Zustand befindlich, in Bürgschaft liegend, Bürgschaft leistend, darniederliegend

darniederliegend, mnd. sÐketægent*, sÐktægende, Adj.: nhd. darniederliegend, in den letzten Zügen liegend

darniederschlagen, mhd. slahen (1), slagen, slõn, st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben

darniederschlagen, nhd., st. V. Vw. s. darnieder, schlagen, L.:, Luther

darniederschlagen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darniedersetzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darniederstürzen, nhd., sw. V. Vw. Vw. s. darnieder, stürzen; L., Luther

darob, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther

daroben, droben, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther(droben)

darobhaltung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darobsein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darohne, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

daropfern, nhd.: nhd. ; L.: DW

darordnen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darpacken, nhd.: nhd. ; L.: DW

darpflanzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darprüfen, mnd. dõrprȫven, sw. V.: nhd. »darprüfen«, beweisen

darr, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

darr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

darrasbüchse, nhd.: nhd. ; L.: DW

darrbalken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

darrband, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

darrblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

darrblech, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

darrboden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

darrbret, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

darrbühne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Darre, germ. *þarzæ, st. F. (æ): nhd. Darre; *þarzæ-, *þarzæn, sw. F. (n): nhd. Darre

Darre, an. ky-l-n-a, sw. F. (n): nhd. Badestube, Darre

Darre, afries. thÐr-e 1 und häufiger?, st. F. (æ)?, sw. F. (n?): nhd. Darre

Darre, ahd. darra* 4, st. F. (æ): nhd. Darre, Brandstätte; tarra* 1 und häufiger?, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Darre

Darre, mhd. darre, derre, st. F., sw. F.: nhd. Darre, Dörrgestell, Brandstätte, Leichenbrandstätte, Dürre, Auszehrung, auszehrende Krankheit; deise, sw. F.: nhd. Darre, Trockengestell, Gitter, Rost (M.) (1)

Darre, mnd. dõre (2), darre, dõrn, dõrne, F.: nhd. Darre, Darre zum Trocknen des Getreides; deise, mnd.?, F.: nhd. Darre; Ðste, eiste, F.: nhd. Darre, Gedörrtes
-- Darre zum Trocknen des Getreides: mnd. dõre (2), darre, dõrn, dõrne, F.: nhd. Darre, Darre zum Trocknen des Getreides

Darre, mnd. harst (2), M.: nhd. Haufe Buschwerkes, Haufen Buschwerkes, Reisig, Darre, Rost (M.) (1), großes Stück (Rücke- oder Lenden-) Fleisch zum Braten (N.), Stück Fleisch das auf dem Roste gebraten oder geschmort wird, Bratstück, Rauchfleisch; harste, harst, herst, F.: nhd. Rost (M.) (1), Darre
-- Darre zum Trocknen und Wolleschlagen: mnd. hært, hurt, hærd, hȫrde, N.: nhd. Hürde, Reisiggeflecht, Flechtwerk von Reisern, Darre zum Trocknen und Wolleschlagen, Gerät der Wollenweber, Faschine, Flechtzaun, Flechtzaun zur Verbrennung von Ketzern und Zauberern
-- Vertiefung zwischen Darre und Backofen: mnd. hallik, Sb.: nhd. Vertiefung zwischen Darre und Backofen, hohler Raum

Darre, mnd. nast, mnd.?, F.: nhd. Darre
-- Darre zum Malztrocknen: mnd. moltdõre, maltdõre, F.: nhd. Darre zum Malztrocknen, Gestell zum Malztrocknen

Darre, mnd. vlõke, vlacke, flacke, F.: nhd. Zweiggeflecht, Flechtwerk, flaches Flechtwerk aus Zweigen als Hürde, geflochtener Zaun, Darre, Wagenleiter (F.), kleines Fischernetz; vlÐke (1), flÐke, vleke, vlecke, vlocke, F.: nhd. Flechtwerk, geflochtener Zaun, Hürde, Darre, flechtenartig geformtes Weißbrot

darre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

därre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW, Luther

darrechnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darrecken, nhd.: nhd. ; L.: DW

darreden, nhd.: nhd. ; L.: DW

darreichen, got. andb-ah-t-jan 23=22, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 239,2b): nhd. leisten, dienen, besorgen, darreichen; and-stal-d-an* 4, red. V. (3), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 211): nhd. versehen, darreichen; at-gib-an 73, st. V. (5): nhd. hingeben, übergeben (V.), geben, darreichen; raht-æn* 1, sw. V. (2): nhd. darreichen

darreichen, an. reiŒ-a (3), sw. V.: nhd. schwingen, schieben, darreichen, fahren, treiben

darreichen, ae. and-steal-d-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. darreichen, bieten

darreichen, afries. bi‑rê-k-a 1, be-re-k-a, bi-rê-tz-a, sw. V. (1): nhd. darreichen, anbieten, erreichen

Darreichen, ahd. funtnussÆ* 1?, fundnussÆ*, st. F. (Æ): nhd. Darreichung, Darreichen, Veranstaltung

darreichen, ahd. garawen* 76, garawÐn*, sw. V. (1a, 3): nhd. bereiten (V.) (1), rüsten, herrichten, zurichten, fertig machen, sich vorbereiten, bereit machen, sich bereit machen, schmücken, bereitmachen, zurüsten, geben, bekleiden, darreichen, schaffen, ausarbeiten; irbiotan* 51, st. V. (2b): nhd. erbieten, anbieten, entbieten, verheißen, erweisen, bezeichnen, darreichen, zurückbringen, zurückgeben, erstatten, ausstrecken; reihhen* (1) 5, reichen*, sw. V. (1a): nhd. reichen, darreichen, sich erstrecken, ergreifen, ausdehnen

darreichen, mhd. bevelgen, befelgen*, sw. V.: nhd. zueignen, aneignen, beanspruchen, übergeben (V.), darbieten, darreichen; bieten (1), bðten, pieten, st. V.: nhd. bieten, gebieten, herrschen, anbieten, darreichen, strecken, sich wohin bewegen, sich begeben (V.), sich beugen, sich anschicken zu, reichen, reichen zu, sich widersetzen, geben, erweisen, zufügen, darbieten, zeigen, ankündigen, versprechen, hinhalten, halten, sich bereiterklären zu, ausstrecken, ausstrecken nach, stellen an, abwenden von, führen zu, ausrichten gegen, bewirten; entbieten, enbieten, empieten, inpieten, impieten, st. V.: nhd. »entbieten«, durch einen Boten sagen lassen, durch einen Boten gebieten lassen, bieten, entbieten, mitteilen, darreichen, übermitteln lassen, mitteilen lassen, ausrichten lassen, bereit sein (V.) für, versichern, anbieten, gebieten, aussagen, erklären, kommen lassen, einladen (V.) (2), behandeln, antworten; erbieten (1), irbieten, derbieten, st. V.: nhd. erbieten, bieten, hinstrecken, darreichen, erweisen, sich erbieten, sich anbieten, darbieten, bringen, zufügen, antun, sich einstellen, sich erweisen, sich zeigen, sich offenbaren, sich ausbreiten, sich verbreiten, gewähren, darbringen, leisten, wenden an, lenken auf, richten auf, kehren gehen

darreichen, mhd. ðfrecken, ðf recken, sw. V.: nhd. erheben, aufrecken, hochrichten, entgegenrecken, darreichen, aufrichten, aufstellen, hochrecken; ðfreichen, ðf reichen, sw. V.: nhd. darreichen, übergeben (V.), hinaufreichen; verrecken, ferrecken*, sw. V.: nhd. »verrecken«, darreichen, vollstrecken, vollziehen, auseinanderstrecken, vernichten, sterben; vorereichen*, vorreichen, forereichen*, sw. V.: nhd. »vorreichen«, darreichen, übergeben (V.)
-- vollständig darreichen: mhd. volrecken (1), folrecken*, vollenrecken, follenrecken*, sw. V.: nhd. vollstrecken, vollführen, verrichten, vollenden, vollständig darreichen, vergüten, zum Ziel gelangen, zum Ziel kommen, seinen Zweck erreichen, ausführen, vollziehen, vollbringen, die gehörige Größe und Ausbildung erreichen

darreichen, mhd. gebieten (1), gibieten, gepieten, gipieten, st. V.: nhd. gebieten, befehlen, verfügen, anordnen, ausstrecken, darreichen, anbieten, entbieten, laden (V.) (2), laden (V.) (2) zu, auftragen, verabschieden, herrschen, bestimmen, verfügen über, treiben zu, verbieten, anordnen, verlangen, fordern, wünschen, auferlegen, erlauben, geben, einberufen (V.), aufbieten, ausrufen, verhängen über, erzeigen an; hantreichen, sw. V.: nhd. geben, darreichen, helfen, unterstützen, Dienste verrichten, bedienen

Darreichen, mhd. lÆhe, st. F.: nhd. »Leihe«, Darreichen, Erscheinen

darreichen, mhd. langen (2), sw. V.: nhd. lang werden, lange dauern, greifen nach, reichen, reichen über, sich ausstrecken, sich ausstreckend ergreifen, lang machen, verlängern, geben, darreichen, dünken, verlangen, gelüsten, erreichen, langen, sich erstrecken

darreichen, mhd. reichen, sw. V.: nhd. erreichen, erlangen, holen, bringen, darreichen, langen wonach, fassen, greifen, reichen, hinreichen, sich erstrecken, ausreichen, überbringen, übergeben (V.), treffen, herausgeben, geben, überreichen, wenden zu, ausdehnen

darreichen, mnd. dõrbÐden, st. V.: nhd. darbieten, darreichen; dõrgÐven, st. V.: nhd. »dargeben«, darbringen, darreichen; dõrrÐken***, sw. V.: nhd. darreichen, reichen; erbÐden (1), st. V.: nhd. darbieten, darreichen, gebieten, erbieten, sich erbieten, sich anheischig machen, sich bereit erklären

darreichen, mnd. ðtbÐden, ðtbeiden, mnd.?, st. V.?: nhd. ausbieten, aufbieten, entbieten, auffordern heraus zu kommen, öffentlich ausloben, anbieten, darreichen; vȫrgÐven (1), vȫregÐven, st. V.: nhd. vorwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), zuwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), übergeben (V.), darreichen, ausliefern, mitteilen, vortragen, vorlegen, anzeigen, vorgeben, behaupten, mitteilen, eröffnen, bekannt geben, aussagen, vorhalten, vorstellen, hinweisen, behaupten, zum Vorbild hinhalten, Vorhaltungen machen, vorbringen, vorreden, fälschlich vorgeben, vorspielen, vorlügen, zur Beratung stellen, zur Verhandlung bringen, vorschlagen, beantragen, anheimgeben, freistellen

darreichen, mnd. gerÐken (2), gerecken, sw. V.: nhd. ausstrecken, erheben, darreichen, sich erstrecken, sich ordnen, sich zutragen, sich ereignen; hantlõgen, sw. V.: nhd. darreichen, auszahlen; hantlangen, sw. V.: nhd. reichen, darreichen, auszahlen, mit der Hand herreichen

darreichen, mnd. langen (1), sw. V.: nhd. langen, reichen, erlangen, erreichen, gelangen, hinreichen, erstreben, durchsetzen, suchen, holen, herbeiholen, herausholen, überreichen, darreichen, ausreichen, angehen, betreffen; rÐken (1), reiken, reicken, reyken, ryken, sw. V.: nhd. erstrecken, hingelangen, reichen, erreichen, erlangen, übergeben (V.), darreichen, ausdehnen, einbringen, fertig bringen

darreichen, mnd. tæstrecken*, tostrecken, mnd.?, V.: nhd. zustrecken, hinhalten, darreichen

Darreichen, nhd., N.: nhd. Darreichen; E. s. darreichen; L., Luther

darreichen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darreichen, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

darreicher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Darreichung -- Darreichung des Abendmahls, mnd. sacramentrÐkinge, sacramentreikinge, F.: nhd. Darreichung des Abendmahls

Darreichung -- Darreichung des Sakraments als Amtshandlung Christi, mnd. sacrament, sacramente, sacramentz, sakerment, sakerament, sackelment, N.: nhd. Sakrament, Sterbesakrament, Mysterium, Hostie, Darreichung des Sakraments als Amtshandlung Christi

Darreichung, germ. ? *stalda-, *staldam, st. N. (a): nhd. Habe, Darreichung?, Wohnung?

Darreichung, got. and-stal-d* 2, st. N. (a), (KZ 42,326, Krause, Handbuch des Gotischen 50,3): nhd. Darbietung, Beistand, Darreichung

Darreichung, ahd. funtnussÆ* 1?, fundnussÆ*, st. F. (Æ): nhd. Darreichung, Darreichen, Veranstaltung

Darreichung, mhd. ðfreichunge, st. F.: nhd. Darreichung, Übergabe, Schenkung

Darreichung, mhd. erbietunge, erpietunge, st. F.: nhd. Anerbietung, Darreichung

Darreichung, mnd. dõrgevæch, dargevæch, N.?, F.?: nhd. Darreichung; dõrrÐkinge, F.: nhd. Darreichung

Darreichung, mnd. ðtbÐdinge, ðtbeidinge, mnd.?, F.: nhd. Aufbietung, Aufgebot, Angebot, Darreichung, Ausübung, Anwendung?; vörrÐkinge*, vorrÐkinge, vorrÐkinge, F.: nhd. Handreichung, Handschlag, Verabfolgung, Übergabe, Austeilung, Darreichung, Spendung

Darreichung, mnd. gÐvinge, F.: nhd. »Gebung«, Schenkung, Gabe, Übergabe, Darreichung, Abgabe, Datum

Darreichung, mnd. rÐkinge* (2), reikinge*, rÐkunge, reikunge, rÐknunge, reychunge, F.: nhd. Reichung, Darreichung, Spendung

darreichung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darreichung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darreisen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darreiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

darreitzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Darren -- beim Darren des Malzes benötigte Decke, mnd. dõrenlõken, N.: nhd. Darrlaken, beim Darren des Malzes benötigte Decke

Darren -- Gebäude zum Darren, mnd. dõrenhðs, darenhðs, N.: nhd. Darrhaus, Gebäude zum Darren; dõrhðs, dõrehðs*, darrehðs, N.: nhd. »Darrhaus«, Gebäude zum Darren

darren, mnd. dõren, dÐren, dergen, sw. V.: nhd. dörren, darren

darren, nhd.: nhd. ; L.: DW

darrenfeuer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

darrennen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darrenstaub, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

darreyen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darrfege, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darrfieber, nhd.: nhd. ; L.: DW

darrgekrätz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

darrgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

darrgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darrgras, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Darrhaus, mnd. dõrenhðs, darenhðs, N.: nhd. Darrhaus, Gebäude zum Darren

Darrhaus, mnd. dõrhðs, dõrehðs*, darrehðs, N.: nhd. »Darrhaus«, Gebäude zum Darren

darrhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

darrholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

darrhorde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darrhürde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darricht, nhd.: nhd. ; L.: DW

darrichten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darrkrätz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

darrkrätz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

darrkupfer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Darrlaken, mnd. dõrenlõken, N.: nhd. Darrlaken, beim Darren des Malzes benötigte Decke

darrling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

darrmalz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Darrofen, an. þor-n (2), st. M. (a): nhd. Darrofen

Darrofen, mnd. dõrebackæven, M.: nhd. Dörrofen, Darrofen

darrofen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

darrstube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darrsucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darrsüchtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

darrücken, nhd.: nhd. ; L.: DW

darrühren, nhd.: nhd. ; L.: DW

darrwand, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darrzins, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darsagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darschaetzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darschaffen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darschätzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darschauen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darscheinen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darschenken, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

darschicken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darschicken, nhd.: nhd. ; L.: DW

darschieben, nhd.: nhd. ; L.: DW

darschiessen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darschiesser, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darschiessung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darschieszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darschieszer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

darschieszung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darschiffen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darschlagen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darschlagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darschlager, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darschlagung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darschleichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darschleifen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darschmeicheln, nhd.: nhd. ; L.: DW

darschneiden, nhd.: nhd. ; L.: DW

darschreiben, nhd.: nhd. ; L.: DW

darschusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

darschütten, nhd.: nhd. ; L.: DW

darschwätzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darsehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darsein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darsenden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darsenden, nhd.: nhd. ; L.: DW

darsetzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darsetzen, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

darsetzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

darsetzer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darsetzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darsitzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darspannen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darspannen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darspazieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

darspreiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

darstallen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darstatten, nhd.: nhd. ; L.: DW

darstechen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darstecken, nhd.: nhd. ; L.: DW

darstehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darstehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darstellbar -- höheres Bild was durch ein Bild nicht darstellbar ist, mhd. überebilede*, überbilde, st. N.: nhd. »Überbild«, höheres Bild was durch ein Bild nicht darstellbar ist, Bildlosigkeit

darstellbar -- nicht im Bild darstellbar, mhd. unbiledelich*, unbildelich, unbiltlich, Adj.: nhd. unbildhaft, nicht mit den Sinnen wahrnehmbar, unbildlich, unkörperlich, nicht im Bild darstellbar, vorstellbar

darstellbar, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

darstellen -- bildlich darstellen, mnd. mõlen (3), maelen, sw. V.: nhd. malen, abmalen, bildlich darstellen, anmalen, bemalen, anstreichen, mit Farbe versehen (V.), ausmalen, kennzeichnen, mit Grenzbezeichnung versehen (V.), abgrenzen; mÐlen*** (2), sw. V.: nhd. malen, abmalen, bildlich darstellen, anmalen, bemalen, anstreichen, mit Farbe versehen (V.), ausmalen, kennzeichnen, mit Grenzbezeichnung versehen (V.), abgrenzen

Darstellen -- Darstellen eines Ebenbildes, mhd. widersnÆdunge, st. F.: nhd. »Widerschneidung«, Schnitt nach einem Muster, Darstellen eines Ebenbildes
-- dichterisch darstellen: mhd. velden, felden*, sw. V.: nhd. in Felder teilen, dichterisch darstellen, zu Felde sein (V.), außen sein (V.), zu Felde gehen (V.), übers Feld gehen, ins Feld ziehen
-- ein Ebenbild von etwas darstellen: mhd. widerebileden*, widerbilden, sw. V.: nhd. ein Ebenbild von etwas darstellen, versetzen, versetzen in, sich versetzen in, sich etwas vorstellen, erneuern, abbilden
-- sich als Ebenbild von etwas darstellen: mhd. widersnÆden, st. V.: nhd. nach einem Muster schneiden, sich als Ebenbild von etwas darstellen, sich gleich machen mit
-- vollständig darstellen: mhd. ðzreiten, ðz reiten, sw. V.: nhd. »ausreiten« (V.) (2), ausrechnen, berechnen, bezahlen, sich ausrüsten, ausrüsten, vollständig darstellen; volenden, folenden*, vollenden, follenden*, sw. V.: nhd. vollenden, sterben, zu vollem Ende bringen, enden, beenden, vollbringen, ausführen, vollständig darstellen, beschreiben, verwirklichen, leisten, ausrichten, ausstatten

darstellen -- nicht richtig darstellen, mnd. lÐgen (1), leegen, leygen, leigen, st. V.: nhd. lügen, Unwahrheit sagen, nicht richtig darstellen, lügnerisch erfinden

darstellen, got. at-sat-jan 3, sw. V. (1): nhd. darstellen; faúr-a-ga-sat-jan* 1, sw. V. (1): nhd. »vorsetzen«, vorstellen, darstellen; us-gib-an 22, st. V. (5): nhd. erstatten, bezahlen, darstellen, darbringen; us-tai-k-n-jan 16, sw. V. (1): nhd. bezeichnen, auszeichnen, erweisen, darstellen, in die Erscheinung bringen

darstellen, an. skrif-a, sw. V.: nhd. darstellen, zeichnen, malen

darstellen, ae. ge-t’-l-l-an, sw. V. (1): nhd. zählen, rechnen, betrachten, denken, schätzen, glauben, zuschreiben, aufzählen, erzählen, darstellen

darstellen, ahd. anteræn (1) 10?, antharæn*, antræn, sw. V. (2): nhd. nachahmen, nacheifern, darstellen, wiedergeben; biliden* 18, sw. V. (1a): nhd. »bilden«, formen, gestalten, nachahmen, als Beispiel erzählen, darstellen, vormachen, nacheifern; bilidæn* 70, sw. V. (2): nhd. bilden, gestalten, darstellen, schaffen, versinnbildlichen, sich vorstellen, abbilden, vormachen, nachahmen, nachmachen; gianteræn* 7, giantharæn*, giantræn*, sw. V. (2): nhd. nachahmen, darstellen, wiedergeben; gibiladen* 3, sw. V. (1a): nhd. »bilden«, gestalten, darstellen, verwandeln; gibiliden* 6, sw. V. (1a): nhd. »bilden«, gestalten, darstellen, verwandeln, anpassen; gimeinen* (1) 68, sw. V. (1a): nhd. meinen, beschließen, mitteilen, bestimmen, sagen, erklären, darstellen, befehlen, entscheiden, festsetzen, zuteilen, verleihen, geben, wollen (V.), jemandem belieben, belieben, vorausbestimmen; giougen* 41, sw. V. (1a): nhd. zeigen, darstellen, beweisen, sich zeigen, vorstellen, erweisen, vorweisen, ans Licht bringen; girÆzan* 3, st. V. (1a): nhd. ritzen, einritzen, darstellen; irbilidæn* 2, sw. V. (2): nhd. »bilden«, darstellen; irmarkæn* 1, sw. V. (2): nhd. bestimmen, ausdrücken, darstellen; irougen* 64, urougen*, sw. V. (1a): nhd. zeigen, darstellen, offenbaren, sehen lassen, sichtbar machen; mõlÐn* 35, sw. V. (3): nhd. malen, darstellen, abbilden, bemalen, ausmalen, verzieren, schminken; mõlæn 11, sw. V. (2): nhd. malen, zeichnen, bemalen, malend abbilden, darstellen; meinen (1) 93, sw. V. (1a): nhd. meinen, bedeuten, bezwecken, bezeichnen, im Sinn haben, deuten, beziehen, heißen, darstellen, etwas darstellen, etwas bezeichnen, sagen, mitteilen, sprechen, ausdenken, heißen; redinæn 82, sw. V. (2): nhd. reden, sagen, sprechen, erzählen, verkünden, aussagen, verkündigen, berichten, vortragen, darstellen, zeigen, prophezeien, vernunftgemäß schließen, erörtern, besprechen; umbirÆzan* 1, st. V. (1a): nhd. umreißen, darstellen, einritzen; ðzbringan* 17, anom. V.: nhd. herausbringen, hervorbringen, hinausbringen, retten, ausbreiten, darstellen, erzeugen
-- etwas darstellen: ahd. meinen (1) 93, sw. V. (1a): nhd. meinen, bedeuten, bezwecken, bezeichnen, im Sinn haben, deuten, beziehen, heißen, darstellen, etwas darstellen, etwas bezeichnen, sagen, mitteilen, sprechen, ausdenken, heißen
-- symbolisch darstellen: ahd. intzeihhanen* 2, intzeichanen*, inzeihhanen*, intzeihnen*, inzeihnen*, sw. V. (1a): nhd. bezeichnen, symbolisch darstellen

darstellen, mhd. befigurieren, sw. V.: nhd. darstellen; bezeigen, sw. V.: nhd. zeigen, aufzeigen, darstellen, vorweisen, nachweisen, anzeigen, kundtun, rechtlich zuweisen, übereignen, kennzeichnen, offenbaren; bileden (1), bilden, pilden, sw. V.: nhd. gestalten, nachbilden, abbilden, vorstellen, mit Bildern verzieren (V.), sich verwandeln in, sich entwickeln zu, darstellen, nachahmen, hervorbringen, erschaffen (V.), formen, ausrichten, herstellen aus, verzieren mit, aufnehmen in; erreiten, sw. V.: nhd. erzählen, darstellen; erziugen, irziugen, sw. V.: nhd. »erzeugen«, herstellen, verfertigen, erzielen, leisten, machen lassen, ausrüsten, bezeugen, zeigen, dartun, erweisen, hervorbringen, anlegen, darstellen, bezahlen, einen Beweis antreten, beweisen, erhärten, bereitstellen, Kosten bestreiten, überführen, herstellen lassen
-- abbildlich darstellen: mhd. erbileden* (1), erbilden, sw. V.: nhd. bilden, schaffen, abbildlich darstellen, sich bilden, zeigen, entstehen, sich senken, hineinversetzen in, sich einlassen auf, abbilden

darstellen, mhd. geprüeven, geprüefen*, geprðven, geprðfen*, sw. V.: nhd. prüfen, beurteilen, feststellen, herstellen, zurecht machen, darstellen, schildern, beschaffen (V.), ausweisen als; gevisieren, sw. V.: nhd. darstellen, schildern; interpretieren, sw. V.: nhd. auslegen, interpretieren, deuten, erklären, darstellen, darstellen als
-- darstellen als: mhd. interpretieren, sw. V.: nhd. auslegen, interpretieren, deuten, erklären, darstellen, darstellen als
-- sich als Abbild eines Dinges darstellen: mhd. gebileden*, gebilden, sw. V.: nhd. abbilden, bilden, ein Bild hervorbringen, sich als Abbild eines Dinges darstellen, errechnen, rechnen, formen, gestalten, nachahmen, einprägen in
-- symbolisch darstellen: mhd. figðrieren, sw. V.: nhd. symbolisch darstellen, bedeuten, gestalten

darstellen, mhd. mõlen (1), mælen, sw. V.: nhd. malen, anmalen, bemalen, ausmalen, verzieren, darstellen, zeichnen, färben, schmücken, ein Mal machen, ein Zeichen machen, mit Zeichen versehen (V.), mit Grenzzeichen versehen (V.), abgrenzen, bunt verzieren, färben, schminken, im Geist entwerfen, sticken, schreiben, aufzeichnen, verzeichnen; posnieren, sw. V.: nhd. abbilden, bilden, darstellen, schildern
-- sich darstellen: mhd. mÏren, mõren, sw. V.: nhd. »mären«, verkünden, bekannt machen, berühmt machen, sich darstellen, ereignen, sich hervortun vor

darstellen, mhd. sachen, sw. V.: nhd. streiten, begünstigen, prozessieren, Ursprung nehmen, schaffen, erzeugen, verursachen, ausüben, prüfen, bezeugen, zeigen, offenbaren, darstellen, darstellen an, äußern gegen, verwenden für, vorsehen zu, ansehen als, bewirken, machen, anordnen, zurechtlegen, einrichten, verstehen, auslegen, vor Gericht darlegen, klagen, veranlassen; sticken, stichen, sw. V.: nhd. sticken, stechend festsitzen, festhalten, besticken, stecken, aufstecken, anbringen, aufrichten, befestigen, darstellen, hinstellen, gestalten, fälteln, mit Stecken (M.) versehen (V.), mit Pfählen versehen (V.), ersticken, befestigen weilen
-- darstellen an: mhd. sachen, sw. V.: nhd. streiten, begünstigen, prozessieren, Ursprung nehmen, schaffen, erzeugen, verursachen, ausüben, prüfen, bezeugen, zeigen, offenbaren, darstellen, darstellen an, äußern gegen, verwenden für, vorsehen zu, ansehen als, bewirken, machen, anordnen, zurechtlegen, einrichten, verstehen, auslegen, vor Gericht darlegen, klagen, veranlassen

darstellen, mhd. überloufen, über loufen, st. V., red. V.: nhd. überlaufen (V.), überfließen, durchmachen, erleiden, erfassen, durchlesen, überdenken, aussprechen, darlegen, treffen, überkommen (V.), durchlaufen, einholen, besuchen, übrigbleiben, kommen über, befallen (V.), hinaus laufen über, laufend überholen, übergehen (V.) (1), auslassen, laufen über, durchgehen, erwägen, darstellen; visieren, fisieren*, sw. V.: nhd. modellieren, darstellen, schildern, kunstgerecht beschreiben, abeichen, eichen (V.); zõfen (1), zõven, zæfen, zoffen, mmd., sw. V.: nhd. »zafen«, ziehen, erziehen, züchtigen, hervorbringen, aufnehmen, passend einrichten, pflegen, zieren, schmücken, prunken, prahlen, darstellen, zur Schau stellen
-- als falsch darstellen: mhd. widerjehen, wider jehen, st. V.: nhd. widersprechen, erwidern, als falsch darstellen

darstellen, mnd. bewinden, st. V.: nhd. umwinden, umwickeln, einwickeln, bedecken, bekleiden, verstricken, umfassen (V.), befassen (V.), in die Hand nehmen, sich wohin wenden, bewenden, fügen, einrichten, darstellen; bewinnen, st. V.: nhd. umwinden, einwickeln, bedecken, bekleiden, umfassen, befassen, in die Hand nehmen, sich wohin wenden, bewenden, fügen, einrichten, darstellen
-- darstellen berichten: mnd. beschrÆven, st. V.: nhd. schreiben, aufschreiben, verzeichnen, ein Verzeichnis erstellen, darstellen berichten, durch Schrift verhöhnen (literarisch angreifen), einberufen (V.) (durch Ausschreiben), berufen (V.)
-- in einem Gedicht darstellen: mnd. bedichten, sw. V.: nhd. erdichten, erfinden, erdenken, verleumden, in einem Gedicht verspotten, in einem Gedicht abfassen, in einem Gedicht darstellen

darstellen, mnd. figðren, sw. V.: nhd. abbilden, darstellen
-- bildlich darstellen: mnd. illustrÐren, sw. V.: nhd. bildlich darstellen, abbilden
-- in einem Gleichnis darstellen: mnd. gelÆkenen, gelikenen, sw. V.: nhd. ausgleichen, vergleichen, Gleichheit zweier Dinge prüfen, Gewicht auf seine Richtigkeit prüfen, Gewichte eichen (V.), in ein Gleichnis bringen, in einem Gleichnis darstellen, Ähnlichkeit feststellen, gleich machen
-- in Körnern darstellen: mnd. kȫrningen*, korningen, mnd.?, sw. V.: nhd. körnen, in Körnern darstellen, granulieren

darstellen, mnd. schȫlen (1), schöllen, schullen, sȫlen, scölen, sw. V.: nhd. verpflichtet sein (V.), wert sein (V.), von Nutzen sein (V.), taugen, gebühren, zukommen, bestimmt sein (V.), zu leisten nötig haben, durch Sitte bzw. Moral bzw. Recht verpflichtet sein (V.), auf Grund fremden Willens genötigt sein (V.), gezwungen sein (V.), versprochen sein (V.), erlauben (V.), gestatten, dürfen, vorstellen, auftreten, darstellen, bezeichnen, müssen, können, im Begriff sein (V.), wollen (V.), durch höhere Gewalt bestimmt sein; schrÆven (1), scrÆven, st. V.: nhd. schreiben, anschreiben, schriftlich ausfertigen, notieren, registrieren, zuschreiben, beilegen, schätzen, schriftlich verpflichten, bezeichnen, ausgeben als, schriftlich äußern, darstellen, schildern, schriftlich vorschreiben, schriftlich festsetzen, sich als Verfasser betätigen, einprägen, bildlich darstellen; spÐlen (1), spellen, spȫlen, spelen, spillen, sw. V.: nhd. spielen, um Geld spielen, in lebhafter und freier Tätigkeit sein (V.), lebhaft hinbewegen und herbewegen, tummeln, vergnügen, Scherz treiben, lustig sein (V.), Glücksspiel treiben, musikalisch oder szenisch spielen, dramatisieren, leuchten, funkeln, aufwallen, strahlen, handeln, darstellen, aufführen, musizieren, in Aktion setzen, betreiben, brünstig sein (V.), Geschlechtslust stillen
-- als falsch oder unzulässig oder unhaltbar darstellen: mnd. straffen (1), strõfen, straphen, straven, strawen, sw. V.: nhd. strafen, tadeln, tadelnd ausstellen, schelten, ausschelten, anfahren, heruntermachen, abkanzeln, beschimpfen, zur Rede stellen, anschuldigen, als Lügner hinstellen, schmähen, verurteilen, anprangern, züchtigen, berufen (V.), zurechtweisen, vermahnen, ermahnen, ins Gewissen reden, zur Ordnung weisen, streng halten, beanstanden, als fehlerhaft bzw. schadhaft bzw. nicht einwandfrei bezeichnen, bemängeln, als schlecht oder ungenügend oder minderwertig hinstellen, herabsetzen, als strafbar rügen, als falsch oder unzulässig oder unhaltbar darstellen, in Abrede stellen, abstreiten, Lügen strafen, widerlegen, durch Urteilsspruch aufheben, für unzulässig erklären, berichtigen, bessern, Strafrecht ausüben, in Strafe nehmen, mit Strafe belegen (V.), heimsuchen, Niederlage bereiten
-- bildlich darstellen: mnd. schrÆven (1), scrÆven, st. V.: nhd. schreiben, anschreiben, schriftlich ausfertigen, notieren, registrieren, zuschreiben, beilegen, schätzen, schriftlich verpflichten, bezeichnen, ausgeben als, schriftlich äußern, darstellen, schildern, schriftlich vorschreiben, schriftlich festsetzen, sich als Verfasser betätigen, einprägen, bildlich darstellen; tÐkenen, teikenen, tÐknen, teiknen, sw. V.: nhd. zeichnen, Hinweis auf etwas geben, anzeigen, Zeichen geben, Mitteilung machen, akustisches Signal geben, Geste machen, Gebärde machen, kennzeichnen, Zeichen worauf drücken, bezeichnen, mit einer Kennung versehen (V.), mit einem charakteristischen körperlichen Mal versehen (V.), festsetzen (Grenzen oder Wege), mit geeigneten Markierungen versehen (V.), mit einer Besitzmarkierung versehen (V.), mit graphischer Markierung versehen (V.), mit einer symbolhaften Graphie versehen (V.), mit einem Hoheitszeichen oder Herkunftszeichen versehen (V.), mit qualitätskennzeichnender Markierung versehen (V.), mit einer Handelsmarke kennzeichnen, graphisch umsetzen, bildlich darstellen, niederschreiben, schriftlich vermerken, aufzeichnen, schreiben, verzeichnen, Textanteile besonders markieren (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einer Prägung versehen (V.) (Metallwaren), eichen (V.), mit einem Eichzeichen versehen (V.), siegeln, versiegeln, besiegeln, mit gruppenbezogener Kennung an der Kleidung versehen (V.), als Banner erheben, bindend vorschreiben, bestimmen, auswählen, benennen, ansetzen, festlegen, vorgeben, angeben
-- geschickt darstellen: mnd. stoffÐren (1), stæfÐren, staffÐren, stõfÐren, sw. V.: nhd. staffieren, aufzieren, schmücken, herrichten, bekleiden, einfassen, Schnittwerk bunt bemalen, fassen, übermalen, kunstvoll herrichten, dekorieren, ausmalen, mit Möbeln ausstatten, mit dem Nötigen versehen (V.), zurechtmachen, fertigmachen, den Anschein des Echten geben, fälschen, ins Werk setzen, abkarten, bilden, formen, ausklügeln, ausrichten, geschickt darstellen, zurechtfrisieren

darstellen, mnd. vȫrbilden, vorbilden, vȫrbÐlden, vȫrbelden, sw. V.: nhd. abbilden, darstellen, vor Augen stellen, zu geistiger Anschauung bringen, sich im Geiste vorstellen; vȫrehælden, st. V.: nhd. vorhalten, vorzeigen, aufzeigen, vortragen, vorstellen, darstellen, vor Augen halten, ermahnend mitteilen, vorwerfen, vorenthalten (V.), entziehen, verweigern, zurückhalten, zögern, auflauern, Hinterhalt legen, bevorstehen; vȫrestellen, sw. V.: nhd. vorsetzen, einsetzen, vorstellen, hinstellen, darstellen, erklären, aussagen, vor Augen halten, vorlegen, bieten, darbieten, vorschlagen, vormachen; vȫrhælden, vorholden, vȫrhalden, vorehalden, st. V.: nhd. vorhalten, vorzeigen, aufzeigen, vortragen, vorstellen, darstellen, vor Augen halten, ermahnend mitteilen, vorwerfen, vorenthalten (V.), entziehen, verweigern, zurückhalten, zögern, auflauern, Hinterhalt legen, den Weg versperren, bevorstehen, zurückbleiben, tadelnd vorrücken; vörklõren* (1), vorklõren, vorklaren, vorclaeren, vorclairen, vorklÐren, vorklehren, sw. V.: nhd. »verklaren«, sich erhellen, beginnen zu scheinen, erleuchten, durch den Glauben erleuchten, klar machen, hell machen, hell werden, rein werden, klar stellen, klären, bereinigen, schlichten, klarlegen, aufklären, deutlich machen, in Klarheit verwandeln, verklären, verherrlichen, preisen, klar festlegen, eindeutig bestimmen, vor Gericht (N.) (1) darlegen, erklären, auslegen, ausdeuten, beschreiben, darstellen, erläutern, auseinandersetzen, bedeuten, zur Kenntnis bringen, vortragen, vorbringen, dartun, zum Ausdruck bringen, äußern, ausweisen, besagen, beweisen, zeigen, offenbar werden lassen, offenbaren, verklären, klären (Flüssigkeit), sich reinigen, seine Unschuld dartun; vȫrstellen (1), vorstellen, sw. V.: nhd. vorsetzen, einsetzen, vorstellen, hinstellen, darstellen, erklären, aussagen, vor Augen halten, vorlegen, bieten, darbieten, vorschlagen, vormachen, vorsprechen; winden (1), st. V.: nhd. winden, drehen, wenden, darstellen, umwinden, einwickeln, wickeln, flechten, aufwinden, in die Höhe ziehen, verschieben
-- fälschlich in gutem Lichte darstellen: mnd. vörblȫmen*, vorblȫmen, vorblomen, sw. V.: nhd. mit Blumen zieren, mit Blumen schmücken, verblümen, verzieren, ausschmücken, fälschlich in gutem Lichte darstellen, bemänteln, mit schönen Worten umkleiden, beschönigen
-- schön darstellen: mnd. ðtmõlen*, ðtmalen, mnd.?, sw. V.: nhd. ausmalen, schön machen, zieren, schmücken, schildern, schön darstellen; ðtmÐlen, mnd.?, sw. V.: nhd. ausmalen, schön machen, zieren, schmücken, schildern, schön darstellen

darstellen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darstellen, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

darstellend -- Grundstoff darstellend, mnd. elementÐret*, elementÐrt, Adj.: nhd. elementarisch, Grundbegriff seiend, Grundstoff seiend, Grundstoff darstellend, zu den Urstoffen gehörend

Darsteller -- Darsteller in einem Passionsspiel, mnd. passiænsspÐlÏre*, passiænsspÐler, M.: nhd. »Passionsspieler«, Darsteller in einem Passionsspiel

Darsteller, ahd. anterõri* 1, antharõri, antrõri, st. M. (ja): nhd. Nachahmer, Schauspieler, Darsteller

darsteller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

darstellerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darstellig, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

darstellte -- Rente zur Ablösung einer Solemenge die einen Gegenwert für Kohlelieferung darstellte, mnd. kælestÆge*, kælstÆge, F.: nhd. Rente zur Ablösung einer Solemenge die einen Gegenwert für Kohlelieferung darstellte

Darstellung -- besondere Darstellung, mhd. sundermÏre, st. F.: nhd. besonderer Bericht, besondere Darstellung

Darstellung -- Darstellung des Mondlaufs, mnd. mõnewandelinge, mõnwandelinge, monewandelinge, monwandelinge, F., M.: nhd. Mondwechsel, Darstellung des Mondlaufs, Mondfinsternis

Darstellung -- Darstellung einer gerichtlich zu verhandelnden Sache, mhd. anesprõche, ansprõche, anesprÏche*, ansprÏche, st. F.: nhd. »Ansprache«, Anklage, Anspruch, Anrecht, Forderung, Ansprechung, Rechtsanspruch, rechtliche Forderung, Rechtsstreit, Herausforderung zum Zweikampf, Einspruch, Darstellung einer gerichtlich zu verhandelnden Sache, Anfechtung

Darstellung -- Darstellung im Tempel, mhd. voreganc*, vorganc, vürganc, foreganc*, fürganc*, st. M.: nhd. Vorgang, Vorbeigehen, Vortritt, Vorausgehendes, Einleitung, Vorgang, Erfolg, Heraustreten, Reinigungsopfer, Darstellung im Tempel

Darstellung -- theatralische Darstellung, mhd. passe, sw. M.: nhd. »Passion«, Leidensgeschichte, Erzählung, theatralische Darstellung; passie, passÆe, sw. F.: nhd. Passion, Leidensgeschichte, Leidensgeschichte Christi, Erzählung, theatralische Darstellung; passiæn, st. M.: nhd. Passion, Leidensgeschichte, Leidensgeschichte Christi, Erzählung, theatralische Darstellung

Darstellung -- theatralische Darstellung, mnd. passie, passi, passe, passÆge, F.: nhd. Passion, Leiden (N.), Leidensgeschichte Christi bzw. eines Märtyrers, theatralische Darstellung, Schmerz in der Seite, Leidenschaft, Affekt; passiæn, F.: nhd. Passion, Leiden, Leidensgeschichte Christi bzw. eines Märtyrers, theatralische Darstellung, Schmerz in der Seite, Leidenschaft, Affekt

Darstellung eines Erdabschnitts (Bedeutung jünger), mnd. lantschop, lantschap, lantschup, landeschop, landeschap, langeschup, F., N.: nhd. Land, Gegend, Landschaft (als natürlicher oder ethnographischer oder politischer Erdstrich), Reich, Herrschaftsbezirk, Darstellung eines Erdabschnitts (Bedeutung jünger), Landschaftsbild, Gesamtheit der Einwohner eines Landbezirks, repräsentative Vertretung der Landseinwohner, Landesversammlung, Einwohnerschaft eines Landes

Darstellung, got. *tai-k-n-ein-s?, st. F. (i/æ): nhd. Zeichnung, Darstellung; us-tai-k-n-ein-s 4, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6): nhd. Auszeichnung, Bezeichnung, Bekanntmachung, Anzeichen, Beweis, Darstellung

Darstellung, ahd. bilidi 216, st. N. (ja): nhd. Bild, Darstellung, Beispiel, Vorbild, Gestalt, Form, Wesen, Vorstellung, Begriff, Urbild, Abbild, Ebenbild, Mal (N.) (2), Gleichnis, Beschaffenheit, Aussehen, Figur, Bildwerk; gimõli* 19, st. N. (ja): nhd. Gemälde, Darstellung, Bild, Abbild, Pracht, Zierde, Schminke, Zeichnung, Täfelung; gimõlidi* 3, st. N. (ja): nhd. Gemälde, Darstellung, Bild, Getäfel, Täfelung; giougida* 4, st. F. (æ): nhd. Darstellung, Zeichen, Zeigen, öffentliches Auftreten; girekkida* 8, gireckida*, st. F. (æ): nhd. Bericht, Darlegung, Auslegung, Erklärung, Übersetzung, Deutung, Darstellung, Geschichte, Ablauf, Entfaltung; irougida* 1, st. F. (æ): nhd. Darstellung, Sich-Zeigen, Eintreffen

Darstellung, mnd. anetȫginge*, antæginge, antoginge, antÐginge, F.: nhd. Anzeichen, Vorzeichen, Ankündigung, Angabe, Anzeige, Indiz, Bezichtigung, Anzeigung, Belehrung, Darstellung, Mitteilung; bilde, bÐlde, bilt, bÐlt, N.: nhd. Bild, Figur, Schachfigur, Abbild, Gestalt, Sinnbild, Vorstellung, Darstellung, Vorbild, Beispiel, Exempel, Gleichnis, Muster
-- Schaumünze mit bildlicher Darstellung: mnd. borstbilde, borstbelde, borstbilt, N.: nhd. Büste, Schaumünze mit bildlicher Darstellung

Darstellung, mnd. inbringen* (2), inbringent, N.: nhd. »Einbringen«, Einführung neuer Gesellen, Stellen (N.) vor Gericht (N.) (1), Darlegung vor Gericht (N.) (1), Klage, Darstellung, Vorbringen

Darstellung, mnd. reprÐsentõtiæn, F.: nhd. »Repräsentation«, Darstellung

Darstellung, mnd. tõle (2), thaale, F.: nhd. Sprache, Erzählung, Bericht, Unterredung, Gespräch, Darstellung, gerichtliche Ansprache, Klage, Rechtsspruch
-- Darstellung der Schröpfstellen: mnd. ? sattõfel, F.: nhd. Darstellung der Schröpfstellen?
-- Darstellung eines Schwanes: mnd. swõne, swõn, swan, swaen, zwaen, swæn, swæne, swoen, swant, F., sw. M., st. M.: nhd. Schwan, Speise bei festlichen Gelegenheiten, Darstellung eines Schwanes, Prägezeichen des Schneeberger Silbers, Wappenzeichen in der Heraldik, Gesang des sterbenden Schwanes
-- Fläche einer figurlichen Darstellung: mnd. schilt, scilt, N., M.: nhd. Schild, Schutzwaffe, Schutz und Schirm, Heerschild, Schild als Träger des Wappens, Wappen, Wappen einer Stadt, Wappen einer Genossenschaft, Wappenschild, eine Bezeichnung verschiedener Goldmünzen, schildförmiges Abzeichen, Schild als Aushängeschild an Wirtshäusern, Tafel mit spottender Bemalung, schildförmiges Zierstück am Meßgewand, Schutzblech bei Schlössern, Wannendeckel, Büttendeckel, Fläche einer figurlichen Darstellung, dreieckiges Flurstück, dreieckiger Platz in Städten, gepflasterter Platz vor dem Haus, Bürgersteig
-- mimische Darstellung: mnd. spÐl, spel, speel, speil, spȫl, spoel, N.: nhd. Spiel, Spiel nach Regeln, Brettspiel, ritterliches Spiel, Turnier, mimische Darstellung, Aufführung, aufgeführtes Stück, Theaterstück, Schauspiel, Spiel auf Musikinstrument, Musik, Tanzmusik, Musikinstrument, Glücksspiel, Kurzweil, Vergnügen, Scherz, Spaß, Lust, Freude, Tätigkeit, Funktion, Art (F.) (1) in der verfahren wird, bestimmte Art (F.) (1) der Unterhaltung, Liebesspiel, Liebesgenuss, Spiel des Lebens, weltliches Treiben, Unternehmen dessen Ausgang unsicher ist, Risiko, verhängnisvolles Manöver, Aufstand, Aufruhr, Tumult, kriegerisches Unternehmen, schwierige Situation, Sache, Angelegenheit, Scheibe (F.), Diskus, Spielkarte, Bastelei
-- trügerische bzw. verbrämte Darstellung: mnd. stoffÐringe, staffÐringe, F.: nhd. Bemalung, Dekorierung, trügerische bzw. verbrämte Darstellung

Darstellung, mnd. vȫrlegginge, F.: nhd. Vorlegung, Schaustellung, Darstellung, Schilderung, Ausführung der Parteien vor Gericht (N.) (1); vörtellinge*, vortellinge, F.: nhd. Erzählung, Darstellung, Bericht, Vortrag; vörtæninge*, vortæninge, F.: nhd. Zeigen, Vorweisen, Darstellung, Erscheinung
-- schriftliche Darstellung: mnd. vörvõtinge*, vorvõtinge, F.: nhd. »Verfassung«, Vertrag, schriftliche Darstellung, Beilegung eines Streites

darstellung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darstellung, nhd.: nhd. ; L.: DW

darstellungsart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darstellungsfähig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

darstellungsgabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darstellungskraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darstellungsmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

darstellungsweise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darstossen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darstrecken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darstrecken, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

darstreckung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW, Luther

darstreckung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darstuerzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darten, nhd.: nhd. ; L.: DW

darthun, nhd., an. V.: Vw. s. dartun ; L.: DW, Luther (darthun)

darthuung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dartragen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dartreten, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

dartsche, nhd.: nhd. ; L.: DW

dartun, darthun, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther (darthun)

dartun, afries. bi‑rÐ-d-a (2) 33, sw. V. (1): nhd. bezeugen, dartun, beweisen, überführen, bestätigen, beanspruchen; on-lê-d-a 26, sw. V. (1): nhd. eidlich erhärten, dartun, bezeugen, beweisen, für Tatsache erklären, gewähren; up‑bri-ng-a 3, sw. V. (1): nhd. dartun, aufbringen, aufziehen; ðt‑rÐ-d-a 1, sw. V. (1): nhd. dartun

dartun, ahd. daratuon* 1 und häufiger?, anom. V.: nhd. dartun, offenbaren; firmeinen* 5, sw. V. (1a): nhd. zeigen, dartun, entweihen, meineidig sein (V.), ableugnen; giweizen* 11, giweizzen* sw. V. (1a): nhd. zeigen, beweisen, bezeugen, dartun, Anweisung geben

dartun, mhd. bereden (1), sw. V.: nhd. reden, bereden, besprechen, mündlich festsetzen, festlegen, verabreden, erweisen, beweisen, aushandeln, beilegen, nachweisen, abmachen, anklagen, dartun, überführen, verteidigen, rechtfertigen, sich rechtfertigen, reinigen, entschuldigen, Rechtsanspruch erheben auf, beschwören, bezeugen, aussprechen, sprechen über, informieren, vereinbaren, Anspruch erheben auf, erreichen, überreden zu; bringen, brengen, pringen, an. V.: nhd. bringen, überbringen, erbringen, vollbringen, machen, herbringen, in Besitz haben, in Besitz behalten (V.), erhalten (V.), vorbringen, hervorbringen, herausbringen, fortbringen, in einen Zustand bringen, zu einem Verhalten bringen, herausfordern, entscheiden, beweisen, erweisen, wegtragen, verursachen, bewirken, leisten, bewahren, gewähren, wenden an, stoßen durch, führen aus, stellen unter, tragen, führen, veranlassen zu, zeugen, erzeugen, gebären, herauskriechen, überliefern, dartun; erzeigen, derzeigen, rezeigen, sw. V.: nhd. zeigen, erzeigen, bezeichnen, dartun, erweisen, beweisen, nachweisen, dokumentieren, leisten, erfüllen, offenbaren, enthüllen, mitteilen; erziugen, irziugen, sw. V.: nhd. »erzeugen«, herstellen, verfertigen, erzielen, leisten, machen lassen, ausrüsten, bezeugen, zeigen, dartun, erweisen, hervorbringen, anlegen, darstellen, bezahlen, einen Beweis antreten, beweisen, erhärten, bereitstellen, Kosten bestreiten, überführen, herstellen lassen
-- als wahr dartun: mhd. bewÏren (1), bewarn, biwÏren, pewÏren, biwõren, bewõren, pewõren, sw. V.: nhd. »bewähren«, als wahr dartun, als wirklich dartun, als wahr erweisen, bestätigen, beglaubigen, wahrmachen, beweisen, erproben, sich bewahrheiten, in Erfüllung gehen, bezeugen, erfüllen, rechtfertigen, prüfen, nachweisen, überführen
-- als wirklich dartun: mhd. bewÏren (1), bewarn, biwÏren, pewÏren, biwõren, bewõren, pewõren, sw. V.: nhd. »bewähren«, als wahr dartun, als wirklich dartun, als wahr erweisen, bestätigen, beglaubigen, wahrmachen, beweisen, erproben, sich bewahrheiten, in Erfüllung gehen, bezeugen, erfüllen, rechtfertigen, prüfen, nachweisen, überführen
-- durch Wunderzeichen dartun: mhd. erzeichenen, sw. V.: nhd. durch Wunderzeichen dartun

dartun, mhd. dartuon, an. V.: nhd. »dartun«

Dartun, mhd. lðtbÏrkeit, lðtbÏricheit*?, st. F.: nhd. Bezeugen, Dartun; lðtbÏrunge, st. F.: nhd. Bezeugen, Dartun

dartun, mhd. prüeven (1), prüefen, brüeven, brüefen, sw. V.: nhd. nachdenken, erwägen, prüfen, erkennen, beweisen, erweisen, dartun, schildern, bemerken, wahrnehmen, schätzen, berechnen, nachzählen, zählen, erproben, erwägend veranlassen, hervorbringen, anstiften, zurechtmachen, bewirken, rüsten, schmücken, sich überzeugen, überzeugen, beurteilen, bewerten, abwägen, sehen, betrachten, beobachten, merken, erkunden, erfahren (V.), zählen zu, bedenken, auserwählen, wirken, hervorrufen, schaffen, tun, machen, vollbringen, begehen, herstellen, fertigen, veranstalten, anfertigen, bereitstellen, bereiten, verschaffen, zufügen, berichten, beschreiben, sagen, zuordnen zu, anrechnen, zurechnen als

dartun, mhd. verenden, virenden, ferenden*, sw. V.: nhd. verenden, enden, zu Ende gehen, vergehen, beenden, ausführen, durchführen, tun, erfüllen, zu Ende führen, vollenden, sterben, ganz beenden, dartun, vollführen, vollständig dartun, gewiss machen, sich endigen, in Erfüllung gehen, mit etwas zu Ende kommen, zu einem Entschluss kommen, ein Ende nehmen, zu einem guten Ende bringen; wÆsen (4), sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren, vorlegen, vorweisen, klug werden, anweisen, belehren, unterrichten, unterrichten von, unterrichten über, hinweisen, hinweisen auf, verweisen an, führen, bringen, geleiten, wenden, abbringen von, wissen lassen, anzeigen, kundtun, dartun, beweisen, lehren, erklären, weisen, lenken, leiten, warnen, abmachen, einweisen in, belehnen mit
-- als wahr dartun: mhd. verwÏren, ferwÏren*, sw. V.: nhd. als wahr dartun, beweisen, versichern; wÏren (1), sw. V.: nhd. als wahr dartun, als wirklich dartun, als wahr ausgeben
-- als wirklich dartun: mhd. wÏren (1), sw. V.: nhd. als wahr dartun, als wirklich dartun, als wahr ausgeben
-- jemandes Unschuld dartun: mhd. unschuldigen, unschuldegen, sw. V.: nhd. »unschuldigen«, jemandes Unschuld dartun, jemanden für unschuldig erklären, sich von einer Sache reinigen, einer Anklage entgehen, sich für unschuldig erklären, sich entschuldigen
-- seine Unschuld dartun: mhd. unschulden (1), sw. V.: nhd. seine Unschuld dartun, sich entschuldigen
-- vollständig dartun: mhd. verenden, virenden, ferenden*, sw. V.: nhd. verenden, enden, zu Ende gehen, vergehen, beenden, ausführen, durchführen, tun, erfüllen, zu Ende führen, vollenden, sterben, ganz beenden, dartun, vollführen, vollständig dartun, gewiss machen, sich endigen, in Erfüllung gehen, mit etwas zu Ende kommen, zu einem Entschluss kommen, ein Ende nehmen, zu einem guten Ende bringen

dartun, mnd. berÐden (2), sw. V.: nhd. bereden, besprechen, mündlich festsetzen, verabreden, dartun, beweisen, nachweisen, Ansprüche geltend machen, anklagen, überreden, versprechen, geloben, sich verloben; betǖgen, sw. V.: nhd. bezeugen, dartun, ausweisen, zeugen, durch Zeugen beweisen, durch Zeugnis beweisen, anklagen; betǖgenen***, sw. V.: nhd. bezeugen, dartun; bewÐren (1), sw. V.: nhd. beweisen, dartun, wahrmachen, erproben, erweisen, stützen, bestätigen, bekräftigen; bÆgebringen*, mnd.?, V.: nhd. dartun, beweisen
-- als wahr dartun: mnd. bewõren (1), bewõrden, sw. V.: nhd. als wahr dartun, sichern, eidlich bekräftigen, Gewähr leisten
-- durch Zeugen dartun: mnd. betȫgen, sw. V.: nhd. zeigen, beweisen, durch Zeugen dartun
-- rechnungsmäßig dartun: mnd. berÐkenen, sw. V.: nhd. berechnen, rechnungsmäßig dartun, verrechnen, durchrechnen, abrechnen

dartun, mnd. dõrdæn, dardæn, unr. V.: nhd. »dartun«, beweisen

dartun, mnd. ðten* (1), uten, mnd.?, sw. V.: nhd. herausgeben, herauskehren, äußern, beweisen, dartun, nicht anerkennen, verwerfen; ǖteren*, uteren, ðtenen, mnd.?, sw. V.: nhd. hinaustreiben, verjagen, verstoßen (V.), ausmustern, ausscheiden, verwerfen, von sich tun, herauskehren, veräußern, verkaufen, ausgeben, herausfordern, zur Verantwortung ziehen, Bezahlung einer Schuld verlangen, jemanden wegen einer Schuld belangen, äußern, zeigen, dartun, beweisen, erklären, sich öffentlich zeigen, versichern, sich einer Sache entäußern, sich lossagen von, von etwas nichts wissen wollen (V.), sich versagen, sich enthalten (V.); ðtwÆsen, mnd.?, sw. V.: nhd. ausweisen, hinausweisen, verweisen, verbannen, zur Beratung bzw. Urteilsfindung abtreten lassen, zeigen, dartun, öffentlich verkündigen, anweisen; vörklõren* (1), vorklõren, vorklaren, vorclaeren, vorclairen, vorklÐren, vorklehren, sw. V.: nhd. »verklaren«, sich erhellen, beginnen zu scheinen, erleuchten, durch den Glauben erleuchten, klar machen, hell machen, hell werden, rein werden, klar stellen, klären, bereinigen, schlichten, klarlegen, aufklären, deutlich machen, in Klarheit verwandeln, verklären, verherrlichen, preisen, klar festlegen, eindeutig bestimmen, vor Gericht (N.) (1) darlegen, erklären, auslegen, ausdeuten, beschreiben, darstellen, erläutern, auseinandersetzen, bedeuten, zur Kenntnis bringen, vortragen, vorbringen, dartun, zum Ausdruck bringen, äußern, ausweisen, besagen, beweisen, zeigen, offenbar werden lassen, offenbaren, verklären, klären (Flüssigkeit), sich reinigen, seine Unschuld dartun; vörleggen* (1), vorleggen, vorlecghen, vorlecgen, vorleckgen, vorlÐgen, verleggen, sw. V.: nhd. verlegen (V.), in eine andere Lage geben, anderswohin legen, fortschaffen, ablegen, Schiff ins Wasser oder an Land bringen?, an den falschen Ort legen, zeitlich verändern, auf später verschieben, unterlassen (V.), aufschieben, verlängern, verzögern, verschleppen, niederlegen, abtun, beilegen, abschaffen, aufheben, ausschlagen, ablehnen, abweisen, zurückweisen, verweigern, ausschließen, in schlechten Ruf bringen, verächtlich machen, herabsetzen, schmähen, verstoßen (V.), verwerfen, verbieten, versperren, auflauern, hindern, aufgeben, preisgeben, widerlegen, auslegen, verauslagen, vorschießen (Geld), mit Geld aushelfen, aufwenden, Geld borgen, Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird, jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist, auseinandersetzen, dartun, sich beziehen; vȫrslõn, vorslõn, st. V.: nhd. »vorschlagen«, vorbringen, dartun, darlegen, Aussagen machen, in den Gewehrlauf stoßen, Stempel vorne vorschlagen zur Gütebezeichnung, Laken bester Sorte kennzeichnen; wÆsen (1), sw. V.: nhd. »weisen«, weise werden, weise machen, unterweisen, belehren, anzeigen, kundtun, dartun, beweisen, Urteil finden, Urteil sprechen, erkennen, verurteilen, abweisen, wegweisen, vorzeigen, aufweisen, zeigen, leiten, sich erweisen, sich ausweisen, sich zeigen als, sich ausgeben für
-- beweiskräftig dartun: mnd. vörmȫgen* (1), vormȫgen, vorm¦ghen, vermȫgen, st. V.: nhd. vermögen, Gewalt haben über, Macht haben über, in der Gewalt haben, veranlassen, bestimmen, dahinwirken, bewirken, zustande bringen, Kraft haben, im Stande sein (V.), bewältigen können, zwingen können, überreden können, leisten können, rechtskräftig besagen, beweiskräftig dartun, ausweisen, Rechtskraft besitzen, kräftig sein (V.), geschickt sein (V.), sich wohl befinden
-- eidlich dartun: mnd. vörhÐrden* (1), vorhÐrden, vorherden, sw. V.: nhd. hart machen, härter machen, verhärten, verstocken, verschärfen, härter werden, stärker werden, erhärten, durch Eid festlegen, eidlich dartun, ergreifen, festnehmen, durchhalten, überstehen, ertragen (V.)
-- seine Unschuld dartun: mnd. vörklõren* (1), vorklõren, vorklaren, vorclaeren, vorclairen, vorklÐren, vorklehren, sw. V.: nhd. »verklaren«, sich erhellen, beginnen zu scheinen, erleuchten, durch den Glauben erleuchten, klar machen, hell machen, hell werden, rein werden, klar stellen, klären, bereinigen, schlichten, klarlegen, aufklären, deutlich machen, in Klarheit verwandeln, verklären, verherrlichen, preisen, klar festlegen, eindeutig bestimmen, vor Gericht (N.) (1) darlegen, erklären, auslegen, ausdeuten, beschreiben, darstellen, erläutern, auseinandersetzen, bedeuten, zur Kenntnis bringen, vortragen, vorbringen, dartun, zum Ausdruck bringen, äußern, ausweisen, besagen, beweisen, zeigen, offenbar werden lassen, offenbaren, verklären, klären (Flüssigkeit), sich reinigen, seine Unschuld dartun

dartun, mnd. gewÐren (3), geweren, gewõren, sw. V.: nhd. gewähren, einem Gewährschaft leisten, Gewährsmann sein (V.), bürgen, einstehen für, dartun, erhärten, wahr machen, beglaubigen, währen, Münzgehalt schätzen, schätzen, wardieren; hÐrden (2), herden, hÀrden, sw. V.: nhd. härten, hart machen, fest machen, erhärten, beweisen, dartun, stärken, ermuntern, antreiben, anspornen, anreizen; inbringen (1), inbrengen, st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen
-- überzeugend dartun: mnd. inneren, sw. V.: nhd. vor Gericht (N.) (1) überzeugen, anmahnen, überzeugend dartun, nachweisen, erinnern, machen dass einer eines Dinges inne wird

dartun, mnd. nõbringen (1), nabringen, nõbrengen, sw. V.: nhd. nachbringen, nachreichen, nachweisen, beweisen, erweisen, Nachweise erbringen, Gegenbeweise erbringen, dartun

dartun, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dartunlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dartuung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darüber -- darüber bauen, ahd. ubarizimbaræn* 1, sw. V. (2): nhd. überbauen, darüber bauen, aufbauen

darüber -- darüber decken, mnd. ȫversprÐden, æversprÐden, ȫverspreiden, æverspreiden, sw. V.: nhd. ausbreiten, darüber decken
darüber -- darüber gewinnen, ae. of-er-ge-stríe-n-an, sw. V. (1): nhd. darüber gewinnen

darüber -- darüber hinaus tun, ahd. ubartuon* 3, anom. V.: nhd. übertreten, etwas darüber hinaus geben, darüber hinaus tun

darüber -- darüber hinaus, an. um-fram (2), Adv.: nhd. darüber hinaus, außerdem, vorüber, vorbei

darüber -- darüber hinaus, ae. be-geon-d-an, be-gion-d-an, Präp.: nhd. jenseits, darüber hinaus; on-uf-an, Präp., Adv.: nhd. oberhalb, ober, auf, darüber hinaus; tÅ-for-an, Präp.: nhd. vor, über, darüber hinaus

darüber -- darüber hinaus, ahd. daraubari* 4, Adv.: nhd. darauf, darüber hinaus; dõrfurdir* 5, Adv.: nhd. weiter, ferner, darüber hinaus, weiterhin, fernerhin; dõrfurdirhina* 1, Adv.: nhd. darüber hinaus; furdir 114, furdor, Adv., Präf.: nhd. fürderhin, ferner, weiter, fortan, in Zukunft, länger, wieder, später, darüber hinaus, anderswohin, von da an, wiederum; ubar* (2), Adv.: nhd. oben darauf, darüber hinaus; ubari 13, ubiri, Adv., Präf.: nhd. über, darüber hinaus, mehr, übrig, oben, oberhalb; ubarær* (2) 1, ubirær*, Adv.: nhd. jenseits, darüber hinaus

darüber -- darüber hinaus, mhd. hinüber, hin über, Adv.: nhd. hinüber, darüber hinaus; ienoch, Adv.: nhd. immer noch, außerdem, noch, heute noch, darüber hinaus, doch

darüber -- darüber hinaus, mnd. hÆrenbæven, hÆrenbævene, Adv.: nhd. darüber hinaus, überdies, außerdem, ferner, dessen ungeachtet, trotzdem

darüber -- darüber hinaus, mnd. nochtan, nochten, nochtans, nochtens, nochtant, nochtent, nochdan, nochdane, nochdenne, nochtene, nachtan, Adv.: nhd. dennoch, trotzdem, gleichwohl, damals, damals noch, noch, darüber hinaus, noch dazu, außerdem; ȫver (2), æver, õver, auer*, äver, Adv.: nhd. über, gegenüber, auf der anderen Seite, über etwas hinweg, vorüber, hindurch, vorbei, hinüber, während, zusätzlich, darüber hinaus, mehr, übrig; ȫverich (2), æverich, overich, Adv.: nhd. außerdem, darüber hinaus, überaus, sehr
darüber -- darüber hinaus, mnd. vörbæven*? (2), vorbæven, Adv.: nhd. darüber hinaus; vȫrder (2), vürder, vȫrdere, fȫrder*, Adv.: nhd. fürder, weiter fort, vorwärts, weiter verbreitet, ausgedehnt, entfernt, darüber hinaus, weiter, ferner, fernerhin, länger, in Zukunft, außerdem, öfter, mehr, besser, stärker, so weit, so viel wie, insofern dass, sofern, wenn, falls; vært (1), voirt, furt, vord, værde, fært*, Adv.: nhd. fort, weg, hinweg, von dannen, fürder, hinwärts, weit weg, weit verbreitet, sodann, sofort, sogleich, fernerhin, unverzüglich, unmittelbar danach, darüber hinaus, vorwärts, fortan, ferner, weiter, von der Stelle, fortgesetzt, fortlaufend, außerdem, wieder, nochmals, in Zukunft

darüber -- darüber säen, ahd. ubarsõen* 2, sw. V. (1a): nhd. »übersäen«, säen, darüber säen

darüber -- darüber stehen, ae. of-er-ge-sta-n-d-an, st. V. (6): nhd. darüber stehen

darüber -- etwas darüber hinaus geben, ahd. ubartuon* 3, anom. V.: nhd. übertreten, etwas darüber hinaus geben, darüber hinaus tun

darüber -- gerichtliches Zeugnis darüber dass eine Sache abgemacht ist, mnd. richteschÆn, richtschÆn, M., N.: nhd. Gerichtsurkunde, vom Gericht (N.) (1) ausgestellte Urkunde, gerichtliches Zeugnis darüber dass eine Sache abgemacht ist; richtesschÆn, M., N.: nhd. Gerichtsurkunde, vom Gericht (N.) (1) ausgestelltes Dokument, gerichtliches Zeugnis darüber dass eine Sache abgemacht ist

darüber, drüber, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther (darüber)

darüber..., ahd. ubar (1) 515?, Präp., Präf.: nhd. über, gegenüber, jenseits, über ... hin, über ... hinaus, auf, bei, an, abgesehen von, mehr als, um ... willen, darüber..., hinüber..., durch...

darüber, got. uf-ar-æ 7, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192B2, Krause, Handbuch des Gotischen 195), Präp., (Krause, Handbuch des Gotischen 199,2b), m. Gen. der Richtung oder m. Dat. der Ruhe: nhd. darüber, über etwas, über einem, über einer Sache
-- darüber emporsteigen: got. uf-ar-steig-an* 1, st. V. (1): nhd. darüber emporsteigen
-- darüber hinaus: got. uf-ar-jain-a 1, adv. Redensart: nhd. darüber hinaus
-- darüber schreiben: got. uf-ar-mÐl-jan* 1, sw. V. (1): nhd. überschreiben, darüber schreiben

darüber, afries. thÁ-r‑ðr 4, Adv.: nhd. darüber

darüber, ahd. danõn 430?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, darum, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, woraus, als; danana* 62?, Adv., Konj., Präf.: nhd. davon, von dannen, wovon, von da, von hier, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, darüber, davor, von wo, danach, darauf; dannõn 7 und häufiger?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, als, während (Konj.), da; dannana* 5, Adv.: nhd. von da weg, davon, davor, darüber, weshalb; dõr 1593, dar, dõ, Adv.: nhd. da, dort, von dort, dann, hier, wo, als, vorhanden, damals, nun, darin, daran, davon, darüber, dabei, in dem Fall, darauf, dahin, worin, worüber, wovon, wenn, während (Konj.); daraana 4, Adv.: nhd. daran, dabei, darin, darüber, dadurch; dõrubar* 1, Adv.: nhd. darüber, oben, von oben; dõrubari* 3, Adv.: nhd. darüber; dõrumbi* 61, Adv.: nhd. darum, deshalb, deswegen, weshalb, da herum, darüber, damit, dafür, worum

darüber, mhd. abe (2), ab, ap, ave, Adv.: nhd. abwärts, hinab, von ... herab, von ... an, von, herab, hinweg, ab, weg, davon, darüber, daraus, dadurch, davor; darobe, dõ obe, dar obe, drobe, daob, darob, Adv.: nhd. darauf, oben, oberhalb, darüber, dabei, darüberhinaus, worüber; darüber (1), dar über, drüber, Adv.: nhd. darüber, dies betreffend, in dieser Angelegenheit, darüber hinaus, weiterhin, mehr, dementgegen, worüber, oben, darüberhin, dazu, darüberhinaus; darumbe, dõrumbe, darumme, dar umbe, drumbe, drum, drumme, Adv., Konj.: nhd. darum, darauf, deshalb, deswegen, da herum, drumherum, darüber, dafür, hinsichtlich, wofür, damit; dõüber* 82, dõ über, Adv.: nhd. darüber, oberhalb, in dieser Angelegenheit, darüber hinaus, weiterhin, dagegen, entgegen, worüber; dõvon, davon, darvon, dar von, dorvon, dafon*, darfon*, dorfon*, dõ von, dæ von, Adv.: nhd. davon, dadurch, darum, dazu, hinsichtlich dessen, darüber, daraus, davon weg, frei, wovon, womit, wodurch; des (1), dez, Adv.: nhd. daher, deshalb, davon, dadurch, darum, dafür, daran, darauf, daraus, dagegen, darüber, davor, dazu; enoben, Adv.: nhd. darüber
-- darüber hinaus: mhd. bÆ, Adv., Präp.: nhd. bei, zusammen mit, an, auf, zu, wegen, vermittelst, durch, binnen, unter, aus, von, trotz, dabei, in der Nähe, neben, daran, dagegen, dahin, damit, daneben, darum, darunter, davon, dazu, darüber hinaus, in die Nähe, in, seit, während (Präp.), mit; dõbobene, Adv.: nhd. oberhalb, darüber hinaus; dannoch (1), dennoch, Adv.: nhd. damals noch, dann noch, immer noch, außerdem, darüber hinaus, noch so, dann, denn, jetzt noch, sodann noch, außerdem noch, auch da noch, dennoch, späterhin, selbst dann, kaum noch; dar enbobene, Adv.: nhd. darüber hinaus, vorausweisend; darüber (1), dar über, drüber, Adv.: nhd. darüber, dies betreffend, in dieser Angelegenheit, darüber hinaus, weiterhin, mehr, dementgegen, worüber, oben, darüberhin, dazu, darüberhinaus; dõüber* 82, dõ über, Adv.: nhd. darüber, oberhalb, in dieser Angelegenheit, darüber hinaus, weiterhin, dagegen, entgegen, worüber; dõvurder, dõ furder*, Adv.: nhd. weiter, ferner, darüber hinaus; dõzuo, dazuo, dõzu, dozæ, dõ zuo, Adv.: nhd. dahin, dort, dazu, hinzu, daran, dabei, davor, damit, darüber hinaus, außerdem, zu diesem Zweck, dafür, zusätzlich, weiterhin, wohin
-- davon darüber: mhd. dõumbe 120, dæ umbe, daumbe, daumme, Adv.: nhd. darum, dafür, hinsichtlich dessen, deswegen, dazu, davon darüber, dabei, darum herum, wofür, worum

darüber, mhd. mÐre (2), mÐ, mÐr, mÐrre, Adv.: nhd. mehr, höhergradig, ferner, fernerhin, fortan, sonst, schon, außerdem, noch, noch dazu, weiter, darüber, hinaus, schon öfter, öfter, in Zukunft, länger, lieber, vielmehr; obe (1), ob, mhd.., Adv.: nhd. oben, vorher, darüber, darauf, oberhalb, über
-- darüber hinaus: mhd. nochdan, nochdanne, nochdenne, Adv.: nhd. »nochdann«, damals noch, darüber hinaus, jetzt noch, sodann noch, noch außerdem, da noch, dessenungeachtet, dennoch, immer noch, überdies

darüber, mhd. über (2), uber, ober, over, Adv.: nhd. über, über ... hinaus, über ... hinweg, an, auf, bei, durch, für, gegen, in, jenseits, nach, vor, zu, gegenüber, hinüber, darüber, oben, herüber, hinaus, überaus, sehr, mehr als; umbe (1), um, umme, ümbe, ümme, ump, umb, um, Adv.: nhd. um, wegen, gegen, herum, für, dafür, darüber, ringsum, im Kreis, kurz vorher, kurz nachher, ungefähr, von, in Beziehung auf, ringsherum; vone, von, van, fon*, fone*, fan*, Adv.: nhd. bei, fern, dadurch, deshalb, getrennt von, davon, davon weg, daraus, danach, darüber, darum, weshalb, wodurch, wovon; zuo (1), ze, zð, zæ, mmd., Adv.: nhd. zu, hinzu, herzu, dahin, dorthin, wohin, dazu, daran, dabei, dafür, darauf, darüber, darüber hinaus, außerdem, geschlossen
-- darüber decken: mhd. überspreiten, über spreiten, sw. V.: nhd. »überspreiten«, spreiten über, überbreiten, überdecken, darüber decken, bedecken mit
-- darüber hinaus: mhd. vürder, vurder, vorder, vuder, fürder*, furder*, forder*, fuder*, Adv.: nhd. fürder, vorwärts, weiterhin, weiter nach vorn, fortan, fort, weg, weiter, von jetzt an, in Zukunft, künftig, darüber hinaus; vürebaz*, vürbaz, vurpaz, vürepaz, vorpaz, vorepaz, fürebaz*, furpaz*, fürepaz*, forpaz*, forepaz*, Adv.: nhd. »fürbass«, mehr vorwärts, vorwärts, fürder, weit, weiter, vor, weg, ferner, noch mehr, zukünftig, künftig, fortan, später, anderswo, anderswohin, darüber hinaus, mehr, länger, von jetzt an, höher hinauf, außerdem; zuo (1), ze, zð, zæ, mmd., Adv.: nhd. zu, hinzu, herzu, dahin, dorthin, wohin, dazu, daran, dabei, dafür, darauf, darüber, darüber hinaus, außerdem, geschlossen
-- darüber hinauswandern: mhd. überwanderen*, überwandern, sw. V.: nhd. »überwandern«, darüber hinauswandern
-- darüber hinweg schwimmen: mhd. überswimmen, st. V.: nhd. überschwimmen, durchschwimmen, darüber hinweg schwimmen

darüber, mnd. dõrbæven, darbovene, Adv.: nhd. darüber, darüber hinaus, außerdem, überdies, trotzdem; dõrmÐde, darmede, Adv.: nhd. mit, damit, womit, dadurch, darüber, zugleich mit, zwischen andern, darunter, inzwischen; dõrȫver, dõrover, darover, Adv.: nhd. darüber, worüber, über ein Maß hinaus, dabei, dazu, während eines Handelns bei etwas sein; enbæven (1), enboven, mnd.?, Adv.: nhd. darüber; enbæven (2), entbæven, enbaven, anbæven, umboven, Adv.: nhd. oben, darüber, dawider, dagegen, hiergegen, als Überschuss seiend, überschießend, dazu, weiter, außerdem
-- darüber hinaus: mnd. dõrbæven, darbovene, Adv.: nhd. darüber, darüber hinaus, außerdem, überdies, trotzdem; dõrenbæven, darenboven, Adv.: nhd. darüber hinaus, überdies, trotzdem, dessen ungeachtet
-- darüber hinaus reichend: mnd. bðterich, Adj.: nhd. darüber hinaus reichend, übrig bleibend

darüberfahren, mhd. übergõn (1), übergÐn, übergæn, über gõn, obergan, an. V., red. V.: nhd. übergehen (V.) (1), hinübergehen, hinüberführen, übertreten (V.), zustoßen, überfließen, überlaufen (V.), vorübergehen, schwinden, gehen über, durch etwas gehen, schreiten, treten über, überkommen (V.), überfallen (V.), übertreffen, sich ausbreiten über, bedecken, aufgehen, heraufkommen, umringen, durchlaufen, hinausgehen über, auslassen, unterlassen (V.), bewegen, überreden, überquellen, umherschweifen, darüberfahren, übergehen in, ernsthaft betrachten, recht bedenken, täuschen; übergegõn, übergegæn, über gegõn, an. V.: nhd. übergehen (V.) (1), hinübergehen, überfließen, überlaufen (V.), vorübergehen, schwinden, gehen über, durch etwas gehen, schreiten, treten über, überkommen (V.), überfallen (V.), übertreffen, sich ausbreiten über, bedecken, aufgehen, heraufkommen, umringen, durchlaufen, hinausgehen über, auslassen, übertreten (V.), unterlassen (V.), bewegen, überreden, überquellen, umherschweifen, darüberfahren, übergehen in

darüberfliegen, mhd. übervliegen, überfliegen*, st. V.: nhd. »überfliegen«, vorüber fliegen, höher fliegen als, übertreffen, fliegend überfallen (V.), vorbeifliegen, darüberfliegen, überflügeln

darübergehen, mhd. darüberegõn*, darübergõn, an. V.: nhd. »darübergehen«

darübergießen, ahd. anagiozan* 2, st. V. (2b): nhd. begießen, begießen mit, übergießen, darübergießen

darübergießen, mhd. darübergiezen, st. V.: nhd. darübergießen

darübergreifen, mhd. darübergrÆfen, st. V.: nhd. darübergreifen

darüberhin, mhd. darüber (1), dar über, drüber, Adv.: nhd. darüber, dies betreffend, in dieser Angelegenheit, darüber hinaus, weiterhin, mehr, dementgegen, worüber, oben, darüberhin, dazu, darüberhinaus

darüberhinaus, idg. *al- (1), *ol-, Adv.: nhd. darüberhinaus; *eti-, Adv., Präf.: nhd. darüberhinaus, und, auch

darüberhinaus, an. um-fram (1), Präp.: nhd. über, darüberhinaus, übertreffend

darüberhinaus, mhd. darobe, dõ obe, dar obe, drobe, daob, darob, Adv.: nhd. darauf, oben, oberhalb, darüber, dabei, darüberhinaus, worüber; darüber (1), dar über, drüber, Adv.: nhd. darüber, dies betreffend, in dieser Angelegenheit, darüber hinaus, weiterhin, mehr, dementgegen, worüber, oben, darüberhin, dazu, darüberhinaus

darüberhinaus, mhd. füro, Adv.: nhd. »füro«, fernerhin, hinfür, weiterhin, darüberhinaus, mehr, künftig, später

darüberkommen, mhd. darüberkomen, st. V.: nhd. »darüberkommen«

darüberschütten, ahd. ? ubarbolæn* 1, sw. V. (2): nhd. überragen, darüberschütten?

darübersetzen, ahd. ubarsezzen* 2, sw. V. (1a): nhd. »übersetzen«, aufstellen, darübersetzen, stellen über
-- Dachbalken darübersetzen: ahd. ubardekken* 1, ubardecken*, obardekken*, obardecken*, sw. V. (1a) (?): nhd. »überdecken«, Dachbalken darübersetzen

darüberspringen, ae. of-er-hléap-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. darüberspringen, übersteigen

darüberziehen, ae. of-er-téo-n, st. V. (2): nhd. darüberziehen, bedecken, beenden

darueber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darueberbleiben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darueberbringen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daruebergehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darueberhalten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darueberhandeln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darueberkommen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darueberlaufen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darueberschlag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darueberschreiten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daruebersein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daruebersetzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daruebersitzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darueberstehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daruebertreten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daruebertun, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darum -- also darum, got. þan-nu 22, Adv., (Krause, Handbuch des Gotischen 202,1e): nhd. ja, wohl, also darum

darum -- darum dass, got. dð-þÐ 50, duhþÐ, duþþÐ, Konj., Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 167 Anm. 1, Krause, Handbuch des Gotischen 179): nhd. deshalb, deswegen, weil, damit, dazu, darum dass; þÐ-ei 3, Relat. Partik., (Krause, Handbuch des Gotischen 184 Anm. 1, 202,2c): nhd. darum dass, deshalb dass, als ob, als wenn

darum, drum, nhd., Adv.: nhd. darum; E.: s. dar, um; L.: DW, Luther

darum, ae. þÚ-r-ymb*, þÚ-r-ymb-e, Adv.: nhd. darum, deswegen

darum, afries. bi‑thi-ð 4, be‑thi-ð, Adv.: nhd. deswegen, darum; thÁ-r‑umbe 20, Adv.: nhd. darum, deswegen

darum, as. bi‑thiu 3, Adv.: nhd. darum; thana‑n 67, Adv.: nhd. von dannen, daher, von wo, darum

darum, ahd. danõn 430?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, darum, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, woraus, als; dõrumbi* 61, Adv.: nhd. darum, deshalb, deswegen, weshalb, da herum, darüber, damit, dafür, worum

darum, mhd. aldarumbe, Adv.: nhd. »darum«

darum, mhd. bÆ, Adv., Präp.: nhd. bei, zusammen mit, an, auf, zu, wegen, vermittelst, durch, binnen, unter, aus, von, trotz, dabei, in der Nähe, neben, daran, dagegen, dahin, damit, daneben, darum, darunter, davon, dazu, darüber hinaus, in die Nähe, in, seit, während (Präp.), mit; dannen (1), dannan, dannant, danne, dane, dan, dennen, tan, tannen, Adv.: nhd. von da, von da weg, von dannen, daher, deshalb, damit, davon, woher, weshalb, wovon, hinweg, weg, hinaus, hinab, ab, dahin, hin, her, von da aus, daraus, darum, von da an, von wo, seitdem; dõrmite (1), dõmite, dõr mite, dæ mite, Adv.: nhd. damit, dadurch, zugleich, davon, darum, somit, womit, wodurch, währenddessen; darumbe, dõrumbe, darumme, dar umbe, drumbe, drum, drumme, Adv., Konj.: nhd. darum, darauf, deshalb, deswegen, da herum, drumherum, darüber, dafür, hinsichtlich, wofür, damit; dõumbe 120, dæ umbe, daumbe, daumme, Adv.: nhd. darum, dafür, hinsichtlich dessen, deswegen, dazu, davon darüber, dabei, darum herum, wofür, worum; dõvon, davon, darvon, dar von, dorvon, dafon*, darfon*, dorfon*, dõ von, dæ von, Adv.: nhd. davon, dadurch, darum, dazu, hinsichtlich dessen, darüber, daraus, davon weg, frei, wovon, womit, wodurch; des (1), dez, Adv.: nhd. daher, deshalb, davon, dadurch, darum, dafür, daran, darauf, daraus, dagegen, darüber, davor, dazu
-- darum dass: mhd. daz (2), dat, dez, Konj., Dem.-Pron.: nhd. der, dieses, das, weil, daher, da, so dass, sogleich, dadurch, damit dass, darum dass, damit, derart dass, wenn nicht, ohne dass, ehe dass, nur dass, wenn, davon dass, bis, bevor, seit, solange
-- darum herum: mhd. dõumbe 120, dæ umbe, daumbe, daumme, Adv.: nhd. darum, dafür, hinsichtlich dessen, deswegen, dazu, davon darüber, dabei, darum herum, wofür, worum

darum, mhd. herumbe (2), harumbe, Konj.: nhd. darum; hieumbe, Adv.: nhd. darum

darum, mhd. sæ (1), zæ, sõ, mmd., Adv.: nhd. so, derart, so sehr, in solchem Grad, auf diese Weise, auf solche Weise, ebenso, in solcher Weise, so wahr, darum, deshalb, nun, dann, also, da, dagegen, doch, als, ferner, hierauf, aber, so als, wie, so dass, während doch, wenn, so oft als

darum, mhd. vone, von, van, fon*, fone*, fan*, Adv.: nhd. bei, fern, dadurch, deshalb, getrennt von, davon, davon weg, daraus, danach, darüber, darum, weshalb, wodurch, wovon
-- eine beim Haspeln durch einen quer darum gewundenen Zwischenfaden abgeteilte und für sich verbundene Anzahl Fäden: mhd. vitze, fitze*, st. F.: nhd. »Fitze«, eine beim Haspeln durch einen quer darum gewundenen Zwischenfaden abgeteilte und für sich verbundene Anzahl Fäden; viz, vitz, fiz*, fitz*, st. M.: nhd. »Fitz«, eine beim Haspeln durch einen quer darum gewundenen Zwischenfaden abgeteilte und für sich verbundene Anzahl Fäden

darum, mnd. dõrümme, darumme, Adv.: nhd. darum, deshalb, deswegen, weil, trotzdem, da herum; des (2), Adv.: nhd. dadurch, davon, darauf, dafür, darum, dass, weil, damit, deswegen, daher, infolgedessen, in dieser Beziehung, in dieser Hinsicht; dærümme, Konj.: nhd. darum, deshalb, weshalb, warum

darum, mnd. hÆrümme, hÆrüm, Adv.: nhd. hierum, darum, deshalb, aus diesem Grund, hierüber

darum, mnd. süs, sus, Adv.: nhd. so, in solchem Grade, so sehr, in solcher Weise (F.) (2), darum, deshalb, dann, hierauf, ferner, dagegen, aber, jedoch, sonst, andernfalls, ansonsten, im übrigen, außerdem, weiter, ehedem, früher, einst; süst, söst, süste, süsts, süsses, Adv.: nhd. so, in solchem Grade, so sehr, in solcher Weise (F.) (2), darum, deshalb, dann, hierauf, ferner, dagegen, aber, jedoch, sonst, andernfalls, ansonsten, im übrigen, außerdem, weiter, ehedem, früher, einst

darumb, nhd.: nhd. ; L.: DW

darumben, nhd.: nhd. ; L.: DW

darumher, mnd. dõrümmetrent, darumtrent, Adv.: nhd. darumher, ungefähr

darumherum, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

darunten, mhd. darunden, dar unden, Adv.: nhd. »darunten«, darunter

darunten, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

darunter -- Brettergerüst um etwas darauf oder darunter zu stellen, mnd. schelf, N.: nhd. Brettergerüst um etwas darauf oder darunter zu stellen

darunter -- darunter aufhäufen, mnd. understouwen mnd.?, sw. V.: nhd. unterbringen, darunter aufhäufen, wegstauen

darunter -- darunter singen, mnd. undersingen, mnd.?, st. V.: nhd. untersingen, darunter singen

darunter -- darunter stecken, mnd. understÐken* (1), understeken, mnd.?, sw. V.: nhd. darunter stecken, verstecken, vertuschen, heimlich veranstalten

darunter -- darunter zu verstehen, mnd. vörnÐmelÆken*, vornemelÆken, Adv.: nhd. nämlich, darunter zu verstehen

darunter -- Tiefe darunter, mhd. undertiefe, st. F.: nhd. Tiefe darunter

darunter, drunter, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther (darunter)

darunter, ae. þÚ-r-under, Adv.: nhd. darunter
-- darunter beugen: ae. under-lðt‑an, st. V. (2): nhd. darunter beugen, darunter biegen
-- darunter biegen: ae. under-lðt‑an, st. V. (2): nhd. darunter beugen, darunter biegen
-- darunter graben: ae. under-delf-an, st. V. (3b): nhd. darunter graben, untergraben, durchbrechen

darunter, ahd. dõruntar* 7, dõruntari*, Adv.: nhd. darunter, dazwischen; nidaro* 2, Adv.: nhd. nieder, tief, darunter
-- darunter befestigen: ahd. untarhõhan* 1, red. V.: nhd. »unterhängen«, anfügen, unter etwas heften, darunter befestigen

darunter, mhd. bÆ, Adv., Präp.: nhd. bei, zusammen mit, an, auf, zu, wegen, vermittelst, durch, binnen, unter, aus, von, trotz, dabei, in der Nähe, neben, daran, dagegen, dahin, damit, daneben, darum, darunter, davon, dazu, darüber hinaus, in die Nähe, in, seit, während (Präp.), mit; dõbeniden 1, Adv.: nhd. unterhalb, darunter; darbenidene, dar benidene, Adv.: nhd. darunter; darnide 2, Adv.: nhd. darunter, unterhalb; darunde, Adv.: nhd. »darunter«, drunter, darunter, unten, da unten; darunden, dar unden, Adv.: nhd. »darunten«, darunter; darunder, dar under, drunder, dõrunder, dõunder, Adv., Konj.: nhd. darunter, dazwischen, unterdessen, trotzdem, außerdem, dabei, davon, dadurch, worunter, unterhalb dessen, wodurch, inzwischen, gleichwohl

darunter, mhd. darnidene, dõnidene, Adv.: nhd. »darunter«, darnieder, unten, im folgenden; darunde, Adv.: nhd. »darunter«, drunter, darunter, unten, da unten

darunter, mhd. hinunder, Adv.: nhd. darunter
-- Kreuz mit den beiden Frauen darunter: mhd. klageboum, klagpoum, st. M.: nhd. Klagebaum, Kreuzigungsdarstellung, Kreuz mit den beiden Frauen darunter

darunter, mhd. niderhalp (1), niderhalf, Adv.: nhd. niederhalb, unterhalb, unten, darunter

darunter, mnd. dõrbenÐden*, dõrbeneden, dõrbenedden, darbenedden, Adv.: nhd. darunter, niedriger; dõrmanc*, dõrmank, Adv.: nhd. dazwischen, darunter; dõrmankt, dõrmankhaft*?, Adv.: nhd. dazwischen, darunter; dõrmÐde, darmede, Adv.: nhd. mit, damit, womit, dadurch, darüber, zugleich mit, zwischen andern, darunter, inzwischen; dõrunder, Adv.: nhd. darunter, dazwischen, währenddessen, dabei, dadurch, daraus

darunter, mnd. gemanc (1), Präp.: nhd. dazwischen, darunter, zwischen, unter; gemanc (2), gemank, Adv.: nhd. dazwischen, dabei, darunter, zwischen, unter
-- Durchbruch des Wassers durch den Deich so dass auch der Grund darunter fortgerissen ist und das Wasser bei mittlerer Flut eindringt: mnd. gruntbrõke, gruntbrõk, N., M.: nhd. Grundbruch, Durchbruch des Wassers durch den Deich so dass auch der Grund darunter fortgerissen ist und das Wasser bei mittlerer Flut eindringt

darunter, mnd. manc (2), mank, Adv.: nhd. zwischen, unter, darunter, dazwischen
-- Dachpfanne die im Verbund mit dem darunter liegenden Ziegel das Dach nach oben hin abschließt: mnd. ȫverstÐn*, ȫverstein, æverstein, M.: nhd. »Oberstein«, Dachpfanne die im Verbund mit dem darunter liegenden Ziegel das Dach nach oben hin abschließt, oberer Mühlstein im Mahlwerk der Mühle, Läuferstein
-- runde Dachpfanne die im Verbund mit der darunter liegenden underdakstÐnen das Dach nach oben abschließt: mnd. ȫverdakstÐn, ȫverdakstÐin, M.: nhd. runde Dachpfanne die im Verbund mit der darunter liegenden underdakstÐnen das Dach nach oben abschließt

darunter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darunterbreiten, mhd. underspreiten, under spreiten, sw. V.: nhd. unterbreiten, darunterbreiten, unterlegen (V.)

darunterfahren, as. undar‑far‑an* 1?, st. V. (6): nhd. »unterfahren«, darunterfahren, einschleichen

darunterfahren, ahd. untarfaran* 4, st. V. (6): nhd. »darunterfahren«, einschleichen, sich untermischen, dazwischenwachsen

darunterkommen, mhd. darunderkomen, st. V.: nhd. »darunterkommen«

darunterkommen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daruntermengen, mhd. darundermengen, sw. V.: nhd. »daruntermengen«

darunterschieben, mhd. underschieben, st. V.: nhd. »unterschieben«, darunterschieben, dazwischenschieben, sich unterbrechen, unterbrechen, auspolstern

darunterschreiben, ae. under-wrÆ-t-an, st. V. (1): nhd. unterschreiben, darunterschreiben

daruntersetzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darunterstecken, afries. under‑stê-t-a 1, st. V. (7)=red. V.: nhd. »unterstoßen«, anstecken, einen Brand anlegen, unterstecken, darunterstecken

darunterstellen, ae. under-dæ-n, anom. V.: nhd. darunterstellen

darunterstoßen, mhd. darunderstæzen, st. V.: nhd. »darunterstoßen«

darunterstoßen, mhd. understæzen, under stæzen, st. V., red. V.: nhd. »unterstoßen«, dazwischen stoßen, darunterstoßen, dazwischen stecken, einstecken, schieben, hineinstecken, vollstopfen, unterstützen, beiseiteschieben, verstecken, unterbrechen, abschneiden, das Wort abschneiden, voll stopfen, voll stopfen mit, zu sich stecken

darunterstreuen, got. uf-stra-u-jan* 1, sw. V. (1), m. instrumentalem Dat., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 256,1): nhd. darunterstreuen, unterbreiten

darvon, nhd., Adv. S. davon; E. s. dar, von; L., Luther

darwagen, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

darwägen, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

darwägung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darwärts, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

darwegen, mhd. darwegen, st. V.: nhd. »darwegen«

darweisen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darwenden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darwendung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darwerden, nhd.: nhd. ; L.: DW

darwerfen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darwerfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darwider, nhd., Adv. Vw. s. dawider; E.: s. dar, wider; L., Luther

darwurf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

darzaehlen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darzaehler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darzaehlung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darzählen, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

darzähler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

darzahlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darzählung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darzaubern, nhd.: nhd. ; L.: DW

darzeichnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darzeigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darzeigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

darzengeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darziehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

darziehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

darzu, nhd., Adv. Vw. s.dazu; E. s. da, zu; L., Luther

darzwischen, nhd., Adv. Vw. s. dazischen; E.: s. dar, zwischen; L., Luther

das, nhd. Art. (N. Sg.): Vw. s. dee; L.: DW, Luther

das, germ. *þat, Pron.: nhd. das

das, an. þat (1), Pron.: nhd. das

das, ae. þÏ-t (1), Pron. (Akk. Sg. N.): nhd. das

das, afries. the-t 21, Art., Konj., Adv.: nhd. das, dass, damit, gesetzt dass, weil

das, anfrk. thia 85, thie, Pron.: nhd. der, die, das
-- Stelle wo das Wasser geholt wird: anfrk. wa-t-r-i-scap-um* 1, lat.-anfrk.?, N.: nhd. Wasserstelle, Stelle wo das Wasser geholt wird

das, as. tha‑t 804 und häufiger, Konj., Pron.: nhd. das, dass, damit; the (1) (M.) rund 4000, thiu (2) (F.), that (N.), Art., Pron.: nhd. der, die, das

das, ahd. der 35200, diu (F.), daz (N.), dir, dar, Pron., Art., Relativpartikel: nhd. der, dieser, wer, derjenige, welch, jener, diese, die, welche, dieses, das, was, welches; sæ 4110 und häufiger, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, also, da, darauf, als, solange, wenn, auf diese Art, auf diese Weise, von solcher Art, so wie, wie, noch so, wenn auch, soweit, dann, nachdem, sobald, während (Konj.), wann, ob, weil, deshalb, so dass, dass, damit, obwohl, sowie, was, der, die, das, auf welche Weise, so sehr; sæso 187, sæsæ, sæsa, sæse, Adv., Konj.: nhd. so, wie, wenn, so wie, so dass, als, wo, der, die, das, zu der Zeit, gleichwie

das, mhd. daz (1), dat, dez, def. Art. (N. Sg.): nhd. das; daz (2), dat, dez, Konj., Dem.-Pron.: nhd. der, dieses, das, weil, daher, da, so dass, sogleich, dadurch, damit dass, darum dass, damit, derart dass, wenn nicht, ohne dass, ehe dass, nur dass, wenn, davon dass, bis, bevor, seit, solange; daz (3), dat, dez, Rel.-Pron. (N. Sg.): nhd. das, was; daz (4), da ze, Adv., Konj.: nhd. das; der (1), diu, daz, dez, dÐ, dÆ, dir, die, Pron.: nhd. der, eben der, dieser, die, diese, das, dieses, welcher, derjenige; ditz, ditze, diz, dusez, dit, Dem.-Pron.: nhd. dieses, das; ez (1), iz, it, Pers.-Pron. (3. Pers. Sg., N.): nhd. es, das

das, mhd. swelch (1), swelh, swelich, swel, sweleh, swelch, swelich, swilich, swilch, swilch, swilich, mmd., Kond.-Pron., Konzess. Pron., Rel.-Pron.: nhd. wenn irgendwelch, welch irgend, welch auch, welch, welch auch immer, welche, wer, was, der, die, das, wenn ein, wenn jemand

das, mhd. unde (1), und, unt, ind, Konj.: nhd. und, und sonst, und überhaupt, und doch, aber auch, auch, indessen, gleichwohl, nämlich, nun, wenn, als, während (Konj.), wenn nur, solange als, und zwar, oder, wie, und auch, und dass, dass, so dass, sondern (Konj.), aber, obwohl, da, weil, der, die, das, was

das, mnd. dÐ (2), de, Rel.-Pron.: nhd. der, die, das, welcher, welche, welches; dÐde, Rel.-Pron.: nhd. der, die, das, welcher, welche, welches; dÐse (2), Rel.-Pron.: nhd. der, die, das, welcher, welche, welches, dieser, diese, dieses

das, nhd.: nhd. ; L.: DW

däscheln, nhd.: nhd. ; L.: DW

dase, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dasein -- Dasein in der Welt, mnd. lÐven (3), lÐvent, N.: nhd. Leben, Lebenskraft, Lebensatem, Dasein in der Welt, Lebensablauf, Lebenswandel, Lebensführung, auf Gott gerichtetes Leben, Mönchsorden

Dasein -- menschliches Dasein, mnd. minschhÐit, minschhÐt, minschÐit, minscheit, menschhÐt, menschhÐit, menscheit, minshÐt, minshÐit, menshÐt, menshÐit, F.: nhd. Menschheit, Menschtum, Menschennatur, menschliches Wesen, menschliches Dasein, Gesamtheit der Menschen, Menschengeschlecht, die Menschen

Dasein, ae. ed‑wi-s-t, st. F. (i)?, st. F. (æ)?: nhd. Dasein, Substanz, Unterhalt; ge-sceaf-t, st. M. (a), st. F. (i), st. N. (a): nhd. Schöpfung, Geschöpf, Beschaffen​heit, Dasein, Schicksal; sceaf‑t (2), st. M. (a), st. F. (i), st. N. (a): nhd. Schöpfung, Geschöpf, Beschaffen​heit, Dasein, Schicksal; spÊ-d, spÐ-d, st. F. (i): nhd. Erfolg, Glück, Gedeihen, Reichtum, Fülle, Macht, Gelegenheit, Mittel, Eile, Wesenheit, Dasein; sta-n-d‑en‑n’s-s, sta-n-d-en-n’s, st. F. (jæ): nhd. Dasein, Wesenheit; sta-n-d‑n’s-s, sta-n-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Dasein, Wesenheit; under-sta-n-d-en-n’s-s, under-sta-n-d-en-n’s, st. F. (jæ): nhd. Dasein, Wesenheit; wi-s-t (1), st. F. (i)?, st. F. (æ)?: nhd. Dasein, Sein

Dasein, as. we‑r‑od* 150, st. N. (a): nhd. Volk, Leute, Leben, Dasein

dasein, ahd. anawesan* 19, st. V. (5): nhd. dasein, vorkommen, sein (V.), vorhanden sein (V.), zukommen, in jemandem sein (V.), liegen auf, kommen über, daran liegen, daran sein (V.); azwesan* 3, st. V. (5): nhd. dasein, gekommen sein (V.), beistehen, bestehen

Dasein, ahd. lebÐn (2) 8, leben, st. N. (a): nhd. Leben, Dasein, Umgang, Lebensweise
-- Dasein in der Fremde: ahd. elilentÆn* 21 und häufiger, elilentÆ*, st. F. (Æ): nhd. »Ausland«, Verbannung, Gefangenschaft, Fremde (F.) (1), Dasein in der Fremde

dasein, mhd. dõsÆn (1), an. V.: nhd. »dasein«

Dasein, mhd. dõsÆn (2), st. N.: nhd. »Dasein«, Anwesenheit

dasein, mhd. gesÆn (1), an. V.: nhd. sein (V.), anwesend sein (V.), zugegen sein (V.), dasein, vorhanden sein (V.), geschehen, sich ereignen, bedeuten; innebelÆben (1), inneblÆben, inne belÆben, st. V.: nhd. »innen bleiben«, dasein, dableiben, in sich ruhen, bleiben, ruhen in, ruhen bei

Dasein, mhd. mitewist (1), mitwist, st. M., st. F.: nhd. Zusammensein, Dabeisein, Dasein, Beiwohnung, Teilnahme, Lage, Zustand, Gegenwart, Anwesenheit, Gemeinschaft, Gesellschaft, Mitwirkung, Wirkung, Teilnahme

Dasein, mhd. wesen (2), st. N.: nhd. »Wesen«, Sein, Leben, Zustand, Verweilen, Wohnen, Aufenthalt, Aufenthaltsort, Wohnung, Hauswesen, Dasein, Existenz, Wesen, Wesenheit, Geschöpf, Gegenwart, Anwesenheit, Bleiben, Ort, Eigenschaft, Beschaffenheit, Verhalten, Art (F.) (1), Lage, Ding, Sache; wesunge, st. F.: nhd. »Wesung«, Wesen, Wesenheit, Eigenschaft, Wirklichkeit, Beschaffenheit, Substanz, Dasein, Leben, Aufenthaltsort, Art und Weise; zuowesen (2), st. N.: nhd. Dasein

Dasein, mnd. wÐsen (2), wÐsent, N.: nhd. Wesen, Sein (N.), Dasein, Zustand, Lage, Beschaffenheit, Benehmen, Gebaren, Bleiben (N.), Aufenthalt, Wohnort, Ort, Hauswesen, Haushaltung, Haus und Hof, Unterhalt, Bestand, Dauer

dasein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Daseinsform -- besondere Daseinsform, mhd. sunderleben, st. N.: nhd. besondere Art, besondere Daseinsform, Sonderstellung

dasel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

daselbst, got. þa-r 2, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192A2, Krause, Handbuch des Gotischen 195): nhd. dort, daselbst, da; þa-r-uh 74, demonstr. Adv., Partik.: nhd. da, nun, aber, daselbst

daselbst, mhd. dõselben*, dõ selben, dæ selben, Adv.: nhd. »daselbst«, ebendort, ebenda, an jener Stelle; dõselbenst, Adv.: nhd. »daselbst«, an jener Stelle, ebenda; daselbs, Adv.: nhd. »daselbst«, an dieser Stelle

daselbst, mnd. dõrsülves, darsulves, dõrselves, dõrsülvest, Adv.: nhd. daselbst; dæsülven, dæsilven, Adv.: nhd. daselbst, damals, zur selben Zeit; dæsülves, dæsülvest, dæselves, dæselvest, dæsilves, Adv.: nhd. daselbst, damals, zur selben Zeit

daselbst, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther

daselbsten, nhd.: nhd. ; L.: DW

daselbsthin, nhd.: nhd. ; L.: DW

daselig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dasig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

däsig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dasig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dasing, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dasitzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dasitzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dasjenige, nhd.: nhd. ; L.: DW

dasjenige, nhd.: nhd. ; L.: DW

dasmal, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther

dass, daß, dasz, nhd., Konj: nhd. dass; L.: DW, Luther

dass, got. ei 543, Partik., (Krause, Handbuch des Gotischen 183, 185), Konj., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 344, Krause, Handbuch des Gotischen 202c,2d): nhd. da, so, in dem Fall, bei dem Umstand, dass, damit, ob, und; þatei 370, relat. Konj., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 353ff., Krause, Handbuch des Gotischen 183,1): nhd. dass, weil, als ob; þei 29, Relat. Partik., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 345, Krause, Handbuch des Gotischen 183 Anm. 2), Konj., (Krause, Handbuch des Gotischen 202,2c): nhd. was auch immer, dass, damit
-- darum dass: got. dð-þÐ 50, duhþÐ, duþþÐ, Konj., Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 167 Anm. 1, Krause, Handbuch des Gotischen 179): nhd. deshalb, deswegen, weil, damit, dazu, darum dass; þÐ-ei 3, Relat. Partik., (Krause, Handbuch des Gotischen 184 Anm. 1, 202,2c): nhd. darum dass, deshalb dass, als ob, als wenn
-- dass doch: got. wai-nei 3, Interj.: nhd. wenn doch, dass doch
-- dass nicht etwa: got. i-ba-i 69, i-ba, Partik. bei Fragen, (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 328,2, 362,5 Anm. 1, Krause, Handbuch des Gotischen 197,1), Prohibitivpartikel m. Opt., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 362,5 Anm. 1): nhd. ob, etwa, wohl, ob denn, doch wohl, doch nicht, dass nicht etwa
-- deshalb dass: got. þÐ-ei 3, Relat. Partik., (Krause, Handbuch des Gotischen 184 Anm. 1, 202,2c): nhd. darum dass, deshalb dass, als ob, als wenn
-- es sei denn dass: got. n-i-ba-i 58, niba, Fragewort, Konj., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 364 Anm. 1, Krause, Handbuch des Gotischen 202,2a): nhd. doch nicht etwa, wenn nicht, es sei denn dass, ausgenommen
-- sei es dass: got. jaþ-þÐ 45, Konj., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 167 Anm. 1, Krause, Handbuch des Gotischen 110A, 179, 202,16), (konzessiv - oder hypothetisch-disjunktiv, (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 322,2, 369)): nhd. und wenn, sei es dass, gleichviel ob, entweder ... oder (= jaþþe ... jaþþe)
-- so dass: got. swa-ei 23, Konj., (Krause, Handbuch des Gotischen 202,2d): nhd. so dass, daher, also; swa-swÐ 181=179, relat. Adv., konsekutive Konj., (Krause, Handbuch des Gotischen 202,2e): nhd. sowie, gleichwie, wie, gegen (bei Zahlen), so dass

dass, an. at (4), Konj.: nhd. dass; þat (2), Konj.: nhd. dass
-- so dass: an. svõt, svõ-at, Konj.: nhd. so dass

dass, ae. þÏ-t (2), Konj.: nhd. dass, damit; þÏ-t-t-e, Pron., Konj.: nhd. welche, der welcher, dass, sodass
-- außer dass: ae. ac-g-i-f, Konj.: nhd. wenn nicht, außer dass; b‑ðt‑an, b-ðt-on, Adv.: nhd. außer, ohne, außer dass, rundherum
-- so dass: ae. swõ, se (1), swÚ, swÐ, Adv., Konj.: nhd. so, wie, folglich, sofern, so dass, vorausgesetzt dass, um so, als (Konj.), sobald, obgleich, wenn nicht, doch, wenn, als ob, ob
-- vorausgesetzt dass: ae. swõ, se (1), swÚ, swÐ, Adv., Konj.: nhd. so, wie, folglich, sofern, so dass, vorausgesetzt dass, um so, als (Konj.), sobald, obgleich, wenn nicht, doch, wenn, als ob, ob

dass, afries. al-l-e-hwa-n-d-a, all-e-hwe-n-d-e, al-l-e-hwa‑n‑t, al-l-e-hwe‑n‑t, Konj.: nhd. bis, dass; hð 29, hæ, Konj.: nhd. wie, dass; the-t 21, Art., Konj., Adv.: nhd. das, dass, damit, gesetzt dass, weil
-- gesetzt dass: afries. the-t 21, Art., Konj., Adv.: nhd. das, dass, damit, gesetzt dass, weil
dass, anfrk. tha-t 29, Konj.: nhd. dass, damit

dass, as. hwæ* 84, Pron., Adv., Konj.: nhd. wie, dass; tha‑t 804 und häufiger, Konj., Pron.: nhd. das, dass, damit; the (2) 110, Konj., Relativpart.: nhd. welcher, als (Konj.), wo, dass
-- bis dass: as. unt‑a‑t 46, unth‑a‑t, ant‑th‑a‑t, unt‑th‑a‑t, Konj., Präp.: nhd. bis, bis dass
-- dass nicht: as. ne 782, ni, Adj., Konj., Negationspartikel: nhd. nicht, dass nicht
-- nur dass: as. ne‑w‑a‑n* 28, ni-w-a-n*, no-w-a-n*, Konj.: nhd. nur, außer, sondern (Konj.), aber, nur dass, als (Konj.)
-- so dass: as. sæ (1) 888 und häufiger?, Adv., Konj.: nhd. so, wie, als ob, wenn, indem, als, da, so dass

dass, ahd. bÆdiu 263 und häufiger, bidiu, Adv., Konj.: nhd. »bei dem«, dabei, deswegen, also, deshalb, daher, denn, weil, dass, wenn, dadurch, zu dem Zweck, dementsprechend, weshalb; danta (1) 1, Adv.: nhd. deshalb, deswegen, da, weil, dass, denn; danta (2) 44, Konj.: nhd. weil, dass, denn, da, deswegen; daz (1) 4322, Konj.: nhd. dass, damit, weil, daher, da, so dass, als, als dass; ni 4555, ne, Konj., Negationspartikel: nhd. nein, nicht, dass nicht, und nicht, aber nicht, es sei denn dass, wenn nicht, damit nicht, dass; nibu* 330, naba*, nuba*, nibe*, Konj.: nhd. nur, außer, sondern (Konj.), aber, außer wenn, es sei denn, wenn nicht, so dass nicht, dass, so dass, dass nicht; nð 1119?, nu, no, Adv., Konj.: nhd. nun, jetzt, also, eben, eben jetzt, sofort, sogleich, gerade, nun also, nun aber, nun da, doch nun, dann, etwa, nämlich, denn, da, wenn, deshalb, nachdem, dass, weil; sæ 4110 und häufiger, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, also, da, darauf, als, solange, wenn, auf diese Art, auf diese Weise, von solcher Art, so wie, wie, noch so, wenn auch, soweit, dann, nachdem, sobald, während (Konj.), wann, ob, weil, deshalb, so dass, dass, damit, obwohl, sowie, was, der, die, das, auf welche Weise, so sehr; wanta (1) 1985, wan*, Adv., Konj.: nhd. warum, weshalb, da, weil, denn, dass, nämlich, wenn, nachdem, als, wenn nur; wio* 872?, hwio*, Adv., Konj.: nhd. wie, wieso, wieviel, auf welche Weise, welcher Art, wie sehr, dass
-- als dass: ahd. daz (1) 4322, Konj.: nhd. dass, damit, weil, daher, da, so dass, als, als dass
-- bis dass: ahd. unz 349?, Präp., Adv., Konj.: nhd. bis, bis zu, bis auf, bis in, während (Konj.), solange, bis dass, wenn, als; unzan 94, unzin, unzint, Präp., Adv., Konj.: nhd. bis, solange, bis zu, bis in, bis auf, bis dass, während (Konj.); wanne* 106, hwanne*, wenne*, wenno*, Adv., Konj.: nhd. wann, irgendwann, jemals, einst, wie oft, einmal, irgendeinmal, bis dass, als
-- dadurch dass: ahd. dæ 2350, Adv., Konj.: nhd. da, dann, darauf, als, weil, damals, während (Konj.), nachdem, dadurch dass, daher, obgleich, da doch, doch, hingegen, dort
-- dass nicht: ahd. min 93, Adv., Konj.: nhd. minder, weniger, nicht, überhaupt nicht, damit nicht, und nicht, nur nicht, dass nicht, ob nicht; ni 4555, ne, Konj., Negationspartikel: nhd. nein, nicht, dass nicht, und nicht, aber nicht, es sei denn dass, wenn nicht, damit nicht, dass; nibu* 330, naba*, nuba*, nibe*, Konj.: nhd. nur, außer, sondern (Konj.), aber, außer wenn, es sei denn, wenn nicht, so dass nicht, dass, so dass, dass nicht; nio 117 und häufiger, Adv., Konj.: nhd. nie, niemals, keineswegs, nicht, durchaus nicht, und nicht, damit nicht, dass nicht; suntar (1) 132, Adv., Konj.: nhd. besonders, abseits, heimlich, sondern (Konj.), gleichwohl, vielmehr, auf besondere Weise, getrennt, abgesondert, einzeln, dennoch, dass nicht, als, außer, alleine stehend, doch
-- es sei denn dass: ahd. ni 4555, ne, Konj., Negationspartikel: nhd. nein, nicht, dass nicht, und nicht, aber nicht, es sei denn dass, wenn nicht, damit nicht, dass
-- ohne dass: ahd. ðzan 129, Präp., Adv., Konj., Präf.: nhd. aus, außen, ohne, aber, sondern (Konj.), außer, außer bei, ausgenommen, außerhalb, wenn nicht, draußen, nach außen, ohne dass, heraus..., los...
-- so dass: ahd. daz (1) 4322, Konj.: nhd. dass, damit, weil, daher, da, so dass, als, als dass; nibu* 330, naba*, nuba*, nibe*, Konj.: nhd. nur, außer, sondern (Konj.), aber, außer wenn, es sei denn, wenn nicht, so dass nicht, dass, so dass, dass nicht; sæ 4110 und häufiger, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, also, da, darauf, als, solange, wenn, auf diese Art, auf diese Weise, von solcher Art, so wie, wie, noch so, wenn auch, soweit, dann, nachdem, sobald, während (Konj.), wann, ob, weil, deshalb, so dass, dass, damit, obwohl, sowie, was, der, die, das, auf welche Weise, so sehr; sæso 187, sæsæ, sæsa, sæse, Adv., Konj.: nhd. so, wie, wenn, so wie, so dass, als, wo, der, die, das, zu der Zeit, gleichwie
-- so dass nicht: ahd. nibu* 330, naba*, nuba*, nibe*, Konj.: nhd. nur, außer, sondern (Konj.), aber, außer wenn, es sei denn, wenn nicht, so dass nicht, dass, so dass, dass nicht
-- so sei es dass: ahd. sæwedarsæso* 1 und häufiger?, Konj.: nhd. so sei es dass
dass, mhd. nðr (2), Konj.: nhd. »nur«, außer, wenn nicht, dass; obe (3), ob, op, eb, ebe, ab, ub, ube, Konj.: nhd. wenn, falls, ob, auch wenn, selbst wenn, als ob, als wenn, dass; ode, od, oder, ader, of, ove, uder, Konj.: nhd. oder, oder sonst, und, sonst, wenn nicht, es sei denn, sondern (Konj.), dass, es wäre denn
-- es sei denn dass: mhd. olde, old, older, Konj.: nhd. oder, sonst, wie auch, andernfalls, es sei denn dass
-- es wäre denn dass: mhd. newÏre (2), Konj.: nhd. nur, es wäre denn dass

dass, mhd. unde (1), und, unt, ind, Konj.: nhd. und, und sonst, und überhaupt, und doch, aber auch, auch, indessen, gleichwohl, nämlich, nun, wenn, als, während (Konj.), wenn nur, solange als, und zwar, oder, wie, und auch, und dass, dass, so dass, sondern (Konj.), aber, obwohl, da, weil, der, die, das, was; wõ (1), wæ, wan, wõr, Adv., Interrog.-Pron.: nhd. wo, woher, irgendwo, wenn, wie, dass

dass, mnd. dat (2), dattet, Konj.: nhd. dass, so dass, gesetzt dass, obgleich, weil, damit, wenn, und wenn, wenn nur, wofern, sofern, falls

Dass, mnd. dat (3), N.: nhd. Dass

dass, mnd. des (2), Adv.: nhd. dadurch, davon, darauf, dafür, darum, dass, weil, damit, deswegen, daher, infolgedessen, in dieser Beziehung, in dieser Hinsicht
-- auf dass: mnd. dest (2), deste, Konj.: nhd. vorausgesetzt dass, wenn nur, falls, wofern, so dass, auf dass
-- gesetzt dass: mnd. dat (2), dattet, Konj.: nhd. dass, so dass, gesetzt dass, obgleich, weil, damit, wenn, und wenn, wenn nur, wofern, sofern, falls
-- nur dass: mnd. õne (1), õn, Präp., Adv., Konj.: nhd. ohne, außer, frei von, ausgenommen, außerdem, nur dass, ledig; õnich (3), anech, Präp.: nhd. ohne, außer, frei von, ausgenommen, außerdem, nur dass; des (3), Adv.: nhd. wenn nur, wofern, nur dass, wenn; Ðrste (3), Ðrst, Ðrest, Konj.: nhd. erst, eben erst, sobald als, nur dass, wenn nur
-- so dass: mnd. dat (2), dattet, Konj.: nhd. dass, so dass, gesetzt dass, obgleich, weil, damit, wenn, und wenn, wenn nur, wofern, sofern, falls; dest (2), deste, Konj.: nhd. vorausgesetzt dass, wenn nur, falls, wofern, so dass, auf dass
-- vorausgesetzt dass: mnd. dest (2), deste, Konj.: nhd. vorausgesetzt dass, wenn nur, falls, wofern, so dass, auf dass; dorst (1), Konj.: nhd. wenn nur, vorausgesetzt dass

dass, mnd. wante (3), wande, wente, wende, want, went, wan, wen, mnd.?, Adv.: nhd. denn, weil, dass, warum; wante (4), wande, wente, wende, want, went, wan, wen, mnd.?, Konj.: nhd. denn, nämlich, weil, dass; went (2), wente, mnd.?, Konj.: nhd. bis, denn, weil, dass, nur, aber, als, wenn, wann; wæ, wð, Adv., Konj.: nhd. wie (fragend bzw. im Ausruf), wie sehr, irgendwie, wie dass, dass, so wie, als, als ob, obgleich, wiewohl, wie auch immer, für den Fall dass, wofern, wenn; wædoch, mnd.?, mnd.?, Adv., Konj.: nhd. wie (fragend bzw. im Ausruf), wie sehr, irgendwie, wie dass, dass, so wie, als, als ob, obgleich, wiewohl, wie auch immer, für den Fall dass, wofern, wenn
-- auf dass: mnd. up (3), uppe, mnd.?, Konj.: nhd. auf dass, damit
-- für den Fall dass: mnd. wæ, wð, Adv., Konj.: nhd. wie (fragend bzw. im Ausruf), wie sehr, irgendwie, wie dass, dass, so wie, als, als ob, obgleich, wiewohl, wie auch immer, für den Fall dass, wofern, wenn; wædoch, mnd.?, mnd.?, Adv., Konj.: nhd. wie (fragend bzw. im Ausruf), wie sehr, irgendwie, wie dass, dass, so wie, als, als ob, obgleich, wiewohl, wie auch immer, für den Fall dass, wofern, wenn
-- in der Hoffnung dass: mnd. vörhæpenes*, vorhæpens, Adv.: nhd. in der Hoffnung dass
-- insofern dass: mnd. vȫrder (2), vürder, vȫrdere, fȫrder*, Adv.: nhd. fürder, weiter fort, vorwärts, weiter verbreitet, ausgedehnt, entfernt, darüber hinaus, weiter, ferner, fernerhin, länger, in Zukunft, außerdem, öfter, mehr, besser, stärker, so weit, so viel wie, insofern dass, sofern, wenn, falls
-- wie dass: mnd. wæ, wð, Adv., Konj.: nhd. wie (fragend bzw. im Ausruf), wie sehr, irgendwie, wie dass, dass, so wie, als, als ob, obgleich, wiewohl, wie auch immer, für den Fall dass, wofern, wenn; wædoch, mnd.?, mnd.?, Adv., Konj.: nhd. wie (fragend bzw. im Ausruf), wie sehr, irgendwie, wie dass, dass, so wie, als, als ob, obgleich, wiewohl, wie auch immer, für den Fall dass, wofern, wenn

dassel, nhd.: nhd. ; L.: DW

dasselbe -- meist umschlossener Raum neben einem Gebäude oder um dasselbe, mnd. hof, hæf, hoef, höf, haf, haeff, hav, hæve, hoffe, hofe, M., N.: nhd. Hof, meist umschlossener Raum neben einem Gebäude oder um dasselbe, Hof einer Kirche, Wohnsitz (des Königs), Versammlung der Großen um den König herum zu Beratungen und Festlichkeiten, Gerichtshof, Bauernhof, eingefriedigter Raum, Haushof, Hofraum, Obstgarten, Baumgarten, bebauungsfähiges Stück Land, Gebäude, Gebäudeanlage, festes Stadthaus, Domherrenkurie, Landsitz, Landgut, Adelshof, Gutshof, Stadtbezirk, Reichsregierung, Hoftag, Hofversammlung, freies Bauerngut, Fronhof, Klosterhof, herrschaftlicher Hof, Meierhof, Armenhaus, Siechenhof, Niederlassung der hansischen Kaufleute im Ausland (Bedeutung örtlich beschränkt)

dasselbe, afries. al-l-ê-n (2) 23?, Pron.: nhd. dasselbe

dasselbe, mhd. bÆnider, Adv.: nhd. dasselbe

dasselbe, mnd. allÐn, alÐn, mnd.?, Adj.?: nhd. all, ganz eins, dasselbe, gleich

dasselbe, mnd. sülve, selve, sülf, sulf, sulleve, silve, self, sölve, Pron.: nhd. selbst, derselbe, dieselbe, dasselbe, gleiche, dieser, diese, dieses, der eben erwähnte

dasselbe, nhd., Pron.: Vw. s. derselbe. ; L.: DW, Luther

dasselbe, nhd.: nhd. ; L.: DW

dasselbeule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dasselbige, nhd.: nhd. ; L.: DW

dasselbige, nhd.: Vw. s. derselbige. ; L.: DW, Luther

dasselbigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dassumptin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dastehen -- würdig dastehen vor, mhd. behagen (1), sw. V.: nhd. behagen, mit Freude umgeben (V.), froh machen, würdig dastehen vor, angemessen erscheinen, gefallen (V.), passend sein (V.), angemessen sein (V.), zukommen mit, selbstzufrieden sein (V.)

dastehen, ae. sta-n-d-an, st. V. (6): nhd. stehen, dastehen, bestehen, bleiben, liegen, dauern (V.) (1), stattfinden, erscheinen, kommen, da sein (V.), aufstehen, wider​stehen, stillstehen

dastehen, ahd. 0zuostantan* 3, st. V. (6): nhd. dabeistehen, beistehen, dastehen

dastehen, mhd. halten (1), halden, st. V., red. V.: nhd. aufbewahren, beherbergen, aufnehmen, erhalten (V.), haben, innehaben, unterhalten (V.), für den Unterhalt aufkommen, veranstalten, einhalten, dafür halten, verhalten (V.), veranlassen, beobachten, hüten, weiden (V.), beherrschen, anhalten, stillhalten, bewahren, vorbehalten (V.), in sich enthalten (V.), erzählen, festhalten, behaupten, meinen, sich halten, zusammenhalten, betragen, standhalten, Wache halten, lauten, Halt machen, im Hinterhalt stehen, festsetzen, festhalten an, dastehen, stehen, stehenbleiben, ablassen von, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich halten an, behalten (V.), schützen, aufrechterhalten, einnehmen, bereithalten, begehen, abhalten, führen, halten, behandeln, versorgen

dastehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dastehend -- mit leeren Händen dastehend, mhd. hendeblæz, Adj.: nhd. »händebloß«, ganz arm, mit leeren Händen dastehend, bloß wie eine Hand seiend, nackt wie eine Hand seiend; Ætelhende, Adj.: nhd. mit leerer Hand seiend, mit leeren Händen dastehend

datel, nhd.: nhd. ; L.: DW

Daten -- Daten erheben, mnd. pÐgelen (1), peylen, pegelen, sw. V.: nhd. ein Hohlmaß durch Kennzeichnung oder Markierung an einem Gefäß festlegen, Wunden ausmessen, abmessen, Daten erheben, Maß eines Gefäßes bestimmen, mit Messringen versehen (V.), mit Messknöpfen versehen (V.), messen, besonders die Tiefe eines Gewässers messen; pÐgen, sw. V.: nhd. ein Hohlmaß durch Kennzeichnung oder Markierung an einem Gefäß festlegen, Wunden ausmessen, abmessen, Daten erheben, Maß eines Gefäßes bestimmen, mit Messringen versehen (V.), mit Messknöpfen versehen (V.), messen, besonders die Tiefe eines Gewässers messen

Datenerhebung -- Datenerhebung mit Hilfe geeigneter Messinstrumente, mnd. pÐgelinge, pegelinge, peylinge, peylinc, F.: nhd. »Pegelung«, Messung der Wassertiefe, Messung des Sonnenstands, Vermessung von Wunden, Ergebnis des Ausmessens, Datenerhebung mit Hilfe geeigneter Messinstrumente

dathsirima, nhd.: nhd. ; L.: DRW

datieren (), mnd. ? anticÆpelen, sw. V.: nhd. datieren (?)

datieren, mnd. datÐren, sw. V.: nhd. datieren

datieren, mnd. insetten (1), sw. V.: nhd. hineinsetzen, beisetzen, hineinversetzen, ins Gefängnis setzen, einsperren, einsetzen, in einen Besitz einsetzen, einweisen, in ein Amt einsetzen, in eine Würde einsetzen, installieren, als Verwalter einsetzen, zeitlich ansetzen, datieren, losstürzen, hereinsetzen, einrücken, angreifen, herfallen auf, anfallen, einführen, anordnen

datieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

Datierung -- Datierung nach Festen und Heiligentagen, mnd. cisiojõnus, sisiojõnus*, M.: nhd. Datierung nach Festen und Heiligentagen, Name des versifizierten Kalenders

Datierung -- Kalende in Anlehnung an die römische Datierung der ersten Tage des Monats, mhd. kalende, kalent, st. F.: nhd. Kalende in Anlehnung an die römische Datierung der ersten Tage des Monats, Monatsanfang

Datierung, mhd. date, dõte, st. F., sw. F.: nhd. Ausstellung, Ausfertigung, Ausfertigungseintrag, Datierung; dõtum, st. N., st. M.: nhd. »Datum«, Ausfertigungseintrag, Datierung

datphunt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

datsch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dätschelei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dätscheler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dätschelerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dätschelicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dätscheln, nhd.: nhd. ; L.: DW
tätscheln, nhd.: nhd. ; L.: DW

datschelspiel, nhd.: nhd. ; L.: DW

dätschelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dätschelwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW
tätschelwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

datschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dätschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

datt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

datte, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dattel, mhd. datel, sw. F.: nhd. Dattel

Dattel, mhd. tatele, tatel, sw. F.: nhd. Dattel

Dattel, mnd. dadele, dadel, dactele, datele, dattele, F.: nhd. Dattel

dattel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW, Luther

Dattelart, ae. ge‑dro-p-a, sw. M. (n): nhd. Dattelart

Dattelbaum, ahd. dahtilboum* 1, ahd.?, st. M. (a): nhd. Dattelbaum, Dattelpalme

Dattelbaum, mhd. tatelÏre*, tateler, st. M.: nhd. Dattelbaum; tateleboum, st. M.: nhd. Dattelbaum

Dattelbaum, mnd. dadelebæm*, dadelbæm, dattelbæm, M.: nhd. Dattelbaum, Dattelpalme; dadelenbæm, dattelenbæm, M.: nhd. Dattelbaum, Dattelpalme

dattelbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dattelbaumwald, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dattelbohne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dattelgarten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dattelkern, mhd. tatelkerne, M.: nhd. »Dattelkern«

Dattelkern, mnd. dadelenstÐn*, dachtelenstÐn, dachtelenstein, M.: nhd. Dattelkern; dadelestÐn*, dadelstein, M.: nhd. Dattelkern

dattelkern, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dattelmuschel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dätteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

dattelnusz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dattelöl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dattelpalme, ahd. dahtilboum* 1, ahd.?, st. M. (a): nhd. Dattelbaum, Dattelpalme

Dattelpalme, mnd. dadelebæm*, dadelbæm, dattelbæm, M.: nhd. Dattelbaum, Dattelpalme; dadelenbæm, dattelenbæm, M.: nhd. Dattelbaum, Dattelpalme

dattelpalme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dattelpflaume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dattelschelfe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dattelschelfenöl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dattelschnecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dattelsperling, nhd.: nhd. ; L.: DW

dattelwald, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

datten, nhd.: nhd. ; L.: DW

datterer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

datterer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dattermann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dattern, nhd.: nhd. ; L.: DW

Datum -- Datum bestimmter Festtage, mnd. misse (2), F.: nhd. Messe, Messopfer, Gottesdienst mit dem kanonischen Aufbau, Hochmesse, Stiftung einer Messe, Datum bestimmter Festtage, Fest mit Markt das an bestimmten Tagen stattfindet, Handelsmesse

Datum -- festes Datum, mnd. stÐketÆt, F.: nhd. »Stechzeit«, festes Datum, Termin

Datum, afries. da-t-um 2, Sb.: nhd. Datum, Zeitpunkt

Datum, mhd. begift, st. F.: nhd. Geben, Gabe, Geschenk, Datum, Übergabe, Auflassung, Gift, Verderben

Datum, mhd. dõtum, st. N., st. M.: nhd. »Datum«, Ausfertigungseintrag, Datierung

Datum, mnd. dõte, date, N.: nhd. Datum; dõtum, N., M.: nhd. Datum, Zuversicht, Vertrauen, Hoffnung (auf zeitliche Dinge)

Datum, mnd. gÐvinge, F.: nhd. »Gebung«, Schenkung, Gabe, Übergabe, Darreichung, Abgabe, Datum; gift (1), st. F.: nhd. Gabe, Geschenk, Morgengabe, Mitgift, Vermächtnis, Vergebung, Besetzung einer Kirchenstelle, Abgabe, Datum, ausgegangenes Schreiben, Gebot, Gift, giftiges Mittel, Gifthauch, Gift der ansteckenden Krankheit; gifte (1), sw. F.: nhd. Gabe, Vermächtnis, Abgabe, Datum

datum, nhd., N.: nhd. ; L.: DW, Luther

datz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dätz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

datz-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

datz-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

datzaufseher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

datzaufseheramt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

datzausstand, nhd.: nhd. ; L.: DRW

datzbeet, nhd.: nhd. ; L.: DRW

datzbeschreiber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

datzbestand, nhd.: nhd. ; L.: DRW

datze, nhd.: nhd. ; L.: DW

dätzebeet, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dätzegarten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dätzegärtlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dätzel, nhd.: nhd. ; L.: DW

dätzel, nhd.: nhd. ; L.: DW

datzer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dätzesamen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

datzfrei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

datzgebuehr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

datzgefaelle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

datzgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

datzhalbe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

datzhandlung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

datzherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

datzinhaber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dätzlein, nhd.: nhd. ; L.: DW

datzleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

datzman, nhd.: nhd. ; L.: DW

datzmass, nhd.: nhd. ; L.: DRW

datzmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

datzordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

datzpfaendung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

datzreiter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

datzschuld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

datzviertel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daub, nhd.: nhd. ; L.: DW

Daube, germ. *doga, F.: nhd. Daube

Daube, as. duv‑a* 1, lat.‑as.?, F.: nhd. Daube; *dðva? (2), *dðva? (2), sw. F. (n): nhd. Daube

Daube, ahd. dðga 2, ahd.?, sw. F. (n): nhd. Daube, Fassdaube, Fassbrett

Daube, mhd. bret, pret, st. N.: nhd. Brett, Latte, Bohle, Spielbrett, Zahlbrett, Leichenbrett, Schild, Schildbrett, Strafbank, Daube; dðge, sw. F.: nhd. Daube, Fassdaube, gebogenes Brett der Fasswandung

Daube, mnd. dðge, F.: nhd. Daube; dðve (1), F.: nhd. Daube, Fassdaube

daube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

daube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW, Luther

daube, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dauben -- großer feststehender Hobel der Böttcher über den die Dauben gestrichen werden, mnd. strÆkbank, strÆkbenke, F.: nhd. »Streichbank«, großer feststehender Hobel der Böttcher über den die Dauben gestrichen werden, Zugbank der Böttcher

Dauben -- vom Böttcher zu Dauben oder Böden gebrauchtes Holz, mnd. bȫdekÏreholt*, bȫdekerholt, N.: nhd. »Böttcherholz«, vom Böttcher zu Dauben oder Böden gebrauchtes Holz; bȫdekholt, böddecholt, böddicholt, bödicholt, bödikholt, N.: nhd. vom Böttcher zu Dauben oder Böden gebrauchtes Holz
däuben, nhd.: nhd. ; L.: DW
täuben, nhd.: nhd. ; L.: DW

daubenfällig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Daubenholz -- Daubenholz für Kufen, mnd. kǖvenstaf, kuffenstaf, N.: nhd. »Kufenstab«, Daubenholz für Kufen

Daubenholz -- Daubenholz zur Anfertigung von Fässern oder Tonnen, mnd. schafholt, N.: nhd. »Schaffholz«, Daubenholz zur Anfertigung von Fässern oder Tonnen

Daubenholz -- ein Stück Daubenholz, mnd. stÐven (6), N.: nhd. ein Stück Daubenholz

Daubenholz -- kurzes Daubenholz, mnd. ? stappeholt*, stapholt, N.: nhd. Holz zu Gefäßen, kurzes Daubenholz?, eine Handelsware

Daubenholz zur Anfertigung von Tonnen (F. Pl.) (1), mnd. stafholt, N.: nhd. Daubenholz zur Anfertigung von Tonnen (F. Pl.) (1)

Daubenholz, mnd. schaftonnenholt, N.: nhd. Daubenholz; schæfholt, M.: nhd. Holz in Bündeln, Daubenholz; staf, stõf, stef, M.: nhd. Stab, Stock, Ast, Zweig, Stab aus Holz oder Metall als Handelsware, Stabholz, Daubenholz, Stabeisen, Pfosten, Stütze, Stützstock, Blindenstock, Wanderstock, Pilgerstock, Bettelstab, Springstock, Steckenpferd, Hirtenstab, Bischofsstab, Fassdaube, Schaltstange, Ruderstange, Knüppel, Prügel, Stab als Symbol geistlicher Gewalt, Bischofsstab, Zepter, Oberherr, Herrscher; staftunnenholt*, staftonnenholt, N.: nhd. Daubenholz

däuber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dauberich, nhd.: nhd. ; L.: DW

däuberich, nhd.: nhd. ; L.: DW

daubholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

daubholz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

däuchel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

däuchel, nhd.: nhd. ; L.: DW

daucheln, nhd.: nhd. ; L.: DW

dauches, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dauchstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

däuchten, nhd.: nhd. ; L.: DW

dauen, as. *th’‑w‑ian?, sw. V. (1b): nhd. »dauen«, verdauen

dauen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dauen, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

däuen, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

Dauer -- Dauer des Läutens einer Glocke, mnd. pause, F.: nhd. Pause (F.) (1), Unterbrechung, Zeitraum, Intervall, Dauer eines Vorganges, Dauer des Läutens einer Glocke, zeitlich beschränkter Krankheitsfall

Dauer -- Dauer des Lebens, mnd. lÐvelanc (1), N.: nhd. Dauer des Lebens

Dauer -- Dauer des Pachtverhältnisses, mnd. hǖretÆt, hǖrtÆt, hðrtÆt, M.: nhd. »Heuerzeit«, Fälligkeitstermin für das Pachtgeld bzw. für die Abgaben, Dauer des Pachtverhältnisses, Mietzeit, Pachtzeit
Dauer -- Dauer eines Vorganges, mnd. pause, F.: nhd. Pause (F.) (1), Unterbrechung, Zeitraum, Intervall, Dauer eines Vorganges, Dauer des Läutens einer Glocke, zeitlich beschränkter Krankheitsfall

Dauer -- Dauer eines Vorgangs, mnd. pæse (2), pause, F.: nhd. »Pause«, Ruhe, Unterbrechung, Weile, Intervall, Zeitraum, Dauer eines Vorgangs, zeitlich beschränkter Krankheitsanfall (Bedeutung jünger)

Dauer -- für die Dauer des Lebens geltend, mnd. lÐvelanc (2), Adj.: nhd. lebenslang, für die Dauer des Lebens geltend

Dauer -- für die Dauer von, mnd. ȫver, (1), over, ²ver, oever, æver, ower, oůer, õver*, aever, awer, õfer, affer, Ðver, ewer, ȫvere, ȫvÏre*?, æber, Präp.: nhd. über, auf, bei, an, in, von, oberhalb von, jenseits von, gegenüber von, zu, durch, vermittels, nach, über hinaus, vor, seit, während, für, als, für die Dauer von, ... lang, bis über, über ... hin, über etwas hinweg, über ... hinaus, länger als, im Verlauf von, hinüber, gegen, wider, pro, ... weit, insgesamt, insgesamt auf

Dauer -- kurze Dauer, mnd. korthÐt, kortheit, F.: nhd. Kürze, kurze Dauer

Dauer -- lange Dauer, germ. *saimÆ-, *saimÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. lange Dauer, Lebensdauer

Dauer -- ohne Dauer, mhd. ungewerlÆchen 1, Adv.: nhd. ohne Dauer, ohne Bedenken

Dauer -- Verleihung auf längere Dauer, mnd. lÐhen*, lÐen, lehen, lehn, lhen, lenh, lÐn, lein, leyn, lien, lyen, N.: nhd. Lehen, nach Lehensrecht verliehenes Gut, Recht des Beliehenen am Lehen, Verleihung nach Lehensrecht, Berechtigung, Zunftrecht, Mitgliedschaft in einer Bruderschaft, Bergwerksanteil zu bestimmten Bedingungen, Verleihung auf längere Dauer

Dauer -- voll Reue von kurzer Dauer seiend, mhd. kurzriuwic, Adj.: nhd. »kurzreuig«, voll Reue von kurzer Dauer seiend

Dauer -- von kurzer Dauer seiend, mnd. kortwõrich*, kortwarich, Adj.: nhd. von kurzer Dauer seiend, kurz dauernd; kortwÆlich, kortwilich, Adj.: nhd. von kurzer Dauer seiend, kurz, kurzweilig, vergnüglich

Dauer des Nachtgebetes (3 Stunden), mhd. vigilje, vigilÆe, st. F., sw. F.: nhd. »Vigilie«, Vigil, Nachtwache, Nachtgebet, liturgisches Nachtgebet, Vorfeier, Vorabendmesse, Dauer des Nachtgebetes (3 Stunden), Nachtgottesdienst, Gottesdienst am Vorabend eines Festes, Gottesdienst am Vorabend einer Beerdigung, Totenamt

Dauer, an. ? *-ÏŒ, st. F. (æ): nhd. Dauer?
-- lange Dauer: an. lang-ÏŒ, st. F. (æ): nhd. lange Dauer

Dauer, ahd. eltÆ 26, eltÆn*, st. F. (Æ): nhd. Alter (N.), Dauer, alte Art, altes Wesen; langsamÆ* 6, st. F. (Æ): nhd. Länge, Dauer, Lebensdauer, Verlauf der Zeit, ferne Zukunft, Fortschritt; langseimÆ 3, st. F. (Æ): nhd. »Länge«, Dauer, Lebensdauer; langwirigÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. »Langwierigkeit«, Dauer, Fortdauer; *wirÆgheit?, st. F. (Æ): nhd. Dauer, Beständigkeit
-- ohne Dauer: ahd. gifluhtÆg* 1, Adj.: nhd. flüchtig, ohne Dauer, fliehend, ausweichend

Dauer, mhd. beklÆp, st. M.: nhd. Haftung, Dauer; bestant, st. M.: nhd. Bestand, Dauer, Waffenstillstand, Pacht, Miete (F.) (1), Kaution, Bürgschaft; dðr, st. F.: nhd. Dauer, Andauer; dðren (2), st. N.: nhd. »Dauern«, Dauer; emzicheit, emzikeit, emzecheit, emzekeit, st. F.: nhd. »Emsigkeit«, Stetigkeit, Dauer, Fleiß, Eifer, Gewohnheit
-- auf Dauer anerkennen: mhd. Ðwigen, sw. V.: nhd. ewig machen, verewigen, dauerhafte ewige Gültigkeit verleihen, auf Dauer anerkennen, bestätigen, gesetzlich machen, legitimieren
-- Dauer eines Dienstverhältnisses: mhd. dienestzÆt, st. F.: nhd. »Dienstzeit«, Termin an dem ein Dienst fällig wird, Dauer eines Dienstverhältnisses
-- lange Dauer: mhd. alter (1), alder, st. N.: nhd. Alter (N.), Lebensalter, Altersstufe, Lebensstufe, hohes Lebensalter, höheres Lebensalter, Menschengeschlecht, Welt, Zeitalter, alte Zeit, lange Dauer

Dauer, mhd. lancheit, st. F.: nhd. »Langheit«, Länge, Dauer; lenge (1), st. F.: nhd. Länge, Größe, Dauer; michelheit, st. F.: nhd. Dauer, Größe, Ausmaß

Dauer, mhd. stÏte (3), stõte, stÐte, stÐde, st. F.: nhd. Stetigkeit, Festigkeit, Treue, Beständigkeit, Zuverlässigkeit, Dauer

Dauer, mhd. verheit (1), ferheit*, st. F.: nhd. Dauer; vertrac, fertrac*, st. M., st. N.: nhd. Vertrag, Verträglichkeit, Dauer, Bestand, Zeitvertreib, Eintrag, Gewinn, Zustimmung; vuoz, vðz, væz, væt, fuoz*, fðz*, fæz*, fæt*, st. M.: nhd. Fuß, Längenmaß, Fußbreit, Schritt, Versfuß, Versglied, Dauer, Ende, Bergfuß, Tischfuß, Behälter, Kämmerlein auf einem Flussschiff; wer (2), st. F.: nhd. Dauer; werunge (2), st. F.: nhd. »Währung«, Dauer, Lebensdauer, Dauerhaftigkeit; wiricheit*, wirekeit, st. F.: nhd. »Wierigkeit«, Dauer, Lebensdauer; zÆt (1), zÆth, zÆch, st. F., st. N.: nhd. Zeit, Zeitalter, Lebensalter, Leben, Lebensumstände, zeitliches Leben, Jahreszeit, Tageszeit, Stunde, Dauer, Zeitraum, Weile, Zeitpunkt, Frist, Termin, Periode, Alter (N.), Betzeit, kanonische Hore, Gebetszeit, kanonische Gebetszeit, Fest, Festtag, Frühling; zuht, zuth, zoth, st. F.: nhd. »Zucht«, Zerren, Zug, Richtung, Weg, Gang (M.) (1), Appellation, Schaffen, Bilden, Bildung, Erziehung, gute Erziehung, Ernährung, Unterhalt, Strafe, Ehrerbietung, Würde, Ehre, Beherrschung, Zurückhaltung, Rücksicht, Behandlung, Züchtigung, Tadel, Prüfung, Bildung des inneren und äußeren Menschen, Wohlgezogenheit, feine Sitte, feine Lebensart, Sittsamkeit, Höflichkeit, Liebenswürdigkeit, Anstand, Vorbildlichkeit, Untadeligkeit, Keuschheit, Nahrung, Lebensunterhalt, Dauer, Lauf, Abstammung, Gezogenes, Gezüchtetes, Kind, Junges, Brut, Nachkommenschaft, Frucht, Brutplatz, Senkgrube, Wasserlauf, Wasserleitung, Zucht, Ordnung, Ordnung über den Wasserlauf; zuoversiht, zðversiht, zuofersiht*, zðfersiht*, st. F.: nhd. Zuversicht, Erwartung, gewisse Erwartung, Hoffnung, Hinblick, Gewissheit, Unterstützung, Zuverlässigkeit, Zuflucht, Dauer

Dauer, mnd. bestant (2), bestand, N.: nhd. »Bestand«, Waffenstillstand, Waffenruhe, Aussetzen der Streitigkeiten, Ruhestand, Stand, Zustand, Fortbestand, Dauer, Ausdauer, Widerstand; bestentlÆchÐt, bestentlÆcheit, F.: nhd. Bestand, Dauer, Befestigung, Erhaltung; blÆflichÐt, belÆflicheit, F.: nhd. Bestand, Dauer; blÆvinge, F.: nhd. Fortbestand, Dauer; dǖrede* (2), dðrde, mnd.?, F.: nhd. Dauer; ÐwichhÐt*, ÐwichÐt, Ðwicheit, F.: nhd. Ewigkeit, Dauer
-- für die Dauer der Deicharbeiten geschützte Ordnung: mnd. dÆkvrÐde, M.: nhd. Deichfriede, für die Dauer der Deicharbeiten geschützte Ordnung, Ruhe, Sicherheit

Dauer, mnd. stõdichhÐt*, stõdichÐt, stõdicheit, F.: nhd. Stetigkeit, Festigkeit, fester Grund, Unverrückbarkeit, Rechtsbeständigkeit, Gültigkeit, Rechtsgarantie, feste Geltung, fester Wert, Standhaftigkeit, Beständigkeit, Treue, Unablässigkeit, Ausdauer, Überlegtheit, Dauer, Bestand, Ruhe, Ordnung, Stabilität; stÐdichhÐt*, stÐdichÐt, stÐdicheit, steidicheit, F.: nhd. »Stetigkeit«, fester Grund, Festigkeit, Unverrückbarkeit, Beständigkeit, Rechtsbeständigkeit, Gültigkeit, feste Geltung, fester Wert, Standhaftigkeit, Treue, Unablässigkeit, Ausdauer, Stetigkeit, Überlegenheit, Dauer, Bestand, Ordnung, Sicherheit, Stabilität
-- von Dauer seiend: mnd. stanthaftich, stantachtich, stantaftich, Adj.: nhd. »standhaftig«, standhaft, fest, bestehend, gültig, rechtskräftig, unerschütterlich, willensstark, treu, tugendsam, sittenstreng, stark, unbeugsam, streng, asketisch, ausdauernd, beständig, ständig, von Dauer seiend; stantheftich, Adj.: nhd. standhaft, fest, bestehend, gültig, rechtskräftig, unerschütterlich, willensstark, treu, tugendsam, sittenstreng, stark, unbeugsam, streng, asketisch, ausdauernd, beständig, ständig, von Dauer seiend

Dauer, mnd. vörtreckinge*, vortreckinge, F.: nhd. Verzögerung, Aufschub, Hinhalten, Ablauf, Dauer; wõringe*, waringe, mnd.?, F.: nhd. Dauer, Länge (von Tuch), Hut (F.), Obhut, Bewahrung, Gewahrsam, Verwahrung, Versicherung, Gewährleistung, Garantie, Warnung, Nachricht, Kundschaft; wÐrichhÐt***, wÐrichheit, mnd.?, F.: nhd. »Wierigkeit«, Währen, Dauer; wÐsen (2), wÐsent, N.: nhd. Wesen, Sein (N.), Dasein, Zustand, Lage, Beschaffenheit, Benehmen, Gebaren, Bleiben (N.), Aufenthalt, Wohnort, Ort, Hauswesen, Haushaltung, Haus und Hof, Unterhalt, Bestand, Dauer; wirichhÐt***, wirichheit***, mnd.?, F.: nhd. »Wierigkeit«, Dauer, Lebensdauer
-- freies Geleit für die Dauer des Gerichts: mnd. vrÐde, frÐde, vrede, vredhe, vreyde, vride, M.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühr für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben; vrÐdel (2), F.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben

dauer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dauer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dauer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dauerapfel -- grüner Dauerapfel, mnd. grȫneke, Sb.: nhd. grüner Dauerapfel

dauerapfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dauerbarkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dauerbutter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dauerfrucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dauergewächs, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dauerhaft, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dauerhaft, ahd. duruhwerÐntlÆh* 1, Adj.: nhd. dauerhaft, beständig; festi (1) 109, Adj.: nhd. fest, stark, zäh, dicht, befestigt, sicher, beharrlich, standhaft, dauernd, dauerhaft, gültig, unerschütterlich, unauflöslich, zusammengefügt, gediegen, kompakt, unveränderlich, unwandelbar, beschlossen, bestimmt, fest entschlossen; werÐntlÆh* 1, Adj.: nhd. während (Adj.), dauerhaft; wirÆg* 9, werÆg*, Adj.: nhd. dauernd, dauerhaft, beständig, während (Adj.)
-- nicht dauerhaft: ahd. unstõti* 19, Adj.: nhd. unstet, unbeständig, unbeständig in, wankend, flüchtig, nicht dauerhaft, ungültig

dauerhaft, mhd. behaltlich, Adj.: nhd. dauerhaft, einzuhaltend, bleibend; belÆbelich, Adj.: nhd. bleibend, dauerhaft; belÆplich, Adj.: nhd. beständig, dauerhaft; belÆplÆche, Adv.: nhd. beständig, dauerhaft; bestendic, bestendec, Adj.: nhd. beständig, dauerhaft, erwachsen (Adj.), beistehend, hilfreich; Ðwiclich, Ðweclich, Adj.: nhd. ewiglich, ewig, immerwährend, dauernd, dauerhaft
-- dauerhaft machen: mhd. biderben, bederben, sw. V.: nhd. nützen, nutzen, verwenden, gebrauchen, brauchen, bedürfen, tüchtig machen, dauerhaft machen, als nützlich empfehlen, für Hausgebrauch schlachten, zum Nießbrauch übergeben (V.); biderbenen, bederbenen, sw. V.: nhd. nützen, gebrauchen, bedürfen, brauchen, tüchtig machen, dauerhaft machen, als nützlich empfehlen, für Hausgebrauch schlachten, zum Nießbrauch übergeben (V.), zur Nutzung übergeben (V.), verwenden, nutzen

dauerhaft, mhd. lancstÏte, Adj.: nhd. lange, fest, beharrlich, dauerhaft

dauerhaft, mhd. schützic, Adj.: nhd. ergiebig, ersprießlich, vorteilhaft, dauerhaft, haltbar; starc (1), Adj.: nhd. stark, gewaltig, kräftig, mächtig, groß, fest, gut, heftig, bedeutend, zuverlässig, dauerhaft, wichtig, schwer, streng, gesund, schwer zu ertragend, schwierig, unlieblich, schlimm, böse; stÏte (1), stõte, stÐte, Adj.: nhd. stet, fest, beständig, treu, anhaltend, standhaft, zuverlässig, dauerhaft, unvergänglich, sicher, verbindlich, rechtsgültig, gültig; stÏte (2), Adv.: nhd. stet, beständig, dauerhaft; stÏtelich, stÏtlich, stÐtlich, Adj.: nhd. fest, treu, beständig, dauerhaft, anhaltend; stÏtelÆche, Adv.: nhd. beständig, dauerhaft; stÏticlich*, stÏteclich, Adj.: nhd. fest, treu, beständig, dauerhaft, anhaltend; stÏticlÆche*, stÏteclÆche, stÐteclÆche, stÐticlÆche, stÐclÆche, Adv.: nhd. »stetiglich«, fest, beständig, stets, dauerhaft, unwandelbar, immer, fortwährend; stÐden 1, Adv.: nhd. beständig, dauerhaft

dauerhaft, mhd. unverbrochenlich, Adj.: nhd. unverbrüchlich, dauerhaft; unverbrochenlÆche, Adv.: nhd. unverbrüchlich, dauerhaft; unverbrüchlich 5, Adj.: nhd. unverbrüchlich, dauerhaft; unverbruchtic 1, Adj.: nhd. unverbrüchlich, dauerhaft; unvergezlich 2, unfergezlich*, Adj.: nhd. unvergesslich, dauerhaft; verbrochenlich***, Adj.: nhd. verbrüchlich, dauerhaft; veste (1), vest, feste*, fest*, Adj.: nhd. fest, eng, nahe, stark, gewaltig, schnell, recht, hart, beständig, dauerhaft, groß, standhaft, tapfer, unerweichlich, ehrenfest, sicher, starrköpfig, befestigt, entschlossen, unverbrüchlich, unwandelbar, zuverlässig, schwerwiegend; vesticlich*, vesteclich, festiclich*, festeclich*, vestenclich, festenclich*, Adj.: nhd. »festiglich«, fest, hart, stark, beständig, standhaft, dauerhaft; vesticlÆche*, vesteclÆche, vestenclÆche, festiclÆche*, festeclÆche*, festenclÆche*, Adv.: nhd. »festiglich«, fest, sicher, beständig, dauerhaft, standhaft, stark, gewaltig, sehr, heftig, nachdrücklich, verbindlich, umfassend, vollständig; werhaft (2), Adj.: nhd. dauerhaft; werhaftic (2), Adj.: nhd. dauerhaft, beständig; wesenlich, wesentlich, beselich, Adj.: nhd. »wesenlich«, wahr, wirklich, wesenhaft, beständig, fest, sicher, dauerhaft; wesentlich, wesenlich, Adj.: nhd. wesentlich, wesenhaft, wirklich, Wesen habend, dauerhaft, mit Wesen versehen (Adj.), häuslich; wesentlÆche, Adv.: nhd. »wesentlich«, wesenhaft, wirklich, Wesen habend, dauerhaft, mit Wesen, häuslich; weslich, weselich, wesentlich, beselich, Adj.: nhd. »weslich«, wahr, wirklich, wesenhaft, beständig, fest, sicher, dauerhaft; wiric, weric, Adj.: nhd. »wierig«, dauerhaft, langwierig, lange während
-- nicht dauerhaft: mhd. unwerhaft (1), unwerehaft, Adj.: nhd. nicht dauernd, nicht dauerhaft, vergänglich, unbeständig, nicht haltbar, nicht ausdauernd; unwiric, Adj.: nhd. nicht dauerhaft, nicht langwierig; verbrüchlich***, Adj.: nhd. verbrüchlich, nicht dauerhaft; verbruchtic***, Adj.: nhd. verbrüchlich, nicht dauerhaft
-- sicher dauerhaft: mhd. wesenlÆche, beselÆche, Adv.: nhd. wahr, wirklich, wesenhaft, beständig, fest, sicher dauerhaft, anwesend, persönlich anwesend; weslÆche, weselÆche, Adv.: nhd. »weslich«, wahr, wirklich, wesenhaft, beständig, fest, sicher dauerhaft

dauerhaft, mnd. bestandich, Adj.: nhd. »beständig«, dauerhaft, fest, wirksam, rechtsgültig, vollwertig (Münzen), tüchtig, wohlgegründet; bestendich, Adj.: nhd. »beständig«, dauerhaft, fest, wirksam, rechtsgültig, vollwertig, tüchtig, wohlgegründet, behilflich; bestentlÆk (1), bestentlich, Adj.: nhd. von Bestand seiend, dauernd, beständig, dauerhaft, haltbar, gültig; bestentlÆk (2), Adv.: nhd. von Bestand, dauernd, beständig, dauerhaft, haltbar, gültig; bestentlÆken, Adv.: nhd. von Bestand, dauernd, beständig, dauerhaft, haltbar, gültig; dðrhaftich, dðrachtich, dðraftich, Adj.: nhd. dauerhaft; dǖrich, Adj.: nhd. dauernd, ausharrend, dauerhaft, beständig
dauerhaft, mnd. rouwesam (1), rouwsam, rausam, rousam, rowsam, Adj.: nhd. ruhig, friedlich, unbehelligt, erholsam, geräuschlos, leise, bewegungslos, widerstandslos, unbehandelt, entspannt, zufrieden, ordnungsgemäß, unangefochten, dauerhaft; rouwesam (2), rouwsam, rausam, rousam, rowsam, Adv.: nhd. ruhig, friedlich, unbehelligt, erholsam, geräuschlos, leise, bewegungslos, widerstandslos, unbehandelt, entspannt, zufrieden, ordnungsgemäß, unangefochten, dauerhaft
-- an einem Ort dauerhaft bleiben: mnd. rouwen (1), rowen, rawen, rauwen, röuwen, r²uwen, rðwen, r¦wen, rðgen, ruggen, rðen, rðn, sw. V.: nhd. ruhen, ruhen lassen, ausruhen, untätig sein (V.), rasten, bewegungslos sein (V.), abstehen, schlafen, ablassen von, absehen von, im Zustand der Erlösung sein (V.), sich in einem gleich bleibenden Zustand befinden, an einem Ort dauerhaft bleiben, begraben sein (V.)
-- dauerhaft einigen: mnd. rechtesblÆven***, sw. V.: nhd. dauerhaft einigen

dauerhaft, mnd. stichtelÆk, stiftelÆk*?, Adj.: nhd. fest, dauerhaft, erbaulich
-- dauerhaft gearbeitet: mnd. stark, stõrk, staerk, staerc, Adj.: nhd. stark, fest, kräftig, leistungsfähig, gesund, gewaltig, laut, schallend, klug, charakterstark, willensstark, standhaft, treu, unverzagt, tapfer, mutig, kraftvoll, energisch, scharf, einflussreich, mächtig, kampfkräftig, haltbar, dauerhaft gearbeitet, seetüchtig, hart, dick, heftig, ungestüm, hochgehaltig, streng schmeckend, ranzig, gültig, beweiskräftig, Kraft erfordernd, mühsam, anstrengend

dauerhaft, mnd. vestentlÆk (1), Adj.: nhd. fest, dauerhaft; vestentlÆke*, vestentlÆk, Adv.: nhd. fest, dauerhaft; wõrhaftich* (1), waraftich, mnd.?, Adj.: nhd. dauerhaft; wirich***, mnd.?, Adj.: nhd. »wierig«, langwierig, dauerhaft
-- nicht dauerhaft: mnd. vörgenclÆk*, vorgenclÆk, vorganclÆk, vorganklik, vorgenklik, Adj.: nhd. vergänglich, nicht dauerhaft, irdisch, zeitlich, leicht verfallend, hinfällig, baufällig

dauerhafte -- dauerhafte Bestätigung, mhd. Ðwigunge 1, st. F.: nhd. dauerhafte Bestätigung

dauerhafte -- dauerhafte ewige Gültigkeit verleihen, mhd. Ðwigen, sw. V.: nhd. ewig machen, verewigen, dauerhafte ewige Gültigkeit verleihen, auf Dauer anerkennen, bestätigen, gesetzlich machen, legitimieren

dauerhafte -- dauerhafte rechtliche Einigung, mnd. rechtesblÆvinge, rechtesblÆfinge, F.: nhd. dauerhafte rechtliche Einigung

dauerhaftem -- zu erblichem und dauerhaftem Besitz aufgelassenes Grundstück, mnd. sÐleerve*, sÐlerve, N.: nhd. zu erblichem und dauerhaftem Besitz aufgelassenes Grundstück

dauerhaftes -- nicht dauerhaftes Holz, mnd. dustholt, dðstholt, N.: nhd. Unterholz, Weichholz, nicht dauerhaftes Holz, saftloses Holz das nur zu gemeinem Gebrauch dient

dauerhaftig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Dauerhaftigkeit, ahd. wirigÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Dauerhaftigkeit, Beständigkeit

Dauerhaftigkeit, mhd. stÏtenunge 3, st. F.: nhd. Beständigkeit, Dauerhaftigkeit, Vereinbarung, Vertrag; stÏticheit*, stÏtecheit, stÏtekeit, stÐtheit, stÐtiheit, st. F.: nhd. »Stetigkeit«, Festigkeit, Beständigkeit, Dauerhaftigkeit, Sicherheit, Garantie, Vereinbarung, Vertrag, Bestimmtheit, Bestätigung, Treue, Zuverlässigkeit; stÏtunge 16 und häufiger?, st. F.: nhd. Befestigung, Bestätigung, Dauerhaftigkeit, Sicherheit, Garantie

Dauerhaftigkeit, mhd. werunge (2), st. F.: nhd. »Währung«, Dauer, Lebensdauer, Dauerhaftigkeit

Dauerhaftigkeit, mnd. gestõdichhÐt*, gestõdichÐt, gestadicheit, F.: nhd. Festigkeit, Stetigkeit, Dauerhaftigkeit

dauerhaftigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dauerhaftiglich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dauerig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dauerigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dauerklee, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dauerlauf, ahd. emizzilouft* 1, st. M. (i): nhd. »Dauerlauf«, beständiger Umlauf

dauerlauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dauerlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dauern -- dauern bis zu, mhd. weren (2), wern, sw. V.: nhd. währen, dauern (V.) (1), dauern bis zu, andauern, bestehen, vorhalten, halten, überstehen, verweilen, ausdauern, bei Kräften sein (V.), lebend bleiben, Bestand haben, am Leben sein (V.)

dauern -- dauern lassen, ahd. rekken* 76, recken*, sw. V. (1a): nhd. recken, strecken, ausdehnen, ausbreiten, erklären, ausstrecken, sich ausdehnen, entfalten, gewähren, dauern lassen, aufsteigen lassen, erheben, überragen, hervorbringen, aufbringen, heraufführen, verursachen, erregen, ersinnen, sinnen auf, ausführen, treiben, deuten, erstrecken, darlegen, erörtern; stõten 29, sw. V. (1a): nhd. festigen, stärken, fest machen, befestigen, aufstellen, hemmen, dauern lassen, ruhen lassen, errichten, gründen

dauern -- ewig dauern, mhd. Ðwen (3), sw. V.: nhd. nach Recht machen, rechtsgültig machen, ehelichen, ewig machen, ewig dauern, währen, leisten

dauern -- kurze Zeit dauern, mnd. schǖren*** (5), sw. V.: nhd. in einem Schauer (M.) (1) sein (V.), kurze Zeit dauern

dauern -- lange dauern, got. la-t-jan* 1, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 239,2a): nhd. aufhalten, verzögern, lange dauern

dauern -- lange dauern, mhd. langen (2), sw. V.: nhd. lang werden, lange dauern, greifen nach, reichen, reichen über, sich ausstrecken, sich ausstreckend ergreifen, lang machen, verlängern, geben, darreichen, dünken, verlangen, gelüsten, erreichen, langen, sich erstrecken

dauern -- länger dauern, mhd. verlengen (1), ferlengen*, sw. V.: nhd. »verlängen«, in die Länge ziehen, länger dauern, aufschieben

dauern -- zu lange dauern, mnd. vörjõren*, vorjõren, vorjaren, verjahren, verjõren, sw. V.: nhd. verjähren, sich verspäten, zu lange dauern, verjähren lassen, einen Rechtsanspruch während einer Ausschlussfrist nicht ausüben und dadurch dieses Recht verlieren, nach Ablauf einer Befristung seine Kraft verlieren, sich an einem Recht versäumen und dadurch dieses Recht verlieren, durch Verjährung seine Kraft verlieren

dauern (1), mnd. iemerblÆven***, V.: nhd. »immer bleiben«, dauern (1), andauern

dauern (bedauern), nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther 

dauern (fortbestehen), nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

dauern (V.) (1), germ. *wazæn, sw. V.: nhd. bleiben, währen, dauern (V.) (1)

dauern (V.) (1), ae. ge-sta-n-d-an, st. V. (6): nhd. stehen, bestehen, bleiben, dauern (V.) (1), stattfinden, erscheinen, kommen, da sein (V.), aufstehen, wider​stehen, stillstehen; sta-n-d-an, st. V. (6): nhd. stehen, dastehen, bestehen, bleiben, liegen, dauern (V.) (1), stattfinden, erscheinen, kommen, da sein (V.), aufstehen, wider​stehen, stillstehen

dauern (V.) (1), afries. dð-r-ia 6, sw. V. (2): nhd. dauern (V.) (1), währen; stõ-n 13, anom. V.: nhd. stehen, sich befinden, bestehen, dauern (V.) (1), bleiben; sta-n-d-a 70 und häufiger?, sto-n-d-a, st. V. (6): nhd. stehen, sich befinden, bestehen, dauern (V.) (1), bleiben

dauern (V.) (1), as. lê‑v‑on* 2, lÐ-ª-on*, sw. V. (2): nhd. übrigbleiben, dauern (V.) (1); w‑a‑r‑æn* 3, sw. V. (2): nhd. währen, dauern (V.) (1); w‑er‑æn* 2, sw. V. (2): nhd. währen, dauern (V.) (1)

dauern (V.) (1), ahd. werÐn* (2) 71, sw. V. (3): nhd. währen, dauern (V.) (1), bestehen, halten, bleiben, bestehen bleiben; wonÐn* 83, sw. V. (3): nhd. wohnen, sein (V.), sich aufhalten, bleiben, leben, dauern (V.) (1), verweilen, sich befinden, bestehen, ruhen, pflegen, ausharren in, gewohnt sein (V.)

dauern (V.) (1), mhd. dðren (1), sw. V.: nhd. dauern (V.) (1), Bestand haben, aushalten, standhalten, aufschieben; erben, sw. V.: nhd. erben, erbberechtigt sein (V.), als Erbe zufallen, beerben, vererben, zum Erben machen, an den Erben kommen, Erbschaft sein (V.), sich vererben, dauern (V.) (1), als Erbe zuteil werden, als Erben einsetzen, vermachen, bedenken mit

dauern (V.) (1), mhd. gegeweren*, gegewern, sw. V.: nhd. haltbar sein (V.), standhalten vor, erhalten (V.) bleiben, aushalten, dauern (V.) (1), verbringen; geherten, sw. V.: nhd. »härten«, dauern (V.) (1), ausdauern, behaupten; gestõn, gestÐn, st. V., an. V.: nhd. da stehen, dabeistehen, stehen, sich stellen, sein (V.), in gutem Zustand sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden, gehören, bleiben, bestehen, liegen an, liegen bei, standhalten, beistehen, gelten, kosten (V.) (1), aushalten, bekennen, aufhören, dauern (V.) (1), absteigen von, aufstehen aus, kommen zu, treten an, treten in, treten vor, sich setzen auf, beipflichten in, gestehen, bestellt sein (V.) um, stehen um, sich dem Gericht stellen, vor Gericht erscheinen, still stehen, unbewegt sein (V.), stehen bleiben, liegen, unterstützen, erbringen, einbringen, zu stehen kommen, zahlen, zustimmen, beipflichten, zugestehen, Hilfe leisten, zustehen, erstatten, wiedergutmachen, bestätigen; geweren* (2), gewern, sw. V.: nhd. währen, dauern (V.) (1), ausdauern; herten (1), sw. V.: nhd. »härten«, hart machen, fest machen, stark machen, ausdauern, beharren, hart werden, festigen, durchsetzen, Widerstand leisten, ausharren, standhalten, dauern (V.) (1), bestehen auf, sich auflehnen gegen

dauern (V.) (1), mhd. stõn (1), stÐn, stæn, an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um; standen (1), an. V.: nhd. beharren, stehen, an einer Stelle sich befinden, stehen, zur Seite stehen, stehen bleiben, stille stehen, beruhen auf, stand halten, fortbestehen, dauern (V.) (1), anfangen, beginnen

dauern (V.) (1), mhd. weren (2), wern, sw. V.: nhd. währen, dauern (V.) (1), dauern bis zu, andauern, bestehen, vorhalten, halten, überstehen, verweilen, ausdauern, bei Kräften sein (V.), lebend bleiben, Bestand haben, am Leben sein (V.); wesen (1), st. V., an. V.: nhd. »wesen«, sein (V.), leben, leben in, leben von, existieren, da sein (V.), da sein (V.) für, geschehen, geschehen an, stattfinden, bleiben, sich befinden, sich aufhalten, sich aufhalten an, sich aufhalten bei, sich aufhalten gegen, sich aufhalten in, sich aufhalten über, dabei sein (V.), dabei sein (V.) bei, liegen an, geben, geben von, gehen, ergehen, zumute sein (V.), gehören, gehören zu, stammen aus, stammen von, beschaffen sein aus, erscheinen, leben bei, leben mit, erfüllt sein (V.) von, gefüllt sein (V.) mit, versehen sein (V.) mit, entsprechen, entfernt sein (V.) von, gehen aus, kommen aus, bestehen aus, bleiben ohne, sein (V.) ohne, stehen um, dauern (V.) (1), verweilen, vorhanden sein (V.), Bestand haben, zu Leide geschehen; wonen (1), wanen, sw. V.: nhd. weilen, wohnen, hausen, bleiben, leben, sich aufhalten, verharren, ruhen, sein (V.), sich niederlassen, sich befinden an, sich befinden auf, sich befinden bei, sich befinden in, sitzen bleiben auf, dauern (V.) (1), bleiben bis, sich gewöhnen an, gewohnt werden, gewohnt sein (V.), übernehmen, dulden, ertragen (V.), in den Genuss kommen von, zu tun pflegen

dauern (V.) (1), mnd. dǖren (2), sw. V.: nhd. dauern (V.) (1), währen, Bestand haben, bleiben, sich erstrecken auf, ausdauern, ausharren

dauern (V.) (1), mnd. gõn (1), gÐn, st. V.: nhd. gehen, schreiten, sich in Bewegung setzen, fortbewegen, segeln, bewegt werden, davon gehen, abgehen, weichen (V.) (2), ausgehen, seinen Lauf nehmen, ausgeführt werden, in Umlauf kommen, umlaufen, gelten, gänge sein (V.), Geltung haben, in Bewegung geraten (V.), losgehen, erstrecken (in eine bestimmte Richtung), versetzen, führen, umfassen, umhergehen (Zeichen der Gesundheit), gesund sein (V.), vor sich gehen, sich ereignen, ablaufen, hingehen, dauern (V.) (1), kommen, beginnen, anfangen, durchgehen lassen, entlassen (V.); gedǖren, geduren, sw. V.: nhd. dauern (V.) (1), ausdauern, ausharren, Verstand haben, sich erstrecken; gewÐren (4), sw. V.: nhd. währen, dauern (V.) (1); hebben (1), sw. V.: nhd. halten, haben, als Eigentum anhalten, aushalten, dauern (V.) (1), halten für, sich verhalten (V.), sich benehmen

dauern (V.) (1), mnd. stõn (1), staen, stain, staan, stahn, st. V.: nhd. stehen, bestehen, dauern (V.) (1), anhalten, stand halten, stehen bleiben, Widerstand leisten, an bestimmtem Ort erschienen sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden (V.), sein (V.), festen Platz haben, zu längerem Aufenthalt verweilen, Inhalt haben, lauten, zugestehen, bezeugen, bestätigen, zulassen, dulden, einstehen für, sich einstellen, auftreten, erscheinen, sich richten nach, sich erheben, liegen, ruhen auf, lagern, nicht fließen, zufrieren, versiegen, steif stehen, aufgestellt sein (V.), gebietsmäßig festliegen, unterstehen, gehören, ausstehen, zukommen, gültig sein (V.), über sich nehmen, zustehen, gebühren, zu stehen kommen, kosten, zu Rechtsgeschäften fähig sein (V.), beschaffen (Adj.) sein (V.), geziemen; standen***, st. V.?: nhd. stehen, beharren, an einer Stelle befinden, still stehen, dauern (V.) (1); strecken, sw. V.: nhd. strecken, zur vollen Länge strecken, straffen, ausstrecken, ausbreiten, gerade richten, ziehen, dehnen, ausdehnen, zu Boden strecken, niederstrecken, niederwerfen, verlängern, Glieder gerade strecken und abspreizen, Gegenstand strecken, reichen, geben, erlegen (V.), erstrecken, linienmäßig erstrecken, Ausdehnung haben, Lage haben, lagern, dauern (V.) (1), in Kraft sein (V.), gültig sein (V.), faul herumliegen, Schiffskiel legen, ausgedehnt sein (V.), reichen, sich recken, sich niederlegen, zur Deckung einer Schuld ausreichen, Wert eines Pfandes entsprechen, ausreichen, im Stande sein (V.), vermögen

dauern (V.) (1), mnd. vörnachten*, vornachten, sw. V.: nhd. über Nacht bleiben, übernachten, übernächtig werden, die Nacht über stehen bleiben, dauern (V.) (1), unterbleiben; wõrden*, warden, sw. V.: nhd. aufpassen, Acht (F.) (2) haben, warten, währen, dauern (V.) (1), warten auf, abwarten, erwarten, rechnen auf, sich versehen (V.) zu, Anwartschaft haben auf, besorgen, wahrnehmen, sich hüten, sich in Acht (F.) (2) nehmen; wõren (2), sw. V.?: nhd. währen, dauern (V.) (1), reichen, sich erstrecken; wÐren (3), sw. V.: nhd. währen, dauern (V.) (1)

dauern (V.) (2), ae. ge-heal-d‑an, ge-hal-d-an, ge-hel-d-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. halten, enthalten, fassen, besitzen, erhalten (V.), bewohnen, zügeln, zurückhalten, regieren, bewahren, verteidigen, unterhalten (V.) (2), unterstützen, einschließen, beobachten, erfüllen, tun, Sorge tragen, feiern, aushalten, dauern (V.) (2), widerstehen, gehen, sich benehmen; heal-d‑an, hal-d-an, hel-d-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. halten, enthalten, fassen, besitzen, bewohnen, zügeln, zurückhalten, regieren, bewahren, verteidigen, unterhalten (V.) (2), unterstützen, einschließen, beobachten, erfüllen, tun, Sorge tragen, feiern, aushalten, dauern (V.) (2), widerstehen, gehen, sich benehmen

dauern (V.) (2), mhd. betiuren (1), betðren, sw. V.: nhd. »beteuern«, bewerten, schätzen, dauern (V.) (2), zu kostbar dünken, unterlassen (V.), verzichten auf; erbarmen (1), irbarmen, sw. V.: nhd. erbarmen, sich erbarmen, bemitleiden, dauern (V.) (2), rühren, Mitleid haben, leid tun, zu Herzen gehen, Mitleid erregen

dauern (V.) (2), mhd. jõmeren*, jõmern, jõmren, õmern, sw. V.: nhd. jammern, leid sein (V.), schmerzlich verlangen, Seelenschmerz empfinden, schmerzen, dauern (V.) (2), beklagen, sich sehnen nach, Sehnsucht haben nach, leid tun, betrüben

dauern (V.) (2), mhd. riuwen (1), rðwen, rüewen, rÆwen, riwen, rÐwen, ræwen, st. V.: nhd. dauern (V.) (2), verdrießen, beklagen, reuen, sich schämen, schmerzen, bekümmern, bedauern, Leid tun, ärgern, betrüben, leid sein (V.), sich betrüben, bereuen, Reue empfinden

dauern (V.) (2), mhd. tðren (1), sw. V.: nhd. standhalten, sich bewähren, abwarten, aushalten, Ausdauer haben bei, ertragen, dauern (V.) (2), belasten

dauern (V.) (2), mhd. vertðren (2), fertðren*, vertiuren (?), sw. V.: nhd. im Wert anschlagen, schätzen, zu kostbar dünken, dauern (V.) (2)

dauern (V.) (leid tun), mnd. vörbarmen*, vorbarmen, vorbermen, sw. V.: nhd. erbarmen, dauern (V.) (leid tun), rühren, sich erbarmen

Dauern, mhd. dðren (2), st. N.: nhd. »Dauern«, Dauer

Dauern, mhd. tðren (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Standhalten, Sich-Bewähren, Abwarten, Aushalten, Ertragen, Dauern, Belasten

dauern, mnd. erhÐrden, sw. V.: nhd. erhärten, fest machen, stärken, ermuntern, antreiben, ertragen (V.), dauern, beharren

dauern, mnd. habben, haben, sw. V.: nhd. halten, haben, besitzen, innehaben, behalten (V.), erhalten (V.), bekommen, handhaben, jemanden zu etwas anhalten, aushalten, dauern, enthalten (V.), halten für, sich verhalten (V.)

dauern, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dauern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dauernd -- eine Nacht über dauernd, mhd. übernehte*, überneht, Adj.: nhd. eine Nacht über dauernd, worüber eine Nacht vergangen ist

dauernd -- lang dauernd, idg. *sÐro‑, Adj.: nhd. lang dauernd

dauernd -- lang dauernd, mhd. lancweric, lancwiric, Adj.: nhd. lang dauernd, lang lebend, langwierig

dauernd -- lange dauernd, mhd. lancsam (1), Adj.: nhd. lang, lange dauernd, langsam; lancsam (2), Adv.: nhd. lang, lange dauernd, langsam

dauernd -- Monat dauernd, mhd. mõnic, mÏnic, Adj.: nhd. monatlich, Monat dauernd, mondsüchtig, geisteskrank

dauernd -- nicht dauernd, mhd. unwerhaft (1), unwerehaft, Adj.: nhd. nicht dauernd, nicht dauerhaft, vergänglich, unbeständig, nicht haltbar, nicht ausdauernd

dauernd -- nur eine Zeitlang dauernd, got. ¸eil-a-¸aírb-s* 2, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 67): nhd. nur eine Zeitlang dauernd, vergänglich, unbeständig

dauernd, germ. *sim-, Adj.: nhd. immer, dauernd

dauernd, an. *sÆ (2), Präf.: nhd. überall, dauernd

dauernd, ae. lang‑fÏr‑e, Adj.: nhd. dauernd, alt; lang‑twÆ-d‑ig, Adj.: nhd. dauernd; sin‑, sin-e‑, sin-o‑, sion‑, sion‑u‑ (2), syn‑, Adj., Präf.: nhd. beständig, dauernd, unendlich, gewaltig; sing-al-a, sing-al-e, Adv.: nhd. immer, fortwährend, dauernd; þreh-t‑ig, Adj.: nhd. dauernd, anhaltend, beharrlich, ar​beitsam
-- ewig dauernd: ae. Ðc-e-lic, Adj.: nhd. ewig, ewig dauernd, ewig anhaltend

dauernd, afries. sin (1) 1 und häufiger?, Adj.: nhd. beständig, dauernd

dauernd, ahd. emizzÆg* 29, emazzÆg*?, Adj.: nhd. »emsig«, beharrlich, übereifrig, beständig, dauernd, ständig, immerwährend, regelmäßig, häufig, täglich; ÐwÆg* 229, Adj.: nhd. ewig, dauernd, ununterbrochen, unsterblich, immerwährend, unvergänglich; ÐwÆn* (1) 29?, Adj.: nhd. ewig, dauernd, fortwährend, beständig; festi (1) 109, Adj.: nhd. fest, stark, zäh, dicht, befestigt, sicher, beharrlich, standhaft, dauernd, dauerhaft, gültig, unerschütterlich, unauflöslich, zusammengefügt, gediegen, kompakt, unveränderlich, unwandelbar, beschlossen, bestimmt, fest entschlossen; simbal* 1, Adj.: nhd. unablässig, dauernd; wirÆg* 9, werÆg*, Adj.: nhd. dauernd, dauerhaft, beständig, während (Adj.)
-- dauernd warm halten: ahd. umbibahen?, sw. V. (1): nhd. dauernd warm halten
-- drei Nächte dauernd: ahd. drÆnahtÆg* 2, Adj.: nhd. dreinächtig, drei Nächte alt, drei Nächte dauernd
-- lang dauernd: ahd. fer (1) 27?, Adj.: nhd. fern, entfernt, ausgedehnt, weit, entlegen, lang dauernd; lang (1) 77, Adj.: nhd. lang, ausführlich, umständlich, lang dauernd, schwer, langgestreckt, groß, hochgewachsen, ausgedehnt
-- lange dauernd: ahd. 9zÆtwÆlag* 1, Adj.: nhd. lange dauernd; langfari* 2, Adj.: nhd. alt, betagt, hochbetagt, lange dauernd, langjährig, beständig, fortwährend
-- zwei Jahre dauernd: ahd. 0zwijõrÆg* 4, Adj.: nhd. zweijährig, zwei Jahre alt, zwei Jahre dauernd

dauernd, mhd. durchlanc, Adj.: nhd. dauernd, lang, ganz lang, vollständig, von Anfang bis Ende seiend; ebenjunc, Adj.: nhd. »ebenjung«, gleich jung, gleichbleibend jung, dauernd; Ðwic (1), Ðwec, Adj.: nhd. ewig, dauernd, ständig, immerwährend, für alle Zeit festgesetzt, immer fortbestehend; Ðwic (2), Ðwec, Adv.: nhd. ewig, dauernd, immerwährend, in Ewigkeit; Ðwiclich, Ðweclich, Adj.: nhd. ewiglich, ewig, immerwährend, dauernd, dauerhaft

dauernd, mhd. heftic, heftec, Adj.: nhd. »heftig«, festbleibend, dauernd, beständig, beharrlich, mit Beschlag belegt, ernst, wichtig, stark

dauernd, mnd. bestanthaftich, bestantaftich, Adj.: nhd. beständig, dauernd; bestentlÆk (1), bestentlich, Adj.: nhd. von Bestand seiend, dauernd, beständig, dauerhaft, haltbar, gültig; bestentlÆk (2), Adv.: nhd. von Bestand, dauernd, beständig, dauerhaft, haltbar, gültig; bestentlÆken, Adv.: nhd. von Bestand, dauernd, beständig, dauerhaft, haltbar, gültig; blÆflÆk (1), blivelik, Adj.: nhd. bleibend, von Bestand seiend, beständig, dauernd; blÆflÆk (2), Adv.: nhd. bleibend, von Bestand, beständig, dauernd; blÆflÆken, Adv.: nhd. bleibend, von Bestand, dauernd; dǖrent***, Adj.: nhd. dauernd; dǖrich, Adj.: nhd. dauernd, ausharrend, dauerhaft, beständig; dǖrlÆk (2), dûrlik, Adj.: nhd. dauernd; dǖrlÆk (3), Adv.: nhd. dauernd; dǖrlÆken (2), Adv.: nhd. dauernd; dǖrsam, dðrsam, Adv.: nhd. dauernd, haltbar; ervelÆken, erflÆken, Adv.: nhd. erblich, als Erbe (N.) erhalten (Adv.), ererbt, durch Erbschaft bekommen, dauernd; ÐwenlÆk (1), ÐwanlÆk, Adj.: nhd. ewig, dauernd; ÐwenlÆke*, ÐwenlÆk, Adv.: nhd. ewig, dauernd; Ðwich, ewich, Adj.: nhd. ewig, dauernd; Ðwigen (2), ewigen, Ðwegen, Adv.: nhd. ewig, dauernd, auf ewig, auf immer; Ðwiges, Adv.: nhd. ewig, dauernd, auf ewig, auf immer
-- dauernd blasen: mnd. dörchblõsen, dȫrblõsen, st. V.: nhd. dauernd wehen, dauernd blasen, hinwehen, durchblasen, ertönen lassen
-- dauernd pflichtige Naturalabgabe von Schweinen: mnd. erveswÆn, erfswÆn, N.: nhd. erbliche Abgabe eines Schweines, dauernd pflichtige Naturalabgabe von Schweinen
-- dauernd wehen: mnd. dörchblõsen, dȫrblõsen, st. V.: nhd. dauernd wehen, dauernd blasen, hinwehen, durchblasen, ertönen lassen
-- sich dauernd wo befinden: mnd. bðwen (1), buwen, sw. V.: nhd. bauen, errichten, wieder herstellen, Wehren aufwerfen, Schanzen aufwerfen, aufbauen, Acker bestellen, bebauen, abbauen, gebrauchen, bewohnen, sich dauernd wo befinden, einen Anteil schöpfen

dauernd, mnd. dðrant, durand, Adj.: nhd. »dauernd«, ausdauernd, hartnäckig

dauernd, mnd. iemerblÆvent*, iemerblÆvende, iemmerblÆvende, iümmerblÆvende, jümmerblÆvende, Adj.: nhd. dauernd, unvergänglich, ewig
-- kurz dauernd: mnd. kortwõrich*, kortwarich, Adj.: nhd. von kurzer Dauer seiend, kurz dauernd
-- lange dauernd: mnd. gelancwÆlich, gelankwilich, Adj.: nhd. lange dauernd, langweilig

dauernd, mnd. lancwõrich, lankwõrich, Adj.: nhd. langdauernd, langjährig, dauernd; lancwÐrich, Adj.: nhd. langdauernd, langjährig, dauernd; lancwirich, Adj.: nhd. »langwierig«, langdauernd, langjährig, dauernd
-- ein Jahr dauernd: mnd. ȫverjõrich, æverjõrich, auerjõrich, Adj.: nhd. ein Jahr dauernd, über ein Jahr dauernd, nach Ablauf einer Frist nicht mehr strafbar, verjährt; ȫverjÐrich, æverjÐrich, auerjÐrich, Adj.: nhd. »überjährig«, ein Jahr dauernd, über ein Jahr dauernd, nach Ablauf einer Frist nicht mehr strafbar, verjährt
-- lange dauernd: mnd. lanchÐrdich, lankherdich, Adj.: nhd. lange dauernd; lanclÐvich, lanclÆvich, lanklevich, Adj.: nhd. langlebig, lange lebend, lange dauernd; lancsÀm (1), lanksam, lanksem, lanksum, Adj.: nhd. lange dauernd, langsam, säumig, langmütig; lancsÀm (2), lanksam, lanksem, lanksum, lancsåm, Adv.: nhd. lange dauernd, langsam, säumig, zögernd, bedächtig, allmählich, kaum, schwerlich; lancsummen, Adv.: nhd. lange dauernd, langsam, säumig, zögernd, bedächtig, allmählich, kaum, schwerlich; lancwÆlich (2), lankwilich, Adv.: nhd. lange dauernd; lencsam (1), Adj.: nhd. lange dauernd, langsam, säumig, langmütig; lencsam (2), lencsÀm, lencsÐm, lencseim, lenksem, Adv.: nhd. lange dauernd, langsam, säumig, zögernd, bedächtig, allmählich, kaum, schwerlich
-- über ein Jahr dauernd: mnd. ȫverjõrich, æverjõrich, auerjõrich, Adj.: nhd. ein Jahr dauernd, über ein Jahr dauernd, nach Ablauf einer Frist nicht mehr strafbar, verjährt; ȫverjÐrich, æverjÐrich, auerjÐrich, Adj.: nhd. »überjährig«, ein Jahr dauernd, über ein Jahr dauernd, nach Ablauf einer Frist nicht mehr strafbar, verjährt

dauernd, mnd. stõdich, stadich, Adj.: nhd. stetig, beständig, dauernd, unaufhörlich, unablässig, ständig, rechtlich bindend, fest, standhaft; stÐdich (1), Adj.: nhd. »stetig«, bindend, fest, unverbrüchlich, standhaft, dauernd, ständig, beständig, unaufhörlich, unablässig
-- dauernd beköstigen: mnd. spÆsen (1), spisen, sw. V.: nhd. speisen, mit Speise versehen (V.), mit Speise versorgen, Essen (N.) geben, beköstigen, verproviantieren, mit Lebensmitteln bzw. Esswaren versorgen, sättigen, satt machen, nähren, bewirten, als Tischgast haben, dauernd beköstigen, unterhalten (V.) (als Brotherr), erhalten (V.), mit Futter versorgen, füttern, atzen, mit geistlicher Nahrung versorgen, in geistlichem Sinne aufrichten, stärken, als Speise vorsetzen, als Speise bzw. Portion vorsehen oder auf den Tisch bringen bzw. vorsetzen bzw. geben, Speise zu sich nehmen, essen, mehrere Metalle zu einander mischen, legieren
-- ständig dauernd: mnd. stÐdelÆke, steidelÆke, stÐtlÆke, stõdelÆke, Adv.: nhd. unverbrüchlich, fest, beständig (Bedeutung örtlich beschränkt), nicht wechselhaft, unaufhörlich, unablässig, ständig dauernd, immer, stets, immer wieder, regelmäßig, sogleich, auf der Stelle; stÐdelÆken, steidelÆken, stÐtlÆken, stõdelÆken, stÐdelken, Adv.: nhd. unverbrüchlich, fest, beständig (Bedeutung örtlich beschränkt), nicht wechselhaft, unaufhörlich, unablässig, ständig dauernd, immer, stets, immer wieder, regelmäßig, sogleich, auf der Stelle

dauernd, mnd. wõrich*** (2), Adj.: nhd. während, dauernd; ? wÐrent*** (1), (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »während«, dauernd?; wÐrlÆk (2), mnd.?, Adj.: nhd. dauernd, eingewurzelt?; wÐrlÆke*** (1), mnd.?, Adv.: nhd. dauernd; wÐselÆk, mnd.?, Adj.: nhd. wesenhaft, wesentlich, wirklich, gebührlich, schicklich, durchschnittlich, mittelmäßig, gewöhnlich, dauernd, beständig; wÐsenlÆk, wÐsentlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. wesenthaft, wesentlich, wirklich, gebührlich, schicklich, durchschnittlich, mittelmäßig, gewöhnlich, dauernd, beständig
-- nicht dauernd: mnd. undǖrich*, undurich, mnd.?, Adj.: nhd. nicht dauernd, hinfällig, nicht ertragend, ungeduldig; ungedǖrich*, ungedurich, mnd.?, Adj.: nhd. nicht dauernd, hinfällig, nicht ertragend, ungeduldig
dauernde -- dauernde Abgabe, mnd. erveplÐge, erfplÐge, F.: nhd. dauernde Abgabe, Erbzins

dauernde -- dauernde Rente, mnd. ervegelt, erfgelt, N.: nhd. Geld aus Erbfall, Ertrag aus Erbe (N.), Ertrag aus Grundstücken, Kaufgeld, Pachtgeld, dauernde Rente, Rentenschuld; ervegülde, erfgülde, F.: nhd. erbliche Rente, dauernde Rente, Erbzins; erverente, erfrente, F.: nhd. ewige Rente, dauernde Rente, erbliche Rente

dauernde -- erbliche dauernde Gabe, mnd. ervegift, erfgift, F.: nhd. erbliche dauernde Gabe, feste Schenkung, erbliche Schenkung

dauerndem -- öffentliche Auflassung eines Grundstücks zu erblichem und dauerndem Besitz vor dem Kirchspiel, mnd. ervesÐle, erfsÐle, M.: nhd. öffentliche Auflassung eines Grundstücks zu erblichem und dauerndem Besitz vor dem Kirchspiel, erbliche und dauernde Übergabe eines Grundstücks vor Gericht (N.) (1)

dauerndem -- Übergabe eines Grundstücks zu erblichem und dauerndem Besitz vor dem Kirchenspiel, mnd. sÐle (2), F.: nhd. öffentliche Auflassung, Übergabe eines Grundstücks zu erblichem und dauerndem Besitz vor dem Kirchenspiel

dauerndem -- zu erblichem und dauerndem Besitz aufgelassenes Grundstück, mnd. sÐlegæt, sÐlegðt, N.: nhd. zu erblichem und dauerndem Besitz aufgelassenes Grundstück

dauernder -- dauernder Bodenzins, mnd. erveswærttins, M.: nhd. Erbwurtzins, unablöslicher Grundzins, dauernder Bodenzins

dauernder -- dauernder Zins, mnd. ervetins, erftins, M.: nhd. erblicher Zins, dauernder Zins, unablöslicher Grundzins der für den nutzbaren Besitz eines Grundstücks oder Hofes oder Hauses zu entrichten ist, durch dingliche Haftung gesicherter Anteil des Zinsherrn an den unablöslichen Gundstücksnutzungen

dauernder -- erblicher dauernder Besitz, mnd. ervenisse, erfnisse, F.: nhd. Erbschaft, Erbe (N.), Erbanspruch, Erbgut, erblicher dauernder Besitz

dauernis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dauerrübe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dauerstand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dauerstern, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dauert -- Zeit solange die Mietung eines Arbeiters dauert, mnd. hȫde (1), hȫde, hoede, hoide, hoyde, houde, hout, h¦t, hude, hote, F.: nhd. Hut (F.), Bewachung, Aufsicht, Hütung, Ort wo man etwas hütet, Zeit solange die Mietung eines Arbeiters dauert, Obhut, Aufbewahrung, Schutz, Wache, Wachmannschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsabschnitt bei der Holzkohlegewinnung, Gewerbeaufsicht, Wachdienst, Sicherheit, Nachtwache, Gebetszeit, Leichenwache, Wachsamkeit, Vorsicht, Beachtung, Köhlerwache, Weideland, Weidegerechtigkeit, Weidenutzung, Hude, Weidegenossenschaft, Kooperation der Weideberechtigten in einem bestimmten Bezirk, Hüteweide

dauerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dauerwohnung, afries. ste-d-e‑wen‑inge 2, st. F. (æ): nhd. Dauerwohnung, Residenz

Dauerzustand, mnd. vörblÆven* (2), vorblÆvent, N.: nhd. »Verbleiben«, Dauerzustand

daufel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

daufelholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

daufenholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

daufholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dauge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dauhen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dauhen, nhd.: nhd. ; L.: DW

däuig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

däukraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

daulen, nhd.: nhd. ; L.: DW

daulichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

daulig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

daum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

daum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

daum, nhd.: nhd. ; L.: DW

daumb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW
taum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

daumb, nhd.: nhd. ; L.: DW

daumbreite, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Däumchen, mnd. dǖmeke, N.: nhd. »Däumchen«, Hans Dühmk (Reiterlein über dem mittelsten Stern in der Deichsel des Sternbilds des großen Bären oder des großen Wagen [M.])

däumchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Daume, as. thð‑mo* 1, sw. M. (n): nhd. »Daume«, Daumen (M.)

Daume, mhd. dðme, doume, tðme, sw. M.: nhd. »Daume«, Daumen, Handwinde in der Schmiede

Daume, mnd. dðme (1), dðm, M.: nhd. »Daume«, Daumen, Daumen als Maß, Daumkraft, Hebezeug, Handwinde, Zapfen (M.)

daume, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

daumechtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

daumeisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

daumeisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

daumeisen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Däumel, ae. þ‘-m-el, st. M. (a): nhd. »Däumel«, Fingerhut

däumelein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

däumelich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

däumeling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Daumelle, mhd. dðmelle, dðmelne, dðmel, st. F., sw. F.: nhd. »Daumelle«, Maß (von der Spitze des Daumens bis zum Ellenbogen), Elle

Daumelle, mnd. dðmÐlene, dumelne, dðmÐle, dðmelle, dðmÐlen, dðmeÐle, F.: nhd. Daumelle, Maß von der Spitze des Daumen bis zum Ellenbogen

daumelle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daumelle, nhd.: nhd. ; L.: DW

daumeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

daumeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

daumeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

daumeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

däumeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

daumemal, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Daumen -- zwischen Daumen und Zeigefinger Gefasstes, mnd. knippeken, knipken, knipgen, N.: nhd. Schnippchen, Fingerschnippen, Fingerknipsen, Prise, zwischen Daumen und Zeigefinger Gefasstes

Daumen (Bedeutung örtlich beschränkt und Fremdwort in mnd. Form), mnd. hældÏre*, hældere, hoilder, holder, M.: nhd. Halter, Besitzer, Inhaber, Verwahrer, Sparer, Zusammenhalter (Bedeutung örtlich beschränkt), Daumen (Bedeutung örtlich beschränkt und Fremdwort in mnd. Form)

Daumen (M.), as. thð‑mo* 1, sw. M. (n): nhd. »Daume«, Daumen (M.)

Daumen, germ. *þðmæ-, *þðmæn, *þðma‑, *þðman, sw. M. (n): nhd. Daumen

Daumen, an. þumal-fing-r, st. M. (a): nhd. Daumen; þuml-ung-r, st. M. (a): nhd. Daumen, Däumling

Daumen, ae. þð-m-a, sw. M. (n): nhd. Daumen

Daumen, afries. hal-d‑ere 12, st. M. (ja): nhd. Halter, Daumen, Beklagter; thð-m-a 26, sw. M. (n): nhd. Daumen

Daumen, ahd. doub* 1?, ahd.?, Sb.: nhd. Daumen; dðmo 21, sw. M. (n): nhd. Daumen

Daumen, mhd. dðme, doume, tðme, sw. M.: nhd. »Daume«, Daumen, Handwinde in der Schmiede
-- einen Daumen lang sein: mhd. ? dðmen, sw. V.: nhd. einen Daumen lang sein?, mit Daumenschrauben foltern

Daumen, mnd. dðme (1), dðm, M.: nhd. »Daume«, Daumen, Daumen als Maß, Daumkraft, Hebezeug, Handwinde, Zapfen (M.); dðmvinger, dðmevinger*, M.: nhd. Daumen
-- Buße für den abgeschlagenen Daumen: mnd. dðmenbæte, F.: nhd. Buße für den abgeschlagenen Daumen
-- Daumen als Maß: mnd. dðme (1), dðm, M.: nhd. »Daume«, Daumen, Daumen als Maß, Daumkraft, Hebezeug, Handwinde, Zapfen (M.)
-- Druck mit dem Daumen geben: mnd. dǖmen, dumen, sw. V.: nhd. Druck mit dem Daumen geben, mit dem Daumen nachhelfen
-- Maß von der Spitze des Daumen bis zum Ellenbogen: mnd. dðmÐlene, dumelne, dðmÐle, dðmelle, dðmÐlen, dðmeÐle, F.: nhd. Daumelle, Maß von der Spitze des Daumen bis zum Ellenbogen
-- mit dem Daumen nachhelfen: mnd. dǖmen, dumen, sw. V.: nhd. Druck mit dem Daumen geben, mit dem Daumen nachhelfen

daumen-, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

daumen-, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

daumen-, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

daumen-, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

daumen-, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

daumen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daumen, nhd.: nhd. ; L.: DW

däumen, nhd.: nhd. ; L.: DW

däumen, nhd.: nhd. ; L.: DW

daumenbeuger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

daumenbreit, mnd. dðmebrÐt, Adj.: nhd. »daumenbreit«, daumenstark, zollstark

daumenbreit, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

daumenbreite, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daumendick, ae. þ‘-m-el‑e, Adj.: nhd. daumendick

daumendick, mnd. dðmedicke, Adj.: nhd. »daumendick«, daumenstark, zollstark; dðmendicke, Adj.: nhd. »daumendick«, daumenstark, zollstark

daumendick, nhd.: nhd. ; L.: DW

daumendreher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

daumendrücker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

daumeneisen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daumenelle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daumenfeste, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daumenfinger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

daumengen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Daumenglied, mhd. dðmengeleich 1, st. N.: nhd. Daumenglied

Daumenglied, mnd. dðmenlit, dðmenlÐt, N.: nhd. Daumenglied

daumenklobe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daumenklopfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

daumenkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

daumenlachter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Daumenlänge, ahd. dðmmõli* 1, st. N. (ja): nhd. Zwölftel, Daumenlänge

daumenmal, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daumenmass, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Daumenmuskel, mnd. mðs (1), mues, muys, muis*, F.: nhd. Maus, Daumenmuskel, Handballen

daumennagel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Daumenring, mnd. dðmenrinc, M.: nhd. Daumenring

daumenring, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Daumens -- Bedeckung des Daumens, mnd. dǖmelinc, dumelink, M.: nhd. Däumling, Bedeckung des Daumens, Zwerg, Fuhrmann am Wotanswagen im Sternbild des großen Bären

daumenschnur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

daumenschnur, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Daumenschraube -- Daumenschraube anlegen, mhd. diumelen*, diumeln, sw. V.: nhd. Daumenschraube anlegen, foltern, quälen; diumen, sw. V.: nhd. Daumenschraube anlegen, foltern, quälen

Daumenschraube, mnd. dðmenschrðve, F.: nhd. Daumenschraube; dðmklauwe*, dðmeklauwe*, dðmklõwe, F.: nhd. Daumenschraube; dðmklðve, dðmeklðve*, F.: nhd. Daumenschraube

Daumenschraube, mnd. juncvrouwe, junkvrouwe, junkvrowe, juncvrðwe, juncvrðw, iuncvrðwe, yuncvrðwe, jungvrðwe, junckvrðwe, jungkvrðwe, juncvrouw, juncvrawe, juncfrow, juncvfrowe, junvfrouw, joncvrðwe, junvrðwe, juncfer, junfer, juffer, iungfer, iungver, yunfer, yunver, jonvrðwe, yonvrðwe, F.: nhd. Jungfrau, junge Frau, Edelfräulein, junge Adlige, Frau eines Edelmanns, Edelfrau, Mädchen im kindlichen Alter, Mädchen im jugendlichen Alter, Mädchen im heiratsfähigen Alter, unverheiratete Frau, Nonne, Klosterjungfrau, Frau die keusch bleibt, Mann der keusch bleibt, junges Mädchen in dienender Stellung, Kammerfrau einer adeligen Dame, Zofe einer adeligen Dame, Aufwärterin in einem Wirtshaus, Frau die arbeitet, Begleiterin der Braut am Hochzeitstage, Brautjungfer, runder flacher Block mit drei oder vier Löchern zum Straffziehen der Wanten, Folterinstrument, Daumenschraube, Wärmflasche, Handramme, Name für ein Geschütz, Sternbild der Jungfrau

Daumenschraube, mnd. põternoster, N.: nhd. »Paternoster«, Vaterunser, Rosenkranz, mehrgliedrige Kette zur Fesselung der Finger, Daumenschraube

daumenschraube, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Daumenschrauben -- mit Daumenschrauben foltern, mhd. dðmen, sw. V.: nhd. einen Daumen lang sein?, mit Daumenschrauben foltern

daumenschrauberei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

daumensdick, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

daumensekret, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daumenspanne, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daumenstark, mnd. dðmebrÐt, Adj.: nhd. »daumenbreit«, daumenstark, zollstark; dðmedicke, Adj.: nhd. »daumendick«, daumenstark, zollstark; dðmendicke, Adj.: nhd. »daumendick«, daumenstark, zollstark

daumenstock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

daumenstock, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daumenthee, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

daumenwelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

däumerling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Daumes -- Fleischballen des Daumes, mnd. mǖseken*, mǖseke, N.: nhd. Mäuschen, Fleischballen des Daumes
daumesdick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

däumig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

daumklapper, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Daumkraft, mnd. dðme (1), dðm, M.: nhd. »Daume«, Daumen, Daumen als Maß, Daumkraft, Hebezeug, Handwinde, Zapfen (M.)

daumkraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

daumlachter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daumlang, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

daumleder, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

däumlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

däumlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Däumling, an. Dus-l-i, sw. M. (n): nhd. Däumling; þuml-ung-r, st. M. (a): nhd. Daumen, Däumling

Däumling, mnd. dǖmelinc, dumelink, M.: nhd. Däumling, Bedeckung des Daumens, Zwerg, Fuhrmann am Wotanswagen im Sternbild des großen Bären

däumling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

däumling, nhd.: nhd. ; L.: DW

daumring, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

daumring, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daumschraube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

daumschraube, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daumsekret, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daumspanne, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daumstock, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daumwind, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

daun, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Daune, germ. *dðna- (2), *dðnaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Daune

Daune, an. dð-n-n (1), d‘-n-n, st. M. (a): nhd. Daune, Flaumfeder

Daune, mnd. dðn (1), dðne, F.: nhd. Daune

Daune, mnd. plðme (2), plǖme, ployme, pleume, F.: nhd. Feder, Flaume, Flaumfeder, Daune, Federschmuck an Hut (M.) oder Helm, Federbusch, Samenflocke einer Pflanze; plðmeken, N.: nhd. Federchen, Flaumfeder, Daune; plðmevÐdere*, plðmevedder, plðmvedder, F.: nhd. Flaumfeder, Daune

daune, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Daunen -- Decke aus Daunen, mnd. dðndÐke, dðnedÐke*, F.: nhd. Daunendecke, Decke aus Daunen; dðnendÐke, F.: nhd. Daunendecke, Decke aus Daunen

Daunen -- Kissen das mit Daunen gefüllt ist, mnd. dðnenküssen, N.: nhd. Daunenkissen, Kissen das mit Daunen gefüllt ist; dðnküssen, dðneküssen*, dðnkussen, N.: nhd. »Daunenkissen«, Kissen das mit Daunen gefüllt ist

Daunen -- Kopfkissen aus Daunen, mnd. hȫvetdðn, hȫvetdðne, N.: nhd. Kopfkissen aus Daunen
Daunen -- mit Daunen gefüllt, mhd. pflðmvederÆn, phlðmvederÆn*, Adj.: nhd. »pflaumfedern«, mit Daunen gefüllt

Daunen -- mit Daunen gefüllt, mnd. plðmich, Adj.: nhd. mit Federn gefüllt, mit Daunen gefüllt

Daunen -- mit Daunen gefülltes Kissen, mnd. plðmeküssen, plðmküssen, N.: nhd. Flaumkissen, Federkissen, mit Daunen gefülltes Kissen

Daunen -- mit Daunen gepolstertes Bett, mnd. plðmenbedde, N.: nhd. Flaumenbett, mit Daunen gepolstertes Bett

Daunenbett, mnd. dðnbedde, dðnebedde*, N.: nhd. Daunenbett; dðnenbedde, N.: nhd. Daunenbett

daunenbett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Daunendecke, mnd. dðndÐke, dðnedÐke*, F.: nhd. Daunendecke, Decke aus Daunen; dðnendÐke, F.: nhd. Daunendecke, Decke aus Daunen

daunendecke, nhd.: nhd. ; L.: DW

Daunenfeder, mnd. dðnenvÐdere*, dðnenvedder, F.: nhd. Daunenfeder; dðnvÐdere*, dðnvedder, dðnevÐdere*, F.: nhd. Daunenfeder

Daunenfeder, mnd. vÐdere (1), vedder, veddere, vÐder, fÐder, veder, vadder, F.: nhd. Feder, Vogelfeder, Daunenfeder, Deckfeder, Schwanzfeder, Schwungfeder, Flügel, Gefieder, Feder als Schmuck, Bettfeder, Bettfüllung, Kissenfüllung, Schreibfeder, federnde Vorrichtung, Schnellfeder an Schloss oder Armbrust, Flosse, Flossfeder

Daunenkissen, an. d‘n-a (1), sw. F. (n): nhd. Daunenkissen

Daunenkissen, mnd. dðnenküssen, N.: nhd. Daunenkissen, Kissen das mit Daunen gefüllt ist

Daunenkissen, mnd. dðnküssen, dðneküssen*, dðnkussen, N.: nhd. »Daunenkissen«, Kissen das mit Daunen gefüllt ist

daunicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Dauphin (französischer Thronfolger), mnd. delfÆn, M.: nhd. Dauphin (französischer Thronfolger); dolfÆn (1), M.: nhd. Dauphin (französischer Thronfolger)

Dauphin, mhd. talfialte, sw. M.: nhd. Dauphin; talfÆn, talfin, st. M.: nhd. Dauphin

Dauphiné, mhd. talfÆnette, talfinette, st. F.: nhd. Frau des Dauphins, Dauphiné

Dauphins -- Frau des Dauphins, mhd. talfÆnette, talfinette, st. F.: nhd. Frau des Dauphins, Dauphiné

daupulver, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

daurastufe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Daus -- Daus im Kartenspiel, mhd. tðs, dðs, st. N.: nhd. zwei Augen im Würfelspiel, Daus im Kartenspiel, geringer Wurf, niederes Volk

Daus (N.), an. dau-s-s, st. M. (a): nhd. Zweier im Würfelspiel, Daus (N.)

Daus (N.), ahd. dðs 2, F.: nhd. Daus (N.), Zwei

Daus, mnd. dðs, dûs, N.: nhd. »Daus«, Zwei auf dem Würfel, Ass auf der Karte, Ausbund, höchster Wurf

daus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW, Luther

daus, nhd.: nhd. ; L.: DW

dausch, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dauschen (ein Münzgewicht von zwei Einschen), mnd. dðseken, N.: nhd. »Dauschen« (ein Münzgewicht von zwei Einschen)

däuschen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

däuslein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dausmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

daußen, dauszen, daussen, nhd., Adv.: nhd. da außen, draußen; E.: s. da, außen; L.: DW, Luther

daussen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daust, nhd.: nhd. ; L.: DW

dausz, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dautrunk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

däutrunk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dauung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

däuung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW, Luther

dauungskraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dauungssaft, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dauungsweg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dauzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dauzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

davertfuder, nhd.: nhd. ; L.: DRW

David, mnd. DavÆt, DavÆd*?, PN: nhd. David

davidgulden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

davidsbirne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

davidsgerste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Davidsgulden (Münze des Bischofs von Utrecht), mnd. DavÆdesgülden, Sb.: nhd. »Davidsgulden« (Münze des Bischofs von Utrecht)

davidsgulden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

davidsharfe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

davidskorn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

davidsschleuderstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

davon -- davon wegbleiben, mhd. darabebelÆben, st. V.: nhd. »davon wegbleiben«

davon -- davon weggehen, mhd. darabegegõn, an. V.: nhd. »davon weggehen«

davon -- davon weghalten, mhd. darabehalten, st. V.: nhd. »davon weghalten«
-- außerhalb davon: mhd. dar enbðzen, Adv.: nhd. außerhalb davon; darðzen*, dar ðzen, Adv.: nhd. draußen, außerhalb davon
-- davon darüber: mhd. dõumbe 120, dæ umbe, daumbe, daumme, Adv.: nhd. darum, dafür, hinsichtlich dessen, deswegen, dazu, davon darüber, dabei, darum herum, wofür, worum
-- davon dass: mhd. daz (2), dat, dez, Konj., Dem.-Pron.: nhd. der, dieses, das, weil, daher, da, so dass, sogleich, dadurch, damit dass, darum dass, damit, derart dass, wenn nicht, ohne dass, ehe dass, nur dass, wenn, davon dass, bis, bevor, seit, solange
-- davon hauen: mhd. darabehouwen, st. V.: nhd. »weghauen«, davon hauen
-- davon kehren: mhd. darabekÐren, sw. V.: nhd. »wegkehren«, davon kehren
-- davon kommen: mhd. darabekomen, st. V.: nhd. »wegkommen«, davon kommen
-- davon lassen: mhd. darabelõzen, st. V.: nhd. »weglassen«, davon lassen
-- davon treiben: mhd. darabetrÆben, st. V.: nhd. »wegtreiben«, davon treiben
-- davon weg: mhd. darabe, drabe, dõ abe, dõab, darab, drab, drabe, Adv.: nhd. davon weg, davon, daran, dabei, weg, herab, deshalb, hinsichtlich dessen, wodurch; dõvon, davon, darvon, dar von, dorvon, dafon*, darfon*, dorfon*, dõ von, dæ von, Adv.: nhd. davon, dadurch, darum, dazu, hinsichtlich dessen, darüber, daraus, davon weg, frei, wovon, womit, wodurch

davon -- Gesamtausstattung des Altars oder einzelner Teile davon, mnd. ornõt, ornaet, N.: nhd. Ornat, Kirchengerät, Kirchenschmuck, Gesamtausstattung des Altars oder einzelner Teile davon, Amtskleidung, Messgewand

davon -- metallene Rüstung oder Teile davon als Körperschutz bei bewaffneten Auseinandersetzungen, mnd. panser, pansir, pansser, panzer, pantseer, panscher, N., M.: nhd. Panzer, metallene Rüstung oder Teile davon als Körperschutz bei bewaffneten Auseinandersetzungen, Kettenhemd, Brünne, metallener Topfreiniger

davon -- Wieselart und das Pelzwerk davon, mhd. lassõt, lasset, st. N.: nhd. Wieselart und das Pelzwerk davon

davon, ae. þÚ-r-of, Adv.: nhd. davon

davon, afries. thÁ-r‑fon 3, Adv.: nhd. davon; thÁ-r‑of 1, Adv.: nhd. davon

davon, as. thana, Präf.: nhd. fort, davon, weg, fern, ab

davon, ahd. dana 22, Adv., Präf.: nhd. fort, davon, weg, wohin, fern, ab, dann, danach, darauf, während; danõn 430?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, darum, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, woraus, als; danana* 62?, Adv., Konj., Präf.: nhd. davon, von dannen, wovon, von da, von hier, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, darüber, davor, von wo, danach, darauf; dannõn 7 und häufiger?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, als, während (Konj.), da; dannana* 5, Adv.: nhd. von da weg, davon, davor, darüber, weshalb; dõr 1593, dar, dõ, Adv.: nhd. da, dort, von dort, dann, hier, wo, als, vorhanden, damals, nun, darin, daran, davon, darüber, dabei, in dem Fall, darauf, dahin, worin, worüber, wovon, wenn, während (Konj.); dõraba 10, Adv., Präf.: nhd. von dort herab, von dort, davon; dõrðz 21, Adv.: nhd. daraus, davon, dort heraus
-- davon abgeleitet: ahd. danõnburtÆg* 1, dannõnburtÆg*, Adj.: nhd. daherkommend, gebürtig, abstammend, angeboren, abgeleitet, davon abgeleitet, genitivisch

davon, mhd. abe (2), ab, ap, ave, Adv.: nhd. abwärts, hinab, von ... herab, von ... an, von, herab, hinweg, ab, weg, davon, darüber, daraus, dadurch, davor; ane (1), an, Präp., Adv., Präf.: nhd. an, auf, in, mit, bei, durch, von, hinsichtlich, für, daran, darauf, dabei, dadurch, dahin, hin, damit, darin, davon, gegen, in Bezug auf, nach, über, bis zu; bÆ, Adv., Präp.: nhd. bei, zusammen mit, an, auf, zu, wegen, vermittelst, durch, binnen, unter, aus, von, trotz, dabei, in der Nähe, neben, daran, dagegen, dahin, damit, daneben, darum, darunter, davon, dazu, darüber hinaus, in die Nähe, in, seit, während (Präp.), mit; dane, dan, Adv., Präf.: nhd. von da weg, von dannen, daher, deshalb, davon, woher, weshalb, wovon; dannen (1), dannan, dannant, danne, dane, dan, dennen, tan, tannen, Adv.: nhd. von da, von da weg, von dannen, daher, deshalb, damit, davon, woher, weshalb, wovon, hinweg, weg, hinaus, hinab, ab, dahin, hin, her, von da aus, daraus, darum, von da an, von wo, seitdem; darabe, drabe, dõ abe, dõab, darab, drab, drabe, Adv.: nhd. davon weg, davon, daran, dabei, weg, herab, deshalb, hinsichtlich dessen, wodurch; darmite 61, Adv.: nhd. damit, dadurch, davon, womit; dõrmite (1), dõmite, dõr mite, dæ mite, Adv.: nhd. damit, dadurch, zugleich, davon, darum, somit, womit, wodurch, währenddessen; darunder, dar under, drunder, dõrunder, dõunder, Adv., Konj.: nhd. darunter, dazwischen, unterdessen, trotzdem, außerdem, dabei, davon, dadurch, worunter, unterhalb dessen, wodurch, inzwischen, gleichwohl; dõrvon, dõr von, dõvon, darvon, dar von, Adv.: nhd. davon, dadurch, diesbezüglich, davor, dagegen, deshalb; dõvon, davon, darvon, dar von, dorvon, dafon*, darfon*, dorfon*, dõ von, dæ von, Adv.: nhd. davon, dadurch, darum, dazu, hinsichtlich dessen, darüber, daraus, davon weg, frei, wovon, womit, wodurch; des (1), dez, Adv.: nhd. daher, deshalb, davon, dadurch, darum, dafür, daran, darauf, daraus, dagegen, darüber, davor, dazu

davon, mhd. hinabe, hin abe, Adv.: nhd. hinab, hinunter, abseits, davon; hinwart, hinewart, Adv.: nhd. davon, hin
-- bestimmte Grundfläche bzw. der Ertrag davon: mhd. jõn, jÏn, st. M.: nhd. Jahn, bestimmte Grundfläche bzw. der Ertrag davon, Gewinn, fortlaufende Reihe, Reihe gemähten Grases, Reihe geschnittenen Getreides, Erscheinung, Weise (F.) (2)
-- Lauf davon: mhd. iruele, Sb.: nhd. Lauf davon

davon, mhd. vone, von, van, fon*, fone*, fan*, Adv.: nhd. bei, fern, dadurch, deshalb, getrennt von, davon, davon weg, daraus, danach, darüber, darum, weshalb, wodurch, wovon
-- davon weg: mhd. vone, von, van, fon*, fone*, fan*, Adv.: nhd. bei, fern, dadurch, deshalb, getrennt von, davon, davon weg, daraus, danach, darüber, darum, weshalb, wodurch, wovon

davon, mnd. af (3), ave, õve, Adv.: nhd. ab, herunter, von ... weg, fort, davon; dõraf, dõrõve, Adv.: nhd. davon, dadurch, in Folge davon, daraus, wovon, wodurch, woraus; dõrvan, darvan, Adv.: nhd. davon, wovon, dadurch, fort; des (2), Adv.: nhd. dadurch, davon, darauf, dafür, darum, dass, weil, damit, deswegen, daher, infolgedessen, in dieser Beziehung, in dieser Hinsicht; enwech, enwÐge, einwege, unwÐge, ewech, anewech*, anwech, Adv.: nhd. weg, hinweg, fort, davon, abwesend, vergangen, verloren, verdorben, nichtig
-- davon fliegen: mnd. entvlÐgen, envlÐgen, st. V.: nhd. »entfliegen«, davon fliegen
-- davon gehen: mnd. entgesten (1), engesten, sw. V.: nhd. zu Gast haben, zu Gast laden, bewirten, sich fremd machen, davon gehen
-- davon laufen: mnd. entbisen, entbissen, enbissen, sw. V.: nhd. von etwas schwärmen, wild werden, weglaufen, davon laufen
-- davon legen: mnd. entleggen (1), untleggen, enleggen, sw. V.: nhd. bei Seite legen, davon legen, anders wohin legen, des Amtes entsetzen, aufheben, der Berechtigung entheben, erlegen (V.), erstatten, bezahlen, verschieben, zurückweisen, Beschuldigung abweisen, verweigern, abschlagen, sich von einer Anklage reinigen, sich von einer Beschuldigung reinigen, von einer Schuld befreien, hinausschieben, verzögern, aufschieben, auslegen, erklären, rechtfertigen
-- davon rudern: mnd. entræjen*, entræen, entræyen, sw. V.: nhd. davon rudern
-- davon schwimmen: mnd. entvlÐten, envlÐten, st. V.: nhd. »entfließen«, davon schwimmen, wegfließen, zu Schiff davonkommen
-- davon treiben: mnd. entdrÆven, endrÆven, st. V.: nhd. davon treiben, wegtreiben, forttreiben
-- einem etwas davon tragen: mnd. entdrõgen, entdrÐgen, undrõgen, undrÐgen, untdrõgen, untdrÐgen, st. V.: nhd. einem etwas davon tragen, unrechtmäßig forttragen ohne die Ware zu bezahlen, wegtragen, entwenden, hintragen, befreien
-- in Folge davon: mnd. dõraf, dõrõve, Adv.: nhd. davon, dadurch, in Folge davon, daraus, wovon, wodurch, woraus
-- mit fremden Pferden auf und davon reiten: mnd. entrÆden, st. V.: nhd. wegreiten, reitend entkommen (V.), reitend entführen, mit fremden Pferden auf und davon reiten

davon, mnd. hÆraf, Adv.: nhd. hiervon, davon, von hier, hieraus
-- davon gehen: mnd. gõn (1), gÐn, st. V.: nhd. gehen, schreiten, sich in Bewegung setzen, fortbewegen, segeln, bewegt werden, davon gehen, abgehen, weichen (V.) (2), ausgehen, seinen Lauf nehmen, ausgeführt werden, in Umlauf kommen, umlaufen, gelten, gänge sein (V.), Geltung haben, in Bewegung geraten (V.), losgehen, erstrecken (in eine bestimmte Richtung), versetzen, führen, umfassen, umhergehen (Zeichen der Gesundheit), gesund sein (V.), vor sich gehen, sich ereignen, ablaufen, hingehen, dauern (V.) (1), kommen, beginnen, anfangen, durchgehen lassen, entlassen (V.)
-- den Sieg davon tragen über: mnd. gewinnen, gewunnen, gewünnen, gewonnen, st. V.: nhd. gewinnen, durch Anstrengung oder Mühe etwas erlangen, durch Arbeit etwas erlangen, Geld verdienen, Lohn verdienen, im Krieg gewinnen, erobern, überwinden, überwältigen, den Sieg davon tragen über, durch Rechtsverfahren etwas erlangen, Bußgeld einnehmen, bekommen, erlangen, erwerben, eine Krankheit oder ein Leiden erlangen, herbeischaffen
-- mit dem Leben davon kommen: mnd. genÐsen (1), genesen, gnesen, st. V.: nhd. genesen (V.), gesunden, mit dem Leben davon kommen, unversehrt bleiben, gerettet werden, sich retten, sich bergen, gesund werden, genesen (Adj.) machen, heilen, Mund verziehen zum Lachen

davon, mnd. wech (2), Adv.: nhd. fort, weg, davon
-- davon retten: mnd. ðtdrõven*, ðtdraven, mnd.?, sw. V.: nhd. davon retten, aus der Stadt retten
-- davon schleichen: mnd. ðtslÆken*, ðtsliken, mnd.?, st. V.: nhd. hinaus schleichen, davon schleichen
-- heimlich davon machen: mnd. vörhǖden*, vorhǖden, vorhuden, sw. V.: nhd. verstecken, verbergen, verheimlichen, heimlich davon machen, verhüten, abwenden
-- sich vom Wind davon tragen lassen: mnd. vlÐgen (1), flÐgen, vleigen, vlÆgen, st. V.: nhd. fliegen, flattern, sich in die Luft erheben, sich vom Wind davon tragen lassen, schwärmen, wehen, sprühen, davonfliegen, verfliegen, sich schnell verbreiten

davon, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther

davonbleiben, mnd. afblÆven, st. V.: nhd. unterbleiben, abgeschafft sein (V.), fortbleiben, davonbleiben, zurückbleiben

davonbringen, mnd. nÐren (1), sw. V.: nhd. nähren, retten, davonbringen, ernähren

davonbringen, nhd., st. V.: Vw. s. davon, bringen; L., Luther

davonbringen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

davondringen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

davoneilen, ae. Ït-s-pri-ng‑an, st. V. (3a): nhd. davoneilen

davoneilen, mhd. strÆchen (1), st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen

davoneilen, mnd. vörschÐten*, vorschÐten, vorscheiten, vorscheyten, st. V.: nhd. verschießen, stürzen, umstechen, umwerfen, Schiffstaue splissen?, ausstoßen, ausstreuen, aussprengen, aussondern, ausschießen, auslegen, einschießen, hergeben. versteuern, Schoß bezahlen, aus den Gelenken treten, auskugeln, aufschießen, verwerfen, durch Umstürzen der Lichter exkommunizieren, ächten, schnell entfernen, sich schnell entfernen, davoneilen, verlieren, bleich werden, die Farbe verlieren, verfallen (V.), verfliegen, ein Ende haben, schießend verbrauchen

davonfahren -- einem davonfahren, mnd. entvõren (1), envõren, untvõren, st. V.: nhd. »entfahren«, einem davonfahren, einem davonlaufen, einem davonziehen, sich jemanden entziehen, entlaufen (V.), entgehen, durchgehen, abziehen, sterben

davonfahren, nhd., st. V. Vw. s. davon, fahren; L., Luther

davonfahren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

davonfallen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

davonfliegen, ahd. danafliogan* 2, st. V. (2a): nhd. davonfliegen, fortfliegen, wegfliegen, zurückfliegen; intfliogan* 1, st. V. (2a): nhd. entfliegen, fortfliegen, davonfliegen

davonfliegen, mhd. zerstieben, zestieben, zustieben, st. V.: nhd. zerstieben, zerfallen (V.), zerfallen (V.) in, zerfallen (V.) zu, vergehen, davonfliegen, stieben, fliegen, fliegen von, zersplittern, auseinander stieben

davonfliegen, mnd. afvlÐgen, st. V.: nhd. »abfliegen«, fortfliegen, davonfliegen, herunterfallen, davonlaufen

davonfliegen, mnd. vlÐgen (1), flÐgen, vleigen, vlÆgen, st. V.: nhd. fliegen, flattern, sich in die Luft erheben, sich vom Wind davon tragen lassen, schwärmen, wehen, sprühen, davonfliegen, verfliegen, sich schnell verbreiten

davonfliegen, nhd., st. V. Vw. s. davon, fliegen; L., Luther

davonfliehen, mnd. vȫrvlÐn, vȫrevlÐn, st. V.: nhd. davonfliehen, die Flucht ergreifen
davonfliehen, nhd., st, V.: Vw.: s. davon, fliehen; L., Luther

davonführen, mnd. entvȫren, entvoren, envȫren, untvȫren, untvǖren, sw. V.: nhd. entführen, wegführen, davonführen, rauben, abspenstig machen, entziehen, vorenthalten (V.), hinterziehen, Zoll verfahren?, Schuld entführen, mit Recht entführen, abgewinnen
davongehen, mhd. hinderstrÆchen, st. V.: nhd. »hinterstreichen«, davongehen

davongehen, mhd. trinnen (1), st. V.: nhd. davongehen, sich absondern, entlaufen (V.)

davongehen, mnd. entgõn (1), engõn, untgõn, ungõn, entgÐn, st. V.: nhd. »entgehen«, weggehen, davongehen, davonkommen, schwinden, entlaufen (V.), aus dem Dienst laufen, entgelten, entrinnen, einer Anklage entgehen, sich einer Klage entledigen, einer Sache ledig werden, sich eidlich von der Anklage reinigen, vergehen, sich vergehen, sündigen, unterlassen (V.), schwinden, verloren gehen; entwanderen, sw. V.: nhd. weggehen, davongehen, auswandern, auseinanderziehen, wegziehen

davongehen, mnd. hentrecken, sw. V.: nhd. davonrücken, davongehen, davonziehen

davongehen, mnd. vörlæpen* (1), vorlæpen, vorlopen, st. V.: nhd. zerlaufen (V.), auseinander laufen, ablaufen, abebben, sich verlaufen (V.), verlaufen (V.), verfließen, verstreichen, entlaufen (V.), weglaufen, fortlaufen, davongehen, das Weite suchen, fliehen, aus der Lehre entlaufen (V.), aus dem Dienst entlaufen (V.), aus der Leibeigenschaft entlaufen (V.), verstreichen, das Kloster heimlich verlassen (V.), dem Klosterleben entfliehen, im Kampf die Flucht ergreifen, fahnenflüchtig werden, flüchtig werden Schulden oder Strafe halber, herunter kommen, an Wert verlieren, an Aussehen verlieren, Spuren hinterlassen (V.), laufen lassen, verfließen, hingehen, laufend abnutzen, eilig verlassen (V.), fluchtartig verlassen (V.), räumen, sich einer Sache auf der Flucht entledigen, preisgeben, im Stich lassen, eine Stellung aufgeben, sich einem Zwang durch Flucht entziehen, sich durch Flucht retten, davonkommen, entrinnen, sich eilends davonmachen, sich packen, sich ereignen, sich zutragen, sich abspielen, sich entwickeln, geschehen, sich belaufen, Summe ausmachen, betragen

davongehen, nhd., an. V. Vw. s. davon, gehen; L., Luther

davongehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

davongenehmen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

davonheben, nhd., st. V. Vw.: s. davon, heben; L., Luther

davonhelfen, nhd., st. V. Vw.: s. davon, helfen; L., Luther

davonhelfen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

davonjagen, mnd. vörjõgen*, vorjõgen, vorjagen, sw. V.: nhd. verjagen, fortjagen, verscheuchen, wegjagen, in die Flucht (F.) (1) treiben, gewaltsam eines Amtes entsetzen, in die Verbannung schicken, aus dem Land treiben, aus dem Kloster vertreiben, ausweisen, hinauswerfen, davonjagen, in Furcht und Schrecken (M.) versetzen, einschüchtern, verbannen, bannen

davonjagen, nhd., sw. V. Vw. s. davon, jagen; L.:, Luther

davonkehren, mhd. dõvonkÐren, davon kÐren, sw. V.: nhd. »davonkehren«

davonkommen, mhd. abekomen, abkomen, avekomen, abe komen, st. V.: nhd. »abkommen«, davonkommen, loskommen, loskommen von, freikommen, loswerden, sich lösen, nicht mehr vorhanden sein (V.), ausfallen, ablassen von, verlieren, entgehen, davonlaufen, aufgeben, entkommen, sein Leben verlieren, hinwegkommen über; beklÆben, biklÆben, st. V.: nhd. haften bleiben, verbleiben, wurzeln, gedeihen, stecken bleiben, verkommen (V.), am Leben bleiben, davonkommen, zurückbleiben, übrigbleiben, Wurzeln schlagen, haftenbleiben an, verhaftet sein (V.), umkommen, verhungern, verbleiben
-- heil davonkommen: mhd. dannenkomen, st. V.: nhd. »von dannen kommen«, heil davonkommen, überleben

davonkommen, mhd. hinentrinnen, st. V.: nhd. »entrinnen«, davonlaufen, davonkommen; hinkomen, hinekomen, hin komen, st. V.: nhd. »hinkommen«, fortkommen, durchkommen, davonkommen, zurechtkommen, ans Ziel kommen, herankommen, entkommen, vergehen, vergangen sein (V.), durchkommen mit; hinscheiden, hin scheiden, st. V.: nhd. »hinscheiden«, abziehen, davonziehen, davonkommen, scheiden von, weggeleiten, ausschließen
-- heil davonkommen: mhd. genesen (1), ginesen, st. V.: nhd. genesen, gesunden, gesund werden, gerettet werden, errettet werden, am Leben bleiben, lebend davonkommen, heil davonkommen, selig werden, sich wohl befinden, verschont bleiben, bewahrt werden, sich schützen, sich erholen, überstehen, überleben, zurechtkommen, niederkommen, gebären
-- lebend davonkommen: mhd. genesen (1), ginesen, st. V.: nhd. genesen, gesunden, gesund werden, gerettet werden, errettet werden, am Leben bleiben, lebend davonkommen, heil davonkommen, selig werden, sich wohl befinden, verschont bleiben, bewahrt werden, sich schützen, sich erholen, überstehen, überleben, zurechtkommen, niederkommen, gebären

davonkommen, mhd. varen* (1), varn, faren*, farn*, st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen; vürderkomen, fürderkomen*, st. V.: nhd. »hervorkommen«, davonkommen

davonkommen, mnd. ðtkæmen*, ðtkomen, mnd.?, st. V.: nhd. »auskommen«, entsprossen sein (V.), herstammen, hinauskommen, ins Freie kommen, verbannt werden, ins Feld ziehen, davonkommen, herauskommen, ans Tageslicht kommen, sich zeigen, bekannt werden, fällig sein (V.) und am Fälligkeitstermin ausbezahlt werden; vörlæpen* (1), vorlæpen, vorlopen, st. V.: nhd. zerlaufen (V.), auseinander laufen, ablaufen, abebben, sich verlaufen (V.), verlaufen (V.), verfließen, verstreichen, entlaufen (V.), weglaufen, fortlaufen, davongehen, das Weite suchen, fliehen, aus der Lehre entlaufen (V.), aus dem Dienst entlaufen (V.), aus der Leibeigenschaft entlaufen (V.), verstreichen, das Kloster heimlich verlassen (V.), dem Klosterleben entfliehen, im Kampf die Flucht ergreifen, fahnenflüchtig werden, flüchtig werden Schulden oder Strafe halber, herunter kommen, an Wert verlieren, an Aussehen verlieren, Spuren hinterlassen (V.), laufen lassen, verfließen, hingehen, laufend abnutzen, eilig verlassen (V.), fluchtartig verlassen (V.), räumen, sich einer Sache auf der Flucht entledigen, preisgeben, im Stich lassen, eine Stellung aufgeben, sich einem Zwang durch Flucht entziehen, sich durch Flucht retten, davonkommen, entrinnen, sich eilends davonmachen, sich packen, sich ereignen, sich zutragen, sich abspielen, sich entwickeln, geschehen, sich belaufen, Summe ausmachen, betragen

davonkommen, mnd. entgõn (1), engõn, untgõn, ungõn, entgÐn, st. V.: nhd. »entgehen«, weggehen, davongehen, davonkommen, schwinden, entlaufen (V.), aus dem Dienst laufen, entgelten, entrinnen, einer Anklage entgehen, sich einer Klage entledigen, einer Sache ledig werden, sich eidlich von der Anklage reinigen, vergehen, sich vergehen, sündigen, unterlassen (V.), schwinden, verloren gehen
-- zu Schiff davonkommen: mnd. entvlÐten, envlÐten, st. V.: nhd. »entfließen«, davon schwimmen, wegfließen, zu Schiff davonkommen

davonkommen, mnd. nÐsen (1), st. V.: nhd. gut heimkommen, davonkommen, loskommen, gerettet werden, gesund werden, genesen

davonkommen, nhd., st. V.: Vw. s. davon, kommen; L., Luther

davonkommen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

davonlassen, mnd. aflõten, õvelõten, st. V.: nhd. ablassen, aufhören, abstehen, verzichten, Amt aufgeben, vom Amte abtreten, Ansprüche aufgeben nach geschehener Abschichtung an Kraft abnehmen, käuflich überlassen (V.), übergeben (V.), auflassen, erlassen (V.), nachlassen von einer Schuld, nachlassen einer Strafsumme, herunterlassen, heruntersetzen von einem Hof, heruntersetzen von einem Gut, zur Ruhe setzen, Wasser ablassen, einen Teich ablassen, davonlassen, freilassen

davonlassen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

davonlaufen, idg. *bhegÝ‑, V.: nhd. davonlaufen

davonlaufen, mhd. abekomen, abkomen, avekomen, abe komen, st. V.: nhd. »abkommen«, davonkommen, loskommen, loskommen von, freikommen, loswerden, sich lösen, nicht mehr vorhanden sein (V.), ausfallen, ablassen von, verlieren, entgehen, davonlaufen, aufgeben, entkommen, sein Leben verlieren, hinwegkommen über; entrinnen, intrinnen, inrinnen, st. V.: nhd. davonlaufen, entrinnen, sich entziehen, entfallen (V.), aufgeben, entspringen, entlaufen (V.), fliehen, entfliehen, entkommen (V.), entgehen, vergehen, zerrinnen

davonlaufen, mhd. hinentrinnen, st. V.: nhd. »entrinnen«, davonlaufen, davonkommen

davonlaufen, mnd. afvlÐgen, st. V.: nhd. »abfliegen«, fortfliegen, davonfliegen, herunterfallen, davonlaufen; deisen, deusen, sw. V.: nhd. zurückgehen, davonlaufen, sich rückwärts trollen, zurücktrollen, heimlich weggehen, sich wegschleichen; döisen, dösen, sw. V.: nhd. zurücklaufen, davonlaufen; entlæpen, entlopen, untlæpen, st. V.: nhd. entlaufen (V.), fliehen, davonlaufen, enteilen, schneller laufen als, im Laufen übertreffen, entschwinden
-- einem davonlaufen: mnd. entvõren (1), envõren, untvõren, st. V.: nhd. »entfahren«, einem davonfahren, einem davonlaufen, einem davonziehen, sich jemanden entziehen, entlaufen (V.), entgehen, durchgehen, abziehen, sterben

davonlaufen, mnd. vlÐn (1), flÐn, vlein, vleen, vlegen, vlien, st. V.: nhd. fliehen, Flucht (F.) (1) ergreifen, flüchten, davonlaufen, sich davonmachen, entfliehen, entweichen, entkommen (V.), entlaufen (V.), ausreißen, sich zurückziehen, Zuflucht nehmen, meiden, nichts wissen wollen (V.), sich fernhalten, in Sicherheit bringen

davonlaufen, nhd., st. V. Vw. s. davon, laufen; L., Luther

davonmachen -- sich davonmachen aus, mhd. machen (1), sw. V.: nhd. machen, machen zu, tun, bereitmachen, bereitmachen zu, hervorbringen, erschaffen, schaffen, bereiten aus, verwandeln, übertragen (V.) in, erzeugen, herstellen, verursachen, gründen, stiften (V.) (1), abmachen, vereinbaren, festsetzen, vermachen, übergeben (V.), zu etwas machen, in einen bestimmten Zustand bringen, bewirken, veranlassen, begeben (V.), sich begeben (V.), wenden, sich wenden, hervorrufen, errichten, einsetzen, herbeischaffen, darbieten, veranstalten, ergeben (V.), einmachen, gebären, wirken, erreichen, bereiten, anstellen, zuwege bringen, bringen zu, entstehen, geschehen, sich bereit machen, rüsten, sich aufmachen, sich begeben (V.) an, sich begeben (V.) in, sich begeben (V.) nach, sich begeben (V.) über, sich begeben (V.) zu, sich davonmachen, sich davonmachen aus, sich heranmachen, sich heranmachen an, sich erheben gegen, eine Richtung einschlagen; pfurren*, phurren, sw. V.: nhd. »pfurren«, sich schnell bewegen, sausen, sich davonmachen aus

davonmachen -- sich davonmachen, ahd. gihursken* 6, gihurscen*, sw. V. (1a): nhd. eilen, anspornen, beschleunigen, hurtig machen, sich davonmachen

davonmachen -- sich davonmachen, mhd. ðzheben, ðzheven, ðz heben, ðzhefen*, st. V.: nhd. sich aufmachen, aufbrechen, sich davonmachen; verstrÆchen, vorstrÆchen, ferstrÆchen*, st. V.: nhd. verstreichen, überstreichen, verschmieren, überstreichend heilen, ausstreichen, vertilgen, sich reitend bewegen und abmühen, sich turnierend bewegen und abmühen, sich eilend fortmachen, sich heimlich fortmachen, vergehen, zusammenstricken, verflechten, schwinden, sich davonmachen, sich entfernen, sich zurückziehen, verwischen

davonmachen -- sich davonmachen, mhd. entswingen, st. V.: nhd. sich davonmachen, entfliegen

davonmachen -- sich davonmachen, mhd. machen (1), sw. V.: nhd. machen, machen zu, tun, bereitmachen, bereitmachen zu, hervorbringen, erschaffen, schaffen, bereiten aus, verwandeln, übertragen (V.) in, erzeugen, herstellen, verursachen, gründen, stiften (V.) (1), abmachen, vereinbaren, festsetzen, vermachen, übergeben (V.), zu etwas machen, in einen bestimmten Zustand bringen, bewirken, veranlassen, begeben (V.), sich begeben (V.), wenden, sich wenden, hervorrufen, errichten, einsetzen, herbeischaffen, darbieten, veranstalten, ergeben (V.), einmachen, gebären, wirken, erreichen, bereiten, anstellen, zuwege bringen, bringen zu, entstehen, geschehen, sich bereit machen, rüsten, sich aufmachen, sich begeben (V.) an, sich begeben (V.) in, sich begeben (V.) nach, sich begeben (V.) über, sich begeben (V.) zu, sich davonmachen, sich davonmachen aus, sich heranmachen, sich heranmachen an, sich erheben gegen, eine Richtung einschlagen

davonmachen -- sich davonmachen, mnd. afheffen, afhÐven, st. V.: nhd. sich davonmachen

davonmachen -- sich davonmachen, mnd. schõven, schaven, st. V., sw. V.: nhd. schaben, hobeln, kratzen, radieren, glätten, polieren, abschleifen, putzen, säubern, zerkleinern, zerschneiden, pulverisieren, berauben, schmälern, plündern, aussaugen, drücken, schinden, sich davonmachen

davonmachen -- sich davonmachen, mnd. vlÐn (1), flÐn, vlein, vleen, vlegen, vlien, st. V.: nhd. fliehen, Flucht (F.) (1) ergreifen, flüchten, davonlaufen, sich davonmachen, entfliehen, entweichen, entkommen (V.), entlaufen (V.), ausreißen, sich zurückziehen, Zuflucht nehmen, meiden, nichts wissen wollen (V.), sich fernhalten, in Sicherheit bringen; vörschõken*, vorschõken, sw. V.: nhd. sich davonmachen; vörschüchteren*, vorschüchteren, vorschuchteren, sw. V.: nhd. »verschüchtern«, einschüchtern, verjagen, auseinanderjagen, fortscheuchen, verscheuchen, in die Flucht schlagen, versprengen, aus dem Kloster jagen, auseinandersprengen, sprengen, verscheuchen, zerstreut werden (Bedeutung örtlich beschränkt), abgelenkt werden (Vedeutung örtlich beschränkt), auseinanderlaufen, versprengt werden, scheu werden (Pferde), durchgehen, sich in alle Winde zerstreuen, sich davonmachen, das Weite suchen, flüchtig werden

davonmachen -- sich eilends davonmachen, mnd. klouwen (1), klowen, klöuwen, klawen, klauwen, sw. V.: nhd. kratzen, scheuern, jucken, krauen, kraulen, streicheln, mit scharfen Nägeln kratzen, mit scharfen Nägeln verletzen, mit den Nägeln zerreißen, mit den Klauen zerreißen, schröpfen, das Fell abziehen, ausbeuten, sich eilends davonmachen, weglaufen

davonmachen -- sich eilends davonmachen, mnd. vörlæpen* (1), vorlæpen, vorlopen, st. V.: nhd. zerlaufen (V.), auseinander laufen, ablaufen, abebben, sich verlaufen (V.), verlaufen (V.), verfließen, verstreichen, entlaufen (V.), weglaufen, fortlaufen, davongehen, das Weite suchen, fliehen, aus der Lehre entlaufen (V.), aus dem Dienst entlaufen (V.), aus der Leibeigenschaft entlaufen (V.), verstreichen, das Kloster heimlich verlassen (V.), dem Klosterleben entfliehen, im Kampf die Flucht ergreifen, fahnenflüchtig werden, flüchtig werden Schulden oder Strafe halber, herunter kommen, an Wert verlieren, an Aussehen verlieren, Spuren hinterlassen (V.), laufen lassen, verfließen, hingehen, laufend abnutzen, eilig verlassen (V.), fluchtartig verlassen (V.), räumen, sich einer Sache auf der Flucht entledigen, preisgeben, im Stich lassen, eine Stellung aufgeben, sich einem Zwang durch Flucht entziehen, sich durch Flucht retten, davonkommen, entrinnen, sich eilends davonmachen, sich packen, sich ereignen, sich zutragen, sich abspielen, sich entwickeln, geschehen, sich belaufen, Summe ausmachen, betragen

davonmachen, mhd. schaben (1), st. V.: nhd. »schaben«, kratzen, radieren, ausradieren, scharren, sich abschalen, schäbig werden, glätten, polieren, stoßen, fortstoßen, vertreiben, austilgen, schnell von dannen gehen, sich hinwegheben, davonmachen, annagen, beseitigen, vernichten, abwischen, tilgen

davonmachen, mnd. mõken (1), macken*, sw. V.: nhd. machen, erzeugen, bewirken, zu Wege bringen, festsetzen, bestimmen, Geld aussetzen, vermachen, herbei schaffen, erschaffen (V.), zeugen, herstellen, verfertigen, erbauen, errichten, zurichten, herrichten, zurechtmachen, verfassen, verursachen, hervorrufen, veranlassen, ausrichten, erreichen, antreiben, durchführen, reisen, wandern, davonmachen, kommen lassen, herbeirufen, sich aufmachen, sich wohin begeben

davonmachen, nhd., sw. V. Vw.: s. davon, machen; L.:, Luther

davonmüssen, nhd., sw. V.: Vw. s. davon, müssen; L., Luther

davonnehmen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Davonreiten -- durch Davonreiten entziehen, mnd. vörrÆden*, vorrÆden, vorriden, st. V.: nhd. fortreiten, wegreiten, verreisen, übermäßig reiten, zu Schanden reiten, reitend verwalten, nötige Reisen machen, reitend aufhalten, reitend überfallen (V.), reitend den Weg versperren?, auf Ausritten zu Tagesfahrten verausgaben, Geld auf Reisen verausgaben, in die Irre reiten, verreiten, den falschen Weg reiten, zu weit reiten, in feindliches Gebiet geraten (V.), durch Davonreiten entziehen, durch Flucht zu Pferde entziehen

davonreiten, mhd. entrÆten, intrÆten, st. V.: nhd. »entreiten«, wegreiten, entkommen, davonreiten, entführen

davonrücken, mnd. hentrecken, sw. V.: nhd. davonrücken, davongehen, davonziehen

davonschreiten, ahd. danagõn* 2, danagÐn*, anom. V.: nhd. fortgehen, weggehen, vorübergehen, herabschreiten, davonschreiten; danagangan* 3, red. V.: nhd. fortgehen, weggehen, vorübergehen, heranschreiten, davonschreiten

davonschwimmen, mnd. ȫverswemmen, ȫverswömmen, æverswemmen, auerswemmen, sw. V.: nhd. hinüberschwimmen, davonschwimmen
davonsegeln, mhd. entsegelen*, entsegeln, sw. V.: nhd. davonsegeln

davonsegeln, mhd. veren*, vern, feren*, sw. V.: nhd. »fähren«, fahren, zu Schiffe fahren, rudern, segeln, davonsegeln

davonsein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

davonsprechen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

davonsprengen, mhd. entsprengen, sw. V.: nhd. aufsprengen, davonsprengen

davonspringen, nhd., st. V. Vw. s. davon, springen; L., Luther

davonstehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

davonstehlen -- sich davonstehlen, ae. for-s-tal-ian, sw. V. (2): nhd. sich davonstehlen, sich wegstehlen; s‑tal‑ian, sw. V. (2): nhd. heimlich gehen, sich stehlen, sich davonstehlen, sich wegstehlen, stehlen

davonstieben -- davonstieben in, mhd. erstieben, st. V.: nhd. auseinanderstieben, davonstieben in

davontragen, got. ga-nim-an 18, st. V. (4), (perfektiv): nhd. mitnehmen, erhalten (V.), erben, davontragen, vergolten bekommen, empfangen, lernen, aufnehmen

davontragen, ae. Ït-ber-an, st. V. (4): nhd. bringen, hervorbringen, davontragen; fra-m-nim-an, st. V. (4): nhd. wegnehmen, wegschaffen, davontragen

davontragen, as. hlio‑t‑an* 2, st. V. (2b): nhd. davontragen, aufnehmen

davontragen, ahd. gineman 53, st. V. (4): nhd. nehmen, wegnehmen, rauben, entreißen, befreien, aufnehmen, davontragen, dahinraffen, abbringen, herausnehmen, entziehen
-- den Sieg davontragen: ahd. furimugan* 4, Prät.‑Präs.: nhd. vermögen, den Sieg davontragen, überwältigen
-- Sieg davontragen: ahd. sigiræn* 1, sw. V. (2): nhd. besiegen, triumphieren, Sieg davontragen, siegen

davontragen, mhd. bejagen (1), sw. V.: nhd. »bejagen«, erjagen, erringen, erwerben, sich beschäftigen, leben, erhalten (V.), sich bemühen, verschaffen, sich etwas zu verschaffen wissen, den Lebenunterhalt verdienen, den Lebensunterhalt verschaffen (V.), erbeuten, ernähren, sich ernähren, davontragen; enpfõhen (1), enphõhen, enphõn, entvõhen, entfõhen*, emvõhen, emfõhen*, entfõhen*, invõhen, infõhen*, emvangen, emfangen*, entvangen, entfangen*, invangen, infangen*, intvangen, intfangen*, emvõn, emfõn*, entvõn, entfõn*, invõn, infõn*, intvõn, intfõn*, empfangen, entpfangen, inpfangen, intpfangen, empfõn, entpfõn, entphõn*, inpfõn, intpfõn, st. V.: nhd. aufnehmen, empfangen, begrüßen, annehmen, übernehmen, an sich nehmen, Kind empfangen, anfangen, entbrennen, entfachen, als Geschenk erhalten (V.), erhalten (V.), erwerben, davontragen, abnehmen; erholen* (2), erholn, irhaln, rehaln, sw. V.: nhd. verschulden, verdienen, sich entschuldigen einbringen, erwerben, nachholen, gutmachen, erfrischen, erquicken, erholen, wieder aufkommen, sich besinnen, wieder gutmachen, sich erholen, sich aufrichten, verschmerzen, Sühne leisten, sich rehabilitieren, Aussage revidieren, richtigstellen, erlangen, davontragen, entschädigen für, Genugtuung verschaffen für, einbringen, wiederholen, bessern; erwerben, irwerven, derwerven, rewerven, irwerfen*, derwerfen*, rewerfen*, st. V.: nhd. erhalten (V.), erwirken, durchsetzen, erreichen, gewinnen, beenden, ausrichten, erlangen, erwerben, finden, davontragen, einbringen, bewirken, erwirken, ausführen

davontragen, mhd. gevõhen, gevangen, gevõn, gefõhen*, gefangen*, gefõn*, red. V.: nhd. fassen, fangen, ergreifen, anfangen, unternehmen, erleiden, Schaden erleiden, erreichen, holen, erhalten (V.), gewinnen, davontragen, überkommen (V.), aufnehmen, verstehen, erfassen, fassen an, packen bei, ziehen, drücken, binden, nehmen an, nehmen in, angreifen, begreifen, umfassen, anfangen, in sich aufnehmen, empfangen, erlangen, gefangen nehmen, sich wenden zu, beginnen, anfangen zu, kommen zu, streben nach, geraten (V.), geraten (V.) nach, wiedererlangen; haben (1), hõn, haven, hafen*, an. V., sw. V.: nhd. haben, innehaben, führen, halten, festhalten, behaupten, betragen, befinden, besitzen, festnehmen, abhalten, veranstalten, aufnehmen, empfangen, enthalten (V.), beinhalten, halten für, für sich haben, behalten, erringen, davontragen, verheiratet sein (V.) mit, verhalten (V.), sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) zu, beugen, anhalten, stehen, stehenbleiben, sitzen, warten, bleiben in, sich halten an, sich wenden, sich begeben (V.) zu, verfügen über, erhalten (V.), erhalten (V.) von, bekommen, annehmen, nehmen, erwerben, gewinnen, finden, bewahren, einhalten, leisten, üben, richten, sich richten, orientieren nach, halten an, Zugriff haben auf, erleben, erleiden, wahrnehmen, bewirten, verheiratet sein (V.), bereithalten, ansehen als, behandeln, machen zu, hängen, drücken, aufbewahren, erfahren (V.), haben zu, müssen, können; hintragen, hin tragen, st. V.: nhd. »hintragen«, sich begeben (V.), sich begeben (V.) zu, wegtragen, wegführen, davontragen

davontragen, mhd. tragen (1), st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen

davontun, nhd.: nhd. ; L.: DRW

davonweisen, mnd. entwÆsen, sw. V.: nhd. davonweisen, abweisen, absprechen

davonweisen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

davonziehen -- einem davonziehen, mnd. entvõren (1), envõren, untvõren, st. V.: nhd. »entfahren«, einem davonfahren, einem davonlaufen, einem davonziehen, sich jemanden entziehen, entlaufen (V.), entgehen, durchgehen, abziehen, sterben

davonziehen, mhd. hinscheiden, hin scheiden, st. V.: nhd. »hinscheiden«, abziehen, davonziehen, davonkommen, scheiden von, weggeleiten, ausschließen; hinvaren*, hinvarn, hin varn, hinevarn, hinfaren*, hinfarn*, hinefarn*, st. V.: nhd. hinfahren, verscheiden, hinscheiden, sterben, dahinziehen, davonziehen, weggehen

davonziehen, mhd. schalten, schalden, red. V., st. V.: nhd. »schalten«, stoßen, schieben, fortstoßen, in Bewegung setzen, entfernen, vertreiben, trennen, sich absondern, davonziehen, abfahren, hinwegeilen, sich abstoßen, rudern, weichen (V.) (2), scheiden aus, scheiden von, zuhalten auf, steuern, absondern, abziehen, trennen von, bringen, lenken an, stecken in, strecken vor

davonziehen, mnd. hentrecken, sw. V.: nhd. davonrücken, davongehen, davonziehen

davonziehen, nhd., st. V. Vw. s. davon, ziehen; L., Luther

davonziehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

davor -- davor gehen, ae. for-e-ge-ga-ng-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. davor gehen, vorangehen

davor, as. bi‑for‑an 18, Präp., Adv.: nhd. vor, vorn, vorne, bevor, vorher, vorhanden, wegen, draußen, davor, vor den Augen, angesichts

davor, ahd. danana* 62?, Adv., Konj., Präf.: nhd. davon, von dannen, wovon, von da, von hier, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, darüber, davor, von wo, danach, darauf; dannana* 5, Adv.: nhd. von da weg, davon, davor, darüber, weshalb; darafuri* 3, Adv.: nhd. davor, dafür; dõrfora* 61, Adv.: nhd. davor, vorher, voraus, bereits, oben; dõrfuri* 5, Adv.: nhd. dafür, davor, vorher, statt dessen; hierfora* 10, Adv.: nhd. hiervor, davor

davor, mhd. abe (2), ab, ap, ave, Adv.: nhd. abwärts, hinab, von ... herab, von ... an, von, herab, hinweg, ab, weg, davon, darüber, daraus, dadurch, davor; dõrvon, dõr von, dõvon, darvon, dar von, Adv.: nhd. davon, dadurch, diesbezüglich, davor, dagegen, deshalb; darvore*, dar vor, Adv.: nhd. davor, vorher, an früherer Stelle, dafür, darauf, wovor, dagegen, deshalb; dõvor, davor, dõvor, darvor, dar vor, dõvore, dervor, dirvor, tavor, tavüre, dafor*, darfor*, derfor*, dirfor*, tafor*, tafüre*, dæ vor, dõ for*, dæ for*, dõvore, Adv.: nhd. davor, hervor, nach vorne, vorne, früher, vorher, dafür, wovor, wogegen, dagegen, wofür; davür, dõvür, darvür, dar vür, dervür, tarvür, davur, darvur, dervur, tarvur, davor, darvor, dervor, dæ vür, tarvor, dafür*, dõfür*, darfür*, derfür*, tarfür*, dafür*, darfür*, derfür*, tarfür*, dafor*, darfor*, derfor*, tarfor*, dæ für*, Adv.: nhd. dafür, dadurch, dazu, davor, hervor, vor, heraus, vorbei, wofür, wohin, wozu; dõvüre, dõ füre*, Adv.: nhd. dafür, davor, vorher; dõzuo, dazuo, dõzu, dozæ, dõ zuo, Adv.: nhd. dahin, dort, dazu, hinzu, daran, dabei, davor, damit, darüber hinaus, außerdem, zu diesem Zweck, dafür, zusätzlich, weiterhin, wohin; des (1), dez, Adv.: nhd. daher, deshalb, davon, dadurch, darum, dafür, daran, darauf, daraus, dagegen, darüber, davor, dazu

davor, mhd. dõbevorne, dõbeforne*, Adv.: nhd. »davor«

davor, mhd. herevüre*, hervür, herfür*, herfüre*, Adv.: nhd. »hervor«, heraus, herbei, nach vorn, vorwärts, dafür, davor; hievore*, hievor, hiefor*, Adv.: nhd. davor

davor, mhd. vüre (2), vür, vur, vure, vor, ver, für*, fur*, fure*, füre*, for*, fer*, Adv.: nhd. vor, nach vorne hin, hervor, voraus, vorher, vorbei, vorwärts, weiter, weiter vorwärts, weg, hinaus, vorüber, im Voraus, dafür, dagegen, davor, dazu, heraus, künftig, fortan
-- davor halten: mhd. vürerucken*, fürerucken*, vurrucken, furrucken*, sw. V.: nhd. »fürrucken«, davor halten

davor, mnd. dõrvȫr, dõrvȫre, darvore, Adv.: nhd. davor, zuvor, dafür, wovor, wofür
davor, mnd. vȫre (2), vore, vür, vår, vähr, före*, Adv.: nhd. vorne, vorn befindlich, an, voran, auf der Vorderseite an der Spitze, voraus, vorwärts, vorbei, vorüber, vorher, zuvor, davor, früher, vorweg, im voraus, vergangen, vorüber, verstorben; vȫren (2), Adv.: nhd. vorne, vorn befindlich, an, voran, auf der Vorderseite an der Spitze, voraus, vorwärts, vorbei, vorüber, vorher, zuvor, davor, früher, vorweg, im voraus, vergangen, vorüber, verstorben

davor, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther

davorhalten, ahd. furihõhan* 2, red. V.: nhd. vorhängen, davorhalten, dicht andrücken

davorn, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

davornen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

davorstehen, afries. to‑for-a‑sta-n-d-a 6, to-for-a-sto-n-d-a, st. V. (6): nhd. davorstehen, vertreten (V.)

davorwälzen, got. faúr-wal-w-jan* 1, sw. V. (1), m. instrum. Dat., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 156,1): nhd. vorwälzen, davorwälzen

dawärts, nhd.: nhd. ; L.: DW

dawider, mhd. dõengegen 9, dæ engegen, Adv.: nhd. da gegenüber, gegenüber, dagegen, dawider

dawider, mnd. enbæven (2), entbæven, enbaven, anbæven, umboven, Adv.: nhd. oben, darüber, dawider, dagegen, hiergegen, als Überschuss seiend, überschießend, dazu, weiter, außerdem; entgÐgen, entÆgen, entÐgen, entiÐgen, entjÐgen, entkÐgen, enkÐgen, engÐgen, eniÐgen, enyÐgen, untÐgen, Adv., Präp., Konj.: nhd. entgegen, dagegen, dawider, entgegen, gegen, an, neben

dawider, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther

dawider, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dawiderfechten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dawiderhandeln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dawiderkommen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dawiderreden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dawiderschreiten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dawidersein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dawidersetzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dawidersprechen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dawiderstehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dawiderstellen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dawidertrachten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dawidertun, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dawiderwollen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

daxen, nhd.: nhd. ; L.: DW

daz, präpos., nhd.: nhd. ; L.: DW

daze, präpos., nhd.: nhd. ; L.: DW

dazu -- dazu tun, mnd. upleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. auflegen, Speisen auf den Tisch legen, die Finger zum Schwur auf die Reliquien legen, dazu tun, hinzufügen, Schiff in den Winterhafen bzw. zur Winterlage bringen, abtakeln, Fundament legen, stiften, gründen, erlegen (V.), bezahlen, ersetzen, auftragen, befehlen, veranstalten, festsetzen, sich vornehmen, ausdenken, zur Last legen, beschuldigen, weiter hinauflegen, hinaufrücken, verschieben, fristen, zurücklegen, erübrigen, verdienen, sich auflehnen

dazu -- Trieb und die dazu gehörigen Leute, mhd. warte (2), wart, st. F.: nhd. »Warte«, Wachen (N.), Bewachen, Lauern (N.), Wacht, Postendienst, Achtgeben, Erwarten, Spähen, Ausschauen, Vorpostendienst, Wachgebäude, Spähplatz, Lauerplatz, Anstand (weidmännisch), Trieb und die dazu gehörigen Leute, Platz von dem aus zugeschaut wird, Kampfplatz, Aufbewahrungsort, Erwartung, rechtliche Anwartschaft, Anspruch

dazu sein (V.), mhd. zuowesen (1), zuo wesen, V., st. V.: nhd. dazu sein (V.)

dazu, got. dð-þÐ 50, duhþÐ, duþþÐ, Konj., Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 167 Anm. 1, Krause, Handbuch des Gotischen 179): nhd. deshalb, deswegen, weil, damit, dazu, darum dass

dazu, ae. éac, Konj., Adv.: nhd. auch, dazu, gleicherweise, gleichfalls, mit, außer; ’f‑t, Ïf‑t, Adv.: nhd. wieder, von neuem, später, zurück, gleicherweise, dazu; géan, géan-a, gÐn, gÐn-a, géon-a, Adv.: nhd. noch, nun, wieder, weiter, außerdem, auch, dazu, bisher; gíet, gÐt, gÐt‑a, gíet‑a, g‘t-a, Adv.: nhd. noch, weiter, wieder, dazu; sam-od (1), sam-aþ, som-od, som-oþ*, Adv.: nhd. zugleich, zur selben Zeit, zusammen, gänzlich, auch, dazu; tÅ (2), te (2), Adv.: nhd. dazu; þÚ-r-tÅ, Adv.: nhd. dazu, dorthin

dazu, afries. thÁ-r‑tæ 4, Adv.: nhd. dazu

dazu, as. thõr‑tæ 1, Adv.: nhd. dazu

dazu, ahd. danne 1439, denne*, Adv., Konj.: nhd. darauf, dann, also, damals, deshalb, als, wenn, während (Konj.), zu der Zeit, da, danach, nun, daher, deswegen, in diesem Fall, dazu, noch dazu, ferner, und ferner, überdies, aber, doch, denn, nur, wann, weil; darazuo 141, Adv., Präf.: nhd. dazu, hinzu, außerdem, wozu, dahin, dorthin, daran, darauf, dafür, damit, wohin, wonach, womit, worauf; dõrmit* 57, dõrmiti*, Adv.: nhd. dazu, damit, dabei, zugleich, außerdem, daher, dadurch, folglich, womit
-- dazu bringen: ahd. anabringan* 21, anom. V.: nhd. anbringen, anbieten, bringen, vorbringen, antun, nötigen, dazu bringen, verursachen
-- dazu führen: ahd. darazuoleiten* 3, sw. V. (1a): nhd. »dazuleiten«, dazu führen
-- dazu kommen: ahd. irgõn 17, irgÐn*, anom. V.: nhd. ergehen, geschehen, widerfahren, entgleiten, vergehen, gereichen, dazu kommen
-- nicht dazu gehörig: ahd. ungifellÆg* 1, Adj.: nhd. nicht dazu gehörig
-- noch dazu: ahd. danne 1439, denne*, Adv., Konj.: nhd. darauf, dann, also, damals, deshalb, als, wenn, während (Konj.), zu der Zeit, da, danach, nun, daher, deswegen, in diesem Fall, dazu, noch dazu, ferner, und ferner, überdies, aber, doch, denn, nur, wann, weil; noh 979, Adv., Konj.: nhd. noch, auch, weiter, außerdem, außerdem noch, und auch, noch dazu, bis jetzt, noch immer, und nicht, auch nicht, aber nicht, nicht, nicht einmal, etwa, ob etwa
-- sich dazu gesellen: ahd. darafuogen*? 2, sw. V. (1a): nhd. sich hinzufügen, sich dazu gesellen, sich dahin begeben

dazu, mhd. bÆ, Adv., Präp.: nhd. bei, zusammen mit, an, auf, zu, wegen, vermittelst, durch, binnen, unter, aus, von, trotz, dabei, in der Nähe, neben, daran, dagegen, dahin, damit, daneben, darum, darunter, davon, dazu, darüber hinaus, in die Nähe, in, seit, während (Präp.), mit; dahin, dõhin, dõ hin, dar hin, dohin, Adv.: nhd. dort, dorthin, hin, hinab, hinweg, weg, von dannen, vergangen, vorbei, dort, dazu, gegenüber, dagegen, wohin, bis wann, fort; darbÆ, dõb, dabÆ, dõbÆ, dõ bÆ, darbi*, derbÆ, dobÆ, do bÆ, Adv.: nhd. dabei, da, daneben, daran, dadurch, damit, nahebei, dann, wo, wobei, womit, woran, an dem, bei dem, in der Nähe, in die Nähe, dazu, außerdem, dagegen, dennoch, trotzdem, von ihm, von ihr; darhinder, Adv.: nhd. dahinter, dazu; dõrmit, dõmit, damit, darmit, dermit, domit, domide, dobide, Adv.: nhd. dazu, damit; darüber (1), dar über, drüber, Adv.: nhd. darüber, dies betreffend, in dieser Angelegenheit, darüber hinaus, weiterhin, mehr, dementgegen, worüber, oben, darüberhin, dazu, darüberhinaus; darðf, dar ðf, Adv.: nhd. darauf, dazu, daraufhin, worauf; darzuo, dõrzuo, darzæ, derzæ, dar, zuo, Adv.: nhd. dahin, dazu, zusätzlich, dafür; dõumbe 120, dæ umbe, daumbe, daumme, Adv.: nhd. darum, dafür, hinsichtlich dessen, deswegen, dazu, davon darüber, dabei, darum herum, wofür, worum; dõvon, davon, darvon, dar von, dorvon, dafon*, darfon*, dorfon*, dõ von, dæ von, Adv.: nhd. davon, dadurch, darum, dazu, hinsichtlich dessen, darüber, daraus, davon weg, frei, wovon, womit, wodurch; davür, dõvür, darvür, dar vür, dervür, tarvür, davur, darvur, dervur, tarvur, davor, darvor, dervor, dæ vür, tarvor, dafür*, dõfür*, darfür*, derfür*, tarfür*, dafür*, darfür*, derfür*, tarfür*, dafor*, darfor*, derfor*, tarfor*, dæ für*, Adv.: nhd. dafür, dadurch, dazu, davor, hervor, vor, heraus, vorbei, wofür, wohin, wozu; dõzuo, dazuo, dõzu, dozæ, dõ zuo, Adv.: nhd. dahin, dort, dazu, hinzu, daran, dabei, davor, damit, darüber hinaus, außerdem, zu diesem Zweck, dafür, zusätzlich, weiterhin, wohin; des (1), dez, Adv.: nhd. daher, deshalb, davon, dadurch, darum, dafür, daran, darauf, daraus, dagegen, darüber, davor, dazu; enzuo, Adv.: nhd. dazu, hinzu
-- dazu kommen: mhd. anewerden, anwerden, ane werden, st. V.: nhd. dazu kommen, dazu kommen lassen, anrühren, in Angriff nehmen, so handeln dass, dahin kommen, so weit kommen, dahingelangen lassen
-- dazu kommen lassen: mhd. anewerden, anwerden, ane werden, st. V.: nhd. dazu kommen, dazu kommen lassen, anrühren, in Angriff nehmen, so handeln dass, dahin kommen, so weit kommen, dahingelangen lassen

dazu, mhd. herzuo, Adv.: nhd. »herzu«, hin, dazu, dafür, dagegen; hinezuo*, hinzuo, hin zuo, hintz, Adv.: nhd. her, hin, herbei, dazu
-- dazu gehörend: mhd. gehãric, gehãrec, gehæric, Adj.: nhd. »gehörig«, folgsam, gehorchend, gehorsam, gehörend, dazu gehörend
-- dazu gehöriges Gebiet: mhd. gehãrede*, gehãrde, gehærde, st. F., st. N.: nhd. »Gehörde«, Gehör, Hören, Erzählung, Einflüsterung, Gebiet, dazu gehöriges Gebiet

dazu, mhd. mite, mide, mit, Adv.: nhd. mit, damit, darin, dadurch, dabei, dazu; ouch (2), oug, æch, och, Adv.: nhd. auch, ebenfalls, gleichfalls, gleichermaßen, dementsprechend, eben (Adv.) (2), halt, aber, nun, etwa, weiterhin, zudem, auch noch, ebenso, zugleich, außerdem, dazu, sonst, noch, schon, sogar, wirklich, bestimmt, aber auch, doch
-- noch dazu: mhd. mÐre (2), mÐ, mÐr, mÐrre, Adv.: nhd. mehr, höhergradig, ferner, fernerhin, fortan, sonst, schon, außerdem, noch, noch dazu, weiter, darüber, hinaus, schon öfter, öfter, in Zukunft, länger, lieber, vielmehr

dazu, mhd. vüre (2), vür, vur, vure, vor, ver, für*, fur*, fure*, füre*, for*, fer*, Adv.: nhd. vor, nach vorne hin, hervor, voraus, vorher, vorbei, vorwärts, weiter, weiter vorwärts, weg, hinaus, vorüber, im Voraus, dafür, dagegen, davor, dazu, heraus, künftig, fortan; zuo (1), ze, zð, zæ, mmd., Adv.: nhd. zu, hinzu, herzu, dahin, dorthin, wohin, dazu, daran, dabei, dafür, darauf, darüber, darüber hinaus, außerdem, geschlossen

dazu, mnd. dan (1), dann, Adv., Konj.: nhd. dann, dazu, danach, weiter, damals, dann weiter, danach weiter, als, aber, denn, vielmehr, sondern (Konj.), oder; dõrbÆ, darbi, Adv.: nhd. dabei, dazu, zugleich, daraus, dadurch, da bei herum, ungefähr; dõrȫver, dõrover, darover, Adv.: nhd. darüber, worüber, über ein Maß hinaus, dabei, dazu, während eines Handelns bei etwas sein; dõrtæ, Adv.: nhd. dazu, da hinzu, überdies; enbæven (2), entbæven, enbaven, anbæven, umboven, Adv.: nhd. oben, darüber, dawider, dagegen, hiergegen, als Überschuss seiend, überschießend, dazu, weiter, außerdem
-- Eisen das dazu dient die Schülpe des Bohrers breit zu machen: mnd. bȫrse (2), bürse, F.: nhd. Eisen das dazu dient die Schülpe des Bohrers breit zu machen
dazu, mnd. hÆrtæ, Adv.: nhd. hierzu, dazu, zu diesem, zu diesem Zweck
-- dazu gehören: mnd. inbehȫren***, sw. V.: nhd. dazu gehören
-- dazu singen: mnd. insingen, st. V.: nhd. als Begleitung zum Spiel eines Musikinstruments singen, dazu singen
-- die Abgabe für das Mahlen des Kornes in die dazu bestimmte Kiste schütten: mnd. inmetten?, sw. V.: nhd. die Abgabe für das Mahlen des Kornes in die dazu bestimmte Kiste schütten
-- Wasserleitung und was dazu gehört: mnd. gætenwerk, N.: nhd. Wasserleitung und was dazu gehört

dazu, mnd. mÐde (1), medde, me, miede, met, mit, midde, Präp.: nhd. »mit«, damit, dazu, dadurch, hiermit, wodurch, dabei, darin, wobei, womit; middetæ, Adv.: nhd. dazu, außerdem; æk, Adv.: nhd. auch, und, und auch, gleichfalls, ebenfalls, ferner, andererseits, weiterhin, außerdem, dazu, auch wenn, aber, doch, dagegen
-- noch dazu: mnd. noch (1), noych, nok, no, nocht, nochte, nach, Adv.: nhd. noch, bis jetzt, auch jetzt, noch dazu, außerdem, dennoch, trotzdem; nochtan, nochten, nochtans, nochtens, nochtant, nochtent, nochdan, nochdane, nochdenne, nochtene, nachtan, Adv.: nhd. dennoch, trotzdem, gleichwohl, damals, damals noch, noch, darüber hinaus, noch dazu, außerdem

dazu, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther

dazu, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dazuberufen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dazubieten, mhd. darzuobieten, st. V.: nhd. »dazubieten«

dazubitten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dazubringen, ahd. darazuobringan* 4, anom. V.: nhd. dazubringen, dahin bringen, zur Einsicht bringen

dazubringen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dazudienen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dazufordern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dazufuegen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dazugeben, ahd. 9zuogeban* 3, st. V. (5): nhd. »zugeben«, dazugeben, zuteilen, zuweisen, hinzufügen; 5zuotuon 20, anom. V.: nhd. »zutun«, hinzutun, dazugeben, beigeben, hinzufügen, zuwenden, anwenden, üben, hinzuziehen, verbinden, zumachen, ausspannen

dazugeben, mhd. darzuogeben, st. V.: nhd. »dazugeben«

dazugeben, mhd. zuogewerfen, zuo gewerfen, st. V.: nhd. zuwerfen, zuschlagen, dazugeben, zuteil werden lassen, in den Schoß fallen lassen, zufallen (V.) (2); zuowerfen, zuo werfen, zðwerfen, st. V.: nhd. zuwerfen, zufügen, hinzufügen, zuschlagen, dazugeben, zuteil werden lassen, in den Schoß fallen lassen, zufallen (V.) (2)

dazugeben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dazugehoeren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dazugehören, ae. byr‑ian, byr-g-ian, byr-ig-an, sw. V. (1): nhd. geschehen, sich ereignen, dazugehören, passen, gebühren; ge-byr-ian, ge-byr-g-ian, sw. V. (1): nhd. geschehen, sich ereignen, dazugehören, passen

dazugehören, mnd. inhȫren, sw. V.: nhd. hineinhören, dazugehören

dazugehörig, mhd. gereisic*, gereisec, Adj.: nhd. ausgerüstet, dazugehörig, beritten

dazugehörig, mnd. inhȫrich, inhorich, Adj.: nhd. dazugehörig, wozu gehörend

dazugehörige -- Grenzgraben und der dazugehörige Grabenwall in der Feldmark, mnd. grüfte, grüft, F.: nhd. Grenzgraben und der dazugehörige Grabenwall in der Feldmark, Deichgraben

dazugehörigem -- Recht eine Kirchenstelle mit dazugehörigem Genuss zu besetzen, mhd. kirchensaz, st. M.: nhd. Recht eine Kirchenstelle mit dazugehörigem Genuss zu besetzen, die zu besetzende Kirchenstelle im Verhältnis zum Patron, Schenkung an eine Kirche zur Begehung des Jahrestages, Patronatsrecht; kirchsaz 23 und häufiger?, st. M.: nhd. Recht eine Kirchenstelle mit dazugehörigem Genuss zu besetzen, die zu besetzende Stelle im Verhältnis zum Patron, Schenkung an eine Kirche zur Begehung des Jahrestages, Patronatsrecht

dazugehöriger -- Zeit zwischen Aussaat und Ernte mit dazugehöriger Brache, mnd. sõt (1), F., N.: nhd. »Saat«, Säen (N.), Aussaat, Saatkorn, Saatgut, Erntekorn, Saatfeld, Same (M.) (1) von Pflanzen und Tieren, Samen (M.) von Pflanzen und Tieren, Körnerfrucht, Einsaat, Aussaat, Gewächs, angeerntetes Getreide, Erntekorn, mit Getreide besätes Stück Land, Ackermaß, Saatland von bestimmter Größe, Zeitbegriff, Jahresfrist, Zeit zwischen Aussaat und Ernte mit dazugehöriger Brache, Nachkommenschaft, Keim, Anlage, Erfolg, Ertrag

dazuhaben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dazuhalten, mhd. darzuohalten, st. V.: nhd. »dazuhalten«

dazuhalten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dazukehren, mhd. darzuokÐren, sw. V.: nhd. »dazukehren«

Dazukommen, an. til-kvam-a, sw. F. (n): nhd. Kommen, Ankunft, Dazukommen, Eingreifen, Bedeutung, Wichtigkeit

dazukommen, ahd. giburien* 56, giburren, sw. V. (1b): nhd. hinzukommen, geschehen, widerfahren, zuteil werden, gebühren, dazukommen, sich ereignen, begegnen, zustehen, sich erheben, sich aufrichten

dazukommen, mhd. darzuokomen, st. V.: nhd. »dazukommen«

dazukommen, mhd. zuogeslahen, zuo geslahen, zægeslahen, st. V.: nhd. zuschlagen, dazukommen, hinzukommen, sich einmischen, geschehen, schließen; zuoslahen (1), zuo slahen, zæslahen, st. V.: nhd. zuschlagen, drauflos schlagen, dazukommen, hinzukommen, sich einmischen, geschehen, schließen, herankommen, zusammenkommen, sich zugesellen, mit zupacken, mitwirken

Dazukommen, mhd. zuoslahen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Zuschlagen, Dazukommen

dazukommen, mnd. ȫverkæmen (1), æverkæmen, averkæmen, ȫverkõmen, æverkõmen, ȫverkommen, overkomen, st. V.: nhd. »überkommen«, hinüberkommen, hinweg kommen, fahren, ankommen, ans Ziel gelangen, alle Schwierigkeiten überwinden, Erfolg haben, ans Ziel seiner Wünsche kommen, zu Tage kommen, auftreten, überraschend auftauchen, dazukommen, vorfinden, antreffen, begegnen, erhalten (V.), bekommen, ergreifen, erwischen, anheuern, in Dienst stellen, geschehen, passieren, zukommen, befallen (V.), hereinbrechen, einer Sache überführen, nachweisen, beweisen, eine Vereinbarung treffen, sich einigen, vereinbaren, beschließen

dazukommen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dazukueren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dazukunft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dazuladen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dazulassen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dazulaufen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dazulegen, ahd. darazuoleggen* 6, sw. V. (1b): nhd. dazulegen, hinzufügen

dazuleiten, ahd. darazuoleiten* 3, sw. V. (1a): nhd. »dazuleiten«, dazu führen

dazumal, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther

dazumalen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dazumalig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dazumischung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dazunehmen, mhd. darzuonemen, st. V.: nhd. »dazunehmen«

dazurufen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dazusagen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dazuschauen, mhd. darzuogeluogen, sw. V.: nhd. »dazuschauen«

dazuschlagung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dazusehen, mhd. darzuosehen, st. V.: nhd. dazusehen

dazusehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dazusetzen, mhd. zuogeben, zuo geben, st. V.: nhd. »zugeben«, dazusetzen, zusetzen, zusätzlich geben, eindringen auf

dazusetzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dazusitzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dazusprechen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dazusteuern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dazustreben, mhd. darzuostreben, sw. V.: nhd. dazustreben

dazutreten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dazutun, mhd. darzuotuon, an. V.: nhd. »dazutun«

dazutun, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dazuvorheischen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dazuzählen, ahd. darazellen* 1, sw. V. (1): nhd. dazuzählen

dazuziehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dazwischen -- dazwischen ablenken, mhd. undertreten, under treten, st. V.: nhd. niedertreten, darauftreten, unterdrücken, dazwischen ablenken, abwehren, zwischen etwas treten, etwas vermitteln, verhindern, bekämpfen, in Frage stellen, verwehren

dazwischen -- dazwischen ausbreiten, mhd. undersprÆten, st. V.: nhd. dazwischen ausbreiten, unterlegen (V.) mit

dazwischen -- dazwischen gehen, mhd. undergõn (1), under gõn, undergÐn, undergæn, an. V.: nhd. untergehen, ausgehen, zugrunde gehen, gleichgültig sein (V.), dazwischen gehen, gehen zwischen, zwischen etwas treten, überkommen (V.), unter etwas gehen, unterlaufen (V.), befallen (V.), hindernd in den Weg treten, hintergehen, abfangen, entziehen, wegnehmen, überfallen (V.), treten vor, vertreten (V.), versperren, Grenzumgang vornehmen

dazwischen -- dazwischen kommen, as. undar‑ga‑ng‑an* 1, red. V. (1): nhd. »untergehen«, dazwischen kommen

dazwischen -- dazwischen kommen, mhd. underkomen (1), unterkomen, underquemen, unterquemen, st. V.: nhd. »unterkommen«, jemandem entgegentreten, verhindernd dazwischentreten, vorbeugen, verhindern, aufheben, überkommen (V.), befallen (V.), dazwischen kommen, erschrecken, abwenden

dazwischen -- dazwischen kommen, mnd. underkæmen*, underkomen, mnd.?, st. V.: nhd. dazwischen kommen, hemmen, hindern, unterbleiben, untergehen, verkommen, außer sich kommen, erschrecken, zusammenfahren

dazwischen -- dazwischen liegen, ae. tÅ-licg-an, st. V. (5): nhd. dazwischen liegen, teilen, zerteilen, trennen

dazwischen -- dazwischen schleichen, mhd. underslÆchen, under slichen, st. V.: nhd. dazwischenkommen, schleichen zwischen, schleichend verhindern, jemandem plötzlich kommen, jemandem einfallen, aufgehen, dazwischen schleichen, sich einschleichen, überhand nehmen

dazwischen -- dazwischen sprechen, mhd. undersprechen, st. V.: nhd. »untersprechen«, dazwischen sprechen, in die Rede fallen, sich unterreden, Einschub machen

dazwischen -- dazwischen stechen, mhd. understechen, st. V.: nhd. »unterstechen«, dazwischenstoßen, dazwischen stechen, halten, stecken, einander stechen, aufeinander einstechen

dazwischen -- dazwischen stecken, mhd. understæzen, under stæzen, st. V., red. V.: nhd. »unterstoßen«, dazwischen stoßen, darunterstoßen, dazwischen stecken, einstecken, schieben, hineinstecken, vollstopfen, unterstützen, beiseiteschieben, verstecken, unterbrechen, abschneiden, das Wort abschneiden, voll stopfen, voll stopfen mit, zu sich stecken

dazwischen -- dazwischen stoßen, mhd. understæzen, under stæzen, st. V., red. V.: nhd. »unterstoßen«, dazwischen stoßen, darunterstoßen, dazwischen stecken, einstecken, schieben, hineinstecken, vollstopfen, unterstützen, beiseiteschieben, verstecken, unterbrechen, abschneiden, das Wort abschneiden, voll stopfen, voll stopfen mit, zu sich stecken

dazwischen -- hemmend dazwischen treten, mnd. undervõn, mnd.?, st. V.: nhd. hemmend dazwischen treten, hindern, vereiteln; undervangen, mnd.?, st. V.: nhd. hemmend dazwischen treten, hindern, vereiteln

dazwischen -- hindernd dazwischen treten, mhd. undervõhen, undervõn, underfõhen*, underfõn*, red. V.: nhd. auffangen, aufhalten, hindernd dazwischen treten, unterbrechen, beenden, fehlschlagen, verhindern, vereiteln, abwenden, abwehren, begrenzen, mindern, umarmen, entfremden, versperren, mit Stützpfeilern versehen (V.), unterfangen, verhindert werden, sich gegenseitig umarmen, sich an etwas machen, in Besitz nehmen

dazwischen -- sich dazwischen verteilen, mhd. underteilen, sw. V.: nhd. »unterteilen«, sich dazwischen verteilen

Dazwischen (N.), mhd. zwischen (4), st. N.: nhd. Dazwischen (N.); zwischendrunder (2), st. N.: nhd. Dazwischen (N.)

dazwischen sein (V.), as. undar‑w‑es‑an* 1, st. V. (5): nhd. dazwischen sein (V.)

dazwischen versehen (V.), mhd. underscheiden (1), st. V., red. V.: nhd. trennen, unterscheiden, sich unterscheiden, den Unterschied klar machen zwischen, dazwischen versehen (V.), in Zwischenräumen schmücken, ausführlich auseinandersetzen, erzählen, erklären, Bescheid geben, anweisen, belehren, unterrichten, kennzeichnen, bestimmen, festlegen, ordnen, zuteilen, darlegen, zeigen, abwägen, abgrenzen, durchsetzen

dazwischen wachsen (V.) (1), mhd. underwahsen (1), st. V.: nhd. durchwachsen (V.), dazwischen wachsen (V.) (1)

dazwischen, afries. a‑twi-s-k 6, a-twi-s-k-a*, Adv.: nhd. dazwischen; en‑twi-s-k 2, en‑twi-s-k-a, Adv.: nhd. dazwischen; on-twi-s-k* 1 und häufiger?, on‑twi-s-k-a, Adv.: nhd. dazwischen

dazwischen, ahd. dõruntar* 7, dõruntari*, Adv.: nhd. darunter, dazwischen
-- dazwischen einfügen: ahd. untarwerfan* 5, st. V. (3b): nhd. unterwerfen, unterordnen, unter etwas stellen, dazwischen einfügen, unterschieben
-- dazwischen pflanzen: ahd. untarsõen* 1, sw. V. (1a): nhd. dazwischen pflanzen, einfügen
-- dazwischen setzen: ahd. untarsezzen* 2, sw. V. (1a): nhd. dazwischen setzen, unterwerfen, unterordnen, trennen
-- einer der dazwischen kommt: ahd. untarkwemo* 1, untarquemo*, sw. M. (n): nhd. Unterbrecher, Vermittler, einer der dazwischen kommt, Mittelsperson

dazwischen, mhd. daenzwischen, dõ enzwischen, darenzwischen, dainzwischen, darinzwischen, dar enzwischen, Adv.: nhd. dazwischen, darin, währenddessen; dar enbinnen, Adv.: nhd. dort drinnen, innerhalb dessen, dazwischen, innerhalb eines Zeitraumes; dar enzwischen, Adv.: nhd. dazwischen; darunder, dar under, drunder, dõrunder, dõunder, Adv., Konj.: nhd. darunter, dazwischen, unterdessen, trotzdem, außerdem, dabei, davon, dadurch, worunter, unterhalb dessen, wodurch, inzwischen, gleichwohl; darzwischen, dar zwischen, Präp.: nhd. dazwischen, währenddessen; dõzwischen, dõ zwischen, Adv.: nhd. dazwischen, währenddessen

dazwischen, mhd. gemanc (2), Adv.: nhd. dazwischen, dabei

dazwischen, mhd. zwischen (1), Adv.: nhd. dazwischen, inzwischen, untereinander

dazwischen, mnd. almank, Adv.: nhd. zwischen, dazwischen, unter der Zeit; bÆtwischen, bÆtüschen, Adv.: nhd. dazwischen, beiderseits; dõrentwischen, Adv.: nhd. dazwischen; dõrmanc*, dõrmank, Adv.: nhd. dazwischen, darunter; dõrmankt, dõrmankhaft*?, Adv.: nhd. dazwischen, darunter; dõrtwischen, dõrtüschen, Adv.: nhd. dazwischen; dõrunder, Adv.: nhd. darunter, dazwischen, währenddessen, dabei, dadurch, daraus
-- Tag der durch eine dazwischen liegende Nacht vom nächsten Tag getrennt ist: mnd. dwÐrnacht, F.: nhd. Quernacht, die zwischen zwei Tagen liegende Nacht, Tag der durch eine dazwischen liegende Nacht vom nächsten Tag getrennt ist, Zeitraum der gesetzlichen Ladung oder Zahlung, Zeitraum der beschleunigten Zahlungsverpflichtung, Recht des Klägers während diesem Zeitraum vom Schuldner die Zahlung zu erhalten, Termin, Frist

dazwischen, mnd. gemanc (1), Präp.: nhd. dazwischen, darunter, zwischen, unter; gemanc (2), gemank, Adv.: nhd. dazwischen, dabei, darunter, zwischen, unter; hÆrentwischen, Adv.: nhd. dazwischen
-- dazwischen werfen: mnd. innesprengen, sw. V.: nhd. hineinsprengen, einsprengen, einmischen, dazwischen werfen, einwerfen, hineinsprengen, hineinreiten, einreiten; insprengen, sw. V.: nhd. hineinsprengen, einsprengen, einmischen, dazwischen werfen, einwerfen, hineinsprengen, hineinreiten, einreiten

dazwischen, mnd. manc (2), mank, Adv.: nhd. zwischen, unter, darunter, dazwischen
-- dazwischen reden: mnd. middelreden (1), mnd.?, sw. V.: nhd. dazwischen reden, vermitteln
-- in ein Flechtwerk von Zweigen und Pfählen mit Lehm dazwischen einsetzen: mnd. lÐmstõken***, sw. V.: nhd. in ein Flechtwerk von Zweigen und Pfählen mit Lehm dazwischen einsetzen

dazwischen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther

dazwischenbrechen, mhd. underbrechen, st. V.: nhd. »unterbrechen«, aufhören, zunichte machen, beenden, verhindern, bestreiten, verderben, stören, zerstören, dazwischenbrechen, dazwischentreten, hineinbrechen, beendigen

dazwischendrängen, mhd. underdringen, st. V.: nhd. dazwischendrängen, beseitigen, wegdrängen, trennen, überwältigen, vertreiben, wegnehmen, betrügerisch gewinnen, befreien, sich untereinandermischen

dazwischenfahrend -- dazwischenfahrend ablenken, mhd. undervaren*, undervarn, underfaren*, underfarn*, st. V.: nhd. mit Stützpfeilern versehen (V.), erfassen, überwältigen, erfahren (V.), kennenlernen, dazwischenfahrend ablenken, verhindern, verschieden (Adj.) (2) machen, untermischen, herausfinden, abwenden

dazwischenfallen, ahd. untarkweman* 6?, untarqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. »unterkommen«, wegnehmen, dazwischenfallen, dazwischentreten

Dazwischenfallen, mhd. underval, underfal*, st. M.: nhd. Fußfall, Fall, Unterbrechung, Dazwischenfallen, Dazwischensein, Unterbrechen, Pause (F.) (1), Niederfallen

Dazwischengehen, mhd. undergõn (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Untergehen, Ausgehen, Zugrundegehen, Gleichgültigsein, Dazwischengehen, Dazwischentreten, Überkommen, Unterlaufen, Befallen, Hintergehen, Abfangen, Entziehen, Wegnehmen, Überfallen, Vertreten, Versperren

dazwischengehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dazwischengetan, mhd. undertõn (1), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »untertan«, untertänig, untergeben (Adj.), unterworfen, dazwischengetan, untergemischt, unterschieden, verschieden (Adj.) (2), unterstellt, untergeordnet, ergeben (Adj.), gehorsam, unterschiedlich; undertÏnic, untertÏnec, undertanec, Adj.: nhd. untertänig, untertan, untergeben (Adj.), ergeben (Adj.), gehorsam, unterworfen, dazwischengetan, untermischt, unterschieden, verschieden (Adj.) (2); undertÏniclich, undertÏneclich, Adj.: nhd. untertänig, untergeben (Adj.), unterworfen, dazwischengetan, untermischt, unterschieden, verschieden (Adj.) (2); undertõnisch, Adj.: nhd. untertänig, untergeben (Adj.), ergeben (Adj.), gehorsam, unterworfen, dazwischengetan, untermischt, unterschieden, verschieden (Adj.) (2)

Dazwischengeworfenes, mhd. underewurf*, underwurf, st. M.: nhd. »Einwurf«, Unterwerfung, Ergebung, Objekt, Dazwischengeworfenes, Dazwischenwerfen

dazwischengreifend -- dazwischengreifend ablenken, mhd. undergrÆfen, st. V.: nhd. hinuntergreifend erfassen, dazwischengreifend ablenken, verhindern, ergreifen, entkräften, abschwächen, unterbrechen, verleiten

dazwischenhauend -- dazwischenhauend ablenken, mhd. underhouwen, red. V., st. V.: nhd. unterhauen, untergraben (V.), begründen, mit Worten auseinandersetzen, mischen, zieren, dazwischenhauend ablenken, verhindern, sich gegenseitig hauen, sich schlagen, abwenden

dazwischenkommen, ahd. untarfallan* 5?, red. V.: nhd. dazwischentreten, dazwischenkommen, vorfallen, hinfallen, zugrunde gehen, trennen, absondern; untargangan* 3, red. V.: nhd. wegnehmen, untergehen, dazwischentreten, dazwischenkommen; untarkwedan* 2, untarquedan*, st. V. (5): nhd. untersagen, eine Absage erteilen, dazwischenkommen, dazwischentreten, eintreten

dazwischenkommen, mhd. underslÆchen, under slichen, st. V.: nhd. dazwischenkommen, schleichen zwischen, schleichend verhindern, jemandem plötzlich kommen, jemandem einfallen, aufgehen, dazwischen schleichen, sich einschleichen, überhand nehmen

dazwischenkommen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dazwischenkunft, mhd. underkunft*, unterkunft, st. F.: nhd. »Unterkunft«, Dazwischenkunft, Vermittlung

dazwischenkunft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dazwischenlaufen, mhd. underlouf, st. M.: nhd. Dazwischenlaufen, Helfen

dazwischenlaufen, mhd. underloufen, red. V.: nhd. dazwischenlaufen, abwenden, ablenken, abwehren, verhindern, sich gegenseitig anlaufen, unterlaufen (V.), dazwischentreten

Dazwischenlaufen, mhd. undervar (2), underfar*, st. F.: nhd. Dazwischenlaufen, Hilfe

Dazwischenleuchten, mhd. underschÆn, st. M.: nhd. Glanz, Dazwischenleuchten

dazwischenliegend, mhd. twerch, dwerch, querch, zwerch, Adj.: nhd. »zwerch«, seitlich, verkehrt, schräg, quer, zwischen inne liegend, dazwischenliegend, scheel, missgünstig, schief auf die Seite gerichtet, verquer, verworren, widersprüchlich

dazwischenmengen, mhd. underströuwen, under ströuwen, sw. V.: nhd. unterstreuen, durchsetzen mit, dazwischenmengen, sich mischen unter

dazwischenreden, mhd. underklaffen, sw. V.: nhd. dazwischenreden

dazwischenreiten, mhd. underrÆten, st. V.: nhd. dazwischenreiten, trennen, unterlaufen (V.), ablenken, unterbrechen, durchbrechen, beeinträchtigen, verhindern

dazwischensäen, ae. be‑twu-x‑sõ-w-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. dazwischensäen, einfügen

dazwischensäen, ahd. ? untarkirnen* 1, sw. V. (1a): nhd. verfälschen, mit falschem Samen besäen, dazwischensäen?

dazwischenschalten, mnd. ȫverslõn, ȫverschlõn, æverschlõn, st. V.: nhd. überfluten, überflutet werden, Wasser nehmen, über einen Fluss setzen, befestigen, durch einen Damm absperren, auskleiden, einwickeln, zusammenpacken, angreifen, besiegen, überwältigen, durchgehen, mustern, prüfen, berechnen, überschlagen (V.), veranschlagen, festsetzen, schätzen, vermessen (V.), beschließen, abhandeln, auslassen, übergehen, einfügen, dazwischenschalten, einschalten, einwickeln, zudecken, ertappen

dazwischenschieben, mhd. underschieben, st. V.: nhd. »unterschieben«, darunterschieben, dazwischenschieben, sich unterbrechen, unterbrechen, auspolstern

dazwischenschlagen, mhd. underslahen, under slahen, underslõn, st. V.: nhd. unter sich schlagen, senken, neigen, beiseitelegen, unterschlagen (V.), abseits setzen, verbergen, aufgeben, übergehen (V.) (2), dazwischenschlagen, gewaltsam mitten abbrechen, unterbrechen, trennen, verhindern, einander schlagen, sich neigen, untergehen, sich unterziehen, niederschlagen, kämpfen mit, überwinden, übertreffen, vertreiben, beiseite nehmen, durchsetzen, verwirren, untermauern, unterdrücken

Dazwischenschwingen, mhd. underswanc, st. M.: nhd. Einschub, Störung, Dazwischenschwingen, Unterbrechung, Hemmung, was man zwischen etwas schwingt
-- jemandem etwas möglich machen durch Dazwischenschwingen: mhd. underswingen, st. V.: nhd. im Ringen unterfassen, bewältigen, sich zwischen etwas schwingen, drängen, untermischen, jemandem etwas möglich machen durch Dazwischenschwingen, beeinträchtigen, mindern, aufheben, beenden, ungültig machen, abhalten, verhindern

dazwischensehen, mhd. undersehen, undersÆn, st. V.: nhd. »untersehen«, ansehen, achten auf, treffen, vorsehen für, verhüten, einander sehen, dazwischensehen, Vorkehrung treffen gegen, verhüten, einander sehen

Dazwischensein, mhd. underval, underfal*, st. M.: nhd. Fußfall, Fall, Unterbrechung, Dazwischenfallen, Dazwischensein, Unterbrechen, Pause (F.) (1), Niederfallen

dazwischensetzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dazwischensprechen, ahd. untarrahhæn* 1, untarrachæn*, sw. V. (2): nhd. dazwischensprechen, einwerfen, Erzählungen einstreuen

dazwischenspringend -- dazwischenspringend ablenken, mhd. underspringen, st. V.: nhd. dazwischenspringend ablenken, von unten anspringen, anspringen

dazwischenstehend, mhd. mittellich, Adj.: nhd. die Mitte haltend, vermittelnd, dazwischenstehend; mittellÆche, Adv.: nhd. dazwischenstehend; mittellÆchen***, Adv.: nhd. dazwischenstehend

dazwischenstoßen, mhd. understechen, st. V.: nhd. »unterstechen«, dazwischenstoßen, dazwischen stechen, halten, stecken, einander stechen, aufeinander einstechen

dazwischentreten, ae. Úrnd-ian, Úrend-ian, sw. V.: nhd. melden, dazwischentreten, Erfolg haben; be‑twéo-h‑ceorf‑an, st. V. (3b): nhd. dazwischentreten; be‑twéo-h‑ga-ng-an, be-tweo-x-ga-ng-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. dazwischentreten; ge-Úrnd-ian, ge-Úrend-ian, sw. V.: nhd. melden, dazwischentreten, Erfolg haben; swÆ-f‑an, st. V. (1): nhd. drehen, fegen, wenden, dazwischentreten

dazwischentreten, ahd. untarfallan* 5?, red. V.: nhd. dazwischentreten, dazwischenkommen, vorfallen, hinfallen, zugrunde gehen, trennen, absondern; untargõn* 2, untargÐn*, anom. V.: nhd. wegnehmen, untergehen, unterbrechen, dazwischentreten; untargangan* 3, red. V.: nhd. wegnehmen, untergehen, dazwischentreten, dazwischenkommen; untarkwedan* 2, untarquedan*, st. V. (5): nhd. untersagen, eine Absage erteilen, dazwischenkommen, dazwischentreten, eintreten; untarkweman* 6?, untarqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. »unterkommen«, wegnehmen, dazwischenfallen, dazwischentreten; untarneman* 15, st. V. (4): nhd. abgrenzen, unterbrechen, jemanden in einer Sache unterbrechen, dazwischentreten, verhindern

dazwischentreten, mhd. underbrechen, st. V.: nhd. »unterbrechen«, aufhören, zunichte machen, beenden, verhindern, bestreiten, verderben, stören, zerstören, dazwischenbrechen, dazwischentreten, hineinbrechen, beendigen

Dazwischentreten, mhd. underbrich, st. M.: nhd. Dazwischentreten, Unterbrechung, Hindernis, Wechsel, Einstellung; underbruch, st. M.: nhd. Dazwischentreten, Unterbrechung, Tonwechsel, Tonverschiedenheit, Wechsel; undergõn (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Untergehen, Ausgehen, Zugrundegehen, Gleichgültigsein, Dazwischengehen, Dazwischentreten, Überkommen, Unterlaufen, Befallen, Hintergehen, Abfangen, Entziehen, Wegnehmen, Überfallen, Vertreten, Versperren

dazwischentreten, mhd. underloufen, red. V.: nhd. dazwischenlaufen, abwenden, ablenken, abwehren, verhindern, sich gegenseitig anlaufen, unterlaufen (V.), dazwischentreten

Dazwischentreten, mhd. undertrit, st. M.: nhd. Dazwischentreten, Vermittlung, Einschreiten

dazwischentreten, mhd. underzwischen, sw. V.: nhd. dazwischentreten; vertreten (1), vortreten, vürtreten, fertreten*, st. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), dahingehen, enden, verlaufen (V.), wegtreten, wegstoßen, verschmähen, verleugnen, entsagen, dazwischentreten, verhindern, versperren, niedertreten, vernichten, vor jemanden treten, vor etwas treten, an jemandes Stelle treten, gutstehen für, haften, hinausgehen über, fehltreten, dahingehen, vergehen, dahinschwinden, zunichte werden, sich entfernen, niedertrampeln, stoßen, vertreiben, zunichte machen, löschen (V.) (1), behindern, verfälschen, missachten, misshandeln, verteidigen, verteidigen wegen
-- schneidend dazwischentreten: mhd. undersnÆden, st. V.: nhd. »unterschneiden«, vermischen, abschneiden, zerstückeln, schneidend dazwischentreten, trennend dazwischentreten, anordnen, bestimmen, Gewand mit anderen oder aus verschiedenen Stoffen mischen, stückweise zusammensetzen, bunt zusammensetzen, unterteilen, unterbrechen, unterscheiden, mischen, durchsetzen, durchsetzen mit, zusammensetzen, besetzen, schmücken, schmücken mit
-- trennend dazwischentreten: mhd. undersnÆden, st. V.: nhd. »unterschneiden«, vermischen, abschneiden, zerstückeln, schneidend dazwischentreten, trennend dazwischentreten, anordnen, bestimmen, Gewand mit anderen oder aus verschiedenen Stoffen mischen, stückweise zusammensetzen, bunt zusammensetzen, unterteilen, unterbrechen, unterscheiden, mischen, durchsetzen, durchsetzen mit, zusammensetzen, besetzen, schmücken, schmücken mit
-- verhindernd dazwischentreten: mhd. underkomen (1), unterkomen, underquemen, unterquemen, st. V.: nhd. »unterkommen«, jemandem entgegentreten, verhindernd dazwischentreten, vorbeugen, verhindern, aufheben, überkommen (V.), befallen (V.), dazwischen kommen, erschrecken, abwenden

Dazwischentreten, mnd. understõndinge*, understandinge, mnd.?, F.: nhd. Dazwischentreten, Zwischenposition

dazwischentreten, mnd. vörgõn (1), st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen

dazwischentreten, nhd.: nhd. ; L.: DRW
dazwischenwachsen, ahd. untarfaran* 4, st. V. (6): nhd. »darunterfahren«, einschleichen, sich untermischen, dazwischenwachsen

Dazwischenwerfen, mhd. underewurf*, underwurf, st. M.: nhd. »Einwurf«, Unterwerfung, Ergebung, Objekt, Dazwischengeworfenes, Dazwischenwerfen

de -- Le Havre de Grâce, mnd. Habel, ON: nhd. Le Havre de Grâce

de -- Wallfahrt nach Santiago de Compostela, mnd. jõcobesrÐse*, jõcobsrÐise, F.: nhd. »Jakobsreise«, Wallfahrt nach Santiago de Compostela, Pilgerfahrt

de, -de, nhd.: nhd. ; L.: DW

Debatte -- redegewandt in einer Debatte, ae. ge-r‘-n‑ig, Adj.: nhd. gut im Rat, redegewandt in einer Debatte; r‘-n‑ig, Adj.: nhd. gut im Rat, redegewandt in einer Debatte

debattieren, ae. mæt-ian, sw. V. (1?): nhd. sprechen, anreden, debattieren

debattieren, ahd. strÆtan 74, st. V. (1a): nhd. streiten, kämpfen, Krieg führen, widerstreiten, im Widerstreit liegen, einander gegenüberstehen, diskutieren, einwenden, debattieren, disputieren

debisser, nhd.: nhd. ; L.: DRW

debitmasse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

debitwesen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

decan, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

decem, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

december, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

decemberabend, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

decemberfrost, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

decemberhunger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

decembertag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

decemberwind, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dech, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dechan, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dechanat, mnd. dÐkenÏre*, dÐkenÐr, M.: nhd. Dekan, Dechanat, Dechant, Vorsteher in geistlichen und weltlichen Vereinigungen, Vorsteher des Kalands, Aufseher in Ämtern und Zünften, von der geistlichen Herrschaft eingesetzer Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat, Bauermeister

Dechanei, mhd. techanÆe, st. F.: nhd. Dechantei, Dechanei, Amt des Dechanten

Dechanei, mnd. dÐkenÆe, decanye, F.: nhd. Dechanei, Dekanei

dechanei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dechanei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dechaneier, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dechant -- Dechant der im Namen des Bischofs das Sendgericht abhält, mnd. sÐntdÐken, seentdecken, M.: nhd. Senddechant, Dechant der im Namen des Bischofs das Sendgericht abhält

Dechant, ahd. tehhan* 4, techan*, tehhant*, st. M. (a): nhd. Führer von zehn Mann, Dechant

Dechant, mhd. techan, techõn, techant, dechant, dechent, st. M.: nhd. Dechant, Führer von zehn Mann, Vorstand der Jahrmarktbesucher

Dechant, mnd. dÐken (1), dÐchen, decan, M.: nhd. Dekan, Dechant, Vorsteher in geistlichen und weltlichen Vereinigungen, Vorsteher des Kalands, Aufseher in Ämtern und Zünften, von der geistlichen Herrschaft eingesetzter Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat, Bauermeister; dÐkenÏre*, dÐkenÐr, M.: nhd. Dekan, Dechanat, Dechant, Vorsteher in geistlichen und weltlichen Vereinigungen, Vorsteher des Kalands, Aufseher in Ämtern und Zünften, von der geistlichen Herrschaft eingesetzer Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat, Bauermeister

dechant, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dechant, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dechant, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dechant, nhd., N.: nhd. ; L.: DW, Luther

dechant-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dechant-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dechant-3, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dechantei, mhd. techanÆe, st. F.: nhd. Dechantei, Dechanei, Amt des Dechanten

dechantei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dechanten -- Amt des Dechanten, mhd. techanÆe, st. F.: nhd. Dechantei, Dechanei, Amt des Dechanten

dechantenamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dechantenhof, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dechantin, ahd. tehhaninna* 1, techaninna*, dehhine*, ahd.?, st. F. (jæ)?: nhd. Dechantin

Dechantin, mhd. techantinne 5, st. F.: nhd. Dechantin

Dechantin, mnd. dÐkeninne, dekeninne, decaninne, F.: nhd. Dechantin, Vorsteherin eines Frauenstifts; dÐkenische*, dÐkensche, F.: nhd. Dechantin, Vorsteherin eines Frauenstifts

dechantin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dechantschreiber, mhd. techenschrÆbÏre*, techenschrÆber, techanschribÏre*, st. M.: nhd. Dorfschreiber, »Dechantschreiber«

dechantweise, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dechel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dechel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dechelmaessig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dechelschuetten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dechen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dechen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dechent, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Decher, an. dek-ur, st. M. (a): nhd. Decher, zehn Stück

Decher, mnd. dÐker, daker, mnd.?, M.: nhd. Decher, Zählmaß (besonders für Häute bzw. Felle bzw. Pergament), Zahl von zehn (ein dÐker = zwölf Häute in der Geldrolle)

decher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

decher, nhd.: nhd. ; L.: DW

dechergeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

decherweise, nhd.: nhd. ; L.: DRW

decherzahl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dechgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dechine, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dechsel, ahd. dehsal 1 und häufiger?, st. F. (i?)?: nhd. Dechsel, Axt; dehsala 28, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Dechsel, Axt, Queraxt, Beil

Dechsel, mhd. dehsel, F.: nhd. Dechsel, Beil, Hacke (F.) (2), Queraxt

Dechsel, mnd. dÐssel, dessel, deyssel, desel, decel, desle, deissel, F.: nhd. Dechsel, Queraxt, Krummbeil, Krummhaue

dechsel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dechselaxt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dechselfuge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dechseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

dechtel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dechtel, nhd.: nhd. ; L.: DW

dechteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

Deck -- aufrechtes Holz auf Deck um welches das Tauwerk gelegt wird, mnd. bollert (2), Sb.: nhd. Boller, Polder, Pöller, aufrechtes Holz auf Deck um welches das Tauwerk gelegt wird

Deck -- Dach der auf Deck liegenden Kajüte, mnd. compannie, kompannie*, companie, compandie, kompandie, kompanghe, compagnie, kompagnie, F.: nhd. Kajütendach, Dach der auf Deck liegenden Kajüte, Kajütenaufbau auf dem Achterdeck

Deck -- starker Querbalken auf Deck zum Festlegen der Ankertaue, mnd. bÐtinge, bettinge, F.: nhd. starker Querbalken auf Deck zum Festlegen der Ankertaue

Deck -- Tauwerk das an Deck gebraucht wird, mnd. ? ræfbendinge, F.: nhd. Tauwerk das an Deck gebraucht wird?

Deck -- vorderer Raum unter Deck, mnd. vȫrunder, N.: nhd. vorderer Raum unter Deck, Mannschaftsraum

Deck, ahd. bodam* 34, st. M. (a): nhd. Boden, Grund, Fundament, Deck, Kiel
-- Deck mit Steuerruder: ahd. stiurbrugga* 1, st. F. (jæ): nhd. »Steuerbrücke«, Deck mit Steuerruder, Achterdeck

deck, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deck, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deckbalg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deckbalken, nhd.: nhd. ; L.: DW

deckband, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deckbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

deckbarkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Deckbett, mnd. deckebedde, N.: nhd. Deckbett, Oberbett

deckbett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deckblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Deckbrett, mnd. deckebret, N.: nhd. Deckbrett, Deckel

Deckchen, mhd. kötzelÆn, kotzelÆn, st. N.: nhd. »Kötzlein«, Deckchen, kleine wollene Decke

Decke -- Decke aus grobem Wollenzeug, mnd. wõtmannesdÐkene*, wõtmansdÐkene*, wõtmansdeken, mnd.?, F.: nhd. Decke aus grobem Wollenzeug

Decke -- Decke aus Seehundsfell, mnd. sÐldÐkene, F.: nhd. Decke aus Seehundsfell

Decke -- Decke aus Wolfshaaren, mnd. wulvesdÐkene*, wulvesdekene, mnd.?, F.: nhd. Decke aus Wolfshaaren; wulveshõre*, wulveshare, mnd.?, F.: nhd. Decke aus Wolfshaaren

Decke -- Decke des vorderen Daches, mnd. vȫrdak, N., M.: nhd. »Vordach«, Vorderdach, vorderes Dachstroh, Decke des vorderen Daches

Decke -- Decke für den Seelenmessenaltar, mnd. sÐlemissenstücke, N.: nhd. Decke für den Seelenmessenaltar

Decke -- Decke über einem Stuhl, mnd. stællõken, N.: nhd. »Stuhllaken«, Behang für die Rückenlehne eines Stuhles, Decke über einem Stuhl

Decke -- Decke zum Überbreiten, mnd. teppÐt, teppet, tept, teppede, mnd.?, M.: nhd. Teppich, Decke zum Überbreiten, Tapete als Wandbekleidung; toppÐt, topÐt, topÆt, toppet, toppÐde, topte, mnd.?, N.: nhd. Teppich, Decke zum Überbreiten, Tapete als Wandbekleidung

Decke -- Pferde zum Schutz oder Schmuck mit einer Decke bedecken, mnd. vörkævertǖren*, vorkævertǖren, vorkonverturen, sw. V.: nhd. Pferde mit Decke versehen (V.), Pferde zum Schutz oder Schmuck mit einer Decke bedecken
Decke -- raue Decke, mnd. vlassarse*, vlassõrt*, flassõrt, flashart, vlassart, M.: nhd. raue Decke, rauhe Decke, Pferdedecke

Decke -- rauhe Decke, mnd. vlassarse*, vlassõrt*, flassõrt, flashart, vlassart, M.: nhd. raue Decke, rauhe Decke, Pferdedecke

Decke -- wollene Decke, mnd. salðn, salðne, sallðn, sallðne, salluen, zalun, schalðn, schallðn, N., F.: nhd. »Salune«, wollene Decke, Wolldecke, Bettdecke; salðnedÐke, salðnedecke, salðndÐke, F.: nhd. »Salunendecke«, wollene Decke, Wolldecke, Bettdecke; salðnendÐke, salðnendecke, F.: nhd. »Salunendecke«, wollene Decke, Wolldecke, Bettdecke; salðnesdÐke*, salðnsdÐke, F.: nhd. »Salunendecke«, wollene Decke, Wolldecke, Bettdecke; salðnesklÐt*, salðnsklÐt, salðnskleit, M.: nhd. »Salunenkleid«, wollene Decke

Decke -- zur Herstellung von Zelten oder Buden dienende Decke aus Leinwand oder Tuch, mnd. teltlõken*, teltlaken, mnd.?, N.: nhd. zur Herstellung von Zelten oder Buden dienende Decke aus Leinwand oder Tuch

Decke aus Filz für den Gebrauch auf See (F.), mnd. sÐvilt, M.: nhd. »Seefilz«?, ein Hausgerät?, Bekleidungsstück, Decke aus Filz für den Gebrauch auf See (F.)

Decke, germ. ? *hemila-, *hemilaz, st. M. (a): nhd. Decke?, Himmel; *hemina-, *heminaz, *himena‑, *himenaz, st. M. (a): nhd. Decke, Himmel; *matta, germ.?, F.: nhd. Matte (F.) (1), Decke; *pall-, Sb.: nhd. Hülle, Decke, Kleid; *tÐka, germ.?, Sb.: nhd. Decke, Hülle; *þaka-, *þakam, st. N. (a): nhd. Decke, Bedeckung, Dach

Decke, got. hul-istr 5, st. N. (a): nhd. Hülle, Decke

Decke, an. brei-Œ-a (1), sw. F. (n): nhd. Decke; brei-z-l, st. N. (a): nhd. Decke; brei-z-l-a, sw. F. (n): nhd. Decke; fat, st. N. (a): nhd. Gefäß, Decke, Kleid; hrjæŒ-r (2), st. M. (a): nhd. Sonne, Himmel, Decke, Dach; hul-ning, st. F. (æ): nhd. Bedecken, Decke; hul-ning-r, st. M. (a): nhd. Bedecken, Decke; kul-t, st. N. (a): nhd. Decke, Wandteppich; k‡g-ur-r, st. M. (a): nhd. Decke, Bettdecke, Sargtuch; tap-it, st. N. (a): nhd. Teppich, Decke; þak, st. N. (a): nhd. Dach, Decke, Dachmaterial; þek-a (1), sw. F. (n): nhd. Dach, Decke
-- wollene Decke: an. r‘, st. F. (jæ): nhd. wollene Decke

Decke, ae. bÏlc (1), M.: nhd. Decke, Vorhang?; fier-st (2), st. F. (i): nhd. First, Dach, Decke; hli-d, st. N. (a): nhd. Deckel, Decke, Dach, Tür, Tor (N.), Öffnung; hræf, st. M. (a): nhd. Dach, Decke, Spitze, Gipfel, Himmel; hwÆ-t‑el, st. M. (a): nhd. Decke, Mantel; of-er‑brÏd-els, st. M. (a): nhd. Bedeckung, Decke, Schleier, Gewand, Oberfläche; réo-w-e, réo-w-u, sw. F. (n): nhd. Decke, Mantel; rð-w-a, sw. M. (n): nhd. Decke, Rauhdecke; rð-w-e, sw. F. (n): nhd. Decke, Rauhdecke; r‘‑e, sw. F. (n): nhd. Decke, Teppich; strÚgl, st. F. (æ): nhd. Vorhang, Decke, Matte (F.) (1), Bett; þ’c-en, F.: nhd. Dach, Decke, Ziegel, Haus; wÚf‑els, wÐf-els, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Mantel, Decke, Kleid, Kleidung
-- getäfelte Decke: ae. ? heo-f-on-hð-s, st. N. (a): nhd. getäfelte Decke?
-- grobe wollene Decke: ae. r‘-h-e, réo, sw. F. (n): nhd. grobe wollene Decke, Rauhdecke, Mantel

Decke, afries. thek-k-en-e, tek-k-en-e, F.: nhd. Decke
-- sich als Decke ausbreiten: afries. hlÆ‑a (1) 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. sich als Decke ausbreiten

Decke, anfrk. gi-thek-k-i* 2, ge-thek-e*, st. F. (Æ), st. N. (ja): nhd. Hülle, Decke; *thek-k-i?, st. F. (Æ), st. N. (ja): nhd. Decke

Decke, as. hi‑mil‑ik* 1, st. N. (ja): nhd. Decke; hlea 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Decke; hleo* 1, st. M.? (wa), st. N.? (wa): nhd. Decke; hul-ist* 2, hul-ist, st. F. (i): nhd. »Hülle«, Decke; lak‑an* 7, st. N. (a): nhd. Laken, Decke, Tuch; lo‑dix* 3?, lat.‑as.?, Sb.: nhd. Loden (M.), Decke; th’k‑ina* 1, st.? F. (æ): nhd. Decke
-- grobe Decke: as. *tus‑s‑ia?, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. grobe Decke
-- rauhe Decke: as. rð‑g‑i* 2, st. F. (i): nhd. rauhe Decke

Decke, ahd. arahlahhan* 2, arahlachan*, st. N. (a): nhd. Laken, Decke, Damastdecke; banklahhan* 14, banclachan*, st. N. (a): nhd. »Banktuch«, Bankdecke, Decke, Satteldecke, Sitzkissen, Bettdecke; bihelida 2, st. F. (æ): nhd. Decke, Hülle; biwuntannussida* 1, st. F. (æ): nhd. Decke, Hülle; biwuntnussi* 1, st. N. (ja): nhd. Decke, Hülle; bizog* 2, st. M. (a?, i?): nhd. »Bezug«, Decke; bÆzug* 2, st. M. (i?): nhd. Bezug, Decke, Einband; 2ziehha* 26, ziecha, ziohha*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Zieche, Decke; 4zussa 17, st. F. (æ?), sw. F. (n): nhd. Decke, grobes wollenes Zeug, Kleidung; dah* 11, st. N. (a): nhd. Dach, Decke, Bedeckung; dekka* 1, decka*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Decke, Unterschlupf, Gewand; dekkÆ* 23, deckÆ, st. F. (Æ): nhd. Decke, Dach, Abdeckung, Schutz, Unterschlupf, Gewand; dekkilahhan* 9, deckilahhan*, dekkilachan, deckilachan*, st. N. (a): nhd. »Decklaken«, Decke, Bettdecke; fano 28, sw. M. (n): nhd. Fahne, Feldzeichen, Tuch, Leinentuch, Umschlagtuch, Decke, Gewand, feines Gewand, Manipel; fÐhlahhan* 19, fÐhlachan, st. N. (a): nhd. Decke, bunte Decke, Teppich, Vorhang; gidahhi* 4, gidachi*, gidekki*?, gidecki*?, st. N. (ja): nhd. Dach, Decke, Bedeckung, Versteck; giwelbi* 14, st. N. (ja): nhd. Gewölbe, Decke, Zimmer mit gewölbter Decken, Treibarbeit; himil 576?, st. M. (a): nhd. Himmel, Himmelsgewölbe, Decke, Zimmerdecke, getäfelte Decke; himilizza* 1, F. (?): nhd. Decke, Tafeldecke, getäfelte Decke; himilizzi* 31, st. N. (ja): nhd. Decke, getäfelte Decke, getäfelte Zimmerdecke; himilizzÆn* 2, st. N. (a): nhd. Decke, getäfelte Decke; hulft 21, hulst*, st. F. (i): nhd. Decke, Satteldecke; hulid* 1, st. N.: nhd. Decke, Hülle, Satteldecke; hulida* 1, st. F. (æ): nhd. Hülle, Schleier, Decke; hullilahhan* 3, hullilachan*, st. N. (a): nhd. Hülle, Schleier, Schleiertuch, Überwurf, Decke; hulst* 2, st. F. (i): nhd. Decke, Satteldecke; kopferturi* 2, kopherturi*, koverturi*, koferturi*, st. F. (jæ), st. N. (ja): nhd. Decke, Pferdedecke; kozzo 29, sw. M. (n): nhd. Kotze, Decke, Kleid, Rock, Mantel, wollener Mantel, grober wollener Überzug, Kutte; kuberturi* 2, kuparturi*, st. N. (ja): nhd. Decke; lahhan (1) 87, lachan, st. N. (a): nhd. »Laken«, Tuch, Gewand, Mantel, Umhang, Decke, Windel, Leichentuch, Lappen (M.), Lumpen (M.), Vorhang; lÆhlahhan* 24, lÆlahhan*, lÆnlahhan*, lÆhlachan, lÆlachan, lÆnlachan*, st. N. (a): nhd. Leintuch, Laken, Decke; spreitunga* 1, st. F. (æ): nhd. Decke, Hülle; stuollahhan 6, stuollachan*, st. N. (a): nhd. »Stuhltuch«, Decke, Stuhldecke, Sitzkissen; teppi 2, st. N. (ja): nhd. Teppich, Decke; teppid 22, tepÆd*, st. M. (a?), st. N. (a): nhd. Teppich, Decke; teppih* 20, st. M. (a?), st. N. (a): nhd. Teppich, Decke; ubardekkÆ* 1, ubardeckÆ*, st. F. (Æ)?: nhd. Decke, Bettdecke; ubarhelÆ 1, st. F. (Æ): nhd. Hülle, Gewand, Bedeckung, Decke, Zeltdecke?; umbihang 56, st. M. (a?): nhd. Umhang, Vorhang, Wandteppich, Decke; umbilahhan* 4, umbilachan*, st. N. (a): nhd. Vorhang, Wandteppich, Wandbehang, Decke
-- bunte Decke: ahd. fÐhlahhan* 19, fÐhlachan, st. N. (a): nhd. Decke, bunte Decke, Teppich, Vorhang
-- Decke für eine Bank: ahd. bancale 6, lat.‑ahd.?, N.: nhd. Decke für eine Bank, Stuhldecke
-- getäfelte Decke: ahd. gihimilizzi* 3, st. N. (ja): nhd. getäfelte Decke, Täfelung; gitafali* 3, gitavali*, st. N. (ja): nhd. Täfelung, Gebälk, Bretterwerk, getäfelte Decke, Vertäfelung; himil 576?, st. M. (a): nhd. Himmel, Himmelsgewölbe, Decke, Zimmerdecke, getäfelte Decke; himilizza* 1, F. (?): nhd. Decke, Tafeldecke, getäfelte Decke; himilizzi* 31, st. N. (ja): nhd. Decke, getäfelte Decke, getäfelte Zimmerdecke; himilizzÆn* 2, st. N. (a): nhd. Decke, getäfelte Decke
-- gewebte Decke: ahd. 0wuppi* 3, wubbi*, st. N. (ja): nhd. Gespinst, Gewebe, gewebte Decke; webbi 40, weppi, st. N. (ja): nhd. Gewebe, Webfaden, gewebte Decke
-- gewölbte Decke: ahd. welbi (1) 1, ahd.?, st. N. (ja): nhd. Gewölbe, gewölbte Decke
-- grobe Decke: ahd. rðhÆ 4, st. F. (Æ): nhd. grobes Fell, grobe Decke, Rauhwerden, Borstiges, stachelige Ähre
-- rauhe Decke: ahd. rufia* 1?, ruhia*, lat.‑ahd.?, F.: nhd. rauhe Decke
-- wollene Decke: ahd. kussÆn 28, kussÆ, st. N. (a): nhd. Kissen, Kopfkissen, Polster, wollene Decke

Decke, mhd. banclachen, st. N.: nhd. Decke, Satteldecke, Tuch zum Bedecken von Bänken; büne, st. F.: nhd. Bühne, Erhöhung des Fußbodens, Decke, Dach, Zimmerdecke, Latte, Brett, Baldachin, Verdeck; covertiure, covertðre, cofirtüre, st. F.: nhd. Decke, verzierte Samtdecke über der Eisendecke des Rosses, berittener Krieger; dach, tach, st. N.: nhd. Dach, Bedachung, Bedeckung, Decke, Hülle, Überzug, Oberstoff, Bekleidung, Obergewand, Pferdedecke, Bettdecke, Schutz, Krönung, Vollendung, Spitze, Gipfel, Verdeck, Oberstes, Höchstes, Schirmendes, Schützendes, Kopf; decke (1), tecke, st. F., sw. F.: nhd. Decke, Bedeckung, Zudecken (N.), Bedecken (N.), Hülle; deckekleit, st. N.: nhd. »Deckkleid«, Schutzgewand, Decke; deckevel, st. N.: nhd. Decke, Laken; dil, dille, dele, til, tille, tülle, sw. M., sw. F., st. F.: nhd. Brett, Diele, Holzbrett, Bodenbrett, Bretterwand, Wand, Planke, Schiff, Verdeck, Fußboden, Dachboden, Balken, Bohle, Decke, Palisade, Raum, Hausflur, Floß, Fallbeil

Decke, mhd. gedecke, st. F., st. N.: nhd. Decke, Bettdecke, Dach, Dachgebälk; gedeckede, st. N.: nhd. Decke, Bettdecke; gewint, st. N.: nhd. Kleidung, Rüstung, Gewandstoff, Zeug, Decke; hobel (1), st. M.: nhd. Decke, Deckel, gedeckter Wagen (M.); hulft, st. F., st. M.: nhd. Decke, Hülle, Überzug; hülle, hulle, sw. F., st. F.: nhd. »Hülle«, Mantel, Kopftuch, Umhüllung, Obergewand, Gewand, Decke; hülse, hulse, hulsche, sw. F.: nhd. Decke, Schleier, Hülse, Schale (F.) (1); hulst, st. F.: nhd. Decke, Hülle, Satteldecke; kotte, sw. M.: nhd. grobes Wollzeug, Decke, Kleid aus groben Wollzeug; kotze (2), sw. M.: nhd. Kotze, Wollzeug, Decke, Wolldecke, grobes zottiges Wollenzeug; kulter, gulter, kolter, golter, kðter, gðter, sw. M., st. M., st. N., sw. F., st. F.: nhd. Steppdecke, Bettdecke, Decke
-- Decke eines Zimmers: mhd. himelize, himeliz, himelze, st. N.: nhd. Decke eines Zimmers, Baldachin, ausgespanntes Tuch, Gewölbe
-- Decke für den Kobelwagen: mhd. kobellachen, st. N.: nhd. Decke für den Kobelwagen
-- dünne Decke an Teilen des tierischen Organismus: mhd. hðt (1), hout, st. F.: nhd. Haut, dünne Decke an Teilen des tierischen Organismus, Fell, Balg, Pergament, Scheltwort
-- himmelartige Decke: mhd. gehimeleze*, gehimelze, st. N.: nhd. himmelartige Decke, Traghimmel
-- kleine wollene Decke: mhd. kötzelÆn, kotzelÆn, st. N.: nhd. »Kötzlein«, Deckchen, kleine wollene Decke

Decke, mhd. lachen (2), lach, st. N.: nhd. Laken, Tuch, Decke, Obergewand, Mantel
-- Decke aus Binsen oder aus Strohgeflecht: mhd. matte (1), matze, sw. F.: nhd. »Matte« (F.) (1), Decke aus Binsen oder aus Strohgeflecht
-- Decke aus feinem kostbarem Seidenzeug: mhd. pfelle*, phelle, pfelle, pelle, phell, st. M.: nhd. »Pfell«, Gewand, Decke aus feinem kostbarem Seidenzeug
-- Decke über die Hüften des Pferdes: mhd. lankenier, st. N.: nhd. Decke über die Hüften des Pferdes, Satteldecke

Decke, mhd. strõt, st. M.: nhd. Bett, Bettgewand, Decke, Laken; tacke, sw. F.: nhd. Decke, Matte (F.) (1), Strohdecke; tepich, teppich, tepech, teppech, tepch, tebich, tapeiz, st. M., st. N.: nhd. Teppich, Wandbehang, Decke
-- Decke für den Damensattel: mhd. sambü, st. N.: nhd. Decke für den Damensattel

Decke, mhd. umbehanc, st. M.: nhd. Umhang, Mantel, Vorhang, Wandteppich, Teppich, Decke; vÐchlachen, fÐchlachen*, st. N.: nhd. Decke, Teppich, Vorhang; virst, vierst, vorst, first*, fierst*, forst*, verst, ferst*, mmd., st. M.: nhd. First, Giebel (M.) (1), Spitze, Dachspitze, Helmspitze, Decke, Helmdecke, Gebirgskamm; zusse, F.: nhd. Manipel der Triarier, Decke, Decke aus feinem Wollstoff, Kleid aus feinem Wollstoff, grobes zottiges Wollzeug, Wolldecke, Wolkleid
-- Decke aus feinem Wollstoff: mhd. zusse, F.: nhd. Manipel der Triarier, Decke, Decke aus feinem Wollstoff, Kleid aus feinem Wollstoff, grobes zottiges Wollzeug, Wolldecke, Wolkleid
-- grobe Decke: mhd. ? vilzeling 1, filzeling*, st. M.: nhd. grobe Decke?, Filzschuh?

Decke, mnd. bedeckelse, bedeckels, M., N.: nhd. Decke, Umhüllung, Vorwand; bedÐk, bedeck, M., N.: nhd. Decke, Umhüllung, Außenkleidung; deck***, M., N.: nhd. Decke; decke (1), F.: nhd. Decke, Hülle, Deckel, Bedeckung, Dach; deckede, F.: nhd. Decke; deckel, N.: nhd. Deckel, Hülle, Deckmantel, Decke; deckelõken, N.: nhd. Deckenlaken, Decke; deckelatte, F.: nhd. Deckenlatte, Decke; deckelse, deckels, N.: nhd. Decke, Hülle, Deckmantel, Deckel, Bedachung, Dach; deckinge, F.: nhd. Hülle, Decke, Arbeit des Deckens, Dachdecken; decksel, deksel, dexel, N.: nhd. Decke, Deckel, Dach, Hülle, Bedeckung, Deckmantel; dÐke, decke*, F.: nhd. Decke, Hülle, Bedeckung, Schalldeckel; dÐkene, F.: nhd. Decke, Bedeckung, Schalldeckel; dæk (1), M.: nhd. Tuch, Gewebe aus starkem Leinen oder Wolle, Gewebe, Tuch um den Kopf, bestimmtes Maß für Tuch, Decke, Windel, Wischtuch, Kleidung, Kopftuch, Kopfbedeckung, Fischnetz; dækklÐt, dækkleit, N.: nhd. Tuch, Decke
-- als Decke benütztes Stück Stoff: mnd. deckenstücke, N.: nhd. als Decke benütztes Stück Stoff
-- beim Darren des Malzes benötigte Decke: mnd. dõrenlõken, N.: nhd. Darrlaken, beim Darren des Malzes benötigte Decke
-- Decke abnehmen: mnd. entdecken, endecken, undecken, sw. V.: nhd. »entdecken«, Decke wegnehmen, Decke abnehmen, Dach abdecken, entblößen, loswerden, aufdecken, bloßlegen, darlegen, erklären, offenbaren, anzeigen, zur Kenntnis bringen, abgedeckt werden, obdachlos werden
-- Decke aus Daunen: mnd. dðndÐke, dðnedÐke*, F.: nhd. Daunendecke, Decke aus Daunen; dðnendÐke, F.: nhd. Daunendecke, Decke aus Daunen
-- Decke des Armbrustlaufs: mnd. dak, dõk, dach, dake, N., M.: nhd. Dach, Schilfrohr, Stroh, Dachstroh, Decke des Armbrustlaufs
-- Decke des Zimmers: mnd. balke, M.: nhd. Balken, Waagebalken, Kreuzarm, Streifen (M.) im Wappenschild, Heuboden, Kornboden, Decke des Zimmers, Deckenbalken an dem die Räucherwaren hängen, Flurbezeichnung für ein langgestrecktes Flurstück oder Heideland zwischen den Äckern
-- Decke eines Stockwerks: mnd. bȫninge (1), F.: nhd. Bühne, Erhöhung, Decke eines Stockwerks
-- Decke eines Zimmers: mnd. bȫne (1), bȫn, M., F.: nhd. Bühne, bretterne Erhöhung, Decke eines Zimmers, Stockwerk, Boden, Dachboden, Kornboden, Söller, Obergeschoß
-- Decke wegnehmen: mnd. entdecken, endecken, undecken, sw. V.: nhd. »entdecken«, Decke wegnehmen, Decke abnehmen, Dach abdecken, entblößen, loswerden, aufdecken, bloßlegen, darlegen, erklären, offenbaren, anzeigen, zur Kenntnis bringen, abgedeckt werden, obdachlos werden
-- eine Sorte Rigaer ungehechelter Flachs dessen Decke aus drei Bändern besteht: mnd. drÐbant, N.: nhd. eine Sorte Rigaer ungehechelter Flachs dessen Decke aus drei Bändern besteht
-- gestickte Decke: mnd. beddestickelse, N.: nhd. Zierdecke, gestickte Decke
-- Seidenstoff als Decke: mnd. bÀldeke, boldeke, N., M.: nhd. Seidenstoff zur Kleidung, Seidenstoff als Decke, Bahrtuch, Sargdecke, Baldachin
-- zur Mitgift gehörige Decke: mnd. brðtdÐkene*, brðtdÐken, F.: nhd. zur Mitgift gehörige Decke, Bettdecke

Decke, mnd. hõme (1), M.: nhd. Hamen, Decke, Hülse (Bedeutung jünger), Gefäß, Behälter, beutelförmiges Stellnetz, Fangsack, Garnsack zum Rebhühnerfang, Nachgeburt?; klÐdinge, kleidinge, klÐdinc, F.: nhd. Kleidung, Gewand, Bekleidung, Kleid, Anzug, Behang, Decke, feierliche Einkleidung der Nonne, mit Lieferung der Dienstkleidung verbundene Stellung, Einsetzung, Belehnung, Investitur; kæveltǖre*, kovelture, mnd.?, N.: nhd. Decke, Rossdecke; kævertǖre, kævertüre, koverture, kðvertüre, N.: nhd. verzierte Pferdedecke, Decke, Rossdecke, Überhang für das Streitross
-- Decke des Reisewagens: mnd. kutschdecke, kutzdecke, F.: nhd. Decke des Reisewagens, Pferdedecke, Woilach; kutschendecke, kutzendecke, F.: nhd. »Kutschendecke«, Decke des Reisewagens, Pferdedecke, Woilach
-- Decke eines Gastbettes: mnd. gastdecke, F.: nhd. Decke eines Gastbettes; gastedecke, F.: nhd. Decke eines Gastbettes
-- Decke für das Wochenbett: mnd. kindelbeddesdecke, F.: nhd. Decke für das Wochenbett
-- dicke Decke als Überhang oder Wandteppich: mnd. kolte, F.: nhd. gefütterte Decke, Steppdecke, Bettdecke, Matratze, dicke Decke als Überhang oder Wandteppich
-- gefütterte Decke: mnd. kolte, F.: nhd. gefütterte Decke, Steppdecke, Bettdecke, Matratze, dicke Decke als Überhang oder Wandteppich
-- gesteppte Decke: mnd. kulter, kolter, F.: nhd. leichtes Unterbett, gesteppte Decke
-- härene Decke: mnd. hõre (1), F.: nhd. Haardecke, härene Decke, grobes Gewebe aus Pferdehaaren mit oder ohne Einschuss von Wolle

Decke, mnd. spÐrdæk, M.: nhd. Hülle, Decke, Vorhang

Decke, mnd. ȫverdak, æverdak, overdak, N.: nhd. Überdach, Obdach, Decke, Schutz; ȫverslach, ȫverschlach, æverslach, æverschlach, M.: nhd. Aufschlag, Überschuss, Saum (1) an einem Bekleidungsstück, Fensterklappe, über die zugemessene Hufenzahl hinaus bewirtschaftetes Land, Rechnung, Berechnung, Überzug, Decke, Hülle; ræf (1), roef, roeff, roff, rðf, M., N.?: nhd. Dach, Decke, Deckel, Abdeckung, Rauchfang (Bedeutung örtlich beschränkt), Lehmdecke der Kalkröse, Schutzdach über Mauern, Unterdecksraum eines Schiffes, Planken, Wundauflage, Umschlag
-- aus Fellen oder Pelzen oder Wolle gefertigte Decke: mnd. pels, peltz, pells, pelß, pelz, pelsch, pils, pilz, pilts, piltz, pilcz, M.: nhd. Pelz, Fell, behaarte Tierhaut, eigene Haut, Leib und Leben, verarbeitete Tierhaut, Pelzrock, unter Verwendung von Fellen oder Pelzen gefertigtes Handwerksprodukt, Pelzmantel, pelzgefüttertes oder pelzbesetztes Oberbekleidungsstück, aus Tierhaaren gefertigtes Gewand (Bedeutung jünger), wollenes Kleidungsstück, aus Fellen oder Pelzen oder Wolle gefertigte Decke, Träger von pelzbesetzter oder aus Pelz gefertigter Kleidung (Bedeutung örtlich beschränkt), wohlhabender Bürger (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- aus Fellen oder Pelzwerk oder Wolle oder Filz gefertigte Decke: mnd. pelsdecke, pelsdÐke, pelszdecke, pelzdecke, pilsdecke, F., M.?: nhd. Pelzdecke, aus Fellen oder Pelzwerk oder Wolle oder Filz gefertigte Decke; pelsdÐkene, mnd.?, F.: nhd. Pelzdecke, aus Fellen oder Pelzwerk oder Wolle oder Filz gefertigte Decke
-- aus gröberen pflanzlichen Stoffen gewebte Decke: mnd. matte (1), F.: nhd. Matte (F.) (1), aus gröberen pflanzlichen Stoffen gewebte Decke, Unterlage, Teppich
-- Decke für Pferde: mnd. pÐrdehõre, sw. F.: nhd. härene Pferdedecke, Haardecke, Decke für Pferde
-- Decke über dem Kopf des Pferdes als Schmuck: mnd. roskappe, F.: nhd. »Rosskappe«, Decke über dem Kopf des Pferdes als Schmuck
-- Decke von Lammwolle: mnd. lemmerdÐke, F.: nhd. Decke von Lammwolle
-- eine Art Decke: mnd. pogeresklÐt*, pogersklÐt, pogerskleit, poghersklÐt., pogherskleit, N.: nhd. eine bestimmte Sorte Tuch, eine Art Decke
-- grobe Decke: mnd. rðge (1), F.: nhd. raue Decke, rauhe Decke, grobe Decke
-- raue Decke: mnd. rðge (1), F.: nhd. raue Decke, rauhe Decke, grobe Decke
-- rauhe Decke: mnd. rðge (1), F.: nhd. raue Decke, rauhe Decke, grobe Decke

decke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW, Luther

decke, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deckel -- Deckel abnehmen, mnd. afstülpen, sw. V.: nhd. »abstülpen«, Deckel abnehmen, absplittern, abspülen

Deckel -- Deckel über der Badekufe, mnd. bõderæf, M., N.: nhd. Dach über der Badekufe, Deckel über der Badekufe

Deckel -- Gefäß in Kelchform mit baldachinartigem Deckel zur Aufbewahrung der Hostie, mnd. cibærium*, siborium, simborium, N.: nhd. Gefäß in Kelchform mit baldachinartigem Deckel zur Aufbewahrung der Hostie, Monstranz

Deckel -- kleines Gefäß mit Deckel, mnd. düppen, N.: nhd. kleines Gefäß mit Deckel, Topf

Deckel über einer (Bade-)Wanne, mnd. bȫdeneræf*, bȫdenræf, bodenræf, N.: nhd. Deckel über einer (Bade-)Wanne
Deckel, germ. *hlammi-, *hlammiz, st. M. (i): nhd. Lärm, Schlag, Deckel; *hliþa- (1), *hliþam, *hlida‑, *hlidam, st. N. (a): nhd. Tür, Deckel, Verschluss, Lid

Deckel, an. hle-m-m-r, st. M. (i): nhd. Falltür, Deckel, Oberzimmer
-- Deckel einer Truhe: an. vÏtt (2), st. N. (a): nhd. Deckel einer Truhe

Deckel, ae. hli-d, st. N. (a): nhd. Deckel, Decke, Dach, Tür, Tor (N.), Öffnung

Deckel, afries. hli-d 18, st. N. (a): nhd. Deckel, Verschluss, Augenlid, Lid

Deckel, as. h‑li‑d 2, st. N. (a): nhd. Lid, Deckel, Verschluss

Deckel, ahd. lid (2) 13, lit, hlit*, st. N. (a): nhd. Deckel, Deckelplatte; ubarlit 16, st. N. (a): nhd. Deckel, Oberfläche, Verschluss; ubarloh* 1, st. N. (a): nhd. Deckel

Deckel, mhd. brÆtelÆn, st. N.: nhd. Deckel; deckel, st. N.: nhd. Deckel

Deckel, mhd. hobel (1), st. M.: nhd. Decke, Deckel, gedeckter Wagen (M.); huot (1), hðt, st. M.: nhd. Hut (M.), Kopfbedeckung, Mütze, Helm (M.) (1), schützender Überzug, Schutzkappe, Zeltdecke, Deckel; kliuterlÆn, st. N.: nhd. »Verschlüsslein«, Verschluss, Deckel

Deckel, mhd. lit (1), st. N.: nhd. »Lid«, Deckel, Grabplatte

Deckel, mhd. sturz, st. M.: nhd. Sturz, Lage, Stofflage, Fall, Sturzregen, Deckel, Stürze (F.), Schleier, Trauerschleier, Trauerkleid, je eine Lage zusammengelegten Tuchstücks

Deckel, mhd. überlit, st. N.: nhd. Deckel
-- Hostienkelch mit baldachinartigem Deckel: mhd. zibærje, ziborne, st. F., sw. F., N.: nhd. »Ziborie«, Hostienkelch mit baldachinartigem Deckel, Säulenhäuschen, baldachinartige Krönung; ziburgel, st. N.: nhd. Hostienkelch mit baldachinartigem Deckel, Säulenhäuschen, baldachinartige Krönung

Deckel, mnd. beckenstülpÏre*, beckenstülper, M.: nhd. »Beckenstülper«, Deckel; ? bindenisse***, F.: nhd. »Bindung«, Deckel?; deckÏre*, decker, dõker, M.: nhd. Abdeckender, Dachdecker, Deckel; decke (1), F.: nhd. Decke, Hülle, Deckel, Bedeckung, Dach; decke (2), N.: nhd. Deckel, Schutzdach; deckebret, N.: nhd. Deckbrett, Deckel; deckel, N.: nhd. Deckel, Hülle, Deckmantel, Decke; deckelse, deckels, N.: nhd. Decke, Hülle, Deckmantel, Deckel, Bedachung, Dach; decksel, deksel, dexel, N.: nhd. Decke, Deckel, Dach, Hülle, Bedeckung, Deckmantel; dop, dopp, dobb, doppe, dobbe, M.: nhd. Schale (F.) (1), Eierschale, hohle Rundung, Kappe, Kapsel, Kelch, Deckel, Topf, Kreisel, runder Knopf, gebuckelte Scheibe als Zierat, Besatz, runde Buckelnadel, gedrechselter Pflock oder Knauf, Pfeilspitze, Bolzenspitze

Deckel, mnd. gedecke, N.: nhd. Deckel, Schutzdach, Umhüllung
-- drehbarer Deckel eines Gefäßes: mnd. gek (1), geck, jeck, M.: nhd. »Geck«, drehbarer Deckel eines Gefäßes, Narr, Tor (M.), Wahnsinniger

Deckel, mnd. lit (1), let, lÐt, leet, leid, N.: nhd. Lid, Augenlid, Deckel, Lukendeckel, Kistendeckel, Altarflügel, Fensterladen (der aufgezogen als Verschluss und niedergelassen als Verkaufstisch dient), Verkaufstisch, Verkaufsstelle, Verkaufsbude; ræf (1), roef, roeff, roff, rðf, M., N.?: nhd. Dach, Decke, Deckel, Abdeckung, Rauchfang (Bedeutung örtlich beschränkt), Lehmdecke der Kalkröse, Schutzdach über Mauern, Unterdecksraum eines Schiffes, Planken, Wundauflage, Umschlag
-- Deckel auf dem Becher: mnd. lÐdeken (3), N.: nhd. »Lidchen«, kleiner Deckel?, Deckel auf dem Becher
-- Deckel einer Pfanne: mnd. pannenlÆt*, pannenlÐt, N.: nhd. Deckel einer Pfanne
-- Humpen mit Deckel: mnd. prævest, prouist, prouwest, proewest, proevest, præbest, præfst, proefst, præpst, probst, præst, prõvest, prawest, prauwest, prõpst, prabst, prõst, praest, M.: nhd. Propst, Vorsteher bzw. Leiter (M.) einer Institution bzw. einer körperschaftlich gebundenen Gruppe von Menschen (eines Domkapitels oder Klosters), Herrscher, Suleiman II., Verantwortlicher für einen bestimmten Aufgabenbereich, Vorsteher (in der Kirchenorganisation), Aufsichtsgeistlicher einer Hauptkirche oder eines Klosters oder eines Stiftes, größeres Trinkgefäß, hoher Bierkrug, Humpen mit Deckel, Teil einer Hebevorrichtung, ein eisernes Gerät (eine Kette mit Haken?)
-- kleine Holzkiste mit verschließbarem Deckel: mnd. lõde (1), F., M.: nhd. Lade, Kiste, kleine Holzkiste mit verschließbarem Deckel, Truhe, Schrein, Lade der Ämter bzw. Bruderschaften zur Aufbewahrung von Dokumenten, Innung mit gemeinschaftlicher Kasse, Kastenform für Gusssteine, Laffette für ein Geschütz, Gehäuse der Kirchenuhr, Siebrahmen für Seifenbereitung, Verbindungsstück zwischen Steuerruder und Handgriff
-- kleiner Deckel: mnd. ? lÐdeken (3), N.: nhd. »Lidchen«, kleiner Deckel?, Deckel auf dem Becher

Deckel, mnd. swÐve, N.?: nhd. Deckel, eiserner Topfdeckel
-- Deckel auf einen Topf: mnd. stülpÏre*, stülper, stulper, stölper, M.: nhd. Stülper, Deckel auf einen Topf, gewölbter Topfdeckel
-- Deckel mit dem man seine Schande zudeckt: mnd. schantdeckel, M.: nhd. Deckel mit dem man seine Schande zudeckt, was zu Bemäntelung von Schändlichkeit dient, Deckmantel, Entschuldigungsgrund
-- Gefäß in Kelchform mit baldachinartigem Deckel zur Aufbewahrung der Hostie: mnd. siborie, simorie, N.: nhd. Gefäß in Kelchform mit baldachinartigem Deckel zur Aufbewahrung der Hostie, Monstranz, Säulenhäuschen für Heiligenbilder, Baldachin über dem Altarbild oder Figuren des Altarbilds, Gehäuseförmiges, Simsartiges auch in Profanräumen, enge Kammer, Zelle, Gefängnis
-- gewölbter Deckel eines Gefäßes: mnd. stülpe, stulpe, stölpe, M., F.: nhd. Stülpe, gewölbter Deckel eines Gefäßes, Hülle, Topfdeckel, Feuerglocke oder Herdtrommel die über das Herdfeuer gestülpt wird
-- kleines Fass mit festem Deckel: mnd. ? spÐrlÐgel, N.: nhd. kleines Fass mit festem Deckel?; ? spÐrlÐgellÆn*, spÐrlÐgelen, N.: nhd. kleines Fass mit festem Deckel?
-- Satz von Bechern bei dem eine kleinere oder größere Anzahl Becher jeweils in einen gleichzeitig als Futteral dienenden mit Deckel versehenen großen Becher gesetzt ist: mnd. settebÐker, M.: nhd. Bechersatz, Satz von Bechern bei dem eine kleinere oder größere Anzahl Becher jeweils in einen gleichzeitig als Futteral dienenden mit Deckel versehenen großen Becher gesetzt ist

Deckel, mnd. vördecke*, vordecke, vordeck, N.: nhd. Überdecke, Überbehang (bei einem Pferd oder Bett), Dach über einem Wagen (M.), Deckel, Deckel des Bechers, Verdeck (des Wagens), Verdeck des Schiffes, Schiffsdeck, Schirmdecke, Schmuckdecke des Pferdes, Schmuckdecke des Streitrosses, Verhüllung des Gesichtes, Maske, Vorwand
-- Deckel des Bechers: mnd. vördecke*, vordecke, vordeck, N.: nhd. Überdecke, Überbehang (bei einem Pferd oder Bett), Dach über einem Wagen (M.), Deckel, Deckel des Bechers, Verdeck (des Wagens), Verdeck des Schiffes, Schiffsdeck, Schirmdecke, Schmuckdecke des Pferdes, Schmuckdecke des Streitrosses, Verhüllung des Gesichtes, Maske, Vorwand
-- Deckel zur Erhaltung der glühenden Herdkohlen während der Nacht: mnd. vǖrdecksel*, vðrdeksel, mnd.?, N.: nhd. »Feuerdeckel«, Deckel zur Erhaltung der glühenden Herdkohlen während der Nacht
-- schwimmender Deckel einer Stande welcher der verminderten Flüssigkeit folgt: mnd. volgÏre*, volger, volgÐre, M.: nhd. »Folger«, Begleiter, Anhänger, Helfer, Eidhelfer, Helfershelfer, Mittäter, Verfolger, Nachfolger, Erbnachfolger, Besitznachfolger, Nachkomme, Holz zur Verstärkung der Vorsteven und der Achtersteven (Bedeutung örtlich beschränkt und Fremdwort in mnd. Form), schwimmender Deckel einer Stande welcher der verminderten Flüssigkeit folgt; volge (3), F.: nhd. schwimmender Deckel einer Stande welcher der verminderten Flüssigkeit folgt
-- zugebundener Deckel: mnd. vörbindenisse*, vorbindenisse, F.: nhd. zugebundener Deckel

deckel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW, Luther

deckel-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deckel-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deckelaufsatz -- großer Becher aus Edelmetall mit Deckelaufsatz, mnd. schouwÏre* (2), schouwer, schauwer, schawer, schauer, M.: nhd. großer Becher aus Edelmetall mit Deckelaufsatz; stülpeschouwÏre*, stülpeschouwer, M.: nhd. großer Becher aus Edelmetall mit Deckelaufsatz

deckelband, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deckelbecher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deckelbrett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deckelchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deckelein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deckeleisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deckelfeder, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deckelfederhaken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Deckelgefäß, mnd. kop, koppe, M.: nhd. rundes Gefäß, Trinkgefäß, Trinkschale, Pokal, Deckelgefäß, Maßgefäß für Butter oder trockene Ware, Becher, Schröpfkopf, Kopf, Haupt, Kopf des geschlachteten Tieres, Kopf als Sitz des Verstands und des Willens, Säulenkopf, Kapitell, oberstes Stück, aufgesetzte Metallkappe

deckelglas, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deckelhaube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Deckelholz, mnd. litholt, letholt, lÐtholt, N.: nhd. Deckelholz, Bodenholz, kräftige Holzbretter zur Herstellung von Fassdeckeln

deckelkanne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deckelkorb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deckelmyrte, nhd.: nhd. ; L.: DW

deckeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

Deckelplatte, ahd. lid (2) 13, lit, hlit*, st. N. (a): nhd. Deckel, Deckelplatte

Deckels -- Kerbe im Fassinnern zum Einsetzen des Deckels bzw. Bodens, mnd. krȫsinge, krosinge, N.: nhd. Kerbe im Fassinnern zum Einsetzen des Deckels bzw. Bodens, Spundloch

deckelsam, nhd.: nhd. ; L.: DW

deckelschlechte, nhd.: nhd. ; L.: DW

deckelschnecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deckelseite, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deckelsieb, nhd.: nhd. ; L.: DW

deckelstuhl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deckeltasse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deckelwärmerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Deckelweide, mnd. deckelwÐde, F.: nhd. »Deckelweide«, Weiderute die zum Decken des Daches gebraucht wurde

Decken -- Brett zum Decken eines Daches, mhd. dachbret, st. N.: nhd. »Dachbrett«, Brett zum Decken eines Daches
-- mit Brettern decken: mhd. dillen, sw. V.: nhd. mit Brettern decken, mit Brettern verkleiden, aus Brettern machen

decken -- darüber decken, mhd. überspreiten, über spreiten, sw. V.: nhd. »überspreiten«, spreiten über, überbreiten, überdecken, darüber decken, bedecken mit

decken -- darüber decken, mnd. ȫversprÐden, æversprÐden, ȫverspreiden, æverspreiden, sw. V.: nhd. ausbreiten, darüber decken
Decken -- die Seiten des Pferdes mit Decken verhängen, mhd. verlankieren, verlankenieren, ferlankieren*, sw. V.: nhd. die Seiten des Pferdes mit Decken verhängen, ein Pferd mit einer Schabracke schmücken

Decken -- Holz zur Dielung bzw. zur Täfelung bzw. zum Decken von Dächern, mnd. schot (4), N.: nhd. Holz zur Dielung bzw. zur Täfelung bzw. zum Decken von Dächern

Decken -- in Châlon oder nach Art der in Châlon verfertigten Decken hergestellt, mnd. salðnisch*, salðnsch, sallunsch, schallunsch, schallunsk, Adj.: nhd. in Châlon oder nach Art der in Châlon verfertigten Decken hergestellt
-- mit flachen Dachziegeln decken: mnd. schæven (1), sw. V.: nhd. »schuppen«, mit Schindeln decken, mit flachen Dachziegeln decken
-- mit Schindeln decken: mnd. schæven (1), sw. V.: nhd. »schuppen«, mit Schindeln decken, mit flachen Dachziegeln decken

decken -- sich decken, mhd. zesamenevallen, zesamenefallen*, zesamene vallen, zesamene fallen*, zesamenvallen*, zesamenfallen*, red. V.: nhd. zusammenfallen, sich decken

Decken -- Stoff zu Kleidern und Decken aus Chalons, mhd. schalðne, F.: nhd. Stoff zu Kleidern und Decken aus Chalons

Decken -- Tuch zum Decken der Speisen, mnd. dwÐle, dweile, twele, F.: nhd. »Zwehle«, Tuch aus Leinen (N.) oder Seide, Tuch zum Tragen, Handtuch, Serviette, Tischtuch, Wischtuch, Lappen (M.), Auftragetuch zum Auftragen der Speisen, Tuch zum Decken der Speisen, Altardecke, Halstuch, Schultertuch der priesterlichen Messkleidung

Decken -- Weiderute die zum Decken des Daches gebraucht wurde, mnd. deckelwÐde, F.: nhd. »Deckelweide«, Weiderute die zum Decken des Daches gebraucht wurde

Decken -- Werkzeug zum Decken eines Daches mit Dachpfannen, mnd. schrðfdakrÐdeschop*, schrðfdakreideschop*, schrðfdakreischop, F.: nhd. Werkzeug zum Decken eines Daches mit Dachpfannen

Decken -- Zimmer mit gewölbter Decken, ahd. giwelbi* 14, st. N. (ja): nhd. Gewölbe, Decke, Zimmer mit gewölbter Decken, Treibarbeit

Decken (N.), mhd. verdecken (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Verdecken, Decken (N.)

decken lassen (Tiere), mhd. zuolõzen, zuo lõzen, zuolõn, red. V., st. V.: nhd. zulassen, gestatten, herankommen lassen, decken lassen (Tiere)

decken, idg. *rebh- (2), V.: nhd. wölben, decken, über​wölben, überdecken; *skep- (1)?, *kep- (1)?, V.: nhd. decken, verdecken; *steg- (1), *teg- (1), V.: nhd. decken; *øÀg- (1)?, Sb., V.: nhd. Scheide, Hohles, decken, stülpen; *øer- (5), V.: nhd. schließen, decken, schüt​zen, retten, wehren, abwehren; *øeru‑, *ørð‑, V.: nhd. schließen, decken, schützen

decken, germ. *hlib-, V.: nhd. decken, schirmen, schützen; *teldan?, st. V.: nhd. decken, spannen; *þakjan, sw. V.: nhd. decken; *þek-, germ.?, V.: nhd. decken; *wreihan (1), *wrÆhan (1), st. V.: nhd. hüllen, decken, bespringen

decken, got. *þak-jan, sw. V. (1): nhd. decken

decken, an. þek-ja (2), sw. V. (1): nhd. decken, kleiden, mit einem Dach versehen (V.)

decken, ae. ge-hel-an, st. V. (4): nhd. verhehlen, decken, verbergen; hel-an, st. V. (4): nhd. verhehlen, decken, verbergen; *str’-þ‑þ-an, sw. V.: nhd. streuen, decken; *swæg-an (2), st. V., sw. V.: nhd. decken; þac-ian, sw. V. (1?): nhd. bedachen, decken; þ’c-c-an, sw. V. (1): nhd. decken, bedecken, verbergen

decken, afries. thek-k-a* 4, sw. V. (1): nhd. decken

decken, anfrk. thek-k-en* 1, thec-k-on*, sw. V. (1): nhd. decken, bedecken

decken, as. bi‑hlÆ‑d‑an* 5, st. V. (1a): nhd. einschließen, umfassen, decken; *th’k‑k‑ian?, sw. V. (1a): nhd. decken

decken, ahd. bidekken* 49, bidecken*, sw. V. (1a): nhd. »decken«, bedecken, zudecken, bekleiden, kleiden, verhüllen, umhüllen, beschirmen, verdecken, verbergen; dekken* 36, decken*, sw. V. (1a): nhd. »decken«, bedecken, kleiden, bekleiden, verhüllen, verdecken, verdunkeln, verstecken; gidekken* 1, gidecken*, sw. V. (1a): nhd. »decken«, bedecken, verhüllen, bekleiden, kleiden

decken, ahd. firstæn* 1, sw. V. (2) (?): nhd. zuspitzen, decken, mit einem Dach versehen (V.)

decken, mhd. bedecken (1), sw. V.: nhd. bedecken, decken, mit einem Dach versehen (V.), zudecken, verdecken, überziehen, verhüllen, verstecken, verschließen, erfüllen; dachen (1), sw. V.: nhd. decken, bedecken; decken (1), tecken, sw. V.: nhd. decken, bedecken, mit einem Dach versehen (V.), schützen, schirmen, abwehren, aufdecken, ausdeuten, auflösen, flicken, verdecken, zudecken, einhüllen, überspannen, bekleiden, kleiden, beziehen mit, legen auf, bergen unter, Ehevertrag schließen?

decken, mhd. himelizen***, sw. V.: nhd. decken, täfeln
-- sich decken: mhd. geschirmen, sw. V.: nhd. schützen, schirmen, Forderung abwehren, sich decken, als Schutz dienen, Deckung geben, sich schützen vor

decken, mhd. stürzen (2) 1 und häufiger?, sturzen, sw. V.: nhd. fallen machen, stürzen, umwenden, setzen, decken, überstülpen, gießen, mit einem Schleier bekleiden, umsinken, fallen

decken, mhd. übervõhen, überfõhen, red. V., st. V.: nhd. umfangen, bedecken, decken; verdecken (1), virdecken, ferdecken*, sw. V.: nhd. verdecken, decken, bedecken, bedecken mit, verhüllen, verbergen, besänftigen, decken, zudecken; verdecken (1), virdecken, ferdecken*, sw. V.: nhd. verdecken, decken, bedecken, bedecken mit, verhüllen, verbergen, besänftigen, decken, zudecken; verstüefen, ferstüefen*, sw. V.: nhd. zurückdrängen, aufhalten, decken, schützen

decken, mnd. dõken (2), sw. V.: nhd. bedachen, decken, Dach decken; decken, sw. V.: nhd. decken, bedecken, zudecken, verhüllen, bedachen, Dach decken; dǖvelen***, sw. V.: nhd. dübeln, decken
-- Dach decken: mnd. behengen, sw. V.: nhd. behängen, Dach decken, Dachziegel legen, sich mit Schmuck behängen; dõken (2), sw. V.: nhd. bedachen, decken, Dach decken; decken, sw. V.: nhd. decken, bedecken, zudecken, verhüllen, bedachen, Dach decken; dÐken (2), sw. V.: nhd. Dach decken
-- den Schoß decken: mnd. beschæten (2), sw. V.: nhd. den Schoß decken, mit einem Kleidungsstück bedecken
-- mit Brettern decken: mnd. borthacken, bordhacken, sw. V.: nhd. mit Brettern decken

decken, mnd. sprÐden, spreiden, sw. V.: nhd. spreiten, verteilen, legen, ausbreiten, breiten, decken, aufschlagen, spannen, auslegen, ausstreuen, auswerfen, sich auslassen über, verteilen, spreizen

decken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

decken, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

Deckenbalken -- Deckenbalken an dem die Räucherwaren hängen, mnd. balke, M.: nhd. Balken, Waagebalken, Kreuzarm, Streifen (M.) im Wappenschild, Heuboden, Kornboden, Decke des Zimmers, Deckenbalken an dem die Räucherwaren hängen, Flurbezeichnung für ein langgestrecktes Flurstück oder Heideland zwischen den Äckern

Deckenbalken -- eine bestimmte Art Bohlen als Grundbalken oder Deckenbalken verwendet, mnd. ? slȫtels, sloettels, slȫtel, Pl.: nhd. eine bestimmte Art Bohlen als Grundbalken oder Deckenbalken verwendet?
Deckenbalken, mnd. ? pæsehõn, possehõn, M.: nhd. Teil einer Raumdecke, Deckenbalken?

deckenband, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deckenbeschlagung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deckenblätter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deckenboeth, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deckender -- Strohdächer Deckender, mnd. strædeckÏre*, strædecker, M.: nhd. »Strohdecker«, Strohdächer Deckender

deckendes -- Armspeichen deckendes Eisen, mnd. armschÐne, armeschÐne, F.: nhd. »Armschiene«, Armschutz, Armspeichen deckendes Eisen

deckendes -- den Oberkörper deckendes Kleidungsstück, mnd. borststücke, borstücke, N.: nhd. »Bruststück«, den Oberkörper deckendes Kleidungsstück, Leibchen, Mieder, Brustharnisch, Bruststück vom Ochsen, Bruststück vom Fleisch

deckendes -- die Schultern deckendes gefüttertes Kleidungsstück, mhd. spaldenier, st. N., st. M.: nhd. die Schultern deckendes gefüttertes Kleidungsstück, Wams, Schutzpolster unter der Rüstung; spalier, st. N., st. M.: nhd. die Schultern deckendes gefüttertes Kleidungsstück, Wams, Schutzpolster unter der Rüstung; spanaröl, spanneröl, sponeröl, st. N., st. M.: nhd. die Schultern deckendes gefüttertes Kleidungsstück, Wams, Schutzpolster unter der Rüstung

deckenflechter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Deckengebälk, ahd. ubarzimbari* 3, ubarzimbri, st. N. (ja): nhd. Überbau, Dach, Überbälkung, Gebälk, Deckengebälk

deckengemälde, nhd.: nhd. ; L.: DW

deckenhoch, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Deckenlaken, mnd. deckelõken, N.: nhd. Deckenlaken, Decke

Deckenlatte, mnd. deckelatte, F.: nhd. Deckenlatte, Decke

Deckenmacher, mnd. dÐkenmõkÏre*, dÐkenmõker, M.: nhd. »Deckenmacher«

Deckenmacher, mnd. kæltenmÐkÏre*, kæltenmÐker, M.: nhd. Deckenmacher, Deckenverfertiger

deckenmacher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deckenmaler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deckenmalerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deckenrisz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Deckens -- Arbeit des Deckens, mnd. deckinge, F.: nhd. Hülle, Decke, Arbeit des Deckens, Dachdecken

Deckensattel, mhd. deckensatel, st. M.: nhd. »Deckensattel«, Sattelbespanner

deckenschalk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deckenstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Deckenverfertiger, mnd. kæltenmÐkÏre*, kæltenmÐker, M.: nhd. Deckenmacher, Deckenverfertiger

Deckenwölbung, mnd. gewelve, N.: nhd. Gewölbe, Bauform, Deckenwölbung, gewölbter Raum, Raum

Decker, ahd. dekkõri* 3, deckõri*, st. M. (ja): nhd. »Decker«, Dachdecker; dekko* 2, decko*, sw. M. (n): nhd. »Decker«, Dachdecker, Baumeister

Decker, mhd. deckÏre, st. M.: nhd. Decker, Dachdecker

decker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

decker, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deckerin, mhd. deckÏrinne***, F.: nhd. Deckerin

deckerknecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deckernagel, mnd. deckenõgel, M.: nhd. Deckernagel, Nagel zum Befestigen der Dachplatte

deckfarbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Deckfeder, mnd. vÐdere (1), vedder, veddere, vÐder, fÐder, veder, vadder, F.: nhd. Feder, Vogelfeder, Daunenfeder, Deckfeder, Schwanzfeder, Schwungfeder, Flügel, Gefieder, Feder als Schmuck, Bettfeder, Bettfüllung, Kissenfüllung, Schreibfeder, federnde Vorrichtung, Schnellfeder an Schloss oder Armbrust, Flosse, Flossfeder

deckfeder, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deckfisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deckfläche, nhd.: nhd. ; L.: DW

deckflügelbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deckgang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deckgarn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deckgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deckgurt, mnd. deckgærde, deckegærde*, M.: nhd. Deckgurt, Sattelgurt

deckgut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Deckhahn, ahd. reithano 1, sw. M. (n): nhd. »Reithahn«, Deckhahn, Zuchthahn

deckhammer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deckhaut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Deckhengst, mnd. stæthingest, stoethingest, stoythingest, M.: nhd. Deckhengst, Beschäler

Deckkleid, mhd. deckekleit, st. N.: nhd. »Deckkleid«, Schutzgewand, Decke

deckkorb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

decklach, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

decklage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Decklaken, ahd. dekkilahhan* 9, deckilahhan*, dekkilachan, deckilachan*, st. N. (a): nhd. »Decklaken«, Decke, Bettdecke

Decklaken, mhd. deckelachen, declachen, st. N.: nhd. »Decklaken«, Betttuch, Bettdecke

decklaken, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

decklaken, nhd.: nhd. ; L.: DW

Decklakenmacher, mhd. deckelachenmachÏre, st. M.: nhd. Decklakenmacher, Decklakenweber

Decklakenweber, mhd. deckelachenmachÏre, st. M.: nhd. Decklakenmacher, Decklakenweber

decklehm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

decklehne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Deckleiste -- Deckleiste der Holztäfelung, mnd. rÐvel (1), reffel, revel, N.: nhd. Holzleiste, Deckleiste der Holztäfelung, Holzgestell, Katafalk

deckling, nhd.: nhd. ; L.: DW

decklohn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deckmantel, ahd. bihabannessi* 2, bihabannissi*, st. N. (ja): nhd. Schein, Vorwand, Deckmantel; firtarkenitÆ* 8?, firterkinitÆ*, st. F. (Æ): nhd. Vorwand, Verhüllung, Deckmantel, Anstrich; forabritunga 2, st. F. (æ): nhd. Vorwand, Deckmantel

Deckmantel, mhd. deckemantel, st. M.: nhd. Deckmantel

Deckmantel, mnd. deckel, N.: nhd. Deckel, Hülle, Deckmantel, Decke; deckelse, deckels, N.: nhd. Decke, Hülle, Deckmantel, Deckel, Bedachung, Dach; decksel, deksel, dexel, N.: nhd. Decke, Deckel, Dach, Hülle, Bedeckung, Deckmantel

Deckmantel, mnd. schantdeckel, M.: nhd. Deckel mit dem man seine Schande zudeckt, was zu Bemäntelung von Schändlichkeit dient, Deckmantel, Entschuldigungsgrund

deckmantel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deckmantel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deckmäntelchen, mhd. deckemäntellÆn*, deckemäntelÆn, deckementelÆn, st. N.: nhd. »Deckmäntellein«, Deckmäntelchen

Deckmäntellein, mhd. deckemäntellÆn*, deckemäntelÆn, deckementelÆn, st. N.: nhd. »Deckmäntellein«, Deckmäntelchen

deckmeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deckmesser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deckmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

decknetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deckpapp: F. nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deckpappe: F. nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Deckplanke, an. skokk-r (2), st. M. (a): nhd. Deckplanke, loses Brett im Boot

Deckplanke, mnd. planke (2), F.: nhd. Planke, Bohle, Brett, Palisade, hölzerne Umzäunung, Grundstücksumfriedung, Stadtbefestigung, Plankengang an der Außenwand des Schiffes, Deckplanke, Einfriedung der Gerichtsstätte? (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

deckplanke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Deckplatte der Bundeslade (Gnadenstuhl) (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. vörbarminge*, vorbarminge, F.: nhd. Erbarmen, Barmherzigkeit, Deckplatte der Bundeslade (Gnadenstuhl) (Bedeutung örtlich beschränkt)

deckplatte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deckrasen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deckreis: N. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deckreiser: N. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deckreisig: N. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deckriet, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deckrohr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Decksaufbau, mnd. kæbrügge, kobrugge, F.: nhd. Kuhbrücke, Decksaufbau, Oberlauf, Oberverdeck, eine Art niedriger Brücke auf Schiffen, auf dem Schiffsdeck errichtetes Gerüst

Decksbalken, mnd. ȫverlæpesbalke*, ȫverlæpsbalke, æverlæpsbalke, M.: nhd. »Überlaufsbalke«, Verbindungsbalken für den Schiffsrumpf, Decksbalken
deckschalk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deckschirm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deckschnee, nhd.: nhd. ; L.: DW

deckschwabber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

decksel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

decksoten, nhd.: nhd. ; L.: DW

deckspan, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deckstein, idg. *klõsto‑?, *klõsti‑?, Sb.: nhd. Deckstein, Last; *klõto‑, Sb.: nhd. Deckstein, Last

Deckstein, mhd. stürze, sw. F., st. F.: nhd. Gefäßdeckel, Stürze, Deckstein, Steinplatte

Deckstein, mnd. deckestÐn, deckestein, deckstÐn, deckstein, dekstÐn, dekstein, M.: nhd. Deckstein, Dachstein

Deckstein, mnd. kæverstÐn, kæverstein, kðverstein, M.: nhd. Deckstein, Blendstein?

deckstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Deckstroh, mnd. deckestræ, N.: nhd. Deckstroh

deckstücke, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deckstütze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

decksyrup, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deckt -- Beschäftigter der Dächer mit Ziegeln deckt, mnd. tÐgeldeckÏre*, tÐgeldecker, teygeldecker, M.: nhd. Ziegeldecker, Beschäftigter der Dächer mit Ziegeln deckt

deckt -- kurzer Pelz der den Oberkörper deckt, mnd. borstpels*, brustpels, M.: nhd. Brustpelz, kurzer Pelz der den Oberkörper deckt

deckt -- Teil der Rüstung der mit dem Halse zugleich den Oberkörper deckt, mhd. halsberc, halsperc, st. M.: nhd. »Halsberge«, Hals und Oberkörper schützender Teil der Rüstung, Teil der Rüstung der mit dem Halse zugleich den Oberkörper deckt, Rüstungsteil, Rüstung, Brustharnisch, Harnisch, Panzerhemd, Krieger; halsberge, halperge, st. F.: nhd. »Halsberge«, Teil der Rüstung der mit dem Halse zugleich den Oberkörper deckt, Rüstungsteil, Krieger

deckt, nhd.: nhd. ; L.: DW

decktuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Deckung -- Art großes Schild mit langer eiserner Speerspitze zum Feststecken in der Erde und zur Deckung des Schützen, mhd. pavese, pavÐse, pafese, sw. F.: nhd. »Pavese«, Art großes Schild mit langer eiserner Speerspitze zum Feststecken in der Erde und zur Deckung des Schützen, schildförmige Semmelschnitten

Deckung -- Deckung geben, mhd. geschirmen, sw. V.: nhd. schützen, schirmen, Forderung abwehren, sich decken, als Schutz dienen, Deckung geben, sich schützen vor

Deckung -- Deckung vor Wind und Wetter, mnd. hõveninge, F.: nhd. Deckung vor Wind und Wetter, Schutz, Hafen (M.) (2), Hafenanlage, Hafengebiet; hõvinge (2), F.: nhd. Deckung vor Wind und Wetter, Schutz, Hafen (M.) (2), Hafenanlage, Hafengebiet

Deckung -- Gerüst zur Deckung des Nahangriffs, mnd. berchvrÐde, M., N.: nhd. Bergfried, Turm, Warte, Bollwerk, befestigtes Haus, Giebel, Schanze, Gerüst zur Deckung des Nahangriffs, bewegliche und fahrbare Angriffswerke bzw. Schutzwerke

Deckung -- Herdeisen zur Deckung des gemauerten Herdes, mnd. hÐrtÆsern*, hertÆseren, hertisern, N.: nhd. Herdeisen zur Deckung des gemauerten Herdes, ein Schmiedegerät

Deckung -- ohne Deckung preisgegeben, mhd. unbehuot, unbehuotet*, umbehuot, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unbehütet«, unbewahrt, unbeschützt, ungeschützt, ungedeckt, unbewacht, ungesichert, achtlos, unbeherrscht, ohne Deckung preisgegeben, nicht eingehalten

Deckung, ae. hléo‑w (1), hléo (1), st. M. (wa), st. N. (wa): nhd. Schutz, Zuflucht, Deckung, Schützer

Deckung, ahd. hullÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Hülle, Bedeckung, Kopfbedeckung, Deckung

Deckung, mhd. deckunge, st. F.: nhd. »Deckung«, Bedeckung, Verdeckung

Deckung, mhd. schirm, scherm, st. M.: nhd. Schild, Schutz, Gewähr, Garantie, Einrede, Rechtsbrief, Deckung, Schirm, Verteidigung, Vorhalten des Schildes, Parieren, Beschirmer, Verteidiger, Vormund, Schirmdach, Schutzdach, Obdach, Schirmwand, Sturmdach
-- Art großen Schildes mit Eisenspitze der in der Erde feststehen konnte und so zur Deckung des Schützen dienen konnte: mhd. setzschilt, st. M.: nhd. »Setzschild«, Art großen Schildes mit Eisenspitze der in der Erde feststehen konnte und so zur Deckung des Schützen dienen konnte, schildförmige Semmelschnitten; setztarsche, sw. F.: nhd. Art großen Schildes mit Eisenspitze der in der Erde feststehen konnte und so zur Deckung des Schützen dienen konnte, schildförmige Semmelschnitten

Deckung, mnd. scherme, scherm, scharm, N.: nhd. Schirm, Schutz, Dach, Wand, Deckung; schðr (2), schûre, N.: nhd. »Schauer« (M.) (2), Scheuer, Schutz, Schutzdach, Überdachung, Schirm, Schuppen (M.), Baldachin am Altarschrein, Kappe, Kopftuch, Abstellraum, Lagerraum, Schlafstelle eines Bauern, Abteilung, Fach, Hut, Pflege, Deckung
-- zur Deckung einer Schuld ausreichen: mnd. strecken, sw. V.: nhd. strecken, zur vollen Länge strecken, straffen, ausstrecken, ausbreiten, gerade richten, ziehen, dehnen, ausdehnen, zu Boden strecken, niederstrecken, niederwerfen, verlängern, Glieder gerade strecken und abspreizen, Gegenstand strecken, reichen, geben, erlegen (V.), erstrecken, linienmäßig erstrecken, Ausdehnung haben, Lage haben, lagern, dauern (V.) (1), in Kraft sein (V.), gültig sein (V.), faul herumliegen, Schiffskiel legen, ausgedehnt sein (V.), reichen, sich recken, sich niederlegen, zur Deckung einer Schuld ausreichen, Wert eines Pfandes entsprechen, ausreichen, im Stande sein (V.), vermögen

deckung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deckungsgleich, mnd. ȫverÐn (2), ȫverein, æverein, æverÐn, averÐn, averein, Adv.: nhd. »überein«, in einer Linie, deckungsgleich, gleichermaßen, gemeinsam, ganz und gar
deckungsmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deckwachs, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deckwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deckworpen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deckwrangen, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Decret, nhd., N. Vw. s. Dekret;, Luther

dede, nhd.: nhd. ; L.: DW

deditze, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deerwe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

defensionergeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

defensionkasten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

defensionswerk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

defensionwerk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deferieren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deferierung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deffern, nhd.: nhd. ; L.: DW

definieren, ahd. heizan* 875, red. V.: nhd. nennen, rufen, heißen, genannt werden, benennen, definieren, befehlen, jemanden befehlen, gebieten, gebieten lassen, jemanden etwas tun lassen, verheißen; nætmezzæn* 2, sw. V. (2): nhd. bestimmen, festsetzen, definieren

definieren, mhd. diffinieren, sw. V.: nhd. definieren, beschließen, entscheiden

definiert, mhd. beterminieretlich*, beterminiertlich, Adj.: nhd. bestimmt, definiert

Definition -- Teilstück einer Definition, mnd. stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand

Definition, ahd. 7zala 105, st. F. (æ): nhd. Zahl, Anzahl, Reihe, Erzählung, Menge, Rede, Aussage, Satz, Definition, Grund, Meinung, Behauptung, Überzeugung, Berechnung; ginætmez* 1, st. N. (a): nhd. Bestimmung, Definition, Begriffsbestimmung; nætmez 4, st. N. (a): nhd. Bestimmung, Definition, Begriffsbestimmung

Definition, mhd. endenunge, st. F.: nhd. Definition, logische Abgrenzung
-- Definition des Wesens: mhd. endelÆcheit, st. F.: nhd. Definition des Wesens

definitiv, mnd. ðtrichtich, mnd.?, Adj.: nhd. entscheidend, definitiv

definitiv, mnd. slǖtlÆk, slǖtlich, Adj.: nhd. entscheidend, endgültig, definitiv
definitivurteil, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Defizit, mnd. vörlust*, vorlust, verlust*, F.: nhd. Verlust, Verlieren, Strafe, Einziehung, Spielverlust, Verlust eines Prozesses, militärischer Verlust, Niederlage, Unruhe (Bedeutung örtlich beschränkt), geschäftlicher Schade, geschäftlicher Schaden (M.), Nachteil, Einbuße, Abgang, Defizit, persönliche Einbuße, Kosten (F. Pl.), Opfer, Verderben, Verdammnis

deformiert, ae. un-wli-t-ig, Adj.: nhd. unansehnlich, deformiert

deft, nhd.: nhd. ; L.: DW

deftig, nhd.: nhd. ; L.: DW

degelein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

degelen, nhd.: nhd. ; L.: DW

degeler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

degelgieszer, nhd.: nhd. ; L.: DW

degelijugend, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Degen -- breiter am Gürtel getragener Degen, mnd. karlasche, F.: nhd. Banddegen, breiter am Gürtel getragener Degen

Degen -- breiter Degen, mnd. fuchtel, F.: nhd. breiter Degen

Degen -- Degen wie ihn ein Ritter trägt, mnd. knechtesdÐgen*, knechtsdÐgen, knechtsdegen, M.: nhd. ritterlicher Degen, Degen wie ihn ein Ritter trägt

Degen -- kurzer Degen, mnd. plÆte (1), F.: nhd. kurzer Degen, Dolch

Degen -- ritterlicher Degen, mnd. knechtesdÐgen*, knechtsdÐgen, knechtsdegen, M.: nhd. ritterlicher Degen, Degen wie ihn ein Ritter trägt

Degen (M.) (2), ae. þeg-n, þeg-en, st. M. (a): nhd. Diener, Gefolgsmann, Than, Schüler, Jünger, Freier (M.) (1), Edler, Vornehmer, Held, Krieger, Degen (M.) (2), Mann, Mensch

Degen (M.) (2), as. theg‑an 71, st. M. (a): nhd. Knabe, Jüngling, Mann, Degen (M.) (2), Krieger, Jünger, Diener

Degen (M.) (2), ahd. sahs 17, st. N. (a): nhd. Messer (N.), kleines zweischneidiges Schwert, Degen (M.) (2)

Degen (M.) (2), mnd. dÐgen (2), degen, M.: nhd. »Degen« (M.) (2), Knabe, Jüngling (vornehmen Standes), Mann, Held, Kämpfer

Degen (M.) (2), mnd. rapÆr, rapier, rappÆr, rapier, rapÐr, rapper, repÆr, reppir, repÐr, repper, M.: nhd. Degen (M.) (2), Reiterdegen, Rapier

Degen (spöttisch), mnd. swõlekenstÐrt, swõlkenstÐrt, M.: nhd. Schwalbenschwanz, schwalbenschwanzähnlicher Ausläufer, Rappier (spöttisch), Degen (spöttisch)

degen (Waffe), nhd., M.: nhd. ; L.: DW, Luther

Degen, mnd. dÐgen (3), M.: nhd. Degen, Dolch
-- kurzer Degen: mnd. dagge, M.: nhd. kurzer Degen, Dolch

degen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

degen-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

degen-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

degenband, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

degenblitz, nhd.: nhd. ; L.: DW

degenboren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

degenbusse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

degenen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

degenfähig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

degenfäsz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

degenfest, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

degenfisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

degenfläche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

degenförmig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

degenfutter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

degengang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Degengefäß, mnd. geves, N.: nhd. Gefäß, Schwertgefäß, Degengefäß; geveste (2), N.: nhd. Schwertgefäß, Degengefäß

degengefäsz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

degengehänge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

degengehenk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

degengehenke, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

degengeklirr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

degengeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

degengriff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

degengurt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

degenhaken, nhd.: nhd. ; L.: DW

degenhand, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

degenheft, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

degenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

degenheit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

degenkind, nhd.: nhd. ; L.: DRW

degenkindlein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

degenkleid, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Degenklinge, mnd. lemel, lomel, mnd.?, N.: nhd. Degenklinge, Messerblatt; lemmelen, lemelen, lemenen, lemel, lomel, N.: nhd. Degenklinge, Messerblatt

Degenklinge, mnd. õrn (1), Sb.: nhd. Degenklinge, Messerklinge, Pflugmesser, Spitze, Ecke, äußerster Punkt

degenklinge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

degenknopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

degenknöpfisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

degenkoppel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

degenkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

degenkreuz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

degenkuppel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

degenlag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

degenlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

degenmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

degenmäszig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

degenöhr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

degenöl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

degenpüppchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

degenquast: M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

degenquaste: M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

degenrecht, nhd.: nhd. ; L.: DW

degenrecht-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

degenrecht-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Degenschaft, ahd. gidigini* 21, gidegani*, st. N. (ja): nhd. Gefolge, Truppe, Schar (F.) (1), Jünger (Pl.), Anhängerschaft, Kriegertruppe, Heerschar, Degenschaft

degenschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

degenschärfe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

degenscheide, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

degenscheu, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

degenschleife, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

degenschmied, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

degenschwarz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

degenspitze, nhd.: nhd. ; L.: DW

degenstab, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

degenstampfe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

degenstich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

degenstock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

degenstosz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

degenstreifen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

degentragen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

degenträger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

degenung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

degenwer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

degerheit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

degler, nhd.: nhd. ; L.: DW

degme, nhd.: nhd. ; L.: DRW

degradieren, mhd. degradieren, digradieren, sw. V.: nhd. »degradieren«, in seinem Rang herabsetzen

degradieren, mhd. entgrÐden, engrÐden, sw. V.: nhd. degradieren, des Amtes entheben

dehein, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dehel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dehel, nhd.: nhd. ; L.: DW

deheln, nhd.: nhd. ; L.: DW

dehem, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dehemen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dehemferken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dehemfrei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dehemgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dehemgeldfrei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dehemgeldsfrei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dehemherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dehemkerb, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dehempfennig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dehemrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dehemrechthafer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dehemrechtshafer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dehemschwein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dehemsfrei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dehemsherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dehemwald, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dehme, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dehmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dehnbar, mnd. gelÐidich, Adj.: nhd. ziehbar, hin und her ziehbar, verschiebbar, dehnbar, gedehnt, gezogen, geschlagen, leitbar

dehnbar, mnd. vȫrlÆk, værlik, Adj.: nhd. fahrbar, hin und her ziehbar, verschiebbar, dehnbar

dehnbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dehnbarkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dehnen -- Dehnen von Tuchen, mnd. reckinge, reckonge, F.: nhd. Streckung, Dehnung, Recken (N.) der Glieder, Dehnen von Tuchen, Reichweite, Geltungsbereich
-- Leib oder Rumpf dehnen: mnd. rumprecken, sw. V.: nhd. körperlich misshandeln, mit Gewalt hinziehen und herziehen, Leib oder Rumpf dehnen, zerren, auf der Folterbank an den Gliedern zerren, den Körper lang ziehen

dehnen, idg. *temp‑, V.: nhd. dehnen, ziehen, spannen; *ten- (1), *tend‑, *tený‑, *tenh2‑, V.: nhd. dehnen, ziehen, spannen; *tengh-, V.: nhd. dehnen, ziehen, spannen; *tens-, V.: nhd. dehnen, ziehen, spannen
-- sich dehnen: idg. *spÐ‑, *spý‑, V.: sich dehnen, gedeihen, ge​lingen; *spÐi- (3), *spÐ-, *spÆ‑, V.: nhd. sich dehnen, gedeihen, gelingen

dehnen, germ. *þanjan, sw. V.: nhd. dehnen, spinnen; *þinan, germ.?, sw. V.: nhd. dehnen

dehnen, got. *þan-jan?, sw. V. (1): nhd. strecken, dehnen

dehnen, ae. ge-þen-n-an, sw. V. (1): nhd. dehnen, strecken, spannen, niederwerfen, sich anstrengen, rühmen; þen-n-an, þen-ian, sw. V. (1): nhd. dehnen, strecken, spannen, niederwerfen, sich anstrengen, rühmen

dehnen, anfrk. then-n-en* 9, then-n-on, sw. V. (1): nhd. dehnen, ausdehnen, spannen, ausstrecken

dehnen, as. th’n‑n‑ian* 1, th’n‑ian*, sw. V. (1b): nhd. dehnen, ausspreizen

dehnen, ahd. dansæn* 6, sw. V. (2): nhd. ziehen, wegreißen, hinhalten, zögern, dehnen; dennen* 39, sw. V. (1b): nhd. dehnen, strecken, spannen, ziehen, ausdehnen, ausspannen, aufspannen, ausbreiten, ausstrecken, zücken

dehnen, ahd. gidennen* 9, sw. V. (1b): nhd. »dehnen«, strecken, spannen, ausdehnen, messen an, ausstrecken, sich erstrecken

dehnen, mhd. dansen, sw. V.: nhd. ziehen, zerren, dehnen; denen (1), dennen, tenen, sw. V.: nhd. dehnen, sich dehnen, ziehen, spannen, weit werden (vom Herzen), weiten, sich erstrecken, länger werden, ausstrecken, zerreißen, eilen zu, richten auf

Dehnen, mhd. denen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Dehnen, Ziehen, Spannen

dehnen, mhd. ðfdenen, ðf denen, ðftenen, sw. V.: nhd. ausbreiten, dehnen, spannen; ðfsperren, ðf sperren, sw. V.: nhd. aufsperren, öffnen, dehnen, strecken auf; verdenen, ferdenen*, sw. V.: nhd. »verdehnen«, dehnen, ausdehnen, ausbreiten, richten auf, ausspannen, sich abmühen, sich vergeuden, sich verschenken; zerdenen, zerdennen, zutennen, zutenen, zutennen, sw. V.: nhd. »zerdehnen«, dehnen, auseinanderdehnen, strecken, spannen, spannen auf, reißen, zerreißen, weit ausstrecken, weit ausbreiten; zerspannen, red. V., st. V.: nhd. »zerspannen«, auseinander spannen, dehnen, ausdehnen in, zerdehnen, ausrenken, zerstören; zerspennen, sw. V.: nhd. auseinander spannen, spannen durch, spannen mit, aufspannen mit, dehnen, zerstören; zerspreiten, zuspreiten, sw. V.: nhd. »zerspreiten«, auseinanderspreiten, ausbreiten, verbreiten, verteilen, verteilen in, verteilen zu, dehnen, verstreuen, zerstreuen, ausstrecken, ausstrecken in, ausstrecken nach, richten auf, öffnen, öffnen für

dehnen, mhd. ergeben (1), irgeben, dergeben, regeben, st. V.: nhd. geben, zeigen, herausgeben, wiedergeben, fahren lassen, anheimgeben, einträglich sein (V.), sich zeigen, sich strecken, dehnen, verbreiten, sich ergeben, sich vorbeugen, niedersinken, ins Kloster gehen, sich ins Kloster begeben, sich begeben, Mönch werden, sich bekennen, aufgeben, verzichten, übergeben (V.), überlassen (V.), erzählen, wahrnehmbar sein (V.), sich bemerkbar machen, sich ausbreiten, ausströmen, sich niederbeugen, niederfallen, entsagen, sich abwenden, sich unterwerfen, übermitteln, schenken, einbringen, hingeben, widmen, anvertrauen, empfehlen; erstrecken, sw. V.: nhd. »erstrecken«, niederstrecken, ablegen, ausdehnen, erweitern, verlängern, hinausschieben, sich blähen, dehnen, weiten
-- sich dehnen: mhd. denen (1), dennen, tenen, sw. V.: nhd. dehnen, sich dehnen, ziehen, spannen, weit werden (vom Herzen), weiten, sich erstrecken, länger werden, ausstrecken, zerreißen, eilen zu, richten auf; donen, sw. V.: nhd. sich spannen, strecken, aufschwellen, in Spannung sein (V.), gespannt sein (V.), in Aufregung sein (V.), angespannt sein (V.), erregt sein (V.), nachschleppend anhängen, haften an, sich dehnen, sich wenden, sich anstrengen bei, streben, sich sehnen nach, sich bemühen um, sich mühen, verweilen, sich aufhalten, dahinsiechen, leiden

dehnen, mhd. gedenen, sw. V.: nhd. »dehnen«, ziehen

dehnen, mhd. ranken, sw. V.: nhd. sich hin und herbewegen, dehnen, strecken; riusen (1), sw. V.: nhd. strecken, dehnen
-- die Glieder dehnen: mhd. rensen, renzen, sw. V.: nhd. die Glieder dehnen, strecken, sich strecken, winden; renseren*, rensern, ransern, sw. V.: nhd. die Glieder dehnen, strecken
-- Glieder dehnen: mhd. ranzen, sw. V.: nhd. »ranzen«, ungestüm hin und herspringen, umherspringen, necken, Glieder dehnen, strecken
-- sich dehnen: mhd. rinken, V.: nhd. »rinken«, ranken, sich dehnen, strecken

dehnen, mhd. spannen (1), red. V., st. V.: nhd. spannen, sich halten in, sich strecken auf, dehnen, anbinden, festbinden, errichten, bieten, binden, hängen, stecken, stecken an, richten, führen auf, aufstellen auf, ziehen durch, ziehen, halten vor, sich dehnen, gespannt sein (V.), begehrlich sein (V.), freudig erregt sein (V.), eng verbinden, fest machen, verspannen; spennen, spannen, sw. V.: nhd. spannen, spannen in, dehnen; sperren (1), spirren, sw. V.: nhd. mit Sparren versehen (V.), mit Dachbalken versehen (V.), einschließen, zuschließen, verschließen, sperren, anspannen, auseinanderspannen, dehnen, strecken, sich spreizen, sich widersetzen, verweigern, verwehren, verhüten, verhindern; strecken (1), sw. V.: nhd. gerade machen, ausdehnen, aufspannen auf, spannen auf, spannen um, strecken, von sich strecken, hinstrecken, foltern, recken, ausspannen, spannen, dehnen, ausstrecken, anbieten, bieten, stellen gegen, aufrichten zu, wegstrecken von, ausbreiten, breiten, legen, binden um, wenden, mit ausgebreiteten Armen sich nach der Länge auf den Boden legen
-- sich dehnen: mhd. spannen (1), red. V., st. V.: nhd. spannen, sich halten in, sich strecken auf, dehnen, anbinden, festbinden, errichten, bieten, binden, hängen, stecken, stecken an, richten, führen auf, aufstellen auf, ziehen durch, ziehen, halten vor, sich dehnen, gespannt sein (V.), begehrlich sein (V.), freudig erregt sein (V.), eng verbinden, fest machen, verspannen

dehnen, mnd. dÐnen (2), dðnen*, dennen, sw. V.: nhd. dehnen, spannen, ausdehnen

dehnen, mnd. gespannen*** (1), sw. V.: nhd. spannen, dehnen, ausrecken, anspannen
dehnen, mnd. recken (1), racken, rechken, sw. V.: nhd. »recken«, sich erstrecken, reichen, andauern, währen, dehnen, ausreichen, ausstrecken, entgegenstrecken, herreichen, erreichen, erlangen, umsetzen, übergeben (V.), einbringen, verlängern, spannen, ziehen, treiben, erzählen, darlegen

dehnen, mnd. spannen (1), spennen, st. V., sw. V.: nhd. spannen, verbinden, klammern, zusammenbinden, anheften, anstecken, festbinden, heften, befestigen, anschirren, einspannen, in Fesseln spannen, fesseln, unbeweglich einspannen, scharf anziehen, straffen, dehnen, ausrecken, anspannen, einsperren, stattfinden lassen, sich winden, kritisch sein (V.), gespannt sein (V.); strecken, sw. V.: nhd. strecken, zur vollen Länge strecken, straffen, ausstrecken, ausbreiten, gerade richten, ziehen, dehnen, ausdehnen, zu Boden strecken, niederstrecken, niederwerfen, verlängern, Glieder gerade strecken und abspreizen, Gegenstand strecken, reichen, geben, erlegen (V.), erstrecken, linienmäßig erstrecken, Ausdehnung haben, Lage haben, lagern, dauern (V.) (1), in Kraft sein (V.), gültig sein (V.), faul herumliegen, Schiffskiel legen, ausgedehnt sein (V.), reichen, sich recken, sich niederlegen, zur Deckung einer Schuld ausreichen, Wert eines Pfandes entsprechen, ausreichen, im Stande sein (V.), vermögen

dehnen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dehnen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dehnen, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

dehner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dehner, nhd.: nhd. ; L.: DW

dehnhaft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dehnisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW, Luther

dehnkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dehnlaut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dehnlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dehnstrich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dehnung, an. ? *-þan-ing, st. F. (æ): nhd. Dehnung?

Dehnung, ae. õ‑þen‑ung, st. F. (æ): nhd. Dehnung, Lager, Bett; *þen-e‑n’s-s, *þen-e-n’s, st. F. (jæ): nhd. Dehnung; *þen‑ung, st. F. (æ): nhd. Dehnung

Dehnung, ahd. dennunga* 1, denunga*?, st. F. (æ): nhd. Dehnung, Ausdehnung

Dehnung, mhd. denunge, st. F.: nhd. Dehnung, Ausdehnung

Dehnung, mnd. reckinge, reckonge, F.: nhd. Streckung, Dehnung, Recken (N.) der Glieder, Dehnen von Tuchen, Reichweite, Geltungsbereich

dehnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dehnwedel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dehnzeichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deich -- allgemeine Arbeit am Deich, mnd. lantwerk, N.: nhd. allgemeine Arbeit am Deich, eine Pelzsorte?

Deich -- älterer Deich dem der neuere näher zum Wasser vorliegt, mnd. achterdÆk, M.: nhd. Hinterdeich, älterer Deich dem der neuere näher zum Wasser vorliegt

Deich -- Deich an einem Wasserlauf, mnd. ouwedÆk*, oudÆk, M.: nhd. Deich an einem Wasserlauf, Audeich

Deich -- Deich gegen das Meer, mnd. hafdÆk, M.: nhd. Deich nahe der See, Deich gegen das Meer, Meerdeich, Hauptdeich

Deich -- Deich innerhalb des Hauptdeichs, mnd. binnendÆk, M.: nhd. »Binnendeich«, innerer Deich, Landdeich, Deich innerhalb des Hauptdeichs

Deich -- Deich nahe der See, mnd. hafdÆk, M.: nhd. Deich nahe der See, Deich gegen das Meer, Meerdeich, Hauptdeich

Deich -- Deich zur Stauung des Mühlwassers, mnd. mȫlendam, mollendõm, M.: nhd. »Mühlendamm«, Erdwall zur Stauung des Mühlwassers, Deich zur Stauung des Mühlwassers

Deich -- den Koog umgebender Deich, mnd. kægesdÆk, M.: nhd. »Koogsdeich«, den Koog umgebender Deich

Deich -- die Pflicht am alten Deich durch Vorbedeichung aufheben, mnd. afdÆken, sw. V.: nhd. »abdeichen«, abdämmen, durch einen Deich abschließen, einen Deich durch Vorbedeichung ablösen, die Pflicht am alten Deich durch Vorbedeichung aufheben

Deich -- durch einen Deich abschließen, mnd. afdÆken, sw. V.: nhd. »abdeichen«, abdämmen, durch einen Deich abschließen, einen Deich durch Vorbedeichung ablösen, die Pflicht am alten Deich durch Vorbedeichung aufheben

Deich -- Durchbruch des Wassers durch den Deich so dass auch der Grund darunter fortgerissen ist und das Wasser bei mittlerer Flut eindringt, mnd. gruntbrõke, gruntbrõk, N., M.: nhd. Grundbruch, Durchbruch des Wassers durch den Deich so dass auch der Grund darunter fortgerissen ist und das Wasser bei mittlerer Flut eindringt

Deich -- Durchbruch des Wassers durch den Deich, mnd. gruntbrȫke, M.: nhd. Grundbruch, Durchbruch des Wassers durch den Deich, Sühnegeld an den Grundherrn in dessen Gebiet die Missetat geschah (Bedeutung örtlich beschränkt)

Deich -- Durchbruch im Deich, mnd. gruntgat, grontgat, N.: nhd. Grundbruch, Durchbruch im Deich

Deich -- Durchbruchstelle im Deich, mnd. brak (3), brack, gebrack, N., M.: nhd. Gebrechen, Mangel (M.), Abbruch, Versäumnis, Bruch (M.) (1), Riss, Spalte, Loch, Durchbruchstelle im Deich, stehendes Gewässer hinter dem Deich (durch Deichbruch oder Überschwemmung entstanden), Bruch (M.) (1) eines Gesetzes, Vergehen

Deich -- ein mit eigenem Deich hinter dem Hauptdeich besonders umfasstes Stück Land, mnd. achterslach (2), M.: nhd. ein mit eigenem Deich hinter dem Hauptdeich besonders umfasstes Stück Land

Deich -- Einbruchstelle am Deich, mnd. inscholdinge, F.: nhd. Einsturz des Deiches durch Andrang des Wassers, Einbruchstelle am Deich

Deich -- einen Deich durch Vorbedeichung ablösen, mnd. afdÆken, sw. V.: nhd. »abdeichen«, abdämmen, durch einen Deich abschließen, einen Deich durch Vorbedeichung ablösen, die Pflicht am alten Deich durch Vorbedeichung aufheben

Deich -- Gewässer mit einem Deich umschließen, mnd. ȫverdÆken, æverdÆken, overdiken, averdÆken, sw. V.: nhd. eindeichen, Land mit einem Deich umschließen, Gewässer mit einem Deich umschließen

Deich -- innerer Deich, mnd. binnendÆk, M.: nhd. »Binnendeich«, innerer Deich, Landdeich, Deich innerhalb des Hauptdeichs

Deich -- innerer Deich, mnd. lantdÆk, M.: nhd. innerer Deich

Deich -- Land mit einem Deich umschließen, mnd. ȫverdÆken, æverdÆken, overdiken, averdÆken, sw. V.: nhd. eindeichen, Land mit einem Deich umschließen, Gewässer mit einem Deich umschließen

Deich -- neuaufgeworfener Deich, mnd. insettelse, insettels, N.: nhd. Zurückverlegung von Deichstrecken, Deichstrecke, neuaufgeworfener Deich

Deich -- neuer Deich der um eine Brake einwärts gezogen wird, mnd. inlõge, inlage, F.: nhd. Steuer (F.), Umlage, Einlage, Einzahlung, Einlage im Deichwesen, neuer Deich der um eine Brake einwärts gezogen wird

Deich -- Querweg bzw. Nebenweg vom Hauptweg der zum Deich oder zum Moor führt, mnd. helmendere, helmender, helmeder, helmede, helmerde, helmer, F., M.: nhd. Helmer, Seitenweg zum Moor bzw. Deich, Querweg bzw. Nebenweg vom Hauptweg der zum Deich oder zum Moor führt

Deich -- Seitenweg zum Moor bzw. Deich, mnd. helmendere, helmender, helmeder, helmede, helmerde, helmer, F., M.: nhd. Helmer, Seitenweg zum Moor bzw. Deich, Querweg bzw. Nebenweg vom Hauptweg der zum Deich oder zum Moor führt

Deich -- Stelle im Deich über die das Wasser fließt, mnd. ȫverlæp (1), ȫverloep, ȫverloop, ²verlæp, æverlæp, averlæp, aeverlæp, M.: nhd. Überlauf, Stelle wo man über einen Weg oder Deich oder ähnliches geht, Überlauf des Wassers, Stelle im Deich über die das Wasser fließt, Überflutung, Verdeck des Schiffes, den Schiffsrumpf nach oben abschließende begehbare Fläche, Oberdeck eines Schiffes, Überlauf, Überfall, Beunruhigung, Störung, Angriff, Belästigung, Bedrängnis

Deich -- Stelle wo man über einen Weg oder Deich oder ähnliches geht, mnd. ȫverlæp (1), ȫverloep, ȫverloop, ²verlæp, æverlæp, averlæp, aeverlæp, M.: nhd. Überlauf, Stelle wo man über einen Weg oder Deich oder ähnliches geht, Überlauf des Wassers, Stelle im Deich über die das Wasser fließt, Überflutung, Verdeck des Schiffes, den Schiffsrumpf nach oben abschließende begehbare Fläche, Oberdeck eines Schiffes, Überlauf, Überfall, Beunruhigung, Störung, Angriff, Belästigung, Bedrängnis

Deich -- über den Deich treten, mnd. ȫvergõn, ævergõn, ȫvergaen, ȫvergain, ȫvergahn, avergõn, st. V.: nhd. »übergehen«, über etwas hingehen, sich über etwas hinweg bewegen, hinüberfahren, ankommen, Ziel erreichen, Reise machen, Strecke zurücklegen, Besitzer wechseln, Bereich verlassen (V.), über etwas hinausgehen, über die Ufer gehen, über einen Damm gehen, über den Deich treten, überfluten, überlaufen (V.), überströmen, überfließen, jemanden übertreffen, vorübergehen, verstreichen, vergehen, rasch besprechen, jemanden übergehen, nicht beachten, missachten, geschehen, erfolgen, auf jemanden zukommen, jemanden treffen, ereilen, verhandeln, durchgehen, Gewalt ausüben, jemanden bedrängen, beweisen, jemanden eines Vergehens überführen, jemanden in einem Prozess besiegen

Deich anlegen (V.), mnd. dÆken (1), sw. V.: nhd. deichen, mit Deichen sichern, Deich anlegen (V.), Damm aufführen, Damm ausbessern, dämmen, abdämmen, Wasser stauen, in den Teich legen, ins Wasser legen

Deich, germ. *dÆka-, *dÆkaz, st. M. (a): nhd. Deich, Teich
-- Land vor dem Deich: germ. *kauga-, *kaugaz, st. M. (a): nhd. Land vor dem Deich, eingedeichtes Land, Koog

Deich, ae. dÆc, st. M. (a), st. F. (æ): nhd. Deich, Graben (M.), Damm, Wall; weal-l (1), weal (1), wal-l (1), wal (2), st. M. (a): nhd. Wall, Mauer, Deich, Damm, Schutzwall, Felsküste
-- einen Deich machen: ae. dÆc-ian, dÆc-an, sw. V.: nhd. graben, deichen, einen Deich machen; ge-dÆc-ian, ge-dÆc-an, sw. V.: nhd. graben, deichen, einen Deich machen

Deich, afries. dam-m 26, dom-m, st. M. (a): nhd. Damm, Deich, Scheidewand, Erhöhung; dÆk 43, st. M. (a): nhd. Deich, Damm; sê‑bur-ch 7, F. (kons.): nhd. Seeburg, Deich, Damm
-- einen Deich schlecht ausbessern: afries. mi-s‑dÆk-a, mi-s-dÆz-a, sw. V. (1): nhd. einen Deich schlecht ausbessern
-- Erdloch hinter dem Deich: afries. gru-n-d‑jet* 2, N.: nhd. Erdloch hinter dem Deich, Wehle

Deich, as. dic‑us* 2?, lat.‑as.?, M.: nhd. Deich; dÆk* 3?, st. M. (a?): nhd. Deich, Damm

Deich, ahd. tÆh* 4, dÆh*, st. M. (a?): nhd. Deich, Damm, Untiefe

Deich, mhd. tam, dam, st. M.: nhd. Damm, Deich; tÆch, dÆch, st. M.: nhd. Deich, Damm, Teich, Fischteich, Krater, Sumpf, Strömung
-- Deich anlegen: mhd. tÆchen (3), sw. V.: nhd. deichen, Deich anlegen

Deich, mnd. dÆk, M.: nhd. Deich, Grenze, Damm, Teich

Deich, mnd. sÐbært, sÐbort, F.: nhd. »Seebord«, Seerand, Deich, Umwallung gegen das Meer
-- Deich der unmittelbar am Ufer liegt: mnd. schõrdÆk, zaerdijck, M.: nhd. Deich der unmittelbar am Ufer liegt, Deich der wenig oder kein Vorland hat
-- Deich der wenig oder kein Vorland hat: mnd. schõrdÆk, zaerdijck, M.: nhd. Deich der unmittelbar am Ufer liegt, Deich der wenig oder kein Vorland hat
-- Deich gegen das Meer: mnd. sÐdÆk, zeedÆk, sehedÆk, sÐdieck, M.: nhd. »Seedeich«, Hauptdeich, Deich gegen das Meer
-- Deich in bestimmte Deichstrecken einteilen: mnd. ? scheftschrȫden***, V.: nhd. Deich in bestimmte Deichstrecken einteilen?
-- Deich mit Pfählen längs der Seeseite verstärken: mnd. stacken, sw. V.: nhd. Deich mit Pfählen längs der Seeseite verstärken
-- Deich mit Soden auslegen: mnd. sõdigen (2), sw. V.: nhd. Deich mit Soden auslegen, ausbessern
-- Deich pfänden: mnd. spõdenpanden**, sw. V.: nhd. »Spaten pfänden«, Deich pfänden
-- fortlaufender Deich gegen die See: mnd. sÐbank, F.: nhd. »Seebank«, fortlaufender Deich gegen die See, Deichverband
-- für die Sielanlage ausgegrabene Vertiefung im Deich: mnd. sÆlgræve, sÆlegræve, zilegræve, sielgræve, sÆlgrof, sÆlgrov, sÆlgrov, F.: nhd. »Sielgrube«, für die Sielanlage ausgegrabene Vertiefung im Deich

Deich, mnd. wõterdam*, waterdam, mnd.?, M.: nhd. »Wasserdamm«, Damm durch ein Gewässer, Deich
-- eine von Sturmflut hinter dem Deich ausgespülte Tiefe: mnd. wÐl (1), mnd.?, M.: nhd. eine von Sturmflut hinter dem Deich ausgespülte Tiefe, Kolk
-- einen Deich als Schutz auslegen: mnd. ðtvrÆden*, ðtvriden, mnd.?, sw. V.: nhd. einen Deich als Schutz auslegen, machen
-- Fahrweg vor allem im Bergwerk oder am Deich: mnd. wõgenwech, mnd.?, M.: nhd. »Wagenweg«, Fahrweg vor allem im Bergwerk oder am Deich

deich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichabgabe, mnd. dÆkgift, F.: nhd. Deichabgabe, Deichpflichtleistung; dÆkpandinge, F.: nhd. Geldstrafe für Deichversäumnis, Deichabgabe

Deichabschnitte -- der Hauptschau vorangehend Deichabschnitte anschauen, mnd. vȫrschouwen***, sw. V.: nhd. »vorschauen«, der Hauptschau vorangehend Deichabschnitte anschauen

Deichabschnitte -- der Hauptschau vorangehende Vorschau der Deichabschnitte, mnd. vȫrschouwinge, F.: nhd. der Hauptschau vorangehende Vorschau der Deichabschnitte

Deichabschnitte -- mit der Vorschau Beauftragter der vor dem prüfenden und schauenden Deichgrafen herreitet und besonders auf schon früher beanstandete Deichabschnitte achtet, mnd. vȫrschouwÏre*, vȫrschouwer, M.: nhd. »Vorschauer«, mit der Vorschau Beauftragter der vor dem prüfenden und schauenden Deichgrafen herreitet und besonders auf schon früher beanstandete Deichabschnitte achtet

Deichabschnitte -- über die jemandem zugeteilten Deichabschnitte hinausgehende Deichstrecke, mnd. ȫvermõs, ævermõs, avermõs, F.: nhd. was über ein übliches Maß hinausgeht, was eine bestimmte Menge übersteigt, Übermaß, Überfluss, übermäßiges Essen und Trinken, Völlerei, zusätzliche Entschädigung, über die jemandem zugeteilten Deichabschnitte hinausgehende Deichstrecke, über das festgesetzte Maß hinausgehende Menge, Zugabe, außerordentliche Naturalabgabe an den Grundherrn; ȫvermõte (1), ævermõte, avermõte, F.: nhd. was über ein übliches Maß hinausgeht, was eine bestimmte Menge übersteigt, Übermaß, Überfluss, übermäßiges Essen und Trinken, Völlerei, zusätzliche Entschädigung, über die jemandem zugeteilten Deichabschnitte hinausgehende Deichstrecke, über das festgesetzte Maß hinausgehende Menge, Zugabe, außerordentliche Naturalabgabe an den Grundherrn

Deichabschnitts -- Bezeichnung eines Deichabschnitts, mnd. mærdÆk, M.: nhd. »Mordeich«, Bezeichnung eines Deichabschnitts

deichabteilung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deichacht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichachtdeputierte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichachtkosten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichachtmarke, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichachtordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichachtrat, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichachtsdeputierte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichachtskosten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichachtsmarke, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichachtsordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichachtsrat, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichachtsverwaltung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichachtverwaltung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichaetzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichaetzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichage, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichagegeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichagerecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichaltermann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichälteste, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichamt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deichamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichanker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichannehmer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichannehmer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichanschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichanstalt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichanteil, mnd. dÆkpant, N.: nhd. Deichanteil, Deichstrecke für die ein oder mehrere Landbesitzer aufkommen müssen; dÆkstÐde, dÆkstede, F.: nhd. Deichstelle, Deichanteil, Teichstelle, Flurstück mit einem Teich

Deicharbeit -- frei von persönlicher Deicharbeit, mnd. dÆkvrÆ, Adj.: nhd. frei von Deichlasten, frei von persönlicher Deicharbeit

Deicharbeit -- gemeinschaftliche Deicharbeit, mnd. mandewerk*, mondewerk, mondewark, mandewark*, N.: nhd. gemeinschaftliche Arbeit, gemeinschaftliche Deicharbeit

deicharbeit: F. nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deicharbeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deicharbeiten -- aus Stroh zusammengedrehter Strang der bei Deicharbeiten benutzt wurde, mnd. strærÐp, stræreip, M.: nhd. »Strohreep«, aus Stroh zusammengedrehter Strang der bei Deicharbeiten benutzt wurde

Deicharbeiten -- Deicharbeiten leisten, mnd. invõten, sw. V.: nhd. einfassen, einfangen, Deicharbeiten leisten, mit Leiste arbeiten

Deicharbeiten -- für Deicharbeiten verbrauchen, mnd. vörplõgen*, vorplõgen, sw. V.: nhd. für Deicharbeiten verbrauchen, für Instandhaltungsarbeiten in der Marsch aufwenden

Deicharbeiten -- für die Dauer der Deicharbeiten geschützte Ordnung, mnd. dÆkvrÐde, M.: nhd. Deichfriede, für die Dauer der Deicharbeiten geschützte Ordnung, Ruhe, Sicherheit

deicharbeiter: F. nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Deicharbeiter, mnd. dÆkÏre*, dÆker, M.: nhd. Deicher, Deicharbeiter, Eigentümer der einen Teil des Deiches in Stand zu halten hat

deicharbeiter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichatte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichatteneid, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichaufschüttung, mnd. dÆkstõpel, dÆkstapel, M.: nhd. Deichaufschüttung, Damm des Deiches

deichaufseher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichaufsicht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichaufsichter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichausgabe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichausriss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichauswinnen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichaveling, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichbaas, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichband, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichband, nhd.: nhd. ; L.: DW

deichbandspflichtig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

deichbank, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichbank, nhd.: nhd. ; L.: DW

deichbann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichbar, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichbasen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Deichbasis, afries. dÆk‑sta-thul 1, dÆk-sta-l-l*, st. M. (a): nhd. Deichbasis

Deichbau -- beim Deichbau gebrauchtes Schiff, mnd. dÆkschip, N.: nhd. beim Deichbau gebrauchtes Schiff

Deichbau -- Deichbau und Dammbau, mnd. damdÆg, Sb.: nhd. Dammpflicht, Deichbau und Dammbau

Deichbau -- durch Ausheben von Erde für den Deichbau entstandene Grube im Hinterland des Deiches, mnd. saddÆk, M.: nhd. durch Ausheben von Erde für den Deichbau entstandene Grube im Hinterland des Deiches

Deichbau -- durch Stechen von Soden für den Deichbau entstandene Grube im Hinterland des Deiches, mnd. sædedÆk*, sædÆk, soedick, M.: nhd. durch Stechen von Soden für den Deichbau entstandene Grube im Hinterland des Deiches

Deichbau -- Geld auf Deichbau verwenden, mnd. vördÆken*, vordÆken, vordiken, sw. V.: nhd. »verdeichen«, eindeichen, zudeichen, abdämmen, umfassen, erfassen, Geld auf Deichbau verwenden

Deichbau -- Karre zur Beförderung von Erde beim Deichbau, mnd. störtekõre, störtekõr, störtekaere, störtekahr, stürtekõre, F.: nhd. »Stürzkarre«, Stürzkarren, Schinderkarre, Schinderkarren, Karren (M.) zur Beförderug von Erde beim Deichbau, Karre zur Beförderung von Erde beim Deichbau, Wipp​galgen?

Deichbau -- Leistungseinheit beim Deichbau, mnd. störtewerk, störtwerk, N.: nhd. »Stürzwerk«, Leistungseinheit beim Deichbau, bestimmte Anzahl zu leistender Stürzkarren Erde, nach Stürzkarren anteilmäßig zugeteiltes Deichfach

Deichbau -- Pfahlwerk im Wasser zum Deichbau, mnd. stõle, stõl, F.: nhd. Stolle, Stütze, Bein bzw. Fuß einer Kiste bzw. eines Tisches bzw. eines Stuhles

Deichbau -- versäumte Arbeit am Deichbau nachholen, mnd. nõdÆken, nachdÆken*, sw. V.: nhd. »nachdeichen«, versäumte Arbeit am Deichbau nachholen

deichbau, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichbau, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichbaukunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deichbaumeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichbaumeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichbaus -- Fahren von Steinen als auf dem Demat liegende Leistung oder Abgabe für Zwecke des Deichbaus, mnd. stÐnvracht, steinvracht, F.: nhd. Fahren von Steinen als auf dem Demat liegende Leistung oder Abgabe für Zwecke des Deichbaus

deichbauverstaendige, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichbauwesen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichbeamte, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichbeamte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichbedeckung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deichbediente, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichbediente, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichbehoerde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichbehörde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deichbereisung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichbeschau, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deichbeschau, nhd.: nhd. ; L.: DW

Deichbeschauer, mnd. dÆkschouwÏre*, dÆkschouwer, dÆkschower, M.: nhd. Deichbeschauer, Deichbesichtiger

deichbeschauer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Deichbeschauung -- Deichbeschauung im Herbst, mnd. hervestschouwe, harfsschouwe, F.: nhd. »Herbstschau«, Deichbeschauung im Herbst

deichbeschauung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deichbeschauung, nhd.: nhd. ; L.: DW

deichbeschwerden, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Deichbesichtiger, mnd. dÆkschouwÏre*, dÆkschouwer, dÆkschower, M.: nhd. Deichbeschauer, Deichbesichtiger

Deichbesichtigung, mnd. dÆkschouwinge, dÆkschowinge, F.: nhd. Deichschau, Deichbesichtigung

deichbesteck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichbesteck, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichbesteuer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichbestick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichbewachung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichbeziehung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichbezirk, mnd. dÆkstrÐke, F.: nhd. »Deichstrecke«, Deichbezirk

deichbezug, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichblock, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichboeten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichboetinghe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichböschung, afries. hel-d-e (3) 7, F.: nhd. Neigung, Böschung, Deichböschung

deichbote, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichbote, nhd.: nhd. ; L.: DW

Deichbrief, mnd. dÆkbrÐf, M.: nhd. Deichbrief, Deichordnung, Deichsatzung

deichbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichbruch -- Deichbruch durch Überflutung, mnd. kamstörtinge, F.: nhd. »Kammstürzung«, Deichbruch durch Überflutung

Deichbruch -- durch Deichbruch verursachte Überschwemmung, mnd. inbrȫke, M., F.: nhd. durch Deichbruch verursachte Überschwemmung, Einbruchstelle, Verletzung, Beeinträchtigung eines Rechtes, Verstoß, Benachteiligung, Schaden (M.)

Deichbruch -- einen Deichbruch stopfen, mnd. tæslõn, toslõn, mnd.?, st. V.: nhd. »zuschlagen«, schlagend schließen, versperren, einen Deichbruch stopfen, mit Beschlag belegen (V.), einen Teil der Mark (F.) (2) aussondern und in Privateigentum bringen, durch Handschlag zusichern, wohin verschlagen (Adj.) werden, wohin hingetrieben werden, einschlagen, glücken

Deichbruch -- ganzes Land bedrohender Deichbruch, mnd. lantbrõke, F.: nhd. ganzes Land bedrohender Deichbruch

Deichbruch -- Überflutung durch einen Deichbruch, mnd. ȫverval, ȫvervel, æverval, averval, overval, M.: nhd. Überfall, gewalttätiger Angriff, Gewalttat, Bedrängung, Übervorteilung, Einschränkung der Rechte, Zulauf, Andrang, Fallen (N.) der Früchte auf das Nachbargrundstück, Früchte die auf das Nachbargrundstück gefallen sind, Stauanlage zur Regelung des Wasserflusses, Abfluss des Wassers oberhalb einer Mühle, Überflutung durch einen Deichbruch, Verschlussvorrichtung an Toren bzw. Fenstern, u-förmiger Haken, Fallriemen

Deichbruch, afries. wa-t-er‑ga-ng 1, we-t-er‑go-ng, wa-t-er-gu-ng, we-t-er-gu‑ng, st. M. (a): nhd. »Wassergang«, Wassereinbruch, Deichbruch

Deichbruch, mnd. brõke (4), brak, F.: nhd. Gebrechen, Mangel (M.), Ausfall, Versäumnis, Mangel (M.) bei Erfüllung von Verbindlichkeiten, Bruch (M.) (1), Deichbruch, Dammbruch, Loch, stehendes Gewässer das nach Deichbruch oder Überschwemmung zurückbleibt, Mauerriss, Erdspalte, Sonnenfinsternis; brȫke (1), brȫk, broke, bræk, M., F.: nhd. Bruch (M.) (1), Spalt, Sprung, Scharte, Deichbruch, abgebrochenes Stück, Abfall, Überbleibsel, medizinischer Bruch (M.) (1), Bruchstelle, Gebrechen, Ausfall, Versäumnis, Mangel (M.), Abgang, Abbruch, Mangel (M.) an der Erfüllung einer Leistung, Mangel (M.) bei Leistung von Zahlungen, Bruch (M.) (1) eines Gesetzes, Bruch (M.) (1) einer Vereinbarung, Rechtsbruch, Verletzung einer Vereinbarung, straffällige Tat, Verbrechen, Buße, Geldstrafe an die Obrigkeit, Strafgeld, Strafzahlung an die Obrigkeit, Teil eines Zahlenganzen
-- niedriger Damm der das Wasser bei Deichbruch abhält: mnd. dÆkdam, dîkdam, M.: nhd. Damm eines Teiches, Damm eines Deiches, niedriger Damm der das Wasser bei Deichbruch abhält
-- stehendes Gewässer das nach Deichbruch oder Überschwemmung zurückbleibt: mnd. brõke (4), brak, F.: nhd. Gebrechen, Mangel (M.), Ausfall, Versäumnis, Mangel (M.) bei Erfüllung von Verbindlichkeiten, Bruch (M.) (1), Deichbruch, Dammbruch, Loch, stehendes Gewässer das nach Deichbruch oder Überschwemmung zurückbleibt, Mauerriss, Erdspalte, Sonnenfinsternis

deichbruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichbruch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichbrüche, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Deichbruchs -- als Folge eines Deichbruchs überschwemmt werden, mnd. inbrÐken (1), inbreken, st. V.: nhd. »einbrechen«, hereinbrechen, sich gewaltsam Zugang verschaffen, sich gewaltsam Eingang verschaffen, gewaltsam öffnen, aufbrechen, mit Waffengewalt eindringen, einfallen, Einbruch verüben, einbrechen, durchbrechen, durch das Eis brechen, einsinken, einströmen, dem Druck weichen (V.) (2), dem Anprall weichen (V.) (2), nachgeben, zusammenbrechen, als Folge eines Deichbruchs überschwemmt werden, unter Wasser treten, Faß anstechen, übertreten (V.), verletzen, brechen

deichbrueche, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deichbuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichbusse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichcasse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deichdamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichdelbe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichdig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichding, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deiche -- Bewohner des Marschlands innerhalb der Deiche, mnd. binnendÆkeswõnÏre*, binnendÆkswõner, M.: nhd. Bewohner des Binnenlands, Bewohner des Marschlands innerhalb der Deiche

Deiche -- Deiche und Wasserstraßen bessern, mnd. plõgen (1), mnd.?, sw. V.: nhd. Deiche und Wasserstraßen bessern

Deiche -- eine Abgabe für die Bewohner der Hamburger Marschlande zur Instandhaltung der Deiche und anderer Wasserbauanlagen; Geldauflage in der Marsch zur Instandhaltung von Deichen und Wasserlösungen, mnd. plõgegelt, N.: nhd. eine Abgabe für die Bewohner der Hamburger Marschlande zur Instandhaltung der Deiche und anderer Wasserbauanlagen

Deiche -- Lage der Deiche, mnd. dÆklõge, F.: nhd. Deichstelle, Lage der Deiche

Deiche -- Landmaß für Grasland am Deiche, mnd. hævede (2), hovede, F., N.: nhd. Landmaß für Grasland am Deiche

Deiche -- Strohkorb zum Ausbessern der Deiche, mnd. strækorf, M.: nhd. Strohkorb zum Ausbessern der Deiche

Deiche -- Wagenauffahrt auf die Deiche, mnd. acke (2), F.: nhd. Wagenauffahrt auf die Deiche

deicheid, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deicheidige, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deicheidige, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deicheiding, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deicheigner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deicheinfassung -- hölzerne Deicheinfassung, mnd. holtinge (1), F.: nhd. hölzerne Deicheinfassung

deicheinziehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deicheinziehung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW
tüchel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichel, nhd.: nhd. ; L.: DW

deichelgarbe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichen -- eine Abgabe für die Bewohner der Hamburger Marschlande zur Instandhaltung der Deiche und anderer Wasserbauanlagen; Geldauflage in der Marsch zur Instandhaltung von Deichen und Wasserlösungen, mnd. plõgegelt, N.: nhd. eine Abgabe für die Bewohner der Hamburger Marschlande zur Instandhaltung der Deiche und anderer Wasserbauanlagen

Deichen -- mit Steinen oder Erde gefülltes Fach im Pfahlwerk zur Befestigung von Uferanlagen oder Deichen, mnd. kiste, kistene, keste, F.: nhd. Kiste, Kasten (M.), großer Behälter, Truhe, Kleiderkiste, Vorratskiste, Geldkiste, Schatztruhe, Archivkiste, öffentliche Kasse, Steuerkasse, Kirchenkasse, Verschlag als Gefangenenzelle, Zelle für Geisteskranke, Irrenhaus, mit Steinen oder Erde gefülltes Fach im Pfahlwerk zur Befestigung von Uferanlagen oder Deichen

Deichen -- Pflicht der Instandhaltung von Gräben und Deichen in der Marsch Wiedergutmachung eines leiblichen Schadens, mnd. plÐge (1), plege, plõge, plȫge, st. F.: nhd. Pflege, übliche als verbindlich angesehene Verhaltensnorm, Pflicht, Rechtsordnung, Satzung, Unterhalt, Versorgung, materielle Verpflichtung, Schuld, Abgabe, Lehnspflicht, regelmäßiger Zins, (jährliche) Leistung an Geld oder Dienst, Pacht, gewohntes Handeln, Sitte, Brauch, Pflicht der Instandhaltung von Gräben und Deichen in der Marsch Wiedergutmachung eines leiblichen Schadens

Deichen (N.), mnd. dÆken (3), dÆkent, N.: nhd. Deichen (N.), Dichtung (F.) (2)

deichen, ae. dÆc-ian, dÆc-an, sw. V.: nhd. graben, deichen, einen Deich machen; ge-dÆc-ian, ge-dÆc-an, sw. V.: nhd. graben, deichen, einen Deich machen

deichen, afries. dÆk-a 4?, dÆtz-a, sw. V. (1): nhd. graben, deichen, dämmen; ditz-ia 3, sw. V. (2): nhd. graben, deichen, dämmen

deichen, mhd. tÆchen (2), sw. V.: nhd. »deichen«, prüfen, versuchen, abmessen, eichen (V.), visieren

deichen, mhd. tÆchen (3), sw. V.: nhd. deichen, Deich anlegen

deichen, mnd. dÆken (1), sw. V.: nhd. deichen, mit Deichen sichern, Deich anlegen (V.), Damm aufführen, Damm ausbessern, dämmen, abdämmen, Wasser stauen, in den Teich legen, ins Wasser legen

Deichen, mnd. dÆkinge, F.: nhd. Deichen
-- Erde die man zum Deichen und Ausbessern des Deiches gebraucht: mnd. dÆkÐrde, dîkerde, F.: nhd. Erde die man zum Deichen und Ausbessern des Deiches gebraucht
-- mit Deichen sichern: mnd. dÆken (1), sw. V.: nhd. deichen, mit Deichen sichern, Deich anlegen (V.), Damm aufführen, Damm ausbessern, dämmen, abdämmen, Wasser stauen, in den Teich legen, ins Wasser legen

deichen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

deichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

deichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Deichens -- Deichgraben an der Binnenseite des Deichs der bei Beginn des Deichens ausgehoben wird, mnd. dÆkslæt, N., M.: nhd. Deichgraben an der Binnenseite des Deichs der bei Beginn des Deichens ausgehoben wird

Deicher, mnd. dÆkÏre*, dÆker, M.: nhd. Deicher, Deicharbeiter, Eigentümer der einen Teil des Deiches in Stand zu halten hat; dÆkesman, M.: nhd. Deicher, Deichunterhaltungspflichtiger

deicher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deicher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deicherbentag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deicherde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deicherde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichergeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichergemess, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deicherland, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deicherlohn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deicherlohn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichers -- Strafe des säumigen Deichers, mnd. dÆkbrȫke, M.: nhd. Vergehen gegen das Deichrecht, Strafe des säumigen Deichers

deichersgemess, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichersland, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deiches -- Abgabe für die Unterhaltung des Deiches, mnd. dÆkeslast, F.: nhd. Deichunterhaltungspflicht, Abgabe für die Unterhaltung des Deiches

Deiches -- Abpfählung des Deiches nach der Wasserseite, mnd. stak (1), N.: nhd. Abpfählung des Deiches nach der Wasserseite, quer oder schräg in den Fluss gelegter Damm aus Pfahlwerk und Strauchwerk

Deiches -- Abteilung des Ackers oder Deiches oder Weges, mnd. slach (1), slech, M., N.: nhd. Schlag, Hieb, Kampf, Schlacht, Schlägerei, Prügel, Prankenhieb, durch Schlag entstandene Verwundung, Todesstreich, göttliche Strafe, Plage, Schicksalsschlag, Unglücksfall, plötzlicher Krankheitsfall, Schlaganfall, Donnerschlag, Stundenschlag, rechtliche Aneignungshandlung, Niederschlag, Tötung, Hufschlag, Spur, Fährte, Weg, Richtung, Münzschlag, Gepräge, Münzwert, Menge des Öles die auf einmal geschlagen wird, Art (F.) (1), Gattung, Verschluss, Riegel, Sperre, Schranke, Schlagbaum, Sperrbaum, Windung, Knoten (M.), Zuschlag, Ackerschlag, Abteilung des Ackers oder Deiches oder Weges, Deichfach, Querstollen, Strecke, Schlag der Kammlade, Fach des Tuchrahmens

Deiches -- Ausgrabung der Erde zur Aufführung eines Deiches, mnd. dÆkspittinge, dÆkspittunge, F.: nhd. Ausgrabung der Erde zur Aufführung eines Deiches

Deiches -- außerhalb des Deiches liegendes Vorland, mnd. schalle, F.: nhd. außerhalb des Deiches liegendes Vorland

Deiches -- Bauarbeiter bei der Befestigung eines Deiches, mnd. põlschlÐpÏre*, põlschlÐper, M.: nhd. »Pfahlschlepper«, Bauarbeiter bei der Befestigung eines Deiches

Deiches -- Beschädigung des Deiches durch Aufgraben, afries. in‑delf-t-e 1, F.: nhd. Beschädigung des Deiches durch Aufgraben

Deiches -- Damm des Deiches, mnd. dÆkstõpel, dÆkstapel, M.: nhd. Deichaufschüttung, Damm des Deiches

Deiches -- Damm eines Deiches, mnd. dÆkdam, dîkdam, M.: nhd. Damm eines Teiches, Damm eines Deiches, niedriger Damm der das Wasser bei Deichbruch abhält

Deiches -- das mit kurzem Graswuchs bedeckte Vorland des Deiches, mnd. swõrde, swõrte, schwõre, schwærde, swært, F.: nhd. Schwarte, dicke behaarte Haut von Mensch und Tier, zu Riemenwerk verarbeitete Schweinehaut, Kopfhaut des Menschen, Erdoberfläche, das mit kurzem Graswuchs bedeckte Vorland des Deiches

Deiches -- Deichgraben an der Sohle des Deiches, mnd. dÆkesschot, N.: nhd. Deichgraben an der Sohle des Deiches; dÆkschot, N.: nhd. Deichgraben an der Sohle des Deiches

Deiches -- Deichgraben an der Sohle des Deiches, mnd. slæt, sloet, N., M.: nhd. zwischen zwei Grundstücken gezogener Wassergraben, Entwässerungskanal, tiefer Graben (M.), Abzugsgraben, Deichgraben an der Sohle des Deiches, Sumpf

Deiches -- durch Ausheben von Erde für den Deichbau entstandene Grube im Hinterland des Deiches, mnd. saddÆk, M.: nhd. durch Ausheben von Erde für den Deichbau entstandene Grube im Hinterland des Deiches

Deiches -- durch Stechen von Soden für den Deichbau entstandene Grube im Hinterland des Deiches, mnd. sædedÆk*, sædÆk, soedick, M.: nhd. durch Stechen von Soden für den Deichbau entstandene Grube im Hinterland des Deiches

Deiches -- Ecke eines Deiches, mnd. hȫvet, hævet, hæft, hoevet, hoyvet, hoeft, N.: nhd. Haupt, Kopf, Meinung, Spitze, vorderer Teil, Spitze eines Deiches, Ecke eines Deiches, Spitze eines Dammes, Brückenkopf, Nagelkopf, einzelnes Stück Vieh, hölzernes Gerät zur Verfertigung starker Taue, Blütenkopf, Säulenkapitell, vorspringendes Stück, Landnase, Landvorsprung, Vorgebirge, Brückenkopf, Flachsbüschel, Holzkegel, Seilerlehre, Block einer Winde, Oberhaupt, Obrigkeit, Leiter (M.), Geschäftsführer, Vorstand, Führer, Kriegsherr, Anführer, Rädelsführer, Vorort, führende Stadt

Deiches -- Eigentümer der einen Teil des Deiches in Stand zu halten hat, mnd. dÆkÏre*, dÆker, M.: nhd. Deicher, Deicharbeiter, Eigentümer der einen Teil des Deiches in Stand zu halten hat

Deiches -- einem Hause zugeteiltes Teilstück des Deiches, mnd. hðsdÆk, M.: nhd. einem Hause zugeteiltes Teilstück des Deiches

Deiches -- Einsturz des Deiches durch Andrang des Wassers, mnd. inscholdinge, F.: nhd. Einsturz des Deiches durch Andrang des Wassers, Einbruchstelle am Deich

Deiches -- Erde die man zum Deichen und Ausbessern des Deiches gebraucht, mnd. dÆkÐrde, dîkerde, F.: nhd. Erde die man zum Deichen und Ausbessern des Deiches gebraucht

Deiches -- Land in Deichnähe aus dem Erde für die Ausbesserung des Deiches gegraben wird, mnd. spÐtinge, F.: nhd. Land in Deichnähe aus dem Erde für die Ausbesserung des Deiches gegraben wird

Deiches -- Land in Deichnähe aus dem Erde für die Ausbesserung des Deiches gewonnen wird, mnd. spÐtelant, N.: nhd. Land in Deichnähe aus dem Erde für die Ausbesserung des Deiches gewonnen wird

Deiches -- Land in Deichnähe aus dem Erde für die Unterhaltung des Deiches genommen wird, mnd. spõdelant, spõdenlant, N.: nhd. »Spatenland«, eingedeichtes Land, Land in Deichnähe aus dem Erde für die Unterhaltung des Deiches genommen wird; spõdenlant, N.: nhd. »Spatenland«, eingedeichtes Land, Land in Deichnähe aus dem Erde für die Unterhaltung des Deiches genommen wird

Deiches -- Pachtgeld für die Grasnutzung des Deiches, mnd. dÆkegelt, N.: nhd. Pachtgeld für die Grasnutzung des Deiches

Deiches -- Rasenbelag des Deiches, mnd. dÆksæde, M.: nhd. Rasenbelag des Deiches

Deiches -- Spitze eines Deiches, mnd. hȫvet, hævet, hæft, hoevet, hoyvet, hoeft, N.: nhd. Haupt, Kopf, Meinung, Spitze, vorderer Teil, Spitze eines Deiches, Ecke eines Deiches, Spitze eines Dammes, Brückenkopf, Nagelkopf, einzelnes Stück Vieh, hölzernes Gerät zur Verfertigung starker Taue, Blütenkopf, Säulenkapitell, vorspringendes Stück, Landnase, Landvorsprung, Vorgebirge, Brückenkopf, Flachsbüschel, Holzkegel, Seilerlehre, Block einer Winde, Oberhaupt, Obrigkeit, Leiter (M.), Geschäftsführer, Vorstand, Führer, Kriegsherr, Anführer, Rädelsführer, Vorort, führende Stadt

Deiches -- Stück eines Deiches, mnd. dÆkesvak, N.: nhd. Stück eines Deiches, Deichstrecke, Anteil des einzelnen Deichunterhaltungspflichtigen; dÆkvak, N.: nhd. Stück eines Deiches, Deichstrecke, Anteil des einzelnen Deichunterhaltungspflichtigen

Deiches -- waagerechte Fläche in welche die Böschung des Deiches an der Außenseite ausläuft, mnd. sæle (1), solle, sõle, F., (M.): nhd. Sohle, Schuhsohle, Stiefelsohle, Fußsohle, untere Fläche des menschlichen Fußes, weicher Teil zwischem dem Horn in der Mitte des Hufes von Pferden, Deichfuß, waagerechte Fläche in welche die Böschung des Deiches an der Außenseite ausläuft, Haussohle, Schwellbalken, Schwellholz

Deichfach, mnd. schift (1), N.: nhd. bestimmte Deichstrecke, Deichfach; slach (1), slech, M., N.: nhd. Schlag, Hieb, Kampf, Schlacht, Schlägerei, Prügel, Prankenhieb, durch Schlag entstandene Verwundung, Todesstreich, göttliche Strafe, Plage, Schicksalsschlag, Unglücksfall, plötzlicher Krankheitsfall, Schlaganfall, Donnerschlag, Stundenschlag, rechtliche Aneignungshandlung, Niederschlag, Tötung, Hufschlag, Spur, Fährte, Weg, Richtung, Münzschlag, Gepräge, Münzwert, Menge des Öles die auf einmal geschlagen wird, Art (F.) (1), Gattung, Verschluss, Riegel, Sperre, Schranke, Schlagbaum, Sperrbaum, Windung, Knoten (M.), Zuschlag, Ackerschlag, Abteilung des Ackers oder Deiches oder Weges, Deichfach, Querstollen, Strecke, Schlag der Kammlade, Fach des Tuchrahmens
-- anteilmäßig zugewiesenes Deichfach: mnd. störte, stürtze, F.: nhd. »Stürze«, Ort an dem man die Erde oder Erze und Abraum aus dem Karren (M.) hinschüttet (Bedeutung örtlich beschränkt), Stürzkarre zur Beförderung von Erde beim Deichbau (Bedeutung örtlich beschränkt [Dithmarschen und Nordstrand]), pflichtige Leistung, anteilmäßig zugewiesenes Deichfach, eine Kuchenform
-- auf der Deichschau beanstandetes und mit Strafe belegtes Deichfach bzw. Wegstück: mnd. sanne, F.: nhd. auf der Deichschau beanstandetes und mit Strafe belegtes Deichfach bzw. Wegstück
-- nach Stürzkarren anteilmäßig zugeteiltes Deichfach: mnd. störtewerk, störtwerk, N.: nhd. »Stürzwerk«, Leistungseinheit beim Deichbau, bestimmte Anzahl zu leistender Stürzkarren Erde, nach Stürzkarren anteilmäßig zugeteiltes Deichfach

deichfach, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichfach, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichfaellung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichfahrt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichfeilung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichfestig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichfläche mit Grassoden belegen (V.), mnd. lÐken (3), V.: nhd. undicht sein (V.), durchlecken, lechzen, vor Durst oder Brunst hastig atmen, Deichfläche mit Grassoden belegen (V.)

deichflorin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichfrei, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

deichfrei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichfreiengeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deichfreiengeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichfriede, afries. dÆk‑fre-th-o 4, st. M. (u): nhd. Deichfriede

Deichfriede, mnd. dÆkvrÐde, M.: nhd. Deichfriede, für die Dauer der Deicharbeiten geschützte Ordnung, Ruhe, Sicherheit

deichfriede, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichfriede, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichfriedenbrecher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichfron, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichfuhre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deichfuhre, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichfuß, mnd. sæle (1), solle, sõle, F., (M.): nhd. Sohle, Schuhsohle, Stiefelsohle, Fußsohle, untere Fläche des menschlichen Fußes, weicher Teil zwischem dem Horn in der Mitte des Hufes von Pferden, Deichfuß, waagerechte Fläche in welche die Böschung des Deiches an der Außenseite ausläuft, Haussohle, Schwellbalken, Schwellholz; sælinge*, sælinc, sõlinc, M.: nhd. Deichfuß, Deichsohle

deichfusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichgabe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichgang, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichgebot -- Deichgericht das bei Verstößen gegen das Deichgebot unter Vorsitz des Oberdeichrichters zusammentritt, mnd. ȫverdÆkrichte, æverdÆkrichte, N.: nhd. Deichgericht das bei Verstößen gegen das Deichgebot unter Vorsitz des Oberdeichrichters zusammentritt

deichgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deichgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichgeleite, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichgenosse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichgenossen -- Pfändung des säumigen Deichgenossen nach der dritten Deichschau unter gleichzeitiger Abspatung, mnd. spõdenpandinge, F.: nhd. »Spatenpfändung«, Pfändung des säumigen Deichgenossen nach der dritten Deichschau unter gleichzeitiger Abspatung, Gerichtsgebühr für die Abspatung

deichgerechtigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deichgerechtigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichgericht -- Deichgericht das bei Verstößen gegen das Deichgebot unter Vorsitz des Oberdeichrichters zusammentritt, mnd. ȫverdÆkrichte, æverdÆkrichte, N.: nhd. Deichgericht das bei Verstößen gegen das Deichgebot unter Vorsitz des Oberdeichrichters zusammentritt

Deichgericht, mnd. dÆkban, M.: nhd. Deichgericht; dÆkdinge, dÆktinge, N.: nhd. Deichgericht, öffentliches Landgericht, landesversammlung in Deichlandschaften; dÆkdinc, dÆkting, N.: nhd. Deichgericht, öffentliches Landgericht, Landesversammlung in Deichlandschaften; dÆkrecht, N.: nhd. Deichrecht, Deichordnung, Deichpflicht, Deichgericht; dÆkrichte, N.: nhd. Deichgericht

Deichgericht, mnd. spõdenrecht, N.: nhd. »Spatenrecht«, Recht des Abspatens als überkommenes Recht, Deichgericht

deichgericht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deichgericht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichgerichttag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichgeschlagene, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichgeschlagte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichgeschoss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichgeschworen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichgeschworene, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichgeschworenenamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichgeschworener, afries. dÆk‑al-d-er‑man-n 1, dÆk-al-d-er-mon-n, st. M. (a): nhd. Deichgeschworener; dÆk-a-th-th-a* 3, sw. M. (n): nhd. Deichgeschworener

Deichgeschworener, mnd. dÆkÐdinc, dîkêdink, dÆkeidinc, dÆkÐtlÆnc*?, M.: nhd. Deichgeschworener; dÆkswæren, dÆkswõren, dÆkswaren, M.: nhd. Deichgeschworener

deichgeschworner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichgesellschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichgesetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deichgestrikt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichgift, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichgiftung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichgraben -- Deichgraben an der Binnenseite des Deichs der bei Beginn des Deichens ausgehoben wird, mnd. dÆkslæt, N., M.: nhd. Deichgraben an der Binnenseite des Deichs der bei Beginn des Deichens ausgehoben wird

Deichgraben -- Deichgraben an der Sohle des Deiches, mnd. dÆkesschot, N.: nhd. Deichgraben an der Sohle des Deiches; dÆkschot, N.: nhd. Deichgraben an der Sohle des Deiches

Deichgraben -- Deichgraben an der Sohle des Deiches, mnd. slæt, sloet, N., M.: nhd. zwischen zwei Grundstücken gezogener Wassergraben, Entwässerungskanal, tiefer Graben (M.), Abzugsgraben, Deichgraben an der Sohle des Deiches, Sumpf

Deichgraben (M.), mnd. dÆkgrõve, M.: nhd. Deichgraben (M.), Graben (M.), Mühlgraben mit Stau, durch Ausgraben der Erde zum Erdaufwurf entstandener Graben (M.), Siel

Deichgraben, mnd. gröft, M.: nhd. Graben (M.), Abzugsrinne, Deichgraben; grüfte, grüft, F.: nhd. Grenzgraben und der dazugehörige Grabenwall in der Feldmark, Deichgraben

deichgraben, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichgräber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Deichgraf, mnd. dÆkgrÐve, dÆkgreve, M.: nhd. Deichgraf, Vorstand des Deichwesens, Oberaufsichtsbeamter

deichgraf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichgräfe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Deichgrafen -- Bezirksbeamter des Deichgrafen, mnd. dÆkrichtÏre*, dÆkrichter, dikrichter, M.: nhd. Deichrichter, Bezirksbeamter des Deichgrafen

Deichgrafen -- mit der Vorschau Beauftragter der vor dem prüfenden und schauenden Deichgrafen herreitet und besonders auf schon früher beanstandete Deichabschnitte achtet, mnd. vȫrschouwÏre*, vȫrschouwer, M.: nhd. »Vorschauer«, mit der Vorschau Beauftragter der vor dem prüfenden und schauenden Deichgrafen herreitet und besonders auf schon früher beanstandete Deichabschnitte achtet
Deichgrafen -- Unterbeamter des Deichgrafen, mnd. hȫvetmÐster, hȫvetmÐister, M.: nhd. Unterbeamter des Deichgrafen
deichgräfenamt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deichgrafrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichgrafschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deichgrafschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichgrafsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichgrube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Deichgrund -- fester Deichgrund, mnd. dÆkstõle, dÆkstõl, dÆkstalle, F.: nhd. fester Deichgrund; dÆkstallinge, F.: nhd. fester Deichgrund

deichgrund, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichgut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichhafer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichhals, mnd. hals, M.: nhd. Hals, Tod, Leben, Person, obere Verjüngung eines Gegenstands, Flaschenhals, Turmhals, Hals einer Mühlenwelle, Verbindung zweier Stücke, Sporenhals, schmale Landverbindung, Landstreifen der die Halbinsel mit dem Land verbindet, Damm, Deichhals, fortlaufend schmale Anhöhe

deichhalten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichhalter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichhalter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichhaltung -- Anteil an den Ausgaben für Deichhaltung, mnd. dÆkkoste, F.: nhd. Anteil an den Ausgaben für Deichhaltung

deichhaltung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichhaltung-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichhaltung-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichhandfeste, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichhasser, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichhassung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichhauptleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichhauptmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichhauptmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichhauptmannschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deichheimrat, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichheimrath, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichherrung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichheuer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichhilfe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deichhilfe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichhofschlagbuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichholzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deichholzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichhufe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichinspektor, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichinteressent, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichinteressenten -- Verband der Deichinteressenten einer Strecke, mnd. dÆkbant, M.: nhd. Deichverband, Verband der Deichinteressenten einer Strecke, schützende Deichstrecke

deichjustitiarius, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichkabel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deichkabel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichkamm, mnd. dÆkekam, M.: nhd. Deichkamm, Deichrücken; dÆkeskam, M.: nhd. Deichkamm, Deichrücken

deichkamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichkappe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deichkarte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichkasse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichkassenrechnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichkasserechnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichkehrung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichkolbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deichkontribution, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichkost, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichkosten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichkosten, nhd.: nhd. ; L.: DW

deichlade, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichlaeufer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichlage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deichlager, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deichlager, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichlagerung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichland, mnd. anthȫvet, N.: nhd. Damm, Deichland
-- Verzeichnis der deichpflichtigen Anteile an Deichland bzw. deren Eigner: mnd. dÆkrulle*, dÆkrol, F.: nhd. »Deichrolle«, Verzeichnis der deichpflichtigen Anteile an Deichland bzw. deren Eigner

deichland, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deichland, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichlandschaften -- landesversammlung in Deichlandschaften, mnd. dÆkdinge, dÆktinge, N.: nhd. Deichgericht, öffentliches Landgericht, landesversammlung in Deichlandschaften

Deichlandschaften -- Landesversammlung in Deichlandschaften, mnd. dÆkdinc, dÆkting, N.: nhd. Deichgericht, öffentliches Landgericht, Landesversammlung in Deichlandschaften

deichlast, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deichlast, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichlasten -- frei von Deichlasten, mnd. dÆkvrÆ, Adj.: nhd. frei von Deichlasten, frei von persönlicher Deicharbeit

deichläufer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichlehen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deichleitung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichlinie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deichlohn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichlos, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichlücke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Deichlücken -- durch Deichlücken eingelaufenes bzw. stehengebliebenes Meerwasser, mnd. körwõter, korwater, koerwater, N.: nhd. Wasser das sich in den Bracken gehäuft hat, durch Deichlücken eingelaufenes bzw. stehengebliebenes Meerwasser

deichmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichmaß, mnd. dÆkmõte, F.: nhd. »Deichmaß«, dem einzelnen Anlieger zukommende Deichstrecke

deichmasse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichmasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deichmeile, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Deichmeister, mnd. dÆkmÐster, dÆkmester, dÆkmÐister, M.: nhd. Teichmeister (Pächter eines Fischteichs), Deichmeister, Oberaufseher über das Deichwesen

deichmeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichmesser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichmesser, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichmessung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deichmessung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichmorgen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichnachbar, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichnachbarschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Deichnähe -- Acker auf altem Land in Deichnähe, mnd. spõdenacker, M.: nhd. »Spatenacker«, Acker auf altem Land in Deichnähe

Deichnähe -- Koog in Deichnähe, mnd. spÐtekæch, M.: nhd. Koog in Deichnähe

Deichnähe -- Land in Deichnähe aus dem Erde für die Ausbesserung des Deiches gegraben wird, mnd. spÐtinge, F.: nhd. Land in Deichnähe aus dem Erde für die Ausbesserung des Deiches gegraben wird

Deichnähe -- Land in Deichnähe aus dem Erde für die Ausbesserung des Deiches gewonnen wird, mnd. spÐtelant, N.: nhd. Land in Deichnähe aus dem Erde für die Ausbesserung des Deiches gewonnen wird

Deichnähe -- Land in Deichnähe aus dem Erde für die Unterhaltung des Deiches genommen wird, mnd. spõdelant, spõdenlant, N.: nhd. »Spatenland«, eingedeichtes Land, Land in Deichnähe aus dem Erde für die Unterhaltung des Deiches genommen wird; spõdenlant, N.: nhd. »Spatenland«, eingedeichtes Land, Land in Deichnähe aus dem Erde für die Unterhaltung des Deiches genommen wird

deichnummer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichnutz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichobrigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deichoffizier, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichonus, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichordnung, mnd. ærdeninge, ærdninge, ærdeninc, ærdenunge, ærdenunc, F.: nhd. Ordnung, Anordnung, Verordnung, Verfügung, Gesetz, Einrichtung die durch Gesetze geregelt ist, Gesetzestext, Ordnungstext, Regeltext, Kontoordnung, Deichordnung, Kirchenordnung, Übereinkunft, Vertrag, gesellschaftliche Position, Stand, Gruppe, Aufstellung einer Gruppe von Menschen, geordneter Zug, Kampfordnung, Schlachtreihe, Reihenfolge, Ausstattung, Aufwand

Deichordnung, mnd. dÆkbrÐf, M.: nhd. Deichbrief, Deichordnung, Deichsatzung; dÆkrecht, N.: nhd. Deichrecht, Deichordnung, Deichpflicht, Deichgericht

deichordnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deichordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichordnungsverbesserung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichordnungverbesserung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichpart, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichpfaendung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichpfahl (zwischen den einzelnen Anteilen), mnd. dÆkpõl, M.: nhd. Deichpfahl (zwischen den einzelnen Anteilen)

deichpfahl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichpfahl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichpfand, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deichpfand, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichpfennig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichpfenningmeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Deichpflicht -- Deichpflicht nicht einhalten, mnd. nichtdÆken***, sw. V.: nhd. Deichpflicht nicht einhalten

Deichpflicht -- eingedeichtes der Deichpflicht unterliegendes Grundstück, mnd. spõdengæt, spõtgæt, N.: nhd. »Spatengut«, eingedeichtes der Deichpflicht unterliegendes Grundstück, abgespatetes Grundstück

Deichpflicht -- Nichteinhaltung der Deichpflicht, mnd. nichtdÆkinge, F.: nhd. Nichteinhaltung der Deichpflicht

Deichpflicht -- zur Deichpflicht heranziehen, mnd. intÐn (1), intÐin, st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen; intÐnen, st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen

Deichpflicht, mnd. dÆkdÐnst, M.: nhd. Deichpflicht; dÆkrecht, N.: nhd. Deichrecht, Deichordnung, Deichpflicht, Deichgericht
-- frei von Deichpflicht und Wegpflicht: mnd. dÆkdÆg, Adj.: nhd. frei von Deichpflicht und Wegpflicht; dÆkleddich*, Adj.: nhd. frei von Deichpflicht und Wegpflicht

deichpflicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deichpflicht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichpflichtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

deichpflichtig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichpflichtige, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichpflichtigen -- Verzeichnis der deichpflichtigen Anteile an Deichland bzw. deren Eigner, mnd. dÆkrulle*, dÆkrol, F.: nhd. »Deichrolle«, Verzeichnis der deichpflichtigen Anteile an Deichland bzw. deren Eigner

deichpflichtiger, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

deichpflichtigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deichpflichtigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichpflichtleistung, mnd. dÆkgift, F.: nhd. Deichabgabe, Deichpflichtleistung

deichpfund, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichrat, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichratgebe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichrath, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Deichraub (), afries. ? dÆk‑râ-f 1, st. M. (a): nhd. Deichraub (?)

deichrechenschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichrechnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deichrechnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichrechnungstag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichrechnungtag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichrecht, mnd. dÆkrecht, N.: nhd. Deichrecht, Deichordnung, Deichpflicht, Deichgericht
-- Vergehen gegen das Deichrecht: mnd. dÆkbrȫke, M.: nhd. Vergehen gegen das Deichrecht, Strafe des säumigen Deichers
deichrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deichrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichrechts -- neueingedeichte Gebiete betreffend Deichrechts, mnd. spõdenlandesrecht, N.: nhd. neueingedeichte Gebiete betreffend Deichrechts, Spatenrecht

deichrechtsurteil, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichrechturteil, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichregister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichreise, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichrendant, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichrentmeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichrentmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichrepartition, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichrichter, afries. dÆk‑riuch-t‑ere* 1, st. M. (ja): nhd. Deichrichter

Deichrichter, mnd. dÆkrichtÏre*, dÆkrichter, dikrichter, M.: nhd. Deichrichter, Bezirksbeamter des Deichgrafen

deichrichter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichrichter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichrichtereid, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichrichtermark, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichrichterschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichriss, mnd. kðle (1), kuhle, kuile, F.: nhd. »Kuhle«, eingesunkene oder eingebrochene Bodenvertiefung, Mulde, Grube, Krater, Vertiefung im Wege, Schlagloch, Wasserloch, Deichriss, künstliche Vertiefung im Boden, Erdloch, Höhle, Wohnhöhle, Fuchsloch, Versteck, Sandgrube, Lehmgrube, Grube zum Schlämmen des Lehmes oder Tones (M.) (1), Gerbergrube, Lohgrube, Baugrube, Feuergrube, Herdgrube, Teich, Fischteich, Fischloch, Brunnenloch, Trinkwassergrube, Grube für Hopfenstauden, Grenzgrube, Fallgrube, Fanggrube, Schinderkuhle, Abfallgrube, Grab, schnell ausgehobenes heimliches Grab, Grube zum Lebendigbegraben als Todesstrafe, Vertiefung in einem Gegenstand, Beule, Einbeulung

deichritterschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Deichrolle, mnd. dÆkrulle*, dÆkrol, F.: nhd. »Deichrolle«, Verzeichnis der deichpflichtigen Anteile an Deichland bzw. deren Eigner

deichrolle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deichrolle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichrücken, mnd. dÆkekam, M.: nhd. Deichkamm, Deichrücken; dÆkeskam, M.: nhd. Deichkamm, Deichrücken

Deichrückens -- durch Überflutung des Deichrückens einbrechen, mnd. kamstörten, kammestörten, sw. V.: nhd. »kammstürzen«, durch Überflutung des Deichrückens einbrechen

deichruege, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichruehrung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichrüge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deichrute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichs -- Deichgraben an der Binnenseite des Deichs der bei Beginn des Deichens ausgehoben wird, mnd. dÆkslæt, N., M.: nhd. Deichgraben an der Binnenseite des Deichs der bei Beginn des Deichens ausgehoben wird

Deichs -- Land außerhalb des Deichs, afries. kâch, kei, st. M. (a): nhd. Land außerhalb des Deichs

Deichs -- Weideland außerhalb des Deichs, mnd. bðtendÆk, M.: nhd. Außendeichsland, Weideland außerhalb des Deichs

deichs, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deichsache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deichsache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichsann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichsatzung, mnd. dÆkbrÐf, M.: nhd. Deichbrief, Deichordnung, Deichsatzung

deichschaden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichschart, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deichschatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichschatz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichschau, afries. dÆk-s‑kâw-inge 1, st. F. (æ): nhd. »Deichschauung«, Deichschau

Deichschau, mnd. dÆkschouwinge, dÆkschowinge, F.: nhd. Deichschau, Deichbesichtigung

Deichschau, mnd. schouwinge, schæginge, F.: nhd. Schauung, Anschauen (N.), Anblicken (N.), Betrachtung, Besichtigung, Deichschau, Besuch bei der Wöchnerin, Schau
-- auf der Deichschau beanstandetes und mit Strafe belegtes Deichfach bzw. Wegstück: mnd. sanne, F.: nhd. auf der Deichschau beanstandetes und mit Strafe belegtes Deichfach bzw. Wegstück
-- Pfändung des säumigen Deichgenossen nach der dritten Deichschau unter gleichzeitiger Abspatung: mnd. spõdenpandinge, F.: nhd. »Spatenpfändung«, Pfändung des säumigen Deichgenossen nach der dritten Deichschau unter gleichzeitiger Abspatung, Gerichtsgebühr für die Abspatung

deichschau, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichschau, nhd.: nhd. ; L.: DW

deichschauangelegenheit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichschaue, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deichschauen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichschauer -- als Sechzehnerausschuss auch das Kollegium der sechzehn Deichschauer, mnd. sestein, sesteyn, sestÐn, söstein, sösteyn, Num.: nhd. sechzehn, als Sechzehnerausschuss auch das Kollegium der sechzehn Deichschauer

deichschauer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichschauer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichschaukommission, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichschauordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichschautag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichschauung, afries. dÆk-s‑kâw-inge 1, st. F. (æ): nhd. »Deichschauung«, Deichschau

deichschauung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichschauung, nhd.: nhd. ; L.: DW

deichschauungsprotokoll, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deichschauungsprotokoll, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deichschlaeger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichschlag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichschlagen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichschlagung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichschleuse -- Deichschleuse mit Abzugsgraben oder Entwässerungsgraben, mnd. sÆle, syle, siele, F.: nhd. Siel, Durchlass für Abwässer, Deichschleuse mit Abzugsgraben oder Entwässerungsgraben, Kanalisationseinrichtung, Ableitungskanal, Riole mit Schleusenvorrichtung

Deichschleuse -- zur Deichschleuse führender Teil des Abwässerungsgrabens, mnd. lantsÆl, M.: nhd. »Landsiel«, zur Deichschleuse führender Teil des Abwässerungsgrabens

Deichschleuse, mnd. dÆkslǖse, F.: nhd. Deichschleuse

deichschleuse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deichschloss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichschlosz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deichschlot, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichschoeffe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichschoepfer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichschoepferei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichschoepferschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichschorung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichschoss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichschosz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichschreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichschreiber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichschrotung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichschuett, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichschuetter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichschuld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichschulze, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichschulze, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichschutz -- Deichschutz zum Abwehren des Wassers, mnd. bðne, bðn, bune, F.: nhd. Buhne, Zaun, Schlingenwerk am Ufer, Deichschutz zum Abwehren des Wassers, Fischwehr

deichschütz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichschwoere, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichschwoerschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichschworene, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichseigener, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichseigner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichseinziehung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichsekretaer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichsel -- beweglich an der Deichsel des Pfluges angebrachtes Querholz, mnd. plæchwacht, F.: nhd. beweglich an der Deichsel des Pfluges angebrachtes Querholz, Waage zum Anschirren der Zugtiere

Deichsel -- beweglich angebrachtes Querholz an der Deichsel zur Befestigung der Zugstränge, mnd. swengel, schwengel, M.: nhd. »Schwengel«, beweglich angebrachtes Querholz an der Deichsel zur Befestigung der Zugstränge, Deichselwaage, einseitig angebrachter beweglicher Hebelarm, Wurfarm eines Geschützes, drehbarer Balken, Klöppel einer Glocke

Deichsel -- Riemen zur Befestigung des Zugtiers an der Deichsel bzw. am Fahrzeug, mnd. koppele, koppel, kæpel, köppele, köppel, kople, N., F.: nhd. Band (N.), Strick (M.), Riemen zum Zusammenhalten, Riemen zur Befestigung des Zugtiers an der Deichsel bzw. am Fahrzeug, zusammengebundene Pferde bzw. Hunde, Hetzriemen der Jagdhunde, Verbindung, Schar (F.) (1), Haufe, Maß für Früchte

Deichsel -- Vorderarme des Wagengestells in welche die Deichsel eingeschoben wird, mnd. houwe, howe, houw*, F.: nhd. Haue, Hacke, Spitzhacke, Vorderarme des Wagengestells in welche die Deichsel eingeschoben wird, Werkzeug zum Hauen

Deichsel -- vorderes Querholz über der Deichsel, mnd. ? vȫrschorte, F.: nhd. vorderes Querholz über der Deichsel?

Deichsel -- Vorderschwengel an der Deichsel, mnd. vȫrwõge, F.: nhd. Vorderwaage, Vorderschwengel an der Deichsel, Deichselwaage

Deichsel, idg. *ei- (4), *oi‑, Sb.: nhd. Stange, Deichsel; *oØes‑, *ois‑, *Æs‑, Sb.: nhd. Stange, Deichsel

Deichsel, germ. *teudra-, *teudram, st. N. (a): nhd. Seil, Strick (M.) (1), Deichsel; *þÆhslæ, *þinhslæ, *þenhslæ, *þensilæ, *þenslæ, st. F. (æ): nhd. Deichsel

Deichsel, an. sk‡k-ul-l, st. M. (a): nhd. Strang, Deichsel; þÆs-l, st. F. (æ): nhd. Deichsel

Deichsel, ae. þÆx-l, þÆs-l, þÆs-l‑e, st. F. (æ): nhd. Deichsel

Deichsel, as. thÆs‑l‑a 7, thÆh-s-l-a*, thÆh‑s‑a‑l‑a*, thes‑s‑al‑i‑a*, thes‑l‑a, st. F. (æ)?, sw. F. (n): nhd. Deichsel

Deichsel, ahd. 1ziotar* 4, st. M. (a?), st. N. (a): nhd. »Zieter«, Deichsel; dÆhsala* 27, st. F. (æ)?: nhd. Deichsel; grintil 72, st. M. (a): nhd. Riegel, Stange, Balken, Querbalken, Sperre, Barrikade, Deichsel; langwid* 9, st. F. (i): nhd. »Langwiede«, Langholz, Wagenseil, Deichsel

Deichsel, mhd. dÆhsele*, dÆhsel, dÆsle, st. F.: nhd. Deichsel

Deichsel, mhd. grintel (1), st. M.: nhd. Sperre, Riegel, Deichsel, Tragbalken

Deichsel, mhd. zieter, st. M., st. N.: nhd. »Zieter«, Deichsel, Deichsel für Vorspann, Vordeichsel
-- Deichsel für Vorspann: mhd. zieter, st. M., st. N.: nhd. »Zieter«, Deichsel, Deichsel für Vorspann, Vordeichsel

Deichsel, mnd. dÆhsele*, dÆsle, dÆsel, dÆstel, dÆssel, F.: nhd. Deichsel; dÆhselebæm*, dÆsselbæm, M.: nhd. Deichsel; dÆhselestok*, dÆsselstok, M.: nhd. Deichsel
-- eiserner Ring zur Befestigung des Zuggeschirrs an der Deichsel: mnd. dÆhselerinc*, disselrinc, M.: nhd. »Deichselring«, eiserner Ring zur Befestigung des Zuggeschirrs an der Deichsel
-- Wagenpferd an einem Wagen mit Deichsel: mnd. dÆhselepÐrt*, dÆsselpÐrt, dÆstelpÐrt, N.: nhd. »Deichselpferd«, Stangenpferd, Wagenpferd an einem Wagen mit Deichsel

deichsel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deichsel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deichsel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichselarm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Deichselbalken, mnd. ledderbæm, M.: nhd. »Leiterbaum«, Leiterbalken, Längsbalken der Wagenleiter (F.), Deichselbalken

deichselbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichselblech, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deichselbrot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deichseleisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deichseler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichselfuge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deichselgabel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deichselgarbe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichselgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deichselgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichselgenosse, mhd. nebenahsel, nebenehsel, st. M.: nhd. Deichselgenosse

Deichselgestell (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. vȫrtoch (1), vȫrtȫge, vȫrtoige, M.: nhd. Vorzug, Vorrecht, Recht des ersten Fischzugs (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorbereitung, Vorhut, Vortrab, ausziehbares Register an der Orgel, Vorspanngestell (Bedeutung örtlich beschränkt), Deichselgestell (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorbereitung (Bedeutung jünger), vorbereitende Manipulation (Bedeutung jünger), Avantgarde?

deichselhaken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichselholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deichselkappe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deichselkette, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deichseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

Deichselnagel, mnd. spannõgel, M.: nhd. Bolzen (M.) der den Langwagen mit dem Vordergestell verbindet, Deichselnagel, Deichselpflock der das Vorderteil des Pfluges mit dem Hinterteil verbindet

deichselnagel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichselpaar, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deichselpfennig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichselpfenning, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Deichselpferd, mnd. bæmpÐrt, N.: nhd. Sattelpferd, Stangenpferd, Deichselpferd

Deichselpferd, mnd. dÆhselepÐrt*, dÆsselpÐrt, dÆstelpÐrt, N.: nhd. »Deichselpferd«, Stangenpferd, Wagenpferd an einem Wagen mit Deichsel

deichselpferd, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Deichselpflock -- Deichselpflock der das Vorderteil des Pfluges mit dem Hinterteil verbindet, mnd. spannõgel, M.: nhd. Bolzen (M.) der den Langwagen mit dem Vordergestell verbindet, Deichselnagel, Deichselpflock der das Vorderteil des Pfluges mit dem Hinterteil verbindet

deichselrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deichselrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichselriemen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Deichselring, ahd. amblõz 1, st. M. (a): nhd. Jochriemen, Deichselring; amblõza 3, st. F. (æ): nhd. Jochriemen, Deichselring

Deichselring, mnd. dÆhselerinc*, disselrinc, M.: nhd. »Deichselring«, eiserner Ring zur Befestigung des Zuggeschirrs an der Deichsel

deichselring, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichselseil, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Deichselstange -- Deichselstange der Karre, mnd. kõrbæm, st. M.: nhd. »Karrbaum«, Deichselstange der Karre

deichselstange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deichselsteg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichselstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichselstern, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Deichselsterne -- Deichselsterne des Sternbilds großer Wagen, mnd. pÐrt (1), peert, pherd, perht, peret, perit, port, N., M.: nhd. Pferd, Hengst, Wallach, abgezogenes Fell des Pferdes (metonymisch), Großwild, Bison, Deichselsterne des Sternbilds großer Wagen

Deichselwaage, mnd. swengel, schwengel, M.: nhd. »Schwengel«, beweglich angebrachtes Querholz an der Deichsel zur Befestigung der Zugstränge, Deichselwaage, einseitig angebrachter beweglicher Hebelarm, Wurfarm eines Geschützes, drehbarer Balken, Klöppel einer Glocke
-- an der Deichselwaage zu befestigendes Zaumzeug: mnd. swengelbet, N.: nhd. an der Deichselwaage zu befestigendes Zaumzeug

Deichselwaage, mnd. vȫrwõge, F.: nhd. Vorderwaage, Vorderschwengel an der Deichsel, Deichselwaage; wõge (1), F.: nhd. Waage, Sternbild Waage, Ort an dem gewogen wird, Wägehaus, Waagegerechtigkeit, Wägegeld, ungewisser Ausgang, Wagnis, Deichselwaage, ein bestimmtes Gewicht (N.) (1)

Deichselwagen, mhd. dÆhselwagen, st. M.: nhd. »Deichselwagen«, Wagen mit einer Mitteldeichsel

deichselwagen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichselwagen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichselzoll, mnd. dÆhselepenninc*, dÆsselpenninc, dÆstelpenninc, M.: nhd. Deichselzoll, Fuhrwerksabgabe zur Erhaltung der Wege und Dämme

deichselzoll, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichsfach, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichshaltung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichshilfe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichslast, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichsmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichsohle, mnd. dÆksæle, dÆksale, F.: nhd. Deichsohle

Deichsohle, mnd. sælinge*, sælinc, sõlinc, M.: nhd. Deichfuß, Deichsohle

deichsohle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deichsonus, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichsozietaet, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichsozietaetarbeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichsozietaetsarbeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichstab, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichstaben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichstadel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichstaette, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichstall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichstapel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichstatt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichstelle -- Deichstelle deren Unterhaltung strittig ist und die deshalb schadhaft ist, mnd. kÆfgat, N.: nhd. Deichstelle deren Unterhaltung strittig ist und die deshalb schadhaft ist

Deichstelle, mnd. dÆklõge, F.: nhd. Deichstelle, Lage der Deiche; dÆkstÐde, dÆkstede, F.: nhd. Deichstelle, Deichanteil, Teichstelle, Flurstück mit einem Teich

deichstelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deichstock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichstrafe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichstrafekasse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichstrafkasse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichstrecke -- bestimmte Deichstrecke, mnd. schift (1), N.: nhd. bestimmte Deichstrecke, Deichfach

Deichstrecke -- über die jemandem zugeteilten Deichabschnitte hinausgehende Deichstrecke, mnd. ȫvermõs, ævermõs, avermõs, F.: nhd. was über ein übliches Maß hinausgeht, was eine bestimmte Menge übersteigt, Übermaß, Überfluss, übermäßiges Essen und Trinken, Völlerei, zusätzliche Entschädigung, über die jemandem zugeteilten Deichabschnitte hinausgehende Deichstrecke, über das festgesetzte Maß hinausgehende Menge, Zugabe, außerordentliche Naturalabgabe an den Grundherrn; ȫvermõte (1), ævermõte, avermõte, F.: nhd. was über ein übliches Maß hinausgeht, was eine bestimmte Menge übersteigt, Übermaß, Überfluss, übermäßiges Essen und Trinken, Völlerei, zusätzliche Entschädigung, über die jemandem zugeteilten Deichabschnitte hinausgehende Deichstrecke, über das festgesetzte Maß hinausgehende Menge, Zugabe, außerordentliche Naturalabgabe an den Grundherrn

Deichstrecke, mnd. dÆkesvak, N.: nhd. Stück eines Deiches, Deichstrecke, Anteil des einzelnen Deichunterhaltungspflichtigen; dÆkvak, N.: nhd. Stück eines Deiches, Deichstrecke, Anteil des einzelnen Deichunterhaltungspflichtigen
-- Deichstrecke für die ein oder mehrere Landbesitzer aufkommen müssen: mnd. dÆkpant, N.: nhd. Deichanteil, Deichstrecke für die ein oder mehrere Landbesitzer aufkommen müssen
-- dem einzelnen Anlieger zukommende Deichstrecke: mnd. dÆkmõte, F.: nhd. »Deichmaß«, dem einzelnen Anlieger zukommende Deichstrecke
-- schützende Deichstrecke: mnd. dÆkbant, M.: nhd. Deichverband, Verband der Deichinteressenten einer Strecke, schützende Deichstrecke

Deichstrecke, mnd. dÆkstrÐke, F.: nhd. »Deichstrecke«, Deichbezirk

Deichstrecke, mnd. insettelse, insettels, N.: nhd. Zurückverlegung von Deichstrecken, Deichstrecke, neuaufgeworfener Deich
-- weiter rückwärts verlegte Deichstrecke: mnd. insÐte (1), insÐde, N., M.: nhd. weiter rückwärts verlegte Deichstrecke
-- zugeteilte Deichstrecke: mnd. kõvel (2), kõvele, F.: nhd. Loszeichen aus Holz, Los, Losteil, Anteil am gemeinsamen Gut, Parzelle, Ackerstück, Waldanteil, zugeteilte Deichstrecke, Verkaufsstand, Anteil am gemeinsamen Gut, durch Los bestimmter Anteil an der Allmende

deichstrecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Deichstrecken -- Deich in bestimmte Deichstrecken einteilen, mnd. ? scheftschrȫden***, V.: nhd. Deich in bestimmte Deichstrecken einteilen?

Deichstrecken -- Zurückverlegung von Deichstrecken, mnd. insettelse, insettels, N.: nhd. Zurückverlegung von Deichstrecken, Deichstrecke, neuaufgeworfener Deich

deichstrich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deichstuhl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichstuhlung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichstürzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deichsunkosten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichsverfassung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

deichteilung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichtheilung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deichufer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deichumlage, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichunkosten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichuntergehoerige, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichunterhalt -- Abgabe für den Deichunterhalt, mnd. dÆkpenninc, M.: nhd. Abgabe für den Deichunterhalt

Deichunterhaltungspflicht, mnd. dÆkeslast, F.: nhd. Deichunterhaltungspflicht, Abgabe für die Unterhaltung des Deiches

Deichunterhaltungspflichtigen -- Anteil des einzelnen Deichunterhaltungspflichtigen, mnd. dÆkesvak, N.: nhd. Stück eines Deiches, Deichstrecke, Anteil des einzelnen Deichunterhaltungspflichtigen; dÆkvak, N.: nhd. Stück eines Deiches, Deichstrecke, Anteil des einzelnen Deichunterhaltungspflichtigen

Deichunterhaltungspflichtiger, mnd. dÆkesman, M.: nhd. Deicher, Deichunterhaltungspflichtiger

Deichverband, mnd. dÆkbant, M.: nhd. Deichverband, Verband der Deichinteressenten einer Strecke, schützende Deichstrecke

Deichverband, mnd. sÐbank, F.: nhd. »Seebank«, fortlaufender Deich gegen die See, Deichverband

deichverding, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichverfassung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichverlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichverlag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichverpflichtete, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichversäumnis -- Geldstrafe für Deichversäumnis, mnd. dÆkpandinge, F.: nhd. Geldstrafe für Deichversäumnis, Deichabgabe

deichverstaendig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichverständige, nhd.: nhd. ; L.: DW

deichverteilung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichvertheilung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deichvogt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichvogt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichvogtei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichvorland -- im Deichvorland belegene Mündung eines Sieles, mnd. sÆldÐpe*, sÆldÐp, sÆledÐp, syledÐp, zyldÐp, sÆldeep, sÆldeip, sÆldip, N.: nhd. »Sieltiefe«, im Deichvorland belegene Mündung eines Sieles

Deichvorlande -- grünes Weideland im Deichvorlande, mnd. grÐt (1), greedt, grÐde, F.: nhd. Wiese, Weide (F.) (2), Weideland, Wiesenwuchs, grünes Weideland im Deichvorlande, Wiesenanwuchs im Neuland, frisch eingedeichtes mit Gras bewachsenes Neuland

deichvorschuss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichvorschussgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichwache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichwachstation, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichwacht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichwaechter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichwaehre, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichwahl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichwahlchen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichwahrheit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichwate, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichweg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichweg, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichweide (F.) (2), afries. dam-m‑mÐ-d-e 1 und häufiger?, dom-m-mÐ-d-e, st. F. (æ): nhd. Dammwiese, Deichweide (F.) (2), Weide (F.) (2) an einem Damm

Deichweide, afries. dÆk‑et-t‑ene 2, F.: nhd. »Deichweide«, Weide (F.) (2) auf dem Deich

deichwercht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichwerf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deichwerk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichwesen -- Bevollmächtigter im Deichwesen, mnd. hȫvedesman, M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitender Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratsendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller einer Urkunde, Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer; hȫvetman, hȫftman, hæptman, M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitende Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratssendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller einer Urkunde, Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer

Deichwesen -- Einlage im Deichwesen, mnd. inlõge, inlage, F.: nhd. Steuer (F.), Umlage, Einlage, Einzahlung, Einlage im Deichwesen, neuer Deich der um eine Brake einwärts gezogen wird

Deichwesen -- Geschworener des Unterbezirkes eines Kirchspiels in den Holsteiner Elbmarschen für das Deichwesen, mnd. duchtswæren, M.: nhd. Geschworener des Unterbezirkes eines Kirchspiels in den Holsteiner Elbmarschen für das Deichwesen

Deichwesen -- Oberaufseher über das Deichwesen, mnd. dÆkmÐster, dÆkmester, dÆkmÐister, M.: nhd. Teichmeister (Pächter eines Fischteichs), Deichmeister, Oberaufseher über das Deichwesen

deichwesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deichwesen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deichwesens -- Vorstand des Deichwesens, mnd. dÆkgrÐve, dÆkgreve, M.: nhd. Deichgraf, Vorstand des Deichwesens, Oberaufsichtsbeamter

deichzaehlung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichzettel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichzeug, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichzug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deichzug, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deichzwang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

deigelt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deihe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deihen, as. thÆh‑an* 6, st. V. (1b): nhd. »deihen«, gedeihen

deihen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deihen, nhd.: nhd. ; L.: DW

deikert, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deil-a -- s. deil-a, an. ? (dalidun, run. norw., (Tune c. 400)

dein, idg. *teøe‑, Pron.: nhd. dein; *teøos, *tøos, Pron.: nhd. dein; *tøeinos?, Pron.: nhd. dein

dein, germ. *þÆna-, *þÆnaz, Poss.-Pron.: nhd. dein

dein, got. þein-s 231=230, Poss.-Pron., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 165, 279, Krause, Handbuch des Gotischen 154,3, 178): nhd. dein

dein, an. þÆn, Poss.-Pron.: nhd. dein; þÆ-n-n, Pron.-Poss.: nhd. dein

dein, ae. þi-n (1), Pers.-Pron. (Gen. Sg.): nhd. dein; þÆ-n (2), Poss.-Pron.: nhd. dein

dein, afries. thÆ-n 32, Poss.-Pron.: nhd. dein

dein, anfrk. thÆ-n 249, Poss.-Pron.: nhd. dein

dein, as. thÆ‑n 196, Poss.‑Pron.: nhd. dein

dein, ahd. dÆn 2041, Poss.-Pron.: nhd. dein

dein, mhd. dÆn, Poss.-Pron.: nhd. dein

dein, mnd. dÆn, dÆner, Poss.-Pron.: nhd. dein, deiner Hw.: s. dð (1), vgl. mhd. dÆn

dein, nhd.: nhd. ; L.: DW

dein, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

deinen, nhd.: nhd. ; L.: DW

deinenthalben, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

deinentwillen, nhd.: nhd. ; L.: DW

deinentwillen, nhd.: nhd. ; L.: DW

deiner, mnd. dÆn, dÆner, Poss.-Pron.: nhd. dein, deiner Hw.: s. dð (1), vgl. mhd. dÆn

deiner, nhd.: nhd. ; L.: DW

deinerlei, nhd.: nhd. ; L.: DW

deinerseits, ahd. dinðnhalb* 1, Adv.: nhd. deinerseits

deinethalben, mhd. dÆnenhalp, Adv.: nhd. »deinethalben«; dÆnenthalben, Adv.: nhd. »deinethalben«; dÆnhalp, Adv.: nhd. »deinethalben«

deinethalben, mnd. dÆnenthalven, Adv.: nhd. deinethalben

deinethalben, nhd.: nhd. ; L.: DW

deinetwegen, ahd. dÆnhalb 2, Adv.: nhd. deinetwegen, von dir aus

deinetwegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

deinetwillen, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

deinige, nhd.: nhd. ; L.: DW

Deinsein, mhd. dÆnesheit, st. F.: nhd. das dir eigene Wesen, Deinsein

deinseler, nhd.: nhd. ; L.: DW

deinsen, nhd.: nhd. ; L.: DW

deinsen, nhd.: nhd. ; L.: DW

deinthalb, nhd.: nhd. ; L.: DW

deinthalben, nhd.: nhd. ; L.: DW

deinthalben, nhd.: nhd. ; L.: DW

deintwegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

deintwegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

deintwillen, nhd.: nhd. ; L.: DW

deintwillen, nhd.: nhd. ; L.: DW

deipel, nhd.: nhd. ; L.: DW

Deisam, ahd. deismo 16, sw. M. (n): nhd. Deisam, Sauerteig

Deisam, mhd. deisme, sw. M.: nhd. Deisam, Sauerteig, Hefe

deisam, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deisamen, nhd.: nhd. ; L.: DW

deise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deisel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deisel, nhd.: nhd. ; L.: DW

deiselbrot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deisen, nhd.: nhd. ; L.: DW

deistel, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

deistelbrot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deisz, nhd.: nhd. ; L.: DW

deisze, nhd.: nhd. ; L.: DW

deite, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deitelkolbe, nhd.: nhd. ; L.: DW

deitschirne, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deixel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dekade (in den Zahlen 70‑120), ae. hund (3), Sb.: nhd. Dekade (in den Zahlen 70‑120)

Dekade, germ. *tehunt, Sb.: nhd. Zehnzahl, Dekade

Dekan, ae. decõn, st. M. (a): nhd. Dekan

Dekan, afries. deken 17, st. M. (a): nhd. Dekan

Dekan, ahd. 2zehaning* 1, st. M. (a): nhd. Dekan; 3zehaningõri* 2, st. M. (ja): nhd. Dekan

Dekan, mnd. dÐken (1), dÐchen, decan, M.: nhd. Dekan, Dechant, Vorsteher in geistlichen und weltlichen Vereinigungen, Vorsteher des Kalands, Aufseher in Ämtern und Zünften, von der geistlichen Herrschaft eingesetzter Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat, Bauermeister; dÐkenÏre*, dÐkenÐr, M.: nhd. Dekan, Dechanat, Dechant, Vorsteher in geistlichen und weltlichen Vereinigungen, Vorsteher des Kalands, Aufseher in Ämtern und Zünften, von der geistlichen Herrschaft eingesetzer Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat, Bauermeister

dekan, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dekanat, afries. deken‑Æe 3, F.: nhd. Dekanie, Dekanat

Dekanat, ahd. tegneia* 1?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Dekanat, Amtsbezirk

Dekanat, mhd. techeine, st. F.: nhd. Dekanat

Dekanat, mnd. dÐkenõt, dÐkennõt, dÐchennõt, N.: nhd. Dekanat

Dekanei, mnd. dÐkenÆe, decanye, F.: nhd. Dechanei, Dekanei

dekanei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dekanfaellung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dekanhof, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dekanie, afries. deken‑Æe 3, F.: nhd. Dekanie, Dekanat

dekanin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dekaninnenamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dekanisch, mnd. dÐkenisch***, Adj.: nhd. »dekanisch«

dekanlamm, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dekansbote, afries. deken‑bod-a 1, sw. M. (n): nhd. Dekansbote

Dekansbuße, afries. deken-es‑fel-l‑inge 1, st. F. (æ): nhd. Dekansbuße

dekanschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dekansfaellung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dekatieren (Ausdruck der Tuchbereiter), mnd. bekrimpen, st. V.: nhd. Tuch einlaufen lassen, dekatieren (Ausdruck der Tuchbereiter), zusammenziehen, schrumpfen, verzagen

Deklamation, mnd. dÐclõmõcie, F.: nhd. »Deklamation«, Vortrag, lautes Hersagen

Deklaration, mnd. dÐclõrõcie, F.: nhd. »Deklaration«, Erklärung, Auslegung, Offenbarung, Kundgebung

Deklaration, mnd. lutterunge, mnd.?, F.: nhd. Läuterung, Erklärung, Deklaration, Revision
-- Deklaration als rechtskräftiges Dokument: mnd. ærkünde (1), ærkunde, ærkonde, oirkunde, ærkunt, ækunne, ȫrkunde, ærekunde, ærtkunde, ðrkunde, F.: nhd. Auskunft, Erklärung, Bestätigung, Beurkundung, Deklaration als rechtskräftiges Dokument, Beweis vor Gericht, Dokument einer Rechtshandlung, Bezeugung, Anerkennung, Zeugnisgebühr; ærkündinge*, ærkundinge, ærekundige, F.: nhd. Bestätigung, Beurkundung, Deklaration als rechtskräftiges Dokument

deklarieren, mhd. declõrieren, sw. V.: nhd. deklarieren, erklären, offenlegen

deklarieren, mnd. dÐclõrÐren, sw. V.: nhd. »deklarieren«, erklären, klar machen, auslegen, offenbaren, kundgeben

Deklination -- astronomische Deklination, mhd. abewÆchunge, st. F.: nhd. Abweichung, astronomische Deklination

Deklination, ae. de-clÆ-n-ung, st. F. (æ): nhd. Deklination

Deklination, mnd. dÐclÆnõcie, F.: nhd. Deklination

deklinieren, ae. de-clÆ-n‑ian, sw. V. (2?): nhd. deklinieren

deklinieren, mhd. abeneigen* (1), abneigen, abe neigen, sw. V.: nhd. »abneigen«, beugen, deklinieren, ablenken; declinieren, sw. V.: nhd. deklinieren; deklÆnen, declÆnen (?), sw. V.: nhd. deklinieren, konjugieren

Dekolleté, mhd. buosemluoc, st. M., st. N.: nhd. »Busenlug«, Dekolleté; buosenluoc, st. N., st. M.: nhd. Busen, Dekolleté

dekolletieren, mhd. ðzlenken, ðz lenken, sw. V.: nhd. »auslenken«, ausschneiden, dekolletieren

Dekoration, mnd. sÆrhÐt, cirhÐt, cijrhÐt, tzirhÐt, tzyrhÐt, sÆrheit, zÆrhÐt, F.: nhd. »Zierheit«, Zierrat, Schmuck, Abzeichen einer Würde, Ausstattung, Ausschmückung, Altarschmuck, Schmuckgegenstand, Dekoration, preisende Hervorhebung, Klugheit Vw.: s. ge-, ȫver-
-- Malerei zur Dekoration: mnd. schildÏrÆe*, schilderÆe, F.: nhd. »Schilderei«, Malerei zur Dekoration, Malerei, Gemälde

Dekorationsband -- Dekorationsband zu einem bonnit, mnd. bonnittesbant, N.: nhd. Dekorationsband zu einem bonnit

Dekorationsstoff, mnd. sickeltðn, sicceltðn, sicheltðn, tzickeltðn, sigeltðn, sickeldðn, sigellðn, N.: nhd. golddurchwirkter figurierter Seidenstoff, Dekorationsstoff

dekorieren, mnd. sÆren, syren, scyren, ciren, cyren, cziren, czyren, ziren, zyren, zieren, tziren, tzyren, sw. V.: nhd. zieren, schön machen, schmücken, mit Schmucksachen ausstatten, putzen, aufputzen, herausputzen, mit geistigen Vorzügen ausstatten, Innenräume prunkvoll ausstatten, Innenräume ausschmücken, dekorieren, Altäre schmücken, Gerätschaft verzieren, garnieren, mit Rechten begaben, auszeichnen, bereichern; stoffÐren (1), stæfÐren, staffÐren, stõfÐren, sw. V.: nhd. staffieren, aufzieren, schmücken, herrichten, bekleiden, einfassen, Schnittwerk bunt bemalen, fassen, übermalen, kunstvoll herrichten, dekorieren, ausmalen, mit Möbeln ausstatten, mit dem Nötigen versehen (V.), zurechtmachen, fertigmachen, den Anschein des Echten geben, fälschen, ins Werk setzen, abkarten, bilden, formen, ausklügeln, ausrichten, geschickt darstellen, zurechtfrisieren

Dekorierung, mnd. stoffÐringe, staffÐringe, F.: nhd. Bemalung, Dekorierung, trügerische bzw. verbrämte Darstellung

Dekret (Gratians im Kirchenrecht), mnd. dÐcrÐt, N.: nhd. Dekret, Dekret (Gratians im Kirchenrecht)

Dekret, mhd. decrÐt, decret, st. N.: nhd. Dekret, päpstliches Dekret, rechtsverbindliche Anordnung, Vorschrift
-- päpstliches Dekret: mhd. decrÐt, decret, st. N.: nhd. Dekret, päpstliches Dekret, rechtsverbindliche Anordnung, Vorschrift

Dekret, mnd. dÐcrÐt, N.: nhd. Dekret, Dekret (Gratians im Kirchenrecht)

Dekretal, nhd., N.: nhd. päpstlicher Erlass; E. s. decretalis, lat., Adj., dekretal, ein Dekret betreffend; L., Luther

Dekretale, mhd. decretal, decretõl, st. N.: nhd. »Dekretale«, kirchenrechtliche Entscheidung des Papstes, Sammlung kanonischen Rechts

Dekretale, mnd. dÐcrÐtõle, dÐcrÐtõl, N., M.: nhd. »Dekretale«, päpstlicher Entscheid, päpstlicher Bescheid, Sammlung päpstlicher Entscheide, Sammlung päpstlicher Bescheide

dekretbuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dekretist, mnd. dÐcrÐtiste, dÐcrÐtist, M.: nhd. »Dekretist«, Lehrer des Dekrets des Kirchenrechts

Dekrets -- Lehrer des Dekrets des Kirchenrechts, mnd. dÐcrÐtiste, dÐcrÐtist, M.: nhd. »Dekretist«, Lehrer des Dekrets des Kirchenrechts

Dekurio, mhd. decurio, decuriæ, M.: nhd. Dekurio, Angehöriger der den städtischen Rat stellenden Oberschicht

delation, nhd.: nhd. ; L.: DRW

delben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

delben, nhd.: nhd. ; L.: DW

delber, nhd.: nhd. ; L.: DW

delberin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dele, nhd.: nhd. ; L.: DW

Delegation, mhd. boteschaft, botschaft, bodeschaft, batschaft, potschaft, st. F.: nhd. Botschaft, Bestellung, Verheißung, Bericht, Vollmacht, Gebot, Befehl, Auftrag, Ladung, Vorladung, Botendienst, außerordentliche Gerichtssitzung, Brief, Nachricht, Mitteilung, Delegation, gebotener Gerichtstag, außerordentlicher Gerichtstag, Sendung, Verheißung, Evangelium, Gesandtschaft

dÐlemÐster -- dÐlemÐster betreffend, mnd. ? dÐlemÐsterisch***, Adj.: nhd. dÐlemÐster betreffend?

delgen, nhd.: nhd. ; L.: DW

delicat, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

delicatesse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

delikat, mnd. leckerlÆke, Adv.: nhd. lecker, köstlich, delikat, genussvoll, luxuriös, woüstig, lotterhaft; leckerlÆken, Adv.: nhd. lecker, köstlich, delikat, genussvoll, luxuriös, den Gaumen kitzelnd, üppig, woüstig, lotterhaft

Delikt, mnd. schõde (1), scade, M.: nhd. Schaden (M.), Schade, Nachteil, Beschuldigung, Verletzung, Verwundung, Strafe, Kosten (F. Pl.), Vermögensnachteil, Zins, Vergehen, Delikt, Missgeschick, Unglück; schult, scult, F., N.: nhd. Schuld, etwas was man einem andern zu geben schuldig ist, schuldige Leistung (in geistlichem Sinne), Verpflichtung (besonders Geldschuld), Leistung, pflichtige Abgabe (an Getreide), Geldschuld, Schuldforderung, Vergelten, Delikt, Vergehen, Missetat, Verschulden, begangenes Unrecht, Sünde, Schuldbekenntnis, Beichte, Veranlassung, Ursache, Beschuldigung, Anschuldigung, Klage, Tadel, Schelte, Urteil gegen das Berufung eingelegt ist, durch Unrecht oder Vergehen bewirkter Nachteil, durch Unrecht oder Vergehen bewirkte Ahndung oder Strafe der Schuld, Wirkung und Folge eines Vergehens, Bewirken bzw. Verursachen einer schuldhaften Handlung, Ursache bzw. Grund eines nicht schuldhaften Hergangs, Sachverhalt, Hergang
-- bleibende immerwährende Kahlheit als Folge einer Verletzung oder als Delikt: mnd. sinkõle, synkael, synkaell, sinkal, F.: nhd. bleibende immerwährende Kahlheit als Folge einer Verletzung oder als Delikt

Delinquenten -- Delinquenten in die Höhe ziehen und fallen lassen, mhd. schüpfen, schupfen, schuffen, schupen, sw. V.: nhd. schupfen, prellen, wippen mit, schaukeln, schwanken, stoßen, schleudern, antreiben, wegdrängen, strafen, wie einen Betrüger bestrafen, hetzen auf, hetzen zu, werfen aus, werfen in, werfen über, werfen, zu Boden werfen, Delinquenten in die Höhe ziehen und fallen lassen

delitzscher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

delken, nhd.: nhd. ; L.: DW

Delle, ahd. gruoba 50, st. F. (æ): nhd. Grube, Graben (M.), Mulde, Vertiefung, Abgrund, Höhle, Gruft, Delle

deller, nhd.: nhd. ; L.: DW

Delphin, ae. del-f-Æn?, st. M. (a): nhd. Delphin; m’r-e-swÆ-n, st. N. (a): nhd. Tümmler, Delphin

Delphin, as. m’r‑i‑kal‑f* 1, st. N. (athem.): nhd. Meerkalb, Delphin; m’r‑i‑sw‑Æ‑n* 2, st. N. (a): nhd. Meerschwein, Delphin

Delphin, ahd. ? merikalb* 5, st. N. (iz/az): nhd. Meerkalb, Seehund, Delphin?; meriswÆn* 15, st. N. (a): nhd. »Meerschwein«, Delphin

Delphin, mhd. delphin, delephin, delfin, st. M.: nhd. Delphin

Delphin, mhd. merswÆn, mereswÆn*, st. N.: nhd. »Meerschwein«, Delphin, Tümmler

Delphin, mnd. mÐrswÆn, N.: nhd. Meerschwein, Delphin, Tümmler

delphin, nhd., M.: nhd. ; L.: DW, Luther

Delphins -- Speck des Delphins, mnd. ? mÐrspek, M.: nhd. «Meerspeck«, eine Fischart?, Speck des Delphins?

Delta, ahd. deltæton 1, st. N. (a): nhd. »Delta«, Dreieck, Triangel (ein Sternbild)

delta, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deltaförmig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

deltamuskel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dem, an. þeim, Pron.: nhd. dem, den

dem, ae. þÚ-m, þõ-m, Pron. (Dat. Sg. M. N., Dat. Pl. M. F. N.): nhd. dem, den, denen

dem, mhd. diu (7) 91, Instr.: nhd. dem, umso, desto
dem -- bei dem, ahd. bÆdiu 263 und häufiger, bidiu, Adv., Konj.: nhd. »bei dem«, dabei, deswegen, also, deshalb, daher, denn, weil, dass, wenn, dadurch, zu dem Zweck, dementsprechend, weshalb

dem, nhd.: nhd. ; L.: DW

demant, nhd., M.: nhd. ; L.: DW, Luther

demantähnlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

demantbirne, nhd.: nhd. ; L.: DW

demantbort, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

demantdicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

demantdinte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

demantdruse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

demanten, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

demantenflimmernd, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

demantfest, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

demantgeschmeide, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

demantgewicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

demantglanz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

demantgrube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

demanthart, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

demanthärte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

demanthell, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

demantherz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

demantig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

demantin, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

demantisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

demantkette, nhd.: nhd. ; L.: DW

demantkiesel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

demantknopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

demantkreuz, nhd.: nhd. ; L.: DW

demantkugel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

demantmörser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

demantmutter, nhd.: nhd. ; L.: DW

demantnadel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

demantpulver, nhd.: nhd. ; L.: DW

demantring, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

demantschale, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

demantschild, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

demantschleifen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

demantschleifer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

demantschleifmühle, nhd.: nhd. ; L.: DW

demantschmuck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

demantschneider, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

demantspath, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

demantstaub, nhd.: nhd. ; L.: DW

demantstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

demantstrausz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

demantwage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Demat -- Fahren von Steinen als auf dem Demat liegende Leistung oder Abgabe für Zwecke des Deichbaus, mnd. stÐnvracht, steinvracht, F.: nhd. Fahren von Steinen als auf dem Demat liegende Leistung oder Abgabe für Zwecke des Deichbaus

Demat (ein Landmaß), afries. dei‑mÐ-th* 1, dî-mÐ-th, N.: nhd. Tagemahd, Demat (ein Landmaß)

demat, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deme, nhd.: nhd. ; L.: DW

dementgegen, mhd. darüber (1), dar über, drüber, Adv.: nhd. darüber, dies betreffend, in dieser Angelegenheit, darüber hinaus, weiterhin, mehr, dementgegen, worüber, oben, darüberhin, dazu, darüberhinaus

dementsprechend, ahd. bÆdiu 263 und häufiger, bidiu, Adv., Konj.: nhd. »bei dem«, dabei, deswegen, also, deshalb, daher, denn, weil, dass, wenn, dadurch, zu dem Zweck, dementsprechend, weshalb

dementsprechend, mhd. danõch 274, da nõch, dõnõ, darnõ, dernõ, donõ, donõch, Adv.: nhd. danach, hierauf, hinterher, später, weiter, im folgenden, darauf, daran, dementsprechend, je nachdem wie, worauf

dementsprechend, mhd. ðfe (2), ðffe, ðfen, ðffen, Präp.: nhd. auf, bis auf, an, in, aus, von, zu, bei, in Richtung auf, auf ... hin, nach, gemäß, dementsprechend, gegen, für, zugunsten

dementsprechend, mhd. nõch (2), nõ, Adv.: nhd. nahe, bei, sehr, genau, ganz, dementsprechend, nach hinten, hinten, danach, später, dann, hinterher, nachher, beinahe, fast, in der Nähe, in die Nähe, aus der Nähe; ouch (2), oug, æch, och, Adv.: nhd. auch, ebenfalls, gleichfalls, gleichermaßen, dementsprechend, eben (Adv.) (2), halt, aber, nun, etwa, weiterhin, zudem, auch noch, ebenso, zugleich, außerdem, dazu, sonst, noch, schon, sogar, wirklich, bestimmt, aber auch, doch

demgegenüber, mnd. hÆrgÐgen*, hÆrtÐgen, hÆrtjÐgen, Adv.: nhd. hiergegen, demgegenüber; hÆrtÐgen, hÆrtjegen, Adv.: nhd. hiergegen, demgegenüber

demgemäß, ahd. dõrafter 5, Adv.: nhd. danach, darauf, demgemäß; daranõh 171, Adv.: nhd. danach, nachher, später, alsdann, ferner, hinten, alsdann, demgemäß, darauf

demgemäsz, nhd.: nhd. ; L.: DW

Demin. -- Demin. des Namens Adelheid, mnd. Ale, mnd.?, F.: nhd. Adelheid, Allheit, Demin. des Namens Adelheid; Aleke, Alke, mnd.?, F.: nhd. Adelheid, Alheit, Demin. des Namens Adelheid, ein männlicher Eigenname

Demin. -- Demin. des Namens Adolf, mnd. Alf (1), mnd.?, PN: nhd. Adolf, Demin. des Namens Adolf; Alfken, mnd.?, PN: nhd. Adolf, Demin. des Namens Adolf

Deminutivbezeichnung, mnd. inc*, ink, mnd.?, Suff.?: nhd. »...ing«, Deminutivbezeichnung, an Eigennamen zur Bezeichnung der Abstammung, Eigenname selbst?

demnach -- und wahr ist es demnach auch, mhd. ouch (1), æch, och, Konj.: nhd. nun, da, auch, ferner, außerdem, jedoch, überdies, zudem, noch mehr, aber auch, dagegen, andererseits, dennoch, und doch, und wirklich auch, und wahr ist es demnach auch, ebensowohl, gleichfalls, im Vergleich

demnach, got. nð 231=229, Adv., (Krause, Handbuch des Gotischen 196,1), Konj. (Krause, Handbuch des Gotischen 202,1e): nhd. nun, jetzt, also, folglich, demnach; nð-nð 6, Konj., (Krause, Handbuch des Gotischen 202,1e): nhd. demnach, daher, also

demnach, ahd. ibu 1237, oba, uba, ubi, Konj.: nhd. wenn, ob, falls, außer aber, wenn auch, obgleich, hinwiederum, demnach

demnach, mnd. dÐmnõ, Konj.: nhd. demnach, daher

demnach, mnd. nð (2), nw?, Konj.: nhd. nun, demnach, da, weil, nachdem nun

demnach, nhd., Konj: nhd. ; L.: DW, Luther

demnächst, mnd. hÐrnÐgest, Adv.: nhd. demnächst

demnächst, mnd. nÆelÆkest, nilkest, nelkest, nÆelÆkest, nÆelekest, nellkest, nÆligest*, Adv. (Superl.): nhd. neulich, kürzlich, zuletzt, beim letzten Mal, demnächst; ȫverlanc, öwerlanc, æverlanc, averlanc, overlank, Adv.: nhd. »überlang«, vor einiger Zeit, vor langer Zeit, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu; ȫverlanges, ȫverlancs, overlanges, Adv.: nhd. vor einiger Zeit, vor langer Zeit, vorlängst, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu

demnächst, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

demnächstig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

demnacht, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

demohngeachtet, nhd.: nhd. ; L.: DW

demselben -- an demselben Tag, mnd. Ædõges, Æedõges, Adv.: nhd. am gleichen Tag, an demselben Tag, sofort, sogleich

demselben -- auf demselben Weg zurückkehrend, mnd. ? wedderbægelÆk, wederbogelik, mnd.?, Adj.: nhd. auf demselben Weg zurückkehrend?

demselben -- aus demselben Bauch, ahd. giwambi* 1, Adj.: nhd. aus derselben Gebärmutter, aus demselben Bauch, leiblich

demselben -- Bewohner des Bezirks eines Hofes der demselben pflichtig ist, mnd. ümmelinc*, ummelink, mnd.?, M.: nhd. Bewohner des Bezirks eines Hofes der demselben pflichtig ist

demselben -- in demselben Maße wie, ahd. sama 208, samo, sam, Adv., Konj., Präf.: nhd. ebenso, gleichsam, so, auf gleiche Weise, genauso, in demselben Maße wie, wie, als ob, geradeso, zusammen...

demselben -- nach dem Urbild prüfen und als demselben entsprechend be​glaubigen durch ein angehängtes Bleizeichen, mnd. stõlen (3), stalen, sw. V.: nhd. nach dem Urbild prüfen und als demselben entsprechend be​glaubigen durch ein angehängtes Bleizeichen, blau gefärbte Tücher anhand eines Farbmusters prüfen und bei Übereinstimmung der Farben mit einem Gütesiegel versehen (V.)

demselben -- nach demselben Ort hin, got. sam-a-þ 4, Adv., (Krause, Handbuch des Gotischen 195): nhd. zusammen, nach demselben Ort hin

demselben -- nicht von demselben Geschlecht seiend, mhd. ungeslaht, Adj.: nhd. »ungeschlacht«, übel geartet, nicht von derselben Familie seiend, nicht von demselben Geschlecht seiend, aus fremden Geschlecht seiend, von niedrigem Geschlecht seiend, unartig, bösartig, roh, unbebaut, knorrig, schwer zu spalten seiend, abgestanden, verdorben, böse, unerzogen

demselben -- Schwester von demselben Vater und derselben Mutter, mnd. vullesüster*, vullesuster, F.: nhd. »Vollschwester«, leibliche Schwester, Schwester von demselben Vater und derselben Mutter, vollberechtigte Angehörige einer Brüderschaft; vulsüster, vulsuster, F.: nhd. »Vollschwester«, leibliche Schwester, Schwester von demselben Vater und derselben Mutter, vollberechtigte Angehörige einer Brüderschaft

demselben -- überdeckter Raum um Waren in demselben zum Verkauf aufzustellen, mnd. halle (1), F.: nhd. Halle, Kaufhaus, Kaufhalle, Amtshaus der Handwerkergilde, Gerichtshalle, Gildehalle in London (Bedeutung örtlich beschränkt), Kirchenschiff in einer Hallenkirche, Bude, überdeckter Raum um Waren in demselben zum Verkauf aufzustellen

demselben -- von dem Gutherrn Bestellter um den demselben zufallenden Ernteanteil zu sammeln und in Empfang zu nehmen, mnd. dÐlÏre*, dÐler, dÐiler, M.: nhd. Teiler, Teilender, von dem Gutherrn Bestellter um den demselben zufallenden Ernteanteil zu sammeln und in Empfang zu nehmen, herrschaftlicher Beamter der die zustehenden Kornabgaben einzieht und ihre Ablieferung überwacht

demueten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

demuetig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

demuetigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

demuetiglich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

demunerachtet, nhd.: nhd. ; L.: DW

demungeachtet, mhd. doch, Adv., Konj.: nhd. doch, dennoch, demungeachtet, auch, auch so, auch nur, wenn auch, wirklich, freilich, allerdings, obgleich, aber, jedoch, hingegen, trotzdem, obwohl, wiewohl, auch wenn, wenigstens, im Ganzen

demungeachtet, nhd.: nhd. ; L.: DW

Demut -- Blume der Demut, mnd. viæle, vigole, viggole, fyggole, vÆole, fiæle, sw. F.: nhd. Viole, Veilchen, liebliche Blume, Blume der Demut, Blume der Bescheidenheit, Frühlingsblume, Blüten und Blätter zur Arzneibereitung, Märzveilchen

Demut -- Demut als christliche Tugend, mnd. vörnÐderinge*, vornÐderinge, vornederinge, vornedderinge, F.: nhd. Erniedrigung, Demütigung, Herabwürdigung, Selbsterniedrigung, Demut als christliche Tugend, Niedergeschlagenheit

Demut, Demuth, nhd., F.: nhd. ; L.: DW, Luther (Demuth)

Demut, germ. *auþamæþa-, *auþamæþaz, *auþamæþja‑, *auþamæþjaz, *auþamæda-, *auþamædaz, *auþamædja‑, *auþamædjaz, st. M. (a): nhd. Demut; *hauniþæ, *hauneþæ, st. F. (æ): nhd. Demut

Demut, got. hau-n-ein-s* 6, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6): nhd. Erniedrigung, Demut; ? hau-n-iþ-a* 2=1, st. F. (æ): nhd. Demut?; hnai-w-ein-s* 1, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6): nhd. Erniedrigung, Demut

Demut, an. lÆ-t-il-lÏ-t-i, N.: nhd. Demut, Bescheidenheit, Herablassung, Leutseligkeit, Güte; mjðk-lÏ-t-i, N.: nhd. Demut

Demut, ae. éa‑þ‑mæ‑d‑n’s-s, éa-þ-mæ-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Freundlichkeit, Milde, Gnade, Demut, Selbsterniedrigung; éa‑þ‑mÊ‑d‑u, F.: nhd. Freundlichkeit, Milde, Gnade, Demut, Selbsterniedrigung; éa‑þ‑mÊ-t‑t‑u, st. F. (æ): nhd. Demut, Schwäche; ge-híe-r-sum-n’s-s, ge-híe-r-sum-n’s, st. F. (jæ): nhd. Gehorsam, Demut; híe-r-sum-n’s-s, híe-r-sum-n’s, st. F. (jæ): nhd. Gehorsam, Demut

Demut, as. ô‑th‑mô‑d‑i* (1) 10, st. N. (ja): nhd. Demut

Demut, ahd. armherzÆn 6, st. F. (Æ): nhd. Barmherzigkeit, Demut; dioheit* 16, st. F. (i): nhd. Demut, Niedrigkeit; diomuotÆ* 48, st. F. (Æ): nhd. Demut, Erniedrigung, Herablassung, Unterwürfigkeit; mezmuotÆ 1, st. F. (Æ): nhd. Beherrschung, Demut; ædmuotÆ* 10, st. F. (Æ): nhd. Niedrigkeit, Demut; smõhlÆhhÆ* 4, smõhlÆchÆ*, st. F. (Æ): nhd. Niedrigkeit, Demut, Wertlosigkeit, Unbedeutendheit, Leichtfertigkeit

Demut, mhd. ? underlõge, st. F.: nhd. Standhaftigkeit, Unterwerfung?, Demut?

Demut, mhd. bouge (2), böuge, st. F.: nhd. Beugung, Neigung, Demut; diemüete (2), diemuot, dÐmuot, diumuot, deumuot, st. F.: nhd. Demut, Herablassung, Milde, Bescheidenheit, Gottesdienst, geistliche Pflicht, Selbsterniedrigung, Gnade, Güte; diemüeticheit*, diemüetecheit, diemüetekeit, diemuoticheit, diemüetecheit, st. F.: nhd. »Demütigkeit«, Demut, Bescheidenheit, Selbsterniedrigung; diemuotige, diemuotege, st. F.: nhd. Demut, Demütigkeit; diemuotÆn, st. F.: nhd. Demut; diemuottuom, dÐmuotdoum, st. N.: nhd. Demut, Demutstränen

Demut, mhd. nidermuot, st. M.: nhd. »Niedermut«, Demut; ætmüete (2), ætmðte, ætmuode, ætmæte, ætmæde, ætmðde, ætmðt, ætmuot, mmd., st. F.: nhd. leichter williger Sinn, mildes Gemüt, Herablassung, Demut, Gnade, Güte, Milde; ætmüeticheit*, ætmüetecheit, ætmuoticheit*, ætmuotikeit, ætmðtikeit, ætmædicheit, ætmãdicheit, ætmuntiheit, st. F.: nhd. leichter williger Sinn, mildes Gemüt, Herablassung, Demut

Demut, mhd. schamunge, schemunge, st. F.: nhd. Schmähung, Schamhaftigkeit, Demut, Demütigung; seige (1), st. F.: nhd. Senkung, Neigung, Niedersinken, Fall, Richtung, Waffenrichtung, Demut, Visierung, Eichzeichen

Demut, mnd. dÐmȫdichhÐt*, dÐmȫdichÐt, dÐmȫdicheit, F.: nhd. »Demütigkeit«, Demut; dÐmæt, dÐmȫde, F.: nhd. Demut; ermædichhÐt*, ermodicheit, mnd.?, F.: nhd. Demütigkeit, Demut
Demut, mnd. klÐnhÐt (1), kleinheit, F.: nhd. Kleinheit, geringe Ausdehnung, geringe Zahl, Unerwachsenheit, Jugendlichkeit, Unwichtigkeit, Unbedeutendheit, Demut

Demut, mnd. nichtichhÐt*, nichtichÐt, nichticheit, F.: nhd. Nichtigkeit, Unbedeutendheit, Niedrigkeit, Demut; ætmȫdichhÐt*, ætmȫdichheit*, oetmoedicheit, ætmodigheyt, oitmädichÐt, ætmȫdechhÐt*, ætmȫdecheit, ætmuodichÐt, ætmuodicheit, ætmůdichÐt, ætmůdichÐit, F.: nhd. Demut, unterwürfige gottergebene Haltung, Bereitschaft zur widerstandslosen Hinnahme der auf einen selbst bezogener Geschehnisse, vorbildliche Haltung Jesu, Geduld, Gleichmut, unterwürfige Haltung gegenüber Dienstherren und Ranghöheren, Bescheidenheit, Ergebenheit; ætmæt (2), oetmoet, oitmoit, ætmȫde, ætoede, ætmůt, ætmõt, ætmȫde, ætmůt, M., F.: nhd. Demut, Bescheidenheit, Untertänigkeit, Ergebenheit, unterwürfige gottergebene Haltung, Bereitschaft zur widerstandslosen Hinnahme der auf einen selbst bezogener Geschehnisse, leichter williger Sinn, Schlichtheit, Prunklosigkeit, Demütigung, Erniedrigung; ætmæthÐt, ætmæthÐit, F.: nhd. Demut, unterwürfige gottergebene Haltung, Geduld, Gleichmut, unterwürfige Haltung gegenüber Dienstherren und Ranghöheren, Bescheidenheit, Ergebenheit
-- Demut beweisen: mnd. ætmȫdigen (1), ætmödigen, oetmoedigen, oetmȫdigen, oitmȫdigen, oetmůdegen, ætmůdegen, sw. V.: nhd. demütigen, erniedrigen, Demut zeigen, Demut beweisen, einwilligen, sich bereit finden, sich auf etwas einlassen, sich fügen, sich untertänig machen, sich folgsam machen, sich unterwerfen
-- Demut zeigen: mnd. ætmȫdigen (1), ætmödigen, oetmoedigen, oetmȫdigen, oitmȫdigen, oetmůdegen, ætmůdegen, sw. V.: nhd. demütigen, erniedrigen, Demut zeigen, Demut beweisen, einwilligen, sich bereit finden, sich auf etwas einlassen, sich fügen, sich untertänig machen, sich folgsam machen, sich unterwerfen

demut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

demut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

demut, nhd.: nhd. ; L.: DW

demut, nhd.: nhd. ; L.: DW

demütig erweisen (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. swõken (1), swacken, sw. V.: nhd. schwach sein (V.), schwach werden, nachlassen, schrumpfen, den Mut verlieren, schwach machen, unzuverlässig werden, schwanken, schwächen, tadeln, herabsetzen, absinken, verschlechtern, demütig erweisen (Bedeutung örtlich beschränkt), nicht tragfähig sein (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt)

demütig sein (V.), mnd. vörætmȫdigen*, vorætmȫdigen, vortmȫdigen, sw. V.: nhd. demütigen, erniedrigen, demütig sein (V.), sich beugen, sich herablassen, gnädig sein (V.), sich bescheiden (V.), bescheiden (Adj.) sein (V.)
demütig, demüthig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther (demüthig)

demütig, germ. *auþamæþa-, *auþamæþaz, *auþamæþja‑, *auþamæþjaz, *auþamæda-, *auþamædaz, *auþamædja‑, *auþamædjaz, Adj.: nhd. demütig

demütig, got. hau-n-s 1, Adj. (i?,a), (Krause, Handbuch des Gotischen 159): nhd. niedrig, demütig; hnai-w-s* 1, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 155,3): nhd. niedrig, demütig

demütig, an. auŒ-mjðk-r, Adj.: nhd. leicht zu bewegen, willig, demütig; mjðk-lõ-t-r, Adj.: nhd. bescheiden (Adj.), sanftmütig, demütig

demütig, ae. earm‑heort, Adj.: nhd. demütig, barmherzig; éa‑þ‑mæ-d, éa‑d‑mæ-d, Adj.: nhd. freundlich, milde, demütig; éa‑þ‑mæ‑d‑lic, Adj.: nhd. demütig; éa‑þ‑mæ‑d‑lÆc‑e, Adv.: nhd. freundlich, mild, demütig; éa‑þ‑mÊ‑d-e, Adj.: nhd. freundlich, milde, demütig; ge-éa‑þ‑mæ‑d‑lic, Adj.: nhd. demütig; hnõ-g, Adj.: nhd. gebeugt, niedrig, arm, demütig, geizig

demütig, as. ô‑th‑mô‑d‑i* (2) 1, Adj.: nhd. demütig; ô-th-mô-d-ig* 1?, Adj.: nhd. demütig; *thio‑lÆk?, Adj.: nhd. »dienerlich«, demütig; thio‑lÆk‑o 7, Adv.: nhd. »dienerlich«, demütig

demütig, ahd. armalÆhho* 1, armalÆcho*, Adv.: nhd. »ärmlich«, demütig, zerknirscht; armuotÆg 3, armmuotÆg*, Adj.: nhd. arm, demütig, schwach; diodraft* 2, Adj.: nhd. demütig; diolÆh* 3, Adj.: nhd. demütig; diolÆhho* 4, diolÆcho*, Adv.: nhd. demütig, unterwürfig, erniedrigend; diomuoti* 43 und häufiger?, Adj.: nhd. demütig, untertan, unterworfen, erniedrigend; diomuotÆg* 7, Adj.: nhd. demütig, niedrig, gering; diomuotÆgo* 2, Adv.: nhd. demütig; diomuotlÆh* 1, Adj.: nhd. demütig; diomuotlÆhho* 1, diomuotlÆcho*, Adv.: nhd. demütig; kðski* 21, kðsci*, Adj.: nhd. keusch, tugendhaft, ehrbar, sittsam, züchtig, unaufdringlich, nüchtern, achtbar, rein, enthaltsam, genügsam, besonnen (Adj.), bedachtsam, beherrscht, maßvoll, ehrfürchtig, demütig; mezmuoti* 1, Adj.: nhd. beherrscht, demütig; nidari* 95, Adj.: nhd. nieder, niedrig, tief, abschüssig, gering, untere, klein, demütig, unter, grundlegend (= nidaræsto), erste (= nidaræsto); nidarmuotÆg* 1, Adj.: nhd. demütig; ædmuot* 3, Adj.: nhd. demütig; ædmuoti* 1, Adj.: nhd. demütig; ædmuotÆg* 4, Adj.: nhd. niedrig, demütig; samftmuoti* 2, Adj.: nhd. sanftmütig, demütig; semfti* 12, samfti*, Adj.: nhd. leicht, bequem, leicht verständlich, sanft, mild, demütig
-- demütig werden: ahd. diomuotÐn* 1, sw. V. (3): nhd. demütig werden

demütig, mhd. ætmuoticlich***, Adj.: nhd. »demütig«

demütig, mhd. armelÆche, Adv.: nhd. demütig, zerknirscht, ärmlich, armselig, dürftig, bedürftig; blðc, bliuc, plðc, Adj.: nhd. zaghaft, schüchtern, verlegen (Adj.), unentschlossen, scheu, zurückhaltend, schwach, demütig; diemüete (1), diemuot, dÐmuot, diumuote, dÐmuote, deumuote, teumuote, Adj.: nhd. demütig, herablassend, bescheiden (Adj.), freundlich, gnädig; diemüetic, diemüetec, diumuotic, diumuotec, dÐmuotic, dÐmuotec, tÐmuotic, tÐmuotec, Adj.: nhd. demütig, ergeben (Adj.), herablassend, bescheiden (Adj.), freundlich, gnädig; diemüeticlÆche, diemüeteclÆche, Adv.: nhd. demütig, ergeben (Adv.); diemüeticlÆchen, diemüeteclÆchen, Adv.: nhd. demütig; diemüetlich, dÐmuotlich, deumuotlich, dÐmðtlich, deumðtlich, Adj.: nhd. demütig; diemüetlÆche*, diemuotlÆche, Adv.: nhd. gnädig, herablassend, demütig; diemüetlÆchen, dÐmüetlÆchen, deumuotlÆchen, dÐmðtlÆchen, deumðtlÆchen, Adv.: nhd. gnädig, herablassend, demütig; diemuotlich, Adj.: nhd. demütigend, demütig, bescheiden (Adj.); ergebenlich, Adj.: nhd. »ergeben« (Adj.), demütig, untertänig
-- sich demütig verhalten: mhd. calcedænen, sw. V.: nhd. sich demütig verhalten, dem Calcedon gleich werden

demütig, mhd. diemüeticlich*, diemüeteclich, Adj.: nhd. »demütig«

demütig, mhd. gediemüetic*, gediemüetec, Adj.: nhd. »demütig«

demütig, mhd. gelõzenlÆche, gelÏzenlÆche, Adv.: nhd. geduldig, demütig, gelassen; geætmðtic, Adj.: nhd. demütig

demütig, mhd. nidergedrucket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »niedergedruckt«, demütig; ætmüete (1), ætmuot, mmd., ætmuote, ætmðte, ætmæte, ætmðde, Adj.: nhd. leichtsinnig, leichtwillig, sanft, demütig; ætmüetic*, ætmüetec, ætmuotic, ætmuodic, ætmðtic, ætmüedic, ætmuontic, ætmundic, ætmædec, ætmædic, ætmãdec, ætmüetig, Adj.: nhd. »otmütig«, demütig, milde, gütig, leichtwillig, leichtsinnig, sanft; ætmüeticlich*, ætmüeteclich, Adj.: nhd. demütig, milde, gütig; ætmüeticlÆche*, ætmüeteclÆche, Adv.: nhd. demütig, milde, gütig; ætmuote, Adv.: nhd. leichtsinnig, leichtwillig, demütig; ætmuoticlÆchen, ætmuticlÆchen, Adv.: nhd. demütig

demütig, mhd. tiefmüetic, tiufmüetic, tiefmüetec, Adj.: nhd. tiefsinnend, demütig

demütig, mhd. underwurflich, underwürflich, Adj.: nhd. untergeordnet, demütig; underwurflÆche, underwürflÆche, Adv.: nhd. untergeordnet, demütig; vlÐhic, vlÐhec, flÐhec*, flÐhic*, Adj.: nhd. demütig, bittend, flehend
-- demütig bittend: mhd. vlÐhiclich, vlÐheclich, flÐheclich*, flÐhiclich*, Adj.: nhd. demütig bittend, flehend

demütig, mnd. ætmȫde (1), ætmæde, ætmðde, ætmæt, ætmůde, Adj.: nhd. demütig, bescheiden (Adj.), ergeben (Adj.), tugendhaft; ætmȫdelÆk***, Adj.: nhd. demütig; ætmȫdelÆken, oetmoedeliken, oetmoideliken, oitmoedeliken, ætmȫdelken, ætmætlÆken, ætmðdelÆken, Adv.: nhd. demütig, tugendhaft, bescheiden (Adv.), ergeben (Adv.), untertänig; ætmȫdich, ætmodich, oetmoedich, othmodich, ætmoidich, oitmȫdich, ætmȫtich, ætmȫdech, ætmȫdisch, ætmðdech, ætmðtich, Adj.: nhd. demütig, tugendhaft, bescheiden (Adj.), ergeben (Adj.), folgsam, untertänig, einfach, schlicht, prunklos; ætmȫdichlÆk, oetmȫdichlÆk, ætmȫdichlich, Adj.: nhd. demütig, tugendhaft, ergeben (Adj.), bescheiden (Adj.); ætmȫdichlÆken, Adv.: nhd. demütig, tugendhaft, ergeben (Adv.), bescheiden (Adv.); ætmȫdigen (2), oetmȫdigen, Adv.: nhd. demütig, tugendhaft, bescheiden (Adv.), ergeben (Adv.), untertänig

demütig, mnd. dÐmȫde, Adj.: nhd. demütig, bescheiden (Adj.); dÐmȫdich, Adj.: nhd. demütig, untertänig, bescheiden (Adj.); dÐmȫdigen, Adv.: nhd. demütig, untertänig, bescheiden (Adv.); dÐmȫdichlÆk***, Adj.: nhd. demütig, untertänig, bescheiden (Adj.); dÐmȫdichlÆken, Adv.: nhd. demütig, untertänig, bescheiden (Adv.); dÐmætlÆk, dÐmȫtlÆk, Adj.: nhd. demütig, bescheiden (Adj.); ermædich***, Adj.: nhd. demütig
demütig, mnd. schõmel (1), schÐmel, Adj.: nhd. schamhaft, verschämt, sittsam, ehrbar, zünftig, demütig, blöd, bescheiden (Adj.), bedauernswert, arm, armselig, bedürftig, anstößig, beschämend; schÐmelern, schÐmeler, Adj.: nhd. schamhaft, verschämt, sittsam, züchtig, bescheiden (Adj.), demütig; schÐmelerne, Adj.: nhd. schamhaft, verschämt, sittsam, züchtig, bescheiden (Adj.), demütig; sÐdelÆke*, sedelke, Adv.: nhd. ergeben (Adv.), demütig; sÐdelÆken, sedelken, Adv.: nhd. ergeben (Adv.), demütig; seggelÆk, sÐgelÆk, seygelyck, Adj.: nhd. erzählbar, sagbar, demütig, folgsam; ? seigelÆk, mnd.?, Adj.: nhd. demütig?; sȫte (2), soete, soyte, soute, sµte, s¦te, sote, sute, Adj.: nhd. süß, nicht sauer, frisch, ungesäuert, nicht salzhaltig, milde, angenehm, lieb​lich, wohlschmeckend, schmackhaft, erquickend, labend, essbar, trinkbar, duftend, aromatisch, wohl lautend, wohl klingend, wohl tuend, sanft, lau, weich, erwünscht, erfreulich, willkommen, lieb, lockend, verführerisch, leicht erträglich, ohne Mühe machbar, lieb, wert, teuer, liebenswürdig, freundlich, schmeichlerisch, trügerisch, scheinheilig, gnädig, gütig, erbarmend, heilbringend, erlösend, heilig freigiebig, willig, geneigt, ergeben (Adj.), demütig, andächtig, innig religiös erfüllt, zart, reizend (Bedeutung jünger); swõk, swõke, Adj.: nhd. schwach, kraftlos, zerbrechlich, hinfällig, gebrechlich, biegsam, dünn, gering, schlapp, unvermögend, einfältig, ohne innere Widerstandskraft seiend, anfällig, glaubensmäßig ohne festen Halt seiend, nachgiebig, demütig, gottergeben, schwach vertreten (Adj.), bedeutungslos, brüchig, schadhaft, von schlechter Qualität seiend, wirkungslos, leicht ausgeprägt, nicht ausreichend, mangelhaft

demütig, mnd. vörmÆdelÆk*, (2), vormÆdelÆk, Adv.: nhd. bescheiden (Adj.), demütig; vörsmõt* (2), vorsmõt, vorsmõdet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verachtet, geschmäht, niedrig, demütig, schmählich, verächtlich, geringschätzend, gleichgültig, trotzig

demütigen, demüthigen, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther (demüthigen)

demütigen, idg. *kau-, V.: nhd. erniedrigen, demütigen

demütigen, germ. *haunjan, sw. V.: nhd. erniedrigen, demütigen

demütigen, an. bley-Œ-a (2), sw. V. (1): nhd. weich machen, demütigen

demütigen, ae. éa-þ‑mæ-d-ian, sw. V. (2): nhd. sich herablassen, demütigen, erniedrigen; éa‑þ‑mÊ‑d-an, sw. V. (1): nhd. sich herablassen, demütigen, erniedri​gen, anbeten, verehren; ge‑éa-þ‑mæd‑ian, sw. V. (2): nhd. sich herablassen, demütigen, er​niedrigen; ge‑éa-þ‑mÊ-d‑an, sw. V. (2): nhd. sich herablassen, demütigen, er​niedrigen

demütigen, as. gi‑ô-th‑mæ-d‑i-g-æn* 2, sw. V. (2): nhd. demütigen

demütigen, ahd. dewÐn* 1, sw. V. (3): nhd. zerbrechen, erniedrigen, demütigen; diomuoten* 8, sw. V. (1a): nhd. demütigen, erniedrigen; dionæn* 101, sw. V. (2): nhd. dienen, bedienen, aufwarten, demütigen, erniedrigen, gefällig sein (V.), willfährig sein (V.), dienstbar sein (V.), untertan sein (V.), bedienen; firdrukken* 7, firdrucken*, sw. V. (1a): nhd. »verdrücken«, zusammendrücken, unterdrücken, beseitigen, demütigen, dämpfen; gidiomuoten* 29, sw. V. (1a): nhd. demütigen, erniedrigen, zurückhalten, sich zurückhalten, unterwerfen, beugen, bezwingen; gidionæn* 13?, sw. V. (2): nhd. »dienen«, verdienen, sich verdienen, durch Dienst erwerben, demütigen; gihemmen* 1, sw. V. (1a): nhd. demütigen, erniedrigen; ginidaren* 31, sw. V. (1a): nhd. erniedrigen, verdammen, demütigen, niederwerfen, entmutigen, zerstören; giædmuoten* 1, sw. V. (1a): nhd. erniedrigen, demütigen; giædmuotigæn* 4, sw. V. (2): nhd. erniedrigen, demütigen; knisten* 7, sw. V. (1a): nhd. drücken, bedrängen, demütigen, erdrücken, schmettern, zerschmettern; nidaren* (1) 31, sw. V. (1a): nhd. erniedrigen, demütigen, entmutigen, verdammen, bedrücken, niederwerfen, herabsteigen; ædmuoten* 1, sw. V. (1a): nhd. demütigen; ædmuotigæn* 5?, sw. V. (2): nhd. erniedrigen, demütigen, niedrig machen, abtragen; widaridrukken* 2, widaridrucken*, sw. V. (1a): nhd. »drücken«, demütigen

demütigen, mhd. diemüeten, diumüeten, dÐmüeten, diemuoten, sw. V.: nhd. demütigen, erniedrigen, sich unterordnen unter, unterwerfen; diemüetigen*, diemüetegen, diumüetigen, dÐmüetigen, diemuotegen, tÐmüetigen, sw. V.: nhd. demütigen, erniedrigen, sich unterordnen unter, sich unterwerfen; einveltigen*, einveltegen, einfeltegen*, sw. V.: nhd. demütigen

demütigen, mhd. gediemüetigen, sw. V.: nhd. demütigen; geætmuotigen, sw. V.: nhd. demütigen
-- sich demütigen: mhd. gedrücken, sw. V.: nhd. drücken, unterdrücken, sich demütigen, dulden

demütigen, mhd. milten, sw. V.: nhd. »milden«, sich demütigen, besänftigen, freundlich sein (V.), freundlich werden, sich mildern, sich erniedrigen, demütigen, freundlich machen; neigen (1), sw. V.: nhd. neigen, senken, erniedrigen, richten, wenden, hinneigen, zuwenden, geneigt machen, sich neigen, sinken, grüßen, danken, sich verneigen vor, gebeugt sein (V.), sich beugen, sich ergeben (V.), fallen, zu Ende gehen, sich neigen vor, sich niederbeugen zu, neigen zu, zustimmen zu, sich beugen unter, beugen, niederwerfen, zu Fall bringen, abwerfen, demütigen, schwächen, erweichen, beenden, bewegen zu, richten gegen, Zuneigung haben zu, senken zu, ergeben (V.) in, senken in, senken auf, richten auf, ehrerbieten, entwerfen, unterdrücken
-- sich demütigen: mhd. milten, sw. V.: nhd. »milden«, sich demütigen, besänftigen, freundlich sein (V.), freundlich werden, sich mildern, sich erniedrigen, demütigen, freundlich machen; niderneigen (1), nider neigen, sw. V.: nhd. »niederneigen«, sich niederbeugen, herabneigen, herabneigen zu, senken, sich demütigen, hängen lassen, fällen

demütigen, mhd. verdrücken (1), verdrucken, ferdrücken*, ferdrucken*, virdrucken, vordrucken, virtrucken, vortrucken, sw. V.: nhd. »verdrücken«, durch Druck in eine andere falsche Lage bringen, gewaltsam darnieder drücken, gewaltsam niederdrücken, unterdrücken, überwältigen, vernichten, verdrängen, vertreiben, sich ducken, demütigen, zudrücken, zusammendrücken, zerquetschen, heimlich wegbringen, unterschlagen (V.), verbergen, sich fernhalten von, sich unterordnen unter, vertreiben von, bedrängen, bedrücken, niederdrücken, zerdrücken, verheimlichen; verneigen, ferneigen*, sw. V.: nhd. »verneigen«, herabbeugen, unterdrücken, demütigen; vernicken, fernicken*, sw. V.: nhd. herabbeugen, unterdrücken, demütigen; versmücken, fersmücken*, versmucken, fersmucken*, sw. V.: nhd. »verschmücken«, aufzehren, sich ducken, demütigen, verzehren

demütigen, mnd. dÐmȫdigen, sw. V.: nhd. demütigen

demütigen, mnd. nÐderen (1), nedderen, sw. V.: nhd. »niedern«, erniedrigen, geringer machen, wertlos machen, unterdrücken, schwächen, im Wert herabsetzen, im Range herabsetzen, demütigen; ætmȫdigen (1), ætmödigen, oetmoedigen, oetmȫdigen, oitmȫdigen, oetmůdegen, ætmůdegen, sw. V.: nhd. demütigen, erniedrigen, Demut zeigen, Demut beweisen, einwilligen, sich bereit finden, sich auf etwas einlassen, sich fügen, sich untertänig machen, sich folgsam machen, sich unterwerfen
-- sich demütigen: mnd. nÐderbðgen, nedderbðgen, st. V., sw. V.: nhd. sich niederbeugen, sich klein machen, sich demütigen
-- sich selbst demütigen: mnd. nÐderbȫgen, nedderbȫgen, sw. V. (refl.): nhd. sich niederbeugen, sich krümmen, die Knie beugen, sich selbst demütigen
demütigen, mnd. vörminneren*, vorminneren, vorminnren, vorminderen, vorminren, sw. V.: nhd. vermindern, verkleinern, verringern, in Abnahme geraten (V.), herabsetzen, senken, kürzen, streichen, auslassen, geringwertiger machen, mäßigen, untergraben (V.), schwächen, schmälern, beschneiden, einschränken, schädigen, benachteiligen, vergeuden, abnehmen, weniger werden, demütigen, erniedrigen; vörnÐderen*, vornÐderen, vornederen, vornedderen, vornideren, sw. V.: nhd. »verniedern«, erniedrigen, niederwerfen, zu Boden werfen, schmälern, beeinträchtigen, herabwürdigen, demütigen, heruntersetzen, herabsetzen, verschlechtern, unterdrücken, in Verfall bringen, des Ansehens berauben, beilegen, abtun; vörnÐderigen*, vornÐderigen, vornÐderingen, vorneddrigen, sw. V.: nhd. beeinträchtigen, schmälern, erniedrigen, demütigen; vörætmȫdigen*, vorætmȫdigen, vortmȫdigen, sw. V.: nhd. demütigen, erniedrigen, demütig sein (V.), sich beugen, sich herablassen, gnädig sein (V.), sich bescheiden (V.), bescheiden (Adj.) sein (V.); vörsÆden*, vorsÆden, vorsiden, sw. V.: nhd. verringern, herabsetzen, erniedrigen, demütigen; vörslimmen*, vorslimmen, sw. V.: nhd. verachten, missachten, für schlecht erachten, geringschätzen, erniedrigen, demütigen
-- sich demütigen: mnd. vörringen* (2), vorringen, sw. V.: nhd. verkleinern, verschmälern, verschlechtern, vermindern, senken, heruntersetzen, den Feingehalt senken, geringwertiger machen, benachteiligen, schmälern, schädigen, herabsetzen, verdächtig machen, in Verruf bringen, abnehmen, geringer werden, sich demütigen, gering von sich denken; vörringeren*, vorringeren, sw. V.: nhd. verringern, verkleinern, verschmälern, verschlechtern, vermindern, senken, heruntersetzen, den Feingehalt senken, geringwertiger machen, benachteiligen, schmälern, schädigen, herabsetzen, verdächtig machen, in Verruf bringen, abnehmen, geringer werden, sich demütigen, gering von sich denken

demütigend, mhd. diemuotlich, Adj.: nhd. demütigend, demütig, bescheiden (Adj.)

demütigend, mnd. schÐmelÆk, schÐmelk, Adj.: nhd. schamhaft, züchtig, beschämend, demütigend, schändlich, schimpflich, entehrend, Scham bringend, Schande bringend

demütigkeit, Demüthigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW, Luther (Demüthigkeit)

Demütigkeit, mhd. diemüeticheit*, diemüetecheit, diemüetekeit, diemuoticheit, diemüetecheit, st. F.: nhd. »Demütigkeit«, Demut, Bescheidenheit, Selbsterniedrigung

Demütigkeit, mhd. diemuotige, diemuotege, st. F.: nhd. Demut, Demütigkeit

Demütigkeit, mnd. dÐmȫdichhÐt*, dÐmȫdichÐt, dÐmȫdicheit, F.: nhd. »Demütigkeit«, Demut
Demütigkeit, mnd. ermædichhÐt*, ermodicheit, mnd.?, F.: nhd. Demütigkeit, Demut

Demütigkeit, mnd. schÐmede (1), schÐmde, schÐmete, schÐmte, schembte, schempte, schemmde, F., N.: nhd. Scham, Schamhaftigkeit, Scheu, Züchtigkeit, Sittsamkeit, Beschämung, Demütigkeit, Schande, Schimpf, Schamteile

demütiglich, demüthiglich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther (demüthiglich)

demütiglichen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

demütigung, Demüthigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW, Luther (Demüthigung)

Demütigung, ae. ge-ni-þer-ung, st. F. (æ): nhd. Beleidigung, Demütigung, Schmähung, Verfluchung; híe-n‑þ‑u, híe-n-þ, hÐ-n-þ-u, hÐ-n-þ, st. F. (æ): nhd. Erniedrigung, Demütigung, Schmach, Schande, Bedrückung, Plage, Verlust, Schaden, Übel, Harm; ni-þer-ung, st. F. (æ): nhd. Beleidigung, Demütigung, Schmähung, Verfluchung

Demütigung, ahd. unwirdÆ* 6, st. F. (Æ): nhd. Unwürdigkeit, Verachtung, Unehrenhaftigkeit, Demütigung, Geringschätzung, Schmach, Unwille

Demütigung, mhd. gedrücknisse, st. F.: nhd. Verspottung, Demütigung; itewÆz, itwÆz, idewÆz, etewÆz, itwÆze, idewÆze, etewÆze, itewÆze, st. F., st. M., st. N.: nhd. Strafrede, Vorwurf, Schmähung, Tadel, Schmach, Schande, Kränkung, Demütigung, Anmaßung

Demütigung, mhd. schamunge, schemunge, st. F.: nhd. Schmähung, Schamhaftigkeit, Demut, Demütigung

Demütigung, mnd. ætmȫdÆge, F.: nhd. Demütigung, Erniedrigung; ætmæt (2), oetmoet, oitmoit, ætmȫde, ætoede, ætmůt, ætmõt, ætmȫde, ætmůt, M., F.: nhd. Demut, Bescheidenheit, Untertänigkeit, Ergebenheit, unterwürfige gottergebene Haltung, Bereitschaft zur widerstandslosen Hinnahme der auf einen selbst bezogener Geschehnisse, leichter williger Sinn, Schlichtheit, Prunklosigkeit, Demütigung, Erniedrigung

Demütigung, mnd. bȫgichhÐt*, bȫgichÐt, bȫgicheit, F.: nhd. Beugung, Neigung, Demütigung
Demütigung, mnd. vörnÐderinge*, vornÐderinge, vornederinge, vornedderinge, F.: nhd. Erniedrigung, Demütigung, Herabwürdigung, Selbsterniedrigung, Demut als christliche Tugend, Niedergeschlagenheit; vörætmȫdinge*, vorætmȫdinge, F.: nhd. Demütigung, Erniedrigung
demutkleid, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

demutsinn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

demutspflanze, nhd.: nhd. ; L.: DW

demutstand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Demutstränen, mhd. diemuottuom, dÐmuotdoum, st. N.: nhd. Demut, Demutstränen

demutsvoll, mnd. sachtemȫdich (1), sachtmȫdich, samftmȫdich, samfmȫdich, samphtmodich, Adj.: nhd. sanftmütig, milde, gelassen, demutsvoll, ergeben (Adj.), duldend, milde, gütig, gnädig, leutselig
demutsvoll, mnd. vörnÐderet*, vornÐdert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. demutsvoll, reuig, bußfertig, niedergeschlagen, missgestimmt

demutsvoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

demutvoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

demzufolge, nhd., Konj: nhd. ; L.: DW

demzuwider, afries. thÁ-r‑b‑up-p-a 5, Adv.: nhd. dagegen, demzuwider

den, ae. þÚ-m, þõ-m, Pron. (Dat. Sg. M. N., Dat. Pl. M. F. N.): nhd. dem, den, denen

den, nhd.: nhd. ; L.: DW

Denar, ae. pÏn‑eg, pÏn‑ing, p’n-d‑ing, p’n‑ig, p’n‑ing, p’n-n‑ing, st. M. (a): nhd. Pfennig, Denar, Münze, Geld; sceat-t, sceat, st. M. (a): nhd. Schatz, Geld, Besitz, Reichtum, Münze, Denar, 1/20 Schilling, Zahlung, Preis, Tribut, Bestechung

Denar, ahd. pfending* 47, phending*, pfenning*, st. M. (a): nhd. Pfennig, Denar, Münze, Silbermünze; skaz 105, scaz, st. M. (a): nhd. Schatz, Geld, Reichtum, Besitz, Ware, Münze, Denar, Zensus, Geldsumme

denar, nhd.: nhd. ; L.: DRW

denbera, nhd.: nhd. ; L.: DRW

denbock, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dendermonde -- aus Dendermonde stammend, mnd. dellermundisch, delermundisch, delremundisch, Adj.: nhd. »dendermondisch«, aus Dendermonde stammend

dendermondisch, mnd. dellermundisch, delermundisch, delremundisch, Adj.: nhd. »dendermondisch«, aus Dendermonde stammend

dendl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dendlrose, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dendrit, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dendritisch, adj, nhd.: nhd. ; L.: DW

denen -- Berghang oder Ackerfläche auf denen Hopfen angebaut wird, mnd. hoppengõrde, hoppengarde, hopgõrde, N.: nhd. Hopfengarten, Berghang oder Ackerfläche auf denen Hopfen angebaut wird

denen -- die 12 jüngsten Mitglieder der Lübecker Zirkelbrüderschaft denen die Beschaffung und Aufführung des alljährlichen Fastnachtsspiels oblag, mnd. vastelõvendesdichtÏre*, vastelõvendesdichter, vastelõventsdichter, M.: nhd. Fastnachtsdichter, die 12 jüngsten Mitglieder der Lübecker Zirkelbrüderschaft denen die Beschaffung und Aufführung des alljährlichen Fastnachtsspiels oblag

denen -- Edelsteine mit denen der Schild verziert wird, mhd. schiltgesteine, st. N.: nhd. »Schildgestein«, Edelsteine mit denen der Schild verziert wird, Edelsteinschmuck des Schildes

denen -- eine Zusammenfassung bestimmter Bedingungen unter denen eine Zehntenzahlug festgelegt wird, mnd. ȫdinc, odinch, odingk, odhing, othinde, othine, odingel?, M., N.: nhd. eine Zusammenfassung bestimmter Bedingungen unter denen eine Zehntenzahlug festgelegt wird, eine Art (F.) (1) des Zehnten, Kanon oder agrarischer Grundzins?

denen -- einer der drei Tage vor Himmelfahrt an denen Kreuzgänge gehalten werden, mhd. kriuzetac, st. M.: nhd. Kreuztag, einer der drei Tage vor Himmelfahrt an denen Kreuzgänge gehalten werden, Festtag der Kreuzfindung, Festtag der Kreuzerhöhung, Tag in der Woche vor Pfingsten an dem Bußprozessionen stattfinden

denen -- Eingeweide des geschlachteten Tieres aus denen Fett gewonnen wird, mnd. pletten (2), Sb.: nhd. Gekröse, Eingeweide des geschlachteten Tieres aus denen Fett gewonnen wird

denen -- Gebäude einer Propstei in denen Gerichtsverhandlungen abgehalten werden, mnd. prævesteshof, M.: nhd. »Propsteshof«, Räumlichkeiten einer Propstei in denen Gerichtsverhandlungen abgehalten werden, Gebäude einer Propstei in denen Gerichtsverhandlungen abgehalten werden; prævesthof, præpsthof, probsthof, M.: nhd. »Propsthof«, Räumlichkeiten einer Propstei in denen Gerichtsverhandlungen abgehalten werden, Gebäude einer Propstei in denen Gerichtsverhandlungen abgehalten werden

denen -- Gerichtstage an denen Pfändungen verhandelt werden, mnd. pandinge, pandinc, pandige, pannunge, F.: nhd. Pfändung, Beschlagnahme, Festhalten der Kaufleute zur Sicherung von Ansprüchen, Gerichtstage an denen Pfändungen verhandelt werden, gepfändete Liegenschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), verpfändete Liegenschaft, Berechtigung zur Pfändung, Befugnis zur Pfändung, Gebühr für eine Pfändung, Strafe, Abgabe; pendige, pendinge, F.: nhd. Pfändung, Beschlagnahme, Festhalten der Kaufleute zur Sicherung von Ansprüchen, Gerichtstage an denen Pfändungen verhandelt werden, gepfändete Liegenschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), verpfändete Liegenschaft, Berechtigung zur Pfändung, Befugnis zur Pfändung, Gebühr für eine Pfändung, Strafe, Abgabe

denen -- Gewässer in denen die Gemeinde das Fischereirecht ausübt, mnd. bðrwõter, bðrewõter*?, N.: nhd. Gewässer in denen die Gemeinde das Fischereirecht ausübt

denen -- Häuser plündern in denen Kindbetterinnen sind, mnd. krõmschinden (1), V.: nhd. Häuser plündern in denen Kindbetterinnen sind

denen -- mit denen, mhd. darmit (1), damit, Rel.-Adv.: nhd. womit, mit dem, mit denen

denen -- nahe Verwandte denen ein Seelgedächtnis gewidmet wird, mnd. lÐfhȫvede, leefhȫvede, leifhȫvede, lÆfhȫvede, Pl.: nhd. nahe Verwandte denen ein Seelgedächtnis gewidmet wird
denen -- oberirdische Pflanzenteile der Rüben aus denen der Rübsamen gewonnen wird, mnd. rȫvestræ, F.: nhd. »Rübestroh«, oberirdische Pflanzenteile der Rüben aus denen der Rübsamen gewonnen wird

denen -- Pfähle auf denen die Fischnetze trocknen, mnd. stõke, stake, M.: nhd. Stake, Stange, Zaunstange, Fahnenstange, Stiel, dicker Stock, Handstock, Wanderstock, Windlichtstock, Speer, Spieß, Schaft des Speeres oder Spießes, Leiterbaum, Bootsstange des Schiffers, Sperrholz zum Festhalten rutschender Ladung auf dem Wagen (M.), Knüppel, Prügel, Schlagstock, Pfähle auf denen die Fischnetze trocknen, Hopfenstange, Zaunpfahl, Palisade, Fischwehr, Fischzaun, Pfahl des Scheiterhaufens, Pfahl auf den die Köpfe Enthaupteter gesteckt werden, Gefangenblock, Schließblock, Gefängnis, Kerker, auf dem Feld aufgehäufte Menge Erntegut, bestimmtes Maß für Heu, Messrute (8 Ellen)

denen -- Räumlichkeiten einer Propstei in denen Gerichtsverhandlungen abgehalten werden, mnd. prævesteshof, M.: nhd. »Propsteshof«, Räumlichkeiten einer Propstei in denen Gerichtsverhandlungen abgehalten werden, Gebäude einer Propstei in denen Gerichtsverhandlungen abgehalten werden; prævesthof, præpsthof, probsthof, M.: nhd. »Propsthof«, Räumlichkeiten einer Propstei in denen Gerichtsverhandlungen abgehalten werden, Gebäude einer Propstei in denen Gerichtsverhandlungen abgehalten werden

denen -- Räumlichkeiten in denen ein Propst residiert, mnd. prævestÆe, prævestie, prævestighe, provestiyge, prævesteye, prowestteyge, præfstÆe, prowstie, præpstÆe, probstie, proibstie, præstÆe, prõvestÆe, F.: nhd. Propstei, kirchlicher Verwaltungsbezirk der einem Propst untersteht, Amt eines Propstes, Würde eines Propstes, Aufgabenbereich eines Propstes, Räumlichkeiten in denen ein Propst residiert, Gebäude in dem ein Propst residiert

denen -- rechnerischer Winkel von zwei Geraden von denen die eine vom Erdmittelpunkt und die andere von einem beliebigen Beobachtungspunkt auf der Erdoberfläche ausgeht und deren Schnittstelle die Mitte des beobachteten Gestirns ist, mnd. parallaxis, Sb.: nhd. Parellaxe, rechnerischer Winkel von zwei Geraden von denen die eine vom Erdmittelpunkt und die andere von einem beliebigen Beobachtungspunkt auf der Erdoberfläche ausgeht und deren Schnittstelle die Mitte des beobachteten Gestirns ist

denen -- sagenhafter Baum an dem die Früchte wachsen aus denen junge Gänse entstehen, mnd. rotgansbæm, M.: nhd. sagenhafter Baum an dem die Früchte wachsen aus denen junge Gänse entstehen

denen -- Schnüre mit denen die Hosen zugebunden werden, mnd. hæsevÐtel*, hæsvÐtel, hõsvÐtel, hæsvettel, F.: nhd. Hosenfessel, Hosennestel, Band (N.) oder Riemen zur Befestigung der Beinkleider, Verschnürung der Beinlinge, Schnüre mit denen die Hosen zugebunden werden

denen -- Stich oder Punkt mit denen das Bleisiegel geprägt wird, mnd. stÐke, stÐk, steeke, stecke, stik*, st. M.: nhd. Stich, Stich einer Waffe, Stich eines Insekts, Bienenstich, Verletzung durch einen Stich, Stichwunde, Turnier, Stechspiel, Stich mit der Nadel (Bedeutung örtlich beschränkt), Stich zur Kennzeichnung bereiteter Tücher wobei der besten Sorte der volle Stich zu geben ist, Stich oder Punkt mit denen das Bleisiegel geprägt wird, bestimmte Form des Heftens, dem Silber entnommene Probe zwecks Feststellung des Feingehaltes durch Glühen im Schmelzofen, Stechen (N.), stechender Schmerz, Seitenstechen, Knoten (M.) bei dem das Tauende durch den Ring hindurchgesteckt wird, Strang eines Taues, Kehlstück geschlachteter Tiere, der Einstichstelle entnommenes Fleischstück, Spatenstich, Maß für die Tiefe eines Grabens (M.), Pfahlwerk

denen -- waagrecht in der Mauer liegende Rundhölzer auf denen die Gerüstplanken liegen, mnd. bȫterek, Sb.: nhd. Gerüstbalken (beim Ausbessern des Hauses), waagrecht in der Mauer liegende Rundhölzer auf denen die Gerüstplanken liegen

denen -- Zeug bei dem die Fäden der Kette mit denen des Einschlags sich scheinbar kreuzen, mnd. keper, mnd.?, Sb.: nhd. Zeug bei dem die Fäden der Kette mit denen des Einschlags sich scheinbar kreuzen

denen -- Zusammenfassung bestimmter Bedingungen unter denen eine Zehntenzahlung fixiert wird, mnd. nættÐgede, M.: nhd. »Notzehnt«, Zusammenfassung bestimmter Bedingungen unter denen eine Zehntenzahlung fixiert wird

denen, ae. þÚ-m, þõ-m, Pron. (Dat. Sg. M. N., Dat. Pl. M. F. N.): nhd. dem, den, denen

denen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dengel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW
tengel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dengeler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dengelerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW
tenglerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dengelgeschirr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dengelhammer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dengelhammer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dengelkorn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dengelkorn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dengelmännlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dengeln -- Hammer zum Aushämmern der Scharten und Dengeln, mnd. hõrhõmer, hõrhamer, M.: nhd. Hammer zum Aushämmern der Scharten und Dengeln, Hammer zum Schärfen der Sense und anderer Schneidewerkzeuge

Dengeln -- Harzeug zum Dengeln der Sense, mnd. hõrtouwe, hõrtouw, N.: nhd. Harzeug zum Haren der Sense, Harzeug zum Dengeln der Sense, Gerät zum Schärfen der Sense, Harhammer, Haramboss; hõrwerk (2), N.: nhd. Harzeug zum Haren der Sense, Harzeug zum Dengeln der Sense, Gerät zum Schärfen der Sense, Harhammer, Haramboss

dengeln, germ. *dangjan, *dangwjan, *dengwan, sw. V.: nhd. schlagen, hämmern, dengeln, tengeln

dengeln, mhd. tengelen (1), tengeln, tingelen, sw. V.: nhd. tengeln, dengeln, baumeln, reichen an, klopfen, hämmern, einschlagen, einschlagen auf, zerstampfen, weiter ausführen, erklären

Dengeln, mhd. tengelen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Tengeln, Dengeln, Baumeln, Reichen an, Klopfen, Hämmern, Einschlagen, Einschlagen auf, Zerstampfen, Erklären

dengeln, mnd. bicken, sw. V.: nhd. behauen (V.), dengeln, mit einer Spitze klopfen, picken, aufpicken (Ei), aufbrechen

dengeln, mnd. hõren (3), sw. V.: nhd. dengeln, schärfen, scharf sein (V.)

dengeln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dengeln, nhd.: nhd. ; L.: DW
tengeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

dengelstock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dengelstumpf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dengelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dengelzeug, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

denger, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dengler, ahd. hamarõri 6, st. M. (ja): nhd. Hämmerer, Schmied, Dengler; kaltsmid* 2, st. M. (a?): nhd. Kaltschmied, Dengler; tangilõri* 2, tengilõri*, st. M. (ja): nhd. »Tengler«, Hämmerer, Dengler, Kaltschmied

denhaut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deniger, nhd.: nhd. ; L.: DW

denjenigen -- Wurf von Hauserde über die Schulter auf denjenigen auf den die Schuld übertragen wird, anfrk. kren-e-krud-a* 4, anfrk.?, Sb.: nhd. Wurf von Hauserde über die Schulter auf denjenigen auf den die Schuld übertragen wird

denjenigen -- Wurf von Hauserde über die Schulter auf denjenigen auf den die Schuld übertragen wird, ahd. krenekruda* 4, ahd.?, Sb.: nhd. Wurf von Hauserde über die Schulter auf denjenigen auf den die Schuld übertragen wird

Denk..., mnd. ? denkel...***, Sb.?: nhd. »Denk...«?

denkan -- denkan an, idg. *men- (3), *mený‑, *mnõ‑, *mnÐ‑, *mneh2‑, V.: nhd. denken, denkan an

Denkanmich () (Blume), mhd. ? gedenkanmich, Sb.: nhd. »Denkanmich« (?) (Blume)

denkanmich, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Denkart, ahd. anawõni* (2) 2?, st. N. (ja): nhd. Gewissheit, Wahrscheinlichkeit, Anlage, Neigung, Denkart; anawõnÆ* 12?, st. F. (Æ): nhd. Gewissheit, Wahrscheinlichkeit, Anlage, Neigung, Denkart

denkart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Denkaufgabe, mnd. rõdelse, rõdels, rÐdesal, rÐdisle, rÐdelse, rõtsel, rÐtsel, N.: nhd. Rätsel, Denkaufgabe, Gleichnis, Parabel, Vermutung (Bedeutung örtlich beschränkt)

denkbar, ahd. irahtæntlÆh*? 1, Adj.: nhd. denkbar

denkbar, mhd. gedenclich*, gedenklich, Adj.: nhd. nachdenklich, erdacht, denkbar, gedanklich, denkend, sinnend

denkbar, mnd. dünklÆk, Adj.: nhd. denkbar

denkbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

denkbarkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

denkbild, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

denkblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

denkblättchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

denkblümchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

denkbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

denkbrot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW, Luther

Denkbuch, mnd. statbæk, N.: nhd. Stadt​buch, Rechtsbuch, Denkbuch, Protokollbuch, Erbebuch, Buch das die Statuten enthält, Bürgerbuch, Grundbuch, Schuldbuch, Memorienbuch

denkbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

denkbuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

denkbüchlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

denkel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

denkelbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

denkelbuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

denkelgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

denken -- an etwas denken, mnd. anedenken* (1), andenken, sw. V.: nhd. »denken an«, Andacht üben, an etwas denken, betrachten, bedenken, etwas im Auge haben, beabsichtigen; entwÐgen (1), enwÐgen, st. V.: nhd. erwägen, an etwas denken

denken -- Böses denken, mnd. archdenken*** (1), V.: nhd. »archdenken«, argwöhnen, Böses denken
-- Denken an: mnd. anedenken* (2), andenken, andenkent, N.: nhd. Denken an, Betrachten

denken -- denken an, mhd. ahten, sw. V.: nhd. achten, begutachten, meinen, darauf achten, merken auf, beachten, erwägen, nachdenken, denken an, sich kümmern um, Wert legen auf, bedenken, abwägen, überlegen (V.), beraten (V.), betrachten, bemerken, trachten nach, anrechnen, aufzählen; betrahten (1), bedrahten, sw. V.: nhd. betrachten, bedenken, erwägen, abschätzen, sich vorstellen, durchschauen, durch Überlegung hindern, ausdenken, anordnen, denken, streben, denken an, überlegen (V.), trachten nach, beurteilen, schätzen, prüfen, ansehen als, in Betracht ziehen; denken (1), tenken, sw. V., an. V.: nhd. denken, bedenken, beabsichtigen, erwähnen, gedenken, sich erinnern, zudenken, beimessen, ausersehen, erinnerlich sein (V.), erdenken, ersinnen, im Sinn haben, wollen (V.), meinen, denken über, achten auf, streben nach, verlangen nach, sich denken, glauben, überlegen (V.), denken an, planen

denken -- denken an, mhd. meinen (1), mÐnen, sw. V.: nhd. meinen, sinnen, denken, glauben, denken an, im Sinn haben, beabsichtigen, bestimmen, hinweisen auf, andeuten, bedeuten, erstreben, wollen (V.), lieben, schätzen, begehren, zugestehen, zusprechen, verstehen unter, nachdenken, bedenken, seine Gedanken richten auf, berücksichtigen, Gesinnung haben gegen, angenehm machen, es abgesehen haben auf; ruochen (1), rðchen, sw. V.: nhd. denken an, bedacht sein (V.), besorgt sein (V.), sich kümmern, begehren, gewillt sein (V.), wünschen, wollen (V.), mögen, geruhen, berücksichtigen, kümmern, sich Sorgen machen, sich kümmern um, sorgen für, achten auf, sich annehmen, nachdenken über, sich herablassen zu, haben, verlangen nach, brauchen, zulassen, erlauben, geruhen zu

denken -- denken an, mnd. anedenken* (1), andenken, sw. V.: nhd. »denken an«, Andacht üben, an etwas denken, betrachten, bedenken, etwas im Auge haben, beabsichtigen

denken -- denken an, mnd. besinnen, st. V., sw. V.: nhd. besinnen, überlegen (V.), bedenken, erwägen, erkennen, verstehen, beabsichtigen, erdenken, aussinnen, trachten nach, denken an, erinnern, zur Vernunft kommen; denken (1), sw. V.: nhd. denken, denken an, denken auf etwas, gedenken, sich erinnern, erinnerlich sein (V.), vergelten, nachdenken über, ersinnen, sinnen auf, trachten, bedenken, erachten, glauben, beabsichtigen, willens sein (V.) etwas zu tun, Maßregeln ergreifen, erwähnen

denken -- denken an, mnd. vördenken* (1), vordenken, st. V.: nhd. denken, gedenken, bedenken, erwägen, überlegen (V.), bedacht sein (V.) auf, zurückdenken, sinnen auf, erinnern, denken an, verdenken, übel nehmen, vorwerfen, in Verdacht haben, beargwöhnen, verargen, verdächtigen

denken -- denken auf etwas, mnd. denken (1), sw. V.: nhd. denken, denken an, denken auf etwas, gedenken, sich erinnern, erinnerlich sein (V.), vergelten, nachdenken über, ersinnen, sinnen auf, trachten, bedenken, erachten, glauben, beabsichtigen, willens sein (V.) etwas zu tun, Maßregeln ergreifen, erwähnen
-- Festigkeit im Wollen oder im Denken oder im Sprechen oder im Tun: mnd. Ðrnst (1), Ðrnest, Ðrenst, M., N.: nhd. Kampf, Zorn, Ernst, Strenge, Aufrichtigkeit, Festigkeit im Wollen oder im Denken oder im Sprechen oder im Tun, Erbitterung

Denken -- Denken des Herzens, as. brio‑s‑t‑gi‑thõh-t 3, st. F. (i): nhd. »Brustgedanke«, Denken des Herzens, Gemüt; brio‑s‑t‑hug‑i* 5, st. M. (ja): nhd. Denken des Herzens, Gemüt

denken -- denken nach, mhd. sinnen (1), st. V.: nhd. sinnen, denken nach, mit Sinn begaben, sich zum Sinne gestalten, merken, mit den Sinnen wahrnehmen, verstehen, seine Gedanken richten auf, seine Begierden richten auf, streben, trachten, fordern, verlangen, suchen nach, sich bemühen um, wollen (V.) nach, wollen (V.) zu, weggehen von, verlangen von, überlegen (V.), erwarten von, ableiten aus

denken -- denken über, mhd. denken (1), tenken, sw. V., an. V.: nhd. denken, bedenken, beabsichtigen, erwähnen, gedenken, sich erinnern, zudenken, beimessen, ausersehen, erinnerlich sein (V.), erdenken, ersinnen, im Sinn haben, wollen (V.), meinen, denken über, achten auf, streben nach, verlangen nach, sich denken, glauben, überlegen (V.), denken an, planen

Denken -- eiferndes Denken, mnd. swarmgÐst, swarmgeist, schwarmgÐst, schwarmgeist, M.: nhd. »Schwarmgeist«, eiferndes Denken, sektiererische Gesinnung

denken -- falsch denken, mhd. missedenken, sw. V.: nhd. »missdenken«, falsch denken, sich täuschen, sich irren, irren

denken -- gering von sich denken, mnd. vörringen* (2), vorringen, sw. V.: nhd. verkleinern, verschmälern, verschlechtern, vermindern, senken, heruntersetzen, den Feingehalt senken, geringwertiger machen, benachteiligen, schmälern, schädigen, herabsetzen, verdächtig machen, in Verruf bringen, abnehmen, geringer werden, sich demütigen, gering von sich denken; vörringeren*, vorringeren, sw. V.: nhd. verringern, verkleinern, verschmälern, verschlechtern, vermindern, senken, heruntersetzen, den Feingehalt senken, geringwertiger machen, benachteiligen, schmälern, schädigen, herabsetzen, verdächtig machen, in Verruf bringen, abnehmen, geringer werden, sich demütigen, gering von sich denken

Denken -- heidnisches Denken, mnd. hÐidenschop, heidenschop, F.: nhd. Heidenschaft, Gesamtheit der Heiden, Nichtchristen, Heiden (M. Pl.), Sarazenen, Türken, heidnisches Denken, heidnisches Fühlen, Heidenland

denken -- nicht denken an, mnd. vörgÐten* (2), vorgÐten, vorgetten, st. V.: nhd. vergessen (V.), vergesslich sein (V.), aus dem Sinn bekommen, liegen lassen, nicht beachten, nicht denken an, übersehen (V.), auslassen, handeln gegen, vergesslich handeln, säumig sein (V.), sich aus Gedankenlosigkeit versehen (V.)

denken -- sich denken, mhd. denken (1), tenken, sw. V., an. V.: nhd. denken, bedenken, beabsichtigen, erwähnen, gedenken, sich erinnern, zudenken, beimessen, ausersehen, erinnerlich sein (V.), erdenken, ersinnen, im Sinn haben, wollen (V.), meinen, denken über, achten auf, streben nach, verlangen nach, sich denken, glauben, überlegen (V.), denken an, planen

Denken -- über alles Denken hinaus, mhd. übergedanclich, Adj.: nhd. »übergedanklich«, über alles Denken hinaus
-- völlig zu Ende denken: mhd. voltrahten, foltrahten*, sw. V.: nhd. ganz ausdenken, völlig zu Ende denken, ergründen
-- vollständig denken: mhd. voldenken, foldenken*, sw. V.: nhd. vollständig denken, zu Ende denken
-- von jemandem Nachteiliges oder Übles denken: mhd. verdenken, vürdenken, ferdenken*, sw. V.: nhd. verdenken, denken, sich erinnern, sich vorsehen, ganz zu Ende denken, bedenken, erwägen, von jemandem Nachteiliges oder Übles denken, jemanden in Verdacht haben, jemandem etwas übel nehmen, sich besinnen, vorsorgen, in Gedanken versinken, denken an, sich sehnen nach, vorhersehen, verdächtigen, verwerfen, verdenken, übel nehmen, verargen, sich entschließen

denken -- unsinnig denken und reden, mnd. rÐven (1), sw. V.: nhd. verrückt sein (V.), unsinnig denken und reden, sich irren, täuschen, heftig verlangen
-- vernünftiges Denken: mnd. rÐden (4), rÐdene, redden, reddene, F.: nhd. Reden (N.), Rede, gesprochene bzw. geschriebene Worte, Äußerung, Begründung, Legitimation, Grund, Anschuldigung vor Gericht (N.) (1), vorgebrachte Klage, Entgegnung gegen einen Vorwurf, Vernunft, vernünftiges Handeln, vernünftiges Denken, Angemessenheit, Billigkeit

denken -- völlig denken, mnd. vuldenken, mnd.?, sw. V.: nhd. völlig denken, zu Ende denken, ergründen

Denken -- vorhergehendes Denken, mhd. vüredanc*, vürdanc, füredanc*, st. M.: nhd. vorhergehendes Denken, Vorsatz, Überlegung, Vorbedacht; vüregedanc*, vürgedanc, vorgedanc*, füregedanc*, fürgedanc*, forgedanc*, st. M.: nhd. vorhergehendes Denken, Vorsatz, Überlegung, Plan (M.) (2), Vorsehung, Vorbedacht
-- worüber hinweg denken: mhd. überhügen, sw. V.: nhd. vergessen (V.), verschmähen, missachten, worüber hinweg denken
-- zu Ende denken: mhd. voldenken, foldenken*, sw. V.: nhd. vollständig denken, zu Ende denken; volgedenken, folgedenken*, sw. V.: nhd. zu Ende denken

denken -- wirr denken, mnd. rõsen (1), sw. V.: nhd. rasen, toben, wüten, verrückt sein (V.), wütend brüllen, sich sehr schnell bewegen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), wirr denken, irrtümlich vermuten

Denken -- zielstrebiges Denken, ahd. indõht 3, st. F. (i): nhd. Absicht, Streben, zielstrebiges Denken; indõhtÆ 4, st. F. (Æ): nhd. Absicht, Streben, zielstrebiges Denken

denken -- zu Ende denken, mhd. erdenken, irdenken, sw. V.: nhd. erdenken, ausdenken, sich ausdenken, erinnern, zu Ende denken, mit dem Verstand erfassen, verstehen, vorstellen, ersinnen, erfinden, planen, trachten nach, bestimmen, befehlen

denken -- zu Ende denken, mnd. vuldenken, mnd.?, sw. V.: nhd. völlig denken, zu Ende denken, ergründen

Denken (N.), mhd. gedenke (1), st. N.: nhd. Denken (N.); gedenken (2), st. N.: nhd. »Gedenken«, Denken (N.), Bedenken (N.), Gedächtnis, Erinnerung

Denken (N.), mnd. anedacht* (1), andacht, F.: nhd. »Andacht«, Denken (N.), Aufmerksamkeit, Bedacht, Ansicht, Meinung, Absicht, Vorsatz, Erinnerung, Gedächtnis, Anrede für einen Geistlichen; anedachtichhÐt*, anedachtichheit*, andachticheit, andechticheit, F.: nhd. Andacht, Denken (N.), Aufmerksamkeit, Bedacht, Ansicht, Meinung, Absicht, Erinnerung, Gedächtnis

Denken (N.), mnd. gedachte, gedochte, N.: nhd. Denken (N.), Erinnerung; gedechte, N.: nhd. Denken (N.), Erinnerung, Gedächtnis

Denken (N.), mnd. mæt, mot, moet, moyt, moit, mout, muot, muyt, mðt, M., F.: nhd. »Mut«, Denken (N.), Sinnen (N.), Gemütszustand, Stimmung, Gesinnung, Seelenhaltung, innere Einstellung, innere Lage des Menschen, Charakter, Zutrauen, Hoffnung, Entschlossenheit, Beherztheit, kriegerischer Mut, intellektuelle Einstellung, Gedanke

Denken, idg. *m¤ti‑, Sb.: nhd. Denken, Sinn, Gedanke; *m¤to‑, Sb.: nhd. Denken, Sinn, Gedanke

denken, idg. *men- (3), *mený‑, *mnõ‑, *mnÐ‑, *mneh2‑, V.: nhd. denken, denkan an; *menei‑, *menÆ‑, V.: nhd. denken

den​ken, idg. *ok-?, V.: nhd. überlegen (V.), meinen, den​ken, erhaben?

denken, idg. *tong- (1), *teng‑ (2), V.: nhd. denken, fühlen

denken, germ. *ah-, sw. V.: nhd. glauben, meinen, denken, fürchten; *ahtalæn, germ.?, sw. V.: nhd. streben, denken; *biþankjan, germ.?, sw. V.: nhd. denken, meinen; *hugjan, sw. V.: nhd. denken

Denken, germ. *þanka-, *þankaz, st. M. (a): nhd. Denken, Dank

denken, germ. *þankjan (1), sw. V.: nhd. denken, meinen

denken, got. *mun-n-æn?, sw. V. (2): nhd. denken, gedenken; þagk-jan 19, unr. sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 35,5, 49,1, 57, 240,1b): nhd. denken, überlegen (V.)

Denken, got. ? *min-d-s?, st. F. (i): nhd. Denken?

denken, got. fraþ-jan 48=47, unr. st. V. (6), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 209, perfektives Simplex Streitberg, Gotisches Elementarbuch 296, Krause, Handbuch des Gotischen 116,1, 205, 208,2a, 213,2, 233,1): nhd. denken, erkennen, verstehen, merken, verständig sein (V.), der Meinung sein (V.); *ga-mi-t-æn?, sw. V. (2), (perfektiv): nhd. denken, überlegen (V.); hug-jan* 14, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 239,2a): nhd. denken, meinen, glauben

denken, an. atl-a, sw. V. (2): nhd. denken, streben; grund-a, sw. V.: nhd. denken, grübeln; hygg-ja (2), sw. V. (1): nhd. denken, meinen, beobachten; þokk-a, sw. V.: nhd. meinen, denken, beurteilen
-- denken auf: an. hug-s-a, sw. V.: nhd. denken auf, sich vornehmen

denken, ae. ge-hog‑ian, sw. V. (2): nhd. sorgen, denken, sich beschäftigen, streben, wünschen; ge-hycg-an, ge-hicg-an, sw. V. (3): nhd. denken, überlegen (V.), betrachten, erwägen, planen, beschließen, beabsichtigen, erinnern, hoffen; ge-myn-t-an, sw. V. (1): nhd. beabsichtigen, beschließen, denken, hervorbringen, aufgeben; ge-s-méag-an, ge-s-mÐg-an, ge-s‑mé-an, sw. V. (1): nhd. denken, beraten (V.), prüfen, voraus​setzen, suchen; ge-t’-l-l-an, sw. V. (1): nhd. zählen, rechnen, betrachten, denken, schätzen, glauben, zuschreiben, aufzählen, erzählen, darstellen

denken, ae. ge-þ’nc-an, sw. V. (1): nhd. denken, bedenken, überlegen (V.), betrachten, sich erinnern, planen, ausdenken, beabsichtigen, wünschen

Denken, ae. ge-þæh-t, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Gedanke, Denken, Sinn, Idee, Mitleid

Denken, ae. ge-þanc, st. M. (a): nhd. Gedanke, Denken, Gefühl, Sinn, Seele, Geist, Wille, Dank, Gunst, Verzeihung, Dankbarkeit, Vergnügen, Lohn

denken, ae. ge‑weor-þ-an, ge-wor-þ-an, st. V. (3b): nhd. gefallen (V.), denken, zuteil werden, werden, sein (V.), geschehen; ge-wÊn-an, ge-wÐn-an, sw. V. (1): nhd. glauben, meinen, denken, erwarten, fürchten; hog‑ian, hug‑ian, sw. V. (2): nhd. sorgen, denken, sich beschäftigen, streben, wünschen; hycg-an, hicg-an, sw. V. (3): nhd. denken, überlegen (V.), betrachten, erwägen, planen, beschließen, beabsichtigen, erinnern, hoffen

Denken, ae. in‑ge‑hyg-d, st. F. (i), st. N. (a): nhd. Sinn, Gedanke, Nachdenken, Vorgedanke, Denken, Gedanken, Wissen, Erkenntnis, Wollen, Absicht, Bewusstsein, Gewissen

denken, ae. myn-t‑an, sw. V. (1): nhd. beabsichtigen, beschließen, denken, her​vorbringen, aufgeben

Denken, ae. rÚ-s-w-ung, st. F. (æ): nhd. Denken, Urteilen, Vermutung; *s-méag (2), *s-méah (2), st. N. (a): nhd. Denken, Intrige

denken, ae. s-méag-an, s-mÐg-an, s‑mé-an, sw. V. (1): nhd. denken, nachdenken, überlegen (V.), beraten (V.), prüfen, voraus​setzen, suchen; t’-l-l-an, sw. V. (1): nhd. zählen, rechnen, betrachten, denken, schätzen, glauben, zuschreiben, aufzählen, erzählen; tioh-h-ian, tíog-an, téoh-h-ian, téog-an, téag-an, sw. V. (2): nhd. bestimmen, beabsichtigen, vorschlagen, betrachten, denken, urteilen; þ’nc-an, sw. V. (1): nhd. denken, bedenken, überlegen (V.), betrachten, sich erinnern, planen, ausdenken, beabsichtigen, wünschen

Denken, ae. þæh-t, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Gedanke, Denken, Sinn, Idee, Mitleid

denken, ae. wÊn-an, wÐn-an, sw. V. (1): nhd. glauben, meinen, denken, erwarten, fürchten

denken, afries. thank-a 15, thenz-a, thenk-a, sw. V. (1): nhd. denken

Denken, anfrk. gi-thank* 7, st. M. (a): nhd. Gedanke, Denken, Sinn

denken, anfrk. thenk-en* 12, thenc-on, sw. V. (2): nhd. denken; wõn-en* 3, wõn-on*, sw. V. (1): nhd. wähnen, meinen, glauben, denken

denken, as. gi‑th’nk‑ian* 5, sw. V. (1a): nhd. denken, ausdenken; m‑u‑n‑an* 2, Prät.‑Präs.: nhd. denken; th’nk‑ian 17, sw. V. (1a): nhd. denken, gedenken, nachdenken, beobachten, überlegen (V.), vorsehen

Denken, as. gi‑thõh-t 11, st. F. (i): nhd. Gedanke, Denken, Sinn

Denken, ahd. anadõht 5, st. F. (i): nhd. »Andacht«, Denken, Aufmerksamkeit

denken, ahd. banihhæn* 3, banichæn*, sw. V. (2): nhd. denken, überlegen (V.), sinnen; bitrahtæn* 18, sw. V. (2): nhd. betrachten, erwägen, bedenken, denken, denken an, überdenken, überlegen (V.); 2zuodenken* 2, sw. V. (1a): nhd. denken, meinen, vermuten; darahuggen* 1, sw. V. (1b): nhd. gedenken, denken, die Gedanken darauf richten; denken* 193?, denchen*, sw. V. (1a): nhd. denken, erwägen, ersinnen, ausdenken, überlegen (V.), bedenken, nachdenken, sich vorstellen, trachten, bedacht sein (V.), beabsichtigen, aufmerken, aufmerksam achten; firstantan* (1) 120, st. V. (6): nhd. verstehen, begreifen, erkennen, wissen, denken, etwas verstehen, wahrnehmen, etwas begreifen, etwas erkennen, etwas wissen, etwas denken, verständig sein (V.), verständig werden, schützen vor

Denken, ahd. denkida* 1, st. F. (æ)?: nhd. »Denken«, Bedacht, Einsicht, Verstehen

denken, ahd. gidenken* 50, sw. V. (1a): nhd. gedenken, denken, erwägen, beabsichtigen, planen, bedenken, sich erinnern, bedacht sein (V.), im Sinn haben, auf dem Herzen haben, vorhaben, auf den Gedanken kommen, erwarten; gihuggen 96, sw. V. (1b): nhd. gedenken, eingedenk sein (V.), denken, bedenken, sich erinnern, im Gedächtnis behalten, gewahr sein (V.), bewahren, festhalten, seinen Sinn richten, beschäftigen; gitrahten* 1, sw. V. (1a): nhd. betrachten, denken, denken an, erwägen

Denken, ahd. gidõht (2) 7, st. F. (i): nhd. Denken, Gedanke, Erdichtung, Einfall, Andacht, Frömmigkeit, List; gidõhtigÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Denken, Begabung, Verstand; gidank* 127, gidanc*, st. M. (a): nhd. Gedanke, Vorstellung, Gesinnung, Absicht, Wille, Überlegung, Denken, Streben, Sinnen, Sinn, Einsicht, Ansicht, Vorstellung, Begriff; gidehtnissi*? 1, st. N. (ja)?: nhd. Andacht, Frömmigkeit, Denken

denken, ahd. gitrahtæn* 2, sw. V. (2): nhd. trachten, denken; hengen (1) 37, henken*, sw. V. (1a): nhd. gehorchen, erlauben, gestatten, zulassen, nachgeben, denken, lenken; herahuggen* 1, sw. V. (1b): nhd. gedenken, denken, sich vor Augen halten; hinaðfdenken* 1, sw. V. (1a): nhd. denken, die Gedanken nach oben richten, verständig sein (V.); hogezzen* 4, hogazzen*, sw. V. (1a): nhd. denken, überlegen (V.), nachdenken; huggen 52, sw. V. (1b): nhd. gedenken, sich erinnern, im Bewusstsein haben, denken, hoffen, beherzigen, erkennen, denken an, bedenken, bedacht sein (V.), erwägen, im Sinn haben, nachdenken, vermuten, achten auf, hören auf, sich freuen auf, in Liebe entbrennen; irdenken* 21, sw. V. (1a): nhd. erdenken, denken, ersinnen, erwägen, erfinden, ausdenken, entdecken; irhuggen* 81, sw. V. (1b): nhd. gedenken, denken, sich erinnern, denken an, bedenken, ersinnen, im Gedächtnis bewahren, ins Gedächtnis rufen, besinnen

Denken, ahd. gitrahti 9, st. N. (ja): nhd. Trachten (N.), Streben, Bemühung, Bemühen, Sinn, Denken, Vorstellung, Vorbild, Bildnis

Denken, ahd. trahta* (1) 3, st. F. (æ): nhd. Trachten, Streben, Verlangen, Denken

denken, ahd. umbidenken* 1, sw. V. (1a): nhd. denken, überlegen (V.), bedenken, wieder an etwas denken; wõnen* 322, sw. V. (1a): nhd. wähnen, denken, meinen, vermuten, hoffen, glauben, annehmen, halten für, sich halten für, erhoffen, von etwas glauben dass, etwas glauben, sich etwas vorstellen, denken an, hoffen auf, etwas erwarten, etwas für sich befürchten, abschätzen, beurteilen
-- daran denken: ahd. daradenken* 2, sw. V. (1a): nhd. daran denken, überlegen (V.)
-- denken an: ahd. bitrahtæn* 18, sw. V. (2): nhd. betrachten, erwägen, bedenken, denken, denken an, überdenken, überlegen (V.); gitrahten* 1, sw. V. (1a): nhd. betrachten, denken, denken an, erwägen; giwahanen* 10, giwõnen*, sw. V. (1a): nhd. erwähnen, erzählen, sagen, etwas erwähnen, jemandes gedenken, denken an, eingedenk sein (V.), in Erinnerung rufen, murren?; huggen 52, sw. V. (1b): nhd. gedenken, sich erinnern, im Bewusstsein haben, denken, hoffen, beherzigen, erkennen, denken an, bedenken, bedacht sein (V.), erwägen, im Sinn haben, nachdenken, vermuten, achten auf, hören auf, sich freuen auf, in Liebe entbrennen; irhuggen* 81, sw. V. (1b): nhd. gedenken, denken, sich erinnern, denken an, bedenken, ersinnen, im Gedächtnis bewahren, ins Gedächtnis rufen, besinnen; wõnen* 322, sw. V. (1a): nhd. wähnen, denken, meinen, vermuten, hoffen, glauben, annehmen, halten für, sich halten für, erhoffen, von etwas glauben dass, etwas glauben, sich etwas vorstellen, denken an, hoffen auf, etwas erwarten, etwas für sich befürchten, abschätzen, beurteilen
-- etwas denken: ahd. firstantan* (1) 120, st. V. (6): nhd. verstehen, begreifen, erkennen, wissen, denken, etwas verstehen, wahrnehmen, etwas begreifen, etwas erkennen, etwas wissen, etwas denken, verständig sein (V.), verständig werden, schützen vor
-- in unrechter Weise denken: ahd. missidenken* 5, sw. V. (1a): nhd. »fehldenken«, Unrechtes denken, in unrechter Weise denken
-- Unrechtes denken: ahd. missidenken* 5, sw. V. (1a): nhd. »fehldenken«, Unrechtes denken, in unrechter Weise denken
-- wieder an etwas denken: ahd. umbidenken* 1, sw. V. (1a): nhd. denken, überlegen (V.), bedenken, wieder an etwas denken

Denken, mhd. anedõht, andõht, anedÏhte, st. F., st. M.: nhd. Andacht, Gedanke, Aufmerksamkeit, Erinnerung, Denken, Absicht, Vorhaben, Trachten (N.), Bestreben, Buße, Strafe, Frömmigkeit, Erbauung, Wille, Eifer, Fürsorge, Ergebenheit, Gottesdienst, Andenken, Hingabe, Verlangen; anegedenkunge, st. F.: nhd. Denken, Erinnerung

denken, mhd. aneverwÏnen, aneferwÏnen*, ane verwÏnen, sw. V.: nhd. denken, vermuten; bedenken (1), sw. V.: nhd. Gedanken auf etwas richten, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, ausdenken, überlegen (V.), sich überlegen (V.), entschließen, sich entschließen, wofür sorgen, besorgen, beschenken, mit Speisen versorgen, in Verdacht haben, sich besinnen, nachdenken, sich wozu entschließen, Verdacht schöpfen, vorsehen, sich entschließen zu, sich entscheiden für, sich versorgen mit, denken, erdenken, sich vorstellen, planen, unterscheiden, beachten, sich kümmern um, erbarmen über, versehen (V.), ausstatten, verübeln; betrahten (1), bedrahten, sw. V.: nhd. betrachten, bedenken, erwägen, abschätzen, sich vorstellen, durchschauen, durch Überlegung hindern, ausdenken, anordnen, denken, streben, denken an, überlegen (V.), trachten nach, beurteilen, schätzen, prüfen, ansehen als, in Betracht ziehen; dachen (2), sw. V.: nhd. denken

denken, mhd. denken (1), tenken, sw. V., an. V.: nhd. denken, bedenken, beabsichtigen, erwähnen, gedenken, sich erinnern, zudenken, beimessen, ausersehen, erinnerlich sein (V.), erdenken, ersinnen, im Sinn haben, wollen (V.), meinen, denken über, achten auf, streben nach, verlangen nach, sich denken, glauben, überlegen (V.), denken an, planen

Denken, mhd. denken (2), st. N.: nhd. Denken; denkunge, st. F.: nhd. Nachdenken, Denken

denken, mhd. dingen (1), sw. V.: nhd. denken, hoffen, bitten, erbitten

Denken, mhd. dõht (1), st. M.: nhd. Denken, Gedanke; danc (1), tanc, st. M.: nhd. Gedanke, Denken, Dank, Wille, Absicht, Wunsch, Lob, Anerkennung, Ruhm, Preis, Kampfpreis, Erinnerung, Geneigtheit, Dankbarkeit, Dankesbezeugung

Denken, mhd. erdanc, st. M.: nhd. Denken
-- böses Denken: mhd. bæsheit, bãsheit, pæsheit, st. F.: nhd. Wertlosigkeit, Nichtigkeit, schlechte Eigenschaft, böses Denken, böses Handeln, Übeltat, Bosheit, Bösheit, Böses, Geiz, Schlechtheit, Verfehlung, Sünde, Sündhaftigkeit, Misshandlung, Unzucht, Gefährlichkeit, Härte, Untüchtigkeit, Feigheit, Verschlechterung, Schmutz, Gestank, Auswurf, Krankheit, Verdorbenes, Kadaver, Leiche

denken, mhd. gedanken (1), kedanken, sw. V.: nhd. Gedanken fassen, denken, danken; gedenken (1), gidenken, sw. V.: nhd. denken, gedenken, erinnern, sich erinnern, sich ausdenken, zudenken, bestimmen, auf einen Gedanken kommen, zu Ende denken, eingedenk sein (V.), nachdenken, streben, beschließen, wollen (V.), beabsichtigen, erinnern an, nachdenken über, sich vorstellen, ersinnen, erwägen, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, glauben, meinen, vorsehen, festsetzen, vorhaben mit

Denken, mhd. gedõht (1), st. M., st. F.: nhd. Denken, Gedanke; gedÏhte, st. F.: nhd. Nachdenken, Überlegen, Sinn, Denken, Gedanke; gedanc, gidanc, gedanke, st. M.: nhd. Denken, Gedanke, Gedächtnis, Wille, Absicht, Dank, Nachdenken, Vorstellung, Überlegung, Einfall, Sinn, Herz, Verlangen, Verstand

Denken, mhd. gehuht, gehuct, st. F.: nhd. Gedächtnis, Freude, Denken; getihte, getiht, gediht, st. F.: nhd. Schriftwerk, Gedicht, Dichtkunst, Dichtwerk, Dichtung, Erdichtung, Erzählung, Schrift, Ausführung, Kunst, Kunstsinn, Vorschlag, Denken, Aussinnen, Niederschreiben, Aufzeichnung, Lüge, Kunstwerk, künstlerische Befähigung, Versdichtung, Rechtsspruch, Trugbild

denken, mhd. hügen, hugen, hogen, sw. V.: nhd. denken, sinnen, verlangen, sich freuen, erfreut werden, Sehnsucht haben nach, wollen (V.), gedenken an
-- denken von: mhd. gelouben (1), gilouben, gelöuben, gilöuben, gelæben, gilæben, gelæven, gelæfen*, gilæven, gilæfen*, glöuben, glæben, glouben, sw. V.: nhd. glauben, für wahr halten, gläubig sein (V.), erlauben, verzichten, zutrauen, rücksichtsvoll sein (V.), vertrauen, trauen, entgegenkommen, folgen, sich enthalten (V.), verzichten auf, ablassen von, aufhören mit, aufgeben, sich trennen, befreien von, erwarten, denken von
-- zu Ende denken: mhd. gedenken (1), gidenken, sw. V.: nhd. denken, gedenken, erinnern, sich erinnern, sich ausdenken, zudenken, bestimmen, auf einen Gedanken kommen, zu Ende denken, eingedenk sein (V.), nachdenken, streben, beschließen, wollen (V.), beabsichtigen, erinnern an, nachdenken über, sich vorstellen, ersinnen, erwägen, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, glauben, meinen, vorsehen, festsetzen, vorhaben mit

denken, mhd. meinen (1), mÐnen, sw. V.: nhd. meinen, sinnen, denken, glauben, denken an, im Sinn haben, beabsichtigen, bestimmen, hinweisen auf, andeuten, bedeuten, erstreben, wollen (V.), lieben, schätzen, begehren, zugestehen, zusprechen, verstehen unter, nachdenken, bedenken, seine Gedanken richten auf, berücksichtigen, Gesinnung haben gegen, angenehm machen, es abgesehen haben auf

Denken, mhd. meinen (2), st. N.: nhd. Meinen, Denken, wohlwollende Gesinnung, Liebe (F.) (1), Begehren, Bedeutung, Beachtung, Aufmerksamkeit

denken, mhd. pansieren, sw. V.: nhd. denken, überlegen (V.), sinnieren; pensen, pinsen, peisen, sw. V.: nhd. denken, nachdenken, erwägen; pensieren, sw. V.: nhd. denken, nachdenken, erwägen

Denken, mhd. ruochen (2), st. N.: nhd. Denken, Sorgen, Begehren

Denken, mhd. traht (1), st. M.: nhd. Trachten (N.), Denken, Seufzer; trahte (3), tracte, st. F.: nhd. Trachten (N.), Sehnsucht, Verlangen, Begehren, Denken, Gedanke, Überlegung, Berechnung, Gedenken, Betrachtung, Erwägung, Gedankenkenverloren sein (N.), Streben (N.)

denken, mhd. trahten (1), trathen, drahten, sw. V.: nhd. erwägen, bedenken, nachdenken, nachsinnen, sich bemühen, Vorstellung haben von, beachten, trachten, achten, streben, anstreben, denken, überlegen (V.), aussinnen, planen

Denken, mhd. trahten (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Erwägen, Bedenken, Nachdenken, Nachsinnen, Bemühen, Beachten, Trachten (N.), Achten, Streben (N.), Anstreben, Denken, Überlegen, Aussinnen, Planen (N.); trahtunge, st. F.: nhd. Betrachtung, Erwägung, Überlegung, Denken, Streben (N.), Trachten (N.), Absicht

denken, mhd. verdenken, vürdenken, ferdenken*, sw. V.: nhd. verdenken, denken, sich erinnern, sich vorsehen, ganz zu Ende denken, bedenken, erwägen, von jemandem Nachteiliges oder Übles denken, jemanden in Verdacht haben, jemandem etwas übel nehmen, sich besinnen, vorsorgen, in Gedanken versinken, denken an, sich sehnen nach, vorhersehen, verdächtigen, verwerfen, verdenken, übel nehmen, verargen, sich entschließen; vermeinen (1), fermeinen*, sw. V.: nhd. »vermeinen« (V.) (1), meinen, denken, wollen (V.), hoffen, zudenken, zumessen, aus den Gedanken schlagen, zurückweisen, durch Missetat beflecken, bezaubern, behexen, aus der Gemeinschaft ausstoßen, bannen, verbannen, fluchen, verfluchen, ächten, verwünschen, bestrafen, beflecken; versinnen (1), fersinnen*, sw. V., st. V.: nhd. »versinnen«, sich einbilden, sich vergegenwärtigen, merken, nachdenken, mit den Sinnen wahrnehmen, zur Besinnung kommen, zum Bewusstsein kommen, zum Verstand kommen, denken, sich besinnen, einsichtig sein (V.), einsehen, begreifen, bedenken, verstehen, sich verstehen auf, verstehen, hoffen, erwarten, erwarten von, falsch sinnen, sich irren, fehlen, sich vorstellen, sich ausdenken, zur Vernunft kommen, überlegen (V.), bemerken, erhoffen, glauben, bedacht sein (V.) auf, sich verstehen auf sich erinnern
-- denken an: mhd. verdenken, vürdenken, ferdenken*, sw. V.: nhd. verdenken, denken, sich erinnern, sich vorsehen, ganz zu Ende denken, bedenken, erwägen, von jemandem Nachteiliges oder Übles denken, jemanden in Verdacht haben, jemandem etwas übel nehmen, sich besinnen, vorsorgen, in Gedanken versinken, denken an, sich sehnen nach, vorhersehen, verdächtigen, verwerfen, verdenken, übel nehmen, verargen, sich entschließen
-- ganz zu Ende denken: mhd. verdenken, vürdenken, ferdenken*, sw. V.: nhd. verdenken, denken, sich erinnern, sich vorsehen, ganz zu Ende denken, bedenken, erwägen, von jemandem Nachteiliges oder Übles denken, jemanden in Verdacht haben, jemandem etwas übel nehmen, sich besinnen, vorsorgen, in Gedanken versinken, denken an, sich sehnen nach, vorhersehen, verdächtigen, verwerfen, verdenken, übel nehmen, verargen, sich entschließen
-- im voraus denken: mhd. voredenken*, vordenken, vor denken, fordenken*, sw. V.: nhd. »vordenken«, im voraus denken, bedenken, planen, im voraus planen; vüregedenken* (1), vürgedenken, vür gedenken, füregedenken*, sw. V.: nhd. im voraus denken, vorsorgen, vorherbestimmen
-- nicht an etwas denken: mhd. vermanen, vormanen, fermanen*, sw. V.: nhd. »vermahnen«, nicht an etwas denken, verachten, verschmähen, versäumen, zu verstehen geben, kundtun, erinnern, ermahnen, auffordern
-- nicht daran denken: mhd. überdenken, sw. V.: nhd. »überdenken«, mit Gedanken umfassen, sich irren, sich irren in, nachdenken über, ermessen, ausmessen, mit Gedanken ausmessen, nicht daran denken, außer achtlassen, vergessen (V.), sich vergessen (V.), irren, die Besinnung verlieren
-- nicht denken: mhd. ungedenken, sw. V.: nhd. »ungedenk sein« (V.), nicht denken
-- sich denken: mhd. zÆhen (1), zÆgen, zeihen, zÐ, zÆsen, st. V.: nhd. aussagen von, zeihen, sich anmaßen, beschuldigen, bezichtigen, anklagen, anklagen wegen, vorwerfen, anzeigen, geltend machen, verdächtigen, belästigen, auffordern, auffordern zu, verdammen zu, sich denken, einbilden

Denken, mnd. ? wõgen*** (3), mnd.?, N.: nhd. Denken?

denken, mnd. achterdenken (1), V.: nhd. denken, Hintergedanken machen, argwöhnen

Denken, mnd. dacht (1), F., N.: nhd. Gedanke, Gedächtnis, Erinnerung, Denken

denken, mnd. denken (1), sw. V.: nhd. denken, denken an, denken auf etwas, gedenken, sich erinnern, erinnerlich sein (V.), vergelten, nachdenken über, ersinnen, sinnen auf, trachten, bedenken, erachten, glauben, beabsichtigen, willens sein (V.) etwas zu tun, Maßregeln ergreifen, erwähnen

Denken, mnd. denken (2), denkent, N.: nhd. Denken, Gedanke, Gedenken, Trachten (N.)

denken, mnd. denkenen***, sw. V.: nhd. denken, erinnern, gedenken

Denken, mnd. denkinge, F.: nhd. Denken, Betrachtung, Andenken, Gedenken

Denken, mnd. gedacht (1), F., N.: nhd. Gedanke, Gedächtnis, Erinnerung, Denken; gedenke, N.: nhd. Erinnerung, Gedächtnis, Denken, Bedenken, Nachdenken

denken, mnd. gedenken (1), sw. V.: nhd. denken, gedenken, sich erinnern, erinnerlich sein (V.), verdenken, missgönnen, beabsichtigen, nach etwas trachten, streben, jemanden etwas zudenken

Denken, mnd. gedenken (2), gedenkent, N.: nhd. Denken, Gedenken; gedenkenisse, F.: nhd. Gedächtnis, Denken, Gedenken, Gedenkfeier; gedenkinge, F.: nhd. Denken, Betrachtung, Andenken, Gedenken; gedichte (3), N.: nhd. Gedicht, Protokoll, Urkunde, Beschluss, Vorschrift, schriftliche Abfassung, schriftlich Abgefasstes, Satzung, Fabel, Lüge, Schrift, Erfindung, Täuschung, List, Denken, Sinnen, Trachten (N.); gepens, mnd.?, N.: nhd. Denken, Gedanke; gepinse, N.: nhd. Denken, Gedanke

denken, mnd. gepinsen***?, sw. V.: nhd. denken; hȫgen (2), hogen, sw. V.: nhd. denken, vorstellen, erinnern, seinen Sinn richten an, erfreuen, Freude machen, trösten; hügen, hugen, mnd.?, sw. V.: nhd. denken
denken, mnd. pinsen, pensen, pinselen, peynsen, penzen, sw. V.: nhd. denken, nachdenken, überlegen (V.), abschätzen, erwägen, auf etwas sinnen, nach etwas trachten

Denken, mnd. pinsinge, F.: nhd. Denken, Nachdenken

denken, mnd. sinnen, st. V., sw. V.: nhd. »sinnen«, erstreben, ersinnen, erbitten, ersuchen, begehren, verlangen, fordern, ansinnen, eine Forderung stellen, denken, glauben, vermuten, Belehnung suchen, Lehen muten
-- darauf denken: mnd. sÐn (1), seen, seyn, sehn, zeen, sien, syen, st. V.: nhd. sehen, sehen können, wahrnehmen, optisch erkennen, erblicken, sichten, beobachten, begrüßen, empfangen (V.), besehen (V.), betrachten, einsehen, überdenken, aussehen, wirken, zusehen, in Betracht ziehen, darauf denken, prüfen, suchen, trachten, erfahren (V.), achten, ansehen, beachten

denken, mnd. vȫlen (1), volen, voelen, voilen, vǖlen, fölen*, sw. V.: nhd. fühlen, betasten, tasten, berühren, durch Berührung wahrnehmen, wahrnehmen, spüren, mit dem Geist verspüren, im eigenen Inneren wahrnehmen, denken, Eindruck haben, merken, meinen, urteilen; vördenken* (1), vordenken, st. V.: nhd. denken, gedenken, bedenken, erwägen, überlegen (V.), bedacht sein (V.) auf, zurückdenken, sinnen auf, erinnern, denken an, verdenken, übel nehmen, vorwerfen, in Verdacht haben, beargwöhnen, verargen, verdächtigen; vörhȫgen* (3), vorhȫgen, vorhügen, sw. V.: nhd. denken, sich vorstellen, vergessen (V.), nicht beachten, übergehen, untreu werden, ehebrechen, erfreuen, fröhlich machen, sich freuen, fröhlich werden; vörmÐnen*, vormÐnen, vormeinen, vermehnen, sw. V.: nhd. »vermeinen«, meinen, glauben, denken, erwarten, im Sinn haben, beabsichtigen, dafürhalten, gedenken, sich im Glauben befinden, der Ansicht sein (V.), Vorsatz haben, Absicht haben; vörmæden* (1), vormæden, vormouden, vorm¦den, sw. V.: nhd. vermuten, glauben, meinen, denken, annehmen, auf etwas gefasst sein (V.), erwarten, erhoffen, argwöhnen, befürchten, Verdacht hegen, begehren, wünschen; vörsinnen*, vorsinnen, versinnen, st. V., sw. V.: nhd. »versinnen«, merken, wahrnehmen, erkennen, in den Sinn geben, zum Entschluss bringen, herausfinden, ausdenken, bedenken, denken, veranlassen, bewegen, erwägen, überlegen (V.), zur Besinnung kommen, sich besinnen, sich bedenken, zu sich kommen, zur Einsicht kommen, zur Erkenntnis kommen, erinnern, sich erinnern, entsinnen, sich entsinnen, Auftrag im Sinn behalten (V.)

denken, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

denken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

denken, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

denkend -- billig denkend, mnd. stendich, Adj.: nhd. »ständig«, geständig, nicht in Abrede stellend, zugestehend, einräumend, billig denkend, beständig (Bedeutung jünger), treu (Bedeutung jünger)

denkend -- untief denkend, ae. un-déop-þanc-ol, Adj.: nhd. »untief denkend«, dumm

denkend -- voraus denkend, mhd. voredõhtic***, foredõhtic***, Adj.: nhd. »voraus denkend«

denkend, ae. *wÊn-e, *wÐn-e, Adj. (ja): nhd. glaubend, denkend

denkend, as. *thank‑ul?, Adj.: nhd. »denkend«, klug

denkend, ahd. gidankhafti* 1, gidanchafti*, Adj.: nhd. denkend; *wõnÆg?, Adj.: nhd. wähnend, denkend

denkend, mhd. anedÏhtic*, anedÏhtec, andÏhtec, Adj.: nhd. andächtig, ehrfürchtig, fromm, hingebungsvoll, denkend, eingedenk, aufmerksam, wohlüberlegt, nachdrücklich; anedenke*, andenke, Adj.: nhd. denkend; dÏhtic*, dÏhtec, Adj.: nhd. denkend, nachdenklich, besonnen (Adj.); dÏhtlich***, Adj.: nhd. denkend; dÏhtlÆche***, Adv.: nhd. denkend
-- Böses denkend: mhd. arcdankic, arcdankec, Adj.: nhd. Böses denkend

denkend, mhd. gedanchaft, Adj.: nhd. sinnend, denkend, gedankenverloren; gedenclich*, gedenklich, Adj.: nhd. nachdenklich, erdacht, denkbar, gedanklich, denkend, sinnend; gedenklÆche, gedenkelÆche*, Adv.: nhd. nachdenklich, erdacht, denkend, sinnend, in Gedanken, imaginär; huhtic***, Adj.: nhd. denkend

denkend, mhd. gehügende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »denkend«, eingedenk seiend; hugende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »denkend«, sehnsüchtig, freudig

denkend, mhd. trehtic (1), trehtec, Adj.: nhd. denkend, trachtend, strebend

denkend, mhd. verdÏhtic, ferdÏhtic*, Adj.: nhd. überlegt, vorbedacht, denkend; verdÏhticlÆche, Adv.: nhd. »verdächtiglich«, überlegt, vorbedacht, denkend; verdÏhtlich, ferdÏhtlich*, Adj.: nhd. »verdächtlich«, überlegt, vorbedacht, denkend, Argwohn erweckend, verdächtig

denkend, mnd. dechtich, dachtich, Adj.: nhd. denkend, eingedenk seiend
-- denkend finden: mnd. erdenken, sw. V.: nhd. erdenken, ersinnen, ausdenken, überlegen (V.), gedenken, zurückdenken, denkend finden, erinnern

denkender -- denkender Geist, mhd. sin (1), st. M.: nhd. Sinn, körperlicher Sinn, wahrnehmender Sinn, Sinnlichkeit, innerer Sinn, denkender Geist, Geist, Geisteskraft, Seele, Herz, Gesinnung, Verstand, Klugheit, Bewusstsein, Besinnung, Wahrnehmung, Gefühl, Gedanke, Überlegung, Einsicht, Erkenntnis, Denkvermögen, Absicht, Beschluss, Wille, Kraft, Streben (N.), Bedeutung, Weisheit, Kunst, Begriff, Meinung, Ansicht, verständige Handlung, Kunstgriff, Urteil

denkender -- denkender Geist, mnd. sin (1), M., N.: nhd. Sinn, Fähigkeit geistiger Betätigung, Fähigkeit der sinnlichen Wahrnehmung, denkender Geist, geistige Klarheit, intellektuelles Vermögen, Verstand, Klugheit, Trachten (N.), Streben (N.), Wollen, Wille, Lust, Neigung, Sinnliches, Körperliches, Inneres des Menschen, Sinnesart, Veranlagung, Charakter, Gesinnung, Gemüt, Stimmung, Laune, gesunder Menschenverstand, Gedachtes, Gedanke, Wunsch, Beabsichtigtes, Plan, Meinung, Entschluss, Auffassung, Urteil, Mittel, Ausweg, Inhalt eines Schriftstücks, Zusammenhang, Thema, Gegenstand, Bedeutungsinhalt, Art, Hinsicht, Beziehung

Denkender, mhd. trahtÏre*, trahter, trehter, trihter, st. M.: nhd. Trichter, Denkender

Denkensart -- böse Denkensart, mnd. schalkesæge, N.: nhd. »Schalksauge«, niedrige Denkensart, böse Denkensart, böser Mensch, niedriger Mensch

Denkensart -- niedrige Denkensart, mnd. schalkesæge, N.: nhd. »Schalksauge«, niedrige Denkensart, böse Denkensart, böser Mensch, niedriger Mensch

denkensart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Denker, idg. *menter‑, M.: nhd. Denker

Denker, ae. *hycg-a, sw. M. (n): nhd. Denker

Denker, ahd. denkõri* 1, dencõri*, st. M. (ja): nhd. Denker; spilowÆso* 2, spilawÆso*, sw. M. (n): nhd. Weiser (M.) (1), Denker

Denker, mnd. bildÏre*, bilder, M.: nhd. Denker

Denker, mnd. pinsÏre*, pinser, M.: nhd. Denker, jemand der sich etwas vorstellt

denker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Denkerin, ae. *hycg-e, sw. F. (n): nhd. Denkerin

denkerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

denkfähig, mnd. denklÆk (1), Adj.: nhd. »denklich«, denkfähig, dankenswert, angenehm, erwähnenswert; denklÆke*, denklÆk, Adv.: nhd. denkfähig, dankenswert, angenehm, erwähnenswert

denkfähig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Denkfähigkeit, mhd. betrahte, betraht, st. F.: nhd. Erwägung, Überlegung, Erkenntniskraft, Denkfähigkeit

denkfähigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

denkfaul, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

denkfreiheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

denkfrist, nhd.: nhd. ; L.: DRW

denkgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Denkkammer, mnd. denkekõmer*, F.: nhd. »Denkkammer«, Mönchszelle

denkkammer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Denkkraft, mhd. muot (1), mðt, mæt, st. M.: nhd. Denkkraft, Empfindungskraft, Willenskraft, Sinn, Seele, Herz, Verstand, Besinnung, Gedanke, Wille, Absicht, Entschluss, Einfall, Verlangen, Erwartung, Geist, Neigung, Gemüt, Gemütszustand, Stimmung, Gesinnung, Mut, Hoffnung, Wunsch, Lust, Verhalten, Einstellung, Haltung, Charakter, Tatkraft, Kraft, Lebensfreude, Freude, Lebensmut, Zuversicht, Edelmut, Entschlossenheit, Trotz, Eigenwille, Selbstsucht, Vermutung

denkkraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

denkkunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

denklehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

denklich, mnd. denklÆk (1), Adj.: nhd. »denklich«, denkfähig, dankenswert, angenehm, erwähnenswert

denklich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Denkmal, an. min-jar, F. Pl.: nhd. Denkmal, Erinnerung

Denkmal, ahd. graft 12, grefti*?, st. F. (i): nhd. Schnitzen, Graben (N.), Meißeln, Eingraben, Denkmal, Skulptur, Grabstätte, Schnitzen, Vertiefung

Denkmal, mhd. gedÏhtnisse, gedÏhtnis, gedÏhtnüs, gedehtnusse, gidÏhtnusse, st. N., st. F.: nhd. Andenken, Erinnerung, Gedächtnis, Denkmal

Denkmal, mhd. memæriõl, memærjõl, st. N.: nhd. Denkmal

Denkmal, mnd. denkeltÐken, denkelteiken, N.: nhd. Denkmal

Denkmal, mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Denkmal, mnd. vrÆtÐken, vrÆteiken, N.: nhd. »Freizeichen«, Freimarke, Freistempel, Denkmal, Statue als Symbol der Stadtfreiheit

denkmal, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

denkmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

denkmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

denkmöglichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

denkmünze, nhd.: nhd. ; L.: DW

denknotwendigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Denkopfer, nhd., N.: nhd. gedankliches Opfer; E.: s. denken, Opfer; L., Luther

denkpfeiler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

denkpfennig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

denkpfenning, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

denkrede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

denkreim, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

denkring, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

denkrolle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

denksäule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Denkschrift, mnd. monicie, F.: nhd. Ermahnungsschrift, Denkschrift

denkschrift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

denkspruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

denkstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

denkstrich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

denkstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

denkthat, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

denkung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

denkungsart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

denkungsgeist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

denkungskraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

denkungsweise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

denkunmöglichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Denkvermögen, mhd. sin (1), st. M.: nhd. Sinn, körperlicher Sinn, wahrnehmender Sinn, Sinnlichkeit, innerer Sinn, denkender Geist, Geist, Geisteskraft, Seele, Herz, Gesinnung, Verstand, Klugheit, Bewusstsein, Besinnung, Wahrnehmung, Gefühl, Gedanke, Überlegung, Einsicht, Erkenntnis, Denkvermögen, Absicht, Beschluss, Wille, Kraft, Streben (N.), Bedeutung, Weisheit, Kunst, Begriff, Meinung, Ansicht, verständige Handlung, Kunstgriff, Urteil

Denkvermögen, mhd. verstandnusside, verstantnussede, st. F., st. N.: nhd. Denkvermögen, Verständnis, geistige Fassungskraft, Einsicht, Verstand, Erkenntnis, Verstehen; verstantnisse, verstantnis, vorstentnüsse, vorstentnus, vorstentnust, verstentnisse, ferstantnisse*, st. F., st. N.: nhd. Denkvermögen, Verständnis, geistige Fassungskraft, Einsicht, Verstand, Erkenntnis, Verstehen
-- über das Denkvermögen hinausgehend: mhd. übergedenclich, Adj.: nhd. alle Gedanken übersteigend, über das Denkvermögen hinausgehend

Denkvermögen, mnd. vörstandenisse*, vorstandenisse, vorstandnisse, F.: nhd. Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Verständigkeit, Einsicht, Klugheit, Weisheit, Verständnis, Auffassung, Meinung, Einverständnis, Übereinstimmung, gutes Einvernehmen, Verständigung, Einigung, Vertrag; vörstant* (1), vorstant, vorstand*, N., M.: nhd. Verstehen, Wissen, Einsicht, Verständnis, Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Gesamtheit der geistigen Kräfte, geistige Veranlagung, Bewusstheit, Besinnung, Besonnenheit, Klugheit, Kenntnis, Begreifen, Sinn, Meinung, Bedeutung, Bedeutung eines Wortes, Bedeutung einer Rede, Auslegung, Verständigung, heimliches Einverständnis, geheime Abmachung; vörstentnisse*, vorstentnisse, vorstantnisse, vorstentenisse, vorstantenisse, F.: nhd. Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Verständigkeit, Einsicht, Klugheit, Weisheit, Verständnis, Auffassung, Meinung, Einverständnis, Übereinstimmung, gutes Einvernehmen, Verständigung, Einigung, Vertrag
-- Denkvermögen besitzen: mnd. vörnÐmen* (1), vornÐmen, vornemen, vornehmen, vornimen, vornemmen, vornömen, vernemen, st. V.: nhd. vernehmen, Denkvermögen besitzen, Vernunft besitzen, erkennend werden, klug werden, mit den Sinnen auffassen, sehen, gewahr werden, wahrnehmen, erfahren (V.), hören, anhören, riechen, spüren, geistig verstehen, begreifen, fassen, auffassen, auslegen, kennen, deuten, sich woraus vernehmen, sich worauf verstehen, wissen, Nachforschungen anstellen, sich umhören, verhören, verspüren, merken, kennen lernen, erleben, beobachten, bemerken, in Erfahrung bringen, ausmachen, schließen, abnehmen, entnehmen, der Bedeutung nach verstehen, können, kundig sein (V.)
-- mit Denkvermögen ausgestattet: mnd. vörnüftich*, vornüftich, vornuftich, vornümftich, vornünftich, vornümpstich, vornümstich, vornünstich, Adj.: nhd. vernünftig, verständig, mit Denkvermögen ausgestattet, religiöser Erkenntnis willensmäßig zugewandt, von der göttlichen Vernunft zeugend, geistig klar, bei vollem Bewusstsein seiend, scharfsinnig, klug, überspitzt, klügelnd

denkvermögen, nhd.: nhd. ; L.: DW

denkvers, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Denkweise, mnd. gemȫde (1), gemȫte, gemüde, gemote, N.: nhd. Gemüt, Geisteskraft, Sinn, Gesinnung, Willensmeinung, Stimmung, Ansicht, Geist, Denkweise, Sinnesweise, Mut
denkweise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

denkwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

denkwürdig, ae. ge-myn-d-ig-lic, Adj.: nhd. erinnerungswürig, denkwürdig; ge-myn-d-ig-lÆc-e, Adv.: nhd. erinnerungswürig, denkwürdig

denkwürdig, ahd. giwahantlÆh* 1, Adj.: nhd. erwähnenswert, denkwürdig; mõri (1) 140, Adj.: nhd. kund, bekannt, berühmt, angesehen, herrlich, ausgezeichnet, hervorragend, vortrefflich, denkwürdig, beachtenswert, beachtet, glänzend, groß, erhaben, wichtig

denkwürdig, mhd. gehugesam, gehugsam, Adj.: nhd. erinnerlich, im Gedächtnis haftend, denkwürdig

denkwürdig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

denkwürdiger -- Bericht denkwürdiger Taten und Lebensläufe, mnd. denkebæk, N.: nhd. Buch zur Eintragung laufender Vorfälle der verschiedensten Art (F.) (1), Gedenkbuch, Bericht denkwürdiger Taten und Lebensläufe; denkelbæk, N.: nhd. Buch zur Eintragung laufender Vorfälle der verschiedensten Art (F.) (1), Gedenkbuch, Bericht denkwürdiger Taten und Lebensläufe

denkwürdigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Denkzeichen, mnd. gedenktÐken, gedenkteiken, N.: nhd. Denkzeichen, Gedenkzeichen, Andenken

denkzeichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW, Luther

denkzeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW, Luther

Denkzettel, an. õminn-ing, st. F. (æ): nhd. Erinnerung, Ermahnung, Andenken, Denkzettel, Eingebung, Anstiftung

Denkzettel, mhd. gepiuze, st. N.: nhd. Denkzettel

Denkzettel, mnd. denkebrÐf, denkbrÐf, M.: nhd. Denkzettel, Vertragsurkunde, Dokument, Urkunde, Quittung; denkelbrÐf, M.: nhd. Denkzettel, Vertragsurkunde, Dokument, Urkunde, Quittung

Denkzettel, mnd. gedachtnisse, gedachtenisse, F.: nhd. Gedächtnis, Erinnerungsvermögen, Erinnerungsfähigkeit, Erinnerung, Gedenken, Denkzettel; gedechtnisse, gedechtenisse, F.: nhd. Gedächtnis, Erinnerungsvermögen, Erinnerungsfähigkeit, Erinnerung, Denkzettel, Gedenken

denkzettel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

denkzettel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

denkzwang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

denmark, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

denmarkkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

denn -- es sei denn dass, mhd. olde, old, older, Konj.: nhd. oder, sonst, wie auch, andernfalls, es sei denn dass

denn -- es sei denn, mhd. ode, od, oder, ader, of, ove, uder, Konj.: nhd. oder, oder sonst, und, sonst, wenn nicht, es sei denn, sondern (Konj.), dass, es wäre denn

denn -- es wäre denn außer, mhd. newÏre (1), newõre, neur, niuwer, niur, nuor, Adv.: nhd. nur, es wäre denn außer

denn -- es wäre denn dass, mhd. newÏre (2), Konj.: nhd. nur, es wäre denn dass

denn -- es wäre denn, mhd. ode, od, oder, ader, of, ove, uder, Konj.: nhd. oder, oder sonst, und, sonst, wenn nicht, es sei denn, sondern (Konj.), dass, es wäre denn

denn -- wohlan denn, mhd. nurõ, Interj.: nhd. wohlan denn, auf!; nðtrõ, Interj.: nhd. wohlan denn, auf!

denn, germ. *an, germ.?, Fragepartikel: nhd. denn

denn, got. al-l-is 27, Adv., Konj., (erstarrter Gen. N., Streitberg, Gotisches Elementarbuch 267 Anm. 1, Krause, Handbuch des Gotischen 202,1d): nhd. überhaupt, denn; an 5, Partik. bei Fragen, (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 328 Anm. 1, Krause, Handbuch des Gotischen 197,1): nhd. denn, nun; aþ-þan 240, adversat. Konj., (Krause, Handbuch des Gotischen 24,1, 202,1c): nhd. aber doch, aber ja, aber nun, denn, also, nun, und; auk 286=285, Konj., (nachgestellt außer Joh 9,30 und Sk 6,27), (Krause, Handbuch des Gotischen 202,1d): nhd. denn, nämlich, aber, auch, und; iþ (1) 626, Konj. (fast immer an der Spitze des Satzes, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 334, Krause, Handbuch des Gotischen 202,1c): nhd. aber, und, wenn, nun, also, denn; jah 3915, Konj., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 26, 329,1, Krause, Handbuch des Gotischen 110, 202,1a): nhd. und, und zwar, auch, aber, denn; nð-h 3, Partik., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 52 Anm. 1, Krause, Handbuch des Gotischen 62,3, 110, 197,1): nhd. denn; raíh-t-is 46, Konj. (= adv. Gen.), (Krause, Handbuch des Gotischen 202,1d): nhd. nämlich, doch, etwa, vielmehr, ja doch, denn; un-tÐ 386=383, Konj., temp., (Krause, Handbuch des Gotischen 202,2f), kaus., (Krause, Handbuch des Gotischen 202,1d): nhd. bis, solange als, denn, weil, da
-- es sei denn dass: got. n-i-ba-i 58, niba, Fragewort, Konj., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 364 Anm. 1, Krause, Handbuch des Gotischen 202,2a): nhd. doch nicht etwa, wenn nicht, es sei denn dass, ausgenommen
-- ob denn: got. i-ba-i 69, i-ba, Partik. bei Fragen, (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 328,2, 362,5 Anm. 1, Krause, Handbuch des Gotischen 197,1), Prohibitivpartikel m. Opt., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 362,5 Anm. 1): nhd. ob, etwa, wohl, ob denn, doch wohl, doch nicht, dass nicht etwa

denn, an. þvÆ, þ‘ (2), Konj.: nhd. denn, daher; vist (3), Konj.: nhd. denn, sicherlich, allerdings

denn, afries. hwa‑n-d‑e 35 und häufiger?, hwa-n-d-a, hwe-n-d-a, hwa-n-t-e, hwe‑n-t‑e, hwa-n-t, hwe‑n‑t, Konj.: nhd. denn, weil, da; ne 150 und häufiger?, ni, en (3), Adv.: nhd. nicht, noch, denn; thõ (2) 11, Konj.: nhd. als (Konj.), denn; tha-n 22, Konj.: nhd. denn, als (Konj.), oder
-- es wäre denn: afries. ne-wÐr-e 1 und häufiger?, n-Ðr-e, Konj.: nhd. »nicht wäre«, es wäre denn, sondern (Konj.)

denn, anfrk. wa-n-d-a 178, Konj.: nhd. denn, nämlich, da, weil

denn, as. ave‑r*?, aªe-r*?, Konj.: nhd. aber, denn; hwa‑n* 28, Pron., Konj., Adv.: nhd. wann, denn; hwan‑d* 111, hwan‑d‑a*, Konj.: nhd. denn, weil; hwa‑n‑êr* 6?, Adv., Pron.: nhd. wann, denn; inu* 1, Konj., Interj.: nhd. nun, doch, wohl, denn, nämlich

denn, ahd. afur 1500, avur*, afar, Adv., Konj., Präf.: nhd. aber, abermals, doch, jedoch, wieder, wiederum, weiterhin, nämlich, dagegen, denn, andererseits, dennoch, ebenfalls, ebenso, auch, hingegen, nämlich; bÆdiu 263 und häufiger, bidiu, Adv., Konj.: nhd. »bei dem«, dabei, deswegen, also, deshalb, daher, denn, weil, dass, wenn, dadurch, zu dem Zweck, dementsprechend, weshalb; danne 1439, denne*, Adv., Konj.: nhd. darauf, dann, also, damals, deshalb, als, wenn, während (Konj.), zu der Zeit, da, danach, nun, daher, deswegen, in diesem Fall, dazu, noch dazu, ferner, und ferner, überdies, aber, doch, denn, nur, wann, weil; danta (1) 1, Adv.: nhd. deshalb, deswegen, da, weil, dass, denn; danta (2) 44, Konj.: nhd. weil, dass, denn, da, deswegen; giwisso* 375?, Adv., Konj.: nhd. gewiss, sicher, freilich, sicherlich, unzweifelhaft, bestimmt, mit Sicherheit, mit Bestimmtheit, mit Gewissheit, wahrlich, fürwahr, ja, zwar, nun, also, aber, auch, nämlich, daher, denn, da ja; inti 5500, indi, anti, enti, unta, Konj.: nhd. und, auch, und auch, aber, so, denn, nämlich, und daher, sondern (Konj.), während (Konj.); inu 87, ino, inni*, Konj., Interj., Interrogativpartikel: nhd. nun, doch, wohl, denn, nämlich, wenn nun, etwa, wie nun, nicht wahr, siehe; jõ* 98, Interj., Adv., Konj., Partikel: nhd. ja, fürwahr, wahrlich, doch, oh, und, nun, etwa, denn, aber auch; joh* (2) 1719, ioh*, Adv., Konj.: nhd. und, auch, aber, und auch, und zwar, sogar, noch, gleichfalls, sondern (Konj.), denn, nämlich; nð 1119?, nu, no, Adv., Konj.: nhd. nun, jetzt, also, eben, eben jetzt, sofort, sogleich, gerade, nun also, nun aber, nun da, doch nun, dann, etwa, nämlich, denn, da, wenn, deshalb, nachdem, dass, weil; wanta (1) 1985, wan*, Adv., Konj.: nhd. warum, weshalb, da, weil, denn, dass, nämlich, wenn, nachdem, als, wenn nur
-- es sei denn: ahd. nibu* 330, naba*, nuba*, nibe*, Konj.: nhd. nur, außer, sondern (Konj.), aber, außer wenn, es sei denn, wenn nicht, so dass nicht, dass, so dass, dass nicht
-- es sei denn dass: ahd. ni 4555, ne, Konj., Negationspartikel: nhd. nein, nicht, dass nicht, und nicht, aber nicht, es sei denn dass, wenn nicht, damit nicht, dass
-- so sei es denn: ahd. wolanu* 17, wolnu*, Interj.: nhd. wohlan, auf, so sei es denn
-- wohlan denn: ahd. nðsÐ 1, Interj.: nhd. wohlan denn

denn, mhd. danne (1), denne, dan, tan, tenne, Adv.: nhd. dann, zu diesem Zeitpunkt, in diesem Fall, von da an, später, von, weg von, als, damals, sodann, darauf, denn, gerade (Adv.), doch, sonst, noch, auch, wenn, daher, deshalb; danne (3), Interj.: nhd. dann, denn; dannoch (1), dennoch, Adv.: nhd. damals noch, dann noch, immer noch, außerdem, darüber hinaus, noch so, dann, denn, jetzt noch, sodann noch, außerdem noch, auch da noch, dennoch, späterhin, selbst dann, kaum noch; durch, dur, dorch, Adv., Präp.: nhd. dadurch, durch, während (Präp.), hindurch, wegen, infolge, um, willen, vermittelst, aus, vor, zum Andenken an, auf, bei, für, in, mit, wegen, zu, um zu, deshalb, damit, weil, denn
-- es sei denn: mhd. danne (2), dan, denne, Konj.: nhd. als, wie, als dass, ob, außer, nur, es sei denn
-- es sei denn dass: mhd. alde (1), ald, alder, Konj.: nhd. oder, sonst, wie auch, andernfalls, es sei denn dass

denn, mhd. wan (1), wane, wanne, wande, wante, wen, wene, wenne, want, Konj.: nhd. als, aber, aber nur, aber doch, gleichwohl, obwohl, vielmehr nur, sondern (Konj.), nur nicht, außer, außer dass, außer wenn, es sei denn dass, als dass, als nur, als ob, als wenn, ausgenommen, auch wenn, wenn nicht, wäre ... nicht (gewesen), o dass doch, bis, denn, da, weil; wande (2), wand, want, wanne, wan, wende, wenne, wenn, wen, Fragew., Konj.: nhd. warum, denn, weil
-- es sei denn dass: mhd. wan (1), wane, wanne, wande, wante, wen, wene, wenne, want, Konj.: nhd. als, aber, aber nur, aber doch, gleichwohl, obwohl, vielmehr nur, sondern (Konj.), nur nicht, außer, außer dass, außer wenn, es sei denn dass, als dass, als nur, als ob, als wenn, ausgenommen, auch wenn, wenn nicht, wäre ... nicht (gewesen), o dass doch, bis, denn, da, weil

denn, mnd. dan (1), dann, Adv., Konj.: nhd. dann, dazu, danach, weiter, damals, dann weiter, danach weiter, als, aber, denn, vielmehr, sondern (Konj.), oder; den (3), denn, Adv., Konj.: nhd. denn, weil, damals, zu der Zeit, dann, danach, aber, dennoch, als, sondern (Konj.); denne (1), Adv., Konj.: nhd. denn, dann, zu der Zeit, aber, dennoch

denn, mnd. men (2), Konj.: nhd. aber, doch, jedoch, sondern (Konj.), als, denn, außer

denn, mnd. wan (4), mnd.?, Konj.: nhd. denn, weil; wande (2), mnd.?, Konj.: nhd. denn, weil, bis, nur, außer; wante (3), wande, wente, wende, want, went, wan, wen, mnd.?, Adv.: nhd. denn, weil, dass, warum; wante (4), wande, wente, wende, want, went, wan, wen, mnd.?, Konj.: nhd. denn, nämlich, weil, dass; wenne (1), mnd.?, Konj.: nhd. wann, wenn, und, denn, weil; went (2), wente, mnd.?, Konj.: nhd. bis, denn, weil, dass, nur, aber, als, wenn, wann
-- es sei denn: mnd. ðterhalve*, uterhalve, mnd.?, Adj.: nhd. ausgenommen (Adj.), es sei denn

denn, nhd.: nhd. ; Hw.: s. dann; L.: DW, Luther (dann)

dennacht, nhd.: nhd. ; L.: DW

dennacht, nhd.: nhd. ; L.: DW

dennecht, nhd.: nhd. ; L.: DW

dennecht, nhd.: nhd. ; L.: DW

dennen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dennest, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

denngras, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

denngras, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

denning, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dennoch, ae. þéa-h, Konj., Adv.: nhd. doch, jedoch, dennoch, obgleich, wenn auch; þéa-n-a, þéa-h‑n-õ*, Adv.: nhd. nichtsdestoweniger, doch, dennoch

dennoch, afries. noch-ta-n 1 und häufiger?, noch-ta-n-s, Adv.: nhd. dennoch; thÀ-ch 1 und häufiger?, Adv., Konj.: nhd. dennoch, wenngleich, obgleich

dennoch, as. sim-b-l-a 28?, Adv.: nhd. immer, dennoch, in jedem Fall, nur; sim-n-o-n 17, sin-n-o-n, Adv.: nhd. immer, dennoch; tho‑h 103, Adv., Konj.: nhd. doch, dennoch, jedoch, obgleich

dennoch, ahd. afur 1500, avur*, afar, Adv., Konj., Präf.: nhd. aber, abermals, doch, jedoch, wieder, wiederum, weiterhin, nämlich, dagegen, denn, andererseits, dennoch, ebenfalls, ebenso, auch, hingegen, nämlich; doh 820, Adv., Konj.: nhd. doch, dennoch, jedoch, trotzdem, aber, obwohl, gleichwohl, jedenfalls, nur, nur ja, indessen, wenigstens, wenn auch, wenn schon, da doch; iodoh 50?, Adv.: nhd. doch, jedoch, dennoch, aber, gleichwohl, jedenfalls; suntar (1) 132, Adv., Konj.: nhd. besonders, abseits, heimlich, sondern (Konj.), gleichwohl, vielmehr, auf besondere Weise, getrennt, abgesondert, einzeln, dennoch, dass nicht, als, außer, alleine stehend, doch

dennoch, mhd. aber (1), abe, ab, ave, aver, afer, Konj.: nhd. aber, jedoch, dennoch, sondern (Konj.), dagegen, andererseits, jedoch, weiterhin, außerdem, nun, nämlich, wieder, abermals, hinwiederum; aleine (1), alein, Konj.: nhd. allein, obgleich, obschon, obwohl, wenn auch, aber, dagegen, indes, dennoch, nur; dannoch (1), dennoch, Adv.: nhd. damals noch, dann noch, immer noch, außerdem, darüber hinaus, noch so, dann, denn, jetzt noch, sodann noch, außerdem noch, auch da noch, dennoch, späterhin, selbst dann, kaum noch; dannoch (2), Konj.: nhd. doch, dennoch; darbÆ, dõb, dabÆ, dõbÆ, dõ bÆ, darbi*, derbÆ, dobÆ, do bÆ, Adv.: nhd. dabei, da, daneben, daran, dadurch, damit, nahebei, dann, wo, wobei, womit, woran, an dem, bei dem, in der Nähe, in die Nähe, dazu, außerdem, dagegen, dennoch, trotzdem, von ihm, von ihr; dennoch (2), Konj.: nhd. doch, dennoch; doch, Adv., Konj.: nhd. doch, dennoch, demungeachtet, auch, auch so, auch nur, wenn auch, wirklich, freilich, allerdings, obgleich, aber, jedoch, hingegen, trotzdem, obwohl, wiewohl, auch wenn, wenigstens, im Ganzen; Ðdoch, Adv.: nhd. dennoch

dennoch, mhd. iedannoch, iedennoch, Konj.: nhd. trotzdem, dennoch; iedoch, ie doch, Ðdoch, idoch, Adv., Konj.: nhd. doch, dennoch, jeden Augenblick, allerdings, freilich, nun, nun einmal, wirklich, noch, sowieso, aber, jedoch, trotzdem, obgleich

dennoch, mhd. noch (1), nog, Adv.: nhd. noch, in Zukunft, später, immer noch, auch jetzt, damals noch, weiterhin, zusätzlich, noch heute, noch immer, bis jetzt, schon, noch einmal, später einmal, einmal, dereinst, noch mehr, auch noch, doch noch, gleichwohl, dennoch, bislang, bisweilen, jetzt, doch, doch nur, doch einmal, dessenungeachtet; nochdan, nochdanne, nochdenne, Adv.: nhd. »nochdann«, damals noch, darüber hinaus, jetzt noch, sodann noch, noch außerdem, da noch, dessenungeachtet, dennoch, immer noch, überdies; ouch (1), æch, och, Konj.: nhd. nun, da, auch, ferner, außerdem, jedoch, überdies, zudem, noch mehr, aber auch, dagegen, andererseits, dennoch, und doch, und wirklich auch, und wahr ist es demnach auch, ebensowohl, gleichfalls, im Vergleich

dennoch, mnd. allÆke (3), allÆk, algelÆke, algelÆk, Konj.: nhd. gleichwohl, dennoch, obgleich, gänzlich, durchaus, sehr; dannoch, dannenoch, Konj.: nhd. dennoch; den (3), denn, Adv., Konj.: nhd. denn, weil, damals, zu der Zeit, dann, danach, aber, dennoch, als, sondern (Konj.); denne (1), Adv., Konj.: nhd. denn, dann, zu der Zeit, aber, dennoch; dennoch, dennenoch, Konj.: nhd. dennoch, gleichwohl, obwohl, obgleich, dann noch, bis zur Zeit, damals noch, ferner, außerdem; dennochten, Konj.: nhd. dennoch, gleichwohl, obwohl, obgleich, dann noch, bis zur Zeit, damals noch, ferner, außerdem; doch (1), dæch, doche, dochen, dæche, dæchen, Adv.: nhd. doch, jedoch, dennoch, in jedem Fall, sowieso, bekanntlich, ja; doch (2), dæch, doche, dochen, dæche, dæchen, Konj.: nhd. doch, jedoch, dennoch, gleichwohl, ja, doch, obwohl, obgleich

dennoch, mnd. gelÆkestwol, gelÆkstwol, Adv.: nhd. gleichwohl, dennoch; gelÆkewol, gelÆkwol, glÆkwol, glÆkewol, Adv.: nhd. gleichwohl, dennoch; iodoch, iedoch, Ædoch, jodoch, Adv.: nhd. doch, dennoch, jedoch, aber, hingegen

dennoch, mnd. noch (1), noych, nok, no, nocht, nochte, nach, Adv.: nhd. noch, bis jetzt, auch jetzt, noch dazu, außerdem, dennoch, trotzdem; nochtan, nochten, nochtans, nochtens, nochtant, nochtent, nochdan, nochdane, nochdenne, nochtene, nachtan, Adv.: nhd. dennoch, trotzdem, gleichwohl, damals, damals noch, noch, darüber hinaus, noch dazu, außerdem

dennoch, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

dennocht, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

dennost, nhd.: nhd. ; L.: DW

densel, nhd.: nhd. ; L.: DW

denselben -- denselben Namen Führender, mnd. nanne, M., F.: nhd. denselben Namen Führender

denselben -- von denselben Eltern, ae. ge‑twi-s, Adj.: nhd. von denselben Eltern

densen, nhd.: nhd. ; L.: DW

densman, nhd.: nhd. ; L.: DRW

denten, nhd.: nhd. ; L.: DW

Denunziant -- stadtbekannter Denunziant, mnd. statvörklickÏre*, statvorklicker, M.: nhd. stadtbekannter Denunziant

Denunziant, ahd. leidõri* 9, st. M. (ja): nhd. Ankläger, Anzeiger, Denunziant, Hasser; meldõri 16, st. M. (ja): nhd. »Melder«, Verräter, Anzeiger, Ankläger, Denunziant, Angeber; skeltõri 11, sceltõri, st. M. (ja): nhd. Schelter, Schmäher, Tadler, Denunziant

Denunziant, mnd. anebringÏre*, anbringer, M.: nhd. »Anbringer«, Angeber, Verleumder, Denunziant

Denunziant, mnd. ðtbringÏre*, ðtbringer, mnd.?, M.: nhd. »Ausbringer«, Angeber, Denunziant

denunziationbuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

denunziationsbuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

denunzieren, ahd. bisprehhæn* 2, bisprechæn*, sw. V. (2): nhd. »besprechen«, verleumden, herabsetzen, raunen, denunzieren

denunzieren, mhd. anebringen, anbringen, ane bringen, an. V., sw. V., st. V.: nhd. »anbringen«, bringen, heranbringen, in Besitz bringen, antun, nötigen, beibringen, nahebringen, lehren, vererben, anstiften, veranlassen, verleiten, denunzieren, lehren, als Rechtssache verweisen an, überlassen (V.)

denunzieren, mhd. leiden (1), sw. V.: nhd. leid sein (V.), leid werden, zuwider sein (V.), zuwider werden, verhasst sein (V.), verhasst werden, leid werden, unangenehm sein (V.), schädigen, zerstören, betrüben, beleidigen, quälen, bedauern, anklagen, denunzieren, gehen, vorübergehen, über sich ergehen lassen, erfahren (V.), ertragen (V.), erdulden, leiden, sich gefallen lassen, gerne haben, nicht entfernen, sich gedulden

denunzieren, mhd. verleiden (1), ferleiden*, verleiten, sw. V.: nhd. verhasst sein (V.), verhasst werden, leid sein (V.), leid machen, mit Leid belasten, zerstören, vernichten, anklagen, verhasst machen, denunzieren, verleumden; verrüegen, ferrüegen*, verrðgen, ferrðgen*, sw. V.: nhd. anklagen, beschuldigen, namhaft machen, verraten (V.), denunzieren

deponierbuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deponieren, mnd. leggen, lecgen, lecggen, lecken, lÐgen, leeghen, leygen, sw. V.: nhd. legen, von oben auf eine Unterlage bringen, hinlegen, auflegen, niederlegen, einstellen, untersagen, verbieten, erklären für, machen zu, auslegen als, hinwerfen, wegwerfen, ablegen, stapeln, aufschichten, auflegen, aufpacken, hinterlegen, deponieren, anvertrauen, ersetzen, ansetzen, bestimmen, wofür verwenden, anrechnen, Schiff wohin richten, fahren, jemanden legen, Einlager halten lassen, sich niederlegen, sich hinlegen, sich krank zu Bett legen, lagern, auferlegen, belasten mit, unterbringen, anlegen, errichten, bauen, aufbauen, ansetzen, pflanzen, einrichten, stiften, gründen, verlegen (V.), umlegen, zerlegen (V.), hinlegen, erlegen (V.), zahlen, entrichten, einzahlen, anlegen (Kapital), zuwenden

deponiert sein (V.), mnd. liggen (1), liegen, likgen, ligken, licken, lichghen, lichen, ligen, lÆen, st. V.: nhd. liegen, sich in horizontaler Lage befinden, aufliegen, sich aufhalten, in Bereitschaft liegen, sich bereit halten, sich befinden, deponiert sein (V.), aufbewahrt sein (V.), angelegt sein (V.), enthalten sein (V.), beruhen auf, sich stützen auf, passen, bequem sein (V.)

depositalkasse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

depositalordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

depositenbuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

depositengebuehr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

depositengeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

depositenkasse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

depositenkasten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

depositenverzeichnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

depositenwesen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

depositiongebuehr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

depositionsgebuehr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deppern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deppich, nhd.: nhd. ; L.: DW

deputat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Deputatabgabe -- Deputatabgabe an den Schankberechtigten, mnd. kræchlõge, kruchlõge, F.: nhd. Deputatabgabe an den Schankberechtigten

deputatenschau, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deputatholz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deputationtag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deputatkorn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deputatschwein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deputatwein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deputatwildbret, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deputieren, mnd. dÐputÐren, sw. V.: nhd. deputieren, abordnen, bestellen

Deputierter, mnd. dÐputÐrede*, dÐputÐrde, M.: nhd. Deputierter, Abgeordneter

der -- zu der, mhd. zediu, Adv.: nhd. »zu der«, damit

der, -der, nhd.: nhd. ; L.: DW

der, -ter, nhd.: nhd. ; L.: DW

der..., mnd. der (1), dir, Präf.: nhd. »der...«, dialektisch für er...

der, idg. *e- (3), *ei‑, *i‑, Pron.: nhd. der, er; *Øo‑, *Øos, Pron.: nhd. der, welcher; *sos, *so, *sõ, Pron.: nhd. der, dieser; *to- (1), *tõ-, *tØo-, Pron.: nhd. der, die
der, germ. *ena, germ.?, Pron.: nhd. der, jener?; *ja (1), *je, Pron.: nhd. der; *jaina-, *jainaz, *jena-, *jenaz, Demon.-Pron.: nhd. der, jener; *sa, *se, Pron.: nhd. der, dieser; *þa, *þe, Pron.: nhd. der, dieser; *þe, Pron.: nhd. der, dieser
der, got. iz-ei 68, Rel.-Pron., (Krause, Handbuch des Gotischen 55 Anm. 3, 185,2): nhd. der, welcher; sa 2800, Demonstr. Pron., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 167, 281 Anm. 1, Krause, Handbuch des Gotischen 69,1b, 94,3, 107, 111,1,3b,c, 179, 180): nhd. der, dieser; sa-ei 942=938, Relat.-Pron., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 172, 347 Anm. 1, 348, 349 Anm. 1, 350, 351, Krause, Handbuch des Gotischen 55 Anm. 3, 184): nhd. der, welcher; the 2, krimArt.: nhd. der

der, an. in-n (1), best. Art.: nhd. der; sõ (2), Pron.: nhd. der, dieser, irgendein; þeir-a, Pron. (M.): nhd. der; þeir-ar, Pron. (M.): nhd. der; þeir-i, Pron. (M.): nhd. der

der, ae. sÁ, Pron.: nhd. er, der, welcher; þÚ-re, Pron. (Gen. Sg. F., Dat. Sg. F.): nhd. der; þõ-r-a (2), Pron. (Gen. Pl.): nhd. der, derer

der, afries. the 28, Art., Pron.: nhd. der; thÆ (1) 170 und häufiger?, ti (2), Art.: nhd. der

der, anfrk. thia 85, thie, Pron.: nhd. der, die, das

der, as. the (1) (M.) rund 4000, thiu (2) (F.), that (N.), Art., Pron.: nhd. der, die, das

der, ahd. der 35200, diu (F.), daz (N.), dir, dar, Pron., Art., Relativpartikel: nhd. der, dieser, wer, derjenige, welch, jener, diese, die, welche, dieses, das, was, welches; dese 1769?, desÐr, disÐr, desiu (F.), diz (N.), dirro*, Dem.‑Pron.: nhd. dieser, der; sæ 4110 und häufiger, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, also, da, darauf, als, solange, wenn, auf diese Art, auf diese Weise, von solcher Art, so wie, wie, noch so, wenn auch, soweit, dann, nachdem, sobald, während (Konj.), wann, ob, weil, deshalb, so dass, dass, damit, obwohl, sowie, was, der, die, das, auf welche Weise, so sehr; sæso 187, sæsæ, sæsa, sæse, Adv., Konj.: nhd. so, wie, wenn, so wie, so dass, als, wo, der, die, das, zu der Zeit, gleichwie; wer (4) 1320, hwer*, Pron.: nhd. wer, welcher, der, irgendeiner, was für, was für ein, irgend jemand

der, mhd. daz (2), dat, dez, Konj., Dem.-Pron.: nhd. der, dieses, das, weil, daher, da, so dass, sogleich, dadurch, damit dass, darum dass, damit, derart dass, wenn nicht, ohne dass, ehe dass, nur dass, wenn, davon dass, bis, bevor, seit, solange; der (1), diu, daz, dez, dÐ, dÆ, dir, die, Pron.: nhd. der, eben der, dieser, die, diese, das, dieses, welcher, derjenige; der (2), dÐ, dÆ, dir, die, Def.-Art.: nhd. der, eben der, dieser, welcher; der (3), dÐ, dÆ, dir, die, Rel.-Pron.: nhd. der, welcher; dez (1), Def.-Pron.: nhd. der, dieser; dirre, dierre, derre, dir, Dem.-Pron.: nhd. dieser, der; diu (2), die, Dem.-Pron.: nhd. der, dieser, die, diese; er (1), her, he, sie (F.), si, sÆ, siu, ez (N.), iz, sie (Pl.), sÆ, si, siu, Pers.-Pron.: nhd. er, der, sie, es
der, mhd. swelch (1), swelh, swelich, swel, sweleh, swelch, swelich, swilich, swilch, swilch, swilich, mmd., Kond.-Pron., Konzess. Pron., Rel.-Pron.: nhd. wenn irgendwelch, welch irgend, welch auch, welch, welch auch immer, welche, wer, was, der, die, das, wenn ein, wenn jemand

der, mhd. unde (1), und, unt, ind, Konj.: nhd. und, und sonst, und überhaupt, und doch, aber auch, auch, indessen, gleichwohl, nämlich, nun, wenn, als, während (Konj.), wenn nur, solange als, und zwar, oder, wie, und auch, und dass, dass, so dass, sondern (Konj.), aber, obwohl, da, weil, der, die, das, was; wer (6), wiu, Interrog.-Pron.: nhd. wer, wenn, jemand was, woran, worin, wozu, womit, weshalb, welch, der, irgendein, was für ein, irgend jemand
der, mnd. dÐ (2), de, Rel.-Pron.: nhd. der, die, das, welcher, welche, welches; dÐde, Rel.-Pron.: nhd. der, die, das, welcher, welche, welches; der (3), dÐr, deyer, deier*, Dem.-Pron.: nhd. der; der (4), Rel. Pron.: nhd. der; dÐse (2), Rel.-Pron.: nhd. der, die, das, welcher, welche, welches, dieser, diese, dieses

der, nhd.: nhd. ; L.: DW

der-, nhd.: nhd. ; L.: DW

der, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

derart, mhd. aldus, Adv.: nhd. so, derart; alsus, alsust, Adv.: nhd. in solchem Grade, in solcher Verfassung, so, ebenso, derart, auf diese Weise, auf solche Weise, in der beschriebenen Weise, folgendermaßen
-- derart dass: mhd. daz (2), dat, dez, Konj., Dem.-Pron.: nhd. der, dieses, das, weil, daher, da, so dass, sogleich, dadurch, damit dass, darum dass, damit, derart dass, wenn nicht, ohne dass, ehe dass, nur dass, wenn, davon dass, bis, bevor, seit, solange

derart, mhd. sæ (1), zæ, sõ, mmd., Adv.: nhd. so, derart, so sehr, in solchem Grad, auf diese Weise, auf solche Weise, ebenso, in solcher Weise, so wahr, darum, deshalb, nun, dann, also, da, dagegen, doch, als, ferner, hierauf, aber, so als, wie, so dass, während doch, wenn, so oft als

derart, mnd. sæ (2), Adv.: nhd. so, auf diese Weise, in diesem Ausmaß, derart, solch, in gleichem Maße; süsdõn, susdõn, Adj.: nhd. »sotan«, solch, derart, so beschaffen (Adj.)

derartig, ahd. duslÆh* 1, thuslÆh, Adj.: nhd. solch, derartig; sulÆh 339?, solÆh, Pron.‑Adj.: nhd. solch, derartig, so beschaffen, so, von der Art, welch; suslÆh 55, Pron.‑Adj.: nhd. solch, derartig, folgend, so

derartig, mhd. alsolich, alsolch, Adj., Pron.: nhd. so gestaltet, solch, derartig, so beschaffen (Adj.); alsusgetõn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »so getan«, solch, derartig, so beschaffen (Adj.)

derartig, mhd. samelich, semelich, simelich, seinelÆch, Adj.: nhd. ebenso beschaffen (Adj.), ebensolch, der gleiche, gleich, derartig, ähnlich, solch; sægetõn, Adj.: nhd. »so getan«, so beschaffen (Adj.), solch, derartig, so geartet (Adj.), ähnlich, folgend; solich, solch, solh, sölch, sölh, solech, sölich, sölk, sulech, sulich, sulch, sulh, sülch, selh, selk, Pron., Adj.: nhd. so gestaltet, beschaffen (Adj.), so beschaffen (Adj.), solch, solche, so eine, so, so groß, derartig; sotõn 16 und häufiger?, Adj.: nhd. so beschaffen (Adj.), solch, derartig, so geartet (Adj.), ähnlich, folgend; susgetõn, Adj.: nhd. »so getan«, so beschaffen (Adj.), derartig, so geartet (Adj.), ähnlich, folgend; sustõn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. sogetan (Adj.), derartig

derartig, mnd. alsölÆk*, alsölk, alsülk, Pron., Adj.: nhd. ebenso, ebensolch, solcher, derartig, solch (Adj.)

derartig, mnd. sædõnich, sodanich, sædannich, Adj.: nhd. solch, so beschaffen (Adj.), derartig, von solcher Beschaffenheit seiend; sölÆk* (1), sollik, söllik, sülk, süllik, sük, suck, sollek, sölk, solk, Pron. Adj.: nhd. solch, derartig, so ein, so beschaffen (Adj.); süsdõnich, susdanich, Adj.: nhd. solch, derartig, so beschaffen (Adj.); süsgedõn, susgedân, Adj.: nhd. solch, so beschaffen (Adj.), derartig

derartig, nhd.: nhd. ; L.: DW

derartiges -- etwas derartiges, mhd. sægetõnez, st. N.: nhd. »So Getanes«, so etwas, etwas derartiges

derartiges, mnd. sölÆkÐns*, sölkÐns, Pron. Sb.: nhd. solches, derartiges

derb -- derb auftreten, mhd. trampelen*, trampeln, sw. V.: nhd. derb auftreten, trampeln

derb, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

derb, idg. *dherebh‑, V., Adj.: nhd. gerinnen, ballen, dickflüssig, derb

derb, germ. *darbja-, *darbjaz, Adj.: nhd. kräftig, rauh, derb; *derba-, *derbaz, Adj.: nhd. fest, derb, kühn, dreist

derb, germ. *þerba-, *þerbaz, Adj.: nhd. »derb«, ungesäuert, einfach, fade

derb, an. þjar-f-r, Adj.: nhd. derb, geschmacklos, ungesäuert, frisch, einfältig

derb, afries. therf 3, therv-e (2), Adj.: nhd. derb, heftig

derb, as. th’r‑v‑i* (1) 1, th’rª-i*, tharv‑i*, tharª‑i*, Adj.: nhd. derb, ungesäuert

derb, ahd. kniurÆg* 1, Adj.: nhd. muskulös, derb

derb, mhd. derbe (2), Adv.: nhd. »derb«, ungesäuert; derp, Adj.: nhd. »derb«, ungesäuert, unvermischt, hart, tüchtig

derb, mhd. grop, grob, Adj.: nhd. grob, groß, stark, dick, dick und stark, schwer, plump, derb, ungebildet, einfach, nicht wohl angemessen, reichlich, übermäßig; grope* (1), grop, Adv.: nhd. grob, groß, stark, dick, schwer, plump, derb, ungebildet, einfach; kÆf, Adj.: nhd. fest, derb, dicht

derb, mnd. derve, derf (2), Adj.: nhd. derb, fest, tüchtig, gerade, einfach, ungesäuert

derb, nhd.: nhd. ; L.: DRW

derbe -- simple derbe Rede, mnd. snackÏrÆe*, snackerÆe, snackerie, F.: nhd. Schwätzerei, simple derbe Rede, Posse, Streich

derbe Schnur (F.) (1), mnd. strik, stricke, N., M.: nhd. Strick (M.) (1), Schnur (F.) (1), derbe Schnur (F.) (1), Tau (N.), Band (N.), Falle, Fangnetz, Schlinge, Nachstellung, List, betrügerisches Manöver, Seil zum Binden oder Befördern von Lasten, Messschnur, Leine auf der die Pergamentmacher die Häute aufspannen, Kordel, Litze als Besatz an Kleidungsstücken, durch Strick (M.) zusammengebundene Warenmenge von bestimmtem Wert, Schnur (F.) (1) zum Binden eines Kranzes, Perlenkette, rechtliche Bindung

derben -- derben Schlag versetzen, mnd. smacken (2), sw. V.: nhd. laut aufschlagen, derben Schlag versetzen, werfen?, fallen?

derber -- derber Handschuh für Seeleute, mnd. sÐhantschæ*, M.: nhd. »Seehandschuh«, derber Handschuh für Seeleute

derber -- derber Schuh, mnd. mannesschæ*, mansschæ, M.: nhd. Männerschuh, derber Schuh

derberz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

derbes -- derbes Schimpfwort für eine Frau, mnd. pulverhære, F.: nhd. »Pulverhure«, derbes Schimpfwort für eine Frau

derbes -- derbes Treiben, mnd. jacht (1), jagt, jõcht, jaicht, F.: nhd. Jagd, Verfolgung der Feinde, verfolgende Menge, eifrige Nachfrage nach etwas, Jagen, Jagdrevier, Jagdmeute, Hetze, Hast, Eile, eiliges Forschen, eilige Suche, Nachfrage, derbes Treiben, Gebalge, Waidwerk

derbes -- ein derbes Schimpfwort, mnd. bordÐleshære*, perdÐlshær, F.: nhd. Bordellhure, ein derbes Schimpfwort

Derbheit, germ. *derbiþæ, *derbeþæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Kühnheit, Festheit, Derbheit

Derbheit, ae. gréa-t-n’s-s, gréa-t-n’s, st. F. (jæ): nhd. Grobheit, Derbheit, Größe, Dicke

Derbheit, mhd. dörpÏreheit*, dörperheit, törperheit, st. F.: nhd. bäuerisch rohes Benehmen, ungehöriges Benehmen, unedles Benehmen, grobe Verfehlung, Entgleisung, Ehebruch, Grobheit, Derbheit, Roheit, Schande; dörpÏricheit*, dörperecheit, dörperkeit, st. F.: nhd. bäuerisch rohes Benehmen, ungehöriges Benehmen, unedles Benehmen, grobe Verfehlung, Entgleisung, Ehebruch, Grobheit, Derbheit, Roheit, Schande; dorpheit, dorpeit, st. F.: nhd. bäuerlich rohes Benehmen, Ungehörigkeit, Derbheit

derbheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

derbheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

derbständig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

derbung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dere, nhd.: nhd. ; L.: DW

dereinst, ahd. sihwanne* 2, Adv.: nhd. irgendwann, dereinst

dereinst, mhd. deheinest, dekeinest, Adv.: nhd. irgendeinmal, irgendwann, dereinst, jemals, niemals; einest, einist, einost, einst, Adv.: nhd. einmal, irgendeinmal, einst, dereinst

dereinst, mhd. noch (1), nog, Adv.: nhd. noch, in Zukunft, später, immer noch, auch jetzt, damals noch, weiterhin, zusätzlich, noch heute, noch immer, bis jetzt, schon, noch einmal, später einmal, einmal, dereinst, noch mehr, auch noch, doch noch, gleichwohl, dennoch, bislang, bisweilen, jetzt, doch, doch nur, doch einmal, dessenungeachtet

dereinst, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dereinsten, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dereinstens, nhd.: nhd. ; L.: DW

dereinstig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dereinstmal, nhd.: nhd. ; L.: DW

deren -- am Markustag während eines Umzugs durch Rom geführte Figur deren Attribute die politische Stimmung der Bevölkerung ausdrücken, mnd. paschwillus, M.: nhd. am Markustag während eines Umzugs durch Rom geführte Figur deren Attribute die politische Stimmung der Bevölkerung ausdrücken

deren -- Amt für das Sammeln von Almosen und deren Verteilung, mhd. almuosenambahte*, almuosenampt, st. N.: nhd. »Almosenamt«, Amt für das Sammeln von Almosen und deren Verteilung

deren -- Angel deren Gebrauch untersagt ist, mnd. schotangel, M.: nhd. Schießangel, Angel deren Gebrauch untersagt ist

deren -- aus deren Fleisch angeblich Theriak bereitet wurde, mhd. drÆakelwurm, st. M.: nhd. »Triakelwurm« (Schlange, aus deren Fleisch angeblich Theriak bereitet wurde

deren -- Bezeichnung für Pflanzen deren honigtragende Blüten gerne von Bienen aufgesucht werden, mhd. bÆnsðge, bÆnsouge, Sb.: nhd. »Bienensaug«, Bezeichnung für Pflanzen deren honigtragende Blüten gerne von Bienen aufgesucht werden

deren -- Deichstelle deren Unterhaltung strittig ist und die deshalb schadhaft ist, mnd. kÆfgat, N.: nhd. Deichstelle deren Unterhaltung strittig ist und die deshalb schadhaft ist

deren -- deren man überdrüssig ist, mhd. ? überÏze (2), überõzze, st. F.: nhd. Speise, deren man überdrüssig ist?

deren -- Diebin deren Ohren und Nase zur Strafe abgeschnitten sind, an. stð-f-a, sw. F. (n): nhd. Diebin deren Ohren und Nase zur Strafe abgeschnitten sind

deren -- drängende Schuld deren Nichtbezahlung besonderen Nachteil bringt, mnd. võreschult, F.: nhd. drängende Schuld deren Nichtbezahlung besonderen Nachteil bringt

deren -- eine Korporation deren Gerechtsame hauptsächlich im Einpacken von Waren bestand, mnd. tæslÐgÏre*, tosleger, mnd.?, M.: nhd. »Zuschläger«?, eine Korporation deren Gerechtsame hauptsächlich im Einpacken von Waren bestand

deren -- eine Schlangenart bei deren Biss Blut hervorströmt, mhd. bluotwurm, st. M.: nhd. eine Schlangenart bei deren Biss Blut hervorströmt

deren -- Erdloch am Fuß einer Mauer um deren Einsturz zu bewirken, mhd. tuofÏre, st. M.: nhd. Erdloch am Fuß einer Mauer um deren Einsturz zu bewirken

deren -- gebotene Zusammenkunft der Gilde in der Mühle oder auf deren Hof, mnd. mȫlenbot, N.: nhd. gebotene Zusammenkunft der Gilde in der Mühle oder auf deren Hof

deren -- Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird, mnd. vörleggen* (1), vorleggen, vorlecghen, vorlecgen, vorleckgen, vorlÐgen, verleggen, sw. V.: nhd. verlegen (V.), in eine andere Lage geben, anderswohin legen, fortschaffen, ablegen, Schiff ins Wasser oder an Land bringen?, an den falschen Ort legen, zeitlich verändern, auf später verschieben, unterlassen (V.), aufschieben, verlängern, verzögern, verschleppen, niederlegen, abtun, beilegen, abschaffen, aufheben, ausschlagen, ablehnen, abweisen, zurückweisen, verweigern, ausschließen, in schlechten Ruf bringen, verächtlich machen, herabsetzen, schmähen, verstoßen (V.), verwerfen, verbieten, versperren, auflauern, hindern, aufgeben, preisgeben, widerlegen, auslegen, verauslagen, vorschießen (Geld), mit Geld aushelfen, aufwenden, Geld borgen, Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird, jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist, auseinandersetzen, dartun, sich beziehen

deren -- gewählter Verwalter der tÐlacht der unter anderem für die Einnahme der Pachtzahlungen und deren Verteilung zuständig ist, mnd. tÐlachtÏre*, tÐlachter, M.: nhd. gewählter Verwalter der tÐlacht der unter anderem für die Einnahme der Pachtzahlungen und deren Verteilung zuständig ist

deren -- Handelsgesellschaft deren Teilnehmer und Geldgeber die Bürger der Stadt sind, mnd. börgÏrewedderlegginge*, börgerwedderlegginge, F.: nhd. Finanzierung eines Handelsgeschäfts durch Bürger der Stadt, Handelsgesellschaft deren Teilnehmer und Geldgeber die Bürger der Stadt sind

deren -- Hebel durch deren Ösen die Kettfäden mit dem Haken gezogen werden, mnd. hõkgõrn, hõchgõrne, hachgarn, N.: nhd. Zettelanschlag, Hewelte, Hebel durch deren Ösen die Kettfäden mit dem Haken gezogen werden, Längsende des Gewebes?

deren -- Hofstelle deren Verwalter bevorrechtigter Vorsteher der freien Hausgenossen ist, mnd. rÐdehof, reidehof, rheidehof, redehof, M.: nhd. Hofstelle deren Verwalter bevorrechtigter Vorsteher der freien Hausgenossen ist

deren -- Hufe deren Ertrag für die Versorgung bzw. die Hofhaltung bestimmt ist, mnd. kȫkehæve, kȫkeh¦ve, F.: nhd. Hufe deren Ertrag für die Versorgung bzw. die Hofhaltung bestimmt ist
deren -- in den Acker gebrachte Düngung und die in Folge deren erhöhte Triebkraft des Bodens, mnd. gõre (2), F.: nhd. Bereitung des Ackers, in den Acker gebrachte Düngung und die in Folge deren erhöhte Triebkraft des Bodens, Dünger, Jauche im Acker, Hefe, Gest, Triebkraft, Gärung, Gärung des Bieres

deren -- in die Straße hervorspringende Wand deren Errichtung von den Kirchspielherren genehmigt werden muss, mnd. spÐrwant, F.: nhd. »Sperrwand«, in die Straße hervorspringende Wand deren Errichtung von den Kirchspielherren genehmigt werden muss

deren -- landesherrliche Abgabe in Naturalien deren Erlös in Silbergeld der Auslösung verpfändeten Grundeigentums gilt, mnd. sülverbÐde, F.: nhd. landesherrliche Abgabe in Naturalien deren Erlös in Silbergeld der Auslösung verpfändeten Grundeigentums gilt, Geldsteuer (F.)

deren -- mythische Person aus deren Schädel eine Flüssigkeit tröpfelt die mit der Runenmagie zusammenhängt, an. HeiŒ-draupn-ir, M.: nhd. mythische Person aus deren Schädel eine Flüssigkeit tröpfelt die mit der Runenmagie zusammenhängt

deren -- Pfingstspeise deren beste Bestandteile Eier und Milch sind, mnd. eierkÐse*, eyerkÐse, M.: nhd. Eierkäse, Festspeise, Pfingstspeise deren beste Bestandteile Eier und Milch sind

deren -- Pflanze deren Rinde und Blätter in der Heilkunde gebraucht werden, mnd. andærn, andron, N.: nhd. Andorn (ein Kraut), Pflanze deren Rinde und Blätter in der Heilkunde gebraucht werden, Lungenkraut, Mutterkraut

deren -- Pfründner deren Unterhalt durch eine geistliche Einrichtung bestritten wird, mnd. prȫvendelǖde*, prȫventlǖde, Pl.: nhd. »Pfründeleute«, Nutznießer einer Pfründe, Pfründner deren Unterhalt durch eine geistliche Einrichtung bestritten wird
deren -- Pfründnerin deren Unterhalt durch eine geistliche Einrichtung bestritten wird, mnd. prȫvendÏrinne*, prȫvenderinne, F.: nhd. »Präbenderin«, Nutznießerin einer Pfründe, Pfründnerin deren Unterhalt durch eine geistliche Einrichtung bestritten wird; prȫvendÏrische*, prȫvendersche, prȫvenersche, prȫvenerske, prȫveners, F.: nhd. Nutznießerin einer Pfründe, Pfründnerin deren Unterhalt durch eine geistliche Einrichtung bestritten wird

deren -- rechnerischer Winkel von zwei Geraden von denen die eine vom Erdmittelpunkt und die andere von einem beliebigen Beobachtungspunkt auf der Erdoberfläche ausgeht und deren Schnittstelle die Mitte des beobachteten Gestirns ist, mnd. parallaxis, Sb.: nhd. Parellaxe, rechnerischer Winkel von zwei Geraden von denen die eine vom Erdmittelpunkt und die andere von einem beliebigen Beobachtungspunkt auf der Erdoberfläche ausgeht und deren Schnittstelle die Mitte des beobachteten Gestirns ist

deren -- Recht eines Herrn auf gestrandete Schiffe bzw. deren Ladung, mhd. gruntruore, grundrüere, st. F.: nhd. Grundruhr, Recht eines Herrn auf gestrandete Schiffe bzw. deren Ladung, Schiffsstrandung, Strandgut, Strandrecht

deren -- Schöffenbank des Landgreftings deren Beisitzer drei Mal eingeschworen waren als Hauptleute, mnd. drÐswõrenrõt, M.: nhd. »Dreigeschworenenrat«, Schöffenbank des Landgreftings deren Beisitzer drei Mal eingeschworen waren als Hauptleute

deren -- Schuld oder Abgabe deren Zahlungsversäumnis besonderen Nachteil bringt, mnd. võrgelt, vaergelt, N.: nhd. Schuld oder Abgabe deren Zahlungsversäumnis besonderen Nachteil bringt, eine bestimmte von anderen Abgaben unterschiedene Schuld die dem Landesherrn zusteht, Abgabe für die Pacht des Blutgerichts

deren -- Speisemeister der für Speise bzw. Brot und deren Verteilung in einer Gemeinschaft sorgt, mnd. brætslǖtÏre*, brætslðter, M.: nhd. Speisemeister der für Speise bzw. Brot und deren Verteilung in einer Gemeinschaft sorgt

deren -- Spelzen deren Vermahlung verboten wird, mnd. slam, M.: nhd. Schlamm, Dreck, Schmutz, Sumpf, Mahlabfall, Getreidehülsen, Spelzen deren Vermahlung verboten wird

deren -- Verzeichnis der deichpflichtigen Anteile an Deichland bzw. deren Eigner, mnd. dÆkrulle*, dÆkrol, F.: nhd. »Deichrolle«, Verzeichnis der deichpflichtigen Anteile an Deichland bzw. deren Eigner

deren -- Ware zu deren Mitführung zu Handelszwecken die Angehörigen der Schiffsbesatzung berechtigt sind, mnd. kindervȫringe, F.: nhd. Ware zu deren Mitführung zu Handelszwecken die Angehörigen der Schiffsbesatzung berechtigt sind

deren -- Weib deren Beine wie Wiegenhölzer sind, an. ge-n-g-el-bein-a, sw. F. (n): nhd. Weib deren Beine wie Wiegenhölzer sind

deren -- Wiese deren Gras gemäht und verfüttert wird, mnd. væderwische, væderwisch, F.: nhd. Wiese deren Gras gemäht und verfüttert wird

deren -- zur Erbteilung kommende Hinterlassenschaft an Speise deren Hälfte der Frau zufällt, mnd. mæsdÐl, mæsdeil, mðsdÐl, mðsdeil, m¦sdÐl, m¦sdeil, musteil, mustel, mæsdÐle, mæsdeile, misdÐl, misdeil, M., F.: nhd. Musteil, Vorrat an Lebensmitteln, zur Erbteilung kommende Hinterlassenschaft an Speise deren Hälfte der Frau zufällt

deren -- zur Klasse gehörend deren Wergeld 1200 Schilling beträgt, ae. tw’-lf-hynd-e, Adj.: nhd. zur Klasse gehörend deren Wergeld 1200 Schilling beträgt

deren -- zusammenlebende Genossenschaft und deren Haus, mhd. burse, st. F., sw. F.: nhd. Börse (F.) (1), Beutel (M.) (1), zusammenlebende Genossenschaft und deren Haus

deren -- zweiteilige Türe deren oberer Teil heruntergeklappt werden kann und als Verkaufsstand dient, mnd. veldȫre, veldȫr, velledȫre, F.: nhd. Falltüre, zweiteilige Türe deren oberer Teil heruntergeklappt werden kann und als Verkaufsstand dient
deren, afries. thÁ-r‑hi-ar-a 1 und häufiger?, Pron.: nhd. deren

deren, nhd.: nhd. ; L.: DW

Derenborg -- das heimische Bier das die von Derenborg der Braunschweiger Mume vorziehen, mnd. gȫdeke, gȫdeken, M.: nhd. das heimische Bier das die von Derenborg der Braunschweiger Mume vorziehen, Art Bier
derengleichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

derenthalben, nhd.: nhd. ; L.: DW

derentwegen, mnd. dÐrenwÐgen, dÐrentwÐgen, Adv.: nhd. »derentwegen«, diesbezüglich, mit Bezug darauf

derentwegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

derentwillen, nhd.: nhd. ; L.: DW

derenwegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

derer -- Frist innerhalb derer ein Recht erlischt, mnd. jõrgetÆt, jaergetÆt, F.: nhd. Zeit eines Jahres, Jahr der Zeitrechnung, Jahreszahl, Zeit eines Jahres, Jahresfrist, wiederkehrende Zeit eines Jahrestags, wiederkehrende Zeit eines Geburtstags, Frist innerhalb derer ein Recht erlischt, Zeit der Mündigkeit, jährliche Begängnis des Todestags; jõrtÆt, jaertÆt, F.: nhd. Zeit eines Jahres, Jahr der Zeitrechnung, Jahreszahl, Zeit eines Jahres, Jahresfrist, wiederkehrende Zeit eines Jahrestags, wiederkehrende Zeit eines Geburtstags, Frist innerhalb derer ein Recht erlischt, Zeit der Mündigkeit, jährliche Begängnis des Todestages

derer -- Verwundung in Folge derer der Verwundete niederstürzt, mnd. Ðrdval*, Ðrtval, erdfal, M.: nhd. Kniefall, Sturz zur Erde, Fußfall, Totschlag, Verwundung in Folge derer der Verwundete niederstürzt

derer, ae. þõ-r-a (2), Pron. (Gen. Pl.): nhd. der, derer

dererlei, nhd.: nhd. ; L.: DW

dererwegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

deretwegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

derfenschmuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dergestalt, mnd. dÐrgestalt, Adv.: nhd. »dergestalt«, in solcher Weise (F.) (2)

dergestalt, nhd.: nhd. ; L.: DW

dergestalten, nhd.: nhd. ; L.: DW

dergestaltig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dergleich, nhd.: nhd. ; L.: DW

dergleiche, mhd. dõsic, Adj.: nhd. dieser da, dergleiche

dergleiche, mnd. sülftich, sölftich, Adj.: nhd. derselbe, dergleiche

dergleichen, mhd. samelÆche (1), semelÆche, seimeclÆche, Adv.: nhd. ebenso, ebenso beschaffen (Adv.), zusammen, gemeinsam, dergleichen, alle zusammen, sämtlich; samelÆchen, Adv.: nhd. ebenso, ebenso beschaffen (Adv.), zusammen, gemeinsam, dergleichen, alle zusammen, sämtlich

dergleichen, mnd. dÐrgelÆken, Adv.: nhd. »dergleichen«, desgleichen, in derselben Weise, von der gleichen Art, ebenso, ebenfalls

dergleichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dergleichen, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

Dergleichheit, mnd. dÐrgelichÐt, F.: nhd. »Dergleichheit«; dÐrlÆchÐt, F.: nhd. »Dergleichheit«

derhalb, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther

derhalben, mhd. derhalben, Adv., Präp.: nhd. »derhalben«, diesseits, auf der einen Seite, auf der anderen Seite, dort; derhalp, Adv.: nhd. »derhalben«, diesseits, auf der einen Seite, auf der anderen Seite, dort

derhalben, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

derihti, nhd.: nhd. ; L.: DRW

derjene, mnd. dejÐne*, dejene, dejenne, Pron.: nhd. derjene

derjenige, afries. jen-a 37, jen-e, ien-e, jen, Dem.-Pron.: nhd. jener, derjenige; thÆ‑jen-a* 39, thÆ‑jen-e, Pron.: nhd. derjenige

derjenige, ahd. der 35200, diu (F.), daz (N.), dir, dar, Pron., Art., Relativpartikel: nhd. der, dieser, wer, derjenige, welch, jener, diese, die, welche, dieses, das, was, welches

derjenige, mhd. der (1), diu, daz, dez, dÐ, dÆ, dir, die, Pron.: nhd. der, eben der, dieser, die, diese, das, dieses, welcher, derjenige

derjenige, mhd. derjene, Pron.: nhd. »derjenige«

derjenige, mhd. jener (1), gener, giner, ener, Demon.‑Pron.: nhd. jener, der andere, der vorher Erwähnte, jenseitig, jene, jenes, derjenige, der

derjenige, mnd. dÐ (1) (M.), dey, dÐe, dÐie, deyge, di (F.), dÆe, dat (N.), Dem. Pron.: nhd. der (M.), die (F.), das (N.), derjenige, welcher, welche, welches wer, was, dieser; degÐne, Pron.: nhd. jener, derjenige

derjenige, mnd. gÐne, genne, gÆne, ginne, gheyne, göne, gone, gÐme, Pron.: nhd. jener, derjenige; jÐne, jenne, jönne, jonne, Pron.: nhd. jener, derjenige
-- derjenige Teil eines Galionsschegs der das Wasser durchschneidet: mnd. grÐpe (3), F.: nhd. derjenige Teil eines Galionsschegs der das Wasser durchschneidet

derjenige, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

derlei, nhd.: nhd. ; L.: DW

derlein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

derlen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

derlenbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

derling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dermal, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dermalein, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dermaleins, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther

dermaleinst, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dermalen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dermalig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dermaßen, dermaszen, dermassen, nhd., Adv.: nhd. dermaßen, in der Weise; L.: DW, Luther

dermaßen, mnd. dÐrmõten, Adv.: nhd. dermaßen

dermaßen, mnd. sædõn, sodan, sodÐn, sædõne, sædaen, soddõn, soddõne, sædenne, souden, sǖden, sǖdene, sæne, Adv.?: nhd. so getan, so beschaffen (Adj.), solch, in solcher Weise (F.) (2), in solchem Maße, dermaßen; sægedõn, Adv.: nhd. so getan, so beschaffen (Adv.), solch, in solcher Weise, in solchem Maße, dermaßen

dermasz, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dermen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dermen, nhd.: nhd. ; L.: DW
tirmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dermung, Dirmung, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther (Dirmung)

dermunge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dero, nhd.: nhd. ; L.: DW

dero, nhd.: nhd. ; L.: DW

derogleichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

derohalben, nhd.: nhd. ; L.: DW

deroselben, nhd.: nhd. ; L.: DW

derowegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

derre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

derre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

derre, nhd.: nhd. ; L.: DW

derren, nhd.: nhd. ; L.: DW

derren, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

derrfuder, nhd.: nhd. ; L.: DRW

derrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

derselbe, idg. *somos, Adj.: nhd. eben, gleich, derselbe

derselbe, germ. *sama-, *samaz, Adj.: nhd. derselbe, gleich; *samæ-, *samæn, *sama‑, *saman, germ.?, Adj.: nhd. derselbe, gleich

derselbe, got. sam-a 45, sw. Pron., Suff., (Krause, Handbuch des Gotischen 152,3a, 192,3): nhd. derselbe, der nämliche, -sam; sam-a-lauþ-s* 1, Adj. (a): nhd. gleich groß, derselbe

derselbe, an. sam-r, Adj.: nhd. derselbe, zusammenhängend, geneigt

derselbe, ae. ge-Æ‑lc‑a, ge-y-lc-a, Pron.: nhd. derselbe; Æ‑, Präf.: nhd. derselbe; Æ‑lc‑a, *Æ‑lÆc-a, y-lc-a, Pron.: nhd. derselbe; se-l-f, seo-l-f, sy-l-f, Pron., Adj.: nhd. selbst, derselbe

derselbe, as. se-lv-o*, se-lª-o*, Dem.-Pron. (sw. M.): nhd. selbst, selbe, derselbe

derselbe, ahd. samalÆh (1) 30, Adj.: nhd. derselbe, ähnlich, gleich, gleichartig; samo (2) 3, Pron.‑Adj.: nhd. dieser, derselbe; selb 1821, Pron.‑Adj.: nhd. selb, selber, selbst, derselbe, eben dieser, eigen, sogar
-- ein und derselbe: ahd. ein (1) 1860?, Num. Kard., Indef.-Pron., Adj., Adv.: nhd. ein, einer, irgendein, irgendwelch, irgendwelcher, jener, allein, bloß, ein gewisser, alleinig, einzeln, verlassen (Adj.), ein und derselbe, einzig, nur

derselbe, mhd. derselbe, Pron.: nhd. »derselbe«

derselbe, mhd. sam (1), Adj.: nhd. derselbe, nämlich, gleiche

derselbe, mnd. Ædich, Adj.: nhd. derselbe, der gleiche

derselbe, mnd. desülfte, Adj.: nhd. derselbe; desülve, Adj.: nhd. derselbe

derselbe, mnd. semlÆk, semplÆk, semmelk, sÐmelich, Adj.: nhd. ebenso beschaffen (Adj.), derselbe, gleich, ähnlich, solch, manch; sülftich, sölftich, Adj.: nhd. derselbe, dergleiche; sülve, selve, sülf, sulf, sulleve, silve, self, sölve, Pron.: nhd. selbst, derselbe, dieselbe, dasselbe, gleiche, dieser, diese, dieses, der eben erwähnte

derselbe, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

derselben -- aus derselben Ehe, ae. Úw-e (1), Adj.: nhd. gesetzlich, ehelich, aus derselben Ehe

derselben -- aus derselben Gebärmutter, ahd. giwambi* 1, Adj.: nhd. aus derselben Gebärmutter, aus demselben Bauch, leiblich

derselben -- Bruder aus derselben Ehe, ae. Úw-en-bræþor, M. (kons.): nhd. Bruder aus derselben Ehe

derselben -- eheliche Geburt und die aus derselben entspringenden Rechte, mnd. Ðhaft (3), echt, echte, N., F.: nhd. Recht, Gesetz, Gesetzmäßigkeit, Berechtigung, ehelicher Stand, Ehe, eheliche Geburt und die aus derselben entspringenden Rechte, gesetzmäßige Entschuldigung, gesetzliche und rechtsgültige Verhinderung

derselben -- in derselben Weise, mnd. dÐrgelÆk, Adv.: nhd. desgleichen, in derselben Weise, von der gleichen Art, ebenso, ebenfalls; dÐrgelÆken, Adv.: nhd. »dergleichen«, desgleichen, in derselben Weise, von der gleichen Art, ebenso, ebenfalls; dÐrgelÆkes, Adv.: nhd. desgleichen, in derselben Weise, von der gleichen Art, ebenso, ebenfalls; dÐrlÆk (4), dÐrlÆke, Adv.: nhd. desgleichen, in derselben Weise, von der gleichen Art, ebenso, ebenfalls; dÐrlÆken (4), Adv.: nhd. desgleichen, in derselben Weise, von der gleichen Art, ebenso, ebenfalls; dÐrlÆkes, Adv.: nhd. desgleichen, in derselben Weise, von der gleichen Art, ebenso, ebenfalls

derselben -- Mann aus derselben Gegend, an. sveit-ung-r, st. M. (a): nhd. Gefolgsmann, Kampfgefährte, Mann aus derselben Gegend, Landsmann

derselben -- nicht von derselben Familie seiend, mhd. ungeslaht, Adj.: nhd. »ungeschlacht«, übel geartet, nicht von derselben Familie seiend, nicht von demselben Geschlecht seiend, aus fremden Geschlecht seiend, von niedrigem Geschlecht seiend, unartig, bösartig, roh, unbebaut, knorrig, schwer zu spalten seiend, abgestanden, verdorben, böse, unerzogen

derselben -- Schwester von demselben Vater und derselben Mutter, mnd. vullesüster*, vullesuster, F.: nhd. »Vollschwester«, leibliche Schwester, Schwester von demselben Vater und derselben Mutter, vollberechtigte Angehörige einer Brüderschaft; vulsüster, vulsuster, F.: nhd. »Vollschwester«, leibliche Schwester, Schwester von demselben Vater und derselben Mutter, vollberechtigte Angehörige einer Brüderschaft

derselben -- von derselben Art, mhd. derlei (1), Adv.: nhd. von derselben Art

derselben -- von derselben Mutter stammend, germ. *samamædrja-, *samamædrjaz, germ.?, Adj.: nhd. von derselben Mutter stammend

derselben -- von derselben Mutter, an. sam-mãŒ-ri, Adj.: nhd. von derselben Mutter

derselben -- von derselben Mutter, ae. ge‑mÊ-dr‑ed, Adj.: nhd. von derselben Mutter; ge‑mÊ-dr‑en, Adj.: nhd. von derselben Mutter

derselben -- Zollgrenze innerhalb derselben liegenden Gebiete, mnd. tolnÆe, mnd.?, F.: nhd. Zollgrenze innerhalb derselben liegenden Gebiete

derselbige, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

derselbte, nhd.: nhd. ; L.: DW

dertelheit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

derten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

derwegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

derweil, mnd. dÐrwÆle, Adv.: nhd. »derweil«, unterdessen

derweil, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

derweile, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

derweilen, mhd. diewÆle (1), Adv.: nhd. »derweilen«, unterdessen, (?)

derweilen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

derzeit, mhd. derzÆt, Adv.: nhd. »derzeit«

derzeit, mhd. gegenwartic (2) 36?, Adv.: nhd. gegenwärtig, vorliegend, anwesend, derzeit; gegenwertic (1), gegenwertec, gegenwartic, gagenwartic, gagenwortic, gagenwurtic, gagenwürtic, kagenwartic, kagenwortic, kagenwurtic, kagenwürtic, gegenwürtec, Adj.: nhd. gegenwärtig, jetzig, vorliegend, anwesend, vorhanden, augenblicklich, heutig, unmittelbar, derzeit, persönlich

dérzeit, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dérzeitig, nhd.: nhd. ; L.: DW

des, an. þess, Konj.: nhd. des, desto, umso

des, ae. þÏ-s, Pron. (Gen. Sg. M. N.): nhd. des, dessen

des, mnd. ichtes, ichtest, iets, Pron.: nhd. irgendetwas, etwas, in irgendeiner Weise, irgendwie, etwa, vielleicht, des, wes, nichtes

des, nhd.: nhd. ; L.: DW

des, nhd.: nhd. ; L.: DW

des, nhd.: nhd. ; L.: DW

descheldotter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deschelkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dese, nhd.: nhd. ; L.: DW

desem, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

desema, nhd.: nhd. ; L.: DRW

desen, nhd.: nhd. ; L.: DW

desene, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deserteur, ae. h’r-e-flíe-m-a, h’r-e-flÐ-m-a, h’r-e-fl‘-m-a, sw. M. (n): nhd. Deserteur

deserteurblech, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deserteursblech, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deserteursverhehler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deserteurverhehler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

desfalls, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

desfallsig, nhd.: nhd. ; L.: DW

desgleich, nhd.: nhd. ; L.: DW

desgleichen, got. sam-a-leik-æ 23, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 191A2): nhd. auf gleiche Weise, gleichfalls, ebenfalls, desgleichen

desgleichen, ae. þÏ-s‑lÆc, Adj.: nhd. desgleichen, passend, übereinstimmend, schön, fein

desgleichen, afries. it-em 6, Adv.: nhd. ebenso, desgleichen; the-s‑lik‑a 1 und häufiger?, Adv.: nhd. desgleichen; thÐ-ste-lik-a* 3 und häufiger?, Adv.: nhd. desgleichen

desgleichen, mhd. desgelÆchen, Adv.: nhd. »desgleichen«, gleichfalls; desgelÆches, Adv.: nhd. »desgleichen«, gleichfalls

desgleichen, mnd. dÐrgelÆk, Adv.: nhd. desgleichen, in derselben Weise, von der gleichen Art, ebenso, ebenfalls; dÐrgelÆken, Adv.: nhd. »dergleichen«, desgleichen, in derselben Weise, von der gleichen Art, ebenso, ebenfalls; dÐrgelÆkes, Adv.: nhd. desgleichen, in derselben Weise, von der gleichen Art, ebenso, ebenfalls; dÐrlÆk (4), dÐrlÆke, Adv.: nhd. desgleichen, in derselben Weise, von der gleichen Art, ebenso, ebenfalls; dÐrlÆken (4), Adv.: nhd. desgleichen, in derselben Weise, von der gleichen Art, ebenso, ebenfalls; dÐrlÆkes, Adv.: nhd. desgleichen, in derselben Weise, von der gleichen Art, ebenso, ebenfalls; desgelÆk, Adv.: nhd. desgleichen, gleichfalls, ebenso; desgelÆken, Adv.: nhd. desgleichen, gleichfalls, ebenso; desgelÆkes, Adv.: nhd. desgleichen, gleichfalls, ebenso; deslÆk, Adv.: nhd. desgleichen, gleichfalls, ebenso; deslÆken, Adv.: nhd. desgleichen, gleichfalls, ebenso; deslÆkes, Adv.: nhd. desgleichen, gleichfalls, ebenso

desgleichen, mnd. imgelÆken, imglÆken, Adv.: nhd. in gleicher Weise, desgleichen, gleichfalls; item, Adv.: nhd. ferner, desgleichen, vor Abschnittsanfängen bzw. Rechnungsposten stehend

desgleichen, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

deshalb -- deshalb nicht, an. þvÆ-g-it, þvÆ-gi-at, Adv.: nhd. deshalb nicht, nicht soviel

deshalb, got. dð-þÐ 50, duhþÐ, duþþÐ, Konj., Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 167 Anm. 1, Krause, Handbuch des Gotischen 179): nhd. deshalb, deswegen, weil, damit, dazu, darum dass
-- deshalb dass: got. þÐ-ei 3, Relat. Partik., (Krause, Handbuch des Gotischen 184 Anm. 1, 202,2c): nhd. darum dass, deshalb dass, als ob, als wenn

deshalb, ae. for-þa-n, for-þo-n, Adv.: nhd. sogleich, unverzüglich, deshalb; for-þÆ, for-þ‘, Adv., Konj.: nhd. deshalb, deswegen, aus diesem Grund

deshalb, anfrk. bi-thiu* 5, bethiu*, Adv., Konj.: nhd. deshalb

deshalb, ahd. bÆdiu 263 und häufiger, bidiu, Adv., Konj.: nhd. »bei dem«, dabei, deswegen, also, deshalb, daher, denn, weil, dass, wenn, dadurch, zu dem Zweck, dementsprechend, weshalb; danõn 430?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, darum, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, woraus, als; dannõn 7 und häufiger?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, als, während (Konj.), da; danne 1439, denne*, Adv., Konj.: nhd. darauf, dann, also, damals, deshalb, als, wenn, während (Konj.), zu der Zeit, da, danach, nun, daher, deswegen, in diesem Fall, dazu, noch dazu, ferner, und ferner, überdies, aber, doch, denn, nur, wann, weil; danta (1) 1, Adv.: nhd. deshalb, deswegen, da, weil, dass, denn; dõrumbi* 61, Adv.: nhd. darum, deshalb, deswegen, weshalb, da herum, darüber, damit, dafür, worum; deste 17, desde*, Adv.: nhd. desto, umso, deshalb; hinõn 42, hinan, hinnõn, Adv.: nhd. von hier, hin, von hier weg, von jetzt, von jetzt an, hieraus, hierdurch, daher, deshalb; inunu 4, Konj.: nhd. also, nun, deshalb, etwa, so also, also folglich; nð 1119?, nu, no, Adv., Konj.: nhd. nun, jetzt, also, eben, eben jetzt, sofort, sogleich, gerade, nun also, nun aber, nun da, doch nun, dann, etwa, nämlich, denn, da, wenn, deshalb, nachdem, dass, weil; sæ 4110 und häufiger, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, also, da, darauf, als, solange, wenn, auf diese Art, auf diese Weise, von solcher Art, so wie, wie, noch so, wenn auch, soweit, dann, nachdem, sobald, während (Konj.), wann, ob, weil, deshalb, so dass, dass, damit, obwohl, sowie, was, der, die, das, auf welche Weise, so sehr

deshalb, mhd. bediu, Konj.: nhd. deshalb; bÆdiu, Adv.: nhd. dadurch, deshalb; dan (2) 5, den, Adv.: nhd. dann, damals, sodann, darauf, als, wenn, daher, deshalb, weil; dande, Adv.: nhd. deshalb; dane, dan, Adv., Präf.: nhd. von da weg, von dannen, daher, deshalb, davon, woher, weshalb, wovon; danne (1), denne, dan, tan, tenne, Adv.: nhd. dann, zu diesem Zeitpunkt, in diesem Fall, von da an, später, von, weg von, als, damals, sodann, darauf, denn, gerade (Adv.), doch, sonst, noch, auch, wenn, daher, deshalb; dannen (1), dannan, dannant, danne, dane, dan, dennen, tan, tannen, Adv.: nhd. von da, von da weg, von dannen, daher, deshalb, damit, davon, woher, weshalb, wovon, hinweg, weg, hinaus, hinab, ab, dahin, hin, her, von da aus, daraus, darum, von da an, von wo, seitdem; darabe, drabe, dõ abe, dõab, darab, drab, drabe, Adv.: nhd. davon weg, davon, daran, dabei, weg, herab, deshalb, hinsichtlich dessen, wodurch; darumbe, dõrumbe, darumme, dar umbe, drumbe, drum, drumme, Adv., Konj.: nhd. darum, darauf, deshalb, deswegen, da herum, drumherum, darüber, dafür, hinsichtlich, wofür, damit; dõrvon, dõr von, dõvon, darvon, dar von, Adv.: nhd. davon, dadurch, diesbezüglich, davor, dagegen, deshalb; darvore*, dar vor, Adv.: nhd. davor, vorher, an früherer Stelle, dafür, darauf, wovor, dagegen, deshalb; davon (1), dovon, dafon*, dofon*, Konj.: nhd. deshalb; des (1), dez, Adv.: nhd. daher, deshalb, davon, dadurch, darum, dafür, daran, darauf, daraus, dagegen, darüber, davor, dazu; deshalben, Adv.: nhd. deshalb; deshalp, nhd., Adv.: nhd. deshalb, daher, aus diesem Grund; durch, dur, dorch, Adv., Präp.: nhd. dadurch, durch, während (Präp.), hindurch, wegen, infolge, um, willen, vermittelst, aus, vor, zum Andenken an, auf, bei, für, in, mit, wegen, zu, um zu, deshalb, damit, weil, denn

deshalb, mhd. sæ (1), zæ, sõ, mmd., Adv.: nhd. so, derart, so sehr, in solchem Grad, auf diese Weise, auf solche Weise, ebenso, in solcher Weise, so wahr, darum, deshalb, nun, dann, also, da, dagegen, doch, als, ferner, hierauf, aber, so als, wie, so dass, während doch, wenn, so oft als; sæ (2), sus, Konj.: nhd. wenn, als, während (Konj.), bis, wie, deshalb, da, so dass, damit, und, weiterhin, sobald als, welch

deshalb, mhd. vone, von, van, fon*, fone*, fan*, Adv.: nhd. bei, fern, dadurch, deshalb, getrennt von, davon, davon weg, daraus, danach, darüber, darum, weshalb, wodurch, wovon
-- neu und deshalb noch weiß: mhd. wÆzniuwe, Adj.: nhd. neu und deshalb noch weiß

deshalb, mnd. bedÆ, bedi, Konj.: nhd. deshalb, weil; dõrümme, darumme, Adv.: nhd. darum, deshalb, deswegen, weil, trotzdem, da herum; dõrðt, darðt, dõrðte, Adv.: nhd. daraus, daher, deshalb, woraus, draußen; dÐrhalven, Adv.: nhd. deshalb, deswegen, in Folge dessen, weshalb, weswegen; derwÐgen, dÐrwÐgene, Adv.: nhd. deswegen, deshalb, mit Bezug hierauf, weswegen, weshalb; deshalven, Adv.: nhd. deshalb, deswegen; dessenthalven, Adv.: nhd. deshalb; desses, Adv.: nhd. deshalb; deswÐgen*, deswÐgene, Adv.: nhd. deswegen, deshalb, weshalb; dærümme, Konj.: nhd. darum, deshalb, weshalb, warum

deshalb, mnd. hÆrümme, hÆrüm, Adv.: nhd. hierum, darum, deshalb, aus diesem Grund, hierüber
-- Deichstelle deren Unterhaltung strittig ist und die deshalb schadhaft ist: mnd. kÆfgat, N.: nhd. Deichstelle deren Unterhaltung strittig ist und die deshalb schadhaft ist
-- gekränkter und deshalb klagender Verwandter: mnd. hȫnevrǖnt*, honevrunt, mnd.?, M.: nhd. gekränkter und deshalb klagender Verwandter
-- wert dass man deshalb einen gerichtlichen Zweikampf verlangt oder eingeht: mnd. kampwÐrdich, kampwerdich, kampwærdich, kampwordich, kampordich, kampverdich, kamverdich, kampherdich, Adj.: nhd. »kampfwürdig«, für ein Gottesurteil durch Zweikampf ausreichend, wert dass man deshalb einen gerichtlichen Zweikampf verlangt oder eingeht; kampwÐrt, kampfÐrt, kanfert, Adj.: nhd. »kampfwert«, für ein Gottesurteil durch Zweikampf ausreichend, wert dass man deshalb einen gerichtlichen Zweikampf verlangt oder eingeht

deshalb, mnd. süs, sus, Adv.: nhd. so, in solchem Grade, so sehr, in solcher Weise (F.) (2), darum, deshalb, dann, hierauf, ferner, dagegen, aber, jedoch, sonst, andernfalls, ansonsten, im übrigen, außerdem, weiter, ehedem, früher, einst; süst, söst, süste, süsts, süsses, Adv.: nhd. so, in solchem Grade, so sehr, in solcher Weise (F.) (2), darum, deshalb, dann, hierauf, ferner, dagegen, aber, jedoch, sonst, andernfalls, ansonsten, im übrigen, außerdem, weiter, ehedem, früher, einst

deshalb, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

deshalben, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

deshalber, nhd.: nhd. ; L.: DW

desma, nhd.: nhd. ; L.: DRW

desmals, nhd.: nhd. ; L.: DW

desman, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

desperat, mnd. disperõt, Adj.: nhd. »desperat«, verzweifelt, jämmerlich, erbittert

Despot, ahd. liuthazzõri* 1, st. M. (ja): nhd. Tyrann, Despot

Despotie, ahd. grimmida* 1, st. F. (æ): nhd. »Grimm«, Grausamkeit, Gewaltherrschaft, Despotie, Härte

despotisch, ahd. grimlÆhho* 9, grimlÆcho, Adv.: nhd. grimmig, grausam, despotisch, schonungslos, wild, streng; liuthazzÆg* 1, Adj.: nhd. »hassend«, tyrannisch, despotisch; wuotgrimlÆhho* 1, wuotgrimlÆcho*, Adv.: nhd. »wutgrimmig«, auf grausame Weise, grausam, despotisch

despotische -- auf despotische Weise, ahd. liuthazlÆhho 1, liuthazlÆcho*, Adv.: nhd. »hassend«, tyrannisch, auf despotische Weise

desselben -- am Trinkglase markierte Abschnitte desselben, mnd. pas, M., N.: nhd. Schritt, Tritt, Pass, Passage, bestimmtes Maß, Mal, Normalmaß eines Wasserstands, Normalmaß der Ladungsfähigkeit oder des Tiefgangs eines Schiffes, am Trinkglase markierte Abschnitte desselben, freier Durchgang, Furt, Durchreisezeit, Passierschein, Geleitbrief, Weg, Richtung, Ort, Stelle, Zeitpunkt, Ladelinie, Pasch im Würfelspiel, rechtes Maß, Wohlgeordnetheit, Angemessenheit, Gelegenheit

desselben -- Aufzucht desselben Tiergeschlechts, mhd. zuozuht, st. F.: nhd. »Zuzucht«, Nachkommenschaft, Zusammenzug, Zusammentreffen, Aufzucht desselben Tiergeschlechts

desselben -- Ausrüstung des Kriegers die der Lehnsherr hergab und beim Tod desselben zurücknahm, mnd. gehÐrwÐde, N.: nhd. »Heergewäte«, Ausrüstung des Kriegers die der Lehnsherr hergab und beim Tod desselben zurücknahm, Ausrüstung die beim Tod des Vaters der älteste Sohn beanspruchte

desselben -- desselben Geschlechts, got. sam-a-kun-s* 1, Adj. (i/ja), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 183 Anm. 2, Krause, Handbuch des Gotischen 159, 160): nhd. desselben Geschlechts, verwandt

desselben -- desselben Wesens seiend, mhd. einswesenlich, Adj.: nhd. »desselben Wesens seiend«

desselben -- Gesamtheit von Personen desselben Standes, mhd. zeche (1), st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen

desselbengleich, nhd.: nhd. ; L.: DW

desselbengleichen, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

desselbigengleichen, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

dessen, ae. þÏ-s, Pron. (Gen. Sg. M. N.): nhd. des, dessen

dessen, afries. thÁ-r-sÆ-n 1 und häufiger?, Pron.: nhd. dessen

dessen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dessengleichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dessenthalb, nhd.: nhd. ; L.: DW

dessenthalben, nhd.: nhd. ; L.: DW

dessentwegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dessentwillen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dessenungeachtet, mhd. noch (1), nog, Adv.: nhd. noch, in Zukunft, später, immer noch, auch jetzt, damals noch, weiterhin, zusätzlich, noch heute, noch immer, bis jetzt, schon, noch einmal, später einmal, einmal, dereinst, noch mehr, auch noch, doch noch, gleichwohl, dennoch, bislang, bisweilen, jetzt, doch, doch nur, doch einmal, dessenungeachtet; nochdan, nochdanne, nochdenne, Adv.: nhd. »nochdann«, damals noch, darüber hinaus, jetzt noch, sodann noch, noch außerdem, da noch, dessenungeachtet, dennoch, immer noch, überdies

dessenungeachtet, nhd.: nhd. ; L.: DW

dessertionanzeige, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dessertionsanzeige, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dessertionsstrafe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dessertionstrafe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dessertwein, mnd. malvesÆe, malveseye, malvasÆe, marvesÆe, malmesÆe, malmasÆe, marmelye, melmesÆe, M.: nhd. Malvesier, edler Wein, Wein aus dem östlichen Mittelmeergebiet (wichtiger Importartikel), Dessertwein, Wein für Festlichkeiten und Empfänge; malvesÆer, malmesÆer, malvasÆer, malveseer, malvesÆÏre*, M.: nhd. Malvesier, edler Wein, Wein aus dem östlichen Mittelmeergebiet (wichtiger Importartikel), Dessertwein, Wein für Festlichkeiten und Empfänge

dest, nhd., M.: nhd. ; L.: DW
test, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dest, nhd.: nhd. ; L.: DW

deste, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther (deste)

dester, nhd.: nhd. ; L.: DW

desterer, nhd.: nhd. ; L.: DW

destig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Destillat -- Destillat aus den zerstoßenen vegetativen Teilen der Petersilie, mnd. pÐtersilienwõter, pÐterseligenwõter, pÐterselienwõter, N.: nhd. »Petersilienwasser«, Destillat aus den zerstoßenen vegetativen Teilen der Petersilie

Destillat -- Destillat aus Hirtentäschel, mnd. taschenkrðtwõter, N.: nhd. »Taschenkrautwasser«, Destillat aus Hirtentäschel

Destillat -- Destillat aus Spitzwegerich, mnd. ribbeworteswõter, N.: nhd. »Rippenwurzwasser«, Destillat aus Spitzwegerich; ribbewortwõter, N.: nhd. »Rippenwurzwasser«, Destillat aus Spitzwegerich

Destillat -- Destillat aus Teilen des Flohkrauts, mnd. polleienwõter*, polleyenwõter, pæleyenwõter, poleigenwõter, N.: nhd. Destillat aus Teilen des Flohkrauts

destillation, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Destillationsrückstand des Teeres oder Harzes verschiedener Laubhölzer und Nadelhölzer (besonders Kieferarten), mnd. pik, pick, pijk, pijck, pek, peck, pÐk, peek, N.: nhd. Pech, Harz, Baumharz, Destillationsrückstand des Teeres oder Harzes verschiedener Laubhölzer und Nadelhölzer (besonders Kieferarten)

Destillierblase, mnd. distilÐrkÐtel, M.: nhd. »Destillierkessel«, Destillierblase

destillierblase, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Destillierbuch, mnd. distilÐrbæk, distelÐrbæk, N.: nhd. Destillierbuch

destillieren, mhd. brennen (1), brinnen, bernen, burnen, prennen, sw. V.: nhd. brennen, in Flammen stehen, Licht brennen, als Brennholz verwenden, Brandstiftung verüben, verbrennen, abbrennen, ausbrennen, durch Brand zerstören, brandschatzen, durch Brand schädigen, durch Brandstiftung schädigen, brandmarken, Brandzeichen anbringen, ein Maß durch ein eingebranntes Zeichen kennzeichnen, anzünden, verwüsten, destillieren, filtern, läutern, durch Schmelzen läutern, leuchten, glänzen, glühen, härten, lodern, niederbrennen, einbrennen in, mit dem Feuertod bestrafen, quälen, peinigen, Kalk brennen

destillieren, mhd. stillieren, sw. V.: nhd. destillieren

destillieren, mnd. distilÐren, distelÐren, destilÐren, distulÐren, sw. V.: nhd. destillieren

destillieren, mnd. lecken (2), legkken, sw. V.: nhd. lecken (V.) (2), tropfen, durchsickern, undicht sein (V.), überfließen, durchseihen, destillieren

destillieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

destillierer, nhd.: nhd. ; L.: DW

destilliergefäsz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

destilliergerät, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

destillierglas, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Destillierhelm, mnd. distilÐrhelm, M.: nhd. Destillierhelm

destillierhelm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

destillierkammer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Destillierkessel, mnd. distilÐrkÐtel, M.: nhd. »Destillierkessel«, Destillierblase

destillierkessel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

destillierkolbe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Destillierkolben, mnd. elembig, Sb.: nhd. »Alambic«, Destillierkolben

destillierkunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

destillierofen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

destilliertes -- destilliertes Harz vom Kampferlorbeerbaum, mnd. kamfer, kamfere, kamfre, campher, M.: nhd. Saft vom Kampferlorbeerbaum, destilliertes Harz vom Kampferlorbeerbaum

desto -- je ... desto, mhd. ie (2), je, Konj.: nhd. je ... umso, je ... desto

desto (mmd. vor Komp.), mhd. ze, zuo, zÆ, zi, zu, zð, zæ, mmd., Adv.: nhd. zu, in, gegen, nach, über, von, vor, mit, nebst, samt, für, als, bis, an, bei, auf, zusammen mit, gemäß, wegen, mehr als genug, umso, desto (mmd. vor Komp.)

desto, deste, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther

desto, got. þÐ 1, Sg. N. Instrumental des Demonstrativpronomens sa = Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 57 Anm. 1, 167 Anm. 1, 256 Anm. 3, Krause, Handbuch des Gotischen 179, 180): nhd. desto, um so

desto, an. þess, Konj.: nhd. des, desto, umso

desto, afries. thÐ-ste 1, the-s‑thÆ*, Konj.: nhd. desto

desto, anfrk. the-s-t-o* 8, Adv.: nhd. desto

desto, ahd. desdoh 3 und häufiger?, Adv.: nhd. desto, umso; deste 17, desde*, Adv.: nhd. desto, umso, deshalb; hina 98, hinna, hin, Adv., Präf.: nhd. hin, hinweg, hernach, weg, dorthin, dahin, von hier fort, von hier, von hier an, vorüber, desto

desto, mhd. aldeste, Adv.: nhd. desto; deste (1), dest, dester, Adv.: nhd. desto, umso, viel; dester, Adv.: nhd. desto, umso, viel; desze, Adv. mit Komp.: nhd. desto; diu (7) 91, Instr.: nhd. dem, umso, desto
-- desto besser: mhd. debaz, Adv.: nhd. weit besser, desto besser

desto, mnd. dÐ (3), de, dæ, do, dey, dei*, Adv.: nhd. desto, umso; deste (2), destæ, duste, desto, dusto, Adv.: nhd. desto, umso; dester, Adv.: nhd. desto, umso

desto, mnd. iste, mnd.?, Adv.: nhd. desto, umso

desto, mnd. sæ (3), Konj.: nhd. als ob, wenn, obwohl, weil, je, desto; süste, Adv.: nhd. desto, um so
-- desto mehr: mnd. süstebat*, sustebat, mnd.?, Adv.: nhd. umso besser, desto mehr; tæmÐr, tomÐr, mnd.?, Adv.: nhd. desto mehr

desto, mnd. vüste, v¦ste, vüst, f¦st, vöste, Adv.: nhd. kräftig, tüchtig, heftig, reichlich, fleißig, eifrig, stark, sehr, völlig, durchaus, ganz und gar, häufig, vielfach, schnell, schleunig, bereits, sogleich, sofort, soeben, gerade, gleich, viel, um so, desto

desungeachtet, nhd.: nhd. ; L.: DW

deswegen -- kleine und deswegen schnell schneidende Schere, mnd. knipschÐre, knipschÐr, F.: nhd. kleine und deswegen schnell schneidende Schere, Haarschneideschere

deswegen, got. dð-þÐ 50, duhþÐ, duþþÐ, Konj., Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 167 Anm. 1, Krause, Handbuch des Gotischen 179): nhd. deshalb, deswegen, weil, damit, dazu, darum dass

deswegen, ae. for-þÆ, for-þ‘, Adv., Konj.: nhd. deshalb, deswegen, aus diesem Grund; þÚ-r-ymb*, þÚ-r-ymb-e, Adv.: nhd. darum, deswegen

deswegen, afries. bi‑thi-ð 4, be‑thi-ð, Adv.: nhd. deswegen, darum; thÁ-r‑umbe 20, Adv.: nhd. darum, deswegen

deswegen, as. bê‑thiu* (1) 40, Konj.: nhd. sowohl, deswegen

deswegen, ahd. bÆdiu 263 und häufiger, bidiu, Adv., Konj.: nhd. »bei dem«, dabei, deswegen, also, deshalb, daher, denn, weil, dass, wenn, dadurch, zu dem Zweck, dementsprechend, weshalb; danne 1439, denne*, Adv., Konj.: nhd. darauf, dann, also, damals, deshalb, als, wenn, während (Konj.), zu der Zeit, da, danach, nun, daher, deswegen, in diesem Fall, dazu, noch dazu, ferner, und ferner, überdies, aber, doch, denn, nur, wann, weil; danta (1) 1, Adv.: nhd. deshalb, deswegen, da, weil, dass, denn; danta (2) 44, Konj.: nhd. weil, dass, denn, da, deswegen; dõrana 218, Adv.: nhd. »daran«, darin, darauf, dabei, dadurch, deswegen, danach, woran, worin; dõrumbi* 61, Adv.: nhd. darum, deshalb, deswegen, weshalb, da herum, darüber, damit, dafür, worum

deswegen, mhd. darumbe, dõrumbe, darumme, dar umbe, drumbe, drum, drumme, Adv., Konj.: nhd. darum, darauf, deshalb, deswegen, da herum, drumherum, darüber, dafür, hinsichtlich, wofür, damit; dõumbe 120, dæ umbe, daumbe, daumme, Adv.: nhd. darum, dafür, hinsichtlich dessen, deswegen, dazu, davon darüber, dabei, darum herum, wofür, worum

deswegen, mnd. dõrdörch, dõrdȫr, Adv.: nhd. dadurch, aus dieser Ursache, aus diesem Grunde, wodurch, deswegen, weswegen, dahindurch, wohindurch; dõrümme, darumme, Adv.: nhd. darum, deshalb, deswegen, weil, trotzdem, da herum; dÐrhalven, Adv.: nhd. deshalb, deswegen, in Folge dessen, weshalb, weswegen; derwÐgen, dÐrwÐgene, Adv.: nhd. deswegen, deshalb, mit Bezug hierauf, weswegen, weshalb; des (2), Adv.: nhd. dadurch, davon, darauf, dafür, darum, dass, weil, damit, deswegen, daher, infolgedessen, in dieser Beziehung, in dieser Hinsicht; deshalven, Adv.: nhd. deshalb, deswegen; deswÐgen*, deswÐgene, Adv.: nhd. deswegen, deshalb, weshalb

deswegen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

deswillen, mhd. deswillen, Adv.: nhd. »deswillen«

deswillen, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

Deszendenz, afries. ni-ther-ga-ng 1 und häufiger?, ni-ther-go-ng, ni-ther-gu-ng, st. M. (a): nhd. Deszendenz, Nachkommenschaft

Detmold, mnd. Gædesmelle, Gadesmelle, ON: nhd. Detmold

dettereich, nhd., Adj.: nhd. geschäftig, tätig; L., Luther (1527)

detzlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deuchel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deuchel, nhd.: nhd. ; L.: DW

deuchelbohrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deuchelein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Deucheleisen, mhd. deuhel, st. M.: nhd. Deul, Deucheleisen, Eisen wie es aus Frischfeuer kommt; deuhelÆsen, st. N.: nhd. Deucheleisen

deucheln, nhd.: nhd. ; L.: DW

deuchelohn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deuchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

deuchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

deuchten, nhd.: nhd. ; L.: DW

deuchttafel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deuhen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deuherlohn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deuhmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deuker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deuker, nhd.: nhd. ; L.: DW

deukert, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deukert, nhd.: nhd. ; L.: DW

Deul, mhd. deuhel, st. M.: nhd. Deul, Deucheleisen, Eisen wie es aus Frischfeuer kommt

Deut, mnd. deut, M.: nhd. Deut, holländische Münze

deut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deut, nhd.: nhd. ; L.: DW

deutbar -- verschieden deutbar, mnd. missewendich, Adj.: nhd. »misswendig«, verschieden deutbar

deutbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

deutbarkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deutchen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deutchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

deute, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deuteldürftig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW, Luther

deutelei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW, Luther

deuteler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deutelkolbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deutelkölblein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deutelmeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW, Luther

deuteln, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

deutelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deutelwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW, Luther

deutelwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW, Luther

Deuten -- Deuten mit dem Finger, mhd. vingerdiuten (2), fingerdiuten*, st. N.: nhd. Deuten mit dem Finger, Tadel, Hohn
-- mit dem Finger deuten: mhd. vingerdiuten*** (1), fingerdiuten***, V.: nhd. mit dem Finger deuten, tadeln
-- mit dem Finger deuten auf um zu zeigen oder um zu tadeln: mhd. vingerzeigen (1), fingerzeigen*, sw. V.: nhd. mit dem Finger deuten auf um zu zeigen oder um zu tadeln, tadeln, verspotten

Deuten -- Zeichen Deuten, mnd. tÐkendǖden* (2), tÐkendǖdent, teikendǖdent, N.: nhd. »Zeichen Deuten«, Auslegung bestimmter Anzeichen zur Vorhersage künftiger Ereignisse, Wahrsagerei
deuten -- Zeichen deuten, mnd. tÐkendǖden*** (1), teikendǖden***, sw. V.: nhd. »Zeichen deuten«
deuten, germ. *skeurjan, germ.?, sw. V.: nhd. erklären, deuten; *þeudjan, sw. V.: nhd. deuten
-- verkehrt deuten: germ. *abuhæn, germ.?, sw. V.: nhd. verkehrt deuten, missdeuten

deuten, got. þaír-h-ga-leik-æn* 1, sw. V. (2): nhd. deuten, auf jemanden übertragen, beziehen auf

deuten, an. glæs-a (2), sw. V.: nhd. deuten; glæs-er-a, sw. V.: nhd. deuten; sk‘-r-a (1), sw. V. (1): nhd. erklären, deuten, aufhellen, preisen; þ‘-Œ-a (3), sw. V. (1): nhd. deuten, erklären

deuten, ae. õ-rÚ-d-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. vereinbaren, vorbereiten, regeln, entscheiden, vermuten, prophezeien, deuten, äußern, lesen, vorlesen; ge-trah-t‑ian, sw. V. (2): nhd. erklären, erörtern, deuten, auslegen, betrachten; trah-t‑ian, trah-t-n-ian, sw. V. (2): nhd. erklären, erörtern, deuten, auslegen, betrachten; *þíe-d-an (1), *þéo-d-an, sw. V. (1): nhd. deuten, übersetzen (V.) (2)

deuten, afries. thiæ-d-a* 1 und häufiger?, thið-d-a, sw. V. (1): nhd. deuten

deuten, ahd. antfristæn* 16, sw. V. (2): nhd. auslegen, deuten, erklären, übersetzen (V.) (2), in Worte fassen; 0ziskeidan* 21, zisceidan*, red. V.: nhd. absondern, scheiden, teilen, sondern (V.), trennen, unterscheiden, deuten; diuten (1) 14, sw. V. (1a): nhd. deuten, erklären, bestimmen als, bedeuten, wiedergeben, bezeichnen; giantfristæn* 2, sw. V. (2): nhd. deuten, erklären, auslegen, übersetzen (V.) (2); irrõtan (1), 35, red. V.: nhd. erraten, erforschen, feststellen, vermuten, erschließen, deuten, begreifen, Rätsel lösen, ersinnen; ? irskeidan* 22, irsceidan*, urskeidan*, red. V.: nhd. »ausscheiden«, aussondern, absondern, zuteilen, trennen, auflösen, herausreißen, untersuchen?, deuten?; liozan* 9, hliozan*, st. V. (2b): nhd. losen, durch Los bestimmen, deuten, Wahrzeichen deuten, erhalten (V.), erlangen; meinen (1) 93, sw. V. (1a): nhd. meinen, bedeuten, bezwecken, bezeichnen, im Sinn haben, deuten, beziehen, heißen, darstellen, etwas darstellen, etwas bezeichnen, sagen, mitteilen, sprechen, ausdenken, heißen; neimen* 14, sw. V. (1a): nhd. meinen, deuten, bezeichnen, sprechen von, bestimmen; rekken* 76, recken*, sw. V. (1a): nhd. recken, strecken, ausdehnen, ausbreiten, erklären, ausstrecken, sich ausdehnen, entfalten, gewähren, dauern lassen, aufsteigen lassen, erheben, überragen, hervorbringen, aufbringen, heraufführen, verursachen, erregen, ersinnen, sinnen auf, ausführen, treiben, deuten, erstrecken, darlegen, erörtern; sagen 689?, sw. V. (1b): nhd. sagen, aussagen, sprechen, erzählen, verkünden, sprechen von, berichten, verbreiten, behaupten, zuschreiben, zusprechen, bejahen, versichern, handeln, handeln von, erörtern, behandeln, erklären, nennen, deuten; sagÐn 81, sw. V. (3): nhd. sagen, aussagen, sprechen, erzählen, verkünden, berichten, verbreiten, behaupten, versichern, zuschreiben, zusprechen, bejahen, handeln, erörtern, behandeln, erklären, nennen, deuten; spunæn* 3, sw. V. (2): nhd. auslegen, deuten
-- Vorzeichen deuten: ahd. fogalæn* 2, sw. V. (2): nhd. »vogeln«, wahrsagen, Vorzeichen deuten, Vogelschau halten, Vögel fangen; fogalrartæn 2, sw. V. (2): nhd. wahrsagen, weissagen, Vorzeichen deuten; irswarÐn* 1, sw. V. (3): nhd. weissagen, Vorzeichen deuten, sich mit der Vogelstimme befassen
-- Wahrzeichen deuten: ahd. liozan* 9, hliozan*, st. V. (2b): nhd. losen, durch Los bestimmen, deuten, Wahrzeichen deuten, erhalten (V.), erlangen

deuten, mhd. antvristen, antfristen*, sw. V.: nhd. deuten, übersetzen (V.) (2), verstehen, erklären; bediuten (1), bedðten, betiuten, betðten, sw. V.: nhd. andeuten, verständlich machen, auslegen, interpretieren, darlegen, niederlegen, schriftlich niederlegen, anzeigen, mitteilen, gehalten werden für, urteilen, zur Besinnung bringen, zur Vernunft bringen, beruhigen, bedeuten, zu verstehen sein (V.), sich zu erkennen geben, bezeichnen, meinen, deuten, erklären, sagen, beschreiben; bescheiden (1), st. V., red. V.: nhd. bescheiden (V.), sich einigen, bestimmen, festlegen, entscheiden, beilegen, zur Verfügung stellen, einen Bescheid geben, einen Rechtsbescheid geben, zusprechen, vorschreiben, erklären, deuten, sagen, berichten, mitteilen, beschreiben, zuweisen, gewähren, anempfehlen, unterrichten, aufklären, unterscheiden, trennen von, ernennen zu, scheiden, trennen, schlichten, einrichten, sich einrichten, sich entscheiden, an seinen Platz stellen, anweisen, erzählen, benachrichtigen, laden (V.) (2), belehren, unterrichten, als Morgengabe geben, offenbaren; diuten (1), dðten, tiuten, sw. V.: nhd. zeigen, deuten, bedeuten, kundtun, verheißen, anzeigen, ankündigen, übersetzen (V.) (2), erzählen, ausdeuten, meinen, verdeutlichen, andeuten, Bedeutung haben, auslegen, erklären, erweisen, schallen, schallen machen, blasen; erdiuten, sw. V.: nhd. deuten, bekanntmachen; erscheiden, st. V.: nhd. unterscheiden, deuten; erscheinen, irscheinen, rescheinen, sw. V.: nhd. leuchten lassen, zeigen, beweisen, offenbaren, erscheinen, ins Auge fallen, erweisen, äußern, erfüllen, verüben, deuten; exponieren, sw. V.: nhd. erklären, deuten

deuten, mhd. ðfbrechen, ðf brechen, ðfprechen, st. V.: nhd. aufbrechen, gewaltsam öffnen, einbrechen, anbrechen, aufgehen, ausbrechen, sich aufmachen, sich erheben, niederreißen, abbrechen, zerreißen, entziehen, emporstrecken zu, richten auf, sich öffnen, bekannt werden, öffnen, deuten, erklären, auseinanderreißen, aufbrechen machen, verwenden; ðzgelegen, ðz gelegen, sw. V.: nhd. auslegen, ausdeuten, deuten, darlegen, erklären, nennen, aussprechen, ausbreiten, ausstatten, ausgeben, abhalten; ðzlegen, ðz legen, sw. V.: nhd. zum Verkauf auslegen, feilhalten, besetzen, verbrämen, ausrüsten, erfüllen mit, schmücken, ansetzen, festsetzen, bestimmen, verabreden, hinweisen auf, andeuten, auseinanderlegen, auslegen, deuten, darlegen, erklären, nennen, aussprechen, ausbreiten, ausstatten, ausgeben, abhalten; zeigen (1), sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren an, anzeigen, aufweisen, hinweisen, erweisen, beweisen, ankündigen, angeben, nachweisen, bezeichnen, bezeichnen mit, ausüben, ausüben gegen, üben, üben an, einsetzen, einsetzen mit, deuten, den Weg zeigen, den Weg einschlagen nach, den Weg einschlagen zu, führen, weisen, zuweisen, weisen auf, weisen über, weisen zu, Anweisung geben, sich zeigen, sich zeigen in, sich zuwenden, zum Vorschein kommen, übereignen, stiften (V.) (1), sichtbar werden, sich erweisen, sich erweisen als

Deuten, mhd. diuten (2), st. N.: nhd. »Deuten«

deuten, mhd. gediuten, sw. V.: nhd. »deuten«

deuten, mhd. gescheiden (1), gischeiden, red. V., st. V.: nhd. scheiden, trennen, sich trennen, enden, sich legen, weggehen, loskommen, lassen von, ablassen von, schlichten, verhindern, entscheiden, weggeben, versöhnen, fügen, beurteilen, begreifen, trennen von, abwenden von, befreien von, abschneiden von, absondern von, unterscheiden von, erklären, deuten, anordnen, bestimmen, hindern, sterben, verscheiden; glæsen (1), sw. V.: nhd. auslegen, deuten, erklären, beziehen auf; glæsieren (1), sw. V.: nhd. auslegen, deuten, erklären; interpretieren, sw. V.: nhd. auslegen, interpretieren, deuten, erklären, darstellen, darstellen als

deuten, mhd. scheiden (1), red. V., st. V.: nhd. scheiden, sondern (V.), absondern, trennen, entscheiden, verbindlich entscheiden, schlichten, beilegen, beenden, deuten, auslegen, Bescheid geben, fortgehen, Abschied nehmen, Ende nehmen, sterben, sich entscheiden, austragen, teilen, spalten, entfernen, auseinander gehen, weggehen, sich trennen, sich trennen von, abgrenzen, aufkündigen, festsetzen, versöhnen, ausschließen, zuerkennen, aufbrechen, gehen, ziehen, enden, befreien, beraubt werden, entschieden werden zwischen, ausgetragen werden zwischen, lösen, zerstören, voraussagen, scheiteln, aussondern, fernhalten von, unterscheiden von, unterscheiden durch, nehmen von, vertreiben aus, vertreiben von, bringen um, ziehen aus, hindern an, ausschließen von, herausfinden aus; schÆden, schiden, sw. V., st. V.: nhd. scheiden, trennen, trennen von, auseinander gehen, deuten, auslegen, entscheiden, bestimmen

deuten, mnd. bedǖden, beduden, sw. V.: nhd. bedeuten, deuten, auslegen, deutlich machen, bezeichnen; dǖden, sw. V.: nhd. deuten, bedeuten, auslegen, ausdeuten, deutlich machen, ins Deutsche übersetzen (sw. V.) (2)
deuten, mnd. gerichten, sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

deuten, mnd. richten, rechten, sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

deuten, mnd. uplðken*, upluken, mnd.?, st. V.: nhd. aufziehen, aufschlagen, öffnen, sich öffnend verschlingen, deuten, erklären; ðtleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. auslegen, Waren zum Verkauf aufstellen, auslegen, zahlen, vorschießen, festsetzen, bestimmen, Gerichtstage anberaumen, auslegen, deuten, aussegeln, Schiffe zur Wache ausliegen lassen; vörnÐmen* (1), vornÐmen, vornemen, vornehmen, vornimen, vornemmen, vornömen, vernemen, st. V.: nhd. vernehmen, Denkvermögen besitzen, Vernunft besitzen, erkennend werden, klug werden, mit den Sinnen auffassen, sehen, gewahr werden, wahrnehmen, erfahren (V.), hören, anhören, riechen, spüren, geistig verstehen, begreifen, fassen, auffassen, auslegen, kennen, deuten, sich woraus vernehmen, sich worauf verstehen, wissen, Nachforschungen anstellen, sich umhören, verhören, verspüren, merken, kennen lernen, erleben, beobachten, bemerken, in Erfahrung bringen, ausmachen, schließen, abnehmen, entnehmen, der Bedeutung nach verstehen, können, kundig sein (V.)
-- übel deuten: mnd. vörkÐren*, vorkÐren, vorkehren, verkÐren, sw. V.: nhd. »verkehren«, umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke)

deuten, nhd., N.: nhd. ; L.: DW, Luther

deuten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deuten, nhd.: nhd. ; L.: DW

deuten, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

deutend -- deutend abfordern, mhd. abebediuten, abe bediuten, sw. V.: nhd. deutend abfordern

Deuter, ahd. antfrist 4, st. M. (a?, i?): nhd. Ausleger, Übersetzer, Deuter, Erklärer; antfristõri* 2, st. M. (ja): nhd. Ausleger, Übersetzer, Deuter; antfristo* 3?, sw. M. (n): nhd. Ausleger, Erklärer, Deuter; diutõri* 3, st. M. (ja): nhd. Deuter, Ausleger, Erklärer; irrõtõri* 2, st. M. (ja): nhd. »Errater«, Traumdeuter, Deuter; irrekkõri* 1, irreckõri*, st. M. (ja): nhd. Deuter; rõtõri* 2, st. M. (ja): nhd. »Rater«, Ratgeber, Berater, Deuter, Erklärer; rõtissõri 2, st. M. (ja): nhd. »Rater«, Berater, Deuter, Rätselauflöser, Traumdeuter, Erklärer

Deuter, mhd. antvrist, antfrist*, M.: nhd. Ausdeuter, Deuter, Ausleger, Übersetzer; bediutÏre, st. M.: nhd. Ausleger, Deuter, Traumdeuter

Deuter, mhd. diutÏre, tiutÏre, tðtÏre, st. M.: nhd. »Deuter«, Ausleger, Dolmetscher

Deuter, mhd. ðzlegÏre, ðzleger, st. M.: nhd. »Ausleger«, Ausdeuter, Deuter

Deuter, mnd. dǖdÏre*, dǖder, M.: nhd. Deuter; dǖde (2), M.: nhd. Deuter
deuter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW, Luther

deuterei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Deuterin, mhd. bediutÏrinne, st. F.: nhd. Auslegerin, Deuterin; diutÏrinne***, st. F.: nhd. Deuterin

Deuterin, mhd. ðzlegÏrinne*, ðzlegerin, st. F.: nhd. »Auslegerin«, Deuterin

deuterling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Deuteronomium, ahd. afurlÐra* 1, avurlÐra, st. F. (æ): nhd. »Zweitlehre«, Deuteronomium, Wiederholung, Wiederholung der Lehre, Wiederholung des Gesetzes, Lehre in zweiter Fassung; afursprõhha* 1, avursprõhha*, afursprõcha*, st. F. (æ): nhd. »Zweitlehre«, Deuteronomium, Wiederholung

deutezeichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deuthorn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deutig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

deutig, ae. *wyr-d‑ig, Adj.: nhd. deutig

Deutist, nhd., M. nhd. Zwinglianger; E. s. deuten; L., Luther

Deutler, nhd., M., nhd., Erklärer, Erklärender; E.: s. deuteln, deuten; L.:, Luther

deutlich -- deutlich seiend, mhd. diutlich***, Adj.: nhd. »deutlich seiend«
-- deutlich ausgedrückt: mhd. albedðte, Adv.: nhd. deutlich ausgedrückt
-- deutlich machen: mhd. behuoben (2), sw. V.: nhd. deutlich machen; beklÏren, sw. V.: nhd. deutlich machen, klären, zu einer Entscheidung bringen; erschÆnen, irschÆnen, derschÆnen, reschÆnen, st. V.: nhd. sichtbar werden, erscheinen, sich zeigen, beweisen, entblößen, offenbar werden, leuchten, scheinen, anbrechen, ins Auge fallen, vor Augen kommen, zeigen, erweisen, deutlich machen
-- deutlich werden: mhd. erklÏren, sw. V.: nhd. klären, erhellen, verdeutlichen, klar werden, deutlich werden, erleuchten, erklären

deutlich sein (V.), mhd. ougen, öugen, ægen, ãgen, sw. V.: nhd. zeigen, erzeigen, erweisen, vor Augen bringen, erscheinen, deutlich sein (V.), offenbaren, ankündigen, beweisen, sich zeigen, zum Vorschein kommen

deutlich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther

deutlich, germ. *switula-, *switulaz, *switla‑, *switlaz, germ.?, Adj.: nhd. klar, deutlich; *switulalÆka-, *switulalÆkaz, germ.?, Adj.: nhd. deutlich; *turhta-, *turhtaz, Adj.: nhd. hell, deutlich, deutlich sichtbar
-- deutlich sichtbar: germ. *turhta-, *turhtaz, Adj.: nhd. hell, deutlich, deutlich sichtbar

deutlich, got. baír-h-t-a-ba 5, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 191A1, Krause, Handbuch des Gotischen 193,1a): nhd. hell, glänzend, deutlich, offen; baír-h-t-s* 5, berhts*, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 61,1a, 154,2): nhd. hell, offenbar, deutlich; skei-r-s 2, Adj. (a)?, (i/ja)?, (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 183 Anm. 2, Krause, Handbuch des Gotischen 4, 94,2, 159 Anm. 1): nhd. klar, deutlich, hell; swi-kun-þ-a-ba 5, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 191A1): nhd. offenbar, offen heraus, deutlich, ausdrücklich

deutlich, an. ber-r (2), Adj.: nhd. entblößt, nackt, sichtbar, deutlich, offen; op-in-ber‑r-lig-r, Adj.: nhd. offenbar, deutlich; skÆ-r-r, Adj.: nhd. rein, klar, hell, berühmt, unschuldig, keusch, deutlich; sk‘-r-r, Adj.: nhd. klar, deutlich, durchsichtig, klug, verständig; skÏ-r-r (1), Adj.: nhd. hell, klar, heiter, deutlich, rein, pur, glänzend, blank

deutlich, ae. and-gíet-e (2), and-gÐt-e, Adj.: nhd. deutlich, klar, offenbar; ge‑síe-n‑e, ge‑sÐ-n‑e, ge-s‘-n-e, Adj. (ja): nhd. sichtbar, offenbar, klar, deutlich; hõ-d-or (1), hÚ-d-or (1), hÚ-d-re (1), Adj.: nhd. heiter, hell, klar, frisch, deutlich, laut; léoh-t (2), Adj.: nhd. licht, hell, klar, deutlich, schön; léoh-t-e (2), Adv.: nhd. licht, hell, klar, deutlich, schön; op-en, Adj.: nhd. offen, offenbar, offenkundig, klar, deutlich; op-en-lÆc-e, Adv.: nhd. offen, offenkundig, klar, deutlich, öffentlich; or‑ped (1), Adj.: nhd. erwachsen (Adj.), tätig, stark, kühn, deutlich; *síe-n-e, *sÐ-n-e, *s‘-n-e, Adj. (ja): nhd. sichtbar, klar, deutlich; swiot‑ul, sweot-ol, swut‑ol, sut‑ol, Adj.: nhd. deutlich, klar, offenbar; swiot-ul-e, sweot-ul-e, swut-ol-e, sut-ol-e, Adv.: nhd. deutlich, klar, offenbar; swiot-ul-lic, sweot-ol-lic, swut-ol-lic, sut-ol-lic, Adj.: nhd. deutlich, offensichtlich; swiot-ul-lÆc-e, sweot-ol-lÆc-e, swut-ol-lÆc-e, sut-ol-lÆc-e, Adv.: nhd. deutlich
-- deutlich machen: ae. fré-a‑beor-h-t‑ian, sw. V. (2?): nhd. deutlich machen, zeigen; ge-bier-h-t-an, ge-beor-h-t-an, ge-bri-h-t-an, sw. V. (1): nhd. scheinen, erleuchten, deutlich machen, zeigen, verherrlichen; ge‑fréa‑beor-h-t-ian, sw. V. (2?): nhd. deutlich machen, zeigen; ge-op-en-ian, sw. V. (2): nhd. öffnen, eröffnen, deutlich machen, verdeutlichen, klar machen, erschließen; op-en-ian, sw. V. (2): nhd. öffnen, deutlich machen, verdeutlichen, klar machen

deutlich, afries. ep-en 17, ep-e-r-n, op-en, Adj.: nhd. offen, offenbar, klar, deutlich; klõ-r 1 und häufiger?, Adj.: nhd. klar, deutlich; klõ-r‑lik-e* 1, klõ-r-lik, Adv.: nhd. klar, deutlich, eindeutig, unanfechtbar

deutlich, as. *kð‑th‑lÆk?, Adj.: nhd. deutlich; kð‑th‑lÆk‑o* 4, Adv.: nhd. deutlich; lioh‑t‑o 4, Adv.: nhd. licht, hell, klar, deutlich, öffentlich; op‑a‑n* 7, Adj.: nhd. offen, deutlich, aufrichtig, klar, aufgeschlossen; torh-t‑lÆk‑o* 1, Adv.: nhd. deutlich, glänzend

deutlich, ahd. 7zorfto* 3, zorahto*, zorhto*, Adv.: nhd. hell, leuchtend, laut, klar, offensichtlich, deutlich; duruhsiunÆg* 3, Adj.: nhd. klar, deutlich, offensichtlich, scharfsichtig; duruhsiunlÆh 3, Adj.: nhd. klar, deutlich, scharfsichtig, offenbar, augenscheinlich, offensichtlich; duruhsiunlÆhho 3, duruhsiunlÆcho*, Adv.: nhd. klar, deutlich, durchsichtig, scharfsichtig, offensichtlich; duruhskouwilÆh* 1, duruhscouwilÆh*, Adj.: nhd. klar, durchsichtig, deutlich, einsichtig, scharfsichtig; fram (1) 55, Adv., Präf.: nhd. weiter, hin, sehr, weit, nahe, ganz, ganz und gar, deutlich, fest, heftig; offan (1) 99, Adj.: nhd. offen, offenbar, hell, deutlich, öffentlich, offenbar, klar, einleuchtend, geöffnet, sichtbar, ersichtlich; offanlÆhhin* 1, offanlÆchin*, Adv.: nhd. deutlich; offanlÆhho 10, offanlÆcho, Adv.: nhd. öffentlich, klar, eindeutig, deutlich, sichtbar, offenkundig; offano 65, Adv.: nhd. offen, deutlich, klar, öffentlich, offenkundig, eindeutig, sichtbar; skÆn* (1) 9?, scÆn, Adj.: nhd. offenbar, klar, deutlich; skÆnÆg* 2, scÆnÆg*, Adj.: nhd. glänzend, offenbar, klar, deutlich; skÆnlÆhho* 1, scÆnlÆcho*, Adv.: nhd. klar, gewiss, deutlich; ubarlðt 18, Adv.: nhd. »überlaut«, laut, deutlich, mit lauter Stimme, mit erhobener Stimme, klar; untarmarklÆhho* 1, untarmarclÆcho*, Adv.: nhd. bestimmt, deutlich, unterschieden, gesondert; untarskeidlÆhho* 2, untarsceidlÆcho*, Adv.: nhd. unterschiedlich, deutlich, abschnittsweise
-- deutlich sichtbar werden: ahd. ðzluogÐn* 2, sw. V. (3): nhd. hervorragen, hervorstehen, hervorschauen, hervorleuchten, herausragen, deutlich sichtbar werden
-- deutlich zu erkennen geben: ahd. irskeinen* (1) 9, irsceinen*, sw. V. (1a): nhd. »erscheinen«, erleuchten, offenbaren, leuchten lassen, deutlich zu erkennen geben, zeigen, erweisen

deutlich, mhd. anegesihticlÆche*, anegesihteclÆche, angesihteclÆche, Adv.: nhd. »von Angesicht zu Angesicht«, sichtbar, deutlich; aneschÆn* (1), anschÆn, Adj.: nhd. augenscheinlich, deutlich, offenbar, erkennbar, vorhanden; bediute (2), bedðte, Adv.: nhd. deutlich; bediuticlÆche*, bediuteclÆche, bediuticlÆch*, Adv.: nhd. deutlich, ausdrücklich, erläuternd, unmissverständlich; bediuticlÆchen*, bediuteclÆchen, Adv.: nhd. verständlich, deutlich; bekentlich, Adj.: nhd. erkennbar, sichtbar, deutlich, bekannt; bescheiden (2), wescheiden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bestimmt, klar, deutlich, unterwiesen, belehrt, verständig, wohlunterrichtet, klug, kundig, erfahren (Adj.), besonnen (Adj.), gebildet, vertrauenswürdig, angemessen, zurückhaltend, untadelig, rechtschaffen, gerecht, gesinnt, festgesetzt; bescheidenlich, Adj.: nhd. verschieden (Adj.) (1), unterschiedlich, verständig, gebührlich, ausdrücklich, deutlich, festgesetzt, bestimmt, bedingt, klug aufmerksam, besonnen (Adj.), vernünftig, zurückhaltend, höflich, angemessen, gerecht, gewiss, genau, festgesetzt; bescheidenlÆche, Adv.: nhd. verständig, vernünftig, gebührlich, billig, angemessen, geziemend, deutlich, ausdrücklich, genau, auf festgesetzte Weise, festgesetzt, bestimmt, bedingt, unter der Bedingung, ganz gewiss, bei aller Bescheidenheit; billÆche (2), Adv.: nhd. verdientermaßen, ziemlich, einigermaßen, billig, billigerweise, angemessenerweise, gemäß, gerechterweise, mit Recht, zu Recht, von Rechts wegen, eigentlich, bereitwillig, freiwillig, ziemlich, deutlich, besser, eher, mit mehr Recht; billÆchen (1), pillÆchen, Adv.: nhd. verdientermaßen, ziemlich, einigermaßen, billig, gemäß, mit Recht, zu Recht, von Rechts wegen, eigentlich, bereitwillig, freiwillig, deutlich, besser, eher, mit mehr Recht; blãziclÆche*, blãzeclÆche, blæziclÆche*, blæzeclÆche, Adv.: nhd. bloß, unverhüllt, offen, offenbar, rein, gänzlich, ausschließlich, vollständig, deutlich, unmittelbar, nur; blãzlÆche, blæzlÆche, Adv.: nhd. bloß, unverhüllt, offenbar, gänzlich, ausschließlich, vollständig, deutlich, unmittelbar, nur; diuticlÆche*, diuteclÆche, tiuticlÆche, tiuteclÆche, Adv.: nhd. klar, deutlich; diuticlÆchen*, diuteclÆchen, Adv.: nhd. klar, deutlich; diutlÆche, Adv.: nhd. klar, deutlich; ebene (2), eben, evene, Adv.: nhd. genau, deutlich, ebenfalls, sorgfältig, gründlich, gleich, gerade (Adv.), soeben, gleichmäßig, gerecht, ruhig, sicher, passend, gelegen, genauso, ebenso; eigenlÆche, eigentlÆche, Adv.: nhd. eigentümlich, eigen, leibeigen, bestimmt, besondere, ursprünglich, ureigen, eigentlich, wirklich, richtig, genau, wörtlich, deutlich, besonders, selbst, als Leibeigener, als Eigentum; eigiclÆche*, eigenclÆche, Adv.: nhd. eigentümlich, eigen, leibeigen, bestimmt, besondere, ursprünglich, ureigen, leibeigen, eigentlich, wirklich, richtig, genau, wörtlich, deutlich, besonders, selbst, als Leibeigener, als Eigentum; endelich, entlich, Adj.: nhd. endlich, vergänglich, schließlich, letztlich, letzte, deutlich, endgültig, abschließend, vollständig, unverzüglich, unwiderruflich, eifrig, eilig, tüchtig, zuverlässig, sicher, unumstößlich; endelÆche, entlÆche, Adv.: nhd. eifrig, eilig, rasch, bald, vollständig, durchaus, sicher, sicherlich, kurzum, endgültig, zuletzt, endlich, am Schluss, wahrlich, genau, unbedingt, deutlich, unverzüglich; endiclich*, endeclich, Adj.: nhd. endlich, schließlich, letztlich, deutlich, endgültig, eifrig, eilig, tüchtig, zuverlässig, sicher

deutlich, mhd. diute (2), Adv.: nhd. »deutlich«, verständlich; diuticlich***, tiuticlich*, Adj.: nhd. »deutlich«; diutlÆchen, Adv.: nhd. »deutlich«

deutlich, mhd. gerech (2), Adv.: nhd. geordnet, bereit, in gutem Stande, wohlgeordnet, gerichtet, fertig, gerade (Adv), aufrecht, genau, deutlich; gereche (2), Adv.: nhd. zufällig, genau, deutlich; gesihtic*, gesihtec, Adj.: nhd. sichtbar, deutlich, sehend, anschauend; gesihticlich*, gesihteclich, Adj.: nhd. sichtbar, deutlich, sehend, anschauend; gespröchelÆchen, Adv.: nhd. deutlich; græz (1), Adj.: nhd. groß, dick, schwanger, breit, ungeschickt, auffallend, bedeutsam, bedeutend, schwerwiegend, heftig, schlimm, streng, stark, viel, angesehen, vornehm, prächtig, edel, reichlich, zahlreich, fest, sicher, deutlich, wunderbar, mächtig, kühn; græze, græz, Adv.: nhd. »groß«, dick, sehr, gewaltig, stark, schwer, prächtig, reichlich, großzügig, deutlich; kennelich, kenlich, Adj.: nhd. kennbar, offenkundig, bekannt, deutlich; klõr (1), clõr, klær, Adj.: nhd. hell, klar, lauter, rein, strahlend, glänzend, schön, herrlich, deutlich, genau, scharf; klõrlich, klÏrlich, Adj.: nhd. »klar«, hell, lauter, rein, glänzend, schön, strahlend, herrlich, deutlich; klõrlÆche, klÏrlÆche, Adv.: nhd. »klar«, mit Klarheit, glänzend, mit Deutlichkeit, strahlend, herrlich, klar, deutlich; kunt (1), Adj.: nhd. bekannt, kund, kennengelernt, bekannt geworden, berühmt, vertraut, offenbar, deutlich, bestimmt, bewusst; kuntlich, küntlich, Adj.: nhd. bekannt, kund, verständlich, deutlich, offenbar, genau, scharf, offenkundig, bewiesen, beweisbar; kuntlÆche, küntlÆche, Adv.: nhd. genau, verständlich, deutlich, auf verständliche deutliche Weise, offenbar, scharf, nachweislich, unter Zuhilfenahme von Beweismitteln; kurc (1), Adj.: nhd. wahrnehmbar, sichtbar, deutlich, ausgezeichnet, auserwählt, auserlesen, erprobt; kurc (2), Adv.: nhd. sichtbar, deutlich, auserlesen, erprobt, auserwählt, wahrnehmbar, ausgezeichnet; kurclÆchen, Adv.: nhd. deutlich; kürlich, Adj.: nhd. »kürlich«, sichtbar, deutlich, ausgezeichnet, auserwählt, tüchtig, schön; kürlÆche, kurlÆche, Adv.: nhd. »kürlich«, sichtbar, deutlich, heftig, ausgezeichnet, ausnehmend, auserwählt, tüchtig

deutlich, mhd. gespröchelich***, Adj.: nhd. »deutlich«

deutlich, mhd. lðt (1), Adj.: nhd. helltönend, laut, hell, hell für das Auge, klar, deutlich; lðter (2), liuter, Adv.: nhd. deutlich, offen, ganz, rein, klar, hell, aufrichtig; lðterlÆche, Adv.: nhd. »lauterlich«, hell, rein, deutlich, aufrichtig, ohne Hintergedanken, vorbehaltlos, ausschließlich, lediglich, gänzlich; merklich, Adj.: nhd. »merklich«, beachtenswert, bemerkbar, erkennbar, deutlich, bemerkenswert, aufmerksam, bedeutend, wichtig, groß, tadelsüchtig; nõhe (2), næhe, Adv.: nhd. nah, nahe, in der Nähe, in die Nähe, aus der Nähe, weiter weg, von Nahem, eng, dicht, tief, berührend, verletzend, schädlich, genau, fast, beinahe, nahe ins Auge fassend, deutlich, wohlfeil, billig; nõhen (1), nõchen, nõhenõ, nõhene, nõhet, nõin, næhe, Adv.: nhd. nah, nahe, weiter weg, in der Nähe, in die Nähe, aus der Nähe, von Nahem, eng, dicht, tief, berührend, verletzend, schädlich, genau, fast, beinahe, nahe ins Auge fassend, deutlich, wohlfeil, billig, billiger (Komp.); nõhenen, sw. V.: nhd. nahen, nahe bevorstehen, sich nähern, in die Nähe, nahekommen, nahe sein (V.), nahegehen, bevorstehen, näherbringen, aus der Nähe, tief berührend, verletzend, schädlich, genau, ins Auge fassend, deutlich, beinahe, fast, wohlfeilig, billig; offen (1), Adj.: nhd. offen, geöffnet, offenbar, sichtbar, offenkundig, unerledigt, deutlich, klar, öffentlich, für die Öffentlichkeit bestimmt, in der Öffentlichkeit stattfindend, in der Öffentlichkeit verkündet, nicht geschlossen, ausgebreitet, breit, voll, unverhohlen, unverhüllt, erklärt; offenbÏre (1), offenbÏr, uffenbõr, uffenbõre, uffenwõr, uffenwõre, Adj.: nhd. offen, offenbar, offenkundig, sichtbar, deutlich, klar, öffentlich, für die Öffentlichkeit bestimmt, in der Öffentlichkeit stattfindend, bekannt, laut; offenbÏre (2), offenbÏr, offenbõr, offenbar, uffenbõr, uffenbõre, uffenwõr, uffenwõre, Adv.: nhd. offen, offenbar, offenkundig, sichtbar, deutlich, klar, geöffnet, öffentlich, bekannt, laut, unbefangen, frei; offenbõrlÆche, offenbÏrlÆche, offenpÏrlÆche, Adv.: nhd. »offenbarlich«, offenbar, öffentlich, deutlich, unverhüllt, wahrnehmbar, verständlich, unverhohlen, scheinbar; offenlich, öffenlich, offelich, offentlich, Adj.: nhd. öffentlich, für die Öffentlichkeit bestimmt, in der Öffentlichkeit stattfindend, offen, offenbar, offenkundig, bekannt, unverhohlen, sichtbar, laut, deutlich, sicher; offenlÆche, öffenlÆche, offelÆche, offentlÆche, Adv.: nhd. öffentlich, offenbar, offen, offenkundig, bekannt, unverhohlen, sichtbar, laut, deutlich, sicher

deutlich, mhd. scheinelich, scheinlich, Adj.: nhd. offenkundig, sichtbar, deutlich, offenbar, öffentlich; scheinelÆche*, scheinlÆche, Adv.: nhd. sichtbar, deutlich, offenbar, öffentlich; schÆn (1), Adj.: nhd. hell, sichtbar, strahlend, leuchtend, augenscheinlich, offenbar, offenkundig, klar, deutlich, bekannt; schÆnbÏre (1), schÆmbÏre, Adj.: nhd. scheinbar, leuchtend, glänzend, prächtig, augenfällig, sichtbar, deutlich, offenkundig, vor Augen liegend; schÆnbÏrlich, schÆmbÏrlich, Adj.: nhd. leuchtend, glänzend, prächtig, sichtbar, deutlich, augenfällig, augenscheinlich, genau, offensichtlich, offenkundig; schÆnbÏrlÆche, schÆmbÏrlÆche, Adv.: nhd. leuchtend, glänzend, prächtig, sichtbar, deutlich, augenfällig, augenscheinlich, genau, offensichtlich, offenkundig; schÆnbÏrlÆchen, schÆmbÏrlichen, Adv.: nhd. augenfällig, leuchtend, glänzend, prächtig, sichtbar, deutlich, vor Augen, offenkundig; schÆnic, schinec, Adj.: nhd. leuchtend, glänzend, klar, sichtbar, deutlich; schÆnlich, Adj.: nhd. leuchtend, strahlend, glänzend, sichtbar, augenscheinlich, offenbar, deutlich; schÆnlÆche, Adv.: nhd. leuchtend, strahlend, glänzend, augenscheinlich, sichtbar, offenbar, deutlich; schãne (1), schãn, schæne, Adj.: nhd. schön, fein, hell, ansehnlich, herrlich, prächtig, reich, gut, freundlich, liebevoll, herzlich, untadelig, würdig, geziemend, bereitwillig, eifrig, genau, gründlich, sorgfältig, ganz, völlig, tüchtig, erfolgreich, deutlich, ruhig, treu, frei, glänzend, weiß, schonend, stattlich; sihtic, sihtec, Adj.: nhd. sichtbar, augenscheinlich, äußerlich, deutlich, leibhaftig, scharfsichtig, sehend, ansichtig; sihtlich, Adj.: nhd. sichtbar, wirklich, deutlich, sehend; sinnelich, Adj.: nhd. deutlich, erkennbar
-- deutlich machen: mhd. slÆzen, st. V.: nhd. »schleißen«, spalten, zerreißen, reißen, reißen von, zerschleißen, verschleißen, abstreifen, abnutzen, zerstören, zunichtemachen, aufbrauchen, hinbringen, zu Ende erklären, deutlich machen, sich lösen, sich abstreifen, zu Ende gehen, verbringen mit

deutlich, mhd. überlðt (2), überlout, obirlðt, Adv.: nhd. »überlaut«, öffentlich, laut, deutlich, heftig, allgemein vernehmlich, unumwunden; underscheiden (3), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. getrennt, unterschieden, verschieden (Adj.) (2), bestimmt, deutlich; underscheidenlich, Adj.: nhd. unterschieden, unterschiedlich, verschieden (Adj.) (2), deutlich; underscheidenlÆche, Adv.: nhd. verschieden (Adv.) (2), unterschiedlich, bestimmt, genau gekennzeichnet, deutlich bestimmt, deutlich, klar; ðzgescheidenlich, Adj.: nhd. »genau«, unterschiedlich, deutlich, ausdrücklich, besonders, gesondert; ðzgescheidenlÆche, Adv.: nhd. »genau«, unterschiedlich, deutlich, ausdrücklich, besonders, gesondert; vernemelÆche, fernemelÆche*, Adv.: nhd. »vernehmlich«, vernehmend, deutlich
-- deutlich bestimmt: mhd. underscheidenlÆche, Adv.: nhd. verschieden (Adv.) (2), unterschiedlich, bestimmt, genau gekennzeichnet, deutlich bestimmt, deutlich, klar
-- sich allzu deutlich kundgeben: mhd. überzeigen, sw. V.: sich allzu deutlich kundgeben, sich zu deutlich zeigen
-- sich zu deutlich zeigen: mhd. überzeigen, sw. V.: sich allzu deutlich kundgeben, sich zu deutlich zeigen

deutlich, mnd. ? anebrðkelÆk***, Adj.: nhd. deutlich?; anebrðkelÆken*, anbrðklÆken, Adv.: nhd. deutlich; bedǖdelÆk*, bedǖtlÆk, Adv.: nhd. deutlich, unterschiedlich; beschÐdelÆken, beschÐidelÆken, beschÐdeliken, beschÐideliken, beschÐtlÆken, bescheitlÆken, Adv.: nhd. festgesetzt, vertragsmäßig, bestimmt, deutlich, hauptsächlich, namentlich, nämlich, auf festgesetzte Weise, unter der Bedingung, genau, deutlich, gebührlich; beschÐdelÆken, beschÐidelÆken, beschÐdeliken, beschÐideliken, beschÐtlÆken, bescheitlÆken, Adv.: nhd. festgesetzt, vertragsmäßig, bestimmt, deutlich, hauptsächlich, namentlich, nämlich, auf festgesetzte Weise, unter der Bedingung, genau, deutlich, gebührlich; brðkelÆk, brukelik, brðklÆk, Adj.: nhd. brauchbar, zu nutzen seiend, zu nutznießen seiend, uneingeschränkt benutzbar, offenbar, deutlich, gebräuchlich, passend, bequem; brðkelÆken, brðklÆken, Adv.: nhd. brauchbar, uneingeschränkt benutzbar, offenbar, deutlich, gebräuchlich, passend, bequem; dǖde (1), Adj.: nhd. deutlich; dǖdelÆk (1), dǖdelk, dǖtlÆk, Adj.: nhd. deutlich, auszudeuten seiend, für; dǖdelÆk (2), dǖdelk, dǖtlÆk, Adv.: nhd. deutlich, auszudeuten seiend für; dǖdelÆken, Adv.: nhd. deutlich, auszudeuten für
-- deutlich machen: mnd. bedǖden, beduden, sw. V.: nhd. bedeuten, deuten, auslegen, deutlich machen, bezeichnen; dǖden, sw. V.: nhd. deuten, bedeuten, auslegen, ausdeuten, deutlich machen, ins Deutsche übersetzen (sw. V.) (2)
-- deutlich sichtbar: mnd. enkede (1), enke, enket, enken, enkende, eckede, Adj.: nhd. offenkundig, sichtbar, deutlich sichtbar, bekannt, unzweifelhaft, bestimmt, sicher, genau, zuverlässig, genau festgesetzt, vollwichtig, einzeln; enkede (2), enke, enket, enken, enkende, eckede, Adv.: nhd. offenkundig, sichtbar, deutlich sichtbar, bekannt, unzweifelhaft, bestimmt, sicher, genau, zuverlässig, genau festgesetzt, vollwichtig, einzeln, durchaus, sehr, durchaus nicht

deutlich, mnd. hantgrÆplÆk, Adj.: nhd. handgreiflich, deutlich; kentlÆk, kantlÆk, Adj.: nhd. »kenntlich«, offenbar, bekennend, zugestehend, erkennbar, sichtbar, deutlich, merklich, fühlbar, öffentlich; kentlÆke, Adv.: nhd. »kenntlich«, erkennbar, sichtbar, deutlich, merklich, fühlbar, offenkundig, allgemein bekannt, öffentlich; kentlÆken, Adv.: nhd. erkennbar, sichtbar, deutlich, merklich, fühlbar, offenkundig, allgemein bekannt, öffentlich; klõr (1), Adj.: nhd. klar, hell, strahlend, leuchtend, verklärt, schön, prächtig, glänzend, schimmernd, spiegelnd, durchsichtig, ungetrübt, sauber, abgeklärt, von heller Farbe seiend, rein, unvermischt, lauter, fleckenlos, gesund, frisch, hochgeboren, adlig, deutlich, offenkundig, verständlich, begreiflich; klõrlÆk***, Adj.: nhd. klar, hell, deutlich; klõrlÆke, klõrlÆk, claerlÆk, Adv.: nhd. klar, unvermischt, abgeklärt, deutlich, offen, aufrichtig, verständlich, eindeutig, unanfechtbar; klõrlÆken, Adv.: nhd. klar, unvermischt, abgeklärt, deutlich, offen, aufrichtig, verständlich, eindeutig, unanfechtbar; klÐrlÆk, Adv.: nhd. klar, unvermischt, abgeklärt, deutlich, offen, aufrichtig, verständlich, eindeutig, unanfechtbar; klÐrlÆken, Adv.: nhd. klar, unvermischt, abgeklärt, deutlich, offen, aufrichtig, verständlich, eindeutig, unanfechtbar; klÐrlÆken, klÐrlÆk, Adv.: nhd. klar, unvermischt, abgeklärt, deutlich, offen, aufrichtig, verständlich, eindeutig, unanfechtbar

deutlich, mnd. lǖdelÆk*, lðdelÆk, ludelik, Adj.: nhd. ansprechbar, zugänglich, deutlich, klar, ehrlich; merklÆk (1), merkelÆk, marklÆk, marklÆk, markelÆk, merkelk, Adj.: nhd. merklich, auffallend, deutlich, bemerkbar, beachtlich, beachtenswert, wichtig, wertvoll, angesehen, vornehm, bemerkenswert, namhaft, bedeutend, ansehnlich; merklÆk (2), merkelÆk, merklÆke, merkelÆke, Adv.: nhd. merklich, bemerkenswert, merkbar, auffällig, sichtlich, deutlich, genau, beachtlich, bedeutend, stark, zahlreich heftig, erheblich, ausdrücklich, nachdrücklich, namhaft, bedeutend, ansehnlich; merklÆken, merkeliken, merkelken, markelken, Adv.: nhd. merklich, bemerkenswert, merkbar, auffällig, sichtlich, deutlich, genau, beachtlich, bedeutend, stark, erheblich, ausdrücklich, nachdrücklich, namhaft, ansehnlich; æpenbõre, opembõre, oppenbõre, uppenbõre, õpenbõre, apembare, Adv.: nhd. offenbar, sichtbar, wahrnehmbar, augenscheinlich, offensichtlich, offenkundig, deutlich, offen, bekannt, enthüllt, öffentlich; rÐin (1), rein, ren, reign, reyn, reyen, rÆn, Adj.: nhd. rein, pur, frei von Beimischung, sauber, ohne Schmutz seiend, klar, lauter, harmonisch, deutlich, unmissverständlich, dialektfrei (Bedeutung örtlich beschränkt), unbeschrieben, leer, fehlerfrei, einwandfrei, gesund, makellos, erlaubt, zulässig, untadelig, tugendhaft, aufrichtig, unberührt, wahrheitsgemäß, enthaltsam, unverfälscht, ohne Sünde seiend, unschuldig, gefahrlos, unbehelligt, unbeansprucht, fromm, vollkommen; rÐine (1), reine, Adj.: nhd. rein, pur, frei von Beimischung, sauber, ohne Schmutz seiend, klar, lauter, harmonisch, deutlich, unmissverständlich, dialektfrei (Bedeutung örtlich beschränkt), unbeschrieben, leer, fehlerfrei, einwandfrei, gesund, makellos, erlaubt, zulässig, untadelig, tugendhaft, aufrichtig, unberührt, wahrheitsgemäß, enthaltsam, unverfälscht, ohne Sünde seiend, unschuldig, gefahrlos, unbehelligt, unbeansprucht, fromm, vollkommen
-- deutlich klar sprechen: mnd. prænðntiÐren, prænðncciÐren, prænðnctiÐren, prænðciÐren, prænðncÆren, V.: nhd. »pronunzieren«, aussprechen, deutlich klar sprechen, Aussage machen, feststellen, für verbindlich erklären, für gültig erklären, entscheiden, festlegen, einen Rechtsspruch veröffentlichen
-- Gedacktpfeife mit enger Monsur die neben dem Grundton deutlich die Quinte hören lässt: mnd. quintdÐnenbas*, quintdÆnenbas, M.: nhd. Pfeife im Basswerk der Orgel, Gedacktpfeife mit enger Monsur die neben dem Grundton deutlich die Quinte hören lässt
-- laut und deutlich: mnd. ȫverlðt, ȫverluet, ȫverluit, ȫverlud, ȫverl¦d, æverlðt, averlðt, Adj.: nhd. »überlaut«, sehr laut, mit großem Lärm erfolgend, laut und deutlich, mit lauter deutlicher Stimme sprechend, vor aller Welt sprechend, öffentlich
-- metallene Gedacktpfeife mit enger Monsur die neben dem Grundton deutlich die Oberquinte hören lässt: mnd. quintedÐne, quintedÆne, quidÐne, F.: nhd. Orgelpfeife, metallene Gedacktpfeife mit enger Monsur die neben dem Grundton deutlich die Oberquinte hören lässt

deutlich, mnd. schÆnlÆke, Adv.: nhd. sichtbar, deutlich; slicht (1), slecht, slich, Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt); sǖne (2), sðne, sune, Adj.: nhd. sichtbar, ersichtlich, klar, deutlich, vorauszusehend, zu erwartend, wahrscheinlich, möglich
deutlich, mnd. underschÐdelÆke*, underschÐdelike, underschÐdlike, mnd.?, Adv.: nhd. »unterschiedlich«, deutlich, genau, bestimmt; underschÐdelÆken*, underschÐdeliken, underschÐdliken, mnd.?, Adv.: nhd. »unterschiedlich«, deutlich, genau, bestimmt; vörstentlÆk*, vorstentlÆk, vorstentlik, vorstantlÆk, Adj.: nhd. verständlich, vernehmbar, begreifbar, klar, übersichtlich, fasslich, deutlich, verständig, vernünftig, mit Vernunft begabt, mit Weisheit begabt, mündig
-- deutlich auszudrücken wissend: mnd. wÆsrÐdich*, wÆsredich, mnd.?, Adj.: nhd. beredt, deutlich auszudrücken wissend, wohlgefasst
-- deutlich machen: mnd. vörklõren* (1), vorklõren, vorklaren, vorclaeren, vorclairen, vorklÐren, vorklehren, sw. V.: nhd. »verklaren«, sich erhellen, beginnen zu scheinen, erleuchten, durch den Glauben erleuchten, klar machen, hell machen, hell werden, rein werden, klar stellen, klären, bereinigen, schlichten, klarlegen, aufklären, deutlich machen, in Klarheit verwandeln, verklären, verherrlichen, preisen, klar festlegen, eindeutig bestimmen, vor Gericht (N.) (1) darlegen, erklären, auslegen, ausdeuten, beschreiben, darstellen, erläutern, auseinandersetzen, bedeuten, zur Kenntnis bringen, vortragen, vorbringen, dartun, zum Ausdruck bringen, äußern, ausweisen, besagen, beweisen, zeigen, offenbar werden lassen, offenbaren, verklären, klären (Flüssigkeit), sich reinigen, seine Unschuld dartun; vörlüchten* (1), vorlüchten, vorluchten, vorlöchten, verlðgten, sw. V.: nhd. beleuchten, zur Beleuchtung verwenden, verbrennen, bescheinen, erhellen, zum Leuchten (N.) bringen, zum Brennen bringen, hell sehend machen, klar machen, Sehkraft verleihen, klar sehend machen, Augen sehend machen, deutlich machen, hellsichtig machen, Geist erleuchten, von der Blindheit des Unglaubens befreien, mit dem Licht des Glaubens erleuchten, verklären, aufklären, innerlich erleuchten, läutern, zur Einsicht bringen, zur Erkenntnis bringen, geistig formen, geistig bilden, mit geistigen Gabe hervorragend ausstatten oder begnaden, erklären, erläutern, auslegen, in der Farbe aufhellen, in der Farbe auffrischen, in der Farbe restaurieren; vörstendigen*, vorstendigen, vorstandigen, sw. V.: nhd. verständigen, unterrichten, benachrichtigen, in Kenntnis setzen, bekannt geben, bekannt machen, verständlich machen, deutlich machen, auseinandersetzen

deutlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deutliche -- auf verständliche deutliche Weise, mhd. kuntlÆche, küntlÆche, Adv.: nhd. genau, verständlich, deutlich, auf verständliche deutliche Weise, offenbar, scharf, nachweislich, unter Zuhilfenahme von Beweismitteln

deutlicher -- mit lauter deutlicher Stimme sprechend, mnd. ȫverlðt, ȫverluet, ȫverluit, ȫverlud, ȫverl¦d, æverlðt, averlðt, Adj.: nhd. »überlaut«, sehr laut, mit großem Lärm erfolgend, laut und deutlich, mit lauter deutlicher Stimme sprechend, vor aller Welt sprechend, öffentlich
Deutlichkeit -- in aller Deutlichkeit, ahd. skÆnbõro 3, scÆnbõro, Adv.: nhd. glänzend, ruhmvoll, klar, in aller Deutlichkeit, gewiss

Deutlichkeit, mhd. aneschÆn (2), anschÆn, st. M.: nhd. »Anschein«, Anblick, Deutlichkeit, Verständnis

Deutlichkeit, mhd. klõrheit, klærheit, st. F.: nhd. Klarheit, Helligkeit, Reinheit, Heiterkeit, Glanz, Schönheit, Herrlichkeit, Verklärung, Deutlichkeit; kuntlichheit*, kuntlicheit, küntlicheit, st. F.: nhd. Kenntnis, Deutlichkeit, Merkmal
-- mit Deutlichkeit: mhd. klõrlÆche, klÏrlÆche, Adv.: nhd. »klar«, mit Klarheit, glänzend, mit Deutlichkeit, strahlend, herrlich, klar, deutlich

Deutlichkeit, mnd. klõrhÐt, klõrheit, F.: nhd. Klarheit, strahlende Helligkeit, Leuchtkraft, Glanz, Herrlichkeit, Erhabenheit, Verklärung, Blitz, Ungetrübtheit, Durchsichtigkeit, Deutlichkeit, Offenbarung

deutlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deutlichste -- aufs deutlichste erkennbar, mnd. grÆplÆk, Adj.: nhd. sich greifen lassend, handgreiflich, verständlich, begreiflich, klar, aufs deutlichste erkennbar

deutnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW, Luther

deutnus, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deutopfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW, Luther

deutpfahl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deutsam, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

deutsamkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Deutsch -- auf Deutsch gehalten, mnd. dǖdischlÆk***, Adj.: nhd. deutsch, auf Deutsch gehalten

Deutsch -- auf Deutsch sagen, mhd. diutischen* (2), diutschen, tiutschen, tiutischen*, sw. V.: nhd. »verdeutschen«, auf Deutsch sagen, erklären, verständlich machen, verdeutschen

Deutsch -- auf Deutsch, mhd. enttiuteschen*, entiuschen, entðsche, Adv.: nhd. auf Deutsch

Deutsch -- auf Deutsch, mhd. tiutischen (1), tiuschen, Adv.: nhd. auf Deutsch

Deutsch -- auf Deutsch, mnd. dǖdischlÆke*, dǖdeschlÆk, dudeslik, Adv.: nhd. deutsch, auf Deutsch
deutsch, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther

deutsch, an. þ‘Œ-ver-sk-r, þ‘zk-r, Adj.: nhd. deutsch

deutsch, afries. thiæ-d‑isk* 1 und häufiger?, thiæ-d‑sk, Adj.: nhd. deutsch

deutsch, as. thi‑u‑d‑isc‑us* 2, lat.‑as.?, Adj.: nhd. »völkisch«, deutsch; thi‑u‑d‑isk* 1, Adj.: nhd. »völkisch«, deutsch

deutsch, ahd. diutisce* 1 und häufiger?, lat.‑ahd.?, Adv.: nhd. volkssprachlich, deutsch; diutisk* 8, diutisc*, Adj.: nhd. völkisch, deutsch, germanisch, volkssprachlich; gidiuti* 2, Adj.: nhd. »völkisch«, deutsch, volkssprachig; Teutonicus* 14 und häufiger?, lat.‑ahd.?, Adj.: nhd. deutsch; theodiscus* 9 und häufiger?, lat.‑ahd.?, Adj.: nhd. »völkisch«, volkssprachlich, deutsch
-- auf deutsch: ahd. Francisce* 4?, lat.‑ahd.?, Adv.: nhd. auf fränkisch, auf deutsch; Teutonice 108 und häufiger?, lat.‑ahd.?, Adv.: nhd. auf deutsch; theodisce 35 und häufiger?, lat.‑ahd.?, Adv.: nhd. auf deutsch

deutsch, mhd. diutisch (1), diutesch, diutsch, dðtesch, dðtisk, tiutsch, tiusch, tðsch, tðtesk, tðtisk, tiutisch*, tðtsch, Adj.: nhd. deutsch; diutisch* (2), diutsch, Adv.: nhd. deutsch, auf deutsch; diutische* (1), diutsche, diutisch*, Adv.: nhd. deutsch, auf deutsch

Deutsch, mhd. diutische* (2) 6, diutsche, diutsch, tiutsch, tiusch, diutisch*, tiutisch*, st. F., st. N., sw. N.: nhd. Deutsch, deutsche Sprache, Mundart

deutsch, mhd. diutischen* (1), diutschen, Adv.: nhd. deutsch, auf deutsch
-- auf deutsch: mhd. diutisch* (2), diutsch, Adv.: nhd. deutsch, auf deutsch; diutische* (1), diutsche, diutisch*, Adv.: nhd. deutsch, auf deutsch; diutischen* (1), diutschen, Adv.: nhd. deutsch, auf deutsch

Deutsch, mhd. diutsch (2), F.: nhd. »Deutsch«, deutsche Sprache, deutsches Wort, Verdeutschung

deutsch, mnd. dǖdisch, dǖdesch, dǖtsch, dusch, duczsch, duchz, Adj.: nhd. deutsch, niederdeutsch; dǖdischlÆk***, Adj.: nhd. deutsch, auf Deutsch gehalten; dǖdischlÆke*, dǖdeschlÆk, dudeslik, Adv.: nhd. deutsch, auf Deutsch
deutsch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deutschbellis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deutschdeutsch, nhd.: nhd. ; L.: DW

deutsche -- auf deutsche Weise, mhd. diutischlÆchen*, diutschlÆchen, Adv.: nhd. »deutschlich«, auf deutsche Weise, nach Art der Deutschen

deutsche -- deutsche Königskrone, mhd. weise (1), sw. M., sw. F.: nhd. Waise, Solitär, Edelstein der deutschen Königskrone, deutsche Königskrone, reimloser Vers in einer Strophe

deutsche -- deutsche Reichsgesetzgebung, mnd. keiserrecht*, keyserrecht, keyszerrecht, N.: nhd. »Kaiserrecht«, durch kaiserliche Gewalt autorisiertes Recht, römisches Zivilrecht, deutsche Reichsgesetzgebung, Schwabenspiegel, Sachsenspiegel

Deutsche -- Deutsche Schwertlilie, ahd. gleiel* 1, Sb.: nhd. Deutsche Schwertlilie; swertaha* 2, swertah*, F.?: nhd. Deutsche Schwertlilie; swertala* 88, swertella, sw. F. (n): nhd. Schwertlilie, Gladiole, Deutsche Schwertlilie, Wasserschwertlilie; swertilÆn* 5, swertilÆ*, st. N. (a): nhd. »Schwertlein«, kleines Schwert, Deutsche Schwertlilie; wõtwurz 13, st. F. (i): nhd. Seifenkraut, Deutsche Schwertlilie, Salomonssiegel

Deutsche -- Deutsche Schwertlilie, mhd. blõswertele 1, F.: nhd. Deutsche Schwertlilie

deutsche -- deutsche Schwertlilie, mhd. gloie, gleie, sw. F.: nhd. Schwertlilie, deutsche Schwertlilie; gloiel* 1, gleiel, Sb.: nhd. Schwertlilie, deutsche Schwertlilie

deutsche -- deutsche Schwertlilie, mnd. õdebõressnibbe*, õdebõrssnibbe mnd. F.: nhd. Storchschnabel (Pflanze), Storchenschnabel, deutsche Schwertlilie, Rittersporn

deutsche -- deutsche Sprache, mhd. diutische* (2) 6, diutsche, diutsch, tiutsch, tiusch, diutisch*, tiutisch*, st. F., st. N., sw. N.: nhd. Deutsch, deutsche Sprache, Mundart; diutsch (2), F.: nhd. »Deutsch«, deutsche Sprache, deutsches Wort, Verdeutschung

deutsche -- deutsche Übersetzung, mnd. vördǖdischinge*, vordǖdeschinge, vordǖtschinge, F.: nhd. Verdeutschung, deutsche Übersetzung
deutsche -- Geburtszeugnis über die eheliche oder deutsche Abstammung, mnd. gebærtesbrÐf*, gebærtsbrÐf, N.: nhd. »Geburtsbrief«, Geburtszeugnis über die eheliche oder deutsche Abstammung

Deutsche, an. Saxar, M. Pl.: nhd. Deutsche, Sachsen

deutsche, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deutsche, nhd.: nhd. ; L.: DW

deutsche, nhd.: nhd. ; L.: DW

Deutschen -- Angehöriger des Deutschen Ordens, mnd. prðssehÐre, M.: nhd. Angehöriger des Deutschen Ordens, Ritter des Deutschen Ordens; prðzhÐre, prutzshÐre, M.: nhd. Angehöriger des Deutschen Ordens, Ritter des Deutschen Ordens

deutschen -- Beiname des deutschen Kaufmanns in Bergen, mnd. garpekunne, Sb.: nhd. Beiname des deutschen Kaufmanns in Bergen, Spottname des deutschen Kaufmanns in Bergen

Deutschen -- dem Hof des Deutschen Kaufmanns in Kowno auferlegte städtische Abgabe, mnd. schrepse, schrepze, Sb.: nhd. dem Hof des Deutschen Kaufmanns in Kowno auferlegte städtische Abgabe

deutschen -- Edelstein der deutschen Königskrone, mhd. weise (1), sw. M., sw. F.: nhd. Waise, Solitär, Edelstein der deutschen Königskrone, deutsche Königskrone, reimloser Vers in einer Strophe

deutschen -- Edelstein der deutschen Krone, mnd. wÆse (2), sw. M.: nhd. Weiser (M.) (1), Weisender, Führer, Weisel, Edelstein der deutschen Krone

deutschen -- Edelstein in der deutschen Königskrone, mnd. wÐse (1), weise, mnd.?, M.: nhd. Waise (M.), Edelstein in der deutschen Königskrone

deutschen -- Großkomtur der deutschen Ordens, mnd. grætcommendÏre*, grætkommender, M.: nhd. Großkomtur der deutschen Ordens; grætkumptðr, M.: nhd. Großkomtur der deutschen Ordens

deutschen -- Großschäffer des deutschen Ordens, mnd. grætescheffÏre*, grætescheffer, M.: nhd. Großschäffer des deutschen Ordens; grætscheffÏre*, grætscheffer, M.: nhd. Großschäffer des deutschen Ordens

Deutschen -- Herrschaftsgebiet des Deutschen Ordens, mnd. PrðssÏrelant*, Prðsserlant, Pruscerlant, Prusserlant, Prǖserlant, Pryserlant, Pruyserlant, Prðzerlant, Prutzerlant, ON: nhd. Preußen, Landschaft im östlichen Ostseeraum, Herrschaftsgebiet des Deutschen Ordens; Prðssen, Pruzen, Prǖssen, Prðsen, Prðzen, Prutzen, Prǖtzen, Pruytzen, Prðze, ON: nhd. Preußen, Landschaft im östlichen Ostseeraum, Herrschaftsgebiet des Deutschen Ordens

Deutschen -- nach Art der Deutschen, mhd. diutischlÆchen*, diutschlÆchen, Adv.: nhd. »deutschlich«, auf deutsche Weise, nach Art der Deutschen

Deutschen -- Niederlage und Gildehaus der Deutschen Hanse in London, mnd. stõlehof, stalehof, M.: nhd. »Stallhof«, Niederlage und Gildehaus der Deutschen Hanse in London; stõlhof, staelhof, stahlhof, M.: nhd. Stalhof, Niederlage und Gildehaus der Deutschen Hanse in London

Deutschen -- Ordensbezirk des Deutschen Ordens als Amtsbereich eines Landkomturs, mhd. balÆe (1), st. F., sw. F.: nhd. Ballei, Ordensbezirk, Ordensbezirk des Deutschen Ordens als Amtsbereich eines Landkomturs, Burghof, Kampfplatz (?), Kampfbezirk (?)

Deutschen -- Ritter des Deutschen Ordens, mnd. prðssehÐre, M.: nhd. Angehöriger des Deutschen Ordens, Ritter des Deutschen Ordens; prðzhÐre, prutzshÐre, M.: nhd. Angehöriger des Deutschen Ordens, Ritter des Deutschen Ordens

Deutschen -- Spiel der Deutschen beim Kontor zu Bergen, mnd. dæmspil, N.: nhd. »Domspiel«?, Spiel der Deutschen beim Kontor zu Bergen

deutschen -- spitzer weißer oder roter Hut den die deutschen Juden tragen mussten, mnd. jȫdenhæt, jȫdenhod, jȫdenhoyd, jodenhæt, M.: nhd. Judenhut, spitzer weißer oder roter Hut den die deutschen Juden tragen mussten
deutschen -- Spottname des deutschen Kaufmanns in Bergen, mnd. garpekunne, Sb.: nhd. Beiname des deutschen Kaufmanns in Bergen, Spottname des deutschen Kaufmanns in Bergen

deutschen -- Statut des Petershofs der deutschen Kaufleute in Nowgorod, mnd. schrõ, skra, skraa, scra, scraa, schrå, schrae, F.: nhd. »Schra«, Rolle, Statut, Rechtssatzung, Statut des Petershofs der deutschen Kaufleute in Nowgorod, Bezeichnung des Soester Stadtrechts-Kodexes

Deutschen -- Stellen der Ausrüstung eines bewaffneten Reiters als Grundlast der Bauern des Deutschen Ordens, mhd. blatendienest, st. M., st. N.: nhd. »Plattendienst«, Kriegsdienst, Stellen der Ausrüstung eines bewaffneten Reiters als Grundlast der Bauern des Deutschen Ordens

Deutschen -- Verwalter einer Provinz des Deutschen Ritterordens neben dem Hochmeister und dem livländischen Meister, mnd. mÐdebÐdiger, M.: nhd. Mitgebietiger, Verwalter einer Provinz des Deutschen Ritterordens neben dem Hochmeister und dem livländischen Meister; mÐdegebÐdiger*, mÐdegebÐdeger, M.: nhd. Mitgebietiger, Verwalter einer Provinz des Deutschen Ritterordens neben dem Hochmeister und dem livländischen Meister

deutschen -- vom Kaiser einberufene Versammlung der geistlichen und weltlichen Fürsten und der Abgeordneten der Städte des deutschen Reiches, mnd. rÆkdach, M.: nhd. »Reichstag«, vom Kaiser einberufene Versammlung der geistlichen und weltlichen Fürsten und der Abgeordneten der Städte des deutschen Reiches, Reichsversammlung; rÆkesdach, rÆksdach, rÆchesdach, rÆchsdach, rÆchestac, rÆchstac, M.: nhd. »Reichstag«, vom Kaiser einberufene Versammlung der geistlichen und weltlichen Fürsten und der Abgeordneten der Städte des deutschen Reiches, Reichsversammlung

Deutschen -- zum Priester geweihter Ritter des Deutschen Ordens, mnd. prÐsterhÐre, M.: nhd. zum Priester geweihter Ritter des Deutschen Ordens

deutschen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deutschen, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

deutscher -- deutscher Herd, mnd. digge, diggen, M.: nhd. Herdbank im sächsischen Haus, Schwibbogen, Herdumbau, deutscher Herd

deutscher -- deutscher Mann, mhd. diutischman*, diutschman, tiuschman, st. M.: nhd. »deutscher Mann«, Deutscher

deutscher -- ländlicher deutscher Verwalter eines Gutsbezirks, mnd. landesknecht, lantsknecht, lantzknecht, lanzkecht, lanstknecht, landsknecht, M.: nhd. Landsknecht, Söldner, Bewaffneter zu Fuß, Unterbeamter der Landvögte, ländlicher deutscher Verwalter eines Gutsbezirks, Amtmann; lantknecht, M.: nhd. Landsknecht, Söldner, Bewaffneter zu Fuß, Unterbeamter der Landvögte, ländlicher deutscher Verwalter eines Gutsbezirks, Amtmann

Deutscher, ahd. Alamannus 7 und häufiger, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Alemanne, Schwabe, Deutscher
-- Deutscher Speik: ahd. ? spÆk 4, spÆc, st. M. (a?, i?): nhd. Deutscher Speik?, Narde?, Baldrian?

Deutscher, mhd. Alemõn, Alamõn, Alman, Almõn, st. M.: nhd. »Alemanne«, Deutscher; diutische* (3), tiutische*, diutsche, tiutsche, tðtsche, sw. M.: nhd. Deutscher; diutischman*, diutschman, tiuschman, st. M.: nhd. »deutscher Mann«, Deutscher

Deutscher, mnd. õleman, M.: nhd. »Alemanne«, Deutscher; dǖdische, M.: nhd. Deutscher
deutscher, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

deutscherweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Deutsches -- Deutsches Geißblatt, ahd. harttrugil 15, st. M. (a?): nhd. Hartriegel, Kornelkirsche, roter Hartriegel, Deutsches Geißblatt

deutsches -- deutsches Wort, mhd. diutsch (2), F.: nhd. »Deutsch«, deutsche Sprache, deutsches Wort, Verdeutschung

deutschfranzos, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deutschfranzösin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deutschfrei, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

deutschhaus, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deutschheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Deutschherr, mnd. gædesriddÏre*, gædesridder, M.: nhd. Ordensritter, Deutschherr, Johanniter

deutschherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deutschherrig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

deutschherrisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

deutschkomisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Deutschland, mhd. Alemanje, Almõnje, AlamanÆ, st. F.: nhd. »Alemannien«, Deutschland; diutischlant*, tiutischlant*, tiutschlant, st. N.: nhd. Deutschland

Deutschland, mnd. Almõnien, Sb.: nhd. »Alemannien«, Deutschland; Dǖdischlant*, Dǖtschlant, N.: nhd. Deutschland
deutschland, nhd., N.: nhd. ; L.: DW, Luther

deutschland, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deutschländer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deutschländerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deutschlich, mhd. diutischlich***, Adj.: nhd. »deutschlich«; diutischlÆchen*, diutschlÆchen, Adv.: nhd. »deutschlich«, auf deutsche Weise, nach Art der Deutschen

deutschlich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

deutschmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deutschmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deutschmeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deutschmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deutschmeisterisch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deutschmeisterthum, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deutschorden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deutschordenhaus, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deutschordenhauses -- Komtur eines Deutschordenhauses, mhd. hðskommentiur, hðskomtðr, hðskomter*, hðskomptur, hðskomptðr, hðskompter, st. M.: nhd. »Hauskomtur«, Vorsteher einer Ordensniederlassung, Komtur eines Deutschordenhauses

deutschordenmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deutschordenritter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deutschordens -- befriedeter Landstreifen in Livland der das Gebiet des Deutschordens gegen Litauen und Russland abgrenzt, mnd. vrÐdelant, N.: nhd. »Friedeland«, befriedeter Landstreifen in Livland der das Gebiet des Deutschordens gegen Litauen und Russland abgrenzt

Deutschordens -- Großmeister des Deutschordens, mnd. vörstemÐster, M.: nhd. »Fürstmeister«, Großmeister des Deutschordens; vörstenmÐster, M.: nhd. »Fürstenmeister«, Großmeister des Deutschordens

Deutschordens -- Landmeister des Deutschordens, mnd. kumptðrhÐre*, kumpterhÐre, M.: nhd. Komturherr, Landmeister des Deutschordens

deutschordensatzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deutschordens-Ballei -- Oberer einer Deutschordens-Ballei, mhd. lantkommentiur, lantcommentiur, st. M.: nhd. Landkomtur, Oberer einer Ordensprovinz, Oberer einer Deutschordens-Ballei

Deutschordensballei -- Oberer einer Deutschordensballei, mhd. landeskommentiur* 1, landeskomtiur, st. M.: nhd. Landeskomtur, Oberer einer Ordensprovinz, Oberer einer Deutschordensballei

Deutschordensballei -- oberster Gebieter einer Deutschordensballei, mnd. lantkummendðr*, lantkummendðre, lantkummeldðre, lantkummerdðre, lantkumptðr, lantkomptðr, lantkomptuer, M.: nhd. Landkomtur, oberster Gebieter einer Deutschordensballei; lantkummendðrÏre*?, lantcommendðrer, M.: nhd. Landkomtur, oberster Gebieter einer Deutschordensballei

deutschordenshaus, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deutschordensmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Deutschordensritter, mnd. mantelhÐre, M.: nhd. »Mantelherr«, Deutschordensritter; mõrienbræder, M.: nhd. Deutschordensritter, Karmeliter

Deutschordensritter, mnd. swÐrtbræder, schwÐrtbræder, M.: nhd. »Schwertbruder«, Mitglied des Schwertritterordens, Deutschordensritter

deutschordensritter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deutschordenssatzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deutschpoetisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

deutschreden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deutschsaeckelmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deutschschreiber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deutschthum, nhd.: nhd. ; L.: DW

deutschthümelei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deutschthümler, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deutschthümlich, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deutschthümlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deutschung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deutschverderber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

deutschvolk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deutschwörtler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Deutung, an. rõŒn-ing, st. F. (æ): nhd. Deutung, Auslegung, Züchtigung, auferlegte Strafe

Deutung, afries. thiæ-d-e (1) 6, thiæ-th-e, F.: nhd. Deutung, Auslegung

Deutung, ahd. antfrista 5, st. F. (æ): nhd. Auslegung, Deutung, Erklärung, Bearbeitung; antfristunga 12, st. F. (æ): nhd. Auslegung, Deutung, Erklärung, Bearbeitung, Übersetzung; diuta* 1, st. F. (æ): nhd. Deutung, Auslegung, Erklärung, deutlich (= zi diuta); girekkida* 8, gireckida*, st. F. (æ): nhd. Bericht, Darlegung, Auslegung, Erklärung, Übersetzung, Deutung, Darstellung, Geschichte, Ablauf, Entfaltung; irrekkida* (1) 22, irreckida*, urrehhida*, urrechida, st. F. (æ): nhd. Deutung, Erklärung, Erläuterung, Darlegung, Grund, Bezeichnung, Erregung; redina 65, st. F. (æ): nhd. Rede, Erzählung, Rechenschaft, Überlegung, Wort, Lehre, Kunde (F.), Bericht, Erklärung, Deutung, Regelung, vernünftige Regelung, Grundsatz, Begebenheit, Geschehen, Ding, Sache, Schuld, Beratung, Verhalten, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Beschaffenheit, Geschichte, Vernunftschluss; wÆsunga (2) 1, st. F. (æ): nhd. Wink, Deutung

Deutung, mhd. diute (1), dðte, tiute, tðte, st. F., st. N.: nhd. Deutung, Auslegung, Erklärung, Meinung, Verdeutlichung, Bedeutung, Erbauung

Deutung, mhd. diutunge, dðtunge, tðtunge, st. F.: nhd. »Deutung«, Auslegung, Bedeutung, Lösung, Offenbarung

Deutung, mhd. ðzlegunge, st. F.: nhd. Auslegung, Deutung, Übersetzung, Beantwortung, Offenbarung, Geldauslage

Deutung, mhd. glæse, st. F., sw. F.: nhd. »Glosse«, Anmerkung, Auslegung, Deutung, Umschreibung, Sinn

Deutung, mnd. bedǖde, bedude, F.: nhd. Deutung; bedǖdenisse, bedudenisse, F.: nhd. Deutung, Auslegung; dǖdenisse, dǖtnisse, F.: nhd. Deutung; dǖdinge, F.: nhd. Deutung, Auslegung
Deutung, mnd. ðtlegginge, mnd.?, F.: nhd. Geldausgabe, Deutung, Auslegung; ? vörtolk*, vortolk, N.: nhd. Auslegung, Deutung?, Schnack, Geschwätz?, Gesindel?

Deutung, mnd. profÐtÆe, prophecie, profÐcÆe, prophesie, profencÆe, profÆtÆe, F.: nhd. Prophezeiung, Vorhersage, Ankündigung, religiöse Offenbarung, Weissagung, Schriften der Propheten des Alten Testaments, Auszug aus den prophetischen Büchern des Alten Testaments zum Vortrag an ausgewählten Terminen im Gottesdienst, Auslegung, Deutung; provÐzÆunc, F.: nhd. Prophezeiung, Vorhersage, Ankündigung, religiöse Offenbarung, Weissagung, Schriften der Propheten des Alten Testaments, Auszug aus den prophetischen Büchern des Alten Testaments zum Vortrag an ausgewählten Terminen im Gottesdienst, Auslegung, Deutung

deutung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

deutung, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

deutungsbegierde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deutungsgabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

deutungsvoll, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

deutungswort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

deutzeichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW, Luther

devot, mnd. devæt, devæte, Adj.: nhd. »devot«, andächtig

Devotion, mnd. devæcie, devæscie, F.: nhd. Devotion, Andacht

deyss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dezem, mnd. decime, decume, M.: nhd. Zehnt, Dezem

dezem, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dezember -- 31. Dezember, mnd. nÆejõresõvent*, nÆejõrsõvent, nyjarsõvent, M.: nhd. »Neujahrsabend«, Abend vor Neujahr, 31. Dezember, Silvesterabend

Dezember -- Dezember und Januar, ae. geoh-h-ol, geo-l-a, giu-l-i, st. N. (a): nhd. Weihnachten, Dezember und Januar

Dezember -- Mitte Dezember bis Mitte Januar, an. m‡r-su-g-r, st. M. (a): nhd. Mitte Dezember bis Mitte Januar, Wurstsauger

Dezember, got. jiu-lei-s 1, st. M. (ja), (Krause, Handbuch des Gotischen 87, 103,II,2a, 125,1): nhd. Julmonat, Dezember

Dezember, anfrk. hei-l-mõ-n-æth 1, st. M. (a?, z. T. athem.?): nhd. »Heilmonat«, Dezember

Dezember, ahd. hartimõnæd* 4, hertimõnæd*, st. M. (a?): nhd. »Härtemonat«, Dezember, Monat der Frosthärte; heilagmõnæd* 2, heilÆgmõnæd*, heilÆgenmõnæd*, st. M. (a): nhd. »Heilmonat«, Dezember; heilmõnæd* 1, st. M. (a?): nhd. »Heilmonat«, Dezember; wintarmõnæd* 10 und häufiger, st. M. (a): nhd. Wintermonat, Januar, November, Dezember

Dezember, mhd. december, st. M.: nhd. Dezember

Dezember, mhd. heilmõnæt, st. M.: nhd. »Heilmonat«, Dezember

Dezember, mhd. lesemõnæt, st. M.: nhd. »Lesemonat«, Dezember; lestemõnæt, st. M.: nhd. »Lesemonat«, Dezember

Dezember, mhd. slahtmõnæt, st. M.: nhd. »Schlachtmonat«, Dezember

Dezember, mhd. volrõt, folrõt*, st. M.: nhd. voller Rat, versammelter Rat, Dezember; wolfmõnæt, st. M.: nhd. »Wolfmonat«, November, Dezember, Januar

Dezember, mnd. desember, M.: nhd. Dezember

Dezember, mnd. hõrdemõne*, hõrdemõn, M.: nhd. »harter Mond«, Januar, Dezember; hõrdemõnt, hartmõnt, M.: nhd. »harter Monat«, Januar, Dezember; hõsenmõne*, hõsenmõn, hasenmõn, M.: nhd. »Hasenmond«, Dezember; hõsenmõnt, M.: nhd. »Hasenmonat«, Dezember; kristmõne*, kristmõn, M.: nhd. »Christmond«, Christmonat, Dezember
-- 25. Dezember: mnd. kristdach, christag, kerstdach, karstdach, M.: nhd. »Christtag«, Weihnachtstag, 25. Dezember; kristendach*, kerstendach, M.: nhd. »Christentag«, Weihnachtstag, 25. Dezember; kristesdach, kerstesdach, M.: nhd. »Christustag«, Weihnachtstag, 25. Dezember
-- Nacht zum 25. Dezember: mnd. kristnacht, kersnacht, karstnacht, F.: nhd. Christnacht, Nacht zum 25. Dezember

Dezember, mnd. spekmõne* (1), spekmõn, M.: nhd. »Speckmond«, Dezember

Dezember, mnd. wulvemõne*, wulvemõn, mnd.?, M.: nhd. »Wolfmond«, Dezember

dezemlein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dezenz, mnd. tÐmelichÐt*, temelicheit, mnd.?, F.: nhd. Ziemlichkeit, geziemendes Wesen, Dezenz, Gebühr

Dezianer, mnd. deciõnÏre, deciõner, M.: nhd. Dezianer

dezimalrute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dezimationsgeld -- Dezimationsgeld zu Gunsten der Stadtkasse, mnd. teinpenninc*, teynpenninc, teyenpenninc, tendenpenninc, M.: nhd. Abzugspfennig, Erbschaftsabgabe, Dezimationsgeld zu Gunsten der Stadtkasse, Ratsamt das den Abzugszehnt verwaltet

dezime, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dezimieren, ae. teo-þ-ung, st. F. (æ): nhd. Gruppe von zehn Mann, Dezimieren

dezimieren, mhd. zenden (2), sw. V.: nhd. »zehnten«, dezimieren

dezisionsstimme, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dezisionstimme, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dezmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dezmannhafer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dezmannhuhn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dezmannshafer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dezmannshuhn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dgina, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dia..., mnd. ? dÆa..., dya..., Präf.?: nhd. »dia...«?

Diadem, an. djõsn, st. N. (a): nhd. Stirnreif, Diadem; garland, st. N. (a): nhd. Hauptschmuck, Diadem

Diadem, ae. cyn-e-wi-þ-þ-e, sw. F. (n): nhd. Diadem, königliches Diadem, Fessel (F.) (1), geflochtene Fußfessel; mind, M.: nhd. Diadem
-- königliches Diadem: ae. cyn-e-wi-þ-þ-e, sw. F. (n): nhd. Diadem, königliches Diadem, Fessel (F.) (1), geflochtene Fußfessel

Diadem, ahd. bænÆt* 2, st. M., st. N.: nhd. Tiara, Diadem, Kopfbedeckung, Mütze; gisteini 28, st. N. (ja): nhd. Gestein, Schmuck, Diadem, Edelsteinschmuck, Halsband, Kollier, Geschmeide; goldring* 1, st. M. (a): nhd. »Goldring«, Goldreif, Diadem; houbitbant 24, st. N. (a): nhd. »Hauptband«, Kopfbinde, Kranz, Diadem, Girlande; houbitbenti, st. N. (ja): nhd. Diadem, Krone; houbitgibenti* 3, st. N. (ja): nhd. »Hauptbinde«, Kranz, Diadem, Girlande; kuninghelm* 1, st. M. (a): nhd. »Königshelm«, Diadem, Königskrone
-- Diadem aufsetzen: ahd. giwittæn* 3, sw. V. (2): nhd. binden, ordnen, mit einer Kopfbinde versehen (V.), umwinden, Diadem aufsetzen

Diadem, mhd. dÆadÐm, st. M.: nhd. Diadem, Kronband

Diadem, mhd. schapel, schepel, tschapel, schõpel, schappel, tschapel, schepel, scheppel, st. N.: nhd. Blumenkranz, Kranz, Band (N.), Schleife, Laubkranz, Sinnbild der Jungfrau Maria, Stirnband, Diadem

Diadem, mnd. hȫvetgimme, F.: nhd. Kopfschmuck, Diadem

diadem, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

diademartiger -- diademartiger siebenteiliger Kopfschmuck aus Edelmetall mit kostbaren eingelegten Steinen, mnd. põle (2), põl, põel, põdele, põtele, põdula, põdel, F., M.: nhd. diademartiger siebenteiliger Kopfschmuck aus Edelmetall mit kostbaren eingelegten Steinen, ein Geschmeidestück

diademen, nhd.: nhd. ; L.: DW

diadement, nhd.: nhd. ; L.: DW

diademkranich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diademspinne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diaet, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diaetgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diagonal, mhd. billungs, bilungs, Adv.: nhd. diagonal, schräg, halbkreisförmig, kreisförmig

diagonal, mnd. ȫverært, æverært, Adv.: nhd. beiseite, diagonal

Diakon -- Diakon und Priester und Bischof zustehendes Gewandstück als Zeichen der Amtsbefugnis, mnd. stæle, F.: nhd. Stola, Binde des Messpriesters, Diakon und Priester und Bischof zustehendes Gewandstück als Zeichen der Amtsbefugnis, weißes Gewand; stælinge (1), stælinc, F.: nhd. Stola, Binde des Messpriesters, Diakon und Priester und Bischof zustehendes Gewandstück als Zeichen der Amtsbefugnis, weißes Gewand

Diakon (Bedeutung örtlich beschränkt) (Reformationsliteratur [um 1550]), mnd. levite, M.: nhd. Levit, Tempeldiener der jüdischen Gemeinde, Diakon (Bedeutung örtlich beschränkt) (Reformationsliteratur [um 1550])

Diakon, got. dia-kaún-u-s* 9, st. M. (u): nhd. Diakon, Pfleger

Diakon, an. dekan, st. M. (a): nhd. Diakon; djõ-kn, N., M.: nhd. Diakon; djõ-kn-i, sw. M. (n): nhd. Diakon

Diakon, ae. día-con, st. M. (a): nhd. Diakon

Diakon, afries. diõ-kon, st. M. (a): nhd. Diakon

Diakon, ahd. jako* 1, sw. M. (n): nhd. Diakon; jakuno* 2, jahhono*, jachono*, sw. M. (n): nhd. Diakon; tiakan* 1, st. M. (a): nhd. Diakon, Levit

Diakon, mhd. diõken, st. M.: nhd. Diakon; ÐwangÐliÏre* (1), Ðwangelier, ÐwangÐljer, ÐwangÐlier, st. M.: nhd. »Evangelist«, Diakon; Ðwangelje (1), ÐwangÐlje, Ðvangelje, ÐvangÐlje, sw. M., sw. N.: nhd. Levit, Diakon, Evangelist, Evangelium

Diakon, mhd. jõge***, sw. M.: nhd. Diakon

Diakon, mnd. dÆaken, M.: nhd. Diakon, Helfer, Geistlicher des Großfürsten von Nowgorod; ewangeliÏre*, ewangelier, evangelier, M.: nhd. Diakon

Diakon, mnd. kasten (5), M.: nhd. Verwalter des Kirchenguts, Diakon, Verwalter der Kirchenkasse; kastendÐnÏre*, kastendÐner, M.: nhd. Verwalter des Kirchenguts, Diakon, Verwalter der Kirchenkasse; kastendÆaken, M.: nhd. Verwalter des Kirchenguts, Diakon, Verwalter der Kirchenkasse

diakon, nhd., M.: nhd. ; L.: DW, Luther

diakon, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Diakonat, ahd. diakonentuom* 1, diaconentuom*, ahd.?, Sb.: nhd. Diakonat, Dienst des Diakons

diakonat, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

diakonatacker, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Diakone -- Obergewand der Diakone, ae. dalmatic-e, sw. F. (n): nhd. Dalmatika, Obergewand der Diakone

Diakonenkollegs -- Haupt des Diakonenkollegs an einer Bischofskirche, mhd. kærbischof, st. M.: nhd. »Chorbischof«, Archidiakon, Haupt des Diakonenkollegs an einer Bischofskirche

diakonissin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Diakonmütze, mnd. almutisch, mnd.?, F.: nhd. Diakonmütze, Kopfbedeckung der katholischen Geistlichen; almutze*, almüsse, almutisch, F.: nhd. Diakonmütze, Kopfbedeckung der katholischen Geistlichen

diakonorden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diakonrock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Diakons -- Amt eines Diakons, ae. día-con-hõ-d, st. M. (a?, u?): nhd. Amt eines Diakons

Diakons -- Amt eines Diakons, mnd. dÆakenschop, diakenschup, F.: nhd. Würde eines Diakons, Amt eines Diakons

Diakons -- Dienst des Diakons, ahd. diakonentuom* 1, diaconentuom*, ahd.?, Sb.: nhd. Diakonat, Dienst des Diakons

Diakons -- Kleidung des Diakons, ae. día-con-sceop-ge-gier-el-a, sw. M. (n): nhd. Diakonsgewand, Kleidung des Diakons

Diakons -- Messgewand eines Diakons, mnd. dÆakenesrok*, dÆakensrok, N.: nhd. Messgewand eines Diakons; dÆakenklÐt, dÆakenkleit, N.: nhd. Messgewand eines Diakons; dÆakenrok, N.: nhd. Messgewand eines Diakons

Diakons -- nachgeordneter Vertreter des Diakons, mhd. subdiõken, subdyken, st. M.: nhd. Subdiakon, nachgeordneter Vertreter des Diakons

Diakons -- Regeln eines Diakons, mnd. dÆakenærde, sw. M., F.: nhd. Regeln eines Diakons

Diakons -- Würde eines Diakons, mnd. dÆakenschop, diakenschup, F.: nhd. Würde eines Diakons, Amt eines Diakons

Diakonsamt, ae. día-con-þeg-n-ung, día-con-þÐ-n-ung, st. F. (æ): nhd. Diakonsamt

Diakonsgewand, ae. día-con-sceop-ge-gier-el-a, sw. M. (n): nhd. Diakonsgewand, Kleidung des Diakons

Dialekt, mhd. sundersprõche, st. F.: nhd. »Sondersprache«, Dialekt, Geheimunterredung, geheime Beratung; sunderzunge, st. F.: nhd. Sondersprache, Dialekt, Geheimunterredung

dialektfrei (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. rÐin (1), rein, ren, reign, reyn, reyen, rÆn, Adj.: nhd. rein, pur, frei von Beimischung, sauber, ohne Schmutz seiend, klar, lauter, harmonisch, deutlich, unmissverständlich, dialektfrei (Bedeutung örtlich beschränkt), unbeschrieben, leer, fehlerfrei, einwandfrei, gesund, makellos, erlaubt, zulässig, untadelig, tugendhaft, aufrichtig, unberührt, wahrheitsgemäß, enthaltsam, unverfälscht, ohne Sünde seiend, unschuldig, gefahrlos, unbehelligt, unbeansprucht, fromm, vollkommen; rÐine (1), reine, Adj.: nhd. rein, pur, frei von Beimischung, sauber, ohne Schmutz seiend, klar, lauter, harmonisch, deutlich, unmissverständlich, dialektfrei (Bedeutung örtlich beschränkt), unbeschrieben, leer, fehlerfrei, einwandfrei, gesund, makellos, erlaubt, zulässig, untadelig, tugendhaft, aufrichtig, unberührt, wahrheitsgemäß, enthaltsam, unverfälscht, ohne Sünde seiend, unschuldig, gefahrlos, unbehelligt, unbeansprucht, fromm, vollkommen

Dialektik, ahd. wõrsprõhha* 3, wõrsprõcha*, st. F. (æ): nhd. Logik, Vernunftschluss, Syllogismus, Dialektik

Dialektik, mhd. dÆalectike, dialectike, st. F.: nhd. Dialektik

Dialektiker, ahd. wõrsprõhho* 2, wõrsprõcho*, ahd.?, sw. M. (n): nhd. Logiker, Dialektiker

dialektisch -- dialektisch für er..., mnd. der (1), dir, Präf.: nhd. »der...«, dialektisch für er...

Diamant, ae. a-þam-ans, M.: nhd. Diamant

Diamant, mhd. adamas, adamast, adamant, st. M.: nhd. Edelstein, Diamant, Magnet, stählerner Helm; demant, dement, st. M.: nhd. Diamant; dÆamant, dÆemant, diamant, diemant, st. M.: nhd. Diamant; dÆamante, sw. M.: nhd. Diamant

Diamant, mnd. adamant, M.: nhd. Edelstein, Diamant; adamas, M.: nhd. Edelstein, Diamant; dÐmant, M.: nhd. Diamant; dÆamant, dyemant, M.: nhd. Diamant, Edelstein; dÆemant, M.: nhd. Diamant
-- Diamant von bestimmtem Schliff: mnd. dÐmanttafel*, dÐmanttaffel, F.: nhd. Diamant von bestimmtem Schliff, Tafelstein

diamant, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diamant, nhd.: nhd. ; L.: DW

Diamanten..., mhd. adamantÆn, Adj.: nhd. »adamanten«, diamanten, Diamanten...

diamanten, mhd. adamantÆn, Adj.: nhd. »adamanten«, diamanten, Diamanten...

diamanten, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Diamantenbruchstück, mhd. adamantenstücke***, st. N.: nhd. »Adamantstück«, Diamantenbruchstück

Diamantenbruchstückchen, mhd. adamantenstückel, st. N.: nhd. Diamantenbruchstücklein, Diamantenbruchstückchen

Diamantenbruchstücklein, mhd. adamantenstückel, st. N.: nhd. Diamantenbruchstücklein, Diamantenbruchstückchen

diamantgewicht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diamanthart, mnd. dÐmantvast*, dÐmantfast, Adj.: nhd. diamanthart

Diamantring -- goldener Diamantring, mnd. dÐmantgældenrinc, M.: nhd. goldener Diamantring

Diamantschleifer, mnd. dÐmantslÆpÏre*, dÐmantslÆper, M.: nhd. Diamantschleifer; dÐmantsnÆdÏre*, dÐmantsnÆder, M.: nhd. Diamantschleifer

dianenamsel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dianenflügel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Diarrhoe, mnd. bðkvlȫte, bðkvlæt, M.: nhd. Durchfall, Diarrhoe

Diarrhöe, mnd. klackerwar, klackerwark, Sb.: nhd. Diarrhöe

Diarrhöe, mnd. schÆtÏrÆe*, schÆterÆe, F.: nhd. Scheißerei, Durchfall, Diarrhöe

diaun, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dich -- beweg dich schnell, mhd. hurrõ, Interj.: nhd. beweg dich schnell, hurra

dich -- öffne dich, got. aíffaþa 1, got.?, Imp.: nhd. öffne dich

dich -- Schmach über dich, ahd. wah 2, wa*, Interj.: nhd. wehe, Schmach über dich

dich, germ. *þek, Pron.: nhd. dich

dich, an. þik, Pron.: nhd. dich

dich, ae. þe-c, Pron.: nhd. dich

dich, as. thÆ, Pers.‑Pron. (2. Pers. Sg. Dat., 2. Pers. Sg. Akk.): nhd. dir, dich; thik 9 und häufiger, Pers.‑Pron. (2. Pers. Sg. Akk.): nhd. dich

dich, nhd.: nhd. ; L.: DW

dichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dichpennege, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dicht -- dicht gedrängt, mhd. snÐdicke, Adv.: nhd. dicht gedrängt, dicht wie Schneeflocken; strædicke, Adv.: nhd. »strohdick«, so dicht wie der Halm des Getreidefelds, dicht gedrängt, in hellen Scharen

dicht -- dicht machen, germ. *þekæn, *þekwæn, sw. V.: nhd. dicht machen, verdichten

dicht -- dicht machen, mhd. tihten (2), sw. V.: nhd. dicht machen

dicht -- dicht werden, germ. *þekÐn, *þekÚn, *þekwÐn, *þekwÚn, germ.?, sw. V.: nhd. dicht werden

dicht -- dicht wie Schneeflocken, mhd. snÐdicke, Adv.: nhd. dicht gedrängt, dicht wie Schneeflocken

dicht -- so dicht wie der Halm des Getreidefelds, mhd. strædicke, Adv.: nhd. »strohdick«, so dicht wie der Halm des Getreidefelds, dicht gedrängt, in hellen Scharen

dicht sein (V.), germ. *sti-, germ.?, V.: nhd. dicht sein (V.), steif sein (V.)

dicht, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther

dicht, idg. *bhen�h-, *bh¤�h‑, Adj.: nhd. dick, dicht, reichlich, feist; *bh¤�hús, Adj.: nhd. dick, dicht, reichlich, feist; *dens‑ (2), Adj.: nhd. dicht; *stÆmo‑, Adj.: nhd. dicht; *stÂro‑, Adj.: nhd. dicht; *tenkto‑, Adj.: nhd. dicht

dicht, germ. *þenhta-, *þenhtaz, *þenhtja‑, *þenhtjaz, *þÆhta‑, *þÆhtaz, *þinhta‑, *þinhtaz, *þinhtja‑, *þinhtjaz, Adj.: nhd. dicht, dick, fest

dicht, got. *dig-r-s?, Adj. (a): nhd. voll, zusammengeknetet, dicht

dicht, an. þÐt-t-r, Adj.: nhd. dicht, dick, fett; þykk-r (2), Adj.: nhd. dick, dicht

dicht, ae. ’ng-e, Adj. (ja): nhd. eng, dicht, drückend, ängstlich, betrübt, schwer, grausam; fÏst, Adj.: nhd. fest, stark, sicher, steif, dicht, fromm, beständig, harnäckig, gefesselt; néa-h (1), néa (1), nÐ-h (1), Adj.: nhd. nah, dicht, spät; þic-c-e, Adj., Adv.: nhd. dick, dicht, fest, steif, zahlreich, häufig, finster, neblig; þic-lÆc-e, Adv.: nhd. dick, dicht, oft; ? þyl‑lic (2), Adj.: nhd. dicht?
-- dicht am Boden: ae. eor-þ‑sli-h-t‑es, Adv.: nhd. dicht am Boden

dicht, anfrk. *thik-k-i?, Adj.: nhd. dicht, dick
-- dicht drängen: anfrk. *gi-thra-ng-on?, sw. V. (2): nhd. dicht drängen
-- dicht gedrängt aufgestellt: anfrk. gi-thra-ng-ad* 4, Part. Prät.=Adj.: nhd. dicht gedrängt aufgestellt

dicht, as. thik‑k‑i* (2) 2, Adj.: nhd. dick, dicht; thik‑k‑o* 2, Adv.: nhd. dick, dicht, dichtgedrängt, zahlreich

dicht, ahd. 1zõh* 12, Adj.: nhd. zäh, fest, dicht; dik* 5, dic*, dig, Adj.: nhd. dick, dicht; dikkÐn* (2) 1, dickÐn*, Adv.: nhd. dicht, dick; dikki* 30, dicki*, Adj.: nhd. dicht, dick, oft, wiederholt, dichtgedrängt, zusammengedrängt, dickflüssig, fest, schwer; dikko* 52, dicko*, Adv.: nhd. oft, viel, häufig, dicht, dick; festi (1) 109, Adj.: nhd. fest, stark, zäh, dicht, befestigt, sicher, beharrlich, standhaft, dauernd, dauerhaft, gültig, unerschütterlich, unauflöslich, zusammengefügt, gediegen, kompakt, unveränderlich, unwandelbar, beschlossen, bestimmt, fest entschlossen; gidrungano* 1, Adv.: nhd. »gedrungen«, dicht; *gihab?, Adj.: nhd. dicht; sinliot* 1, Adj.: nhd. dicht, durchwachsen, kräftig
-- dicht andrücken: ahd. furihõhan* 2, red. V.: nhd. vorhängen, davorhalten, dicht andrücken
-- dicht anordnen: ahd. drangæn* 4, sw. V. (2): nhd. drängen, zusammendrängen, dicht anordnen
-- dicht beieinanderstehen: ahd. 1zisamaneklebÐn* 2, sw. V. (3): nhd. »zusammenkleben«, dicht beieinanderstehen
-- dicht belaubt: ahd. astalohti 12, Adj.: nhd. astreich, vielästig, astig, verzweigt, dicht belaubt, knorrig; loubfol* (1) 1, Adj.: nhd. belaubt, dicht belaubt, laubreich; loubi* 2, Adj.: nhd. laubig, belaubt, dicht belaubt
-- dicht bewaldet: ahd. holzohti 1, Adj.: nhd. bewaldet, dicht bewaldet, waldreich
-- dicht werden: ahd. dikkÐn* (1) 6, dickÐn*, sw. V. (3): nhd. »dicken«, dick werden, dicht werden, hart werden, anwachsen, sich häufen; gidikkÐn* 2, gidickÐn*, sw. V. (3): nhd. »dicken«, dicht werden, sich verdichten
-- dicht zusammendrängen: ahd. umbibidringan* 1, st. V. (3a): nhd. dicht zusammendrängen, vollstopfen
-- nicht dicht: ahd. sketaro 1, scetaro*, Adv.: nhd. dünn, nicht dicht

dicht, mhd. ange (3), Adv.: nhd. eng, dicht, ängstlich, sorgfältig, ernsthaft, sorgenvoll, mit ängstlicher Sorgfalt, bange, unentrinnbar, ausweglos, peinvoll, schmerzlich sein (V.), unaufhaltsam; angen (2), Adv.: nhd. dicht, eng; dic, Adj.: nhd. dicht, dick, fest, voll, häufig; dicke (1), Adj.: nhd. dicht, massig, dick, oft, häufig, fest, voll; dicke (2), Adv.: nhd. immer wieder, wiederholt, oft, mehrfach, mehrmals, häufig, sehr, dicht, dick; dÆhte (1), Adj.: nhd. dicht; dÆhte (2), Adv.: nhd. dicht, verdichtet; durchwahsen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »durchwachsen« (Adj.), stark gewachsen, dicht; enge (1), Adj.: nhd. eng, schmal, beschränkt, klein, genau, sparsam, vertraulich, abgeschlossen, geheim, knapp, dicht, begrenzt, bestimmt; enge (2), Adv.: nhd. eng, schmal, knapp, dicht, klein, begrenzt, bestimmt
-- austrocknen und dadurch dicht werden: mhd. dÆhen, st. V.: nhd. gedeihen, wachsen (V.) (1), erwachsen (V.), geraten, ergehen, bekommen, austrocknen und dadurch dicht werden, gelingen
-- dicht bebauen: mhd. durchbðwen, an. V.: nhd. bebauen, ausbauen, dicht bebauen, bewohnen
-- dicht belaubt: mhd. esterÆche, Adj.: nhd. astreich, dicht belaubt
-- dicht gedrängt: mhd. dranc (2), Adj.: nhd. gedrängt, dicht gedrängt

dicht, mhd. gedÆhtic***, Adj.: nhd. »dicht«

dicht, mhd. gedihte, Adj.: nhd. dicht; gedÆhticlich***, Adj.: nhd. dicht, häufig; gedÆhticlÆche*, gedÆhteclÆche, Adv.: nhd. dicht, häufig, unaufhörlich; hart (2), harde, Adj.: nhd. hart, fest, grob, rauh, gedrängt, dicht, drückend, völlig, vollkommen, ganz, heftig, eindringlich, schwer, schlimm, viel, schnell; harte, hart, hert, Adv.: nhd. hart, schwer, eng, dicht, streng, kaum, höchst, sehr; herte (1), hert, Adj.: nhd. hart, fest, grob, rauh, rau, festhaltend, ausdauernd, hartnäckig, zusammenhaltend, gedrängt, drückend, schwer, schmerzlich, dicht, anstrengend, tapfer, streng; kÆf, Adj.: nhd. fest, derb, dicht; klam (1), Adj.: nhd. klamm, enge, dicht, gediegen, heiter, kühl, rein, zu gering, zu klein

dicht, mhd. michel (1), Adj.: nhd. »michel«, groß, gewaltig, stark, heftig, alt, viel, laut, dicht, gut; nõhe (2), næhe, Adv.: nhd. nah, nahe, in der Nähe, in die Nähe, aus der Nähe, weiter weg, von Nahem, eng, dicht, tief, berührend, verletzend, schädlich, genau, fast, beinahe, nahe ins Auge fassend, deutlich, wohlfeil, billig; nõhen (1), nõchen, nõhenõ, nõhene, nõhet, nõin, næhe, Adv.: nhd. nah, nahe, weiter weg, in der Nähe, in die Nähe, aus der Nähe, von Nahem, eng, dicht, tief, berührend, verletzend, schädlich, genau, fast, beinahe, nahe ins Auge fassend, deutlich, wohlfeil, billig, billiger (Komp.); rðch (1), rð, ruoch, Adj.: nhd. rauh, hart, grob, unwirsch, haarig, struppig, behaart, dicht, dicht belaubt, wild, zottig, herbe, streng, ungebildet
-- dicht belaubt: mhd. rðch (1), rð, ruoch, Adj.: nhd. rauh, hart, grob, unwirsch, haarig, struppig, behaart, dicht, dicht belaubt, wild, zottig, herbe, streng, ungebildet

dicht, mhd. vaste (2), Adj.: nhd. fest, dicht, eng; vaste (3), vast, faste*, fast*, Adv.: nhd. fast, beinahe, fest, dicht, eng, sehr, heftig, gewaltig, stark, schwer, hart, streng, eilig, eifrig, tüchtig, laut, hell, völlig, ganz, weit, sofort, noch mehr, mehr, nahe an, bis an, schnell, recht; veizet, veizt, vÐzt, viezt, feizet, feizt, fÐzt, fiezt, Adj.: nhd. fruchtbar, reich, dicht, gemästet, beleibt, ergiebig, gesättigt, dunkel, feist, fettig, mit Fett gemischt, fett, dick, satt, fest; veizetic***, Adj.: nhd. fruchtbar, reich, dicht, gemästet, beleibt, ergiebig
-- dicht durchflechten: mhd. walkieren, sw. V.: nhd. dicht machen, dicht durchflechten, binden, hoch binden
-- dicht machen: mhd. walkieren, sw. V.: nhd. dicht machen, dicht durchflechten, binden, hoch binden

dicht, mnd. bedicht***, Adj.: nhd. dicht, häufig, heftig; bedichte, Adv.: nhd. dicht, häufig, heftig; dichte (1), dicht, Adj.: nhd. dicht, fest gefügt, zusammenhaltend, undurchlässig, stark, tüchtig, wahrhaftig, treu, zuverlässig; dichte (2), dicht, Adv.: nhd. dicht, fest gefügt, zusammenhaltend, undurchlässig, stark, tüchtig, wahrhaftig, treu, zuverlässig, ununterbrochen, häufig, sofort, nahe, beinahe, heftig, sehr; dichtich*** (1), Adj.: nhd. dicht; dicke (1), dick, ducke, dik, Adj.: nhd. dick, stark, dicht, gedränkt, fest zusammenhaltend, seimig, dickflüssig, zähfließend, betrunken; dickich***, Adj.: nhd. dick, dicht; dðne (1), dðne, Adj.: nhd. aufgeschwollen, dick, voll, betrunken, dicht, enge
-- dicht machen: mnd. dichten (2), sw. V.: nhd. dichten (2), abdichten, dicht machen, füllen, ausfüllen, Fugen dichten (2); dicken (2), sw. V.: nhd. dicht machen, verdicken, sich häufen, sich vermehren
-- Eimer mit vier dicht zusammensitzenden Reifen: mnd. bende (2), Sb.: nhd. Eimer mit vier dicht zusammensitzenden Reifen; bendede, Sb.: nhd. Eimer mit vier dicht zusammensitzenden Reifen

dicht, mnd. gedichte (1), Adj.: nhd. dicht, heftig, häufig; gedichte (2), Adv.: nhd. dicht, fest gefügt, undurchlässig, häufig, ununterbrochen, sofort; kortens, Adv.: nhd. kürzlich, neulich, in Zukunft, bald, in kurzem Abstand, dicht, vor Kurzem, jüngst, vergangen, bald, gleich darauf; kortes, korts, kortz, Adv.: nhd. kürzlich, neulich, in Zukunft, bald, in kurzem Abstand, dicht, vor Kurzem, jüngst, vergangen, bald, gleich darauf
-- dicht bei: mnd. hõrde (2), harde, hart, Adv.: nhd. hart, stark, heftig, sehr, eifrig, streng, laut, nahe bei, dicht bei, sogleich nach, sogleich vor; hert (1), Adv.: nhd. hart, stark, heftig, sehr, eifrig, streng, laut, nahe bei, dicht bei, sogleich nach, sogleich vor
-- dicht dabei: mnd. hõrdebÆ, Adv.: nhd. ganz nahe, dicht dabei
-- dicht gedrängt: mnd. hǖpich (2), Adv.: nhd. gehäuft, reichlich, in Mengen, in großer Menge, in großen Haufen, in großer Zahl, dicht gedrängt; hǖpichlÆke*, hǖpichlÆk, Adv.: nhd. gehäuft, reichlich, in Mengen, in großer Menge, in großen Haufen, in großer Zahl, dicht gedrängt; hǖpigen, Adv.: nhd. gehäuft, reichlich, in Mengen, in großer Menge, in großen Haufen, in großer Zahl, dicht gedrängt; hǖpisch, Adv.: nhd. gehäuft, reichlich, in Mengen, in großer Menge, in großen Haufen, in großer Zahl, dicht gedrängt
dicht, mnd. nösch, Adv.: nhd. nahe, dicht, genau

dicht, mnd. spÆdich***, Adj.: nhd. dicht
-- dicht machen: mnd. tæstoppen*, tostoppen, mnd.?, sw. V.: nhd. zustopfen, dicht machen, verstopfen

dicht, mnd. vast (1), fast*, Adj.: nhd. fest, dicht, hart, stark, beständig, nicht kündbar (Rente und Zehnte), sicher, gesichert, zuverlässig; vest (1), fest*, veste, Adj.: nhd. fest, dicht, hart, sicher, beständig, ehrenfest (Prädikat für Ritter oder Ratsherrn); vest (2), fest*, veste, Adv.: nhd. fest, dicht, hart, sicher, beständig
-- dicht dabei: mnd. vulnõ, vulna, Adv.: nhd. ganz nahe, dicht dabei, beinahe, fast, ungefähr, sehr?

dicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW, Luther

dicht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dichtart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dichtbäuchig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dichtbebaut, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dichtbelaubt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dichtbevölkerte -- dichtbevölkerte Stadt, ahd. diotburg* 3, st. F. (i, athem.?): nhd. »Volksburg«, Stadt, Stadt der Heiden, dichtbevölkerte Stadt

dichtbewachsen, ahd. stðdag* 1, Adj.: nhd. »staudig«, dichtbewachsen, voll Dickicht

Dichte -- aus Rohr gefertigte Trennvorrichtung am Webstuhl die den Aufzug aufteilt und zugleich die Dichte des Gewebes bestimmt, mnd. kam, kamm, M.: nhd. Kamm, Gerät zur Haarpflege, Gerät zum Aufstecken des Haares, Hahnenkamm, überhängender Oberteil des Kopfes und Halses bei Tieren, kammförmiges Gerät der Wollkämmer, Weberkamm, aus Rohr gefertigte Trennvorrichtung am Webstuhl die den Aufzug aufteilt und zugleich die Dichte des Gewebes bestimmt, Zahnreihe im Zahnrad des Mühlengetriebes

dichte -- dichte Masse, germ. *þanga-, *þangaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Tang, dichte Masse

dichte -- dichte Menge, mhd. vinster (2), vinstere, vinstre, finster*, finstere*, finstre*, st. F.: nhd. Finsternis, Dunkel, Dunkelheit, Trübung, Verfinsterung, Hölle, dichte Menge, Schar (F.) (1); vinsterÆn, vinsterÆ, finsterÆn*, finsterÆ*, st. F.: nhd. Finsternis, Dunkel, Dunkelheit, Verfinsterung, Hölle, dichte Menge, Schar (F.) (1)

dichte Schar (F.) (1), mhd. dicke (3), st. F., sw. F.: nhd. Dichtigkeit, Dicke, Breite, Dickicht, dichte Schar (F.) (1), Gedränge, Kampfgetümmel, Menge, Dichte, Finsternis

Dichte, germ. *þekÆ-, *þekÆn, sw. F. (n): nhd. Dicke, Dichte; *þekiþæ, *þekeþæ, *þekwiþæ, *þekweþæ, st. F. (æ): nhd. Dichte, Dichtheit

Dichte, ae. þic-n’s-s, þic-n’s, þic-c-n’s-s, þic-c-n’s, st. F. (jæ): nhd. Dicke, Dichte, Härte, Tiefe

Dichte, ahd. dikkÆ* 36, dickÆ*, st. F. (Æ): nhd. Dicke, Dichte, Masse, Menge, Dichtheit, Dickicht, Schwarm, Bewölkung, angepresster Muskel?; dikkida* 1, dickida, st. F. (æ): nhd. »Dicke«, Dichte, Dichtheit; dikkinessÆ* 2?, dickinessÆ*, st. F. (Æ): nhd. Dicke, Dichte; dikkinissi* 2?, dickinissi*, st. N. (ja): nhd. Dicke, Dichte
-- von geringer Dichte: ahd. fæh* 30?, fæ*, fæhÐr, fæwÐr*, fao*, Adj.: nhd. wenig, vereinzelt, dünn gesät, von geringer Dichte

Dichte, mhd. dicke (3), st. F., sw. F.: nhd. Dichtigkeit, Dicke, Breite, Dickicht, dichte Schar (F.) (1), Gedränge, Kampfgetümmel, Menge, Dichte, Finsternis; enge (3), st. F.: nhd. Enge, Dichte, Bedrängnis, Gedränge, Schlucht, Meerenge

Dichte, mnd. dichte (4), F.: nhd. »Dichte«, Dichtigkeit, Festigkeit

Dichte, mnd. dichtichhÐt*, dichtichÐt, dichticheit, F.: nhd. Dichtigkeit, Dichte; dickhÐt, dickheit, dikhÐt, dikhÐit, F.: nhd. »Dickheit«, Dicke, Dichte

Dichte, mnd. spÆdichhÐt*, spÆdichÐt, spÆdicheit, F.: nhd. Dichte

dichte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dichte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dichteisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dichteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

dichten -- dichten für, mhd. voltihten, foltihten*, sw. V.: nhd. zu Ende dichten, verfassen, dichtend zu Ende beschreiben, dichten für, genügend besingen, beendigen, vollenden

dichten -- dichten über, mhd. tihten (1), sw. V.: nhd. schreiben, schreiben über, schreiben von, dichten (V.) (1), erzählen, berichten, erdichten, abfassen, verfassen, hervorbringen, sich ausdehnen, erfinden, sinnen auf, beschreiben, festsetzen, beschließen, bestimmen, bestimmen zu, einbringen, bringen, zusammenfassen in, ausstatten, ausschmücken, schriftlich abfassen, dichten über, besinnen, künstlerisch erfinden, künstlerisch schaffen, ersinnen, ins Werk setzen, anstiften, tun, lügenhaft erfinden, lügenhaft erzählen, einrichten

dichten -- zu Ende dichten, mhd. voltihten, foltihten*, sw. V.: nhd. zu Ende dichten, verfassen, dichtend zu Ende beschreiben, dichten für, genügend besingen, beendigen, vollenden

dichten (1), mnd. dichten (1), sw. V.: nhd. dichten (1), schriftlich abfassen, verfassen, erdichten, auf etwas sinnen, trachten nach, erdenken, ersinnen, lügen, verleumden, anstiften

dichten (2), mnd. dichten (2), sw. V.: nhd. dichten (2), abdichten, dicht machen, füllen, ausfüllen, Fugen dichten (2)

Dichten (N.) (1), mhd. tihten (3), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Schreiben, Dichten (N.) (1), Erzählen, Berichten, Erdichten, Abfassen, Verfassen, Hervorbringen, Erfinden, Beschreiben, Festsetzen, Beschließen, Bestimmen, Einbringen, Bringen, Ausstatten, Ausschmücken, Besinnen, Ersinnen, Anstiften, Tun, Einrichten

Dichten (N.) (2), mhd. fabelen (2), st. N.: nhd. Fabulieren, Erzählen, Dichten (N.) (2)

Dichten (N.) (2), mhd. tihticheit*, tihtecheit, st. F.: nhd. Dichten (N.) (2)

dichten (V.) (1), germ. *dihtæn, sw. V.: nhd. dichten (V.) (1), erfinden

dichten (V.) (1), an. di-k-t-a, sw. V.: nhd. dichten (V.) (1), schreiben; ljæ-Œ-a, sw. V. (2): nhd. dichten (V.) (1), singen

dichten (V.) (1), ahd. tihtæn* 8, dihtæn*, sw. V. (2): nhd. dichten (V.) (1), ersinnen, diktieren, gebieten, vorschreiben, verfassen, widmen, schriftlich abfassen, schreiben

dichten (V.) (1), mhd. fabelen (1), sw. V.: nhd. fabulieren, erzählen, dichten (V.) (1); fabulieren, sw. V.: nhd. fabulieren, sich unterhalten, erzählen, dichten (V.) (1)

dichten (V.) (1), mhd. mezzen (2), messen, st. V.: nhd. messen, abmessen, ausmessen, zielen, ermessen, durchmessen (V.), abschreiten, messen bei zauberischen Hilfsverfahren, zumessen, zuteilen, geben, schenken, abliefern, bemessen (V.) nach, sich verteilen in, mitteilen, abmessend gestalten, bilden, dichten (V.) (1), bestimmen, verkündigen, vergleichen mit, richten gegen, machen zu, werden zu, zählen zu, anrechnen als, halten für, fernhalten von, richten an, wenden an, gleichsetzen mit, für größer halten als, gleichstellen, vergleichend betrachten, betrachten, aufzählen, erzählen, sagen, erwägen, abwägen, abschätzen, überdenken, nachdenken über, prüfen, messend richten, prüfend richten; rÆmen (1), sw. V.: nhd. reimen, dichten (V.) (1), in Verse bringen, vereinigen

dichten (V.) (1), mhd. singen (1), st. V.: nhd. singen, vorsingen, besingen, dichten (V.) (1), Messe lesen, Messe feiern, frohlocken, pfeifen, schwirren, knistern, prasseln, zischen; tihten (1), sw. V.: nhd. schreiben, schreiben über, schreiben von, dichten (V.) (1), erzählen, berichten, erdichten, abfassen, verfassen, hervorbringen, sich ausdehnen, erfinden, sinnen auf, beschreiben, festsetzen, beschließen, bestimmen, bestimmen zu, einbringen, bringen, zusammenfassen in, ausstatten, ausschmücken, schriftlich abfassen, dichten über, besinnen, künstlerisch erfinden, künstlerisch schaffen, ersinnen, ins Werk setzen, anstiften, tun, lügenhaft erfinden, lügenhaft erzählen, einrichten

dichten (V.) (1), mhd. vinden (1), finden*, st. V.: nhd. sehen, erblicken, entdecken, aufsuchen, antreffen, ertappen, finden, erfinden, kennenlernen als, befinden, sich befinden in, wahrnehmen, bemerken, hören, treffen, vorfinden, erlangen, bekommen, bestimmen, suchen, beschaffen (V.), verschaffen, vernehmen, dichten (V.) (1), komponieren, als wahr herausstellen, sich erweisen als, halten für, nachweisen, urteilen, sein (V.)

dichten (V.) (2), an. þjok-k-va, sw. V. (2): nhd. dichten (V.) (2)

dichten (V.) (2), as. diht‑on* 1?, sw. V. (2): nhd. dichten (V.) (2), erdichten, ersinnen

dichten (V.) (2), mhd. betihten, sw. V.: nhd. schreiben, dichten (V.) (2), erdichten, verfassen, ersinnen, herstellen, gestalten, beschreiben, füllen in

dichten (V.) (2), mhd. schopfen (1), schoppen, sw. V.: nhd. schoppen, stopfen, voll stopfen mit, dichten (V.) (2)

dichten, ae. õ-sing-an, st. V. (3a): nhd. singen, eine Rede halten, vortragen, dichten

Dichten, ahd. tihta* 1, st. F. (æ): nhd. Dichten, Dichtung (F.) (2)
-- durch Dichten ausbilden: ahd. gisingan* 6, st. V. (3a): nhd. singen, klingen, tönen, ertönen lassen, besingen, lobsingen, zum Singen verwenden, zum Dichten verwenden, durch Singen ausbilden, durch Dichten ausbilden
-- zum Dichten verwenden: ahd. gisingan* 6, st. V. (3a): nhd. singen, klingen, tönen, ertönen lassen, besingen, lobsingen, zum Singen verwenden, zum Dichten verwenden, durch Singen ausbilden, durch Dichten ausbilden

Dichten, mhd. sanc, st. N., st. M.: nhd. »Sang«, Singen, Sangeskunst, Dichtung, Dichten, Dichtkunst, Gesang, Lied, Tanz, Musik, Messesingen, Messelesen; tihte, tiht, st. F., st. N.: nhd. schriftliche Abfassung, Dichten, Dichtung, Geschichte, Lüge, Ausführung, schriftliche Aufzeichnung, Gedicht, Erdichtung, Lüge, Dichtkunst, Kunstwerk, künstlerische Befähigung

dichten, mnd. rÆmen, sw. V.: nhd. reimen, in ein Versmaß bringen, preisen, ehren, dichten, ein Spiel aufführen, passen, übereinstimmen

dichten, mnd. singen (1), st. V.: nhd. singen, feierlich vortragen, dichten, gesangartig hersagen, rezitieren (einer Messe), jubilieren, frohlocken, Klänge durch Instrumentenspiel hervorbringen, sausen, rauschen, Kunde (F.) geben, erklären
-- in dichten Mengen erscheinen: mnd. snÆen (1), snigen, sw. V.: nhd. schneien, in dichten Mengen erscheinen, vom Himmel fallen lassen
-- selbst dichten: mnd. sülfdichten***, sw. V.: nhd. selbst dichten, selbst ausdenken

Dichten, nhd., N.: nhd. Gedichtmachen; E. s. dichten (V.) (2); L., Luther

dichten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dichten, nhd.: nhd. ; L.: DW

dichten, nhd.: nhd. ; L.: DW

dichten, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

dichtend -- dichtend zu Ende beschreiben, mhd. voltihten, foltihten*, sw. V.: nhd. zu Ende dichten, verfassen, dichtend zu Ende beschreiben, dichten für, genügend besingen, beendigen, vollenden

dichtend, mnd. dichtich*** (2), Adj.: nhd. dichtend, erdichtend

dichtenmesser, nhd.: nhd. ; L.: DW

dichter -- dichter krauser Busch oder Baum, mnd. wrÆt (1), mnd.?, M.: nhd. dichter krauser Busch oder Baum

dichter -- dichter Nebel, an. mj‡r-k-vi, myr-k-vi, m�r-k-vi, sw. M. (n): nhd. dichter Nebel; sort-i, sw. M. (n): nhd. Dunkel, dichter Nebel
-- schlechter Dichter: an. ill-skÏld-a, Sb.: nhd. schlechter Dichter

dichter -- dichter Nebel, mnd. swõdeme, swõdem, swõden, swõm, swaem, M.: nhd. Dunst, Dampf, Wasserdampf, Brodem, Rauch, Qualm, dichter Nebel, Dunkel

dichter -- dichter Rauch, mnd. rækdamp, rauchdamp, M.: nhd. dichter Rauch, Qualm

dichter -- dichter Staub, mnd. mölm, M.: nhd. dichter Staub

dichter -- dichter Wollstoff aus gewebter Angorawolle bzw. Schafwolle, mnd. samelõt, zammelat, samlot, zamlot, N.: nhd. feiner Wollstoff aus gewebter Angorawolle bzw. Schafwolle, dichter Wollstoff aus gewebter Angorawolle bzw. Schafwolle

Dichter -- Quelle der höfischen Dichter, mhd. õventiure (1), õventiur, õbentiure, st. F.: nhd. Begebenheit, Beginnen, Ereignis, Schicksal, Muse, Glück, glückliches Geschick, Glücksfall, Erfolg, Gedicht, Erzählung, Geschichte, Quelle der höfischen Dichter, Quelle, Überlieferung, Neuigkeit, Nachricht, Unterhaltung, Vergnügen, Abenteuer, Rittertat, Heldentat, Streben (N.) nach Ruhm, Wagnis, Kampf, Herausforderung, Bedrängnis, Zufall, Gelegenheit, Wunder, Zauber

Dichter (M.), as. *skop?, st. M. (a): nhd. Dichter (M.)

Dichter, an. grep-p-r, sw, M. (a): nhd. tapferer Mann, Held, Dichter, Sänger; skõld, st. N. (a): nhd. Dichter; ? *-skÏld-a, Sb.: nhd. Dichter?; þul-r, st. M. (a): nhd. Kultredner, Dichter

Dichter, ae. mÐ-t-er-wyrh-t-a, sw. M. (n): nhd. Dichter, Metriker; sang-ere, st. M. (ja): nhd. Sänger, Dichter; scop (1), sceop (2), st. M. (a): nhd. Dichter, Sänger, Skop; wæþ-bor-a, sw. M. (n): nhd. Vorbeter, Dichter, Sänger

Dichter, ahd. buohmahhõri* 1, buohmachõri*, buohmahheri*, buohmacheri*, st. M. (ja): nhd. »Buchmacher«, Dichter, Schriftsteller; fersõri 1, ahd.?, st. M. (ja): nhd. Dichter, Poet; fersmahhõri* 4, fersmachõri*, st. M. (ja): nhd. »Versmacher«, Dichter; skopf* (2) 3, scoph*, st. M. (a): nhd. Dichter, Skop; skopfõri* 3, scophõri*, st. M. (ja): nhd. Dichter, Spötter, Spaßmacher

Dichter, mhd. marlÏre, marler*, mÏrlÏre, st. M.: nhd. Geschichtenerfinder, Erzähler, Dichter; meister, mÐster, mõster, st. M.: nhd. Meister, Lehrer, Magister, Schullehrer, Gelehrter, Philosoph, Arzt, Doktor, Schöpfer (M.) (2), Rechtsgelehrter, Dichter, Verfasser, Urheber, Künstler, Baumeister, Gewährsmann, Handwerksmeister, Anführer, vorgesetzter Apostel, Kirchenvater, Gemeindevorstand, Bürgermeister, Stadtmeister, Herr, Gebieter, Oberhaupt, Führer, Aufseher, Vorsteher, Beherrscher, Besitzer, Eigentümer, Papst, Autorität; pæÐte, sw. M.: nhd. Poet, Dichter; rÆmÏre, st. M.: nhd. Reimer, Reimender, Dichter
-- Dichter des Meistergesangs: mhd. meistersengÏre*, meistersenger, st. M.: nhd. »Meistersänger«, Dichter des Meistergesangs; meistersingÏre*, meistersinger, st. M.: nhd. »Meistersinger«, Dichter des Meistergesangs
-- leichtfertiger Sänger oder Dichter: mhd. lotersingÏre, lotersinger*, st. M.: nhd. »Lottersinger«, leichtfertiger Sänger oder Dichter

Dichter, mhd. schrÆbÏre, schrÆber, st. M.: nhd. Schreiber, Dichter, Schriftgelehrter, Kanzler, Notar, Tafelaufseher; sengÏre, senger, st. M.: nhd. Sänger, Dichter, Kantor; tihtÏre, tihter, st. M.: nhd. Verfasser, Dichter, Erdichter; tihtelÏre*, tihteler, st. M.: nhd. Verfasser, Dichter; tihtenÏre, tihtener, st. M.: nhd. Verfasser, Dichter, Erdichter
-- lyrischer Dichter: mhd. singÏre, singer, st. M.: nhd. Singer, Sänger, lyrischer Dichter, Kantor

Dichter, mhd. verstihtÏre*, verstihter, ferstihtÏre*, st. M.: nhd. »Versdichter«, Dichter; verwÏre, verwer, verber, ferwÏre*, st. M.: nhd. Färber, Maler, Dichter

Dichter, mnd. dichtiger, (subst. Adj.=)M.: nhd. »Dichter«, Lügner, Verleumder

Dichter, mnd. poÐte, powete, M.: nhd. Poet, Verfasser eines sprachlichen Kunstwerks, Dichter

Dichter, mnd. sengÏre*, senger, M.: nhd. Sänger, Singender, Dichter, Inhaber des Stiftskantorats, Sänger im Kirchenchor oder am Hof eines Fürsten; singÏre*, singer, zingher, M.: nhd. »Singer«, Sänger, Dichter, Spielmann, Verfasser von Liedern

Dichter, mnd. verschdichtÏre*, verschdichter, M.: nhd. Dichter, Versemacher, Verseschmied; verschmõkÏre*, verschmõker, verschmaker, verschemõker, versmõker, M.: nhd. Dichter, Verseschmied

dichter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dichter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW, Luther

dichter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW
tiechter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW
tichter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dichter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dichter, nhd.: nhd. ; L.: DW

dichterader, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dichteranlage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dichterart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dichterberuf, nhd.: nhd. ; L.: DW

dichterbrust, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dichterbund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dichterdeutsch, nhd.: nhd. ; L.: DW

dichtere, mnd. vastere*, vaster, Adj. (Komp.): nhd. festere, dichtere, härtere, stärkere, sicherere, zuverlässigere

Dichterei, mnd. poÐterÆe, F.: nhd. Dichterei

dichterei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW, Luther

dichterepheu, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dichterepigone, mhd. nõchtihtÏre*, nõchtihter, st. N.: nhd. »Nachdichter«, Dichterepigone

dichtererklärung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dichterfach, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dichterfähigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dichterfeuer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dichterfittich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dichterflug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dichterform, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dichterfreiheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dichterfrühling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dichterfürst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dichtergabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dichtergebild, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dichtergefühl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dichtergeist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dichtergestalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dichtergilde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dichterglut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dichtergreis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dichterhöhe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dichterin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dichterisch -- dichterisch darstellen, mhd. velden, felden*, sw. V.: nhd. in Felder teilen, dichterisch darstellen, zu Felde sein (V.), außen sein (V.), zu Felde gehen (V.), übers Feld gehen, ins Feld ziehen

dichterisch -- dichterisch erfinden, mhd. vündelen*, vündeln, vundlen, fündelen*, fündeln*, fundlen*, sw. V.: nhd. forschend finden, dichterisch erfinden, forschen

dichterisch -- dichterisch gestalten, mhd. ðzrihten, ðz rihten, sw. V.: nhd. »ausrichten«, ausglätten, ausbessern, in Ordnung bringen, schlichten, versöhnen, Recht sprechen, verwalten, regieren, versorgen, ausstatten, ausrüsten, mit dem Nötigen versehen (V.), besorgen, ausführen, vollbringen, erklären, belehren, lehren, dichterisch gestalten, abfertigen, entrichten, bezahlen, vergüten, beantworten, loben, preisen, rühmen, tadeln, verspotten, durchhecheln

dichterisch -- dichterisch gestalten, mhd. rihten (1), rehten, rigten, sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren

dichterisch, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dichterisch, as. *skop-lÆk?, Adj.: nhd. dichterisch; skop-lÆk-o* 1, Adv.: nhd. dichterisch

dichterisch, ahd. mÐtarlÆh* 2, Adj.: nhd. metrisch, rhythmisch, dichterisch; mÐtarlÆhho* 1, mÐtarlÆcho*, Adv.: nhd. metrisch, rhythmisch, dichterisch

dichterisch, mhd. schopflich, schophlich, Adj.: nhd. dichterisch, lügnerisch; tihtlich, Adj.: nhd. dichterisch

dichterische -- dichterische Erfindung, mhd. vunt, funt*, st. M.: nhd. Finden, Fund, Gefundenes, Beute (F.) (1), Erwerb, Gewinn, Erfolg, Zustand, Befund, neuentdeckte Lagerstätte, edler Aufschluss, Erfindung, Einfall, Entdeckung, Lösung, Ausgedachtes, Ersonnenes, Kunstgriff, Kniff, List, Ausrede, Ausflucht, dichterische Erfindung, Lied

dichterische -- dichterische Erzählung, mhd. mÏre (3), mõre, st. N., st. F.: nhd. »Märe«, Kunde (F.), Nachricht, Botschaft, Auskunft, Bericht, Bescheid, Geschichte, Erzählung, Überlieferung, Quelle, literarische Quelle, Neuigkeit, Gerücht, Rede, dichterische Erzählung, erzählende Dichtung, Märchen, Erdichtungsgegenstand der Erzählung, Sache, Sachverhalt, Tatsache, Angelegenheit, Ding, Ereignis, Vorfall, Wort, Vorwurf, Berühmtheit, mündliche Äußerung, Erwägung, Absicht, Umstand, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Sinn, Verkündigung, Ankündigung, Benachrichtigung, Vermutung, Fall, Behauptung, Leumund, Verdacht

dichterische -- dichterische Freude, ahd. mÐtarwunna* 1, st. F. (jæ): nhd. »Dichterwonne«, dichterische Freude

dichterische -- dichterische Sprache, ae. scop-ge-reor-d, st. N. (a): nhd. dichterische Sprache

dichterischer -- eine Art dichterischer Umschreibung, an. viŒ-kenn-ing, st. F. (æ): nhd. eine Art dichterischer Umschreibung

dichterjugend, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dichterjüngling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dichterkampf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dichterkiel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dichterkind, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dichterklang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dichterkönig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dichterkopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dichterkraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dichterkranz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dichterkreis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dichterkrone, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dichterkunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dichterland, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dichterlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dichterlenz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dichterling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dichterlust, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dichtermann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dichtermetes -- Name des Dichtermetes der den Geist zur Extase erregt, an. OŒ-rãr-ir, M.: nhd. Name des Dichtermetes der den Geist zur Extase erregt

dichtermund, nhd.: nhd. ; L.: DW

dichterpferd, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dichterquelle, mhd. littere, F.: nhd. Dichterquelle

dichterquelle, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dichters -- Lied des Dichters, mhd. vrouwenlop, vrõwenlop, vrounlop, frouwenlop*, frõwenlop*, frounlop*, st. M.: nhd. Lob der Frauen, Preis der Frauen, Lied des Dichters, Frauenlob, Frauenpreis, Frauenpreislied, Spruch des Dichters, Ton (M.) (2) des Dichters

Dichters -- Spruch des Dichters, mhd. vrouwenlop, vrõwenlop, vrounlop, frouwenlop*, frõwenlop*, frounlop*, st. M.: nhd. Lob der Frauen, Preis der Frauen, Lied des Dichters, Frauenlob, Frauenpreis, Frauenpreislied, Spruch des Dichters, Ton (M.) (2) des Dichters

dichterschar, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dichterschule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dichterschwan, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dichterschwinge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dichterschwung, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dichterseele, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dichtersprache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dichtertaube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dichtertitel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dichtertoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dichtertraum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dichtertrieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dichtertrug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dichtervater, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dichtervolk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dichterwahrheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dichterwald, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dichterwein, nhd.: nhd. ; L.: DW

dichterweise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dichterwelt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dichterwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dichterwesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dichterwonne, ahd. mÐtarwunna* 1, st. F. (jæ): nhd. »Dichterwonne«, dichterische Freude

dichterwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dichterwunsch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dichterwut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dichterzunft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dichtes -- dichtes Gehölz zur Befestigung, mhd. hagen (1), hain, st. M.: nhd. »Hagen«, Dornbusch, Dornenstrauch, Dornenhecke, Dornenrute, Dorn, Verhau, Einfriedung, eingefriedeter Ort, Hag, dichtes Gehölz zur Befestigung, Hain, kleiner Wald, umfriedeter Ort

dichtes -- dichtes Kampfgewühl, mhd. hurst (1), st. F.: nhd. Gesträuch, Hecke, Unterholz, Dickicht, dichtes Kampfgewühl; hürste, sw. F.: nhd. Gesträuch, Hecke, Dickicht, dichtes Kampfgewühl

dichtes -- dichtes struppiges Haar, an. lðf-a, sw. F. (n): nhd. dichtes struppiges Haar

dichtes -- dichtes weiches Leder, mnd. rðchswart, rðswart, rðschswart, rðsswart, N.: nhd. »Rauleder«, dichtes weiches Leder

Dichtes, idg. *stÂØõ, F.: nhd. Dichtes

dichteste, mnd. vasteste*, vastest, Adj. (Superl.): nhd. dichteste, härteste, stärkste

dichtestes -- dichtestes Kampfgedränge, mhd. herte (2), st. F.: nhd. Härte, Kampf, Bedrängnis, Verhärtung, Festigkeit, Gestein, steiniger Boden, Heereskern, dichtestes Kampfgedränge, Tapferkeit, Kern des Heeres, Schulterblatt, Schulter

dichtgedrängt, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dichtgedrängt, as. thik‑k‑o* 2, Adv.: nhd. dick, dicht, dichtgedrängt, zahlreich

dichtgedrängt, ahd. dikki* 30, dicki*, Adj.: nhd. dicht, dick, oft, wiederholt, dichtgedrängt, zusammengedrängt, dickflüssig, fest, schwer

Dichthammer, mnd. kǖle, kuele, kuhle, kuile, F.: nhd. Keule, Kolben, Streitkolben, Kolbenstange, Waffe, dicker Knüppel, Werkzeug, hölzerner Schlägel zum Kalfatern, Dichthammer, Mörserkolben, Stößel, Hinterkeule des Tieres, keulenartiges oder kugelartiges bauchiges Gefäß?

dichthammer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dichtheit, germ. *þekiþæ, *þekeþæ, *þekwiþæ, *þekweþæ, st. F. (æ): nhd. Dichte, Dichtheit

Dichtheit, ahd. dikkÆ* 36, dickÆ*, st. F. (Æ): nhd. Dicke, Dichte, Masse, Menge, Dichtheit, Dickicht, Schwarm, Bewölkung, angepresster Muskel?; dikkida* 1, dickida, st. F. (æ): nhd. »Dicke«, Dichte, Dichtheit

dichtheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dichtig, mhd. tihtic*, tihtec***, Adj.: nhd. »dichtig«

dichtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Dichtigkeit, an. þyk-t (1), þjuk-t (1), st. F. (æ): nhd. Dicke, Dichtigkeit

Dichtigkeit, mhd. dicke (3), st. F., sw. F.: nhd. Dichtigkeit, Dicke, Breite, Dickicht, dichte Schar (F.) (1), Gedränge, Kampfgetümmel, Menge, Dichte, Finsternis

Dichtigkeit, mnd. dichte (4), F.: nhd. »Dichte«, Dichtigkeit, Festigkeit; dichtichhÐt*, dichtichÐt, dichticheit, F.: nhd. Dichtigkeit, Dichte; dicke (3), F.: nhd. »Dicke«, Dickicht, Stärke, Dichtigkeit; dickichhÐt*, dickichÐt, dickicheit, dickechÐt, dickecheit, F.: nhd. Dicke, Dichtigkeit

dichtigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dichtigkeitsmesser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dichtkundig, an. skÏld-in-n, Adj.: nhd. »dichtkundig«, der Dichtkunst kundig

Dichtkunst -- der Dichtkunst verpflichtet, mnd. poÐtisch, Adj.: nhd. »poetisch«, der Dichtkunst verpflichtet

Dichtkunst, an. brag-r (2), st. M. (a): nhd. Dichtkunst; æŒ-r (1), st. M. (a): nhd. Erregtheit, Dichtkunst, Dichtung; sæn, st. F. (æ): nhd. Blut, Gefäß mit Skaldenmet, Dichtkunst
-- der Dichtkunst kundig: an. skÏld-in-n, Adj.: nhd. »dichtkundig«, der Dichtkunst kundig

Dichtkunst, ae. léo-þ-crÏ-f-t, st. M. (a): nhd. »Liedkraft«, Dichtkunst, Gedicht, Poesie; sang-crÏ-f-t, st. M. (a): nhd. Sangeskunst, Dichtkunst; wor-d-crÏ-f-t, st. M. (a): nhd. »Wortkraft«, Redegewandtheit, Dichtkunst

Dichtkunst, mhd. getihte, getiht, gediht, st. F.: nhd. Schriftwerk, Gedicht, Dichtkunst, Dichtwerk, Dichtung, Erdichtung, Erzählung, Schrift, Ausführung, Kunst, Kunstsinn, Vorschlag, Denken, Aussinnen, Niederschreiben, Aufzeichnung, Lüge, Kunstwerk, künstlerische Befähigung, Versdichtung, Rechtsspruch, Trugbild

Dichtkunst, mhd. meisterkunst, st. F.: nhd. Meisterkunst, Dichtkunst

Dichtkunst, mhd. sanc, st. N., st. M.: nhd. »Sang«, Singen, Sangeskunst, Dichtung, Dichten, Dichtkunst, Gesang, Lied, Tanz, Musik, Messesingen, Messelesen; tihte, tiht, st. F., st. N.: nhd. schriftliche Abfassung, Dichten, Dichtung, Geschichte, Lüge, Ausführung, schriftliche Aufzeichnung, Gedicht, Erdichtung, Lüge, Dichtkunst, Kunstwerk, künstlerische Befähigung
-- hohe Dichtkunst: mhd. sÏledekunst*, sÏldekunst, st. F.: nhd. hohe Kunst, hohe Dichtkunst

dichtkunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dichtnähtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dichtseulig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Dichtung -- Dichtung eines Volkssängers, ahd. skopfliod* 1, scophliod*, st. N. (a): nhd. weltliches Lied, Dichtung eines Volkssängers, Liebeslied

Dichtung -- erzählende Dichtung, mhd. mÏre (3), mõre, st. N., st. F.: nhd. »Märe«, Kunde (F.), Nachricht, Botschaft, Auskunft, Bericht, Bescheid, Geschichte, Erzählung, Überlieferung, Quelle, literarische Quelle, Neuigkeit, Gerücht, Rede, dichterische Erzählung, erzählende Dichtung, Märchen, Erdichtungsgegenstand der Erzählung, Sache, Sachverhalt, Tatsache, Angelegenheit, Ding, Ereignis, Vorfall, Wort, Vorwurf, Berühmtheit, mündliche Äußerung, Erwägung, Absicht, Umstand, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Sinn, Verkündigung, Ankündigung, Benachrichtigung, Vermutung, Fall, Behauptung, Leumund, Verdacht

Dichtung -- Figur der höfischen Dichtung, mnd. Parseval, M.: nhd. Parzival, Figur der höfischen Dichtung

Dichtung -- gereimte Dichtung, mnd. rÆmgedichte, N.: nhd. »Reimgedicht«, gereimte Dichtung

Dichtung (F.) (2), ahd. giwerk* 3, giwerc*, st. N. (a): nhd. »Werk«, Dichtung (F.) (2), Erdichtung, Hervorbringung, Gestaltetes; giwurht* 6, st. F. (i): nhd. Werk, Dichtung (F.) (2), Ausgabe, Verdienst (N.), Erdichtung; skopfsang* 5, scopfsang*, scophsang*, skophsang*, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Poesie, Tragödie, Dichtung (F.) (2), erhabener Gesang; tihta* 1, st. F. (æ): nhd. Dichten, Dichtung (F.) (2)

Dichtung (F.) (2), mhd. liet (1), st. N.: nhd. Gesangsstrophe, Lied, Gedicht, Epos, Lehrgedicht, Gedichtabschnitt, Gesang, Melodie, Dichtung (F.) (2), Strophe, Quelle

Dichtung (F.) (2), mnd. dÆken (3), dÆkent, N.: nhd. Deichen (N.), Dichtung (F.) (2)

Dichtung, an. æŒ-r (1), st. M. (a): nhd. Erregtheit, Dichtkunst, Dichtung

Dichtung, ae. wæþ, st. F. (æ): nhd. Ton (M.) (2), Geräusch (N.) (1), Laut, Stimme, Gesang, Dichtung, Beredsamkeit

Dichtung, mhd. buoch (1), puoch, st. N.: nhd. Buch, Bibel, Schrift, Wissen, Wissenschaft, Dichtung, Heilige Schrift, Gedichtsammlung, Gedichtsquelle, Erzählung, Werk, gelehrte Bildung

Dichtung, mhd. getihte, getiht, gediht, st. F.: nhd. Schriftwerk, Gedicht, Dichtkunst, Dichtwerk, Dichtung, Erdichtung, Erzählung, Schrift, Ausführung, Kunst, Kunstsinn, Vorschlag, Denken, Aussinnen, Niederschreiben, Aufzeichnung, Lüge, Kunstwerk, künstlerische Befähigung, Versdichtung, Rechtsspruch, Trugbild

Dichtung, mhd. sanc, st. N., st. M.: nhd. »Sang«, Singen, Sangeskunst, Dichtung, Dichten, Dichtkunst, Gesang, Lied, Tanz, Musik, Messesingen, Messelesen; tihte, tiht, st. F., st. N.: nhd. schriftliche Abfassung, Dichten, Dichtung, Geschichte, Lüge, Ausführung, schriftliche Aufzeichnung, Gedicht, Erdichtung, Lüge, Dichtkunst, Kunstwerk, künstlerische Befähigung

Dichtung, mnd. dichte (3), dicht, N.: nhd. Gedicht, Dichtung, Fabel, Spruch, schriftliche Fassung eines poetischen wie prosaischen Stoffes, Protokoll, Urkunde, Beschluss, Vorschrift, Satzung, Erdichtung, Erfindung, Lüge, Täuschung, Sinnen, Trachten (N.); dichten (3), dichtent, N.: nhd. Dichtung, Abfassung, Schriftwerk; dichtnisse, F.: nhd. Dichtung, Erdichtetes

Dichtung, mnd. dichtinge, F.: nhd. »Dichtung«, Erdichtetes

dichtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dichtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW, Luther

dichtung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dichtungsart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dichtungsgabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dichtungskraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dichtungsmaterial -- Eisengerät zum Einstopfen von Dichtungsmaterial in die Schiffplankenfugen, mnd. kalvõtÏreÆsern*, kalvõterÆseren, kalfõterÆseren, N.: nhd. Eisengerät zum Einstopfen von Dichtungsmaterial in die Schiffplankenfugen

Dichtungsmaterial -- Leute die Moos als Dichtungsmaterial beim Bau sammeln, mnd. moslǖde, Pl.: nhd. Leute die Moos als Dichtungsmaterial beim Bau sammeln

dichtungstrieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dichtungsvermögen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dichtungsweise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dichtverzäunt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Dichtweise, mhd. rundõte, rundate, st. F.: nhd. Rondo, Sangweise, Dichtweise

dichtweise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dichtwerg, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dichtwerk, mhd. getihte, getiht, gediht, st. F.: nhd. Schriftwerk, Gedicht, Dichtkunst, Dichtwerk, Dichtung, Erdichtung, Erzählung, Schrift, Ausführung, Kunst, Kunstsinn, Vorschlag, Denken, Aussinnen, Niederschreiben, Aufzeichnung, Lüge, Kunstwerk, künstlerische Befähigung, Versdichtung, Rechtsspruch, Trugbild

dichtwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dick -- dick werden, germ. *grautÐn, *grautÚn, sw. V.: nhd. groß werden, dick werden

dick -- dick werden, got. *þiq-jan?, sw. V. (1): nhd. dick werden

dick -- dick werden, ahd. irdikkÐn* 2, irdickÐn*, sw. V. (3): nhd. »dick werden«, verhärten, unempfindlich werden, sich zusammenbrauen
-- dick werden: ahd. dikkÐn* (1) 6, dickÐn*, sw. V. (3): nhd. »dicken«, dick werden, dicht werden, hart werden, anwachsen, sich häufen; gibreiten* 32, sw. V. (1a): nhd. »breiten«, verbreiten, ausdehnen, vergrößern, ausbreiten, bekannt machen, weit machen, hingeben, dick werden; græzÐn* 2, sw. V. (3): nhd. vergrößern, dick werden, stark werden, fett werden, anschwellen; *thikkjan, lang., sw. V.: nhd. dick werden

dick -- eine Spanne dick, mhd. spannedicke, Adj.: nhd. eine Spanne dick, spannendick

dick sein (V.), germ. *derb-, germ.?, V.: nhd. gerinnen, dick sein (V.); *kal-, *kalt-, V.: nhd. schwellen, dick sein (V.); *kel-, *kelt‑, sw. V.: nhd. schwellen, dick sein (V.)

dick, idg. *bhen�h-, *bh¤�h‑, Adj.: nhd. dick, dicht, reichlich, feist; *bh¤�hús, Adj.: nhd. dick, dicht, reichlich, feist; *dheb-, Adj.: nhd. dick, fest, gedrungen; ? *gÝretso‑?, Adj.: nhd. dick?, groß?; *polo‑, *pælo‑, Adj.: nhd. geschwollen, dick, groß; *spidh‑, Adj., Sb.: nhd. dick, Hüfte, Speck; *spig-, Adj., Sb.: nhd. dick, Hüfte, Speck; *steu-, *steøý‑, Adj.: nhd. fest, dick, breit; *tegu-?, Adj.: nhd. dick; *tumo-, Adj.: nhd. dick

dick, germ. *digra-, *digraz, Adj.: nhd. weich, dick, voll; *grauta-, *grautaz, Adj.: nhd. dickkörnig, grob, groß, stark, dick; *þeku-, *þekuz, *þekwju‑, *þekwjuz, Adj.: nhd. dick; *þenhta-, *þenhtaz, *þenhtja‑, *þenhtjaz, *þÆhta‑, *þÆhtaz, *þinhta‑, *þinhtaz, *þinhtja‑, *þinhtjaz, Adj.: nhd. dicht, dick, fest

dick, an. dig-r, Adj.: nhd. dick; þamb-r, Adj.: nhd. dick, geschwollen, angeschwollen; þÐt-t-r, Adj.: nhd. dicht, dick, fett; þjok-k-r, þjuk-k-r, Adj.: nhd. dick; þykk-r (2), Adj.: nhd. dick, dicht; �kk-vin-n, Adj.: nhd. dick
-- dick werden: an. þyk-n-a, sw. V. (2?): nhd. dick werden

dick, ae. gréa-t, Adj.: nhd. groß, weit, dick, grob, stark; stÆ-þ, Adj.: nhd. steif, dick, hart, fest, stark, entschlossen, tapfer, hartnäckig, streng, grausam, schmerzhaft; þic-c-e, Adj., Adv.: nhd. dick, dicht, fest, steif, zahlreich, häufig, finster, neblig; þic-c‑ol, Adj.: nhd. dick, beleibt; þic-lÆc-e, Adv.: nhd. dick, dicht, oft
-- dick vom Essen: ae. m’t‑e‑þÆh-t, Adj.: nhd. dick vom Essen
-- dick werden: ae. gréa-t-ian, sw. V. (2?): nhd. groß werden, dick werden

dick, anfrk. *thik-k-i?, Adj.: nhd. dicht, dick

dick, as. thik‑k‑i* (2) 2, Adj.: nhd. dick, dicht; thik‑k‑o* 2, Adv.: nhd. dick, dicht, dichtgedrängt, zahlreich

dick, ahd. dik* 5, dic*, dig, Adj.: nhd. dick, dicht; dikkÐn* (2) 1, dickÐn*, Adv.: nhd. dicht, dick; dikki* 30, dicki*, Adj.: nhd. dicht, dick, oft, wiederholt, dichtgedrängt, zusammengedrängt, dickflüssig, fest, schwer; dikko* 52, dicko*, Adv.: nhd. oft, viel, häufig, dicht, dick; feizit 29?, Adj.: nhd. feist, fett, dick, gemästet, fruchtbar, reich; girob* 5, grob*, Adj.: nhd. grob, dick, grobschlächtig, dumpf, tieftönend, tief; græz 29?, Adj.: nhd. groß, stark, lang, dick, schwellend, breit, grob; rðh* 35, Adj.: nhd. stachelig, grob, borstig, struppig, zottig, uneben, dick, rauh; *thikki, lang., Adj.: nhd. dick

dick, mhd. dic, Adj.: nhd. dicht, dick, fest, voll, häufig; dicke (1), Adj.: nhd. dicht, massig, dick, oft, häufig, fest, voll; dicke (2), Adv.: nhd. immer wieder, wiederholt, oft, mehrfach, mehrmals, häufig, sehr, dicht, dick
-- dick machen: mhd. erwÆten, sw. V.: nhd. erweitern, dick machen, erheben
-- dick werden: mhd. dicken, sw. V.: nhd. »dicken«, verdichten, dick werden, sich verdichten
-- ein wenig dick: mhd. dickeleht, Adj.: nhd. ein wenig dick, ein wenig voll, dicklich

dick, mhd. grop, grob, Adj.: nhd. grob, groß, stark, dick, dick und stark, schwer, plump, derb, ungebildet, einfach, nicht wohl angemessen, reichlich, übermäßig; grope* (1), grop, Adv.: nhd. grob, groß, stark, dick, schwer, plump, derb, ungebildet, einfach; græz (1), Adj.: nhd. groß, dick, schwanger, breit, ungeschickt, auffallend, bedeutsam, bedeutend, schwerwiegend, heftig, schlimm, streng, stark, viel, angesehen, vornehm, prächtig, edel, reichlich, zahlreich, fest, sicher, deutlich, wunderbar, mächtig, kühn; græze, græz, Adv.: nhd. »groß«, dick, sehr, gewaltig, stark, schwer, prächtig, reichlich, großzügig, deutlich
-- dick und stark: mhd. grop, grob, Adj.: nhd. grob, groß, stark, dick, dick und stark, schwer, plump, derb, ungebildet, einfach, nicht wohl angemessen, reichlich, übermäßig
-- dick werden: mhd. græzen (1), grãzen, sw. V.: nhd. groß machen, sich ausdehnen, groß werden, größer werden, dick werden, wachsen (V.) (1), schwanger werden, an Wachstum zunehmen, schwellen, für groß halten, erheben, verbreiten

dick, mhd. veizet, veizt, vÐzt, viezt, feizet, feizt, fÐzt, fiezt, Adj.: nhd. fruchtbar, reich, dicht, gemästet, beleibt, ergiebig, gesättigt, dunkel, feist, fettig, mit Fett gemischt, fett, dick, satt, fest
-- dick machen: mhd. veizeten*, veizten, feizeten*, sw. V.: nhd. erquicken, fett machen, dick machen, mästen, fett werden, gemästet werden
-- dick werden: mhd. vatzen, fatzen*, sw. V.: nhd. dick werden, fett werden

dick, mnd. buddich, buddech, Adj.: nhd. dick, geschwollen; dicke (1), dick, ducke, dik, Adj.: nhd. dick, stark, dicht, gedränkt, fest zusammenhaltend, seimig, dickflüssig, zähfließend, betrunken; dickich***, Adj.: nhd. dick, dicht; dðne (1), dðne, Adj.: nhd. aufgeschwollen, dick, voll, betrunken, dicht, enge

dick, mnd. grof (1), græve, grõve, Adj.: nhd. grob, massig, groß, rauh, uneben, stark, gewaltig, dick, bedeutend, einfach, schlicht, plump, unfein, schlicht, unangemessen, ungeschickt, ungebildet, unhöfisch, unerzogen, heftig, gewaltsam, roh

dick, mnd. plðs, Adj.: nhd. dick, rundlich; puddich, Adj.: nhd. dick, beleibt
-- dick machen: mnd. leveren, mnd.?, sw. V.: nhd. gerinnen, dick machen

dick, mnd. stamhõrich, Adj.: nhd. dick, grob, schlecht zu bearbeiten seiend; stark, stõrk, staerk, staerc, Adj.: nhd. stark, fest, kräftig, leistungsfähig, gesund, gewaltig, laut, schallend, klug, charakterstark, willensstark, standhaft, treu, unverzagt, tapfer, mutig, kraftvoll, energisch, scharf, einflussreich, mächtig, kampfkräftig, haltbar, dauerhaft gearbeitet, seetüchtig, hart, dick, heftig, ungestüm, hochgehaltig, streng schmeckend, ranzig, gültig, beweiskräftig, Kraft erfordernd, mühsam, anstrengend
-- dick gekochte Erbse: mnd. ? soppenerwete*, soppenerfte*, F.: nhd. »Suppenerbse«, eine Fastenspeise, dick gekochte Erbse?
-- dick machen: mnd. swellen (2), schwellen, sw. V.: nhd. schwellen machen, dick machen, anschwellen lassen
-- dick werden: mnd. stulten, stolten, sw. V.: nhd. zu fließen aufhören, gerinnen, dick werden, fest werden
-- dick werden lassen: mnd. sülten, sulten, sw. V.: nhd. »sülzen«, in Salzbrühe einlegen, einmachen, gelieren, kandieren, gerinnen lassen, dick werden lassen

dick, mnd. vet (1), vett, veet, fet*, Adj.: nhd. fett, feist, gemästet, dick, rundlich, fettig, mit Fett durchwachsen (Adj.), mit Fett vermischt, fetthaltig, ölig, dickflüssig, fruchtbar, ertragreich, voll, reich, groß; vettich***, Adj.: nhd. »fettig«, fett, dick; vulhÐldich, Adj.: nhd. überfüllt, vollgestopft, zu viel enthaltend, vollhaltig, aufgedunsen, dick; wolgevæt, wolgevætet*, mnd.?, Adj.: nhd. gut gefüttert, dick
-- dick aufgetragen: mnd. vetgespecket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Fett gespickt, dick aufgetragen; vetspecket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Fett gespickt, dick aufgetragen

dick, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW, Luther

dick, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther

dick-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dick-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dickbacke, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dickbäckig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dickbalken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dickbändig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dickbart, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dickbauch, an. kurf-ald-i, sw. M. (n): nhd. Zwerg, Dickbauch

dickbauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dickbäuchig, ae. wÏmb-ed-e, Adj.: nhd. dickbäuchig

dickbäuchig, mnd. bðket, buket, bðkhaft*?, Adj.: nhd. dickbäuchig, bauchig (von Kannen); bðkich***, Adj.: nhd. dickbäuchig, bauchig (von Kannen)

dickbäuchig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Dickbäuchige, mhd. bemstÆn, st. F.: nhd. Dickbäuchige, Dicke

dickbebüscht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dickbein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dickbeinig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dickbelaubt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dickbemeldet, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dickbesagt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dickbeschilft, nhd.: nhd. ; L.: DW

dickblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dickblattgewächs -- ein Dickblattgewächs, mnd. kattenwort, F.: nhd. »Katzenwurz«, ein Dickblattgewächs

dickblut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dickblütig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dickblütigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dickborkicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dickborstig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dickbund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dickdarm, an. gol-a (2), sw. F. (n): nhd. Dickdarm

Dickdarm, ae. snÚd-el, Sb.: nhd. Dickdarm; snÚd-el‑þear‑m, st. M. (a): nhd. Dickdarm

Dickdarm, ahd. græzdarm 29, st. M. (a): nhd. Dickdarm, Mastdarm, Eingeweide, After; græzmago 5, sw. M. (n): nhd. Mastdarm, Dickdarm, After

Dickdarm, mhd. græzdarm, st. M.: nhd. »Großdarm«, Dickdarm, Mastdarm

Dickdarm, mnd. kackdõrm*, kackdarm, M.: nhd. Mastdarm, Dickdarm

dickdarm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dickdarms -- letzter Abschnitt des Dickdarms, mnd. pakdõrm, pagdõrm, M.: nhd. Packdarm, letzter Abschnitt des Dickdarms, Mastdarm

dicke -- dicke Ausdünstung, mhd. swadem 1, swaden, st. M.: nhd. dicke Ausdünstung, Brodem, Dunst

dicke -- dicke behaarte Haut von Mensch und Tier, mnd. swõrde, swõrte, schwõre, schwærde, swært, F.: nhd. Schwarte, dicke behaarte Haut von Mensch und Tier, zu Riemenwerk verarbeitete Schweinehaut, Kopfhaut des Menschen, Erdoberfläche, das mit kurzem Graswuchs bedeckte Vorland des Deiches
-- Dicke einer Trosse: mnd. trossemõte* (1), trossemate, mnd.?, N.: nhd. »Trossenmaß«, Dicke einer Trosse

dicke -- dicke Decke als Überhang oder Wandteppich, mnd. kolte, F.: nhd. gefütterte Decke, Steppdecke, Bettdecke, Matratze, dicke Decke als Überhang oder Wandteppich

dicke -- dicke Milch, ae. ceal-er, cal-w-er, st. M. (a?, i?): nhd. dicke Milch, Molken, Quark; ceal-re, sw. F. (n): nhd. dicke Milch, Molken, Quark; fild, Sb.: nhd. dicke Milch

dicke -- dicke Milch, mnd. dickemelk, F.: nhd. Dickmilch, dicke Milch, eingedickte Milch

dicke -- dicke Milch, mnd. keller (3), Sb.: nhd. dicke Milch, geronnene dicke Milch; klüntermelk, kluntermelk, F.: nhd. dicke Milch, geronnene Milch, saure Milch

dicke -- dicke Person, an. kurf-r, st. M. (a): nhd. Holzklotz, kleine, dicke Person

dicke -- dicke Planke zur Verstärkung des Verdecks an der Öffnung durch die der Mast geht, mnd. visch* (2), mnd.?, M.: nhd. dicke Planke zur Verstärkung des Verdecks an der Öffnung durch die der Mast geht
-- Maß für die Dicke des Eises: mnd. võdem, võdum, vÐdem, võden, võdeme, võtme, vatme, vedem, vÐdeme, vÐtme, vetme, M.: nhd. Faden, Maß der ausgebreiteten Arme, Maß zu 6 Fuß gerechnet, Maßbezeichnung für Garn, Maßbezeichnung für Tauwerk, Maßbezeichnung für Tuche, Maßbezeichnung für Häute, Maß für die Höhe einer Mauer, Maß für die Dicke des Eises, Maß zur Bezeichnung der Meerestiefe, 6 Fuß hoher und 6 Fuß breiter Haufen von gescheitetem Brennholz, Garn, Schnur (F.), Draht, Kettenfaden, Einschlagsfaden, Würmchen
-- von der Dicke eines Fingers seiend: mnd. vingerdicke, Adj.: nhd. fingerdick, von der Dicke eines Fingers seiend

dicke -- dicke Rolle, mnd. ? stolpe (2), stolpere, Sb.: nhd. dicker Balke schwedischer Herkunft aus Bauholz, Ständer, Pfosten, dicke Rolle?, bestimmte Sorte minderwertiges Wachs?

dicke -- dicke runde Holzstücke, mnd. rulleholt, rolleholt, rulholt, N.: nhd. »Rollholz«, Mangelwalze, Halter für ein Rollhandtuch, dicke runde Holzstücke

dicke -- dicke Stange, mnd. sȫmÏre*, sȫmer, sȫmere, zoemer, soymmer, sömmer, M.: nhd. Saumtier, Saumpferd, Lastpferd, Pferd mit Packsattel, Saumtierführer, Last, Getreidemaß, 1/4 Malter, Tragbalken, Pfahl, Pfosten, dicke Stange, gerader Baum, Wagengestell?, Traggestell?
-- große von zwei Männern bediente Säge die Bretter der Dicke nach aufschneidet: mnd. schulpsõge, F.: nhd. Kluppsäge, große von zwei Männern bediente Säge die Bretter der Dicke nach aufschneidet

dicke -- dicke und hängende Lippe, mnd. lubbe, Sb.: nhd. Halskrause, Handkrause, Manschette, dicke und hängende Lippe

dicke -- eine kurze dicke Wurst, mnd. püngelwurst, F.: nhd. eine kurze dicke Wurst

dicke -- geronnene dicke Milch, mnd. keller (3), Sb.: nhd. dicke Milch, geronnene dicke Milch

dicke -- grobe dicke Sorte Leder zur Herstellung von Schuhsohlen, mnd. puntledder, puntlÐder, N.: nhd. grobe dicke Sorte Leder zur Herstellung von Schuhsohlen

dicke -- kurze dicke Holzabschnitte, mnd. pluggeholt, N.: nhd. »Pflockholz«, kurze dicke Holzabschnitte, Scheite?; pluggenholt, N.: nhd. kurze dicke Holzabschnitte, Scheite?

dicke -- kurze dicke Stange, mhd. reitel, st. M.: nhd. »Reitel«, Drehstange, kurze dicke Stange, Prügel, Knüttel, Band (N.), Reif (M.) (2)

Dicke (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. swõre (1), swõr, swÐre, swÐr, F., N.: nhd. »Schwere«, Gewicht, Masse, Dicke (Bedeutung örtlich beschränkt), Feingehalt einer Silberlegierung, beträchtliches Ausmaß, Gewichtigkeit, körperliches Leid, Schmerzen, seelische Belastung, Betrübnis, Anstrengung, Mühe

Dicke (F.), as. thik‑k‑i (1) 1, st. F. (i): nhd. Dicke (F.)

Dicke, germ. *digriþæ, *digreþæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Dicke; *þekÆ-, *þekÆn, sw. F. (n): nhd. Dicke, Dichte

Dicke, an. dig-r-Œ, st. F. (æ): nhd. Dicke

dicke, an. kjabb-i, sw. M. (n): nhd. dicke, klotzige Person

Dicke, an. þyk-t (1), þjuk-t (1), st. F. (æ): nhd. Dicke, Dichtigkeit

Dicke, ae. gréa-t-n’s-s, gréa-t-n’s, st. F. (jæ): nhd. Grobheit, Derbheit, Größe, Dicke; þic-n’s-s, þic-n’s, þic-c-n’s-s, þic-c-n’s, st. F. (jæ): nhd. Dicke, Dichte, Härte, Tiefe

Dicke, afries. thiuk-k‑e 1, thiuk-e, F.: nhd. »Dicke«, Länge und Breite

Dicke, ahd. dikkÆ* 36, dickÆ*, st. F. (Æ): nhd. Dicke, Dichte, Masse, Menge, Dichtheit, Dickicht, Schwarm, Bewölkung, angepresster Muskel?; dikkinessÆ* 2?, dickinessÆ*, st. F. (Æ): nhd. Dicke, Dichte; dikkinissi* 2?, dickinissi*, st. N. (ja): nhd. Dicke, Dichte; feizita* 1, st. F. (æ): nhd. Feistheit, Dicke; feizitÆ* 16, feizitÆn*, st. F. (Æ): nhd. Fett, Dicke, Fettigkeit, Mästung, Ergiebigkeit; gidrunganÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Gedrungenheit, Dicke, Kompaktheit; græzÆ 3, st. F. (Æ): nhd. Größe, messbare Größe, Dicke

Dicke, ahd. dikkida* 1, dickida, st. F. (æ): nhd. »Dicke«, Dichte, Dichtheit

Dicke, mhd. bemstÆn, st. F.: nhd. Dickbäuchige, Dicke; dicke (3), st. F., sw. F.: nhd. Dichtigkeit, Dicke, Breite, Dickicht, dichte Schar (F.) (1), Gedränge, Kampfgetümmel, Menge, Dichte, Finsternis

Dicke, mhd. gropheit, grobheit, st. F.: nhd. »Grobheit«, Dicke, Schwere, Festigkeit, Stofflichkeit, Unebenheit, Rauheit, Materialität, Ungebildetheit; grãze, græze, st. F., sw. F.: nhd. Größe, Höhe, Ausmaß, Dicke, Schwere

Dicke, mnd. dicke (3), F.: nhd. »Dicke«, Dickicht, Stärke, Dichtigkeit

Dicke, mnd. dickede, dickte, F.: nhd. Dicke; dickemelt, Sb.: nhd. Dicke, Stärke; dickhÐt, dickheit, dikhÐt, dikhÐit, F.: nhd. »Dickheit«, Dicke, Dichte; dickichhÐt*, dickichÐt, dickicheit, dickechÐt, dickecheit, F.: nhd. Dicke, Dichtigkeit

Dicke, mnd. starke (2), F.: nhd. Stärke, körperliches Widerstandsvermögen, Robustheit, Kraft, geistiges Vermögen, innere Kraft, Standhaftigkeit, Energie, Mut, Tapferkeit, Kampfkraft eines Heeres, göttliche Kraft, Allmacht, Festigkeit, Haltbarkeit, Härte, Dicke, Konsistenz, Verstärkung, Unterstützung, Stärkung, Bekräftigung, bauliche Sicherung, Befestigung, Vereidigungsanlage; sterke (2), F.: nhd. Stärke, körperliches Widerstandsvermögen, Robustheit, Kraft, geistiges Vermögen, innere Kraft, Standhaftigkeit, Energie, Mut, Tapferkeit, Kampfkraft eines Heeres, göttliche Kraft, Allmacht, Festigkeit, Haltbarkeit, Härte, Dicke, Konsistenz, Verstärkung, Unterstützung, Stärkung, Bekräftigung, bauliche Sicherung, Befestigung, Vereidigungsanlage
-- Bohle oder Planke von bestimmter Länge Breite und Dicke: mnd. schÐpesplanke, F.: nhd. »Schiffsplanke«, Bohle oder Planke von bestimmter Länge Breite und Dicke

Dicke, mnd. vette (2), fette*, st. F.: nhd. Fettigkeit, Dicke, Fettheit; vettichhÐt*, vettichÐt, vetticheit, F.: nhd. »Fettigkeit«, Fettheit, Dicke, Korpulenz, Fettgehalt, Fruchtbarkeit, Schwere des Bodens

dicke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW, Luther

dicke, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dickedäcket, nhd.: nhd. ; L.: DW

dickedak, nhd.: nhd. ; L.: DW

dickeisig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dickel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dickem -- kleiner Fisch mit dickem Kopf, mnd. kðle (2), Sb.: nhd. runder knotenförmiger oder verdickter Gegenstand, Anschwellung, Geschwulst, Hode, Gichtknochen, Hautknoten, Geschlechtskrankheit, kleiner Fisch mit dickem Kopf, Quappe, Kaulquappe, Flintenkugel

dickem -- mit dickem Hals, an. hal-s-dig-r, Adj.: nhd. mit dickem Hals, dickhalsig, dicknasig, hochmütig

dicken -- aus dicken Brettern gefertigte Holzwand, mnd. plankenwant, F.: nhd. »Plankenwand«, aus dicken Brettern gefertigte Holzwand

dicken -- Fischer der Fische ins Netz jagt indem er mit einer dicken Stange auf das Wasser schlägt, mnd. plümpÏre* (1), plümper, plµmper, M.: nhd. Fischer der Fische ins Netz jagt indem er mit einer dicken Stange auf das Wasser schlägt

dicken, ahd. dikkÐn* (1) 6, dickÐn*, sw. V. (3): nhd. »dicken«, dick werden, dicht werden, hart werden, anwachsen, sich häufen; dikkæn* 1, dickæn, sw. V. (2): nhd. »dicken«, verdichten; gidikkÐn* 2, gidickÐn*, sw. V. (3): nhd. »dicken«, dicht werden, sich verdichten

dicken, mhd. dicken, sw. V.: nhd. »dicken«, verdichten, dick werden, sich verdichten

dicken, nhd.: nhd. ; L.: DW

dicker -- 15 Zoll dicker Mühlstein, mnd. vÐfmȫlenstÐn, vÐfmȫlenstein, vÐfmollenstÐn, vÐfmollenstein, M.: nhd. »Fünfmühlenstein«, 15 Zoll dicker Mühlstein
dicker -- dicker Balke schwedischer Herkunft aus Bauholz, mnd. stolpe (2), stolpere, Sb.: nhd. dicker Balke schwedischer Herkunft aus Bauholz, Ständer, Pfosten, dicke Rolle?, bestimmte Sorte minderwertiges Wachs?

dicker -- dicker Balken, mnd. stolpestücke*, stolpstücke, stolpstucke, N.: nhd. dicker Balken

dicker -- dicker Brei, ahd. pap* 1, ahd.?, Sb.?: nhd. dicker Brei, Pappe

dicker -- dicker Holzpfahl, mnd. plankenpõl, M.: nhd. dicker Holzpfahl, Bohle

dicker -- dicker Knüppel, mnd. kǖle, kuele, kuhle, kuile, F.: nhd. Keule, Kolben, Streitkolben, Kolbenstange, Waffe, dicker Knüppel, Werkzeug, hölzerner Schlägel zum Kalfatern, Dichthammer, Mörserkolben, Stößel, Hinterkeule des Tieres, keulenartiges oder kugelartiges bauchiges Gefäß?

dicker -- dicker kurzer Wachsstock, mnd. stümpel, stumpel, M.: nhd. »Stümpel«, Rest, Überrest, Stummel, Stumpf, Kerzenstumpf, dicker kurzer Wachsstock, Überbleibsel

dicker -- dicker machen, mnd. ? ȫverswÐren*** (2), sw. V.: nhd. dicker machen?, schwerer machen?

dicker -- dicker Nagel, mnd. plankennõgel, M.: nhd. dicker Nagel, Pflock

dicker -- dicker Stock, mnd. stõke, stake, M.: nhd. Stake, Stange, Zaunstange, Fahnenstange, Stiel, dicker Stock, Handstock, Wanderstock, Windlichtstock, Speer, Spieß, Schaft des Speeres oder Spießes, Leiterbaum, Bootsstange des Schiffers, Sperrholz zum Festhalten rutschender Ladung auf dem Wagen (M.), Knüppel, Prügel, Schlagstock, Pfähle auf denen die Fischnetze trocknen, Hopfenstange, Zaunpfahl, Palisade, Fischwehr, Fischzaun, Pfahl des Scheiterhaufens, Pfahl auf den die Köpfe Enthaupteter gesteckt werden, Gefangenblock, Schließblock, Gefängnis, Kerker, auf dem Feld aufgehäufte Menge Erntegut, bestimmtes Maß für Heu, Messrute (8 Ellen)

dicker -- dicker Teil des Schenkels, mnd. stǖt, stðt, M.: nhd. dicker Teil des Schenkels, Oberschenkel, Steiß, Hintern

dicker -- dicker trüber Bodensatz, mnd. gruntsuppe, F.: nhd. Grundsuppe, dicker trüber Bodensatz, Grundschlamm

dicker -- dicker zum Zerschneiden bestimmter Block, mnd. sõgeblok, szageblok, M.: nhd. »Sägeblock«, dicker zum Zerschneiden bestimmter Block, Bohlenholz

dicker -- durch Einkochen dicker Saft, mhd. electuõrje, sw. F.: nhd. durch Einkochen dicker Saft, Latwerge

dicker -- durch Einkochen dicker Saft, mhd. latwõrje, latewõria, latwÐrje, latwerge, latwÐrge, lectuõrie, sw. F., st. F.: nhd. Dicksaft, durch Einkochen dicker Saft, Latwerge

dicker -- grober dicker Mantel, ae. h’d‑clõ‑þ, st. M. (a): nhd. grober dicker Mantel

dicker -- Schuh mit dicker hoher Sohle, mhd. bolsterschuoch 1, st. M.: nhd. »Polsterschuh«, Kothurn, Schuh mit dicker hoher Sohle, gefütterter Schuh, Pelzschuh, Winterschuh

dicker -- zäher dicker Schleim, mnd. qualster (1), M.: nhd. schleimiger Auswurf, zäher dicker Schleim

dicker in Straßburg (Strõsseborch) verfertigter Wollstoff, mnd. strõssebörgÏre*, strõssebörger, stratzebörger, strazebörger, strazeborger, strasebörger, M.: nhd. »Straßburger«, dicker in Straßburg (Strõsseborch) verfertigter Wollstoff, Kleiderstoff aus Straßburg

dicker, an. strund-i, sw. M. (n): nhd. dicker, schwerfälliger Mann
-- dicker Mann: an. þik-ing-r, st. M. (a): nhd. dicker Mann
-- dicker Pfahl: an. stop-ul-l, st. M. (a): nhd. dicker Pfahl, Kirchturm
-- dicker Stock: an. dreng-r (1), st. M. (ja): nhd. dicker Stock, Mann, Knabe, Diener
-- großer dicker Bauch: an. þ‡mb, st. F. (æ), BN: nhd. großer dicker Bauch, aufgedunsener Magen

Dicker, ahd. mast* (3) 1, st. M. (a?, i?): nhd. Dicker, Fetter

dickeren -- Dickmünze die mit den gewöhnlichen Stempeln aber aus dickeren Metallplatten geprägt wurde und einen höheren Wert hatte, mnd. dikpenninc, M.: nhd. Dickmünze die mit den gewöhnlichen Stempeln aber aus dickeren Metallplatten geprägt wurde und einen höheren Wert hatte

dickeren -- Splitter der mit dem dickeren Ende an dem Gegenstand aus dem er herausgehauen wurde festhaftet, an. ðf-r (3), st. M. (a?): nhd. Splitter der mit dem dickeren Ende an dem Gegenstand aus dem er herausgehauen wurde festhaftet, Streit

dickermal, nhd.: nhd. ; L.: DW

dickermalen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dickert, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dickes -- dickes aus mehreren Strängen zusammengedrehtes Seil, mnd. stranc* (2), strank, strenc, strenge, M., N.: nhd. Strang, Tau (N.), Strick (M.) (1), zusammengedrehter Strick (M.) (1), dickes aus mehreren Strängen zusammengedrehtes Seil, dünneres Seil, Dreizahl der Stränge die zusammen ein Ganzes bilden, Seil zum Binden oder zum Fesseln oder zum Aufhängen eines Menschen, Strick (M.) (1) des Henkers, Teil des Geschirrs mit dem Zugtiere angespannt werden, Packseil, Schiffstau (N.), Peitschenstrang, Geißelstrang, Strähne der Kette des Einzugsgarns oder Aufzugsgarns von einer bestimmten Anzahl Fäden beim Weben, 14 Fäden, Wachsstrang für gedrehte Kerzen, schmales langgestrecktes Stück Land, Ackerstreifen (M.), als bestimmtes Maß Landes oder Zeuges, Arm eines Gewässers, Flussarm, Nebenfluss, lang hingezogener Meeresarm, Abfluss eines Brunnens, Strand, Küste, Anteil an der Eichelmast (ein Drittel), geldlicher Anteil

dickes -- dickes Brett mit Spund am Rand, mhd. spunt, st. M., st. N.: nhd. Spund, Spundloch, dickes Brett mit Spund am Rand, eingerahmte Pfähle eines Rostes; spunte, sw. M.: nhd. Spund, Spundloch, dickes Brett mit Spund am Rand, eingerahmte Pfähle eines Rostes

dickes -- dickes Brett, mhd. bole, sw. F.: nhd. Bohle, dickes Brett; drõme, drõm, trõm, trõme, trõn, st. M., sw. M.: nhd. Balken, dickes Brett, Kreuzesbalken, Riegel, Stück, Splitter, Zuckerbaum

dickes -- dickes Brett, mhd. planke, blanke, sw. F.: nhd. dickes Brett, Planke, Palisade, Bohle, Befestigungspfahl, Plankenzaun, Umplankung, Befestigung, Umzäunung

dickes -- dickes Brett, mnd. bæle (1), bolle, bõle, F.: nhd. Bohle, dickes Brett, Balken, Bohlenweg, Bretterweg; dÐle (3), F.: nhd. Bohle, Brett, Diele, dickes Brett, Planke

dickes -- dickes Holzstück, mnd. knagge, N.: nhd. dickes Holzstück, Pflock, Knorren

dickes -- dickes Querholz, mnd. knÐvel, M.: nhd. Knebel, Pflock, kurzes Querholz, dickes Querholz, Querstange des Knebelspießes, plumper Kerl (Bedeutung jünger), Flegel (Bedeutung jünger), Hälfte des Knebelbartes (Bedeutung jünger), Hälfte des Schnauzbarts (Bedeutung jünger)

dickes -- dickes Tuch für Mönchskutten, mnd. borõt, borat, borrat, Sb.: nhd. ein Gewebe, dünnes wollenes Zeug, Etamin, dickes Tuch für Mönchskutten, schwarze Halbseide

dickes -- dickes weich gefülltes Kissen, mnd. pȫl (1), pol, poil, poll, pÐl, pǖle, pule, M.: nhd. Pfühl, dickes weich gefülltes Kissen, Polster, Bettpolster, Bankkissen, Kopfunterlage, Kopfkissen; pðst (1), M.: nhd. dickes weich gefülltes Kissen, Polster, Pfühl, Bauchfett des Schlachttiers, Schwellung, Beule; pðste, F.: nhd. dickes weich gefülltes Kissen, Polster, Pfühl, Schwellung, Beule, Blase, Krankheit, Schwäre

dickes -- dickes weiches Kissen, mnd. pulster, N., M.: nhd. Polster, dickes weiches Kissen

dickes -- ein zwei Zoll dickes Brett, mhd. zweilinc, st. M.: nhd. Zweier (Münze), ein zwei Zoll dickes Brett

dickes -- kurzes dickes Geschütz, mnd. vǖrmȫrsÏre*, vðrmorser, vǖrmȫser, M.: nhd. Mörser, kurzes dickes Geschütz
dickes -- kurzes dickes Holzstück, mnd. knowel, M.: nhd. kurzes dickes Holzstück

dickes -- rundliches dickes Wesen, mnd. plumpke*, plumke, M.: nhd. rundliches dickes Wesen

dickes Tau (N.), mnd. hȫvetrÐp*, hȫvetrÐip, hȫvetrÐif, M., N.: nhd. »Hauptreep«, dickes Tau (N.)
Dickes, germ. *knagga-, *knaggaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Kurzes, Dickes; *knakka-, *knakkaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Kurzes, Dickes; *kubbæ-, *kubbæn, *kubba‑, *kubban, germ.?, sw. M. (n): nhd. Rundes, Dickes, Klumpen (M.)

dicketonne, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dicketunne, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dickfarbig, nhd.: nhd. ; L.: DW

dickfell, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dickfellig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dickfisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dickfleisch, mnd. brõde, brõ, F., M.: nhd. Braten (M.), Dickfleisch, Hüftfleisch, Keule, zum Braten geeignetes Dickfleisch sowie Schenkel und Wade
-- Dickfleisch des Oberschenkels bei Menschen und Tieren: mnd. dÐ (4), dee, dÐch, N.: nhd. Oberschenkel, Dickfleisch des Oberschenkels bei Menschen und Tieren, Hüftfleisch, Lende
-- zum Braten geeignetes Dickfleisch sowie Schenkel und Wade: mnd. brõde, brõ, F., M.: nhd. Braten (M.), Dickfleisch, Hüftfleisch, Keule, zum Braten geeignetes Dickfleisch sowie Schenkel und Wade

dickfleischig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dickflüssig, idg. *dherebh‑, V., Adj.: nhd. gerinnen, ballen, dickflüssig, derb

dickflüssig, germ. *dræba-, *dræbaz, *dræbja‑, *dræbjaz, Adj.: nhd. zäh, dickflüssig, trüb, verwirrt

dickflüssig, ahd. dikki* 30, dicki*, Adj.: nhd. dicht, dick, oft, wiederholt, dichtgedrängt, zusammengedrängt, dickflüssig, fest, schwer

dickflüssig, mhd. zÏhe (1), zÏh, zõhe, zeh, zõge, Adj.: nhd. zäh, dickflüssig, geschmeidig, fest, endlos, hartherzig

dickflüssig, mnd. dicke (1), dick, ducke, dik, Adj.: nhd. dick, stark, dicht, gedränkt, fest zusammenhaltend, seimig, dickflüssig, zähfließend, betrunken; dickelhaftich*, dickelaftich, Adj.: nhd. dickflüssig

dickflüssig, mnd. slÆmich, slimmich, Adj.: nhd. schleimig, morastig, schlammig, dickflüssig, zäh, klebrig, schlüpfrig, glatt, schmeichlerisch; tõ (1), tõge, taie, Adj.: nhd. zäh, weich aber zusammenhaltend, dickflüssig, teigig; tÐ (2), tÐch, tÐge, Adj.: nhd. zäh, weich aber zusammenhaltend, dickflüssig, teigig; tÐge, Adj.: nhd. zäh, weich aber zusammenhaltend, dickflüssig, teigig

dickflüssig, mnd. vet (1), vett, veet, fet*, Adj.: nhd. fett, feist, gemästet, dick, rundlich, fettig, mit Fett durchwachsen (Adj.), mit Fett vermischt, fetthaltig, ölig, dickflüssig, fruchtbar, ertragreich, voll, reich, groß

dickflüssig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dickflüssige -- dickflüssige Masse die beim Auskochen von Pflanzenteilen entsteht, mnd. slÆm, M., N.: nhd. Schleim, Schlamm, weicher Schmutz, Lehm, Morast, Unrat, zähe Absonderung, klebrige Absonderung, Ausscheidung des menschlichen Körpers, dickflüssige Masse die beim Auskochen von Pflanzenteilen entsteht

dickflüssige -- dickflüssige Nahrung zu sich nehmen, mnd. sðpen (1), st. V.: nhd. schlürfen, saufen, sippen, dickflüssige Nahrung zu sich nehmen, einnehmen

dickflüssige -- dickflüssige Zuckerlösung, mnd. sirop, syrop, cyrop, czyrop, sirup, siræp, M.: nhd. Sirup, dickflüssige Zuckerlösung, ein Medizintrank

dickflüssiger -- dickflüssiger Saft von Schwertlilien, mnd. swÐrtslÆm, schwÐrtslÆm, M.: nhd. »Schwertschleim«, dickflüssiger Saft von Schwertlilien

dickflüssigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dickfusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dickgarn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dickgemeldet, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dickgepolstert, nhd.: nhd. ; L.: DW

dickgläubig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dickgrell, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dickgroschen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dickgulden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dickhaarig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dickhals, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dickhalsig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dickhalsig, an. hal-s-dig-r, Adj.: nhd. mit dickem Hals, dickhalsig, dicknasig, hochmütig

dickhäuter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dickhäutig -- dickhäutig werden, ahd. giswillÐn* 2, sw. V. (3): nhd. schwielig werden, Schwielen bekommen, dickhäutig werden; irswillÐn* 4, sw. V. (3): nhd. schwielig werden, dickhäutig werden

dickhäutig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dickhäutigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dickheit, mnd. dickhÐt, dickheit, dikhÐt, dikhÐit, F.: nhd. »Dickheit«, Dicke, Dichte

dickheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dickhirnschalig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dickhülsig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dickhülsigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dickich, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dickicht -- Dickicht aus Schilfrohr, mnd. rÐt (2), reit, reet, reydt, rooth, rot, rÆt, riet, ryth, N., M.: nhd. »Reet«, Ried (N.) (1), Name verschiedener Schilfpflanzen, Schilfrohr, Werkzeug der Weber, Spule?, Vorrichtung am Webstuhl, Dickicht aus Schilfrohr, Röhricht, mit Schilf bewachsenes Gelände; rÐtbusch, M.: nhd. »Reetbusch«, Dickicht aus Schilfrohr, Röhricht; rærerse, Sb.: nhd. Dickicht aus Schilfrohr, Röhricht; rærgõrde, Sb.: nhd. »Rohrgarten«?, Dickicht aus Schilfrohr, Röhricht; rærhæp, M.: nhd. Dickicht aus Schilfrohr, Röhricht; rȫringe (1), rȫrunge, F.: nhd. Dickicht aus Schilfrohr, Rohrwerbung, Rohrschnitt, Röhricht, was an Rohr wächst

Dickicht, ae. bra-c-u, F.: nhd. Dickicht, Gestrüpp; ge‑wri-d (1), N.: nhd. Dickicht, Gebüsch, Hain; grÚf-a, sw. M. (n): nhd. Busch, Dickicht, Hain, Reisig; grÚf‑e?, sw. F. (n): nhd. Busch, Dickicht, Hain, Reisig; scam-m‑hyl-t‑e, N.: nhd. Dickicht, Unterholz; *stréa-t (1), st. M. (a?), st. N. (a?): nhd. Dickicht, Gebüsch; þic-c‑et, N.: nhd. Dickicht; þð-f‑t, M.: nhd. Dickicht; þ‘-f-el, st. M. (a): nhd. Busch, Dickicht

Dickicht, ahd. brõmahi* 4, st. N. (ja): nhd. Dickicht, Gesträuch, Brombeergesträuch; dikkÆ* 36, dickÆ*, st. F. (Æ): nhd. Dicke, Dichte, Masse, Menge, Dichtheit, Dickicht, Schwarm, Bewölkung, angepresster Muskel?; dikkinætÆ* 2, dickinætÆ, st. F. (Æ): nhd. Dickicht, Strauch, Gesträuch; dornahi 4, st. N. (ja): nhd. Dornstrauch, Dornhecke, Dickicht, Gestrüpp; dornstðda 10, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. »Dornstaude«, Dornstrauch, Dornhecke, Dickicht, Gestrüpp
-- voll Dickicht: ahd. stðdag* 1, Adj.: nhd. »staudig«, dichtbewachsen, voll Dickicht

Dickicht, mhd. dicke (3), st. F., sw. F.: nhd. Dichtigkeit, Dicke, Breite, Dickicht, dichte Schar (F.) (1), Gedränge, Kampfgetümmel, Menge, Dichte, Finsternis

Dickicht, mhd. gedranc, gedrange, getrange, st. N., st. M.: nhd. Drängen, Gedränge, Schar (F.) (1), Drangsal, Bedrängnis, Drang, Hinneigung, Vertrauen, Dickicht, Enge, Ansturm, Handgemenge, Druck, Tatendrang, Eifer; hurst (1), st. F.: nhd. Gesträuch, Hecke, Unterholz, Dickicht, dichtes Kampfgewühl; hürste, sw. F.: nhd. Gesträuch, Hecke, Dickicht, dichtes Kampfgewühl

Dickicht, mhd. struot, st. F.: nhd. »Struth«, Sumpf, Gewoge, Flut, Gebüsch, Buschwald, Dickicht

Dickicht, mhd. ungeverte, ungeferte*, st. N.: nhd. Reisebeschwerde, Beschwerde, Schwierigkeit, Ungemach, Leid, unwegsame Gegend, Wildnis, Dickicht, Umwegsamkeit, üble Art, üble Weise, übles Benehmen, rohes Benehmen, böse Umstände, unwegsames Gelände, Beschwerlichkeit, Härte, Unfreundlichkeit, Unglück

Dickicht, mnd. bracht (2), F.: nhd. eine Flurbezeichnung, Gestrüpp, Dickicht; dicke (3), F.: nhd. »Dicke«, Dickicht, Stärke, Dichtigkeit

Dickicht, mnd. stræt, M., F.: nhd. »Struth«, Gebüsch, Dickicht, Wald, Buschwerk auf sumpfigem Boden, sumpfiges Gelände; strðk, strǖk, strðke, struk?, M.: nhd. Strauch, Staude, Busch, Gebüsch, Strauchwerk, Dickicht, Weinstock, Gerte, Rute, Zweig, Strunk, Stiel, Strauß (M.) (2)

dickicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dickichtschauer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dickkopf, mnd. dickkop, dikkop, M.: nhd. Dickkopf

Dickkopf, mnd. kǖlinc, kulink, F.: nhd. Käuling, Dickkopf, kleiner dickköpfiger als Köder gebrauchter Fisch (Quappenart)

dickkopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dickkopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dickköpfig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dickköpfig, mnd. koppet***, Adj.: nhd. »köpfig«, dickköpfig, eigensinnig; köppich***, Adj.: nhd. »köpfig«, dickköpfig, eigensinnig; köppisch*, koppisch, koppesch, köpsch, Adj.: nhd. »köpfig«, dickköpfig, eigensinnig

dickköpfig, mnd. vrÐvelköppisch, Adj.: nhd. dickköpfig, trotzig

Dickköpfigkeit, mnd. köppischhÐt*, köppischÐt, köppischeit, koppischeit, F.: nhd. Eigensinn, Dickköpfigkeit

dickkörnig, germ. *grauta-, *grautaz, Adj.: nhd. dickkörnig, grob, groß, stark, dick

dicklaubig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dicklechtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dickleibig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dickleibigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dicklich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dicklich, mhd. dickeleht, Adj.: nhd. ein wenig dick, ein wenig voll, dicklich

dicklichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dicklippe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dickmal, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dickmals, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dickmast, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dickmasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dickmaul, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dickmilch, germ. *kalwi-, *kalwiz, *kelwi‑, *kelwiz, Sb.: nhd. Dickmilch

Dickmilch, mnd. ? schǖr, ?: nhd. Dickmilch?

Dickmilch, mnd. dickemelk, F.: nhd. Dickmilch, dicke Milch, eingedickte Milch

Dickmilch, mnd. plundermelk*, plundermellik, F.: nhd. Dickmilch

dickmilch, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dickmuenze, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dickmünze -- Dickmünze die mit den gewöhnlichen Stempeln aber aus dickeren Metallplatten geprägt wurde und einen höheren Wert hatte, mnd. dikpenninc, M.: nhd. Dickmünze die mit den gewöhnlichen Stempeln aber aus dickeren Metallplatten geprägt wurde und einen höheren Wert hatte

dickmünze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dickmuschel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dicknasig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dicknasig, an. hal-s-dig-r, Adj.: nhd. mit dickem Hals, dickhalsig, dicknasig, hochmütig

dicknebelig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dickpfahl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dickpfennig -- doppelseitiger Dickpfennig, mnd. swõre (2), swõren, schwõr, sw. M., st. M.: nhd. eine Kupfermünze, doppelseitiger Dickpfennig, geringwertige Hohlmünze

dickpfennig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dickpfennig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dickpfenning, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dickpfote, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dickquetsche: F. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dickquetschform: F. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dickrindig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dickrübe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dicksack, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dicksaft, mhd. latwõrje, latewõria, latwÐrje, latwerge, latwÐrge, lectuõrie, sw. F., st. F.: nhd. Dicksaft, durch Einkochen dicker Saft, Latwerge

Dicksaft, mnd. lõctðõrium***, lactðõrium***, N.: nhd. Latwerge, breiige Arzneimischung, Dicksaft; lacwerie, lacwerge, lactwarige, laquarie, lackquarde, latwerg, leckerwarte, N.: nhd. Latwerge, breiige Arzneimischung, Dicksaft

dicksaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dicksatt, nhd.: nhd. ; L.: DW

dickschalig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dickschnabel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dickschnäbelig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dickschnäbler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dickschwer, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dickstämmig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dickstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dickstiel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dickstirnig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dicktaler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dicktau, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dickteufel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dickthaler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dickthuer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dickthuerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dickthuerisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dickthun, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dicktuch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dicktun, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dickung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dickverzäunt, nhd.: nhd. ; L.: DW

dickwachsung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dickwaldicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dickwalke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dickwanst, mnd. spekvrÐtÏre, spekvrÐter, M.: nhd. »Speckfresser«, Dickwanst

dickwanst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dickwanstig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Dickwerden -- Dickwerden eines Gliedes, mnd. litgrævinge, litgrowinge, litgrouwinge, litgravinge, F.: nhd. Dickwerden eines Gliedes, Schwellung eines Gliedes als bußfähige Verletzung

dickwollig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dickwurz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dickwurzel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dickzähe, nhd.: nhd. ; L.: DW

dickzirkel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dickzüge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dicraf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dictam, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dictamwurz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dictieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

dideldumla, nhd.: nhd. ; L.: DW

didelinen, nhd.: nhd. ; L.: DW

die, idg. *sÆ, Pron.: nhd. die, sie; *to- (1), *tõ-, *tØo-, Pron.: nhd. der, die

die, germ. *þia, Pron.: nhd. die, diese

die, an. sð, F.: nhd. diese, die; (þõ (3), Pron.: nhd. die; (þõ (4), Pron.: nhd. die; þau, Pron.: nhd. die; þeir, Pron.: nhd. die

die, ae. sío (1), séo (2), Pron.: nhd. die; þõ (2), Pron. (Akk. Sg. F., Nom. Pl., M. F. N., Akk. Pl. M.? F. N.): nhd. die

die, anfrk. thia 85, thie, Pron.: nhd. der, die, das

die, as. the (1) (M.) rund 4000, thiu (2) (F.), that (N.), Art., Pron.: nhd. der, die, das; thiu (2), Art. (F.), Dem.-Pron. (Sg. Nom. F.): nhd. die

die, ahd. der 35200, diu (F.), daz (N.), dir, dar, Pron., Art., Relativpartikel: nhd. der, dieser, wer, derjenige, welch, jener, diese, die, welche, dieses, das, was, welches; sæ 4110 und häufiger, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, also, da, darauf, als, solange, wenn, auf diese Art, auf diese Weise, von solcher Art, so wie, wie, noch so, wenn auch, soweit, dann, nachdem, sobald, während (Konj.), wann, ob, weil, deshalb, so dass, dass, damit, obwohl, sowie, was, der, die, das, auf welche Weise, so sehr; sæso 187, sæsæ, sæsa, sæse, Adv., Konj.: nhd. so, wie, wenn, so wie, so dass, als, wo, der, die, das, zu der Zeit, gleichwie

die, mhd. der (1), diu, daz, dez, dÐ, dÆ, dir, die, Pron.: nhd. der, eben der, dieser, die, diese, das, dieses, welcher, derjenige; disiu, dis, disð, duse, Dem.-Pron.: nhd. diese, die; diu (1), die, dei, deu, de, dð, Def.-Art.: nhd. die; diu (2), die, Dem.-Pron.: nhd. der, dieser, die, diese; diu (3), die, Rel.-Pron.: nhd. die, welche

die, mhd. diu (4), dð, die, deu, Adv.: nhd. »die«; diu (5), dð, die, deu, Konj.: nhd. »die«

die, mhd. swelch (1), swelh, swelich, swel, sweleh, swelch, swelich, swilich, swilch, swilch, swilich, mmd., Kond.-Pron., Konzess. Pron., Rel.-Pron.: nhd. wenn irgendwelch, welch irgend, welch auch, welch, welch auch immer, welche, wer, was, der, die, das, wenn ein, wenn jemand

die, mhd. unde (1), und, unt, ind, Konj.: nhd. und, und sonst, und überhaupt, und doch, aber auch, auch, indessen, gleichwohl, nämlich, nun, wenn, als, während (Konj.), wenn nur, solange als, und zwar, oder, wie, und auch, und dass, dass, so dass, sondern (Konj.), aber, obwohl, da, weil, der, die, das, was

die, mnd. dÐ (2), de, Rel.-Pron.: nhd. der, die, das, welcher, welche, welches; dÐde, Rel.-Pron.: nhd. der, die, das, welcher, welche, welches; dÐse (2), Rel.-Pron.: nhd. der, die, das, welcher, welche, welches, dieser, diese, dieses

die, nhd.: nhd. ; L.: DW

die, nhd.: Vw. s. der; L.: DW

Dieb -- Dieb der bei Nacht stiehlt, mhd. nahtdiep, st. M.: nhd. Nachtdieb, Dieb der bei Nacht stiehlt

Dieb -- größter Dieb, mnd. hȫvetdÐf, M.: nhd. größter Dieb, Erzdieb

Dieb -- schurkischer Dieb, mnd. hergendÐf, hÐrendÐf, herendÐf, M.: nhd. schurkischer Dieb

Dieb -- sich zum Dieb machen, mnd. vördÐven*, vordÐven, sw. V.: nhd. sich zum Dieb machen, zum Dieb werden, bestehlen

Dieb -- zum Dieb machen, mnd. vorstÐlen*, vorstÐlen, vorstelen, vorstellen, verstelen, st. V.: nhd. »verstehlen«, stehlen, wegstehlen, heimlich wegnehmen, beiseite bringen, entwenden, entführen, durch Stehlen verwirken, sich heimlich entfernen, wegschleichen, zum Dieb machen

Dieb -- zum Dieb werden, mnd. vördÐven*, vordÐven, sw. V.: nhd. sich zum Dieb machen, zum Dieb werden, bestehlen

dieb und diebe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dieb und diebin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dieb, idg. *tõØus‑, Sb.: nhd. Dieb; *tõtis, M.: nhd. Dieb

Dieb, germ. *þeuba‑, *þeubaz, *þiuba‑, *þiubaz, st. M. (a): nhd. Dieb

Dieb, got. hli-f-tu-s 1, st. M. (u), (Krause, Handbuch des Gotischen 134,1): nhd. Dieb; þiuf-s* 8, þiubs, st. M. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 107 Anm. 1): nhd. Dieb, Räuber

Dieb, an. hlenn-i, sw. M. (n): nhd. Räuber, Dieb; hvin-n (1), st. M. (a): nhd. Dieb; hvinn-ir, M.: nhd. Rabe, Dieb; þiof, st. M. (a): nhd. Dieb, Diebin, Spitzbube; þjæf-r, þjðf-r (1), st. M. (a): nhd. Dieb
-- einen Dieb schelten: an. þ‘f-a, sw. V.: nhd. einen Dieb schelten

Dieb, ae. sceaþ-a, scaþ-a, sw. M. (n): nhd. Verbrecher, Dieb, Mörder, Feind, Schädiger, Schaden; þéof (1), st. M. (a): nhd. Dieb, Räuber, Verbrecher

Dieb, afries. s-tel‑er 1, st. M. (ja): nhd. Stehler, Dieb; thiõf 23, st. M. (a): nhd. Dieb

Dieb, as. m’g‑in‑thiof 1, st. M. (a): nhd. Räuber, Dieb; r’g‑in‑thiof* 1, st. M. (a): nhd. Dieb, Verbrecher; thiof 7, st. M. (a): nhd. Dieb

Dieb, ahd. diob 38, st. M. (a): nhd. Dieb, Räuber, Wegelagerer; fegangi* 6, lang., st. M. (ja): nhd. »Viehgänger«, Dieb; firleito* 1, st. M. (n): nhd. »Verleiter«, Verführer, Menschendieb, Dieb; fusÆgo* 1, sw. M. (n): nhd. Dieb, Menschendieb, Plagiator

Dieb, mhd. abetragÏre, abetrager, abtrager, abetreger, abtreger, st. M.: nhd. »Abträger«, Dieb, Räuber; diebolt, st. M.: nhd. Dieb, diebischer Mensch; diep (1), dief, deup, tiep, st. M.: nhd. Dieb, Räuber, Hehler, Betrüger, Hinterlistiger, Verschwender, Schlemmer; diup, st. M.: nhd. Dieb; diupe (1), sw. F., M.: nhd. Diebin, Dieb
-- Baum an dem ein Dieb aufgehängt wird: mhd. diepboum, st. M.: nhd. »Diebbaum«, Baum an dem ein Dieb aufgehängt wird
-- kleiner Dieb: mhd. diubelÆn, st. N.: nhd. »Dieblein«, kleiner Dieb
-- wie ein Dieb: mhd. dieplÆche, duplÆche, Adv.: nhd. heimlich, verborgen, wie ein Dieb, diebisch, durch Diebstahl

Dieb, mhd. göufelÏre*, göufler, st. M.: nhd. Dieb
-- Dieb der aus der Hölle kommt: mhd. hellediep, st. M.: nhd. »Höllendieb«, Dieb der aus der Hölle kommt, Teufel

Dieb, mhd. stelÏre*, steler, st. M.: nhd. Stehler, Dieb
-- heimlicher Dieb: mhd. tougendiep, st. M.: nhd. heimlicher Dieb

Dieb, mnd. ? lüsÏre***, lüser***, M.: nhd. Dieb?
-- Dieb bei Nacht: mnd. nachtdÐf, M.: nhd. »Nachtdieb«, Dieb bei Nacht
-- Dieb der seinen Brotherrn bestiehlt: mnd. rækeresdÐf*, rækersdÐf, rochersdÐf, M.: nhd. Dieb der seinen Brotherrn bestiehlt

Dieb, mnd. dÐf, dêf, dief, deif, M.: nhd. Dieb; dÐvÏre***, M.: nhd. Dieb
-- geraubtes oder gestohlenes Gut dem Räuber oder Dieb Abjagender: mnd. afjÐgÏre*, afjÐger, M.: nhd. »Abjäger«, Abjagender, geraubtes oder gestohlenes Gut dem Räuber oder Dieb Abjagender
-- nächtlicher Dieb: mnd. dÐfrævÏre*, dÐfrȫvÏre*, dÐfröver, dêfrovere, M.: nhd. nächtlicher Räuber, nächtlicher Dieb; dǖfrævÏre*, dǖfrövÏre*, dǖfröver, dðfrover, M.: nhd. nächtlicher Räuber, nächtlicher Dieb
Dieb, mnd. stÐlÏre*, stÐler, M.: nhd. »Stehler«, Stehlender, Dieb; stÐlrævÏre*, stelræver, mnd.?, M.: nhd. Räuber, Dieb
-- Dieb einer Geldtasche: mnd. taschendÐf, M.: nhd. Taschendieb, Dieb einer Geldtasche
-- ein abergläubischer Brauch um einen Übeltäter oder Dieb zu ermitteln: mnd. sÐvenlæpen*** (1), V.: nhd. »sieblaufen«, ein abergläubischer Brauch um einen Übeltäter oder Dieb zu ermitteln

dieb, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

dieb-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dieb-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebanschlag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebapfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diebart, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebaufhaltung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebband, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebbande, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebbann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebbannrad, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Diebbaum, mhd. diepboum, st. M.: nhd. »Diebbaum«, Baum an dem ein Dieb aufgehängt wird

diebbaum, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebbrot, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebbuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebbuerger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebbuessen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

diebdarm, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebdaumen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebde und frevel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebderei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Diebe -- Diebe aufspüren, mnd. slȫtellæpen*** (1), V.: nhd. »schlüssellaufen«, Diebe aufspüren

Diebe -- nach der Weise der Diebe, mnd. dÐveswÆs, Adv.: nhd. diebisch, nach der Weise der Diebe

Diebe -- Stock in den man die Diebe setzt, mnd. dÐvestok, devestock, mnd.?, M.: nhd. Stock in den man die Diebe setzt

diebe und frevel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebe und mannschlacht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebe und mord, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebe und totschlag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diebe-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebe-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Diebebuch, nhd.: N. nhd., Buch der Diebe; E.: s. Dieb, Buch; L., Luther

diebeid, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebeinbruch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebekeller, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diebel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diebelein, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dieben -- Frechheit von Dieben, mhd. diepgehiuze, st. N.: nhd. Raublust, Lärm von Dieben, Frechheit von Dieben

Dieben -- Lärm von Dieben, mhd. diepgehiuze, st. N.: nhd. Raublust, Lärm von Dieben, Frechheit von Dieben

Dieben -- Lehen dessen Dienst in der sicheren Verwahrung von Dieben bestand, mhd. dieplÐhen, st. N.: nhd. »Diebslehen«, Lehen dessen Dienst in der sicheren Verwahrung von Dieben bestand

Dieben -- mit Dieben gemeinsame Sache Machender, mhd. diepgeselle, sw. M.: nhd. Diebgeselle, mit Dieben gemeinsame Sache Machender

Dieben -- Rat der von Buben oder Dieben gegeben ist, mnd. dÐvesrõt, M.: nhd. Rat der von Buben oder Dieben gegeben ist

Dieben -- von Dieben benutztes Brecheisen, mhd. diepÆsen, st. N.: nhd. von Dieben benutztes Brecheisen

dieben, mnd. dÐven***, sw. V.: nhd. »dieben«, stehlen

dieben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dieben, nhd.: nhd. ; L.: DW

diebensache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebenung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dieberei -- Sack für Dieberei, mnd. dÐvesak, M.: nhd. Sack für Dieberei

Dieberei, an. hvin-n (2), st. N. (a): nhd. Dieberei; hvinn-sk-a (1), sw. F. (n): nhd. Dieberei

Dieberei, afries. thiõv‑er-Æe 18, tiõv‑er-Æe, F.: nhd. »Dieberei«, Diebstahl

Dieberei, mhd. diepheit, diupheit, st. F.: nhd. Dieberei, Diebstahl, gestohlenes Gut, Diebesgut; diuberÆe, dÆberÆe, st. F.: nhd. Dieberei, Diebstahl

Dieberei, mnd. dÐvÏrÆe*, dÐverÆe, F.: nhd. »Dieberei«, Stehlen (N.) im Allgemeinen, Diebstahl, gestohlenes Gut; dǖvÏrÆe*, dǖverÆe, duverie, F.: nhd. »Dieberei«, Diebstahl
dieberei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW, Luther

dieberei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Diebes -- Beraubung eines Diebes, afries. thiõf‑râ-f 1, st. M. (a): nhd. Diebesraub, Beraubung eines Diebes

Diebes -- Finger eines Diebes, mnd. dÐvesvinger, M.: nhd. diebischer Finger, Finger eines Diebes

Diebesart -- nach Diebesart, afries. thiõf‑lik 1 und häufiger?, Adj.: nhd. nach Diebesart, diebisch

Diebesart -- Raub der nach Diebesart und nicht in offenem Angriff begangen wird, mnd. dǖfræf, dðfræf, M.: nhd. Diebraub, nächtlicher Diebstahl, Raub der nach Diebesart und nicht in offenem Angriff begangen wird

diebesbrot, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebesdarm, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebesgalgen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Diebesgebrauch, mnd. dÐvessÐde, M.: nhd. Diebesgewohnheit, Diebesgebrauch

diebesgericht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Diebesgewohnheit, mnd. dÐvessÐde, M.: nhd. Diebesgewohnheit, Diebesgebrauch

Diebesgruß, mhd. diebesgruoz, st. M.: nhd. »Diebesgruß«, eine formelhafte Diebstahlsklage im Freiberger Recht

diebesgruss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Diebesgut -- Diebesgut in Aufbewahrung nehmen, mnd. innÐmen, innemen, innemmen, innȫmen, st. V.: nhd. mit nach Hause nehmen, bei sich empfangen (V.), zu sich nehmen, zusammen leben mit, in Dienst nehmen, in eine Anstalt aufnehmen, in eine geistliche oder weltliche Gemeinschaft aufnehmen, in ein Bündnis aufnehmen, in der Stadt hausen und hegen, gefangen setzen, an sich nehmen, mitnehmen, Ernte einholen, Vorräte einbringen, Waren einlagern, Diebesgut in Aufbewahrung nehmen, Schiffsfracht an Bord nehmen, Geldbeträge einnehmen, Speise zu sich nehmen, Flaggen einziehen, Land einpoldern, entgegennehmen, annehmen, Aussage anhören, Eid annehmen, Klage vertreten (V.), geistig aufnehmen, verstehen, begreifen, auffassen, zur Kenntnis nehmen, übernehmen, als Raum bewohnen, in Nutzung nehmen, sich aneignen, mit Waffengewalt erobern, besetzen, mit den Ohren empfangen (V.), aufnehmen, ansehen, betrachten, annehmen, festsetzen

Diebesgut, an. þ‘f-i (2), N.: nhd. Diebesgut

Diebesgut, ae. ge-s-tal‑u, st. F. (æ): nhd. Diebstahl, Raub, Diebesgut, Diebstahlsbuße; s-tal‑u (1), st. F. (æ): nhd. Diebstahl, Raub, Diebesgut, Diebstahlsbuße

Diebesgut, mhd. diep (2), st. M.: nhd. Diebesgut; diepheit, diupheit, st. F.: nhd. Dieberei, Diebstahl, gestohlenes Gut, Diebesgut; diubede, st. F.: nhd. Diebstahl, Diebesgut; diupguot, st. N.: nhd. »Diebgut«, Diebesgut, Gestohlenes; diupstale, diupstõle, diupstõl, diepstõl, diepstale, dðpstõl, st. F.: nhd. Diebstahl, Diebessache, Diebesgut, Betrugsverbrechen
-- Bewahrer von Diebesgut: mhd. diepkamerÏre, diepkamere, st. M.: nhd. Verwalter von Diebesgut, Bewahrer von Diebesgut, Hehler
-- Sack mit Diebesgut: mhd. diepseckelÆn, st. N.: nhd. »Diebessäcklein«, Sack mit Diebesgut
-- Sack zum Transport von Diebesgut: mhd. diepsac, st. M.: nhd. Diebsack, Sack zum Transport von Diebesgut
-- Verwalter von Diebesgut: mhd. diepkamerÏre, diepkamere, st. M.: nhd. Verwalter von Diebesgut, Bewahrer von Diebesgut, Hehler

Diebesgut, mhd. handhaft (2), st. F.: nhd. frische Tat, Ergreifung auf frischer Tat, Beweisgegenstand, Diebesgut

Diebesgut, mhd. schup, st. M.: nhd. »Schub«, Aufschub, Fristverlängerung, Schieben der Schuld auf anderen durch Beweismittel, Reinigung vom Verdacht einer Straftat, dem Richter zu erlegende Strafe, Sportel, Gerichtsgebühr, Diebesgut, Beute (F.) (1), Gewährsmann

Diebesgut, mnd. dǖftgæt, düftgæt, dǖvedegæt*, N.: nhd. Diebesgut, gestohlenes Gut
diebeshorn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebeskaefig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebesmalzeichen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebesmarke, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebesprange, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Diebesraub, afries. thiõf‑râ-f 1, st. M. (a): nhd. Diebesraub, Beraubung eines Diebes

Diebesrecht, afries. thiõf‑riuch-t 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. Diebesrecht

Diebesrecht, mhd. diupstõlreht, st. N.: nhd. »Diebstahlrecht«, Diebesrecht

diebesrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Diebessache, mhd. diupstale, diupstõle, diupstõl, diepstõl, diepstale, dðpstõl, st. F.: nhd. Diebstahl, Diebessache, Diebesgut, Betrugsverbrechen

Diebessäcklein, mhd. diepseckelÆn, st. N.: nhd. »Diebessäcklein«, Sack mit Diebesgut

diebessohn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Diebessteig, mnd. dÐvestÆch, M.: nhd. Diebessteig, versteckter Weg

diebessteig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Diebestat, mnd. dÐvesdõt, F.: nhd. Diebestat, Diebstahl

Diebesweise -- in Diebesweise, mnd. dÐflÆken, Adv.: nhd. heimlich, in Diebesweise, verstohlen, hinterlistig

Diebeswerkzeug, mnd. dÐftange, F.: nhd. Diebeswerkzeug

diebfall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebfänger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diebfängnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diebgalgen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebgenosse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebgericht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebgeschlechten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Diebgeselle, mhd. diepgeselle, sw. M.: nhd. Diebgeselle, mit Dieben gemeinsame Sache Machender

diebgeselle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebgesellschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebgesindel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebgespan, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebglocke, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebgloecklein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebgreifer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebgriff, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebgruss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebgulden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Diebgut, mhd. diupguot, st. N.: nhd. »Diebgut«, Diebesgut, Gestohlenes

diebgut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebhaft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

diebhaftig, mnd. dÐfhaftich, Adj.: nhd. »diebhaftig«, gestohlen, entwendet

diebhaftig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebhaftiglich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebhals, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebhand, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Diebhaus, nhd., N. nhd. Haus der Diebe; E. s. Dieb, Haus; L., Luther

diebhaus, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebhehler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebheissen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diebheit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebhelfer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebhenker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diebhenker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diebhenker, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebhorn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebig, mnd. dǖvich, Adj.: nhd. »diebig«, gestohlen

diebig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

diebig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebige, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Diebin, an. þiof, st. M. (a): nhd. Dieb, Diebin, Spitzbube
-- Diebin deren Ohren und Nase zur Strafe abgeschnitten sind: an. stð-f-a, sw. F. (n): nhd. Diebin deren Ohren und Nase zur Strafe abgeschnitten sind
-- Diebin mit abgeschnittenen Ohren und Nase: an. hnðf-a, sw. F. (n): nhd. Diebin mit abgeschnittenen Ohren und Nase

Diebin, afries. thiðf‑ster, F.: nhd. Diebin

Diebin, mhd. diebinne, diubinne, st. F.: nhd. Diebin; diubinne, diubin, st. F.: nhd. Diebin; diupe (1), sw. F., M.: nhd. Diebin, Dieb

Diebin, mhd. stele*** (2), sw. F.: nhd. Diebin

Diebin, mnd. dÐvinne, F.: nhd. Diebin

diebin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diebin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebinstrument, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebio, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebio, nhd.: nhd. ; L.: DW

diebiorei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebisch, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther

diebisch, got. *þiub-j-i-s?, Adj. (ja): nhd. diebisch, heimlich

diebisch, an. hvinn-sk-r, Adj.: nhd. zur Mauserei geneigt, diebisch

diebisch, afries. thiõf‑lik 1 und häufiger?, Adj.: nhd. nach Diebesart, diebisch; thiðf‑ster‑lik 1 und häufiger?, Adj.: nhd. diebisch

diebisch, ahd. dioblÆhho* 1, dioblÆcho*, Adv.: nhd. heimlich, diebisch, verstohlen, insgeheim, unvermerkt, unbemerkt; diubÆgo* 1, Adv.: nhd. diebisch, auf diebisch Weise, verstohlen, heimlich
-- auf diebisch Weise: ahd. diubÆgo* 1, Adv.: nhd. diebisch, auf diebisch Weise, verstohlen, heimlich

diebisch, mhd. dieplich, diuplich, dðplich, Adj.: nhd. diebisch, aus einem Diebstahl herrührend, gestohlen, heimlich, verborgen, schleichend, falsch; dieplÆche, duplÆche, Adv.: nhd. heimlich, verborgen, wie ein Dieb, diebisch, durch Diebstahl

diebisch, mhd. diubic, diuvic, diubec, diuvec, Adj.: nhd. »diebisch«, gestohlen, aus einem Diebstahl herrührend; diubisch, diubesch, Adj.: nhd. »diebisch«, gestohlen, aus einem Diebstahl stammend

diebisch, mhd. göuflich, Adj.: nhd. diebisch, raubsüchtig

diebisch, mnd. dÐveswÆs, Adv.: nhd. diebisch, nach der Weise der Diebe; dÐvisch, dêvisch, Adj.: nhd. diebisch, Diebs...; dǖflÆk (1), Adj.: nhd. diebisch, Diebstahl betreffend, heimlich, verstohlen; dǖflÆke*, dǖflÆk, Adv.: nhd. diebisch, bezüglich des Diebstahls, heimlich, verstohlen; dǖflÆken, dðfliken, Adv.: nhd. diebisch, bezüglich des Diebstahls, heimlich, verstohlen; dǖftlÆk, dǖvedelÆk*, Adj.: nhd. diebisch, in diebischer Weise (F.) (2); dǖftlÆke*, dǖftlÆk, dǖvedelÆke*, Adv.: nhd. diebisch, in diebischer Weise (F.) (2); dǖftlÆken, dǖvedelÆken*, Adv.: nhd. diebisch, in diebischer Weise (F.) (2)
diebisch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebische -- diebische Verheimlichung, mhd. helheit, st. F.: nhd. diebische Verheimlichung, Verfälschung

diebischer -- diebischer Finger, mnd. dÐvesvinger, M.: nhd. diebischer Finger, Finger eines Diebes

diebischer -- diebischer Mensch, mhd. diebolt, st. M.: nhd. Dieb, diebischer Mensch

diebischerweise, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebisches -- diebisches Wesen, mhd. diupheit, diepheit, st. F.: nhd. diebisches Wesen, Diebstahl, Diebssache, gestohlene Sache, Betrugsverbrechen

diebkaefig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebkammer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebkarte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebkeller, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebknecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dieblehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dieblein, mhd. diubelÆn, st. N.: nhd. »Dieblein«, kleiner Dieb

dieblein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dieblein, nhd.: nhd. ; L.: DW

dieblich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther

dieblich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dieblicherweise, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dieblicht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebliste, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebmaessige, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebmal, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebmalzeichen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebmarke, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebmorgen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebmueller, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebolt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diebolt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebpfad, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebprange, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebpreszgang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diebput, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebrache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebraeuber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Diebraub, mnd. dǖfræf, dðfræf, M.: nhd. Diebraub, nächtlicher Diebstahl, Raub der nach Diebesart und nicht in offenem Angriff begangen wird

diebraub, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebraub, nhd.: nhd. ; L.: DW

diebraumisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

diebrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebrotte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Diebs..., mnd. dÐvisch, dêvisch, Adj.: nhd. diebisch, Diebs...

Diebsack, mhd. diepsac, st. M.: nhd. Diebsack, Sack zum Transport von Diebesgut

diebsack, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diebsaeule, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebsanschlag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebsart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diebsart, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebsaufhaltung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebsauge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

diebsbande, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diebsbande, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebsbank, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diebsbann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebsbannrad, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebsbein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

diebsbeutel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diebsbösewicht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diebsbrut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diebsbuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebsbuerger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebsbürger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diebscherge, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diebscherge, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebschergehaus, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebschilling, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebschlacht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebschlag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebschluessel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebsdaume, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Diebsdaumen -- Diebsdaumen zu Sympathie und Zauberei benutzt im besonderen beim Bierschenken, mnd. dÐvedðme, M.: nhd. Diebsdaumen zu Sympathie und Zauberei benutzt im besonderen beim Bierschenken

diebsdaumen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebsdeckel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diebsegen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebseinbruch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebsfall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebsfänger, nhd.: nhd. ; L.: DW

diebsfinger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diebsgalgen, nhd.: nhd. ; L.: DW

diebsgast, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diebsgelüst, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

diebsgenosse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebsgenosz, nhd.: nhd. ; L.: DW

diebsgeschäft, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

diebsgeschichte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diebsgeschlecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

diebsgeschlechten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebsgeschmeisz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

diebsgeschrei, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

diebsgesell, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

diebsgeselle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebsgesellschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebsgesicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

diebsgesinde, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

diebsgesindel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebsgesindel, nhd.: nhd. ; L.: DW

diebsgespan, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebsglocke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diebsgloecklein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebsglück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

diebsgreifer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebsgriff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diebsgriff, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebsgrusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diebsgulden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Diebsgut, mhd. diube, diuve, diufe*, dðbe, dðf, dieve, diefe*, tðbe, st. F.: nhd. Diebstahl, Diebssache, gestohlene Sache, Diebsgut, Bußzahlung für Diebstahl

diebsgut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

diebsgut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebshader, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Diebshafen, mnd. dÐvehõve, F.: nhd. Diebshafen, Hafen (M.) den Seeräuber aufsuchen

diebshaken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diebshals, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebshals, nhd.: nhd. ; L.: DW

diebshand, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diebshändel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diebshandwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Diebshaus, mhd. diephðs, st. N.: nhd. »Diebshaus«, befestigtes Haus von adeligen Räubern, Raubnest

diebshaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

diebsheger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diebshegerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diebshehler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebshehler, nhd.: nhd. ; L.: DW

diebshehlerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diebshehlerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diebshelfer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Diebshenker, mnd. dÐfhengÏre*, dÐfhenger, dêfhenger, dÐfhenker, M.: nhd. Diebshenker, Henker, Scharfrichter, Folterknecht

diebshenker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diebsherberge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diebshöhle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diebsinstrument, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebskappe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diebskarte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebskeller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diebsklauen, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diebskluft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diebsknecht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diebsknecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebskniff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diebskunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Diebskutte, mhd. diepkutte, sw. F.: nhd. »Diebskutte«, ein Kleidungsstück mit weiten Ärmeln; diupkutte, sw. F.: nhd. »Diebskutte«

diebslandung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diebslaterne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diebslaternleinmacher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Diebslehen, mhd. dieplÐhen, st. N.: nhd. »Diebslehen«, Lehen dessen Dienst in der sicheren Verwahrung von Dieben bestand

diebsleiter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diebsleiter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diebsleuchte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diebslicht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebsliste, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebsloch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

diebslüge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diebsmaessige, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebsmeile, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diebsmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

diebsmorgen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebsmueller, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebsmütze, nhd.: nhd. ; L.: DW

diebsnagel, nhd.: nhd. ; L.: DW

diebsnest, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

diebsnüsse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diebsohn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebsohr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

diebspack, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Diebspfad, mhd. diepstÆc, st. M.: nhd. »Diebssteig«, Diebspfad, heimlicher Weg

diebspfad, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebspfeife, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diebspfiffe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diebspiegel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebsrabe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diebsrotte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diebsrotte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Diebssache, mhd. diube, diuve, diufe*, dðbe, dðf, dieve, diefe*, tðbe, st. F.: nhd. Diebstahl, Diebssache, gestohlene Sache, Diebsgut, Bußzahlung für Diebstahl; diupheit, diepheit, st. F.: nhd. diebisches Wesen, Diebstahl, Diebssache, gestohlene Sache, Betrugsverbrechen

diebssack, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diebssack, nhd.: nhd. ; L.: DW

diebsschelm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Diebsscherge, mhd. diepscherge, sw. M.: nhd. »Diebsscherge«, städtischer Gerichtsbediensteter, Büttel

diebsschluessel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Diebsschlüssel, mhd. diepslüzzel, st. M.: nhd. »Diebsschlüssel«, Nachschlüssel

diebsschlüssel, nhd.: nhd. ; L.: DW

diebssegen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebssicher, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

diebssinn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diebssohle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diebsspiegel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebssprache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Diebssteig, mhd. diepstÆc, st. M.: nhd. »Diebssteig«, Diebspfad, heimlicher Weg

diebssteig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Diebsstock, mhd. diepstoc, st. M.: nhd. »Diebsstock«, Strafblock, Pranger

diebsstock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diebsstrasse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebsstrick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diebstaehlig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Diebstahl -- Diebstahl von Esswaren zum sofortigen Verzehr, mnd. muntræf, M.: nhd. Mundraub, Diebstahl von Esswaren zum sofortigen Verzehr

Diebstahl -- durch Diebstahl verlieren, mnd. vörlÐsen* (2), vorlÐsen, vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.)

Diebstahl -- heimlicher Diebstahl, mhd. winkeldiupe, st. F.: nhd. »Winkeldiebstahl«, heimlicher Diebstahl

Diebstahl -- städtisches Femgericht über Diebstahl, mnd. vÐmedinc, veimedinc, vÐmedink, vÐmdink, N.: nhd. städtisches Femgericht über Diebstahl, Friedensbruch, territoriales Gericht (N.) (1) zur Sicherung des Landfriedens, westfälisches Freigericht

Diebstahl, germ. *stalæ, st. F. (æ): nhd. Diebstahl; *stÐlæ, *stÚlæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Diebstahl; *stulenæ, st. F. (æ): nhd. Diebstahl; *tahs-?, *tehs‑?, germ.?, Sb.: nhd. Wegnahme, Diebstahl; *þeubjæ, *þeufjæ, st. F. (æ): nhd. Diebstahl

Diebstahl, got. þiub-i* 1, st. N. (ja), (Krause, Handbuch des Gotischen 125,2): nhd. Diebstahl

Diebstahl, an. stuld-r, st. M. (a): nhd. Diebstahl; þ‘f-Œ, st. F. (æ): nhd. Diebstahl; þ‘f-i (1), F.: nhd. Diebstahl; þ‘f-sk-a, sw. F. (n): nhd. Diebstahl; þ‘ft (1), st. F. (æ): nhd. Diebstahl

Diebstahl, ae. ge-s-tal‑u, st. F. (æ): nhd. Diebstahl, Raub, Diebesgut, Diebstahlsbuße; s-tÏl (2), st. N. (a): nhd. Diebstahl; s-tal‑u (1), st. F. (æ): nhd. Diebstahl, Raub, Diebesgut, Diebstahlsbuße; þéof (2), st. F. (æ): nhd. Diebstahl; þéof‑en-d, F.: nhd. Diebstahl; *þíef‑e (1), Sb.: nhd. Diebstahl; þíef‑þ, st. F. (æ): nhd. Diebstahl, Gestohlenes
-- Strafe für Diebstahl: ae. þéof-wra-c-u, st. F. (æ): nhd. Strafe für Diebstahl

Diebstahl, afries. *s-tal-a, F.: nhd. Diebstahl; s-tel-a‑ne* 1, s-tel-ne, F.: nhd. Stehlen, Diebstahl; thiõv‑er-Æe 18, tiõv‑er-Æe, F.: nhd. »Dieberei«, Diebstahl; ? thiðf‑ster‑nisse 1 und häufiger?, st. F. (jæ): nhd. Diebstahl?; thiðv‑ithe* 80, thiðv‑ethe, thiæv‑ethe, thiðf‑te, st. F. (æ): nhd. Diebstahl, gestohlenes Gut
-- nächtlicher Diebstahl: afries. nacht-s-tel-a-ne 1, F.: nhd. nächtlicher Diebstahl, Nachtdiebstahl; nacht-thiðv-ithe* 8, nacht-thiðv-ethe, nacht-thiðf-te, st. F. (æ): nhd. nächtlicher Diebstahl, Nachtdiebstahl

Diebstahl, anfrk. liud-war-d-i* 62, anfrk.?, Sb.: nhd. Buße, Mannbuße, Personenentschädigung, Körperverletzung, Diebstahl

Diebstahl, as. s‑tul‑i‑na* 1, st. F. (æ): nhd. Diebstahl

Diebstahl, ahd. diobheit* 1, st. F. (i): nhd. Diebstahl, Verstohlenheit; diuba* 11, diufa*, st. F. (jæ): nhd. Diebstahl; fegang* 1 und häufiger?, lang., st. M. (a?, i?): nhd. »Viehgang«, Diebstahl; liutwarti* 62, ahd.?, Sb.: nhd. Buße, Mannbuße, Personenentschädigung, Körperverletzung, Diebstahl; stõla* 3, st. F. (æ): nhd. Diebstahl; texaca* 8 und häufiger?, tesceia, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Diebstahl, Raub; untarfangida* 2, st. F. (æ): nhd. Wegnahme, Unterbrechung, Diebstahl

Diebstahl, ahd. skazdiuba* 1, scazdiuba, st. F. (jæ): nhd. »Diebstahl«, Veruntreuung öffentlicher Gelder, Veruntreuung von Staatsgeldern

Diebstahl, mhd. gezoc, gezuc, st. N., st. M.: nhd. Hinziehen (N.), Säumen (N.) (N.), Zugrecht, Appellation, gewaltsames Ziehen, Wegschleppen, Raub, Diebstahl, Feindseligkeit, Angriff, Kriegszug, Auflauf, Handgemenge, Balgerei, Zug, Gefolge, Tross, Truppe, Gedränge, Drängen, Fall, Vertreibung, Flucht (F.) (1), Ausrüstung, Schar (F.) (1), Mannschaft, Heeresfolge, Anzug, Freizügigkeit, Untertänigkeit, Abhängigkeitsverhältnis, Appellationsgerichtsbarkeit, Kleidung, Zugnetz

Diebstahl, mhd. õbrust, st. M.: nhd. Diebstahl; diepheit, diupheit, st. F.: nhd. Dieberei, Diebstahl, gestohlenes Gut, Diebesgut; diube, diuve, diufe*, dðbe, dðf, dieve, diefe*, tðbe, st. F.: nhd. Diebstahl, Diebssache, gestohlene Sache, Diebsgut, Bußzahlung für Diebstahl; diubede, st. F.: nhd. Diebstahl, Diebesgut; diubenunge, st. F.: nhd. Diebstahl; diuberÆe, dÆberÆe, st. F.: nhd. Dieberei, Diebstahl; diupheit, diepheit, st. F.: nhd. diebisches Wesen, Diebstahl, Diebssache, gestohlene Sache, Betrugsverbrechen; diupstale, diupstõle, diupstõl, diepstõl, diepstale, dðpstõl, st. F.: nhd. Diebstahl, Diebessache, Diebesgut, Betrugsverbrechen
-- aus einem Diebstahl herrührend: mhd. dieplich, diuplich, dðplich, Adj.: nhd. diebisch, aus einem Diebstahl herrührend, gestohlen, heimlich, verborgen, schleichend, falsch; diubic, diuvic, diubec, diuvec, Adj.: nhd. »diebisch«, gestohlen, aus einem Diebstahl herrührend
-- aus einem Diebstahl stammend: mhd. diephaftic*, diephaftec, Adj.: nhd. aus einem Diebstahl stammend; diubisch, diubesch, Adj.: nhd. »diebisch«, gestohlen, aus einem Diebstahl stammend
-- Bußzahlung für Diebstahl: mhd. diube, diuve, diufe*, dðbe, dðf, dieve, diefe*, tðbe, st. F.: nhd. Diebstahl, Diebssache, gestohlene Sache, Diebsgut, Bußzahlung für Diebstahl
-- Diebstahl von Brot: mhd. brætzucken, st. N.: nhd. Diebstahl von Brot
-- durch Diebstahl: mhd. dieplÆche, duplÆche, Adv.: nhd. heimlich, verborgen, wie ein Dieb, diebisch, durch Diebstahl

Diebstahl, mhd. stõle, st. F.: nhd. Diebstahl

Diebstahl, mnd. dÐfte, diefte, dÐvede*?, F.: nhd. Diebstahl; dÐvÏrÆe*, dÐverÆe, F.: nhd. »Dieberei«, Stehlen (N.) im Allgemeinen, Diebstahl, gestohlenes Gut; dÐve, F.: nhd. Diebstahl; dÐvesdõt, F.: nhd. Diebestat, Diebstahl; dǖftal, dðftal, M.?: nhd. Diebstahl; dǖvÏrÆe*, dǖverÆe, duverie, F.: nhd. »Dieberei«, Diebstahl; dǖve, diuve, duve, F.: nhd. Diebstahl, gestohlenes Gut; dǖvede*, dǖfte, düfte, dǖvete, duvete, F.: nhd. Diebstahl, gestohlenes Gut; dǖvetal, duvetal, M.: nhd. Diebstahl
-- Diebstahl bei Tag: mnd. dachdǖve, F.: nhd. Diebstahl bei Tag; dõgedǖve, F.: nhd. Diebstahl bei Tag
-- Diebstahl betreffend: mnd. dǖflÆk (1), Adj.: nhd. diebisch, Diebstahl betreffend, heimlich, verstohlen
-- nächtlicher Diebstahl: mnd. dÐfræf***, M.: nhd. nächtlicher Diebstahl; dǖfræf, dðfræf, M.: nhd. Diebraub, nächtlicher Diebstahl, Raub der nach Diebesart und nicht in offenem Angriff begangen wird

diebstahl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebstahl, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

diebstahlgesinde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Diebstahlrecht, mhd. diupstõlreht, st. N.: nhd. »Diebstahlrecht«, Diebesrecht

Diebstahls -- bezüglich des Diebstahls, mnd. dǖflÆke*, dǖflÆk, Adv.: nhd. diebisch, bezüglich des Diebstahls, heimlich, verstohlen; dǖflÆken, dðfliken, Adv.: nhd. diebisch, bezüglich des Diebstahls, heimlich, verstohlen
Diebstahls -- Brandmal wegen eines Diebstahls, mhd. diepmeil, st. N.: nhd. Brandmal wegen eines Diebstahls

Diebstahlsbuße, ae. ge-s-tal‑u, st. F. (æ): nhd. Diebstahl, Raub, Diebesgut, Diebstahlsbuße; s-tal‑u (1), st. F. (æ): nhd. Diebstahl, Raub, Diebesgut, Diebstahlsbuße

Diebstahlsgehilfe, ae. ge‑s‑tal‑a, sw. M. (n): nhd. Diebstahlsgehilfe

Diebstahlsklage -- eine formelhafte Diebstahlsklage im Freiberger Recht, mhd. diebesgruoz, st. M.: nhd. »Diebesgruß«, eine formelhafte Diebstahlsklage im Freiberger Recht

diebstahlung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebstaucher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebstehlen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebstehler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebsteig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebstein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebsteller, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebsthurn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diebstock, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebstrafen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebstrasse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebstueck, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebsturm, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebsverwandte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebsvogel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diebsvolk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebsvolk, nhd.: nhd. ; L.: DW

diebswappen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebsweg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diebsweise, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebswerkzeug, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

diebswinkel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebswirt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebswirt, nhd.: nhd. ; L.: DW

diebszehe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diebszeichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

diebszigeuner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebszunft, nhd.: nhd. ; L.: DW

diebtig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebtigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebtisch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebtitel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebtlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebturm, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebverwandte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebvieh, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebviertel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebvolk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebwaerter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebwappen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebwärter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diebweise, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebwillig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW, Luther

diebwillig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebwinkel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebwirt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebwort, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebzahl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebzahlig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebzehnte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebzehrer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebzicht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diebzigeuner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diech, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

diech, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diechel, nhd.: nhd. ; L.: DW

diechling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diechter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

diechter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diechterde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diechterin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diechterin, nhd.: nhd. ; L.: DW

diechtermann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diechweh, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Diedenhofen -- Ritzingen bei Diedenhofen, germ. ? Ricciacum, lat.-germ.?, ON: nhd. Ritzingen bei Diedenhofen?

diegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

diegenheit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diehn, nhd.: nhd. ; L.: DW

diejenige -- diejenige die einen zum Besten hat, mhd. umbetrÆbe, sw. F.: nhd. diejenige die einen zum Besten hat, Herumtreiberin

diejenige, mhd. diejene, Dem.-Pron.: nhd. diejenige

diejenige, nhd.: nhd. ; L.: DW

diejenige, nhd.: nhd. ; L.: DW

diejenigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

diekmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dielbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dielblock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dielbret, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Diele -- Diele die zum Gerüst bzw. Gestell dient, mnd. steldÐle, F.: nhd. Gerüstdiele, Gerüstbalken, Diele die zum Gerüst bzw. Gestell dient

Diele -- gesägte Diele, mnd. sõgedÐle, F.: nhd. gesägte Diele

Diele (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. sõl (1), sal, sael, saal, sahl, st. M., N.: nhd. »Saal«, Niederlassung, Wohnsitz, Aufenthalt, Wohnung, Palast, Burg, Bischofssitz, Kapitelsaal, bürgerlicher Versammlungsraum, Halle, Amtszimmer, Gildehaus, Söller, Geschoss, hochgelegener Raum zu Wohnzwecken, Vorplatz, Schuppen (M.), Diele (Bedeutung örtlich beschränkt), Boden?, Zelle?

Diele (Hauptteil des sächsischen Bauernhauses), mnd. dÐle (4), dõle, F.: nhd. Diele (Hauptteil des sächsischen Bauernhauses), Dreschflur, Flur (M.) (mit Lehm gepflastert), Flur (M.) des städtischen Hauses, Hausdiele, Haus, Hausstätte, Stockwerk, Fußboden eines Hausraums aus Lehm oder Steinen

Diele auf der gedroschen wird (Tenne), mnd. derschedÐle, dörschedÐle, F.: nhd. Diele auf der gedroschen wird (Tenne)

Diele zum Bau eines Schauers (M.) (2), mnd. schðrdÐle, F.: nhd. »Schauerdiele«, Diele zum Bau eines Schauers (M.) (2)

Diele, germ. *azena?, *azina?, Sb.: nhd. Diele, Platte, Boden, Fußboden, Ern?; *þela-, *þelam, st. N. (a): nhd. Boden, Diele; *þili-, *þiliz, Sb.: nhd. Brett, Diele

Diele, got. *þil-j-æ, sw. F. (n): nhd. Diele, Planke, Brett

Diele, an. fil-a, sw. F. (n): nhd. Brett, Diele; fj‡l (1), st. F. (æ): nhd. Brett, Diele; golf, st. N. (a): nhd. erhöhter Fußboden, Diele, Zimmer, Vorratsraum; þil, st. N. (ja?): nhd. Diele, Bretterwand; þil-ja (1), sw. F. (n): nhd. Diele, Planke, Ruderbank

Diele, ae. þel, st. N. (a): nhd. Diele, Brett, Planke, Platte; þel‑u, þel‑e, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Diele, Brett; þil-l-e, st. N. (ja): nhd. Diele, Planke, Flurbelag

Diele, as. thil‑i* 1, st. F. (i)?: nhd. Diele, Brett, Pult

Diele, ahd. dil 17, st. M. (a?, i?): nhd. Brett, Boden, Diele, Schindel, Bohle, Planke, Bretterdach, Brettergerüst, Bretterwand; dili 3, st. N. (ja): nhd. Diele, Brett, Boden, Schindel, Planke, Brettergerüst, Bretterwand; dilla* 11, st. F. (jæ?)?, sw. F. (n)?: nhd. Brett, Boden, Diele, Bohle, Planke, Bretterboden, Brettergerüst, Bretterwand; dilo 11, sw. M. (n): nhd. Brett, Boden, Diele, Planke, Bohle, Schindel, Bretterwand, Brettergerüst

Diele, mhd. dil, dille, dele, til, tille, tülle, sw. M., sw. F., st. F.: nhd. Brett, Diele, Holzbrett, Bodenbrett, Bretterwand, Wand, Planke, Schiff, Verdeck, Fußboden, Dachboden, Balken, Bohle, Decke, Palisade, Raum, Hausflur, Floß, Fallbeil

Diele, mnd. dÐle (3), F.: nhd. Bohle, Brett, Diele, dickes Brett, Planke; dÐlholt, N.: nhd. Diele, Brett; derschestÐde, derschestede, dörschestÐde, dröschestÐde, F.: nhd. »Dreschstätte«, Diele, Tenne

Diele, mnd. flær (1), flour, vlær, M.: nhd. Estrich, Diele, Flur (M.) im Hause, Feldflur (F.), Flur (F.), Au, Feld

Diele, mnd. stõdel (1), stadel, M.: nhd. Stadel, Schober, Tenne, Diele, Scheune, Stelle wo man Frucht und Ware aufschüttet

Diele, mnd. vlet, vlette, N.: nhd. »Flett«, Ebene, Fläche, Fußboden, Diele, Estrich des Hauses; vȫrsettingedÐle, vȫresettingedÐle, F.: nhd. »Vorsetzungsdiele«, zum Bau der Uferwand verwendete Diele, Bohle, Diele
-- Diele zum Verkleiden: mnd. væderdÐle, vouderdÐle, F.: nhd. Diele zum Verkleiden, Brett zum Verkleiden
-- Diele zur Anfertigung von Türfüllungen oder Wandfüllungen: mnd. vülledÐle, F.: nhd. Diele zur Anfertigung von Türfüllungen oder Wandfüllungen, Brett zur Anfertigung von Türfüllungen oder Wandfüllungen
-- zum Bau der Uferwand verwendete Diele: mnd. vȫrsettingedÐle, vȫresettingedÐle, F.: nhd. »Vorsetzungsdiele«, zum Bau der Uferwand verwendete Diele, Bohle, Diele
diele, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diele, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dielen -- aus Blöcken geschnittene Dielen zum Schiffbau, mnd. wagenschot, mnd.?, N.: nhd. astfreies zu Blöcken von bestimmter Länge und Dicke (nach der Länge des Stammes) gespaltenes Eichenholz, aus Blöcken geschnittene Dielen zum Schiffbau, Vertäfelung

Dielen, ahd. gidili* 1, ahd.?, st. N. (ja): nhd. »Dielen«, Bretterwerk, Brettergerüst, Bretterwand

dielen, mnd. bedÐlen (2), sw. V.: nhd. dielen, mit Dielen belegen (V.)

dielen, mnd. schotten (1), sw. V.: nhd. täfeln, dielen, bebohlen

dielen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dielen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dielen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dielenanwalt, mnd. dÐlenprækðrõtor, M.: nhd. Dielenanwalt, Prokurator im Dielengericht im Landgebiet

dielenbeiszer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dielenblock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dielenbrack, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dielenbreite, mnd. brÐde (1), breide, F.: nhd. Breite, Weite, Webebreite, weite Fläche, Ebene, Ackerstück von größerer Breite als Länge, Ackerbreite, Dielenbreite, Bodenbreite, Abteilung auf dem Boden oder im Keller

Dielenbrett, mnd. bȫnbret, N.: nhd. Dielenbrett, Dielenlatte; bȫneholt, bȫnholt, N.: nhd. Dielenbrett, Dielenlatte, Schleißholz auf dem Kornboden
Dielenbrettern -- Hersteller von Dielenbrettern, mhd. dilÏre, st. M.: nhd. »Dieler«, Hersteller von Dielenbrettern, Zimmermann

dielenfreie, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dielengericht -- Anwalt im Dielengericht im Landgebiet, mnd. dÐlenanwalde, M.: nhd. Anwalt im Dielengericht im Landgebiet

Dielengericht -- Prokurator im Dielengericht im Landgebiet, mnd. dÐlenprækðrõtor, M.: nhd. Dielenanwalt, Prokurator im Dielengericht im Landgebiet

dielengericht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dielengericht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dielenglätter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dielenhandel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dielenhändler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dielenhandlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dielenholz, mnd. schotholt, N.: nhd. Holz für Tafelwerk, Dielenholz

dieleninstanz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dielenkammer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dielenkopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dielenlaeufer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dielenlampe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dielenlatte, mnd. bȫnbret, N.: nhd. Dielenbrett, Dielenlatte; bȫneholt, bȫnholt, N.: nhd. Dielenbrett, Dielenlatte, Schleißholz auf dem Kornboden
Dielennagel, mnd. spuntnõgel, spuntnagel, M.: nhd. »Spundnagel«, Brettspieker, Dielennagel, flacher Schmiedenagel zum Festnageln verspundeter Holzteile

dielennagel, nhd.: nhd. ; L.: DW

dielensäge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dielensäger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dielenschnitter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dielenschwein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dielenwand, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dielenwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dielenzucht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dieler, mhd. dilÏre, st. M.: nhd. »Dieler«, Hersteller von Dielenbrettern, Zimmermann

dieler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dieler, nhd.: nhd. ; L.: DW

dielern, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dieling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dielmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dielung -- Brett zur Dielung bzw. Täfelung, mnd. schotdÐle, schotdele, F.: nhd. Brett zur Dielung bzw. Täfelung

Dielung -- Holz zur Dielung bzw. zur Täfelung bzw. zum Decken von Dächern, mnd. schot (4), N.: nhd. Holz zur Dielung bzw. zur Täfelung bzw. zum Decken von Dächern

dielung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diemat, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

diemat, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dieme, mnd. klæt, klætt, kloet, kloit, klot, klõt, M.: nhd. Kloß, Klumpen (M.), Kugel, Ball (als Spielzeug), Büchsenkugel, Geschützkugel, Kirchturmkugel, Schwertknauf, Hode (bei Mensch und Tier), Haufe, Haufen, Dieme, geschichteter Ziegelsteinhaufen?, Erzhaufen oder Abraumhaufen?; kuje, kuye, F.: nhd. Haufe, Haufen, Dieme

diemen, M.?, nhd.: nhd. ; L.: DW

Diemen, afries. læg‑enge 2, læg‑unge, st. F. (æ): nhd. Ordnen, Haufe, Haufen, Schober, Stapel, Feimen, Diemen

diemen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diemstein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diemütig, nhd.: nhd. ; L.: DW

diemütigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

diemütiglich, nhd.: nhd. ; L.: DW

dienalbe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

diendel, nhd.: nhd. ; L.: DW

diene, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diene, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienen -- als Pfand zum Gebrauch dienen, mnd. pandestõn, st. V.: nhd. verpfändet sein (V.), als Pfand zum Gebrauch dienen

dienen -- als Sperre dienen, mnd. slðten (1), slueten, sluiten, st. V.: nhd. schließen, zuschließen, einschließen, verschließen, einfrieden, sperren, schützen, Hilfe verweigern, als Sperre dienen, verpacken, mit Schließvorrichtung befestigen, zu einem Ganzen fügen, passen, vollenden, beendigen, beschließen, erledigen, einen Entschluss fassen, umfassen, begreifen, inhaltlich festlegen, krönen, Verschluss bilden

dienen -- Art großen Schildes mit Eisenspitze der in der Erde feststehen konnte und so zur Deckung des Schützen dienen konnte, mhd. setzschilt, st. M.: nhd. »Setzschild«, Art großen Schildes mit Eisenspitze der in der Erde feststehen konnte und so zur Deckung des Schützen dienen konnte, schildförmige Semmelschnitten; setztarsche, sw. F.: nhd. Art großen Schildes mit Eisenspitze der in der Erde feststehen konnte und so zur Deckung des Schützen dienen konnte, schildförmige Semmelschnitten

Dienen -- Dienen um den Liebeslohn einer Dame, mhd. vrouwendienest, vræwendienest, vroundienest, frouwendienest*, fræwendienest*, froundienest*, st. M.: nhd. »Frauendienst«, Minnedienst, Dienen um den Liebeslohn einer Dame, höfischer Frauendienst, Frauenverehrung

Dienen -- durch Dienen erlangen von, mhd. aneverdienen*, anverdienen, ane verdienen, aneferdienen*, anferdienen*, sw. V.: nhd. »anverdienen«, durch Dienen erlangen von

Dienen -- durch Dienen erwerben, mhd. erdienen, sw. V.: nhd. durch Dienst erwerben, erdienen, erwerben, durch Dienen erwerben

Dienen -- durch Dienen wieder gutmachen, mhd. widerdienen, sw. V.: nhd. verdienen, wieder gutmachen, durch Dienen wieder gutmachen, vergelten
-- nicht dienen: mhd. undienen, sw. V.: nhd. nicht dienen, schaden
-- vollständig dienen: mhd. volledienen*, folledienen*, voldienen, foldienen*, sw. V.: nhd. vollständig dienen

dienen -- ein Handwerksgerät das auch als Waffe dienen kann, mnd. scherpÏre*, scherper, M.: nhd. Schärfer, ein Handwerksgerät das auch als Waffe dienen kann

dienen -- lieber dienen, mnd. ? lÐverdÐnen, lyverdynen, sw. V.: nhd. »lieber dienen«?, freundlich zu Diensten sein (V.)

Dienen -- zum Dienen gezwungen, mnd. ? nætdÐnstich***, Adj.: nhd. zum Dienen gezwungen?

Dienen, idg. *slougõ‑?, F.: nhd. Helfen, Dienen; *slougo‑?, F.: nhd. Helfen, Dienen

dienen, germ. *ganægjan, *ganæhjan, sw. V.: nhd. genügen, hinreichen, dienen; *þewanæn, *þiwanæn, sw. V.: nhd. dienen
-- dienen machen: germ. *þewen, sw. V.: nhd. dienen machen

dienen, got. andb-ah-t-jan 23=22, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 239,2b): nhd. leisten, dienen, besorgen, darreichen; and-til-æn* 2, sw. V. (2), m. Dat.: nhd. anhangen, sich annehmen, dienen, helfen, beistehen; draú-h-t-in-æn* 4, sw. V. (2): nhd. Kriegsdienste tun, zu Felde ziehen, sammeln, dienen; ful-l-a-fah-jan 3, sw. V. (1), m. Akk.: nhd. Genüge leisten, dienen, Genüge tun, befriedigen, zufriedenstellen; s-kal-k-i-n-æn 25, sw. V. (2), (Krause, Handbuch des Gotischen 242,2e): nhd. dienen

dienen, an. skæn-a, sw. V. (1): nhd. dienen, schonen; þÐn-a, sw. V. (2): nhd. dienen; þjæn-a, sw. V. (2): nhd. dienen

dienen, ae. am-bih-t-an, am-bih-t-ian, sw. V.: nhd. dienen; cwÐ-m-an, cwÚ-m-an, sw. V. (1): nhd. gefallen (V.), dienen; cwÊ-m-an, sw. V. (1): nhd. gefallen (V.), genügen, günstig sein (V.), gehorchen, dienen, sich bequemen; folg‑ian, sw. V. (2): nhd. folgen, begleiten, Gefolgsdienst leisten, gehorchen, dienen; ge-am-bih-t-an, ge-am-bih-t-ian, sw. V.: nhd. dienen; ge-cwÐ-m-an, ge-cwÚ-m-an, sw. V. (1): nhd. gefallen (V.), dienen; ge-folg‑ian, sw. V. (2): nhd. folgen, begleiten, Gefolgsdienst leisten, gehorchen, dienen; ge-gield-an, ge-gild-an, ge-geld-an, ge-gyld-an, st. V. (3b): nhd. zahlen, bezahlen, belohnen, verehren, dienen, opfern, strafen; ge-híe-r-sum-ian, sw. V. (2): nhd. gehorchen, dienen; ge-lÚs-t‑an, sw. V. (1): nhd. folgen, leisten, helfen, dienen, tun, vollenden, aushalten, dulden, fortfahren, liefern, bezahlen; ge-þeg-n-ian, sw. V. (2): nhd. dienen, aufwarten, versehen (V.) mit; ge-þéow‑ian, sw. V. (2): nhd. dienen, verknechten; gield-an, gild-an, geld-an, gyld-an (2), st. V. (3b): nhd. zahlen, bezahlen, entgelten, belohnen, verehren, dienen, opfern, strafen; híe-r-sum-ian, h‘-r-sum-ian, sw. V. (2): nhd. gehorchen, dienen; lÚs-t‑an, sw. V. (1): nhd. folgen, leisten, helfen, dienen, tun, vollenden, aushalten, dulden, Wort halten, fortfahren, liefern, bezahlen; serv‑ian, sw. V. (2?): nhd. dienen; þÐg‑an, sw. V.: nhd. dienen; þeg-n‑ian, þÐ-n-ian, sw. V. (2): nhd. dienen, aufwarten, versehen (V.) mit; þéow‑ian, sw. V. (2): nhd. dienen, Gefolgschaft leisten, verknechten; wÆc-n-ian, sw. V.: nhd. aufwarten, dienen
-- dienen zu: ae. be-li-m-p-an, be-ly-m-p-an, st. V. (3a): nhd. betreffen, angehören, gehören zu, dienen zu, befallen (V.), werden, sich schicken, geschehen; ge-be-li-m-p-an, ge-be-ly-m-p-an, st. V. (3a): nhd. betreffen, angehören, dienen zu, befallen (V.), werden, sich schicken, geschehen

dienen, afries. thiõn‑ia 7, sw. V. (2): nhd. dienen, Unterhalt gewähren

dienen, anfrk. thien-on 3, sw. V. (2): nhd. dienen

dienen, as. gi‑thion‑on 4, sw. V. (2): nhd. dienen; thion‑on 30, sw. V. (2): nhd. dienen

dienen, ahd. ambahten (1) 26, sw. V. (1a): nhd. »amten«, dienen, bedienen, bringen, verwalten, unterstützen, amtlich ausfertigen, verrichten, Amt (= ambahten subst.), Dienst (= ambahten subst.); ambahtÐn* 2, sw. V. (3): nhd. »amten«, dienen; ambahtæn* 2, sw. V. (2): nhd. dienen, unterstützen; dionæn* 101, sw. V. (2): nhd. dienen, bedienen, aufwarten, demütigen, erniedrigen, gefällig sein (V.), willfährig sein (V.), dienstbar sein (V.), untertan sein (V.), bedienen; ? folgÐn 218, sw. V. (3): nhd. folgen, begleiten, nachfolgen, anhängen, Folge leisten, beistimmen, beistimmen, verfolgen, befolgen, folgen aus, nachjagen, dienen?; giambahten* 1, sw. V. (1a): nhd. dienen, pflegen; opfaræn* 41, opharæn*, sw. V. (2): nhd. opfern, dienen, verrichten, eine Arbeit ausführen; sÆn (2) 1750 und häufiger?, anom. V.: nhd. sein (V.), werden, geschehen, sich ereignen, gehören, kommen, vorkommen, da sein (V.), vorhanden sein (V.), sich befinden, sich aufhalten, liegen, stehen, bestehen, bleiben, währen, leben, zuteil werden, zukommen, ergehen, betreffen, angehen, dienen, gereichen, heißen, bedeuten, ergeben (V.), gerichtet sein (V.), haben, eigen sein (V.), in jemandes Hand liegen, bestehen, stammen aus, fortdauern, haben; untarambahten* 2, sw. V. (1a): nhd. verhelfen, bewirken, dienen, verwalten; wesan* (2) 12240?, st. V. (5): nhd. sein (V.), werden, geschehen, stattfinden, kommen, gehören, da sein (V.), vorhanden sein (V.), sich aufhalten, bestehen, bleiben, gelten, währen, leben, zuteil werden, widerfahren, dienen, gereichen, beruhen, beteiligt sein (V.), möglich sein (V.), jemandem eigen sein (V.), einer Sache eigen sein (V.), haben, fortdauern; wirken* 80, sw. V. (1a): nhd. wirken, tun, machen, vollbringen, ausführen, verrichten, handeln, arbeiten, bereiten (V.) (1), berichten, schaffen, ins Werk setzen, tätig sein (V.), dienen, anbringen
-- als Soldat dienen: ahd. deganæn* 1, sw. V. (2): nhd. kämpfen, als Soldat dienen
-- dienen zu: ahd. gihelfan* 16, st. V. (3b): nhd. helfen, verhelfen, dienen zu, beistehen, begünstigen, abhelfen

dienen, ahd. gidionæn* 13?, sw. V. (2): nhd. »dienen«, verdienen, sich verdienen, durch Dienst erwerben, demütigen

dienen, mhd. ambahten, ambehten, ambeten, ambten, ampten, sw. V.: nhd. »amten«, dienen, seinen Dienst versehen (V.); dienen, sw. V.: nhd. dienen, Dienst leisten, gottesdienstlich betreuen, entrichten, Abgaben entrichten, persönlich Dienst leisten, im Dienst stehen, gegen Lohn im Dienst stehen, gegen Entgelt im Dienst stehen, bringen, Ertrag bringen, Nutzen bringen, nutzen, erbringen, Abgaben erbringen, einbringen, Gottesdienst halten, aufwarten, leisten, Abgabe leisten, Knecht sein (V.), erwerben, vergelten, sich widmen, untertan sein (V.), Hilfe leisten, gehören, Ehre erweisen, auftischen, versorgen mit, streben nach, lohnen, erweisen, tun für, verschaffen, erstreben, ableisten, verdienen
-- als Kriegsknecht dienen: mhd. bocken (2), bucken, pucken, sw. V.: nhd. stoßen, stinken, stinken wie ein Bock, als Kriegsknecht dienen, spielen, Karten spielen

dienen, mhd. dardienen, sw. V.: nhd. »dienen«

dienen, mhd. ðfwarten, ðf warten, sw. V.: nhd. »aufwarten«, Acht haben auf, aufblicken zu, dienen; underwarten, sw. V.: nhd. dienen; ðzwarten, ðz warten, sw. V.: nhd. »auswarten«, abwarten, achtgeben, aufwarten, dienen, sorgen für, richtig versehen (V.), aufmerksam anwohnen, besuchen, pflegen; vrãnen, vrænen, frãnen*, frænen*, sw. V.: nhd. »frönen«, zum Herrn machen, erhöhen, heiligen, verherrlichen, schmücken, als Abgabe überreichen, geben, in Beschlag nehmen, beschlagnahmen, gerichtlich beschlagnahmen, auspfänden, abpfänden, dienen, Frondienst leisten; warten (1), sw. V.: nhd. warten auf, spähen, schauen, zuschauen, achten, achten auf, lauern, auflauern, nachdenken über, beachten, sich kümmern um, ausschauen nach, gehorchen, wahrnehmen, sich vorsehen, verlassen (V.) auf, sorgen für, pflegen, hüten, dienen, folgen, Folge leisten, unterstehen, sich unterwerfen, sehen, ansehen, beobachten, nachsehen, abwarten, für die Zukunft auf etwas rechnen, Anwartschaft haben, erwarten, schauen nach, aufschauen zu, schauen auf, schauen über, aufgeben, untergeben sein (V.), blicken, Ausblick gewähren; zemen (2), st. V.: nhd. ziemen, geziemen, passen, zukommen, angemessen sein (V.), passend sein (V.), üblich sein (V.), nützlich sein (V.), sich gehören als, sich gehören an, sich gehören auf, sich gehören in, sich gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, sich eignen zu, würdig sein (V.), am rechten Platz sein (V.) auf, am rechten Platz sein (V.) in, am rechten Platz sein (V.) vor, dienen, taugen, taugen als, nützen als, nützen für, sich ziemen, sich gehören für, entsprechen, gefallen (V.), passen zu, Ehre machen, Ehre machen zu, Grund haben zu, eigen sein (V.), dürfen, sich eignen, scheinen, dünken, geziemend dünken, wohlgefallen, behagen, ebenbürtig sein (V.), erkennen, klar werden

dienen, mhd. gedienen, gedÆnen, sw. V.: nhd. dienen, durch Dienst erwidern, Dienst leisten, Dienst erbringen, Dienst einbringen, erwidern, helfen, streben nach, verdienen, erwerben, erreichen, einbringen, vergelten; hovieren (1), hofieren*, sw. V.: nhd. »hofieren«, sich erfreuen, aufwarten, dienen, den Hof machen, galant sein (V.), musizieren, ein Ständchen bringen, Notdurft verrichten, einherstolzieren, Ritterspiele abhalten, Reiterspiele abhalten, Kampfspiele abhalten, sich vergnügen
-- als Schutz dienen: mhd. geschirmen, sw. V.: nhd. schützen, schirmen, Forderung abwehren, sich decken, als Schutz dienen, Deckung geben, sich schützen vor

dienen, mhd. leisten (1), lÐsten, sw. V.: nhd. leisten, dienen, erfüllen, einhalten, Versprechen erfüllen, Gebot befolgen und ausführen, ausführen, befolgen, versprechen, schenken, gewähren, erweisen, aufbringen, tun, Pflicht tun, Waffen stellen; rihten (1), rehten, rigten, sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren

dienen, mhd. tugen (1), tügen, tagen, togen, tougen, töuwen, dæuwen, dugen, an. V.: nhd. tüchtig sein (V.), förderlich sein (V.), taugen, nützen, helfen, Wert haben, Kraft haben, entsprechen, passen, gefallen (V.), ziehen, zustehen, fähig sein (V.), in der Lage sein (V.), brauchbar sein (V.), nötig sein (V.), möglich sein (V.), angebracht sein (V.), angemessen sein (V.), geeignet sein (V.), gut sein (V.), scheinen, dienen, auf sich nehmen, von statten gehen, schicklich sein (V.)

Dienen, mhd. tugen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Taugen, Nützen, Helfen, Entsprechen, Passen, Gefallen (M.), Ziehen, Zustehen, In-der-Lage-Sein, Dienen

dienen, mnd. ? vrȫnen***, sw. V.: nhd. dienen?
-- die ausgemachte Zeit bis zu Ende dienen: mnd. vuldÐnen, voldÐnen, vuldÆnen, sw. V.: nhd. die ausgemachte Zeit bis zu Ende dienen
-- Hof dessen Einkünfte zur Bestreitung eines Stellvertreteramts dienen: mnd. vicõrienhof, vickerigenhof, M.: nhd. Hof dessen Einkünfte zur Bestreitung eines Stellvertreteramts dienen
-- seine Zeit völlig zu Ende dienen: mnd. ðtdÐnen, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausdienen«, seine Zeit völlig zu Ende dienen
-- vorweg dienen: mnd. ? vȫrvrȫnen, sw. V.: nhd. vorweg dienen?, zur Probe dienen?
-- zur Probe dienen: mnd. ? vȫrvrȫnen, sw. V.: nhd. vorweg dienen?, zur Probe dienen?
dienen, mnd. ambachten, sw. V.: nhd. dienen; dÐnen (1), sw. V.: nhd. dienen, Dienst verrichten, helfen, als Pflicht geben, leisten, als Feudalabgabe entrichten, aufwarten, bedienen, dienlich sein (V.)
-- als Geselle in einem Handwerk dienen: mnd. bedÐnen, sw. V.: nhd. »bedienen«, als Geselle in einem Handwerk dienen
-- Einkünfte des römisch-katholisch Geistlichen die allein dem leiblichen Wohlergehen dienen sollen: mnd. bðkprȫve, F.: nhd. »Bauchpfründe«, Einkünfte des römisch-katholisch Geistlichen die allein dem leiblichen Wohlergehen dienen sollen
-- um Tagelohn dienen: mnd. dachlænen, dachlonen, sw. V.: nhd. um Tagelohn dienen, Tagelöhner sein (V.)

dienen, mnd. gewõrden, gewarden, sw. V.: nhd. schauen, etwas wahrnehmen, sorgen für, einer Pflicht warten, jemandem aufwarten, dienen, warten, erwarten, besorgen; gewarten, mnd.?, V.: nhd. aufwarten, dienen
-- als Koch dienen: mnd. kæken (1), kõken, sw. V.: nhd. kochen, zubereiten, braten, Speisen zubereiten, Küche benutzen, als Koch dienen, anrichten, anrühren
-- einem Gott dienen: mnd. gȫdenÐren***, sw. V.: nhd. einem Gott dienen
dienen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienen, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

dienend -- dem Verkauf dienend, mnd. sellich*** (2), Adj.: nhd. dem Verkauf dienend

dienend -- der Besserung dienend, mhd. gebezzerlich, Adj.: nhd. besserbar, besserungsfähig, der Besserung dienend

dienend -- der Erbauung dienend, mnd. stichtich, stiftich*?, Adj.: nhd. erbaulich, der Erbauung dienend, Tugendleben stärkend, vorbildlich

dienend -- dienend machen, mnd. ? schelken (1), mnd.?, sw. V.: nhd. »schalken«, dienend machen?, anstücken, durch Anstücken verlängern (Wort der Zimmerleute)

dienend -- eingezäuntes Feld als Ackerland dienend, mnd. kamp, M., N.: nhd. »Kamp«, Landstück, eingefriedigtes Stück Landes, eingezäuntes Feld als Ackerland dienend, Ackerland, eingezäuntes Feld als Weide dienend, Weideland, eingezäuntes Feld als Wiese dienend, gehegtes Waldstück, eingezäuntes Feld als Holzung dienend, Feldstück von bestimmter Größe, Kampfplatz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampfstätte (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampf, Krieg, Zweikampf, gerichtlicher Zweikampf als Gottesurteil

dienend -- eingezäuntes Feld als Holzung dienend, mnd. kamp, M., N.: nhd. »Kamp«, Landstück, eingefriedigtes Stück Landes, eingezäuntes Feld als Ackerland dienend, Ackerland, eingezäuntes Feld als Weide dienend, Weideland, eingezäuntes Feld als Wiese dienend, gehegtes Waldstück, eingezäuntes Feld als Holzung dienend, Feldstück von bestimmter Größe, Kampfplatz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampfstätte (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampf, Krieg, Zweikampf, gerichtlicher Zweikampf als Gottesurteil

dienend -- eingezäuntes Feld als Weide dienend, mnd. kamp, M., N.: nhd. »Kamp«, Landstück, eingefriedigtes Stück Landes, eingezäuntes Feld als Ackerland dienend, Ackerland, eingezäuntes Feld als Weide dienend, Weideland, eingezäuntes Feld als Wiese dienend, gehegtes Waldstück, eingezäuntes Feld als Holzung dienend, Feldstück von bestimmter Größe, Kampfplatz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampfstätte (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampf, Krieg, Zweikampf, gerichtlicher Zweikampf als Gottesurteil

dienend -- eingezäuntes Feld als Wiese dienend, mnd. kamp, M., N.: nhd. »Kamp«, Landstück, eingefriedigtes Stück Landes, eingezäuntes Feld als Ackerland dienend, Ackerland, eingezäuntes Feld als Weide dienend, Weideland, eingezäuntes Feld als Wiese dienend, gehegtes Waldstück, eingezäuntes Feld als Holzung dienend, Feldstück von bestimmter Größe, Kampfplatz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampfstätte (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampf, Krieg, Zweikampf, gerichtlicher Zweikampf als Gottesurteil

dienend -- Gott dienend, mnd. gotdÐnstich, godenstich, goddenstich, Adj.: nhd. Gott dienend, fromm

dienend -- hölzerner Verschlag auf dem Verdeck der Schiffe als Küche und Schlafstätte dienend, mnd. kabðse, kabuse, kabbðse, kabðs, kahuse, F., N.: nhd. Bretterverschlag, durch hölzerne Wände abgeteilter kleiner Raum, kleine Hütte, abgeteilter Kirchenstuhl, enges Gemach, Zelle, hölzerner Verschlag auf dem Verdeck der Schiffe als Küche und Schlafstätte dienend

dienend -- zu Frieden und Schutz dienend, mhd. vridebÏre (1), vritbÏre, fridebÏre*, fritbÏre*, Adj.: nhd. »friedbar«, friedlich, friedliebend, friedfertig, zu Frieden und Schutz dienend, geschützt

dienend -- zu Kerzen dienend, mhd. kerzÆn, kerzen, Adj.: nhd. »kerzern«, Kerzen..., aus Kerzen bestehend, zu Kerzen dienend

dienend -- zum Sturm dienend, mhd. stürmic, sturmic, stürmec, Adj.: nhd. stürmisch, lärmend, zum Sturm dienend, zur Berennung dienend, tosend

dienend -- zum Verkauf dienend, mnd. kæpsellich, kæpselich, Adj.: nhd. zum Verkauf dienend

dienend -- zur Benennung dienend, ahd. ginamitlÆh* 1, Adj.: nhd. benennend, bezeichnend, zur Benennung dienend

dienend -- zur Berennung dienend, mhd. stürmic, sturmic, stürmec, Adj.: nhd. stürmisch, lärmend, zum Sturm dienend, zur Berennung dienend, tosend

dienend -- zur Bezeichnung dienend, ahd. bizeihhantlÆh* 6, bizeichantlÆh*, Adj.: nhd. »bezeichnend«, geheim, mit geheimer Bedeutung, geheimnisvoll, zur Bezeichnung dienend, symbolisch, allegorisch

dienend -- zur Er​bauung dienend, mnd. stichtichlÆk, stiftichlÆk*?, mnd.?, Adj.: nhd. erbaulich, zur Er​bauung dienend

dienend -- zur Nahrung dienend, mhd. zerlich, Adj.: nhd. »zehrlich«, zur Zehrung dienend, zur Nahrung dienend

dienend -- zur Speise dienend, mhd. spÆselich, Adj.: nhd. zur Speise dienend

dienend -- zur Sühne dienend, mhd. süenlich, suonlich, Adj.: nhd. »sühnlich«, zur Sühne dienend, versöhnend, gütlich, zur Schlichtung gehörig

dienend -- zur Zehrung dienend, mhd. zerlich, Adj.: nhd. »zehrlich«, zur Zehrung dienend, zur Nahrung dienend

dienend, mhd. dienende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. dienend; dienestbÏre (1), dienstbÏre, dienestber, dienstber, Adj.: nhd. dienstbar, dienend, diensttüchtig, dienstbereit, verpflichtet; dienesthaft, diensthaft, Adj.: nhd. dienend, dienstbeflissen, dienstpflichtig, dienstverpflichtet, zinspflichtig, dienstwillig, selbstlos, dienstbar, dienstbereit, abgabepflichtig, unfrei, untertan, aufgezwungen, verdient; dienesthaftic, dienesthaftec, Adj.: nhd. dienend, dienstpflichtig, dienstverpflichtet, dienstbeflissen, dienstbereit, zinspflichtig; dienestlÆche, dienstlÆche, Adv.: nhd. »dienstlich«, dienend, dienstwillig, dienstpflichtig

dienend, mnd. dÐnÏrisch***, Adj.: nhd. »dienerisch«, dienend; ? dÐnstich***, Adj.: nhd. dienend?
-- als Abbild dienend: mnd. bildisch, Adj.: nhd. als Abbild dienend, symbolisch
-- als Bild dienend: mnd. bÐldisch, Adj: nhd. als Bild dienend, als Symbol dienend, als Vorbild dienend
-- als Symbol dienend: mnd. bÐldisch, Adj: nhd. als Bild dienend, als Symbol dienend, als Vorbild dienend
-- als Vorbild dienend: mnd. bÐldisch, Adj: nhd. als Bild dienend, als Symbol dienend, als Vorbild dienend
-- zum Beschluss dienend: mnd. beslðtlÆk (1), beslûtlik, Adj.: nhd. abschließend, schließlich, zum Beschluss seiend, zum Beschluss dienend

dienend, nhd.: nhd. ; L.: DW

dienende -- als Ausstellungsbank für Waren dienende Fensterluke, mnd. slachtvenster*, slachvinster, N.: nhd. als Ausstellungsbank für Waren dienende Fensterluke

dienende -- als Bank dienende Lade oder Truhe, mnd. banklõde, F.: nhd. als Bank dienende Lade oder Truhe

dienende -- dienende Hausgenossen, mnd. mÐdegesinde, N.: nhd. Mitbedienstete, dienende Hausgenossen

dienende -- dienende Jungfrau einer Herrin, mhd. maget (1), magt, mait, meit, meide, miget, meigt, st. F.: nhd. Jungfrau, Jungfrau Maria, Tierkreiszeichen, weibliche Scham der Jungfrau, unfreies Mädchen, dienende Jungfrau einer Herrin, Edelfräulein, Dienerin, Magd, Mädchen, unverheiratete junge Frau

dienende -- zum Flechtwerk dienende Weidenrute, mhd. zeinwÆde 1, sw. F.: nhd. »Zainweide«, zum Flechtwerk dienende Weidenrute

dienende -- zum Holzhauen dienende Axt, mnd. holtexe, F.: nhd. »Holzaxt«, zum Holzhauen dienende Axt

dienende -- zur Fütterung der Brut der Bienen dienende Nahrung, mnd. bÆenbræt, bÐenbræt, bÐnbræt, N.: nhd. Bienenbrot, zur Fütterung der Brut der Bienen dienende Nahrung, Immenbrot

dienende -- zur Herstellung von Zelten oder Buden dienende Decke aus Leinwand oder Tuch, mnd. teltlõken*, teltlaken, mnd.?, N.: nhd. zur Herstellung von Zelten oder Buden dienende Decke aus Leinwand oder Tuch

dienende -- zur Herstellung von Zelten oder Buden dienende Haardecke, mnd. telthõre*, telthare, mnd.?, F.: nhd. zur Herstellung von Zelten oder Buden dienende Haardecke

dienende -- zur Zuspeise dienende Lebensmittel, mhd. zuomaz, st. N.: nhd. »Zumaß«, zur Zuspeise dienende Lebensmittel

dienenden -- Nagel der das untere Ende des als Maststütze dienenden Taus an das Bord befestigt, an. var-nagl-i, sw. M. (n): nhd. Nagel der das untere Ende des als Maststütze dienenden Taus an das Bord befestigt, Warnung, schützender Nagel

dienenden -- Satz von Bechern bei dem eine kleinere oder größere Anzahl Becher jeweils in einen gleichzeitig als Futteral dienenden mit Deckel versehenen großen Becher gesetzt ist, mnd. settebÐker, M.: nhd. Bechersatz, Satz von Bechern bei dem eine kleinere oder größere Anzahl Becher jeweils in einen gleichzeitig als Futteral dienenden mit Deckel versehenen großen Becher gesetzt ist

dienender -- als dienender Bruder verkleideter Bettler, mnd. mums*, M.: nhd. als dienender Bruder verkleideter Bettler

dienender -- als Fußknecht dienender Bruder, mhd. sarjantbruoder, st. M.: nhd. als Fußknecht dienender Bruder

dienender -- dienender Begleiter, mnd. dravant, drabant, drivant, M.: nhd. böhmischer Söldner, Trabant, Fußsoldat, Fußschütze, Leibwächter, Begleiter, Diener, dienender Begleiter, Gesinnungsgenosse

dienender -- dienender Bruder, mnd. converse, M.: nhd. »Konverse«, Klosterangehöriger ohne Gelübde, dienender Bruder, Laienbruder, Begarde

dienender -- dienender Ritter, mhd. armman, arman, st. M.: nhd. armer Mann, armer Mensch, Armer, unfreier Bauer, Holde, Bettler, Bedürftiger, Unglücklicher, Unseliger, dienender Ritter, Knecht, Gefolgsmann

dienender -- junger Mann in dienender Stellung, mhd. knappe, knape, sw. M.: nhd. Knappe, junger Mann der noch nicht zum Ritter geschlagen wurde, junger Mann in dienender Stellung, Knabe, Jüngling, Bursche, Junggeselle, Geselle, Knecht, Diener, Läufer (M.) (1)

dienender -- junger Mensch in dienender Stellung, mnd. junge (1), M.: nhd. Junge, Jugendlicher, junger Mann, junger Mensch in dienender Stellung, jugendlicher Diener im adeligen Haushalt, Trossjunge, Stalljunge, Hütejunge, im Bergwerk bei der Förderung beschäftigter Jugendlicher, junger Mensch in lernender Stellung, Lehrling, Lehrjunge, angehender Matrose, Jungknecht, Schüler, Jünger (Bedeutung örtlich beschränkt), Knabe, Flegel, Rüpel, Erstgeburt (Bedeutung örtlich beschränkt), junge Welt, Jugend

dienender -- junges Mädchen in dienender Stellung, mnd. juncvrouwe, junkvrouwe, junkvrowe, juncvrðwe, juncvrðw, iuncvrðwe, yuncvrðwe, jungvrðwe, junckvrðwe, jungkvrðwe, juncvrouw, juncvrawe, juncfrow, juncvfrowe, junvfrouw, joncvrðwe, junvrðwe, juncfer, junfer, juffer, iungfer, iungver, yunfer, yunver, jonvrðwe, yonvrðwe, F.: nhd. Jungfrau, junge Frau, Edelfräulein, junge Adlige, Frau eines Edelmanns, Edelfrau, Mädchen im kindlichen Alter, Mädchen im jugendlichen Alter, Mädchen im heiratsfähigen Alter, unverheiratete Frau, Nonne, Klosterjungfrau, Frau die keusch bleibt, Mann der keusch bleibt, junges Mädchen in dienender Stellung, Kammerfrau einer adeligen Dame, Zofe einer adeligen Dame, Aufwärterin in einem Wirtshaus, Frau die arbeitet, Begleiterin der Braut am Hochzeitstage, Brautjungfer, runder flacher Block mit drei oder vier Löchern zum Straffziehen der Wanten, Folterinstrument, Daumenschraube, Wärmflasche, Handramme, Name für ein Geschütz, Sternbild der Jungfrau

Dienender -- unter der Woche Dienender, mnd. ? wÐkedÐnÏre*, wekedÐner, mnd.?, M.: nhd. »Wochediener«, unter der Woche Dienender?; ? wÐkenedÐnÏre*?, wekendÐner, mnd.?, M.: nhd. »Wochendiener«, unter der Woche Dienender?

Dienender -- zur Geselligkeit Dienender, mnd. spÐlevægel, M.: nhd. »Spielvogel«, Vogel mit dem man spielt, Spielpuppe, Nesthäkchen, Liebling, zur Unterhaltung Dienender, zur Geselligkeit Dienender, Reisebegleiter; spÐlvægel, speelvægel, M.: nhd. »Spielvogel«, Vogel mit dem man spielt, Spielpuppe, Nesthäkchen, Liebling, zur Unterhaltung Dienender, zur Geselligkeit Dienender, Reisebegleiter

Dienender -- zur Unterhaltung Dienender, mnd. spÐlevægel, M.: nhd. »Spielvogel«, Vogel mit dem man spielt, Spielpuppe, Nesthäkchen, Liebling, zur Unterhaltung Dienender, zur Geselligkeit Dienender, Reisebegleiter; spÐlvægel, speelvægel, M.: nhd. »Spielvogel«, Vogel mit dem man spielt, Spielpuppe, Nesthäkchen, Liebling, zur Unterhaltung Dienender, zur Geselligkeit Dienender, Reisebegleiter

dienendes -- als Pfand dienendes Mobiliargut, mnd. kistenpant, N.: nhd. Kistenpfand, Schreinpfand, als Pfand dienendes Mobiliargut, bewegliches Pfand, Aussteuer

dienendes -- als Schließe dienendes Schmuckstück in Form einer Rose, mnd. spanræse, F.: nhd. »Spannrose«, als Schließe dienendes Schmuckstück in Form einer Rose

Dienendes -- dem Widerstand Dienendes, mnd. wÐre (2), were, wÐr, wer, st. F.: nhd. »Wehr« (F.), Abwehr, Verteidigung, Widerstand, kriegerische Unternehmung, juristisches Verteidigungsmittel, Einrede im Prozess, Recht sich in eigener Sache durch Selbstzeugnis zu reinigen, dem Widerstand Dienendes, Rüstung, Waffe, Waffen, Festungswerk, Flotte, Bewaffneter, Heer, Besatzung

dienendes -- der Fortpflanzung dienendes männliches Vieh, mhd. vasel (1), fasel*, st. M.: nhd. Zuchtvieh, Zuchttier, Zuchteber, der Fortpflanzung dienendes männliches Vieh

Dienendes -- zum Winden oder Binden Dienendes, mnd. gewint, N.: nhd. »Gewinde«, Weidengarten, zum Winden oder Binden Dienendes

Dienendes -- zum Winden oder Binden Dienendes, mnd. wint (2), mnd.?, N.: nhd. »Gewinde«, Weidengarten, zum Winden oder Binden Dienendes

dienendes -- zur Erklärung dienendes Beispiel, mnd. bÆtÐken, bÆteiken, biteken, N.: nhd. »Beizeichen«, Zeichen, Abzeichen, Marke, Kennmarke, zur Erklärung dienendes Beispiel, Beizeichen neben einem anderen vorgeschriebenen Merkzeichen, Kontrollzeichen, Beizeichen des Münzmeisters auf der Münze

dienendes -- zur Gaukelei dienendes Holz, mhd. loterholz, st. N.: nhd. zur Gaukelei dienendes Holz

Dienendes -- zur Herstellung der Fastenspeise Dienendes, mnd. vastekost, F.: nhd. Fastenspeise, zur Herstellung der Fastenspeise Dienendes; vastelkost, F.: nhd. Fastenspeise, zur Herstellung der Fastenspeise Dienendes; vastenkost, F.: nhd. Fastenspeise, zur Herstellung der Fastenspeise Dienendes

Diener -- berittener Diener, mnd. ? hingestrÆdÏre*, hingestrÆder, hingestrider, hengestrÆder, henxtrÆder, M.: nhd. »Hengstreiter«, leicht Berittener, reitender Schütze, berittener Diener?

Diener -- Diener am Hof, ahd. hofakneht* 2, hovakneht*, st. M. (a): nhd. »Hofknecht«, »Hofdiener«, Diener am Hof

Diener -- Diener am Königshof, ahd. frænoskalk* 1, frænoscalc*, ahd.?, st. M. (a): nhd. Fiskaline, Diener, Königsknecht, Diener am Königshof, Amtsdiener

Diener -- Diener Christi, ahd. kristuobo* 1, sw. M. (n): nhd. »Christusverehrer«, Diener Christi, Christ (M.)

Diener -- Diener der die Trinkgefäße herbeibringt, mnd. kannendrÐgÏre*, kannendrÐger, M.: nhd. »Kannenträger«, Diener der die Trinkgefäße herbeibringt

Diener -- Diener der Kirche, mnd. kerkendÐnÏre*, kerkendÐner M.: nhd. Diener der Kirche, Geistlicher, Pfarrer, Kirchendiener, Küster, Gehilfe des Küsters

Diener -- Diener der Stadtkämmerei, mnd. kÐmenÏreknecht*, kÐmenerknecht, M.: nhd. Diener der Stadtkämmerei; kÐmerÆeknecht, M.: nhd. Diener der Stadtkämmerei; kÐmerknecht, M.: nhd. Diener der Stadtkämmerei

Diener -- Diener des Rates, mnd. hÐrendÐnÏre*, hÐrendÐner, M.: nhd. Diener des Rates, Polizeidiener

Diener -- Diener des Wachtherrn, mnd. wõkeschrÆvÏre*, wõkeschriver, wakschriver, mnd.?, M.: nhd. »Wachteschreiber«, Diener des Wachtherrn, Gerichtsdiener, Polizeidiener

Diener -- Diener eines adligen Herrn, mnd. junchÐrenknecht*, junkerknecht, M.: nhd. Diener eines adligen Herrn

Diener -- einfacher Schuh für Diener, mnd. hðsknechteschæ, M.: nhd. einfacher Schuh für Diener

Diener -- getreuer Diener, ahd. trðtdegan* 8, st. M. (a): nhd. Diener, treuer Diener, getreuer Diener, Freund, Jünger

Diener -- getreuer Diener, mnd. getrǖwe (3), getrðwe, getrouwe, M.: nhd. Getreuer, getreuer Diener

Diener -- jugendlicher Diener im adeligen Haushalt, mnd. junge (1), M.: nhd. Junge, Jugendlicher, junger Mann, junger Mensch in dienender Stellung, jugendlicher Diener im adeligen Haushalt, Trossjunge, Stalljunge, Hütejunge, im Bergwerk bei der Förderung beschäftigter Jugendlicher, junger Mensch in lernender Stellung, Lehrling, Lehrjunge, angehender Matrose, Jungknecht, Schüler, Jünger (Bedeutung örtlich beschränkt), Knabe, Flegel, Rüpel, Erstgeburt (Bedeutung örtlich beschränkt), junge Welt, Jugend

Diener -- jugendlicher Diener, mnd. knõbe, knõve, M.: nhd. Knabe, Junge, Schulknabe, jugendlicher Diener, Knappe (Bedeutung örtlich beschränkt

Diener -- reitender Diener oder Söldner, mnd. ðtrÆdÏre*, ðtrider, mnd.?, M.: nhd. »Ausreiter«, reitender Diener oder Söldner

Diener -- schildtragender Diener, ahd. skiltkneht* 4, sciltkneht*, st. M. (a): nhd. Schildknecht, schildtragender Diener, schildtragender Soldat, gemeiner Soldat

Diener -- treuer Diener, ahd. trðtdegan* 8, st. M. (a): nhd. Diener, treuer Diener, getreuer Diener, Freund, Jünger

Diener -- vornehmer Diener eines Fürsten, mnd. kõmerÏre*, kõmerer, M.: nhd. Kämmerer, der die Kammer unter sich hat, der das ganze Geldwesen und Rechnungswesen einer Gemeinde unter sich hat, vornehmer Diener eines Fürsten

Diener (M. Pl.), mnd. dÐnstlǖde, Pl.: nhd. »Dienstleute«, Gesinde, Diener (M. Pl.)

Diener (Pl.), mhd. gesinde (2), gesinne, st. N.: nhd. Gesinde, Gefolge, Angehörige eines Hausverbandes und Hofverbandes, Diener (Pl.), Gefolgschaft, Dienerschaft, Gefolgsleute, Burgbewohner (Pl.), Hausgenossen, Hofgesellschaft, Leute, Geschlecht, Kriegsleute, Truppe, Gesellschaft, Stamm

Diener eines deutschen Kaufmannshofs (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. hofknecht, M.: nhd. einem adligen Gutshofe höriger Knecht, Diener eines deutschen Kaufmannshofs (Bedeutung örtlich beschränkt), Hausmeister eines deutschen Kaufmannshofs (Bedeutung örtlich beschränkt); hæveknecht, M.: nhd. einem adligen Gutshof höriger Knecht, Diener eines deutschen Kaufmannshofs (Bedeutung örtlich beschränkt), Hausmeister eines deutschen Kaufmannshofs (Bedeutung örtlich beschränkt); hævesknecht, hõvesknecht, M.: nhd. Hausmeister (am Petershof in Nowgorod), einem adligen Gutshofe höriger Knecht, Diener eines deutschen Kaufmannshofs (Bedeutung örtlich beschränkt), Hausmeister eines deutschen Kaufmannshofs (Bedeutung örtlich beschränkt)

Diener sein (V.), ahd. knehtwesan* 1, st. V. (5): nhd. Diener sein (V.), Krieger sein (V.), Kriegsdienst tun

Diener, germ. *airu-, *airuz, st. M. (u): nhd. Bote, Diener; *ambahta-, *ambahtaz, *andbahta‑, *andbahtaz, st. M. (a): nhd. Gefolgsmann, Diener; *ambahtja-, *ambahtjaz, *andbahtja‑, *andbahtjaz, st. M. (a): nhd. Gefolgsmann, Diener; *drangja-, *drangjaz?, st. M. (a): nhd. Stock, Pfahl, Mann, Diener; *fanþjæ-, *fanþjæn, *fanþja‑, *fanþjan, sw. M. (n): nhd. Gänger, Fußgänger, Fußkämpfer, Diener; *magu‑, *maguz, st. M. (u): nhd. Junge, Knabe, Diener, Knecht; *skalka-, *skalkaz, *skalska‑, *skalskaz, st. M. (a): nhd. Springer, Knecht, Diener; *þegna-, *þegnaz, st. M. (a): nhd. Mann, Krieger, Diener; *þewa-, *þewaz, *þegwa‑, *þegwaz, st. M. (a): nhd. Läufer (M.) (1)?, Diener, Knecht; *þrahila-, *þrahilaz, *þrehila‑, *þrehilaz, *þragila‑, *þragilaz, *þregila‑, *þregilaz, st. M. (a): nhd. Läufer (M.) (1), Diener

Diener, got. andb-ah-t-s 39=38, st. M. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 27,1): nhd. Diener; s-kal-k-s 57=56, st. M. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 69,1c, 119,1, 122): nhd. Knecht, Diener; þiu-s* 2, st. M. (a=wa), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 147, Krause, Handbuch des Gotischen 88,1, 120,1): nhd. Haussklave, Diener, Knecht
-- ältester Diener: got. *sin-i-s-kal-k-s?, st. M. (a): nhd. ältester Diener, Altknecht, Seneschall

Diener, an. dreng-r (1), st. M. (ja): nhd. dicker Stock, Mann, Knabe, Diener; fan-t-r, st. M. (a): nhd. Diener, Bote, Strolch; h‘-i, sw. M. (n): nhd. Knecht, Diener; knap-i, sw. M. (n): nhd. Diener, Knabe; lÆn-i, sw. M. (n): nhd. Flachsarbeiter, Diener, Sklave; skal-k-r (1), st. M. (a): nhd. Diener, Unfreier, Sklave; svei-n-n, st. M. (a): nhd. Knabe, Junge, Bursche, Diener; þÐn-ar-i, st. M. (ja): nhd. Diener; þjæn-ast-maŒ-r*, þjæn-ust-maŒ-r, st. M. (a): nhd. Dienstmann, Diener; þjæn-n, st. M. (a): nhd. Diener, Knecht, Sklave, Unfreier; þjon-ust-u-maŒ-r, st. M. (a): nhd. Dienstmann, Diener, Untertan, Diener; þjon-ust-u-maŒ-r, st. M. (a): nhd. Dienstmann, Diener, Untertan, Diener; þrÏl-l, st. M. (a): nhd. Unfreier, Sklave, Diener
-- Diener des Gottes þærr: an. þjalf-i (2), sw. M. (n): nhd. Diener des Gottes þærr
-- entlaufener Diener: an. unn-ing-i, und-ing-i, sw. M. (n): nhd. entwischter Unfreier, entlaufener Diener, entwischter Sklave
-- freier Diener: an. þeg-n, st. M. (a): nhd. Mann, freier Diener
-- Freyrs Diener: an. SkÆ-r-n-ir, M., PN: nhd. »Strahlender«, Freyrs Diener
-- vornehmer Diener: an. skvi-ari, sk‘-ar-i, sk‘j-ar-i, st. M. (ja): nhd. vornehmer Diener

Diener, ae. am-bih-t (1), ’m-beh-t, ’m-bih-t, ym-beh-t, ym-bih-t, st. M. (a): nhd. Dienstmann, Diener, Bote, Beamter; am-bih-t-ere, st. M. (ja): nhd. Diener; am-bih-t-man-n, M. (kons.): nhd. »Amtmann«, Diener; am-bih-t-þeg-n, st. M. (a): nhd. Diener; õr (1), st. M. (a?, u?): nhd. Bote, Herold, Diener, Apostel, Engel; cna-f‑a, sw. M. (n): nhd. Knabe, Kind, Diener; cna-p-a, sw. M. (n): nhd. Knabe, Kind, Diener; cni-ht, cne-ht, st. M. (a): nhd. Knabe, Jüngling, Krieger, Diener, Diener Gottes, Knecht, Schüler; efen-esn-e, M.: nhd. Diener; efen-þeg-n, st. M. (a): nhd. Diener; efen-þéo, efen-þéow, st. M. (wa): nhd. Diener; ’sn-e, st. M. (ja): nhd. Arbeiter, Knecht, Diener, Mann, Jugend; for-e‑g’-ng-a, sw. M. (n): nhd. Vorgänger, Vorläufer, Diener, Vorfahre; ge‑fÊr-a, ge-fÐr-a, sw. M. (n): nhd. Genosse, Gefährte, Mitschüler, Gatte, Diener; geo-n-g-r-a, gie-n-g-r‑a, sw. M. (n): nhd. Jünger, Schüler, Diener, Gehilfe; ge‑þéow-a, sw. M. (n): nhd. Diener; ? gæp, st. M. (a): nhd. Diener?; h‘r‑a, sw. M. (n): nhd. Diener, Söldner, Mietling, Pächter; mag-o, mag‑u, st. M. (u): nhd. Sohn, Nachkomme, Verwandter, Jüngling, Mann, Diener, Krieger, Mage (M.); man-n, man, mon‑n, mon, M. (kons.): nhd. Mensch, Mann, Held, Diener; sceal-c, st. M. (a): nhd. Diener, Gefolgsmann, Untertan, Krieger, Mann; þeg-n, þeg-en, st. M. (a): nhd. Diener, Gefolgsmann, Than, Schüler, Jünger, Freier (M.) (1), Edler, Vornehmer, Held, Krieger, Degen (M.) (2), Mann, Mensch; þéo (1), þéow (1), téo, téow, st. M. (wa): nhd. Diener, Knecht; þéow-a, sw. M. (n): nhd. Sklave, Diener; þéo-w-man-n, þéo-w-man, M. (kons.): nhd. Diener, Sklave; þéo-w-wealh, st. M. (a): nhd. Diener, Sklave; þrÚ-l, þréa-l, st. M. (a): nhd. Knecht, Diener; wíel, M.: nhd. Knecht, Diener
-- Diener Gottes: ae. cni-ht, cne-ht, st. M. (a): nhd. Knabe, Jüngling, Krieger, Diener, Diener Gottes, Knecht, Schüler
-- gekaufter Diener: ae. céap-cni-ht, st. M. (a): nhd. gekaufter Diener, Sklave
-- kleiner Diener: ae. wíel-inc-el, st. N. (a): nhd. kleiner Diener

Diener, afries. skal-k 11, st. M. (a): nhd. Unfreier, Knecht, Diener, Sklave, Bösewicht; thiõn‑er 1, st. M. (ja): nhd. Diener

Diener, anfrk. amb-ah-t-man* 1, st. M. (athem.): nhd. »Amtmann«, Diener, Knecht; skal-k* 3, scal-c, st. M. (a): nhd. Knecht, Diener; *thie?, st. M. (a): nhd. Diener

Diener, as. amb‑ah‑t-e-o 3, amb-ah-t-i-o*, sw. M. (n): nhd. Amtmann, Verwalter, Diener, Dienstmann; amb‑ah‑t‑man* 2, st. M. (athem.): nhd. Amtmann, Verwalter, Diener, Dienstmann; bôg‑win‑i* 1, st. M. (i): nhd. Diener, Ringfreund, mit Ringen beschenkter Dienstmann; hag‑u‑s‑tal‑d* 2, st. M. (i?): nhd. »Haghaber«, Jüngling, Diener; mah‑al‑man* 6, mah‑al‑man‑n*, st. M. (athem.): nhd. »Malmann«, Diener, Klosterbauer; man (1) 588, man‑n, st. M. (athem. bzw. a), Pron.: nhd. Mann, Mensch, Jüngling, Diener; s‑kal‑k* 6, st. M. (a): nhd. »Schalk«, Knecht, Jünger, Diener; theg‑an 71, st. M. (a): nhd. Knabe, Jüngling, Mann, Degen (M.) (2), Krieger, Jünger, Diener; *thio?, st. M. (wa): nhd. Diener; thion‑ost‑man* 1, thion‑ost‑man‑n*, st. N. (athem.): nhd. »Dienstmann«, Diener; thr’g‑il*? 1, st. M. (a): nhd. Diener

Diener, ahd. ambaht (1) 41, st. M. (a): nhd. Diener, Beamteter, Bediensteter, Beamter, Verwalter, Aufseher, Knecht, Scherge; ambahtõri* 2, st. M. (ja): nhd. Diener; ambahti* (2) 3?, st. M. (ja): nhd. Diener, Bediensteter, Beamter (?); ambahtman* 10, st. M. (athem.): nhd. »Amtmann«, Walter, Verwalter, Diener, Befehlshaber, Anführer, Beamter (?); austaldus* 2?, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Diener, Höfling; beinseggo* (?) 1, sw. M. (n): nhd. »Fußfolger«, Diener; bigengõri* 2, st. M. (ja): nhd. »Begeher«, Pfleger, Betreuer, Diener; butil 10, st. M. (a): nhd. Büttel, Diener, Gerichtsdiener, Abgesandter, Marktschreier, Kriegsherold; degan 75, st. M. (a): nhd. Krieger, Diener, Begleiter, Mann, Held, Kämpfer, Gefolgsmann, Anhänger, Jünger; *dio (2)?, st. M. (wa): nhd. Diener, Knecht; dionõri* 1, st. M. (ja): nhd. Diener; dionæstman* 23, st. M. (athem.): nhd. »Dienstmann«, Helfer, Diener, Lehnsmann, Beamter; diotuom* 1, st. M. (a), st. N (a): nhd. Knechtschaft, Sklaverei, Diener; dregil* 1, drigil*, st. M. (a): nhd. Diener, Sklave; framkneht* 2?, st. M. (a): nhd. Knecht, Bursche, Offiziersbursche, Diener; frænoskalk* 1, frænoscalc*, ahd.?, st. M. (a): nhd. Fiskaline, Diener, Königsknecht, Diener am Königshof, Amtsdiener; fuozfendo 6, sw. M. (n): nhd. Fußgänger, Fußkämpfer, Diener, Fußsoldat; giswõso* (1) 11, sw. M. (n): nhd. Vertrauter, Angehöriger, Diener, Knecht, Freund, Sklave, Familienmitglied; hagustaldus* 11, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Junggeselle, Diener; heimkneht* 1, st. M. (a): nhd. »Hausknecht«, Knecht, Diener, Haussklave; kamarling* 2, st. M. (a): nhd. »Kämmerling«, Kammerbewohner, Diener, Kammerdiener; knabo 2, sw. M. (n): nhd. Bursche, Junge, Knabe, Diener; kneht 85, st. M. (a): nhd. Knabe, Junge, Jüngling, Jünger, Kind, Diener, Knecht, Krieger, Soldat, Mann, Hausgenosse; lid (1) 107, st. M. (i), st. F. (i), st. N. (iz/az): nhd. Glied, Gelenk, Körperteil, Fingerglied, Diener; man 2010, st. M. (athem.): nhd. Mann, Mensch, Krieger, Knecht, Diener, Dienstmann, Kriegsmann, Ehemann; manohoubit* 3, st. N. (a): nhd. Diener, Knecht, Unfreier, Leibeigener; mitigengo* 1, sw. M. (n): nhd. »Mitgänger«, Diener; nõhgengil* 4, st. M. (a?, i?): nhd. »Nachgänger«, Diener, Gefolgsmann, Anhänger, Vertrauter; nõhgengo* 1, sw. M. (n): nhd. »Nachgänger«, Diener, Gefolgsmann, Vertrauter; skalk* 211, scalc, st. M. (a): nhd. »Schalk«, Knecht, Diener, Jünger, Sklave; *skalk, lang., st. M. (a?): nhd. Knecht, Diener; trðtdegan* 8, st. M. (a): nhd. Diener, treuer Diener, getreuer Diener, Freund, Jünger

Diener, mhd. ambahtÏre, ambehtÏre, st. M.: nhd. Diener, Diener bei Tisch, Aufseher, Amtsträger; ambehtman*, ambetman, ambahtman, amptman, amtman, st. M.: nhd. Amtmann, Inhaber eines Amtes, Verwalter eines Amtes, Dienstmann, Hofbeamter, Gefolgsmann, Hofverwalter, Hausverwalter, Diener; amman, st. M.: nhd. »Ammann«, »Amtmann«, Diener, Beamter, urteilsprechende Gerichtsperson, Bürgermeister; brætdienÏre*, brætdiener, st. M.: nhd. »Brotdiener«, Diener, Gesinde; brætezze, sw. M.: nhd. »Brotesser«, Diener, Gesinde; brætkneht, st. M.: nhd. »Brotknecht«, Diener, Knecht; buobe, puobe, sw. M.: nhd. Bube, Knabe, Diener, Knecht, Trossknecht, zuchtloser Mensch, ehrloser Mensch, Spieler, Übeltäter, Rechtsverletzer, Bösewicht, Fahrender, Spielmann, Schachfigur, (weibliche) Brüste; burc (2), st. M., sw. M.: nhd. Eunuche, Diener; bütel, butel, st. M.: nhd. Büttel, Gerichtsbeauftragter, Gerichtsdiener, Gerichtsvollzieher, Gerichtsbote, Bote, Diener, Henkersknecht; dienÏre, diener, st. M.: nhd. Diener, Dienstmann, Lehensmann, Ministeriale, Untergebener, Gerichtsdiener, Ministrant; dienest (2), dienst, st. M.: nhd. Diener, Dienstmann; dienestbote, sw. M.: nhd. »Dienstbote«, Diener; dienestknabe, sw. M.: nhd. »Dienstknabe«, Knabe, Diener, Page; dienestkneht, st. M.: nhd. »Dienstknecht«, Diener, Knecht, Lohndiener, Tagelöhner; dienestman, dienstman, st. M.: nhd. Diener, Dienstmann, Ministeriale, Gefolgsmann, Lehnsmann, Unfreier, Knecht; edelkneht, st. M.: nhd. Edelknecht, im Rang unter den Rittern stehender Knappe, Edelknabe, Diener
-- Diener bei Tisch: mhd. ambahtÏre, ambehtÏre, st. M.: nhd. Diener, Diener bei Tisch, Aufseher, Amtsträger

Diener, mhd. gesinde (1), sw. M.: nhd. Weggenosse, Angehöriger eines Hausverbandes und Hofverbandes, Diener, Gefolgsmann, Anhänger, Burgbewohner, Dienstmann, Hausgenosse, Bewohner, Gast; gesint, st. M.: nhd. Begleiter, Diener; heimgesinde (1), sw. M.: nhd. Dienstmann, Diener; holde (1), sw. M.: nhd. Holde, Freund, Geliebter, Getreuer, Anhänger, Gefolgsmann, Jünger, Diener, Dienstmann, Geist, in einer persönlichen verpflichtenden Beziehung bzw. einem Treueverhältnis oder Dienstverhältnis Stehender; ingehiuse, st. N.: nhd. »inneres Gehäuse«, Diener, Hausgenosse, inneres Gemach; ingesinde (1), ingeside, st. N.: nhd. Gesinde, Angehörige eines Hausverbandes, Hausdienerschaft, Hofdienerschaft, Hausgenossenschaft, Diener, Kriegsgefolge, Einwohner, Dienerschaft, Gefolge, Gefolgsleute, Heerschar, Bewohner; ingesinde (2), st. M., sw. M.: nhd. Hausgenosse, Gefolgsmann, Diener; knabe, sw. M.: nhd. Knabe, Junge, junger Mann, Jüngling, Junggeselle, Geselle, Kerl, Bursche, Diener, Knappe, Page; knappe, knape, sw. M.: nhd. Knappe, junger Mann der noch nicht zum Ritter geschlagen wurde, junger Mann in dienender Stellung, Knabe, Jüngling, Bursche, Junggeselle, Geselle, Knecht, Diener, Läufer (M.) (1); kneht, kneth, st. M.: nhd. Knecht, Knappe, Junge, Knabe, Jüngling, Junggeselle, Geselle, Mann, Kerl, Bursche, Lehrling, Diener, Fußsoldat, Trossknecht, Krieger, Held, Bergknappe
-- Diener am Hof: mhd. hovelinc 15?, hofelinc*, st. M.: nhd. Höfling, Diener am Hof; hovetrðt 14?, hofetrðt*, st. M., st. N.: nhd. Höfling, Diener am Hof
-- Diener am Hofe eines Fürsten: mhd. hoveliute, st. M. Pl.: nhd. »Hofleute«, Hofpächter, Bewirtschafter eines Hofes, zu einem herrschaftlichen Hof gehörende Leute, Spielleute, Diener am Hofe eines Fürsten; hoveman, hofeman*, hofman, st. M.: nhd. Hofmann, Hofbesitzer, Hofbauer, Hofpächter, Bewirtschafter eines Hofes, Diener am Hofe eines Fürsten, Hofdiener, Höfling, Fürstendiener, Ritter, Edelmann
-- Diener und Aufseher im Frauengemach und Schlafgemach: mhd. kamerÏre, kamerare, kamerer, kemerÏre, kemerer*, st. M.: nhd. Kämmerer, Schatzmeister, Kammerdiener, Vorsteher der Kammereinkünfte, Verwalter der Kammereinkünfte, Diener und Aufseher im Frauengemach und Schlafgemach, einer der obersten Hofbeamten, erster Diener eines Fürsten; kamerhÐrre*, kamerherre, sw. M.: nhd. »Kammerherr«, Kämmerer, Schatzmeister, Vorsteher der Kammereinkünfte, Verwalter der Kammereinkünfte, Diener und Aufseher im Frauengemach und Schlafgemach, einer der obersten Hofbeamten, erster Diener eines Fürsten, Inhaber eines Kaufladens
-- erster Diener eines Fürsten: mhd. kamerÏre, kamerare, kamerer, kemerÏre, kemerer*, st. M.: nhd. Kämmerer, Schatzmeister, Kammerdiener, Vorsteher der Kammereinkünfte, Verwalter der Kammereinkünfte, Diener und Aufseher im Frauengemach und Schlafgemach, einer der obersten Hofbeamten, erster Diener eines Fürsten; kamerhÐrre*, kamerherre, sw. M.: nhd. »Kammerherr«, Kämmerer, Schatzmeister, Vorsteher der Kammereinkünfte, Verwalter der Kammereinkünfte, Diener und Aufseher im Frauengemach und Schlafgemach, einer der obersten Hofbeamten, erster Diener eines Fürsten, Inhaber eines Kaufladens
-- kleiner geringer Diener: mhd. knehtel, st. N.: nhd. »Knechtlein«, Knäblein, kleiner geringer Diener, Knecht; knehtelÆn, st. N.: nhd. Knäblein, kleiner geringer Diener, Knechtlein, Knecht, Hausknecht
-- zum Diener machen: mhd. gesinden (2), sw. V.: nhd. sich anschließen an, sich gesellen zu, sich begeben (V.), vereinen, zum Diener machen, aufnehmen, sich in das Gefolge begeben (V.)

Diener, mhd. man (1), st. M.: nhd. Mann, Person, männliche Person, Mensch, Mensch männlichen Geschlechts in gereiftem Alter, tüchtiger Krieger, Ehemann, Verlobter, Geliebter, Sohn, Dienstmann, Diener, Untertan, Lehnsmann, Vasall, Gefolgsmann, Held; mensch, mentsch, st. M., st. N.: nhd. Mensch, Wesen, Mädchen, Frau, Buhlerin, Diener, Magd, Knecht, Menschengeschlecht

Diener, mhd. schalc (1), st. M.: nhd. Knecht, Diener, Leibeigener, Bösewicht, Schuft, Mensch von niedrigem Stand, Mensch von knechtischer Art, Mensch von ungezogener Art, böser Mensch, ungetreuer Mensch, arglistiger Mensch, hinterlistiger Mensch, loser Mensch, Teufel, Schalk, Posse; schenke (1), sw. M.: nhd. »Schenke«, einschenkender Diener, Mundschenk, Diener, Schachfigur, Wirt, Gelehrter, Geber, Schenker; seltragÏre, st. M.: nhd. Diener; servidðm, st. M.: nhd. Diener
-- Diener der Rüstung und Ross besorgt: mhd. schiltkneht, st. M.: nhd. »Schildknecht«, schildtragender Diener, Diener der Rüstung und Ross besorgt, Krieger, Schildknappe, Kriegsknecht; schiltvezzel, schintvezzel, schiltfezzel*, schintfezzel*, st. M.: nhd. Schildfessel, Band zum Umhängen und Tragen des Schildes, Schildriemen, schildtragender Diener, Diener der Rüstung und Ross besorgt, Kriegsknecht
-- einschenkender Diener: mhd. schenke (1), sw. M.: nhd. »Schenke«, einschenkender Diener, Mundschenk, Diener, Schachfigur, Wirt, Gelehrter, Geber, Schenker
-- schildtragender Diener: mhd. schiltkneht, st. M.: nhd. »Schildknecht«, schildtragender Diener, Diener der Rüstung und Ross besorgt, Krieger, Schildknappe, Kriegsknecht; schiltvezzel, schintvezzel, schiltfezzel*, schintfezzel*, st. M.: nhd. Schildfessel, Band zum Umhängen und Tragen des Schildes, Schildriemen, schildtragender Diener, Diener der Rüstung und Ross besorgt, Kriegsknecht
-- stabtragender Diener: mhd. stebelÏre, stebeler, st. M.: nhd. »Stäbler«, Eidesformel Vorsagender, stabtragender Beamter, stabtragender Diener, Schweizer Münze

Diener, mhd. vrãnÏre*, vrãner, vræner, frãnÏre*, frãner*, fræner*, st. M.: nhd. Fröner, Arbeiter im herrschaftlichen Dienst, Diener, Beamter, Pfänder; worhte (1), sw. M.: nhd. Täter, Diener, Gehilfe, Verfertiger, Arbeitender; würhte (1), mmd. worte, sw. M.: nhd. Täter, Diener, Gehilfe, Verfertiger, Arbeitender

Diener, mnd. ambachtbæde (2), F.: nhd. »Amtsbote«, Bote, Diener, der jüngste Amtsbrüder der gewisse Dienste zu leisten hat; ambachtesbæde*, ambachtsbæde, anptsbæde, ambtesbæde, F.: nhd. »Amtsbote«, Bote, Diener, der jüngste Amtsbrüder der gewisse Dienste zu leisten hat; bankrÐse, M.: nhd. fauler Schlingel, unberittener Knecht, Junge, Diener; bæde (1), bode, bade, M.: nhd. Bote, Diener, Gerichtsbote, Abgesandter, Beauftragter, Stellvertreter, Knecht, Geselle, Ratsdiener; dÐnÏre*, dÐner, M.: nhd. Diener, Bediensteter, städtischer Beamter, Handlungsdiener, Knecht, Aufwärter; dÐnlinc*, dÐnlink, deinlink. dienlink, mnd.?, M.: nhd. »Dienling«, Diener; dÐnstbæde, M.: nhd. Dienstbote, Diener, Knecht; dÐnstman, M.: nhd. »Dienstmann«, Diener, Unfreier, Ministeriale, Vasall, gemieteter Knecht, Tagelöhner; dravant, drabant, drivant, M.: nhd. böhmischer Söldner, Trabant, Fußsoldat, Fußschütze, Leibwächter, Begleiter, Diener, dienender Begleiter, Gesinnungsgenosse
-- Bank der Diener beim Fest: mnd. dÐnÏrelach*, dÐnerlach, N.: nhd. Bank der Diener beim Fest, Fest der Ratsdiener
-- berittener Diener der zum Geleit mitgegeben wurde und Bestellungen ausrichtete: mnd. Ðnspannich (2), einspannich, M.: nhd. Einspänner, Bote, Geleit, berittener Diener der zum Geleit mitgegeben wurde und Bestellungen ausrichtete, einzelner Reiter, herrenloser Berittener geringen Standes
-- dem Diener zukommend: mnd. dÐnstlÆk (1), dênstlik, Adj.: nhd. »dienstlich«, dienstbereit, dienstwillig, dienstbeflissen, dienlich, nützlich, Dienstverhältnis betreffend, dem Diener zukommend, für den Diener geeignet; dÐnstlÆk (2), dênstlik, Adv.: nhd. »dienstlich«, dienstbereit, dienstwillig, dienstbeflissen, dienlich, nützlich, Dienstverhältnis betreffend, dem Diener zukommend, für den Diener geeignet; dÐnstlÆken, dênstliken, Adv.: nhd. »dienstlich«, dienstbereit, dienstwillig, dienstbeflissen, dienlich, nützlich, Dienstverhältnis betreffend, dem Diener zukommend, für den Diener geeignet
-- für den Diener geeignet: mnd. dÐnstlÆk (1), dênstlik, Adj.: nhd. »dienstlich«, dienstbereit, dienstwillig, dienstbeflissen, dienlich, nützlich, Dienstverhältnis betreffend, dem Diener zukommend, für den Diener geeignet; dÐnstlÆk (2), dênstlik, Adv.: nhd. »dienstlich«, dienstbereit, dienstwillig, dienstbeflissen, dienlich, nützlich, Dienstverhältnis betreffend, dem Diener zukommend, für den Diener geeignet; dÐnstlÆken, dênstliken, Adv.: nhd. »dienstlich«, dienstbereit, dienstwillig, dienstbeflissen, dienlich, nützlich, Dienstverhältnis betreffend, dem Diener zukommend, für den Diener geeignet
-- junger Diener: mnd. dÐnstjunge, M.: nhd. junger Knecht, junger Diener

Diener, mnd. geholde (1), gehalde, M.: nhd. Holder, Dienstmann, Diener; gesinde (2), M.: nhd. Mann des Gesindes, Gefolgsmann, Diener, Knecht; hülpÏre*, hülpÐr, hülpÐre, hülper, hulper, M.: nhd. Helfer, Retter, Erlöser, Mitarbeiter, Vertreter, Gehilfe, Geselle, Bundesgenosse, Diener, Hilfskraft, Handlanger, Eideshelfer, Mitbürge; ingesinde, N., M.: nhd. Hausgesinde, Ingesinde, fürstliche Begleiterschaft, Gefolge, ritterliche Mannschaft, zum Haushalt gehöriges Gesinde, Geschlecht, Sippe, Mann des Gesindes, Diener, Knecht; insinde*, insinne, N., M.: nhd. Ingesinde, fürstliche Begleiterschaft, Gefolge, ritterliche Mannschaft, zum Haushalt gehöriges Gesinde, Geschlecht, Sippe, Mann des Gesindes, Diener, Knecht; jÐman, M.: nhd. Trabant, Diener; klouwÏre* (2), klövÏre*, klöver, klover, kluver, M.: nhd. Diener, Arbeiter, Bader; kluvÏre*, kluver, mnd.?, M.: nhd. in Fesseln Legender, Büttel, Gerichtsdiener, Diener, Junge; knecht, M.: nhd. Knecht, Knabe, Junge, Jüngling, Unverheirateter, Junggeselle, Diener, Bedienter, Mietknecht, Pferdeknecht, Hausknecht, Gildeknecht, Untergebener, Lehnsmann, Höriger, Leibeigener, Gehilfe, Geselle, Handwerksgeselle, Lehrling, Handlungsgehilfe, Handlungsdiener, Schiffsknecht, Matrose, Stadtknecht, Gemeindediener, Bergbote (Bedeutung örtlich beschränkt), Knappe, Ritterbürtiger ohne Ritterschlag, Kriegsknecht, Söldner, Landsknecht, unterstützendes Gerät, Gestell, Bock, Bratspieß; kolvendrÐgÏre*, kolvendrÐger, M.: nhd. Kolbenträger, Diener, Unterbeamter einer Gilde; kumpõnÆeknecht, M.: nhd. »Kompanieknecht«, Diener, Hausknecht einer Genossenschaft

Diener, mnd. nõdrÐgÏre*, nõdrÐgere, nõdrÐger, nachdrÐger*, M.: nhd. »Nachträger«, Diener, Speisenträger, Aufwärter bei Tisch; põze, patze, põsie, M.: nhd. Diener, Bediensteter
-- der beim Messopfer behilfliche Diener: mnd. opperman, M.: nhd. Messner, der beim Messopfer behilfliche Diener, Kirchendiener, Küster
-- Diener bzw. Bote der Stadtverwaltung: mnd. rõdesbæde, M.: nhd. »Ratsbote«, Gesandter des Stadrats, Diener bzw. Bote der Stadtverwaltung; rõdesdÐnÏre, M.: nhd. »Ratsdiener«, Diener bzw. Bote der Stadtverwaltung; rõdesknecht, M.: nhd. »Ratsknecht«, Ratsdiener, Diener bzw. Bote der Stadtverwaltung
-- Diener des Hamburger Landherrn: mnd. lantlȫpÏre*, lantlȫper, lantlopÏre*, lantloper, M.: nhd. Herumstreicher, Obdachloser, Hausierer, Landstreicher, Diener des Hamburger Landherrn
-- Diener oder Knecht eines Geistlichen: mnd. põpenknecht, M.: nhd. Diener oder Knecht eines Geistlichen
-- Geldgeschenk an Diener zur Auslösung ihrer in der Herberge versetzten Pfänder: mnd. pantlȫse, pantlose, F.: nhd. Auslösung des Pfandes, Zahlung einer Schuld, Geldgeschenk an Diener zur Auslösung ihrer in der Herberge versetzten Pfänder; pantlȫsinge, F.: nhd. »Pfandlösung«, Auslösung des Pfandes, Zahlung einer Schuld, Geldgeschenk an Diener zur Auslösung ihrer in der Herberge versetzten Pfänder
-- niederer fürstlicher Diener: mnd. lakei*, lakey, lackei, M.: nhd. »Lakai«, niederer fürstlicher Diener
-- oberster Diener des Heermeisters in Livland: mnd. lantmarschalk, M.: nhd. oberster Diener des Heermeisters in Livland, Stabschef

Diener, mnd. sariante, sariant, tzardiant, sargant, schariant, schariante, schargant, scheriant, M.: nhd. Diener, Knappe, Bewaffneter im Dienste der weltlichen und geistlichen Gerichtsbarkeit, Büttel, Henkersknecht, Kriegsknecht, Häscher, Landstreicher, Vagabund; schalk (1), schallek, schallik, schallich, M.: nhd. »Schalk«, Diener, Knecht, Mensch von knechtischer Gesinnung, Mensch von bösem Charakter, Mensch von ungetreuem Charakter, arglistiger Mensch, Schurke, Übeltäter; sinde, sinne, M.: nhd. Weg, Fahrt, Reise, Wegbegleitung, Gesinde, Diener
-- Diener der Rüstung und Ross besorgt: mnd. schiltknecht, M.: nhd. »Schildknecht«, Kriegsknecht, Schildknappe, schildtragender Diener, Diener der Rüstung und Ross besorgt
-- Diener eines Ritters: mnd. spÐtjunge, M.: nhd. Spießjunge, Diener eines Ritters, Waffenträger
-- reitender Diener: mnd. stõdesdÐnÏre*, stõdesdÐner, stõdesdeiner, stõdesdiener, M.: nhd. »Stadtdiener«, Ratsdiener, niederer städtischer Beamter, reitender Diener; statdÐnÏre*, statdÐner, statdeiner, statdiener, M.: nhd. »Stadtdiener«, Ratsdiener, niederer städtischer Bediensteter, reitender Diener
-- schildtragender Diener: mnd. schiltknecht, M.: nhd. »Schildknecht«, Kriegsknecht, Schildknappe, schildtragender Diener, Diener der Rüstung und Ross besorgt
-- schottischer Diener im Bergenfahrerschütting: mnd. Schotte, M.: nhd. Schotte, aus Schottland Gebürtiger, schottischer Diener im Bergenfahrerschütting, herumziehender Krämer, Hausierer

diener, nhd., M.: nhd. ; L.: DW, Luther

diener-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diener-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienerarmenkasse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienerbesoldung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienerbestallung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienerbuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienerchen, ae. þéo-w‑inc-el, st. M. (a): nhd. Dienerchen

dienerdeputat, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienerei, mhd. dienõt, st. F.: nhd. »Dienerei«, Dienst, Knechtschaft

dienerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienerfuhre, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienergebuehr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienergefolge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dienergeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienerhauptmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienerhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dienerhaus, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienerheer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dienerin, germ. *þewernæ, st. F. (æ): nhd. Knechtstochter, Dienerin; *þewernæ-, *þewernæn, sw. F. (n): nhd. Knechtstochter, Dienerin; *þewi-, *þewiz, st. F. (i): nhd. Dienerin

Dienerin, an. þjon-ust-kon-a, sw. F. (n): nhd. Dienerin, Magd

Dienerin, ae. cwen-e, sw. F. (n): nhd. Weib, Frau, Dienerin, Dirne; mÏ-g-d-en, mÚ-d-en, st. N. (n): nhd. Mädchen, Jungfrau, Dienerin; sciel-c-en, st. F. (jæ): nhd. Magd, Dienerin, Sklavin; þéo-w-e, þéo-w-en, þéo-w‑u, þíe-w-en, st. F. (jæ), sw. F. (n): nhd. Magd, Dienerin; we-nc-el, wi-nc-el (2), st. N. (a): nhd. Kind, Dienerin; wíel‑en, F.: nhd. fremdes Weib, Dienerin; wÆf‑man-n, wÆm‑man-n, M. (kons.): nhd. Weib, Frau, Dienerin

Dienerin, anfrk. thiuw-a* 3, thðw-a*, st. F. (æ): nhd. Dienerin, Magd

Dienerin, as. thiuw‑a* 3, sw. F. (n): nhd. Magd, Dienerin

Dienerin, ahd. beinsegga* 4, st. F. (æ?, jæ?), sw. F. (n)?: nhd. »Fußfolgerin«, Dienerin; dionæstwÆb* 2, st. N. (a): nhd. Dienstfrau, Dienerin; diorna 56, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Dirne«, Jungfrau, Mädchen, Dienerin, Magd; diu (1) 21, st. F. (jæ, i): nhd. Magd, Dienerin; folgõra 4, sw. F. (n): nhd. Anhängerin, Begleiterin, Dienerin, Nachfolgende; folgõrin* 1?, st. F. (jæ): nhd. Anhängerin, Begleiterin, Dienerin; fuozfolga* 1, sw. F. (n): nhd. Dienerin; *geltõra?, sw. F. (n): nhd. Entgeltende, Dienerin; gihðsa* 1, sw. F. (n): nhd. Vertraute, Dienerin, Hausgenossin; kamarwÆb* 7, st. N. (a): nhd. Kammerfrau, Dienerin, Zofe; mitiganga* 1, sw. F. (n): nhd. Dienerin
-- als Brautgabe gegebene Dienerin: ahd. widamdiu* 1, widemdiu*, st. F. (jæ, i): nhd. »Brautgabenmagd«, Wittummagd, als Brautgabe gegebene Dienerin

Dienerin, mhd. dienÏrinne, dienerinne, dienerin, st. F.: nhd. Dienerin, Untergebene, Bedienstete, Magd; dienestvrouwe, dienestfrouwe*, sw. F.: nhd. »Dienstfrau«, Frau eines Ministerialen, Dienerin; dienestwÆp, dienstwÆp, st. N.: nhd. »Dienstweib«, Dienerin, Ministerialin; dierne, dirne, diern, dieren, derne, diernÆn, st. F., sw. F.: nhd. Dienerin, Magd, Mädchen, junge Frau, feiler Mensch, käuflicher Mensch, Dirne, Prostituierte, die heilige Jungfrau; diu (6), diuwe, dð, dÆwe, deu, tiu, st. F.: nhd. Leibeigene, Dienerin, Magd
-- junge Dienerin: mhd. diernelÆn, st. N.: nhd. »Dirnlein«, Mägdelein, kleines Mädchen, junge Dienerin, Magd

Dienerin, mhd. gesellÆn 4 und häufiger?, gesellin, st. F.: nhd. »Gesellin«, Gefährtin, Begleiterin, Freundin, Dienerin, Geliebte; gesellinne, geselline, st. F.: nhd. »Gesellin«, Gefährtin, Freundin, Dienerin, Geliebte; holde (2), sw. F.: nhd. »Holde«, Geliebte, Freundin, Dienerin, weiblicher Geist; juncvrouwe, juncvrowe, juncvrou, juncfrouwe*, juncfrowe*, juncfrou*, sw. F.: nhd. Jungfrau, Mädchen, unverheiratete Frau, unverheiratete junge Frau, Dienerin, adliges Mädchen, Edelfräulein, Hofdame, keuscher Mann; kelnÏrinne, kelnerin, st. F.: nhd. »Kellnerin«, Kellermeisterin, mit der Wirtschaftsverwaltung betraute Nonne in einem Frauenkloster, Haushälterin, Dienerin, Hausmagd, Kinsmagd, Kindbettwärmerin

Dienerin, mhd. magedel*, meidel, st. N.: nhd. »Mädlein«, Jungfrau, kleine Jungfrau, Mädchen, Dienerin; magedÆn*, magetÆn, megedÆn, megetÆn, meidÆn, st. N.: nhd. Mägdlein, kleine Jungfrau, Mädchen, Dienerin; maget (1), magt, mait, meit, meide, miget, meigt, st. F.: nhd. Jungfrau, Jungfrau Maria, Tierkreiszeichen, weibliche Scham der Jungfrau, unfreies Mädchen, dienende Jungfrau einer Herrin, Edelfräulein, Dienerin, Magd, Mädchen, unverheiratete junge Frau

Dienerin, mhd. schelkinne, schelkin, st. F.: nhd. Magd, Dienerin, Betrügerin

Dienerin, mhd. vröuwelÆn, vrouwelÆn, vrouwelÆ, vræwelÆ, vrãwelÆ, vröuelÆ, vrÏwelÆ, vröulÆn, frouwelÆn*, frouwelÆ*, fræwelÆ*, frãwelÆ*, fröuelÆ*, frÏwelÆ*, fröuwelÆn*, fröulÆn*, st. N.: nhd. Fräulein, Herrin, Gebieterin, Frau von Stand, Jungfrau von Stand, Jungfrau Maria, Dame (F.) (1), junge Dame, Mädchen, Geliebte, Weibchen, Mägdlein, Dienerin, feile Dirne, Hure, Nachtfahrerin, Tierweibchen

Dienerin, mnd. dÐnÏrinne*, dÐnerinne, F.: nhd. Dienerin; dÐnÏrische*, dÐnersche, F.: nhd. Dienerin; dÐnstdÐrne, F.: nhd. Dienstmagd, Dienerin; dÐnstjuncvrouwe*, dÐnstjunfer, dÐnstjungfer, dÐnstjuncfer, F.: nhd. Dienerin; dÐnstmõget, F.: nhd. Dienstmagd, Dienerin; dÐrne, derne, F.: nhd. »Dirne«, Jungfrau, Mädchen, Unfreie, Dienerin, Magd; ÐrenwÆf, ÐrentwÆf, N.: nhd. Dienerin, Kammermagd
-- unfreie Dienerin: mnd. drelle (2), drille, F.: nhd. Unfreie, unfreie Dienerin; drellinne, drellerulle, F.: nhd. Unfreie, unfreie Dienerin

Dienerin, mnd. mõget, mait, meit*, meyt, F.: nhd. Magd, junges Mädchen, unverheiratete Frau, Jungfrau, jungfräuliches Mädchen, Nonne, Dienstmagd, Dienerin, Unfreie, Leibeigene; marte, F.: nhd. Dienerin, Küchenmagd, Küchenfrau des Klosters
-- Amt der Dienerin: mnd. marteschop, F.: nhd. Amt der Dienerin, Amt der Küchenmagd, Amt der Küchenfrau des Klosters
-- Dienerin welche die Aufsicht über die Milchverarbeitung führt: mnd. molkenmõget, F.: nhd. »Molkenmagd«, Dienerin welche die Aufsicht über die Milchverarbeitung führt

dienerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW, Luther

dienerin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienerinnen, ahd. hÆwun* 7?, hÆun*, sw. N. Pl. (n): nhd. »Eheleute«, Gatten, Familie, Gesinde, Angehörige (Pl.), Dienerinnen, Brautleute, Eltern
-- als Brautgabe gegebene Dienerinnen: ahd. widamhÆwun* 1, widamhÆen*, sw. N. Pl. (n): nhd. »Brautgabenhörige«, »Wittumhörige«, als Brautgabe gegebene Dienerinnen

dienerisch, mnd. dÐnÏrisch***, Adj.: nhd. »dienerisch«, dienend

dienerisch, mnd. klouwÏrisch***, Adj.: nhd. dienerisch

dienerisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Dienerkammer, mnd. dÐnÏrekõmer, F.: nhd. »Dienerkammer«, Wohnraum für städtische Bedienstete

dienerlich, as. *thio‑lÆk?, Adj.: nhd. »dienerlich«, demütig; thio‑lÆk‑o 7, Adv.: nhd. »dienerlich«, demütig

dienerlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dienerlohn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienernotdurft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienerpflicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dieners -- Frau eines Dieners, mhd. dienestmanninne, st. F.: nhd. »Dienstmannin«, Frau eines Dienstmanns, Frau eines Dieners

Dienerschaft -- Aufseher über die Dienerschaft, mnd. væget, voget, voeget, vogt, vocht, võget, vaget, vagt, voyt, voit, voyet, M.: nhd. Vogt, Rechtsbeistand, Rechtsvertreter, Vertreter eines Gerichtsherrn, Fürsprecher, Beschützer, Schutzherr, Schirmherr, weltlicher Schirmherr geistlicher Anstalten, Vorsitzender im Gericht (N.) (1), Vorsitzer des landesherrlichen Gerichts (N.) (1), Vertreter einer Stadt, Vertreter des Rates, Statthalter, Stadthauptmann, Amtmann, Dorfvorstand, Verwalter, Aufsichtsbeamter, Aufseher über die Dienerschaft, Kirchspielvogt, Kirchenältester, Bettelvogt, Gerichtsdiener, Sülzvogt, Siedegehilfe bei der Lüneburger Sülze

Dienerschaft, got. þÐw-i-s* 2, st. N. (a), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 108,5): nhd. Dienerschaft, Knechte

Dienerschaft, an. ho-f-prakt, st. F. (æ): nhd. Dienerschaft

Dienerschaft, ahd. gisindinskaf* 1, gisindinscaf*, st. F. (i): nhd. »Gesinde«, Gefolge, Dienerschaft, Gesellschaft; gisindskaf* 1, gisindscaf*, st. F. (i): nhd. Gefolge, Gesinde, Dienerschaft, Gesellschaft; ingisindi* 2, st. N. (ja): nhd. »Gesinde«, Dienerschaft, Gefolge; knehtheit 8, st. F. (i): nhd. Tapferkeit, Stärke (F.) (1), Tüchtigkeit, Dienerschaft, Gesinde, Gefolge

Dienerschaft, mhd. dienestliute, dienstliute, st. M. Pl.: nhd. Dienstleute, Ministeriale, Dienerschaft

Dienerschaft, mhd. gedigen (2), gedigene, st. N.: nhd. Dienerschaft, Volk, Gefolge, Heer, Dienstmannschaft, Bürgerschaft, Bürgergemeinschaft, Gewohnheit, Rechtstradition, Haufe, Haufen, Dorfgemeinde; gesinde (2), gesinne, st. N.: nhd. Gesinde, Gefolge, Angehörige eines Hausverbandes und Hofverbandes, Diener (Pl.), Gefolgschaft, Dienerschaft, Gefolgsleute, Burgbewohner (Pl.), Hausgenossen, Hofgesellschaft, Leute, Geschlecht, Kriegsleute, Truppe, Gesellschaft, Stamm; heimgesinde (2), st. N.: nhd. »Heimgesinde«, Dienerschaft, Gefolge, Hofstaat; hÆwen (2), hÆen, hÆgen, sw. N. (Pl.): nhd. Ehegatten, Dienerschaft, Hausgenossen; ingesinde (1), ingeside, st. N.: nhd. Gesinde, Angehörige eines Hausverbandes, Hausdienerschaft, Hofdienerschaft, Hausgenossenschaft, Diener, Kriegsgefolge, Einwohner, Dienerschaft, Gefolge, Gefolgsleute, Heerschar, Bewohner
-- Dienerschaft am Hofe: mhd. hovegesinde (2), hofegesinde*, hofgesinde, st. N.: nhd. »Hofgesinde«, Hofgesellschaft, Gefolge, Hofgefolge, Hofdienerschaft, Dienerschaft am Hofe

Dienerschaft, mhd. mahinande, mahinante, st. F.: nhd. Hofgesellschaft, Schar (F.) (1), Dienerschaft, Gefolge, Hofstaat; massenÆe, massnÆe, messenÆe, messnÆe, st. F.: nhd. »Massenei«, Hausgesinde, Dienerschaft, Gefolge, Hofstaat, Hofgesellschaft, Gesinde, Schar (F.) (1), ritterliche Gesellschaft; mehnÆe, st. F.: nhd. Hausgesinde, Dienerschaft, Gefolge, Hofstaat, ritterliche Gesellschaft

Dienerschaft, mhd. samenunge, samnunge, st. F.: nhd. Versammlung, Vereinigung, Zusammenkunft, versammelte Menge, Schar (F.) (1), Gesellschaft, Begleitung, Dienerschaft, Aufgebot, Rüstung, Konvent, Versammlung der Konventualen, Gesamtheit der Klosterangehörigen, Kloster, geistliche Kongregation, Sammlung, Gesamtheit, Gemeinschaft, Allgemeinheit, Gefolge, Streitmacht, Heer

Dienerschaft, mhd. undergesinde, st. N.: nhd. »Untergesinde«, Dienerschaft; volc, folc*, wolc, st. N.: nhd. Volk, Leute, Menschen, Menge, Schar (F.) (1), Kriegsvolk, Heer, Untertanen, Einwohner, Dienerschaft, Haufe, Haufen, Schachfiguren
-- beigegebene Dienerschaft: mhd. zuogesinde, st. N.: nhd. »Zugesinde«, beigegebene Dienerschaft

Dienerschaft, mnd. gesinde (1), gesinne, N.: nhd. Gesinde, fürstliche Begleiterschaft, Gefolge, ritterliche Mannschaft, Dienerschaft, Hausgenosse, zum Haushalt gehöriges Hausgesinde, Angehöriger des ritterlichen und bürgerlichen sowie bäuerlichen Haushalts, Knecht, Magd, Hofgesinde, Handwerksgehilfen, Schiffsvolk, leibeigene Dienerschaft, hörige Familie, Haushalt, Bauernhof; hðsgesinde (1), hðsgesinne, N.: nhd. Hausgesinde, Gesamtheit der Haushaltsangehörigen, Dienerschaft, Gesinde, Hauspersonal
-- fürstliche Dienerschaft: mnd. hofdÐnst, M.: nhd. Hofdienst, von einem pflichtigen Hof zu leistender Dienst, Handdienst, Spanndienst, fürstliche Dienerschaft, Hofstaat; hævedÐnst, hovedÐnst, havedÐnst, M.: nhd. Hofdienst, von einem pflichtigen Hof zu leistender Dienst, Handdienst, Spanndienst, fürstliche Dienerschaft, Hofstaat; hævesdÐnst, havesdÐnst, M.: nhd. Hofdienst, von einem pflichtigen Hof zu leistender Dienst, Handdienst, Spanndienst, fürstliche Dienerschaft, Hofstaat
-- leibeigene Dienerschaft: mnd. gesinde (1), gesinne, N.: nhd. Gesinde, fürstliche Begleiterschaft, Gefolge, ritterliche Mannschaft, Dienerschaft, Hausgenosse, zum Haushalt gehöriges Hausgesinde, Angehöriger des ritterlichen und bürgerlichen sowie bäuerlichen Haushalts, Knecht, Magd, Hofgesinde, Handwerksgehilfen, Schiffsvolk, leibeigene Dienerschaft, hörige Familie, Haushalt, Bauernhof

Dienerschaft, mnd. messeniede, massenie, mnd.?, F.: nhd. Dienerschaft
-- Vorgesetzter der reitenden Dienerschaft: mnd. marschalk, marschallick, marschallik, M.: nhd. »Marschall«, Pferdeknecht, Hufschmied, Stallmeister, am königlichen Hofe Inhaber eines der vier höchsten Hofämter, in der Stadtverwaltung Aufseher über die städtischen Stallungen, Vorgesetzter der reitenden Dienerschaft

dienerschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienerschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienerschar, mhd. bande (1), sw. F.: nhd. Schar (F.) (1), Dienerschar

dienerschar, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienersche, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienerschwarm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dienersold, mnd. dÐnÏresolt*, dÐnersolt, M., N.: nhd. »Dienersold«, Lohn des Angestellten

dienersold, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienertrosz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dienerunterhaltung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienerzusammenkunft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diengt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienlich -- nur zur Feuerung dienlich, mnd. unechte (1), unecht, mnd.?, Adj.: nhd. unecht, rechtlos, unfrei, gemein, verworfen, unehelich, unfruchtbar, nutzlos, nur zur Feuerung dienlich

dienlich sein (V.), ahd. biderben* 17, bidirben*, sw. V. (1a): nhd. nützen, dienlich sein (V.), vorteilhaft sein (V.), tüchtig sein (V.), Erfolg haben

dienlich sein (V.), mnd. dÐnen (1), sw. V.: nhd. dienen, Dienst verrichten, helfen, als Pflicht geben, leisten, als Feudalabgabe entrichten, aufwarten, bedienen, dienlich sein (V.)

dienlich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther

dienlich, ae. ti-l (1), Adj.: nhd. gut, passend, dienlich, nützlich, trefflich, reichlich

dienlich, ahd. frambrðhhi* 1, frambrðchi*, Adj.: nhd. zuträglich, nützlich, dienlich; nuzzi* 26, Adj.: nhd. nütze, nützlich, dienlich, nutzbringend, geeignet, geeignet für, brauchbar

dienlich, mhd. dienlich, Adj.: nhd. »dienlich«, dienstbar, dienstbeflissen, dienstbereit

dienlich, mhd. nütze (1), nutze, nuzze, Adj.: nhd. nützlich, dienlich, nütze, nutzbringend, brauchbar, förderlich, gut, sinnvoll, wichtig, wertvoll, segensreich, eindringlich, notwendig

dienlich, mhd. trãstenlich, Adj.: nhd. tröstlich, hilfreich, dienlich, Trost spendend, zuversichtlich, mutig, zuverlässig, trostgebend; træstlich, træstelich, trãstelich, Adj.: nhd. tröstlich, hilfreich, dienlich, Trost spendend, zuversichtlich, mutig, zuverlässig, trostgebend
-- dem Seelenheil dienlich: mhd. sÏliclich, sÏleclich, sÐliclich, sõliclich, Adj.: nhd. selig, dem Seelenheil dienlich, glücklich, herrlich, schön, vollkommen, segensreich, glückhabend, glückverdienend, glückbringend, zum Glück bestimmt, gesegnet, heilsam, fromm, heilig, verstorben

dienlich, mnd. dÐnstbõr, Adj.: nhd. dienlich, passend, nützlich; dÐnstlÆk (1), dênstlik, Adj.: nhd. »dienstlich«, dienstbereit, dienstwillig, dienstbeflissen, dienlich, nützlich, Dienstverhältnis betreffend, dem Diener zukommend, für den Diener geeignet; dÐnstlÆk (2), dênstlik, Adv.: nhd. »dienstlich«, dienstbereit, dienstwillig, dienstbeflissen, dienlich, nützlich, Dienstverhältnis betreffend, dem Diener zukommend, für den Diener geeignet; dÐnstlÆken, dênstliken, Adv.: nhd. »dienstlich«, dienstbereit, dienstwillig, dienstbeflissen, dienlich, nützlich, Dienstverhältnis betreffend, dem Diener zukommend, für den Diener geeignet

dienlich, mnd. hülpelÆk, hülplÆk, hulplik, hülpelk, Adj.: nhd. helfend, behilflich, hilfreich, dienlich, nützlich, zur Seite stehend; hülpelÆken, Adv.: nhd. helfend, hilfreich, dienlich, nützlich, zur Seite stehend

dienlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienlichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dienliches -- zum Verwundern Dienliches, mhd. wunderlichheit*, wunderlicheit, wunderlÆcheit, st. F.: nhd. »Wunderlichkeit«, Wunder, Wunderbarkeit, zum Verwundern Dienliches

Dienlichkeit, mhd. dienlichheit*, dienlicheit***, st. F.: nhd. Dienlichkeit, Nutzen (M.)

Dienling, mnd. dÐnlinc*, dÐnlink, deinlink. dienlink, mnd.?, M.: nhd. »Dienling«, Diener

dienling, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienmut, nhd.: nhd. ; L.: DW

dienrock, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diensam, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

diensam, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienst -- Aufseher im städtischen Dienst über die Arbeiten im städtischen Steinbruch, mnd. stÐnbickÏremÐster*, stÐnbickermÐster, stÐnbickermeister, steinbickermÐster, steinbickermeister, M.: nhd. Aufseher im städtischen Dienst über die Arbeiten im städtischen Steinbruch

Dienst -- aus dem Dienst laufen, mnd. entgõn (1), engõn, untgõn, ungõn, entgÐn, st. V.: nhd. »entgehen«, weggehen, davongehen, davonkommen, schwinden, entlaufen (V.), aus dem Dienst laufen, entgelten, entrinnen, einer Anklage entgehen, sich einer Klage entledigen, einer Sache ledig werden, sich eidlich von der Anklage reinigen, vergehen, sich vergehen, sündigen, unterlassen (V.), schwinden, verloren gehen

Dienst -- aus dem Dienst laufen, mnd. værtlæpen, sw. V.: nhd. fortlaufen, aus dem Dienst laufen

Dienst -- Beamter im bischöflichen Dienst, mnd. secretÏre*, secretÐr, secrÐteer, M.: nhd. »Sekretär«, Geheimsekretär, studierter Stadtschreiber, das Sekretsiegel Führender, Beamter im bischöflichen Dienst

Dienst -- berittener Söldner im städtischen Dienst, mnd. statesupsittÏre*, statesupsitter, M.: nhd. »Stadtaufsitzer«, berittener Söldner im städtischen Dienst; statupsittÏre*, statupsitter, M.: nhd. »Stadtaufsitzer«, berittener Söldner im städtischen Dienst

Dienst -- Bote im Dienst der Stadt, mnd. stõdesbæde, stõdsbæde, statzsbæde, M.: nhd. »Stadtbote«, städtischer Bote, städtischer Läufer, Bote im Dienst der Stadt, Ratsbote, Gerichtsdiener, Büttel; statbæde, M.: nhd. »Stadtbote«, Bote im Dienst der Stadt, Ratsbote, Gerichtsdiener, Büttel

Dienst -- Dienst gebend, mnd. brædich, Adj.: nhd. Brot gebend, Unterhalt gebend, Dienst gebend, im Brot eines anderen stehend, im Unterhalt eines anderen stehend, im Dienst eines anderen stehend, Unterhalt empfangend

Dienst -- Dienst leisten für, mnd. vördÐnen* (1), vordÐnen, vordeinen, vordeynen, vordÆnen, verdÐnen, sw. V.: nhd. Dienst leisten für, durch Dienstleistung erwerben, durch Gegendienst entgelten, zu Diensten sein (V.), behilflich sein (V.), durch Dienstleistungen freibekommen, freidienen, einbringen, Einkünfte bringen, verdienen, erwerben, zum Empfang berechtigt sein (V.), zu Recht erwerben, verschulden (durch Missetat), durch Gegendienste erwidern, vergelten

Dienst -- Dienst leisten, mnd. dÐnsten***, sw. V.: nhd. Dienst leisten

Dienst -- Dienst oder Pflicht der Fürsorge, mnd. sorchdÐnst, M.: nhd. Fürsorge, Dienst oder Pflicht der Fürsorge

Dienst -- Dienst verrichten, mnd. dÐnen (1), sw. V.: nhd. dienen, Dienst verrichten, helfen, als Pflicht geben, leisten, als Feudalabgabe entrichten, aufwarten, bedienen, dienlich sein (V.)

Dienst -- Dienst zu Ross als Lehnspflicht leisten, mnd. vörrosdÐnsten*, vorrosdÐnsten, vorrosdÆnsten, sw. V.: nhd. Lehndienst zu Ross ableisten, Dienst zu Ross als Lehnspflicht leisten

Dienst -- durch einen andern Dienst wieder vergelten, mnd. afdÐnen, sw. V.: nhd. »abdienen«, Abgaben leisten, durch einen andern Dienst wieder vergelten, abtragen, entgelten

Dienst -- einer der Aufseher der städtischen Brunnen im Dienst der Stadt Lüneburg, mnd. sætmÐster, sætmeister, M.: nhd. »Sodmeister«, erster Beamter der Sülze in Lüneburg, Lüneburger Ratsherr, einer der Aufseher der städtischen Brunnen im Dienst der Stadt Lüneburg

Dienst -- im Dienst der Stadt Braunschweig stehender Verwalter des Schlosses Vechelde, mnd. slotman, M.: nhd. »Schlossmann«, im Dienst der Stadt Braunschweig stehender Verwalter des Schlosses Vechelde

Dienst -- im Dienst eines anderen stehend, mnd. brædich, Adj.: nhd. Brot gebend, Unterhalt gebend, Dienst gebend, im Brot eines anderen stehend, im Unterhalt eines anderen stehend, im Dienst eines anderen stehend, Unterhalt empfangend

Dienst -- in Arbeit oder Dienst nehmen, mnd. winnen, winden?, st. V.: nhd. gewinnen, gut fortkommen, zum Ziel gelangen, durch Arbeit oder Kauf erwerben, erlangen, bekommen, sich zuziehen, anwerben, in Arbeit oder Dienst nehmen, überwinden, besiegen, mieten, erobern, auf dem Rechtswege erlangen, überführen, als schuldig nachweisen, verurteilen

Dienst -- in Dienst nehmen, mnd. anegewinnen, angewinnen, st. V.: nhd. gewinnen, sich unterwinden, annehmen, in Dienst nehmen; anewinnen, õnwinnen, st. V.: nhd. gewinnen, sich unterwinden, annehmen, in Dienst nehmen

Dienst -- in Dienst nehmen, mnd. sõten, saten, saeten, sw. V.: nhd. sich befinden, in eine Stellung bringen, in die richtige Lage bringen, ausstattten, ausrüsten, beruhigen, stillen, Ruhe verleihen, regeln, beilegen, schlichten, fügen, bestimmen, anordnen, ordnen, verordnen, verfügen, festsetzen, ansetzen, einsetzen, versetzen, in Anschlag bringen, als Unterpfand setzen, in Dienst nehmen, in Haft setzen, ins Gefängnis bringen, zum Stillstand kommen, zum Stehen kommen, sich verhalten (V.), sich stellen, einigen, versöhnen, vereinigen, vergleichen, Vertrag schließen, Partei ergreifen, verbinden, ehelich verbinden, vorbereiten, Zurüstung treffen, bereitmachen, anschicken, einstellen, richten auf, streben, trachten, Vorsatz haben, Absicht haben, bevorraten, eindecken, ausrüsten, bauen auf

Dienst -- in Dienst nehmen, mnd. upnÐmen*, upnemen, mnd.?, st. V.: nhd. aufnehmen, aufheben (vom Boden), wegnehmen, benehmen, empfangen (V.), annehmen, in Schutz bzw. Schirm nehmen, in Dienst nehmen, erheben, einnehmen (Gelder bzw. Steuern bzw. Gefälle), ertappen, überraschen, aufhören machen, einstellen, ansetzen, festsetzen, bestimmen, beschließen, übernehmen, annehmen, vermerken, anerkennen, dafür halten, verstehen; vörvõn*, vorvõn, vorvaen, vorvangen, vervõn, st. V.: nhd. fangen, gefangen nehmen, einschließen, einbegreifen, begreifen, einbeziehen, annehmen, in Dienst nehmen, ausdehnen auf, gewinnen, erlangen, fördern, ausrichten, sichern, überfassen, bei der Erbteilung einen Vorgriff tun vor, näheres Erbrecht haben, angreifend benachteiligen, schädigen, Schaden zufügen, beeinträchtigen, benachteiligen, Abbruch zufügen, sich vergreifen, sich aus Versehen schaden, sich benachteiligen; vörwerven*, vorwerven, vorwarven, st. V.: nhd. erwerben, kaufen, verdienen, verschaffen, erbeuten, gewinnen, anwerben, in Dienst nehmen, beschaffen (V.), erreichen, durchsetzen, Erlaubnis erhalten (V.), erwirken, auswirken

Dienst -- in Dienst und Brot bei jemandem stehend, mnd. brædelÆk, Adj.: nhd. in Dienst und Brot bei jemandem stehend

Dienst -- in Dienst und Brot stehend, mnd. brædede, bræde, Adj.: nhd. in Dienst und Brot stehend

Dienst -- in eines Andern Dienst Stehender, mnd. winnÏre, winner, winre, mnd.?, M.: nhd. »Winner«, Gewinner, Knappe (im Bergwerk), in eines Andern Dienst Stehender

Dienst -- jeder der Stadt zu leistende Dienst und jede der Stadt zu leistende Abgabe, mnd. statplicht, F.: nhd. »Stadtpflicht«, Bürgerpflicht, alle verpflichtenden Leistungen und Abgaben an die Stadt, jeder der Stadt zu leistende Dienst und jede der Stadt zu leistende Abgabe

Dienst -- junger Geistlicher im Dienst der Stadt der die Bürgerkinder im Lesen und Schreiben unterrichtet, mnd. schælschrÆvÏre*, schælschrÆver, schæleschrÆvÏre*, M.: nhd. »Schulschreiber«, Schreiblehrer, junger Geistlicher im Dienst der Stadt der die Bürgerkinder im Lesen und Schreiben unterrichtet

Dienst -- Knecht der bei einem Sattler in Dienst ist, mnd. sõdelmõkÏreknecht*, sõdelmõkerknecht, M.: nhd. »Sattelmacherknecht«, Knecht der bei einem Sattler in Dienst ist, Sattlergehilfe

Dienst -- Mantel für den in städtischem Dienst stehenden Wachmann, mnd. schüttenkægel, M.: nhd. Mantel für den in städtischem Dienst stehenden Wachmann

Dienst -- Schanzenbauer in städtischen Dienst, mnd. schansmÐster, schansmÐister, schantzmÐster, schantzmÐister, M.: nhd. »Schanzmeister«, Schanzenbauer in städtischen Dienst

Dienst -- Sekretär im Dienst der Stadt, mnd. secrÐtõrie (2), sickertarige, sickertariie, M.: nhd. Sekretär im Dienst der Stadt

Dienst -- Sonderhirte den ein Bürger für seine eigene Viehtrift in Dienst nimmt, mnd. sunderhÐrde, M.: nhd. Sonderhirte den ein Bürger für seine eigene Viehtrift in Dienst nimmt

Dienst -- Spielmann im Dienst der Stadt, mnd. spÐleman, spȫleman, spoeleman, speleman, M.: nhd. Spielmann, Musikant, Gaukler, Ratsmusikant, Spielmann im Dienst der Stadt; spÐlman, speelman, spilman, speilman, M.: nhd. Spielmann, Musikant, Gaukler, Ratsmusikant, Spielmann im Dienst der Stadt
Dienst -- Steuerabgabe zur Aufbringung des Soldes der von der Stadt in Dienst genommenen Söldner, mnd. söldÆe, söldÆge, tzoldÆe, zoldÆe, söldigge, suldie, F.: nhd. Soldzahlung, Entlöhnung der Söldner, Steuerabgabe zur Aufbringung des Soldes der von der Stadt in Dienst genommenen Söldner

Dienst -- symbolischer Dienst den der Vasall seinem Lehnsherrn zu leisten hat, mnd. stÐgerÐp, stÐgereip, stÐgereyp, stÐgerÆp, stÐgeripf, M.: nhd. »Stegreep«, Stegreif, Steigbügel, Steigring, symbolischer Dienst den der Vasall seinem Lehnsherrn zu leisten hat

Dienst -- Torschließer im städtischen Dienst, mnd. slðtpærtenÏre*, slðtpȫrtner, M.: nhd. Torschließer im städtischen Dienst
Dienst -- Urkunde über Befreiung von Dienst oder Abgabe, mnd. vrÆbrÐf, vribrÐf, M.: nhd. Freibrief, Urkunde über freie Geburt, Urkunde über Befreiung von Dienst oder Abgabe, Adelsbrief, Gnadenbrief, Schutzbrief, Erlaubnisschein, Bescheinigung über zollfreie oder ausfuhrfreie Güter, Passierschein

Dienst -- Zahlung für geleisteten Dienst, mnd. dÐnstgelt, N.: nhd. Geld als Ablösung der Frondienste, Abgabe an die Herrschaft, Zahlung für geleisteten Dienst, Diensteinkommen

Dienst -- zu Dienst verpflichtet, mnd. behȫrich, behorich, Adj.: nhd. »behören«, gehorsam, folgsam, zugehörig, zustehend, zu Dienst verpflichtet, hörig, unfrei; dÐnstschüldich, Adj.: nhd. dienstpflichtig, zu Dienst verpflichtet

Dienst -- zu Dienst verpflichtet, mnd. volgich, vollich, Adj.: nhd. folgend, zustimmend, einverstanden, gehorsam, zu Folge seiend, zu Dienst verpflichtet, zur Heeresfolge verpflichtet, dem Gericht (N.) (1) unterstellt

Dienst -- zum Dienst des Amtmann gehöriges ihm lehnweise überlassenes Gut, mnd. ambachtlÐhen*, ambachtlÐn, N.: nhd. »Amtslehn«, zum Dienst des Amtmann gehöriges ihm lehnweise überlassenes Gut

Dienst -- zum Dienst verpflichtet, mnd. dÐnstplichtich, Adj.: nhd. dienstpflichtig, zum Dienst verpflichtet

Dienst den auch der Freie (M.) dem Fürsten zu leisten hat, mnd. vrÆmandÐnst, M.: nhd. Dienst den auch der Freie (M.) dem Fürsten zu leisten hat

Dienst den auch Freie (Pl.) dem Fürsten zu leisten haben, mnd. vrÆmannendÐnst, M.: nhd. Dienst den auch Freie (Pl.) dem Fürsten zu leisten haben

Dienst zum Schutz der Burg (Stadt), mnd. borchwerk, N.: nhd. Befestigung der Burg, Dienst zum Schutz der Burg (Stadt), allgemeine Verpflichtung zur Leistung des Dienstes für die landesherrliche Burgen, Verpflichtung zu öffentlichen Arbeiten (Erdarbeiten oder Bauarbeiten), Ablösung

Dienst, germ. *ambahta-, *ambahtam, *andbahtja‑, *andbahtjam, st. N. (a): nhd. Dienst; *ambahti-, *ambahtiz, *andbahti‑, *andbahtiz, germ.?, st. N. (i): nhd. Amt, Dienst; *angar-, germ.?, Sb.: nhd. Dienst, Abgabe; *þewanæsta-, *þewanæstaz, st. M. (a): nhd. Dienst

Dienst, got. andb-ah-t-i 25=24, st. N. (ja), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 146 Anm. 3, Krause, Handbuch des Gotischen 126,4, 163 Anm. 1): nhd. Amt, Dienst; fast-ubn-i* 6, st. N. (ja), (Krause, Handbuch des Gotischen 108,1, 125,2): nhd. Halten, Dienst, Fasten, Haltung, Gottesdienst; s-kal-k-i-n-a-s-su-s 5, st. M. (u): nhd. Knechtschaft, Dienst, Dienstbarkeit, Gottesdienst

Dienst, an. þÐn-ast-a, sw. F. (n): nhd. Dienst; þjæn-ast-a, þjæn-ust-a, sw. F. (n): nhd. Dienst
-- guter Dienst: an. vel-gern-ing-r, st. M. (a): nhd. Wohltat, guter Dienst, rechtes Handeln

Dienst, ae. am-bih-t (2), ’m-beh-t, ’m-bih-t, ym-beh-t, ym-bih-t, st. N. (a): nhd. Amt, Dienst, Auftrag, Botschaft; be-ga-ng, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Weg, Begehen, Bebauung, Ausdehnung, Umkreis, Region, Verlauf, Geschäft, Tätigkeit, Dienst, Anbetung; bry‑c-e (2), bri-c-e (2), st. M. (i): nhd. Gebrauch, Genuss, Dienst, Gewinn, Nutzen; folg‑oþ, folg‑aþ, st. M. (a): nhd. Gefolge, Dienst, Geschäft, Amt, Würde, Bezirk, Schicksal, Bestimmung; geo-n-g-or-scip-e*, gio-n-g-or-scip-e, st. M. (i): nhd. Jüngerschaft, Dienst; ge‑wyrh‑t, st. F. (i), st. N. (a): nhd. Tat, Werk, Dienst, Verdienst, Übertretung; gield, gild, gyld, geld, st. N. (a): nhd. Dienst, Opfer, Verehrung, Zahlung, Abgabe, Tribut, Steuer (F.), Vergeltung, Gilde, Bruderschaft, Götze; þeg-n-scip-e, st. M. (i): nhd. Dienst, Aufwartung; þeg-n-ung, þÐ-n-ung, st. F. (æ): nhd. Dienst, Messe, Messbuch; þéon‑est, F.: nhd. Dienst; þéo-w‑dæ-m, st. M. (a): nhd. Knechtschaft, Dienst, Nutzen, Gebrauch, Gottesdienst; þéo-w‑ot, st. N. (a): nhd. Dienst, Knechtschaft; þéo-w-ot-dæ-m, st. M. (a): nhd. Dienst; wÆc-e (2), sw. F. (n): nhd. Amt, Dienst; *wyrh‑t, st. F. (i), st. N. (a): nhd. Tat, Werk, Dienst

Dienst, afries. thiõn‑ost 10, thiõn‑est, st. M. (a): nhd. Dienst, Knecht

Dienst, anfrk. *amb-ah-t?, st. N. (a): nhd. Amt, Dienst

Dienst, as. amb‑ah‑t* 20, st. N. (a): nhd. Amt, Dienst; amb‑aht‑s-k’p-i* 4, st. M. (i): nhd. Dienst; ju‑n‑g‑ar-dæ‑m* 3, st. M. (a): nhd. »Jüngertum«, Jüngerschaft, Dienst; ju‑n‑g‑ar‑s-k’p-i* 2, st. M. (i): nhd. »Jüngerschaft«, Dienst; theg‑an‑s‑k’p‑i* 2, st. M. (i): nhd. Dienst, Jüngerschaft; thion‑ost 7, st. N. (a): nhd. Dienst

Dienst, ahd. ambaht (2) 78, st. N. (a): nhd. Amt, Aufgabe, Dienst, Dienstleistung, Auftrag, Verwaltung, Amtsführung, Würde, Begünstigung, Kleid, Habitus; ambahtdionost* 1, st. M. (a), st. N. (a): nhd. »Amtsdienst«, Dienst; ambahti* (1) 26, st. N. (ja): nhd. Amt, Aufgabe, Dienst, Pflicht, Stand, Verwaltung; ambasciatus* 2?, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Aufgabe, Dienst, Amt; dionæst* 81, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Dienst, Bedienung, Dienstverrichtung, Dienstleistung, Untertänigkeit, Knechtschaft, Amtsausübung, Kriegsdienst; dionæstÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Dienst, Dienstbarkeit, Aufwartung, Untertänigkeit; dregilæd* 1, drigilæd*, st. M. (a?, i?): nhd. Dienst, Knechtschaft; offar 1?, st. N. (a): nhd. Opfer, Dienst; opfar 64, ophar, st. N. (a): nhd. Opfer, Opfergabe, Dienst, Amulett?; opfaræd* 3, opharæd*, st. M. (a?, i?): nhd. Opfer, Dienst, Darbieten; rega* 12 und häufiger?, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Linie, Reihe, Furche, Dienst; werk* (1) 3380, werc*, werah*, werh*, st. N. (a): nhd. Werk, Tun, Tat, Betätigung, Ausführung, Arbeit, Dienst, Ertrag
-- Dienst des Diakons: ahd. diakonentuom* 1, diaconentuom*, ahd.?, Sb.: nhd. Diakonat, Dienst des Diakons
-- durch Dienst erwerben: ahd. gidionÐn* 1 und häufiger?, sw. V. (3): nhd. sich verdienen, durch Dienst erwerben; gidionæn* 13?, sw. V. (2): nhd. »dienen«, verdienen, sich verdienen, durch Dienst erwerben, demütigen; irdionæn* 1, sw. V. (2): nhd. verdienen, durch Dienst erwerben

Dienst, mhd. ambahte, ambehte, ambaht, ambeht, ambÏch, ambet, ambt, amt, ampt, st. N.: nhd. Amt, dienstliche Stellung, Funktion, Dienstauftrag, Amtspflicht, Berufspflicht, Beruf, Tätigkeit, Aufgabe, Vorschrift, Pflicht (F.) (1), Dienst, Amtsbezirk, Amtsbereich, Messopfer, Messe (F.) (1), Hochamt, Gottesdienst; arbeit, arebeit, st. F., st. N., st. M.: nhd. Arbeit, Arbeitsleistung, Mühe, Bemühung, Einsatz, Bedrängnis, Mühsal, Not, rechtliche Schwierigkeit, Kampfesnot, Strafe, Kindesnöte, Ertrag, Aufgabe, Dienst, Pflicht (F.) (1), Werk, Beschwernis, Anstrengung, Last, Prüfung, Gefahr, Leid, Kummer, Sorge, Schmerz, Qual, körperliche Bewegung; dienõt, st. F.: nhd. »Dienerei«, Dienst, Knechtschaft; dienest (1), dienst, st. M., st. N.: nhd. Dienst, Dienst als persönliche Leistung, Dienst als geistliche Handlung, Dienst als gottesdienstliche Handlung, Dienst als Amtstätigkeit, Dienst als sachliche Leistung, Abgabe, Ertrag, Mahlzeit, Gefälligkeit, Hilfe, Verehrung, Aufwartung, Ergebenheit, Dienstwilligkeit, Lehnsdienst, Zins, Dienstleistung, Hilfeleistung, Unterstützung, Dienstbarkeit, Dienstbereitschaft, Bemühung, Gruß, Empfang, Bewirtung, Verdienst, Arbeit; dienestbÏre (2), st. F.: nhd. Dienst, Verehrung; dienunge, st. F.: nhd. Unterstützung, Dienst, Dienstleistung
-- Dank für geleisteten Dienst: mhd. dienestdanc, dienstdanc, st. M.: nhd. »Dienstdank«, Lohn, Dank, Dank für geleisteten Dienst
-- Dienst als Amtstätigkeit: mhd. dienest (1), dienst, st. M., st. N.: nhd. Dienst, Dienst als persönliche Leistung, Dienst als geistliche Handlung, Dienst als gottesdienstliche Handlung, Dienst als Amtstätigkeit, Dienst als sachliche Leistung, Abgabe, Ertrag, Mahlzeit, Gefälligkeit, Hilfe, Verehrung, Aufwartung, Ergebenheit, Dienstwilligkeit, Lehnsdienst, Zins, Dienstleistung, Hilfeleistung, Unterstützung, Dienstbarkeit, Dienstbereitschaft, Bemühung, Gruß, Empfang, Bewirtung, Verdienst, Arbeit
-- Dienst als geistliche Handlung: mhd. dienest (1), dienst, st. M., st. N.: nhd. Dienst, Dienst als persönliche Leistung, Dienst als geistliche Handlung, Dienst als gottesdienstliche Handlung, Dienst als Amtstätigkeit, Dienst als sachliche Leistung, Abgabe, Ertrag, Mahlzeit, Gefälligkeit, Hilfe, Verehrung, Aufwartung, Ergebenheit, Dienstwilligkeit, Lehnsdienst, Zins, Dienstleistung, Hilfeleistung, Unterstützung, Dienstbarkeit, Dienstbereitschaft, Bemühung, Gruß, Empfang, Bewirtung, Verdienst, Arbeit
-- Dienst als gottesdienstliche Handlung: mhd. dienest (1), dienst, st. M., st. N.: nhd. Dienst, Dienst als persönliche Leistung, Dienst als geistliche Handlung, Dienst als gottesdienstliche Handlung, Dienst als Amtstätigkeit, Dienst als sachliche Leistung, Abgabe, Ertrag, Mahlzeit, Gefälligkeit, Hilfe, Verehrung, Aufwartung, Ergebenheit, Dienstwilligkeit, Lehnsdienst, Zins, Dienstleistung, Hilfeleistung, Unterstützung, Dienstbarkeit, Dienstbereitschaft, Bemühung, Gruß, Empfang, Bewirtung, Verdienst, Arbeit
-- Dienst als persönliche Leistung: mhd. dienest (1), dienst, st. M., st. N.: nhd. Dienst, Dienst als persönliche Leistung, Dienst als geistliche Handlung, Dienst als gottesdienstliche Handlung, Dienst als Amtstätigkeit, Dienst als sachliche Leistung, Abgabe, Ertrag, Mahlzeit, Gefälligkeit, Hilfe, Verehrung, Aufwartung, Ergebenheit, Dienstwilligkeit, Lehnsdienst, Zins, Dienstleistung, Hilfeleistung, Unterstützung, Dienstbarkeit, Dienstbereitschaft, Bemühung, Gruß, Empfang, Bewirtung, Verdienst, Arbeit
-- Dienst als sachliche Leistung: mhd. dienest (1), dienst, st. M., st. N.: nhd. Dienst, Dienst als persönliche Leistung, Dienst als geistliche Handlung, Dienst als gottesdienstliche Handlung, Dienst als Amtstätigkeit, Dienst als sachliche Leistung, Abgabe, Ertrag, Mahlzeit, Gefälligkeit, Hilfe, Verehrung, Aufwartung, Ergebenheit, Dienstwilligkeit, Lehnsdienst, Zins, Dienstleistung, Hilfeleistung, Unterstützung, Dienstbarkeit, Dienstbereitschaft, Bemühung, Gruß, Empfang, Bewirtung, Verdienst, Arbeit
-- Dienst Anbietender: mhd. dienestbietÏre (1), dienstbietÏre, st. M.: nhd. »Dienstbieter«, Dienst Anbietender, Minnediener
-- Dienst leisten: mhd. dienen, sw. V.: nhd. dienen, Dienst leisten, gottesdienstlich betreuen, entrichten, Abgaben entrichten, persönlich Dienst leisten, im Dienst stehen, gegen Lohn im Dienst stehen, gegen Entgelt im Dienst stehen, bringen, Ertrag bringen, Nutzen bringen, nutzen, erbringen, Abgaben erbringen, einbringen, Gottesdienst halten, aufwarten, leisten, Abgabe leisten, Knecht sein (V.), erwerben, vergelten, sich widmen, untertan sein (V.), Hilfe leisten, gehören, Ehre erweisen, auftischen, versorgen mit, streben nach, lohnen, erweisen, tun für, verschaffen, erstreben, ableisten, verdienen; Ðren, hÐren, sw. V.: nhd. ehren, auszeichnen, achten, Dienst leisten, preisen, gehorchen, willfahren, ehrenvoll empfangen, Ehre erweisen, vorziehen, bevorzugen, zur Ehre gereichen, verehren, verherrlichen, schmücken
-- durch Dienst erwerben: mhd. erdienen, sw. V.: nhd. durch Dienst erwerben, erdienen, erwerben, durch Dienen erwerben
-- gegen Dienst verliehenes Land: mhd. dienestguot, st. N.: nhd. »Dienstgut«, gegen Dienst verliehenes Land
-- gegen Entgelt im Dienst stehen: mhd. dienen, sw. V.: nhd. dienen, Dienst leisten, gottesdienstlich betreuen, entrichten, Abgaben entrichten, persönlich Dienst leisten, im Dienst stehen, gegen Lohn im Dienst stehen, gegen Entgelt im Dienst stehen, bringen, Ertrag bringen, Nutzen bringen, nutzen, erbringen, Abgaben erbringen, einbringen, Gottesdienst halten, aufwarten, leisten, Abgabe leisten, Knecht sein (V.), erwerben, vergelten, sich widmen, untertan sein (V.), Hilfe leisten, gehören, Ehre erweisen, auftischen, versorgen mit, streben nach, lohnen, erweisen, tun für, verschaffen, erstreben, ableisten, verdienen
-- gegen Lohn im Dienst stehen: mhd. dienen, sw. V.: nhd. dienen, Dienst leisten, gottesdienstlich betreuen, entrichten, Abgaben entrichten, persönlich Dienst leisten, im Dienst stehen, gegen Lohn im Dienst stehen, gegen Entgelt im Dienst stehen, bringen, Ertrag bringen, Nutzen bringen, nutzen, erbringen, Abgaben erbringen, einbringen, Gottesdienst halten, aufwarten, leisten, Abgabe leisten, Knecht sein (V.), erwerben, vergelten, sich widmen, untertan sein (V.), Hilfe leisten, gehören, Ehre erweisen, auftischen, versorgen mit, streben nach, lohnen, erweisen, tun für, verschaffen, erstreben, ableisten, verdienen
-- im Dienst haben: mhd. brãten, sw. V.: nhd. Brot verschaffen, Arbeit verschaffen, im Dienst haben
-- im Dienst stehen: mhd. dienen, sw. V.: nhd. dienen, Dienst leisten, gottesdienstlich betreuen, entrichten, Abgaben entrichten, persönlich Dienst leisten, im Dienst stehen, gegen Lohn im Dienst stehen, gegen Entgelt im Dienst stehen, bringen, Ertrag bringen, Nutzen bringen, nutzen, erbringen, Abgaben erbringen, einbringen, Gottesdienst halten, aufwarten, leisten, Abgabe leisten, Knecht sein (V.), erwerben, vergelten, sich widmen, untertan sein (V.), Hilfe leisten, gehören, Ehre erweisen, auftischen, versorgen mit, streben nach, lohnen, erweisen, tun für, verschaffen, erstreben, ableisten, verdienen
-- in Dienst nehmen: mhd. dingen (2), sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter
-- Lehen dessen Dienst in der sicheren Verwahrung von Dieben bestand: mhd. dieplÐhen, st. N.: nhd. »Diebslehen«, Lehen dessen Dienst in der sicheren Verwahrung von Dieben bestand
-- mit Dienst belastetes Land: mhd. dienestlant, st. N.: nhd. »Dienstland«, mit Dienst belastetes Land
-- persönlich Dienst leisten: mhd. dienen, sw. V.: nhd. dienen, Dienst leisten, gottesdienstlich betreuen, entrichten, Abgaben entrichten, persönlich Dienst leisten, im Dienst stehen, gegen Lohn im Dienst stehen, gegen Entgelt im Dienst stehen, bringen, Ertrag bringen, Nutzen bringen, nutzen, erbringen, Abgaben erbringen, einbringen, Gottesdienst halten, aufwarten, leisten, Abgabe leisten, Knecht sein (V.), erwerben, vergelten, sich widmen, untertan sein (V.), Hilfe leisten, gehören, Ehre erweisen, auftischen, versorgen mit, streben nach, lohnen, erweisen, tun für, verschaffen, erstreben, ableisten, verdienen
-- sich zu Dienst verpflichten: mhd. dingen (2), sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter
-- Tag an dem ein Dienst zu leisten ist: mhd. dienesttac, st. M.: nhd. »Diensttag«, Tag an dem ein Dienst zu leisten ist
-- Termin an dem ein Dienst fällig wird: mhd. dienestzÆt, st. F.: nhd. »Dienstzeit«, Termin an dem ein Dienst fällig wird, Dauer eines Dienstverhältnisses

Dienst, mhd. dienestheit, dientheit*, st. F.: nhd. »Dienst«, Verdienst, Nutzen (M.)

Dienst, mhd. gebot, gibot, gepot, gipot, st. N.: nhd. Gebot, Vorschrift, Befehl, Vorladung, Aufgebot, Auftrag, Verbot, Herrschaft, Anweisung, Strafe, Strafgeld, Ausrufung, Auflage, Gewalt, Beschlagnahme, Spieleinsatz, Verfügung, Verfügungsgewalt, Macht, Wille, Dienst, Einsatz, Verheißung; genõde, ginõde, genæde, ginæde, gnõde, st. F., sw. F.: nhd. Gnade, Wohlwollen, Huld, Vergünstigung, Recht, Vorrecht, Bewilligung, Privileg, Machtbefugnis, Herrschaftsbefugnis, Unterstützung, Wiedergutmachung, Ermessen, Erachten, Verzeihung, Straferlass, günstige Situation, Ungestörtheit, Gunst, Ruhe, guter Wille, billiges Ermessen, Segen, Erbarmen, Barmherzigkeit, Güte, Nachsicht, Wohltat, Erhörung, Zuneigung, Vertrauen, Dank, Friede, Glück, Annehmlichkeit, Wohl, Wohlstand, Hilfe, Beistand, Obhut, Schutz, Schonung, Macht, Dienst, Wunder, Verheißung, Erleuchtung, Ruheplatz, ruhige Lage, Behagen, Glück, Glückseligkeit, Freude, Neigung, Geneigtheit, Gottes Hilfe, Ablass, Nachlass, Fußfall, Dank; hirtenstap, st. M.: nhd. Hirtenstab, Dienst, Gerechtsame
-- Dienst an Gott: mhd. gotesdienest, gotesdienst, gotsdienest, st. M.: nhd. Gottesdienst, Gottverehrung, Dienst an Gott
-- Dienst einbringen: mhd. gedienen, gedÆnen, sw. V.: nhd. dienen, durch Dienst erwidern, Dienst leisten, Dienst erbringen, Dienst einbringen, erwidern, helfen, streben nach, verdienen, erwerben, erreichen, einbringen, vergelten
-- Dienst erbringen: mhd. gedienen, gedÆnen, sw. V.: nhd. dienen, durch Dienst erwidern, Dienst leisten, Dienst erbringen, Dienst einbringen, erwidern, helfen, streben nach, verdienen, erwerben, erreichen, einbringen, vergelten
-- Dienst leisten: mhd. gedienen, gedÆnen, sw. V.: nhd. dienen, durch Dienst erwidern, Dienst leisten, Dienst erbringen, Dienst einbringen, erwidern, helfen, streben nach, verdienen, erwerben, erreichen, einbringen, vergelten
-- durch Dienst erwidern: mhd. gedienen, gedÆnen, sw. V.: nhd. dienen, durch Dienst erwidern, Dienst leisten, Dienst erbringen, Dienst einbringen, erwidern, helfen, streben nach, verdienen, erwerben, erreichen, einbringen, vergelten
-- in Dienst nehmen: mhd. gedingen (2), sw. V.: nhd. Vereinbarungen treffen, einstellen, in Dienst nehmen, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), sein Recht durchsetzen, eine Sache behaupten, die Oberhand behalten, ausharren, unterhandeln, bestehen, standhalten, sich behaupten, nützen, verhandeln mit

Dienst, mhd. pflaht*, phlaht, st. F.: nhd. Fürsorge, Pflege, Obhut, Aufsicht, Verkehr, Verbindung, Teilnahme, Gemeinschaft, Teil, Dienst, Obliegenheit, Art (F.) (1), Sitte, Recht; pflege, phlege, st. F.: nhd. Versorgung, Verpflegung, Schutz, Besorgung, Obhut, Vormundschaft, Umgang, Aufseher, Amt, Amtsbezirk, Herrschaftsbezirk, Fürsorge, Leitung, Aufsicht, Herrschaft, Gewalt, Besitz, Verfügung, Betreuung, Bedienung, Pflege, Pflegeamt, Vogtei, Verwaltungsbezirk, Behandlung, Dienst, Leistung, schuldige Leistung, Zins, Abgabe, Sitte, Lebensart, Gewohnheit, Übung, Beschäftigung, Ausführung; pfliht, pflihte, phliht, phlihte, pliht, plith, st. F.: nhd. Fürsorge, Pflege, Obhut, Aufsicht, Dienst, Obliegenheit, Sitte, Pflicht (F.) (1), Aufgabe, Umgang, Anteil, Verkehr, Teilnahme, Gemeinschaft, Teil, Teilhabe, Besitz, Gesinnung, Zuneigung, Neigung, Treue, Verpflichtung, Erfüllung, Wahrung, Recht, Forderung, Entscheidung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Anspruch
-- schlechten Dienst leisten: mhd. missedienen, sw. V.: nhd. schlechten Dienst leisten, beleidigen, Kränkung zufügen

Dienst, mhd. solt (1), salt, st. M.: nhd. Sold, Lohn, Belohnung, Bezahlung, Schuld, Pflicht (F.) (1), Dienst, Gabe, Geschenk, Unterstützung

Dienst, mhd. üebunge, F.: nhd. »Übung«, Ausübung, Tätigkeit, Tat, Bußübung, Verehrung, Dienst, Gewohnheit, Landbau, Sorgfalt, Eifer, Mühe, Handlung, Werk, beständiges Tun und Treiben, Geschäftigkeit, Einwirkung, Antrieb, Gelegenheit, Gebrauch
-- Arbeiter im herrschaftlichen Dienst: mhd. vrãnÏre*, vrãner, vræner, frãnÏre*, frãner*, fræner*, st. M.: nhd. Fröner, Arbeiter im herrschaftlichen Dienst, Diener, Beamter, Pfänder
-- einen Dienst leisten für: mhd. verdienen (1), virdienen, vordienen, ferdienen*, firdienen*, fordienen*, sw. V.: nhd. verdienen, erwerben, erreichen, erlangen, vergelten, verschulden, sich erkenntlich zeigen für, durch Dienstleistung etwas erlangen, durch angemessenes Handeln erlangen, sich etwas verdienen, durch Dienstleistung erwidern, einen Dienst leisten für, als Dienstleistung darbringen, sich verdient machen
-- freies nicht zu Dienst verpflichtetes Lehen: mhd. vrÆlÐhen, frÆlÐhÐn*, st. N.: nhd. »Freilehen«, freies nicht zu Dienst verpflichtetes Lehen
-- in Dienst nehmen: mhd. underdingen, sw. V., st. V.: nhd. zugrunde richten, sich zuziehen, verdienen, beanspruchen, entziehen, in Dienst nehmen; vehsen, fehsen*, sw. V.: nhd. fangen, nehmen, in Dienst nehmen, einnehmen, einernten, einheimsen; vehsenen, vessenen, fehsenen*, fessenen*, vessen, sw. V.: nhd. fangen, nehmen, in Dienst nehmen, einnehmen, einernten, einheimsen; verdingen, ferdingen*, sw. V.: nhd. »verdingen«, durch einen Vertrag binden, dingen, verpflichten, in Dienst nehmen, binden an, festsetzen, bestimmen, vertragsmäßig erwerben, kaufen, erwerben

Dienst, mnd. arbÐt, arbeit, arbÐd, arbeid, arvÐt, arveit, N., M., F.: nhd. Arbeit, Mühe, Anstrengung, Beschwerde, Not, Bedrängnis, Unwille, Zwistigkeit, Tätigkeit, Werk, geleistete Arbeit, Arbeitsverhältnis, Dienst, Geburtswehen; bræt (1), bræd, N.: nhd. Brot, Speise, Nahrung, Unterhalt, Dienst, Broterwerb, Zuckerhut, Zuckerbrot; dÐnst, dÐnest, M., N.: nhd. Dienst, Dienstleistung, Dienstbarkeit, Dienstpflicht, Gottesdienst, Heiligenverehrung, freiwillige Leistung, Gefälligkeit, Leistung zu der man verpflichtet ist, Bürgerpflicht, Kriegsdienst, Lehndienst, Hörigkeit, Abgabe, Schmaus beim Antritt eines Amtes, Bedienstung, Amt eines Beamten, Dienstbote, Knecht; dȫgent (1), F.: nhd. Tugend, Tüchtigkeit, sittliche Kraft, Freundlichkeit, Gastlichkeit, Güte, Zucht, Gesittung, gesittetes Wesen, innewohnende Kraft, Dienstwilligkeit, Art, Eigenschaft, Dienst; dȫget (1), dȫgede, F.: nhd. Tugend, Tüchtigkeit, sittliche Kraft, Freundlichkeit, Gastlichkeit, Güte, Zucht, Gesittung, gesittetes Wesen, innewohnende Kraft, Dienstwilligkeit, Art, Eigenschaft, Dienst

Dienst, mnd. gedÐnste, N.: nhd. Dienst, Verdienst
-- der sich Gottes Dienst geweiht hat: mnd. gædesdÐnÏre*, gædesdÐner, M.: nhd. Gottesdiener, der Gott dient, der sich Gottes Dienst geweiht hat, Geistlicher
-- Dienst des Geistlichen: mnd. kerkendÐnst, M.: nhd. Dienst des Geistlichen, Tätigkeit des Geistlichen, Gottesdienst
-- Dienst des Kaplans: mnd. kappellõnambacht*, kappellõnampt, capelõnampt, N.: nhd. Amt des Kaplans, Dienst des Kaplans
-- Dienst gebend: mnd. gebrædich, Adj.: nhd. Brot gebend, Unterhalt gebend, Dienst gebend
-- Dienst leisten: mnd. hovÐren (1), hofÐren, hoffÐren, hævÐren, hõvÐren, sw. V.: nhd. Hofdienst leisten, Vasallendienst leisten, Dienst leisten, hofieren, zuvorkommend sein (V.), zu Diensten sein (V.), schmeicheln, den Hof machen, wie bei Hofe benehmen, fein ausdrücken, Hoffest feiern, bei Hofe feiern, höfische Belustigung treiben, tanzen, turnieren, musizieren, festlich musizieren, Tanzmusik machen, Tafelmusik machen, Ständchen bringen, festlich sein (V.), fröhlich sein (V.), feiern, scheißen (Bedeutung jünger und örtlich beschränkt)
-- Fischer im Dienst des Klosters: mnd. klæstervischÏre*, klæstervischer, M.: nhd. »Klosterfischer«, Fischer im Dienst des Klosters
-- in Dienst haben: mnd. hælden (1), hoolden, hoylden, hÀlden, st. V.: nhd. halten, festhalten, behalten (V.), nicht aus der Hand geben, hüten, bewachen, schützen, erhalten (V.), unterhalten (V.) (2), beköstigen, unterhalten (V.) (1), pflegen, aufziehen, behandeln, verwahren, in Dienst haben, beschäftigen, einhalten, befolgen, beobachten, ausführen, abhalten, veranstalten, durchführen, betreiben, dafürhalten, der Meinung sein (V.), halten für, ansehen, einschätzen als, innehaben, behaupten, anhalten, festnehmen, vorhalten, hinhalten, ausbieten, feilhalten, aushalten, sich halten gegen, aufrecht halten, ansteuern, zurückhalten, aufhalten, zügeln, aufschieben, veranlassen, wofür halten, glauben, meinen, enthalten (V.), in sich halten, messen, lauten, achten auf, einstehen (Bedeutung örtlich beschränkt), bürgen (Bedeutung örtlich beschränkt), stehen bleiben, ins Ziel halten, zielen, sich halten, einen Standpunkt einnehmen, in einem Zustand verharren, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich aufführen
-- in Dienst nehmen: mnd. inhandelen, sw. V.: nhd. annehmen, in Dienst nehmen; innÐmen, innemen, innemmen, innȫmen, st. V.: nhd. mit nach Hause nehmen, bei sich empfangen (V.), zu sich nehmen, zusammen leben mit, in Dienst nehmen, in eine Anstalt aufnehmen, in eine geistliche oder weltliche Gemeinschaft aufnehmen, in ein Bündnis aufnehmen, in der Stadt hausen und hegen, gefangen setzen, an sich nehmen, mitnehmen, Ernte einholen, Vorräte einbringen, Waren einlagern, Diebesgut in Aufbewahrung nehmen, Schiffsfracht an Bord nehmen, Geldbeträge einnehmen, Speise zu sich nehmen, Flaggen einziehen, Land einpoldern, entgegennehmen, annehmen, Aussage anhören, Eid annehmen, Klage vertreten (V.), geistig aufnehmen, verstehen, begreifen, auffassen, zur Kenntnis nehmen, übernehmen, als Raum bewohnen, in Nutzung nehmen, sich aneignen, mit Waffengewalt erobern, besetzen, mit den Ohren empfangen (V.), aufnehmen, ansehen, betrachten, annehmen, festsetzen; instellen, sw. V.: nhd. dem Gericht einliefern, zur Stelle schaffen, beibringen, in die Lehre nehmen, in die Werkstatt aufnehmen, in Dienst nehmen, einstellen
-- Raum für den inneren Dienst: mnd. kõmer, kõmere, kammer, F.: nhd. Kammer, besonders geschüzter Raum im Haus, Privatzimmer, Raum für den ausschließlichen Gebrauch der Familie oder der Hausinsassen, Schlafraum, Altenteilsraum, eheliches Schlafzimmer, Hochzeitskammer, Kammer zur Aufbewahrung wertvoller Gegenstände, Raum für den inneren Dienst, Gerichtszimmer, Hebungszimmer, Raum welcher der Öffentlichkeit nicht zugänglich ist, Schatzkammer, Aufbewahrungsraum für Dokumente und Geld, Kämmerei, öffentliche städtische oder fürstliche Geldverwaltung, Einnahmen der Kämmereien, Gebäude zur Lagerung von Erz oder Bergbaugerät, Gefängnis, Höhlung im hintersten Teil der Geschütze zur Aufnahme der Pulverladung
-- von einem pflichtigen Hof zu leistender Dienst: mnd. hofdÐnst, M.: nhd. Hofdienst, von einem pflichtigen Hof zu leistender Dienst, Handdienst, Spanndienst, fürstliche Dienerschaft, Hofstaat; hævedÐnst, hovedÐnst, havedÐnst, M.: nhd. Hofdienst, von einem pflichtigen Hof zu leistender Dienst, Handdienst, Spanndienst, fürstliche Dienerschaft, Hofstaat; hævesdÐnst, havesdÐnst, M.: nhd. Hofdienst, von einem pflichtigen Hof zu leistender Dienst, Handdienst, Spanndienst, fürstliche Dienerschaft, Hofstaat

Dienst, mnd. plicht (1), plich, F., M.: nhd. Pflicht (F.) (1), Norm, verbindliche Zusage, Gemeinsamkeit im Handeln, Verbindung, Verkehr, Gemeinschaft, Obliegenheit, Schuld, Dienst, Leistung, Abgabe, Dienstleistung, Bürgerpflicht, Steuer (F.), Mitgliedsbeitrag, Gebühr, Entlohnung, Bezahlung, Aufwandsentschädigung, Geldschuld, Schadenersatzverpflichtung
-- allgemeiner Dienst den jeder Bauer dem Herrn zu leisten hat: mnd. mÐndÐnst, meindÐnst, mÐnedÐnst*, M.: nhd. allgemeiner Hofdienst, allgemeiner Dienst den jeder Bauer dem Herrn zu leisten hat
-- Beförderung im Dienst: mnd. præmætie, præmæcie, F.: nhd. »Promotion«, Förderung, Unterstützung, Beförderung im Dienst
-- der regionalen Obrigkeit oder dem Landesherrn mit Pferden zu leistender Dienst: mnd. pÐrdedÐnst, pÐrdedeynst, pÐrdedÐnest, M., N.: nhd. »Pferdedienst«, der regionalen Obrigkeit oder dem Landesherrn mit Pferden zu leistender Dienst, Spanndienst
-- Dienst am Klostertor: mnd. pærtendÐnst, M.: nhd. »Pfortendienst«, Dienst am Klostertor
-- Dienst im Speisesaal eines Klosters: mnd. rÐventÏredÐnst*, rÐventerdÐnst, rÐventerdÐnest, M.: nhd. Dienst im Speisesaal eines Klosters
-- in Dienst stellen: mnd. ȫverkæmen (1), æverkæmen, averkæmen, ȫverkõmen, æverkõmen, ȫverkommen, overkomen, st. V.: nhd. »überkommen«, hinüberkommen, hinweg kommen, fahren, ankommen, ans Ziel gelangen, alle Schwierigkeiten überwinden, Erfolg haben, ans Ziel seiner Wünsche kommen, zu Tage kommen, auftreten, überraschend auftauchen, dazukommen, vorfinden, antreffen, begegnen, erhalten (V.), bekommen, ergreifen, erwischen, anheuern, in Dienst stellen, geschehen, passieren, zukommen, befallen (V.), hereinbrechen, einer Sache überführen, nachweisen, beweisen, eine Vereinbarung treffen, sich einigen, vereinbaren, beschließen
-- in städtischem Dienst befindlicher Handwerker der Schießpulver herstellt und für das Schusswaffenwesen zuständig ist: mnd. pulvermõkÏre*, pulvermõker, M.: nhd. »Pulvermacher«, in städtischem Dienst befindlicher Handwerker der Schießpulver herstellt und für das Schusswaffenwesen zuständig ist, Pulvermeister; pulvermÐster, pulvermeister, M.: nhd. »Pulvermeister«, in städtischem Dienst befindlicher Handwerker der Schießpulver herstellt und für das Schusswaffenwesen zuständig ist
-- jährliche Leistung an Geld oder Dienst: mnd. (plÐge (1), plege, plõge, plȫge, st. F.: nhd. Pflege, übliche als verbindlich angesehene Verhaltensnorm, Pflicht, Rechtsordnung, Satzung, Unterhalt, Versorgung, materielle Verpflichtung, Schuld, Abgabe, Lehnspflicht, regelmäßiger Zins, (jährliche) Leistung an Geld oder Dienst, Pacht, gewohntes Handeln, Sitte, Brauch, Pflicht der Instandhaltung von Gräben und Deichen in der Marsch Wiedergutmachung eines leiblichen Schadens)
-- Kleidung für die im Dienst der Stadt stehenden Abdecker und Abtrittsreiniger: mnd. rackÏreklÐdinge*, rackerklÐdinge, rackerkleidinge, F.: nhd. Kleidung für die im Dienst der Stadt stehenden Abdecker und Abtrittsreiniger
-- Spielleute im Dienst der Stadt: mnd. pÆpÏre* (1), pÆper, M.: nhd. Pfeifer, Pfeifenbläser, Musikant, Spielmann, Spielleute im Dienst der Stadt
-- Spielmann im Dienst des Stadtrats: mnd. rõdesspÐleman, M.: nhd. Musiker, Spielmann im Dienst des Stadtrats
-- zum Dienst am Nächsten verpflichtet: mnd. plÐge (2), plege, Adj.: nhd. pflichtig, verpflichtet, Leistung schuldig, zum Dienst am Nächsten verpflichtet

dienst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW, Luther

dienst-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienst-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstabforderung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstabgabe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstabkaufung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstabreichung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstabschied, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstacker, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstadel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dienstadel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstaenderungszeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstag -- Schmauserei am Dienstag vor Fastnacht durchführen auf der das Fastnachtsbier probiert wird, mnd. insmecken, sw. V.: nhd. »einschmecken«, Schmauserei am Dienstag vor Fastnacht durchführen auf der das Fastnachtsbier probiert wird

Dienstag -- Zeit von Donnerstag vor Estomihi bis Dienstag vor Aschermittwoch, mnd. vastelõvent, M.: nhd. Abend vor den großen Fasten, Abend vor Aschermittwoch, Fastnacht, Tag vor Beginn des großen Fastens, vor Aschermittwoch, Zeit von Donnerstag vor Estomihi bis Dienstag vor Aschermittwoch, Fastnachtsfeier, Mummerei, Mummenschanz

Dienstag, germ. *erndaga‑, *erndagaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Dienstag

Dienstag, got. *ar-ein-s-dag-s?, st. M. (a): nhd. Dienstag; *arjau-s-dag-s?, st. M. (a): nhd. Dienstag

Dienstag, an. t‘s-dag-r, st. M. (a): nhd. Dienstag

Dienstag, ae. TÆ-w-es-dÏg, st. M. (a): nhd. Dienstag

Dienstag, afries. tÆ-e-s‑dei 13, tÆ-e-s-dî, st. M. (a): nhd. Dienstag

Dienstag, ahd. 0*ziostag?, st. M. (a): nhd. Dienstag; *ertag?, st. M. (a): nhd. Dienstag

Dienstag, mhd. aftermõntac, st. M.: nhd. »Nachmontag«, Dienstag; dienestac*, dienstac, dinstac, st. M.: nhd. Dienstag; ergetac, ertac, st. M.: nhd. Ertag, Dienstag; eritac, ergetac, st. M.: nhd. »Ertag«, Dienstag; ertac, eritac, ergetac, st. M.: nhd. »Ertag«, Dienstag

Dienstag, mhd. zinstac, zinsttac, zistdac, st. M.: nhd. »Zinstag«, Tag an dem Zins bezahlt wird, Fälligkeitstermin, Zahltag, Dienstag; zÆstac, zÆestac, st. M.: nhd. Dienstag

Dienstag, mnd. dingesdach, dingedach, dingsedach, dincstedach, dinxtedach, dinxstedach, dinsdach, dinnesdach, dinsedach, dinschedach, M.: nhd. Dienstag

dienstag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW, Luther

dienstag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstalter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dienstalter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstammann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstammannschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstamt, mhd. dienestambahte*, dienestambet, st. N.: nhd. »Dienstamt«, gegen Lehensdienste verliehenes Reichsamt

Dienstamt, nhd., N.: nhd. Amt; E.: s. Dienst, Amt; L.: Luther

dienstamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstanforderung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstangelegenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstangelegenheit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstanhang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dienstannehmung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstanstellung, mnd. entvanginge, entfanginge, antfanginge, F.: nhd. Empfang, Einnahme, Übernahme, Annahme, Aufnahme, Dienstanstellung, Anstellungsbrief, Empfang des Sakraments, Empfängnis

dienstantretung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstantritt -- vom Hirten bei Dienstantritt zu entrichtende Gebühr, mhd. hirtenreht, st. N.: nhd. »Hirtenrecht«, vom Hirten bei Dienstantritt zu entrichtende Gebühr

dienstantritt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dienstanweisung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstanweisung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstarbeit, mhd. schar (2), st. F.: nhd. Schnitt, Ernte, Schar (F.) (2), Schneideisen, Pflugschar, Schere, Schnitt, Ertrag, Einkünfte, Dienstarbeit, Fronarbeit, Scharwerk, Strafe

dienstarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW, Luther

dienstarbeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstathem, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dienstaufgabe, mnd. plichtsamme, F.: nhd. Dienstaufgabe, verpflichtend übernommene Dienstleistung

dienstaufgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstaufkünfte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dienstauftrag, mhd. ambahte, ambehte, ambaht, ambeht, ambÏch, ambet, ambt, amt, ampt, st. N.: nhd. Amt, dienstliche Stellung, Funktion, Dienstauftrag, Amtspflicht, Berufspflicht, Beruf, Tätigkeit, Aufgabe, Vorschrift, Pflicht (F.) (1), Dienst, Amtsbezirk, Amtsbereich, Messopfer, Messe (F.) (1), Hochamt, Gottesdienst

dienstaustretung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstaustritt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dienstbaere, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstbaerig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstbar -- dienstbar machen, got. an-a-þiw-an* 1, sw. V. (3), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. unterjochen, in Dienstbarkeit bringen, dienstbar machen; ga-þiw-an* 5, sw. V. (3), (perfektiv): nhd. dienstbar machen, unterjochen, durchbohren; *þiw-an, sw. V. (3): nhd. dienstbar machen

dienstbar sein (V.), ahd. dionæn* 101, sw. V. (2): nhd. dienen, bedienen, aufwarten, demütigen, erniedrigen, gefällig sein (V.), willfährig sein (V.), dienstbar sein (V.), untertan sein (V.), bedienen

dienstbar sein (V.), mhd. bestõn (1), bestÐn, st. V.: nhd. aushalten, erhalten (V.), festhalten, fest bleiben, gelten, überleben, bleiben, sein (V.), zurückbleiben, übrigbleiben, umkommen, verbleiben, beistehen, standhalten, ruhen, beharren, bleiben auf, angreifen, bekämpfen, überfallen (V.), herausfordern, überwältigen, überwinden, ergreifen, befallen (V.), bestrafen, verwandt sein (V.) mit, nahestehen, unterstehen, leisten, bestehen, auf sich nehmen, betreffen, angehen, zustehen, erwerben, aufnehmen, zurücklassen, überlassen (V.), behandeln mit, stehenbleiben, umstehen, auf etwas stehen, besetzen, sich entgegenstellen, herangehen, behandeln, unternehmen, wagen, mieten, zugestehen, beginnen, zufügen, Bestand haben, besitzen, übertragen (V.), Einkünfte übertragen, aussetzen, dienstbar sein (V.), betreiben, zugehören, unterstützen, zustimmen

dienstbar, ahd. dionæstsam* 1, Adj.: nhd. dienstbar, dienstfähig, dienstbeflissen, zuvorkommend; gidioni* 2, Adj.: nhd. dienstbar; hanthaft 1, Adj.: nhd. handhaft, zugehörig, verfügbar, dienstbar, überlassen (Adj.)

dienstbar, mhd. dienestbÏre (1), dienstbÏre, dienestber, dienstber, Adj.: nhd. dienstbar, dienend, diensttüchtig, dienstbereit, verpflichtet; dienestbÏric, Adj.: nhd. dienstbar, zinspflichtig; dienestbÏrlÆche, dienestbÏrelÆche, Adv.: nhd. dienstbar, zinspflichtig, dienstbereit, hilfreich; dienestbietÏre (2), dienstbietÏre, Adj.: nhd. dienstbar, dienstfähig; dienesthaft, diensthaft, Adj.: nhd. dienend, dienstbeflissen, dienstpflichtig, dienstverpflichtet, zinspflichtig, dienstwillig, selbstlos, dienstbar, dienstbereit, abgabepflichtig, unfrei, untertan, aufgezwungen, verdient; dienestlich, dienstlich, dientlich*, Adj.: nhd. dienstlich, dienstbar, dienstbeflissen, dienstbereit, dienstwillig, ergeben (Adj.), selbstlos, dienstpflichtig, unfrei, aufgezwungen, verdient; dienlich, Adj.: nhd. »dienlich«, dienstbar, dienstbeflissen, dienstbereit

dienstbar, mhd. dienestbÏrlich*, dienestbÏrelich, Adj.: nhd. »dienstbar«

dienstbar, mhd. holt (1), Adj.: nhd. »hold«, gewogen, günstig, freundlich, liebend, dienstbar, treu, wohlgesonnen, geneigt, zugetan, ergeben (Adj.), lieb, liebevoll, herzlich; huldic, Adj.: nhd. »hold«, gewogen, günstig, freundlich, liebend, dienstbar, treu

dienstbar, mnd. bedÐnst, Adj.: nhd. dienstbar; bedÐnstlÆk, bedÐnstlik, Adj.: nhd. dienstbar; dÐnsthaftich, dÐnstaftich, dênstaftich, dÐnstheftich, Adj.: nhd. dienstbereit, dienstwillig, dienstbar, dienstpflichtig

dienstbar, mnd. rÐdich (1), reidich, redich, Adj.: nhd. frei, verfügbar, dienstbar, dienstbereit, behilflich; ? rÐdichlÆk***, Adj.: nhd. frei?, verfügbar?, dienstbar?, rechtmäßig, genügend

dienstbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW, Luther

dienstbar, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstbarkeit -- von Dienstbarkeit und Abgaben befreien, mnd. vrÆen (1), vrien, vrigen, vrigghen, vrihen, vriwen, vreyen, vregen, fryn, frein, freyen, sw. V.: nhd. frei machen, befreien, los binden, lösen, erlösen, erretten, in Sicherheit bringen, aus der Gefangenschaft befreien, freikaufen, freitauschen, entsetzen, freigeben (Leibeigene), von Dienstbarkeit und Abgaben befreien, frei lassen, aus der Hörigkeit entlassen (V.), aus dem Lehnsverhältnis entlassen (V.), freibekommen, in den Freienstand überführen, in den Bürgerstand überführen, in das Bürgerrecht überführen, Freilassung erwirken, entlasten, entbinden, auslösen, freisprechen (Bedeutung örtlich beschränkt), befreien lassen, frei halten, bezahlen, von allen Rechtsansprüchen befreien, zu freiem Eigen überlassen (V.), auflassen, Gut zu freiem Eigentum übergeben (V.), mit Freiheiten ausstatten, mit Vorrechten ausstatten, herausheben, ausnehmen, Freibrief ausstellen, unter Schutz stellen, unter öffentlichen Frieden stellen, für befriedet erklären

Dienstbarkeit, got. s-kal-k-i-n-a-s-su-s 5, st. M. (u): nhd. Knechtschaft, Dienst, Dienstbarkeit, Gottesdienst; þiw-adw* 1, st. N. (a=wa), (Krause, Handbuch des Gotischen 88,4, 120,1): nhd. Knechtschaft, Dienstbarkeit
-- in Dienstbarkeit bringen: got. an-a-þiw-an* 1, sw. V. (3), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. unterjochen, in Dienstbarkeit bringen, dienstbar machen

Dienstbarkeit, ahd. dionæstÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Dienst, Dienstbarkeit, Aufwartung, Untertänigkeit

Dienstbarkeit, mhd. dienest (1), dienst, st. M., st. N.: nhd. Dienst, Dienst als persönliche Leistung, Dienst als geistliche Handlung, Dienst als gottesdienstliche Handlung, Dienst als Amtstätigkeit, Dienst als sachliche Leistung, Abgabe, Ertrag, Mahlzeit, Gefälligkeit, Hilfe, Verehrung, Aufwartung, Ergebenheit, Dienstwilligkeit, Lehnsdienst, Zins, Dienstleistung, Hilfeleistung, Unterstützung, Dienstbarkeit, Dienstbereitschaft, Bemühung, Gruß, Empfang, Bewirtung, Verdienst, Arbeit; dienestbÏricheit*, dienestbÏrekeit, dienestbÏrecheit, st. F.: nhd. Dienstbarkeit, Dienstbereitschaft

Dienstbarkeit, mhd. hulde, st. F.: nhd. Huld, Gehorsam, Geneigtheit, Wohlwollen, Treuepflicht, Freundlichkeit, Wohlwollen, Erlaubnis, Gunst, Gnade, Wille, Verzeihung, Ergebenheit, Treue, Huldigung, Dienstbarkeit
-- Dienstbarkeit geloben: mhd. hulden (1), sw. V.: nhd. huldigen, geneigt machen, freundlich machen, Dienstbarkeit geloben, Treue geloben, sich hingeben, versöhnen, sich in die Huld begeben (V.)

Dienstbarkeit, mhd. verbuntlichheit*, verbuntlicheit, ferbuntlicheit*, st. F.: nhd. Dienstbarkeit

Dienstbarkeit, mnd. dÐnst, dÐnest, M., N.: nhd. Dienst, Dienstleistung, Dienstbarkeit, Dienstpflicht, Gottesdienst, Heiligenverehrung, freiwillige Leistung, Gefälligkeit, Leistung zu der man verpflichtet ist, Bürgerpflicht, Kriegsdienst, Lehndienst, Hörigkeit, Abgabe, Schmaus beim Antritt eines Amtes, Bedienstung, Amt eines Beamten, Dienstbote, Knecht; Ðgenschop, Ðgenschap, eyentschop, eigenschap, F.: nhd. Eigentum, Eigentümer, gerichtliche Übereignung des erstrittenen Grundstücks, Hörigkeit, Dienstbarkeit, Untertänigkeit, Eigenheit, Eigentümlichkeit, inneres Wesen, Wesensart, Beschaffenheit, Eigensinn, eigener Wille, Eigenwille; Ðgentschop*, Ðgentschaft, eigentschaft, F.: nhd. Eigentum, Eigentümer, gerichtliche Übereignung des erstrittenen Grundstücks, Hörigkeit, Dienstbarkeit, Untertänigkeit, Eigenheit, Eigentümlichkeit, inneres Wesen, Wesensart, Beschaffenheit, Eigensinn, eigener Wille, Eigenwille

Dienstbarkeit, mnd. gehȫr, gehȫre, N.: nhd. Gehör, Hören, Anhören, Möglichkeit gehört zu werden, Führung, Folge, Gehorsam, Hörigkeit, Dienstbarkeit, Gebühr, Hörigenpflicht, auf einem unfreien Gut lastende Zinspflicht
dienstbarkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW, Luther

dienstbarkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstbarkeitgerechtigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstbarkeitrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstbarkeitsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstbarlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dienstbarlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstbarschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstbarweise, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstbauer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstbede, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstbefehl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstbeflissen, ahd. dionæstsam* 1, Adj.: nhd. dienstbar, dienstfähig, dienstbeflissen, zuvorkommend

dienstbeflissen, mhd. dienesthaft, diensthaft, Adj.: nhd. dienend, dienstbeflissen, dienstpflichtig, dienstverpflichtet, zinspflichtig, dienstwillig, selbstlos, dienstbar, dienstbereit, abgabepflichtig, unfrei, untertan, aufgezwungen, verdient; dienesthaftic, dienesthaftec, Adj.: nhd. dienend, dienstpflichtig, dienstverpflichtet, dienstbeflissen, dienstbereit, zinspflichtig; dienestlich, dienstlich, dientlich*, Adj.: nhd. dienstlich, dienstbar, dienstbeflissen, dienstbereit, dienstwillig, ergeben (Adj.), selbstlos, dienstpflichtig, unfrei, aufgezwungen, verdient; dienlich, Adj.: nhd. »dienlich«, dienstbar, dienstbeflissen, dienstbereit

dienstbeflissen, mhd. gruozbÏre, gruozpÏre, Adj.: nhd. grußbringend, grußverpflichtet, dienstbeflissen; gruozsam, grüezsam, grðzsam, Adj.: nhd. grußbeflissen, beflissen, dienstbeflissen, höflich, freundlich

dienstbeflissen, mhd. zuopflihtic***, Adj.: nhd. dienstbeflissen

dienstbeflissen, mnd. dÐnstbõrich, Adj.: nhd. dienstwillig, dienstbeflissen; dÐnstbõrlÆk, Adj.: nhd. dienstwillig, dienstbeflissen; dÐnstlÆk (1), dênstlik, Adj.: nhd. »dienstlich«, dienstbereit, dienstwillig, dienstbeflissen, dienlich, nützlich, Dienstverhältnis betreffend, dem Diener zukommend, für den Diener geeignet; dÐnstlÆk (2), dênstlik, Adv.: nhd. »dienstlich«, dienstbereit, dienstwillig, dienstbeflissen, dienlich, nützlich, Dienstverhältnis betreffend, dem Diener zukommend, für den Diener geeignet; dÐnstlÆken, dênstliken, Adv.: nhd. »dienstlich«, dienstbereit, dienstwillig, dienstbeflissen, dienlich, nützlich, Dienstverhältnis betreffend, dem Diener zukommend, für den Diener geeignet

dienstbeflissen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dienstbeflissenheit, ae. ? am-bih-t-sum-n’s-s, am-bih-t-sum-n’s, st. F. (jæ): nhd. Dienstbeflissenheit?

Dienstbeflissenheit, mhd. zuopflihticheit*, zuphlithicheit*, zuopflihtecheit*, zuophlihtecheit, zuophlihtikeit, st. F.: nhd. Dienstbeflissenheit

dienstbeflissenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstbefoerderung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstbefreiung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstbegier, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstbegierde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstbegierig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dienstbereit, mhd. dienestbÏre (1), dienstbÏre, dienestber, dienstber, Adj.: nhd. dienstbar, dienend, diensttüchtig, dienstbereit, verpflichtet; dienestbÏrlÆche, dienestbÏrelÆche, Adv.: nhd. dienstbar, zinspflichtig, dienstbereit, hilfreich; dienesthaft, diensthaft, Adj.: nhd. dienend, dienstbeflissen, dienstpflichtig, dienstverpflichtet, zinspflichtig, dienstwillig, selbstlos, dienstbar, dienstbereit, abgabepflichtig, unfrei, untertan, aufgezwungen, verdient; dienesthaftic, dienesthaftec, Adj.: nhd. dienend, dienstpflichtig, dienstverpflichtet, dienstbeflissen, dienstbereit, zinspflichtig; dienesthafticlich*, dienesthafteclich, Adj.: nhd. dienstbereit; dienestlich, dienstlich, dientlich*, Adj.: nhd. dienstlich, dienstbar, dienstbeflissen, dienstbereit, dienstwillig, ergeben (Adj.), selbstlos, dienstpflichtig, unfrei, aufgezwungen, verdient; dienesttÏtic*, dienesttÏtec, Adj.: nhd. »diensttätig«, dienstbereit; dienlich, Adj.: nhd. »dienlich«, dienstbar, dienstbeflissen, dienstbereit

dienstbereit, mhd. gewertic, gewertec, Adj.: nhd. gewärtig, gegenwärtig, vorliegend, bereit, achthabend, dienstbereit

dienstbereit, mnd. dÐnsthaftich, dÐnstaftich, dênstaftich, dÐnstheftich, Adj.: nhd. dienstbereit, dienstwillig, dienstbar, dienstpflichtig; dÐnstlÆk (1), dênstlik, Adj.: nhd. »dienstlich«, dienstbereit, dienstwillig, dienstbeflissen, dienlich, nützlich, Dienstverhältnis betreffend, dem Diener zukommend, für den Diener geeignet; dÐnstlÆk (2), dênstlik, Adv.: nhd. »dienstlich«, dienstbereit, dienstwillig, dienstbeflissen, dienlich, nützlich, Dienstverhältnis betreffend, dem Diener zukommend, für den Diener geeignet; dÐnstlÆken, dênstliken, Adv.: nhd. »dienstlich«, dienstbereit, dienstwillig, dienstbeflissen, dienlich, nützlich, Dienstverhältnis betreffend, dem Diener zukommend, für den Diener geeignet; dÐnstwillich, Adj.: nhd. »dienstwillig«, dienstbereit

dienstbereit, mnd. gewÐrdich (1), Adv.: nhd. gewärtig, dienstbereit

dienstbereit, mnd. rÐdich (1), reidich, redich, Adj.: nhd. frei, verfügbar, dienstbar, dienstbereit, behilflich

dienstbereit, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dienstbereitschaft (in der Ergebenheitsformel), mnd. erbÐdinge, irbÐdinge, derbÐdinge, F.: nhd. Erbietung, Erbieten, Anerbieten, Grußerbietung, Diensterbietung, Dienstbereitschaft (in der Ergebenheitsformel)

Dienstbereitschaft, mhd. dienest (1), dienst, st. M., st. N.: nhd. Dienst, Dienst als persönliche Leistung, Dienst als geistliche Handlung, Dienst als gottesdienstliche Handlung, Dienst als Amtstätigkeit, Dienst als sachliche Leistung, Abgabe, Ertrag, Mahlzeit, Gefälligkeit, Hilfe, Verehrung, Aufwartung, Ergebenheit, Dienstwilligkeit, Lehnsdienst, Zins, Dienstleistung, Hilfeleistung, Unterstützung, Dienstbarkeit, Dienstbereitschaft, Bemühung, Gruß, Empfang, Bewirtung, Verdienst, Arbeit; dienestbÏricheit*, dienestbÏrekeit, dienestbÏrecheit, st. F.: nhd. Dienstbarkeit, Dienstbereitschaft

Dienstbereitschaft, mhd. vlÆz (2), flÆz*, st. M.: nhd. Fleiß, Beflissenheit, Eifer, Wetteifer, Sorgfalt, Mühe, Dienstbereitschaft, Bereitschaft, Streben (N.), Bestreben, Nachdruck, Absicht, Trieb, Kunstfertigkeit, Können, Kontrast, Gegensatz

Dienstbereitschaft, mnd. dÐnstbõrhÐt, dÐnstbõrheit, F.: nhd. Dienstpflicht, Dienstleistung, Herrschaftsdienst, Dienstbereitschaft; dÐnstbõrichhÐt*, dÐnstbõrichÐt, dÐnstbõricheit, F.: nhd. Dienstpflicht, Dienstleistung, Herrschaftsdienst, Dienstbereitschaft; dÐnsthaftichhÐt*, dÐnsthaftichÐt, dÐnsthafticheit, dÐnstaftichÐt, F.: nhd. Dienstbereitschaft, Dienstfertigkeit

dienstbereitwillig, nhd.: nhd. ; L.: DW

dienstbereitwilligkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstbereitwilligst, nhd.: nhd. ; L.: DW

dienstbesatzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstbeschwerde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstbesoldung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstbestaetigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstbestallung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstbesteller, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstbestellung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstbestimmung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstbezeugung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstbiergeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstbieter, mhd. dienestbietÏre (1), dienstbietÏre, st. M.: nhd. »Dienstbieter«, Dienst Anbietender, Minnediener

dienstbieter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstbote (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. vullÐst, vullest, vulleist, vulleyst, vullenst, vullust, vulst, vollÐst, vlest, vleist, wulst, F., M., N.: nhd. vollständige Leistung, Vervollständigung, Vollendung, Fülle, Allmacht, Hilfe, Beistand, Kriegshilfe, Durchdringung, Mitwirkung, Unterstützung, geldliche Unterstützung, Beihilfe, Zuschuss, Mithilfe, Mittäterschaft, Helfershelfer, Hilfskraft, Dienstbote (Bedeutung örtlich beschränkt)

Dienstbote, afries. hð-s‑nât* 3, hð-s-nât-a, st. M. (a), sw. M. (n): nhd. Hausgenosse, Dienstbote

Dienstbote, mhd. bote, pote, sw. M.: nhd. Bote, Abgesandter, Briefbote, Dienstbote, Bevollmächtigter, Beauftragter des Gerichts, Beistand beim gerichtlichen Zweikampf, Gerichtshelfer, Apostel, Prophet, Stellvertreter; Ðwehalte* 3, Ðhalte, sw. M.: nhd. Rechtswahrer, Dienstbote

Dienstbote, mhd. dienestbote, sw. M.: nhd. »Dienstbote«, Diener

Dienstbote, mhd. hÆwe, hÆge, hÆe, sw. M., sw. F., sw. N.: nhd. Gatte, Gattin, Hausgenosse, Dienstbote

Dienstbote, mnd. dÐnst, dÐnest, M., N.: nhd. Dienst, Dienstleistung, Dienstbarkeit, Dienstpflicht, Gottesdienst, Heiligenverehrung, freiwillige Leistung, Gefälligkeit, Leistung zu der man verpflichtet ist, Bürgerpflicht, Kriegsdienst, Lehndienst, Hörigkeit, Abgabe, Schmaus beim Antritt eines Amtes, Bedienstung, Amt eines Beamten, Dienstbote, Knecht; dÐnstbæde, M.: nhd. Dienstbote, Diener, Knecht; dÐnste, M.: nhd. Gesinde, Dienstbote; dÐnstknecht, M.: nhd. Knecht, Dienstbote, Handwerksgeselle, Schiffsknecht

dienstbote, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstbote, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

Dienstboten -- Brot für die Dienstboten, mhd. spÆsebræt, st. N.: nhd. Brot für die Dienstboten, Hausbrot

Dienstboten -- Dienstboten eines Bürgers, mnd. börgÏregesinde*, börgergesinde, N.: nhd. Dienstboten eines Bürgers; börgÏresinde*, börgersinde, N.: nhd. »Bürgergesinde«, Dienstboten eines Bürgers

Dienstboten -- für Dienstboten bestimmter schlechter Wein, mhd. zuberwÆn, zðbrewÆn, zuoberwÆn, zðberwÆn, zwuberwÆn, st. N.: nhd. »Zuberwein«, für Dienstboten bestimmter schlechter Wein, Tropfwein

Dienstboten, mhd. dienestgesinde, st. N.: nhd. »Dienstgesinde«, Dienstboten; dienestvolc, dienestfolc, st. N.: nhd. »Dienstvolk«, Dienstboten

dienstbotengericht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstbotenlohn, afries. hei-n‑esn-a, sw. M. (n): nhd. Dienstbotenlohn

Dienstbotenlohn, mhd. lÆtlæn, lidlæn, st. M., st. N.: nhd. Lidlohn, Dienstbotenlohn

Dienstbotenlohn, mnd. dÐnstbædenlæn, N.: nhd. Dienstbotenlohn

dienstbotenlohn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstbotenordnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstbotenordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstbotensache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstbotenschaffer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstbotentreue, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstbrauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dienstbrennholz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dienstbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstbrot, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstbruder, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dienstbruder, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dienstbuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstbuechel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstbuechlein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstbuerge, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dienstdank, mhd. dienestdanc, dienstdanc, st. M.: nhd. »Dienstdank«, Lohn, Dank, Dank für geleisteten Dienst

dienstdirne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstdirne, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstdorf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstdrescher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dienste -- adliger Krieger im Dienste eines Fürsten, mnd. hofgeselle, M.: nhd. adliger Krieger im Dienste eines Fürsten

Dienste -- Bewaffneter im Dienste der weltlichen und geistlichen Gerichtsbarkeit, mnd. sariante, sariant, tzardiant, sargant, schariant, schariante, schargant, scheriant, M.: nhd. Diener, Knappe, Bewaffneter im Dienste der weltlichen und geistlichen Gerichtsbarkeit, Büttel, Henkersknecht, Kriegsknecht, Häscher, Landstreicher, Vagabund

Dienste -- Bote im Dienste des Domkapitels, mnd. stafdrÐgÏre*, stafdrÐger, M.: nhd. »Stabträger«, Kirchenbedienter welcher der hohen Geistlichkeit das Amtszepter vorträgt, Bote im Dienste des Domkapitels

Dienste -- der jüngste Amtsbrüder der gewisse Dienste zu leisten hat, mnd. ambachtbæde (2), F.: nhd. »Amtsbote«, Bote, Diener, der jüngste Amtsbrüder der gewisse Dienste zu leisten hat; ambachtesbæde*, ambachtsbæde, anptsbæde, ambtesbæde, F.: nhd. »Amtsbote«, Bote, Diener, der jüngste Amtsbrüder der gewisse Dienste zu leisten hat

Dienste -- Dienste für etwas leisten, mnd. vördÐnsten*, vordÐnsten, vordÆnsten, sw. V.: nhd. Dienste für etwas leisten, verdienen, durch Dienstleistungen entgelten

Dienste -- Dienste verrichten, mhd. hantreichen, sw. V.: nhd. geben, darreichen, helfen, unterstützen, Dienste verrichten, bedienen

Dienste -- durch Dienste vergelten, mnd. indÐnen, indenen, sw. V.: nhd. wiedergutmachen, ersetzen, durch Dienste vergelten, wieder einbringen

Dienste -- Heizer im Dienste der Stadt, mnd. stȫkÏre*, stȫker, stoker, stöcker, M.: nhd. Stocher, Stocherer (als Werkzeug zur Pflugreinigung), Heizer im Dienste der Stadt, Anschürer
Dienste -- im Dienste eines Burgherrn Stehender, mnd. borchman, M.: nhd. Burgmann, im Dienste eines Burgherrn Stehender, Inhaber eines Burglehens, Verteidiger der Burg, Landbewohner?

Dienste -- in festem Dienste stehend, mnd. brætlÆk, Adj.: nhd. Brot..., in jemandes Brote stehend, in festem Dienste stehend

Dienste -- Knecht für untergeordnete Dienste, mhd. spetkneht, st. M.: nhd. Knecht für untergeordnete Dienste

Dienste -- Kriegsvolk im Dienste der Generalstaaten, mnd. stõtenvolk, N.: nhd. Kriegsvolk im Dienste der Generalstaaten

Dienste -- Mauermeister im Dienste der Stadt, mnd. statmðremÐster*, statmðrmÐster, statmðrmeister, M.: nhd. »Stadtmauermeister«, Mauermeister im Dienste der Stadt

Dienste -- Mensch der durch einen Eid an ein Amt oder eine Aufgabe im Dienste der Stadt gebunden ist, mnd. swæren (1), sworen, swærne, schwõren, swõren, M.: nhd. Geschworener, Mensch der durch einen Eid an ein Amt oder eine Aufgabe im Dienste der Stadt gebunden ist, Ratsherr der nicht dem geschäftsführenden Kollegium angehört, Bediensteter der Stadt, Aufseher, vereideter Kirchenvorsteher, vereidigter Amtsträger eines Gemeinwesens bzw. einer kommunalen Verwaltung, Vertreter der Kirchspiele in den Ratskollegien der selbstverwalteten Bauernrepublik Dithmarschen (Bedeutung örtlich beschränkt), Mitglied der obersten Verwaltung und Vertretung Fehmarns (Bedeutung örtlich beschränkt), gewählter vereidigter Gerichtsschöffe der das Urteil findet, vereidigter Zeuge, vereidigter Zunftvorsteher, Mitglied einer weltlichen oder geistlichen Behörde, Mitglied einer Korporation

Dienste -- Mensch der in jemandes Dienste steht, mnd. brætlinc, brætlink, M.: nhd. Mensch der in jemandes Brote steht, Mensch der in jemandes Dienste steht

Dienste -- Normanne im Dienste des griechischen Kaisers, an. vÏr-ing-i, *wõra-gang-ja-, sw. M. (n): nhd. Wäringer, Waräger, Normanne im Dienste des griechischen Kaisers

Dienste -- regelmäßige Zuwendung für von der Stadt oder einer Gilde geleistete Dienste, mnd. sende (1), F.: nhd. Sendung, gesandtes Geschenk, Gabe, regelmäßige Zuwendung für von der Stadt oder einer Gilde geleistete Dienste, Vergütung, Entschädigung

Dienste -- Sekretär im Dienste eines Herrn, mnd. hðsschrÆvÏre*, hðsschrÆver, M.: nhd. Sekretär im Dienste eines Herrn, Schlossschreiber, Amtsschreiber

dienstehehalt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diensteid, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diensteid, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diensteidlich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Diensteifer, mhd. wille (1), sw. M., st. M.: nhd. Wille, Wollen (N.), Belieben, Wünschen, Verlangen, Entschluss, Wunsch, Gefallen (M.), Bereitwilligkeit, Eifer, Diensteifer, Geneigtheit, Einwilligung, Zustimmung, Sinn, Gesinnung, Absicht, gute Absicht, Vorhaben, Vorsatz, Stimmung

diensteifer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diensteifer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diensteifer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diensteifrig -- diensteifrig seiend aufgrund der Einkünfte aus einer Pfründe, mnd. prȫvendevÐrtich*, prȫvenvÐrtich, Adj.: nhd. diensteifrig seiend aufgrund der Einkünfte aus einer Pfründe
diensteifrig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

diensteifrig, mhd. willic (1), willec, willich, Adj.: nhd. willig, gutwillig, bereitwillig, freiwillig, gern, geneigt, dienstwillig, freundlich, eifrig, diensteifrig, ergeben (Adj.), gefügig, nachgiebig, bereit, entschlossen, freundlich gesinnt, gewollt, gewünscht, beabsichtigt, freiwillig übernommen; williclich, willeclich, willenclich*, Adj.: nhd. »williglich«, willig, gutwillig, bereitwillig, freiwillig, dienstwillig, ergeben (Adj.), gefügig, nachgiebig, freigiebig, bereit, entschlossen, geneigt, freundlich, freundlich gesinnt, einvernehmlich, willkommen, eifrig, diensteifrig, gewollt, gewünscht, beabsichtigt, übernommen

diensteifrigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diensteigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diensteigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Diensteinkommen, mnd. dÐnstgelt, N.: nhd. Geld als Ablösung der Frondienste, Abgabe an die Herrschaft, Zahlung für geleisteten Dienst, Diensteinkommen

diensteinkommen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

diensteinkommen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diensteinkünfte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diensteinnahme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diensteinrichtung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diensteltag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Diensten -- Befreiung von Steuern oder Zöllen oder Diensten, mnd. vrÆhÐt, vrÆheit, vrieheit, vriehÐt, vrighÐt, vrigehÐt, vriecheit, vriget, vriet, F.: nhd. Freiheit, persönliche Freiheit, Zugehörigkeit zum Freienstande, Freiheit von Lehnverhältnis, Freiheit von Vormundschaft, Freigabe aus der Leibeigenschaft, Bewegungsfreiheit, Handlungsfreiheit, unmittelbare Unterstellung, Reichsfreiheit, Gewissensfreiheit, geistige Unabhängigkeit, Vergünstigung, bevorrechtigte Stellung, Recht, Vorrecht, Privileg, Marktprivileg, freie Marktzeit, durch Privilegien geschaffener Rechtsstand, Stadtfreiheit, Stadtrecht, Gildeprivilegien, Urkunde über Vorrechte oder Rechte, Freibrief, Stadtrechtsurkunde, Bevorzugung, Ausnahmestellung, Recht zur freien und ungehinderten Nutzung, Abgabenfreiheit, Befreiung von Steuern oder Zöllen oder Diensten, freies Eigentum, Freibezirk, Freistatt, Immunität, kirchlicher Freibezirk, Domfreiheit, Kirchenfriede, freies Gebiet, Burgfreiheit, Bannmeile, Stadtwehr, Landstreicher (Bedeutung örtlich beschränkt), Mann niedersten Standes (Bedeutung örtlich beschränkt)

Diensten -- bereit zur Leistung von Abgaben oder Diensten, mnd. plichtwillich, Adj.: nhd. »pflichtwillig«, bereit zur Leistung von Abgaben oder Diensten

Diensten -- Besitzer der von herrschaftlichen Diensten freien Häuser, mnd. hðsvrÆe, hðsvri, M.: nhd. Besitzer eines Freihauses, Besitzer der von herrschaftlichen Diensten freien Häuser

Diensten -- Besoldung der in städtischen Diensten stehenden Schützen, mnd. schüttengelt, N.: nhd. »Schützengeld«, Besoldung der in städtischen Diensten stehenden Schützen

Diensten -- Leistung von Diensten, mhd. dienstunge, st. F.: nhd. »Dienstung«, Leistung von Diensten

Diensten -- Untertan der dem Herrn zu Diensten verpflichtet ist, mnd. lantsõte, M.: nhd. Landeseingesessener, freier Einwohner eines Landes aber ohne eigenen Grund, Pächter eines fremden Grundstücks, Untertan der dem Herrn zu Diensten verpflichtet ist; lantsÐdel, lantsedel, M.: nhd. »Landsiedel«, Landeseingessener, innerhalb eines Landbezirks auf dem Lande angesessener frei geborener und persönlich freier Pächter landwirtschaftlichen Grund, freier Einwohner eines Landes, Untertan der dem Herrn zu Diensten verpflichtet ist, Landsasse; lantsÐte, lanste, landste, lantste, M.: nhd. Landeseingessener, innerhalb eines Landbezirks auf dem Lande angesessener frei geborener und persönlich freier Pächter landwirtschaftlichen Grund, freier Einwohner eines Landes, freier Einwohner eines Landes aber ohne eigenen Grund, Pächter eines fremden Grundstücks, Untertan der dem Herrn zu Diensten verpflichtet ist

Diensten -- zur Leistung von Diensten verpflichtet, mnd. volgeplichtich, Adj.: nhd. zur Leistung von Diensten verpflichtet, zur Heeresfolge verpflichtet

diensten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstenhau, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstentlassung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstentlassung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstentsetzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstentsetzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienster, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Diensterbietung, mnd. erbÐdinge, irbÐdinge, derbÐdinge, F.: nhd. Erbietung, Erbieten, Anerbieten, Grußerbietung, Diensterbietung, Dienstbereitschaft (in der Ergebenheitsformel)

diensterbietung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diensterbietung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diensterfahren, mnd. dÐnstprȫven, Adj.: nhd. diensterfahren

dienstergeben, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dienstergebenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstergebung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diensterlegung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diensterleichterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diensterleichterung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstersetzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diensterweisung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diensterweisung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diensterzeigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstes -- allgemeine Verpflichtung zur Leistung des Dienstes für die landesherrliche Burgen, mnd. borchwerk, N.: nhd. Befestigung der Burg, Dienst zum Schutz der Burg (Stadt), allgemeine Verpflichtung zur Leistung des Dienstes für die landesherrliche Burgen, Verpflichtung zu öffentlichen Arbeiten (Erdarbeiten oder Bauarbeiten), Ablösung

Dienstes -- Erlass über die Durchführung des kirchlichen Dienstes, mnd. kerkenærdeninge, F.: nhd. Kirchenordnung, Erlass über die Durchführung des kirchlichen Dienstes

Dienstes -- Erwiderung des Dienstes, mhd. widerdienest, st. M.: nhd. Erwiderung des Dienstes, Gegendienst

diensteven, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstfaehig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstfähig, ahd. dionæstsam* 1, Adj.: nhd. dienstbar, dienstfähig, dienstbeflissen, zuvorkommend

dienstfähig, mhd. dienestbietÏre (2), dienstbietÏre, Adj.: nhd. dienstbar, dienstfähig

dienstfähig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dienstfähigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstfahne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstfarrelle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstfehler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dienstfehler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstfertig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dienstfertig, mhd. bereit (1), bereite, breit, Adj.: nhd. bereit, dienstfertig, bereitgemacht, fertig, zur Hand seiend, bar, verfügbar, bereitwillig, geneigt, willens seiend, willig, eifrig, ausgerüstet, ausgestattet, gerüstet, fertig, vorbereitet, vorhanden, verfügbar

dienstfertig, mhd. vriuntholt, friuntholt*, Adj.: nhd. freundlich, liebreich, freundschaftlich, seinen Freunden zugetan, seinen Verwandten zugetan, ergeben (Adj.), dienstfertig; wineholt, Adj.: nhd. seinen Freunden zugetan, seinen Verwandten zugetan, ergeben (Adj.), dienstfertig, freundlich, freundschaftlich

dienstfertig, mnd. bedÐnsthaft, Adj.: nhd. dienstfertig, dienstwillig; bedÐnsthaftich, Adj.: nhd. dienstfertig, dienstwillig

dienstfertig, mnd. woldÐnich, mnd.?, Adj.: nhd. dienstfertig

Dienstfertigkeit, mnd. bedÐnsthaftichhÐt*, bedênsthaftichÐt, bedÐnsthafticheit, bedÐnstaftichÐt, bedÐnstafticheit, F.: nhd. Dienstfertigkeit; dÐnsthaftichhÐt*, dÐnsthaftichÐt, dÐnsthafticheit, dÐnstaftichÐt, F.: nhd. Dienstbereitschaft, Dienstfertigkeit

dienstfertigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstfertigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstfisch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstfleissig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstflucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstflüchtig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dienstfolge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstfolger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dienstforderung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstfrau, ahd. dionæstwÆb* 2, st. N. (a): nhd. Dienstfrau, Dienerin

Dienstfrau, mhd. dienestvrouwe, dienestfrouwe*, sw. F.: nhd. »Dienstfrau«, Frau eines Ministerialen, Dienerin

dienstfrau, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstfrau, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstfrei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstfrei, nhd.: nhd. ; L.: DW

dienstfreiheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstfreiheit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstfreiheitgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstfreiung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstfreundlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstfreundlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

dienstfreundlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstfreundnachbarlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstfreundschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstfrohne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstfrucht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstfuehrung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstfuhre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstfuhre, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstfuss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstgaertner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstgans, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstgebaeude, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstgeber, mhd. lænÏre*, lãnÏre*, lanÏre*, læner, loener, laner, st. M.: nhd. Belohner, Dienstgeber, Lohnherr, Taglöhner

Dienstgeber, mhd. wirtvolc, wirfolc*, st. N.: nhd. Dienstgeber

dienstgebrauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dienstgebuehr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstgebühr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstgebührlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

dienstgefaelligkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstgefährte, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dienstgefällig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dienstgefälligkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstgeflissen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstgeflissen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dienstgeflissenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstgehalt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dienstgeheimnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dienstgelauf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstgeld, mhd. dienestgelt, dienstgelt, st. M., st. N.: nhd. »Dienstgeld«, Lohn, Entgelt, Abgabe, Zins

dienstgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstgeld, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

dienstgeldlein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstgenosse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstgenossenschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstgenossin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstgenosz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dienstgerechtigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstgerechtigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstgericht, mhd. manreht, st. N.: nhd. »Mannrecht«, Dienstgericht, Mannengericht, Vasallengericht, freier Stand

dienstgericht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstgeschaeft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstgeschäft, nhd.: nhd. ; L.: DW

dienstgeschirr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dienstgeschirr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstgeschirrgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstgesell, nhd.: nhd. ; L.: DW

dienstgeselle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstgesinde -- Dienstgesinde am Hofe eines Fürsten, mnd. hofgesinde (1), hofgesinne, hofgesin, N.: nhd. »Hofgesinde«, Dienstgesinde am Hofe eines Königs, Dienstgesinde am Hofe eines Fürsten, Hofstaat, Gefolge

Dienstgesinde -- Dienstgesinde am Hofe eines Königs, mnd. hofgesinde (1), hofgesinne, hofgesin, N.: nhd. »Hofgesinde«, Dienstgesinde am Hofe eines Königs, Dienstgesinde am Hofe eines Fürsten, Hofstaat, Gefolge

Dienstgesinde, mhd. dienestgesinde, st. N.: nhd. »Dienstgesinde«, Dienstboten

dienstgesinde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstgesindegeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstgesindlein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstgesuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dienstgetreide, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstgewaertig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstgewärtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dienstglocke -- große Dienstglocke, mnd. kærklocke, F.: nhd. große Dienstglocke

dienstgraf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstgrund, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstgrundbuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstguelte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstgueterrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstgut -- Dienstgut eines grundherrlichen Bediensteten, mhd. kelnhof, kelhof, st. M.: nhd. Kelhof, Kelnhof, Kellerhof, grundherrlicher Wirtschaftshof, Dienstgut eines grundherrlichen Bediensteten, Hofgut das dem Verwalter gehört oder überlassen wird

Dienstgut, mhd. dienestguot, st. N.: nhd. »Dienstgut«, gegen Dienst verliehenes Land

dienstgut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diensthaar, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diensthaeusler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diensthafer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diensthaft, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

diensthaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diensthafter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diensthaftig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW, Luther

diensthaftig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diensthaftigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diensthaftigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diensthalfe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diensthalte, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diensthalte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diensthandel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diensthandlung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diensthaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW, Luther

diensthaus, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diensthenne, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstherd, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstherr, mhd. dienestherre, dienstherre, sw. M.: nhd. Dienstherr, Edelmann, Dienstmann, Landherr, Ministeriale, Ministeriale des Landherrn

Dienstherr, mhd. hÐrre, herre, herr, hÐr, her, heire, er, sw. M.: nhd. Herr, Inhaber von Gewalt und Herrschaft, Gebieter, Patron, Geistlicher, Schutzheiliger, vornehmer Vasall, Dienstmann, Adeliger, Schirmherr gegen Unrecht, Adliger, Herrscher, Fürst, Ritter, Landesherr, Lehnsherr, Dienstherr, Grundherr, Gemahl

Dienstherr, mnd. bræthÐre, M.: nhd. »Brotherr«, Dienstherr, Hausherr, Ratsherr der dem Backamt vorgesetzt ist

Dienstherr, mnd. hðsbunde, hðsbunne, hðsbonde, M.: nhd. Hausherr, Haushaltungsvorstand, Dienstherr, Besitzer eines Kaufmannshofs in Bergen

Dienstherr, mnd. ȫverhÐre, ȫverhÐr, ȫverherre, ȫverher, overhêre, æverhÐre, æverher, averhÐre, averhÐr, M.: nhd. Oberherr, Vorgesetzter, Oberlehnsherr, Herrscher, Dienstherr, Oberhaupt, Schutzherr, Gerichtsherr; ȫverhÐrschop, æverhÐrschop, F.: nhd. »Oberherrschaft«, Obrigkeit, Lehnsherr, Dienstherr
-- oberster Dienstherr: mnd. ærdinerÏre*, ærdinÐrer, M.: nhd. »Ordinierer«, Leiter (M.), oberster Dienstherr

dienstherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dienstherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstherren -- unterwürfige Haltung gegenüber Dienstherren und Ranghöheren, mnd. ætmȫdichhÐt*, ætmȫdichheit*, oetmoedicheit, ætmodigheyt, oitmädichÐt, ætmȫdechhÐt*, ætmȫdecheit, ætmuodichÐt, ætmuodicheit, ætmůdichÐt, ætmůdichÐit, F.: nhd. Demut, unterwürfige gottergebene Haltung, Bereitschaft zur widerstandslosen Hinnahme der auf einen selbst bezogener Geschehnisse, vorbildliche Haltung Jesu, Geduld, Gleichmut, unterwürfige Haltung gegenüber Dienstherren und Ranghöheren, Bescheidenheit, Ergebenheit; ætmæthÐt, ætmæthÐit, F.: nhd. Demut, unterwürfige gottergebene Haltung, Geduld, Gleichmut, unterwürfige Haltung gegenüber Dienstherren und Ranghöheren, Bescheidenheit, Ergebenheit

dienstherrenrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstherrin, mnd. vrouwe, frouwe*, vrowe, vrauwe, vrawe, vrauw, vraw, vrou, vrow, vrðwe, vrðe, F.: nhd. Frau, Herrin, Gebieterin, Königin, Gottesmutter als Himmelskönigin, Fürstin, hochgestellte geistliche Frau, Äbtissin, vornehme Frau, Frau von Stande, Dame, Patrizierfrau, Dienstherrin, Hausherrin, Hausfrau, Hauswirtin, Meisterin, Ehefrau, angetraute Frau, fest versprochenes Mädchen, Verlobte, verheiratete Frau, verheiratet gewesene Frau, Witwe, weiblicher Mensch

Dienstherrn -- einem Dienstherrn verpflichtet, mnd. ȫverhȫrich (1), æverhȫrich, overhorich, ȫverhÐrich, Adj.: nhd. ungehorsam (Adj.), Gesetz übertretend, einer Weisung nicht folgend, dem Ungehorsamsverfahren wegen Nichterscheinens vor Gericht unterworfen, leibeigen, einem Dienstherrn verpflichtet; ȫverhȫrinc, Adj.: nhd. ungehorsam (Adj.), Gesetz übertretend, einer Weisung nicht folgend, dem Ungehorsamsverfahren wegen Nichterscheinens vor Gericht unterworfen, leibeigen, einem Dienstherrn verpflichtet

Dienstherrschaft, mhd. hÐrschaft, hÐrschapft, hÐrschaf, st. F.: nhd. Herrschaft, Macht, obrigkeitliche Gewalt, obrigkeitliches Amt, obrigkeitliches Gebiet, Obrigkeit, Herrschaftsbereich, Herrenmacht, Herrschergewalt, Gewalt, Würde, Herrenwürde, Hoheit, Herrlichkeit, Erhabenheit, Pracht, Herrscher, Herrschergeschlecht, vornehme Herren, vornehme Herrschaften, Herrschaftsgebiet, Recht eines Herrn, Gut eines Herrn, Herrenversammlung, vornehme Gesellschaft, Herrschaftsträger, Herrscherfamilie, Dienstherrschaft, Herr, Herrin, Stolz, Hochmut

Dienstherrschaft, mhd. meisterschaft, mõsterschaft, meisterschõf, mõsterschõf, st. F.: nhd. »Meisterschaft«, Überlegenheit, Kunst, Macht, Können, Wissen, Fähigkeit, Versammlung der Lehrmeister, Unterricht, Zucht, Kunstfertigkeit, Gelehrsamkeit, Kraft, oberste Leitung, Führung, Herrschaft, Gewalt, Vorstandschaft, Vorstand, Klostervorstand, Vorgesetzter, Herr, Dienstherrschaft

dienstherrschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstherschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstheu, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diensthof, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstholde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstholz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Diensthufe, mhd. dienesthuobe, st. F.: nhd. »Diensthufe«, dienstpflichtige und zinspflichtige Hufe

diensthufe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diensthufe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Diensthuhn, mhd. dienesthuon, st. N.: nhd. »Diensthuhn«, Huhn als Abgabe an den Grundherrn

diensthuhn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Diensthulde, mhd. dienesthulde, F.: nhd. »Diensthulde«, Treuepflicht

diensthulde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diensthuldigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diensthuldung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dienstig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstinstruktion, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstjahr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dienstjahr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstjoch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstjunge, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstjungfer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstjungfrau, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstjungweib, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstkaese, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstkalb, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstkapaun, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstkappe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstkarren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstkäse, mhd. dienestkÏse, st. M.: nhd. »Dienstkäse«, Käse als Abgabe an den Grundherrn

dienstkategorie, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstkauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dienstkind, mhd. dienestkint, st. N.: nhd. »Dienstkind«, Kind eines Ministerialen, Kind eines Dienstmanns

dienstkind, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstkleid: N. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dienstkleidung -- mit Lieferung der Dienstkleidung verbundene Stellung, mnd. klÐdinge, kleidinge, klÐdinc, F.: nhd. Kleidung, Gewand, Bekleidung, Kleid, Anzug, Behang, Decke, feierliche Einkleidung der Nonne, mit Lieferung der Dienstkleidung verbundene Stellung, Einsetzung, Belehnung, Investitur

dienstkleidung: N. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dienstknabe, mhd. dienestknabe, sw. M.: nhd. »Dienstknabe«, Knabe, Diener, Page

dienstknappe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstknecht, mhd. dienestkneht, st. M.: nhd. »Dienstknecht«, Diener, Knecht, Lohndiener, Tagelöhner

Dienstknecht, mnd. kellÏreknecht*, kellerknecht, M.: nhd. Dienstknecht, Kellerverwalter, Verwalter des Trinkkellers

dienstknecht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW, Luther

dienstknecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstknechteid, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstknechthuldigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstknechtpflicht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstknechtschatz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstkorn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstkressling, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstkündigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstlader, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstlaenderei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstlaken, as. amb-ah‑t‑lak‑an* 2, st. N. (a): nhd. Dienstlaken

Dienstland, mhd. dienestlant, st. N.: nhd. »Dienstland«, mit Dienst belastetes Land

dienstland, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstlaube, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstlauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dienstle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstlehenrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstlehensrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dienstlein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstleistend, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstleistung -- als Dienstleistung darbringen, mhd. verdienen (1), virdienen, vordienen, ferdienen*, firdienen*, fordienen*, sw. V.: nhd. verdienen, erwerben, erreichen, erlangen, vergelten, verschulden, sich erkenntlich zeigen für, durch Dienstleistung etwas erlangen, durch angemessenes Handeln erlangen, sich etwas verdienen, durch Dienstleistung erwidern, einen Dienst leisten für, als Dienstleistung darbringen, sich verdient machen

Dienstleistung -- Bettlerin durch schmeichelnde Dienstleistung, mhd. vederlesÏrinne*, vederleserin, st. F.: nhd. »Federleserin«, Bettlerin durch schmeichelnde Dienstleistung

Dienstleistung -- dem Grundherrn geschuldete Dienstleistung, mnd. retsel, Sb.: nhd. dem Grundherrn geschuldete Dienstleistung, Handdienst oder Spanndienst

Dienstleistung -- Dienstleistung des freien Lehnsmanns, mnd. ? leddichhÐt*, leddichÐt, leddicheit, leddigeit, lÐdichÐt, lÐdicheit, laddichÐt, F.: nhd. innere Ruhe, Harmonie, Meditation, Müßiggang, Faulheit, Gleichgültigkeit, Leere, Nichtigkeit, Nichtiges, Befreiung von Ansprüchen (Bedeutung örtlich beschränkt), Dienstleistung des freien Lehnsmanns?, Öffnung einer Burg?

Dienstleistung -- Dienstleistung eines Schreibers, mnd. schrÆvÏredÐnst*, schrÆverdÐnst, M.: nhd. Dienstleistung eines Schreibers

Dienstleistung -- Dienstleistung erbringen als Aufwendung für gottesdienstliche Leistungen, mnd. ministrÐren, minstreren, sw. V.: nhd. Gottesdienst versehen (V.), Dienstleistung erbringen als Aufwendung für gottesdienstliche Leistungen, Geldleistung erbringen als Aufwendung für gottesdienstliche Leistungen, verwalten

Dienstleistung -- Dienstleistung gegenüber einem Vogt, mhd. vogetesdienest* 2, vogetesdienst, fogetesdienest*, fogetesdienst*, st. M., N.: nhd. Vogtdienst, Dienstleistung gegenüber einem Vogt

Dienstleistung -- durch Dienstleistung erwerben, mnd. vördÐnen* (1), vordÐnen, vordeinen, vordeynen, vordÆnen, verdÐnen, sw. V.: nhd. Dienst leisten für, durch Dienstleistung erwerben, durch Gegendienst entgelten, zu Diensten sein (V.), behilflich sein (V.), durch Dienstleistungen freibekommen, freidienen, einbringen, Einkünfte bringen, verdienen, erwerben, zum Empfang berechtigt sein (V.), zu Recht erwerben, verschulden (durch Missetat), durch Gegendienste erwidern, vergelten

Dienstleistung -- durch Dienstleistung erwidern, mhd. verdienen (1), virdienen, vordienen, ferdienen*, firdienen*, fordienen*, sw. V.: nhd. verdienen, erwerben, erreichen, erlangen, vergelten, verschulden, sich erkenntlich zeigen für, durch Dienstleistung etwas erlangen, durch angemessenes Handeln erlangen, sich etwas verdienen, durch Dienstleistung erwidern, einen Dienst leisten für, als Dienstleistung darbringen, sich verdient machen

Dienstleistung -- durch Dienstleistung etwas erlangen, mhd. verdienen (1), virdienen, vordienen, ferdienen*, firdienen*, fordienen*, sw. V.: nhd. verdienen, erwerben, erreichen, erlangen, vergelten, verschulden, sich erkenntlich zeigen für, durch Dienstleistung etwas erlangen, durch angemessenes Handeln erlangen, sich etwas verdienen, durch Dienstleistung erwidern, einen Dienst leisten für, als Dienstleistung darbringen, sich verdient machen

Dienstleistung -- für Dienstleistung bezahlen, mnd. vörsolden*, vorsolden, sw. V.: nhd. besolden, für Dienstleistung bezahlen, entlöhnen, entlohnen, in Sold nehmen

Dienstleistung -- Geldleistung als dem Grundherrn geschuldete Dienstleistung, mnd. retselgelt, N.: nhd. Abgabe, Geldleistung als dem Grundherrn geschuldete Dienstleistung

Dienstleistung -- mit Amt oder Dienstleistung verbunden Verlehnung eines Grundstückes, mnd. hævelÐhen*, hævelÐen, hævelÐn, N.: nhd. »Hoflehen«, mit Amt oder Dienstleistung verbunden Verlehnung eines Grundstückes, verlehntes Grundstück

Dienstleistung -- verpflichtend übernommene Dienstleistung, mnd. plichtsamme, F.: nhd. Dienstaufgabe, verpflichtend übernommene Dienstleistung

Dienstleistung der Bauern (M. Pl.) (1) und Kossaten bei der Hopfenernte, mnd. plükdÐnst, M.: nhd. »Pflückdienst«, Dienstleistung der Bauern (M. Pl.) (1) und Kossaten bei der Hopfenernte

Dienstleistung, ahd. ambaht (2) 78, st. N. (a): nhd. Amt, Aufgabe, Dienst, Dienstleistung, Auftrag, Verwaltung, Amtsführung, Würde, Begünstigung, Kleid, Habitus; dionæst* 81, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Dienst, Bedienung, Dienstverrichtung, Dienstleistung, Untertänigkeit, Knechtschaft, Amtsausübung, Kriegsdienst
-- einer der zur Dienstleistung ermahnt: ahd. werksuohho* 1, wercsuocho*, sw. M. (n): nhd. Eintreiber, einer der zur Dienstleistung ermahnt

Dienstleistung, mhd. dienest (1), dienst, st. M., st. N.: nhd. Dienst, Dienst als persönliche Leistung, Dienst als geistliche Handlung, Dienst als gottesdienstliche Handlung, Dienst als Amtstätigkeit, Dienst als sachliche Leistung, Abgabe, Ertrag, Mahlzeit, Gefälligkeit, Hilfe, Verehrung, Aufwartung, Ergebenheit, Dienstwilligkeit, Lehnsdienst, Zins, Dienstleistung, Hilfeleistung, Unterstützung, Dienstbarkeit, Dienstbereitschaft, Bemühung, Gruß, Empfang, Bewirtung, Verdienst, Arbeit; dienunge, st. F.: nhd. Unterstützung, Dienst, Dienstleistung
-- Abgabewein als Dienstleistung: mhd. dienestwÆn 2, dienstwÆn, st. M.: nhd. Abgabewein als Dienstleistung

Dienstleistung, mhd. hovereht (1), hofereht*, st. N.: nhd. Hofrecht, Recht der Hörigen und der Dienstmannen eines Hofes, Dienstleistung, Musik einer Person zu Ehren, Hofgericht
-- schmerzliche und beschimpfende Dienstleistung: mhd. harmschar, harnschar, haranschar, st. F.: nhd. schmerzliche und beschimpfende Dienstleistung, Strafe, Plage, Not, Bedrängnis, Kränkung, Harmschar, entehrende schimpfliche Strafe, Schandstrafe

Dienstleistung, mnd. dÐnst, dÐnest, M., N.: nhd. Dienst, Dienstleistung, Dienstbarkeit, Dienstpflicht, Gottesdienst, Heiligenverehrung, freiwillige Leistung, Gefälligkeit, Leistung zu der man verpflichtet ist, Bürgerpflicht, Kriegsdienst, Lehndienst, Hörigkeit, Abgabe, Schmaus beim Antritt eines Amtes, Bedienstung, Amt eines Beamten, Dienstbote, Knecht; dÐnstbõrhÐt, dÐnstbõrheit, F.: nhd. Dienstpflicht, Dienstleistung, Herrschaftsdienst, Dienstbereitschaft; dÐnstbõrichhÐt*, dÐnstbõrichÐt, dÐnstbõricheit, F.: nhd. Dienstpflicht, Dienstleistung, Herrschaftsdienst, Dienstbereitschaft

Dienstleistung, mnd. ministrõcie, F.: nhd. Dienstleistung, Verwaltung; plicht (1), plich, F., M.: nhd. Pflicht (F.) (1), Norm, verbindliche Zusage, Gemeinsamkeit im Handeln, Verbindung, Verkehr, Gemeinschaft, Obliegenheit, Schuld, Dienst, Leistung, Abgabe, Dienstleistung, Bürgerpflicht, Steuer (F.), Mitgliedsbeitrag, Gebühr, Entlohnung, Bezahlung, Aufwandsentschädigung, Geldschuld, Schadenersatzverpflichtung

dienstleistung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstleistung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstleistungen -- Abgabepflicht in Geld oder Naturalien oder Dienstleistungen, mnd. rechtichhÐt*, rechtichheit*, rechtichÐt, rechticheit, rechtechÐt, rechtecheit, rechteghet, F.: nhd. Geradheit, Richtigkeit, Fehlerlosigkeit, angemessenes Verhalten, Redlichkeit, Rechtschaffenheit, Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Ehrerbietung, gebührende Ehre, Gerechtigkeit, Gerechtigkeit Gottes, Einstellung die allen gleiches Recht gewährt, Recht, rechtliche Grundlage, allgemeine Rechtsordnung, Gesetz, Satzung einer Gemeinschaft, Ordnung, Zunftordnung, Brüderschaftsordnung, Statut, Gerichtsbarkeit, Recht die Gerichtsbarkeit auszuüben, Amtsgewalt, Rechtssache, Rechtsangelegenheit, rechtliche Ansprache, Einforderung vor Gericht, Rechtsspruch, Rechtsentscheid, rechtlich begründete Abgabe, Abgabe an die Obrigkeit, Steuer (F.), Gebühr, Abgabepflicht in Geld oder Naturalien oder Dienstleistungen, Aufnahmegebühr oder sonstige Gebühr für die Zunftzugehörigkeit, rechtlich begründeter Anspruch, Anrecht, Rechtsanspruch, Gerechtsame, Sonderrecht, Privileg, Nutzungsrecht an Ländereien, Landbesitz, durch Vorrechte und Privilegien geschaffener Rechtsstand, Berechtigung und Verpflichtung

Dienstleistungen -- dem Vogt zu Abgaben oder Dienstleistungen verpflichtet, mnd. vægetplichtich, vogetplichtich, Adj.: nhd. »vogtpflichtig«, dem Vogt zu Abgaben oder Dienstleistungen verpflichtet

Dienstleistungen -- der zuletzt in eine Gilde aufgenommene Meister der zu bestimmten Dienstleistungen verpflichtet war, mnd. jungerman, M.: nhd. neugewählter Richtmann, neugewählter Ratsmann, der zuletzt in eine Gilde aufgenommene Meister der zu bestimmten Dienstleistungen verpflichtet war

Dienstleistungen -- durch Dienstleistungen abgelten, mhd. abeverdienen 3, abeferdienen*, abe verdienen, sw. V.: nhd. »abverdienen«, durch Dienstleistungen abgelten, wiedergutmachen

Dienstleistungen -- durch Dienstleistungen entgelten, mnd. vördÐnsten*, vordÐnsten, vordÆnsten, sw. V.: nhd. Dienste für etwas leisten, verdienen, durch Dienstleistungen entgelten

Dienstleistungen -- durch Dienstleistungen freibekommen, mnd. vördÐnen* (1), vordÐnen, vordeinen, vordeynen, vordÆnen, verdÐnen, sw. V.: nhd. Dienst leisten für, durch Dienstleistung erwerben, durch Gegendienst entgelten, zu Diensten sein (V.), behilflich sein (V.), durch Dienstleistungen freibekommen, freidienen, einbringen, Einkünfte bringen, verdienen, erwerben, zum Empfang berechtigt sein (V.), zu Recht erwerben, verschulden (durch Missetat), durch Gegendienste erwidern, vergelten

Dienstleistungen -- für gemeinnützige Dienstleistungen organisierte Gemeinschaft der Bürger eines Stadtviertels, mnd. rotte (3), ræte, rõte, F.: nhd. »Rotte« (F.) (1), Menschengruppe, Schar (F.) (1), Herde, Gefolge, Anhängerschaft, Bande (F.) (1), übler Haufen, übler Haufe, konfessionelle Gemeinschaft, Sekte, Einheit einer bestimmten Anzahl von Soldaten, für gemeinnützige Dienstleistungen organisierte Gemeinschaft der Bürger eines Stadtviertels, Wachdienst

Dienstleistungen -- Nötigung zu Dienstleistungen, mhd. getwinc, st. M.: nhd. Einengung, Raum, Zwang, Nötigung, Gewaltsamkeit, Freiheitsbeschränkung, Nötigung zu Dienstleistungen, Gerichtszwang, Gebiet, Gerichtsbarkeit, Banngewalt

Dienstleistungen -- Vorsteher der aus einem Stadtviertel zu Dienstleistungen herangezogenen Bürger, mnd. rætemÐster, rætemeister, rõtemÐster, rõtemeister, M.: nhd. »Rottenmeister«, Anführer einer Sekte, Anführer einer Gruppe von Soldaten, Vorsteher der aus einem Stadtviertel zu Dienstleistungen herangezogenen Bürger, Quartiersvorsteher

Dienstleistungen -- zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, mnd. vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

dienstler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstleute -- Abgabe der hofpflichtigen Dienstleute, mnd. hðsgenætengelt, N.: nhd. Abgabe der hofpflichtigen Dienstleute

Dienstleute -- Aufseher über die Dienstleute, mnd. hofmÐster, hofmeister, M.: nhd. Hofmeister, Hofverwalter, Aufseher eines Klosterhofs, Vogt eines Gutshofs, Aufseher über die Dienstleute, Aufseher über eine Hofhaltung, oberster Beamter eines Fürstenhofs, Haushofmeister (Bedeutung jünger), Verwalter einer öffentlichen Einrichtung, Hochmeister?, höchster Beamter eines Ritterordens?; hævemÐster, hævemeister, havemÐster, M.: nhd. Hofmeister, Hofverwalter, Aufseher eines Klosterhofs, Vogt eines Gutshofs, Aufseher über die Dienstleute, Aufseher über eine Hofhaltung oberster Beamter eines Fürstenhofs, Haushofmeister (Bedeutung jünger), Verwalter einer öffentlichen Einrichtung

Dienstleute -- Gericht der hofpflichtigen Dienstleute, mnd. hðsgesprÐke*, hðsgesprõke, hðsgesprake, hðsgespraicke, F.: nhd. Gericht der hofpflichtigen Dienstleute; hðssprõke, hðssprake, F.: nhd. Gericht der hofpflichtigen Dienstleute

Dienstleute -- Gerichtsbarkeit nach der hofpflichtige Dienstleute leben, mnd. hðsgenætenrecht, N.: nhd. Dienstleuterecht, Recht nach dem hofpflichtige Dienstleute leben, Gerichtsbarkeit nach der hofpflichtige Dienstleute leben, Gerichtssitzung nach Dienstleuterecht

Dienstleute -- Recht nach dem hofpflichtige Dienstleute leben, mnd. hðsgenætenrecht, N.: nhd. Dienstleuterecht, Recht nach dem hofpflichtige Dienstleute leben, Gerichtsbarkeit nach der hofpflichtige Dienstleute leben, Gerichtssitzung nach Dienstleuterecht

Dienstleute, afries. ​thiõn‑ost‑liæd-e 1, M. Pl.: nhd. Dienstleute

Dienstleute, mhd. ambehtliute*, ambetliute, amtliute, amptliute, st. M., Pl.: nhd. Amtleute, Amtsleute, Dienstleute; dienestliute, dienstliute, st. M. Pl.: nhd. Dienstleute, Ministeriale, Dienerschaft
-- Abgabe der Dienstleute: mhd. dieneststiure, st. F.: nhd. »Dienststeuer«, Abgabe der Dienstleute

Dienstleute, mhd. herrenliute, st. M.: nhd. »Herrenleute«, Dienstleute
-- Dienstleute eines Klosters: mhd. goteshðsliute 5, st. Sb. Pl.: nhd. Dienstleute eines Klosters

Dienstleute, mnd. arbÐdesvolk, arbeidesvolk, N.: nhd. »Arbeitsvolk«, Arbeitsleute, Dienstleute

Dienstleute, mnd. dÐnstlǖde, Pl.: nhd. »Dienstleute«, Gesinde, Diener (M. Pl.)

Dienstleute, mnd. volk, vollec, vollick, folk*, N.: nhd. Volk, zusammengehörige Gruppe von Menschen, Kriegsvolk, Kriegsleute, Heerhaufe, Heerhaufen, Heer, Gefolge, Gesinde, Dienstleute, Arbeitsleute, Angestellte, Angehörige, Leute, Geschlecht, Gattung, Tierart, Familie, Familienangehörige, Schiffsvolk, Schiffsbesatzung, Volksstamm, Nation, Allgemeinheit, Menge, gemeines Volk, Volksmenge, Untertan, Untergebene (Pl.), Kirchengemeinde, Menschen, Einwohnerschaft

dienstleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstleute, nhd.: nhd. ; L.: DW Luther

dienstleutebuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstleutenstamm, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstleuterecht, mnd. hðsgenætenrecht, N.: nhd. Dienstleuterecht, Recht nach dem hofpflichtige Dienstleute leben, Gerichtsbarkeit nach der hofpflichtige Dienstleute leben, Gerichtssitzung nach Dienstleuterecht
-- Gerichtssitzung nach Dienstleuterecht: mnd. hðsgenætenrecht, N.: nhd. Dienstleuterecht, Recht nach dem hofpflichtige Dienstleute leben, Gerichtsbarkeit nach der hofpflichtige Dienstleute leben, Gerichtssitzung nach Dienstleuterecht

dienstleuterecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstleutestamm, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstlich -- wie es bei einem dienstlich anvertrauten Amt üblich ist, mnd. ambachtesgewÆse*, ambachtsgewise, amptesgewise, mnd.?, Adv.: nhd. »amtsweise«, wie es bei einem dienstlich anvertrauten Amt üblich ist; ambachtgewÆse, ambachtgewÆs, amptesgewise, mnd.?, Adv.: nhd. »amtsweise«, wie es bei einem dienstlich anvertrauten Amt üblich ist; ambachtwÆse, ambachtwÆs, Adv.: nhd. »amtweise«, von Amts wegen, wie es bei einem dienstlich anvertrauten Amt üblich ist

dienstlich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther

dienstlich, ahd. ambahtlÆh* 1, Adj.: nhd. priesterlich, dienstlich

dienstlich, mhd. dienestlÆche, dienstlÆche, Adv.: nhd. »dienstlich«, dienend, dienstwillig, dienstpflichtig

dienstlich, mhd. dienestlich, dienstlich, dientlich*, Adj.: nhd. dienstlich, dienstbar, dienstbeflissen, dienstbereit, dienstwillig, ergeben (Adj.), selbstlos, dienstpflichtig, unfrei, aufgezwungen, verdient

dienstlich, mnd. dÐnstlÆk (1), dênstlik, Adj.: nhd. »dienstlich«, dienstbereit, dienstwillig, dienstbeflissen, dienlich, nützlich, Dienstverhältnis betreffend, dem Diener zukommend, für den Diener geeignet; dÐnstlÆk (2), dênstlik, Adv.: nhd. »dienstlich«, dienstbereit, dienstwillig, dienstbeflissen, dienlich, nützlich, Dienstverhältnis betreffend, dem Diener zukommend, für den Diener geeignet; dÐnstlÆken, dênstliken, Adv.: nhd. »dienstlich«, dienstbereit, dienstwillig, dienstbeflissen, dienlich, nützlich, Dienstverhältnis betreffend, dem Diener zukommend, für den Diener geeignet

dienstlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstliche -- dienstliche Stellung, mhd. ambahte, ambehte, ambaht, ambeht, ambÏch, ambet, ambt, amt, ampt, st. N.: nhd. Amt, dienstliche Stellung, Funktion, Dienstauftrag, Amtspflicht, Berufspflicht, Beruf, Tätigkeit, Aufgabe, Vorschrift, Pflicht (F.) (1), Dienst, Amtsbezirk, Amtsbereich, Messopfer, Messe (F.) (1), Hochamt, Gottesdienst

dienstlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstlichkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dienstling, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstloch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW, Luther

dienstlohn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dienstlohn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstlos, mnd. bÆstergenge, Adj.: nhd. umherschweifend, arbeitslos, dienstlos; bÆsterlæpen, bÆsterlopen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. arbeitslos, dienstlos
-- dienstlos umherirrend: mnd. bÆsterlæpent, bÆsterlæpend, bÆsterlopende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. arbeitslos, dienstlos umherirrend, vagabundierend

dienstlos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dienstlos, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstlosigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstloszettel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstmädchen, an. þern-a (1), sw. F. (n): nhd. Dienstmädchen

Dienstmädchen, mnd. dækmõget, dôkmaget, F.: nhd. »Tuchmagd«, Dienstmädchen, öffentliches Mädchen, Dirne

Dienstmädchen, mnd. mÐdemõget, F.: nhd. »Mitmagd«, Dienstmädchen

Dienstmädchen, mnd. volgemõget, F.: nhd. Hausmädchen, Dienstmädchen

dienstmädchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dienstmaennin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstmagd -- einem adligen Gutshofe hörige Dienstmagd, mnd. hofmõget, F.: nhd. »Hofmagd«, einem adligen Gutshofe hörige Dienstmagd, an einem fürstlichen Hofe dienendes Mädchen (Bedeutung örtlich beschränkt); hævemõget, F.: nhd. einem adligen Gutshofe hörige Dienstmagd, an einem fürstlichen Hofe dienendes Mädchen (Bedeutung örtlich beschränkt)

Dienstmagd, an. deig-j-a (1), sw. F. (n): nhd. Dienstmagd

Dienstmagd, afries. thiõn‑ost‑fa-mn-e 1 und häufiger?, F.: nhd. Dienstmagd

Dienstmagd, mhd. dienestmaget, dienstmaget, st. F.: nhd. Dienstmagd

Dienstmagd, mhd. hðsdierne, F.: nhd. »Hausdirn«, Dienstmagd, Hausmädchen

Dienstmagd, mnd. dÐnstdÐrne, F.: nhd. Dienstmagd, Dienerin; dÐnstmõget, F.: nhd. Dienstmagd, Dienerin

Dienstmagd, mnd. mõget, mait, meit*, meyt, F.: nhd. Magd, junges Mädchen, unverheiratete Frau, Jungfrau, jungfräuliches Mädchen, Nonne, Dienstmagd, Dienerin, Unfreie, Leibeigene
-- Bettlaken für eine Dienstmagd: mnd. mÐgedelõken, megdelõken, N.: nhd. Bettlaken für eine Dienstmagd
-- Haushälterin oder Dienstmagd eines Geistlichen: mnd. põpenmõget, F.: nhd. Haushälterin oder Dienstmagd eines Geistlichen, mit einem Geistlichen zusammenlebende Frau, Geliebte eines Geistlichen; põpenmeierische*, põpenmeyersche, F.: nhd. Haushälterin oder Dienstmagd eines Geistlichen, mit einem Geistlichen zusammenlebende Frau, Geliebte eines Geistlichen
-- Lohn für die Dienstmagd: mnd. mõgetlæn, M.: nhd. »Magdlohn«, Lohn für die Dienstmagd; mÐgedelæn, megdelæn, M.: nhd. »Magdlohn«, Lohn für die Dienstmagd

dienstmagd, nhd., F.: nhd. ; L.: DW, Luther

dienstmagd, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstmann, an. þjæn-ast-maŒ-r*, þjæn-ust-maŒ-r, st. M. (a): nhd. Dienstmann, Diener; þjon-ust-u-maŒ-r, st. M. (a): nhd. Dienstmann, Diener, Untertan, Diener
-- Name von Îgirs Dienstmann: an. (Eld-ir, M.: nhd. Name von Îgirs Dienstmann

Dienstmann, ae. am-bih-t (1), ’m-beh-t, ’m-bih-t, ym-beh-t, ym-bih-t, st. M. (a): nhd. Dienstmann, Diener, Bote, Beamter; þÐn-ing-man-n, M. (kons.): nhd. Dienstmann, Gefolgsmann, Than; þéon-est-man-n*, M. (kons.): nhd. Dienstmann

Dienstmann, afries. man-n 200 und häufiger?, mon-n, man, mon, st. M. (a): nhd. Mensch, Mann, Ehemann, Dienstmann; thiõn‑ost‑man-n 1, thiõn‑ost‑mon-n, st. M. (a): nhd. Dienstmann; zer-l 2, ker-l, st. M. (a): nhd. Kerl, Mann, Dienstmann, Knecht

Dienstmann, as. amb‑ah‑t-e-o 3, amb-ah-t-i-o*, sw. M. (n): nhd. Amtmann, Verwalter, Diener, Dienstmann; amb‑ah‑t‑man* 2, st. M. (athem.): nhd. Amtmann, Verwalter, Diener, Dienstmann
-- mit Ringen beschenkter Dienstmann: as. bôg‑win‑i* 1, st. M. (i): nhd. Diener, Ringfreund, mit Ringen beschenkter Dienstmann

Dienstmann, as. thion‑ost‑man* 1, thion‑ost‑man‑n*, st. N. (athem.): nhd. »Dienstmann«, Diener

Dienstmann, ahd. dionæstman* 23, st. M. (athem.): nhd. »Dienstmann«, Helfer, Diener, Lehnsmann, Beamter

Dienstmann, ahd. man 2010, st. M. (athem.): nhd. Mann, Mensch, Krieger, Knecht, Diener, Dienstmann, Kriegsmann, Ehemann; rink* 2, hrink*, rinc*, st. M. (a): nhd. Vornehmer, Fürst, Mann, Dienstmann

Dienstmann, mhd. ambehtman*, ambetman, ambahtman, amptman, amtman, st. M.: nhd. Amtmann, Inhaber eines Amtes, Verwalter eines Amtes, Dienstmann, Hofbeamter, Gefolgsmann, Hofverwalter, Hausverwalter, Diener; dienÏre, diener, st. M.: nhd. Diener, Dienstmann, Lehensmann, Ministeriale, Untergebener, Gerichtsdiener, Ministrant; dienest (2), dienst, st. M.: nhd. Diener, Dienstmann; dienestherre, dienstherre, sw. M.: nhd. Dienstherr, Edelmann, Dienstmann, Landherr, Ministeriale, Ministeriale des Landherrn; dienestman, dienstman, st. M.: nhd. Diener, Dienstmann, Ministeriale, Gefolgsmann, Lehnsmann, Unfreier, Knecht; eigenman, st. M.: nhd. »Eigenmann«, Dienstmann, Höriger, Leibeigener
-- erblicher Dienstmann: mhd. erbeman, Ðrepman, st. M.: nhd. »Erbmann«, erblicher Dienstmann
-- ritterlicher Dienstmann: mhd. ambehthÐrre*, ambethÐrre, ambetherre, sw. M.: nhd. »Amtsherr«, ritterlicher Dienstmann

Dienstmann, mhd. gesinde (1), sw. M.: nhd. Weggenosse, Angehöriger eines Hausverbandes und Hofverbandes, Diener, Gefolgsmann, Anhänger, Burgbewohner, Dienstmann, Hausgenosse, Bewohner, Gast; heimgesinde (1), sw. M.: nhd. Dienstmann, Diener; heregesinde* (2), hergesinde, sw. M.: nhd. Dienstmann, Heergefolge, Gefolgsmann; hÐrre, herre, herr, hÐr, her, heire, er, sw. M.: nhd. Herr, Inhaber von Gewalt und Herrschaft, Gebieter, Patron, Geistlicher, Schutzheiliger, vornehmer Vasall, Dienstmann, Adeliger, Schirmherr gegen Unrecht, Adliger, Herrscher, Fürst, Ritter, Landesherr, Lehnsherr, Dienstherr, Grundherr, Gemahl; hÐrrenman*, herrenman, st. M.: nhd. »Herrenmann«, Dienstmann; holde (1), sw. M.: nhd. Holde, Freund, Geliebter, Getreuer, Anhänger, Gefolgsmann, Jünger, Diener, Dienstmann, Geist, in einer persönlichen verpflichtenden Beziehung bzw. einem Treueverhältnis oder Dienstverhältnis Stehender
-- bischöflicher Dienstmann: mhd. gothðsdienestman 2, st. M.: nhd. »Gotteshausdienstmann«, bischöflicher Dienstmann
-- Dienstmann am Hof: mhd. hovegesinde (1), hofegesinde*, hofgesinde, sw. M.: nhd. Dienstmann am Hof
-- Dienstmann am Hofe: mhd. hovegesint, hofegesint*, st. M.: nhd. Dienstmann am Hofe
-- Dienstmann eines Klosters: mhd. goteshðsman 4, st. M.: nhd. Dienstmann eines Klosters

Dienstmann, mhd. man (1), st. M.: nhd. Mann, Person, männliche Person, Mensch, Mensch männlichen Geschlechts in gereiftem Alter, tüchtiger Krieger, Ehemann, Verlobter, Geliebter, Sohn, Dienstmann, Diener, Untertan, Lehnsmann, Vasall, Gefolgsmann, Held

Dienstmann, mhd. vrãnlinc, frãnlinc*, st. M.: nhd. »Frönling«, Fröner, Dienstmann
-- Dienstmann eines Marienstifts: mhd. vrouwenrittÏre*, vröuwenritter, vrouwenritter, vræwenritter, vrounritter, fröuwenrittÏre*, fröuwenritter*, frouwenritter*, fræwenritter*, frounritter*, st. M.: nhd. »Frauenritter«, Minneritter, Ritter der einer Dame dient, Dienstmann eines Marienstifts, Frauenheld

Dienstmann, mnd. brætÐtende*, brôtetende, mnd.?, M.: nhd. Dienstmann, festes Gesinde
-- erblicher Dienstmann: mnd. erveman, erfman, M.: nhd. Erbmann, erblicher Dienstmann, zum Erbgut gehöriger Eigenmann, höriger Bauer (M.) (1), erblicher Lehnsmann, Besitzer eines Erbes (N.), freier Hofbesitzer

Dienstmann, mnd. dÐnstman, M.: nhd. »Dienstmann«, Diener, Unfreier, Ministeriale, Vasall, gemieteter Knecht, Tagelöhner

Dienstmann, mnd. geholde (1), gehalde, M.: nhd. Holder, Dienstmann, Diener; gehülde, M.: nhd. Dienstmann, Lehnmann; hðsgesinde (2), hðsgesinne, M.: nhd. Dienstmann, Angehöriger des Gefolges, Angehöriger des Hofstaats, Knecht, Magd
-- Dienstmann am fürstlichen Hofe: mnd. hofdÐnÏre*, hofdÐner, M.: nhd. Dienstmann am fürstlichen Hofe, Hofmann; hævedÐnÏre*, hævedÐner, havedÐner, M.: nhd. »Hofdiener«, Dienstmann am fürstlichen Hofe, Hofmann
-- Dienstmann eines Fürsten: mnd. hofgesinde (2), hofgesinne, M.: nhd. Dienstmann eines Königs, Dienstmann eines Fürsten, Angehöriger des Hofgefolges, Hofmann
-- Dienstmann eines Königs: mnd. hofgesinde (2), hofgesinne, M.: nhd. Dienstmann eines Königs, Dienstmann eines Fürsten, Angehöriger des Hofgefolges, Hofmann
-- zur Verwaltung der Getränke eingesetzter Dienstmann: mnd. kellÏreman*, kellerman, kelreman, M.: nhd. Kellermeister, Gastwirt, zur Verwaltung der Getränke eingesetzter Dienstmann; kellÏremÐster*, kellermÐster, kellermeister, M.: nhd. Kellermeister, Gastwirt, zur Verwaltung der Getränke eingesetzter Dienstmann

Dienstmann, mnd. wænÏre*, woner, wonre, mnd.?, M.: nhd. »Wohner«, Bewohner, Einwohner, Untertan, Dienstmann

dienstmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dienstmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstmannart, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstmanneigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstmannen -- niedere Dienstmannen, mhd. lantliute, st. M. Pl., st. N. Pl.: nhd. »Landleute«, Bevölkerung, Landesbewohner, Landsleute, Leute im Lande, Landgenossen, Einwohner, Einwohner eines Landes, Untergebene einer Landherrschaft, Landbewohner, Angehörige des niederen Adels, die zum Besuch des Landtages Berechtigten und Verpflichteten, Landstände, Landesedle, niedere Dienstmannen, Untertanen, Bauern, Leute

Dienstmannen -- Recht der Hörigen und der Dienstmannen eines Hofes, mhd. hovereht (1), hofereht*, st. N.: nhd. Hofrecht, Recht der Hörigen und der Dienstmannen eines Hofes, Dienstleistung, Musik einer Person zu Ehren, Hofgericht

Dienstmannen -- Zugehörigkeit zur Rechtsgemeinschaft der Dienstmannen, mnd. hofrecht, N.: nhd. Hofrecht, Dienstmannenrecht eines Adelshofes, Zugehörigkeit zur Rechtsgemeinschaft der Dienstmannen, Rechtsprechung nach dem Dienstmannenrecht, fürstliches Dienstmannengericht, Heimfallrecht des Hofherrn (Bedeutung örtlich beschränkt [Ostfalen]), festliche Musik, Ständchen

Dienstmannengericht -- fürstliches Dienstmannengericht, mnd. hofrecht, N.: nhd. Hofrecht, Dienstmannenrecht eines Adelshofes, Zugehörigkeit zur Rechtsgemeinschaft der Dienstmannen, Rechtsprechung nach dem Dienstmannenrecht, fürstliches Dienstmannengericht, Heimfallrecht des Hofherrn (Bedeutung örtlich beschränkt [Ostfalen]), festliche Musik, Ständchen

Dienstmannengerichts -- Richter des Dienstmannengerichts für einen Adelshof oder einen Klosterhof, mnd. hofrichtÏre*, hofrichter, M.: nhd. Richter des königlichen Hofgerichts, Richter des Reichgerichts, Richter des markgräflich-brandenburgischen Hofgerichts, Richter des Dienstmannengerichts für einen Adelshof oder einen Klosterhof; hæverichtÏre*, hæverichter, haverichter, M.: nhd. »Hofrichter«, Richter des landesherrlichen Hofgerichts, Richter des Reichgerichts, Richter des Dienstmannengerichts für einen Adelshof oder einen Klosterhof; hævesrichtÏre*, hævesrichter, havesrichter, M.: nhd. Richter des landesherrlichen Hofgerichts, Richter des Reichgerichts, Richter des Dienstmannengerichts für einen Adelshof oder einen Klosterhof

Dienstmannenrecht -- dem Dienstmannenrecht eines Gutshofes unterliegend, mnd. hofschüldich*, hofschuldich, Adj.: nhd. dem Dienstmannenrecht eines Gutshofes unterliegend; hævesschüldich*, hævesschuldich, hõvesschuldich, Adj., M.: nhd. dem Dienstmannenrecht eines Gutshofes unterliegend, der zum Sadelhof gehörige Bauer (M.) (1), Köter (M.) (1)

Dienstmannenrecht -- Dienstmannenrecht eines Adelshofes, mnd. hofrecht, N.: nhd. Hofrecht, Dienstmannenrecht eines Adelshofes, Zugehörigkeit zur Rechtsgemeinschaft der Dienstmannen, Rechtsprechung nach dem Dienstmannenrecht, fürstliches Dienstmannengericht, Heimfallrecht des Hofherrn (Bedeutung örtlich beschränkt [Ostfalen]), festliche Musik, Ständchen

Dienstmannenrecht -- Rechtsprechung nach dem Dienstmannenrecht, mnd. hofrecht, N.: nhd. Hofrecht, Dienstmannenrecht eines Adelshofes, Zugehörigkeit zur Rechtsgemeinschaft der Dienstmannen, Rechtsprechung nach dem Dienstmannenrecht, fürstliches Dienstmannengericht, Heimfallrecht des Hofherrn (Bedeutung örtlich beschränkt [Ostfalen]), festliche Musik, Ständchen

Dienstmannenrecht, mnd. manrecht, manricht, N.: nhd. Dienstmannenrecht, Lehnsrecht, Verpflichtung des Lehnsmanns, Mannengericht, Vasallengericht, Lehnsgericht, Vasalleneid?

dienstmannenrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dienstmannenstand, mnd. dÐnstmannestõt, N.: nhd. Dienstmannenstand, Dienstmannverhältnis

dienstmannerbe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstmannes -- Verhältnis eines Dienstmannes oder Lehnsmannes, mhd. manheit, st. F.: nhd. Männlichkeit, Tapferkeit, Mannhaftigkeit, Kraft, Stärke, Wagemut, Heldentat, mannhafte Tat, Mannesalter, Verhältnis eines Dienstmannes oder Lehnsmannes, Mannen (M. Pl.); mantuom, st. M., st. N.: nhd. Manntum, Mannhaftigkeit, Tapferkeit, mannhafte Tat, Mannesalter, Verhältnis eines Dienstmannes oder Lehnsmannes, Mannen (M. Pl.)

dienstmannfreiheit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstmanngericht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstmanngut, mhd. dienestmanguot 3, dienstmanguot, st. N.: nhd. Dienstmanngut, Lehen nach Ministerialenrecht; dienestmannesguot, st. N.: nhd. Dienstmanngut, Lehen nach Ministerialenrecht

Dienstmanngut, mnd. dÐnstmannegæt, dênstmannegût, N.: nhd. »Dienstmanngut«, Dienstmannslehen

dienstmanngut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstmannin, mhd. dienestmanninne, st. F.: nhd. »Dienstmannin«, Frau eines Dienstmanns, Frau eines Dieners

dienstmannlehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstmannrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstmanns -- Erbgut eines hofpflichtigen Dienstmanns, mnd. hðsgenætenerve, N.: nhd. Erbgut eines hofpflichtigen Dienstmanns

Dienstmanns -- Frau eines Dienstmanns, mhd. dienestmanninne, st. F.: nhd. »Dienstmannin«, Frau eines Dienstmanns, Frau eines Dieners

Dienstmanns -- Kind eines Dienstmanns, mhd. dienestkint, st. N.: nhd. »Dienstkind«, Kind eines Ministerialen, Kind eines Dienstmanns

dienstmannsart, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstmannschaft, mhd. gedigen (2), gedigene, st. N.: nhd. Dienerschaft, Volk, Gefolge, Heer, Dienstmannschaft, Bürgerschaft, Bürgergemeinschaft, Gewohnheit, Rechtstradition, Haufe, Haufen, Dorfgemeinde

Dienstmannschaft, mnd. gedÐgene, N.: nhd. Dienstmannschaft, Gefolge

dienstmannschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstmannschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstmannserbe, mhd. dienestmanerbe, st. N.: nhd. Dienstmannserbe

dienstmannserbe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstmannsfreiheit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstmannsgericht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstmannsgut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstmannslehen, mnd. dÐnstgæt, N.: nhd. Dienstmannslehen; dÐnstmannegæt, dênstmannegût, N.: nhd. »Dienstmanngut«, Dienstmannslehen

dienstmannslehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstmannstatt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstmannverhältnis, mnd. dÐnstmannestõt, N.: nhd. Dienstmannenstand, Dienstmannverhältnis

dienstmarder, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstmass, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstmäszig, nhd.: nhd. ; L.: DW

dienstmensch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstmensch, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dienstmetze, mhd. dienestmetze, sw. M.: nhd. »Dienstmetze«, eine Maßeinheit für Getreide

dienstmetze, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstmost, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstmuenze, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstmütig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dienstmutt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstmütze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstnachfolge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstnachfolger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dienstnachlaessigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstnehmen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstnehmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstobliegenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstordnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dienstort -- an seinem Dienstort amtierender Geistlicher, mnd. residente, M.: nhd. an seinem Dienstort amtierender Geistlicher

Dienstort -- ein Amt am Dienstort wahrnehmen, mnd. residÐren, residÆren, resedÆren, sw. V.: nhd. »residieren«, wohnhaft sein (V.), niedergelassen sein (V.), ein Amt am Dienstort wahrnehmen

Dienstort -- Wahrnehmung eines Amtes am Dienstort, mnd. residÐringe*?, residÐrunc, F.: nhd. Wahrnehmung eines Amtes am Dienstort

Dienstort -- Wahrnehmung eines Amtes im Dienstort von einem Geistlichen, mnd. residentie, residencie, resedensie, residens, residentz, F.: nhd. »Residenz«, Wohnsitz, Aufenthaltsort, Niederlassung von Hansekaufleuten im Ausland, Wahrnehmung eines Amtes im Dienstort von einem Geistlichen

dienstort, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstpacht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstperson, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstpfahl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstpfennig, mhd. dienestpfenninc*, dienestphenninc, st. M.: nhd. »Dienstpfennig«, eine Geldabgabe an den Grundherrn

dienstpfennig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstpfenning, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dienstpferd, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dienstpferd, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstpflicht -- dem Grundherrn bzw. Lehnsherrn geschuldete Dienstpflicht des Ritters, mnd. riddÏredÐnst*, ridderdÐnst, ridderedenst, M.: nhd. »Ritterdienst«, Kriegsdienst als Pflicht bzw. Beschäftigung des Ritters, dem Grundherrn bzw. Lehnsherrn geschuldete Dienstpflicht des Ritters

Dienstpflicht -- Dienstpflicht gegenüber dem Herrn, mnd. hÐrennæt, M., F.: nhd. Dienstpflicht gegenüber dem Herrn

Dienstpflicht -- Dienstpflicht gegenüber dem Lehnsherrn oder Landesherrn, mnd. hÐrendÐnst, M.: nhd. Herrendienst, Dienstpflicht gegenüber dem Lehnsherrn oder Landesherrn, Frondienst

Dienstpflicht, mhd. dienestpfliht*, dienestphliht, st. F.: nhd. »Dienstpflicht«, Dienstverpflichtung

Dienstpflicht, mnd. dÐnst, dÐnest, M., N.: nhd. Dienst, Dienstleistung, Dienstbarkeit, Dienstpflicht, Gottesdienst, Heiligenverehrung, freiwillige Leistung, Gefälligkeit, Leistung zu der man verpflichtet ist, Bürgerpflicht, Kriegsdienst, Lehndienst, Hörigkeit, Abgabe, Schmaus beim Antritt eines Amtes, Bedienstung, Amt eines Beamten, Dienstbote, Knecht; dÐnstbõrhÐt, dÐnstbõrheit, F.: nhd. Dienstpflicht, Dienstleistung, Herrschaftsdienst, Dienstbereitschaft; dÐnstbõrichhÐt*, dÐnstbõrichÐt, dÐnstbõricheit, F.: nhd. Dienstpflicht, Dienstleistung, Herrschaftsdienst, Dienstbereitschaft; dÐnstplicht***, F.: nhd. Dienstpflicht
-- Dienstpflicht der Bauern und Bürger: mnd. bðrdÐnst, M.: nhd. Dienstpflicht der Bauern und Bürger, Frondienst der Bauern und Bürger

Dienstpflicht, mnd. vrændÐnst, M.: nhd. Frondienst, Herrendienst, Dienstpflicht

dienstpflicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstpflicht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstpflichten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstpflichtig, mhd. dienesthaft, diensthaft, Adj.: nhd. dienend, dienstbeflissen, dienstpflichtig, dienstverpflichtet, zinspflichtig, dienstwillig, selbstlos, dienstbar, dienstbereit, abgabepflichtig, unfrei, untertan, aufgezwungen, verdient; dienesthaftic, dienesthaftec, Adj.: nhd. dienend, dienstpflichtig, dienstverpflichtet, dienstbeflissen, dienstbereit, zinspflichtig; dienestlich, dienstlich, dientlich*, Adj.: nhd. dienstlich, dienstbar, dienstbeflissen, dienstbereit, dienstwillig, ergeben (Adj.), selbstlos, dienstpflichtig, unfrei, aufgezwungen, verdient; dienestlÆche, dienstlÆche, Adv.: nhd. »dienstlich«, dienend, dienstwillig, dienstpflichtig; dienestpflihtic*, dienestphlichtec, Adj.: nhd. dienstpflichtig, abgabepflichtig

dienstpflichtig, mnd. dÐnsthaftich, dÐnstaftich, dênstaftich, dÐnstheftich, Adj.: nhd. dienstbereit, dienstwillig, dienstbar, dienstpflichtig; dÐnstplichtich, Adj.: nhd. dienstpflichtig, zum Dienst verpflichtet; dÐnstschüldich, Adj.: nhd. dienstpflichtig, zu Dienst verpflichtet

dienstpflichtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dienstpflichtig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstpflichtige -- dienstpflichtige und zinspflichtige Hufe, mhd. dienesthuobe, st. F.: nhd. »Diensthufe«, dienstpflichtige und zinspflichtige Hufe

dienstpflichtiger -- dienstpflichtiger Tag, mnd. hævedach, hõvedach, M.: nhd. »Hoftag«, dienstpflichtiger Tag

Dienstpflichtiger -- zu Weihnachten Dienstpflichtiger, mhd. wÆhenahtÏre*, wÆnahter, st. M.: nhd. zu Weihnachten Zinspflichtiger, zu Weihnachten Dienstpflichtiger

dienstpflichtigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstpflichtigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstpflichtlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstpfluggeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstpfrille, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstpfruende, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstplatz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstpostl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstprozess, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstraum -- Dienstraum des Verantwortlichen für den Goslarer Bergbau, mnd. tÐgedekõmer*, tÐgetkõmer, F.: nhd. »Zehntkammer«, Dienstraum des Verantwortlichen für den Goslarer Bergbau, verschlossene Räumlichkeit wo der Zehnte aus dem Bergwerksertrag abzuliefern ist, Tagungssitzung des Berggerichts

Dienstrecht -- nach Dienstrecht ausgetanes Eigengut, mnd. hofgæt, hofgðt, N.: nhd. »Hofgut«, zu einem adligen Hofbesitz gehöriges Erbzinsgut, zu einem adligen Hofbesitz gehöriges Erbpachtgut, nach Dienstrecht ausgetanes Eigengut; hævesgæt, hævesgðt, hovesgðt, N.: nhd. zu einem adligen Hof gehöriges Erbzinsgut, zu einem adligen Hof gehöriges Erbpachtgut, nach Dienstrecht ausgetanes Eigengut, zu einem Sadelhofe gehörige Stelle

Dienstrecht, mhd. dienestreht, st. N.: nhd. Dienstrecht, Rechte der Ministerialen

dienstrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dienstrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstregel, nhd.: nhd. ; L.: DW

dienstregister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstreichung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstreif, ahd. dioreif 2, st. M. (a): nhd. »Dienstreif«, Joch

Dienstreise -- Geld zur Bestreitung von Ausgaben die während einer Dienstreise bzw. Geschäftsreise entstehen, mnd. spÐlepenninc*, M.: nhd. »Spielpfennig«, Geld zur Bestreitung von Ausgaben die während einer Dienstreise bzw. Geschäftsreise entstehen, Spesengeld, Art Nadelgeld das die Tochter von den Eltern außer der Mitgift erhielt; spÐlpenninc*, spÐlepenninc*, M.: nhd. »Spielpfennig«, Geld zur Bestreitung von Ausgaben die während einer Dienstreise bzw. Geschäftsreise entstehen, Spesengeld, eine Art (F.) (1) Nadelgeld das die Tochter von den Eltern außer der Mitgift erhielt

dienstreise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstreiter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstrevers, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstrock, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstroggen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstsache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstsache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstsagung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstschaf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW, Luther

dienstschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstschein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstschicht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstschiff, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstschmalz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstschneidel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstschnitter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstschuld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstschuldig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstschuldig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dienstschwein, mhd. dienestswÆn, st. N.: nhd. »Dienstschwein«, Schwein als Abgabe an den Grundherrn

dienstschwein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstschwester, mnd. dÐnstsüster, F.: nhd. Dienstschwester, Konverse

dienstschwester, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstschwester, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstsemmel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstsicherheit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstsiegel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dienstspann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienststand, mhd. dieneststant, st. M.: nhd. »Dienststand«, unfreier Stand, Hörigkeit

dienststand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dienststand, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienststätte, ahd. ambahthðs 1, st. N. (a): nhd. »Amtshaus«, Dienststätte, Werkstatt

Dienststätte, mhd. ambehthðs*, ambethðs, st. N.: nhd. »Amtshaus«, Dienststätte, Arbeitsstätte

Dienststelle -- Verantwortlicher einer Dienststelle für den Botendienst und den Postverkehr, mnd. postmÐster, postmeister, M.: nhd. »Postmeister«, Verantwortlicher einer Dienststelle für den Botendienst und den Postverkehr

dienststelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienststelle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienststeuer, mhd. dieneststiure, st. F.: nhd. »Dienststeuer«, Abgabe der Dienstleute

dienststeuer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienststreitigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Diensttag, mhd. dienesttac, st. M.: nhd. »Diensttag«, Tag an dem ein Dienst zu leisten ist

diensttag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diensttagwan, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diensttanz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diensttätig, mhd. dienesttÏtic*, dienesttÏtec, Adj.: nhd. »diensttätig«, dienstbereit

diensttauglich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

diensttauglich, ae. fÊr‑e (1), fÐr-e (1), Adj. (ja): nhd. imstande zu gehen, diensttauglich

diensttauglich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diensttauglichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diensttauglichkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstthätigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstthuend, nhd.: nhd. ; L.: DW

diensttraeger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diensttreide, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diensttreue, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diensttuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diensttüchtig, mhd. dienestbÏre (1), dienstbÏre, dienestber, dienstber, Adj.: nhd. dienstbar, dienend, diensttüchtig, dienstbereit, verpflichtet

diensttüchtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

diensttüchtigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diensttuechtig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diensttuechtigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstunfähig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dienstunfähigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dienstung, mhd. dienstunge, st. F.: nhd. »Dienstung«, Leistung von Diensten

dienstung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstunpflicht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstuntauglich, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstuntauglich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstuntauglichkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstuntauglichkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

dienstuntertan, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstuntüchtig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dienstuntüchtigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstunwillig, mhd. undienesthaft, Adj.: nhd. dienstunwillig

dienstverbindlichkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstverbunden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstverding, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstvergebung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstvergehen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dienstvergehung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstvergleichung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstverhaeltnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstverhältnis -- Dienstverhältnis beenden, mnd. schÐden (1), scÐden, st. V., sw. V.: nhd. scheiden, trennen, streitige Sache schlichten, streitende Menschen versöhnen, spalten, absondern, teilen, trennen, vergleichen, weggehen, fortgehen, Abschied nehmen, aussegeln, sich trennen, abfahren, dahingehen, verscheiden, sich gabeln, enden, aufhören, übergehen, Grenzen finden, Ehe auflösen, Dienstverhältnis beenden, lösen, sich absetzen, klären, eine Versammlung veranlassen, abschichten

Dienstverhältnis -- Dienstverhältnis betreffend, mnd. dÐnstlÆk (1), dênstlik, Adj.: nhd. »dienstlich«, dienstbereit, dienstwillig, dienstbeflissen, dienlich, nützlich, Dienstverhältnis betreffend, dem Diener zukommend, für den Diener geeignet; dÐnstlÆk (2), dênstlik, Adv.: nhd. »dienstlich«, dienstbereit, dienstwillig, dienstbeflissen, dienlich, nützlich, Dienstverhältnis betreffend, dem Diener zukommend, für den Diener geeignet; dÐnstlÆken, dênstliken, Adv.: nhd. »dienstlich«, dienstbereit, dienstwillig, dienstbeflissen, dienlich, nützlich, Dienstverhältnis betreffend, dem Diener zukommend, für den Diener geeignet

Dienstverhältnis -- in ein Dienstverhältnis oder einen Beruf eintreten, mnd. võren (1), fõren*, st. V.: nhd. fahren, ziehen, gehen, wandern, reisen, fortgehen, ausreisen, abfahren, aufbrechen, entweichen, sich begeben (V.), sich bewegen, fallen, überfallen (V.), verfahren (V.), leben, sich befinden, in ein Dienstverhältnis oder einen Beruf eintreten, einfahren (bergmännisch), in schneller oder plötzlicher Bewegung sein (V.), anfallen, zufallen, sich vererben (Lehngut), sich zu einer Handlung anschicken, sich verhalten (V.), sich befinden, sich aufführen, einhergehen, auftreten, verfahren (V.), vorgehen, befahren (V.)

Dienstverhältnis -- in einer persönlichen verpflichtenden Beziehung bzw. einem Treueverhältnis oder Dienstverhältnis Stehender, mhd. holde (1), sw. M.: nhd. Holde, Freund, Geliebter, Getreuer, Anhänger, Gefolgsmann, Jünger, Diener, Dienstmann, Geist, in einer persönlichen verpflichtenden Beziehung bzw. einem Treueverhältnis oder Dienstverhältnis Stehender

Dienstverhältnis -- Nachfolge in einem Dienstverhältnis antreten, mnd. innevõren, st. V.: nhd. einfahren, hineinfahren, hereinfahren, fahren in, einziehen in ein Land oder Haus, in einem Ort zuziehen, Nachfolge in einem Dienstverhältnis antreten; invõren, st. V.: nhd. einfahren, hineinfahren, hereinfahren, fahren in, einziehen in ein Land oder Haus, in einem Ort zuziehen, Nachfolge in einem Dienstverhältnis antreten

Dienstverhältnis -- Wein mit dessen Trunk man einen Vertrag oder ein Kaufgeschäft oder ein Dienstverhältnis bekräftigt, mnd. wÆnkæp, mnd.?, M.: nhd. Weinkauf, Wein mit dessen Trunk man einen Vertrag oder ein Kaufgeschäft oder ein Dienstverhältnis bekräftigt, Handgeld, Zahlung der Leibeigenen für die Freilassung, Mahlzeit die der neue Zunftgenosse bei der Aufnahme bezahlt

dienstverhältnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dienstverhältniss -- einen Vertrag oder ein Dienstverhältniss durch Weinkauf bekräftigen, mnd. wÆnkȫpen***, wÆnkæpen***, mnd.?, sw. V.: nhd. »Wein kaufen«, einen Vertrag oder ein Dienstverhältniss durch Weinkauf bekräftigen

Dienstverhältnisses -- Dauer eines Dienstverhältnisses, mhd. dienestzÆt, st. F.: nhd. »Dienstzeit«, Termin an dem ein Dienst fällig wird, Dauer eines Dienstverhältnisses

Dienstverhältnisses -- Entschädigungslohn bei vorzeitiger Aufhebung des Dienstverhältnisses, mnd. mÐnasne, meinasne, mÐnasle, meinasle, manasle, M., F.: nhd. »gemeiner Lohn«, Entschädigungslohn bei vorzeitiger Aufhebung des Dienstverhältnisses

Dienstverhältnisses -- Entschädigungslohn bei vorzeitiger Auflösung eines Dienstverhältnisses, mnd. mÐdelse, mÐdesle, medesle, medelse, F.: nhd. Entschädigungslohn bei vorzeitiger Auflösung eines Dienstverhältnisses

Dienstverhältnisses -- Gebühr beim Aufhören eines Dienstverhältnisses oder eines Besitztums, mnd. afvõrt, F.: nhd. »Abfahrt«, Gebühr beim Aufhören eines Dienstverhältnisses oder eines Besitztums

dienstverleihung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstverlust, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dienstverpflichtet, mhd. dienesthaft, diensthaft, Adj.: nhd. dienend, dienstbeflissen, dienstpflichtig, dienstverpflichtet, zinspflichtig, dienstwillig, selbstlos, dienstbar, dienstbereit, abgabepflichtig, unfrei, untertan, aufgezwungen, verdient; dienesthaftic, dienesthaftec, Adj.: nhd. dienend, dienstpflichtig, dienstverpflichtet, dienstbeflissen, dienstbereit, zinspflichtig

Dienstverpflichtung -- Dienstverpflichtung des Freien zur Landesverteidigung, mnd. lantwÐre (1), lantwÐr, F.: nhd. Landwehr, Landesverteidigung, Dienstverpflichtung des Freien zur Landesverteidigung, Gestellungspflicht, Außenbefestigung zum Schutz eines Gebiets, durch die Befestigung bezeichnete Grenze, Stadtgrenze

Dienstverpflichtung -- Dienstverpflichtung die für die Nutzung herrschaftlichen Gutes zu leisten ist, mnd. hǖrendÐnst, M.: nhd. Dienstverpflichtung die für die Nutzung herrschaftlichen Gutes zu leisten ist

Dienstverpflichtung -- Fuhre als Dienstverpflichtung, mnd. nõvære, nachvære*, F.: nhd. »Nachfuhre«?, Fuhre als Dienstverpflichtung

Dienstverpflichtung, ae. bÊn, bÐn, st. F. (i): nhd. Gebet, Bitte, Anliegen, Dienstverpflichtung, Fron; ge-bÊn, ge-bÐn, st. F. (i): nhd. Gebet, Bitte, Dienstverpflichtung, Fron

Dienstverpflichtung, mhd. dienestpfliht*, dienestphliht, st. F.: nhd. »Dienstpflicht«, Dienstverpflichtung

Dienstverrichtung, ahd. dionæst* 81, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Dienst, Bedienung, Dienstverrichtung, Dienstleistung, Untertänigkeit, Knechtschaft, Amtsausübung, Kriegsdienst

Dienstverrichtung, mnd. ambacht, ambecht, ammecht, ammicht, ammet, ambet, ampt, ambt, amt, N.: nhd. Amt, Dienstverrichtung, angewiesene Tätigkeit nach Würde und Obrigkeit, Amtspflicht, priesterliche Verpflichtung, Statthalterschaft, Handwerk, Beruf, Handwerkerzunft, Kaufleutezunft, Verwalter der Gerichtsbarkeit, Beamter

dienstverrichtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstverrichtung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstvertrag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dienstvertrag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstveruntreuung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstverwaltung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstverwandt, nhd.: nhd. ; L.: DW

dienstverwandte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstvogt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dienstvogt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstvolk, afries. hei-ne 1 und häufiger?, Sb. Pl.: nhd. Hausgenossenschaft, Dienstvolk

Dienstvolk, mhd. dienestvolc, dienestfolc, st. N.: nhd. »Dienstvolk«, Dienstboten

Dienstvolk, mnd. volste, volst, N.: nhd. Gesinde, Dienstvolk

dienstvolk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dienstvolk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstvorschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dienstvorschrift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstvorschrift, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstwaehre, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstwagen, mhd. dienestwagen, st. M.: nhd. »Dienstwagen«, Fuhrwerk zur Leistung von Fahrdiensten

dienstwagen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstwagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dienstwandel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstwartung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstwartung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstweib, mhd. dienestwÆp, dienstwÆp, st. N.: nhd. »Dienstweib«, Dienerin, Ministerialin

dienstweib, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstweib, nhd.: nhd. ; L.: DW

dienstweibperson, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstweibsperson, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstweigerung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstwein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstweinkaufgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstweise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstweise, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstweizen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstwerber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstwerbung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW, Luther

dienstwerk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstwesen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstwidder, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstwidrig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dienstwidrigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstwillfährigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstwillig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dienstwillig, mhd. dienesthaft, diensthaft, Adj.: nhd. dienend, dienstbeflissen, dienstpflichtig, dienstverpflichtet, zinspflichtig, dienstwillig, selbstlos, dienstbar, dienstbereit, abgabepflichtig, unfrei, untertan, aufgezwungen, verdient; dienestlich, dienstlich, dientlich*, Adj.: nhd. dienstlich, dienstbar, dienstbeflissen, dienstbereit, dienstwillig, ergeben (Adj.), selbstlos, dienstpflichtig, unfrei, aufgezwungen, verdient; dienestlÆche, dienstlÆche, Adv.: nhd. »dienstlich«, dienend, dienstwillig, dienstpflichtig

dienstwillig, mhd. willic (1), willec, willich, Adj.: nhd. willig, gutwillig, bereitwillig, freiwillig, gern, geneigt, dienstwillig, freundlich, eifrig, diensteifrig, ergeben (Adj.), gefügig, nachgiebig, bereit, entschlossen, freundlich gesinnt, gewollt, gewünscht, beabsichtigt, freiwillig übernommen; williclich, willeclich, willenclich*, Adj.: nhd. »williglich«, willig, gutwillig, bereitwillig, freiwillig, dienstwillig, ergeben (Adj.), gefügig, nachgiebig, freigiebig, bereit, entschlossen, geneigt, freundlich, freundlich gesinnt, einvernehmlich, willkommen, eifrig, diensteifrig, gewollt, gewünscht, beabsichtigt, übernommen

dienstwillig, mnd. bedÐnsthaft, Adj.: nhd. dienstfertig, dienstwillig; bedÐnsthaftich, Adj.: nhd. dienstfertig, dienstwillig; dÐnstbõrich, Adj.: nhd. dienstwillig, dienstbeflissen; dÐnstbõrlÆk, Adj.: nhd. dienstwillig, dienstbeflissen; dÐnsthaftich, dÐnstaftich, dênstaftich, dÐnstheftich, Adj.: nhd. dienstbereit, dienstwillig, dienstbar, dienstpflichtig; dÐnstlÆk (1), dênstlik, Adj.: nhd. »dienstlich«, dienstbereit, dienstwillig, dienstbeflissen, dienlich, nützlich, Dienstverhältnis betreffend, dem Diener zukommend, für den Diener geeignet; dÐnstlÆk (2), dênstlik, Adv.: nhd. »dienstlich«, dienstbereit, dienstwillig, dienstbeflissen, dienlich, nützlich, Dienstverhältnis betreffend, dem Diener zukommend, für den Diener geeignet; dÐnstlÆken, dênstliken, Adv.: nhd. »dienstlich«, dienstbereit, dienstwillig, dienstbeflissen, dienlich, nützlich, Dienstverhältnis betreffend, dem Diener zukommend, für den Diener geeignet

dienstwillig, mnd. dÐnstwillich, Adj.: nhd. »dienstwillig«, dienstbereit

dienstwillig, mnd. gætwillich, gðtwillich, Adj.: nhd. »gutwillig«, freundlich, guten Willens seiend, wohlgesinnt, willig, dienstwillig

dienstwillig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstwilligkeit, mhd. dienest (1), dienst, st. M., st. N.: nhd. Dienst, Dienst als persönliche Leistung, Dienst als geistliche Handlung, Dienst als gottesdienstliche Handlung, Dienst als Amtstätigkeit, Dienst als sachliche Leistung, Abgabe, Ertrag, Mahlzeit, Gefälligkeit, Hilfe, Verehrung, Aufwartung, Ergebenheit, Dienstwilligkeit, Lehnsdienst, Zins, Dienstleistung, Hilfeleistung, Unterstützung, Dienstbarkeit, Dienstbereitschaft, Bemühung, Gruß, Empfang, Bewirtung, Verdienst, Arbeit

Dienstwilligkeit, mnd. dȫgent (1), F.: nhd. Tugend, Tüchtigkeit, sittliche Kraft, Freundlichkeit, Gastlichkeit, Güte, Zucht, Gesittung, gesittetes Wesen, innewohnende Kraft, Dienstwilligkeit, Art, Eigenschaft, Dienst; dȫget (1), dȫgede, F.: nhd. Tugend, Tüchtigkeit, sittliche Kraft, Freundlichkeit, Gastlichkeit, Güte, Zucht, Gesittung, gesittetes Wesen, innewohnende Kraft, Dienstwilligkeit, Art, Eigenschaft, Dienst

Dienstwilligkeit, mnd. gætwillichhÐt*, gætwillichÐt, gætwillicheit, gðtwillichÐt, F.: nhd. »Gutwilligkeit«, Dienstwilligkeit

dienstwilligkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstwitt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstwohnung -- Dienstwohnung des Kaplans, mnd. kappellõnÆe, kappelõnÆe, kapellõnÆe, kapelõnÆe, kaplõnÆe, F.: nhd. »Kaplanei«, Stelle eines Kaplans, Amt des Kaplans, Dienstwohnung des Kaplans

Dienstwohnung -- Dienstwohnung des Küsters, mnd. köstÏrewõninge*, kösterwaninge, F.: nhd. Wohnung des Küsters, Dienstwohnung des Küsters; köstÏrewæninge*, kösterwæninge, F.: nhd. Wohnung des Küsters, Dienstwohnung des Küsters

dienstwohnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstzahl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstzaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW, Luther

dienstzaum, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstzeichen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstzeit -- Dienstzeit nachholen, mnd. nõdÐnen, nachdÐnen*, sw. V.: nhd. nachdienen, Dienstzeit nachholen

Dienstzeit, mhd. dienestzÆt, st. F.: nhd. »Dienstzeit«, Termin an dem ein Dienst fällig wird, Dauer eines Dienstverhältnisses

Dienstzeit, mnd. dÐnstjõr, N.: nhd. Dienstzeit, Mutjahr des Gesellen

dienstzeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dienstzeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstzettel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dienstzeugnis -- Dienstzeugnis über Arbeit oder Wohlverhalten oder friedlichen Fortgang, mnd. dÐnstbrÐf, M.: nhd. Dienstzeugnis über Arbeit oder Wohlverhalten oder friedlichen Fortgang

dienstzins, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstzwang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dienstzwang, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstzwangsache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienstzweig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dient -- Brett für das hölzerne Gerüst am Ofen das als Lagerstatt dient, mhd. bruckbret, st. N.: nhd. Brett für das hölzerne Gerüst am Ofen das als Lagerstatt dient

dient -- Brotschnitte die bei Tisch als Tellerersatz dient, mnd. schȫtelbræt, schottelbræt, N.: nhd. Brotschnitte die bei Tisch als Tellerersatz dient, Brot beim Mahl

dient -- der Gott dient, mnd. gædesdÐnÏre*, gædesdÐner, M.: nhd. Gottesdiener, der Gott dient, der sich Gottes Dienst geweiht hat, Geistlicher

dient -- Diele die zum Gerüst bzw. Gestell dient, mnd. steldÐle, F.: nhd. Gerüstdiele, Gerüstbalken, Diele die zum Gerüst bzw. Gestell dient

dient -- ein Teil des Pferdegeschirrs das zur Disziplinierung des Tieres dient, mnd. pÐrdemðlenholt, perde mulenholt, N.: nhd. »Pferdemaulholz«, ein Teil des Pferdegeschirrs das zur Disziplinierung des Tieres dient, Nasenbremse?

dient -- eingefriedetes Landstück das als Versammlungsplatz für Festlichkeiten dient, mnd. ræsengõrde, ræsengõrden, ræsengõrt, M.: nhd. Rosengarten, eingefriedetes Landstück auf dem Rosen gezogen werden, sorgenfreier Aufenthaltsort, eingefriedetes Landstück das als Versammlungsplatz für Festlichkeiten dient

dient -- Eisen das dazu dient die Schülpe des Bohrers breit zu machen, mnd. bȫrse (2), bürse, F.: nhd. Eisen das dazu dient die Schülpe des Bohrers breit zu machen

dient -- Fell des Nerzes das als Pelzwerk dient, mnd. menk, menke, meync, mink, Sb.: nhd. Sumpfotter, Nerz (mustela lutreola), Fell des Sumpfotters, Fell des Nerzes das als Pelzwerk dient

dient -- Fensterladen der heruntergeklappt als Verkaufstisch dient, mnd. venster, fenster*, venstere, vinster, vinstere, N.: nhd. Fenster, Lichtöffnung, Fensteröffnung, Fensterfüllung, Fensterladen, Fensterklappe, Fenster von Leinwand, gemaltes Fenster, Wappenfenster, Fensterscheibe, Fenstereinfassung, Schaufenster, Verkaufsfenster, Fensterladen der heruntergeklappt als Verkaufstisch dient, Auge, Öffnung, Lücke

dient -- Gebäude das als Schule dient, mnd. schæle, schole, F.: nhd. Schule, Schule als klösterliche Einrichtung, Klosterschule, Universität, Hochschule, Gesetzesschule der Juden, Synagoge, Gerichtsort, Gebäude das als Schule dient, Schulraum, Unterrichtsraum, Unterricht, Lehre, Schulamt, Schulgerechtigkeit, Gesamtheit der Schüler einer Schule, Ort der Lehre, Erziehung, Versammlung, Menge, Gesellschaft

dient -- Geselle der auf Gewinnanteil dient, mnd. halfknecht, M.: nhd. Jungknecht, Geselle der auf Gewinnanteil dient

dient -- gespaltener Stock der zum Vogelfang dient, mnd. klof (1), klave, M.: nhd. Spalte, gespaltener Stock der zum Vogelfang dient, Webergerät, Spalte in der die Zunge der Wagschale geht, Knäuel

dient -- grobes Leinenstück das als Schutz dient, mnd. slachlõken, N.: nhd. grobes Leinenstück das als Schutz dient, Plane

dient -- großes Holzstück das als Ramme dient, mnd. rammenholt, N.: nhd. »Rammenholz«, großes Holzstück das als Ramme dient, Rammblock

dient -- Grundmaßgefäß das zum Ahmen dient, mnd. õmekÐtel, M.: nhd. »Ahmkessel«, Grundmaßgefäß das zum Ahmen dient; õmenkÐtel, M.: nhd. »Ahmenkessel«, Grundmaßgefäß das zum Ahmen dient

dient -- Haus das als Schmiede dient, mnd. smÐdehðs, N.: nhd. »Schmiedehaus«, Haus das als Schmiede dient

dient -- Holz das beim Schiffsbau zur Stütze dient, mnd. stüttenholt, stuttenholt, N.: nhd. »Stützenholz«, Holz das beim Schiffsbau zur Stütze dient

dient -- Hostienteller der zugleich als Kelchdeckel dient, mnd. pate, patte, Sb.: nhd. Abendmahlsgerät, Oblatenteller, Hostienteller der zugleich als Kelchdeckel dient; patelie, F.: nhd. Abendmahlsgerät, Oblatenteller, Hostienteller der zugleich als Kelchdeckel dient

dient -- jegliches Gebäude das zur Bequemlichkeit dient, mnd. gemak (1), gemõk, gemõke, N.: nhd. Ruhe, Behagen, Behaglichkeit, Bequemlichkeit, Gebrauch, Benutzung, ruhiger Besitz, wohnliches Gemach, Wohnraum, Raum, Ort an dem man Ruhe hat, Versammlungsraum, Gewahrsam, heimliches Gemach, jegliches Gebäude das zur Bequemlichkeit dient

dient -- Kellerraum der als Gefängnis dient, mnd. vangenenkellÏre*, vangenenkeller, M.: nhd. Kellerraum der als Gefängnis dient; vangenkellÏre*, vangenkeller, M.: nhd. Kellerraum der als Gefängnis dient

dient -- Kissen das zum Sitzen auf der Truhe und als Lehne dient, mnd. kistenküssen, N.: nhd. Kissen das zum Sitzen auf der Truhe und als Lehne dient

dient -- kleiner Kessel der zum Einfüllen dient, mnd. vüllekÐtel, vulleketel, M.: nhd. »Füllkessel«, kleiner Kessel der zum Einfüllen dient

dient -- Kleriker der auch als Schreiber dient, mnd. schȫlÏre*, schȫler, schȫlere, scholer, schölre, schȫlder, M.: nhd. Schüler, Student der zum geistlichen Stande bestimmt ist, Insasse der Klosterschule, junger Geistlicher, Kleriker der auch als Schreiber dient, Schuljunge, Unterweisungen Empfangender; schælõre, scholare, M.: nhd. Schüler, Student der zum geistlichen Stande bestimmt ist, Insasse der Klosterschule, junger Geistlicher, Kleriker der auch als Schreiber dient

dient -- korbartiges Geflecht das mit Erde beworfen der Festigung von Schanzwerken dient, mnd. schansenkorf, M.: nhd. »Schanzenkorb«, korbartiges Geflecht das mit Erde beworfen der Festigung von Schanzwerken dient; schanskorf, M.: nhd. korbartiges Geflecht das mit Erde beworfen der Festigung von Schanzwerken dient

dient -- Kornabgabe die zur Bestreitung der Kosten herrschaftlicher Hundehaltung dient, mnd. hundekærn, hundekærne, N.: nhd. Kornabgabe die zur Bestreitung der Kosten herrschaftlicher Hundehaltung dient, Pachtkorn

dient -- Messinstrument das zur Kontrolle und Überprüfung eines festgesetzten Maßes oder einer vorgeschriebenen Füllmenge dient, mnd. pÐgel, peegell, pegel, M.: nhd. »Pegel«, fest installiertes Maßzeichen, Anzeiger einer bestimmten Quantität, Messinstrument das zur Kontrolle und Überprüfung eines festgesetzten Maßes oder einer vorgeschriebenen Füllmenge dient, kleineres Hohlmaß, Merk oder Zeichen in Gefäßen für flüssige Sachen zur Bestimmung ihres Inhaltes (Hing bzw. Knopf), die durch Pegel bezeichnete Teilung (Hälfte bzw. Viertel), Maß zum Abmessen des Wasserstands, Maß zum Abmessen der Größe der Wunden

dient -- Oblatenteller der zugleich als Kelchdeckel dient, mnd. patene, patÐne, pattÐne, pattene, F.: nhd. Abendmahlsgerät, Oblatenteller der zugleich als Kelchdeckel dient; pittene, F.: nhd. Abendmahlsgerät, Oblatenteller der zugleich als Kelchdeckel dient

dient -- Ochse der zur Burgwerkleistung dient, mhd. burcohse, sw. M.: nhd. »Burgochse«, Ochse der zur Burgwerkleistung dient

dient -- Pinne die zur Belegung des Tauwerks dient, mnd. kobilie*, Sb.: nhd. hölzerner Nagel, Pinne die zur Belegung des Tauwerks dient

dient -- Ritter der einer Dame dient, mhd. vrouwenrittÏre*, vröuwenritter, vrouwenritter, vræwenritter, vrounritter, fröuwenrittÏre*, fröuwenritter*, frouwenritter*, fræwenritter*, frounritter*, st. M.: nhd. »Frauenritter«, Minneritter, Ritter der einer Dame dient, Dienstmann eines Marienstifts, Frauenheld

dient -- Rute Landes die zur Einfriedigung des Grundstückes dient, mnd. ? vrÐderæde, vrederode, F.: nhd. Landstück (ausdrücklich befriedet?), Rute Landes die zur Einfriedigung des Grundstückes dient?

dient -- saftloses Holz das nur zu gemeinem Gebrauch dient, mnd. dustholt, dðstholt, N.: nhd. Unterholz, Weichholz, nicht dauerhaftes Holz, saftloses Holz das nur zu gemeinem Gebrauch dient

dient -- schräger Raum über den Viehställen des Eindachhauses der zur Aufbewahrung von Heu und Stroh und als Schlafplatz des Gesindes dient, mnd. hilde (1), hille, helde, F.: nhd. Heuraufe über der Krippe, Gitter über der Krippe, Pferderaufe, schräger Raum über den Viehställen des Eindachhauses der zur Aufbewahrung von Heu und Stroh und als Schlafplatz des Gesindes dient

dient -- Stange bzw. Latte die zur Ausfüllung des Fachwerks bzw. als Unterlage für den Lehmbewurf dient, mnd. kleimstõke, klÐmstõke, klemstake, F.: nhd. Stange bzw. Latte die zur Ausfüllung des Fachwerks bzw. als Unterlage für den Lehmbewurf dient, Stange die man zum Kleimen braucht, Stab den man zum Kleimen braucht

dient -- Teil des Körpers welcher der Bewegung von Gliedmaßen dient, mnd. rȫgen (2), rȫgent*, N.: nhd. »Regen« (N.), Teil des Körpers welcher der Bewegung von Gliedmaßen dient, Muskel
dient -- Tuch das als Socke bzw. Fußbekleidung dient, mnd. schædæk, schodôk, N.: nhd. Tuch das als Socke bzw. Fußbekleidung dient

dient -- Tuch das zur Verpackung der Tuchballen dient, mnd. slachdÐke, F.?: nhd. Tuch das zur Verpackung der Tuchballen dient, um den Packen (M.) geschlagenes Mustertuch, Umschlagetuch, Pferdedecke? (Bedeutung örtlich beschränkt); slachdæk, slachd¦k, M.: nhd. »Schlagtuch«, Tuch das zur Verpackung der Tuchballen dient, um den Packen (M.) geschlagenes Mustertuch, Umschlagetuch, Pferdedecke? (Bedeutung örtlich beschränkt); slachtdæk, mnd.?, M.: nhd. Tuch das zur Verpackung der Tuchballen dient, um den Packen (M.) geschlagenes Mustertuch, Umschlagetuch, Pferdedecke? (Bedeutung örtlich beschränkt); slõgedæk, M.: nhd. »Schlagtuch«, Tuch das zur Verpackung der Tuchballen dient, um den Packen (M.) geschlagenes Mustertuch, Umschlagetuch, Pferdedecke? (Bedeutung örtlich beschränkt)

dient -- unbebautes Land das als Viehtrift dient, mnd. drÐsch (1), drÆsch, dreys, M.: nhd. »Driesch«, ruhender Acker, unbebautes Land das als Viehtrift dient, Grünland

dient -- vom Wohnhaus abgetrennte Räumlichkeit für den Aufenthalt im Sommer die aber auch als Baderaum dient, mnd. sæmerhðs, sÅmmerhðs, sõmerhðs, N.: nhd. Sommerhaus, für die Benutzung im Sommer bestimmter Gebäudeteil eines Klosters, vom Wohnhaus abgetrennte Räumlichkeit für den Aufenthalt im Sommer die aber auch als Baderaum dient, vor den Stadttoren gelegenes Haus als bürgerliche Sommerwohnung (Bedeutung jünger)

dient -- Vorrichtung am hinteren Ende des Gewehrlaufs die zum Abfeuern dient, mnd. slot, N.: nhd. Schloss, Fessel (F.) (1), Verschluss, Schließen (N.), fester Gewahrsam, Gefängnis, Vorrichtung am hinteren Ende des Gewehrlaufs die zum Abfeuern dient, durch Abschließen gesicherter Bezirk, verschließbarer Behälter, Schluss, Abschluss, Beschluss, Schlussaufstellung, Maßeinheit in der Ziegelbrennerei, Burg, Kastell

dient -- was zu Bemäntelung von Schändlichkeit dient, mnd. schantdeckel, M.: nhd. Deckel mit dem man seine Schande zudeckt, was zu Bemäntelung von Schändlichkeit dient, Deckmantel, Entschuldigungsgrund

dient -- was zur Einfriedung dient, mhd. hegesal, st. N.: nhd. was zur Einfriedung dient

dient -- was zur Einkleidung dient, mhd. ingewÏte, st. N.: nhd. Kleidungsstücke, Kleidung, was zur Einkleidung dient

dient -- was zur Rüstung und Bewaffnung dient, mhd. wÆcgeziuc, st. M., st. N.: nhd. Kriegszeug, was zur Rüstung und Bewaffnung dient

dient -- Wimpel an der Mastspitze der zur Feststellung der Windrichtung dient, mnd. vlǖger, M.: nhd. Flügler, schmale Flagge, Wimpel an der Mastspitze der zur Feststellung der Windrichtung dient, Windfahne, Wetterfahne, Flügel (M.), weiter Kleiderärmel

dient -- Zehntabgabe die dem Unterhalt des Küsters dient, mnd. köstÏretÐgede*, köstertÐgede*, kösterteyede, M.: nhd. »Küsterzehnt«, Zehntabgabe die dem Unterhalt des Küsters dient

dient -- zu erhitzende Kugel die zur Heizung dient, mnd. vǖrbal, M.: nhd. »Feuerball«, Leuchtkugel als Feuerwerk, glühende Kugel als Geschoß, zu erhitzende Kugel die zur Heizung dient

dient -- zweiteilige Türe deren oberer Teil heruntergeklappt werden kann und als Verkaufsstand dient, mnd. veldȫre, veldȫr, velledȫre, F.: nhd. Falltüre, zweiteilige Türe deren oberer Teil heruntergeklappt werden kann und als Verkaufsstand dient
dientag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diente -- befestigtes Haus in Bremen das im 14. Jahrhundert einer Gesellschaft von Patriziern als Gemeinschaftshaus und Stützpunkt diente, mnd. kasõl, casaal, kasel, M.: nhd. befestigtes Haus in Bremen das im 14. Jahrhundert einer Gesellschaft von Patriziern als Gemeinschaftshaus und Stützpunkt diente

diente -- Bezeichnung des Gefängnisses im Winser Turm in Hamburg der auch als Getreidelager diente, mnd. roggenkiste, F.: nhd. »Roggenkiste«, Bezeichnung des Gefängnisses im Winser Turm in Hamburg der auch als Getreidelager diente

diente -- bunt gefärbter Leinenstoff der wohl vor allem zur Herstellung von Mützen und Kapuzen diente, mnd. kȫgelÏre*, kȫgelÐr, kȫgelÐre, kægeler, gægeler, kagerel, M.: nhd. bunt gefärbter Leinenstoff der wohl vor allem zur Herstellung von Mützen und Kapuzen diente, blaue Leinewand?
diente -- hohler Schlüssel mit eingefeiltem Zündloch der mit Pulver gefüllt Kindern als Schießgewehr diente, mnd. slȫtelbüsse, schlatellbüsse, F.: nhd. »Schlüsselbüchse«, hohler Schlüssel mit eingefeiltem Zündloch der mit Pulver gefüllt Kindern als Schießgewehr diente

dienung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dienung, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dieppe, mnd. Depen, Deypen, Deyppe, N.: nhd. Dieppe

dieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

dierlein, nhd.: nhd. ; L.: DW

dierling, nhd.: nhd. ; L.: DW

dierliz, nhd.: nhd. ; L.: DW

dierne, nhd.: nhd. ; L.: DW

diernel, nhd.: nhd. ; L.: DW

dies -- dies betreffend, mhd. darüber (1), dar über, drüber, Adv.: nhd. darüber, dies betreffend, in dieser Angelegenheit, darüber hinaus, weiterhin, mehr, dementgegen, worüber, oben, darüberhin, dazu, darüberhinaus

dies -- dies hier, idg. *de‑, *do‑, Partikel: nhd. dies hier, von, dann

dies -- nur um dies selbst, mhd. umbesunst, umbesus, umbesust, umbe, sust, umbe sunst, ummesunst, umsus, Adv.: nhd. nur um dies selbst, umsonst, grundlos

dies, pronhd., N.: nhd. ; L.: DW

dies, ae. þi-s, Pron. (N.): nhd. dies

dies, as. thi‑t, Dem.‑Pron. (N.): nhd. dies

dies, nhd.: nhd. ; L.: DW

dies, nhd.: nhd. ; L.: DW

diesam, nhd.: nhd. ; L.: DW

diesbezüglich, mhd. dõrvon, dõr von, dõvon, darvon, dar von, Adv.: nhd. davon, dadurch, diesbezüglich, davor, dagegen, deshalb

diesbezüglich, mnd. dÐrenwÐgen, dÐrentwÐgen, Adv.: nhd. »derentwegen«, diesbezüglich, mit Bezug darauf; desvals, desvalles, Adv.: nhd. für diesen Fall, diesbezüglich, in der Hinsicht

diese -- diese Nacht, mhd. nahtlanc, Adv.: nhd. »nachtlang«, die Nacht hindurch, diese Nacht, in dieser Nacht

diese, pronhd., N.: nhd. ; L.: DW

diese, germ. *þia, Pron.: nhd. die, diese

diese, an. sð, F.: nhd. diese, die

diese, ae. þÏ-ge, Pron. (M. Pl.): nhd. sie, diese; þéo-s, Pron. (F.): nhd. diese; þe-s, þéo-s, þi-s, Pron.: nhd. dieser, diese, dieses

diese, afries. thiu-s 1 und häufiger?, Dem.-Pron. (F.): nhd. diese

diese, as. the‑se* (M.) 540 und häufiger?, thius (F.), thit (N.), Dem.‑Pron.: nhd. dieser, diese, dieses; thiu‑s, Dem.‑Pron. (F.): nhd. diese

diese, ahd. der 35200, diu (F.), daz (N.), dir, dar, Pron., Art., Relativpartikel: nhd. der, dieser, wer, derjenige, welch, jener, diese, die, welche, dieses, das, was, welches
-- auf diese Art: ahd. sæ 4110 und häufiger, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, also, da, darauf, als, solange, wenn, auf diese Art, auf diese Weise, von solcher Art, so wie, wie, noch so, wenn auch, soweit, dann, nachdem, sobald, während (Konj.), wann, ob, weil, deshalb, so dass, dass, damit, obwohl, sowie, was, der, die, das, auf welche Weise, so sehr
-- auf diese Weise: ahd. iogilÆhho* 4, iogilÆcho*, Adv.: nhd. immer wieder, immer, immerfort, auf diese Weise, auf jegliche Weise, auf gleiche Weise, gleich, zugleich; sæ 4110 und häufiger, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, also, da, darauf, als, solange, wenn, auf diese Art, auf diese Weise, von solcher Art, so wie, wie, noch so, wenn auch, soweit, dann, nachdem, sobald, während (Konj.), wann, ob, weil, deshalb, so dass, dass, damit, obwohl, sowie, was, der, die, das, auf welche Weise, so sehr; sus 321, Adv.: nhd. so, folgendermaßen, auf diese Weise, auf folgende Weise, wie folgt

diese, mhd. der (1), diu, daz, dez, dÐ, dÆ, dir, die, Pron.: nhd. der, eben der, dieser, die, diese, das, dieses, welcher, derjenige; disiu, dis, disð, duse, Dem.-Pron.: nhd. diese, die; diu (2), die, Dem.-Pron.: nhd. der, dieser, die, diese
-- auf diese Weise: mhd. alsæ, alse, als, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, das heißt, nämlich, ganz, als ob, so wahr als, wann, sooft als, so weit als, insoweit, weil, auf diese Weise, auf solche Weise, folgendermaßen, ganz, sehr, wie, wenn, sobald als, wo, insofern, weit, als, während (Konj.), da, so dass, also; alsus, alsust, Adv.: nhd. in solchem Grade, in solcher Verfassung, so, ebenso, derart, auf diese Weise, auf solche Weise, in der beschriebenen Weise, folgendermaßen
-- bis auf diese Zeit: mhd. dare (1), dar, Adv.: nhd. dahin, hin, bis auf diese Zeit, wohin, dorthin

diese, mhd. selp (1), selbe, selve, Adj., Pron.-Adj.: nhd. selb, selbe, gleich, gleiche, persönlich, eigene, diese
-- auf diese Weise: mhd. sæ (1), zæ, sõ, mmd., Adv.: nhd. so, derart, so sehr, in solchem Grad, auf diese Weise, auf solche Weise, ebenso, in solcher Weise, so wahr, darum, deshalb, nun, dann, also, da, dagegen, doch, als, ferner, hierauf, aber, so als, wie, so dass, während doch, wenn, so oft als; sus (1), sust, sunst, Adv.: nhd. so, folgendermaßen, sonst, anderswie, sowieso, ohnehin, ebenso, in gleicher Weise, da, nun, dann, in solcher Weise, auf diese Weise, in solchem Grad, so sehr

diese, mnd. dÐse (2), Rel.-Pron.: nhd. der, die, das, welcher, welche, welches, dieser, diese, dieses; desse, dÐse, disse, dusse, dosse, dösse, düsse, dusses, dusset, dit (N.), düt, dut, dütte, Dem.-Pron.: nhd. dieser, diese, dieses; dir (2), Dem.-Pron.: nhd. diese
-- auf diese Weise: mnd. alsüs, Adv.: nhd. also, so, auf diese Weise, folgendermaßen
-- diese Welt im Verhältnis zum Jenseits: mnd. elende (1), ellende, elelende*, enelende, N., F.: nhd. »Elend«, Fremde (F.), Wohnen im fremden Land, Verbannung, Heimatlosigkeit, Trübsal, Unglück, diese Welt im Verhältnis zum Jenseits, Einöde, Wüstenei

diese, mnd. sülve, selve, sülf, sulf, sulleve, silve, self, sölve, Pron.: nhd. selbst, derselbe, dieselbe, dasselbe, gleiche, dieser, diese, dieses, der eben erwähnte
-- auf diese Weise: mnd. sæ (2), Adv.: nhd. so, auf diese Weise, in diesem Ausmaß, derart, solch, in gleichem Maße
-- Beauftragter des Braunschweiger Rates der die Einhaltung rechter Maße überprüft und diese mit der Marke der Stadt bestätigt: mnd. tÐkemÐster, tÐkemeister, teikemÐster, teikemeister, M.: nhd. Beauftragter des Braunschweiger Rates der die Einhaltung rechter Maße überprüft und diese mit der Marke der Stadt bestätigt, die Gemäße Zeichnender, Eichmeister, Wardein

dieseitig, mhd. diser, Dem.-Pron.: nhd. dieser, eben der, folgender, dieseitig

dieselbe -- Gefäß oder Kanne die dieselbe Quantität wie ein Potfass hat, mnd. potkanne, F.: nhd. Gefäß oder Kanne die dieselbe Quantität wie ein Potfass hat

dieselbe, mnd. sülve, selve, sülf, sulf, sulleve, silve, self, sölve, Pron.: nhd. selbst, derselbe, dieselbe, dasselbe, gleiche, dieser, diese, dieses, der eben erwähnte

dieselbe, nhd.: nhd. ; L.: DW

dieselbe, nhd.: nhd. ; L.: DW

dieselben, nhd.: nhd. ; L.: DW

dieselbige, nhd.: nhd. ; L.: DW

dieselbige, nhd.: nhd. ; L.: DW

dieselbigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dieselbigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diesem -- an diesem Tage, mhd. tages, Adv.: nhd. am Tage, am Tag, tags, tagsüber, an diesem Tage, heute

diesem -- an diesem Tage, mnd. hǖde (2), hude, hǖt, hǖte, Adv.: nhd. heute, an diesem Tage, am heutigen Tage, heutzutage, in dieser Zeit, in der Gegenwart; hǖden (3), huden, hǖdene, hudene, hǖte, hǖten, hǖtene, Adv.: nhd. heute, an diesem Tage, am heutigen Tage, heutzutage, in dieser Zeit, in der Gegenwart

diesem -- aus diesem Grund, ae. for-þÆ, for-þ‘, Adv., Konj.: nhd. deshalb, deswegen, aus diesem Grund

diesem -- aus diesem Grund, mhd. deshalp, nhd., Adv.: nhd. deshalb, daher, aus diesem Grund

diesem -- aus diesem Grund, mnd. hÆrnõ, Adv.: nhd. hiernach, danach, nach diesem, später, in Zukunft, nach diesem Leben, aus diesem Grund, hieraus folgend; hÆrümme, hÆrüm, Adv.: nhd. hierum, darum, deshalb, aus diesem Grund, hierüber

diesem -- aus diesem Grunde, mnd. dõrdörch, dõrdȫr, Adv.: nhd. dadurch, aus dieser Ursache, aus diesem Grunde, wodurch, deswegen, weswegen, dahindurch, wohindurch
diesem -- bis zu diesem Zeitpunkt, mhd. bizher, Adv.: nhd. bisher, bis jetzt, bis zu diesem Zeitpunkt

diesem -- Fisch von diesem Jahr, mhd. hiurlinc 3, st. M.: nhd. »Heuerling«, junger Fisch, Fisch von diesem Jahr

diesem -- in diesem Augenblick, mnd. itsunt, idtsunt, itsunt, ytsunt, icsunt, utsunt, itzunt, itczunt, utzunt, Adv.: nhd. bisher, bereits, schon, in diesem Augenblick, nun, gegenwärtig, zur Zeit, jetzt

diesem -- in diesem Augenblick, mnd. nð (1), nw?, Adv.: nhd. jetzt, nun, gegenwärtig, in diesem Augenblick, bald, gleich, nunmehr, zu dieser Zeit, heutzutage, nun mal

diesem -- in diesem Ausmaß, mnd. sæ (2), Adv.: nhd. so, auf diese Weise, in diesem Ausmaß, derart, solch, in gleichem Maße

diesem -- in diesem Fall, ahd. danne 1439, denne*, Adv., Konj.: nhd. darauf, dann, also, damals, deshalb, als, wenn, während (Konj.), zu der Zeit, da, danach, nun, daher, deswegen, in diesem Fall, dazu, noch dazu, ferner, und ferner, überdies, aber, doch, denn, nur, wann, weil

diesem -- in diesem Fall, mhd. danne (1), denne, dan, tan, tenne, Adv.: nhd. dann, zu diesem Zeitpunkt, in diesem Fall, von da an, später, von, weg von, als, damals, sodann, darauf, denn, gerade (Adv.), doch, sonst, noch, auch, wenn, daher, deshalb

diesem -- in diesem Herbst, mnd. hervestlÆken, Adv.: nhd. herbstlich, im Herbst, in diesem Herbst

diesem -- in diesem Jahr, ahd. hiuru* 2, hiuro, Adv.: nhd. heuer, in diesem Jahr

diesem -- in diesem Jahr, mnd. Ædeswertich, Adv.: nhd. in diesem Jahr; jõrlanc, jõrlank, Adv.: nhd. das Jahr hindurch, auf Jahresdauer, im Verlauf des Jahres, in diesem Jahr; jõrlinge, Adv.: nhd. in diesem Jahr; jõrlinc (1), iaerlinc, jõrlinck, jõrlink, Adv.: nhd. in diesem Jahr

diesem -- in diesem Jahre, mhd. hiure (2), hiur, hiuwer, hðre, Adv.: nhd. heuer, in diesem Jahre, dieses Jahr, jetzt, heutzutage; jõrlanc, Adv.: nhd. »jahrlang«, von jetzt an das Jahr hindurch, zu dieser Zeit des Jahres, in diesem Jahre, das ganze Jahr, für den Rest des Jahres, dieses Jahr, jedes Jahr

diesem -- in diesem Jahre, mnd. hǖre (2), hure, Adv.: nhd. heuer, in diesem Jahre, in diesem Leben

diesem -- in diesem Leben, mnd. hǖre (2), hure, Adv.: nhd. heuer, in diesem Jahre, in diesem Leben

diesem -- in diesem Winter, mnd. winterlanc*, winterlank, mnd.?, Adv.: nhd. »winterlang«, in diesem Winter; winterlinge, mnd.?, Adv.: nhd. in diesem Winter

diesem -- in diesem, mnd. hÆrinne, Adv.: nhd. hierin, in diesem, hierbei, in dieser Angelegenheit

diesem -- mit diesem Schreiben, mnd. hÆrmÐde, hÆrmit, Adv.: nhd. hiermit, mit diesem Schreiben

diesem -- nach diesem Leben, mnd. hÆrnõ, Adv.: nhd. hiernach, danach, nach diesem, später, in Zukunft, nach diesem Leben, aus diesem Grund, hieraus folgend

diesem -- nach diesem, mnd. hÆrnõ, Adv.: nhd. hiernach, danach, nach diesem, später, in Zukunft, nach diesem Leben, aus diesem Grund, hieraus folgend

diesem -- nach diesem, mnd. mit (2), Adv.: nhd. mit, nach diesem, unterdessen, mit diesen Worten

diesem -- von diesem Jahr seiend, mnd. jõrich (1), Adj.: nhd. jährig, diesjährig, von diesem Jahr seiend, einjährig, ein Jahr alt, körperlich reif, heiratsfähig, jährlich, jedes Jahr vorzunehmen seiend, zu seinen Jahren gekommen; jÐrich, Adj.: nhd. »jährig«, diesjährig, von diesem Jahr seiend, einjährig, ein Jahr alt, körperlich reif, heiratsfähig, jährlich, jedes Jahr vorzunehmen seiend, zu seinen Jahren gekommen

diesem -- vor diesem, mnd. hÆrtævȫren, Adv.: nhd. vor diesem, hiervor, früher; hÆrtævȫrne, Adv.: nhd. vor diesem, hiervor, früher; hÆrvȫr, Adv.: nhd. hiervor, hieraus, vor diesem, vorher, früher, hierfür, dafür, zum Lohn dafür; hÆrvȫre, Adv.: nhd. hiervor, hieraus, vor diesem, vorher, früher, hierfür, dafür, zum Lohn dafür; hÆrvȫrn, Adv.: nhd. hiervor, hieraus, vor diesem, vorher, früher, hierfür, dafür, zum Lohn dafür
diesem -- weil man sich an diesem Tag badete und damit die Seele reinigte, an. skÆr-i-þærs-dag-r, st. M. (a): nhd. »Schierdonnerstag«, Gründonnerstag, weil man sich an diesem Tag badete und damit die Seele reinigte

diesem -- zu diesem Zeitpunkt, mhd. danne (1), denne, dan, tan, tenne, Adv.: nhd. dann, zu diesem Zeitpunkt, in diesem Fall, von da an, später, von, weg von, als, damals, sodann, darauf, denn, gerade (Adv.), doch, sonst, noch, auch, wenn, daher, deshalb

diesem -- zu diesem Zeitpunkt, mhd. nð (1), nu, nuo, nuon, nðn, nun, Adv.: nhd. nun, jetzt, zu diesem Zeitpunkt, gerade eben, eben jetzt, da, dann, als, während (Adv.); nuone, Adv.: nhd. nun, jetzt, zu diesem Zeitpunkt, gerade eben, eben jetzt, da, dann, als, während (Adv.)

diesem -- zu diesem Zweck, mhd. darvüre*, dar vür, Adv.: nhd. dafür, darauf, zu diesem Zweck; dõzuo, dazuo, dõzu, dozæ, dõ zuo, Adv.: nhd. dahin, dort, dazu, hinzu, daran, dabei, davor, damit, darüber hinaus, außerdem, zu diesem Zweck, dafür, zusätzlich, weiterhin, wohin

diesem -- zu diesem Zweck, mnd. hÆrtæ, Adv.: nhd. hierzu, dazu, zu diesem, zu diesem Zweck

diesem -- zu diesem, mnd. hÆrtæ, Adv.: nhd. hierzu, dazu, zu diesem, zu diesem Zweck

diesemkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

diesemnach, nhd.: nhd. ; L.: DW

diesen -- für diesen Fall, mnd. desvals, desvalles, Adv.: nhd. für diesen Fall, diesbezüglich, in der Hinsicht

diesen -- mit diesen Worten, mnd. mit (2), Adv.: nhd. mit, nach diesem, unterdessen, mit diesen Worten

dieser -- an dieser Stelle, mhd. hie (1), hÆ, Adv.: nhd. »hie«, hier, an dieser Stelle, da, von hier, hierher, jetzt, nun; hier, hir, Adv.: nhd. hier, an dieser Stelle, da, nun, von hier, hierher, jetzt

dieser -- an dieser Stelle, mnd. itsundes, idtzundes, itzundes, idsundes, Adv.: nhd. jetzt, zur Zeit, heutzutage, hier, an dieser Stelle

dieser -- bei dieser Gelegenheit, mnd. jentpas, Adv.: nhd. zu dieser Zeit, bei dieser Gelegenheit

dieser -- bis zu dieser Zeit, mnd. hÐrtæ, Adv.: nhd. herzu, herbei, bisher, bis jetzt, bis zu dieser Zeit

dieser -- dieser Huren Sohn, mnd. ? ditherensȫne*, mnd.?, M.: nhd. »dieser Huren Sohn«?, Sohn einer Allerweltshure
-- auf dieser Seite: mnd. dissÆt, Adv.: nhd. diesseits, auf dieser Seite
-- aus dieser Ursache: mnd. dõrdörch, dõrdȫr, Adv.: nhd. dadurch, aus dieser Ursache, aus diesem Grunde, wodurch, deswegen, weswegen, dahindurch, wohindurch
-- in dieser Beziehung: mnd. des (2), Adv.: nhd. dadurch, davon, darauf, dafür, darum, dass, weil, damit, deswegen, daher, infolgedessen, in dieser Beziehung, in dieser Hinsicht
-- in dieser Hinsicht: mnd. des (2), Adv.: nhd. dadurch, davon, darauf, dafür, darum, dass, weil, damit, deswegen, daher, infolgedessen, in dieser Beziehung, in dieser Hinsicht

dieser -- Freude dieser Welt, mhd. werltwünne, werltwunne, st. F.: nhd. »Weltwonne«, Erdenglück, Freude dieser Welt, Wonne dieser Welt

dieser -- in dieser Angelegenheit, mnd. hÆrinne, Adv.: nhd. hierin, in diesem, hierbei, in dieser Angelegenheit

dieser -- in dieser Nacht, mhd. nahtlanc, Adv.: nhd. »nachtlang«, die Nacht hindurch, diese Nacht, in dieser Nacht

dieser -- in dieser Stadt, mnd. hÆrsülves, Adv.: nhd. hierselbst, in dieser Stadt

dieser -- in dieser Zeit, mnd. hǖde (2), hude, hǖt, hǖte, Adv.: nhd. heute, an diesem Tage, am heutigen Tage, heutzutage, in dieser Zeit, in der Gegenwart; hǖden (3), huden, hǖdene, hudene, hǖte, hǖten, hǖtene, Adv.: nhd. heute, an diesem Tage, am heutigen Tage, heutzutage, in dieser Zeit, in der Gegenwart

dieser -- unter dieser Stelle, mnd. hÆrunder, Adv.: nhd. hierunter, unter dieser Stelle, weiter unten, unterdessen, hierbei, hieran

dieser -- von dieser Welt seiend, mnd. vlÐschlÆk, vleischlÆk, vlÐschlik, vlÐschelÆk, vleischelÆk, vlÐschelik, vlÐslÆk, vleischlÆk, vlÐslik, vleeschlÆk, vleislÆk, Adj.: nhd. fleischlich, körperlich, sinnlich, weltlich, von dieser Welt seiend, menschlich, irdisch, der Sinnenlust verfallen (Adj.), leiblich, natürlich; vlÐschlÆken, vleischlÆken, Adv.: nhd. fleischlich, körperlich, sinnlich, weltlich, von dieser Welt seiend, menschlich, irdisch, der Sinnenlust verfallen (Adv.), leiblich, natürlich

dieser -- vor dieser Zeit, mnd. hÆrbevȫr, Adv.: nhd. »hierbevor«, vor dieser Zeit, früher, ehemals, sonst; hÆrbevȫren, hÆrbevȫrn, hÆrbevȫrne, Adv.: nhd. vor dieser Zeit, früher, ehemals, sonst; hÆrvȫrmõles, hÆrvȫrmõls, Adv.: nhd. vormals, vor dieser Zeit, früher
dieser -- während dieser Zeit, mhd. unze (4), unz, Adv.: nhd. so lange, während dieser Zeit, vorerst

dieser -- Wonne dieser Welt, mhd. werltwünne, werltwunne, st. F.: nhd. »Weltwonne«, Erdenglück, Freude dieser Welt, Wonne dieser Welt

dieser -- zu dieser Tageszeit, mhd. tagelanc, talõnc, tõlent, tõlõ, Adv.: nhd. »tagelang«, von jetzt an, den Tag hindurch, den ganzen Tag, zu dieser Tageszeit, jetzt, heute

dieser -- zu dieser Zeit des Jahres, mhd. jõrlanc, Adv.: nhd. »jahrlang«, von jetzt an das Jahr hindurch, zu dieser Zeit des Jahres, in diesem Jahre, das ganze Jahr, für den Rest des Jahres, dieses Jahr, jedes Jahr

dieser -- zu dieser Zeit herrschen, mnd. itsregÐren***, V.: nhd. zu dieser Zeit herrschen

dieser -- zu dieser Zeit herrschend, mnd. itsregÐrent, Adj.: nhd. zu dieser Zeit herrschend

dieser -- zu dieser Zeit, mnd. jentpas, Adv.: nhd. zu dieser Zeit, bei dieser Gelegenheit

dieser -- zu dieser Zeit, mnd. nð (1), nw?, Adv.: nhd. jetzt, nun, gegenwärtig, in diesem Augenblick, bald, gleich, nunmehr, zu dieser Zeit, heutzutage, nun mal

dieser (betonte Form), mnd. dǖie, düje, Pron.: nhd. dieser (betonte Form)

dieser, Pron., pronhd., N.: nhd. ; L.: DW, Luther

dieser, idg. *¨o-, *¨e-, *¨ei‑, *¨i‑, *¨iØo‑, *¨Øo‑, Pron.: nhd. dieser; *sos, *so, *sõ, Pron.: nhd. der, dieser

dieser, germ. *hez, *hiz, Pron.: nhd. dieser; *hi-, *hia, Pron.: nhd. dieser; *sa, *se, Pron.: nhd. der, dieser; *þa, *þe, Pron.: nhd. der, dieser; *þe, Pron.: nhd. der, dieser

dieser, got. hi-* 20, Pron., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 169): nhd. dieser; hi-s*, Pron.: nhd. er, dieser; sa 2800, Demonstr. Pron., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 167, 281 Anm. 1, Krause, Handbuch des Gotischen 69,1b, 94,3, 107, 111,1,3b,c, 179, 180): nhd. der, dieser
-- und dieser: got. sa-h 74, Demonstr. Pron., (Krause, Handbuch des Gotischen 181): nhd. der und kein anderer, eben der, und dieser

dieser, an. ? *Æ (2), Pron.: nhd. dieser?; sõ (2), Pron.: nhd. der, dieser, irgendein; sjõ (3), Pron.: nhd. dieser; þess-ir, Pron.: nhd. dieser

dieser, ae. þe-s, þéo-s, þi-s, Pron.: nhd. dieser, diese, dieses
dieser, afries. thi-s 109, Dem.-Pron. (M.): nhd. dieser

dieser, anfrk. the-s-er 1 und häufiger?, Dem.-Pron.: nhd. dieser
dieser, as. the‑se* (M.) 540 und häufiger?, thius (F.), thit (N.), Dem.‑Pron.: nhd. dieser, diese, dieses

dieser, ahd. der 35200, diu (F.), daz (N.), dir, dar, Pron., Art., Relativpartikel: nhd. der, dieser, wer, derjenige, welch, jener, diese, die, welche, dieses, das, was, welches; dese 1769?, desÐr, disÐr, desiu (F.), diz (N.), dirro*, Dem.‑Pron.: nhd. dieser, der; samo (2) 3, Pron.‑Adj.: nhd. dieser, derselbe
-- auf dieser Seite: ahd. hierbÆ* 1, Adv.: nhd. hier, auf dieser Seite; hinænt 6, Präp.: nhd. diesseits, auf dieser Seite
-- auf dieser Stelle: ahd. hier 611, hie, Adv.: nhd. hier, da, auf dieser Stelle
-- eben dieser: ahd. selb 1821, Pron.‑Adj.: nhd. selb, selber, selbst, derselbe, eben dieser, eigen, sogar
dieser, mhd. der (1), diu, daz, dez, dÐ, dÆ, dir, die, Pron.: nhd. der, eben der, dieser, die, diese, das, dieses, welcher, derjenige; der (2), dÐ, dÆ, dir, die, Def.-Art.: nhd. der, eben der, dieser, welcher; dez (1), Def.-Pron.: nhd. der, dieser; dirre, dierre, derre, dir, Dem.-Pron.: nhd. dieser, der; dise, Dem.‑Pron.: nhd. dieser, der folgende, jener, der andere; diser, Dem.-Pron.: nhd. dieser, eben der, folgender, dieseitig; diu (2), die, Dem.-Pron.: nhd. der, dieser, die, diese
-- an dieser Stelle: mhd. daselbs, Adv.: nhd. »daselbst«, an dieser Stelle
-- auf dieser Seite: mhd. disehalp (1), dishalp, dishalbe, Adv.: nhd. diesseits, auf dieser Seite, hier; disehalp (2), Präp.: nhd. diesseits, auf dieser Seite; dissÆt (1), Präp.: nhd. diesseits, auf dieser Seite; dissÆt (2), Adv.: nhd. diesseits, auf dieser Seite; disunt (1), Adv.: nhd. »diesseits«, auf dieser Seite; disunt (2) 6, Präp.: nhd. diesseits, auf dieser Seite
-- dieser da: mhd. dõsic, Adj.: nhd. dieser da, dergleiche
-- in dieser Angelegenheit: mhd. darüber (1), dar über, drüber, Adv.: nhd. darüber, dies betreffend, in dieser Angelegenheit, darüber hinaus, weiterhin, mehr, dementgegen, worüber, oben, darüberhin, dazu, darüberhinaus; dõüber* 82, dõ über, Adv.: nhd. darüber, oberhalb, in dieser Angelegenheit, darüber hinaus, weiterhin, dagegen, entgegen, worüber
-- von dieser Art seiend: mhd. diserleie, Adj., Pron.: nhd. »dieserlei«, von dieser Art seiend
-- zu dieser Zeit des Tages: mhd. dælig, Adv.: nhd. von jetzt an, den Tag hindurch, zu dieser Zeit des Tages; dolme, Adv.: nhd. von jetzt an, den Tag hindurch, zu dieser Zeit des Tages, heute

dieser, mnd. dÐ (1) (M.), dey, dÐe, dÐie, deyge, di (F.), dÆe, dat (N.), Dem. Pron.: nhd. der (M.), die (F.), das (N.), derjenige, welcher, welche, welches wer, was, dieser; dÐse (2), Rel.-Pron.: nhd. der, die, das, welcher, welche, welches, dieser, diese, dieses; desse, dÐse, disse, dusse, dosse, dösse, düsse, dusses, dusset, dit (N.), düt, dut, dütte, Dem.-Pron.: nhd. dieser, diese, dieses

dieser, mnd. sülve, selve, sülf, sulf, sulleve, silve, self, sölve, Pron.: nhd. selbst, derselbe, dieselbe, dasselbe, gleiche, dieser, diese, dieses, der eben erwähnte; sülvich (1), sulvich, sölvich, Pron., Adj.: nhd. selbst, dieser
dieserhalb, ahd. desehalb* 2, Präp.: nhd. diesseits, dieserhalb

diesergleichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dieserhalb, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dieserlei, mhd. diserleie, Adj., Pron.: nhd. »dieserlei«, von dieser Art seiend

dieserlei, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dieserseits, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dieserwegen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dieses -- auf Grund dieses, mnd. hÆrvörmiddeletest*, hÆrvormiddelst, Adv.: nhd. hierdurch, auf Grund dieses

dieses -- dieses Jahr betreffend, mnd. jõrlÆk, jarlÆk, Adj.: nhd. jährlich, jährig, dieses Jahr betreffend; jÐrlÆk, Adj.: nhd. jährlich, jährig, dieses Jahr betreffend

dieses -- dieses Jahr, mhd. hiure (2), hiur, hiuwer, hðre, Adv.: nhd. heuer, in diesem Jahre, dieses Jahr, jetzt, heutzutage; jõrlanc, Adv.: nhd. »jahrlang«, von jetzt an das Jahr hindurch, zu dieser Zeit des Jahres, in diesem Jahre, das ganze Jahr, für den Rest des Jahres, dieses Jahr, jedes Jahr

dieses, pronhd., N.: nhd. ; L.: DW

dieses, ae. þe-s, þéo-s, þi-s, Pron.: nhd. dieser, diese, dieses

dieses, afries. hi-t, e‑t (2), Pron. (N.): nhd. dieses; thi-t, Dem.-Pron. (N.): nhd. dieses

dieses, as. the‑se* (M.) 540 und häufiger?, thius (F.), thit (N.), Dem.‑Pron.: nhd. dieser, diese, dieses

dieses, ahd. der 35200, diu (F.), daz (N.), dir, dar, Pron., Art., Relativpartikel: nhd. der, dieser, wer, derjenige, welch, jener, diese, die, welche, dieses, das, was, welches

dieses, mhd. daz (2), dat, dez, Konj., Dem.-Pron.: nhd. der, dieses, das, weil, daher, da, so dass, sogleich, dadurch, damit dass, darum dass, damit, derart dass, wenn nicht, ohne dass, ehe dass, nur dass, wenn, davon dass, bis, bevor, seit, solange; der (1), diu, daz, dez, dÐ, dÆ, dir, die, Pron.: nhd. der, eben der, dieser, die, diese, das, dieses, welcher, derjenige; ditz, ditze, diz, dusez, dit, Dem.-Pron.: nhd. dieses, das

dieses, mnd. dÐse (2), Rel.-Pron.: nhd. der, die, das, welcher, welche, welches, dieser, diese, dieses; desse, dÐse, disse, dusse, dosse, dösse, düsse, dusses, dusset, dit (N.), düt, dut, dütte, Dem.-Pron.: nhd. dieser, diese, dieses
dieses, mnd. sülve, selve, sülf, sulf, sulleve, silve, self, sölve, Pron.: nhd. selbst, derselbe, dieselbe, dasselbe, gleiche, dieser, diese, dieses, der eben erwähnte
diesiges -- diesiges Wetter, mnd. dÆsinge, F.: nhd. diesiges Wetter, fortdauernd nebliges Wetter, nasskaltes Wetter

diesesgleichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

diesesmal, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

diesfalls, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

diesfallsig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dieshalb, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

diesjährig, ahd. hiurÆg* 4, Adj.: nhd. heurig, diesjährig

diesjährig, mnd. jõrich (1), Adj.: nhd. jährig, diesjährig, von diesem Jahr seiend, einjährig, ein Jahr alt, körperlich reif, heiratsfähig, jährlich, jedes Jahr vorzunehmen seiend, zu seinen Jahren gekommen; jõrich (2), jÐrich, Adv.: nhd. diesjährig; jõrlingisch, Adj.: nhd. diesjährig; jõrlinc (2), Adj.: nhd. diesjährig, ein Jahr alt; jÐrich, Adj.: nhd. »jährig«, diesjährig, von diesem Jahr seiend, einjährig, ein Jahr alt, körperlich reif, heiratsfähig, jährlich, jedes Jahr vorzunehmen seiend, zu seinen Jahren gekommen

diesjährig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

diesjähriger -- diesjähriger Schössling, mhd. sumerlate, summerlatte, sw. F.: nhd. »Sommerlatte« (?), Gerte, Sommerschössling, diesjähriger Schössling, in einem Sommer gewachsener Schössling

diesjähriges -- diesjähriges Ferkel, mnd. sæmerverken, sÅmmerverken, N.: nhd. diesjähriges Ferkel, im Sommer geworfenes Ferkel

diesmal, mnd. dit, Adv.: nhd. diesmal, damals

diesmal, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther

diesmalen, nhd.: nhd. ; L.: DW

diesmalig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

diesmals, nhd.: nhd. ; L.: DW

diesorts, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

diesrheinisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Diesse, mnd. dÆsene, dÆsne, dÆse, F., M.: nhd. Diesse, Wocken, um den Wockenstock gewundenes Bündel Flachs, zum Abspinnen zugemessener Flachs

diesseit, mnd. dessÆt, Adv.: nhd. diesseit

diesseit, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther

diesseitig, ae. eor-þ-lic, Adj.: nhd. irdisch, diesseitig

diesseitig, ahd. ? aftero (1) 67, Adj., sw. M. (n): nhd. hintere, folgende, spätere, zweite, geringere, mindere, zukünftige, diesseitig?, sonstig?

diesseitig, mnd. Ædel (1), Adj.: nhd. eitel, leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, mittellos, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt; Ædelich***, Ædelch, Adj.: nhd. leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, eitel, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt

diesseitig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Diesseitigkeit, mhd. zergenclichheit*, zergenclicheit, zergenclÆcheit, st. F.: nhd. »Zergänglichheit«, Vergänglichkeit, Diesseitigkeit

diesseitigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diesseits, ae. hi‑der, Adv.: nhd. hierher, diesseits

diesseits, as. g‑en‑dr‑o* 1, Adv.: nhd. diesseits

diesseits, ahd. bihina 1, ahd.?, Adv.: nhd. diesseits; desehalb* 2, Präp.: nhd. diesseits, dieserhalb; hinænt 6, Präp.: nhd. diesseits, auf dieser Seite

diesseits, mhd. derhalben, Adv., Präp.: nhd. »derhalben«, diesseits, auf der einen Seite, auf der anderen Seite, dort; derhalp, Adv.: nhd. »derhalben«, diesseits, auf der einen Seite, auf der anderen Seite, dort; derunt 2, Adv.: nhd. diesseits; disehalp (1), dishalp, dishalbe, Adv.: nhd. diesseits, auf dieser Seite, hier; disehalp (2), Präp.: nhd. diesseits, auf dieser Seite; dissÆt (1), Präp.: nhd. diesseits, auf dieser Seite; dissÆt (2), Adv.: nhd. diesseits, auf dieser Seite; disunt (2) 6, Präp.: nhd. diesseits, auf dieser Seite

diesseits, mhd. disunt (1), Adv.: nhd. »diesseits«, auf dieser Seite

Diesseits, mhd. ellende (3), ellent, elelende, enelende, st. N.: nhd. anderes Land, Verbannung, Jenseits, Ausland, Fremde (F.) (1), Diesseits, Leben in der Fremde, Ferne, Verlassenheit, leerer Raum, Einöde, Schmerz, Elend, Elendeneid, Reinigungseid des Beklagten ohne Eidhelfer

diesseits, mhd. hiesÆt, Adv.: nhd. diesseits; hiewert, Adv.: nhd. hier, diesseits

diesseits, mnd. dissÆt, Adv.: nhd. diesseits, auf dieser Seite

diesseits, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

diessenhofer mass, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Diestherrn -- vom Diestherrn zu bestreitende Auslösung eines Pfandes das für Herberge und Nahrungsmittel hinterlegt wurde, mnd. pantquÆtÐringe, pantquÐtÆrunge, F.: nhd. »Pfandquittierung«, Auslösung eines Pfandes, vom Diestherrn zu bestreitende Auslösung eines Pfandes das für Herberge und Nahrungsmittel hinterlegt wurde, Zahlung der Schuld

dieszbach, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diet, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diet, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dietarzt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dietbann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dietburg, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dietchen: N. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dietding, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diete, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

diete, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dieter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dieterich, Dietrich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW, Luther (Dietrich
dieterichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dieterlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

diethaeufel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diethaeuflein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diethaufen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diethaufen: M. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

diethäuflein: M. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

diethurensohn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dietkoenig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dietkuenne, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dietmal, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dietrich -- mit einem Dietrich oder Nachschlüssel aufschließen, mnd. updÆderÆken*, updiriken, mnd.?, sw. V.: nhd. mit einem Dietrich oder Nachschlüssel aufschließen

Dietrich (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. pÐterken, pÐtriken, N.: nhd. »Peterchen«?, Nachschlüssel (Bedeutung örtlich beschränkt), Dietrich (Bedeutung örtlich beschränkt), eine brabantische Münze mit dem Abbild des heiligen Petrus (Bedeutung örtlich beschränkt)

Dietrich, an. þiŒ-rek-r, st. M. (a?), PN: nhd. Dietrich

Dietrich, mhd. dieterich, st. M.: nhd. »Dietrich«, Star (M.) (1), Nachschlüssel

Dietrich, mnd. dÆderÆk, dÆrker, M.: nhd. Dietrich, Nachschlüssel; ? dȫrenheine, PN: nhd. Dietrich?
-- mit einem Dietrich aufschließen: mnd. dÆderÆken, dÆrÆken, dÆderken, sw. V.: nhd. mit einem Dietrich aufschließen
Dietrich, mnd. tangÆsern, tangÆseren, N.: nhd. Brechzange, Dietrich, im Rennofen gewonnene schlackedurchsetzte Stahlluppe die aus mehreren Stücken zusammengeschmiedet in Stangenform vertrieben wird

dietrich-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dietrich-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dietrichen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dietrichschluessel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dietschade, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dietschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dietweg, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dietwitan, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dieweil, afries. hwÆ-l‑e* (2) 1, Präp.: nhd. dieweil, während (Konj.)

dieweil, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW, Luther

dieweilen, nhd.: nhd. ; L.: DW

diffamieren, mnd. misserüchtigen, misrüchtigen, V.: nhd. einen schlechten Ruf bringen, diffamieren

Differenz -- durch Brechung der Lichtstrahlen verursachte Differenz zwischen beobachteter und tatsächlicher Stellung eines Gestirns über dem Horizont, mnd. refrõctie, F.: nhd. durch Brechung der Lichtstrahlen verursachte Differenz zwischen beobachteter und tatsächlicher Stellung eines Gestirns über dem Horizont

Differenz, mhd. differenz, F.: nhd. »Differenz«, Unterschied

Differenz, mnd. geschelle, geschille, N.: nhd. Lärm, Tumult, Zwist, Differenz, Streitigkeit

Differenz, mnd. schÐle (1), schÐl, scheel, scheyl, schelle, schel, schell, N., M.: nhd. Unterschied, Differenz, Misshelligkeit, Streit, Klage, Zwistigkeit, Uneinigkeit, Beschwerde, Fehlendes, Mangel, Nachteil, Schade, Schaden (M.), Grenze, Grenzlinie; schÐlinge, schellinge, F.: nhd. Unterschied, Differenz, Meinungsverschiedenheit, Misshelligkeit, Uneinigkeit, Zwist, Zerwürfnis, Fehler, Mangel, Gebrechen, Verzug, Versäumnis
-- Differenz machen: mnd. schÐlen (1), scheelen, scheilen, schellen, schillen, schelden, sw. V.: nhd. verschieden sein (V.), unterschieden sein (V.), Differenz machen, Hindernis machen, verminderten Bestand aufweisen, einen Hinderungsgrund bedeuten, Änderung hervorrufen, ins Gewicht fallen, Gegenstand einer Uneinigkeit sein (V.), in Differenz mit jemandem sein (V.), in Streit sein (V.) mit jemandem, fehlen, mangeln, gebrechen, schaden, Grenze bilden, Grenze sein (V.), trennen, unterscheiden

Differenzbetrag, mnd. ȫvertrÐdinge, ȫvertreddinge, ȫvertrÐdinc, ȫvertrÐtinge, ævertrÐtinge, ȫvertrÐdunc, ȫvertÐrdunge, ævertÐrdunge, ævertrÐdinge, avertrÐdinge, F.: nhd. Übertretung, Vorzug, Vorrang, Torheit, Übertreffen, Rechtsbruch, Gesetzesübertretung, Zuwiderhandlung, außerehelicher Geschlechtsverkehr, Ehebruch, anlässlich einer Gesetzesübertretung fällige Bußzahlung, Differenzbetrag

differenzieren, afries. bi‑twi-s-k-ia 1, sw. V. (2): nhd. unterscheiden, differenzieren

differenziert, ahd. untarskidÆg* 1, untarscidÆg*, Adj.: nhd. unterscheidend, differenziert

diffig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

diffler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dift, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

difteler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diftelich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

difteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

diftig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

diftig, nhd.: nhd. ; L.: DW

digelein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

digen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

digen, nhd.: nhd. ; L.: DW

digen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Digesten, mnd. dÆgest, dyest, Sb.: nhd. Digesten

Digestiv, mnd. dÆgestÆf, N.: nhd. »Digestiv«, Mittel zur Verdauungsförderung

digge, nhd.: nhd. ; L.: DRW

digler, nhd.: nhd. ; L.: DW

digler, nhd.: nhd. ; L.: DW

digliz, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dignität, nhd., F. nhd. Dignität, Würde; E.: s. dignistas, lat., F., Würde; L., Luther

Diktam (Heilkraut), mhd. dictam, dictamme, sw. M., st. M.: nhd. Diktam (Heilkraut), Diptam

diktieren, ahd. tihtæn* 8, dihtæn*, sw. V. (2): nhd. dichten (V.) (1), ersinnen, diktieren, gebieten, vorschreiben, verfassen, widmen, schriftlich abfassen, schreiben

diktieren, mhd. dictieren, sw. V.: nhd. diktieren

dil, nhd.: nhd. ; L.: DW

dildap, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dill, M. und F. nhd., F.: nhd. ; L.: DW, Luther

Dill, germ. *delja-, *deljaz, *dilja‑, *diljaz, westst. M. (a): nhd. Dill; *dili-, *diliz, germ.?, Sb.: nhd. Dill; *duli-, *duliz, germ.?, st. M. (i): nhd. Dill; *dulja-, *duljaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Dill

Dill, ae. dil‑e, st. M. (i): nhd. Dill, Anis; dyl-e, st. M. (i): nhd. Dill

Dill, as. dil‑l‑i 2, st. M. (ja): nhd. Dill

Dill, ahd. anis 5, ahd.?, st. N. (a): nhd. Anis, Dill; tilla 3, st. F. (jæ?), sw. F. (n): nhd. Dill; tilli (1) 77, st. M. (ja): nhd. Dill

Dill, mhd. tille (1), st. M., st. F., sw. F., sw. M.: nhd. Dill, Dillkraut

Dill, mnd. del, dell, M.: nhd. Dill; dille (1), M.: nhd. Dill

Dillblatt, mhd. anetblat, st. N.: nhd. »Entenblatt«, Dillblatt

dille, M. und F. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dille, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dille, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dille, nhd.: nhd. ; L.: DW

dille, nhd.: nhd. ; L.: DW

dille, nhd.: nhd. ; L.: DW

dilledapp, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dilledelle, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dillendellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dillengras, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dilletantische -- dilletantische Arbeit, mnd. klǖtÏrÆe*, klǖterÆe, F.: nhd. Kleinarbeit, Flickarbeit, dilletantische Arbeit
dillgeruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dillgras, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dillkorn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dillkraut, mhd. anetkrðt, st. N.: nhd. »Entenkraut«, Dillkraut

Dillkraut, mhd. tille (1), st. M., st. F., sw. F., sw. M.: nhd. Dill, Dillkraut

dillkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dillöl, mnd. dillenȫlie, N.: nhd. Dillöl

dillöl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dillraupe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dillsaft, mnd. dillensap, M.: nhd. Dillsaft

Dillsame, mnd. dillensõt, M.: nhd. Dillsamen, Dillsame

dillsame, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dillsamen, ahd. tillisõmo 2, tillessõmo, sw. M. (n): nhd. Dillsamen

Dillsamen, mnd. dillensõt, M.: nhd. Dillsamen, Dillsame

dillschraube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dilltap, mnd. tiletappe, mnd.?, M.: nhd. Dilltap, plumper läppischer Mensch

dilltap, nhd., M.: nhd. ; L.: DW
tiltap, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dillwasser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dillwurzel, mnd. dillenwortel, dillenwörtel, M.: nhd. Dillwurzel

dilmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW
tilmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dilmesser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dilmitsch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dilpe, nhd.: nhd. ; L.: DW

diltap, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diltäppisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

diltop, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diltopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dimeln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dimeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dimension, ahd. mõza 14, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Maß, Größe, Dimension, Ausmaß

dimmeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

dimmer, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dimper, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dimpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dimpte, nhd.: nhd. ; L.: DW

dimster, nhd.: nhd. ; L.: DW

din, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

din, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dina, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ding -- dreimal jährlich stattfindendes ungebotenes Ding, mnd. dÐtdinc, N.: nhd. dreimal jährlich stattfindendes ungebotenes Ding

Ding -- echtes Ding, mnd. võrdinc, N.: nhd. echtes Ding, Rügegericht das dreimal oder viermal im Jahr abgehalten wird

Ding -- ein Ding verschleißend, mnd. dincslÆtich, Adj.: nhd. ein Ding verschleißend

Ding -- Friede des zum Ding versammelten Volks, mnd. dincvrÐde, dencvrÐde, M.: nhd. Gerichtsfriede, Friede des zum Ding versammelten Volks, öffentlich verkündeter Friede während des Dinges bzw. kurz vor und nach dem Ding

Ding -- gebotenes Ding, afries. bod‑thing 8, st. N. (a): nhd. »gebotenes Ding«, vierteljährlich gebotenes Gericht

Ding -- gebotenes Ding, mnd. botdinc, bötdinc, botdink, bottinc, bottink, bodinc, bodtinc, botding, botdinge, boddine, N.: nhd. gebotenes Ding, feierlicher allgemeiner Gerichstag, höchstes Gericht (N.) (1)

Ding -- gebotenes echtes Ding mit höherer Gerichtsgewalt, mnd. grÐvedinc, N.: nhd. Grafengericht, gebotenes echtes Ding mit höherer Gerichtsgewalt, Gericht (N.) (1) mit Zuständigkeit für alle Klagen; grÐvendinc, N.: nhd. Grafengericht, gebotenes echtes Ding mit höherer Gerichtsgewalt, Gericht mit Zuständigkeit für alle Klagen

Ding -- gehegtes Ding, mnd. hÐgedinc, N.: nhd. gehegtes Ding, Gericht, Meiergericht, Hofgericht für Zinsleute

Ding -- Huhn für das gebotene Ding, mnd. botdinchæn*, M.: nhd. Gerichtshuhn, Huhn für das gebotene Ding

Ding -- irgendein Ding, mnd. icht (1), echt, echte, gicht, jicht, iedt, Æt, iet, N., Pron.: nhd. irgendein Ding, irgend etwas, irgendwie, etwa

Ding -- kleines Ding, mnd. dingelken, N.: nhd. kleines Ding

Ding -- kleines Ding, mnd. klÐnȫde, kleinȫde, klÐnode, kleinode, klÐnæde, kleinæde, klÐnõde, kleinõde, klÐnodde, kleinodde, klÐnde, kleinde, klÐnæt, kleinæt, klÐnõt, kleinõt, klÐnædie, kleinædie, N.: nhd. kleine Sache, kleines Ding, unbedeutende Sache, Kleinigkeit, kleine Abgabe, kleines Gerät, kleineres Kleidungsstück, zierliches Gerät, Gerätschaft einer Vereinigung, Geschenk, Besitztum der Brüderschaft zu kirchlichen Zwecken, feine Kunstarbeit, Eintrittsgeld, Einstandsgeschenk, Brautgeschenk, Schmuckstück, Schmuckanhänger, Schaustück, Geschmeide, Schmuck, Kleinod, Zierart, Zierde, Kostbarkeit, kostbarer Besitz

Ding -- Ladung zum Ding, mnd. dincstÐvinge, F.: nhd. Terminansage, Verkündung, Ladung zum Ding

Ding -- nach links gewendetes Ding, mnd. lüchternisse, F.: nhd. nach links gewendetes Ding

Ding -- öffentlich verkündeter Friede während des Dinges bzw. kurz vor und nach dem Ding, mnd. dincvrÐde, dencvrÐde, M.: nhd. Gerichtsfriede, Friede des zum Ding versammelten Volks, öffentlich verkündeter Friede während des Dinges bzw. kurz vor und nach dem Ding

Ding -- stutzermäßiges Ding, mnd. mæierdie, moierdie, mnd.?, M.: nhd. stutzerhaftes Wesen, stutzermäßiges Ding

Ding -- unbedeutendes oder wertloses Ding, mnd. vanz, vantz, vantze, fanz*, M.: nhd. Kleinigkeit, unbedeutendes oder wertloses Ding, Posse?

Ding -- Zeugnis beim Ding, mnd. dinctǖch, M., N.: nhd. Zeugenschaft, Zeugnis beim Ding

Ding..., germ. *þingsa‑, *þingsaz, st. M. (a): nhd. Ding...

Ding..., mnd. dingel***, Sb.?: nhd. »Ding...«

Ding, idg. *øekti-, Sb.: nhd. Sache, Ding

Ding, germ. *maka-, *makam, st. N. (a): nhd. Sache, Ding, Zustand; *þenga-, *þengaz, *þinga‑, *þingaz, *þenha‑, *þenhaz, N.: nhd. Versammlung, Zeit, Ding; *wehti‑, *wehtiz, *wihti‑, *wihtiz, st. F. (i): nhd. Wesen, Wicht, Sache, Ding

Ding, got. waíh-t-s 80=79, st. F. (i), F. (kons.), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 160 Anm. 2, Krause, Handbuch des Gotischen 61,2a, 147,2 m. Anm.): nhd. Ding, Sache, etwas

Ding, an. hlu-t-r, st. M. (i): nhd. Los, Teil, Stück, Ding, Sache; vÏt-r, st. N. (i): nhd. lebendes Wesen, Wicht, Ding, etwas; vÏt-t-r, vÐt-t-r, st. F. (i): nhd. Wesen, Wicht, Geist, Ding, Sache
-- der das Ding verabsäumt: an. þing-log-i, Sb.: nhd. der das Ding verabsäumt
-- Ding abhalten: an. þing-a, sw. V. (2): nhd. Ding abhalten
-- Ding eines Häuptlings mit seiner Gefolgschaft: an. hð-s-þing, st. N. (a): nhd. Ding eines Häuptlings mit seiner Gefolgschaft
-- Teilnehmer an einem Ding: an. þing-maŒ-r, st. M. (a): nhd. Dingmann, Teilnehmer an einem Ding
-- wertloses Ding: an. hrak, st. N. (a): nhd. wertloses Ding, Schimpfwort

Ding, ae. þing, st. N. (a): nhd. Ding, Sache, Geschäft, Gegenstand, Angelegenheit, Eigentum, Ursache, Grund, Prozess, Geschehnis, Tat, Bedingung, Umstand, Beratung, Rat, Versammlung, Volksversammlung, Gerichtshof, Punkt, Beziehung, Hinsicht; weo-r-ol-d-þing, wo-r-ol-d-þing, wo-r-ul-d-þing, st. N. (a): nhd. weltliche Angelegenheit, Ding; wih-t (1), uh-t, *wuh-t, st. M. (i), st. F. (i), st. N. (a): nhd. Wicht, Person, Geschöpf, Wesen, Sache, Ding, etwas; wÆ-s‑e (1), sw. F. (n): nhd. Weise (F.) (2), Art (F.) (1), Gewohnheit, Sitte, Vermächtnis, Geschäft, Ding, Sache, Bedingung, Zustand, Umstand, Grund, Ursache, Richtung, Melodie, Ausdruck, Ausdrucksweise
-- nicht je ein Ding: ae. n‑õ‑þing, ni‑õ‑þing*, st. N. (a): nhd. nichts, nicht je ein Ding
-- notwendiges Ding: ae. néa-d-þing, st. N. (a): nhd. notwendiges Ding, Bedarf

Ding, afries. thing 90 und häufiger?, st. N. (a): nhd. Ding, Gericht (N.) (1), Sache, Gegenstand, Fall, Klage, Rechtssatz
-- veränderliches Ding: afries. we-nd‑e 2, F.: nhd. Wende (F.), veränderliches Ding, Bewegung, Missetat, Verbrechen

Ding, anfrk. thing* 10, st. N. (a): nhd. Sache, Ding, Anliegen

Ding, as. thing 50, st. N. (a): nhd. Ding, Sache, Gericht (N.) (1), Versammlung, Gerichtsverhandlung; wih‑t* 77, st. M. (a), Indef.-Pron.: nhd. »Wicht«, Dämon, Wesen, Ding, Sache, etwas

Ding, ahd. ding 616?, st. N. (a): nhd. Versammlung, Kirchengemeinde, Gemeinde, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Gerichtsverhandlung, Sachverhalt, Rechtsverhalt, Streitsache, Rechtssache, Beratung, Verabredung, Abmachung, Beschluss, Zusammentreffen, Volksversammlung, Versammlungsplatz, Ankerplatz, Sache, Ding, Angelegenheit, Gegenstand, Wesen, Eigenart, Verhältnis, Lage, Stellung, Grund, Ursache, Art und Weise, Wirklichkeit; gidingi* (1) 31, st. N. (ja): nhd. »Gedinge«, Vereinbarung, Versammlung, Vertrag, Ding, Beratung, Zustand, Erbteil, Bedingung; gimah (2) 19, st. N. (a): nhd. Vorteil, Annehmlichkeit, Muße, Genuss, Nutzen, Gut, Los, Zustand, Ding, Sache, Tatsache, Wahrheit, Wesen; gimahha* (1) 4, gimacha, st. F. (æ): nhd. Annehmlichkeit, Zustand, Beschaffenheit, Art (F.) (1), Ding, Sache, Gut; mah* (1) 1, st. N. (a): nhd. Sache, Ding; rahha 70, racha, st. F. (æ): nhd. Rede, Gerede, Erzählung, Sache, Ding, Angelegenheit, Zustand, Handlung, Lage, Rechenschaft, Grund; redina 65, st. F. (æ): nhd. Rede, Erzählung, Rechenschaft, Überlegung, Wort, Lehre, Kunde (F.), Bericht, Erklärung, Deutung, Regelung, vernünftige Regelung, Grundsatz, Begebenheit, Geschehen, Ding, Sache, Schuld, Beratung, Verhalten, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Beschaffenheit, Geschichte, Vernunftschluss; sahha 87, sacha, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Sache, Ding, Angelegenheit, Ursache, Zustand, Besitz, Lage, Grund, Begründung, Anklagegrund, Rechtssache, Rechtsstreit, Schuld, Reignis, Tat; tõt 254, st. F. (i): nhd. Tat, Handlung, Geschehen, Ereignis, Begebenheit, Ding, Tun, Handeln, Wirken, Verwirklichung, Geschehnis, Wandel, Werk, Tatsache, Sache, Wesen, Wesenheit, Gestalt, Wirklichkeit, Verhalten; *thinx, lang., st. N.: nhd. Ding, Gedinge; wiht* (1) 166, st. M (a), st. N. (a, iz/az, ja?), Pron.: nhd. Wesen, Ding, Substanz, Mensch, Geschöpf, nichtsnutziger Mensch, etwas, irgendetwas, nichts (= ni wiht), nicht (= ni wiht), durchaus nicht (= ni wiht); wist* (2) 19, st. F. (i): nhd. Sein, Wesen, Beschaffenheit, Substanz, Ding, Habe, Leben
-- irdisches Ding: ahd. weraltsahha* 3, weraltsacha*, weroltsahha*, st. F. (æ): nhd. »Erdensache«, irdisches Ding, irdische Angelegenheit
-- jedes Ding: ahd. dingolÆh 31, Pron.‑Adj.: nhd. alles, jedes Ding; wihtilÆh* 3, Pron.‑Adj.: nhd. jedes Ding, jedes Wesen
-- nichtiges Ding: ahd. gibæsa* 1, st. F. (æ): nhd. nichtiges Ding, Nichtigkeit
-- öffentliches Ding: ahd. gairethinx* 12, lang., st. N. (a): nhd. »Speergedinge«, öffentliches Ding, Gabe
-- unbedeutendes Ding: ahd. bæsunga* 1, st. F. (æ): nhd. Nichtigkeit, unbedeutendes Ding

Ding, mhd. dinc (1), st. N.: nhd. Ding, Sache, Vertrag, Gericht (N.) (1), Gerichtsverhandlung, Gerichtsversammlung, Gerichtstermin, Termin, Rechtssache, Rechtsfrist, Rechtsfall, Rechtsfrage, gerichtliche Verfügung, rechtliche Vereinbarung, rechtsverbindliche Vereinbarung, Straftat, Angelegenheit, Ereignis, Gegenstand, Verhandlung, Zweikampf, Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Genitale, Menstruation, Lebewesen, Wesen, Erscheinung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Mittel, Grund, Geschick, Leben, Lage, Zustand, Geschichte, Entscheidung, Tat, Werk, Auftrag, Amtsgeschäft, Geschäft, Besitz, Recht, Gesetz, Gebot, Abmachung, Handlung
-- gebotenes Ding: mhd. botdinc, st. N.: nhd. Botding, gebotenes Ding, öffentlich verkündeter Gerichtstag, gebotenes Gericht
-- jedes Ding: mhd. allerdingegelÆch, Sb. Pron.: nhd. jedes Ding, alles; allerdingelÆch, Sb. Pron.: nhd. jedes Ding, alles; dingelich (1), Adj.: nhd. jedes Ding, alles; dingelich (3), N.: nhd. jedes Ding, alles

Ding, mhd. figðr, st. F.: nhd. »Figur«, Gestalt, Symbol, Gleichnis, Bedeutung, Ding; figure, figðre, figiure, sw. F.: nhd. »Figur«, Gestalt, Symbol, Bild, Abbild, Beispiel, Gleichnis, Bedeutung, Ding; geschiht (1), st. F., st. N.: nhd. Geschehen, Geschehenes, Geschehnis, Begebenheit, Ereignis, Folge, Geschichte, Umstände, Schickung, Tat, Vorfall, Vergehen, Zufall, Angelegenheit, Sache, Ding, Eigenschaft, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Schicht, Reihe, Gelegenheit, Schicksal, Grund, Wesen, Anschein
-- Ding von höchstem Werte das unersetzbar ist: mhd. kleinguot, st. N.: nhd. »Kleingut«, kleines Ding, Kleinigkeit, kleine gearbeitete Sache, Kleinod, Ding von höchstem Werte das unersetzbar ist
-- irgendein Ding: mhd. iht (1), ieht, iet, Æt, Pron-Sb., Indef.-Pron.: nhd. irgendein Ding, etwas, irgendetwas, irgendeine Sache, etwa, irgendwie, nichts, kein
-- jedes an der Spitze krumm gebogene Ding woran sich etwas hängen kann: mhd. hõke, hagge, hðke, sw. M., st. M.: nhd. Haken (M.), Widerhaken, jedes an der Spitze krumm gebogene Ding woran sich etwas hängen kann, Pflug
-- kleines Ding: mhd. kleinguot, st. N.: nhd. »Kleingut«, kleines Ding, Kleinigkeit, kleine gearbeitete Sache, Kleinod, Ding von höchstem Werte das unersetzbar ist; kleinãde, st. N.: nhd. Kleinod, kleines Ding, Kleinigkeit, feine Sache, Geschmeide, Kostbarkeit, Minnepfand, Wertvolles, Unersetzliches, Andenken, Schatz, Schmuck; kleinæt, kleinãt, kleinãte, kleinõt, kleinÐt, st. N.: nhd. Kleinod, kleines Ding, Kleinigkeit, feine Sache, Geschmeide, Kostbarkeit, Minnepfand, Wertvolles, Unersetzliches, Andenken, Schatz, Schmuck

Ding, mhd. mÏre (3), mõre, st. N., st. F.: nhd. »Märe«, Kunde (F.), Nachricht, Botschaft, Auskunft, Bericht, Bescheid, Geschichte, Erzählung, Überlieferung, Quelle, literarische Quelle, Neuigkeit, Gerücht, Rede, dichterische Erzählung, erzählende Dichtung, Märchen, Erdichtungsgegenstand der Erzählung, Sache, Sachverhalt, Tatsache, Angelegenheit, Ding, Ereignis, Vorfall, Wort, Vorwurf, Berühmtheit, mündliche Äußerung, Erwägung, Absicht, Umstand, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Sinn, Verkündigung, Ankündigung, Benachrichtigung, Vermutung, Fall, Behauptung, Leumund, Verdacht

Ding, mhd. sache (1), sach, sw. F., st. F.: nhd. Streit, Streitsache, Rechtshandel, Rechtssache, Rechtsfall, Rechtsangelegenheit, Rechtsstreit, Klage, Anklage, Angelegenheit, Sache, Ding, Material, Stoff, Grund, Ursache, Bedingung, Umstand, Lage, Leben, Zeit, Ereignis, Geschehen, Zwischenfall, Fall; stücke, stück, stucke, stuck, st. N.: nhd. Teil, Stück, Hälfte, Abteilung, Bestandteil, Gegenstand, Abschnitt, Artikel, Einzelstück, Stück bebautes Land, bestimmte Bemessungseinheit, Anzahl von zwölf Dutzend, Zehntel einer Mark, einzelner ganzer Gegenstand, Ding, Sache, Angelegenheit, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Stück Leinwand, Stück Tuch, Stück Kleiderstoff, bestimmtes Maß
-- trügerisches Ding: mhd. trugedinc, trügedinc, drugedinc, st. N.: nhd. trügerisches Ding, Trugbild

Ding, mhd. vürewurf*, vürwurf, vorwurf, vurworf, vorworf, fürewurf*, forwurf*, furworf*, forworf*, st. M.: nhd. »Fürwurf«, Gegenstand, Objekt, Ding, vorgesungenes Lied als Aufforderung zum Gesang; wesen (2), st. N.: nhd. »Wesen«, Sein, Leben, Zustand, Verweilen, Wohnen, Aufenthalt, Aufenthaltsort, Wohnung, Hauswesen, Dasein, Existenz, Wesen, Wesenheit, Geschöpf, Gegenwart, Anwesenheit, Bleiben, Ort, Eigenschaft, Beschaffenheit, Verhalten, Art (F.) (1), Lage, Ding, Sache; wiht (1), st. M., st. N.: nhd. Wicht, Bösewicht, Kerl, Etwas, Nichts, Wesen, Ding, Geschöpf, Docht
-- Ding der Welt: mhd. werltsache, st. F.: nhd. »Weltsache«, Sache, irdische Sache, Ding der Welt
-- niedriges Ding: mhd. unwert (2), st. M., st. N.: nhd. Geringschätzung, Verachtung, Missachtung, Erniedrigung, Unwille, Gegenstand der Verachtung, Schmach, Wertlosigkeit, verächtliches Ding, niedriges Ding, Unwille
-- nutzloses wertloses Ding: mhd. unnuz, unnutz, st. M.: nhd. Unnutz, Nichtsnutz, Schade, Schaden (M.), Nichtbenutzung, nutzloses wertloses Ding
-- schlechtes Ding: mhd. undinc, st. N.: nhd. »Unding«, Unrecht, Verfehlung, Verderben, Feindseligkeit, schlechtes Ding, Übel, Schade, Schaden (M.); undinge, st. N.: nhd. »Unding«, schlechtes Ding, Übel, Unrecht, Schade, Schaden (M.), Verderben; ungedigen (2), st. N.: nhd. schlechtes Ding, Übel, Unrecht, Schade, Schaden (M.), Verderben
-- verächtliches Ding: mhd. unwert (2), st. M., st. N.: nhd. Geringschätzung, Verachtung, Missachtung, Erniedrigung, Unwille, Gegenstand der Verachtung, Schmach, Wertlosigkeit, verächtliches Ding, niedriges Ding, Unwille

Ding, mnd. dinc (1), dink, tinc, N.: nhd. Ding, Sache, Geschäft, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Versammlung, Volksversammlung, Gerichtsversammlung, Gesamtheit der Urteilsfinder, Verhandlung, Beratung, streitige Rechtssache, Streitgegenstand, Angelegenheit, Besitztum, Testament, Penis, Krankheit die mit einer Schwellung verbunden ist; dinge*** (4), F.: nhd. Ding, Angelegenheit, Gericht (N.) (1), Gerichtsbezirk

Ding, mnd. sõke, zaeke, saike, sacke, F.: nhd. Sache, Ding, Angelegenheit, Streit, Streitsache, Rechtssache, Prozess, Sachverhalt, strafbare Handlung, Schuld, Tat, Schiedsspruch (Bedeutung örtlich beschränkt), Urteil (Bedeutung örtlich beschränkt), Pflicht, Amt, Geschäft, Lage, Zustand, Handel, Ereignis, Vorfall, Fall, Ursache, Grund, Ursprung, Anlass, Ziel; spil* (2), Sb.: nhd. Sache, Ding; stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand
-- gebotenes Ding: mnd. schreigȫdinc*, schreygȫdinc, N.: nhd. gebotenes Ding, Vollgericht an echter Dingstatt für Strafsachen die an den Hals gehen
-- heimliches Ding: mnd. stildinc*, stildink, mnd.?, N.: nhd. heimliches Ding, heimliches Gericht (N.) (1); stilledinc, stilledink, N.: nhd. heimliches Ding, heimliches Gericht (N.) (2)
-- wertloses Ding: mnd. spot, N., M.: nhd. Spott, Hohn, Verhöhnung, Scherz, Spaß, Unfug, Ulk, Gegenstand des Spottes, Sünde, verspottenswerte Kleinigkeit, wertloses Ding

ding, nhd., N.: nhd. ; L.: DW, Luther

ding, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingakzise, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dingansage, mnd. dinckündinge, F.: nhd. Dingansage, Ladung

dingarbeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingbank, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dingbank, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingbar, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingbaum, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingbäume, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dingberechtigte -- dingberechtigte Mitglieder des Volkes, anfrk. leod-is 78 und häufiger?, lat.-anfrk.?, lat.-afrk.?, lat.-awfrk.?, Sb.: nhd. Volk, Leute, dingberechtigte Mitglieder des Volkes

Dingbezirk, an. þing-hõ, F.: nhd. Dingbezirk

dingbote, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingbuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingbuche, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingbuehel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingbuerger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingbusse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingbusze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dingde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dinge -- alle Dinge, ae. eal-l-wih-t-e, eal-l-wih-t-a, sw. F. (n): nhd. alle Dinge, alle Geschöpfe

Dinge -- Ansammlung verschiedener Dinge von geringem Wert, mnd. prundelinge, prudelinghe, F.: nhd. Ansammlung verschiedener Dinge von geringem Wert, Krimskrams, Gerümpel, Trödel, Plunder; pruntselinge, F.: nhd. Ansammlung verschiedener Dinge von geringem Wert, Krimskrams, Gerümpel, Trödel, Plunder

Dinge -- Ansammlung verschiedener Dinge von geringerem Wert, mnd. plõzerÆe, plazerige, F.: nhd. Ansammlung verschiedener Dinge von geringerem Wert

Dinge -- Aufwand für verbrauchte Dinge, mnd. slÐte, slete, slette, st. M.: nhd. Ausgabe, Unkosten, Verbrauch, Abnutzung durch den Gebrauch, Verschleiß, Aufwand für verbrauchte Dinge, Schaden (M.), Abgang, Aussöhnung, Schlichtung, Beilegung eines Streites, Vergleich, Verkauf im Kleinen

Dinge -- bedeutungslose Dinge sagen, mnd. swatsen, swatzen, szwatzen, sw. V.: nhd. schwatzen, sprechen, reden, unnötig viel reden, bedeutungslose Dinge sagen, Vertrauliches ausplaudern; swetsen, swetzen, schwetsen, schwetzen, sw. V.: nhd. »schwätzen«, sprechen, reden, schwatzen, unnötig viel reden, bedeutungslose Dinge sagen, Vertrauliches ausplaudern

Dinge -- die menschlichen Dinge, mnd. minschschop, minschop, F.: nhd. die menschlichen Dinge

Dinge -- Dinge des Herzens, mhd. tougenheit, tægenheit, st. F.: nhd. Heimlichkeit, Geheimnis, Mysterium, Verborgenheit, geheimnisvolles Wesen, heimliches Treffen, heimliches Stelldichein, Eigenstes, Persönliches, Dinge des Herzens

Dinge -- ein Maß für trockene Dinge, mnd. schip (1), N.: nhd. ein Hohlmaß, kleiner Scheffel, ein Maß für trockene Dinge

Dinge -- einem Dinge gleichmachen, mnd. gelÆken (2), geliken, sw. V.: nhd. gleichen, einem Dinge gleichmachen, gleich machen, Maße und Gewichte eichen (V.), nachbilden, vergleichen, ausgleichen, aussöhnen

Dinge -- eitle Dinge, mhd. Ætellichheit*, Ætelicheit, Ætelkeit, Ætelcheit, Ætalkeit, Ædelkeit, ÆtellÆcheit, st. F.: nhd. Leere, Leerheit, Vergänglichkeit, Eitelkeit, Nichtigkeit, Vergeblichkeit, eitle Dinge, nichtige Dinge, Hochmut, Untätigkeit

Dinge -- ekelhafte Dinge, an. rÏk-ind-i, v-rÏk-ind-i, sw. M. (n): nhd. unreine Speise, ekelhafte Dinge

Dinge -- Erfindung wunderbarer Dinge, mhd. wundervindel, wunderfindel*, st. F.: nhd. Erfindung wunderbarer Dinge

Dinge -- Gleichheit zweier Dinge prüfen, mnd. gelÆkenen, gelikenen, sw. V.: nhd. ausgleichen, vergleichen, Gleichheit zweier Dinge prüfen, Gewicht auf seine Richtigkeit prüfen, Gewichte eichen (V.), in ein Gleichnis bringen, in einem Gleichnis darstellen, Ähnlichkeit feststellen, gleich machen

Dinge -- große Dinge, ae. minn-an, Sb. Pl.: nhd. Garben, große Dinge

Dinge -- in Nonnenklöstern die waagrecht drehbare Vorrichtung zum Einlassen und Auslassen der Dinge, mhd. winde (1), sw. F.: nhd. Winde, Windvorrichtung, Kran, Armbrustwinde, in Nonnenklöstern die waagrecht drehbare Vorrichtung zum Einlassen und Auslassen der Dinge, Zeltrichtung, Zeltbahn, Zeltplane, Plane, Winde (Pflanze)

Dinge -- irdische Dinge, mnd. Ðrdeschop, F.: nhd. irdische Dinge

Dinge -- kleine Dinge behandeln, mnd. klðven (2), klÆven?, sw. V.: nhd. einklemmen, einspannen, spannen, klauben, pflücken, mit den Fingerspitzen angreifen, etwas überdenken, fesseln, kleine Dinge behandeln, Ähren lesen, genau untersuchen, herausholen, auswählen, erfahren (V.), auseinanderlegen, durchdenken

Dinge -- Lage der Dinge, mhd. gesæze, st. N.: nhd. Sitz, Gesäß, Wohnsitz, Lager, Lagerung, Belagerung, Lage der Dinge

Dinge -- närrische Dinge treiben, mhd. tãrischen (1), sw. V.: nhd. närrische Dinge treiben, sich närrisch aufführen

Dinge -- Natur der Dinge, mhd. reht (1), reth, st. N.: nhd. Recht, objektives Recht, Rechtssatz, subjektives Recht, Wesensart, Natur der Dinge, natürliches Anrecht, Pflicht (F.) (1), Standesrecht, Stand, Anspruch, Rechtsordnung, Gesetz, Regel, Vorschrift, Ordnung, Berechtigung, Rechtsstatus, Rechtsbefehl, Rechtmäßigkeit, Art (F.) (1), Wesen, Eigenschaft, Eigenart, Sitte, Gewohnheit, Wert, Standespflicht, Schuld, Rechtsspruch, Gericht (N.) (1), Gerichtsverfahren, Gerichtsbarkeit, Rechtsentscheid, Gerichtsperson, Rechtsverfahren, Gerichtsverhandlung, Prozess, Rechtsanwendung, Urteil, Urteilsspruch, Vollstreckung eines Todesurteils, Hinrichtung, Reinigungseid, Sterbesakrament

Dinge -- nichtige Dinge, mhd. Ætellichheit*, Ætelicheit, Ætelkeit, Ætelcheit, Ætalkeit, Ædelkeit, ÆtellÆcheit, st. F.: nhd. Leere, Leerheit, Vergänglichkeit, Eitelkeit, Nichtigkeit, Vergeblichkeit, eitle Dinge, nichtige Dinge, Hochmut, Untätigkeit

Dinge -- Reihe gleichartiger Dinge, mnd. schicht (1), schichte, F., N.: nhd. »Schicht«, Reihe gleichartiger Dinge, Abteilung von Menschen, Gruppe, Partei, Lage mehrerer übereinander oder nebeneinander liegender Dinge (besonders Mauersteine), Steinschicht, Ordnung, ordnungsmäßige Teilung, Beute (F.) (1), bestimmte Zahl Beschäftigter, Abfolge bestimmter Zeiteinheiten, nach Stunden gemessene Arbeitszeit (Bedeutung örtlich beschränkt), Ereignis, Begebenheit, Vorfall, Tat, Handlung, Zufall, strafwürdige Tat, Streifzug, Kriegszug, Aufruhr, Aufstand; schickinge, schickenunge, F.: nhd. Schickung, Beschaffenheit, Bildung, Form, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Bewandtnis, Einrichtung, Aufbau, Ausstattung, Ausrüstung, Einkleidung, Rüstung, Vorbereitung, Zustand, Leitung, Verwaltung, Anordnung, Befehl, Anweisung, Aufstellung, Fügung, letztwillige Verfügung, Testament, Vermächtnis, Lenkung, Vergebung, Übertragung, Besetzung, Gruppierung, Reihe gleichartiger Dinge, Abteilung, Gruppe, Rang, Veranstaltung

Dinge -- sich unrechtmäßig Dinge aneignen, mnd. plunderen, plünderen, plünren, sw. V.: nhd. plündern, sich unrechtmäßig Dinge aneignen, rauben; plðsen, sw. V.: nhd. rupfen, zupfen, zausen, sich unrechtmäßig Dinge aneignen, plündern, ausräumen, säubern, raufen, sich prügeln

Dinge -- Sondername für einzelne Dinge, mhd. sundername, sw. M.: nhd. Sondername für einzelne Dinge, eigener Name

Dinge -- Sprecher gemeiner Dinge, mnd. büffelmunt, M.: nhd. Pöbelmund, Sprecher einer gemeinen und ungepflegten Sprache, Sprecher gemeiner Dinge

Dinge -- unnütze Dinge, mnd. begÆnentant, N.: nhd. unnütze Dinge

Dinge -- unwahre Dinge sagen, mhd. beliegen, st. V.: nhd. belügen, unwahre Dinge sagen, verleumden

Dinge -- wertlose Dinge, mhd. affenzagel, st. M.: nhd. »Affenschwanz«, wertlose Dinge

Dinge -- wo Dinge liegen die nicht zum Bedegut der Hütte gerechnet werden, mnd. alfhof, M.: nhd. »Alfhof«, ein Teil einer Kupferhütte oder Bleihütte, wo Dinge liegen die nicht zum Bedegut der Hütte gerechnet werden

Dinge -- wunderbare Dinge, an. kyn-sl, N. Pl.: nhd. Wunder, wunderbare Dinge

Dinge -- zwei Dinge zur Auswahl, mhd. geteilete*, geteilte, st. N.: nhd. zu Wählendes, Wahl, Auswahl, zwei Dinge zur Auswahl, Wahlmöglichkeit, Bedingung, zugeteilte Aufgabe

dinge, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dinge-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinge-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingebeleber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dingebrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dingel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dingelchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dingelehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dingelgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingelkohle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingelse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingeltag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dingen -- aus sechs Dingen bestehend, mnd. sestal, Adj.: nhd. aus sechs Dingen bestehend; sestõlich, Adj.: nhd. aus sechs Dingen bestehend

Dingen -- Bedarf an notwendigen Dingen, mhd. nætdurft (1), næturft, st. F.: nhd. »Notdurft«, Notwendigkeit, Not, Bedarf, Bedürfnis, natürliches Bedürfnis, Bedarf an notwendigen Dingen, Notwendigstes, Lebensunterhalt, Nahrung, Speise, Grund, was zur Verteidigung einer Rechtssache erforderlich ist, Bedarf zum Leben, Lebensnotwendiges

Dingen -- Beschäftigung mit äußeren Dingen, mhd. ðzkÐr, st. M.: nhd. Auskehr, Beschäftigung mit äußeren Dingen

Dingen -- Beschäftigung mit überflüssigen Dingen, mhd. unnützicheit*, unnützekeit, unnutzicheit, st. F.: nhd. »Unnützigkeit«, Beschäftigung mit überflüssigen Dingen

Dingen -- Bruderschaft in religiösen Dingen, mnd. brȫderschop, F.: nhd. Bruderschaft, Bruderschaft in religiösen Dingen, Bruderschaft zu weltlichen Zwecken, Bruderschaft zu beruflichen Zwecken, Bruderschaft zu geselligen Zwecken, Genossenschaft, Gilde, Zunft, Verband der Gesellen einer Zunft, Gebetsverbrüderung, Brüderschaftsversammlung, Brüderschaftszusammenkunft

Dingen -- Ganzes von mehreren zusammenhängenden einzelnen Dingen, mhd. trðbe, troube, sw. M., sw. F., st. F.: nhd. Traube, Weintraube, Ganzes von mehreren zusammenhängenden einzelnen Dingen

Dingen -- Haut an heißen oder glühenden Dingen verletzen, mnd. vörschræien*, vorschroyen, vorschreyen, vorschreygen, vorschroien, vorschroven, sw. V.: nhd. versengen, Haut an heißen oder glühenden Dingen verletzen, verletzen, versengt werden, guten Ruf schädigen

Dingen -- Lage in der Mitte zwischen zwei Dingen, mhd. mittelmõz, mittelmõze, st. F., st. N.: nhd. Mittelmaß, Ausgewogenheit, Gleichmaß, Lage in der Mitte zwischen zwei Dingen, rechtes Maßhalten, mittleres Verhältnis der Temperatur

Dingen -- mit der Prüfung von Sachverhalten oder Dingen beauftragter Mensch, mnd. prȫvemÐster, prȫvemeister, præbemÐster, M.: nhd. mit der Prüfung von Sachverhalten oder Dingen beauftragter Mensch, Verantwortlicher für die Edelmetallproben
Dingen -- nach irdischen Dingen gierig, ahd. weraltgir* 1, Adj.: nhd. gierig, nach irdischen Dingen gierig

dingen -- um Lohn oder Bezahlung dingen, mnd. mÐden (1), meyden, mÆden, sw. V.: nhd. mieten, um Lohn oder Bezahlung dingen, gegen Bezahlung leihen, pachten, Erbbesitz pachten, jemanden gegen Bezahlung in einer untergeordneten Stellung anstellen, in Lohn nehmen, in Sold nehmen

Dingen -- unrechtmäßige Aneignung von Dingen, mnd. plunderinge (2), plünderinge, plunderunc, F.: nhd. Plünderung, Raub, unrechtmäßige Aneignung von Dingen

Dingen -- Vorzüglichkeit bei Menschen und Dingen, mnd. gæde (1), gȫde, güde, gȫte, F.: nhd. Güte, Trefflichkeit, Vorzüglichkeit bei Menschen und Dingen, Summe der guten Eigenschaften und Fähigkeiten, gutes Einvernehmen, Friede
dingen, as. thing‑en* 1, sw. V. (1a): nhd. »dingen«, erörtern, verhandeln; *thing‑ian?, sw. V. (1a): nhd. »dingen«, hoffen, versprechen

dingen, ahd. dingen 31, sw. V. (1a): nhd. »dingen«, hoffen, erstreben, beraten (V.), vertrauen, streben, zu gelangen suchen, sich hinwenden, etwas gerichtlich durchsetzen, Gericht halten, erhoffen; dingæn (1) 27, sw. V. (2): nhd. »dingen«, sprechen, äußern, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vereinbaren, verabreden, Gericht halten, anreden, vor Gericht bringen

dingen, ahd. gimieten* 45, gimietæn*, sw. V. (1a, 2): nhd. mieten, pachten, anwerben, dingen, verdingen; mieten* 10, mietæn*, sw. V. (1a, 2): nhd. dingen, lohnen, mieten, Geld geben, jemandem Geld geben, bestechen, pachten; *thingan, lang., st. V.: nhd. dingen, vereinbaren, geben; thingare* 36, lat.‑lang., V.: nhd. dingen, vereinbaren, geben

dingen, mhd. bedingen, sw. V.: nhd. »bedingen« (V.) (2), dingen, werben, durch Verhandlungen gewinnen, rechtlich verfügen, vereinbaren, gerichtlich belangen, verpflichten, versprochen erhalten (V.), Bedingungen vorschreiben, protestieren, appellieren, zusammenführen, versammeln; dingen (2), sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter

dingen, mhd. dingen (2), sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter

Dingen, mhd. dingen (3), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Dingen, Urteilsbegehren, Klageerhebung, gerichtliche Verhandlung, Vereinbarung, Unterhandeln
-- Hängen an irdischen Dingen: mhd. anenÏmelicheit, annÏmlicheit, st. F.: nhd. »Annehmlichkeit«, Anmaßlichkeit, Selbstsucht, Überheblichkeit, Besitzstreben, Hängen an irdischen Dingen
-- in allen Dingen: mhd. allerdinge, Adv.: nhd. in allen Dingen, gänzlich, in jeder Hinsicht, durchaus
-- sich zu wunderbaren Dingen gestalten: mhd. õventiuren (1), sw. V.: nhd. »abenteuern«, aufs Spiel setzen, wagen, ritterliches Wesen treiben, sich zu wunderbaren Dingen gestalten, gefährlich werden, erproben, vollbringen, veranlassen

dingen, mhd. mieten, mÆten, mÐden, sw. V.: nhd. lohnen, belohnen, begaben, beschenken, mieten, erkaufen, in Lohn nehmen, anwerben, dingen, verleiten zu, bestechen

dingen, mhd. verdingen, ferdingen*, sw. V.: nhd. »verdingen«, durch einen Vertrag binden, dingen, verpflichten, in Dienst nehmen, binden an, festsetzen, bestimmen, vertragsmäßig erwerben, kaufen, erwerben

dingen, mnd. dingen, sw. V.: nhd. »dingen«, gerichtlich verhandeln (sowohl vom Richter wie auch von den Parteien), Gericht halten, verhandeln, Urteil verlangen, Urteil beantragen, klagen auf, unterhandeln über den Abschluss eines Kaufgeschäfts oder Mietgeschäfts, auftreten, abtreten, brandschatzen, durch ausbedungene Zahlung sich loskaufen, Pflicht ablösen, handeln um, feilschen, zum Kauf anbieten, Vertrag abschließen, einstehen für, büßen

dingen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW, Luther

dingen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dinger, anfrk. thung-in-o 7, anfrk.?, M.: nhd. »Dinger«, Dingrichter, Versammlungsvorsitzender

Dinger, ahd. dungino* 7, ahd.?, M.: nhd. »Dinger«, Dingrichter, Versammlungsvorsitzender

dinger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dinger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dinger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingerchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dingerich, nhd.: nhd. ; L.: DW

dingerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dingerlehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dingerlehrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dingerlohn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dinges -- Ende eines Dinges, mhd. zagele, zail, zeil, st. M.: nhd. »Zagel«, Schwanz, Schweif, Wimpel, männliches Glied, Insektenstachel, Heeresnachtrab, Letzter einer Schar, Ende eines Dinges

Dinges -- in eine Spitze auslaufendes Ende eines Dinges, mnd. timpe, mnd.?, M.: nhd. »Timpen«, Zipfel, in eine Spitze auslaufendes Ende eines Dinges, Kapuze

Dinges -- machen dass einer eines Dinges inne wird, mnd. inneren, sw. V.: nhd. vor Gericht (N.) (1) überzeugen, anmahnen, überzeugend dartun, nachweisen, erinnern, machen dass einer eines Dinges inne wird

Dinges -- mit der Natur eines Dinges gegeben, mhd. mitenatðrlich, Adj.: nhd. mit der Natur eines Dinges gegeben

Dinges -- öffentlich verkündeter Friede während des Dinges bzw. kurz vor und nach dem Ding, mnd. dincvrÐde, dencvrÐde, M.: nhd. Gerichtsfriede, Friede des zum Ding versammelten Volks, öffentlich verkündeter Friede während des Dinges bzw. kurz vor und nach dem Ding

Dinges -- Seite eines Dinges, mnd. stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand

Dinges -- sich als Abbild eines Dinges darstellen, mhd. gebileden*, gebilden, sw. V.: nhd. abbilden, bilden, ein Bild hervorbringen, sich als Abbild eines Dinges darstellen, errechnen, rechnen, formen, gestalten, nachahmen, einprägen in

Dinges -- Verschleiß eines Dinges, mnd. dincslÆte, F.: nhd. Verschleiß eines Dinges; dincslÆtinge, F.: nhd. Verschleiß eines Dinges

Dinges -- Vorrichtung oder Ort zum Geschmeidigmachen eines Dinges, mnd. wÐke (2), st. F.: nhd. Weichmachung, Ort zum Erweichen, Vorrichtung zum Erweichen, Vorrichtung oder Ort zum Geschmeidigmachen eines Dinges

dinges, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dinges, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dingesgeber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dingeskanne (1 Schock G. aus rotem Ahorn- oder Espenholz für 1 Orttaler), mnd. dingeskanne, F.: nhd. »Dingeskanne« (1 Schock G. aus rotem Ahorn- oder Espenholz für 1 Orttaler)

dingesrichter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingestum, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingesunlust, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingesvolk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingeswinde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingeszeuge, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingfaellig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingfällig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dingfest -- dingfest machen, mhd. erwischen (1), derwischen, erwuschen, erwüschen, derwüschen, sw. V.: nhd. erwischen, erlangen, ergreifen, erfassen, dingfest machen

dingfest, mnd. hantvast, Adj.: nhd. handfest, dingfest, gefangen (fest in der Hand)

dingfest, mnd. vætvaste, Adj.: nhd. fußfest, dingfest

dingfestmachen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dingflucht, mhd. dincvluht, dincfluht*, st. F.: nhd. »Dingflucht«, Gerichtsflucht, Flucht bei einer Gerichtsverhandlung

dingflucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dingflucht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingflüchtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dingfluechtig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingfriede, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dingfriede, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dingfrist -- Dingfrist des Schulzengerichtes, mnd. genechte, genette?, N.: nhd. Dingfrist des Schulzengerichtes, Zeit des Schulzengerichts

dingfrist, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dingfrist, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dinggang, mhd. dincganc, st. M.: nhd. »Dinggang«, Abgabe an den Richter, Teilnahme am Jahrding

dinggang, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinggang, nhd.: nhd. ; L.: DW

dinggasse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinggebot, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinggehoerige, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinggeiss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dinggeld, mhd. dincgelt, st. N.: nhd. »Dinggeld«, Gerichtskosten

Dinggeld, mnd. dincschot, N.: nhd. Gerichtsschoß, Dinggeld; drankgelt, N.: nhd. Trinkgeld, Dinggeld, Mietgeld, Entschädigung

dinggeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dinggemeinde -- Dinggemeinde des norwegischen Upplandes, an. EiŒ-sif-a-þing, Sb.: nhd. Dinggemeinde des norwegischen Upplandes

dinggenosse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinggericht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dinggericht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dinggewand, ahd. dinggiwõti* 1, st. N. (ja): nhd. »Dinggewand«, Gerichtstracht, Robe, Toga; dingwõti* 1, st. N. (ja): nhd. »Dinggewand«, Gerichtstracht, Robe, Toga

dinggezeugnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingglocke, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinggnacke, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinggraefische, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dinggraf, as. thing‑grav‑ius* 1, lat.‑as.?, sw. M. (n)?: nhd. »Dinggraf«, Graf, Richter

dinggraf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dinggraf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinggroschen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinggut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dinggut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghafer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghaftig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghahn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghaltungsstat, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dinghaltungsstatt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghaltungstatt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghart, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dinghauer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dinghaus, as. thing‑hð‑s 4, st. N. (a): nhd. »Dinghaus«, Gerichtshaus

Dinghaus, ahd. dinghðs* 43, st. N. (a): nhd. »Dinghaus«, Gerichtshaus, Gerichtsgebäude, Rathaus, Versammlungsraum, Synagoge

Dinghaus, mhd. dinchðs, st. N.: nhd. Dinghaus, Gerichtshaus, Gemeindehaus, Rathaus

dinghaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dinghaus, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghausglocke, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingheller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dingheller, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingherren, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dingheuer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghoere, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghoerer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghoerig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghoerige, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghoering, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghoeringzahl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dinghof, mhd. dinchof, st. M.: nhd. Dinghof, Gerichtsstätte einer Grundherrschaft, Gerichtshof; dinchofstat, st. F.: nhd. Dinghof, Gerichtsstätte
-- zu einem Dinghof gehörend: mhd. dinchãric, dinchãrec, Adj.: nhd. »dinghörig«, gerichtszugehörig, zu einem Dinghof gehörend

Dinghof, mhd. dinckof, dinchof, st. M.: nhd. »Dinghof«, Gerichtsplatz, Platz (M.) (1)

dinghof, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dinghof, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghofberain, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghofbote, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghofbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghofbuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghoffreiheit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghofgerechtigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghofgericht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghofgerichtstag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghofgerichttag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghofgut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghofhaus, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghofheller, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghofherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghofhuber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghöfig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dinghofig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghofkosten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghofleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghoflich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghofmeier, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghofmenge, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghofplatz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghofrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghofrechtung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghofrodel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghofsache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghofsammler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghofschaftsache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghofschoeffel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghofsfreiheit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghofsgerechtigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghofsherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dinghofsherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghofskosten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghofsleute, nhd.: nhd. ; L.: DW

dinghofsmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dinghofspruch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghofsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghofsschoeffel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghofsspruch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghofstab, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghofstag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghofstatt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghoftag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghofvogt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghofzins, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dingholz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinghörer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dinghörig, mhd. dinchãric, dinchãrec, Adj.: nhd. »dinghörig«, gerichtszugehörig, zu einem Dinghof gehörend

dingin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dingjahre, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingkaempe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingkauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dingkauf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dingkorn, mhd. dinckorn, st. N.: nhd. Dingkorn

dingkorn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingkosten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingkreuzer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingkuendigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingkuendung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingkuh, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingkundig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinglach, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingladung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinglaube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dinglaube, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dinglein, mhd. dingel, st. N.: nhd. »Dinglein«, kleine Sache, kleine Angelegenheit, bäuerliche Wirtschaft, Haushaltung; dingelÆn, st. N.: nhd. »Dinglein«, kleine Sache, kleine Angelegenheit, bäuerliche Wirtschaft, Haushaltung

dinglein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW, Luther

dinglesen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dingleute -- Zustimmung der Dingleute zum Urteil, mnd. volge (1), folge*, st. F.: nhd. Folge, Hinterhergehen, Nachlaufen, Teilnahme am Begräbnis, Nacheiferung, Nachfolge, Mitlaufen, Teilnahme, Beteiligung, Verfolgung, Rechtsverfolgung, Erbfolge, Lehnsfolge, Folgeleistung, Heeresfolge, Befolgung, Gehorsam, Unterstützung, Beistand auf Grund einer Folgepflicht, Zustimmung, Zustimmung der Dingleute zum Urteil, Anschluss, Folgerung, Recht des Lehnsmanns vom neuen Lehnsherrn die Anerkennung des Lehnsverhältnisses zu begehren, Ergebnis

Dingleute, ahd. dingliuti* 1, st. M. Pl. (i): nhd. »Dingleute«, Urteiler (Pl.), Richter (Pl.)

Dingleute, mhd. dincliute, st. M., Pl.: nhd. »Dingleute«, Dingpflichtige, Urteiler, Urteilsberechtigte bei Gericht, Gerichtsbeisitzer, die zum Gericht zu kommen verpflichtet sind, Zeugen bei der Ausstellung von Urkunden

Dingleute, mhd. gedincliute 2 und häufiger?, Pl.: nhd. »Dingleute«, Dingpflichtige (Pl.), Urteiler (Pl.), Urteilsberechtigte bei Gericht (Pl.), Gerichtsbeisitzer (Pl.)

Dingleute, mnd. dincvolk, N.: nhd. Dingleute, Urteilsfinder (M. Pl.), Umstand; ette (1), M.: nhd. Gerichtsbeisitzer, Dingleute, Urteilfinder (vier erbangesessene Männer aus jedem Kirchspiel)

Dingleute, mnd. gæ (2), goe, go, N., F.: nhd. Landschaft, Gau, Bezirk, Gaugericht, Gaugerichtssprengel, Angehörige des Gaugerichts, Dingleute, die zu einem Gaugericht versammelten Dingleute
-- die zu einem Gaugericht versammelten Dingleute: mnd. gæ (2), goe, go, N., F.: nhd. Landschaft, Gau, Bezirk, Gaugericht, Gaugerichtssprengel, Angehörige des Gaugerichts, Dingleute, die zu einem Gaugericht versammelten Dingleute

dingleute, nhd.: nhd. ; L.: DW

dinglich, as. thing‑lÆk* 1, Adj.: nhd. »dinglich«, gerichtlich

dinglich, mhd. vürewurflich*, vürwurflich, furwurflich*, Adj.: nhd. gegenständlich, dinglich; vürewurflÆchen*, vürwurflÆchen, vurwurflÆchen, vürwurflÆchen*, furwurflÆchen*, Adv.: nhd. gegenständlich, dinglich; wihtlich, Adj.: nhd. kreatürlich, dinglich

dinglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dinglich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dinglich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingliche -- dingliche Sicherheit die als erste in Anspruch genommen werden kann, mnd. prÆncipõlunderpant, N.: nhd. Hauptpfand für eine Schuld, dingliche Sicherheit die als erste in Anspruch genommen werden kann

dingliche -- durch dingliche Haftung gesicherter Anteil des Zinsherrn an den unablöslichen Gundstücksnutzungen, mnd. ervetins, erftins, M.: nhd. erblicher Zins, dauernder Zins, unablöslicher Grundzins der für den nutzbaren Besitz eines Grundstücks oder Hofes oder Hauses zu entrichten ist, durch dingliche Haftung gesicherter Anteil des Zinsherrn an den unablöslichen Gundstücksnutzungen

dinglichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dingloese, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingloesene, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingloesesage, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinglos, afries. thing‑lâ-s 1, Adj.: nhd. dinglos, außergerichtlich

dinglos, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dinglöse, mhd. dinclãse 1, st. F.: nhd. Dinglöse, Abgabe für die Befreiung von der Verpflichtung vor Gericht zu erscheinen, Gerichtskosten

Dinglösung, afries. thing‑lê-s‑ene 1, F.: nhd. Dinglösung, Loskauf

dingmaessig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingmal, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingmalig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dingmann, an. þing-maŒ-r, st. M. (a): nhd. Dingmann, Teilnehmer an einem Ding

Dingmann, afries. thing‑man-n 3, thing‑mon-n, st. M. (a): nhd. Dingmann, Vorsprecher, Vorsteher, Advokat

Dingmann, as. thing‑man*, thing‑man‑n* 1, st. M. (athem.): nhd. »Dingmann«, Redner

Dingmann, ahd. dingman 24, st. M. (athem.): nhd. »Dingmann«, Redner, Urteiler, Richter, Gerichtsredner, Prediger, Berater

Dingmann, mhd. dincman, st. M.: nhd. »Dingmann«, Dingpflichtiger, Urteiler, Urteilberechtigter vor Gericht, Gerichtsbeisitzer, wer zum Gerichte zu kommen verpflichtet ist

Dingmann, mnd. dÐle (2), M.: nhd. Dingmann, Urteilfinder; dinchȫrinc, dinchȫring, M.: nhd. Dingmann, zu Besuch des Gerichts verpflichteter Eingesessener, Urteilsfinder, Umstand, Beisitzer, Vorsprecher, Gerichtszeuge; dinge (3), M.: nhd. Dingmann, Urteilsfinder
Dingmann, mnd. gedinge (3), M.: nhd. Dingmann, Urteilsfinder; hÐgeman (2), M.: nhd. Dingmann

Dingmann, mnd. lachman, læchman, M.: nhd. Dingmann, rechtskundiger Gerichtsbeisitzer; lõgeman, M.: nhd. Dingmann, rechtskundiger Gerichtsbeisitzer

dingmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dingmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingmannschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingmarkt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingnacht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dingnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingniskorn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingnisrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingnisweise, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingnosse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingnus, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dingnüs, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dingpfaehlen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dingpfennig, afries. thing‑pan-n‑ing 1, thing‑pen-n‑ing, st. M. (a): nhd. »Dingpfennig«, Gerichtskosten

Dingpfennig, mhd. dincpfenninc*, dincphenninc, st. M.: nhd. »Dingpfennig«, eine Abgabe

dingpfennig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingpfenning, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dingpflicht, mhd. dincpfliht, dincphliht, st. F.: nhd. Dingpflicht, Erscheinungspflicht (vor Gericht), Verpflichtung zur Gerichtsteilnahme, Steuerverbindlichkeit; dincsuoche, st. F.: nhd. »Dingsuche«, Dingpflicht, Verpflichtung das Jahrding zu besuchen

Dingpflicht, mnd. dingesplicht, F.: nhd. »Dingpflicht«, Pflicht als Schöffe beim Gericht (N.) (1) zu erscheinen, Bürgerpflicht, Gerichtsbezirk

dingpflicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dingpflicht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingpflichte, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dingpflichte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingpflichter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingpflichtgericht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingpflichtig, mhd. dincpflihtic*, dincphlihtic, dincpflihtec*, dincphlihtec, Adj.: nhd. »dingpflichtig«, gerichtsschuldig, gerichtspflichtig, verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, verpflichtet am Gericht teilzunehmen, abgabenverpflichtet

dingpflichtig, mnd. dincplichtich, dinkplichtich, Adj.: nhd. »dingpflichtig«, verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, als Urteilsfinder verpflichtet, zur Leistung von Bürgerpflichten verpflichtet, einem Gerichtsbezirk zugehörig, der Gerichtsbarkeit von jemandem unterworfen; dingesplichtich, dinxplichtich, Adj.: nhd. »dingpflichtig«, verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, als Urteilsfinder verpflichtet, zur Leistung von Bürgerpflichten verpflichtet, einem Gerichtsbezirk zugehörig, der Gerichtsbarkeit von jemandem unterworfen

dingpflichtig, mnd. richtesplichtich, Adj.: nhd. »gerichtspflichtig«, dingpflichtig, verpflichtet an der Gerichtssitzung teilzunehmen

dingpflichtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dingpflichtig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dingpflichtige (Pl.), mhd. gedincliute 2 und häufiger?, Pl.: nhd. »Dingleute«, Dingpflichtige (Pl.), Urteiler (Pl.), Urteilsberechtigte bei Gericht (Pl.), Gerichtsbeisitzer (Pl.)

Dingpflichtige, mhd. dincliute, st. M., Pl.: nhd. »Dingleute«, Dingpflichtige, Urteiler, Urteilsberechtigte bei Gericht, Gerichtsbeisitzer, die zum Gericht zu kommen verpflichtet sind, Zeugen bei der Ausstellung von Urkunden

Dingpflichtige, mnd. mõllǖde, Pl.: nhd. Dingpflichtige, Gerichtsgenossen

dingpflichtige, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dingpflichtiger, mhd. dincman, st. M.: nhd. »Dingmann«, Dingpflichtiger, Urteiler, Urteilberechtigter vor Gericht, Gerichtsbeisitzer, wer zum Gerichte zu kommen verpflichtet ist

Dingpflichtiger, mnd. dincplichte, dinkplichte, M.: nhd. »Dingpflichtiger«, Urteilsfinder, Gerichtsbeisitzer; dincplichtige, M.: nhd. »Dingpflichtiger«, Urteilsfinder, Gerichtsbeisitzer

Dingpflichtiger, mnd. mõlman, maelman, mailman, M.: nhd. Dingpflichtiger, Gerichtsgenosse, geschworener Beisitzer des Markgerichts, Aufseher in der Mark

dingpflichtung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingplatz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dingpön, mhd. dingespÐne, st. F.: nhd. »Dingpön«, Buße für kleinere Streitigkeiten

Dingrecht, afries. thing‑riuch-t 1, st. N. (a): nhd. Dingrecht, Recht, Gerichtsart, Gerichtverfahren?

dingrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dingrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dingrichter, anfrk. thung-in-o 7, anfrk.?, M.: nhd. »Dinger«, Dingrichter, Versammlungsvorsitzender

Dingrichter, ahd. dungino* 7, ahd.?, M.: nhd. »Dinger«, Dingrichter, Versammlungsvorsitzender

dingrichter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingrodel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dingrodel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dings, mnd. dinc*** (2), Adv.: nhd. »dings«

dings, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dings, nhd.: nhd. ; L.: DW

dingsaal, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dingsache, mhd. dincsache, st. F.: nhd. »Dingsache«, Gerichtssache, Rechtsvorgang

dingsache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingsal, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dingsasse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingschaften, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingschatten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dingschatz, mhd. dincschaz, st. M.: nhd. »Dingschatz«, Einnahme des Gerichts

dingschatz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingschilling, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingschläge, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dingschoeffe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dingschoß, mnd. dingelgelt, N.: nhd. Dingschoß, Gerichtspfennig, Gerichtssporteln, Abgabe der gerichtsangehörigen Bauern

dingschoss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingschosz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dingschreiber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingschuldig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingsda, nhd.: nhd. ; L.: DW

dingsdort, nhd.: nhd. ; L.: DW

dingsel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingseller, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingsellerkammer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingsellerskammer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingsfrucht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingsgeben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingsgeber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dingsilber, mhd. dincsilber, st. N.: nhd. »Dingsilber«, Geldabgabe, Abgabe an das Gericht

dingsilber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingskauf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingskirchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dingslete, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingsletich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingspan, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingspen, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dingspiel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingsprasser, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dingsprengel, mnd. gærichte, N.: nhd. Gaugericht, ordentliches weltliches Gericht, Niedergericht, Landgericht, Gaugerichtsbezirk, Dingsprengel

dingsspielen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingstaben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingstabung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingstadelig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingstadeln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingstaette, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingstaetten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingstaettigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingstaffel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingstall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingstapel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dingstatt -- Vollgericht an echter Dingstatt für Strafsachen die an den Hals gehen, mnd. schreigȫdinc*, schreygȫdinc, N.: nhd. gebotenes Ding, Vollgericht an echter Dingstatt für Strafsachen die an den Hals gehen
Dingstatt, ahd. dingstat 12, st. F. (i): nhd. »Dingstatt«, Gerichtsstätte, Versammlungsplatz

Dingstatt, mhd. dincstat, st. F.: nhd. »Dingstatt«, Gerichtsstätte

Dingstatt, mnd. dincstat, F.: nhd. »Dingstatt«, Gerichtsstätte, Richtstätte, Versammlungsort

dingstatt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dingstatt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dingstätte, an. þing, st. N. (a): nhd. Versammlung, Volksding, Dingstätte, Eigentum

Dingstätte, afries. ho-f 40 und häufiger?, st. N. (a): nhd. Hof, Kirchhof, Dingstätte, Fürstenhof

Dingstätte, as. thing‑st’‑d‑i* 4, st. F. (i): nhd. »Dingstätte«, Gerichtsstätte, Markt, Versammlungsort

Dingstätte, mnd. dincstÐde, dinkstede, F.: nhd. Dingstätte, Richtstätte, Versammlungsort
-- rechte Dingstätte: mnd. dingestat, F.: nhd. rechte Dingstätte; dingestÐde, F.: nhd. rechte Dingstätte

dingstattgericht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingstattleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingstattrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingstattrodel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingstattscheide, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingstein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingstelle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingstellig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dingstellig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingstellung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingstiege, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingstock, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingstöcke, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dingstoerung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingstörung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dingstreit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingstube, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingstudel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dingstudel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingstudelig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingstudeln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingstudeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dingstuhl, afries. thing‑stæ-l 1, st. M. (a): nhd. Gerichtsstuhl, Dingstuhl

dingstuhl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dingstuhl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingstuhlgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dingsuche, mhd. dincsuoche, st. F.: nhd. »Dingsuche«, Dingpflicht, Verpflichtung das Jahrding zu besuchen

dingsuche, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingsverkauf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingswirt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dingtag -- offenbarer Dingtag, mnd. Ðhaftedach*?, echtedach, echt dach, M.: nhd. offenbarer Dingtag, Rechtstag

Dingtag, mhd. gedinctac, gedingetac, st. M.: nhd. »Dingtag«, Gerichtstag

dingtag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dingtag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dingtagen -- gesetzliche Frist zwischen den Dingtagen, mnd. ÐhaftetÆt*, echtetÆt, F.: nhd. gesetzliche Frist zwischen den Dingtagen

dingtaghof, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingtagimbiss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingtagnacht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingtagshof, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingtaler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingteiding, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingtum, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingüblich, mnd. dinclÆk, Adj.: nhd. dingüblich, in der bei Gericht vorgeschriebenen Form gehalten

Dingung, ahd. thingatio* 2, lat.‑lang., F.: nhd. Dingung, Vereinbarung

Dingung, mnd. dinctõle (2), dinctõl, M., F.: nhd. Unterhandlung, Dingung, Brandschatzung, das für Schonung bedungene Lösegeld oder Schongeld, bedungenes Sühnegeld; dingetal, dingetõl, M., F.: nhd. Unterhandlung, Dingung, festgesetzte Zeit des Gerichtes (N.) (1), Brandschatzung, für Schonung bedungenes Lösegeld; dinginge, F.: nhd. Dingung, Unterhandlung, Gerichtsverhandlung

dingung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dingung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingunlust, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingvarichtich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingvieh, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dingvogt, mhd. dincvoget, dincfoget*, st. N.: nhd. »Dingvogt«, Vogt einer geistlichen Grundherrschaft

Dingvogt, mnd. dincvæget, dincvaget, M.: nhd. »Dingvogt«, Beamter des Amtmanns der dessen richterliche Tätigkeit ausübt; dingevæget, M.: nhd. »Dingvogt«, Beamter des Amtsmanns der dessen richterliche Tätigkeit ausübt

dingvogt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dingvogt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dingvogtei, mhd. dincvogetÆe, st. F.: nhd. »Dingvogtei«, Amt des Dingvogts, Bezirk des Dingvogts

dingvogtei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dingvogts -- Amt des Dingvogts, mhd. dincvogetÆe, st. F.: nhd. »Dingvogtei«, Amt des Dingvogts, Bezirk des Dingvogts

Dingvogts -- Bezirk des Dingvogts, mhd. dincvogetÆe, st. F.: nhd. »Dingvogtei«, Amt des Dingvogts, Bezirk des Dingvogts

Dingvogts -- Sitz des Dingvogts auf der Gerichtsstätte, mnd. dincstæl, dinkstôl, M.: nhd. Sitz des Dingvogts auf der Gerichtsstätte, Richtstuhl, Gerichtstätte, Gericht; dingestæl, M.: nhd. Sitz des Dingvogts auf der Gerichtsstätte, Richtstuhl, Gerichtsstätte, Gericht

dingvolk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingwaerter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingwall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingwallstock, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingwalt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingwart, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dingwart, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingwartengericht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingwärter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dingwasen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingwat, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingwehr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dingwehr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingweibel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingwein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dingwein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingweistum, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingwerf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dingwerk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingwerken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingwerker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dingwerker, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingwerkgericht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingwerksgericht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingwinde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingwitt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingwort, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingwurt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingzahl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingzahlgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingzahlig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingzahlsgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingzehrungkosten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingzehrungskosten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dingzeit, afries. thing‑tÆ-d 1, st. F. (i): nhd. Gerichtszeit, Dingzeit

Dingzeit, ahd. dingzÆt* 2, st. F. (i): nhd. »Dingzeit«, Gerichtszeit, Vertragsfrist, festgesetzter Zeitpunkt, Termin

Dingzeit, mhd. dinczÆt, st. F.: nhd. »Dingzeit«, Zeit zu der ein Vertrag erfüllt ist, Gerichtszeit, Gerichtstermin, rechtmäßig festgesetzter Gerichtstermin

Dingzeit, mnd. dinctÆt, dinktît, F.: nhd. »Dingzeit«, festgesetzte und zu recht bestehende Gerichtszeit

dingzeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dingzeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingzettel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dingzeuge, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dinkel -- Abgabe in Form von Dinkel, mhd. dinkelgelt, st. N.: nhd. »Dinkelgeld«, Abgabe in Form von Dinkel

Dinkel -- aus Dinkel, ahd. dinkilÆn 2, Adj.: nhd. Dinkel..., aus Dinkel, aus Dinkelmehl

Dinkel -- von Dinkel stammend, mhd. dinkelÆn, Adj.: nhd. von Dinkel stammend, Dinkel...

Dinkel..., ahd. dinkilÆn 2, Adj.: nhd. Dinkel..., aus Dinkel, aus Dinkelmehl

Dinkel..., mhd. dinkelÆn, Adj.: nhd. von Dinkel stammend, Dinkel...

Dinkel, as. amar* (2) 2, amer, amur, st. M. (a?, i?): nhd. Dinkel, Sommerdinkel, Mehl

Dinkel, ahd. dinkil 23, st. M. (a): nhd. Dinkel, Getreide; einkorn 10, st. N. (a): nhd. Einkorn, Dinkel; einkorno* 1, sw. M. (n): nhd. Einkorn, Dinkel; spelta 19, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Spelt, Dinkel; spelza 19?, spelta, st. F. (æ): nhd. Spelt, Spelz, Dinkel; spelzo 1, sw. M. (n): nhd. Spelt, Spelz, Dinkel

Dinkel, mhd. dinkel, tinkel, st. M.: nhd. Dinkel, Spelt, Schwabenkorn, Getreideart; einkorn, st. N.: nhd. Einkorn, Dinkel

Dinkel, mhd. spaltekorn 1, spaltkorn, st. N.: nhd. »Spaltkorn«, Spelt, Dinkel; spelze 1 und häufiger?, sw. F.: nhd. Spelt, Spelz, Dinkel

Dinkel, mhd. vese (1), fese*, sw. F., st. F.: nhd. »Fese«, Hülse des Getreidekorns, Spreu, Faser, unenthülster Spelt, Dinkel

Dinkel, mnd. õmerkærn, N.: nhd. Dinkel, Spelt; dinkel, M.: nhd. Dinkel, Spelt

dinkel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dinkel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinkelbrot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dinkelernte, nhd.: nhd. ; L.: DW

dinkelgarbe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dinkelgeld, mhd. dinkelgelt, st. N.: nhd. »Dinkelgeld«, Abgabe in Form von Dinkel

dinkelgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinkelgerste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dinkelkern, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dinkelkorn, as. amar‑kor‑n* 1, st. N. (a): nhd. Dinkelkorn

Dinkelkorn, mhd. dinkelkorn, st. N.: nhd. Dinkelkorn

dinkelkorn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dinkelkorn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinkelkörnlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dinkelmehl -- aus Dinkelmehl, ahd. dinkilÆn 2, Adj.: nhd. Dinkel..., aus Dinkel, aus Dinkelmehl

Dinkelmehl, mhd. dinkelmel, st. N.: nhd. Dinkelmehl

dinkelmehl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dinkelspelze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dinkelviertel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinkelweizen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dinkelzehnt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinkenfasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dinkenhorn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dinktenfasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dinn, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dinn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinne, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dinne, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dinscheln, nhd.: nhd. ; L.: DW

dinsen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinsen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dinster, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dinsternis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dinsternus, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dinte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW, Luther
tinte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dintenbeere, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dintenbeerstrauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dintenbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dintendeutsch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW
Tintenfass, dintenfasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW, Luther (Dintenfasz)

dintenfinger, nhd.: nhd. ; L.: DW

dintenfisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dintenflasche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dintenfleck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dintenflecklein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dintenfresser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dintenfresserin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dintengeschirr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dintenglas, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dintengummi, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dintenhorn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dintenkleck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dintenklecker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dintenklecks, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dintenklecksend, nhd.: nhd. ; L.: DW

dintenkleckser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dintenklick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dintenklick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dintenklitterig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dintenkoch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dintenkopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dintenkrug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dintenlecker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dintenmacher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dintenmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dintenmuschel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dintenpulver, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dintenschlucker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dintenschwamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dintenschwämmlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dintenschwarz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dintenschwärze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dintensieder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dintenstecher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dintenstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dintenstöpfel: M. nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dintenstöpsel: M. nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dintenthränen, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dintentüchlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dintenwein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dintenwurzel, nhd.: nhd. ; L.: DW

dintenzetter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dintenzetterin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dintenzeug, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dinthorn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dintig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Dinzeltag, mhd. dinzeltac, st. M.: nhd. »Dinzeltag«, Festtag einer Handwerkszunft

dinzeltag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dinzeltag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dinzetag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dinzltag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dionysia (ein Edelstein), mhd. djonisÆõ, dionisia, dionysia, dronisya, Sb.: nhd. »Dionysia« (ein Edelstein)

Dionysiustag (9. Oktober), mnd. engermei, engermey, Sb.: nhd. Dionysiustag (9. Oktober)

Diözesanvorsteher, mhd. kresmer, st. M.: nhd. Diözesanvorsteher, Bischof

Diözese -- Diözese eines Bischofs bzw. Erzbischofs, mnd. prævincie, prævintie, prævinz*, prouintz, sw. F.: nhd. Provinz eines Landes, eine staatliche Verwaltungseinheit, Landesbezirk, Gau, kirchliche Verwaltungseinheit, Diözese eines Bischofs bzw. Erzbischofs, Gebiet des Meisters eines Mönchsordens, Ordensprovinz

Diözese -- Diözese eines Bischofs, mnd. parre, põre, par, põr, p¯r, perre, F.: nhd. Pfarre, Pfarrei, Pfarrkirche, Amt des Pfarrers, vom Bischof bestimmter Amtsbezirk des Pfarrers, Pfarrhaus, Wohnsitz des Pfarrers, Diözese eines Bischofs, Angehörige einer Pfarrei, Angehörige einer Kirchengemeinde

Diözese, ae. bi-sceop-rÆc-e, bi-scop-rÆc-e, st. N. (ja): nhd. Bistum, Diözese, Bischofssitz; rÆc-e (1), st. N. (ja): nhd. Reich, Herrschaft, Regierung, Macht, Königreich, Volk, Diözese; scÆr (2), sc‘r, st. F. (æ): nhd. Amt, Rang, Bezirk, Diözese, Sitz, Provinz, Grafschaft, Sprengel, Pfarrei

Diözese, ahd. biskoftuom* 6, biscoftuom*, st. N. (a): nhd. Bischoftum, Diözese, Bistum, Bischofsamt, Heiligtum; erzibiskoftuom* 1, erzibiscoftuom*, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Erzbistum, Diözese; pfarra* 4, pharra*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Pfarre, Sprengel, Parochie, Diözese

Diözese, mhd. krisem, kresem, cresem, st. M.: nhd. Salböl, Chrisam, geweihtes Öl, Diözese, Sprengel; kriseme, kreseme, krisme, kresme, sw. M.: nhd. Chrisam, Diözese, Sprengel

Diözese, mnd. bischopdæm, bischopdum, bischedæm, biscopdðm, N., M.: nhd. Bistum, Diözese, Bischofswürde, Bischofsamt

Diözese, mnd. krÐsem, krÐseme, krÐsam, krÐsom krÐsum, M.: nhd. Chrisam, heiliges Öl, geweihtes Salböl, Diözese, Sprengel eines Bischofs

dip, nhd.: nhd. ; L.: DW

dip, nhd.: nhd. ; L.: DW

dipfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Diphthong, mhd. diptonge, F.: nhd. Doppellaut, Zwielaut, Diphthong

Diplom, ae. cÆn-e, M.: nhd. Pergamentlage, Diplom, Urkunde

Diplom, mnd. formõt, N.: nhd. Diplom, Format

dippel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dippel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dippelbaren, nhd.: nhd. ; L.: DW

dippelboden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dippelboden, nhd.: nhd. ; L.: DW

dippelhaber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dippelnarr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dippen, mnd. puckel, pukel, puchel, pugel, pockel, pochele, M.: nhd. »Buckel«, hervorstehendes metallenes Zierelement, Zierknopf, Knopf, verzierter Verschluss, Beutel, metallener Zierbuckel auf Bucheinbänden, Buchbeschlag, Dippen

dippen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Diptam (Name einer Pflanze die gegen gicht angewendet wurde), mnd. ? gichtwort, F.: nhd. »Gichtwurz«, Diptam? (Name einer Pflanze die gegen »gicht« angewendet wurde)

Diptam, ahd. epfiwurz* 1, ephiwurz*, st. F. (i): nhd. Diptam; ? stabawurz* 29, stabdnwurz*, st. F. (i): nhd. Stabwurz (eine Pflanze), Eberreis, Diptam?
-- gemeiner Diptam: ahd. hasenæra* 15, hanæra, sw. N. (n): nhd. gemeiner Diptam, Diptamdosten, stumpfblättriger Ampfer, Knabenkraut, Wegerich

Diptam, mhd. dictam, dictamme, sw. M., st. M.: nhd. Diktam (Heilkraut), Diptam; diptam, M.: nhd. Diptam, Heilpflanze

Diptam, mhd. wÆzwurze 4?, sw. F., st. F.: nhd. »Weißwurz«, Diptam

Diptam, mnd. dikdam, dickdam, dikdamme, diptam, Sb.: nhd. Diptam, eine Pflanze?

diptam, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

diptam, nhd.: nhd. ; L.: DW

diptamblume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Diptamdosten, ahd. hasenæra* 15, hanæra, sw. N. (n): nhd. gemeiner Diptam, Diptamdosten, stumpfblättriger Ampfer, Knabenkraut, Wegerich

dir -- das dir eigene Wesen, mhd. dÆnesheit, st. F.: nhd. das dir eigene Wesen, Deinsein

dir -- mir nichts dir nichts, mnd. plump (3), plomp, Interj.: nhd. einfach so, mir nichts dir nichts

dir -- von dir aus, ahd. dÆnhalb 2, Adv.: nhd. deinetwegen, von dir aus

dir, germ. *þez, Pron.: nhd. dir

dir, an. þer (1), Pron.: nhd. dir

dir, as. thÆ, Pers.‑Pron. (2. Pers. Sg. Dat., 2. Pers. Sg. Akk.): nhd. dir, dich

dir, nhd.: nhd. ; L.: DW

diraf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dirde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dirdendei, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dirdirliren, nhd.: nhd. ; L.: DW

direkt -- direkt bei, mnd. tÐgenes* (1), tÐgens, tiÐgens, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenet***?, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten)

direkt -- für die dem Bischof und Domkapitel in Münster direkt unterstellten Eigenhörigen gültiges Recht, mnd. põwelesrecht*, põwelsrecht, pauwelsrecht, N.: nhd. für die dem Bischof und Domkapitel in Münster direkt unterstellten Eigenhörigen gültiges Recht

direkt -- nicht direkt, ahd. undaralÆhho* 4, undaralÆcho, undarlÆhho*, Adv.: nhd. unansehnlich, von der Seite, nicht direkt, indirekt, nebenbei, im Stillen

direkt, ae. g’gn (1), gÐn, Adv.: nhd. gerade (Adj.) (2), direkt
-- Wind direkt von Norden: ae. rih-t-nor-þ-an-wi-nd, st. M. (a): nhd. Nordwind, Wind direkt von Norden

direkt, mhd. gelegenlich, Adj.: nhd. angrenzend gelegen, direkt; gerihte (3), Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2), direkt, bereit, unmittelbar; gerihtes, Adv.: nhd. geradewegs, direkt, sogleich, genau, sofort, unmittelbar

direkt, mhd. zehant, zuohant, zðhant, zæhant, Adv.: nhd. »zur Hand«, auf der Stelle, sogleich, alsbald, sobald, sobald als, unverzüglich, geradewegs, direkt, sofort, gleich, gleich darauf

direkt, mnd. vaste (1), vast, Adv.: nhd. fest, stark, gewaltig, recht, gar, sehr, sicher, sicherlich, zuversichtlich, direkt, auf der Stelle, rasch, eilig, bestimmt fest abgemacht, unverbrüchlich

direkte -- direkte leibliche Nachkommin, mhd. tohter, tohtre, thoter, tocter, dohter, st. F., sw. F.: nhd. Tochter, direkte leibliche Nachkommin, Mädchen

direkte -- direkte und tiefe Wasserstraße zwischen zwei Häfen, mnd. võrewech, M.: nhd. Fahrweg, Wagenweg, Fahrstraße für Schiffe, Schiffahrtsweg, direkte und tiefe Wasserstraße zwischen zwei Häfen; võrwech, vaerwech, M.: nhd. Fahrweg, Wagenweg, Fahrstraße für Schiffe, Schiffahrtsweg, direkte und tiefe Wasserstraße zwischen zwei Häfen

direkter -- direkter Kurs, mnd. richtenwech, M.: nhd. Richtweg, direkter Weg, direkter Kurs; richtewech, M.: nhd. Richtweg, direkter Weg, direkter Kurs

direkter -- direkter männlicher Nachkomme, mhd. sun, suon, son, sðn, mmd., st. M.: nhd. Sohn, direkter männlicher Nachkomme, männliches Tierjunges

direkter -- direkter Weg, mnd. richtenwech, M.: nhd. Richtweg, direkter Weg, direkter Kurs; richtestÆch, richtstÆch, M.: nhd. Richtsteig, Wegweiser, direkter Weg, Richtschnur, Anleitung, Unterweisung, Erläuterung (besonders eines Rechtsbuchs), Kommentar, korrekter Ablauf, Verfahren (besonders von Rechtsvorgängen); richtewech, M.: nhd. Richtweg, direkter Weg, direkter Kurs

dirken, nhd.: nhd. ; L.: DW

dirle: F. nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dirledei, nhd.: nhd. ; L.: DW

dirleinbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dirliz: F. nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dirliz, nhd.: nhd. ; L.: DW

dirlizbaum: F. nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dirlizbaum, nhd.: nhd. ; L.: DW

dirmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dirmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW, Luther

Dirn -- eigene Dirn, mhd. eigendierne, st. F.: nhd. »eigene Dirn«, leibeigene Magd

Dirn, anfrk. thier-n-a* 3, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Dirn«, Jungfrau, Mädchen

dirnchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dirndel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dirne, germ. *harjæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Dirne

Dirne, ae. cief‑es, st. F. (jæ): nhd. Kebse, Dirne, Magd; cwen-e, sw. F. (n): nhd. Weib, Frau, Dienerin, Dirne

Dirne, as. *hæ-r? (2), st. N. (a): nhd. Hure, Dirne

Dirne, as. thiorn‑a 21, sw. F. (n): nhd. »Dirne«, Jungfrau

Dirne, ahd. 9zatara* 6, zaturra, sw. F. (n): nhd. Dirne, Hure; firezza* 1, frezza*, frõza*?, st. F. (æ)?, sw. F. (n) (?): nhd. Schwelgerin, Fresserin, Dirne; firezzõra* 1, frezzõra, sw. F. (n)?: nhd. »Fresserin«, Schwelgerin, Schlemmerin, Dirne; frõza* 1?, F. (?): nhd. »Fresserin«, Schwelgerin, Schlemmerin, Dirne; huor (2) 4, st. N. (a): nhd. Hure, Dirne; huora* (1) 21, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Hure, Dirne, Ehebrecherin; huorõra* 1, sw. F. (n): nhd. Hure, Dirne, Ehebrecherin; kebis* 17, st. F. (i): nhd. Kebse, Konkubine, Dirne, Buhldirne, Kebsweib, Nebenfrau, Beischläferin; kebisa* 8, st. F. (æ): nhd. Kebse, Konkubine, Dirne, Buhldirne, Kebsweib, Nebenfrau, Beischläferin; lantgenga* 1, sw. F. (n): nhd. Landstreicherin, Dirne; lõza (1) 1, sw. F. (n): nhd. Freigelassene, Hure, Dirne; lenna* 1, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Hure, Dirne; lubin* 1, st. F. (jæ): nhd. Dirne; rÆba* 1, sw. F. (n): nhd. Hure, Dirne; spilõra* 2, sw. F. (n): nhd. Spielerin, Schauspielerin, Musikantin, Dirne

Dirne, ahd. diorna 56, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Dirne«, Jungfrau, Mädchen, Dienerin, Magd

Dirne, mhd. büebin, st. F.: nhd. Dirne; dierne, dirne, diern, dieren, derne, diernÆn, st. F., sw. F.: nhd. Dienerin, Magd, Mädchen, junge Frau, feiler Mensch, käuflicher Mensch, Dirne, Prostituierte, die heilige Jungfrau

Dirne, mhd. gagerwÆp, st. N.: nhd. Dirne; hache (2), hacche, sw. F.: nhd. Dirne, Buhlerin; herge, sw. F.: nhd. Dirne, Hure; hoveschÏrinne*, hovescherin, hofescherin*, höubscherin, hübeschÏrinne, st. F.: nhd. Dirne; kebes, kebse, st. F., sw. F.: nhd. »Kebse«, Dirne, Beischläferin, Buhldirne, Kebsweib, Konkubinat, Nebenfrau, Konkubine; kebese, st. F., sw. F.: nhd. Kebsweib, Konkubinat, Dirne, Buhldirne, Beischläferin

Dirne, mhd. naschÏrinne*, nascherinne*, nascherin, nescherinne*, nescherin, st. F.: nhd. »Nascherin«, Ehebrecherin, Dirne

Dirne, mhd. vriuntschaftwÆp 2, st. N.: nhd. Dirne
-- feile Dirne: mhd. vröuwelÆn, vrouwelÆn, vrouwelÆ, vræwelÆ, vrãwelÆ, vröuelÆ, vrÏwelÆ, vröulÆn, frouwelÆn*, frouwelÆ*, fræwelÆ*, frãwelÆ*, fröuelÆ*, frÏwelÆ*, fröuwelÆn*, fröulÆn*, st. N.: nhd. Fräulein, Herrin, Gebieterin, Frau von Stand, Jungfrau von Stand, Jungfrau Maria, Dame (F.) (1), junge Dame, Mädchen, Geliebte, Weibchen, Mägdlein, Dienerin, feile Dirne, Hure, Nachtfahrerin, Tierweibchen

Dirne, mnd. bævinne, F.: nhd. Bübin, Dirne; brakvrouwe*, brakvrowe, F.: nhd. öffentliches Mädchen, Dirne; dækmõget, dôkmaget, F.: nhd. »Tuchmagd«, Dienstmädchen, öffentliches Mädchen, Dirne; dwõlsüster, F.: nhd. Dirne
-- leichtfertige Dirne: mnd. bævenvrÆe, F.: nhd. »Bubenfreie«, leichtfertige Dirne
-- öffentliche Dirne: mnd. drÐmarkesdÐrne*, drÐmarksdÐrne, F.: nhd. »Dreimarksdirne«, öffentliche Dirne

Dirne, mnd. dÐrne, derne, F.: nhd. »Dirne«, Jungfrau, Mädchen, Unfreie, Dienerin, Magd

Dirne, mnd. gorre (2), gurre, F.: nhd. Dirne, Hure, Mädchen; hære (1), houre, hærre, hær, h¦re, F.: nhd. Hure, Dirne, Prostituierte, Landstreicherin, zuchtlose Frau, im Ehebruch lebende Frau, verhurter Priester (Bedeutung örtlich beschränkt)

Dirne, mnd. plundeke, F.: nhd. Hure, Dirne

Dirne, mnd. slðve, F.: nhd. Dirne, gemeines Weib; smæke, sm¦ke, F.: nhd. Hure, Dirne

Dirne, mnd. venstermõget, vinstermõget, F.: nhd. »Fenstermagd«, Dirne; vröuweken, vrouweken, vroweken, vrowken, vrouwken, vrobken, vröuken, vroyken, vrouken, vröken, vrǖweken, frewken, vröwchen, vröwechen, vröuchen, vroichen, vroychen, vröchen, froghen, vrauwechen, vrauwchen, vrawechen, vrawchen, frawichen, frauchen, vroiken, vröuwekÆn, vrouwekÆn, vröukÆn, vrouwichen, N.: nhd. Frauchen, Frau, kleine Frau, Jungfrau, Fräulein, Prinzessin, unverheiratete Fürstentochter, Edelfräulein, öffentliches Mädchen, Dirne

dirne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW, Luther

dirne, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dirnengaumer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dirnengilde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dirnenschaender, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dirnenschänder, nhd., M.: nhd. eine Dirne zu Fall bringender; E.: s. Dirne, Schänder; L., Luther

dirnisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dirniz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dirnlein, mhd. diernel, st. N.: nhd. »Dirnlein«, Mägdlein; diernelÆn, st. N.: nhd. »Dirnlein«, Mägdelein, kleines Mädchen, junge Dienerin, Magd

dirnlein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dirnlein, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

dirr, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dirren, nhd.: nhd. ; L.: DW

dirty -- dirty grey, idg. *sõlo‑, Adj.: nhd. schmutzig, grau

disak, M. und nhd., F.: nhd. ; L.: DW

discant, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

discantbläser: M. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

discantbläserlein: M. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

discanter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

discantfidel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

discantflöte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

discantgeige, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

discantist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

discantlaute, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

discantsänger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

discantstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Discipel, nhd., M.: Vw.: s. Diszipel; L., Luther (Discipel)

discontent, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

discontieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

disconto, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

disecken, M. und nhd., F.: nhd. ; L.: DW

disgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Disharmonie, ahd. missihellanta* 1, missahellanta*, st. F. (æ): nhd. Uneinigkeit, Disharmonie

disharmonieren, ahd. missilðten* 2, sw. V. (1a): nhd. »misstönen«, »missklingen«, disharmonieren, ungleich tönen, sich widersprechen

Diskant -- Diskant singen, mhd. discantieren, sw. V.: nhd. Diskant singen, die zweite Obertonstimme singen

Diskant -- Diskant singen, mnd. diskantÐren, discantÐren, sw. V.: nhd. Diskant singen, singen, musizieren

Diskant -- Gesang im Diskant, mnd. diskantÐringe, F.: nhd. Gesang im Diskant, Unterhaltung durch Diskant, Unterhaltung durch Musik

Diskant -- im Diskant gesetztes Musikstück, mnd. diskant, discant, Sb.: nhd. »Diskant«, Oberstimme im Gesang, Gegenstimme, im Diskant gesetztes Musikstück

Diskant -- Unterhaltung durch Diskant, mnd. diskantÐringe, F.: nhd. Gesang im Diskant, Unterhaltung durch Diskant, Unterhaltung durch Musik

Diskant, mnd. diskant, discant, Sb.: nhd. »Diskant«, Oberstimme im Gesang, Gegenstimme, im Diskant gesetztes Musikstück

Diskante, mhd. discante, Sb.: nhd. »Diskante«

diskreditierte -- als Zauberei diskreditierte Weihe von Zweigen besonders der Salweide am Palmsonntag und die Verwendung dieser Zweige zur Abwehr von Schäden, mnd. palmtȫverÆe, F.: nhd. als Zauberei diskreditierte Weihe von Zweigen besonders der Salweide am Palmsonntag und die Verwendung dieser Zweige zur Abwehr von Schäden

diskretionstage, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diskretiontage, nhd.: nhd. ; L.: DRW

diskurrieren, mnd. discurrÐrern, sw. V.: nhd. »diskurrieren«, hin und her reden

Diskus, mnd. spÐl, spel, speel, speil, spȫl, spoel, N.: nhd. Spiel, Spiel nach Regeln, Brettspiel, ritterliches Spiel, Turnier, mimische Darstellung, Aufführung, aufgeführtes Stück, Theaterstück, Schauspiel, Spiel auf Musikinstrument, Musik, Tanzmusik, Musikinstrument, Glücksspiel, Kurzweil, Vergnügen, Scherz, Spaß, Lust, Freude, Tätigkeit, Funktion, Art (F.) (1) in der verfahren wird, bestimmte Art (F.) (1) der Unterhaltung, Liebesspiel, Liebesgenuss, Spiel des Lebens, weltliches Treiben, Unternehmen dessen Ausgang unsicher ist, Risiko, verhängnisvolles Manöver, Aufstand, Aufruhr, Tumult, kriegerisches Unternehmen, schwierige Situation, Sache, Angelegenheit, Scheibe (F.), Diskus, Spielkarte, Bastelei

diskutieren, ae. ge-gied-d-ian, ge-gied-ian, ge-gid-d-ian, ge-gid-ian, ge-ged-d-ian, ged-ian, sw. V. (2): nhd. vortragen, diskutieren, rezitieren, singen; geon-d-s-méag-an, sw. V. (1): nhd. untersuchen, diskutieren; gied-d-ian, gied-ian, gid-d-ian, gid-ian, ged-d-ian, ged-ian, sw. V. (2): nhd. vortragen, diskutieren, rezitieren, singen

diskutieren, ahd. strÆtan 74, st. V. (1a): nhd. streiten, kämpfen, Krieg führen, widerstreiten, im Widerstreit liegen, einander gegenüberstehen, diskutieren, einwenden, debattieren, disputieren

dispachezettel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dispas (eine Schlange), mhd. dispe, sw. F.: nhd. Dispas (eine Schlange)

dispenhafer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dispens, mhd. dispensacie, st. F.: nhd. Dispensation, Dispens, Befreiung, Befreiung von einer Verpflichtung; dispensacion 1, st. F.: nhd. Dispensation, Dispens, Befreiung, Befreiung von einer Verpflichtung

Dispens, mhd. sundergenõde 1, st. F.: nhd. Sonderrecht, Dispens

Dispens, mnd. dispensõtie, F.: nhd. Dispens; dispensÐringe, F.: nhd. Dispens, Dispensierung
-- Dispens nehmen: mnd. dispensÐren, sw. V.: nhd. dispensieren, Erlass geben, Nachsicht haben, Dispens nehmen, von einem Dispens Gebrauch machen
-- von einem Dispens Gebrauch machen: mnd. dispensÐren, sw. V.: nhd. dispensieren, Erlass geben, Nachsicht haben, Dispens nehmen, von einem Dispens Gebrauch machen

dispens, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dispensabel, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Dispensation, mhd. dispensacie, st. F.: nhd. Dispensation, Dispens, Befreiung, Befreiung von einer Verpflichtung; dispensacion 1, st. F.: nhd. Dispensation, Dispens, Befreiung, Befreiung von einer Verpflichtung

dispensation, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dispensationsbulle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dispensationsgelder, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dispensator, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dispensatorium, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dispensatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dispensierbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dispensieren, an. di-s-pen-s-er-a, sw. V.: nhd. dispensieren

dispensieren, mhd. dispensieren, sw. V.: nhd. »dispensieren«, befreien, entbinden

dispensieren, mnd. dispensÐren, sw. V.: nhd. dispensieren, Erlass geben, Nachsicht haben, Dispens nehmen, von einem Dispens Gebrauch machen

dispensieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dispensierung, mnd. dispensÐringe, F.: nhd. Dispens, Dispensierung

disponieren, mnd. disponÐren, sw. V.: nhd. disponieren

disponiert, ahd. biskerit* 6 und häufiger, biscerit*, Part. Prät.=Adj.: nhd. zugeteilt, geeignet, disponiert, einer Sache beraubt, fremd, außenstehend; biskÆbit* 2, biscÆbit*, Part. Prät.=Adj.: nhd. befähigt, disponiert

Disposition, ahd. biskerida* 5, biscerida*, st. F. (æ): nhd. Disposition, Geeignetsein

Disposition, mnd. besteltenisse, besteltenis, F.: nhd. Disposition, Befehl

Disput, mnd. argewassinge, F.: nhd. Streit, Disput; argewassege, argewessege, F.: nhd. Streit, Disput; argewisse, arguacie, F.: nhd. Streit, Disput; disputõcie, disputõtie, F.: nhd. Disput, Disputation, Wortgefecht

disputabel, mnd. disputÐrlÆk, Adj.: nhd. disputierlich, disputabel, erörterungsfähig, streitig

Disputant, mhd. disputierÏre, disputierer, st. M.: nhd. »Disputierer«, Disputant, Teilnehmer an einem Streitgespräch

disputant, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Disputation -- spöttisch für Disputation, mnd. fibeltatie, mnd.?, Sb.: nhd. Geschwätz, spöttisch für Disputation

Disputation, got. sæk-n-s* 3, st. F. (i): nhd. Untersuchung, Disputation, Streitfrage, Grübelei

Disputation, ahd. sprõhha 66, sprõcha, st. F. (æ): nhd. Sprache, Sprechen, Rede, Aussage, Unterredung, Ausspruch, Erzählung, Disputation, Beratung, Gerede; wÆssprõhhunga* 1, wÆssprõchunga*, st. F. (æ): nhd. Erörterung, Disputation, wissenschaftliche Erörterung

Disputation, mhd. disputõzie, disputazie, disputacie, tisputõzie, sw. F.: nhd. Disputation, Streitgespräch, Erörterung

Disputation, mhd. gequide, st. N.: nhd. Gespräch, Disputation

Disputation, mhd. parlament, st. N.: nhd. Parlament, Besprechung, Rede, Disputation, Versammlung

Disputation, mnd. disputõcie, disputõtie, F.: nhd. Disput, Disputation, Wortgefecht

disputation, nhd., F.: nhd. ; L.: DW, Luther

disputationgesaetze, nhd.: nhd. ; L.: DRW

disputationsgesaetze, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Disputieren -- im Disputieren überwinden, mnd. ȫverwinnen, ȫverwinden, æverwinnen, æverwinden, averwinnen, afferwinnen, st. V.: nhd. besiegen, im Kampf gewinnen, in kriegerischen Auseinandersetzung siegen, überwältigen, untertan machen, Oberhand behalten (V.), im Disputieren überwinden, widerlegen, sich über etwas hinwegsetzen, überwinden, Eigenschaften überwinden, Zustände überwinden, beseitigen, wirkungslos machen, sich erfolgreich behaupten, widerstehen, verwinden, verschmerzen, überstehen, übertreffen, vorherrschen überwiegen, beweisen, bei gerichtlicher Auseinandersetzung beweisen, überführen, einer Straftat überführen, ordentliches Gerichtsverfahren durchführen

disputieren, got. sæk-jan 72, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 41,4, 85, 86, 239,3): nhd. suchen, disputieren, streiten

disputieren, an. se-nn-a (2), sw. V. (1): nhd. reden, zanken, disputieren

disputieren, ahd. strÆtan 74, st. V. (1a): nhd. streiten, kämpfen, Krieg führen, widerstreiten, im Widerstreit liegen, einander gegenüberstehen, diskutieren, einwenden, debattieren, disputieren; wÆssprõhhæn* 4, wÆssprõchæn*, sw. V. (2): nhd. erörtern, disputieren, sich auseinandersetzen, wissenschaftlich erörtern

disputieren, mhd. disputieren, tisputieren, dispitieren, sw. V.: nhd. »disputieren«, streiten, ein Streitgespräch führen, zu Felde ziehen gegen, erörtern

disputieren, mhd. umbereden, umbe reden, sw. V.: nhd. »umreden«, disputieren

disputieren, mnd. arguÐren, arguweren, arweren, sw. V.: nhd. disputieren, streiten, Einwendungen machen; disputÐren, sw. V.: nhd. disputieren, Wortgefecht halten, streiten

disputieren, mnd. vechten (1), fechten, st. V.: nhd. fechten, streiten, kämpfen, in Streit geraten (V.), in Kampf geraten (V.), im Zweikampf fechten, mit Worten: zanken, disputieren, gegen Gedanken ankämpfen, anfechten, ausfechten, erkämpfen, erstreiten, erringen, den ersten Versuch machen, Hände oder Arme heftig bewegen; wrangen, mnd.?, sw. V.: nhd. ringen, kämpfen, sich balgen, sich streiten, disputieren

disputieren, nhd., N.: nhd. ; L.: DW, Luther

disputieren, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

Disputierer, mhd. disputierÏre, disputierer, st. M.: nhd. »Disputierer«, Disputant, Teilnehmer an einem Streitgespräch

disputierer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

disputiergeist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

disputierkunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

disputierlich, mnd. disputÐrlÆk, Adj.: nhd. disputierlich, disputabel, erörterungsfähig, streitig

disputierlich, nhd., Adj., nhd., erörterbar; E.: s. disputieren, lich; L.:, Luther

disputiersucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dissenter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

disshin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dissonant -- dissonant klingen, mhd. dissonieren, sw. V.: nhd. misshellig sein (V.), nicht harmonieren, dissonant klingen

Distel -- kleine Distel, mhd. distelÆn (2), st. N.: nhd. »Distellein«, kleine Distel

Distel -- kleiner Stachel der Distel, mhd. distelspitzelÆn, st. N.: nhd. »Distelspitzlein«, kleiner Stachel der Distel

Distel -- stachelige Distel, mnd. krabbedÆstel, M.: nhd. stachelige Distel

Distel..., ahd. distilÆn 1?, ahd.?, Adj.: nhd. Distel..., von Disteln, aus Disteln

Distel..., mhd. distelÆn (1), Adj.: nhd. Distel..., Disteln betreffend, stachlig, distelartig

Distel, germ. *taisilæ, *taislæ, st. F. (æ): nhd. Distel; *þistila-, *þistilaz?, *þÆhstila‑, *þÆhstilaz, st. M. (a): nhd. Distel

Distel, got. *dein-æ, (deina?), sw. F. (n), st. F. (æ)?: nhd. Distel; wiga-dein-æ* 1, wigadeina*, sw. F. (n), st. F. (æ)?: nhd. Dornpflanze, Distel

Distel, an. þist-il-l, st. M. (a): nhd. Distel

Distel, ae. þÂst-el, st. M. (a): nhd. Distel; þyr-n-c-en?, N.: nhd. Distel

Distel, as. thÆs‑t‑il 1, st. M. (a): nhd. Distel; thÆs‑t‑il‑kard‑a* 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. »Distelkarde«, Distel

Distel, ahd. 1zeisala 19, st. F. (æ): nhd. Distel, Schuttkarde; distil 76, st. M. (a): nhd. Distel; distila* 7?, ahd.?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Distel; ? testilia* 1, sw. F. (n): nhd. Distel?

Distel, mhd. ageleize (4), st. F.: nhd. Distel; distel, tistel, st. M.: nhd. Distel; distele***, F.: nhd. Distel

Distel, mhd. zeisel (1), st. F.: nhd. »Zeisel«, Karde, Distel, Zeisig (?)

Distel, mnd. distel, dÆstel, M.: nhd. Distel; distelblæme, dÆstelblæme, F.: nhd. Distel

Distel, mnd. stÐkel (1), Sb.: nhd. Distel

distel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW, Luther

distelacker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Distelart -- eine Distelart, ahd. hugudistil* 1, hugidistil, st. M. (a) (?): nhd. eine Distelart

distelartig, mhd. distelic*, distelec, Adj.: nhd. »distelig«, distelartig, stachelig; distelÆn (1), Adj.: nhd. Distel..., Disteln betreffend, stachlig, distelartig

distelbahn, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

distelbart, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

distelbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

distelbirn, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Distelblase, ae. þÂst-el‑ge‑blÚ‑d, st. N. (a): nhd. Distelblase

Distelblätter (auf Goldschmiedearbeit), mnd. distellæf, dÆstellæf, N.: nhd. Distelblätter (auf Goldschmiedearbeit)

distelblume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

distelblust, nhd.: nhd. ; L.: DW

Distelblüte, mhd. distelbluot, st. F.: nhd. Distelblüte

distelblüte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

distelbock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

distelbusch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

disteldorn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

disteleisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

distelfalter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

distelfeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Distelfink, ae. þÂst-el‑tung-a, sw. M. (n): nhd. Distelfink; þÂst-el‑twig-e, sw. F. (n): nhd. Distelfink

Distelfink, ahd. 3zwistilafinko* 1, zwistilafinco*, sw. M. (n): nhd. Fink, Distelfink, Stieglitz; distilfinko*, distilfinco, 31, sw. M. (n): nhd. Distelfink; distilfogal* 1, ahd.?, st. M. (a): nhd. Distelfink; distilzwang* 1, ahd.?, st. M. (a?, i?): nhd. Distelfink; distilzwÆ* 3, st. N. (wa?): nhd. Distelfink; distilzwio* 1, sw. M. (n): nhd. Distelfink; stigeliz* 3, stigliz, ahd.?, st. M. (a?, i?): nhd. Stieglitz, Distelfink

Distelfink, mhd. distelvinke, distelfinke*, sw. M.: nhd. Distelfink, Stieglitz; distelvogel, st. M.: nhd. »Distelvogel«, Distelfink, Stieglitz
-- kleiner Distelfink: mhd. distelvinkelÆn, distelfinkelÆn*, sw. M.: nhd. »Distelfinklein«, kleiner Distelfink

Distelfink, mhd. kardelÆn, st. N.: nhd. Distelfink

Distelfink, mhd. stigelitze 2, stiglitze, sw. M.: nhd. Distelfink, Stieglitz; stigeliz, stigliz, stiglitz, st. M., sw. M.: nhd. Distelfink, Stieglitz

Distelfink, mnd. distelvinke, dÆstelvinke, M.: nhd. »Distelfink«, Stieglitz

Distelfink, mnd. stÐgelisse, stÐgliss, stÐgelitze, stÐgelitz, M.: nhd. Stieglitz, Distelfink; stÐgelisseke, stÐgelisske, stÐgelytzke, M.: nhd. Stieglitz, Distelfink

distelfink, nhd.: nhd. ; L.: DW

Distelfinklein, mhd. distelvinkelÆn, distelfinkelÆn*, sw. M.: nhd. »Distelfinklein«, kleiner Distelfink

distelfliege, nhd.: nhd. ; L.: DW

Distelflocke, ahd. distilesflokko* 1, distilesflocko*, sw. M. (n): nhd. Distelflocke

distelförmig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

distelfräszig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Distelfressen, nhd., N.: nhd. Distelfressen, Fressen von Disteln; N.: s. Distel, fressen; L.:, Luther

Distelgewächs -- ein Distelgewächs, mnd. ærengele, M.?: nhd. ein Distelgewächs, Feldmannstreu

distelgewächs, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

distelhacke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Distelhandschuh, mnd. distelhantscho*, M.: nhd. »Distelhandschuh«, Erntehandschuh

distelheer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

distelhörnchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

distelicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

distelig, mhd. distelic*, distelec, Adj.: nhd. »distelig«, distelartig, stachelig

Distelkarde, as. thÆs‑t‑il‑kard‑a* 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. »Distelkarde«, Distel

Distelkarde, mnd. strækõrde, strækarte, F.: nhd. auf dem Feld ge​wachsene Karde, Distelkarde

distelkleb, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

distelklette, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

distelkohl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

distelkolbe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

distelkopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW, Luther

distelkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

distelland, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

distellaus, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Distellein, mhd. distelÆn (2), st. N.: nhd. »Distellein«, kleine Distel

distelmasse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

distelmeier, nhd.: nhd. ; L.: DRW

distelmelone, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

distelmensch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

distelmesser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Disteln -- aus Disteln, ahd. distilÆn 1?, ahd.?, Adj.: nhd. Distel..., von Disteln, aus Disteln

Disteln -- Disteln betreffend, mhd. distelÆn (1), Adj.: nhd. Distel..., Disteln betreffend, stachlig, distelartig

Disteln -- von Disteln, ahd. distilÆn 1?, ahd.?, Adj.: nhd. Distel..., von Disteln, aus Disteln

distelorden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

distelpfad, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

distelpfenning, nhd.: nhd. ; L.: DW

distelritter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Distelsame, mhd. distelsõme, sw. M.: nhd. Distelsame, Distelsamen

distelsame, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Distelsamen, mhd. distelsõme, sw. M.: nhd. Distelsame, Distelsamen

distelschnecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

distelsichel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

distelspitze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Distelspitzlein, mhd. distelspitzelÆn, st. N.: nhd. »Distelspitzlein«, kleiner Stachel der Distel

Distelstaude, mnd. distelstrðk, dÆstelstrðk, N.: nhd. Distelstaude

distelstaude, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

distelstich, nhd.: nhd. ; L.: DW

distelstrauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Distelvogel, mhd. distelvogel, st. M.: nhd. »Distelvogel«, Distelfink, Stieglitz

distelvogel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

distelvöglein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

distelwanze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

distelweg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

distelweide, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

distelwesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

distelwolle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

distelzwang, nhd.: nhd. ; L.: DW

Distelzweig, mhd. distelzwÆc, st. N., st. M.: nhd. »Distelzweig«, Stieglitz

distelzweig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

distelzweiglein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

disthik, nhd.: nhd. ; L.: DRW

distillieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

distillieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

Distinktion, mnd. distinccie, distinctie, F.: nhd. »Distinktion«, Unterscheidung, Einschnitt, Abschnitt

Distribution -- besondere Distribution für bestimmte Ratsgeschäfte, mnd. krðtgelt, N.: nhd. „Krautgeld“, besondere Distribution für bestimmte Ratsgeschäfte

Distrikt, an. fyl-k-i, N.: nhd. Kriegerschar, Haufe, Haufen, Distrikt; her-aŒ, st. N. (a): nhd. Bezirk, Distrikt; skÆ-r-i, N.: nhd. Distrikt, Provinz

Distrikt, ae. bo-l-d-ge-tÏ-l, st. N. (a): nhd. Ansammlung von Behausungen, Gemeinde, Distrikt, Bezirk, Provinz

Distrikt, mnd. gebȫrde*, gebȫrede*, geborde, mnd.?, N.: nhd. Börde, Distrikt
Distrikt, mnd. lant, land*, N.: nhd. Land, Erde, Erdoberfläche, festes Land, Festland, Landschaft, Gegend, Gebiet, größerer umgrenzter Landbezirk, Acker, Boden, Provinz, Distrikt, Grafschaft, Stammesherzogtum, Bewohner eines Landes, bestimmtes Maß von Äckern, Grundstück, Landbesitz, Länderei, Ackerland

Distrikthauptmann -- Distrikthauptmann polnischer Gebiete, mnd. starruste, starroste, staruste, M.: nhd. Ältester, Starost (Bezeichnung polnischer Würdenträger in hansischen Urkunden), Statthalter, Distrikthauptmann polnischer Gebiete

Distrikts -- Bezeichnung eines Distrikts um die Stadt Augsburg, mhd. zehent, st. M.: nhd. Zehnt, zehnter Teil (besonders als Abgabe von Vieh und Früchten), Bezeichnung eines Distrikts um die Stadt Augsburg

Distrikts -- Genosse eines Distrikts, mnd. vestgenæte, vÐstgenæte, vÐstgenote, feistgenæte, vÐstegenæte, M.: nhd. Angehöriger des Vests, Teilnehmer des Vestgerichts, Genosse eines Gerichts (N.) (1), Genosse eines Gerichtsbezirks, Genosse eines Distrikts

Distrikts -- Vogt des Distrikts, mnd. bȫrdevæget, M.: nhd. Vogt der Börde, Vogt des Distrikts, Vertreter des Gerichtsherrn

distriktsverwandte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

distriktverwandte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

distriktzehntherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Diszipel, Discipel, nhd., M.: nhd. Schüler; E.: s. discipulus, lat., M., Schüler; L., Luther (Discipel)

Disziplin, ae. þéaw-fÏst-n’s-s, þéaw-fÏst-n’s, st. F. (jæ): nhd. Disziplin, Gehorsam

Disziplin, ahd. dou* 1, st. M. (wa?): nhd. Zwang, Disziplin, Zucht, Sitte, Unterricht; *gidwungida?, st. F. (æ)?: nhd. Zwang, Disziplin, Zucht

Disziplin, mhd. manzoge, sw. M.: nhd. Erzieher, Disziplin, Erzieherin

Disziplin, mnd. disciplÆne, F.: nhd. »Disziplin«, geistliche Zuchtübung

Disziplin, mnd. peis, peys, peyß, pays, pais, paijs, payes, põwes, M.: nhd. Friede, Ruhe, Eintracht, Disziplin, Sicherheit, Einmütigkeit

Disziplin, mnd. straffe, straff, strõfe, straeffe, strave, F.: nhd. Strafe, Bestrafung, Geldstrafe, Zurechtweisung, Verweis, Vermahnung, Tadel Kritik, Schelte, Schimpfe, Erziehung zum Gehorsam, Zucht, Disziplin, Beanstandung, Bemängelung, Schadhaftigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt), göttliche Strafe, Züchtigung, Heimsuchung, Plage, Seuche (im Sinne eines göttlichen Strafgerichts); straffinge, strõfinge, straeffinge, F.: nhd. »Strafung«, Strafe, Bestrafung, Verweis, Tadel, Zurechtweisung, Vermahnung, Beschimpfung, Verächtlichmachung, Herabwürdigung, Beschuldigung, Anschuldigung, Beanstandung, Bemängelung, Schelte, Berufung, Zucht, Disziplin, Strafgewalt, Züchtigung, Prügelstrafe, göttliche Strafe, Heimsuchung, Kasteiung, Plage

Disziplinierung, mnd. persinge, F.: nhd. Bedrängung, Qual, harte Behandlung, Disziplinierung, Pressung
-- ein Teil des Pferdegeschirrs das zur Disziplinierung des Tieres dient: mnd. pÐrdemðlenholt, perde mulenholt, N.: nhd. »Pferdemaulholz«, ein Teil des Pferdegeschirrs das zur Disziplinierung des Tieres dient, Nasenbremse?

ditchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ditel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ditelkopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dithmarschen -- bestimmtes Maß von zwölf Scheffeln für Außendeichsland in Dithmarschen, mnd. tÐl (2), F.: nhd. Bestand der tÐlacht in der Gegend um Norden in Ostfriesland, einer der acht Bezirke der tÐlacht die ihre Ländereien genossenschaftlich verwalten, Anteil des einzelnen Mitglieds der tÐlacht am gemeinsamen Eigentum, Genossenschaftsanteil der im Familienverband vererbt wird, Aufteilungseinheit im Nutzland der tÐlacht, Landstück bestimmter Größe, Landstück von bestimmter Größe, Nutzland im Außendeichgebiet, Land das einer bebaut, bestimmtes Maß von zwölf Scheffeln für Außendeichsland in Dithmarschen

Dithmarschen -- Festlichkeit in Dithmarschen anlässlich der jährlichen Rechnungslegung der Kirchengeschworenen, mnd. swærenbÐr, schwõrenbÐr, N.: nhd. Festlichkeit in Dithmarschen anlässlich der jährlichen Rechnungslegung der Kirchengeschworenen

Dithmarschen, mnd. DÐtmersche, Ditmersche, N.: nhd. Dithmarschen; DÐtmerschen, Ditmerschen, Pl.: nhd. Ditmerschen, Dithmarschen, Bewohner (Pl.) Dithmarschens, das Gebiet der Dithmarschen
-- das Gebiet der Dithmarschen: mnd. DÐtmerschen, Ditmerschen, Pl.: nhd. Ditmerschen, Dithmarschen, Bewohner (Pl.) Dithmarschens, das Gebiet der Dithmarschen

Dithmarscher -- Rose aus vergoldetem Silber die zur Haartracht des Dithmarscher Mädchens gehört, mnd. nackenblæme, nakenblæme, F.: nhd. »Nackenblume«, Rose aus vergoldetem Silber die zur Haartracht des Dithmarscher Mädchens gehört

Ditmerschen, mnd. DÐtmerschen, Ditmerschen, Pl.: nhd. Ditmerschen, Dithmarschen, Bewohner (Pl.) Dithmarschens, das Gebiet der Dithmarschen

dittchen: N. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ditte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ditten, nhd.: nhd. ; L.: DW

dittichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ditzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

diu, nhd.: nhd. ; L.: DRW

divan, nhd.: nhd. ; L.: DW

divers, mnd. divers, Adj.: nhd. verschieden, divers

dividieren, mnd. dividÐren, devidÐren, sw. V.: nhd. dividieren, einteilen

dividieren, mnd. ȫvertellen, ævertellen, avertellen, ævertellen, sw. V.: nhd. abzählen, durchzählen, dividieren, aufzählen, teilen, berichten, auszahlen, hinzählen, bezahlen

Division -- Ergebnis der Division, mnd. quotient, quocient, M.: nhd. Quotient, Ergebnis der Division

Dixmuiden -- aus Dixmuiden stammend, mnd. diksmǖdich, Adj.: nhd. aus Dixmuiden stammend

Dnister (Dnjestr), germ. Agalingo, germ.?, FlN: nhd. Dnister (Dnjestr)

dobber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Döbel (Fisch), ahd. kðlhoubit* 2?, ahd.?, st. N. (a): nhd. Kaulkopf, Döbel (Fisch)

Döbel, ahd. ? karpfo* 17, karpho, sw. M. (n): nhd. Karpfen, Döbel?; ? kaudin*? 1, Sb.: nhd. Döbel?, Grundel?

dobel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dobel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

döbel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

döbel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

döbel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW
tobel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW
töbel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dobel, nhd.: nhd. ; L.: DW

döbelboden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

döbelbohrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

döbeln, mnd. bedȫveken, bedoveken, sw. V.: nhd. döbeln, Bodenstücke eines Fasses verbinden, mit Fassdauben versehen (V.); dȫveken, V.: nhd. döbeln
döbeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

döbelwand, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doben, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

doben, nhd.: nhd. ; L.: DW

doberich, nhd.: nhd. ; L.: DW

doberich, nhd.: nhd. ; L.: DW

dobin, nhd.: nhd. ; L.: DW
tobin, nhd.: nhd. ; L.: DW

dobnen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dobstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doch -- in keiner Genossenschaft stehend aber doch der Botmäßigkeit eines Herrn unterworfen seiend der sie auch vertauschen kann, mnd. tæmschÐrich, tðnschÐrich, tamschÐrich, mnd.?, Adj.: nhd. ohne Grund und Güter seiend, keinen festen Wohnsitz habend, in keiner Genossenschaft stehend aber doch der Botmäßigkeit eines Herrn unterworfen seiend der sie auch vertauschen kann

doch, idg. *tou, Adv.: nhd. doch

doch, germ. *þau, *þauh, Adv.: nhd. doch

doch, got. ju 37, Adv., (Krause, Handbuch des Gotischen 196,1): nhd. schon, doch, nun, jetzt; raíh-t-is 46, Konj. (= adv. Gen.), (Krause, Handbuch des Gotischen 202,1d): nhd. nämlich, doch, etwa, vielmehr, ja doch, denn; þau 86, Adv. nach Komp., (Krause, Handbuch des Gotischen 202,1f.), im zweiten Glied einer Doppelfrage, (Krause, Handbuch des Gotischen 202,1b), in der Frage, (Krause, Handbuch des Gotischen 197,1), den Nachsatz eines Bedingungssatzes einleitend, (Krause, Handbuch des Gotischen 197,1): nhd. als, oder, doch, wohl, etwa, wie; *þau-h, Konj.: nhd. oder, doch
-- aber doch: got. aþ-þan 240, adversat. Konj., (Krause, Handbuch des Gotischen 24,1, 202,1c): nhd. aber doch, aber ja, aber nun, denn, also, nun, und
-- dass doch: got. wai-nei 3, Interj.: nhd. wenn doch, dass doch
-- doch nicht: got. i-ba-i 69, i-ba, Partik. bei Fragen, (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 328,2, 362,5 Anm. 1, Krause, Handbuch des Gotischen 197,1), Prohibitivpartikel m. Opt., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 362,5 Anm. 1): nhd. ob, etwa, wohl, ob denn, doch wohl, doch nicht, dass nicht etwa
-- doch nicht etwa: got. n-i-ba-i 58, niba, Fragewort, Konj., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 364 Anm. 1, Krause, Handbuch des Gotischen 202,2a): nhd. doch nicht etwa, wenn nicht, es sei denn dass, ausgenommen
-- doch wohl: got. i-ba-i 69, i-ba, Partik. bei Fragen, (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 328,2, 362,5 Anm. 1, Krause, Handbuch des Gotischen 197,1), Prohibitivpartikel m. Opt., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 362,5 Anm. 1): nhd. ob, etwa, wohl, ob denn, doch wohl, doch nicht, dass nicht etwa
-- doch zwar: got. swÐ-þauh 36=34, konzessive Partikel, (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 337, Krause, Handbuch des Gotischen 202,2b): nhd. doch zwar, wenigstens
-- hilf doch: got. æsanna 3, Interj.: nhd. hosianna, hilf doch
-- ja doch: got. raíh-t-is 46, Konj. (= adv. Gen.), (Krause, Handbuch des Gotischen 202,1d): nhd. nämlich, doch, etwa, vielmehr, ja doch, denn
-- wenn doch: got. wai-nei 3, Interj.: nhd. wenn doch, dass doch

doch, an. þæ, Adv., Konj.: nhd. doch, sonst, außerdem, da

doch, ae. swõ, se (1), swÚ, swÐ, Adv., Konj.: nhd. so, wie, folglich, sofern, so dass, vorausgesetzt dass, um so, als (Konj.), sobald, obgleich, wenn nicht, doch, wenn, als ob, ob; þa-n-n-e, þo-n-n-e, Adv., Konj.: nhd. dann, daher, doch, während (Konj.), als, danach, fortan, eher als, seit, obgleich; þéa-h, Konj., Adv.: nhd. doch, jedoch, dennoch, obgleich, wenn auch; þéa-n-a, þéa-h‑n-õ*, Adv.: nhd. nichtsdestoweniger, doch, dennoch

doch, anfrk. tha-n-n-e 1, Konj.: nhd. doch; tho-h* 29, Adv.: nhd. doch, trotzdem, aber, wenn auch, obwohl
-- aber doch: anfrk. no-v-an-tho-h* 6, Konj.: nhd. aber doch

doch, as. inu* 1, Konj., Interj.: nhd. nun, doch, wohl, denn, nämlich; ôk 105, Konj., Adv.: nhd. auch, doch; tho‑h 103, Adv., Konj.: nhd. doch, dennoch, jedoch, obgleich

doch, ahd. afur 1500, avur*, afar, Adv., Konj., Präf.: nhd. aber, abermals, doch, jedoch, wieder, wiederum, weiterhin, nämlich, dagegen, denn, andererseits, dennoch, ebenfalls, ebenso, auch, hingegen, nämlich; 3zisperi 29, Adv.: nhd. tatsächlich, allerdings, aber, doch, in der Tat, offenbar, ja, auch, gänzlich, gewiss, doch ja, nur; 1zisperiu* 4, Adv.: nhd. tatsächlich, doch, in der Tat, ja, auch; danne 1439, denne*, Adv., Konj.: nhd. darauf, dann, also, damals, deshalb, als, wenn, während (Konj.), zu der Zeit, da, danach, nun, daher, deswegen, in diesem Fall, dazu, noch dazu, ferner, und ferner, überdies, aber, doch, denn, nur, wann, weil; dæ 2350, Adv., Konj.: nhd. da, dann, darauf, als, weil, damals, während (Konj.), nachdem, dadurch dass, daher, obgleich, da doch, doch, hingegen, dort; doh 820, Adv., Konj.: nhd. doch, dennoch, jedoch, trotzdem, aber, obwohl, gleichwohl, jedenfalls, nur, nur ja, indessen, wenigstens, wenn auch, wenn schon, da doch; hei (1) 3, Interj.: nhd. doch, auch; inu 87, ino, inni*, Konj., Interj., Interrogativpartikel: nhd. nun, doch, wohl, denn, nämlich, wenn nun, etwa, wie nun, nicht wahr, siehe; inuni* 2, inni, Interrogativpartikel: nhd. nun, doch, wohl; iodoh 50?, Adv.: nhd. doch, jedoch, dennoch, aber, gleichwohl, jedenfalls; jõ* 98, Interj., Adv., Konj., Partikel: nhd. ja, fürwahr, wahrlich, doch, oh, und, nun, etwa, denn, aber auch; suntar (1) 132, Adv., Konj.: nhd. besonders, abseits, heimlich, sondern (Konj.), gleichwohl, vielmehr, auf besondere Weise, getrennt, abgesondert, einzeln, dennoch, dass nicht, als, außer, alleine stehend, doch
-- da doch: ahd. dæ 2350, Adv., Konj.: nhd. da, dann, darauf, als, weil, damals, während (Konj.), nachdem, dadurch dass, daher, obgleich, da doch, doch, hingegen, dort; doh 820, Adv., Konj.: nhd. doch, dennoch, jedoch, trotzdem, aber, obwohl, gleichwohl, jedenfalls, nur, nur ja, indessen, wenigstens, wenn auch, wenn schon, da doch
-- doch endlich: ahd. juwanna* 6, Adv.: nhd. einst, doch endlich, irgendwann einmal
-- doch ja: ahd. 3zisperi 29, Adv.: nhd. tatsächlich, allerdings, aber, doch, in der Tat, offenbar, ja, auch, gänzlich, gewiss, doch ja, nur
-- doch nicht: ahd. na 37, Interj.: nhd. nicht, etwa nicht, ja nicht, doch nicht; ninu 4, Adv.: nhd. etwa nicht, doch nicht
-- doch nun: ahd. nð 1119?, nu, no, Adv., Konj.: nhd. nun, jetzt, also, eben, eben jetzt, sofort, sogleich, gerade, nun also, nun aber, nun da, doch nun, dann, etwa, nämlich, denn, da, wenn, deshalb, nachdem, dass, weil
-- sieh doch: ahd. wõr* (1) 331, Adj., Adv., Interj.: nhd. wahr, wahrhaft, wirklich, richtig, gewiss, fürwahr, wahrheitsgemäß, wahrlich, amen, sieh doch

doch, mhd. danne (1), denne, dan, tan, tenne, Adv.: nhd. dann, zu diesem Zeitpunkt, in diesem Fall, von da an, später, von, weg von, als, damals, sodann, darauf, denn, gerade (Adv.), doch, sonst, noch, auch, wenn, daher, deshalb; dannoch (2), Konj.: nhd. doch, dennoch; dennoch (2), Konj.: nhd. doch, dennoch; doch, Adv., Konj.: nhd. doch, dennoch, demungeachtet, auch, auch so, auch nur, wenn auch, wirklich, freilich, allerdings, obgleich, aber, jedoch, hingegen, trotzdem, obwohl, wiewohl, auch wenn, wenigstens, im Ganzen; ecker (1), Adv.: nhd. bloß, nur, auch, doch, nun, einmal, eben (Adv.) (2), halt, wenn nur, als; eht (1), ehte, Ðt, oht, et, ot, æt, ockers, Adv., Part., Konj.: nhd. bloß, nur, etwa, wenn nur, auch, doch, als, nun, eben (Adv.) (2), wohl, allerdings, wiederum, wieder; entriuwen (1), entrðwen, Adv.: nhd. wahrlich, wahrhaftig, wirklich, doch
-- aber doch: mhd. dæ (1), do, duo, dð, to, Adv., Konj.: nhd. da, dann, dort, als, nachdem, weil, wenn, obwohl, wo, damals, darauf, nun, hingegen, hier, aber doch, jetzt, jetzt plötzlich, gleichzeitig

doch, mhd. iedoch, ie doch, Ðdoch, idoch, Adv., Konj.: nhd. doch, dennoch, jeden Augenblick, allerdings, freilich, nun, nun einmal, wirklich, noch, sowieso, aber, jedoch, trotzdem, obgleich; ienoch, Adv.: nhd. immer noch, außerdem, noch, heute noch, darüber hinaus, doch; jõ (2), jæ, Adv.: nhd. ja, wahrlich, wirklich, doch, sogar, auch, nun, da; joch (1), jæ, jouch, Konj., Adv.: nhd. und, und auch, etwa auch, etwa, irgend, oder, sogar, nebst, sowie, noch, weder noch, doch, wirklich, wahrlich, schon

doch, mhd. noch (1), nog, Adv.: nhd. noch, in Zukunft, später, immer noch, auch jetzt, damals noch, weiterhin, zusätzlich, noch heute, noch immer, bis jetzt, schon, noch einmal, später einmal, einmal, dereinst, noch mehr, auch noch, doch noch, gleichwohl, dennoch, bislang, bisweilen, jetzt, doch, doch nur, doch einmal, dessenungeachtet; noch (2), nog, Konj.: nhd. noch, und nicht, auch wenn, doch, auch außerdem; ocker (1), öcker, Adv.: nhd. »ocker« (Adv.), bloß, nur, auch, doch, nun einmal, eben (Adv.) (2), halt, doch, wenn; ocker (1), öcker, Adv.: nhd. »ocker« (Adv.), bloß, nur, auch, doch, nun einmal, eben (Adv.) (2), halt, doch, wenn; ockern, Adv.: nhd. bloß, nur, auch, doch, nun einmal, eben (Adv.) (2), halt, wenn; ouch (2), oug, æch, och, Adv.: nhd. auch, ebenfalls, gleichfalls, gleichermaßen, dementsprechend, eben (Adv.) (2), halt, aber, nun, etwa, weiterhin, zudem, auch noch, ebenso, zugleich, außerdem, dazu, sonst, noch, schon, sogar, wirklich, bestimmt, aber auch, doch
-- doch einmal: mhd. noch (1), nog, Adv.: nhd. noch, in Zukunft, später, immer noch, auch jetzt, damals noch, weiterhin, zusätzlich, noch heute, noch immer, bis jetzt, schon, noch einmal, später einmal, einmal, dereinst, noch mehr, auch noch, doch noch, gleichwohl, dennoch, bislang, bisweilen, jetzt, doch, doch nur, doch einmal, dessenungeachtet
-- doch noch: mhd. noch (1), nog, Adv.: nhd. noch, in Zukunft, später, immer noch, auch jetzt, damals noch, weiterhin, zusätzlich, noch heute, noch immer, bis jetzt, schon, noch einmal, später einmal, einmal, dereinst, noch mehr, auch noch, doch noch, gleichwohl, dennoch, bislang, bisweilen, jetzt, doch, doch nur, doch einmal, dessenungeachtet
-- doch nur: mhd. noch (1), nog, Adv.: nhd. noch, in Zukunft, später, immer noch, auch jetzt, damals noch, weiterhin, zusätzlich, noch heute, noch immer, bis jetzt, schon, noch einmal, später einmal, einmal, dereinst, noch mehr, auch noch, doch noch, gleichwohl, dennoch, bislang, bisweilen, jetzt, doch, doch nur, doch einmal, dessenungeachtet
-- nicht doch: mhd. neinõ, neine, Interj.: nhd. nicht doch, ja nicht, ach nein, nein
-- und doch: mhd. ouch (1), æch, och, Konj.: nhd. nun, da, auch, ferner, außerdem, jedoch, überdies, zudem, noch mehr, aber auch, dagegen, andererseits, dennoch, und doch, und wirklich auch, und wahr ist es demnach auch, ebensowohl, gleichfalls, im Vergleich

doch, mhd. sæ (1), zæ, sõ, mmd., Adv.: nhd. so, derart, so sehr, in solchem Grad, auf diese Weise, auf solche Weise, ebenso, in solcher Weise, so wahr, darum, deshalb, nun, dann, also, da, dagegen, doch, als, ferner, hierauf, aber, so als, wie, so dass, während doch, wenn, so oft als
-- während doch: mhd. sæ (1), zæ, sõ, mmd., Adv.: nhd. so, derart, so sehr, in solchem Grad, auf diese Weise, auf solche Weise, ebenso, in solcher Weise, so wahr, darum, deshalb, nun, dann, also, da, dagegen, doch, als, ferner, hierauf, aber, so als, wie, so dass, während doch, wenn, so oft als

doch, mhd. wol (2), wole, wale, wal, Adv.: nhd. gut, wohl, sehr, völlig, sicher, gewiss, wahrhaftig, wahrscheinlich, recht, richtig, leichtlich, fast, mit Recht, genau, sorgfältig, ganz, gern, freundlich, angemessen, leicht, angenehm, glücklich, schön, reich, hoch, fest, doch, ja, nur, mit Grund, durchaus, gut und gern
-- aber doch: mhd. wan (1), wane, wanne, wande, wante, wen, wene, wenne, want, Konj.: nhd. als, aber, aber nur, aber doch, gleichwohl, obwohl, vielmehr nur, sondern (Konj.), nur nicht, außer, außer dass, außer wenn, es sei denn dass, als dass, als nur, als ob, als wenn, ausgenommen, auch wenn, wenn nicht, wäre ... nicht (gewesen), o dass doch, bis, denn, da, weil
-- o dass doch: mhd. wan (1), wane, wanne, wande, wante, wen, wene, wenne, want, Konj.: nhd. als, aber, aber nur, aber doch, gleichwohl, obwohl, vielmehr nur, sondern (Konj.), nur nicht, außer, außer dass, außer wenn, es sei denn dass, als dass, als nur, als ob, als wenn, ausgenommen, auch wenn, wenn nicht, wäre ... nicht (gewesen), o dass doch, bis, denn, da, weil
-- und doch: mhd. unde (1), und, unt, ind, Konj.: nhd. und, und sonst, und überhaupt, und doch, aber auch, auch, indessen, gleichwohl, nämlich, nun, wenn, als, während (Konj.), wenn nur, solange als, und zwar, oder, wie, und auch, und dass, dass, so dass, sondern (Konj.), aber, obwohl, da, weil, der, die, das, was

doch, mnd. doch (1), dæch, doche, dochen, dæche, dæchen, Adv.: nhd. doch, jedoch, dennoch, in jedem Fall, sowieso, bekanntlich, ja; doch (2), dæch, doche, dochen, dæche, dæchen, Konj.: nhd. doch, jedoch, dennoch, gleichwohl, ja, doch, obwohl, obgleich; doch (2), dæch, doche, dochen, dæche, dæchen, Konj.: nhd. doch, jedoch, dennoch, gleichwohl, ja, doch, obwohl, obgleich
-- doch dann: mnd. dochten, dochden*?, Konj.: nhd. doch dann

doch, mnd. iemer, iemmer, imer, immer, iemmer, imber, ymber, iummer, yumer, jümmer, jummer, umber, jimmer, jumber, jummer, gimer, ümmer, ummer, umber, ömmer, iommer, Adv.: nhd. jederzeit, stets, immer, jedes Mal, seitdem, jederzeit, je, irgendeinmal, fürwahr, wahrlich, gewiss, sicherlich, bestimmt, auf jeden Fall, durchaus, absolut, ja, doch, nämlich, zwar, freilich, aber, dagegen; io, ie, i, ia, ja, jÐ, ju, gi, je, Adv.: nhd. fürwahr, wahrlich, in jedem Fall, bestimmt, besonders, vor allem, durchaus, jedenfalls, sicherlich, wahrhaftig, doch, ja, nur ja, immer, zu jeder Zeit, stets, jeweils; iodoch, iedoch, Ædoch, jodoch, Adv.: nhd. doch, dennoch, jedoch, aber, hingegen; iummer, iumer, ümmer, Adv.: nhd. jederzeit, stets, immer, jedes Mal, seitdem, je, irgendeinmal, fürwahr, wahrlich, gewiss, sicherlich, bestimmt, auf jeden Fall, durchaus, absolut, ja, doch, nämlich, zwar, freilich, aber, dagegen; jõ, Adv., Interj.: nhd. ja, ja auch, ja selbst, ja sogar, vielmehr, besser, doch, doch noch, nämlich, gewiss, sicher, unverändert, fest, fürwahr, wahrlich, nur ja, nur bloß
-- doch noch: mnd. jõ, Adv., Interj.: nhd. ja, ja auch, ja selbst, ja sogar, vielmehr, besser, doch, doch noch, nämlich, gewiss, sicher, unverändert, fest, fürwahr, wahrlich, nur ja, nur bloß

doch, mnd. men (2), Konj.: nhd. aber, doch, jedoch, sondern (Konj.), als, denn, außer; æk, Adv.: nhd. auch, und, und auch, gleichfalls, ebenfalls, ferner, andererseits, weiterhin, außerdem, dazu, auch wenn, aber, doch, dagegen

doch, mnd. wan (2), wane, wanne, wande, wante, Konj.: nhd. nur, ausgenommen, aber, doch, als nur, als, außer, sondern (Konj.); war (4), mnd.?, Konj.: nhd. aber, doch, sondern (Konj.), außer; wen, wene, wenne, wende, wente, mnd.?, Konj.: nhd. nur, ausgenommen, aber, doch, als nur, als, außer, sondern (Konj.)
-- wenn doch: mnd. wan (3), wen, Interrog., Konj.: nhd. wann, sobald als, nachdem, wenn, falls, wenn doch

doch, nhd., Adv., Konj.: nhd. ; L.: DW, Luther

Docht -- abgebrannter Docht, mnd. ȫsel (1), oezel, osel, össel, üssele, osele, N., M.: nhd. Funkenasche, Asche, Brandrückstand, Lichtschnuppen, glimmender Docht, abgebrannter Docht

Docht -- glimmender Docht, mnd. ȫsel (1), oezel, osel, össel, üssele, osele, N., M.: nhd. Funkenasche, Asche, Brandrückstand, Lichtschnuppen, glimmender Docht, abgebrannter Docht

Docht (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. quardÏre*, quarder, N., M.: nhd. Queder, Randeinfassung, Gewebestreifen an Kleidungsstücken der den Saum besonders des Halsausschnitts und der Ärmel abschließt und rafft, Lederstreifen zur Verstärkung des Schuhes, ein schmaler Streif Sohlleder der in die Kappe kommt (bei den Schustern), Docht (Bedeutung örtlich beschränkt); quardel, quandel, N., M.: nhd. Queder, Randeinfassung, Gewebestreifen an Kleidungsstücken der den Saum besonders des Halsausschnitts und der Ärmel abschließt und rafft, Lederstreifen zur Verstärkung des Schuhes, ein schmaler Streif Sohlleder der in die Kappe kommt (bei den Schustern), Docht (Bedeutung örtlich beschränkt); querdÏre*, querder, N., M.: nhd. Queder, Randeinfassung, Gewebestreifen an Kleidungsstücken der den Saum besonders des Halsausschnittes und der Ärmel abschließt und rafft, Lederstreifen zur Verstärkung des Schuhes, ein schmaler Streif Sohlleder der in die Kappe kommt (bei den Schustern), Docht (Bedeutung örtlich beschränkt); querdel, N., M.: nhd. Queder, Randeinfassung, Gewebestreifen an Kleidungsstücken der den Saum besonders des Halsausschnittes und der Ärmel abschließt und rafft, Lederstreifen zur Verstärkung des Schuhes, ein schmaler Streif Sohlleder der in die Kappe kommt (bei den Schustern), Docht (Bedeutung örtlich beschränkt)

Docht, germ. *linament-, germ.?, Sb.: nhd. Docht, Faser; *þÐhta-, *þÐhtaz?, *þÚhta‑, *þÚhtaz?, st. M. (a): nhd. Docht; *þÐhtu-, *þÐhtuz?, *þÚhtu‑, *þÚhtuz?, germ.?, st. M. (u): nhd. Docht; *wekæ-, *wekæn, sw. F. (n): nhd. Wieche, Docht

Docht, an. rak (1), st. N. (a): nhd. Docht; þõtt-r, st. M. (a): nhd. Draht, Faden, Docht, Abschnitt, Teil
-- Docht einer Lampe: an. kveik-r, st. M. (a): nhd. Docht einer Lampe

Docht, ae. tapor, st. M. (a): nhd. Docht, Kerze, Licht; wéoc-e, sw. F. (n): nhd. Wieche, Docht

Docht, as. kwer‑th‑a‑r* 1, quer‑th‑a-r*, st. M. (a): nhd. Docht; wi‑o‑k‑a* 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. »Wieche«, Docht; wo‑k‑k‑o* 3, wa‑k‑k‑o*, we‑k‑k‑o*, sw. M. (n): nhd. Wieche, Docht

Docht, ahd. flahs 11, st. M. (a): nhd. Flachs, Docht; karz* 12, st. M. (a?, i?): nhd. »Kerze«, Leuchte, Fackel, Docht; lÆn* 1, st. M. (a?): nhd. Lein, Flachs, Leinengewand, Docht; linimint* 4, linimit*, Sb.: nhd. »Leinen«, Docht; tõht 24, st. M. (a?, i?), st. N. (a): nhd. Docht, Wachstafel; wih 1, st. F. (i)?: nhd. Docht; wiohha* 3, wiocha*, wihha*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Wieche, Docht, Lunte, Faserbündel
-- schwelender Docht: ahd. kerza 10, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Kerze, Fackel, schwelender Docht

Docht, mhd. dõche (1), sw. M.?: nhd. Docht

Docht, mhd. limit, N.: nhd. Docht
-- Docht für Öllampe: mhd. lemmet, st. N.: nhd. Docht für Öllampe

Docht, mhd. tõht, dõht, st. M., st. N., st. F.: nhd. Docht

Docht, mhd. wieche, mmd. wicke, wieke, wike, sw. M., st. M., st. F.: nhd. Wieche, Docht, Garndocht, Lunte, Zopf; wiht (1), st. M., st. N.: nhd. Wicht, Bösewicht, Kerl, Etwas, Nichts, Wesen, Ding, Geschöpf, Docht; zõch (2), st. M., sw. M.: nhd. »Zach«, Docht, Lampendocht, Lunte; zõhe, sw. M.: nhd. Docht, Lunte

Docht, mnd. ? wÐke (1), weike, weke, wecke?, mnd.?, st. M., sw. M., F.: nhd. ein Weichmacher?, Liniment? zur Offenhaltung einer Wunde, Wundpflaster, Lunte, Docht?

Docht, mnd. dõcht, dacht, dicht, N., M.: nhd. Docht; dÐcht, N., M.: nhd. Docht

docht, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

Dochtes -- Lichtschere zum Schneuzen des Dochtes, mnd. sǖverschÐre, F.: nhd. Lichtschere zum Schneuzen des Dochtes

Dochtes -- Rest des Dochtes, mnd. nȫsel (1), M.: nhd. Lichtschuppe, Rest des Dochtes

Dochtfaden, mnd. dõchtvõdem, M.: nhd. »Dochtfaden«, Garn zu Lichtdochten

Dochtgarn, mnd. dõchtgõrn, dÐchtgõrn, N.: nhd. »Dochtgarn«, Garn zu Lichtdochten

dochthufe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dochtschere, ahd. 2zanga 51, st. F. (æ): nhd. Zange, Dochtschere, Gabel, Gabelholz; klubba* 6, kluppa*, sw. F. (n): nhd. Zange, kleine Zange, Kluppe, Dochtschere; kluft* 16, kluht, st. F. (i): nhd. Putzschere, Lichtschere, Dochtschere, Lichtputze, Zange?, Feuerzange; klufta* 2, sw. F. (n): nhd. Putzschere, Lichtschere, Dochtschere, Lichtputze, Zange; kolazanga* 1, ahd.?, sw. F. (n): nhd. »Kohlenzange«, Lichtputze, Dochtschere; skõrilÆn* 2, scõrilÆn*, skõrilÆ*, st. N. (a): nhd. »Scherlein«, kleine Schere, Dochtschere; skrætÆsarn* 20, scrætÆsarn, skrætÆsan*, st. N. (a): nhd. »Schroteisen«, scharfes Schneideinstrument, Schnitzmesser, Skalpell, Dochtschere; snðza* 2, st. F. (æ): nhd. Lichtputze, Dochtschere; snðzila* 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Lichtputze, Dochtschere; snðzunga* 1, st. F. (æ): nhd. Lichtputze, Dochtschere

Dochtschere, mhd. kolezange 1, st. F., sw. F.: nhd. »Kohlenzange«, Dochtschere

Dochtschere, mnd. putsÏre*?, putser, putzer, M.: nhd. »Putzer«, Lichtputzschere, Dochtschere

Dochtschere, mnd. tange, F.: nhd. Zange, Lichtputzschere, Dochtschere, Feuerzange, umgreifende Klammer, Fessel (F.) (1), Schließe, Spange am Buchdeckel, Sandrücken zwischen dem Moor und dem Sumpf

Dock, mnd. docke (2), N., F.: nhd. Dock, Schiffsdock

dock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dock, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

döckchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

döckchenzwirn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Docke, ahd. tokka* 19, tocka*, sw. F. (n): nhd. Puppe, Docke, Schaukel?; tokko* 1, tocko*, sw. M. (n): nhd. Puppe, Docke

Docke, mhd. puppe, poppe, boppe, F.: nhd. Puppe, Docke

Docke, mhd. tocke (1), docke, sw. F.: nhd. »Docke«, Puppe, junges Mädchen, walzenförmiges Stück, Stützholz, Schwungbaum an einer Wurfmaschine, Büschel, Bündel

Docke, mnd. docke (1), F.: nhd. »Docke«, Puppe, Figur, Heiligenfigur, Spielpuppe, Spielfigur, Mädchen, Bündchen, Bündel von Garn, Bündel von Seide, gedrehter Stab, Säule, Pfosten, Pfahl, Treppengeländer, Zapfen (M.), Seitenholz des Gestühls, Bankwange, aufrechtstehender Stab im Treppengeländer, Stecher der Orgel, junge Sau

docke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW, Luther

docke, nhd., F.: Vw.: s. Tocke; nhd. ; L.: DW

docke, nhd.: nhd. ; L.: DRW

docke, nhd.: nhd. ; L.: DW

docke: M. nhd., M.: nhd. ; L.: DW

döckel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

döckelein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dockeleinsflachs, nhd.: nhd. ; L.: DW

dockelen, nhd.: nhd. ; L.: DW

döckelen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dockelmacher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dockelmaus, nhd.: nhd. ; L.: DW

dockelmäuser, nhd.: nhd. ; L.: DW

docken, nhd.: nhd. ; L.: DW

docken, nhd.: nhd. ; L.: DW

docken, nhd.: nhd. ; L.: DW

dockenärmlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dockenbänke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dockenbild, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dockenblätter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dockenbruder, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dockenbuerger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dockenflachs, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dockenflutthür, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dockengaul, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dockengeländer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dockenglück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dockenhansel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dockenkaeufer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dockenkäufer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dockenkleid, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dockenkleidlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dockenkrämer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dockenkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dockenküche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dockenlade, mhd. tockenlade, st. F.: nhd. »Dockenlade«, Puppenbehälter

dockenlade, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dockenmacher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dockenmaennin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dockenmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dockenmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dockenmannbank, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dockenmannsbank, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dockenmannswahl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dockenmannwahl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dockenspiel, mhd. tockenspil, st. N.: nhd. »Dockenspiel«, Puppenspiel

dockenspiel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dockenspieler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dockenspindel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dockenstempel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dockenstöcke, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dockenvolk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dockenwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dockenwesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dockenwiege, mhd. tockenwige***, st. N.: nhd. »Dockenwiege«, Puppenwiege

dockenwiege, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dockforme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

döcklein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dockter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doctern, nhd.: nhd. ; L.: DW

doctor, nhd., M.: nhd. ; L.: DW, Luther

doctorand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doctorat, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doctorbaret, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doctordiplom, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doctoreid, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doctorfilzhut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doctorfinger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doctorgeschlecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doctorgugel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doctorhäublein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doctorhut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doctorieren, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

doctorin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW, Luther

doctorisch, nhd., Adj.: nhd. gelehrt; E.: s. doctor, Doktor, isch; L., Luther

doctorkappe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doctorkirsche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doctorlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doctorlich, nhd., Adj.: nhd. Lehr-, Doktor-; E.: s. Doktor, doctor, lich; L., Luther

doctormacher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doctormütze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doctorpantoffeln, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doctorring, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doctorrock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doctorschmaus, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doctorstube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doctortittel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doctorwürde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doctorzeug, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dod, nhd.: nhd. ; L.: DW

dodde, nhd.: nhd. ; L.: DW

dodeler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dodeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

dodelstein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dodenstein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doderer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dodern, nhd.: nhd. ; L.: DW

dodern, nhd.: nhd. ; L.: DW
todern, nhd.: nhd. ; L.: DW

doefte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doeftschwoere, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doeg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doepferei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doerfchen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doerfel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doerfer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doerferbeamte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doerferetter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doerferlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doerflein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doerfler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doerflertrine, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doerflich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doerfling, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doerflinger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doernze, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doerr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doerren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doerrofen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doerrstube, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doetter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doettlein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dofes, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doffenheit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dog: M. nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dogen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dogge, ae. roþ‑hun-d, st. M. (a): nhd. Dogge

Dogge, mhd. rüde, rüede, rude, ruode, sw. M.: nhd. Rüde, Dogge, Hetzhund, großer Hetzhund, Jagdhund
-- wie eine Dogge: mhd. rüdelÆchen, Adv.: nhd. wie ein Hetzhund, wie eine Dogge

dogge, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dogge: M. nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doggel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doggen, nhd.: nhd. ; L.: DW

doggenpaar, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doggensander, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dogger, nhd.: nhd. ; L.: DW

dögling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dogmatisch -- dogmatisch anerkennen, mhd. canonizieren, sw. V.: nhd. kanonisieren, heiligsprechen, dogmatisch anerkennen

Dohle, germ. *dagwæ-?, *dagwæn, Sb.: nhd. Dohle; *dahæ-?, *dahæn, *dahwæ-?, *dahwæn, Sb.: nhd. Dohle; *kahwæ, *kawæ, st. F. (æ): nhd. Dohle, Krähe

Dohle, ae. ceahh-e, sw. F. (n): nhd. Dohle; cÐo, st. F. (æ): nhd. Dohle, Eichelhäher; cio, ciÏ, F.: nhd. Dohle, Häher; hig-er-a, sw. M. (n): nhd. Häher, Elster, Dohle, Specht; hig-er-e, sw. F. (n)?: nhd. Häher, Elster, Dohle, Specht

Dohle, as. kõ* 1, st. F. (æ): nhd. Dohle

Dohle, ahd. cava* 1, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Dohle; kaha* 7, kõa, kõ*, sw. F. (n): nhd. Dohle, kleine Krähe; tõha 28, sw. F. (n): nhd. Dohle

Dohle, mhd. ? alkar, sw. M.: nhd. ein Vogel, Dohle?

Dohle, mhd. tõhe, sw. F.: nhd. Dohle; tõhele, tõle, talle, sw. F.: nhd. Dohle; tole (2) 1, F.: nhd. Dohle; tul 1, Sb.: nhd. Dohle

Dohle, mnd. kõ, F.: nhd. Dohle; kõræk*?, karok, F.: nhd. Dohle, Krähe, Saatkrähe; kauke, M.: nhd. Dohle
-- im Kirchturm nistende Dohle: mnd. kerkdæle, kerkdõle, F.: nhd. Kirchdohle, im Kirchturm nistende Dohle

Dohle, mnd. õlke, õleke, F.: nhd. »Alke«, Dohle, Gans; bæmtõle, F.: nhd. »Baumdohle«, Dohle, ein Rabenvogel; dæle (3), dolle, F.?: nhd. Dohle

Dohle, mnd. tõhele, Sb.: nhd. Dohle; tõle (3), F.: nhd. Dohle, ein Rabenvogel

dohle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW, Luther

dohle, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dohlengegäke, nhd., N. nhd. Dohlengeschrei; E.: s. Dohle, Gegäke; L., Luther

döhme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

döhmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dohn, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

döhnchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dohne, germ. *sprengæ-, *sprengæn, Sb.: nhd. Fessel (F.) (1), Falle, Dohne; *þunæ, st. F. (æ): nhd. Schlinge, Dohne, Sehne

Dohne, ae. *þan-e, sw. F. (n): nhd. Ranke, Dohne

Dohne, as. thon‑a 1, st. F. (æ): nhd. Dohne, Schlinge, Ranke

Dohne, ahd. dona* 1, st. F. (æ): nhd. Dohne, Ranke, Schlinge, Sehne

Dohne, mnd. dæne, dane, F.: nhd. Dohne, Vogelstrick, Gattung, Beschaffenheit, Aussehen

dohne, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dohne, nhd.: nhd. ; L.: DW

dohne, nhd.: nhd. ; L.: DW

dohne, nhd.: nhd. ; L.: DW

dohnen, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

dohnenfang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dohnenschnatz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dohnenschneide, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dohnenschneisze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dohnenschneit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dohnensteig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dohnenstellwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dohnenstrich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doho, nhd., Interj.: nhd. ; L.: DW

doi, nhd.: nhd. ; L.: DW

Doktor, mhd. doctor, st. M.: nhd. »Doktor«, Lehrer

Doktor, mhd. hæchmeister, st. M.: nhd. Hochmeister, oberster Vorgesetzter eines geistlichen Ritterordens, Vorsteher der Juden im ganzen Reich, hoher Gelehrter, Doktor

Doktor, mhd. meister, mÐster, mõster, st. M.: nhd. Meister, Lehrer, Magister, Schullehrer, Gelehrter, Philosoph, Arzt, Doktor, Schöpfer (M.) (2), Rechtsgelehrter, Dichter, Verfasser, Urheber, Künstler, Baumeister, Gewährsmann, Handwerksmeister, Anführer, vorgesetzter Apostel, Kirchenvater, Gemeindevorstand, Bürgermeister, Stadtmeister, Herr, Gebieter, Oberhaupt, Führer, Aufseher, Vorsteher, Beherrscher, Besitzer, Eigentümer, Papst, Autorität

Doktor, mnd. doktor, M.: nhd. Doktor, Syndikus des Rates

doktor, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Doktorat, mnd. doktorõt, N.: nhd. Doktorat

Doktoratspräbende, mnd. doktorõtprÐbende*, doctoratprÐbende, F.: nhd. »Doktoratspräbende«, Zuwendung an doktorierende Geistliche im Hamburger Dom

doktoratsstaette, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doktoratstaette, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doktoreid, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doktoressen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doktorfreiheit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doktorgericht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doktorierende -- Zuwendung an doktorierende Geistliche im Hamburger Dom, mnd. doktorõtprÐbende*, doctoratprÐbende, F.: nhd. »Doktoratspräbende«, Zuwendung an doktorierende Geistliche im Hamburger Dom

doktorierten -- Amt und Stand eines doktorierten Geistlichen, mnd. doktorÆe, F.: nhd. Amt und Stand eines doktorierten Geistlichen

doktorierten -- der den doktorierten Klosterbrüdern gebührende Platz im Chor und Remter, mnd. doktorõtesstÐde, F.: nhd. der den doktorierten Klosterbrüdern gebührende Platz im Chor und Remter

doktorisch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Doktors -- Gehalt eines Doktors, mnd. doktoressolt*, doktorssolt, M., N.: nhd. Gehalt eines Doktors, Gehalt des rechtsgelehrten Syndikus

doktorsessen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doktorsold, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doktorssold, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Doktorstamm, ae. lÚc-e-cyn-n, st. N. (ja): nhd. Art von Ärzten, Doktorstamm

Doktorstand, mnd. doktorstõt, M.: nhd. Doktorstand, Doktorwürde

Doktorwürde, mnd. doktorstõt, M.: nhd. Doktorstand, Doktorwürde

Doktrine, mhd. doctrinõl, Sb.: nhd. »Doktrine«, Lehrschrift, Lehre

Dokument, an. skjal (1), st. N. (a): nhd. Beweis, Dokument

Dokument, mnd. denkebrÐf, denkbrÐf, M.: nhd. Denkzettel, Vertragsurkunde, Dokument, Urkunde, Quittung; denkelbrÐf, M.: nhd. Denkzettel, Vertragsurkunde, Dokument, Urkunde, Quittung; denkerulle, F.: nhd. Urkunde, Dokument; denksÐdel, denkseddel, denkcÐdel, sw. F., M., N.: nhd. Urkunde, Dokument, Merkblatt, Merkbuch

Dokument, mnd. hantveste (1), F.: nhd. Handfeste, Handgriff, Handschrift, Beglaubigung eines Dokuments durch Unterschrift, Dokument, Schuldurkunde, Obligation, Verschreibung, Schriftstück zur Sicherung eines Vertrags, öffentliche Urkunde, Freiheitsbrief, Anerkennung, Rentenverschreibung, Schuldverschreibung, Sicherheitsverschreibung; hantvestene, mnd.?, F.: nhd. Handfeste, Handgriff, Handschrift, Beglaubigung eines Dokuments durch Unterschrift, Dokument, Schuldurkunde, Obligation, Verschreibung, Schriftstück zur Sicherung eines Vertrags, öffentliche Urkunde, Freiheitsbrief, Anerkennung, Rentenverschreibung, Schuldverschreibung, Sicherheitsverschreibung; hantvesteninge, F.: nhd. Handfeste, Handgriff, Handschrift, Beglaubigung eines Dokuments durch Unterschrift, Dokument, Schuldurkunde, Obligation, Verschreibung, Schriftstück zur Sicherung eines Vertrags, öffentliche Urkunde, Freiheitsbrief, Annerkennung, Rentenverschreibung, Schuldverschreibung, Sicherheitsverschreibung; hantvestinge, F.: nhd. Handfeste, Handgriff, Handschrift, Beglaubigung eines Dokuments durch Unterschrift, Dokument, Schuldurkunde, Obligation, Verschreibung, Schriftstück zur Sicherung eines Vertrags, öffentliche Urkunde, Freiheitsbrief, Anerkennung, Rentenverschreibung, Schuldverschreibung, Sicherheitsverschreibung
-- schriftliches Dokument: mnd. kartebille, F.: nhd. schriftliches Dokument, Schreiben, Schriftstück

Dokument, mnd. rulle, rǔlle, rul, rol, rolle, role, F., M.: nhd. Rolle, aufgerolltes Schriftstück, Dokument, Urkunde, Schuldschein, Verzeichnis, Liste, Ordnungstext, aufgerollte Bleiplatte, aufgerollter Stoffballen, Walze, Drehscheibe, Drehkreuz als Türverschluss, Tuchpresse, Laufrad, Rollhandtuch, Teil am Kogel
-- Deklaration als rechtskräftiges Dokument: mnd. ærkünde (1), ærkunde, ærkonde, oirkunde, ærkunt, ækunne, ȫrkunde, ærekunde, ærtkunde, ðrkunde, F.: nhd. Auskunft, Erklärung, Bestätigung, Beurkundung, Deklaration als rechtskräftiges Dokument, Beweis vor Gericht, Dokument einer Rechtshandlung, Bezeugung, Anerkennung, Zeugnisgebühr; ærkündinge*, ærkundinge, ærekundige, F.: nhd. Bestätigung, Beurkundung, Deklaration als rechtskräftiges Dokument
-- Dokument bzw. Urkunde über den Verlauf eines rechtlichen Verfahrens: mnd. ? præcessðskõrte, F.: nhd. »Prozesskarte«, Dokument bzw. Urkunde über den Verlauf eines rechtlichen Verfahrens?
-- Dokument einer Rechtshandlung: mnd. ærkünde (1), ærkunde, ærkonde, oirkunde, ærkunt, ækunne, ȫrkunde, ærekunde, ærtkunde, ðrkunde, F.: nhd. Auskunft, Erklärung, Bestätigung, Beurkundung, Deklaration als rechtskräftiges Dokument, Beweis vor Gericht, Dokument einer Rechtshandlung, Bezeugung, Anerkennung, Zeugnisgebühr
-- Dokument in dem ein Privileg ausgesprochen und bestätigt wird: mnd. prÆvilÐgie, prÆvileye, prÆveleye, prÆvaley, priffeley, prÆbeley, prÐvelÐgie, prÐveleye, prÐvelge, prouleye, priffeley, prÆvilÐgium, prÆveleyum, prÆvileye, prÐveleye, prȫveleye, F., N.: nhd. »Privileg«, Vorrecht, eines Menschen oder einer Gruppe oder Institution gewährte rechtliche Sonderstellung, Sonderrecht, Einzelrecht, Ausnahmerecht, Freiheit, Gerechtigkeit, Dokument in dem ein Privileg ausgesprochen und bestätigt wird, Freiheitsbrief, Erlaubnisbrief, Freibrief, Gnadenbrief, Handfeste
-- Dokument in dem ein Recht durch Besiegelung mit dem Privatsiegel der englischen Krone bestätigt wird: mnd. privisÐgel (2), privisÐgil, prÐvesÐgil, N.: nhd. Dokument in dem ein Recht durch Besiegelung mit dem Privatsiegel der englischen Krone bestätigt wird
-- Dokument über Verhandlungsverläufe und Verhandlungsergebnisse: mnd. recesbrÐf, recessbrÐf, recesbrÆf, M.: nhd. »Rezessbrief«, Vertragsurkunde, Dokument über Verhandlungsverläufe und Verhandlungsergebnisse; recessesbrÐf*, recessesbrÆf, M.: nhd. Vertragsurkunde, Dokument über Verhandlungsverläufe und Verhandlungsergebnisse
-- vom Gericht ausgestelltes Dokument: mnd. rechtsÐdel*, rechtzÐdel, N.: nhd. vom Gericht ausgestelltes Dokument, Gerichtsurkunde

Dokument, mnd. scharte (1), scherte, F.: nhd. Schriftstück, Dokument, Urkunde, altes Buch, Schmöker; schÆn (2), schÆne, scÆn, M.: nhd. Schein, Glanz, Strahl, Leuchten (N.), Licht, Helligkeit, Funkeln, Glänzen, Schönheit, Ruhm, Wert, Geltung, Anblick, Schau, sichtbares Hervortreten, Zustand, Augenschein, Evidenz, Beweis, Zeugnis, Aussehen, Gestalt, Form, Abbild, Glaubwürdigkeit, Berechtigung, ersichtlicher Zweck, Absicht, Anschein, Vorwand, Vorgeben, Dokument, schriftliches Zeugnis, Bescheinigung

Dokument, mnd. veste (3), feste*, vÐste, F., N.: nhd. Festigkeit, Festigung, Umfriedung, Einzäunung, Befestigung, Befestigungsanlage, Wallgraben, Landwehr, befestigter Platz, befestigter Ort, festes Haus, Festung, Burg, Raubritterburg, Haus, Firmament (Bibelsprache), Gewahrsam, fester Verschluss, Gefängnis, Halteleine, Pfeiler, stehengebliebenes Gestein im Bergbau, Verfestung, weltlicher Bann, gerichtliche Verfolgung nach Nichtbeachtung der gesetzlichen dreimaligen Vorladung, Haftbefehl unter Absprechung bestimmter Rechte, Zwangsmaßnahme die nur für den Bezirk des aussprechenden Gerichts gilt, Friedloslegung, Ordnung des Vestungsverfahrens, Urkunde, Dokument; witte (3), mnd.?, st. F.: nhd. Wissen, Kenntnis, Kunde (F.), Einsicht, Verstand, Besinnung, Urkunde, Dokument; writ, wrÆt, vrÆt, mnd.?, N.: nhd. Schrift, schriftliche Ausfertigung irgendeiner Art (F.) (1), Urkunde, Dokument, Attest

dokumentarisch, mnd. ærkündich***, Adj.: nhd. urkundlich, in Form einer Urkunde gehalten, dokumentarisch, beweiskräftig; ærkündichlÆk*, ærkundichlÆk, Adj.: nhd. urkundlich, in Form einer Urkunde gehalten, dokumentarisch, beweiskräftig; ærkündichlÆken*, ærkundlichlÆken, Adv.: nhd. urkundlich, in Form einer Urkunde, dokumentarisch, beweiskräftig

Dokumente -- Aufbewahrungsraum für Dokumente und Geld, mnd. kõmer, kõmere, kammer, F.: nhd. Kammer, besonders geschüzter Raum im Haus, Privatzimmer, Raum für den ausschließlichen Gebrauch der Familie oder der Hausinsassen, Schlafraum, Altenteilsraum, eheliches Schlafzimmer, Hochzeitskammer, Kammer zur Aufbewahrung wertvoller Gegenstände, Raum für den inneren Dienst, Gerichtszimmer, Hebungszimmer, Raum welcher der Öffentlichkeit nicht zugänglich ist, Schatzkammer, Aufbewahrungsraum für Dokumente und Geld, Kämmerei, öffentliche städtische oder fürstliche Geldverwaltung, Einnahmen der Kämmereien, Gebäude zur Lagerung von Erz oder Bergbaugerät, Gefängnis, Höhlung im hintersten Teil der Geschütze zur Aufnahme der Pulverladung

Dokumente -- Kiste zur Aufbewahrung von Geld bzw. Dokumente, mnd. blok, block, M., N.: nhd. Block, Stamm, Klotz, Hackblock, Hauklotz, Block an den der Gefangene angeschlossen wird, Block in den die Füße eingeschlossen werden, schwere Lade, Kiste zur Aufbewahrung von Geld bzw. Dokumente, Sammellade, Almosenblock, Opferstock, Kloben, Gehäuse des Flaschenzugs, Schiffsrolle, Blockrolle, Haufe, Haufen, mit Graben (M.) umgrenztes Ackerstück, kurzer Queracker, Besatz an den Messgewändern

Dokumente -- Lade für Wertsachen und Dokumente, mnd. burse (1), F.: nhd. Börse (F.) (1), Beutel (M.) (1), Geldbeutel, Lade für Wertsachen und Dokumente, Kasse, gemeinsame Kasse, gemeinschaftliches Kosthaus, kleines Wohnhaus, Studentenheim, Schülerheim, Wohnung der jungen Geistlichen nahe der Kirche, Versammlungshaus, Versammlungshaus der Kaufleute

Dokumenten -- Inhaber von Dokumenten, mnd. drÐgÏre* (1), drÐger, dregger, M.: nhd. Träger, Lastenträger, Träger von Kaufmannsgütern von und nach dem Hafen (M.) (1), Träger beim Verfrachten und Löschen von Waren, Kornträger, Salzträger, Bierträger, Kohlenträger, Sackträger, Arbeitsmann, Arbeitshelfer, Knecht des Gemeinwesens, Knecht einer Behörde, städtischer Austräger, Straßenaufseher, Träger bei Prozessionen, Träger bei kirchlichen Handlungen, Leichenträger, Überbringer, Inhaber von Dokumenten, Tragbalken, Balkenträger

Dokumenten -- Lade der Ämter bzw. Bruderschaften zur Aufbewahrung von Dokumenten, mnd. lõde (1), F., M.: nhd. Lade, Kiste, kleine Holzkiste mit verschließbarem Deckel, Truhe, Schrein, Lade der Ämter bzw. Bruderschaften zur Aufbewahrung von Dokumenten, Innung mit gemeinschaftlicher Kasse, Kastenform für Gusssteine, Laffette für ein Geschütz, Gehäuse der Kirchenuhr, Siebrahmen für Seifenbereitung, Verbindungsstück zwischen Steuerruder und Handgriff

Dokumenten -- Papierlade Kiste oder Truhe zu Aufbewahrung von Dokumenten und Büchern, mnd. papÆrlõde, F.: nhd. »Papierlade« Kiste oder Truhe zu Aufbewahrung von Dokumenten und Büchern

Dokumenten -- verschließbarer Behälter zum Versenden von Dokumenten, mnd. serõt, cerõt, sirõt, cirõt, Sb.: nhd. verschließbarer Behälter zum Versenden von Dokumenten

dokumentieren, mhd. erzeigen, derzeigen, rezeigen, sw. V.: nhd. zeigen, erzeigen, bezeichnen, dartun, erweisen, beweisen, nachweisen, dokumentieren, leisten, erfüllen, offenbaren, enthüllen, mitteilen

Dokuments -- Beglaubigung eines Dokuments durch Unterschrift, mnd. hantveste (1), F.: nhd. Handfeste, Handgriff, Handschrift, Beglaubigung eines Dokuments durch Unterschrift, Dokument, Schuldurkunde, Obligation, Verschreibung, Schriftstück zur Sicherung eines Vertrags, öffentliche Urkunde, Freiheitsbrief, Anerkennung, Rentenverschreibung, Schuldverschreibung, Sicherheitsverschreibung; hantvestene, mnd.?, F.: nhd. Handfeste, Handgriff, Handschrift, Beglaubigung eines Dokuments durch Unterschrift, Dokument, Schuldurkunde, Obligation, Verschreibung, Schriftstück zur Sicherung eines Vertrags, öffentliche Urkunde, Freiheitsbrief, Anerkennung, Rentenverschreibung, Schuldverschreibung, Sicherheitsverschreibung; hantvesteninge, F.: nhd. Handfeste, Handgriff, Handschrift, Beglaubigung eines Dokuments durch Unterschrift, Dokument, Schuldurkunde, Obligation, Verschreibung, Schriftstück zur Sicherung eines Vertrags, öffentliche Urkunde, Freiheitsbrief, Annerkennung, Rentenverschreibung, Schuldverschreibung, Sicherheitsverschreibung; hantvestinge, F.: nhd. Handfeste, Handgriff, Handschrift, Beglaubigung eines Dokuments durch Unterschrift, Dokument, Schuldurkunde, Obligation, Verschreibung, Schriftstück zur Sicherung eines Vertrags, öffentliche Urkunde, Freiheitsbrief, Anerkennung, Rentenverschreibung, Schuldverschreibung, Sicherheitsverschreibung

Dokuments -- Original eines Dokuments, mnd. prÆncipõl (2), N.: nhd. Urschrift (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Original eines Dokuments, Hauptsache, wichtige Angelegenheit, Grundsatz; prÆncipõlbrÐf, M.: nhd. Urschrift eines Dokuments, Original eines Dokuments; prÆncipõlesbrÐf*, prÆncipõlsbrÐf, M.: nhd. Urschrift eines Dokuments, Original eines Dokuments; prÆncipõlisbrÐf, M.: nhd. Urschrift eines Dokuments, Original eines Dokuments

Dokuments -- Untersiegler eines Dokuments, mnd. tÐkenÏre*, tÐkener, teikener, M.: nhd. »Zeichner«, Untersiegler eines Dokuments

Dokuments -- Urschrift eines Dokuments, mnd. prÆncipõlbrÐf, M.: nhd. Urschrift eines Dokuments, Original eines Dokuments; prÆncipõlesbrÐf*, prÆncipõlsbrÐf, M.: nhd. Urschrift eines Dokuments, Original eines Dokuments; prÆncipõlisbrÐf, M.: nhd. Urschrift eines Dokuments, Original eines Dokuments

dol, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dol, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dol, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dol, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dolb, nhd.: nhd. ; L.: DW

dolbirne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dolch, germ. *heru-, *heruz, st. M. (u): nhd. Schwert, Dolch

Dolch, an. r‘t-ing-r, r‘t-ning-r, st. M. (a): nhd. Dolch

Dolch, ae. cul-t-er, st. M. (a?): nhd. Pflugschar, Dolch, Messer (N.); hand-seax, st. N. (a): nhd. Dolch; hy-p-e-seax, hu-p‑seax, st. N. (a): nhd. Hüftschwert, Kurzschwert, Dolch; seax, sÏx, sex, st. N. (a): nhd. Messer (N.), Dolch, kurzes Schwert, Sax; wÏl-seax, st. N. (a): nhd. Dolch

Dolch, afries. baslere* 1, M.: nhd. Dolch; morr-a* 1, Sb.: nhd. Messer, Dolch

Dolch, ahd. hõlswert 1, st. N. (a): nhd. »Hehlschwert«, Dolch; mðhhilswert* 4, mðchilswert, st. N. (a): nhd. »Meuchelschwert«, Dolch; stabaswert* 6, st. N. (a): nhd. Dolch, Speer, kurze spießartige Waffe; swertstab* 2, st. M. (a?, i?): nhd. »Schwertstab«, Dolch, Stab mit einziehbarem spitzem Eisen, Pike; wõfan* (1) 63, st. N. (a): nhd. Waffe, Schwert, Dolch, Gewalt, Waffengewalt

Dolch, mhd. degen (2), tegen, st. M.: nhd. Knabe, Krieger, Held, Ritter, Kämpfer, Mann, Gefolgsmann, Dolch

Dolch, mhd. gnippe, genippe sw. F., st. F.: nhd. Messer (N.), Stechmesser, Dolch

Dolch, mhd. purdðn, burdðn, st. M.: nhd. Dolch, Stichdegen, Stab, Pilgerstab; riutelinc, rðtelinc, st. M.: nhd. »Reutling«, Stechmesser, Dolch; rðtinc, st. M.: nhd. Stechmesser, Dolch; rðtinger, st. M.: nhd. Stechmesser, Dolch

Dolch, mhd. spitzmezzer 4, st. N.: nhd. Spitzmesser, Dolch; stabeswert, st. N.: nhd. »Stabschwert«, Dolch; stapswert, st. N.: nhd. »Stabschwert«, Stockdegen, Dolch; stechÏre, stecher, sticher, st. M.: nhd. Stecher, Mörder, Turnierer, Stechwaffe, Stechmesser, Dolch; stechmezzer, st. N.: nhd. »Stechmesser«, Dolch; stichmezzer, st. N.: nhd. Stichmesser, Dolch; süechel, M.: nhd. Dolch

Dolch, mnd. dagge, M.: nhd. kurzer Degen, Dolch; dÐgen (3), M.: nhd. Degen, Dolch; dolk (1), dollich, M.: nhd. Dolch, kurzes Stechmesser (N.)

Dolch, mnd. hÐkelpæk, hÐkelpork, M.: nhd. Dolchmesser (N.), Dolch; hÐkerlinc, hekerlink, M.: nhd. Dolchmesser (N.), Dolch; knæpmesset*, knæpmest, M.: nhd. Knaufmesser (N.), Knopfmesser (N.), Dolch
-- gebogener Dolch: mnd. kærde (2), kurde, karde, F., M.: nhd. langes Messer (N.), krummes Messer (N.), gebogener Dolch, Säbel, gerades Messer (N.) (Bedeutung örtlich beschränkt)

Dolch, mnd. plÆte (1), F.: nhd. kurzer Degen, Dolch; plotse, plotsze, sw. M.: nhd. breiter kurzer Degen (M.) (2), Messer (N.), Dolch; plötser, plotzer, M.: nhd. kurzer Degen (M.) (2), Dolch, Messer; pæk (1), poock, pock, pok*, M.: nhd. Dolch, großes Messer (N.), Dolchmesser (N.); pækemesset*, pækemest, N.: nhd. Dolchmesser (N.), Dolch, Messer (N.); pundÏre*? (1), punder, M.: nhd. langes Messer (N.), Dolch, Dolchmesser, Stilet; pundÏredolk*, punderdolk, M.: nhd. langes Messer (N.), Dolch; punÆr, punnier, M.: nhd. Dolch
-- Dolch zur Bekämpfung von Ratten: mnd. rottenpampe*, rottenpamp, rattenpamp, M., F.: nhd. Dolch zur Bekämpfung von Ratten; rottenplÆte*, rottenplÆt, rattenplÆt, F.: nhd. Dolch zur Bekämpfung von Ratten
-- ein Dolch: mnd. ? pleie* (1), pleye, playe, Sb.: nhd. eine Waffe, ein Dolch?
-- eine Art Dolch: mnd. rinscher, renscher, M.: nhd. ein langes Messer (N.), eine Art Dolch

Dolch, mnd. stafswÐrt, stefswÐrt, N.: nhd. »Stabschwert«, Schwert, Dolch, Speer; stÐkemesset, stÐkemest, stÐkemes, stÐkemesser, stÐkemesr, steckemest, N.: nhd. Stechmesser (N.), Messer (N.) zum Stechen, langes dolchartiges Messer (N.), Dolch; stÐkeswÐrt, N.: nhd. »Stechschwert«, Dolch
-- am Sattel hängender kurzer Dolch: mnd. sõdelprÐn, sadelprÐn, sõdelprÐne, sõdelpreine, M.: nhd. »Sattelpfriem«, am Sattel hängender kurzer Dolch

dolch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dolch-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dolch-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dolchart, an. hep-t-i-sax, st. N. (a): nhd. Dolchart

dolchbewehrt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dolchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dolcher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dolchgestalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dolchgestümmelt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Dolchgriff, mnd. ponjõrdeshecht*?, ponjõrtshecht, N.: nhd. Dolchgriff

dolchklinge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dölchlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dolchmesser (N.), mnd. hÐkelpæk, hÐkelpork, M.: nhd. Dolchmesser (N.), Dolch; hÐkerlinc, hekerlink, M.: nhd. Dolchmesser (N.), Dolch

Dolchmesser (N.), mnd. pæk (1), poock, pock, pok*, M.: nhd. Dolch, großes Messer (N.), Dolchmesser (N.); pækemesset*, pækemest, N.: nhd. Dolchmesser (N.), Dolch, Messer (N.)

Dolchmesser (N.), mnd. tilitze, tilitzer, mnd.?, M.: nhd. Dolchmesser (N.)

Dolchmesser, mnd. gletze, glenze, M.: nhd. langer Spieß (M.) (1), Speer, Dolchmesser, Klitze?
-- Dolchmesser mit breitem Rücken: mnd. genderik, gendrik, jenderik, jendrek, genserik, Sb.: nhd. Dolchmesser mit breitem Rücken
-- eine Art Dolchmesser: mnd. gense (1), genze, gentze, gencze, jense, yentze, M.: nhd. eine Art Dolchmesser, zweischneidiges Stechmesser

Dolchmesser, mnd. messet, mest, mÐst, meest, metset, mezces, messed, metses, mes*, N.: nhd. Messer (N.), Dolchmesser, Waffe, Stichwaffe, Hiebwaffe, Tischmesser, Fleischermesser, Küchenmesser, Schermesser, Rasiermesser; messetdolk*, mestdolk, M.: nhd. »Messerdolch«, Dolchmesser; pundÏre*? (1), punder, M.: nhd. langes Messer (N.), Dolch, Dolchmesser, Stilet

dolchmesser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dolchspitze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dolchstich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dolchstock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dolchstosz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dolchung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dolchwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dolcian, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dolde -- Dolde der Hagebutte, mnd. ? wÐpe, wepe, mnd.?, F.?: nhd. Hagebutte, Schössling der Hagebutte?, Dolde der Hagebutte?, Frucht des Weißdorns?

Dolde -- kleine Dolde, mhd. toldel, st. N.: nhd. »kleine Dolde«, Pflanzenwipfelchen, Baumwipfelchen, Quastchen, Haferrispe

dolde, F. M. nhd., M.: nhd. ; L.: DW
tolde, F. M. nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dolde, germ. *dulþæ-, *dulþæn, *dulþa-, *dulþan, germ.?, sw. M. (n): nhd. Wipfel, Dolde

Dolde, an. riŒ-ul-l (1), v-riŒ-ul-l, st. M. (a): nhd. Büschel, Dolde

Dolde, ae. rÚd‑isn, rÚd‑inn, st. F. (æ?): nhd. Dolde

Dolde, ahd. tolda* 1, ahd.?, sw. F. (n): nhd. »Dolde«, Baumwipfel, Laubbüschel

Dolde, ahd. toldo* 2, sw. M. (n): nhd. Dolde, Wipfel, belaubte Baumkrone, Blütenbüschel

Dolde, mhd. tolde, dolde, sw. F., st. F., sw. M., st. M.: nhd. Dolde, Blütendolde, Baumwipfel, Baumkrone, Spitze, Pflanzenwipfel, Pflanzenkrone, Wipfel, Krone, Gipfel, Quaste, Fransen
-- kleine Dolde: mhd. toldelÆn, st. N.: nhd. »Doldlein«, kleine Dolde, Spitze

Dolde, mnd. questeken*, questken, questiken, N.: nhd. »Quästchen«, Schopf, Dolde, Büschel aus pflanzlichem Material
-- Dolde des Schilfrohres: mnd. ? pðse (1), F.: nhd. Schopf des Schilfrohres?, Dolde des Schilfrohres?

doldeln, mhd. toldelen*, toldeln, sw. V.: nhd. »doldeln«, zu einer Quaste bilden

doldeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

dolden, F. M. nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dolden, mhd. tolden, sw. V.: nhd. »dolden«, zu einer Quaste bilden

dolden-, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dolden, nhd.: nhd. ; L.: DW

doldenblume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Doldenblütler, mnd. pÐper, pepper, pfeffer, pipper, pöpper, M.: nhd. Pfeffer, Pfefferpflanze, unter Verwendung von Pfeffer zubereitetes Nahrungsmittel, stark gewürzte Brühe, Ragout, Doldenblütler, Bärwurz

doldenerbse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doldenförmig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

doldengewächs, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doldenisop, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doldenpflanze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doldenstrahl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doldentragendes -- doldentragendes Gewächs, mnd. steckenkrðt, N.: nhd. »Steckenkraut«?, doldentragendes Gewächs

doldentraube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dolder, F. M. nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dolder, nhd.: nhd. ; L.: DW

doldern, nhd.: nhd. ; L.: DW

dolderspitze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doldig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

doldille, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Doldlein, mhd. toldelÆn, st. N.: nhd. »Doldlein«, kleine Dolde, Spitze

doldocken, nhd.: nhd. ; L.: DW

dole, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dole, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dole, nhd.: nhd. ; L.: DW

dolen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dolen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dolen-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dolen-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dolenmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dolenordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dolfusz, nhd.: nhd. ; L.: DW

dolg, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dolgbusse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dolgen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dolgmasse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dolgung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dolig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dolk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dolken, nhd.: nhd. ; L.: DW

dolknecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doll, nhd.: nhd. ; L.: DW

dolla, nhd., Interj.: nhd. ; L.: DW

dolland, nhd.: nhd. ; L.: DW

dollapfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dollbruder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dolle, an. keip-r (1), st. M. (a): nhd. Dolle, Ruderpflock

Dolle, afries. tho-l-l 1 und häufiger?, tho-l-l-e, Sb.: nhd. Dolle, Pflock

Dolle, mnd. dolle (2), dulle, F.: nhd. Dolle, Ruderdolle, Ruderpflock, Rudernagel, Rundeisen, Stabeisen

dolle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dolle, nhd.: nhd. ; L.: DW

dolle, nhd.: nhd. ; L.: DW

dölle, nhd.: nhd. ; L.: DW

dollebiene, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dolleisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dollen, an. hõr (1), st. M. (a): nhd. Ruderklamp, Dollen, Hai, Pfahl

dollen, nhd.: nhd. ; L.: DW
tullen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dollerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dollhof, nhd.: nhd. ; L.: DW

dollieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

dölling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dollisieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

dollkirsche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dollkörfel, nhd.: nhd. ; L.: DW

dollkorn, nhd.: nhd. ; L.: DW

dollkraut, nhd.: nhd. ; L.: DW

dollmann, nhd.: nhd. ; L.: DW

dollmesser, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dolltrank, nhd.: nhd. ; L.: DW

dollust, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dollustbarkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dollwasser, nhd.: nhd. ; L.: DW

dollwurz, nhd.: nhd. ; L.: DW

dolm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW
tolm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dolman, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dolmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dolmannsteller, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dolmannteller, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dolmatte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dolme, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dolme, nhd.: nhd. ; L.: DW

dolmeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dolmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dolmeisterschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dolmen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dolmetsch, mhd. trützelman, st. M.: nhd. Dolmetsch

dolmetsch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dolmetsch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dolmetschen, mhd. tolken (1), sw. V.: nhd. dolmetschen, erzählen, erklären, lallen

Dolmetschen, mhd. tolken (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Dolmetschen, Erzählen, Erklären, Lallen

Dolmetschen, mhd. tolmetzen (2), tulmetschen, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Dolmetschen«, Übersetzen, Erklären, Kauderwälschen

dolmetschen, mnd. tolken, mnd.?, sw. V.: nhd. dolmetschen, übersetzen (V.) (2)

dolmetschen, mnd. vörtolken*, vortolken, sw. V.: nhd. dolmetschen, übersetzen (V.) (2)

Dolmetschen, nhd., N.: nhd. Dolmetschen; E. s. dolmetschen; L.:, Luther

dolmetschen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dolmetschen, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

Dolmetscher, an. tulk-r, st. M. (a): nhd. Dolmetscher

Dolmetscher, ae. la-t-imer, st. M. (a): nhd. Dolmetscher; wealh‑stæ-d, st. M. (a): nhd. Dolmetscher, Erklärer

Dolmetscher, mhd. diutÏre, tiutÏre, tðtÏre, st. M.: nhd. »Deuter«, Ausleger, Dolmetscher

Dolmetscher, mhd. tolke (2), sw. M., st. M.: nhd. Dolmetscher; tolmetzÏre*, tolmetzer, tulmetschÏre, st. M.: nhd. Dolmetscher; tolmetze, tolmetsche, tulmetsche, tulmetsch, sw. M.: nhd. Dolmetscher

Dolmetscher, mhd. underdiutÏre*, underdiuter, st. M.: nhd. »Ausdeuter«, Dolmetscher

Dolmetscher, mnd. tolk, tollik, mnd.?, M.: nhd. Dolmetscher

dolmetscher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW, Luther

dolmetscher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dolmetscherei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dolmetscherin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dolmetschung, mhd. tolc, st. M.: nhd. Dolmetschung, Auslegung, Erklärung; tolke (1), sw. M.: nhd. Dolmetschung, Auslegung, Erklärung

Dolmetschung, mnd. tolkinge, tolkie, mnd.?, F.: nhd. Dolmetschung, Übersetzung

dolmetschung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW, Luther

dolms, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dolmtrank, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dolmwasser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dolordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doloserkreuz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dölp, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dolp, nhd.: nhd. ; L.: DW

dölpel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dölpel, nhd.: nhd. ; L.: DW

dölpelbach, nhd.: nhd. ; L.: DW

dölpet, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dolpfuetze, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dölpig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dölpisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

dölsch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dölsche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dolschenkel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dölschicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dolstreit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dolung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dolwaechter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dolwaerter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dolweiser, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dolzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dom -- Verwalter an einem Dom, mhd. tuommeier, st. M.: nhd. Dommeier, Verwalter an einem Dom, Küster

Dom -- Zuwendung an den Lektor im Hamburger Dom, mnd. lektorõtprÐbende, F.: nhd. »Lektoratspräbende«, Zuwendung an den Lektor im Hamburger Dom

Dom (M.) (1), afries. dæm (2) 2, st. M. (a): nhd. Dom (M.) (1), Hauptkirche

Dom (M.) (1), ahd. tuom (2) 8, st. M. (a): nhd. Haus, Dom (M.) (1), bischöfliche Kirche, Bischofskirche; tuomus 2, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Dom (M.) (1)

Dom (M.) (1), mhd. houbetkirche, sw. F.: nhd. Hauptkirche, Dom (M.) (1)

Dom (M.) (1), mhd. münster, munster, munister, st. N.: nhd. Klosterkirche, Stiftskirche, Kirche, Dom (M.) (1), Münster, Kloster, Stift (N.), Klostergemeinschaft

Dom (M.) (1), mhd. tuom (2), tðm, tæm, st. M., st. N.: nhd. bischöfliche Kirche, Stiftskirche, Dom (M.) (1), Kathedrale, Kathedralkirche, Bischofskirche, Domstift, Kollegiatstift

Dom, mnd. dæm (2), dðm, M.: nhd. Dom, Hauptkirche, Domstift, Domkapitel; dæmÏrÆe?, dæmerÆe, dömerÆe, F.: nhd. Dom, Domstift, Domkapitel, Domherrenstelle, Domherrenwürde; dæmkerke, F.: nhd. Domkirche, Dom, Münster
-- kurzer Stufengang der zum Dom führt: mnd. dæmstÐgel, F.: nhd. Stegel, kurzer Stufengang der zum Dom führt
-- Zuwendung an doktorierende Geistliche im Hamburger Dom: mnd. doktorõtprÐbende*, doctoratprÐbende, F.: nhd. »Doktoratspräbende«, Zuwendung an doktorierende Geistliche im Hamburger Dom

Dom, mnd. hȫvetdæm, M.: nhd. Hauptdom, Hauptkirche, Dom, Kathedrale

dom, nhd., M.: nhd. ; L.: DW, Luther

dom, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domaene, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domaeneinrichtung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domaenenaemterbezirk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domaenenamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domaenenbauer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domaenenbeamte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domaeneneinrichtung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domaenengefaelle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domaenengut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domaenenhof, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domaenenjustizamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domaenenjustizbeamte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domaenenkammer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domaenenkammerdeputation, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domaenenkasse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domaenenlassbauer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domaenenlassgut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domaenenpaechter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domaenenrat, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domaenenrechnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domaenenstueck, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domaenenwesen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domaenrat, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domaenwesen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Domänenpächter, ahd. gastaldius 38 und häufiger?, gastaldus, lat.‑lang., lat.‑ahd.?, M.: nhd. Gastalde, Verwalter, Gutsverwalter, Domänenpächter

Domänenverwalter, ahd. gastald* (2) 1, lang., st. M. (a?, i?): nhd. Domänenverwalter

domback, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dombaumeister, mhd. tuommeister, st. M.: nhd. Dombaumeister

dombischof, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domburse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dombursner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domcapitel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

domdame, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domdechanei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Domdechant, mhd. tuomtechan, tuomtechant, st. M.: nhd. Domdechant

Domdechant, mnd. dæmdÐken, dæmdeken, M.: nhd. Domdechant

domdechant, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

domdechant, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domdekan, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Domerei, mhd. tuomÏrÆe*, tuomerÆe, st. F.: nhd. »Domerei«, Domherrenwürde

domerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW, Luther

domerei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domestica -- Frucht einer Kulturform von Prunus domestica, mnd. bðrplðme*, bðrplumme, buerplumme, F.: nhd. »Bauerpflaume«?, Frucht einer Kulturform von Prunus domestica, Zwetschge

domestiziert, mnd. tam, tõm, Adj.: nhd. zahm, gezähmt, an den Menschen gewöhnt, domestiziert, im Garten angebaut, in Kultur befindlich (Pflanzen), von maßvoller Wesensart seiend

domfabrikamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Domfrau, mhd. tuomvrouwe, tuomfrouwe*, sw. F.: nhd. Domfrau, Stiftsfrau

domfrau, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

domfrau, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Domfreiheit, mnd. vrÆhÐt, vrÆheit, vrieheit, vriehÐt, vrighÐt, vrigehÐt, vriecheit, vriget, vriet, F.: nhd. Freiheit, persönliche Freiheit, Zugehörigkeit zum Freienstande, Freiheit von Lehnverhältnis, Freiheit von Vormundschaft, Freigabe aus der Leibeigenschaft, Bewegungsfreiheit, Handlungsfreiheit, unmittelbare Unterstellung, Reichsfreiheit, Gewissensfreiheit, geistige Unabhängigkeit, Vergünstigung, bevorrechtigte Stellung, Recht, Vorrecht, Privileg, Marktprivileg, freie Marktzeit, durch Privilegien geschaffener Rechtsstand, Stadtfreiheit, Stadtrecht, Gildeprivilegien, Urkunde über Vorrechte oder Rechte, Freibrief, Stadtrechtsurkunde, Bevorzugung, Ausnahmestellung, Recht zur freien und ungehinderten Nutzung, Abgabenfreiheit, Befreiung von Steuern oder Zöllen oder Diensten, freies Eigentum, Freibezirk, Freistatt, Immunität, kirchlicher Freibezirk, Domfreiheit, Kirchenfriede, freies Gebiet, Burgfreiheit, Bannmeile, Stadtwehr, Landstreicher (Bedeutung örtlich beschränkt), Mann niedersten Standes (Bedeutung örtlich beschränkt)

domfreiheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

domfreiheit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Domfriedhof, mnd. wrÆthof, mnd.?, M.: nhd. Domfriedhof, Klosterfriedhof

domfriedhof, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

domfriedhof, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domfruchtmass, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domgebäude, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Domgeistlicher, ahd. tuompfaffo* 9, tuomphaffo, sw. M. (n): nhd. Domherr, Domgeistlicher

domgraf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domhalbmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domhalfe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domhaus, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Domherr -- die Präbenden austeilende Domherr, mnd. ? prÐbendÏre*, prÐbendÐr, prebendeir, M.: nhd. Inhaber eines Kirchenamtes, Geistlicher der ein regelmäßiges Einkommen aus den Mitteln der Kirche bezieht, Pfründner, die Präbenden austeilende Domherr?

Domherr -- Kanoniker oder Domherr an einem Domstift, mnd. schælastÏre*, schælaster, M.: nhd. »Scholaster«, Schulmeister, Kanoniker oder Domherr an einem Domstift, Leiter der Domschule

Domherr, ahd. kanonike* 1, ahd.?, sw. M. (n)?: nhd. Geistlicher, Kanoniker, Domherr; tuompfaffo* 9, tuomphaffo, sw. M. (n): nhd. Domherr, Domgeistlicher

Domherr, mhd. kanonike, sw. M.: nhd. Kanonikus, Kanoniker, Mitglied eines Domkapitels, Mitglied eines Stiftskapitels, Geistlicher, Domherr; kærhÐrre*, kærherre, sw. M.: nhd. Chorherr, Regularkanoniker, Domherr

Domherr, mhd. tuomhÐrre*, tuomherre, tuomeherre, sw. M.: nhd. Domherr, Mitglied eines Domkapitels, Stiftsherr

Domherr, mnd. dæmhÐre, M.: nhd. Domherr, Kanonikus, Dompfaff, Gimpel; dæmkelnÏre*, dæmkelnÐr, M.: nhd. Domherr, Chorherr, Kelleraufseher; dæmkÐmerÏre*, dæmkÐmerÐr, M.: nhd. »Domkämmerer«, Domherr, Chorherr; dæmköstÏre, dæmköster, M.: nhd. »Domküster«, Domherr, Kapitelsküster
-- scheltender Domherr: mnd. õlmisseÐtÏre*, õlmisseÐter, M.: nhd. »Almoseesser«, spöttischer Geistlicher, scheltender Domherr; õlmissevrÐtÏre*, õlmissevrÐter, M.: nhd. »Almosefresser«, spöttischer Geistlicher, scheltender Domherr

domherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW, Luther

domherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domherrei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Domherren -- Geldbezug der Domherren in Halberstadt, mnd. stræpenninc*, M.: nhd. »Strohpfennig«, Geldbezug der Domherren in Halberstadt

Domherren -- gemeinsame Wohnung der Domherren, mhd. ? bruoderhof, st. M.: nhd. Bruderhof, Hof frommer Stiftung für arme Geistliche, gemeinsame Wohnung der Domherren?

Domherren -- Kapuze der Domherren, mnd. dæmkægele*, dæmkægel, dæmkõgele, F.: nhd. Kapuze der Domherren

Domherren -- regelmäßige Einkunft der Halberstädter Domherren, mnd. techepenninc*, techpenninc*, M.: nhd. regelmäßige Einkunft der Halberstädter Domherren

domherrenhaus, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domherrenhof, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Domherrenkurie, mnd. hof, hæf, hoef, höf, haf, haeff, hav, hæve, hoffe, hofe, M., N.: nhd. Hof, meist umschlossener Raum neben einem Gebäude oder um dasselbe, Hof einer Kirche, Wohnsitz (des Königs), Versammlung der Großen um den König herum zu Beratungen und Festlichkeiten, Gerichtshof, Bauernhof, eingefriedigter Raum, Haushof, Hofraum, Obstgarten, Baumgarten, bebauungsfähiges Stück Land, Gebäude, Gebäudeanlage, festes Stadthaus, Domherrenkurie, Landsitz, Landgut, Adelshof, Gutshof, Stadtbezirk, Reichsregierung, Hoftag, Hofversammlung, freies Bauerngut, Fronhof, Klosterhof, herrschaftlicher Hof, Meierhof, Armenhaus, Siechenhof, Niederlassung der hansischen Kaufleute im Ausland (Bedeutung örtlich beschränkt)

domherrenpfruende, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domherrenrat, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Domherrenstelle, mnd. dæmÏrÆe?, dæmerÆe, dömerÆe, F.: nhd. Dom, Domstift, Domkapitel, Domherrenstelle, Domherrenwürde

domherrenstelle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Domherrenwürde, mhd. tuomÏrÆe*, tuomerÆe, st. F.: nhd. »Domerei«, Domherrenwürde

Domherrenwürde, mnd. dæmÏrÆe?, dæmerÆe, dömerÆe, F.: nhd. Dom, Domstift, Domkapitel, Domherrenstelle, Domherrenwürde

domherrisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

domherrlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

domherrlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW, Luther

Domherrn -- mit dem Anrecht auf Einkünfte aus Pfründen verbundenes Amt des Domherrn, mnd. dæmhÐrenprȫven, M.: nhd. mit dem Anrecht auf Einkünfte aus Pfründen verbundenes Amt des Domherrn, Stiftspfründe, Kanonikat

Domherrn -- Titel eines Stiftsherrn bzw. Domherrn, mnd. schælemÐster, schælemeister, schælmeister, M.: nhd. »Schulmeister«, Titel eines Stiftsherrn bzw. Domherrn, Rektor der städtischen Schule, Lehrer, Dorfschulmeister (Bedeutung jünger), Dorflehrer

domherrnbauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

domherrnhof, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

domherrnpfründe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Domhof, mnd. dæmhof, M.: nhd. Domhof, Domkirchhof

domhof, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

domhof, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Domine, mnd. dominÐ, M.: nhd. »Domine«, Anrede eines Geistlichen

domine, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Domini -- Sonntag Misercordias Domini, mnd. grõbröderaflõt, grõbröderaflõte, M.: nhd. »Graubruderablass«, Sonntag Misercordias Domini, Sonntag Cantate

Dominikaner, mhd. predigÏre, bredigÏre, berdiger, brÐger, bridigõre, predigõre, bredier, predier, st. M.: nhd. Prediger, Predigermönch, Angehöriger des Predigerordens, Dominikaner; predigÏrebruoder* 5, predigerbruoder, bredigerbruoder, st. M.: nhd. Predigerbruder, Dominikaner

Dominikaner, mnd. põwelÏre*, põwler, pauler, põweler, poweler, pÐweler, peuweler, pÐwler, pevler, peuler, M.: nhd. Pauliner, Mönch des Paulinerordens, Mönch des Predigerordens, Mönch des Dominikanerordens, Dominikaner; prÐdigÏre*, prÐdiger, prÐdiker, prÐdeker, predecar, prÐdeger, preddiker, preddeker, M.: nhd. »Prediger«, Mensch der religiöse Inhalte und Lehren öffentlich in einer Versammlung vorträgt, Mensch der christliche Lehren verkündet, Mönch des Predigerordens, Dominikaner; prÐdigÏrebræder*, prÐdikerbræder*, prÐdekerbræder*, prÐdekbræder*, M.: nhd. »Predigerbruder«, Dominikaner; prÐdigÏremȫnik*, prÐdigÏremönnik*, prÐdikermönnik, prÐdigermönnek, M.: nhd. »Predigermönch«, Mönch eines Predigerordens, Dominikaner; prÐdigÏrenbræder*, prÐdekerenbræder*, M.: nhd. »Predigerbruder«, Dominikaner

Dominikaner, mnd. swartmȫnik*, swartmönnik, M.: nhd. »Schwarzmönch«, Angehöriger eines geistlichen Ordens mit schwarzem Gewand, Dominikaner
-- Haus der Dominikaner: mnd. swartenbrȫderhðs, N.: nhd. »Schwarzbruderhaus«, Haus der Dominikaner
Dominikanerin, mhd. predigÏrinne*, bredigÏrinne, brediÏrin*, bredierin, bredierÆn, st. F.: nhd. Predigerin, Angehörige des Predigerordens, Dominikanerin

Dominikanerkloster, mnd. prÐdigÏreklæster*, prÐdikerklæster, N.: nhd. »Predigerkloster«, Dominikanerkloster; prÐdigÏresklæster*, prÐdikersklæster, N.: nhd. »Predigerskloster«, Dominikanerkloster

Dominikanerkloster, mnd. swartmȫnikeklæster*, swartmönnekeklæster, M.: nhd. Dominikanerkloster

Dominikanerorden, mnd. prÐdigÏreærden*, prÐdikerærden, prÐdikerærde, prÐdekerærden, M.: nhd. »Predigerorden«, Dominikanerorden; prÐdigÏresærden*, prÐdikersærden, M.: nhd. »Predigersorden«, Dominikanerorden

Dominikanerordens -- Haus des Dominikanerordens, mnd. põwelÏrehðs*, põwlerhðs, paulerhðs, N.: nhd. »Paulinerhaus«, Haus des Dominikanerordens

Dominikanerordens -- Mönch des Dominikanerordens, mnd. põwelÏre*, põwler, pauler, põweler, poweler, pÐweler, peuweler, pÐwler, pevler, peuler, M.: nhd. Pauliner, Mönch des Paulinerordens, Mönch des Predigerordens, Mönch des Dominikanerordens, Dominikaner

domisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW, Luther

Domkämmerer, mnd. dæmkÐmerÏre*, dæmkÐmerÐr, M.: nhd. »Domkämmerer«, Domherr, Chorherr

Domkantor, mnd. sancmÐster, sancmeister, sankmÐster, M.: nhd. »Gesangsmeister«, Domkantor, ein hoher Geistlicher

Domkantorei, mnd. sancmÐsterÆe, sancmeisterÆe, F.: nhd. »Gesangsmeisterei«, Domkantorei

Domkantors -- Wohnung des Domkantors, mnd. sancmÐsterhof, sancmeisterhof, M.: nhd. »Gesangsmeisterhof«, Wohnung des Domkantors

Domkapitel -- für die dem Bischof und Domkapitel in Münster direkt unterstellten Eigenhörigen gültiges Recht, mnd. põwelesrecht*, põwelsrecht, pauwelsrecht, N.: nhd. für die dem Bischof und Domkapitel in Münster direkt unterstellten Eigenhörigen gültiges Recht

Domkapitel -- Jahresabgabe der Fischer an das Domkapitel, mnd. vrænnacht, F.: nhd. Jahresabgabe der Fischer an das Domkapitel

Domkapitel, afries. kapit-t-el 3, st. N. (a): nhd. »Kapitel«, Domkapitel

Domkapitel, mhd. goteshðs, gotzhðs, st. N.: nhd. Gotteshaus, kirchliche Körperschaft, Domkapitel, Kloster, Stift (N.), Kirche, Kirchengebiet; gothðs, st. N.: nhd. Gotteshaus, Kirche, kirchliche Körperschaft, Domkapitel, Kloster, Kirchengebiet; kær, st. M.: nhd. Chor (M.) (2), Chorraum, Chorgebet, Chorgesang, Engelschor, Kirchenchor, Gesamtheit der Chorherren, Domkapitel, Chor als Teil des Kirchengebäudes, Gemeinschaft der liturgischen Sänger, Gesamtheit der Chorsänger, Sängerschar, himmlischer Raum als Wohnung für Gott und seine Heerscharen, Abteilung der Engel im Himmelreich

Domkapitel, mnd. dæm (2), dðm, M.: nhd. Dom, Hauptkirche, Domstift, Domkapitel; dæmÏrÆe?, dæmerÆe, dömerÆe, F.: nhd. Dom, Domstift, Domkapitel, Domherrenstelle, Domherrenwürde; dæmkapitel, N.: nhd. Domkapitel

Domkapitel, mnd. kapitel, kapittel, kappitel, kappittel, capitul, N.: nhd. Domkapitel, Kapitel, Versammlung des Kapitels, Versammlung der vollberechtigten Angehörigen eines Domstifts oder Klosters, Gemeinschaft der Stiftsherren oder Mönche, Konvent, Abschnitt, Buchabschnitt, Kapitel, Strafpredigt
-- einem Domkapitel oder Stiftskapitel angehöriger Weltgeistlicher: mnd. kanænik, kanænek, kanænk, cannonek, knænek, M.: nhd. Kanoniker, Stiftsherr, einem Domkapitel oder Stiftskapitel angehöriger Weltgeistlicher
-- Verwalter des Kirchengeräts in einem Domkapitel oder Kloster: mnd. köstÏre*, küstÏre*, köster, küster, M.: nhd. Küster, Verwalter des Kirchengeräts in einem Domkapitel oder Kloster, Ordensküster, Verwalter des Kirchengebäudes und des kirchlichen Geräts, Gehilfe des Pfarrers, Kirchendiener, Messner

domkapitel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domkapitelregierung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Domkapitels -- Abgabe für das Badehaus des Domkapitels Münster, mnd. bõdehellinc, M.: nhd. »Badeheller«, Badegeld, Abgabe für das Badehaus des Domkapitels Münster

Domkapitels -- Abgabeneinnehmer des Hildesheimer Domkapitels, mnd. pennincschrÆvÏre*, pennincschrÆver, pennischrÆver, M.: nhd. »Pfennigschreiber«, Finanzschreiber, Abgabeneinnehmer des Hildesheimer Domkapitels

Domkapitels -- Angehöriger des Domkapitels, mnd. kapitelesperson*, kapitelspersæn, F.: nhd. Angehöriger des Domkapitels

Domkapitels -- Angehöriger eines Domkapitels, mnd. stichtespersæne, stiftespersæne, M.: nhd. »Stiftsperson«, Angehöriger eines Domkapitels

Domkapitels -- Bote im Dienste des Domkapitels, mnd. stafdrÐgÏre*, stafdrÐger, M.: nhd. »Stabträger«, Kirchenbedienter welcher der hohen Geistlichkeit das Amtszepter vorträgt, Bote im Dienste des Domkapitels

Domkapitels -- Mitglied des Domkapitels oder Klosterkonvents, mnd. kapiteleshÐre, kappiteleshÐre, kapitteleshÐre, M.: nhd. »Kapitelsherr«, Mitglied des Domkapitels oder Klosterkonvents; kapitelhÐre, kappitelhÐre, kapittelhÐre, M.: nhd. »Kapitelherr«, Mitglied des Domkapitels oder Klosterkonvents

Domkapitels -- Mitglied eines Domkapitels, mhd. kanonike, sw. M.: nhd. Kanonikus, Kanoniker, Mitglied eines Domkapitels, Mitglied eines Stiftskapitels, Geistlicher, Domherr; kapitelbruoder, st. M.: nhd. Kapitelbruder, Mitglied eines Kapitels, Mitglied eines Domkapitels

Domkapitels -- Mitglied eines Domkapitels, mhd. tuomhÐrre*, tuomherre, tuomeherre, sw. M.: nhd. Domherr, Mitglied eines Domkapitels, Stiftsherr

Domkapitels -- Senior des Domkapitels, mnd. senior (2), M.: nhd. »Senior«, Senior des Domkapitels

Domkapitels -- Trinkraum des Domkapitels, mnd. kapiteldörnse, F.: nhd. Versammlungsraum des Domkapitels, Trinkraum des Domkapitels

Domkapitels -- Versammlung des Domkapitels abhalten, mnd. kapitelen, kapittelen, sw. V.: nhd. Versammlung des Domkapitels abhalten, Sitzung des Kapitels halten, vom Konvent bestraft werden (spöttisch) (Bedeutung jünger), tadeln, schelten

Domkapitels -- Versammlungshaus des Domkapitels oder Klosterkonvents, mnd. kapitelhðs, kappitelhðs, kapittelhðs, capetelhðs, N.: nhd. Versammlungshaus des Domkapitels oder Klosterkonvents

Domkapitels -- Versammlungsraum des Domkapitels, mnd. kapiteldörnse, F.: nhd. Versammlungsraum des Domkapitels, Trinkraum des Domkapitels

Domkapitular, mnd. dæmpõpe, M.: nhd. »Dompfaffe«, Domkapitular

domkapitular, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domkasten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Domkellermeisters -- Pfründe des Domkellermeisters, mnd. kelnÏrÆe*, kelnerÆe, F.: nhd. »Kellnerei«, Amt des Stiftskellermeisters, Pfründe des Domkellermeisters

domkellner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Domkirche -- zum Chorgesang verpflichteter Inhaber einer Viertelpfründe an der Osnabrücker Domkirche, mnd. quõrtist, M.: nhd. zum Chorgesang verpflichteter Inhaber eines bestimmten Benefiziums, zum Chorgesang verpflichteter Inhaber einer Viertelpfründe an der Osnabrücker Domkirche

Domkirche, mnd. dæmkerke, F.: nhd. Domkirche, Dom, Münster

Domkirche, mnd. sticht, stift, N.: nhd. Stift (N.), geistliche Kooperation, Ordnung, Stiftung, Festsetzung, geistliche Stiftung, Bistum, Abtei, Klosterkirche, Domkirche, Zusammengehörigkeit, Schar (F.) (1) Gleichgesinnter, Bund; stichte, stifte, N.: nhd. Stift (N.), geistliche Kooperation, Ordnung, Stiftung, Festsetzung, geistliche Stiftung, Bistum, Abtei, Klosterkirche, Domkirche, Zusammengehörigkeit, Schar (F.) (1) Gleichgesinnter, Bund; stichteskerke, stiftskerke, F.: nhd. »Stiftskirche«, Domkirche, Kollegiatskirche; stichtkerke*, stiftkerke, F.: nhd. »Stiftskirche«, Domkirche, Kollegiatskirche; stælkerke, F.: nhd. »Stuhlkirche«, Domkirche, Kathedralkirche

domkirche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW, Luther

domkirche, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Domkirchhof, mnd. dæmhof, M.: nhd. Domhof, Domkirchhof

domkirchlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

domklosterfrau, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domkuester, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domkuesterei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Domküster, mnd. dæmköstÏre, dæmköster, M.: nhd. »Domküster«, Domherr, Kapitelsküster

domküster, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dommalter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dommass, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dommeier, mhd. tuommeier, st. M.: nhd. Dommeier, Verwalter an einem Dom, Küster

dommeier, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dommeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dommel, ahd. *tuhhil?, *tuchil?, st. M. (a): nhd. Schwamm, Pilz, Dommel

dommel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dompfaff, mnd. blætvinke, M.: nhd. Gimpel, Dompfaff; dæmhÐre, M.: nhd. Domherr, Kanonikus, Dompfaff, Gimpel

Dompfaffe, mnd. dæmpõpe, M.: nhd. »Dompfaffe«, Domkapitular

dompfaffe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW, Luther

dompfaffe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dompfaffenstückchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dompfarre, mnd. dæmparre, F.: nhd. »Dompfarre«, Dompfarrei

Dompfarrei, mnd. dæmparre, F.: nhd. »Dompfarre«, Dompfarrei

Dompfarrer, mhd. tuompfarrÏre*, tuompharrÏre, st. M.: nhd. Dompfarrer

dompfarrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dompfarrer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dompforte, mhd. tuomporze, sw. F.: nhd. Dompforte

dompfruende, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dompfründe, mnd. dæmprȫvende*, dæmprȫvene, F.: nhd. »Dompfründe«, Stiftspfründe, Kanonikat
domprediger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

domprediger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dompredigerhaus, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dompriester, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dompriesterherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domprobstei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

domprobsteilich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

domproepstig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dompropst, domprobst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW, Luther (Domprobst)

Dompropst, mhd. tuombrobest, tuomprobest, st. M.: nhd. Dompropst

Dompropst, mnd. dæmprævest, dðmprævest, dümprævest, M.: nhd. Dompropst

dompropst, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dompropstei, mhd. tuombrobestÆe*, toumbrobstÆe, st. F.: nhd. »Dompropstei«

Dompropstei, mnd. dæmprævestÆe, F.: nhd. Dompropstei

dompropstei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dompropsteimeier, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dompropsteipfleger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dompropsteirodel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dompropsteischaffner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dompropstgericht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domrente, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Doms -- Aufsicht und Sorge für einen Gebäudeteil auf dem Gelände des Hildesheimer Doms, mnd. pÆselambacht*?, pÆselammecht, pÐselammecht, N.: nhd. Aufsicht und Sorge für einen Gebäudeteil auf dem Gelände des Hildesheimer Doms

domsaengerei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domschenke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

domschnepfe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

domscholaster, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Domschule -- Leiter der Domschule, mnd. schælastÏre*, schælaster, M.: nhd. »Scholaster«, Schulmeister, Kanoniker oder Domherr an einem Domstift, Leiter der Domschule

domschule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

domschule, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Domschüler -- Domschüler der die persönliche Bedienung des Papstes oder Bischofs versieht, mnd. kõmerschȫlÏre, kõmerscholÏre, M.: nhd. Kammerschüler, Domschüler der die persönliche Bedienung des Papstes oder Bischofs versieht, Schüler einer Gesangskapelle?

domschultheiss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domsfreiheit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Domspiel, mnd. ? dæmspil, N.: nhd. »Domspiel«?, Spiel der Deutschen beim Kontor zu Bergen

Domstift -- Amt des scholasticus an einem Domstift, mnd. schælastÏrÆe*, schælasterÆe, schælastrÆe, F.: nhd. »Scholasteramt«, Amt des scholasticus an einem Domstift, dem scholasticus zur Ausübung seiner Tätigkeit zugewiesenes Gebäude

Domstift -- Kanoniker oder Domherr an einem Domstift, mnd. schælastÏre*, schælaster, M.: nhd. »Scholaster«, Schulmeister, Kanoniker oder Domherr an einem Domstift, Leiter der Domschule

Domstift, mhd. gestift, gestifte, st. F., st. N.: nhd. Stiftung, Erstfassung, Festsetzung, Stift (N.), Domstift, Kloster, Gotteshaus, Niederschrift, schriftliche Grundlage, Naturbeschaffenheit, Anstiften

Domstift, mhd. tuom (2), tðm, tæm, st. M., st. N.: nhd. bischöfliche Kirche, Stiftskirche, Dom (M.) (1), Kathedrale, Kathedralkirche, Bischofskirche, Domstift, Kollegiatstift

Domstift, mnd. dæm (2), dðm, M.: nhd. Dom, Hauptkirche, Domstift, Domkapitel; dæmÏrÆe?, dæmerÆe, dömerÆe, F.: nhd. Dom, Domstift, Domkapitel, Domherrenstelle, Domherrenwürde; dæmsticht*, dæmstift, N.: nhd. Domstift

Domstift, mnd. gestichte, gestifte, N.: nhd. Stift (N.), geistliche Korporation und die zu ihr gehörenden Menschen und Güter, Hochstift, Domstift, unter geistlicher Hoheit stehendes Gebiet, Bistum, Abtei, Stiftung, Ausstattung einer Kirche
-- ein Amt am Osnabrücker Domstift: mnd. kappélambacht*, kappélamt, kappelammet, kapelamt, N.: nhd. »Kappellamt«, ein Amt am Osnabrücker Domstift

domstift, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

domstift, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domstiftmäszig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Domstifts -- dem Scholastikus eines Domstifts gehörender Grund, mnd. schælemÐsterÆe, schælemeisterÆe, F.: nhd. »Schulmeisterei«, dem Scholastikus eines Domstifts gehörender Grund, Amtswohnung eines Schulmeisters

Domstifts -- ein Amt in der Kellerei des Hildesheimer Domstifts, mnd. kapitelambacht*, kapitelammecht, N.: nhd. ein Amt in der Kellerei des Hildesheimer Domstifts

Domstifts -- Gericht eines Domstifts, mhd. stifttagedinc* 1, stiftteidinc, st. N.: nhd. Gericht eines Stifts, Gericht eines Domstifts

Domstifts -- Küsterei des Domstifts, mnd. dæmköstÏrÆe, F.: nhd. Küsterei des Domstifts

Domstifts -- Versammlung der vollberechtigten Angehörigen eines Domstifts oder Klosters, mnd. kapitel, kapittel, kappitel, kappittel, capitul, N.: nhd. Domkapitel, Kapitel, Versammlung des Kapitels, Versammlung der vollberechtigten Angehörigen eines Domstifts oder Klosters, Gemeinschaft der Stiftsherren oder Mönche, Konvent, Abschnitt, Buchabschnitt, Kapitel, Strafpredigt

Domstiftsdame, mnd. dæmjuncvrouwe*, dæmjunfer, dæmjuncfer, F.: nhd. Domstiftsdame, Kanonissin, Chorfrau; dæmvrouwe, dæmvroine, F.: nhd. Domstiftsdame, Kanonissin, Chorfrau

Domstiftskirche, mnd. dæmstichteskerke*, dæmstifteskerke, F.: nhd. Domstiftskirche

Domvogt, mhd. tuomvoget, tuomvogt, tuomfoget*, tuomfogt*, st. M.: nhd. Domvogt

domvogt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

domvogt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domvogtei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Domvorhalle, mnd. lobium, F.: nhd. »Laube«, Laubhütte (Bedeutung örtlich beschränkt), Gartenhaus (Bedeutung örtlich beschränkt), Raum, Zimmer, Vorbau, Erker, Domvorhalle, offener Gang, Galerie, offene Halle für öffentliche Amtshandlungen oder Festlichkeiten, offene Tribüne, Markthalle, Warenhalle, Speicher; læve (1), lȫve, lobium, F.: nhd. »Laube«, Laubhütte (Bedeutung örtlich beschränkt), Gartenhaus (Bedeutung örtlich beschränkt), Raum, Zimmer, Vorbau, Erker, Erkervorbau, Domvorhalle, Paradies, offener Gang, Galerie, offene Halle für öffentliche Amtshandlungen oder Festlichkeiten, offene Tribüne, Markthalle, Warenhalle, Speicher

domwaage, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domwaechter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Domweihe, mnd. dæmwÆe*, dæmwÆge, F.: nhd. Domweihe, Fest, Jahrestag der Kirchenweihe; dæmwÆinge*, dæmwÆginge, F.: nhd. »Domweihung«, Domweihe, Fest, Jahrestag der Kirchenweihe

Domweihung, mnd. dæmwÆinge*, dæmwÆginge, F.: nhd. »Domweihung«, Domweihe, Fest, Jahrestag der Kirchenweihe

domweihung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

domweingarten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

don, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Donar, got. *þun-ar-a, st. M. (a): nhd. Donnerer, Donar

Donar, ae. ÷or, ÷ðr, st. M. (a): nhd. Thor, Donar, Donnergott

donat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW, Luther

donatbruder, nhd.: nhd. ; L.: DRW

donationbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

donationsbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

donativgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

donativgeldrest, nhd.: nhd. ; L.: DRW

donativrest, nhd.: nhd. ; L.: DRW

donativsgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

donatschnitzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Donau -- Angehöriger einer im Gebiet zwischen Rhein und Donau ansässigen Volksgruppe, mnd. swõve, swavee, zwave, Swavei, swõbe, schwõbe, swõf, M.: nhd. Schwabe, Angehöriger einer im Gebiet zwischen Rhein und Donau ansässigen Volksgruppe, schwäbischer Ansiedler im elbostfälischen Raum (Bedeutung örtlich beschränkt), Nordschwabe (Bedeutung örtlich beschränkt)

Donau (FlN), ae. Dænua, Sb.: nhd. Donau (FlN)

Donau, germ. Danuvius, lat.-germ.?, FlN: nhd. Donau
-- Abilouon an der Donau: germ. Abilouon, kelt.-germ.?, ON: nhd. Abilouon an der Donau
-- Künzing an der Donau: germ. Quintanis, lat.-germ.?, ON: nhd. Künzing an der Donau

Donau, ahd. Tuonouwa* 12, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?=ON.: nhd. Donau

Donau, mnd. Dænouw, Dænouwe, Dunouw, Dunouwe, FlN: nhd. Donau

donbret, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

donder, nhd.: nhd. ; L.: DW

dondern, nhd.: nhd. ; L.: DW

done, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

done, nhd.: nhd. ; L.: DRW

donen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dönen, nhd.: nhd. ; L.: DW

donfach, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

donholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

donkraut, nhd.: nhd. ; L.: DW

donläge, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

donlage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

donläge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

donlägig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

donlatte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Donner, germ. *þenhwæ-, *þenhwæn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Donner; *þunara-, *þunaraz, *þunra-, *þunraz, st. M. (a): nhd. Donner

Donner, got. þei-h-w-æ* 2, sw. F. (n), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 54,2, Krause, Handbuch des Gotischen 100 Anm. 2, 139,1): nhd. Donner

Donner, an. þrum-a (1), sw. F. (n): nhd. Lärm, Donner; þrym-a, sw. F. (n): nhd. Donner, Lärm

Donner, ae. þun-or, þun-ar, þun-ur, st. M. (a): nhd. Donner; þun-or-rõd, st. F. (æ): nhd. Donnern, Donner

Donner, afries. thun-er 1, thon-g-er, st. M. (a): nhd. Donner

Donner, as. thun‑er* 1, thun‑aer?, st. M. (a): nhd. Donner

Donner, ahd. donar* 15, st. M. (a): nhd. Donner, Donnerer; donarnussida* 1, ahd.?, st. F. (æ): nhd. Donner; donarunga* 1, st. F. (æ): nhd. Donner

Donner, mhd. doner, toner, duner, donre, dunre, tonre, st. M.: nhd. Donner, Blitz, Blitzschlag, Gewitter, Donnerlärm, Kraft des Blitzes; donernusse* 1, tonernusse, Sb.: nhd. Donner; donerslac, donreslac, dunreslac, tummelslac, st. M.: nhd. Donner, Donnerschlag, Blitz, Kraft des Blitzes; durne (1), st. M.: nhd. Donner
-- Donner in sich enthaltend: mhd. doneric*, donric, donerec, Adj.: nhd. »donnrig«, gewittrig, Donner in sich enthaltend
-- gewaltig wie ein Donner: mhd. donerlich, Adj.: nhd. donnernd, dröhnend, gewaltig wie ein Donner
-- mit Donner begleiten: mhd. bedoneren*, bedonren, sw. V.: nhd. mit Donner begleiten, mit Gewitter begleiten

Donner, mhd. wolkenduz, wulkenduz, st. M.: nhd. Wolkenschall, Donner

Donner, mnd. dæner, donner, donre, donder, dunner, dönner, M.: nhd. Donner

donner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW, Luther

donner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

donneraas, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

donneragstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donneraxt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW, Luther

Donnerbart, ahd. donaresbart* 1, st. M. (a): nhd. Donnerbart, Hauswurz

Donnerbart, mnd. hðslæk, hðsloeck, N.: nhd. Hauswurz (als Heilkraut vor allem bei Schwellungen und Entzündungen verwendet), Hauslauch, Donnerbart

donnerbart, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donnerbartfenchel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donnerbesen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donnerbewaffnet, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

donnerblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Donnerblitz, mhd. donerblic, st. M.: nhd. »Donnerblitz«, Blitzstrahl; donerblitze, st. N.: nhd. »Donnerblitz«, Blitz

donnerblitz, nhd.: nhd. ; L.: DW

Donnerblitzen, mhd. donerbliczen, st. N.: nhd. »Donnerblitzen«, Blitz, Blitzstrahl

donnerbohne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

donnerbosz, nhd.: nhd. ; L.: DW

donnerbrausend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Donnerbüchse -- kleine Donnerbüchse, mnd. hantbüsse, F.: nhd. Handbüchse, kleine Donnerbüchse, Handkanone, leichtere Schießbüchse

Donnerbüchse, mnd. dænerbüsse, donnerbüsse, donrebüsse, F.: nhd. »Donnerbüchse«, Feuergeschütz, Kanone

donnerbüchse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

donnerdistel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Donnerer, got. *þun-ar-a, st. M. (a): nhd. Donnerer, Donar

Donnerer, ahd. donar* 15, st. M. (a): nhd. Donner, Donnerer

donnerer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donnererschütterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

donneresel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donnerfall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donnerfeuer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

donnerflamme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

donnerflug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donnerflug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donnerflut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

donnerfrei, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

donnerfroh, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Donnerfurz, Donnerforz, nhd., M.: nhd. Donnerfurz; E.: s. Donner, Furz; L.:, Luther (Donnerforz)

donnergalopp, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donnergaloppschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donnergang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donnergarbe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Donnergebirge, mhd. donergebirge, st. N.: nhd. »Donnergebirge«, Feuerberg

donnergedanke, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donnergekrach, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

donnergepolter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

donnergeprassel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

donnergeräusch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

donnergerolle, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

donnergerüstet, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

donnergeschosz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

donnergeschütz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

donnergespann, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

donnergesplittert, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

donnergetön, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

donnergetöse, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

donnergetümmel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Donnergewölk, mnd. dænerswark, dunnerswark, N.: nhd. Gewitterwolke, Donnergewölk

donnergewölk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

donnergleich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

donnerglut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Donnergott, ae. ÷or, ÷ðr, st. M. (a): nhd. Thor, Donar, Donnergott

donnergott, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donnergrün, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

donnergrün, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

donnerguge, nhd.: nhd. ; L.: DW

donnerhagelsaas, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

donnerhall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donnerhammer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donnerhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

donnerhemd, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

donnerhexe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

donnerhocke, nhd.: nhd. ; L.: DRW

donnerhure, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

donnerkäfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Donnerkeil (Gestein), mhd. donerstein, st. M.: nhd. »Donnerstein«, Donnerkeil (Gestein)

Donnerkeil, mhd. schðrstein, st. M.: nhd. Hagelschlosse, Donnerkeil

Donnerkeil, mnd. dænerkÆl, donerkîl, donnerkÆl, dunnerkÆl, M.: nhd. Donnerkeil

Donnerkeil, mnd. sÆrion, syrion, Sb.: nhd. Stein, Donnerkeil

donnerkeil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW, Luther

donnerkeilschmied, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donnerkeule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

donnerkind, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

donnerkittel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Donnerklang, ahd. klafleih* 3, st. M. (a?, i?): nhd. Lärm, Getöse, Donnerklang

donnerklang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donnerklapf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donnerkläpfig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

donnerklapp, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donnerknall, nhd.: nhd. ; L.: DW

donnerknallen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Donnerkrach, mhd. donerkrach, st. M.: nhd. »Donnerkrach«, Donnerschlag

donnerkrach, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donnerkrachen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Donnerkraut, mnd. blõdelæs (2), blõdelæse, Sb.: nhd. Hauswurz, Donnerkraut, Mauerpfeffer

donnerkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

donnerkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

donnerkröte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Donnerlärm, mhd. doner, toner, duner, donre, dunre, tonre, st. M.: nhd. Donner, Blitz, Blitzschlag, Gewitter, Donnerlärm, Kraft des Blitzes

donnerlaut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donnerleder, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

donnermann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donnermaul, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

donnermensch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donnermonat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Donnern (N.), mhd. doneren* (2), donren, st. N.: nhd. »Donnern« (N.)

Donnern (N.), mnd. dæneren (2), dænerent, N.: nhd. Donnern (N.)

donnern, idg. *ghrem- (2), V.: nhd. tönen, donnern, grollen; *sten- (1), *ten- (2), V.: nhd. donnern, rau​schen, dröhnen, stöhnen

donnern, germ. *þunaræn, sw. V.: nhd. donnern; *þunæn, germ.?, sw. V.: nhd. donnern

donnern, an. þrum-a (4), sw. V.: nhd. donnern, lärmen

donnern, ae. hly-n‑r‑ian, sw. V.: nhd. donnern; ton‑ian, sw. V. (2): nhd. donnern; þun-ian (1), sw. V. (2): nhd. donnern, brüllen, krachen, seufzen

Donnern, ae. þun-or-rõd, st. F. (æ): nhd. Donnern, Donner

donnern, ae. þun‑r‑ian, sw. V. (2): nhd. donnern

Donnern, ae. þun‑r‑ing, st. F. (æ): nhd. Donnern

donnern, afries. *thun-r‑ia, sw. V. (2): nhd. donnern

Donnern, afries. thun-r‑inge 2, st. F. (æ): nhd. Donnern

donnern, as. hlð‑d‑as‑on* 1, sw. V. (2): nhd. donnern, intonieren; thon‑or‑on* 1, sw. V. (2): nhd. donnern

donnern, ahd. bidonaræn* 2, sw. V. (2): nhd. donnern, andonnern, losdonnern, anfahren; donaræn* 12, sw. V. (2): nhd. donnern, ertönen; dæzæn* 2, sw. V. (2): nhd. rauschen, tönen, donnern, losdonnern, verkünden; irdonaræn* 2, sw. V. (2): nhd. donnern; irskellan* 1, irscellan*, st. V. (3b): nhd. »erschallen«, donnern; lðten 36, liuten, hlðten*, sw. V. (1a): nhd. läuten, tönen, schallen, klingen, donnern, ertönen, erschallen, erklingen, schreien, einen Laut hervorbringen, erschallen lassen, seine Stimme erschallen lassen, zum Tönen bringen, singen, verkünden, loben

donnern, mhd. doneren* (1), donren, dunren, tonren, sw. V.: nhd. donnern, krachen; dünen, dunen, sw. V.: nhd. dröhnen, donnern, ein Getöse machen; erdoneren, sw. V.: nhd. »erdonnern«, donnern, zu donnern beginnen; erlimmen, st. V.: nhd. donnern, heulen
-- zu donnern beginnen: mhd. erdoneren, sw. V.: nhd. »erdonnern«, donnern, zu donnern beginnen

donnern, mnd. dæneren (1), donern, donnern, donren, dondern, dönnern, sw. V.: nhd. donnern, lärmen

donnern, nhd., N.: nhd. ; L.: DW, Luther

donnern, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

donnernäglein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

donnername, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donnernd, ae. þun-or-lic, Adj.: nhd. donnernd

donnernd, mhd. donerlich, Adj.: nhd. donnernd, dröhnend, gewaltig wie ein Donner

donnernelke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Donnernessel, mnd. dænernÐttele*, dænernÐttel, dænernÐtel, F.: nhd. Donnernessel

donnernessel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

donnerpeitsche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Donnerpfeil, mnd. dænerpÆl, dunrepÆl, M.?: nhd. »Donnerpfeil«, eine Pflanze

donnerpfeil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donnerpferd, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

donnerposaune, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

donnerpuppe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

donnerrebe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

donnerrede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Donnerregiment, mnd. dænerregiment*, donnerregiment, N.: nhd. »Donnerregiment«, alles vernichtende Heerschar

donnerroggen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

donnerrohr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Donnerrollen -- Blitzschlag mit Donnerrollen, mnd. dænerslach, donnerslach, M.: nhd. »Donnerschlag«, Blitzschlag mit Donnerrollen

donnerrose, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

donnerrosz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

donnerruf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donnersausend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Donnerschall, mhd. donerschal, st. M.: nhd. Donnerschall, Donnerschlag

donnerschall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Donnerschauer, mhd. donerschðr, dunerschðr, st. M.: nhd. »Donnerschauer«, Gewitter

donnerschelm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donnerschelten, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

donnerscheu, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

donnerscheu, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

donnerschirm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donnerschlacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

donnerschlächtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Donnerschlag, mhd. donerdæz, st. M.: nhd. Donnerschlag; donerklac, st. M.: nhd. Donnerschlag; donerkrach, st. M.: nhd. »Donnerkrach«, Donnerschlag; donerschal, st. M.: nhd. Donnerschall, Donnerschlag; donerschric, st. M.: nhd. Donnerschlag; donerslac, donreslac, dunreslac, tummelslac, st. M.: nhd. Donner, Donnerschlag, Blitz, Kraft des Blitzes; donerstæz, st. M.: nhd. »Donnerstoß«, Donnerschlag; donerval, donerfal*, st. M.: nhd. Donnerschlag

Donnerschlag, mhd. slac, st. M.: nhd. Schlag, tödlicher Schlag, Stoß, Hieb, Münzschlag, schnell Vorübergehendes oder Vergebliches, durch Schlagen gebildete Vertiefung, durch Schlag versehrte Stelle, Wunde, Beule, Niederschlagen, Plage, Krankheit, Verderben, Unfall, Unglück, Unglücksschlag, Strafe, Gewalt, Gegenschlag, Ansturm, Fall, Sturz, Ende, Faltenschlag, Schlagfluss, Donnerschlag, Blitzschlag, Hagelschlag, Puls, Schlaganfall, Hufschlag, Herzschlag, Pulsschlag, Schlag der Zunge, Gepräge, Holzschlag, bauliche Holzungsrecht, Holzfällen, zum Holzschlag bestimmte oder urbar gemachte Waldstelle, Schlagbaum, Schranke, Veränderung, Handschlag beim Kaufe, Kaufpreis, Unheil; tumelslac, st. M.: nhd. Donnerschlag

Donnerschlag, mnd. dænerslach, donnerslach, M.: nhd. »Donnerschlag«, Blitzschlag mit Donnerrollen

Donnerschlag, mnd. slach (1), slech, M., N.: nhd. Schlag, Hieb, Kampf, Schlacht, Schlägerei, Prügel, Prankenhieb, durch Schlag entstandene Verwundung, Todesstreich, göttliche Strafe, Plage, Schicksalsschlag, Unglücksfall, plötzlicher Krankheitsfall, Schlaganfall, Donnerschlag, Stundenschlag, rechtliche Aneignungshandlung, Niederschlag, Tötung, Hufschlag, Spur, Fährte, Weg, Richtung, Münzschlag, Gepräge, Münzwert, Menge des Öles die auf einmal geschlagen wird, Art (F.) (1), Gattung, Verschluss, Riegel, Sperre, Schranke, Schlagbaum, Sperrbaum, Windung, Knoten (M.), Zuschlag, Ackerschlag, Abteilung des Ackers oder Deiches oder Weges, Deichfach, Querstollen, Strecke, Schlag der Kammlade, Fach des Tuchrahmens

donnerschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW, Luther

donnerschlagen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

donnerschlagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Donnerschläger, nhd., M., nhd., Donnerschläger; Lüs. lat.-griech. leraunobulos; E. s. Donnerschlag, Donner, Schläger; L., Luther

donnerschleuderer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donnerschlund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donnerschmied, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donnerschmitz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donnerschosz, nhd.: nhd. ; L.: DW

donnerschuetze, nhd.: nhd. ; L.: DRW

donnerschwanger, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

donnerschwer, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

donnersketzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donnerskinder, nhd.: nhd. ; I. Lüs. lat.-griech. hyios brontes; L.: DW, Luther

donnersprache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

donnerspruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW, Luther

Donnerstag -- die Zeit von Donnerstag vor Estomihi bis zum Fastnachtsdienstag, mnd. vastõvent, M.: nhd. der Abend vor den großen Fasten, die Zeit von Donnerstag vor Estomihi bis zum Fastnachtsdienstag; vastõvent, M.: nhd. der Abend vor den großen Fasten, die Zeit von Donnerstag vor Estomihi bis zum Fastnachtsdienstag

Donnerstag -- Donnerstag nach Trinitatis, mnd. hillichlichamesfest*, hillichlÆchamsfest, N.: nhd. Fornleichnamstag, Donnerstag nach Trinitatis; hillichlichamesfest*, hillichlÆchamsfest, N.: nhd. Fornleichnamstag, Donnerstag nach Trinitatis; hilligenlichamesfest*, hilligenlÆchamsfest, N.: nhd. Fronleichnamsfest, Fronleichnamstag, Donnerstag nach Trinitatis; hilligenlichnamesfest*, hilligenlÆchnamsfest, N.: nhd. Fronleichnamsfest, Fronleichnamstag, Donnerstag nach Trinitatis

Donnerstag -- Donnerstag nach Trinitatis, mnd. sacramentesdach, sacramentsdach, sakermentesdach, sakermentsdach, M.: nhd. Fronleichnamstag, Donnerstag nach Trinitatis

Donnerstag -- Donnerstag vor Ostern, mnd. mendeldach, menneldach, M.: nhd. Gründonnerstag, Donnerstag vor Ostern

Donnerstag -- Zeit von Donnerstag vor Estomihi bis Dienstag vor Aschermittwoch, mnd. vastelõvent, M.: nhd. Abend vor den großen Fasten, Abend vor Aschermittwoch, Fastnacht, Tag vor Beginn des großen Fastens, vor Aschermittwoch, Zeit von Donnerstag vor Estomihi bis Dienstag vor Aschermittwoch, Fastnachtsfeier, Mummerei, Mummenschanz

Donnerstag, got. *paíntÐ-dag-s, *pintadags, st. M. (a): nhd. Donnerstag

Donnerstag, an. þær-s-dag-r, st. M. (a): nhd. Donnerstag

Donnerstag, ae. ÷un-r‑es‑dÏg, ÷ur‑es‑dÏg, ÷ur‑s‑dÏg, st. M. (a): nhd. Donnerstag

Donnerstag, afries. thun-r‑es‑dei 15, thun-r-es-dî, st. M. (a): nhd. Donnerstag

Donnerstag, ahd. donaristag* 3, st. M. (a): nhd. Donnerstag

Donnerstag, mhd. donerestac*, donerstac, donrestac, dunrestac, donstac, dunstac, dunrstac, st. M.: nhd. Donnerstag, Gründonnerstag

Donnerstag, mhd. pfinztac*, phinztac, st. M.: nhd. Donnerstag
-- Fußwaschung am grünen Donnerstag: mhd. mandõt, st. F., st. N.: nhd. Mandat, Abendmahl, Fußwaschung am grünen Donnerstag

Donnerstag, mnd. dænerdach, donnerdach, donderdach, dunnerdach, dunredach, M.: nhd. Donnerstag; dæneresdach*, donneresdach*, donnersdach, donresdach, dornsdach, donrestach, M.: nhd. Donnerstag
-- am Mittwoch und Donnerstag und Freitag Nachmittag der Karwoche gehaltene Messe: mnd. dǖstermette, dðstermette, F.: nhd. Finstermesse, am Mittwoch und Donnerstag und Freitag Nachmittag der Karwoche gehaltene Messe
-- Donnerstag vor Estomihi: mnd. dærendænerdach*, dærendonredach, M.: nhd. »Torendonnerstag«, Donnerstag vor Estomihi
donnerstag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donnerstag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

donnerstägig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW, Luther

donnerstagmahl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

donnerstagsmahl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

donnerstagspferd, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Donnerstein, mhd. donerstein, st. M.: nhd. »Donnerstein«, Donnerkeil (Gestein)

donnerstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donnerstern, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donnerstimme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW, Luther

Donnerstoß, mhd. donerstæz, st. M.: nhd. »Donnerstoß«, Donnerschlag

donnerstosz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Donnerstrahl, donnerstral, nhd.: nhd. ; L.: DW, Luther

Donnerstrahl, ahd. donarstrõl* 1, st. M. (a?, i?)?, st. F. (i?)?: nhd. »Donnerstrahl«, Blitz, Blitzstrahl; donarstrõla* 8, st. F. (æ): nhd. »Donnerstrahl«, Blitz, Blitzstrahl

Donnerstrahl, mhd. donerstrõle, donrestrõle, st. F.: nhd. »Donnerstrahl«, Blitzschlag, Blitzstrahl

donnerstreich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donnersturm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donnersturz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donnerthurm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donnertod, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donnerton, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donnertönig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

donnerträger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donnertrit, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donnervater, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donnerverkündend, nhd.: nhd. ; L.: DW

donnervogel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donnervoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

donnerwache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

donnerwagen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Donnerwetter, mnd. dænerweder, dænerwedder, donnerweder, donreweder, dorneweder, N.: nhd. »Donnerwetter«, Gewitter

donnerwetter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

donnerwetter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

donnerwetterbad, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

donnerwettermännchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

donnerwolke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

donnerwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

donnerwunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Donnerwurz, mnd. dörwortel, derwortel, F.: nhd. Dürrwurz, Donnerwurz

donnerwurz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Donnerzeichen, mhd. donerzeichen, st. N.: nhd. »Donnerzeichen«

donnerziege, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

donnrig, mhd. doneric*, donric, donerec, Adj.: nhd. »donnrig«, gewittrig, Donner in sich enthaltend

donsbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

donstag, nhd.: nhd. ; L.: DW

donung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dop, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW, Luther

dopf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dopfe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dopfen?, topfen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dopfer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doplet, nhd.: nhd. ; L.: DW

doppalieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

doppe (1), mnd. doppe (1), M.:Vw.: s. dop

doppe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppel, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

doppel..., ae. twi‑, Präf.: nhd. zwie..., zwei..., doppel...

Doppel, mnd. dubbel (1), Sb.: nhd. »Doppel«, doppelseitiges Gewebe dessen Unterseite auch andersartig sein (V.) kann, besonders starkes Gewebe

doppel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW, Luther

doppel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppeladler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelartig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

doppelatlas, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelatz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppelaufgabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelauge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Doppelaxt -- Doppelaxt mit der die Markvorsteher die zur Holznutzung bestimmten Bäume anhauen, mnd. schõrbÆl, N.: nhd. »Scharbeil«, Doppelaxt mit der die Markvorsteher die zur Holznutzung bestimmten Bäume anhauen

Doppelaxt -- Doppelaxt mit spitzem Eisen, mnd. houwel, houwÐl, howel, N.: nhd. Hacke, Spitzhacke, Mauerhacke, Doppelaxt mit spitzem Eisen, Spitzhammer

Doppelaxt, ae. twi-bi-l-l, st. N. (ja): nhd. zweischneidige Axt, Doppelaxt

Doppelaxt, ahd. bÆhala* 1, sw. F. (n): nhd. Beil, Axt, Doppelaxt; halmakkus* 2, halmackus*, st. F. (i, z. T. athem.): nhd. Doppelaxt, zweischneidige Axt, Streitaxt

Doppelaxt, mhd. halmackes, st. F.: nhd. Doppelaxt, zweischneidige Axt

doppelaxt, nhd.: nhd. ; L.: DW

doppelbahn, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelband, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doppelbarchent, nhd.: nhd. ; L.: DW

doppelbatze, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Doppelbecher, mnd. dubbelkop, M.: nhd. Doppelbecher

doppelbecher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelberg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Doppelbier -- bestimmte Sorte in Danzig oder auch in Einbeck gebrautes Doppelbier, mnd. jæpenbÐr, N.: nhd. bestimmte Sorte in Danzig oder auch in Einbeck gebrautes Doppelbier

Doppelbier -- Fass für das Danziger Doppelbier, mnd. jæpenvat, N.: nhd. Fass für das Danziger Doppelbier

Doppelbier, mnd. dubbelbÐr, N.: nhd. Doppelbier

doppelbier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doppelbild, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doppelbildartig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

doppelbitte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelblasen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doppelbläser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doppelblech, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doppelblick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelblume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelbogen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelbogenförmige -- doppelbogenförmige Verzierung, mnd. crænament, crænement, N.: nhd. metallene Krönung, doppelbogenförmige Verzierung

doppelbraut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelbüchse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelbuchstabe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelbund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doppeldach, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doppeldaffet, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

doppeldeutig, ahd. 5zwÆfalÆg* 15, zwÆvalÆg*, Adj.: nhd. zweifelnd, zweifelhaft, ungewiss, ungeklärt, unbestimmbar, doppeldeutig, unschlüssig, unsicher; 1zwÆfallÆh* 2, zwÆvallÆh*, Adj.: nhd. zweifelhaft, ungewiss, unsicher, doppeldeutig

doppeldeutig, mhd. uneigenlich, Adj.: nhd. doppelsinnig, doppeldeutig; uneigenlÆche, Adv.: nhd. doppelsinnig, doppeldeutig

doppeldeutig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

doppeldeutung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppeldieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppeldieb, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppeldinte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppeldorn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppeldraht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelducaten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelduettchen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppeldukaten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppeleden, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doppelehe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelei, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doppelei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppeleisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doppeler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppeler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW, Luther

doppelerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW , Luther

doppelerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelfaden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelfädig, mhd. zwilich (1), zwilch, Adj.: nhd. »zwillich«, doppelfädig, zweifädig, zweifach, doppelt, aus Zwilch gemacht, zweijährig

doppelfagott, nhd.: nhd. ; L.: DW

doppelfältig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

doppelfarbig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

doppelfaust, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelfeile, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelfenster, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doppelfernrohr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Doppelfibel, an. spenn-i, N.: nhd. Doppelfibel

doppelfieber, nhd.: nhd. ; L.: DW

doppelfinte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelfleck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelflinte, nhd.: nhd. ; L.: DW

doppelflor, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelflöte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelflügel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelflügler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelfrage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelfrei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppelfuenfer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppelfuenferlaiblin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppelfuge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelfurche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelgänger, nhd.: nhd. ; L.: DW

doppelgarn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doppelgeburt, nhd.: nhd. ; L.: DW

doppelgeige: F. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doppelgeist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelgekling, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doppelgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppelgeleis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doppelgenusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelgesang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelgeschenk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doppelgeschichtet, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

doppelgeschirr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doppelgesicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doppelgesichtig, ahd. 9zwihoubit* 3, Adj.: nhd. zweiköpfig, doppelgesichtig

doppelgespann, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doppelgestade, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doppelgestirn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doppelgewand, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doppelgewebe, nhd.: nhd. ; L.: DW

Doppelgewicht, ahd. 0zwigiwõgi* 2, st. N. (ja): nhd. »Doppelgewicht«, Zwei‑As‑Stück, Maß von zwei Pfund

doppelgewinn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelgipfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelgipfelich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

doppelglas, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doppelgliedrig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

doppelglück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doppelgold, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doppelgriff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelgroschen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppelguelte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppelhaeuer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppelhaft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Doppelhaken -- Pulver zum Doppelhaken, mnd. hõkenkrðt, N.: nhd. Pulver zur Hakenbüchse, Pulver zum Doppelhaken

doppelhaken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelhälfte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelharfe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelhäuer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelhäuptig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

doppelhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doppelheirat, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Doppelheit, ahd. 2zwifaltÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Zweihaftigkeit«, Doppelheit

doppelheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelheld, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelhelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppelherschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelherzig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

doppelherzigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelhilfe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Doppelhohlhand -- gefüllte Doppelhohlhand, mnd. gespe (1), gepse, göspe, göpse, F.: nhd. Göpse?, gefüllte Doppelhohlhand, Höhlung der beiden aneinander gelegten Hände

Doppelholz, an. tvÆ-viŒ-r, st. M. (a): nhd. Bogen, Doppelholz

doppelhören, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Doppelhufe, mnd. hÐgÏrehæve*, hÐgerhæve, hÐgerhǖve, F.: nhd. Hegerhufe, Waldrodungshufe, Doppelhufe
doppelhügel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

doppelierung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppeljugend, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelkarolus, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppelkartaune, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelkegel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelkelch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Doppelkinn, mnd. kæder (2), koder, kodder, kõder, kader, M.: nhd. Unterkinn, Doppelkinn, hängendes Fleisch unter dem Kinn, Schwellung am Hals, Wampe, Wamme; krop (1), krap, M.: nhd. herausgeschwollener Körperteil, Auswuchs, Kropf, Vormagen der Vögel, angeschwollener menschlicher Hals, Blähhals, Doppelkinn, Hals, Schlund, Speiseröhre, Halsschutz an der Rüstung (Bedeutung örtlich beschränkt), Rumpf, Körper (von Menschen und Tieren), Leiche, Schiffsrumpf, Inneres des Schiffes

doppelkinn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doppelklappen, nhd.: nhd. ; L.: DW

doppelklar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

doppelklepper, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelköpfig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

doppelkoralle, nhd.: nhd. ; L.: DW

doppelkraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelkräftig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

doppelkreuz, nhd.: nhd. ; L.: DW

doppelkrone, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppelkrösig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

doppelkuere, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppelkümmel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelkunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppellauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelläufig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Doppellaut, ahd. 5zwizunga* 1, sw. F. (n): nhd. Doppellaut, Formenkohärenz

Doppellaut, mhd. diptonge, F.: nhd. Doppellaut, Zwielaut, Diphthong

doppellaut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppellautend, ahd. 9zwilðtenti* 1, ahd.?, (Part. Präs.=) Adj.: nhd. doppellautend

doppellauter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppellautig, ahd. 0zwilðti* 3, Adj.: nhd. zweifach tönend, doppellautig

doppelleben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doppellebig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

doppelleinwand, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppellerche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppellicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doppellippe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelloch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doppellohn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelmantel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelmarzell, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppelmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppelmensch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelmesse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW , Luther

doppelmops, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelmord, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelmouton, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppelmütze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppeln, mnd. dubbelen* (2), dubbeln, sw. V.: nhd. »doppeln«, verdoppeln

doppeln, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doppeln, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doppeln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

doppeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

doppeln, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

doppelnacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelnaht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelnarr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelnase, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelort, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelpaar, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doppelpanzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelpech, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doppelpfennig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppelpforte, nhd.: nhd. ; L.: DW

doppelpfünder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelplatz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppelpresse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelpult, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelpunct, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelpyramide, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Doppelrad -- Münze mit dem kurmainzischen Doppelrad, mhd. radegelt, st. N.: nhd. »Radgeld«, Münze mit dem kurmainzischen Doppelrad

doppelranzen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelrausch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Doppelrede, mnd. twÐwært***, mnd.?, N.: nhd. »Zweiwort«, Doppelrede, Doppelzunge

doppelreif, nhd.: nhd. ; L.: DW

doppelreihe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelreihen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelreihig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

doppelrichtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelring, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelrock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelrose, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelruderig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Doppelsack, mhd. bisesche, st. F.: nhd. Sack, Tasche, Quersack, Doppelsack

doppelsäge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelsalz, nhd.: nhd. ; L.: DW

doppelsammet, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelschalk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelschalk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppelschattig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

doppelschein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelschicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelschild, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Doppelschilling -- Doppelschilling mit zwei aufgerichteten Leoparden im Prägebild, mnd. strÐvekatte, strÐfkatte, F.: nhd. »Strebekatze«, Katzbalgen, eine Belagerungsmaschine, eine mecklenburgische und pommersche Münze, Doppelschilling mit zwei aufgerichteten Leoparden im Prägebild, eine Münze mit steigen​den Tieren

Doppelschilling, mnd. dubbelschillinc, M.: nhd. Doppelschilling

doppelschilling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelschilling, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppelschillinger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppelschlacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelschlägig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

doppelschleicher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelschlitz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelschlitzig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

doppelschlosz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doppelschmuck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelschnabel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelschneidig, ae. twi‑bi-l-l‑e, Adj.: nhd. doppelschneidig

doppelschnepfe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelschraube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelschrift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelschrift, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Doppelschritt -- Wegmaß von dreitausend Doppelschritt bzw. drei römischen Meilen bzw. viertausendfünfhundert Metern, ahd. rasta* 6, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Rast, Wegstrecke, Wegmaß von dreitausend Doppelschritt bzw. drei römischen Meilen bzw. viertausendfünfhundert Metern

doppelschritt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Doppelschritten -- Wegmaß von dreitausend Doppelschritten, anfrk. ra-s-t-a 2, anfrk.?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Wegmaß von dreitausend Doppelschritten

doppelschuld, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelschule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelschule, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppelschuppe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelschusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelsechser, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppelseitig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

doppelseitig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppelseitigem -- aus doppelseitigem Gewebe bestehend, mnd. dubbelen (1), dubbel, Adj.: nhd. aus doppelseitigem Gewebe bestehend

doppelseitiger -- doppelseitiger Dickpfennig, mnd. swõre (2), swõren, schwõr, sw. M., st. M.: nhd. eine Kupfermünze, doppelseitiger Dickpfennig, geringwertige Hohlmünze

doppelseitiges -- doppelseitiges Gewebe, mnd. dubbelet* (2), dubbelt, Sb.: nhd. doppelseitiges Gewebe, besonders starkes Wollgewebe

doppelseitiges Gewebe dessen Unterseite auch andersartig sein (V.) kann, mnd. dubbel (1), Sb.: nhd. »Doppel«, doppelseitiges Gewebe dessen Unterseite auch andersartig sein (V.) kann, besonders starkes Gewebe

doppelsester, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppelsichtig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

doppelsichtigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelsieg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Doppelsinn, an. ef-a-semd, Sb.: nhd. Doppelsinn, Zweideutigkeit

doppelsinn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelsinnig -- doppelsinnig reden, ahd. 9zwÆfalkæsæn* 1, zwÆvalkæsæn*, sw. V. (2): nhd. doppelsinnig reden

doppelsinnig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

doppelsinnig, mhd. uneigenlich, Adj.: nhd. doppelsinnig, doppeldeutig; uneigenlÆche, Adv.: nhd. doppelsinnig, doppeldeutig

doppelsinnig, mnd. genõme (2), Adj.: nhd. doppelsinnig, mehrdeutig

doppelsinnigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

doppelsoeldner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppelsold, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelsold, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppelsöldner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelsonne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelspath, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelspiegel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Doppelspiel, afries. do-b-b-el‑spil 4, st. N. (a): nhd. »Doppelspiel«, Würfelspiel

doppelspiel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doppelspiel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppelspielen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppelspinnrad, nhd.: nhd. ; L.: DW

doppelsporn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Doppelsprache, ae. twi-s-prÚ-c, st. F. (jæ): nhd. »Doppelsprache«, Täuschung, Betrug, Zweizüngigkeit

doppelsprache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelspritze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Doppelstein, afries. do-b-b-el‑stê-n 2, st. M. (a): nhd. »Doppelstein«, Würfel, Würfelstein

Doppelstein, mnd. dublit, Sb.: nhd. falscher Edelstein, Doppelstein

Doppelstein, mnd. stÐnduplit, Sb.: nhd. falscher Edelstein, Doppelstein

doppelstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelstein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppelstellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelsterne, nhd.: nhd. ; L.: DW

doppelstich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelstimme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelstimmer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelstimmig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

doppelstöckig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

doppelstosz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelstrahl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelstrand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelstreich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelstrom, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelstuhl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Doppelsulfat -- in haarförmigen Kristallen vorkommendes Doppelsulfat, mnd. plðmenallðn*, plðmenalðn, M.: nhd. Federalaun, in haarförmigen Kristallen vorkommendes Doppelsulfat, Kalium-Aluminium-Sulfat

doppelsünde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelt, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

doppelt, an. tvÆ-fald-r, Adj.: nhd. zweifach, doppelt

doppelt, ae. dy-p‑p-le, Adj.: nhd. doppelt, zweifach; ge-twi‑feal-d, Adj.: nhd. zweifach, doppelt; ge-twi-n, Adj.: nhd. doppelt; twi‑feal-d, Adj.: nhd. zweifach, doppelt; twi-feal-d-lic, Adj.: nhd. zweifach, doppelt; twi-feal-d-lÆc-e, Adv.: nhd. zweifach, doppelt; twi‑lic (1), Adj.: nhd. doppelt; twi-n-n (1), Adj.: nhd. doppelt, je zwei

doppelt, afries. du-b-b-el-d 2, Adv.: nhd. doppelt; twi‑du-b-b-el-d 1, Adj.: nhd. doppelt; twi‑fal-d 12, Adj.: nhd. zweifach, doppelt; twi‑fal-d‑ich* 1, twi-fal-d-ech, Adj.: nhd. zweifach, doppelt; twi‑jeld-e 1 und häufiger?, Adj.: nhd. doppelt; twi‑sket-t-e 12, Adj.: nhd. »zweiwertig«, doppelt
-- doppelt schuldig: afries. twi‑skel-d-e 1 und häufiger?, Adj.: nhd. doppelt schuldig

doppelt, ahd. 3zwifalt* (1) 57, Adj.: nhd. zweifach, zwiefältig, doppelt, falsch, zweideutig, zweiseitig, zweiteilig, unschlüssig; 1zwifalt* (2) 6?, Adv.: nhd. doppelt, zweifach, um das Zweifache, noch einmal so hoch; 0zwifalta* 1, Adv.: nhd. doppelt, zweifach; 5zwifaltÆgo* 1, Adv.: nhd. doppelt, zweifach; 0zwiski* 56, zwisci*, Adj.: nhd. zweifach, zweiteilig, zu zweit, zweifacher Art, in zwei geteilt, zwei, doppelt, abermalig

doppelt, mhd. dðblin, dublÆn, Adj.: nhd. doppelt

doppelt, mhd. dubbel, Adj.: nhd. »doppelt«

doppelt, mhd. gebeidet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. doppelt

doppelt, mhd. zweierhande, zweigerhande, Adj.: nhd. zweierlei, doppelt; zweierleie, zweigerleie, Adj.: nhd. zweierlei, doppelt; zweispaltic, zweispaltec, zwispeltic, Adj.: nhd. »zweispaltig«, zwiespältig, zweifach, doppelt; zweitrehtic, Adj.: nhd. »zweiträchtig«, doppelt, verdoppelt; zwigenge, Adj.: nhd. zweifach gehend, doppelt; zwilich (1), zwilch, Adj.: nhd. »zwillich«, doppelfädig, zweifädig, zweifach, doppelt, aus Zwilch gemacht, zweijährig; zwir, zwier, zwire, tzwir, Adv.: nhd. »zwir«, zweimal, zweifach, doppelt; zwiren (2), zwirn, Adv.: nhd. zweimal, zweifach, doppelt; zwirent, zwirnt, zwirn, zwirunt, zwurent, zwürent, Adv.: nhd. zweimal, zweifach, doppelt; zwisc (1), zwisch, Adj.: nhd. zweifach, je zwei, doppelt, beide; zwisc (2), zwisch, Adv.: nhd. zweifach, doppelt, beide; zwischel, zwiskel, Adj.: nhd. zweifach, doppelt; zwisele* (2), zwisel, Adj.: nhd. »zwiesel«, doppelt; zwispil (2), Adv.: nhd. zweifach, doppelt; zwispilede* (1), zwispilde, zwispilt, zwispilte, Adj.: nhd. zweifach, doppelt; zwispilede* (2), zwispilde, zwispilt, zwispilte, Adv.: nhd. zweifach, doppelt; zwivalt (1), zwifalt*, Adj.: nhd. »zwiefalt«, zweifach, doppelt, zweigeteilt, gespalten; zwivalte, zwifalte*, zwivalten, zwifalten*, Adv.: nhd. »zwiefalt«, doppelt, zweifach, zweigeteilt, gespalten; zwivaltic (1), zwivaltec, zwievaldec, zwievaldic, zwieveltic, zwieveldic, zwevaldec, zwevaldic, zweveltic, zweveldic, zwifaltic*, zwifaltec*, zwiefaldec*, zwiefaldic*, zwiefeltic*, zwiefeldic*, zwefaldec*, zwefaldic*, zwefeltic*, zwefeldic*, Adj.: nhd. »zwiefältig«, zweifach, doppelt; zwivaltic (2), zwifaltic*, Adv.: nhd. zweifach, doppelt; zwivalticlich, zwifalticlich*, Adj.: nhd. »zwiefältiglich«, zwiefaltig, zweifach, doppelt; zwivalticlÆche, zwivelticlÆche, zwifalticlÆche*, zwifelticlÆche*, Adv.: nhd. »zwiefältiglich«, doppelt, zweifach, zwiefältig; zwivalticlÆchen, zwivelticlÆchen, zwÆvelteclÆchen, zwifalticlÆchen*, zwifelticlÆchen*, zwifelteclÆchen*, Adv.: nhd. »zwiefältiglich«, doppelt, zweifach, zwiefältig; zwivaltlich, Adj.: nhd. zwiefaltig, zweifach, doppelt
-- doppelt bezahlen: mhd. zwigülten, sw. V.: nhd. doppelt bezahlen, doppelt ersetzen, doppelt vergüten, doppelt erstatten, mit einem zweifachen Bußsatz belegen (V.); zwÆvelveltigen, zwÆvelveldigen, zwÆfelfeltigen*, zwÆfelfeldigen*, sw. V.: nhd. zweifach machen, verdoppeln, doppelt bezahlen
-- doppelt bezahlend: mhd. zwigelte, Adv.: nhd. doppelt bezahlend; zwigelten, Adv.: nhd. doppelt bezahlend
-- doppelt ersetzen: mhd. zwigülten, sw. V.: nhd. doppelt bezahlen, doppelt ersetzen, doppelt vergüten, doppelt erstatten, mit einem zweifachen Bußsatz belegen (V.)
-- doppelt erstatten: mhd. zwigülten, sw. V.: nhd. doppelt bezahlen, doppelt ersetzen, doppelt vergüten, doppelt erstatten, mit einem zweifachen Bußsatz belegen (V.)
-- doppelt verachteter Mensch: mhd. zwirbãsewiht, zwirebãsewiht, st. M.: nhd. doppelt verachteter Mensch
-- doppelt vergelten: mhd. zwivaltigen, zwifaltigen*, sw. V.: nhd. »zwiefältigen«, verdoppeln, doppelt vergelten, sich entwickeln, entfalten
-- doppelt vergüten: mhd. zwigülten, sw. V.: nhd. doppelt bezahlen, doppelt ersetzen, doppelt vergüten, doppelt erstatten, mit einem zweifachen Bußsatz belegen (V.); zwispelen* (2), zwispeln, sw. V.: nhd. »zwispeln«, in zwei teilen, verzweifachen, verdoppeln, doppelt vergüten, sich verdoppeln; zwispileden*, zwispilden, zwispilten, sw. V.: nhd. in zwei teilen, zweiteilen, verzweifachen, verdoppeln, doppelt vergüten, zweifach entgelten
-- doppelt werden: mhd. zwivalten (1), zwivalden, zwifalten*, zwifalden*, sw. V.: nhd. »zwiefalten«, verdoppeln, doppelt werden, sich entwickeln, sich entfalten

doppelt, mnd. dubbel*** (3), Adj.: nhd. doppelt, zweifach; dubbelet* (1), dubbelt, dobbelt, Adj.: nhd. doppelt, zweifach, zwiespältig, doppelzüngig

doppelt, mnd. getwÐvechtiget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. doppelt
-- doppelt angefertigte durch Kerbschnitt geteilte Urkunde: mnd. kervelennætele*, kervelennottele, F.: nhd. Kerbbrief, doppelt angefertigte durch Kerbschnitt geteilte Urkunde

doppelt, mnd. twÐvaldich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweifaltig«, zwiefältig, doppelt; twÐvÐldich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweifältig«, zwiefältig, doppelt; twÐvældich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweifältig«, zwiefältig, doppelt; twÐvælt, mnd.?, Adj.: nhd. zweifach, zwiefältig, doppelt; twier, twiger, mnd.?, Adj.: nhd. zweimal, doppelt
-- doppelt ausfertigen: mnd. twÐvechtigen, twivechtigen, mnd.?, sw. V.: nhd. zwiefach machen, doppelt ausfertigen
-- doppelt gedreht: mnd. twÐdreiet*, twÐdreget, mnd.?, (Part. Perf.=)Adj.: nhd. zweimal gedreht, doppelt gedreht
-- doppelt rechnen: mnd. twÐschatten, mnd.?, sw. V.: nhd. doppelt rechnen, doppelt zahlen, verdoppeln; twÐschetten, twischetten, mnd.?, sw. V.: nhd. doppelt rechnen, doppelt zahlen, verdoppeln
-- doppelt zahlen: mnd. twÐschatten, mnd.?, sw. V.: nhd. doppelt rechnen, doppelt zahlen, verdoppeln; twÐschetten, twischetten, mnd.?, sw. V.: nhd. doppelt rechnen, doppelt zahlen, verdoppeln
-- im Zickzack bzw. sonst unregelmäßig durchschnittene doppelt ausgeführte Urkunde von der jede Vertragpartei einen Teil erhält: mnd. tantbrÐf, tanbrÐf, M.: nhd. Kerbbrief, im Zickzack bzw. sonst unregelmäßig durchschnittene doppelt ausgeführte Urkunde von der jede Vertragpartei einen Teil erhält
-- nicht doppelt: mnd. simpel (1), Adj.: nhd. »simpel«, einfach, nicht doppelt, zurückgezogen, gering, ungelehrt, unerfahren, schlicht, unauffällig, gelassen, fromm, einfältig, dumm, töricht, gutgläubig, bieder

doppelt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppeltaffent, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppeltaffet, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Doppeltaft -- gewässerter Doppeltaft, mnd. dobbÆn, dobbin, M.: nhd. Tobin, gewässerter Doppeltaft

doppeltaft, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppeltag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppeltaler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppeltasche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppeltband, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doppeltbelebt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

doppeltblüte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppeltchen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppeltconvex, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

doppelte -- doppelte Buße, mnd. twÐbæte, twibæte, mnd.?, F.: nhd. doppelte Buße

doppelte -- doppelte Rechnung, mnd. twÐschattinge*, mnd.?, F.: nhd. doppelte Rechnung, doppelte Zahlung, Doppelzins; twÐschettinge*, twischettinge, mnd.?, F.: nhd. doppelte Rechnung, doppelte Zahlung, Doppelzins

doppelte -- doppelte Wertschätzung, mnd. twÐschat*, twischat*, mnd.?, F.: nhd. doppelte Wertschätzung, doppelte Zahlung, Doppelzins

doppelte -- doppelte Zahlung, mhd. zwigelt, st. N.: nhd. »Zweigeld«, doppelte Zahlung, doppelter Ersatz, doppelter Einsatz, doppelter Gewinn; zwigülte, st. F.: nhd. doppelte Zahlung, doppelter Ersatz

doppelte -- doppelte Zahlung, mnd. twÐschat*, twischat*, mnd.?, F.: nhd. doppelte Wertschätzung, doppelte Zahlung, Doppelzins; twÐschattinge*, mnd.?, F.: nhd. doppelte Rechnung, doppelte Zahlung, Doppelzins; twÐschettinge*, twischettinge, mnd.?, F.: nhd. doppelte Rechnung, doppelte Zahlung, Doppelzins

doppelte -- in der schicht gelieferte doppelte Stiege, mnd. schichtstÆge, F.: nhd. »Schichtstiege«, in der schicht gelieferte doppelte Stiege

Doppelte -- um das Doppelte, mhd. zwivaltes, zwifaltes*, Adv.: nhd. um das Doppelte

doppelte, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doppeltem -- mit doppeltem Faden gewebter Stoff, mhd. timÆt, dimÆt, zimÆt, st. M.: nhd. mit doppeltem Faden gewebter Stoff

doppeltem -- mit doppeltem Friedensgeld, afries. twi‑fre-th-e 1, Adj.: nhd. »zweifriedig«, mit doppeltem Friedensgeld

doppeltem -- von doppeltem Wert, mnd. twÐschat (2), twischat, twÐschatte, mnd.?, Adv.: nhd. von doppeltem Wert, mit doppelter Bezahlung

doppelter -- doppelter Betrag, mhd. zwispil* (3), st. F.: nhd. »Zwispil«, Doppeltes, doppelter Betrag; zwispil (4), st. N.: nhd. »Zweispiel«, Doppeltes, doppelter Betrag, Verdoppelung eines Zahlungsbetrags

doppelter -- doppelter Buße unterliegend, ae. twi‑gild-e, Adj.: nhd. »zweigeltend«, zweifachleistend, doppelter Buße unterliegend

doppelter -- doppelter Einsatz, mhd. zwigelt, st. N.: nhd. »Zweigeld«, doppelte Zahlung, doppelter Ersatz, doppelter Einsatz, doppelter Gewinn

doppelter -- doppelter Ersatz, mhd. zwigelt, st. N.: nhd. »Zweigeld«, doppelte Zahlung, doppelter Ersatz, doppelter Einsatz, doppelter Gewinn; zwigülte, st. F.: nhd. doppelte Zahlung, doppelter Ersatz

doppelter -- doppelter Faden, ae. twÆ-n, N.: nhd. doppelter Faden, Leinenfaden, Leinwand

doppelter -- doppelter Gewinn, mhd. zwigelt, st. N.: nhd. »Zweigeld«, doppelte Zahlung, doppelter Ersatz, doppelter Einsatz, doppelter Gewinn

doppelter -- doppelter Mouton d’Or mit der Prägung einer Rose in der Mitte eines Kreuzes auf der Rückseite, mnd. rȫsekenmatðn*, ræsekenmatðn, M.: nhd. eine Goldmünze, doppelter Mouton d’Or mit der Prägung einer Rose in der Mitte eines Kreuzes auf der Rückseite

doppelter -- doppelter Weinanteil den die Mönche zur Zeit des Aderlassens erhielten, mhd. õderlõzmõz 1, st. N.: nhd. Aderlassmaß, doppelter Weinanteil den die Mönche zur Zeit des Aderlassens erhielten

doppelter -- Hacke mit doppelter Schneide, mnd. krǖzebicke, F.: nhd. Kreuzhacke, Hacke mit doppelter Schneide

doppelter -- mit doppelter Bezahlung, mnd. twÐgelde, twigelde, mnd.?, Adv.: nhd. mit doppelter Bezahlung; twÐschat (2), twischat, twÐschatte, mnd.?, Adv.: nhd. von doppeltem Wert, mit doppelter Bezahlung

doppelter -- mit doppelter Buße, ae. twi-bÊt-e, twi-bÐt-e, Adj.: nhd. mit doppelter Buße

doppelter -- mit doppelter Buße, afries. twi‑bÐt-e 22, Adj.: nhd. mit doppelter Buße

doppelter -- von doppelter Breite seiend, mnd. twÐbrÐt, mnd.?, Adj.: nhd. »zweibreit«, von doppelter Breite seiend

doppeltes -- doppeltes Gewicht der Silbermark, mnd. krõmÏrepunt*, krõmerpunt, N.: nhd. »Krämerpfund«, Handelsgewicht, Markpfund, auf sechzehn Unzen á zwei Lot gerechnetes Pfund, doppeltes Gewicht der Silbermark

doppeltes -- doppeltes Schach, mhd. aberschõch, st. N., st. M.: nhd. »Aberschach«, Ruf beim Schachbieten, doppeltes Schach

doppeltes Großhundert (Zählmaß das 240 entspricht), mnd. getal, getÀl, getall, N., M., F.: nhd. Zahl, doppeltes Großhundert (Zählmaß das 240 entspricht), einfaches Großhundert (Zahlmaß das 120 entspricht [Bedeutung örtlich beschränkt])

Doppeltes, mhd. zwispil* (3), st. F.: nhd. »Zwispil«, Doppeltes, doppelter Betrag; zwispil (4), st. N.: nhd. »Zweispiel«, Doppeltes, doppelter Betrag, Verdoppelung eines Zahlungsbetrags

doppeltgehölt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

doppeltgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppeltgerade, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

doppeltgewölbt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

doppeltgezahnt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

doppeltgezwirntem -- Bekleidungsstoff aus doppeltgezwirntem Garn, mnd. grofgrÐn, grofgrÐin, grofgrön, N.: nhd. Bekleidungsstoff aus doppeltgezwirntem Garn, Kette aus doppeltgezwirntem Garn, seidenes Zeug

doppeltgezwirntem -- Kette aus doppeltgezwirntem Garn, mnd. grofgrÐn, grofgrÐin, grofgrön, N.: nhd. Bekleidungsstoff aus doppeltgezwirntem Garn, Kette aus doppeltgezwirntem Garn, seidenes Zeug

doppeltgrote, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppelthaler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelthochrund, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

doppelthohl, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

doppelthor, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doppelthron, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelthür, nhd.: nhd. ; L.: DW

doppelthurm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppeltliegend, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

doppelton, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppeltreppe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppeltschwefeleisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Doppeltsehen, mhd. blerre, st. N.: nhd. Falschsehen, Doppeltsehen

doppeltsehen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doppelttiefrund, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Doppeltür, ahd. faldiltura* 1 und häufiger?, faltiltura*, st. F. (æ): nhd. »Falttür«, Doppeltür, Flügeltür; faldilturi* 3?, faltilturi*, st. F. (i): nhd. »Falttür«, Doppeltür, Flügeltür; faldituri* 4?, faltituri*, faltturi*, st. F. (i): nhd. »Falttür«, Doppeltür, Flügeltür; falzituri* 1, ahd.?, st. F. (i) (?): nhd. »Falttür«, Doppeltür, Flügeltür

Doppeltüre, mnd. valtdȫre, F.: nhd. »Falttüre«, Doppeltüre

doppeltvitriol, nhd.: nhd. ; L.: DW

doppeltweinsteinsauer, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

doppeltwirkend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

doppeltyrannei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelurkunde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppelverhältnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doppelverständig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

doppelvierer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppelvierzehnpfennig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppelviole, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelvolk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doppelvorschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Doppelwaage, ahd. 4zwiwõga* 1, st. F. (æ): nhd. »Doppelwaage«, Maß von zwei Pfund; 9zwiwõgi* 1, st. N. (ja)?: nhd. »Doppelwaage«, Maß von zwei Pfund, zwei Geldstücke

doppelwaffe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Doppelwahl, mnd. twÐkȫre*, twÐkore, twikore, mnd.?, M.: nhd. Doppelwahl, zwiespältige Wahl wodurch zwei zugleich erwählt werden

doppelwahrheit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppelwand, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelweg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelwein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelwertig, mnd. twÐschat (1), twischat, mnd.?, Adj.: nhd. doppelwertig E.: s. twÐ, schat (2); twÐschattich*, mnd.?, Adj.: nhd. doppelwertig; twÐschattich*, twÐschettich, twischettich, mnd.?, Adj.: nhd. doppelwertig

Doppelwertigkeit, mnd. twÐschattichhÐt*, mnd.?, F.: nhd. Doppelwertigkeit; twÐschettichhÐt*, twischetticheit, mnd.?, F.: nhd. Doppelwertigkeit

doppelwesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doppelwillen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelwirkend, nhd.: nhd. ; L.: DW

doppelzahl, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelzahn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelzauber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelzeichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doppelzeiger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelzellig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

doppelzeugnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Doppelzins, mnd. twÐschat*, twischat*, mnd.?, F.: nhd. doppelte Wertschätzung, doppelte Zahlung, Doppelzins; twÐschattinge*, mnd.?, F.: nhd. doppelte Rechnung, doppelte Zahlung, Doppelzins; twÐschettinge*, twischettinge, mnd.?, F.: nhd. doppelte Rechnung, doppelte Zahlung, Doppelzins

doppelzins, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppelzoll, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppelzug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Doppelzunge, mhd. bÆzunge, st. F.: nhd. Doppelzunge, Verleumderzunge, Verleumder

Doppelzunge, mnd. twÐwært***, mnd.?, N.: nhd. »Zweiwort«, Doppelrede, Doppelzunge

doppelzunge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelzüngig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

doppelzüngig, ahd. bisprõhhal* 6, bisprõchal*, bispõhhal*, Adj.: nhd. doppelzüngig, heuchlerisch; bisprõhlÆh* 1, Adj.: nhd. doppelzüngig, heuchlerisch; 7zwizungi* 1, Adj.: nhd. zweizungig, doppelzüngig

doppelzüngig, mhd. zungenzwÆvelisch*, zungezwiflisch, Adj.: nhd. doppelzüngig; zweizunge, Adj.: nhd. doppelzüngig; zweizungeht, zwizungeht, Adj.: nhd. doppelzüngig; zweizüngic*, zweizungic, Adj.: nhd. »zweizüngig«, doppelzüngig

doppelzüngig, mnd. dubbelet* (1), dubbelt, dobbelt, Adj.: nhd. doppelt, zweifach, zwiespältig, doppelzüngig

doppelzüngig, mnd. twÐtungich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweizungig«, doppelzüngig; twÐwærdich, twiwordich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweiwortig«, zweierlei redend, doppelzüngig

doppelzüngiger -- doppelzüngiger Mensch, ahd. bisprõhhõri* 16, bisprõchõri, bispõchõri* (?), st. M. (ja): nhd. Heuchler, Verräter, Neider, Widersacher, Nörgler, doppelzüngiger Mensch; bisprõhho* 3, bisprõcho*, sw. M. (n): nhd. Heuchler, Verleumder, Neider, Widersacher, doppelzüngiger Mensch; bisprehhõri* 8, bisprechõri*, st. M. (ja): nhd. Heuchler, Widersacher, Neider, doppelzüngiger Mensch; 0zwisprehho* 1, zwisprecho*, sw. M. (n): nhd. »Zweisprachiger«, doppelzüngiger Mensch

Doppelzüngigkeit, ahd. 8zwiskalÆ* 1, zwiscalÆ*, st. F. (Æ): nhd. Doppelzüngigkeit

doppelzüngigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelzüngler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelzwang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

doppelzweigig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

doppelzwerggestalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

doppelzwirn, nhd.: nhd. ; L.: DW

doppelzwoelfer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppen -- Kopfschmuck mit doppen verziert, mnd. dopperpÐl*, dopperpÐle, N., M.: nhd. Kopfschmuck mit doppen verziert

Doppen, mnd. ? pocke, poche, F.: nhd. Pocke, krankheitsbedingte mit Flüssigkeit gefüllte Hautblase, Pustel, Windpocke, Rinderpocke, Schafpocke, metallener Zierbuckel auf Bucheinbänden, Doppen?

doppen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Döppkenmuster -- eingewebtes Döppkenmuster aufweisend, mnd. doppet (1), Adj.: nhd. schalenartig, rautenförmig, kariert, eingewebtes Döppkenmuster aufweisend

dopplein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

doppler, nhd.: nhd. ; L.: DRW
d’Or -- doppelter Mouton d’Or mit der Prägung einer Rose in der Mitte eines Kreuzes auf der Rückseite, mnd. rȫsekenmatðn*, ræsekenmatðn, M.: nhd. eine Goldmünze, doppelter Mouton d’Or mit der Prägung einer Rose in der Mitte eines Kreuzes auf der Rückseite
dorant, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dörcher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dorf -- abliegendes Dorf, mnd. afdorp, afdörp*, N.: nhd. abliegendes Dorf, Dorf das nicht an der zugehörigen Weide (F.) liegt

Dorf -- Ablösung für die pflichtgemäße Beköstigung des im Dorf tagenden Gerichts, mnd. immetscherf, imbetscherf, M.: nhd. Imbissheller, Ablösung für die pflichtgemäße Beköstigung des im Dorf tagenden Gerichts

Dorf -- auf der Geest belegenes Dorf, mnd. gÐstdorp, geistdorp, N.: nhd. auf der Geest belegenes Dorf

Dorf -- auf der Heide gelegenes Dorf, mnd. hÐidedorp, N.: nhd. Heidedorf, auf der Heide gelegenes Dorf

Dorf -- Bauten in einem Dorf, mnd. dorpbðwe*, dorpbðw, N.: nhd. Bauten in einem Dorf; dorpgebðwe*, dorpgebðw, N.: nhd. Bauten in einem Dorf

Dorf -- Dorf des Stadtgebiets, mnd. bÆdorp, bÆdörp, N.: nhd. Nachbardorf, Dorf des Stadtgebiets

Dorf -- Feldgebiet von Dorf oder Stadt, mnd. veltmarke, veltmark, F.: nhd. Feldmark, Feldgebiet von Dorf oder Stadt, abgegrenztes Land, Dorfmark, zu einem Dorf gehörendes Land, Feldflur (F.), Territorium, Weichbild, Landbesitz; veltmarkede, F.: nhd. Feldmark, Feldgebiet von Dorf oder Stadt, abgegrenztes Land, Dorfmark, zu einem Dorf gehörendes Land, Feldflur (F.), Territorium, Weichbild, Landbesitz; veltmerke, F.: nhd. Feldmark, Feldgebiet von Dorf oder Stadt, abgegrenztes Land, Dorfmark, zu einem Dorf gehörendes Land, Feldflur (F.), Territorium, Weichbild, Landbesitz

Dorf -- umliegendes Dorf, mnd. bðtendorp*, N.: nhd. umliegendes Dorf

Dorf -- zu einem Dorf gehörendes Land, mnd. veltmarke, veltmark, F.: nhd. Feldmark, Feldgebiet von Dorf oder Stadt, abgegrenztes Land, Dorfmark, zu einem Dorf gehörendes Land, Feldflur (F.), Territorium, Weichbild, Landbesitz; veltmarkede, F.: nhd. Feldmark, Feldgebiet von Dorf oder Stadt, abgegrenztes Land, Dorfmark, zu einem Dorf gehörendes Land, Feldflur (F.), Territorium, Weichbild, Landbesitz; veltmerke, F.: nhd. Feldmark, Feldgebiet von Dorf oder Stadt, abgegrenztes Land, Dorfmark, zu einem Dorf gehörendes Land, Feldflur (F.), Territorium, Weichbild, Landbesitz

Dorf -- zur Leistung eines Schutzgelds verpflichtetes Dorf, mnd. vȫrbiddelesdorp*, vorbiddelsdorp, N.: nhd. Schutzdorf, zur Leistung eines Schutzgelds verpflichtetes Dorf

Dorf das nicht an der zugehörigen Weide (F.) liegt, mnd. afdorp, afdörp*, N.: nhd. abliegendes Dorf, Dorf das nicht an der zugehörigen Weide (F.) liegt

Dorf, idg. *grem-, V., Sb.: nhd. zusammenfassen, Schoß (M.) (1), Haufe, Haufen, Dorf

Dorf, germ. *haima-, *haimaz, st. M. (a): nhd. Heim, Dorf, Welt; *haimi-, *haimiz, germ.?, Sb.: nhd. Heim, Dorf; *þurba-, *þurbam, germ.?, st. N. (a): nhd. Dorf, Schar? (F.) (1); *þurpa-, *þurpam, *þerpa‑, *þerpam, *þrepa‑, *þrepam, st. N. (a): nhd. Dorf, Bauernhof, Schar (F.) (1)?; *wÆhsa-, *wÆhsam, st. N. (a): nhd. Dorf, Siedlung, Flecken (M.); *wÆk-, Sb.: nhd. Dorf, Gehöft, Stadtviertel?

Dorf, got. hai-m-s* (1) 14, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 4, Krause, Handbuch des Gotischen 100,4, 132,3b): nhd. Dorf, Land (= haimæs), Flecken; weihs* (2) 11, st. N. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 121,1b): nhd. Dorf, Weiler, Flecken

Dorf, an. þor-p (1), st. N. (a): nhd. Hof, Bauernhaus, Dorf, Absatz eines Felsens, Grabhügel
-- von einem Wal den das ganze Dorf verteilen darf: an. l‘Œ-skÏr‑r, Adj.: nhd. »Leuteschneidbar«, von einem Wal den das ganze Dorf verteilen darf, von der Allgemeinheit abzuschneiden

Dorf, ae. cas-t-el, cÏs-t-el, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Dorf; co-t-lÆf, st. N. (a): nhd. Hütte, Häuschen, Behausung, Weiler, Dorf, Ansitz; hõ-m (1), st. M. (a): nhd. Heim, Haus, Wohnung, Landgut, Dorf; tð-n, st. M. (a): nhd. Zaun, Garten, Feld, Hof, Landhaus, Wohnung, Wohnsitz, Siedlung, Dorf, Stadt; þing-stæ-w, st. F. (wæ): nhd. Versammlungsplatz, Dorf, Markt; þor-p, þro-p, st. M. (a): nhd. Landgut, Hof, Dorf; wÆc (1), st. N. (a), st. F. (æ): nhd. Wohnung, Haus, Wohnort, Dorf, Lager, Straße, Stadt?

Dorf, afries. bð-r‑ing (2) 1, st. F. (æ): nhd. Bauerschaft, Dorf, Nachbargemeinde; gâ (1) 29, st. M. (a): nhd. Gau, Land, Gegend, Ort, Dorf, Kirchspiel; hâ-m* 28, hê-m, hî-m, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Heim, Dorf; thor-p 11, ther-p, st. N. (a): nhd. »Terpe«, Dorf, Brache; ? wÆk 7, st. F. (æ): nhd. Ort?, Dorf?, Immunitätsbezirk, Seitenkanal
-- Schlägerei im Dorf: afries. hâ-m‑kâs-e 1, hê-m-kâs-e*, st. F. (æ): nhd. Schlägerei im Dorf

Dorf, anfrk. thor-p* 1, st. N. (a): nhd. Dorf, Landgut

Dorf, as. thor‑p* 114, thar‑p*, thro‑p*, st. N. (a): nhd. Dorf; wÆk* 3, st. M. (i): nhd. Wohnstätte, Dorf

Dorf, ahd. dorf 35, st. N. (a): nhd. Weiler, Dorf, Hof, Gehöft, Gut, Landgut, Siedlung, Stadtviertel; *thrupja, lang., Sb.: nhd. Dorf; wÆh* (4) 4, st. M. (a?): nhd. Ort, Ortschaft, Weiler, Dorf; wÆla* (2) 2 und häufiger?, wÆlla*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Ort, Dorf, Siedlung, Hof, Weiler
-- auf dem Dorf lebend: ahd. dorfisk* 1, dorfisc*, Adj.: nhd. dörflich, auf dem Dorf lebend, bäuerlich, ungebildet
-- kleines Dorf: ahd. dorfilÆn 2, st. N. (a): nhd. Dörflein, kleines Dorf
-- leichtfertige Frau aus einem anderen Dorf: ahd. ðzeliggõra* 1, sw. F. (n)?: nhd. leichtfertige Frau aus einem anderen Dorf, Hure aus der Fremde

Dorf, mhd. dorf, st. N.: nhd. Dorf, Landgut, Einzelhof, zum Dorf gehörende Dorfflur, Dorfgemarkung; dorfstat, st. F.: nhd. Dorf, Dorfstatt
-- herrschaftliches Recht in einem Dorf: mhd. dorfreht, st. N.: nhd. Dorfrecht, herrschaftliches Recht in einem Dorf, Dorfgericht
-- im Dorf umlaufende frei erfundene Erzählung: mhd. dorfspel, st. N.: nhd. Dorfgeschichte, im Dorf umlaufende frei erfundene Erzählung
-- Inhaber eines Amtes oder Handwerker in einem Dorf: mhd. dorfmeister, st. M.: nhd. Dorfmeister, Inhaber eines Amtes oder Handwerker in einem Dorf, Schultheiß, Dorfrichter
-- kleines Dorf: mhd. dörfelÆn, st. N.: nhd. Dörflein, kleines Dorf; dorfle, st. N.: nhd. Dörflein, kleines Dorf; dörflÆn, st. N.: nhd. »Dörflein«, kleines Dorf
-- niederere Gerichtsbarkeit in einem Dorf: mhd. dorfgerihte, st. N.: nhd. Dorfgericht, niederere Gerichtsbarkeit in einem Dorf
-- zum Dorf gehörende Dorfflur: mhd. dorf, st. N.: nhd. Dorf, Landgut, Einzelhof, zum Dorf gehörende Dorfflur, Dorfgemarkung
-- zum Dorf gehöriges Gebäude: mhd. dorfgebiuwe*, dorfgebðwe, st. N.: nhd. zum Dorf gehöriges Gebäude

Dorf, mhd. ville (3), st. F., sw. F.: nhd. Dorf, Landgut; wÆlÏre*, wÆler, st. M., st. N.: nhd. Weiler, Gehöft, Dorf, kleines Dorf
-- kleines Dorf: mhd. wÆlÏre*, wÆler, st. M., st. N.: nhd. Weiler, Gehöft, Dorf, kleines Dorf

Dorf, mnd. blÐk (1), blik, blick, blech, N.: nhd. freier Platz, Raum zwischen zwei Häusern, Fläche, Grundstück, Stelle, Fleck, kleiner Ort, Flecken, Dorf, Städtchen, kurze Strecke, Wegstrecke; dorp, dörp, torp, N.: nhd. Dorf; dorpschop, dorpschap, N., F.: nhd. Dorf, Dorfschaft, Dorfgemeinde, Dörfergemeinschaft; dorpstÐde, F.: nhd. Dorf, Dorfstätte, Dorfstelle

Dorf, mnd. læch (1), loech, loeg, læg, N.: nhd. Ort, Stelle, Stätte, Wohnstätte, Dorfstätte, Dorf, Kirchdorf
-- Dorf bzw. Landgut im Baltikum das der Abgabepflicht dem Grundherrn gegenüber unterliegt: mnd. pagaste, pagast, pagost, pagest, pagst, F.: nhd. Dorf bzw. Landgut im Baltikum das der Abgabepflicht dem Grundherrn gegenüber unterliegt, Einnahme aus dem abgabenpflichtigen Dorf bzw. Landgut
-- Einnahme aus dem abgabenpflichtigen Dorf bzw. Landgut: mnd. pagaste, pagast, pagost, pagest, pagst, F.: nhd. Dorf bzw. Landgut im Baltikum das der Abgabepflicht dem Grundherrn gegenüber unterliegt, Einnahme aus dem abgabenpflichtigen Dorf bzw. Landgut
-- zum Gut eines Klosters gehörendes abgabepflichtiges Dorf: mnd. ætdorp, N.: nhd. zum Gut eines Klosters gehörendes abgabepflichtiges Dorf

Dorf, mnd. strõte (1), straete, straite, F.: nhd. Straße, Landstraße, freie öffentliche Straße, städtische Straße, breiter Verkehrsweg durch die Häuserreihen, Häuserkomplex, Siedlung, Dorf, Einwohnerschaft einer Straße (Bedeutung örtlich beschränkt), Wasserweg, Bahn der Gestirne am Firmament, Erdzone, Weg, Bahn, Richtung

dorf, nhd., N.: nhd. ; L.: DW , Luther

dorf-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorf-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorf-3, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfaelteste, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfakzisant, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfakzise, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfakziseeinnahme, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfakziseeinnehmer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfakziseeinrechnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfakziseeinwohner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfakziseordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfakzisepassierzettel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfakziserechnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfakziseregister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfakzisezettel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfallmende, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfältester, afries. bð-r‑al-d-er‑man-n 1, bð-r‑al-d-er‑mon-n, st. M. (a): nhd. Dorfältester, Baueraltermann, Geschworener

dorfaltschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfamtmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfamtmannhaus, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfangelegenheit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfangelegenheiten, ahd. dorffestÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Dorfangelegenheiten, Stadtbehörde, Statuten des Dorfes

Dorfanger (), ahd. ? heimgart* 4, st. M. (a?): nhd. Versammlungsort, Marktplatz, Anger (?), Dorfanger (?); ? heimgarto* 1, sw. M. (n): nhd. Versammlungsort, Anger (?), Dorfanger (?), vertraulicher Kreis (?)

dorfanger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfanwachs, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfarmenkasse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfart, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfartikel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfbach, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfbäcker, mhd. dorfbecke 1, sw. M.: nhd. Dorfbäcker

dorfbaecker, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfbaeckerknecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfbalbier, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfball, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dorfbann, mhd. dorfban, st. M.: nhd. »Dorfbann«, Dorfgemarkung

dorfbann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfbannteiding, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfbannwart, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfbarbier, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfbau, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfbauer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfbauer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfbauerschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfbaumeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfbeamte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfbecker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfbede, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfbekannt, afries. bð-r‑blÆ-k-a‑nd-e 1, Adj.: nhd. dorfbekannt

dorfbeliebung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfbengel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfberater, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfbeschwerde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfbeschwernis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfbesitzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfbeweis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfbewohner (M. Pl.), mnd. dorplǖde, Pl.: nhd. Dorfbewohner (M. Pl.)

Dorfbewohner, ae. tð-n-man-n, M. (kons.): nhd. Dorfbewohner, Landmann, Leibeigener

Dorfbewohner, afries. gâ-fol-k 1, st. N. (a): nhd. Dorfbewohner; gâ-man-n 1, gâ-mon-n, st. M. (a): nhd. Dorfbewohner

Dorfbewohner, mhd. dorfÏre, st. M.: nhd. »Dörfer« (M.), Dörfler, Dorfbewohner, Landmann, Bauer (M.) (1); dörfelÏre*, dörfler, st. M.: nhd. Dörfler, Dorfbewohner; dorfgebðre, st. M.: nhd. Dorfbewohner; dorfgebðwÏre, st. M.: nhd. Dorfbewohner; dorfgeselle, sw. M.: nhd. »Dorfgeselle«, Dorfbewohner; dorfgesinde, st. N.: nhd. »Dorfgesinde«, Dorfbewohner; dorfliute, Sb. Pl.: nhd. »Dorfleute«, Dorfbewohner, Bauern; dorfman, dorefman, st. M.: nhd. »Dorfmann«, Bauer (M.) (1), Dorfbewohner

Dorfbewohner, mnd. bðweman, bðwman, buwman, bðman, bouwman, büeman, M.: nhd. Baumann, Bauer (M.) (1), Vollbauer, Hufner, Bewohner, Stadtbewohner, Dorfbewohner, Bürger, Ackersmann, Ackerbürger, Bauarbeiter; dörpÏre*, dörper, dorper, M.: nhd. Dorfbewohner, roher Mensch, bäurischer unvornehmer Mann; dorpman, M.: nhd. Dorfbewohner

dorfbewohner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dorfbewohnern -- von den Dorfbewohnern gemeinsam genutztes Holz, mnd. samtholt*, N.: nhd. von den Dorfbewohnern gemeinsam genutztes Holz

dorfbezirk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfbier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dorfbier, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfbieter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfbot, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfbote, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfbrauch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfbrauerei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfbraut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dorfbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfbrink, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfbrommer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfbrueche, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfbrunnen, mhd. dorfbrunne, sw. M.: nhd. Dorfbrunnen

dorfbrunnen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfbuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfbuechel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfbuechlein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfbuechse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfbuerge, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfbuergeamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfbuerger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfbuergermeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfbuettel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfbulle, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfbulle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfbürgermeister, mhd. bðrenmeister, st. M.: nhd. »Bauernmeister«, Dorfbürgermeister

dorfbusse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dörfchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dorfdarlage, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfding, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfdruecker, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfehefaden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfehehafte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfeinnahme, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfeinnahmeregister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfeinnehmer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfeinnehmerrechnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfeinung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfeinwohner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfeinwohnerware, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfeinzug, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dörfer (M.), mhd. dorfÏre, st. M.: nhd. »Dörfer« (M.), Dörfler, Dorfbewohner, Landmann, Bauer (M.) (1)

dörfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorferbe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dörfergemeinschaft, mnd. dorpschop, dorpschap, N., F.: nhd. Dorf, Dorfschaft, Dorfgemeinde, Dörfergemeinschaft

dörferin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dörfern -- Gesinde in Dörfern bzw. auf den Landgütern die der Abgabepflicht dem Grundherrn gegenüber unterliegen, mnd. pagastelǖde*, pagastlǖde, pagestlǖde, Pl.: nhd. Gesinde in Dörfern bzw. auf den Landgütern die der Abgabepflicht dem Grundherrn gegenüber unterliegen
dörfern, mnd. dörperen***, sw. V.: nhd. »dörfern«, sich unangemessen benehmen?, sich roh benehmen?

Dorfes -- Statuten des Dorfes, ahd. dorffestÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Dorfangelegenheiten, Stadtbehörde, Statuten des Dorfes

Dorfes -- Umzäunung des Dorfes, mnd. Ðder (1), M.: nhd. Etter, Zaun, geflochtener Zaun, eingezäuntes Grundstück, Umzäunung des Dorfes

Dorfes -- Weideland eines Dorfes, mnd. hammerik, hamrik, hammerk, M.: nhd. Marschland, Wiesenland eines Dorfes, Weideland eines Dorfes, gemeine Mark; hemmerik, M.: nhd. Marschland, Wiesenland eines Dorfes, Weideland eines Dorfes, gemeine Mark

Dorfes -- Wiesenland eines Dorfes, mnd. hammerik, hamrik, hammerk, M.: nhd. Marschland, Wiesenland eines Dorfes, Weideland eines Dorfes, gemeine Mark; hemmerik, M.: nhd. Marschland, Wiesenland eines Dorfes, Weideland eines Dorfes, gemeine Mark

dorfeschtor, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfeshang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfetter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorffaden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorffarre, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorffeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorffeldmark, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorffest, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dorffeste, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorffestigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorffestung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorffiedler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorffiedler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorffilz, nhd., M.: nhd. grober Bauer (M.) (1); E.: s. Dorf, Filz; L.: , Luther

dorfflecken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfflegel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorffleischer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfflur -- zum Dorf gehörende Dorfflur, mhd. dorf, st. N.: nhd. Dorf, Landgut, Einzelhof, zum Dorf gehörende Dorfflur, Dorfgemarkung

dorfflur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dorfflur, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorffrau, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dorffrau, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorffreiheit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorffrevel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorffried, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorffried, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorffriede, mhd. dorfvride, M.: nhd. »Dorffriede«, ländliches Gericht, durch Einfriedung geschützter Bereich

dorffriede, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorffriede, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorffuehrer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorffuhrbuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfgalgen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dorfgarten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfgasse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfgastwirt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfgebaeu, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfgebaeude, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfgebauer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfgebrauch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfgeck, mhd. dorfsprenzel, st. M.: nhd. Bauer (M.) (1), Dorfgeck, eitler Bauer (M.) (1)

dorfgehege, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfgeigenstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dorfgeistliche, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dorfgeistlicher, mnd. lantpõpe, M.: nhd. Dorfgeistlicher

dorfgeläute, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dorfgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfgemaerke-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfgemaerke-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfgemark, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfgemarkung, mhd. dorf, st. N.: nhd. Dorf, Landgut, Einzelhof, zum Dorf gehörende Dorfflur, Dorfgemarkung; dorfban, st. M.: nhd. »Dorfbann«, Dorfgemarkung; dorfmarke, st. F.: nhd. Dorfgemarkung, Gesamtheit der Gemeindebürger

dorfgemarkung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfgemeinbrunnen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfgemeinde, ahd. dorfmenigÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Dorfleute, Dorfgemeinde

Dorfgemeinde, mhd. dorfmenige, st. F.: nhd. Dorfgemeinde; dorfschaft, st. F.: nhd. »Dorfschaft«, Dorfgemeinde
-- Versammlungsort der Dorfgemeinde oder kleiner Landbesitz: mhd. bðrstat 1, st. F.: nhd. Bauerstätte, Versammlungsort der Dorfgemeinde oder kleiner Landbesitz

Dorfgemeinde, mhd. gedigen (2), gedigene, st. N.: nhd. Dienerschaft, Volk, Gefolge, Heer, Dienstmannschaft, Bürgerschaft, Bürgergemeinschaft, Gewohnheit, Rechtstradition, Haufe, Haufen, Dorfgemeinde

Dorfgemeinde, mnd. dorpschop, dorpschap, N., F.: nhd. Dorf, Dorfschaft, Dorfgemeinde, Dörfergemeinschaft

dorfgemeinde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dorfgemeinde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfgemeindezeichen, mnd. bðrkrǖze, N.: nhd. »Bauerkreuz«, Dorfgemeindezeichen, Bauernschaftszeichen?, Vogelstange

dorfgemeindschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfgemeine, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dorfgemeine, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfgemeiner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfgemeinschaft -- Verband von Angehörigen einer Dorfgemeinschaft, mhd. bðrschaft, st. F.: nhd. Bauerschaft, Gemeinde, gemeines Volk, Verband von Angehörigen einer Dorfgemeinschaft, Gemeindezugehörigkeit, Bürgerrecht

Dorfgemeinschaft, afries. bð-r‑skip 20, st. F. (i), N.: nhd. Bauerschaft, Nachbarschaft, Dorfgemeinschaft, Bürgerrecht

Dorfgemeinschaft, mhd. gebðrschaft, st. F.: nhd. Dorfgemeinschaft, Bauernschaft, Bauerschaft

dorfgeneralakziseeinehmer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfgenossame, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfgenosse, afries. bð-r 50 und häufiger?, st. M. (a): nhd. Bauer (M.) (1), Nachbar, Mitbewohner, Dorfgenosse, Bürger?

Dorfgenosse, ahd. gibðr* (1) 31?, st. M. (a): nhd. Bewohner, Hausgenosse, Familiengenosse, Dorfgenosse, Anwohner, Nachbar, Bauer (M.) (1), Mitbürger, Bürger; gibðro 13, sw. M. (n): nhd. Nachbar, Bewohner, Familiengenosse, Dorfgenosse, Anwohner, Bauer (M.) (1), Mitbürger

Dorfgenosse, mhd. gebðr, gepðr, st. M.: nhd. Miteinwohner, Bewohner, Nachbar, Bauer (M.) (1), Dorfgenosse, Mitbürger, Rohling, Kerl, Tölpel; gebðre, sw. M.: nhd. Miteinwohner, Bewohner, Nachbar, Bauer (M.) (1), Dorfgenosse, Mitbürger, Rohling, Kerl, Tölpel; gebðwÏre*, gebðwer, st. M.: nhd. Miteinwohner, Bewohner, Nachbar, Bauer (M.) (1), Dorfgenosse, Mitbürger, Rohling, Kerl, Tölpel

Dorfgenosse, mnd. mÐdebðr, M.: nhd. Mitbewohner, Mitbürger, Dorfgenosse, Mitbauer?, Sälzergenosse (Bedeutung örtlich beschränkt)

dorfgenosse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfgenossen, afries. gâ-liæd-e 2, M. Pl.: nhd. »Gauleute«, Dorfgenossen, Kirchspielleute

Dorfgenossenschaft, afries. ? grand‑ere? 1 und häufiger?, st. M. (ja): nhd. Kastenverwalter, Dorfgenossenschaft?, Dorfmark?

Dorfgenossenschaft, mhd. gebðrsame, st. F.: nhd. Dorfgenossenschaft, Bauernschaft, Bauerschaft, Nachbarschaft

dorfgerechtigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfgericht, n, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dorfgericht, mhd. dorfgerihte, st. N.: nhd. Dorfgericht, niederere Gerichtsbarkeit in einem Dorf; dorfreht, st. N.: nhd. Dorfrecht, herrschaftliches Recht in einem Dorf, Dorfgericht

Dorfgericht, mhd. heimdinc, st. N.: nhd. Dorfgericht; heimgerihte, st. N.: nhd. »Heimgericht«, Dorfgericht

Dorfgericht, mhd. wecgerihte, st. N.: nhd. »Weggericht«, Dorfgericht

Dorfgericht, mnd. bðrmõl, N.: nhd. »Burmal«, Versammlung der Gemeinde, Versammlung der Bauernschaft, Dorfgericht, Bürgerrecht, Zahlung für Erteilung des Bürgerrechts; dorprecht, N.: nhd. Dorfrecht, Dorfgericht; dorprichte, N.: nhd. Dorfgericht

dorfgericht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfgerichtbuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfgerichtmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfgerichtschreiberei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfgerichtsmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfgesang, mnd. dorpsanc, M.: nhd. Dorfgesang

Dorfgeschichte, mhd. dorfspel, st. N.: nhd. Dorfgeschichte, im Dorf umlaufende frei erfundene Erzählung

dorfgeschichte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dorfgeschworene, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfgeschworener, afries. ham-e-th‑og-a 5, hem‑e-th‑og-a, sw. M. (n): nhd. Dorfgeschworener

Dorfgeselle, mhd. dorfgeselle, sw. M.: nhd. »Dorfgeselle«, Dorfbewohner

dorfgeselle, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfgesessene, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dorfgesinde, mhd. dorfgesinde, st. N.: nhd. »Dorfgesinde«, Dorfbewohner

dorfgespraech, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfgewalthaber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfgewalttraegerei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfgewohnheit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfgezirk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfglocke, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfgraben, afries. thor-p‑mâr 1, M.: nhd. Dorfgraben

Dorfgraben, mhd. dorfgrabe, sw. M.: nhd. Dorfgraben

dorfgraben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfgraf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfgrenze, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfgrund, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfgut, mhd. dorfguot 2, st. N.: nhd. Dorfgut

dorfgut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfhaeckel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfhaendler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfhaft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dorfhag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfhalt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfhampel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dorfhandel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfhandelmandat, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfhandlungsakzise, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfhandwerker, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfhauptleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfhauptmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfhaus, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfhauze, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfheide, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfheimrat, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfhemd, ahd. dorfhemidi* 1, st. N. (ja): nhd. »Dorfhemd«, Hemd, Unterhemd, Untergewand

Dorfherde, mnd. bðrquik, N.: nhd. Vieh, Dorfherde

dorfherde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dorfherr, mhd. dorfherre 1, sw. M.: nhd. Dorfherr

dorfherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfherrlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfherrlichkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfherrlichkeitgezirk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfherrlichkeitsgezirk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfherrn -- Recht des Dorfherrn aus dem Teilbesitz an der Gemeindeflur, mhd. dorfmarc, st. N.: nhd. »Dorfmark«, Recht des Dorfherrn aus dem Teilbesitz an der Gemeindeflur

dorfherrschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfherschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dorfhirt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dorfhirte, mnd. bðrschÐpÏre*, bðrschÐper, M.: nhd. »Bauerschäfer«, Gemeindehirte, Dorfhirte

dorfhirte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfhochzeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dorfhof, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfholde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfholz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfholzgabe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfhube, mhd. dorfhuobe, F.: nhd. »Dorfhube«, Bauernstelle

dorfhube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dorfhueter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfhufe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dorfhufe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfhügel, mhd. göubühel, st. M.: nhd. »Gaubühl«, Gauhügel, Dorfhügel, Dorfplatz

dorfhügel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dorfhund, mnd. lanthunt, M.: nhd. Bauernhund, Dorfhund

dorfhund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfhut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfhüter, mhd. dorfhüetÏre 2, dorfhüeter, st. M.: nhd. Dorfhüter

dorfig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfinsasse, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfinsasse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dörfisch, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dorfjahrmarkt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfjugend, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dorfjunker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfjunker, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfkaemmer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfkaeufer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfkalmäuser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfkanzel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dorfkapelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dorfkasse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfkassestrafe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfkind, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dorfkind, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfkirche, ahd. dorfkirihha* 1, dorfkiricha*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Dorfkirche

Dorfkirche, mnd. dorpkerke, F.: nhd. Dorfkirche

Dorfkirche, mnd. lantkerke, F.: nhd. »Landkirche«, auf dem Land stehende Kirche, Dorfkirche, ländliches Kirchenspiel

dorfkirche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dorfkirche, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfkircherechnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfkirchhof, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfkirchmesse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dorfkirchner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfkirchner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfkirchweihe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dorfkiste, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfknabe, mhd. dorfknabe, dorefknabe, sw. M.: nhd. »Dorfknabe«, Bauernbursche

dorfknabe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfknappe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfknecht, mhd. dorfkneht, st. M.: nhd. »Dorfknecht«, Bauernbursche

dorfknecht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfknecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfknueppel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfkoenig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfkommune, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfkraemer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfkraemerei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfkraemerhandel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfkretscham, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfkretschmer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfkuendig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfkuester, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfkumpf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfkundig, afries. bð-r‑kð-th 7, Adj.: nhd. dorfkundig

dorfkundig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dorfküster, nhd., M.: nhd. ; L.: DW , Luther

dorflade, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorflaendereien, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorflastenbuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorflätsch, nhd.: nhd. ; L.: DW

dorfleben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dorflehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorflehrer, mnd. schælemÐster, schælemeister, schælmeister, M.: nhd. »Schulmeister«, Titel eines Stiftsherrn bzw. Domherrn, Rektor der städtischen Schule, Lehrer, Dorfschulmeister (Bedeutung jünger), Dorflehrer

Dörflein, ahd. dorfilÆn 2, st. N. (a): nhd. Dörflein, kleines Dorf

Dörflein, mhd. dörfelÆn, st. N.: nhd. Dörflein, kleines Dorf; dorfle, st. N.: nhd. Dörflein, kleines Dorf

Dörflein, mhd. dörflÆn, st. N.: nhd. »Dörflein«, kleines Dorf

dörflein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dörfler, afries. thor-p‑er 1, st. M. (ja): nhd. Dörfler, Bauer (M.) (1)

Dörfler, ahd. dorfman 1, st. M. (athem.): nhd. Dörfler, Bauer (M.) (1), Landmann

Dörfler, mhd. dorfÏre, st. M.: nhd. »Dörfer« (M.), Dörfler, Dorfbewohner, Landmann, Bauer (M.) (1); dörfelÏre*, dörfler, st. M.: nhd. Dörfler, Dorfbewohner

Dörfler, mhd. vilõn, villõn, st. M.: nhd. Dörfler, Bauer (M.) (1)

dörfler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dörflerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dörflersitte, mhd. dörpelsite, st. M.: nhd. »Dörflersitte«, bäuerisches Benehmen, unhöfisches grobschlächtiges Benehmen

Dorfleute, afries. hâ-m-es‑liæd-e 1, hê-m-es-liæd-e, M. (Pl.): nhd. Dorfleute

Dorfleute, as. thor‑p‑liud*? 1, st. M. (i): nhd. Dorfleute

Dorfleute, ahd. dorfmenigÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Dorfleute, Dorfgemeinde

Dorfleute, mhd. dorfliute, Sb. Pl.: nhd. »Dorfleute«, Dorfbewohner, Bauern

dorfleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfleute, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dorfleuteweg, afries. hâ-m-es‑liæd-e-wei 3, hê-m-es-liæd-e-wei, st. M. (a): nhd. »Dorfleuteweg«, Dorfweg

dorfleutsch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dörflich, ahd. dorfisk* 1, dorfisc*, Adj.: nhd. dörflich, auf dem Dorf lebend, bäuerlich, ungebildet

dörflich, ahd. dorflÆh* 2, Adj.: nhd. »dörflich«, bäuerlich, gemein, gering

dörflich, mnd. dörpelÆk, dorpelik, dörplÆk, Adj.: nhd. dörflich, bäurisch, ungeschliffen, roh

dörflich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dörflichen -- Grenze der dörflichen Feldmark, mnd. lantschÐde, lantscheide, F.: nhd. Landgrenze, Landesgrenze, Grenze der dörflichen Feldmark, Feldscheide, Grenze eines Grundbesitzes; lantschÐdinge, lantscheidinge, F.: nhd. Landgrenze, Landesgrenze, Grenze der dörflichen Feldmark, Feldscheide, Grenze eines Grundbesitzes

dörflichen -- zu einer städtischen oder dörflichen Gemeinschaft gehörig, mnd. põlvast, põlvaste, Adj.: nhd. »pfahlfest«, zu einer städtischen oder dörflichen Gemeinschaft gehörig, ansässig, wohnhaft, Grundstücke habend

dorflieger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dorflinde, mnd. bðrlinde, F.: nhd. Dorflinde

dorflinde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dörfling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorflötsch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorflötsch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfluecke, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfluft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dorflümmel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dorfmädchen, mhd. dorfmaget, st. F.: nhd. »Dorfmagd«, Dorfmädchen; dorfmetze, torfmetze, sw. F.: nhd. Dorfmädchen, Bauerndirne

Dorfmädchen, mhd. metzelÆn, st. N.: nhd. »Metzlein«, Mägdelein, Dorfmädchen

dorfmädchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dorfmadei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dorfmagd, mhd. dorfmaget, st. F.: nhd. »Dorfmagd«, Dorfmädchen

dorfmagd, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dorfmann, mhd. dorfman, dorefman, st. M.: nhd. »Dorfmann«, Bauer (M.) (1), Dorfbewohner

dorfmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfmannschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfmar, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfmark -- auf das aus der Dorfmark ausgeschiedene und in Eigentum übergegangene Land entfallende Abgabe, mnd. stðfkærn*?, stufkærn?, N.: nhd. auf das aus der Dorfmark ausgeschiedene und in Eigentum übergegangene Land entfallende Abgabe

Dorfmark -- aus der Dorfmark ausgeschiedenes Land, mnd. stðflant*, stuflant, N.: nhd. aus der Dorfmark ausgeschiedenes Land

Dorfmark -- aus der Dorfmark ausgeschiedenes und in Privateigentum übergegangenes Land, mnd. stðf* (2), stuf, stuif, N.: nhd. aus der Dorfmark ausgeschiedenes und in Privateigentum übergegangenes Land; ? stðfÐrde, F.: nhd. aus der Dorfmark ausgeschiedenes und in Privateigentum übergegangenes Land?

Dorfmark -- gekauftes und aus der Dorfmark ausgeschiedenes Land, mnd. stðfkæp*, stufkæp, M.: nhd. gekauftes und aus der Dorfmark ausgeschiedenes Land

Dorfmark -- Verteilung des Landes in der Dorfmark nach der Sonnenlage der Haustofte, mnd. sælrÐb, sælrÐbe, sælreib, sælreibe, N.: nhd. Verteilung des Landes in der Dorfmark nach der Sonnenlage der Haustofte; sælschifte, F.: nhd. Verteilung des Landes in der Dorfmark nach der Sonnenlage der Haustofte; sælschiftinge, F.: nhd. Verteilung des Landes in der Dorfmark nach der Sonnenlage der Haustofte

Dorfmark, afries. ? grand‑ere? 1 und häufiger?, st. M. (ja): nhd. Kastenverwalter, Dorfgenossenschaft?, Dorfmark?; hâ-m‑merk-e 20, hê-m‑merk-e, F.: nhd. Allmende, Dorfmark; liæd-a‑fel-d 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. Dorfmark
-- Anteil an der Dorfmark: afries. hâ-m‑merke‑dê-l 2, hâ-m‑reke‑dê-l, hê-m‑merik-e-dê-l, st. M. (a): nhd. Anteil an der Dorfmark
-- Hauptort der Dorfmark: afries. hâ-m‑merk-e‑hâv-ed 2, st. N. (a): nhd. Hauptort der Dorfmark

Dorfmark, mhd. dorfmarc, st. N.: nhd. »Dorfmark«, Recht des Dorfherrn aus dem Teilbesitz an der Gemeindeflur

Dorfmark, mnd. bðrmarke, F.: nhd. Dorfmark, Gemeindemark; dorpmarke, F.: nhd. Dorfmark

Dorfmark, mnd. lǖtgõrde, liutgõrde, M.: nhd. Feldmark, Dorfmark
-- Grenze der Dorfmark: mnd. markschÐdinge, markscheidinge, F.: nhd. »Markscheidung«, Grenze der Feldmark, Grenze der Dorfmark

Dorfmark, mnd. veltmarke, veltmark, F.: nhd. Feldmark, Feldgebiet von Dorf oder Stadt, abgegrenztes Land, Dorfmark, zu einem Dorf gehörendes Land, Feldflur (F.), Territorium, Weichbild, Landbesitz; veltmarkede, F.: nhd. Feldmark, Feldgebiet von Dorf oder Stadt, abgegrenztes Land, Dorfmark, zu einem Dorf gehörendes Land, Feldflur (F.), Territorium, Weichbild, Landbesitz; veltmerke, F.: nhd. Feldmark, Feldgebiet von Dorf oder Stadt, abgegrenztes Land, Dorfmark, zu einem Dorf gehörendes Land, Feldflur (F.), Territorium, Weichbild, Landbesitz

dorfmark, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dorfmark, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfmarketender, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfmarkgraben, afries. hâ-m‑merk-e‑mâr 1, st. M. (a): nhd. Dorfmarkgraben

dorfmarkt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfmarkt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfmarkung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfmass, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfmäszig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Dorfmaus, mnd. dorpmðs, F.: nhd. Dorfmaus

dorfmeid, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dorfmeier, mhd. dorfmeier, st. M.: nhd. »Dorfmeier«, Dorfrichter

dorfmeier, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfmeier, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfmeieramt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfmeister, mhd. dorfmeister, st. M.: nhd. Dorfmeister, Inhaber eines Amtes oder Handwerker in einem Dorf, Schultheiß, Dorfrichter

dorfmeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfmeisteramt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfmeisteramtreitung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfmeisteramtsreitung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfmeisterbehausung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfmeisterhof, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfmeisterin, mhd. dorfmeisterinne, st. F.: nhd. »Dorfmeisterin«, Frau des Dorfmeisters

dorfmeisterin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfmeisterreitung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfmeisters -- Frau des Dorfmeisters, mhd. dorfmeisterinne, st. F.: nhd. »Dorfmeisterin«, Frau des Dorfmeisters

dorfmeisterwiese, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfmenge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dorfmenge, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfmetze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dorfmetzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfmetzger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfmetzler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfmuehle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfmueller, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfmusik, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dorfmusikant, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfnachbar, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfnarr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dörfner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dörfnerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dorfnutzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfnutzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfobrigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfobrigkeitlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfochse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfoeffnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfordnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dorfordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfpassierzettel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfpastor, mnd. dorppastor, M.: nhd. Dorfpastor, Dorfpfarrer

dorfperson, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfpfaffe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfpfaffe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfpfarr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfpfarre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dorfpfarre, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfpfarrer, mnd. bðrparhÐre, M.: nhd. Dorfpfarrer; dorpkerkhÐre, M.: nhd. Dorfpfarrer; dorppõpe, M.: nhd. Dorfpfarrer; dorpparrehÐre*, dorpparhÐre, M.: nhd. Dorfpfarrer; dorppernÏre*, dorpparnÐr, M.: nhd. Dorfpfarrer; dorppastor, M.: nhd. Dorfpastor, Dorfpfarrer; dorpprÐster, M.: nhd. Dorfpfarrer

dorfpfarrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW , Luther

dorfpfarrer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfpfarrherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfpfarrherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfpferd, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dorfpfleger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfpflicht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfpforte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfplatz, as. *tÆ‑h?, st. M. (a?, i?): nhd. Tie, Dorfplatz

Dorfplatz, mhd. göubühel, st. M.: nhd. »Gaubühl«, Gauhügel, Dorfhügel, Dorfplatz

dorfprediger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfprediger, nhd.: nhd. ; L.: DW

dorfpredigt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dorfpriester, ae. tð-n-préo-s-t, st. M. (a): nhd. Dorfpriester

dorfpriester, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfprofoss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfprotokoll, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfpruegel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfrat, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfrechnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfrecht, mhd. dorfreht, st. N.: nhd. Dorfrecht, herrschaftliches Recht in einem Dorf, Dorfgericht

Dorfrecht, mnd. dorprecht, N.: nhd. Dorfrecht, Dorfgericht

dorfrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dorfrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfrechtbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfrechtfreiheit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfrechtgehoerig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfrechtgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfrechthaus, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfrechtnotdurft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfrechtpunkt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfrechtsame, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfrechtsbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfrechtsfreiheit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfrechtsgehoerig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfrechtsgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfrechtsnotdurft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfrechtspruch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfrechtspunkt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfrechtstag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfrechttag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfreder, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfredner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfregel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfregister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfreglement, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfreitung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfrente, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfrevision, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfrichter, afries. õ‑hê-r-a* 17, Ð-hê-r-a, sw. M. (n): nhd. Rechtsherr, Dorfrichter, Hörer

Dorfrichter, mhd. dorfmeier, st. M.: nhd. »Dorfmeier«, Dorfrichter; dorfmeister, st. M.: nhd. Dorfmeister, Inhaber eines Amtes oder Handwerker in einem Dorf, Schultheiß, Dorfrichter

Dorfrichter, mhd. dorfrihtÏre, dorfrihter, st. M.: nhd. »Dorfrichter«, Bauernrichter, Schultheiß

Dorfrichter, mhd. heimeier, st. M.: nhd. Dorfrichter

dorfrichter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfrichter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfrichteramt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfrind, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfrodel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfrodel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfrüde, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfsache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsaeckelmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsaege, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsaelteste, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsallmende, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsaltner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsänger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfsängerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dorfsart, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsasse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsbeamte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsbede, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsbeschwernis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsbrauch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsbrink, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsbrueche, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsbuechse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsbuerge, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfschaden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfschaefer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfschafe, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dorfschäfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dorfschaft -- gemeinschaftlicher Landbesitz einer Dorfschaft bzw. einer Genossenschaft an Holzung, mnd. marke (2), F.: nhd. Mark (F.), Grenze, Allmende, Landgebiet, gemeinschaftlicher Landbesitz einer Dorfschaft bzw. einer Genossenschaft an Holzung, Markgerechtigkeit, Grenzland, Markgrafschaft

Dorfschaft, mhd. dorfschaft, st. F.: nhd. »Dorfschaft«, Dorfgemeinde

Dorfschaft, mnd. dorpschop, dorpschap, N., F.: nhd. Dorf, Dorfschaft, Dorfgemeinde, Dörfergemeinschaft

dorfschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW , Luther

dorfschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfschaftanlageeinzieher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfschaftlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfschaftsanlageinzieher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfschaftsuntertan, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfschaftuntertan, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfschalmei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dorfschänke, mhd. kretscheme, kretschem, st. M.: nhd. »Kretschem«, Schänke, Dorfschänke

dorfschatz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfschein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfschenke, mnd. kræch (1), kroech, krouch, kroich, krðch, M.: nhd. »Krug« (M.) (2), Wirtshaus, Schenke, Ausschank, Gastwirtschaft, Dorfschenke, Straßenschenke; krðch, M.: nhd. Wirtshaus, Schenke, Ausschank, Gastwirtschaft, Dorfschenke, Straßenschenke

dorfschenke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dorfschenke, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfscherge, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dorfschlachter, mnd. buschÏre*, buscher, M.: nhd. Schlachter, Fleischverkäufer außerhalb der Zunft, Dorfschlachter

dorfschlaechter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfschmied, mhd. dorfsmit, st. M.: nhd. Dorfschmied

dorfschmied, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfschmied, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfschmiede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dorfschneider, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfschoeffe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfschöne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dorfschöppe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dorfschreiber, mhd. techenschrÆbÏre*, techenschrÆber, techanschribÏre*, st. M.: nhd. Dorfschreiber, »Dechantschreiber«

dorfschreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfschreiber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfschuetz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfschuhmacher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfschule, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfschulmeister (Bedeutung jünger), mnd. schælemÐster, schælemeister, schælmeister, M.: nhd. »Schulmeister«, Titel eines Stiftsherrn bzw. Domherrn, Rektor der städtischen Schule, Lehrer, Dorfschulmeister (Bedeutung jünger), Dorflehrer

dorfschulmeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfschulmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfschultheiss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfschultheissamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfschultheisz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dorfschulze, mnd. bðremÐster, bðremÐister, bðrmÐster, bðrmÐister, bðrmester, M.: nhd. Bauermeister, Dorfschulze, Vorsteher der Bauerschaft, Bürgermeister, Aufsichtsherr über Bauten und Hölzungen, Bauherr, Baumeister, Gemeindevogt, Ratsdiener, städtischer Polizeibeamter

Dorfschulze, mnd. schulthÐte, schultheite, schulthette, schultÐte, schulteite, schulthÆte, schulthytte, schulthechte, schultichte, sculteite, sw. M.: nhd. Schultheiß (der Verpflichtungen befiehlt) als landesherrlicher Gerichtsbeamter (im engeren Sinn der Gerichtsverfassung des Sachsenspiegelbereichs), Schulze, grundherrlicher Verwaltungsbeamter (in Brandenburg), Dorfschulze, Ortsvorsteher und Bauerrichter, Hofschulze und Vertreter der Hofhörigen im Hofgericht (in Westfalen), Marktaufseher (Bedeutung örtlich beschränkt [Goslar])

dorfschulze, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfschulze, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfschulzen -- Amt des Dorfschulzen bzw. des Hofschulzen, mnd. schultedæm, sculteidðm, N.: nhd. Schultheißentum (im Sinne des Sachsenspiegels), Schultheißenamt, Amt des Dorfschulzen bzw. des Hofschulzen; schultendæm, N.: nhd. Schultheißentum (im Sinne des Sachsenspiegels), Schultheißenamt, Amt des Dorfschulzen bzw. des Hofschulzen; schulthÐtambacht, schultheitambacht, schultetambacht, schultichambacht, schulthÐtammecht, schulthÐtampt, N.: nhd. Schultheißenamt, Amt des Dorfschulzen bzw. des Hofschulzen; schulthÐtdæm, schultheitdæm, schulthÐtd¦m, schultÐtdæm, schultichdæm, N.: nhd. Schultheißentum (im Sinne des Sachsenspiegels), Schultheißenamt, Amt des Dorfschulzen bzw. des Hofschulzen; schulthÐtenambacht, schultheitenambacht, schultetenambacht, schulthÐtenammecht, schulthÐtenampt, N.: nhd. Schulheißenamt, Amt des Dorfschulzen bzw. des Hofschulzen; schulthÐtendæm, schultheitendæm, schulthÐtend¦m, schultÐtendæm, N.: nhd. Schultheißentum (im Sinne des Sachsenspiegels), Schultheißenamt, Amt des Dorfschulzen bzw. des Hofschulzen

Dorfschulzen -- Frau des Dorfschulzen bzw. des Hofschulzen, mnd. schulthÐtinne, schultheitinne, schultechinne, schultetinne, F.: nhd. »Schultheißin«, Frau des Dorfschulzen bzw. des Hofschulzen

Dorfschulzen -- von den Bauern an den Dorfschulzen zu zahlende Summe, mnd. schulteentgelt*, schultentgelt, N.: nhd. »Schulzenentgelt«, von den Bauern an den Dorfschulzen zu zahlende Summe

dorfschulzenordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfschulzenschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dorfschulzeordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfschütze, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfschwager, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfschwalbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dorfschwein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfschwoere, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsdarlage, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsehehafte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfseinung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfseinzug, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsfeldmark, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsflur, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsfrau, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsfreiheit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsfrevel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsfuehrer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsgebaeude, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsgemarkung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsgemeiner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsgenosse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsgeschworene, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsgewalttraegerei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsgewohnheit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsgrund, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfshauptleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsheide, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsherrschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsiegel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsinsasse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsitte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dorfsjunker, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfskasse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfskassestrafe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsknecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfskumpf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfslade, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfslaendereien, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfslastenbuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsod, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsohn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfspan, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfspfaffe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfspflicht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfspiel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dorfspiess, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfspiesstraeger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfspiesz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfsprache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dorfsprengel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfspritze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dorfsrondel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfssache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsstatut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfssteueranlage, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfstab, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfstadel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfstaette, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfstatt, mhd. dorfstat, st. F.: nhd. Dorf, Dorfstatt

dorfstatt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfstätte, mhd. dorfstadel, st. M.: nhd. Dorfstätte

Dorfstätte, mnd. dorpstÐde, F.: nhd. Dorf, Dorfstätte, Dorfstelle

Dorfstätte, mnd. læch (1), loech, loeg, læg, N.: nhd. Ort, Stelle, Stätte, Wohnstätte, Dorfstätte, Dorf, Kirchdorf

dorfstatut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfstecken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfstein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfstelle, mnd. dorpstÐde, F.: nhd. Dorf, Dorfstätte, Dorfstelle

dorfsterminei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsteuer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsteueranlage, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfstier, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfstier, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfstochter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfstoerer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfstracht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfstrafe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfstraße, mhd. gazze, gasse, sw. F.: nhd. Gasse, Straße, Stadtstraße, Dorfstraße

dorfstrasse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfstreitigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsuchung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsueblich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsunrat, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsuntergang, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsuntertan, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsupan, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsverwahrung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsverwandte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsvierleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsvorgesetzte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfsvorstehung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfswald, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfswillkuer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfswinde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfteichen -- Fische aus den Gräben und Dorfteichen herauswühlen, mnd. grüppelen, sw. V.: nhd. Fische aus den Gräben und Dorfteichen herauswühlen

dorfteiding, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfterminei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfteufel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfthier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dorftochter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorftölpel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorftracht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorftrampel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dorftruehel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorftruhe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorftruhschluessel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfüberfall, anfrk. thor-p-e-fal-t-io* 3, anfrk.?, Sb.: nhd. Dorfüberfall

Dorfüberfall, ahd. dorfefaltio* 3, ahd.?, Sb.: nhd. Dorfüberfall

dorfueblich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfuhr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dorfunrat, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfuntergang, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfuntertan, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfverlochungrenovation, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfverlochungsrenovation, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfverwahrung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfverwandte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfvieh, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dorfvieh, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfvierer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfvierleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfvögelein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dorfvogt, an. gjald-ker-i, gjald-kyr-i, sw. M. (n): nhd. Dorfvogt

Dorfvogt, mnd. hõkenrichtÏre*, hõkenrichter, M.: nhd. Vogt, Dorfvogt, eine Art Polizeivogt

dorfvogt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfvogt, nhd.: nhd. ; L.: DW

dorfvogtgemeinde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfvolk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dorfvorgesetzte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfvorstand, mnd. væget, voget, voeget, vogt, vocht, võget, vaget, vagt, voyt, voit, voyet, M.: nhd. Vogt, Rechtsbeistand, Rechtsvertreter, Vertreter eines Gerichtsherrn, Fürsprecher, Beschützer, Schutzherr, Schirmherr, weltlicher Schirmherr geistlicher Anstalten, Vorsitzender im Gericht (N.) (1), Vorsitzer des landesherrlichen Gerichts (N.) (1), Vertreter einer Stadt, Vertreter des Rates, Statthalter, Stadthauptmann, Amtmann, Dorfvorstand, Verwalter, Aufsichtsbeamter, Aufseher über die Dienerschaft, Kirchspielvogt, Kirchenältester, Bettelvogt, Gerichtsdiener, Sülzvogt, Siedegehilfe bei der Lüneburger Sülze

Dorfvorsteher, ae. wÆc-ge-rÊf-a, wÆc-ge-rÐf-a, sw. M. (n): nhd. Schultheiß, Dorfvorsteher

Dorfvorsteher, mhd. burgÏremeister*, burgermeister, purgermeister, st. M.: nhd. Bürgermeister, Stadtvorsteher, Dorfvorsteher

Dorfvorsteher, mhd. meier, meir, meiger, st. M.: nhd. Meier, Amtmann, Gutsverwalter oder Inhaber eines grundherrlichen Hofes, Haushälter, Hofverwalter, Dorfvorsteher, Vorsteher, Pachtbauer, Bauer (M.) (1)

Dorfvorsteher, mnd. meier, meyer, meyger, meiger, meger, megger, M.: nhd. Meier, Amtmann, Gutsverwalter oder Inhaber eines grundherrlichen Hofes, Haushälter, Hofverwalter, Dorfvorsteher, Vorsteher, Pachtbauer, Bauer (M.) (1), Pächter dem die Bewirtschaftung des Gutes pachtweise übertragen ist, Bürgermeister einer englischen Stadt (mayor)

dorfvorsteher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfvorsteherwahl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfvorstehung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfwache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfwacht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfwaechter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfwagner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfwal, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfwald, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfwandel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfwärts, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dorfwasser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dorfwasser, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfwasserkufe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfweber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfweg, afries. hâ-m-es‑liæd-e-wei 3, hê-m-es-liæd-e-wei, st. M. (a): nhd. »Dorfleuteweg«, Dorfweg; hâ-m‑wei 1 und häufiger?, hê-m-wei, st. M. (a): nhd. Dorfweg

dorfweg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfweg, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfwehr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dorfweib, ahd. dorfwÆb 1, st. N. (a): nhd. »Dorfweib«, Bäuerin, Frau vom Land

Dorfweib, mhd. dorfwÆp, dorefwÆp, st. N.: nhd. »Dorfweib«, Bäuerin

dorfweib, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfweide, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfweihrauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Dorfwerk, mhd. dorfwerc, st. N.: nhd. »Dorfwerk«, Ware von minderer Qualität

dorfwerk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfwesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dorfwiese, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfwillkuer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfwinde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfwirt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfwirt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfwucherstier, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfzaun, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfzaun, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfzehnde, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorfzehnt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfzeichen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfzettel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfzieferhut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfziment, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dorfzucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dorich, nhd.: nhd. ; L.: DW

döring, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorisch, ahd. dorisk* 1, dorisc*, Adj.: nhd. dorisch

dorisch, mhd. dorisch, Adj.: nhd. dorisch

dorkel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dorkeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

dorl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorlen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dörling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dörling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorlitzen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorlstrauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dormagen, germ. Durnomagus, lat.-kelt.-germ.?, ON: nhd. Dormagen

dormeier, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dormel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dormelig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dormeln, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorment, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dormenter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dormenter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dormitorium, mhd. dormenter, dorment, dorminter, st. M., st. N.: nhd. Dormitorium, Schlafsaal, Schlafhaus, Schlafgemach der Ordensleute

Dormitorium, mhd. slõfhðs, slõfehðs, st. N.: nhd. Schlafhaus, Schlafgemach, Schlafsaal, Dormitorium

Dormitorium, mnd. dormenter, dormiter, dormter, durmenter, N.: nhd. Dormitorium, Schlafsaal in Klöstern

Dorn..., mhd. dürnÆn, durnÆn, dornÆn, dörnÆn, Adj.: nhd. dornig, Dornen betreffend, aus Dornen bestehend, Dorn...

Dorn, idg. *dheregh‑, Sb.: nhd. Strauch, Dorn; ? *¨eub-, Sb.: nhd. Dorn?, Dornstrauch?; *skøoØ‑, *skøiØ‑, *skøi‑, Sb.: nhd. Nadel, Dorn; *stern‑, *tern‑, *ster- (7), *ter- (8), Sb.: nhd. Gras, Stengel, Stängel, Dorn; *ørÀ�h‑ (1), *ørý�h‑, Sb.: nhd. Dorn, Spitze

Dorn, germ. *spina, germ.?, Sb.: nhd. Dorn; *þurna-, *þurnaz, *þurnu‑, *þurnuz, st. M. (a): nhd. Dorn

Dorn, got. *t-und-i, st. F. (jæ): nhd. Dorn, Zahn; þaúr-n-u-s* 9, st. M. (u), (Krause, Handbuch des Gotischen 134,1): nhd. Dorn

Dorn, an. þor-n (1), st. M. (a): nhd. Dorn, Nadel

Dorn, ae. sti-c-el, sti-c-els, st. M. (a): nhd. Stachel, Dorn, Stichel; þor-n, þyr-n, st. M. (a): nhd. Dorn, Dornstrauch

Dorn, afries. thor-n 1 und häufiger?, st. M. (a): nhd. Dorn

Dorn, anfrk. thor-n* 3, st. M. (a): nhd. Dorn

Dorn, as. thor‑n 7, st. M. (a): nhd. Dornstrauch, Dorn

Dorn, ahd. 9zapfo 18, zapho, sw. M. (n): nhd. Zapfen, Dorn, Auswuchs; brõma 54, sw. F. (n): nhd. Dorn, Dornbusch, Dornstrauch, Brombeerstrauch, Kreuzdorn; dorn (1) 70, st. M. (a): nhd. Dorn, Stachel, Dornstrauch, Gestrüpp, Seenadel (Fisch); lebeleia 8, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Schmuckspange, Schnalle, Riemenzunge, Dorn, Blättchen, Barren, Goldbarren; spizza (1) 23, sw. F. (n): nhd. Spitze, Stachel, Dorn, Pfahlwerk, Gipfel, Anhöhe; steft 7, stift, st. M. (a?, i?): nhd. Stift (M.), Achse, Stock, Stachel, Dorn, Nadel

Dorn, mhd. brõme (2), prõme, sw. M.: nhd. Dornstrauch, Brombeerstrauch, Dorn, Dorngestrüpp; dorn, doren, torn, st. M.: nhd. Dorn, Stachel, Kralle, Dornstrauch, Dorngestrüpp, stachelige Pflanze, Dornenkrone, Wirbelsäule; durne (2), st. M.: nhd. Dorn, Strauch, Dornstrauch

Dorn, mhd. grel (3), sw. F., st. F.: nhd. Krallendes, Stechendes, Dorn, Gabel, Spieß (M.) (1); hagen (1), hain, st. M.: nhd. »Hagen«, Dornbusch, Dornenstrauch, Dornenhecke, Dornenrute, Dorn, Verhau, Einfriedung, eingefriedeter Ort, Hag, dichtes Gehölz zur Befestigung, Hain, kleiner Wald, umfriedeter Ort

Dorn, mhd. müedorn, st. M.: nhd. Dorn

Dorn, mhd. stift (2), steft, st. M.: nhd. Stachel, Dorn, Stift (M.), oberstes Ende, Spitze, Stängel, Stengel

Dorn, mhd. zacke, tacke, sw. F.: nhd. Zacke, Spitze, Dorn

Dorn, mnd. dærn, dærne, doren, M.: nhd. Dorn, Dornstrauch, Dornbusch, Dorngestrüpp zu Zäunen

Dorn, mnd. prÐkel, prÐkele, M.: nhd. stechende Spitze, Stachel, Dorn, spitzer Stab, Sporn, Aalharke, Aalstecher, Punktiereisen, Pickel, tiefe Empfindung, seelischer Schmerz, Unruhe
-- Dorn der Rose: mnd. ræsendærn, M.: nhd. »Rosendorn«, Dorn der Rose, stachelbesetzter Zweig einer Rose
-- Dorn im Fleisch: mnd. lÆkdærn, M.: nhd. Leichdorn, Dorn im Fleisch, schmerzende Hautverhärtung, Hühnerauge, Schwiele, Gerstenkorn

Dorn, mnd. spÆne, Sb.: nhd. Dorn, Stachel
-- Dorn an Waffen: mnd. tacke (1), M., F.: nhd. »Zacke«, Dornenspitze, Stachel, Stachelspitze, spitzer Ast, Zweig, Geweihspitze, Geweihende, scharfe Kante, Spitze, metallene Spitze, Zinken (M.), Dorn an Waffen, spitze Bewehrung, Klinge am Rad des Streitwagens oder des Sichelwagens im Alten Testament, metallener Befestigungsstift, Bolzen, Schaufel des Wasserrads (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), knotenartige Erweiterung der Venen im Mastdarm (Bedeutung örtlich beschränkt), Hämorrhoide (Bedeutung örtlich beschränkt), tüchtiger Kerl (Bedeutung örtlich beschränkt), wehrhafter Mensch (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Dorn des Leuchters zum Aufsetzen einer Kerze: mnd. stift (1), stypht, M.: nhd. Stift (M.) (1), Metallstift, kleiner Nagel, Stift (M.) (1) mit dem die Windeisen auf die Fensterrahmen genagelt werden, Normalgoldschrift des Rates, Stift zum Durchschlagen von Goldmünzen bzw. Silbermünzen zum Zweck der Münzfälschung, Dorn des Leuchters zum Aufsetzen einer Kerze, Schmucknadel mit verziertem Kopf, vom Gürtel ringsum herabhängende Zierstifte aus Edelmetall, oberstes Ende, Spitze
-- Leuchter mit Dorn zum Aufstecken einer Kerze: mnd. stiklüchtÏre*, stiklüchter, stikluchter, M.: nhd. Leuchter mit Dorn zum Aufstecken einer Kerze
-- mit Dorn verschlossener Gürtel: mnd. stiftegördel, M.: nhd. mit Dorn verschlossener Gürtel, Gürtel mit Schnallverschluss?; stiftrÐme, M.: nhd. mit Dorn verschlossener Gürtel, Gürtel mit Schnallverschluss?

dorn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW , Luther

dorn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dornapfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dornasche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dornbaum, mhd. dornboum, torenboum*, torenpoum, dornpoum, st. M.: nhd. »Dornbaum«, Weißdorn, Dornenstrauch

dornbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dornbrachsen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dornbrassen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dornbund, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dornbündel, mhd. dornbürde*, dornpürde, st. F.: nhd. Dornbündel, Reisigbündel

Dornbusch, got. *þaúr-n-j-a, sw. M. (n)?: nhd. Dornbusch

Dornbusch, an. klung-r, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Dornbusch, Hundsrose; þyrn-ir, M.: nhd. Dornbusch

Dornbusch, ae. beg‑béam, st. M. (a): nhd. Dornbusch; þefan‑þor-n, st. M. (a): nhd. »Brenndorn«?, Dornbusch; þif‑e‑þor-n, st. M. (a): nhd. Dornbusch; þ‘f‑e‑þor-n, st. M. (a): nhd. Dornbusch; þyr-n-e, sw. F. (n): nhd. Dornbusch

Dornbusch, as. ? rð‑w‑i* 2, h‑rð‑w‑i*, st. F. (i): nhd. rauhes Fell?, Dornbusch?

Dornbusch, ahd. brõma 54, sw. F. (n): nhd. Dorn, Dornbusch, Dornstrauch, Brombeerstrauch, Kreuzdorn; brõmo 4, sw. M. (n): nhd. Brombeerstrauch, Dornstrauch, Dornbusch; brema (1) 6, sw. F. (n): nhd. Dornbusch, Dornstrauch, Brombeerstrauch; dornspreid 2, st. N. (a): nhd. Dornstrauch, Dornbusch, Gestrüpp

Dornbusch, mhd. dornbusch, dornpusch, st. M.: nhd. Dornbusch, Dornstrauch, Dorngestrüpp; dornstðde, st. F.: nhd. »Dornstaude«, Dornbusch, Dornstrauch
-- kleiner Dornbusch: mhd. brÏmelÆn, st. N.: nhd. kleiner Dornbusch, kleiner Dornstrauch

Dornbusch, mhd. hagen (1), hain, st. M.: nhd. »Hagen«, Dornbusch, Dornenstrauch, Dornenhecke, Dornenrute, Dorn, Verhau, Einfriedung, eingefriedeter Ort, Hag, dichtes Gehölz zur Befestigung, Hain, kleiner Wald, umfriedeter Ort

Dornbusch, mhd. ræsenbusch, ræsbusch, sw. M.: nhd. Rosenbusch, Rosenstrauch, Dornbusch

Dornbusch, mhd. zil (3), zÆl, st. M., st. N.: nhd. »Zeil« (M.) (N.), Dornbusch, Busch, Hecke

Dornbusch, mnd. brõmdærn, M.: nhd. Brombeergestrüpp, Ranke, Dornbusch; dærn, dærne, doren, M.: nhd. Dorn, Dornstrauch, Dornbusch, Dorngestrüpp zu Zäunen; dærnbusch, M.: nhd. Dornbusch; dærnebusch, M.: nhd. Dornbusch; dærnewõse, M.: nhd. Dornbusch, Reisigbündel zu Buhnen, Faschine; dærnwõse, M.: nhd. Dornbusch, Reisigbündel zu Buhnen, Faschine

Dornbusch, mnd. hõgebuschenbæm, M.: nhd. Kornelkirschbaum, Dornstrauch, Dornbusch, Baumwerk, Strauchwerk, Sträucher; hõgen (3), M.: nhd. Hag, Hagen, Hecke, Zaun, Knick, lebender Zaun zwischen Wiesen, Grenzhecke, Dornbusch, Dornzaun, Buschwerk, Hain, Gehölz, umzäuntes städtisches Grundstück, abgeschlossener mit Häusern umstandener Platz, eingefriedigtes Feldstück, Feldmaß, bestimmte Siedlungsform, Kolonistendorf, Rodungsdorf mit besonderer Flureinteilung, Walddorf mit Hägerrecht

Dornbusch, mnd. rÐke (2), recke, rek, F.: nhd. Reihe, Ordnung, Strecke, Wegstrecke, Längenmaß, Abschnitt, Gehölz, Gebüsch, Strauchwerk, Hecke, Dornbusch; rðchbusch, rðbusch, M.: nhd. Dornbusch

dornbusch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW , Luther

Dornbüschel, mnd. dærnewÆp*, M.: nhd. Dornbüschel, Dornrute

dornbüschel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dornbuschs -- Frucht des Dornbuschs, mnd. klÆve, F.: nhd. Klettenkraut, Klettenfrucht, Zusammengeklebtes, verfilzte Haarklumpen (M. Pl.), Frucht des Dornbuschs, Klette

dornbutt: M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dornbütte: M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dörnchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dorndistel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dorndrechsel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorndrechsler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dorndreher (ein Vogel), mhd. dorndragil, Sb.: nhd. Dorndreher (ein Vogel); dorndrÏhel, st. M.: nhd. Dorndreher (ein Vogel); dorndrÏhsel, st. M.: nhd. Dorndreher (ein Vogel), Rotkopfwürger; dorndrÐwe 2, dorndrÏwe, sw. M.: nhd. Dorndreher (ein Vogel), Würger (ein Vogel); dorndroschele* 6, dorndroschel, st. F.: nhd. Dorndreher (ein Vogel), Rotkopfwürger, Dorndrossel

Dorndreher, ahd. ? beinbruhhil 1?, st. M. (a): nhd. Seeadler, Dorndreher?; dorndrõgil 15, dorndrõil, dorndrÐgil, dorndrÐil, st. M. (a): nhd. Dorndreher, Rotkopfwürger

Dorndreher, mhd. ? steinbrüchel* 2, steinbruchel, st. M.: nhd. »Steinbrüchel«, Steinhauer, Dorndreher?

Dorndreher, mnd. dærndreiÏre*, dærndreyer, M.: nhd. Dorndreher, Neuntöter

dorndreher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorndroschel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dorndrossel, mhd. dorndroschele* 6, dorndroschel, st. F.: nhd. Dorndreher (ein Vogel), Rotkopfwürger, Dorndrossel

dornecht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dornechtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dorneidechse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dornen -- aus Dornen bestehend, mhd. dürnÆn, durnÆn, dornÆn, dörnÆn, Adj.: nhd. dornig, Dornen betreffend, aus Dornen bestehend, Dorn...

Dornen -- aus Dornen hergestellt, mhd. hegenÆn, Adj.: nhd. aus Dornen hergestellt, spitzig, Dornen...

Dornen -- aus Dornen, ae. þyr-n-en, Adj.: nhd. dornig, aus Dornen

Dornen -- aus Dornen, ahd. durnÆn* 6, Adj.: nhd. dornig, aus Dornen

Dornen -- Dornen betreffend, mhd. dürnÆn, durnÆn, dornÆn, dörnÆn, Adj.: nhd. dornig, Dornen betreffend, aus Dornen bestehend, Dorn...

Dornen -- mit Dornen bekrönen, ahd. bistellen* 1, sw. V. (1a): nhd. bekränzen, bestellen, bekrönen, mit Dornen bekrönen

Dornen -- mit Dornen bestecken, mhd. dürnen, durnen*, sw. V.: nhd. mit Dornen bestecken, stachelig werden

Dornen -- mit Dornen bestecken, mhd. verdürnen, verdornen, ferdürnen*, sw. V.: nhd. »verdornen«, mit Dornen bestecken, durch Dornhecken einzäunen, durch Dornhecken absperren, mit Dornengestrüpp versperren, versperren, einsperren, einschließen

Dornen -- mit Dornen bewachsen, ahd. haganÆn* 2, Adj.: nhd. dornig, dornen, mit Dornen bewachsen

Dornen -- mit Dornen krönen, ahd. bidurnen* 1, sw. V. (1a): nhd. mit Dornen krönen

Dornen -- mit Dornen umstecken, mhd. bedürnen, bedurnen, sw. V.: nhd. mit Dornen umstecken, mit Dornen versehen (V.), verschließen vor

Dornen -- mit Dornen umstecken, mhd. verbremen*, verbrÏmen, ferbrÏmen*, sw. V.: nhd. verbrämen, mit Dornen umstecken, verdornen

Dornen -- voller Dornen seiend, mhd. dornic, dornec, Adj.: nhd. dornig, stachelig, voller Dornen seiend, voller Dornensträucher seiend

Dornen -- von Dornen befreien, mhd. entdürnen*, endürnen, sw. V.: nhd. »entdornen«, von Dornen befreien

Dornen -- von Dornen, got. þaúr-n-ein-s* 2, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 154,2): nhd. von Dornen, dornen

Dornen..., mhd. hegenÆn, Adj.: nhd. aus Dornen hergestellt, spitzig, Dornen...

dornen, got. þaúr-n-ein-s* 2, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 154,2): nhd. von Dornen, dornen

dornen, afries. thor-n‑en 1, Adj.: nhd. dornen

dornen, ahd. haganÆn* 2, Adj.: nhd. dornig, dornen, mit Dornen bewachsen

dörnen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dornen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW , Luther

dornen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dornen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dörnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dornenbahn, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dornenbewehrten -- Holz einer dornenbewehrten Pflaumenart, mnd. plðmbæmesholt, N.: nhd. Holz einer dornenbewehrten Pflaumenart, Holz einer Kriechpflaume, Schlehenholz

dornenbündel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dornenfeld, mhd. dornouwe, st. F.: nhd. Dornenhag, Dornenfeld

dornenfest, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dornengang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dornengefilde, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dornengestäude, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dornengestrüpp -- mit Dornengestrüpp versperren, mhd. verdürnen, verdornen, ferdürnen*, sw. V.: nhd. »verdornen«, mit Dornen bestecken, durch Dornhecken einzäunen, durch Dornhecken absperren, mit Dornengestrüpp versperren, versperren, einsperren, einschließen

Dornengestrüpp, ae. þyr-n‑et, st. N. (a): nhd. Dornengestrüpp

Dornengestrüpp, mhd. dornach, st. N.: nhd. Dorngebüsch, Dornengestrüpp, dorniges Gebüsch

Dornengestrüpp, mhd. gedornech, st. N.: nhd. Dornengestrüpp

dornengewinde, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dornenhag, mhd. dornouwe, st. F.: nhd. Dornenhag, Dornenfeld

dornenhang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dornenhecke, ahd. hagandorn 10, hagaldorn*, st. M. (a): nhd. »Hagedorn«, Weißdorn, Dornenhecke

Dornenhecke, mhd. dornhac, st. M., st. N.: nhd. »Dornhag«, Dornenhecke; dornhecke, st. F.: nhd. Dornhecke, Dornenhecke; dornzðn, st. M.: nhd. Dornenzaun, Dornenhecke

Dornenhecke, mhd. hagen (1), hain, st. M.: nhd. »Hagen«, Dornbusch, Dornenstrauch, Dornenhecke, Dornenrute, Dorn, Verhau, Einfriedung, eingefriedeter Ort, Hag, dichtes Gehölz zur Befestigung, Hain, kleiner Wald, umfriedeter Ort

Dornenhecke, mhd. zÆlach, st. N.: nhd. Dorngebüsch, Dornenhecke

dornenhecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dornenkind, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dornenkranz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dornenkrone -- Dornenkrone Christi, mhd. kræne, kræn, coræne, st. F., sw. F.: nhd. Krone, jungfräulicher Kopfschmuck, Brautkrone, Dornenkrone Christi, Fürstenkrone, Krone als Zeichen königlicher Würde und Macht, Kranz, Königtum, Königreich, König, Königin, Fürst, Krönung, Vollendung, Kronleuchter, Höchstes, Vollendetstes, Kamm, Schopf, Glatze

Dornenkrone, mhd. dorn, doren, torn, st. M.: nhd. Dorn, Stachel, Kralle, Dornstrauch, Dorngestrüpp, stachelige Pflanze, Dornenkrone, Wirbelsäule
-- Stück aus der Dornenkrone: mhd. dornstücke, st. N.: nhd. »Dornstück«, Stück aus der Dornenkrone

Dornenkrone, mhd. dornenkræne, sw. F.: nhd. »Dornenkrone«; durnekræne, st. F.: nhd. »Dornenkrone«

Dornenkrone, mnd. dærnekræne, F.: nhd. Dornenkrone; dærnenkræne, F.: nhd. Dornenkrone; dærnkræne, F.: nhd. Dornenkrone

dornenkrone, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dornenland, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dornenleiter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dornenlos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dornenmatraze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dornenpeitsche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dornenpfad, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dornenpfühl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dornenreis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dornenreisig, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dornenrute, mhd. hagen (1), hain, st. M.: nhd. »Hagen«, Dornbusch, Dornenstrauch, Dornenhecke, Dornenrute, Dorn, Verhau, Einfriedung, eingefriedeter Ort, Hag, dichtes Gehölz zur Befestigung, Hain, kleiner Wald, umfriedeter Ort

Dornenschlucken, mhd. dornezzen (2), st. N.: nhd. dornenvolles Leben, Dornenschlucken

Dornenspitze, mnd. tacke (1), M., F.: nhd. »Zacke«, Dornenspitze, Stachel, Stachelspitze, spitzer Ast, Zweig, Geweihspitze, Geweihende, scharfe Kante, Spitze, metallene Spitze, Zinken (M.), Dorn an Waffen, spitze Bewehrung, Klinge am Rad des Streitwagens oder des Sichelwagens im Alten Testament, metallener Befestigungsstift, Bolzen, Schaufel des Wasserrads (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), knotenartige Erweiterung der Venen im Mastdarm (Bedeutung örtlich beschränkt), Hämorrhoide (Bedeutung örtlich beschränkt), tüchtiger Kerl (Bedeutung örtlich beschränkt), wehrhafter Mensch (Bedeutung örtlich beschränkt); tagge, M.: nhd. Zacke, Dornenspitze, Stachel, Spitze von Stachel, Geweihspitze, Geweihende, spitzer Metallstift, Zacke am Sporenrädchen, Klinge am Rad des Streitwagens oder des Sichelwagens im Alten Testament, knotenartige Erweiterung der Venen im Mastdarm (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Hämorrhoide (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

dornenspitze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dornenstab, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dornenstechen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dornensteg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dornensteig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dornenstengel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dornenstich, mhd. dornstich, st. M.: nhd. Dornstich, Dornenstich

dornenstich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dornenstock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dornenstrauch, ae. word (2), Sb.: nhd. Dornenstrauch

Dornenstrauch, mhd. dornboum, torenboum*, torenpoum, dornpoum, st. M.: nhd. »Dornbaum«, Weißdorn, Dornenstrauch

Dornenstrauch, mhd. hagen (1), hain, st. M.: nhd. »Hagen«, Dornbusch, Dornenstrauch, Dornenhecke, Dornenrute, Dorn, Verhau, Einfriedung, eingefriedeter Ort, Hag, dichtes Gehölz zur Befestigung, Hain, kleiner Wald, umfriedeter Ort; hiuffolter, st. M.: nhd. Dornenstrauch

dornenstrauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dornenstrauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dornensträucher -- voller Dornensträucher seiend, mhd. dornic, dornec, Adj.: nhd. dornig, stachelig, voller Dornen seiend, voller Dornensträucher seiend

Dornenstrauches -- Frucht eines Dornenstrauches, mhd. ? hagendornkopf 2, st. M.: nhd. »Hagedornkopf«, Spross eines Dornenstrauches?, Frucht eines Dornenstrauches?

Dornenstrauches -- Spross eines Dornenstrauches, mhd. ? hagendornkopf 2, st. M.: nhd. »Hagedornkopf«, Spross eines Dornenstrauches?, Frucht eines Dornenstrauches?

dornenthal, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dornenvoll -- dornenvoll leben, mhd. dornezzen*** (1), sw. V.: nhd. »dornenvoll leben«

dornenvoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dornenvolles -- dornenvolles Leben, mhd. dornezzen (2), st. N.: nhd. dornenvolles Leben, Dornenschlucken

dornenweg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dornenwunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dornenzaun, mhd. dornzðn, st. M.: nhd. Dornenzaun, Dornenhecke

dornenzaun, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dornenzweck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dornenzweig, mhd. dornzwÆ, st. M.: nhd. Dornzweig, Dornenzweig

dornenzweig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dörnerblei, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dörnerglut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dörnerkienstock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dörnern, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dörnervoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dörnerwand, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dornfisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dornflecht, nhd.: nhd. ; L.: DW

dornfortsatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorngätzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dorngebüsch, as. *thur‑n‑ithi?, st. N. (ja): nhd. Dorngebüsch

Dorngebüsch, ahd. dornboum* 1, ahd.?, st. M. (a): nhd. Dornstrauch, Dorngebüsch, Gestrüpp; stðdahi* 3, st. N. (ja): nhd. »Staudach«, Gestrüpp, Gesträuch, Dorngebüsch

Dorngebüsch, mhd. dornach, st. N.: nhd. Dorngebüsch, Dornengestrüpp, dorniges Gebüsch

Dorngebüsch, mhd. gedürne, st. N.: nhd. Dorngebüsch

Dorngebüsch, mhd. strðbecheh 1, strðbechehe, st. N.: nhd. Dorngebüsch

Dorngebüsch, mhd. zÆlach, st. N.: nhd. Dorngebüsch, Dornenhecke

dorngebüsch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dorngefilde, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dorngeflecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dorngekrönt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dorngenist, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dorngestäude, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dorngesträuch, ahd. hagudorn* 5, hagedorn, st. M. (a): nhd. Hagedorn, Dorngesträuch, Umzäunung, Weißdorn

Dorngesträuch, mhd. dornhurst, st. F.: nhd. Dornstrauch, Dorngesträuch

Dorngesträuch, mhd. hac, st. M., st. N.: nhd. »Hag«, Hecke, Gehölz, Gestrüpp, Dorngesträuch, Gesträuch, Gebüsch, Einfriedung, umfriedeter Ort, Wald, Hain, Wall, eingefriedetes Stück, Zaun, Umzäunung, Verhau

Dorngesträuch, mnd. hõgebusch, hagebusch, M.: nhd. Dorngesträuch; hõgelbusch, hagelbusch, M.: nhd. Dorngesträuch

dorngesträuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dorngestrüpp, mhd. brõme (2), prõme, sw. M.: nhd. Dornstrauch, Brombeerstrauch, Dorn, Dorngestrüpp; dorn, doren, torn, st. M.: nhd. Dorn, Stachel, Kralle, Dornstrauch, Dorngestrüpp, stachelige Pflanze, Dornenkrone, Wirbelsäule; dornbusch, dornpusch, st. M.: nhd. Dornbusch, Dornstrauch, Dorngestrüpp; dorngewahs, st. N.: nhd. »Dorngewächs«, Dorngestrüpp; dornheit, st. F.: nhd. Dorngestrüpp

Dorngestrüpp, mhd. geriusche (2), st. N.: nhd. Dorngestrüpp; hagenach* 1, haganach, hagenehe*, haganehe, st. N.: nhd. Dornstrauch, Dorngestrüpp
-- Dorngestrüpp der Hölle: mhd. helledorn, st. M.: nhd. »Höllendorn«, Dorngestrüpp der Hölle

Dorngestrüpp, mnd. bræmel, F.: nhd. Brombeergestrüpp, Dorngestrüpp
-- Dorngestrüpp zu Zäunen: mnd. dærn, dærne, doren, M.: nhd. Dorn, Dornstrauch, Dornbusch, Dorngestrüpp zu Zäunen

dorngestrüppe, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dorngewächs, mhd. dorngewahs, st. N.: nhd. »Dorngewächs«, Dorngestrüpp

dorngewächs, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dorngewunden, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dorngradierung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dorngrundel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dornhaftig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Dornhag, mhd. dornhac, st. M., st. N.: nhd. »Dornhag«, Dornenhecke

dornhag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dornhai, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dornhandschuh, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dornhecke, as. hag‑an (1) 1, st. M. (a): nhd. Dornstrauch, Dornhecke

Dornhecke, ahd. dornahi 4, st. N. (ja): nhd. Dornstrauch, Dornhecke, Dickicht, Gestrüpp; dornlæh 4, st. M. (a?): nhd. Dornstrauch, Dornhecke, Gestrüpp; dornstðda 10, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. »Dornstaude«, Dornstrauch, Dornhecke, Dickicht, Gestrüpp

Dornhecke, mhd. dornhecke, st. F.: nhd. Dornhecke, Dornenhecke

Dornhecke, mnd. dærnetðn, M.: nhd. »Dornzaun«, Dornhecke; dærntðn, M.: nhd. »Dornzaun«, Dornhecke

Dornhecke, mnd. hecke, heck, N., F.: nhd. Hecke, Umzäunung, Einfassung, Tor (N.), Wallhecke, Dornhecke, Gittertor, Hecktor, aus großen Latten zusammengesetztes Gittertor zum Verschließen eines Ortseingangs oder Grundstücks, Gitterwerk des Windmühlenflügels

dornhecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dornhecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW , Luther

Dornhecken -- durch Dornhecken absperren, mhd. verdürnen, verdornen, ferdürnen*, sw. V.: nhd. »verdornen«, mit Dornen bestecken, durch Dornhecken einzäunen, durch Dornhecken absperren, mit Dornengestrüpp versperren, versperren, einsperren, einschließen

Dornhecken -- durch Dornhecken einzäunen, mhd. verdürnen, verdornen, ferdürnen*, sw. V.: nhd. »verdornen«, mit Dornen bestecken, durch Dornhecken einzäunen, durch Dornhecken absperren, mit Dornengestrüpp versperren, versperren, einsperren, einschließen

dornhecklein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dornheher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dornherz, nhd.: nhd. ; L.: DW

dornholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dornhopfen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dornhund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dornicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW , Luther

dornicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dornig, ae. þyr-n-en, Adj.: nhd. dornig, aus Dornen

dornig, anfrk. thor-n-in* 2, Adj.: nhd. dornig

dornig, ahd. dornfuorÆg* 1, Adj.: nhd. »dorntragend«, dornig, stachelig; dornohti* 2, Adj.: nhd. dornig, stachelig; durnÆn* 6, Adj.: nhd. dornig, aus Dornen; haganÆn* 2, Adj.: nhd. dornig, dornen, mit Dornen bewachsen

dornig, mhd. dorneht, Adj.: nhd. dornig; dornic, dornec, Adj.: nhd. dornig, stachelig, voller Dornen seiend, voller Dornensträucher seiend; dürnÆn, durnÆn, dornÆn, dörnÆn, Adj.: nhd. dornig, Dornen betreffend, aus Dornen bestehend, Dorn...

dornig, mhd. stachelic, Adj.: nhd. stachelig, dornig

dornig, mnd. dærnen, Adj.: nhd. dornig; dærnhaftich*, dærnaftich, Adj.: nhd. dornig; dærnich, dörnich, Adj.: nhd. dornig

dornig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dorniger -- ein dorniger Strauch, mhd. brüsch, st. M.: nhd. ein dorniger Strauch

dorniges -- dorniges Gebüsch, mhd. dornach, st. N.: nhd. Dorngebüsch, Dornengestrüpp, dorniges Gebüsch

dorniges -- dorniges Unkraut, mhd. stacheldorn, st. M.: nhd. »Stacheldorn«, dorniges Unkraut

dornigrauh, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dornitze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dornkäfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dornkaper, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dornkarpfe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dornkasten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dornkirsche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dornknopf, nhd.: nhd. ; L.: DW

dornknotig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dornkolben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dornkönig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dornkopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dornkoralle, nhd.: nhd. ; L.: DW

dornkrälle, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dornkranz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dornkratzer, nhd.: nhd. ; L.: DW

dornlatte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dornleckwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dörnlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dörnleinbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dornlilie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dörnling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dornmuschel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dornmuskel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dornmyrte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dornnadel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dornpflanze, got. wiga-dein-æ* 1, wigadeina*, sw. F. (n), st. F. (æ)?: nhd. Dornpflanze, Distel

dornquästchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dornrauh, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dornraupe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dornrei, nhd., N.: nhd. dünner Zweig des Dornstrauchs; E.: s. Dorn, Reis (N.); L. , Luther (1538)

dornreich, nhd.: nhd. ; L.: DW

dornritzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dornroche, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dornröhre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dornrose, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dornrücken, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dornrute, mnd. dærnewÆp*, M.: nhd. Dornbüschel, Dornrute

dornschere, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dornschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dornschlehe, mhd. dornslÐhe, st. F.: nhd. »Dornschlehe«, Schlehdorn

dornschlehe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dornschlosz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dornschnalle -- Hosenriemen mit Dornschnalle, mnd. nõtelrÐme, M.: nhd. Riemen mit Schnalle, Hosenriemen mit Dornschnalle

dornschwamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dornschwein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dörnse, mnd. dörnse, dȫrnse, dȫrense, dörrense, dȫresse, dönse, F.: nhd. Dörnse, Stube, heizbarer Raum, Versammlungsraum, Sitzungsraum, Trinkstube in fürstlichen städtischen Gebäuden oder in Rathaus bzw. Burg
-- Boden über der Dörnse: mnd. dörnsenbȫne, Sb.: nhd. Boden über der Dörnse
-- Dörnse betreffend: mnd. dörnsendisch, Adj.: nhd. Dörnse betreffend
-- obere Dörnse: mnd. bævendörnse, F.: nhd. obere Dörnse, heizbare Stube im ersten Stock
-- Ofen der Dörnse: mnd. dörnsenæven, M.: nhd. Ofen der Dörnse
-- Tür zur Dörnse: mnd. dörnsendȫre, Sb.: nhd. Tür zur Dörnse
Dörnsenfenster, mnd. dörnsenvenster*, dörnsenvinster, N.: nhd. Dörnsenfenster

dornseule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dornspindel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dornspitze, mnd. angel, M.: nhd. »Angel« (F.), Spitze, Stachel (Biene), Haken (M.), Dornspitze, Zungenspitze, Fischangel, Fußangel, Türangel

dornspitze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dornspitze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dornsplitter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dornstab, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dornstachel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW , Luther

dornstag, nhd., M.: Vw.: s. Donnerstag; L.: DW , Luther

Dornstamm, nhd., M.: nhd. Stamm des Dornstrauchs; E.: s. Dorn, Stamm; L. , Luther

Dornstaude, ahd. dornstðda 10, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. »Dornstaude«, Dornstrauch, Dornhecke, Dickicht, Gestrüpp

Dornstaude, mhd. dornstðde, st. F.: nhd. »Dornstaude«, Dornbusch, Dornstrauch

dornstaude, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dornstecher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dornstecken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dornstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dornstich, mhd. dornstich, st. M.: nhd. Dornstich, Dornenstich

dornstock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dornstock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dornstrauch, idg. ? *¨eub-, Sb.: nhd. Dorn?, Dornstrauch?

Dornstrauch, germ. *bramil-?, Sb.: nhd. Brombeerstrauch, Dornstrauch; *hagæ-, *hagæn, *haga‑, *hagan, sw. M. (n): nhd. »Hagen«, Umzäunung, Gehege, Dornstrauch; *heupæ-, *heupæn, *heupa‑, *heupan, sw. M. (n): nhd. »Hiefe«, Dornstrauch, Hagebutte

Dornstrauch, got. aí¸-a-t-u-nd-i* 3, st. F. (jæ), (Krause, Handbuch des Gotischen 61,3a, 100,2, 103,II,1a, 106,3, 129,1) : nhd. »Pferdedorn«, Dornstrauch

Dornstrauch, ae. brÚr, st. M. (a): nhd. Dornstrauch, Brombeerstrauch; brÊm-el, brÊm-er, st. M. (a): nhd. Dornstrauch, Brombeerstrauch; héop-a, sw. M. (n): nhd. »Hiefe«, Hagebutte, Dornstrauch; héop-e, sw. F. (n): nhd. »Hiefe«, Hagebutte, Dornstrauch; þor-n, þyr-n, st. M. (a): nhd. Dorn, Dornstrauch

Dornstrauch, anfrk. *hag-an?, st. M. (a): nhd. Dornstrauch, Weißdorn

Dornstrauch, as. agal‑thor‑n 1, st. M. (a): nhd. Ageldorn, Dornstrauch; *brõm‑io?, sw. M. (n): nhd. Dornstrauch; hag‑an (1) 1, st. M. (a): nhd. Dornstrauch, Dornhecke; hio‑p‑brõm‑io* 2, hia-p-bõm-io*, hia-brõm-io*, sw. M. (n): nhd. Dornstrauch; thor‑n 7, st. M. (a): nhd. Dornstrauch, Dorn

Dornstrauch, ahd. adeldorn, st. M. (a): nhd. Dornstrauch; brõma 54, sw. F. (n): nhd. Dorn, Dornbusch, Dornstrauch, Brombeerstrauch, Kreuzdorn; brõmilÆn* 2, brõmilÆ, st. N. (a): nhd. Dornstrauch, kleiner Dornstrauch; brõmo 4, sw. M. (n): nhd. Brombeerstrauch, Dornstrauch, Dornbusch; brema (1) 6, sw. F. (n): nhd. Dornbusch, Dornstrauch, Brombeerstrauch; debandorn* 1, depandorn, st. M. (a): nhd. Dornstrauch; dorn (1) 70, st. M. (a): nhd. Dorn, Stachel, Dornstrauch, Gestrüpp, Seenadel (Fisch); dornahi 4, st. N. (ja): nhd. Dornstrauch, Dornhecke, Dickicht, Gestrüpp; dornboum* 1, ahd.?, st. M. (a): nhd. Dornstrauch, Dorngebüsch, Gestrüpp; dornlæh 4, st. M. (a?): nhd. Dornstrauch, Dornhecke, Gestrüpp; dornspreid 2, st. N. (a): nhd. Dornstrauch, Dornbusch, Gestrüpp; dornstðda 10, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. »Dornstaude«, Dornstrauch, Dornhecke, Dickicht, Gestrüpp; hagan (1) 42, st. M. (a): nhd. Dornstrauch, Weißdorn, Hainbuche; hiofa* 8, hiufa*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Hiefe«, Heckenrose, Dornstrauch, Brombeerstrauch, Hundsrose; hiofaltar* 22, hiufaltar*, st. M. (a?): nhd. Heckenrose, Dornstrauch, Hundsrose; hiofaltra* 22, hiufaltra*, st. F. (æ): nhd. Heckenrose, Dornstrauch, Weißdorn, Hundsrose; hiofbrõmi* 1, st. N. (ja): nhd. Heckenrose, Dornstrauch, Heckenrosenstrauch, Hunds-Rose; hiofo* 1, sw. M. (n): nhd. Heckenrose, Hagedorn, Hundsrose, Dornstrauch; stðda 24, sw. F. (n): nhd. Staude, Strauch, Busch, Dornstrauch, Gestrüpp
-- kleiner Dornstrauch: ahd. brõmilÆn* 2, brõmilÆ, st. N. (a): nhd. Dornstrauch, kleiner Dornstrauch

Dornstrauch, mhd. brõme (2), prõme, sw. M.: nhd. Dornstrauch, Brombeerstrauch, Dorn, Dorngestrüpp; breme (2), sw. F.: nhd. Dornstrauch; dorn, doren, torn, st. M.: nhd. Dorn, Stachel, Kralle, Dornstrauch, Dorngestrüpp, stachelige Pflanze, Dornenkrone, Wirbelsäule; dornbusch, dornpusch, st. M.: nhd. Dornbusch, Dornstrauch, Dorngestrüpp; dornhurst, st. F.: nhd. Dornstrauch, Dorngesträuch; dornstðde, st. F.: nhd. »Dornstaude«, Dornbusch, Dornstrauch; durne (2), st. M.: nhd. Dorn, Strauch, Dornstrauch
-- kleiner Dornstrauch: mhd. brÏmelÆn, st. N.: nhd. kleiner Dornbusch, kleiner Dornstrauch

Dornstrauch, mhd. hagenach* 1, haganach, hagenehe*, haganehe, st. N.: nhd. Dornstrauch, Dorngestrüpp; hiefalterstðde 1, sw. F., st. F.: nhd. Dornstrauch

Dornstrauch, mnd. ? aklenter (2), mnd.?, Sb.: nhd. Dornstrauch?; brõm (1), Sb.: nhd. Bram?, Brombeerstrauch, Dornstrauch, Ginster; brõmber, Sb.: nhd. Brahm, Brombeerstrauch, Dornstrauch, Ginster; brõmbÐrenkrðt, N.: nhd. »Brahmbeerenkraut«, Brombeerstrauch, Dornstrauch; brõmel, Sb.: nhd. Brahm, Brombeerstrauch, Dornstrauch, Ginster; brõmkrðt, N.: nhd. Brombeerstrauch, Dornstrauch; brÐm, Sb.: nhd. Brahm, Brombeerstrauch, Dornstrauch, Ginster; brÐme, brumme, M.: nhd. Dornstrauch, Ginster; dærn, dærne, doren, M.: nhd. Dorn, Dornstrauch, Dornbusch, Dorngestrüpp zu Zäunen; dærnestrðk, M.: nhd. Dornstrauch; dærnstrðk, M.: nhd. Dornstrauch

Dornstrauch, mnd. hõgebuschenbæm, M.: nhd. Kornelkirschbaum, Dornstrauch, Dornbusch, Baumwerk, Strauchwerk, Sträucher; hõgebutte, F.: nhd. Hagebutte, wilder Rosenstrauch, Dornstrauch

dornstrauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW , Luther

dornstrich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dornstück, mhd. dornstücke, st. N.: nhd. »Dornstück«, Stück aus der Dornenkrone

dorntraber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorntragend, ahd. dornfuorÆg* 1, Adj.: nhd. »dorntragend«, dornig, stachelig

dorntrager, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dörntrager, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorntreter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dornumwachsen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dornwall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dornwand, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dornwelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dornwicke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dornwurzel, mnd. dærnewortel, F.: nhd. Dornwurzel

Dornzacke, mnd. dærnetagge, dærnetacke, M.: nhd. Dornzacke; dærntagge, dærnetacke, M.: nhd. Dornzacke

Dornzaun, mnd. dærnetðn, M.: nhd. »Dornzaun«, Dornhecke; dærntðn, M.: nhd. »Dornzaun«, Dornhecke

Dornzaun, mnd. hõge (2), F., M.: nhd. Hecke, Knick, Dornzaun, lebendiger Zaun, Busch, Gehölz; hõgel*** (2), F., M.: nhd. Hecke, Knick, Dornzaun, lebendiger Zaun, Busch, Gehölz; hõgen (3), M.: nhd. Hag, Hagen, Hecke, Zaun, Knick, lebender Zaun zwischen Wiesen, Grenzhecke, Dornbusch, Dornzaun, Buschwerk, Hain, Gehölz, umzäuntes städtisches Grundstück, abgeschlossener mit Häusern umstandener Platz, eingefriedigtes Feldstück, Feldmaß, bestimmte Siedlungsform, Kolonistendorf, Rodungsdorf mit besonderer Flureinteilung, Walddorf mit Hägerrecht

dornzaun, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dornziehen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dornzweig, mhd. dornzwÆ, st. M.: nhd. Dornzweig, Dornenzweig

dornzweig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dorpat, mnd. Darpt, Darpte, Darbte, Derbte, Dorpt, Dorpte, M.: nhd. Dorpat
-- aus Dorpat stammend: mnd. dorpatich*, dorptich, Adj.: nhd. aus Dorpat stammend, von Dorpat kommend; dorpatisch*, dorptisch, Adj.: nhd. aus Dorpat stammend, von Dorpat kommend; dorpisch* (2), dorpesch, dorpsch, darpsch, Adj.: nhd. aus Dorpat stammend, von Dorpat kommend
-- von Dorpat kommend: mnd. dorpatich*, dorptich, Adj.: nhd. aus Dorpat stammend, von Dorpat kommend; dorpatisch*, dorptisch, Adj.: nhd. aus Dorpat stammend, von Dorpat kommend; dorpisch* (2), dorpesch, dorpsch, darpsch, Adj.: nhd. aus Dorpat stammend, von Dorpat kommend

dorpel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dörpel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dörper, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dörpfink, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dörr, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW , Luther (dürr)

dorr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dörrband, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dörrbirne, mhd. klozbire, sw. F.: nhd. »Klotzbirne«, Dörrbirne

dörrblech, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dörrbret, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dörre, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dörre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dörren -- Gestell am Herd zum Dörren, mnd. asse (2), õse, Sb.: nhd. Gestell am Herd zum Dörren

dörren -- zu Malz dörren, mhd. malzen, sw. V.: nhd. »malzen«, zu Malz dörren, mälzen; mulzen, sw. V.: nhd. Malz herstellen, zu Malz verarbeiten, zu Malz dörren, mälzen

dörren (), mhd. ? gederren, sw. V.: nhd. »dörren« (?)

dörren (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. vörsengen*, vorsengen, sw. V.: nhd. versengen, verbrennen, anbrennen, niederbrennen, dörren (Bedeutung örtlich beschränkt), rösten (Bedeutung örtlich beschränkt)

dörren, idg. *azd‑, V.: nhd. brennen, glühen, dörren, trocknen; *senk-?, V.: nhd. brennen, dörren; *skel- (3), *kel- (9), V.: nhd. austrocknen, dörren

dörren, germ. *þarzjan, sw. V.: nhd. trocknen, dörren

dörren, got. *saur-jan?, sw. V. (1): nhd. dörren

dorren, ae. þyr-r‑an, sw. V. (1): nhd. dorren, trocknen

dorren, as. thor‑r-on* 1, sw. V. (2): nhd. »dorren«, verdorren, zu Grunde gehen

dörren, ahd. bakkan* (1) 13, backan, bahhan*, bachan, st. V. (6): nhd. backen, rösten (V.) (1), dörren, trocknen; derren* 18, sw. V. (1b): nhd. dörren, trocknen, rösten (V.) (1), verdorren lassen; firderren* 1, sw. V. (1b): nhd. dörren, trocknen, verdorren lassen, vertrocknen lassen; intkeinen* 1, inkeinen*, sw. V. (1a): nhd. braten, rösten (V.) (1), dörren; irderren* 2, sw. V. (1b): nhd. dörren, ausdörren, austrocknen, verdorren lassen, vertrocknen lassen; trukkanen* 9, truckanen*, trokkanen*?, sw. V. (1a): nhd. trocknen, trocken machen, trocken werden, austrocknen, dörren

dorren, ahd. dorrÐn* 19, dorren*, sw. V. (3, 1a): nhd. »dorren«, verdorren, verwelken, erstarren, dürr werden, vertrocknen

dörren, mhd. brõten, prõten, red. V., st. V.: nhd. braten, rösten, dörren, mit dem Feuertod bestrafen; derren (1), darren, terren, sw. V.: nhd. dörren, austrocknen, trocknen, häufig übertragen (V.)

dorren, mhd. dorren (1), torren, sw. V.: nhd. »dorren«, dürr werden, verdorren, vertrocknen, trocknen

Dorren, mhd. dorren*** (2), st. N.: nhd. »Dorren«

dörren, mhd. verderren, ferderren*, sw. V.: nhd. verdörren, dörren, trocknen, austrocknen

dörren, mnd. dõren, dÐren, dergen, sw. V.: nhd. dörren, darren

dörren, mnd. dörren (1), sw. V.: nhd. »dörren«, trocknen lassen, verdorren lassen, dürr machen, dürr werden, verschmachten

dörren, mnd. schrðven (3), sw. V.: nhd. sengen, dörren, rösten; swÐlen (2), schwÐlen, sw. V.: nhd. schwelen, dörren, Gemähtes zum Trocknen ausbreiten, Heu machen
-- an der Sonne dörren: mnd. sunnebacken*** (1), st. V., sw. V.: nhd. an der Sonne dörren

dorren, mnd. vörwelken*, vorwelken, V.: nhd. verwelken, verblühen, dorren

Dorren, mnd. wÐlinge* (2), welinge, mnd.?, F.: nhd. Welken, Dorren

dörren, nhd.: nhd. ; L.: DW

dorren, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

dörren, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

dorrend, mhd. dorrende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »dorrend«

dörrend, mnd. sær, sõr, sǖr, Adj.: nhd. trocken, dürr, abgestorben, kraftlos, ausgetrocknet, mager, regenarm, austrocknend, dörrend, unfruchtbar, nicht verdienstlich, unempfänglich, hart
dörrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dörrfeige, ahd. fÆgobaz* 1?, ahd.?, st. N. (a): nhd. »Feigenobst«, Dörrfeige, getrocknete Feige

Dörrfisch, mnd. mæse (2), muse, mõse, M.: nhd. Dörrfisch

Dörrgestell, mhd. darre, derre, st. F., sw. F.: nhd. Darre, Dörrgestell, Brandstätte, Leichenbrandstätte, Dürre, Auszehrung, auszehrende Krankheit

Dörrhorde, mnd. dõrhært, dõrehært*, F.: nhd. Dörrhorde

dorricht, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dorrigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dörrkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dörrmaulen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dörrmonat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dörrofen, ae. õ-st, F.: nhd. Dörrofen

Dörrofen, mnd. dõrebackæven, M.: nhd. Dörrofen, Darrofen

dörrofen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dörrsommerig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dörrstube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dörrsucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dorrt, mhd. dorret***, Adj.: nhd. »dorrt«, dürr geworden

dorrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dörrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dörrwarze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dorrweg, nhd.: nhd. ; L.: DW

dörrwurz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dorsch -- am Stock getrockneter Dorsch oder Kabeljau, mnd. stokvisch, M.: nhd. Stockfisch, am Stock getrockneter Dorsch oder Kabeljau, Prügel, Schläge

Dorsch -- Dorsch oder Meerengel, mnd. ? huntvisch, M.?: nhd. ein großer Seefisch, Dorsch oder Meerengel?, ein großer Meerfisch

Dorsch -- getrockneter kleiner Dorsch, mnd. krȫpelinc (1), krȫplinc, kropelink, M.: nhd. getrockneter kleiner Dorsch, getrockneter kleiner Kabeljau, kleiner Stockfisch?; krȫpelvisch, M.: nhd. getrockneter kleiner Dorsch, getrockneter kleiner Kabeljau
Dorsch, germ. *brahsinæ, *brahsjæ, st. F. (æ): nhd. Brachsen, Brassen, Dorsch; *brahsma-, *brahsmaz, st. M. (a): nhd. Brachsen, Brassen, Dorsch; *brahsmæ-, *brahsmæn, sw. F. (n): nhd. Brachsen, Brassen, Dorsch; *bruhsmæ-?, *bruhsmæn, germ.?, Sb.: nhd. Brachsen, Brassen, Dorsch; *þurska-, *þurskaz, st. M. (a): nhd. Dorsch

Dorsch, an. skrei-Œ, st. F. (æ): nhd. Schritt, Bewegung, fortschreitende Schar (F.) (1), Dorsch; skrei-Œ-ung-r, st. M. (a): nhd. Dorsch; þors-k-r, st. M. (a): nhd. Dorsch
-- großer Dorsch: an. lubb-a, sw. F. (n): nhd. großer Dorsch
-- kleiner Dorsch: an. kro-p-p-ung-r, st. M. (a): nhd. kleiner Dorsch; þyrsk-l-ing-r, st. M. (a): nhd. kleiner Dorsch

Dorsch, mhd. dorsch, dursch, st. M.: nhd. Dorsch

Dorsch, mnd. dorsch, dors, dorsk, M.: nhd. Dorsch

Dorsch, mnd. pomushel, pom¦chel, pamuchel, pammuchel, M.: nhd. ein Speisefisch, Dorsch, Kabeljau
-- eine minderwertige Sorte getrockneter Dorsch: mnd. ? rawert, rawart, Sb.: nhd. eine minderwertige Sorte getrockneter Dorsch?

dorsch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dorschart -- eine Dorschart, mnd. lencvisch, M.: nhd. Langfisch, eine Dorschart

Dorschart, an. lang-a (1), sw. F. (n): nhd. Fischart, Dorschart, (gadus molva)
-- Dorschart die sich in der Nähe der Küste aufhält: an. gru‑n‑n-ung-r, st. M. (a): nhd. Dorschart die sich in der Nähe der Küste aufhält

Dorschbank, mnd. dorschbank, F.: nhd. Dorschbank, Fischverkaufsbank

dorsche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dorsche, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dorsches -- Teil eines Dorsches der die vorderen Flossen umschließt, an. �x-ar-þãr-i, N.: nhd. Teil eines Dorsches der die vorderen Flossen umschließt

dorschicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dorschlein, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dorschsorte -- größte Dorschsorte, mnd. hȫvetvisch, M.: nhd. Hauptfisch, größte Dorschsorte, ungeteilter Fisch

dorse, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dort -- all dort, mhd. aldort, Adv.: nhd. »all dort«, dort

dort -- Aufseher über die Feldarbeiten bzw. die dort Beschäftigten, mnd. plȫgemÐster, plȫgemeister, M.: nhd. Aufseher über die Feldarbeiten bzw. die dort Beschäftigten
dort -- Aufseher über die Feldarbeiten bzw. die dort beschäftigten Menschen, mnd. plæchmÐster, plæchmeister, M.: nhd. »Pflugmeister«, Aufseher über die Feldarbeiten bzw. die dort beschäftigten Menschen

dort -- Bettler der in die Stadt kommt und seine Kleider in der Herberge zurücklässt und sich nackt vor die Kirche setzt um dort vor den Leuten jämmerlich zu zetern, mnd. swõnfeldÏre*?, swõnfelder, M.: nhd. Bettler der in die Stadt kommt und seine Kleider in der Herberge zurücklässt und sich nackt vor die Kirche setzt um dort vor den Leuten jämmerlich zu zetern

dort -- dort begeben, mhd. darbegeben, st. V.: nhd. »dort begeben«
-- dort drinnen: mhd. dain (1), dainne, darinnen, dinne, drin, trin, Adv.: nhd. darin, drinnen, dort drinnen, dort, da hinein, hinein, dahin; darbinnen, dar binnen, Adv.: nhd. drinnen, dort drinnen; dar enbinnen, Adv.: nhd. dort drinnen, innerhalb dessen, dazwischen, innerhalb eines Zeitraumes
-- dort durch: mhd. dardurch, dar durch, Adv.: nhd. da durch, dort durch
-- dort hinein: mhd. darin, dar in, darÆn, Adv.: nhd. darin, drin, da hinein, dort hinein, darein, worein
-- dort wo jemand seinen Vorteil findet: mhd. bræteshalben, Adv.: nhd. dort wo jemand seinen Vorteil findet
-- von dort: mhd. dõðze* 19, dõðz 7, daðz, darðz, dirðz, drðz, dðze, Adv.: nhd. daraus, heraus, hinaus, von dort, draußen, außerhalb, woraus; enne, jenen, Adv.: nhd. von dort her, her, von dort
-- von dort aus: mhd. dannenðf 4, Adv.: nhd. von dort aus, daraus
-- von dort her: mhd. enne, jenen, Adv.: nhd. von dort her, her, von dort; enneher, ennenher, enher, enther, Adv.: nhd. seither, bisher, bis jetzt, von dort her

dort -- dort draußen, mhd. herðz, harðz, Adv.: nhd. heraus, hinaus, daraus, dort draußen, draußen

dort -- dort hin, mhd. hindan (1), hin dan, Adv.: nhd. dort hin, hin, weiter weg, weg, abseits

dort -- dort oben, mhd. obenõn, obenan, Adv.: nhd. oben, von oben, dort oben

dort -- dort unten, mhd. hinnider, Adv.: nhd. hinunter, hinab, abwärts, dort unten

dort -- von dort, mhd. jenen, ennen, Adv.: nhd. von dort

dort (demonstr.), mhd. der (6), Adv.: nhd. da, dort (demonstr.), wo (rel.)

dort, idg. *ali, Adv.: nhd. dort, jeweils; *an (2), Partikel, Adv.: nhd. dort, andererseits; *it‑, *ith‑, Pron., Adv.: nhd. hier, dort, so; *tor, *tÐr, Adv.: nhd. dort

dort, germ. *þar, *þÐr, Adv.: nhd. dort, da

dort, got. jain-a-r 34, Adv. (d. Ruhe), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192A2, Krause, Handbuch des Gotischen 195): nhd. an jenem Ort, dort; þa-r 2, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192A2, Krause, Handbuch des Gotischen 195): nhd. dort, daselbst, da
-- von dort: got. jain-þræ 12, Adv. (d. Richtung), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192B1, Krause, Handbuch des Gotischen 65,2, 71,2, 106,3, 195): nhd. dorther, von dort

dort, an. hiz-i, hizi-at, Adj.: nhd. dort; þaŒ-ra, Adv.: nhd. da, dort; þa-r, Adv.: nhd. dort

dort, ae. þÚ-r, Adv., Konj.: nhd. da, dort, dorthin, wo, wohin, dann, als, obgleich, wenn, sofern, während (Konj.), vorausgesetzt, in der Hinsicht; þõ-r, þõ-r-a (1), Adv., Konj.: nhd. da, dort

dort, afries. al-l‑thÁ-r 48, al-l-de-r, al-de-r (4), Adv.: nhd. allda, dort; thÁ-r (1) 30, Adv., Konj.: nhd. da, dort, wo, als, wenn, indem

dort, anfrk. thõ‑ 175, thõ-r, Adv., Konj., Pron.: nhd. da, dort, als, wo

dort, as. g‑eno‑w‑er* 1, g-inu-w-ar*, Adv.: nhd. dort; thõ‑r 658 und häufiger, Adv., Konj.: nhd. da, dort, dahin, nun, wo, während (Konj.), als (Adv. bzw. Konj.), wenn

dort, ahd. dõr 1593, dar, dõ, Adv.: nhd. da, dort, von dort, dann, hier, wo, als, vorhanden, damals, nun, darin, daran, davon, darüber, dabei, in dem Fall, darauf, dahin, worin, worüber, wovon, wenn, während (Konj.); dara 210, Adv., Präf.: nhd. dahin, hin, dorthin, danach, wohin, wonach, dort, darauf, daraufhin, wo, worauf; dõre 2 und häufiger, dare, Adv.: nhd. dort; dõrot* 9, Adv.: nhd. dort, dorthin; derit 7, Adv.: nhd. dort; dæ 2350, Adv., Konj.: nhd. da, dann, darauf, als, weil, damals, während (Konj.), nachdem, dadurch dass, daher, obgleich, da doch, doch, hingegen, dort
-- dort heraus: ahd. dõrðz 21, Adv.: nhd. daraus, davon, dort heraus
-- dort hinein: ahd. darain 27, Adv., Präf.: nhd. hinein, dort hinein, da hinein, wohinein
-- dort oben in: ahd. hinaðfan* 1, Präp.: nhd. oben, auf, dort oben in
-- von dort: ahd. danõn 430?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, darum, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, woraus, als; danana* 62?, Adv., Konj., Präf.: nhd. davon, von dannen, wovon, von da, von hier, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, darüber, davor, von wo, danach, darauf; danõnðz* 11, Adv.: nhd. daraus, woraus, von dort; dannõn 7 und häufiger?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, als, während (Konj.), da; dõr 1593, dar, dõ, Adv.: nhd. da, dort, von dort, dann, hier, wo, als, vorhanden, damals, nun, darin, daran, davon, darüber, dabei, in dem Fall, darauf, dahin, worin, worüber, wovon, wenn, während (Konj.); dõraba 10, Adv., Präf.: nhd. von dort herab, von dort, davon; ennõn 4, Adv.: nhd. von dort, fort
-- von dort aus: ahd. dananaðz* 1, Adv.: nhd. daraus, von dort aus
-- von dort herab: ahd. dõraba 10, Adv., Präf.: nhd. von dort herab, von dort, davon
-- von dort hinauf: ahd. danõnðf* 2, Adv.: nhd. von dort hinauf

dort, mhd. alda*, aldõ, aldõr, Adv.: nhd. da, dahin, hin, auf der Stelle, sogleich, dort, ebenda, dorthin, dann, gerade (Adv.), wo; aldæ, Adv.: nhd. da, dahin, hin, auf der Stelle, sogleich, dort, ebenda, dorthin, dann, gerade (Adv.), wo, darauf; aldort, Adv.: nhd. »all dort«, dort; da (3), dõ, dar, dõr, Konj., Adv.: nhd. da, dort, dabei, dann, wo, wenn, als, während (Konj.), wenn; dahin, dõhin, dõ hin, dar hin, dohin, Adv.: nhd. dort, dorthin, hin, hinab, hinweg, weg, von dannen, vergangen, vorbei, dort, dazu, gegenüber, dagegen, wohin, bis wann, fort; dahin, dõhin, dõ hin, dar hin, dohin, Adv.: nhd. dort, dorthin, hin, hinab, hinweg, weg, von dannen, vergangen, vorbei, dort, dazu, gegenüber, dagegen, wohin, bis wann, fort; dain (1), dainne, darinnen, dinne, drin, trin, Adv.: nhd. darin, drinnen, dort drinnen, dort, da hinein, hinein, dahin; dar, dõr, dõ, da, dæ, der, dir, Adv.: nhd. da, dort, dabei, wann, wo, als, wenn, dorthin, her, herbei, hin, darauf, daran, nun; dõr (2), da, dõ, dar, Konj.: nhd. da, dort, dabei, dann, wo, wenn, als, während (Konj.), wenn; darane, daane*, dõ ane, do õne, dõan, daran, doan, dran, Adv.: nhd. daran, dabei, darin, darauf, damit, dahin, da, dort, hinsichtlich, woran, an welchem, wodurch, wie, dorthin, dadurch; dast, Adv.: nhd. dort, dorthin; daðf (1) 80, dõ ðf, darðf, derðf, drðf, Adv.: nhd. darauf, dort, worauf, hinauf, daran, darin; dõðfe* 90, dõ ðfe, Adv.: nhd. darauf, dort, worauf, wo, wofür; dõzuo, dazuo, dõzu, dozæ, dõ zuo, Adv.: nhd. dahin, dort, dazu, hinzu, daran, dabei, davor, damit, darüber hinaus, außerdem, zu diesem Zweck, dafür, zusätzlich, weiterhin, wohin; derhalben, Adv., Präp.: nhd. »derhalben«, diesseits, auf der einen Seite, auf der anderen Seite, dort; derhalp, Adv.: nhd. »derhalben«, diesseits, auf der einen Seite, auf der anderen Seite, dort; dert, Adv.: nhd. dort, jenseits; dæ (1), do, duo, dð, to, Adv., Konj.: nhd. da, dann, dort, als, nachdem, weil, wenn, obwohl, wo, damals, darauf, nun, hingegen, hier, aber doch, jetzt, jetzt plötzlich, gleichzeitig; dort, dart, dert, dört, dürt, Adv.: nhd. dort, jenseits, dorthin; dortenhalben, Adv.: nhd. dort, jenseits; engegen (1), engegene, engein, engagen, ingagen, ingein, Adv.: nhd. entgegen, gegenüber, gegen, in Vergleich, dagegen, dafür, darauf, dort, dorthin, auf der anderen Seite, zugegen, anwesend, abwesend

dort, mhd. ðf (1), ðff, ðp, ouf, æf, Adv.: nhd. auf, aufhinab, hinauf, darauf, dort, aufwärts

dort, mnd. aldõr, Adv.: nhd. dort, dorthin; alsedõr*, alsdõr, Adv.: nhd. dort; alsedæ, alsdæ, Adv.: nhd. da, damals, dort, ebendort; dõr (1), dõre, der, er, Adv., Konj: nhd. da, dort, als, damals, sofern, wenn, während, wohingegen, wo; dært (1), dort, Adv.: nhd. dorthin, dort, an jener Stelle
-- von dort: mnd. dan (2), Adv.: nhd. von da, von dannen, von dort; dannen (2), Adv.: nhd. dannen, von dannen, von daher, von dort; denne (2), Adv.: nhd. daher, von daher, von dort, von dannen; dennen (3), denden, Adv.: nhd. dannen, von dannen, von daher, von dort

dort, mnd. ginder, gindert, ginner, ginnert, gender, Adv.: nhd. dort; gint (2), jint, Adv.: nhd. dort; gündert, gundert, gunnert, Adv.: nhd. dort; günt, gunt, gent, Adv.: nhd. dort, jenseits
-- Schaffende die ein Gastmahl zu besorgen und dort die Ordnung aufrecht zu erhalten haben: mnd. gÐrdelǖde, gÐrlǖde, Pl.: nhd. Schaffende bei einem Gildefest, Schaffende die ein Gastmahl zu besorgen und dort die Ordnung aufrecht zu erhalten haben
-- Schaffer der ein Gastmahl zu besorgen und dort die Ordnung aufrecht zu erhalten hat: mnd. gÐrdeman, M.: nhd. Schaffer bei einem Gildefest, Schaffer der ein Gastmahl zu besorgen und dort die Ordnung aufrecht zu erhalten hat; gÐrdenÏre* (2), gÐrdenÐre, gÐrdenÐr, M.: nhd. Schaffer bei einem Gildefest, Schaffer der ein Gastmahl zu besorgen und dort die Ordnung aufrecht zu erhalten hat

dort, nhd., demonstrat. Pronominaladv.: nhd. ; L.: DW , Luther

dort, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dort, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dort, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dortaus, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dortdroben, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dortdrüben, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dortdurch, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dorte, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dorte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dorten, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dorten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dorten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dortheim, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dorther, got. jain-þræ 12, Adv. (d. Richtung), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192B1, Krause, Handbuch des Gotischen 65,2, 71,2, 106,3, 195): nhd. dorther, von dort

dorther, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dortherab, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dortherauf, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dortheraus, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dortherein, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dortherum, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dortherunter, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dortherwärts, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dorthin (), ahd. ? duoder (?) 1, Adv.?: nhd. dorthin (?)

dorthin, got. jain-d 1, Adv. (d. Richtung), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192C1, Krause, Handbuch des Gotischen 195): nhd. dorthin; jain-drÐ 1, Adv. (d. Richtung), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192C2, Krause, Handbuch des Gotischen 71,1, 106,3, 193,3, 195): nhd. dorthin
-- dorthin gewandt: got. jain-d-waírþ-s 1, Adj. (a), (IF 27, 151 f.): nhd. dorthin gewandt
-- dorthin wo: got. þad-ei 12, relat. Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192C1): nhd. wohin, dorthin wo

dorthin, an. þang-at, þeng-at, þing-at, þag-at, þann-veg-at, þegat, þigat, Adv.: nhd. dorthin; þann-ig, þin-ig, Adv.: nhd. dorthin, so; þa-r-na, Adv.: nhd. dorthin

dorthin, ae. geon-d (2), gen-d (2), gien-d (2), gin-d (2), Adv.: nhd. jenseits, dorthin; þÏ-der, Adv.: nhd. dorthin; þÚ-r, Adv., Konj.: nhd. da, dort, dorthin, wo, wohin, dann, als, obgleich, wenn, sofern, während (Konj.), vorausgesetzt, in der Hinsicht; þÚ-r-tÅ, Adv.: nhd. dazu, dorthin; þi‑der, Adv.: nhd. dorthin; þi‑dre-s, Adv.: nhd. dorthin

dorthin, afries. tha-r‑d 1, Adv.: nhd. dorthin

dorthin, as. thõr‑od 27, Adv.: nhd. dorthin

dorthin, ahd. dara 210, Adv., Präf.: nhd. dahin, hin, dorthin, danach, wohin, wonach, dort, darauf, daraufhin, wo, worauf; daragagan 48, daragagani*, Adv.: nhd. dagegen, im Gegenteil, andererseits, dorthin, wiederum, entgegen; darasun* 9, Adv.: nhd. dahin, dorthin, zu Boden; darawert* 2, Adv.: nhd. dahin, dorthin; darazuo 141, Adv., Präf.: nhd. dazu, hinzu, außerdem, wozu, dahin, dorthin, daran, darauf, dafür, damit, wohin, wonach, womit, worauf; dõrot* 9, Adv.: nhd. dort, dorthin; hina 98, hinna, hin, Adv., Präf.: nhd. hin, hinweg, hernach, weg, dorthin, dahin, von hier fort, von hier, von hier an, vorüber, desto; hinõndara* 2, Adv.: nhd. dorthin, daraufhin
-- dorthin begehren: ahd. daragerÐn* 1?, sw. V. (3): nhd. dorthin begehren, dorthin verlangen
-- dorthin führen: ahd. daragiwÆsen* 1, sw. V. (1a): nhd. dorthin führen,; daraleiten* 20, sw. V. (1a): nhd. »hinleiten«, dorthin führen; darawÆsen* 1, sw. V. (1a): nhd. dorthin führen, vorbereiten
-- dorthin legen: ahd. daraleggen* 1, sw. V. (1b): nhd. hinlegen, dorthin legen
-- dorthin richten: ahd. daragilõzan* 1, red. V.: nhd. »dahinlassen«, dorthin richten
-- dorthin schicken: ahd. darasenten* 5, sw. V. (1a): nhd. hinsenden, dorthin schicken
-- dorthin sprechen: ahd. darasprehhan* 3, darasprechan*, st. V. (4): nhd. sprechen, dorthin sprechen
-- dorthin verlangen: ahd. daragerÐn* 1?, sw. V. (3): nhd. dorthin begehren, dorthin verlangen; darageræn* 2, sw. V. (2): nhd. dorthin verlangen; hinageræn* 1, sw. V. (2): nhd. dorthin verlangen
-- sich dorthin sehnen: ahd. hinamuoen* 2, sw. V. (1a): nhd. hinmühen, hinsehnen, sich dorthin sehnen

dorthin, mhd. alda*, aldõ, aldõr, Adv.: nhd. da, dahin, hin, auf der Stelle, sogleich, dort, ebenda, dorthin, dann, gerade (Adv.), wo; aldare, Adv.: nhd. dorthin; aldæ, Adv.: nhd. da, dahin, hin, auf der Stelle, sogleich, dort, ebenda, dorthin, dann, gerade (Adv.), wo, darauf; dadurch, dõdurch, dõ, durch, dardurch, derdurch, dodurch, Adv.: nhd. dadurch, dagegen, hingegen, dorthin, dafür, darauf, dahindurch, wodurch; daengegen, daengagen, daingegen, daingagen, Adv.: nhd. dagegen, hingegen, dorthin, dafür, darauf; dagegen, dõgegen, dargegen, dergegen, dargein, dergein, dargagen, dergagen, dar gegen, darkegen, derkegen, Adv.: nhd. dagegen, hingegen, gegenüber, dorthin, dafür, darauf; dahin, dõhin, dõ hin, dar hin, dohin, Adv.: nhd. dort, dorthin, hin, hinab, hinweg, weg, von dannen, vergangen, vorbei, dort, dazu, gegenüber, dagegen, wohin, bis wann, fort; dar, dõr, dõ, da, dæ, der, dir, Adv.: nhd. da, dort, dabei, wann, wo, als, wenn, dorthin, her, herbei, hin, darauf, daran, nun; darane, daane*, dõ ane, do õne, dõan, daran, doan, dran, Adv.: nhd. daran, dabei, darin, darauf, damit, dahin, da, dort, hinsichtlich, woran, an welchem, wodurch, wie, dorthin, dadurch; dare (1), dar, Adv.: nhd. dahin, hin, bis auf diese Zeit, wohin, dorthin; darwert, darewert, darwart, darewart, Adv.: nhd. dahin, dorthin, hin, darauf; dast, Adv.: nhd. dort, dorthin; dæ (2), Rel.-Adv.: nhd. dorthin, wo; dort, dart, dert, dört, dürt, Adv.: nhd. dort, jenseits, dorthin; dorthin, Adv.: nhd. dorthin; engegen (1), engegene, engein, engagen, ingagen, ingein, Adv.: nhd. entgegen, gegenüber, gegen, in Vergleich, dagegen, dafür, darauf, dort, dorthin, auf der anderen Seite, zugegen, anwesend, abwesend
-- dorthin wo: mhd. da (2), dõ, dar, dõr, Rel.?: nhd. dorthin wo, wonach, wohin, an; dõr (1), da, dõ, dar, Rel.-Adv.: nhd. dorthin wo, wonach, wohin, an

dorthin, mhd. hine, hin, hinne, Adv.: nhd. hin, fort, von hinnen, dahin, dorthin, gegenüber, hinsichtlich, entlang, weiter, weiterhin, vergangen, hinweg, weg

dorthin, mhd. swar (1), Konj.: nhd. wenn irgendwohin, wohin irgend, wohin auch, wohin, dorthin, wozu

dorthin, mhd. zuo (1), ze, zð, zæ, mmd., Adv.: nhd. zu, hinzu, herzu, dahin, dorthin, wohin, dazu, daran, dabei, dafür, darauf, darüber, darüber hinaus, außerdem, geschlossen

dorthin, mnd. aldõr, Adv.: nhd. dort, dorthin; dõrhen*, dõrhÐn, dõrhÐnne, dõrhin, Adv.: nhd. dahin, dorthin, dahingeschwunden; dõrwõrt, Adv.: nhd. dorthin; dõrwÐrdes*, darwerdes, mnd.?, Adv.: nhd. dorthin; dõrwÐrt, darwert, derwÐrt, derwert, Adv.: nhd. dorthin; dært (1), dort, Adv.: nhd. dorthin, dort, an jener Stelle

dorthin, mnd. ginthÐn, Adv.: nhd. dorthin; günthÁn, gunthen, genten, Adv.: nhd. dorthin, von hier

dorthin, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW , Luther

dorthinauf, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dorthinaus, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW , Luther

Dorthinkommen, mhd. darkomen (3), st. N.: nhd. Herkommen, Dorthinkommen, Althergebrachtes

dorthinsehen, ahd. darasehan* 4, st. V. (5): nhd. dorthinsehen, sich darauf richten

dorthinten, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dorthinwärts, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dortig, mhd. dortic, dortec, Adj.: nhd. »dortig«, jenseitig

dortig, mnd. gint (1)?, mnd.?, Adj.?: nhd. dortig

dortig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dörtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dortkreisig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dortländisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dortlang, mhd. dortwart, Adv.: nhd. dortlang

dortmals, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Dortmund, mnd. Dortman, Sb.: nhd. Dortmund
-- aus Dortmund stammend: mnd. dorpmundisch*, dorpmundesch, dorptmundesch, Adj.: nhd. aus Dortmund stammend

Dortmunder -- Festlichkeit der Dortmunder Sechsgilden im Anschluss an die jährliche Ratswahl und die damit verbundene Amtveränderung, mnd. schȫtelenschrÆven, schȫtelenschrÆvent, N.: nhd. Festlichkeit der Dortmunder Sechsgilden im Anschluss an die jährliche Ratswahl und die damit verbundene Amtveränderung
dortmundisch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dortnaus, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dortnieden, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dortoben, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dortselbst, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dortselbsten, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dortum, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dortunten, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dortvon, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dortwärts, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW , Luther

dortwo, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dörwortel -- s. dörwortel, mnd. derwortel, F Vw.: s. dörwortel

dös, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dösbartel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dosch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dosche, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

döscheln, nhd.: nhd. ; L.: DW

döschen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

doschet, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

doschicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

döschwurm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dose, afries. dæ-s-e 1 und häufiger?, F.: nhd. Dose

Dose, ahd. buhsa 14, sw. F. (n): nhd. Büchse, Dose, Kästchen

Dose, mnd. asch (3), asche, M.: nhd. Behältnis, Schüssel, Dose; ask, M.: nhd. Behältnis, Schüssel, Dose, Schachtel; büsse, busse, püsse, F.: nhd. Büchse, Dose, Gefäß, Geldbüchse, Arzneibüchse, Eisenbeschläge, Radbüchse in der die Achse läuft, Schießrohr, Handfeuerrohr, Kanone, Geschütz, Saugflasche der Kinder

Dose, mnd. nasch, N., F., M.: nhd. Korb, Behälter, Kasten (M.), Schachtel, Dose, Schmuckbehälter, Schüssel, Büchse mit Konfekt, Etui, Rolle oder Mappe zur Aufbewahrung von Schriftstücken bzw. Urkunden bzw. Akten; pðdel (2), pÆdel, pædel, N.: nhd. Paudel, kleiner Behälter, kleine Kiste, Dose, Gewürzdose, Beutel

Dose, mnd. schattel, N.: nhd. Schachtel, Dose; schÐdel (2), mnd.?, M.: nhd. Büchse, Dose

dose, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

döse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dosen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dösen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dösen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dosenbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dosenform, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dosengesichtchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dosenschnecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dosenstampe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dosenstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dosenstückgesicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

döserei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dösig, mnd. dȫsich, dosich, Adj.: nhd. »dösig«, taumelig, dumm, betäubt

dösig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dösigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dosis, mnd. gõve, F.: nhd. Gabe, Geschenk, Schenkung, Vergabung, Belohnung, Preis, Bestechung, Geistesgabe, Aufgabe, Übergabe, Anteil, Nutzungsanteil, Dosis

Dössel, mnd. dȫrestÐgel*, dȫrstÐgel, dærstogel, M.: nhd. Türpfosten, Dössel; dȫrstÐl*, dȫrstÐl, M.: nhd. Türpfosten, Dössel
Dost, as. tho‑sto 1, sw. M. (n): nhd. Dost

Dost, ahd. dost (2) 16, st. M. (a?): nhd. Dost, Eberreis; dosta* 3, ahd.?, st. F. (æ)?, sw. F. (n): nhd. Dost; dosto 25, sw. M. (n): nhd. Dost; kosto* 9, sw. M. (n): nhd. Frauenminze, Frauenblatt, Dost, Quendel (?); ? rætdost 1, ahd.?, st. M. (a?): nhd. Dost?; rætkosto*? 1, ahd.?, sw. M. (n)?: nhd. Dost

Dost, mhd. wolgemuot (1), wolegemuot, walegemuot, walgemuot, st. M.: nhd. Wohlgemut (Pflanze), Dost; wolmuot 1, st. M.: nhd. »Wohlmut«, Dost; zirminze 1, sw. F., st. F.: nhd. »Zierminze«, Dost; zirmunze 1, zirmunz, sw. F.: nhd. Dost

Dost, mnd. doste, dost, M.: nhd. Dost, Wohlgemut, Waldmajoran; dust (1), M.: nhd. Dost, Doste, Wohlgemut, Waldmajoran; dustkrðt, N.: nhd. Dost, Doste, Wohlgemut, Waldmajoran

dost, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dost, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dost, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dostblume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW , Luther

Doste, mnd. dust (1), M.: nhd. Dost, Doste, Wohlgemut, Waldmajoran; dustkrðt, N.: nhd. Dost, Doste, Wohlgemut, Waldmajoran

doste, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dosten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dosten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dostenkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dostig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dosweg, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dot, nhd., M.: nhd. Pate; L.: , Luther

dotalbauer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dotalgut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dotallehengut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dotallehenleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dotalleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dotalmittel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dotalrente, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dotation -- die zur Dotation einer Pfarrkirche gestifteten Grundstücke oder Gebäude, mhd. widem, widen, st. M., st. F.: nhd. »Widem«, Brautgabe, Wittum, Dotierung einer Kirche, Dotierung eines Klosters besonders mit Grundstücken, die zur Dotation einer Pfarrkirche gestifteten Grundstücke oder Gebäude, Pfarrhof; wideme, sw. M., st. M., st. F.: nhd. Brautgabe, Wittum, Mitgift, Dotierung, Ausstattung, Stiftung, Schenkung, Pfründe, Pfründe einer Kirche, Pfründe eines Klosters, Dotierung einer Kirche, Dotierung eines Klosters besonders mit Grundstücken, die zur Dotation einer Pfarrkirche gestifteten Grundstücke oder Gebäude, Pfarrhof

Dotation -- Dotation der Kirche, mnd. wÐdeme*, wedeme, widdem, mnd.?, F., M.: nhd. Wittum, Leibgedinge (das der Mann seiner Frau aussetzt), Dotation der Kirche, kirchlicher Grund, kirchlicher Boden, Pfarrhaus

dote, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dote, nhd.: nhd. ; L.: DW

dotegeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dotel, diminhd., N.: nhd. ; L.: DW

dotenbeutel, nhd.: nhd. ; L.: DW

dotenbeutel, nhd.: nhd. ; L.: DW

dotengefaelle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dotengeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dotengeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dotenpfennig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dotenzeug, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dotieren, mhd. bewidemen, sw. V.: nhd. bewidmen, ausstatten, mit einer Mitgift ausstatten, dotieren, übereignen; dotieren, sw. V.: nhd. dotieren

dotieren, mhd. ðzsetzen, ðz setzen, sw. V.: nhd. »aussetzen«, absondern, entfernen, ausräumen, leeren, ausstatten, dotieren, verpfänden, festsetzen, bestimmen, ausnehmen, auslegen, verzieren; widemen, sw. V.: nhd. ausstatten, ausstatten mit, als Grundstück stiften, als Brautgabe zueignen, dotieren, sich niederlassen in, hervorbringen, weihen, übereignen, widmen, übertragen (V.), bringen in

dotieren, mnd. bewÐdemen, sw. V.: nhd. bewidmen, beschenken, dotieren, mit Berechtigung jeder Art ausstatten, sichern, Geld für gemeinnützige Zwecke geben; dotÐren, sw. V.: nhd. dotieren, ausstatten, mit Geld versehen

dotieren, mnd. wÐdemen*, wedemen, mnd.?, sw. V.: nhd. »widmen«, stiften, ausstatten, dotieren

dotieren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dotierung, mhd. bestiftunge 1, st. F.: nhd. »Bestiftung«, Dotierung, Ausstattung

Dotierung, mhd. wideme, sw. M., st. M., st. F.: nhd. Brautgabe, Wittum, Mitgift, Dotierung, Ausstattung, Stiftung, Schenkung, Pfründe, Pfründe einer Kirche, Pfründe eines Klosters, Dotierung einer Kirche, Dotierung eines Klosters besonders mit Grundstücken, die zur Dotation einer Pfarrkirche gestifteten Grundstücke oder Gebäude, Pfarrhof; widemunge, widmunge, st. F.: nhd. »Widmung«, Ausstattung, Dotierung, Wittum, Stiftung an eine Kirche
-- Dotierung einer Kirche: mhd. widem, widen, st. M., st. F.: nhd. »Widem«, Brautgabe, Wittum, Dotierung einer Kirche, Dotierung eines Klosters besonders mit Grundstücken, die zur Dotation einer Pfarrkirche gestifteten Grundstücke oder Gebäude, Pfarrhof; wideme, sw. M., st. M., st. F.: nhd. Brautgabe, Wittum, Mitgift, Dotierung, Ausstattung, Stiftung, Schenkung, Pfründe, Pfründe einer Kirche, Pfründe eines Klosters, Dotierung einer Kirche, Dotierung eines Klosters besonders mit Grundstücken, die zur Dotation einer Pfarrkirche gestifteten Grundstücke oder Gebäude, Pfarrhof
-- Dotierung eines Klosters besonders mit Grundstücken: mhd. widem, widen, st. M., st. F.: nhd. »Widem«, Brautgabe, Wittum, Dotierung einer Kirche, Dotierung eines Klosters besonders mit Grundstücken, die zur Dotation einer Pfarrkirche gestifteten Grundstücke oder Gebäude, Pfarrhof; wideme, sw. M., st. M., st. F.: nhd. Brautgabe, Wittum, Mitgift, Dotierung, Ausstattung, Stiftung, Schenkung, Pfründe, Pfründe einer Kirche, Pfründe eines Klosters, Dotierung einer Kirche, Dotierung eines Klosters besonders mit Grundstücken, die zur Dotation einer Pfarrkirche gestifteten Grundstücke oder Gebäude, Pfarrhof

Dotierung, mnd. bewÐdeminge, F.: nhd. Schenkung, Bewidmung, Dotierung, Ausstattung

Dotierung, mnd. gebewÐdeminge, gebewedemunge, F.: nhd. Bewidmung, Schenkung, Dotierung

Dotierung, mnd. wÐdeminge***, F.: nhd. »Widmung«, Schenkung, Bewidmung, Dotierung, Ausstattung

dotierung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dotin, nhd.: nhd. ; L.: DW

dotsch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dötsch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dötschenkarren, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dötschkappe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dotte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dottenbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dottenfrau, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dottengabe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dottengeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dottengift, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dottengroschen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dottenpfennig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dottentaler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dottenvetter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dotter -- Eiweiß und Dotter gemischt, an. strop-i, sw. M. (n): nhd. Inhalt des Eies, Eiweiß und Dotter gemischt

Dotter, ae. dy-d-r‑ing, st. M. (a): nhd. Dotter

Dotter, as. do‑d‑r‑o* 3?, sw. M. (n): nhd. Dotter

Dotter, ahd. totoro (1) 11, sw. M. (n): nhd. Dotter, Mittelpunkt

Dotter, mhd. toter, tuter, sw. M., st. N.: nhd. Dotter, Dotterkraut

Dotter, mnd. dȫdel, dodel, dædel, M.: nhd. Dotter; dȫder, dæder, doder, dodder, dödder, dudder, M.: nhd. Dotter
dotter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dotter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW , Luther

Dotterblume, ae. gol-d‑blæ-m-a, sw. M. (n): nhd. Dotterblume

dotterblume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dotterblumenkette, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dotterbrot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dotterei, mhd. toterei, st. N.: nhd. »Dotterei«, Eidotter

dottergelb, ae. Úg-er-geol-u, Adj.: nhd. dottergelb

dottergelb, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dotterig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dotterig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dotterkraut, germ. *dudræ-, *dudræn, *dudra‑, *dudran, sw. M. (n): nhd. Dotterkraut

Dotterkraut, mhd. toter, tuter, sw. M., st. N.: nhd. Dotter, Dotterkraut

dotterkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dotterlein, mhd. toterlÆn* 5, toterle*, tuterlÆn, tuterle, st. N.: nhd. »Dotterlein«, Eidotter

dotterlein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dotterlos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dottern, nhd.: nhd. ; L.: DW

dotterporzelane, nhd.: nhd. ; L.: DW

dotterrose, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dotterschnecke, nhd.: nhd. ; L.: DW

dotterweich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW , Luther

dotterweide, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dotz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Doublet, mhd. dublÐt, dublet, Sb.: nhd. »Doublet«, eine Stoffart

doul, nhd.: nhd. ; L.: DRW
douweworm, mnd. dowworm, M.: nhd. douweworm
drab, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

drab, nhd., Interj.: nhd. ; L.: DW

Drab, nhd., M.: Vw.: s. Trab; L.: , Luther

drab, nhd.: nhd. ; L.: DW

drabant, nhd., M.: nhd. ; L.: DW , Luther (Trabant)

draben, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther (traben)

Drache -- Fels auf dem ein Drache haust, mhd. trachenstein, drachenstein, st. M.: nhd. Drachenstein, Fels auf dem ein Drache haust, Versteinerung

Drache -- fliegender Drache, an. flu‑g-drek-i, sw. M. (n): nhd. fliegender Drache

Drache -- kleiner Drache, mhd. serpentel, st. N.: nhd. Schlängchen, Schlänglein, kleiner Drache, Teufelchen; serpentelÆn, st. N.: nhd. Schlänglein, kleiner Drache, Teufelchen

Drache -- weiblicher Drache, mhd. würmin, st. F.: nhd. weiblicher Drache; würminne, st. F.: nhd. »Würmin«, weiblicher Wurm, weiblicher Drache

Drache -- wie ein Drache gefärbt, mhd. trachenvar, trachenfar*, Adj.: nhd. drachenfarben, drachenartig, wie ein Drache gefärbt

Drache (M.) (1), germ. *drako, Sb.: nhd. Drache (M.) (1)

Drache (M.) (1), an. drek-i, sw. M. (n): nhd. Drache (M.) (1), Drachenschiff

Drache (M.) (1), ae. drac-a, sw. M. (n): nhd. Drache (M.) (1), Teufel; wyr-m, wur-m, st. M. (i): nhd. Wurm, Schlange, Drache (M.) (1)

Drache (M.) (1), ahd. 6wurm 45, st. M. (i): nhd. Wurm, Schlange, Drache (M.) (1); trahho* 14, tracho*, sw. M. (n): nhd. Drache (M.) (1); trakko* 6, tracko*, sw. M. (n): nhd. Drache (M.) (1)

Drache (M.) (1), mhd. gabilðn, gampilðn, capelðn, st. N.: nhd. Drache (M.) (1)

Drache (M.) (1), mhd. linttrache, lintrache, sw. M.: nhd. Drache (M.) (1), Lindwurm; neitðn, Sb.: nhd. Drache (M.) (1)

Drache (M.) (1), mhd. serpant, sarpant, sarbant, sarabant, st. M.: nhd. Schlange, Drache (M.) (1), Teufel; serpente, sw. M.: nhd. Schlange, Drache (M.) (1), Teufel; slange, sw. M., sw. F., st. F.: nhd. Schlange, Drache (M.) (1), Schlange im Paradies, Teufel; tarant, tarrant, st. M.: nhd. Skorpion, Tarantel, Drache (M.) (1), Belagerungswerkzeug; trache, tracke, drache, dracke, dracæ, sw. M.: nhd. Drache (M.) (1), Teufel; trachentier, st. N.: nhd. Drache (M.) (1), Teufel

Drache (M.) (1), mhd. ungehiure (3), ungehðre, ungehiuwer, st. N., sw. F., sw. F.: nhd. Ungeheuer, Waldmann, Drache (M.) (1), gespenstisches Wesen, Alp, Scheusal; wurm, worm, st. M.: nhd. Wurm, Insekt, Reptil, Natter, Schlange, Drache (M.) (1), Teufel, Geschwür, Pferdekrankheit

Drache (Tierkreis), mnd. worm, M.: nhd. Wurm, kriechendes Geschöpf, Insekt, Käfer, Skorpion, Schlange, Drache (Tierkreis)

Drache, ahd. lindwurm* 23, st. M. (i): nhd. Lindwurm, Schlange, Drache
-- weiblicher Drache: ahd. trahhin* 2, trachin*, st. F. (jæ): nhd. weiblicher Drache; trahhinna* 1, trachinna*, ahd.?, st. F. (jæ): nhd. weiblicher Drache

Drache, mnd. drõke, drake, M.: nhd. Drache, Drache als Schmiedearbeit, Drache als Zierrat, Drache als Wasserspeier, Schaugericht beim Festmahl, Hahn an einer Büchse, Hahn an einem Feuerrohr, Bezeichnung des Teufels, Komet
-- Drache als Schmiedearbeit: mnd. drõke, drake, M.: nhd. Drache, Drache als Schmiedearbeit, Drache als Zierrat, Drache als Wasserspeier, Schaugericht beim Festmahl, Hahn an einer Büchse, Hahn an einem Feuerrohr, Bezeichnung des Teufels, Komet
-- Drache als Wasserspeier: mnd. drõke, drake, M.: nhd. Drache, Drache als Schmiedearbeit, Drache als Zierrat, Drache als Wasserspeier, Schaugericht beim Festmahl, Hahn an einer Büchse, Hahn an einem Feuerrohr, Bezeichnung des Teufels, Komet
-- Drache als Zierrat: mnd. drõke, drake, M.: nhd. Drache, Drache als Schmiedearbeit, Drache als Zierrat, Drache als Wasserspeier, Schaugericht beim Festmahl, Hahn an einer Büchse, Hahn an einem Feuerrohr, Bezeichnung des Teufels, Komet

Drache, mnd. serpent, sÐrpent, M.: nhd. Schlange, Drache

drache, nhd., M.: nhd. ; L.: DW , Luther

Drachen -- Goldschmiedearbeit in Form eines Drachen, mnd. drõkenkop, M.: nhd. »Drachenkopf«, Schmiedearbeit, Wasserspeier am Ende einer Dachrinne in Form eines Drachen, Goldschmiedearbeit in Form eines Drachen, Zierrat in Form eines Drachenkopfes an Schmuckstücken

Drachen -- Wasserspeier am Ende einer Dachrinne in Form eines Drachen, mnd. drõkenkop, M.: nhd. »Drachenkopf«, Schmiedearbeit, Wasserspeier am Ende einer Dachrinne in Form eines Drachen, Goldschmiedearbeit in Form eines Drachen, Zierrat in Form eines Drachenkopfes an Schmuckstücken

Drachen, ae. ly-f-t-flo-g-a, sw. M. (n): nhd. Luftflieger, Drachen

Drachen, mhd. gewürme, st. N.: nhd. Gewürm, Würmer, Schlangen, Drachen, Ungeziefer; gewürmeze*, gewürmze, st. N.: nhd. Gewürm, Würmer, Schlangen, Drachen, Ungeziefer

drachenampfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drachenanker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drachenartig, mhd. trachenvar, trachenfar*, Adj.: nhd. drachenfarben, drachenartig, wie ein Drache gefärbt

drachenauge, nhd.: nhd. ; L.: DW

drachenbars, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drachenbauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drachenbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Drachenbaums -- Harz des Drachenbaums, ahd. trahhenbluot* 2, trachenbluot*, ahd.?, st. N. (a): nhd. »Drachenblut«, Harz des Drachenbaums

drachenberg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drachenbespannt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

drachenbild, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drachenblick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Drachenblut, ahd. trahhenbluot* 2, trachenbluot*, ahd.?, st. N. (a): nhd. »Drachenblut«, Harz des Drachenbaums

Drachenblut, mhd. trachenbluot, trackenbluot, trackenblðt, st. N.: nhd. Drachenblut; trachensweiz, st. M.: nhd. Drachenschweiß, Drachenblut

drachenblut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drachenblutbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drachenblutholz, nhd.: nhd. ; L.: DW

Drachenborn, mhd. trachenburne, st. M.: nhd. »Drachenborn«, Drachenbrunnen

Drachenbrunnen, mhd. trachenburne, st. M.: nhd. »Drachenborn«, Drachenbrunnen

drachenbrut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drachendurst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drachenfänger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drachenfarben, mhd. trachenvar, trachenfar*, Adj.: nhd. drachenfarben, drachenartig, wie ein Drache gefärbt

drachenfarbig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

drachenfels, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drachenfisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drachenflächner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drachenfliege, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Drachenflügel, mnd. vinne (2), finne* sw. F.: nhd. Feder, Flosse, Drachenflügel

drachenflügel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Drachengalle, mhd. trachengalle, trackengalle, sw. F.: nhd. Drachengalle

Drachengalle, nhd., F.: nhd. Drachengalle, Galle des Drachen; ÜG.: lat. fel draconis; I.: Lüs. lat. fel draconis; E.: s. Galle, Drache; L:: , Luther

drachengeschirr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drachengespann, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drachengift, nhd., N.: nhd. Drachengift, Gift des Drachen; ÜG.: lat. virus draconis; I.: Lüt. lat virus draconis; E.: s. Drache, Gift; L.: DW , Luther

drachengipfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drachengriff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drachenhaarig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

drachenhaelter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drachenhaft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Drachenhals -- Drachenhals am Schiff, an. svÆr-i, sw. M. (n): nhd. Hals, Nacken, Drachenhals am Schiff

Drachenhaupt, mhd. trachenhoubet, st. N.: nhd. Drachenhaupt

Drachenhaupt, mnd. drõkenhȫvet, N.: nhd. »Drachenhaupt«

drachenhaupt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drachenhäuptchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drachenheulen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drachenhöhle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drachenhorde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drachenhure, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Drachenkampf, mhd. trachenkampf, st. M.: nhd. Drachenkampf

drachenkampf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Drachenkehle, mhd. trachenkel, sw. M., sw. F.: nhd. »Drachenkehle«, Drachenschlund

Drachenkopf -- Drachenkopf am Steven, an. grÆ-m-a, sw. F. (n): nhd. Gesichtsmaske, Drachenkopf am Steven, Nacht

Drachenkopf (als Zierrat an Geschmeide), mnd. wormeshȫvet*, wormeshovet, mnd.?, N.: nhd. »Wurmshaupt«, Schlangenkopf, Drachenkopf (als Zierrat an Geschmeide)

Drachenkopf, mhd. trachenkopf, drachenkopf, st. M.: nhd. Drachenkopf

Drachenkopf, mnd. drõkenkop, M.: nhd. »Drachenkopf«, Schmiedearbeit, Wasserspeier am Ende einer Dachrinne in Form eines Drachen, Goldschmiedearbeit in Form eines Drachen, Zierrat in Form eines Drachenkopfes an Schmuckstücken

drachenkopf, nhd., M.: nhd. Drachenkopf, Kopf des Drachen; ÜG.: lat. caput draconis; I.: Lüs. lat. caput draconis; E. s. Drache, Kopf ; L.: DW , Luther

Drachenkopfes -- Zierrat in Form eines Drachenkopfes an Schmuckstücken, mnd. drõkenkop, M.: nhd. »Drachenkopf«, Schmiedearbeit, Wasserspeier am Ende einer Dachrinne in Form eines Drachen, Goldschmiedearbeit in Form eines Drachen, Zierrat in Form eines Drachenkopfes an Schmuckstücken

Drachenkraut, mnd. snõkenwort, snakenwort, F.: nhd. Drachenwurz, Drachenkraut, Heilpflanze gegen Schlangengift

drachenkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drachenlist, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drachenloch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Drachenmaul, nhd., N.: nhd. Drachenmaul, Maul des Drachen; E.: s. Drachen, Maul (N.) (1); L.: , Luther (1522)

drachenmilch, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drachenmord, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Drachenmund, mhd. trachenmunt, trackenmunt, st. M.: nhd. Drachenmund

drachenmutter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Drachennest, mhd. trachennest, st. N.: nhd. Drachennest

drachennest, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drachenpaar, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drachenpfenning, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drachenpflanze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drachenraupe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drachenrotang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Drachens -- Name eines verheerenden Drachens, mnd. hÐrbrant, herbrant, M.: nhd. Sternschnuppe, Name eines verheerenden Drachens

drachensaft, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drachenschatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Drachenschiff, an. drek-i, sw. M. (n): nhd. Drache (M.) (1), Drachenschiff

drachenschiff, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drachenschlange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Drachenschlund, mhd. trachenkel, sw. M., sw. F.: nhd. »Drachenkehle«, Drachenschlund

drachenschnauze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drachenschusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drachenschwanz, nhd., M.: nhd. Drachenschwanz, Schwanz des Drachen; ÜG.: lat. cauda draconis; I.: Lüs. lat. cauda draconis; E.: s. Drache, Schwanz; L.: DW , Luther (1530)

Drachenschweiß, mhd. trachensweiz, st. M.: nhd. Drachenschweiß, Drachenblut

drachensohn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drachenspargel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Drachenstein, mhd. trachenstein, drachenstein, st. M.: nhd. Drachenstein, Fels auf dem ein Drache haust, Versteinerung

drachenstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drachenstreiter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drachenstuhl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drachenteufel, nhd.: nhd. ; L.: DW

drachenwagen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Drachenwohnung, mhd. trachenwonunge, st. F.: nhd. Drachenwohnung

Drachenwohnung, mnd. drõkenwõninge, F.: nhd. »Drachenwohnung«

drachenwohnung, nhd., F.: nhd. Drachenwohnung, Wohung des Drachen, Wohnung der Drachen; I.: Lüs. lat. habitatio draconum; E.: s. Drache, Wohnung; L.: DW , Luther

Drachenwurz, ae. drõcents-e, drõcent‑e, drõconz-e, drõgens-e, sw. F. (n): nhd. Drachenwurz

Drachenwurz, ahd. slangwurz* 2, st. F. (i): nhd. »Schlangenwurz«, Drachenwurz; trahhenwurz* 17, trachenwurz, drahhenwurz*, drahwurz*, st. F. (i): nhd. Drachenwurz; trakkenwurz* 3, trackenwurz*, drakkenwurz*, drakwurz*, st. F. (i): nhd. Drachenwurz

Drachenwurz, mhd. kranecheswurze 1, sw. F., st. F.: nhd. Drachenwurz, Schwalbenwurz

Drachenwurz, mhd. trachenwurze* 3, trackenwurze, sw. F., st. F.: nhd. Drachenwurz

Drachenwurz, mhd. valkenwurz 1, falkenwurz*, st. F.: nhd. »Falkenwurz«, Drachenwurz

Drachenwurz, mnd. drõkenwort, N.: nhd. »Drachenwurz«

Drachenwurz, mnd. snõkenwort, snakenwort, F.: nhd. Drachenwurz, Drachenkraut, Heilpflanze gegen Schlangengift

drachenwurz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drachenzahn, nhd., M.: nhd. Drachenzahn, Zahn des Drachen; ÜG.: lat. dens draconis; I.: Lüs. lat. dens draconis; E.: s. Zahn, Drache; L.: DW , Luther

Drachenzorn, nhd., M.: nhd. Drachenzorn, Zorn des Drachen; L. , Luther (1538)

drachenzucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Drächin, mhd. trechinne, st. F.: nhd. »Drächin«, weiblicher Drache (M.) (1)

drachin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Drächlein, mhd. trackelÆn, st. N.: nhd. »Drächlein«, kleiner Drache (M.) (1)

drächlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Drachme, got. drak-m-a* 3, sw. M. (n): nhd. Drachme

Drachme, ahd. bÆslaht*? 1, st. F.? (i): nhd. Münze, Drachme; drimisa 6, st. F. (æ): nhd. Tremisse, Drachme, Münze; pfanna* (2) 1?, sw. F. (n): nhd. Drachme

Drachme, mhd. drachma, dragme, Sb.: nhd. »Drachme«

Drachme, mnd. dragme, F.: nhd. Drachme, kleines Gewicht

Drachme, mnd. ingelisch*?, ingelsch, ingelsche, N.?: nhd. eine Gewichtsbezeichnung, Drachme

drachme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW , Luther (Drachma)

drachme, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Drachmen -- eine Münze im Werte von vier Drachmen, mnd. stõter, M.: nhd. eine Münze im Werte von vier Drachmen

drächt, nhd.: nhd. ; L.: DW

drachumwunden, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

draco -- dunkelrotes wohlriechendes Harz von Calamus draco, mnd. drõkenblæt, drakenblæt, N.: nhd. dunkelrotes wohlriechendes Harz von Calamus draco

dradel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dradel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dradelicht, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dradrauen, nhd.: nhd. ; L.: DW

draengen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

draengler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

draengnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

draeue, nhd.: nhd. ; L.: DRW

draeuen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

draeuer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

draeulich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

draeurede, nhd.: nhd. ; L.: DRW

draeuung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

draeuwort, nhd.: nhd. ; L.: DRW

draf, nhd., Interj.: nhd. ; L.: DW

draf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

draf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

draf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drafen, nhd.: nhd. ; L.: DW

drafharnisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drafkufe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drafter, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

drafter, nhd.: nhd. ; L.: DW

dragant, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dragär -- Fischkaufmannslager auf Dragär, mnd. lÐger, legger, lõger, N.: nhd. Lager, Liegestatt, Bettstatt, Krankenlager, Unterkunft, Verbleib, Aufenthalt, Fischerlager, Fischkaufmannslager auf Dragär, Weinlager, Weinkeller, Einlager, Schuldhaft, Hausarrest, Heerlager, Feldlager, Sichniederlegen, Beherbergung des Herrn und seiner Familie sowie seiner Mannen

dragge, nhd.: nhd. ; L.: DW

Draggen, mnd. draggen, dragge, M.: nhd. Draggen, kleiner Anker, Klammer, Anker auf kleinen Fahrzeugen mit zwei oder drei oder vier Armen oder Klauen, Anker der auf Kriegsschiffen zum Entern benutzt wurde

draggen, mnd. draggen, sw. V.: nhd. »draggen«, klammern?

Dragodit (Angehöriger eines sagenhaftes orientalisches Volkes), mhd. Dragodit, M.: nhd. Dragodit (Angehöriger eines sagenhaftes orientalisches Volkes)

dragoman, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dragon, nhd.: nhd. ; L.: DW

dragoner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dragonerfisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dragonermäszig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dragonermütze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dragonerpost, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dragonnade, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dragun, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drahle, nhd.: nhd. ; L.: DW

Draht -- der Güteprüfung entsprechender Draht, mnd. klævendrõt, M.: nhd. der Güteprüfung entsprechender Draht

Draht -- Draht herstellen, ahd. wieren* 5, sw. V. (1a, 2): nhd. Draht herstellen, Schmuck herstellen; wieræn* 2, sw. V. (2): nhd. Draht herstellen, Schmuck herstellen

Draht -- Draht mittlerer Stärke, mnd. middeldrõt, M.: nhd. Draht mittlerer Stärke

Draht -- Draht schmieden, ahd. 3zeinen* (2) 6, sw. V. (1a): nhd. zainen, Draht schmieden, in Blättchen schlagen, in Stäbe schlagen, in Streifen schneiden

Draht -- ein Draht von bestimmter Stärke, mnd. rinkendrõt, M.: nhd. ein Draht von bestimmter Stärke

Draht -- gepichter Draht, mnd. pÐkedrõt, pekdrõt, M.: nhd. Pechdraht, gepichter Draht, Schusterdraht, Schuster

Draht -- mit der Schleppzange gezogener Draht, mnd. slÐpedrõt, M.: nhd. mit der Schleppzange gezogener Draht

Draht, idg. *øeiro‑, *øÆro‑, Sb.: nhd. Gedrehtes, Gerte, Draht

Draht, germ. *þrÐdu-, *þrÐduz, *þrÚdu‑, *þrÚduz, st. M. (u): nhd. Draht, Faden; *weira, *wÆra, Sb.: nhd. Draht

Draht, an. þõtt-r, st. M. (a): nhd. Draht, Faden, Docht, Abschnitt, Teil

Draht, ae. þrÚ-d, þrÐ‑d, st. M. (a): nhd. Draht, Faden; wÆ-r (1), st. M. (a): nhd. Draht

Draht, anfrk. *trÐ-th?, st. F. (i): nhd. Draht, Faden; trÐ-th-il-a*? 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Draht, Faden

Draht, as. thrõ‑d* 1, st. M. (i): nhd. Draht, Faden; *wÆ‑ra?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Draht, Stange

Draht, mhd. drõt (1), st. M.: nhd. Draht, Metallfaden

Draht, mhd. vadem, vaden, fadem*, faden*, sw. M., st. M.: nhd. Faden, Garn, Schnur (F.) (1), Band (N.), Draht, Geringstes

Draht, mnd. drõt, M.: nhd. Draht, Faden, gesponnener Faden, Webefaden, Bastdraht, Bindfaden, Pechdraht, Metalldraht, Drahtgitter
-- Draht handeln: mnd. drõthandelen***, V.: nhd. Draht handeln
-- Handel mit Draht: mnd. drõthandelinge, F.: nhd. Handel mit Draht
-- Herstellung von Draht: mnd. drõthantwerk, N.: nhd. Drahtziehergewerbe, Herstellung von Draht
-- mit Draht bewinden: mnd. beslingen, beschlengen, sw. V.: nhd. rings umgeben (V.), mit Draht bewinden, mit Eisenwerk vergittern
-- Statut über die Herstellung von und den Handel mit Draht: mnd. drõtesærdeninge*, drõtsærdeninge, F.: nhd. Statut über die Herstellung von und den Handel mit Draht; drõtærdeninge, F.: nhd. Statut über die Herstellung von und den Handel mit Draht

Draht, mnd. võdem, võdum, vÐdem, võden, võdeme, võtme, vatme, vedem, vÐdeme, vÐtme, vetme, M.: nhd. Faden, Maß der ausgebreiteten Arme, Maß zu 6 Fuß gerechnet, Maßbezeichnung für Garn, Maßbezeichnung für Tauwerk, Maßbezeichnung für Tuche, Maßbezeichnung für Häute, Maß für die Höhe einer Mauer, Maß für die Dicke des Eises, Maß zur Bezeichnung der Meerestiefe, 6 Fuß hoher und 6 Fuß breiter Haufen von gescheitetem Brennholz, Garn, Schnur (F.), Draht, Kettenfaden, Einschlagsfaden, Würmchen
-- Geflecht aus Rohr oder Draht das zum Schutz inwendig vor das Fenster gestellt wird: mnd. vensterkorf*, vinsterkorf, M.: nhd. Geflecht aus Rohr oder Draht das zum Schutz inwendig vor das Fenster gestellt wird
-- mit Draht beziehen: mnd. vörwÆren*, vorwÆren, sw. V.: nhd. mit Draht beziehen, mit Drahtnetz versehen (V.), Fenster durch ein Drahtgitter schützen

draht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

draht, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

drahtarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Drahtarbeiter, mnd. drõtarbÐdÏre*, drõtarbÐder, M.: nhd. »Drahtarbeiter«, Gehilfe des Goldschmieds

Drahtarbeiter, mnd. drõtschõvÏre*, drõtschõver, M.: nhd. Drahtarbeiter

drahtarbeiter, nhd.: nhd. ; L.: DW

drahtband, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drahtbank, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drahtbaster, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drahtbauer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Drahtbereitung -- Handschmiede in der das Osemund zur Drahtbereitung gespalten wird, mnd. Æse, F.: nhd. Handschmiede in der das Osemund zur Drahtbereitung gespalten wird

drahtbinder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drahtblume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drahtboden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drahtbodenstuhl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drahtbogen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drahtbohrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drahtbürste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drähtchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drahtdeckel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drahteisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drähten, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

drähtern, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

drahtfalle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drahtfeder, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drahtfenster, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drahtgeflecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drahtgerippe, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drahtgestell, nhd.: nhd. ; L.: DW

drahtgewebe, nhd.: nhd. ; L.: DW

Drahtgitter -- Fenster durch ein Drahtgitter schützen, mnd. vörwÆren*, vorwÆren, sw. V.: nhd. mit Draht beziehen, mit Drahtnetz versehen (V.), Fenster durch ein Drahtgitter schützen

Drahtgitter, mnd. drõt, M.: nhd. Draht, Faden, gesponnener Faden, Webefaden, Bastdraht, Bindfaden, Pechdraht, Metalldraht, Drahtgitter

drahtgitter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Drahtgut, mnd. drõtgæt, N.: nhd. »Drahtgut«

drahtgut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Drahthaken, mnd. hõke (1), M.: nhd. Haken (M.), eiserner Haken (M.) zu verschiedenen Zwecken, Türhaken, Angelhaken, Armbrusthaken, Windehaken, Spitze der Ankerflügel, Bootshaken, Drahthaken, Schmuck und Verschluss an Kleidungsstücken, Broschnadel zum Mantel, Nacken, Hinterkopf, Nackengrube, Hals, Schlund, Schlagbaum, eine Art Pflug, slawisches Landmaß (wendische Hufe von 15 Morgen [Bedeutung örtlich beschränkt und Fremdwort in mnd. Form]), Feuergewehr mit einem Haken am Schaft, Hakenlachs, kleinmaschiger Netzsack, Örtlichkeitsbezeichnung für vorspringende Krümmungen und Vorsprünge, gekrümmter Flussarm, gekrümmte Stromrinne, toter Flussarm, schräg in den Strom gehende Buhne zur Uferbefestigung

drahthammer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Drahthandel, mnd. drõtnÐringe, F.: nhd. Drahthandwerk, Drahthandel, Einkommen aus dem Drahthandel
-- Einkommen aus dem Drahthandel: mnd. drõtnÐringe, F.: nhd. Drahthandwerk, Drahthandel, Einkommen aus dem Drahthandel

Drahthandwerk, mnd. drõtnÐringe, F.: nhd. Drahthandwerk, Drahthandel, Einkommen aus dem Drahthandel

drahthaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drahthemd, nhd.: nhd. ; L.: DW

drahticht, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

drahtig, mnd. drõdich***, Adj.: nhd. drahtig, aus Fäden gedreht

drähtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Drahtkaufmann, mnd. drõthÐre, M.: nhd. Drahtkaufmann

drahtkettchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drahtkette, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drahtklinge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drahtkugel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drahtlaterne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drahtlauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drahtlauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drahtlehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drahtleuchte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drahtleuchter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drahtmasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Drahtmühle, mnd. drõtmȫle, drõtmole, F.: nhd. Drahtmühle

drahtmühle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drahtnagel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drahtnatter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drahtnetz, nhd.: nhd. ; L.: DW

drahtordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drahtplatten, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drahtplätten, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drahtplätter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drahtpuppe, nhd.: nhd. ; L.: DW

drahträdchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drahtrichten, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drahtrichter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Drahtring, mnd. drõtrinc, M.: nhd. Drahtring, Ring aus Golddraht

drahtring, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Drahtringe -- Handwerker der Drahtringe fertigt, mnd. rinkensmet, M.: nhd. »Ringschmied«, Handwerker der Drahtringe fertigt; rinksmet, rinksmit, M.: nhd. »Ringschmied«, Handwerker der Drahtringe fertigt

drahtröhrchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drahtrollen, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drahtsaite, nhd.: nhd. ; L.: DW

Drahtsaiten -- Saiteninstrument dessen Drahtsaiten über zwei Stege stehend mit einem Schlägel gerührt werden, mnd. hackebret, hakkebret, hackbret, hakbret, N.: nhd. Hackbrett, Saiteninstrument dessen Drahtsaiten über zwei Stege stehend mit einem Schlägel gerührt werden, Zymbal

drahtscheibe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drahtschere, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drahtschleife, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drahtschlinge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drahtschlinge, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Drahtschmied, mhd. drõtsmit, st. M.: nhd. Drahtschmied, Drahtzieher

Drahtschmied, mnd. drõtsmit, drõtsmÐt, drõtsmede, M.: nhd. Drahtschmied, Drahtzieher

Drahtschmiede -- Beschäftigter in einer Drahtschmiede, mnd. vȫrslÐgÏre*, vȫrslÐger, vorsleger, M.: nhd. »Vorschläger«, Beschäftigter in einer Drahtschmiede, Ladestock für Handbüchsen
drahtschmiele, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drahtschnecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drahtschneider, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Drahtseil, mnd. drõtwÐde, F.: nhd. starker Eisendraht, Drahtseil

drahtseil, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Drahtsieb, mnd. ? stededrõt, N.: nhd. Drahtsieb?

Drahtsieb, mnd. drõtsÐve, N.: nhd. Drahtsieb

drahtsieb, nhd.: nhd. ; L.: DW

drahtsilber, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drahtspille, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Drahtspindel, mnd. spille, F.: nhd. Spindel, Hauptarbeitsgerät der Frau, weibliche Erbfolgelinie, weibliche Verwandtschaft, weibliches Geschlecht, Drahtspindel, Spule für Golddraht oder Silberdraht, Maßbezeichnung für das auf die Garnwinde aufgesponnene Garn, Walze, Winde (F.), Welle, Golddraht, Silberdraht, Mühleisen, Drehachse für den oberen Mühlstein, Vorrichtung zum Heben oder Fortbewegen von Lasten, Ankerspill, Turmspindel

drahtspindel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drahtspinnen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drahtspinner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Drahtspundung, mnd. drõtspundinge, F.: nhd. Drahtspundung

drahtstab, nhd.: nhd. ; L.: DW

drahtstifte, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drahtstücke, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drahtstülpe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drahtstummel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drahttresse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drahttuch, nhd.: nhd. ; L.: DW

Drahtverschluss, mnd. drõtschrank, N.: nhd. Drahtverschluss

drahtweiser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drahtwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drahtwinde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drahtwurm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drahtwürmchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drahtzange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drahtzieheisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Drahtziehen -- beim Drahtziehen Beschäftigter, mnd. klÐntȫgÏre*, klÐntȫger, M.: nhd. beim Drahtziehen Beschäftigter
drahtziehen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Drahtzieher -- aus zwei Teilen zusammenschließendes oder zangenförmiges Gerät beim Weber oder Drahtzieher, mnd. klæve (1), klave, klöve, klȫve, M., F., N.: nhd. Spalt, Spalte, Felsspalte, Zwischenraum in gespaltenem Holz, Kloben, gespaltenes Holzstück als Rute für den Vogelfang, Waagekloben, Spalte oder Schere an der Waage an welcher der richtige Stand der Zunge abzulesen ist, aus zwei Teilen zusammenschließendes oder zangenförmiges Gerät beim Weber oder Drahtzieher, Webergerät, Marterwerkzeug, Joch des Rindviehs, Klöben, größeres oben der Länge nach gespaltenes feines Gebäck, Stute (F.)

Drahtzieher, mhd. drõtsmit, st. M.: nhd. Drahtschmied, Drahtzieher

Drahtzieher, mnd. drõtsmit, drõtsmÐt, drõtsmede, M.: nhd. Drahtschmied, Drahtzieher; drõttȫgÏre*, drõttȫger. drõttoger, M.: nhd. Drahtzieher
drahtzieher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drahtzieher, nhd.: nhd. ; L.: DW

drahtzieherei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Drahtziehergewerbe, mnd. drõthantwerk, N.: nhd. Drahtziehergewerbe, Herstellung von Draht

Drahtzieherhandwerks -- Aufsichtsbeamter des Drahtzieherhandwerks, mnd. klȫvemÐster, klȫvemeister, M.: nhd. Dachprüfer, Aufsichtsbeamter des Drahtzieherhandwerks; klævenmÐster, klævenmeister, M.: nhd. Dachprüfer, Aufsichtsbeamter des Drahtzieherhandwerks
drahtziehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Drahtzug -- weiche zähe zum Drahtzug gebrauchte Art Osemund, mnd. drõtæsemunt, M.: nhd. weiche zähe zum Drahtzug gebrauchte Art Osemund

drahtzug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drahtzug, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drahtzugverwalter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Drakonit, ae. gim-rod-o‑r, st. M. (a): nhd. Drakonit

drall, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

drall, mhd. gedrol, Adj.: nhd. drall, rund, gehäuft; gedrollen, gedrollet*, gedrolt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. drall, rund, gehäuft, gerundet

drall, mnd. dral, Adj.: nhd. »drall«, festgedreht, drehend, wirbelnd, strudelnd

drall, mnd. drel (2), Adj.: nhd. drall, festgedreht, drehend, wirbelnd, strudelnd

drall: M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dralle: M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dram, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

dramatisieren, mnd. spÐlen (1), spellen, spȫlen, spelen, spillen, sw. V.: nhd. spielen, um Geld spielen, in lebhafter und freier Tätigkeit sein (V.), lebhaft hinbewegen und herbewegen, tummeln, vergnügen, Scherz treiben, lustig sein (V.), Glücksspiel treiben, musikalisch oder szenisch spielen, dramatisieren, leuchten, funkeln, aufwallen, strahlen, handeln, darstellen, aufführen, musizieren, in Aktion setzen, betreiben, brünstig sein (V.), Geschlechtslust stillen

drambaum, nhd.: nhd. ; L.: DW

drämel, nhd.: nhd. ; L.: DW

dramen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Draminder, Draminer?, nhd., M. nhd. eine Weinsorte?; E.: s. ON Tramin?; L.: , Luther (1534)

dramkopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dramrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dramseule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dran, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dran, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther (daran)

drancus, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drane, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drang, nhd. Adj.: nhd. ; L.: DW

Drang, germ. *neuda-, *neudaz, st. M. (a): nhd. Drang, Verlangen, Wunsch

Drang, ahd. dwang* 2, st. M. (a): nhd. Zügel, Einhalt, Zwang, Zucht, Drang, Krampf?; skurgida* 1, scurgida*, st. F. (æ): nhd. Sturz, Voreiligkeit, Überstürzung, Drang

Drang, mhd. drünc, st. N.: nhd. Drang

Drang, mhd. gedranc, gedrange, getrange, st. N., st. M.: nhd. Drängen, Gedränge, Schar (F.) (1), Drangsal, Bedrängnis, Drang, Hinneigung, Vertrauen, Dickicht, Enge, Ansturm, Handgemenge, Druck, Tatendrang, Eifer
-- Drang nach dem Kopf: mhd. houbetduht, st. F.: nhd. Drang nach dem Kopf

Drang, mhd. sweif, st. M.: nhd. »Schweif«, Schwingbewegung, Gang (M.) (1), Umschwung, Umkreis, Umfang, umschlingendes Band, Besatz eines Kleidungsstücks, Schwanz, Ende, Schwung, Drang, Streben (N.), Verlauf, Lauf, Einfluss, Gloriole, Ausläufer eines Erzganges, in einem Erzgang gefundene Erzart; sweim, st. M.: nhd. Schweben, Schweifen, Schwingen, Schwung, Drang, Flug, Umschwung; twanc, st. M.: nhd. Zwang, Beengung, Gewalt, Beschränkung, Einschränkung, Not, Bedrängnis, Drang, Ungemach, Verzierung am Frauenkleid

Drang, mnd. dranc (1), drank, M.: nhd. »Drang«, Gedränge, Drängen, Bedrängnis, Bedrängung, Einengung, Zwang, Not, Nötigung, Gewalt

drang, mnd. drange (3), dranc, Adv.: nhd. gedrängt, voll, eng, drang, fest anschließend, stramm

Drang, mnd. drǖstichhÐt*, drǖstichÐt, drǖsticheit, F.: nhd. Geschäftigkeit, Fleiß, Drang
Drang, mnd. puch (1), Sb.: nhd. Bedrohung, Drang, Zwang, Pochen, Trotz

drang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW , Luther

drang, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dräng, nhd.: nhd. ; L.: DW

drangabe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drange, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

drange, nhd., Adv.: nhd. gedränft, eng aneinander gedrängt; L.: DW , Luther

drangeben, mnd. inbȫten, inboten, sw. V.: nhd. einheizen, einlegen, einschießen, zuschießen, beisteuern, drangeben, einbüßen

Drangeld (Gebühr bei der Aufnahme in die hannoverische Kaufmannsgilde) (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. lÆtkæp, lÆkæp, lÆkkæp, likcop, M.: nhd. Leitkauf?, Leikauf?, Weinkauf, Trunk zum Abschluss und zur Bestätigung eines Vertrags, als Ablösung für den Weinkauf gezahlte Gebühr, Drangeld (Gebühr bei der Aufnahme in die hannoverische Kaufmannsgilde) (Bedeutung örtlich beschränkt)

drangeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Drangeldes -- durch Geben eines Drangeldes sichern, mhd. verarren, ferarren*, sw. V.: nhd. durch Geben eines Drangeldes sichern, verbindlich machen

drängeln -- sich drängeln mit, mhd. gedringen, st. V.: nhd. drängen, wegdrängen von, sich drängen, sich drängeln mit, befördern aus

drängeln -- sich drängeln, mhd. dringen (1), tringen, st. V.: nhd. herbeidrängen, vorwärtsdrängen, sich drängeln, zur Begrüßung herbeieilen, bei Hof vorsprechen, aufwarten, sich versenken in, sich zwängen aus, herandringen, dringen, eilen, eindringen, flechten, weben, zusammendrücken, drängen, andringen, sich tummeln, bedrängen, belästigen, drücken, verdrängen, empfangen (V.), wirken, schieben an, bringen zu, wegdrängen aus

Drängeln, mhd. ? tozelen* (2), tozeln, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Drängeln?

drängeln, mhd. ? tozelen*** (1), tozeln***, sw. V.: nhd. drängeln?

drängeln, mnd. schðven (1), schµven, schuven, schuwen, st. V.: nhd. schieben, stoßen, anstoßen, ruckweise bewegen, schiebend rücken, rütteln, rucken, wackeln, Stöße versetzen, tätlich angreifen, drängeln, schubsen, abwälzen, zuschieben, zumessen, aufschieben, verstoßen (V.), vertreiben, gewaltsam entfernen, ausschließen

drängeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

drängen -- drängen auf, mhd. trÆben (1), trÆven, trÆfen*, st. V.: nhd. wenden, treiben, zubringen, vertreiben, sich beschäftigen mit, tun, dahinbringen, darauf anlegen, sich ereignen, sich zutragen, sich verbreiten, umhergetrieben werden in, sich entfernen von, drängen auf, eindringen auf, sich stürzen auf, zutreiben auf, betreiben, machen, hervorbringen, antreiben, drängen, führen, anstellen, hegen, verbreiten, haben, üben, ausüben, ausprobieren, treiben an, treiben aus, treiben in, treiben nach, treiben von, treiben vor, treiben zu, führen zu, bringen auf, bringen in, bringen nach, bringen zu, schieben an, schieben von, schieben zu, wegtreiben, wegjagen, wegschicken aus, wegschicken von, abbringen von, hinterhertreiben hinter

drängen -- drängen zu, mhd. næten (1), sw. V.: nhd. in Not sein (V.), Not werden, in Bedrängnis kommen, sich abgeben mit, schmerzen, quälen, bedrängen, nötigen, zwingen, drängen zu; nãten (1), sw. V.: nhd. »nöten«, nötigen, zwingen, in Bedrängnis kommen, sich abgeben mit, schmerzen, quälen, bedrängen, drängen zu

drängen -- drängen zu, mhd. snellen (1), sw. V.: nhd. schnellen, hervorspringen, drängen zu, eilen, schnalzen, fortschnellen, beschleunigen, bewegen, wischen aus, sich rasch bewegen; twingen (1), dwingen, duingen, quingen, zwingen, st. V.: nhd. drücken, zusammendrücken, zusammenfügen, pressen, zwängen, beengen, drängen, bedrängen, Not und Gewalt antun, bezwingen, drängen zu, zwingen, erzwingen, beschlagnahmen, nötigen, bedecken, einschließen, bändigen, zäumen, unwiderstehlich ziehen, treiben, Zwang ausüben, Druck ausüben, sich anstrengen, sich bemühen, bedrücken, unterwerfen, besiegen, beherrschen, überwältigen, unterdrücken, quälen, heimsuchen, antreiben, packen, bringen, verpflichten, veranlassen, pressen aus, auspressen in, binden an, richten auf, vertreiben, vertreiben aus, entfernen von, halten, strecken vor

Drängen -- durch Drängen erzwingen, mhd. aneerdringen*, anerdringen, ane erdringen, st. V.: nhd. erfolgreich abfordern, durch Drängen erzwingen
-- sich drängen: mhd. drangen (1), sw. V.: nhd. drängen, belästigen, sich drängen, bedrängen, drücken, sich sehnen, fordern; drücken (1), drucken, drokken, trucken, sw. V.: nhd. drücken, drängen, sich drängen, bedrängen, pressen, auspressen, drucken, sich zurückziehen, wegdrücken, bedrücken, unterdrücken, auslassen, bezähmen, führen, begatten, einprägen, niederwerfen, versenken, beugen, zwingen unter
-- zu Tode drängen: mhd. erdringen, st. V.: nhd. erzwingen, zu Tode drängen, dringen, erreichen, erdrücken

Drängen -- durch Druck oder Drängen belasten oder entfernen, mnd. vördrücken*, vordrucken, sw. V.: nhd. erdrücken, niederdrücken, bedrücken, durch Druck oder Drängen belasten oder entfernen, bedrängen, unterdrücken, verkleinern, erniedrigen, zurückdrängen, verdrängen, vertreiben, verschweigen, ausschalten, überwältigen, vernichten, vergeuden, verschütten

drängen -- kämpfend ganz beiseite drängen, mhd. voldrücken, foldrücken*, voldrucken, foldrucken*, sw. V.: nhd. mit voller Kraft und Wirkung drücken und vorwärts gegeneinanderringen, kämpfen, vollständig vorwärts dringen, kämpfend ganz beiseite drängen, überwinden, zu Ende führen, beenden, durchdringen, durchstoßen

drängen -- sich drängen in, mhd. schieben (1), st. V.: nhd. schieben, stoßen, aufschieben, verschieben, heimlich begünstigen, Vorschub leisten, sich schieben, schwingen, sich drängen in, sich heranmachen an, voll stopfen mit, antreiben, antreiben zu, bedrängen, stecken, stopfen, stechen, pressen durch, pressen in, pressen vor, pressen zwischen, stürzen in, legen, laden (V.) (1), übertragen (V.), wenden an, einschieben, einflechten in, herschieben vor; spengen, sw. V.: nhd. mit Spangen versehen (V.), mit Spangen verbinden, sich zusammenziehen, sperren, einzwängen, sich losmachen von, sich drängen in, sich drängen zu, sich wehren, umklammern, einengen, beschlagen (V.) mit, bedrängen mit

drängen -- sich drängen zu, mhd. spengen, sw. V.: nhd. mit Spangen versehen (V.), mit Spangen verbinden, sich zusammenziehen, sperren, einzwängen, sich losmachen von, sich drängen in, sich drängen zu, sich wehren, umklammern, einengen, beschlagen (V.) mit, bedrängen mit

drängen -- sich drängen zu, mhd. werren, st. V.: nhd. »wirren«, durcheinanderbringen, verwickeln, verwirren, uneins machen, in Zwietracht bringen, schlingen (V.) (1), schaden, kümmern, verdrießen, stören, hindern, Leid tun, weh tun, Angst machen, Sorgen machen, Kummer machen, zustoßen, widerfahren, schaden bei, zusetzen, beeinträchtigen, stören an, bekümmern, beschweren, schmerzen, fehlen, fehlen an, sich drängen, sich drängen zu, durcheinander geraten (V.), sich verwickeln, sich verstricken, sich verstricken in, in Verwirrung geraten (V.), uneins werden, uneins werden in, ausmachen

drängen -- sich drängen, mhd. werren, st. V.: nhd. »wirren«, durcheinanderbringen, verwickeln, verwirren, uneins machen, in Zwietracht bringen, schlingen (V.) (1), schaden, kümmern, verdrießen, stören, hindern, Leid tun, weh tun, Angst machen, Sorgen machen, Kummer machen, zustoßen, widerfahren, schaden bei, zusetzen, beeinträchtigen, stören an, bekümmern, beschweren, schmerzen, fehlen, fehlen an, sich drängen, sich drängen zu, durcheinander geraten (V.), sich verwickeln, sich verstricken, sich verstricken in, in Verwirrung geraten (V.), uneins werden, uneins werden in, ausmachen

drängen -- sich zwischen etwas drängen, mhd. underschaffen, st. V.: nhd. sich zwischen etwas drängen, arg zusetzen, untersagen, verbieten, weiterschaffen

drängen -- vorwärts drängen, mhd. streben (1), streven, strefen* (?), mmd., sw. V.: nhd. bewegen, sich heftig regen, ringen, kämpfen, vorwärts drängen, sich aufrichten, zappeln, hängen an, sich abmühen, sich abmühen an, leben in, ringen mit, handeln, sich auflehnen, sich wehren, sich sträuben, Widerstand leisten, Widerstand leisten gegen, verlangen nach, ziehen zu, jagen, streben, trachten, ziehen nach, dringen durch, wegstreben von, sich bemühen um, gehen, ziehen wollen (V.) in, ziehen über, hinauswollen über, sich ausstrecken, sich nach einem Ziel bewegen, vorwärts dringen, eilen, wimmeln, gedrängt voll sein (V.), starren, steif sein (V.), strotzen, heftig bewegen, rasch bewegen

drängen -- zur Eile drängen, mnd. vörhõsten*, vorhõsten, vorhasten, sw. V.: nhd. zur Eile drängen, übereilen, zur Übereilung veranlassen, zum Leichtsinn veranlassen, jemanden überholen, überrumpeln, etwas zu sehr beschleunigen, durch Hast verfrühen, durch voreiliges Handeln Schaden erleiden an, durch voreiliges Handeln verderben oder aufs Spiel setzen, überhasten, sich abhasten, beschleunigen, sich übereilen

drängen, idg. *greut‑, V., Sb.: nhd. drängen, drücken, Quark, Topfen; *pu¨- (2), V.: nhd. drängen, umschließen; *stõi-, *stÂ-, *stØõ‑, V.: nhd. verdichten, drängen, stopfen, gerinnen, stocken; *trenk- (1), V.: nhd. stoßen, drängen; ? *ub‑?, V.: nhd. drängen?, drücken?; *øel- (3), V.: nhd. drängen, pressen, ein​schließen; *øerg‑?, V.: nhd. stoßen, drängen, puffen, treiben, verfolgen; *øreg-, V.: nhd. stoßen, drängen, puffen, treiben, verfolgen

drängen, germ. *am-, sw. V.: nhd. drängen; *krðdan, st. V.: nhd. drängen; *nu-, sw. V.: nhd. drängen, nötigen, quälen; *þrangjan, sw. V.: nhd. drängen

Drängen, germ. *þrangæ, st. F. (æ): nhd. Gedränge, Drängen

drängen, germ. *þrek-, germ.?, sw. V.: nhd. sich anstrengen, drängen; *þrenhan, *þreng-?, *þrinh‑, *þring‑, V.: nhd. drängen

drängen, got. an-a-tri-m-p-an* 1, st. V. (3,1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 205): nhd. bedrängen, drängen, hinzutreten, zudrängen; *pragg-an, red. V. (3), (Krause, Handbuch des Gotischen 99, 235,,1): nhd. drängen; þrei-h-an* 10, st. V. (1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 203, Krause, Handbuch des Gotischen 222,2, 223,3): nhd. drängen

drängen, an. sper-n-a (2), sw. V. (1): nhd. drängen, treten; þrÆ-a, sw. V.: nhd. drängen; þryng-v-a, þryng-ja, st. V. (3a): nhd. drängen, zwingen; þr�ng-v-a, þr�ng-ja, þreng-ja, sw. V. (1): nhd. drängen, drücken; �ng-ja, �ng-va, sw. V. (1): nhd. drängen, zwingen, klemmen

drängen, ae. õ-f‘s-an, sw. V. (1): nhd. eilen, mit Sehnsucht erfüllen, drängen, treiben, vertreiben; õ-span-an, st. V. (7)=red. V.: nhd. anlocken, verführen, überzeugen, drängen; bÚd-an (1), sw. V. (1): nhd. antreiben, zwingen, drängen, bedrängen, verlangen; crðd-an, st. V. (2): nhd. pressen, treiben, eilen, wimmeln, drängen; drÆ-f‑an, st. V. (1): nhd. treiben, jagen, verfolgen, betreiben, vertreiben, stürzen, drängen, sich unterziehen; ge-bÚd-an, sw. V. (1): nhd. antreiben, zwingen, drängen, bedrängen, verlangen; ge-drÆ-f-an, st. V. (1): nhd. treiben, jagen, verfolgen, betreiben, vertreiben, stürzen, drängen, sich unterziehen; ge-lÚr-an, ge-lÐr-an, sw. V. (1): nhd. lehren, raten, drängen, predigen, be​kehren, widerrufen; ge-níe-d-an, ge-n‘-d-an, sw. V. (1): nhd. nötigen, zwingen, drängen; ge-s‑tyr-ian, ge-s‑tir-ian, sw. V. (1): nhd. bewegen, erregen, beunruhigen, treiben, drängen, verursachen, erzählen; ge-þri-ng-an, st. V. (3a): nhd. dringen, drängen, eilen, bedrücken; ge-þryc-c-an, sw. V. (1): nhd. zerdrücken, zertreten (V.), beleidigen, unterdrücken, drängen, stoßen; lÚr‑an, lÐr-an, sw. V. (1): nhd. lehren, raten, drängen, predigen, be​kehren, widerrufen; níe-d-an, n‘-d-an, nÆ-d-an, sw. V. (1): nhd. nötigen, zwingen, drängen; s‑tyr-ian, s‑tir-ian, sw. V. (1): nhd. bewegen, erregen, beunruhigen, treiben, drängen, aufregen, stören, verursachen, erzählen; t’-n-g-an, sw. V. (1): nhd. eilen, drängen; þraf-ian, sw. V.: nhd. drängen, treiben, drücken, tadeln; ? *þrec-an, st. V. (5): nhd. drängen?; þríe-t‑an, sw. V. (1): nhd. ermüden, drängen, zwingen; þri-ng-an, st. V. (3a): nhd. dringen, drängen, eilen, bedrücken; þryc-c-an, sw. V. (1): nhd. zerdrücken, zertreten (V.), beleidigen, unterdrücken, drängen, stoßen

drängen, afries. drÆ-v-a 51, st. V. (1): nhd. treiben, drängen, nötigen, vertreiben, als Acker benützen, betreiben, tun; *thri-ng-a, st. V. (3a): nhd. dringen, drängen

drängen, anfrk. *thra-ng-on?, sw. V. (2): nhd. drängen; *thri-ng-an?, st. V. (3a): nhd. drängen, dringen; *thð-w-en?, sw. V. (1): nhd. drängen
-- dicht drängen: anfrk. *gi-thra-ng-on?, sw. V. (2): nhd. dicht drängen

drängen, as. *thrÆ‑h‑an?, sw. V. (1a): nhd. drängen; thri‑ng‑an 8, st. V. (3a): nhd. dringen, drängen

Drängen, ahd. anastõntÆ 1, st. F. (Æ): nhd. Beharrlichkeit, Drängen

drängen, ahd. beiten* 54, sw. V. (1a): nhd. drängen, streben, verlangen, zu kommen verlangen, antreiben, bedrängen, erzwingen, erfordern, wagen, nötigen, auffordern, sich anstrengen, versuchen, sich vermessen; bidrangæn* 1, sw. V. (2): nhd. bedrängen, drängen; drangæn* 4, sw. V. (2): nhd. drängen, zusammendrängen, dicht anordnen; dringan* 22, st. V. (3a): nhd. drängen, treiben, drücken, pressen, bedrängen, hinaustreiben, vertreiben, erdrücken, zusammenbinden, zusammendrängen; dðhen* 6, sw. V. (1a): nhd. pressen, auspressen, drücken, drängen

Drängen, ahd. firdðhida* 1, st. F. (æ): nhd. Drängen, Druck, Unterdrückung

drängen, ahd. firskurgen* 4, firscurgen*, sw. V. (1a).: nhd. zurücktreiben, herabstürmen, drängen, herabstoßen, fortstoßen; gibeiten* 22, sw. V. (1a): nhd. drängen, nötigen, antreigen, fördern, auffordern

Drängen, ahd. gidrengi* 2, st. N. (ja): nhd. Gedränge, Drängen, Getümmel

drängen, ahd. ginæten* 21, sw. V. (1a): nhd. nötigen, drängen, zwingen, tun müssen, nötigen zu, drängen zu, zwingen zu, antreiben; gitrÆban* 5, st. V. (1a): nhd. treiben, drängen, vertreiben, hinabschleudern; giurdriozæn* 3, sw. V. (2): nhd. verdrießen, peinigen, drängen, bedrängen, bedrücken, plagen, zerknirschen; knussen* 12, sw. V. (1b): nhd. werfen, schütteln, knicken, stoßen, schubsen, drängen, zerstampfen, quetschen, zusammenschlagen; næten 56?, sw. V. (1a): nhd. zwingen, zwingen zu, drängen, nötigen, nötigen zu, bedrücken, beschränken?; skunten* 36, scunten*, sw. V. (1a): nhd. drängen, treiben, antreiben, reizen, nötigen, verführen, anlocken, anregen; skurgen* 17, scurgen*, sw. V. (1a): nhd. stoßen, fortstoßen, forttreiben, herabstoßen, drängen, schieben, treiben, herabstürzen; stungæn* 3, sw. V. (2): nhd. stopfen, drängen, drücken, vollstopfen
-- drängen zu: ahd. ginæten* 21, sw. V. (1a): nhd. nötigen, drängen, zwingen, tun müssen, nötigen zu, drängen zu, zwingen zu, antreiben

drängen, mhd. aneligen (1), anligen, ane ligen, st. V.: nhd. Anliegen vorbringen, bitten, antreiben, sich bemühen, bedrücken, lasten, innewohnen, bevorstehen, bedrängen, drängen, anflehen

Drängen, mhd. anelõge, anlõge, st. F.: nhd. Anliegen, Bitte, Vorbringen eines Anliegens, Hinterhalt, Drängen

Drängen, mhd. bedranc, st. M.: nhd. Drängen, Bedrängen, Einengung

drängen, mhd. bedringen, st. V.: nhd. drängen, bedrängen, mit gewobenem Zierat bedecken; beiten (1), beiden, peiten, sw. V.: nhd. zwingen, drängen, Gewalt antun, sich quälen, wagen, warten, warten auf, erwarten, abwarten, Frist geben, zögern, Zeit lassen; diuhen (2), dðhen, douhen, douwen, tiuhen, sw. V.: nhd. drücken, drängen, schieben, eindrücken, niederdrücken, schieben, sich schieben, bewegen, laufen, tauchen, tauchen in, eindringen auf, zerdrücken, unterdrücken, drücken in, ausstopfen mit, auspressen, keltern; drammen*** (1), sw. V.: nhd. drängen

Drängen, mhd. drammen (2), st. N.: nhd. Drängen

drängen, mhd. drangen (1), sw. V.: nhd. drängen, belästigen, sich drängen, bedrängen, drücken, sich sehnen, fordern; drengen, sw. V.: nhd. drängen, bedrängen, unter Druck setzen, zusammendrängen, drücken; driezen (1), st. V.: nhd. »drießen«, drängen, treiben, drohen

Drängen, mhd. drangen (2), st. N.: nhd. »Drängen«, Gedränge, Andrang, Ansturm

Drängen, mhd. driezen (2), st. N.: nhd. »Drießen«, Drängen, Treiben, Drohen

drängen, mhd. dringen (1), tringen, st. V.: nhd. herbeidrängen, vorwärtsdrängen, sich drängeln, zur Begrüßung herbeieilen, bei Hof vorsprechen, aufwarten, sich versenken in, sich zwängen aus, herandringen, dringen, eilen, eindringen, flechten, weben, zusammendrücken, drängen, andringen, sich tummeln, bedrängen, belästigen, drücken, verdrängen, empfangen (V.), wirken, schieben an, bringen zu, wegdrängen aus

Drängen, mhd. dringen (2), st. N.: nhd. »Dringen« (N.), Drängen

drängen, mhd. drücken (1), drucken, drokken, trucken, sw. V.: nhd. drücken, drängen, sich drängen, bedrängen, pressen, auspressen, drucken, sich zurückziehen, wegdrücken, bedrücken, unterdrücken, auslassen, bezähmen, führen, begatten, einprägen, niederwerfen, versenken, beugen, zwingen unter

Drängen, mhd. gedranc, gedrange, getrange, st. N., st. M.: nhd. Drängen, Gedränge, Schar (F.) (1), Drangsal, Bedrängnis, Drang, Hinneigung, Vertrauen, Dickicht, Enge, Ansturm, Handgemenge, Druck, Tatendrang, Eifer

drängen, mhd. gedrengen, sw. V.: nhd. »drängen«; Ændrengen*, Æn drengen, sw. V.: nhd. »drängen«

drängen, mhd. gedringen, st. V.: nhd. drängen, wegdrängen von, sich drängen, sich drängeln mit, befördern aus

Drängen, mhd. gestãze, st. N.: nhd. Stoßen, Zusammenstoßen, Drängen, Gedränge, Kampf, Streit, Handgemenge, Nichts; gezoc, gezuc, st. N., st. M.: nhd. Hinziehen (N.), Säumen (N.) (N.), Zugrecht, Appellation, gewaltsames Ziehen, Wegschleppen, Raub, Diebstahl, Feindseligkeit, Angriff, Kriegszug, Auflauf, Handgemenge, Balgerei, Zug, Gefolge, Tross, Truppe, Gedränge, Drängen, Fall, Vertreibung, Flucht (F.) (1), Ausrüstung, Schar (F.) (1), Mannschaft, Heeresfolge, Anzug, Freizügigkeit, Untertänigkeit, Abhängigkeitsverhältnis, Appellationsgerichtsbarkeit, Kleidung, Zugnetz

drängen, mhd. hardieren, harrieren, sw. V.: nhd. reizen, necken, stoßend losrennen, stoßen, drängen, angreifen, bedrängen
-- sich drängen: mhd. gedringen, st. V.: nhd. drängen, wegdrängen von, sich drängen, sich drängeln mit, befördern aus; gehðfen, sw. V.: nhd. sich drängen, häufen, anhäufen, aufhäufen, versammeln

drängen, mhd. mengen (1), mingen, sw. V.: nhd. mengen, mischen, vermischen, einmischen, vereinigen, durchsetzen, verbinden, trüben, drängen; nãtigen***, sw. V.: nhd. führen, drängen, züchtigen; pfrengen, phrengen, sw. V.: nhd. »pfrengen«, drängen, nötigen, bedrücken, pressen an; quelen* (3), queln, quellen, qualen, keln, koln, kalen, kollen, köln, kellen, sw. V.: nhd. plagen, quälen, peinigen, martern, foltern, zwingen in, stoßen in, drängen, drücken, zwängen; rücken (1), rucken, rochen, sw. V.: nhd. dringen, eindringen, kommen, rutschen, reißen aus, entfernen aus, entfernen von, drängen, fortbewegen, sich fortbewegen, rücken, vorwärts rücken, setzen an, setzen auf, ziehen, schieben, legen, holen, pressen auf, setzen in, einsetzen in, zücken, verändern

Drängen, mhd. rücken (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Dringen, Eindringen, Kommen, Rutschen, Reißen, Entfernen, Drängen, Fortbewegen, Rücken (N.), Setzen, Ziehen, Schieben, Legen, Holen, Pressen, Einsetzen, Zücken, Verändern

drängen, mhd. schozzen (1), sw. V.: nhd. »schoßen«, sprießen, aufschießen, aufschießen zu, keimen, hervortreiben, drängen, aufschieben; trÆben (1), trÆven, trÆfen*, st. V.: nhd. wenden, treiben, zubringen, vertreiben, sich beschäftigen mit, tun, dahinbringen, darauf anlegen, sich ereignen, sich zutragen, sich verbreiten, umhergetrieben werden in, sich entfernen von, drängen auf, eindringen auf, sich stürzen auf, zutreiben auf, betreiben, machen, hervorbringen, antreiben, drängen, führen, anstellen, hegen, verbreiten, haben, üben, ausüben, ausprobieren, treiben an, treiben aus, treiben in, treiben nach, treiben von, treiben vor, treiben zu, führen zu, bringen auf, bringen in, bringen nach, bringen zu, schieben an, schieben von, schieben zu, wegtreiben, wegjagen, wegschicken aus, wegschicken von, abbringen von, hinterhertreiben hinter; triften, sw. V.: nhd. treiben, drängen; twingen (1), dwingen, duingen, quingen, zwingen, st. V.: nhd. drücken, zusammendrücken, zusammenfügen, pressen, zwängen, beengen, drängen, bedrängen, Not und Gewalt antun, bezwingen, drängen zu, zwingen, erzwingen, beschlagnahmen, nötigen, bedecken, einschließen, bändigen, zäumen, unwiderstehlich ziehen, treiben, Zwang ausüben, Druck ausüben, sich anstrengen, sich bemühen, bedrücken, unterwerfen, besiegen, beherrschen, überwältigen, unterdrücken, quälen, heimsuchen, antreiben, packen, bringen, verpflichten, veranlassen, pressen aus, auspressen in, binden an, richten auf, vertreiben, vertreiben aus, entfernen von, halten, strecken vor

Drängen, mhd. twingen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Drücken, Zusammendrücken, Zusammenfügen, Pressen, Zwängen, Drängen, Bedrängen, Bezwingen, Zwingen (N.), Erzwingen, Beschlagnahmen, Nötigen, Bedecken, Einschließen, Bändigen, Zäumen, Treiben, Anstrengen, Bemühen, Bedrücken, Unterwerfen, Besiegen, Beherrschen, Überwältigen, Unterdrücken, Quälen, Antreiben, Bringen, Verpflichten, Veranlassen, Vertreiben

drängen, mhd. underswingen, st. V.: nhd. im Ringen unterfassen, bewältigen, sich zwischen etwas schwingen, drängen, untermischen, jemandem etwas möglich machen durch Dazwischenschwingen, beeinträchtigen, mindern, aufheben, beenden, ungültig machen, abhalten, verhindern

Drängen, mhd. zuogedranc, st. M.: nhd. Drängen; zwangen (2), st. N.: nhd. Zwängen, Drängen

drängen, mnd. bedrengen, bedrangen, sw. V.: nhd. bedrängen, drängen, belästigen, bedrücken, in Not bringen

Drängen, mnd. dram (1), M.: nhd. Getümmel, Lärm, Ungestüm, Drängen, Bedrängnis, Not, Pomp, Prunk

drängen, mnd. drammen (1), sw. V.: nhd. lärmen, poltern, unablässig in den Ohren liegen, anliegen, ungestüm dringen, drängen

Drängen, mnd. dranc (1), drank, M.: nhd. »Drang«, Gedränge, Drängen, Bedrängnis, Bedrängung, Einengung, Zwang, Not, Nötigung, Gewalt

drängen, mnd. dremmen***, V.: nhd. drängen; drengen (1), drangen, sw. V.: nhd. drängen, bedrängen, nötigen, erpressen, dringen, eindringen, sich eindrängen, sich drängen, sich zwängen, in Bedrängnis bringen

Drängen, mnd. drengen (2), drengent, N.: nhd. Drängen, Bedrängung, Bedrängnis

drängen, mnd. dringen (1), st. V.: nhd. dringen, drängen, verdrängen, nötigen, zwingen, bedrängen, hindurchdringen, eindringen, fortdrängen, drücken; dræten, droten, sw. V.: nhd. drohen, bedrohen, durch Drohung erpressen, drängen, bedrängen; dwengen, sw. V.: nhd. zwängen, bezwingen, drängen, bedrängen; engen, sw. V.: nhd. »engen«, eng machen, schmälern, beengen, einengen, beschränken, beeinträchtigen, drängen, hindern, in die Enge treiben, bedrängen, zwingen; erdrengen, sw. V.: nhd. abdrängen, drängen, zwingen
-- sich drängen: mnd. drengen (1), drangen, sw. V.: nhd. drängen, bedrängen, nötigen, erpressen, dringen, eindringen, sich eindrängen, sich drängen, sich zwängen, in Bedrängnis bringen; drücken, drucken, sw. V.: nhd. drücken, sich drücken, sich drängen, sich ducken, sich still verhalten (V.), sich still entfernen, einen Druck ausüben, ausdrücken, auspressen, pressen, in Formen herstellen (Terrakotten), in Druck ausgehen lassen, liebkosen, an sich drücken, bedrücken, bedrängen, niederdrücken, unterdrücken
-- von Neuem anfangen lärmend zu drängen bzw. zu verlangen: mnd. anedrammen*, andrammen, sw. V.: nhd. »andrammen«, von Neuem anfangen lärmend zu drängen bzw. zu verlangen

Drängen, mnd. gedranc, gedrank, M.: nhd. Gedränge, Drängen, Nötigung, Bedrängnis

drängen, mnd. hõsten, hasten, sw. V.: nhd. »hasten«, eilen, eilig sein (V.), drängen, zur Eile antreiben, sich beeilen; hõstigen (1), sw. V.: nhd. eilen, eilig sein (V.), drängen, zur Eile antreiben, sich beeilen

Drängen, mnd. jõginge, jaginge, F.: nhd. Jagen, Jagd, Erjagtes, Jagdbeute, heftiges Bewegen, Treiben, Drängen, Antreiben, Eile

drängen, mnd. klemmen (2), sw. V.: nhd. klemmen, einklemmen, drücken, zusammendrücken, mit den Krallen packen, in die Enge bringen, drängen, bedrängen
-- sich zu etwas drängen: mnd. indrengen, sw. V.: nhd. eindrängen, sich in jemandes Rechte oder Befugnisse eindrängen, Macht an sich reißen, sich zu etwas drängen, auf etwas dringen

drängen, mnd. nouwen, nowen, nauwen, nawen, sw. V.: nhd. beengen, drängen, bedrängen, bedrücken, zu nahe rücken, nötigen; rðien, rðgen, rðchen, rðwen, rðen, ræien, sw. V.: nhd. lärmen, brüllen, lärmend laufen, drängen, einen Tumult verursachen

drängen, mnd. schubben (2), sw. V.: nhd. schupfen, drängen, schubsen
-- sich in eines anderen Kauf drängen: mnd. supplantÐren, sw. V.: nhd. »supplantieren«, sich in eines anderen Kauf drängen

drängen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW , Luther

drängen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW , Luther

drängend, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

drängend, germ. *þrangu-, *þranguz, *þrangwa‑, *þrangwaz, Adj.: nhd. drängend, gedrängt, eng; *þreista-, *þreistaz, *þrÆsta‑, *þrÆstaz, þrÆstja‑, *þrÆstjaz, *þreihsta‑, *þreihstaz, *þrenhsta‑, *þrenhstaz, *þrenhsti‑, *þrenhstiz, *þrinhsta, *þrinhstaz, Adj.: nhd. kühn, dreist, drängend

drängend, afries. hle-st‑ich* 1, Adj.: nhd. »lästig«, belastend, schwerwiegend, drängend

drängend, mhd. gedrange (2), Adv.: nhd. drängend, fest, innig, dringend

drängend, mhd. nætec, nætic, nãtec, nãtic, nædic, Adj.: nhd. leidvoll, traurig, jämmerlich, bedrängt, dürftig, bedürftig, arm, notwendig, drängend, bedrängend, Not habend, nottuend, dringend, dringlich, eilig

drängend, mhd. twinclich, Adj.: nhd. drängend, zwingend, bezwingend, überwältigend

drängend, mnd. bewÐchlÆk, bewÐgelÆk, bewÐgelk, Adj.: nhd. beweglich, bewegbar, bewegt, unruhig, bewegend, ergreifend, antreibend, triftig, dringend, drängend; dranglÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. »dränglich«, drängend; drengent*** (1), (Part. Präs.=)Adj.: nhd. drängend, dringend, drückend; drenglÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. »dränglich«, drängend; drǖstich***, Adj.: nhd. geschäftig, fleißig, drängend
drängend, mnd. wechlÆk*, wechlik, mnd.?, Adj.: nhd. beweglich, bewegbar, bewegt, unruhig, bewegend, ergreifend, antreibend, triftig, dringend, drängend

drängende -- drängende Schuld deren Nichtbezahlung besonderen Nachteil bringt, mnd. võreschult, F.: nhd. drängende Schuld deren Nichtbezahlung besonderen Nachteil bringt

drängendes -- drängendes nötigendes Lied, mhd. twincliet, st. N.: nhd. »Zwinglied«, drängendes nötigendes Lied

Dränger, mhd. twingÏre, twinger, zwinger, st. M.: nhd. Zwinger, Dränger, Zwingender, Zwingherr, Raum zwischen einer Stadtmauer oder Schlossmauer und dem Graben, Befestigung, Unterdrücker

Dränger, mnd. weldigÏre***, weldiger***, M.: nhd. Gewalthaber, Dränger, Täter

dranger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dränger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW , Luther

drängerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drängerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dranggefühl, nhd.: nhd. ; L.: DW

dranghärte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dränglich, mnd. dranglÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. »dränglich«, drängend; drenglÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. »dränglich«, drängend

drangmäszig, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

drängnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW , Luther

Drangsal, germ. *angÆ-, *angÆn, sw. F. (n): nhd. Enge, Drangsal

Drangsal, got. ag-l-iþ-a* 1, st. F. (æ): nhd. Drangsal, Trübsal; ag-l-æ 27, sw. F. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 139,1): nhd. Drangsal; arbai-þ-s 14, st. F. (i), (Krause, Handbuch des Gotischen 131,2): nhd. Arbeit, Drangsal, Hemmung, Bedrängnis; þrei-h-sl* 2=1, st. N. (a): nhd. Drangsal, Bedrängnis

Drangsal, an. harŒ-ang-r, st. M. (a): nhd. Drangsal, Not

Drangsal, ae. for‑gni-d-en‑n’s-s, for-gni-d-en-n’s, st. F. (jæ): nhd. Drangsal, Reue, Zerknirschung
-- große Drangsal: ae. of-er-cos-t-ung, st. F. (æ): nhd. große Drangsal

Drangsal, ahd. arbeit 167, st. F. (i): nhd. Mühsal, Mühe, Last, Anstrengung, Unglück, Not, Drangsal, Werk, Arbeit; arbeiti 5, st. N. (ja): nhd. Mühsal, Mühe, Last, Not, Drangsal, Beschwerlichkeit, Arbeit; bidrukkida* 1, bidruckida*, st. F. (æ): nhd. Bedrückung, Drangsal, Bedrängnis; 8zõdalheit* 1, st. F. (i): nhd. Mangel (M.), Dürftigkeit, Armut, Not, Drangsal; grun* 8, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Verderben, Unglück, Drangsal, Elend, Jammer, Kümmernis; harmida 3, st. F. (æ): nhd. Unglück, Not, Elend, Drangsal; knisti* 1, st. F. (i?): nhd. Elend, Drangsal; næt 633?, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Zwang, Gewalt, Bedürfnis, Not, Notwendigkeit, Notlage, Bedrängnis, Bedarf, Bedürftigkeit, Bedürfnis, Hilflosigkeit, Entbehrung, Gefahr, Verfolgung, Kampf, Gericht, Pein, Qual, Angst, Trübsal, Drangsal, Kürze, Heftigkeit, Eifer, Gewissheit, Grund; næthaftÆ 3, st. F. (Æ): nhd. Not, Notwendigkeit, Drangsal; pfressa* 9, pressa*, phressa*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Bedrängnis, Bedrückung, Drangsal, Kelter, Presse, Weinpresse; pÆna 19, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Schmerz, Qual, Pein, Not, Drangsal, Marter; suohhida* 3?, suochida*, st. F. (æ): nhd. Suche, Untersuchung, Drangsal; werna* (1) 2, sw. F. (n): nhd. Heißhunger, quälende Not, Drangsal, Qual
-- irdische Drangsal: ahd. weraltarbeit* 2, st. F. (i): nhd. »Weltmühsal«, irdische Drangsal, irdische Mühsal

Drangsal, mhd. betwancnisse, betwencnisse, st. F., st. N.: nhd. Zwang, Drangsal; betwancsal, st. F.: nhd. Unterdrückung, Bedrängnis, Drangsal, Bedrückung, Not; drangest, Sb.: nhd. Drangsal

Drangsal, mhd. gedranc, gedrange, getrange, st. N., st. M.: nhd. Drängen, Gedränge, Schar (F.) (1), Drangsal, Bedrängnis, Drang, Hinneigung, Vertrauen, Dickicht, Enge, Ansturm, Handgemenge, Druck, Tatendrang, Eifer

Drangsal, mhd. næt (3), st. F., M.: nhd. Reibung, Drangsal, Mühe, Not, Bedrängnis, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedürfnis, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis; pfrancsal*, phrancsal, st. F.: nhd. Zwang, Einschränkung, Auflage, Einschließung, Beengung, Nötigung, Drangsal; pfrange*, phrange, phrenge, st. F.: nhd. Einschließung, Beengung, Nötigung, Drangsal

Drangsal, mhd. vreis, freis*, st. M.: nhd. Gefährdung, Gefahr, Verderben, Drangsal, Not, Schrecken (M.), Ungestüm, Grausamkeit, Frevel, Wut, Zorn, Angst, Furcht, Gericht über Leben und Tod; vreise (1), freise*, st. F., sw. F., sw. M.: nhd. Gefahr, Verderben, Not, Bedrängnis, Ohnmacht, Drangsal, Schrecken (M.), Ungestüm, Unfall, Grausamkeit, Frevel, Grimm, Wut, Zorn, Gewalt, Angst, Furcht, Gericht über Leben und Tod; vreisicheit, vreisecheit, fresicheit*, freisecheit*, st. F.: nhd. Gefahr, Drangsal; vreist, vreiste, freist*, freiste*, st. F.: nhd. Gefahr, Gefährdung, Drangsal, Grausamkeit

Drangsal, mnd. harmschõre, hermschõre, hermeschõre, F.: nhd. »Harmschar«, Leid, Mühseligkeit, Drangsal, Kränkung, zugeteiltes Leid

Drangsal, mnd. næt (1), noet, noit, noyt, M., F.: nhd. Not, Bedrängnis, Beschwernis, Zwang, Mühe, Anstrengung, Bedürfnis, Gewalttat, Notzucht, Notwehr, üble nachteilige Folge, Strafe, Hindernis des Erscheinens vor Gericht, Reibung, Drangsal, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis; pÆnlichÐt*, pÆnlichÐit, pÆlichÐt, pÆlichÐit, F.: nhd. erduldete körperliche Schmerzen, Qual, erduldetes körperliches Leid, Bedrückung, Sorge, Kummer, Notlage, Behinderung, Bedrängung, Mühe, Anstrengung, Drangsal; pranc (1), prank, M.: nhd. Streit, Ärger, Auseinandersetzung, Zank, Unstimmigkeit, Meinungsverschiedenheit, Einengung?, Kampf, Krieg, Drangsal, Leid, Not

drangsal, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drangsal, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drangsalieren, mnd. rȫpen, ræpen, r²pen, ræfen, roufen, sw. V.: nhd. rupfen, raufen, zausen (Haare), herausziehen, auszupfen, zerren, reißen, übervorteilen, drangsalieren, prügeln, balgen

drangsalieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

Drangsalierung -- durch Drangsalierung zur Flucht aus der Leibeigenschaft treiben, mnd. vörpersen*, vorpressen, sw. V.: nhd. durch Drangsalierung zur Flucht aus der Leibeigenschaft treiben

drangsalshitze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drangsalslast, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drangselig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

drängung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drangvoll, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

drangvoll, mhd. wiere (2), Adj.: nhd. drangvoll, qualvoll

drängwasser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drappe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drasch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drasch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dräsch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

draschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dräschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

draschknoten, nhd.: nhd. ; L.: DW

dräseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

draspe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drat, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

drat, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

drate, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

drätsch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drätschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

drattelblume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dratz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dratzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dratzet, nhd.: nhd. ; L.: DW

dratzlich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dratzlichen, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dratzlied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dratzmutig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dratzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dratzwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Drau, ahd. Trõ* 1, F.=ON.?: nhd. Drau

drau, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dräu, nhd.: nhd. ; L.: DW

Drauche, mhd. driusche, st. F.: nhd. Fessel (F.) (1), Falle, Drauche, Not, Schwertgriff, Heft (N.) (2); drð, st. M., st. F.: nhd. Fessel (F.) (1), Falle um wilde Tiere zu fangen, Drauche, Not, Schwertgriff, Heft (N.) (2); drðch (1), drouch, st. M.: nhd. Fessel (F.) (1), Falle, Drauche, Not, Schwertgriff, Heft (N.) (2); drðhe, drð, st. M., st. F.: nhd. Fessel (F.) (1), Falle, Drauche, Not, Schwertgriff, Heft (N.) (2)

drauche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drauche, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drauchen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

draucher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dräue, nhd., F.: nhd. Drohung; L. , Luther (Dräue bzw. drewe)

dräuen, mhd. drewen, dreun, sw. V.: nhd. dräuen, drohen

dräuen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW , Luther

dräuen, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

dräuer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drauf -- drauf los fahren, mnd. indrõgen (1), indrÐgen, indreyen, st. V.: nhd. eintragen, tragend hineinbefördern in, in den Lagerraum bringen, einführen, Ertrag abwerfen, einbringen, zurückbringen, an Ort und Stelle schaffen, forttragen, erbeuten, sich aneignen, entfernen, übertragen (V.), einschlagen (Weberei), heimbringen, von auswärts ins Land bringen, auftragen, auf die Malfläche bringen, drauf los fahren

drauf -- drauf los gehen, mnd. læsschÐten, st. V.: nhd. »losschießen«, abschießen, losgehen, drauf los gehen, vorschießen

drauf, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

drauf, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther (darauf)

draufbleiben, mhd. darðfbelÆben, st. V.: nhd. daraufbleiben, draufbleiben

draufbohr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

draufdrücken, mnd. updrücken*, updrucken, mnd.?, sw. V.: nhd. aufdrücken, draufdrücken

Draufgänger, mnd. jðchei*, juchei, jðchey, M.: nhd. Draufgänger, Leichtfuß, Lebemann

draufgängerisch -- wild draufgängerisch, mnd. vrÐidich, vreidich, freydich, freudig, Adj.: nhd. wild draufgängerisch, herzhaft, verwegen, mutig, kühn, tapfer, keck, übermütig, hitzig

draufgehen, mhd. darðfgõn, an. V.: nhd. »draufgehen«

Draufgeld, ahd. harrunga 1, arrunga*, st. F. (æ): nhd. Draufgeld, Aufgeld, Sicherung

Draufgeld, mhd. ðfgelt, st. N.: nhd. »Aufgeld«, Draufgeld, Darangeld

Draufgeld, mnd. kaplõken, N.: nhd. Mantelstoff, Draufgeld, Trinkgeld; kægelegelt*, kægelgelt, N.: nhd. Mützengeld, Draufgeld, Kopfgeld?

Draufgeld, mnd. vördingelpenninc*, vordingelpenninc, M.: nhd. Draufgeld, Handgeld

draufgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

draufklimmen, mhd. darðfklimmen, st. V.: nhd. »draufklimmen«

draufkommen, mhd. darðfkomen, st. V.: nhd. daraufkommen, draufkommen

drauflos -- drauflos schlagen, mhd. zuoslahen (1), zuo slahen, zæslahen, st. V.: nhd. zuschlagen, drauflos schlagen, dazukommen, hinzukommen, sich einmischen, geschehen, schließen, herankommen, zusammenkommen, sich zugesellen, mit zupacken, mitwirken

drauflos -- frisch drauflos, mnd. vrÆken, frighen, Adv.: nhd. frei, unbeschwert, ungehindert, frisch drauflos, ruhig

draufzahlen, mnd. nõgÐven, nachgÐven, nageven, st. V.: nhd. »nachgeben«, nachträglich geben, nachzahlen, draufzahlen, nach dem Tode übergeben (V.), zum Seelengedächnis geben, vergeben (V.), erlassen (V.), Bitte nachgeben, bewilligen, zugestehen, gestatten, erlauben

dräuig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dräulich, nhd., Adj.: nhd. nedrohlich; L.: DW , Luther

dräulich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW 

dräurede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

draus, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

draus, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

drauschelich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

drauschelichtig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dräuschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dräuschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

drauschicht, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

drauschkenmontag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drauschkenwoche, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drauschlicht, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dräuschrift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dräuspruch, nhd., M.: nhd. Drohspruch, Drohung enthaltender Spruch; E.: s. dräuen, Spruch; L.: , Luther (Dräuspruch bzw. drewspruch)

draußen -- nach draußen, mnd. hÐrðt, Adv.: nhd. heraus, nach draußen

draußen -- von draußen holen, mnd. inræpen, inropen, st. V.: nhd. einrufen, hereinrufen, ins Haus rufen, zurückrufen, von der Straße holen, von draußen holen, zum Schutz in die Stadt rufen, zum Kriegsdienst einberufen (V.), in die Stadt zurückrufen

draußen -- weiter draußen, an. ðt-ar, Adj.: nhd. weiter draußen, südlicher

draußen, drauszen, draussen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW , Luther (drauszen)

draußen, got. ðt-a 14, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192A1, Krause, Handbuch des Gotischen 195): nhd. außerhalb, draußen

draußen, ae. ðt, Adv.: nhd. aus, hinaus, heraus, draußen; ðt‑an, ðt‑an-e, Adv.: nhd. von außen, draußen, ohne; ðt‑e, Adv.: nhd. draußen

draußen, as. bi‑for‑an 18, Präp., Adv.: nhd. vor, vorn, vorne, bevor, vorher, vorhanden, wegen, draußen, davor, vor den Augen, angesichts; ðt‑a 5, Adv.: nhd. draußen, heraus; ðt‑a‑n 5, Adv.: nhd. draußen, heraus

draußen, ahd. darðzana 1, Adv.: nhd. draußen; dõrðze 7, Adv.: nhd. draußen, daraus; forn 47, forna, Adv.: nhd. vorn, vorher, einst, einstmals, draußen, nach vorn, vorwärts, vor, früher, einst, längst, seit langem, vor kurzem?; ðz 52, Präp., Adv., Konj., Präf.: nhd. aus, heraus, draußen, nach außen, aber, sondern (Konj.), hinaus, hervor, ausgeschlossen, zu Ende; ðzan 129, Präp., Adv., Konj., Präf.: nhd. aus, außen, ohne, aber, sondern (Konj.), außer, außer bei, ausgenommen, außerhalb, wenn nicht, draußen, nach außen, ohne dass, heraus..., los...; ðzana 31, Präp., Adv.: nhd. außen, draußen, außer, nach außen, von außen, außerhalb, auswendig; ðzanõn* 11, Präp., Adv.: nhd. außerhalb, ohne, außen, draußen, außerhalb von, von außen; ðze 26, Adv.: nhd. außen, draußen, heraus, unter freiem Himmel, im Freien; ðzwertes* 2, Adv.: nhd. draußen, auswärts, nach außen
-- draußen befindlich: ahd. ðzaro* 49, Adj.: nhd. äußere, äußerlich, draußen befindlich, fern

draußen, mhd. bðzen (4), Präp.: nhd. außen, außerhalb, draußen, aus; bðzen (5), Adv.: nhd. außerhalb, draußen, äußerlich; darðze, dar ðze, darðz, dar ðz, Adv.: nhd. draußen, außerhalb, daraus, da heraus; darðzen*, dar ðzen, Adv.: nhd. draußen, außerhalb davon; dõðze* 19, dõðz 7, daðz, darðz, dirðz, drðz, dðze, Adv.: nhd. daraus, heraus, hinaus, von dort, draußen, außerhalb, woraus; dõðzen* 1, dõ ðzen, Adv.: nhd. draußen

draußen, mhd. ðz (2), ouz, Adv.: nhd. aus, heraus, hinaus, draußen, fort, hindurch, zu Ende, außerhalb, aus etwas heraus, daraus, aus dem, aus der, weg, vorüber; ðze (2), ouze, Adv.: nhd. aus, draußen, außerhalb; ðzen (2), ðzzen, Präp., Adv.: nhd. aus, außer, draußen, außerhalb, ausgenommen, außen, äußerlich, hinaus; ðzenõn, Adv.: nhd. außen, außerhalb, draußen; ðzer (1), Präp.: nhd. aus, außerhalb, von, von ... ab, von ... weg, über, aus etwas heraus, von innen hervor, von etwas weg, hinaus über, heraus, draußen, außer, abgesehen von; ðzerhalbe, ouzerhalbe, Adv.: nhd. außerhalb, äußerlich, draußen; ðzerthalp (2), ðzerhalp, ðzrenthalp, ouzerhalbe, Adv.: nhd. außerhalb, äußerlich, draußen; ðzrenthalp (1), Adv.: nhd. äußerlich, draußen; ðzwendic (2), ðzwendec, ðzewendic, ðzewendec, Adv.: nhd. äußerlich, draußen
-- draußen stehend: mhd. ðzere, ouzere, ðzer, ewsser, Adj. (Komp.): nhd. außer..., äußere, hintere, äußerlich, stofflich, körperlich, sinnlich, weltlich, draußen stehend, auswärtig, außen gelegen, fremd

draußen, mhd. herðz, harðz, Adv.: nhd. heraus, hinaus, daraus, dort draußen, draußen; hinðz, hin ðz, Adv.: nhd. hinaus, draußen; hðze (1), Adv.: nhd. außen, draußen; hðzen (1), Adv.: nhd. außen, draußen
-- dort draußen: mhd. herðz, harðz, Adv.: nhd. heraus, hinaus, daraus, dort draußen, draußen

draußen, mnd. bðten (2), Präp.: nhd. außerhalb, außen, draußen, auswärts, nach der See zu, von der Seeseite; dõrbðten, darbuten, Adv.: nhd. draußen, außerhalb, da draußen; dõrenbðten, darenbuten, Adv.: nhd. draußen, außerhalb; dõrðt, darðt, dõrðte, Adv.: nhd. daraus, daher, deshalb, woraus, draußen; enbðten, enbuten, Adv.: nhd. außen, außerhalb, draußen, ausstehend
-- da draußen: mnd. dõrbðten, darbuten, Adv.: nhd. draußen, außerhalb, da draußen
-- draußen befindlich: mnd. bðtenwendich, butenwendich, Adj.: nhd. nach außen gekehrt, auswendig, draußen befindlich, außen befindlich, auswärts befindlich, nach auswärts gerichtet, auswärtig befindlich, außerhalb; bðtenwendisch*, bðtenwendesch, Adj.: nhd. nach außen gekehrt, auswendig, draußen befindlich, außen befindlich, auswärts befindlich, nach auswärts gerichtet, auswärtig befindlich, außerhalb; bðtwendich, Adj.: nhd. nach außen gekehrt, auswendig, draußen befindlich, außen befindlich, auswärts befindlich, auswärtig, außerhalb befindlich

draußen, mnd. ðtwendich (2), mnd.?, Adv.: nhd. äußerlich, draußen, von oder nach außen, außerhalb

draussen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drausz, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

drauszet, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

drauszig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dräuung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW , Luther (Dräuung bzw. drewung)

dräuwig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dräuwort, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther (Dräuwort bzw. dreuwort)

drawe, nhd.: nhd. ; L.: DW

drÐvelinge -- s. drÐvelinge, mnd. drÐvelen***, sw. Hw.: s. drÐvelinge

dreber, nhd.: nhd. ; L.: DW

Drechflegels -- Verbindungsriemen des Drechflegels, ahd. flegilbant 3, st. N. (a, iz/az?): nhd. Flegel, Flegelband, Verbindungsriemen des Drechflegels

Drechgerät, ahd. driskila* 4, driscila, sw. F. (n): nhd. »Flegel«, Dreschflegel, Dreschwagen, Drechgerät

drechsel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Drechselbank, ahd. drõÆsarn* 2, st. N. (a): nhd. »Dreheisen«, Drechselbank, Bogenbohrer, Stichel

Drechselbank, mhd. drÏhselstuol*, drehselstuol, st. M.: nhd. »Drechselstuhl«, Drechselbank

drechselbank, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Drechseleisen, ahd. akkus* 32, ackus*, st. F. (i, z. T. athem.): nhd. Axt, Streitaxt, Beil, Drechseleisen

drechseleisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drechseler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drechselhaft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

drechsellehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drechselmühle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drechselmüller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drechseln, germ. *þrahs-, *þrÐhs‑, germ.?, V.: nhd. drechseln

drechseln, ahd. drõen* 32, sw. V. (1a): nhd. drehen, herumdrehen, winden, umwinden, drechseln, runden

Drechseln, ahd. drõentÆ 1, st. F. (Æ): nhd. »Drehen«, Drechseln, Drechslerarbeit

drechseln, ahd. gidrõen* 2, sw. V. (1a): nhd. drehen, drechseln, zwirnen

drechseln, mhd. drÏhselen*, drÏhseln, sw. V.: nhd. drechseln; drÏjen, drÏgen, drÏhen, drÏn, dröun, trÏjen, trÏn, treien, sw. V.: nhd. drehend bewegen, wirbeln, drehen, drechseln, sich runden, fliegen, stieben, sprühen aus, sprühen über, sprühen von, formen, ziehen, reißen aus, befestigen, schleudern an; drillen, st. V.: nhd. drehen, drechseln, abrunden

drechseln, mnd. dreien (1), drÐgen, dreigen, dreyen, sw. V.: nhd. drehen, winden, wenden, auf der Drehscheibe drehen, Vogelstricke drehen, Vogelnetze drehen, drechseln, wirbeln; dreselen***, sw. V.: nhd. drechseln

drechseln, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drechseln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drechseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

drechselrede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Drechselstuhl, mhd. drÏhselstuol*, drehselstuol, st. M.: nhd. »Drechselstuhl«, Drechselbank

Drechselung, ahd. gidrõunga* 1, st. F. (æ): nhd. »Drehung«, Drechselung, Drechslerarbeit

drechselung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drechselwalze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Drechsler -- Drechsler der hölzerne Kannen anfertigt, mnd. kannendreiÏre*, kannendreyer, M.: nhd. »Kannendreher«, Drechsler der hölzerne Kannen anfertigt

Drechsler -- Drechsler der Holzwaren anfertigt, mnd. holtdreiÏre*, holtdreyer, M.: nhd. »Holzdreher«, Drechsler der Holzwaren anfertigt

Drechsler -- Drechsler für hölzerne Pokale und Schalen, mnd. kopdreiÏre*, kopdreyÐre, kopdreyÐr, kopdreyere, kopdreyer, kopdreger, M.: nhd. Drechsler für hölzerne Pokale und Schalen

Drechsler, germ. *þrÐhsila-, *þrÐhsilaz, *þrÚhsila‑, *þrÚhsilaz, st. M. (a): nhd. Drechsler

Drechsler, anfrk. thrÐh-sl-ere* 2, st. M. (ja): nhd. Drechsler

Drechsler, as. thrõs‑l‑õr-i 1, st. M. (ja): nhd. Drechsler; thrÐh‑slo* 1, thrÐ‑slo*, sw. M. (n): nhd. Drechsler

Drechsler, ahd. drõho* (1) 1, sw. M. (n): nhd. »Dreher«, Drechsler; drõhsil 13, st. M. (a): nhd. Dreher, Drechsler; drõhsilõri* 1, st. M. (ja): nhd. Drechsler, Dreher

Drechsler, mhd. drÏhsel, drehsel, st. M.: nhd. Dreher, Drechsler; drÏhselÏre, drÏhseler, drehsel, drehseler, st. M.: nhd. Dreher, Drechsler

Drechsler, mnd. dreiÏre*, dreyer, dreyÏre, dreier, drÐgÏre*, drÐger, drÐiger*, M.: nhd. »Dreher«, Drechsler; dreselÏre*, dreslÐre, M.: nhd. Drechsler
-- unzünftiger Drechsler: mnd. dðdeimõkÏre*, dðdeymõker, M.: nhd. unzünftiger Drechsler

Drechsler, mnd. schachtsnÆdÏre*, schachtsnÆder, schachsnÆder, schatsnÆder, M.: nhd. »Schaftschneider«, Drechsler; ? schælemÐkÏre*, schælemÐker, M.: nhd. »Schalenmächer«, hölzerne Schalen (F.) (2) Verfertiger, Drechsler?; spillekÏre*, spilleker, spilker M.: nhd. Drechsler, Spindelhersteller; spillemõkÏre*, spillemõker, spilmõker, M.: nhd. Drechsler, Spindelhersteller, Hersteller von Winden (F. Pl.) und Walzen; spillemÐkÏre*, spillemÐker, spilmÐker, M.: nhd. Drechsler, Spindelhersteller, Hersteller von Winden (F. Pl.) und Walzen; spillemÐkÏre*, spillemÐker, spilmÐker, M.: nhd. Drechsler, Spindelhersteller, Hersteller von Winden (F. Pl.) und Walzen (F. Pl.); spillendreiÏre*, spillendreier, spillendreyer, spillendreyere, spillendrÐgere, M.: nhd. Spindeldrechsler, Drechsler, Hersteller von Spindeln; spillenmõkÏre*, spillenmõker, M.: nhd. Drechsler, Spindelhersteller, Hersteller von Winden (F. Pl.) und Walzen; spillenmÐkÏre*, spillenmÐker, M.: nhd. Drechsler, Spindelhersteller, Hersteller von Winden (F. Pl.) und Walzen
-- Drechsler der hölzerne Schalen fertigt: mnd. schõlemÐkÏre*, schõlemÐker, schõlemÐkere, scolemÐker, scolemÐkere, M.: nhd. »Schalenmächer«, Drechsler der hölzerne Schalen fertigt; schõlenmÐkÏre*, schõlenmÐker, schõlemÐker, schõlenmÐkere, schõlemÐkere, scolemÐker, scolenmÐker, scolemÐkere, scolenmÐkere, M.: nhd. »Schalenmächer«, Drechsler der hölzerne Schalen fertigt
-- Drechsler der Holzschüsseln verfertigt: mnd. schȫteldreiÏre*, schȫteldreier*, schȫteldreyer, schȫtteldreyer, schütteldreyer, schȫteldrÐger*, schȫteldreiger*, schȫteldreyger, schȫtteldreyger, schotteldreiger, schütteldreyger, M.: nhd. »Schüsseldreher«, Drechsler der Holzschüsseln verfertigt; schȫtelendreiÏre*, schȫtelendreier*, schȫtelendreyer, schȫttelendreyer, M.: nhd. »Schüsseldreher«, Drechsler der Holzschüsseln verfertigt
-- Drechsler der Stangen und Schäfte herstellt: mnd. stõkensnÆdÏre*, stõkensnÆder, M.: nhd. »Stakenschneider«, Drechsler der Stangen und Schäfte herstellt

drechsler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Drechslerarbeit, ahd. drõentÆ 1, st. F. (Æ): nhd. »Drehen«, Drechseln, Drechslerarbeit; drõling* 1, st. M. (a): nhd. Gedrehtes, Drechslerarbeit; drõunga* 1, st. F. (æ): nhd. Drehen, Drehung, Drechslerarbeit; gidrõtÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. »Gedrehtes«, Gedrechseltes, Drehung, Drechslerarbeit; gidrõunga* 1, st. F. (æ): nhd. »Drehung«, Drechselung, Drechslerarbeit

drechslerarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drechslerbude, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drechslerdienst, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drechslerdocke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drechslereisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drechslereisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drechslerhandwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Drechslerin, mhd. drÏhselÏrinne, st. F.: nhd. Drechslerin; drÏhselinne*, drÏhslinne, st. F.: nhd. Drechslerin, Frau eines Drechslers

drechslerkunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drechslerordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drechslerpuppe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Drechslers -- Frau eines Drechslers, mhd. drÏhselinne*, drÏhslinne, st. F.: nhd. Drechslerin, Frau eines Drechslers

drechslerwaare, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drechslerwerkzeug, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dreck, germ. *turda-, *turdam, st. N. (a): nhd. Kot, Dreck, Mist; *þrakja-, *þrakjaz, st. M. (a): nhd. Dreck; *þrekka-, *þrekkaz, st. M. (a): nhd. Dreck

Dreck, an. þrekk-r, st. M. (a): nhd. Dreck, Schmutz

Dreck, ae. be-smi-t-e-n’s-s, be-smi-t-e-n’s, st. F. (jæ): nhd. Dreck, Fleck, Verschmutzung; scear-n, st. N. (a): nhd. Dünger, Mist, Dreck

Dreck, afries. fð-l‑nisse 1, st. F. (jæ): nhd. Fäulnis, Schmutz, Dreck; threk-k (1) 1, st. M. (a): nhd. Dreck

Dreck, mhd. bõht, st. N.: nhd. Unrat, Kehricht, Kot, Mist, Abfall, Dreck, Schmutz, Streu; drec, st. M.: nhd. Dreck

Dreck, mhd. sart, st. M.: nhd. »Dreck«

Dreck, mhd. unvlõt (1), unflõt*, unfluot, st. M., st. N.: nhd. »Unflat«, Schmutz, Dreck, Unsauberkeit, Unrat, Eiter, Unreinheit, Unreinigkeit, sittliche Unreinigkeit, Sünde, Frevel, Unzucht, Unkeuschheit, Schmach, Untat, unsauberes Wesen, Auswurf

Dreck, mnd. dreckichhÐt*, dreckichÐt, dreckicheit, F.: nhd. »Dreckigkeit«, Dreck, Schmutz; drek, dreck, M.: nhd. Dreck, Schmutz, Unrat, Abfall, Kehricht, Straßenkehricht, Kot, Schlamm, Morast; drÐt, M.: nhd. Dreck, Kot
-- Dreck betreffend: mnd. drecken, Adj.: nhd. dreckig, schmutzig, Dreck betreffend, Kot betreffend
-- Fuhrmann der den Kot und Dreck abführt: mnd. drekvȫrÏre*, drekvȫrer, M.: nhd. Fuhrmann der den Kot und Dreck abführt
Dreck, mnd. hær (1), hære, hõr, hõre, N.: nhd. Dreck, Unrat, Straßendreck, Abfall, Kot, tierische Exkremente, Mist, Schmutz, Schlamm, Moorerde, Lehm; hærichheit*, hærichÐt, hæricheit, F.: nhd. Schmutzigkeit, Dreck
-- Dreck eines Katers: mnd. kõterhær, catherhaer, N.: nhd. Dreck eines Katers, Mist eines Katers

Dreck, mnd. lut, M.: nhd. Dreck, Schmutz; merde, merder, F.: nhd. Kot, Dreck; modder, mæder*, M.: nhd. Schlamm, Dreck, Moder; quõt (2), quaet, qvat, N.: nhd. Böses, Übel, böses Wesen, schlechte Handlung, Verfehlung, Schandtat, Verbrechen, üble Gesinnung, Bosheit, Falschheit, böse Absicht, schlechtes Aussehen, schlechte Meinung, schlechter Ruf, Verärgerung, Zorn, Mangelhaftes, Minderwertiges, Nachteil, Verderben, Verlust, Schade (M.), Schaden (M.), Unheil, Unglück, Übel, Krankheit, Dreck, Unflat, Kot
-- den Dreck nachtragen: mnd. nõracken, nõchracken*, sw. V.: nhd. den Dreck nachtragen, sauber halten
-- in stehendem Wasser abgesetzter Dreck: mnd. mæde (1), modde, mudde, F.: nhd. fauler Schlamm, Moder, Modder, in stehendem Wasser abgesetzter Dreck

Dreck, mnd. schÆt (2), N.?: nhd. Abwehr, Verachtung, Dreck; schÆte, schÆt, F., M.: nhd. Scheiße, Kot, Exkremente, Dreck, Schmutz; slam, M.: nhd. Schlamm, Dreck, Schmutz, Sumpf, Mahlabfall, Getreidehülsen, Spelzen deren Vermahlung verboten wird; slik (2), slÆk, slijc, slyck, M., N.: nhd. »Schlick«, Schlamm, Uferschlamm, Morast, schlammige Stelle, Untiefe, Schmutz, Dreck, Erde; smÆt, M.: nhd. Dreck, Kot, Auswurf; smÆte (2), F.: nhd. Dreck, Kot, Auswurf; sȫle, Sb.: nhd. Schlamm, Schmutz, Dreck; soppe, sæpe, suppe, supe, F., M.: nhd. Suppe, Brühe, Brühe in die Brot eingebrockt ist, flüssige Speise, eingeweichtes Brot, geschnittenes Brot, gebrochenes Brot, Flüssigkeit, warmes Gericht (N.) (2), Brei als Vorspeise, Tunke, Soße, breiartiges Gemisch, Mixtur als Heilmittel, Trank der den geistlichen Tod herbeiführt?, Gifttrank, Beköstigung, Verpflegung, Sache, Angelegenheit, Lage, Dreck, Schlamm; strunt, stront, M.: nhd. Kot, Dreck
-- auf der Straße liegender Dreck oder Unrat: mnd. strõtendrek, M.: nhd. »Straßendreck«, auf der Straße liegender Dreck oder Unrat
-- im Wasser oder im Dreck zappeln: mnd. swabben, sw. V.: nhd. im Schmutz schleifen, sich im Schlamm wälzen, im Morast waten, im Pfuhl der Hölle leben, durch Unrat wühlen, lästern, nach dem Walken (N.) noch zu viel Nässe enthalten (V.), im Wasser oder im Dreck zappeln

Dreck, mnd. vǖlenisse, F.: nhd. Fäulnis, Schmutz, stinkender Schmutz, Unrat, Dreck, Kot, Entzündung, Zersetzung der Körperflüssigkeit, stinkender Eiter, Sündhaftigkeit, Gemeinheit, Sünde; vðlnisse, vǖlnisse, vðlnitze, vðlnesse, vðlnüsse, F.: nhd. Fäulnis, Schmutz, stinkender Schmutz, Unrat, Dreck, Kot, Entzündung, Zersetzung der Körperflüssigkeit, stinkender Eiter, Sündhaftigkeit, Gemeinheit, Sünde
-- Dreck am Schuh: mnd. vætplacke, M.: nhd. Dreck am Schuh

dreck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW , Luther

dreck, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreckamsel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreckaufstöszig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dreckbankhart, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreckbarthel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreckbatze, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreckbätzel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreckbatzig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dreckbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreckdorf, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dreckelen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreckeler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drecken, nhd.: nhd. ; L.: DW

drecken, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreckenthal, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dreckes -- Fortschaffen des Dreckes, mnd. krücken (2), krückent, N.: nhd. Fortschaffen des Dreckes

dreckfalke, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreckfarbig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Dreckfass, mnd. drekvat, N.: nhd. »Dreckfass«, Unratbehälter, Unratsammelvorrichtung, Kotbehälter

Dreckfeger, mnd. drekvÐgÏre*, drekvÐger, M.: nhd. »Dreckfeger«, Straßenfeger, Kotfeger, Unratfeger

Dreckfeger, mnd. rackenvȫrÏre*, rackenvȫrer, rochenvȫrer, rachenvorer, M.: nhd. Dreckfeger, Abtrittreiniger
dreckfinke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dreckfluss, mnd. drekvlȫte, Sb.: nhd. »Dreckfluss«

dreckfresser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW , Luther

Dreckfuhre, mnd. drekvæder*, drekvöder, N.: nhd. Dreckfuhre

Dreckfuhre, mnd. schÆtvær*, schÆtvȫre, schÆtvȫr, schÆtvore, F.: nhd. Dreckfuhre, Quark
dreckfuhre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreckführer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW , Luther

dreckgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreckgeldschilling, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreckgeldsschilling, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreckgusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreckhaft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dreckhahn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreckhammel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dreckhaufe, mnd. drekhæp, M.: nhd. Dreckhaufe, Dreckhaufen

dreckhaufe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW , Luther

Dreckhaufen, mnd. drekhæp, M.: nhd. Dreckhaufe, Dreckhaufen

dreckhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dreckherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreckhirte, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreckicht, nhd., Adj.: nhd. unrein, beschmutzt; L.: DW , Luther

dreckicht, nhd., Adv.: nhd. unrein, beschmutzt; L.: DW

dreckig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreckig, germ. *kÐma-, *kÐmaz, *kÚma‑, *kÚmaz, germ.?, Adj.: nhd. schwärzlich, schmutzig, dreckig; *keni-, *keniz, Adj.: nhd. schmutzig, dreckig

dreckig, ae. wõr-ig, Adj.: nhd. schmutzig von Tang, schmutzig, dreckig

dreckig, afries. fð-l 1, Adj.: nhd. schmutzig, dreckig

dreckig, ahd. unsðbar* 37?, Adj.: nhd. unsauber, unrein, schmutzig, dreckig, garstig, hässlich, scheußlich
-- dreckig machen: ahd. unsðbaren* 23, unsðbaræn*, sw. V. (1a, 2): nhd. verunreinigen, unsauber machen, dreckig machen, verschmutzen, beschmutzen, entstellen, verunstalten, schmutzig sein (V.)

dreckig, mnd. drecken, Adj.: nhd. dreckig, schmutzig, Dreck betreffend, Kot betreffend; dreckich, Adj.: nhd. dreckig; drekhaftich, dreckaftich, Adj.: nhd. dreckig; dreklÆk, drecklich, Adj.: nhd. dreckig

dreckig, mnd. lðsich, Adj.: nhd. verlaust, lausig, armselig, dreckig, knausrig, geizig

dreckiger -- dreckiger Kerl, mnd. lǖsevinke*, lǖsefink, M.: nhd. Lausebengel, dreckiger Kerl
Dreckigkeit, mnd. dreckichhÐt*, dreckichÐt, dreckicheit, F.: nhd. »Dreckigkeit«, Dreck, Schmutz

dreckkaeufler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreckkäfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreckkalt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Dreckkanal, mnd. jÐrentocht, jerentocht, M.: nhd. Dreckkanal, Abzugsgraben für Schmutzwasser und Jauche

dreckkante, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreckkärcher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dreckkarre, mnd. drekkõre, drekkõren, drekkarre, M.: nhd. Dreckwagen, Dreckkarre, Dreckkarren zur Abfuhr des Unrats

Dreckkarren -- Dreckkarren zur Abfuhr des Unrats, mnd. drekkõre, drekkõren, drekkarre, M.: nhd. Dreckwagen, Dreckkarre, Dreckkarren zur Abfuhr des Unrats

dreckkarren, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreckkarren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreckkarrengeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreckkorb, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dreckkrücke, mnd. drekkrücke, F.: nhd. Dreckkrücke, Dreckschaufel; drekschüffel, F.: nhd. Dreckschaufel, Dreckkrücke

dreckkübel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dreckkuhle, mnd. drekkðle, F.: nhd. »Dreckkuhle«, Kotgrube, Dunggrube

drecklein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drecklicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

drecklilie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreckloch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drecklöter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dreckmann (ein Schimpfwort), mnd. drekman, M.: nhd. »Dreckmann« (ein Schimpfwort)

dreckmatte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreckmatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreckmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreckmerten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drecknasz, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dreckpatscher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dreckraum, mnd. drekrðm, dreckrðm, M.: nhd. »Dreckraum«, Unratstätte, Dunghaufe, Dunghaufen, Misthaufen

dreckregen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreckröhre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreckrüttler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Drecksack (ein Schimpfwort), mnd. dreksak, M.: nhd. »Drecksack« (ein Schimpfwort), verächtliche Bezeichnung für den Leib

drecksack, nhd., M.: nhd. ; L.: DW , Luther

Drecksau (grobe Schelte), mnd. slamsȫge, F.: nhd. Drecksau (grobe Schelte)

drecksau, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drecksaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dreckschaufel, mnd. drekkrücke, F.: nhd. Dreckkrücke, Dreckschaufel; drekschüffel, F.: nhd. Dreckschaufel, Dreckkrücke

dreckschilling, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreckschlauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreckschleuder, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dreckschloss, mnd. drekslot, dreckslot, N.: nhd. »Dreckschloss«

dreckschlündig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dreckschnecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreckseele, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dreckstadt, mnd. hærstat, M.: nhd. Dreckstätte, Dreckstadt

dreckstadt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreckstädtlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW , Luther

dreckstat, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dreckstatt (Bezeichnung für kleine und unbedeutende oder lutherische Städte), mnd. drekstat, F.: nhd. »Dreckstatt« (Bezeichnung für kleine und unbedeutende oder lutherische Städte)

Dreckstätte (Bezeichnung für kleine und unbedeutende oder lutherische Städte), mnd. drekstÐde, F.: nhd. »Dreckstätte« (Bezeichnung für kleine und unbedeutende oder lutherische Städte)

Dreckstätte, mnd. hærstat, M.: nhd. Dreckstätte, Dreckstadt

Dreckstätte, mnd. sǖpÏreõ, sǖperõ, supera, suppere, F.: nhd. Säuferbach, Dreckstätte, Mistjauche?
dreckstäubchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dreckstein, mnd. klickstÐn, mnd.?, M.: nhd. Dreckstein, Verleumder, Anschwätzer

dreckstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drecktrantschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

drecktrantscherin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drecktreter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dreckvers, nhd., M.: nhd. Vers dreckigen Inhalts; L.: , Luther

dreckvogel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dreckvogt, mnd. drekvæget, dreckvoget, M.: nhd. »Dreckvogt«, Aufseher über die Reinhaltung der Stadt oder des Marktes oder der Plätze und Straßen

dreckvogt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dreckwagen, mnd. drekkõre, drekkõren, drekkarre, M.: nhd. Dreckwagen, Dreckkarre, Dreckkarren zur Abfuhr des Unrats

dreckwagen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dreckwall, nhd., M.: nhd. Erdwall; E.: s. Dreck, Wall; L. , Luther

dreckwanst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreckweg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreckweich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dreckwetter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dreckwinkel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreckwurm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW , Luther

dreckzack, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dref, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreffen, nhd.: nhd. ; L.: DW

drefse, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreganker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreggen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreghaken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dregtau, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dreh, mhd. ranc (3), st. M.: nhd. Bewegung, Lauf, Drehung, Dreh, Kniff

Drehachse -- Drehachse für den oberen Mühlstein, mnd. spille, F.: nhd. Spindel, Hauptarbeitsgerät der Frau, weibliche Erbfolgelinie, weibliche Verwandtschaft, weibliches Geschlecht, Drahtspindel, Spule für Golddraht oder Silberdraht, Maßbezeichnung für das auf die Garnwinde aufgesponnene Garn, Walze, Winde (F.), Welle, Golddraht, Silberdraht, Mühleisen, Drehachse für den oberen Mühlstein, Vorrichtung zum Heben oder Fortbewegen von Lasten, Ankerspill, Turmspindel

Drehachse -- Endpunkt der Drehachse einer Kugel, mnd. pæl (2), M.: nhd. Pol, Erdpol, Endpunkt der Drehachse einer Kugel, Endpunkt der Drehachse, Angelpunkt

Drehachse -- Endpunkt der Drehachse, mnd. pæl (2), M.: nhd. Pol, Erdpol, Endpunkt der Drehachse einer Kugel, Endpunkt der Drehachse, Angelpunkt

drehbahn, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Drehbalken -- Drehbalken an der Kelter, mhd. kelterboum 1, kelcterboum, st. M.: nhd. Kelterbaum, Drehbalken an der Kelter

Drehbank, mnd. dreistelle*, dreystelle, N.: nhd. drehbarer Scherrahmen, Haspel des Webers, Drehbank; dreitouwe*, dreytouwe, N.: nhd. Drehbank, Drehwerkzeug

drehbank, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drehbankgestell, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drehbar, ahd. warblÆh* 8, Adj.: nhd. drehbar, kreisend, rollend, wirbelnd, abgelaufen; *werflÆh?, Adj.: nhd. drehbar
-- nicht drehbar: ahd. unwerflÆh* 1, Adj.: nhd. »undrehbar«, nicht drehbar

drehbar, mnd. dreiich*, dreyich, Adj.: nhd. drehbar, leicht zu drehen

drehbar, mnd. schickich, Adj.: nhd. »schickig«, drehbar, verstellbar

drehbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

drehbare -- in Nonnenklöstern die waagrecht drehbare Vorrichtung zum Einlassen und Auslassen der Dinge, mhd. winde (1), sw. F.: nhd. Winde, Windvorrichtung, Kran, Armbrustwinde, in Nonnenklöstern die waagrecht drehbare Vorrichtung zum Einlassen und Auslassen der Dinge, Zeltrichtung, Zeltbahn, Zeltplane, Plane, Winde (Pflanze)

drehbarer -- drehbarer Balken, mnd. swengel, schwengel, M.: nhd. »Schwengel«, beweglich angebrachtes Querholz an der Deichsel zur Befestigung der Zugstränge, Deichselwaage, einseitig angebrachter beweglicher Hebelarm, Wurfarm eines Geschützes, drehbarer Balken, Klöppel einer Glocke

drehbarer -- drehbarer Deckel eines Gefäßes, mnd. gek (1), geck, jeck, M.: nhd. »Geck«, drehbarer Deckel eines Gefäßes, Narr, Tor (M.), Wahnsinniger

drehbarer -- drehbarer Scherrahmen, mnd. dreistelle*, dreystelle, N.: nhd. drehbarer Scherrahmen, Haspel des Webers, Drehbank

drehbarer -- drehbarer Zylinder, mnd. welle (1), F.: nhd. Rundholz, drehbarer Zylinder, Welle, Walze, Reisigbündel

Drehbarkeit, ahd. walbÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Drehbarkeit

drehbasse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drehbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drehbaum, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drehbaumig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drehbogen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drehbohrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drehbret, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Drehbrett -- auf dem Drehbrett spielen, mnd. hutseken, hutsken, huetschen, sw. V.: nhd. drehen, auf dem Drehbrett spielen, Münzen aufwerfen, Bild bzw. Schrift entscheiden lassen

drehbrücke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drehbrunnen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drehdocke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drehe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreheiselein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dreheisen, ahd. drõÆsarn* 2, st. N. (a): nhd. »Dreheisen«, Drechselbank, Bogenbohrer, Stichel

Dreheisen, mhd. nabegÐr, nebegÐr, negbÐr, nagber, negeber, nagebor, negebor, neper, st. M.: nhd. »Nabenspeer«, spitzes Eisengerät zum Umdrehen, Bohrer, Dreheisen, Bohreisen

Dreheisen, mnd. dreiÆsern*, dreyÆseren*, dreyÆsern, N.: nhd. Dreheisen

dreheisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dreheisen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Drehen -- Drehen des Halses, mhd. winthalsen (2), wanthalsen, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Drehen des Halses, Über-die-Achsel-schauen
-- mit Weiden drehen: mhd. widen (1), sw. V.: nhd. mit Weiden binden, mit Weiden drehen, mit Weiden schlagen, schlagen, züchtigen, quälen, quälen mit, kasteien, zuhauen mit, strecken an, strecken nach, ausstrecken an, ausstrecken nach
-- sich drehen: mhd. umbegõn, umbe gõn, umbegÐn, ummegõn, unbegÐn, unbegæn, unbegÐn, unbegæn, an. V.: nhd. rund um etwas gehen, umgehen, umziehen, in einer Prozession gehen, regeln, verfahren (V.), umlaufen, herumgehen, sich drehen, einen Umweg machen, gehen um, zu tun haben, zu schaffen haben, zu tun haben mit, sich umgeben (V.), umkreisen, umgeben (V.), durchwandern, pflegen, besorgen, etwas umgehen, sich einer Sache entziehen, einhergehen, umhergehen, sich ausbreiten, sich verbreiten, sich bewegen, sich verdrehen, vergehen, ablaufen, vorgehen, umgehen mit, sich abgeben mit, sich beschäftigen mit, erfüllt sein (V.) von, umringen, erfüllen, herumgehen um, bekehren, erlangen; umbeloufen, umbe loufen, umbloufen, st. V.: nhd. laufen um, umlaufen, überlaufen, überdenken, Umschweife machen, sich drehen, kreiseln, umherlaufen, kreisen, umkreisen, umherkreisen; umbewalzen, umbe walzen, umbwalzen, st. V., red. V., sw. V.: nhd. »umwalzen«, sich drehen, sich herumwälzen, sich umkehren; umbewelzen, umbe welzen, sw. V.: nhd. »umwälzen«, herumwälzen, sich drehen; walzen, st. V., red. V.: nhd. rollen, walzen, drehen, sich drehen, sich wälzen, wenden, sich wenden, ablaufen, sich entwickeln, gleichsam abrollend erzählen; welzen, sw. V.: nhd. wälzen, rollen, drehen, gleichsam abrollend erzählen, sich wälzen, wenden, sich drehen, bewegen, hinabrollen, fügen; widerwenden (2), st. V.: nhd. umkehren, zurückkehren, zurückkehren zu, sich umwenden, sich drehen, abprallen auf, rückgängig machen, verhindern

drehen -- drehen hinter, mhd. kÐren (1), kõren, sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), wenden, sich wenden, sich begeben (V.), sich zuwenden, zuwenden, sich abwenden, sich hinwenden, umkehren, abkehren, aufhören, Richtung geben, zurückfallen, übertragen (V.), verwenden, wegnehmen, entfernen, leiten, grenzen, sich umwenden, seinen Weg nehmen, lenken, steuern, übersetzen (V.) (2), ziehen, fahren, gehen, kommen, reiten, dringen, zurückkehren, ziehen aus, sich abwenden von, herabgehen, weggehen, herabziehen von, gehen, sich beugen über, ziehen über, sich kümmern um, sich halten an, umdrehen, umwenden, bekehren, ändern, einsetzen, verwehren, abwenden, abbringen, ablenken von, führen aus, drehen hinter, richten, einsetzen für, verwandeln in, legen in, führen zu

Drehen -- durch Drehen abgewinnen, mhd. abeerdrÏjen, sw. V.: nhd. durch Drehen abgewinnen, abdrehen

Drehen -- schnelles Drehen beim Tanz, mnd. kǖselen (2), kǖseln, küselent, kǖselent, N.: nhd. schnelles Drehen beim Tanz, Herumwirbeln beim Tanz
-- sich schnell drehen: mnd. kǖselen (1), kǖseln, sw. V.: nhd. kreiseln, im Kreis herumwirbeln, sich schnell drehen, herumwirbeln, herumschwenken
drehen -- Seile drehen, mhd. seilen, sw. V.: nhd. Seile machen, Seile drehen, mit Seilen versehen (V.), mit Seilen befestigen, fesseln, festbinden, anleinen

Drehen -- sich Drehen beim Tanzen, mhd. umbeslÆfen (2), st. N.: nhd. sich Drehen beim Tanzen, Herumwalzen
-- sich schwingend um und um drehen: mhd. überewerfen* (1), überwerfen, über werfen, st. V.: nhd. überwerfen, überbieten, werfend übertreffen, übertreffen, mehr werfen als, das Ross im Schwung umwerfen, verschränken, kreuzen (V.) (1), sich schwingend um und um drehen
-- sich tanzend drehen: mhd. umbeslÆfen (1), umbe slÆfen, st. V.: nhd. »umschleifen«, sich tanzend drehen

drehen -- sich drehen, mhd. slingen, st. V.: nhd. hin und her ziehen, einweben, sticken, schlucken, schwingen, schlingen (V.) (2), verschlingen, flechten, winden, sich drehen, sich schlängelnd winden, kriechen, gleiten durch, schlüpfen in, sich winden, sich winden entgegen, sich winden um, schleichen

drehen -- sich drehen, mnd. lÐkelen, lÐikelen, leikelen, sw. V.: nhd. hüpfen, tänzerisch springen, sich drehen; læpen (1), loepen, loppen, st. V.: nhd. laufen, sich schnell fortbewegen, eilen, flüchten, schnell schwimmen (Bedeutung örtlich beschränkt), Leben verbringen, segeln, auslaufen, sich drehen, mitlaufen, durchgehen, fließen, ausfließen, abfließen, ausschänken, verlaufen (V.), sich ereignen, ablaufen, geschehen, gängig sein (V.), sich belaufen

drehen -- sich von selbst drehen, mhd. selpwalzen***, V.: nhd. »sich von selbst drehen«

Drehen -- Werkzeug zum Drehen oder Winden, mnd. ? vætlÆne, F.: nhd. »Fußleine«?, Werkzeug zum Drehen oder Winden?

drehen (Schleifstein), mnd. tÐn (3), teen, tehen, mnd.?, st. V.: nhd. ziehen, sich begeben (V.), sich hinziehen, sich erstrecken, herausziehen, hereinziehen, vorwärts bewegen (Zugvieh), treiben, antreiben, nötigen, schleppen, schleifen, zerren, recken (Folter), winden, aufwinden, drehen (Schleifstein), ziehend machen, ziehend Waren fälschen, herstellen, hervorbringen, erzielen, erzeugen, aufziehen, großziehen, erziehen, sich zerren, sich streiten

dre​hen, idg. (*snÐp-)?, *snæp‑, *snýp‑, V., Sb.: nhd. dre​hen, Strick, Bund, Garbe (F.) (1)

drehen, idg. *derbh-, V.: nhd. winden, drehen; *dhere�h‑, V.: nhd. drehen, winden, wenden, nähen, spinnen; *dh¥�hna‑, V.: nhd. drehen, winden, nähen; *gei-, V.: nhd. drehen, biegen?; *gengh‑?, V.: nhd. drehen, winden, flechten, weben; *ger- (3), V.: nhd. drehen, winden; *�ers‑, V.: nhd. drehen, biegen; *kat- (1), V.: nhd. flechten, drehen; *ker- (7), V.: nhd. springen, drehen; *kerk‑, V.: nhd. drehen, biegen; *kert-, *kerýt‑, *krõt‑, V.: nhd. drehen, flechten; *kirk‑, V.: nhd. drehen, biegen; *kleng-, V.: nhd. biegen, winden, drehen; *klenk‑, V.: nhd. biegen, winden, drehen; *kÝel- (1), *kÝelý‑, *kÝelh1‑, V.: nhd. drehen, sich drehen, sich zuwenden, sich bewegen, wohnen; *ned- (1), *ned‑, V.: nhd. drehen, knoten, knüpfen; *pel¨-?, *pol¨‑, V.: nhd. wenden, drehen; *seu- (3), *su‑, *seøý‑, *sð‑, V.: nhd. biegen, drehen, treiben; *seuk‑, V.: nhd. drehen, biegen, treiben; *sker- (3), *ker- (10), V.: nhd. drehen, bie​gen; *skerbh‑, *kerbh‑, *skerb‑, *kerb‑, *skrebh‑, *krebh‑, *skreb‑, *kreb‑, V.: nhd. drehen, krümmen, schrumpfen; *skregh‑, *kregh‑, V.: nhd. drehen, biegen; *skrei‑, *krei‑, V.: nhd. drehen, biegen; *skreib-, *kreib-, V.: nhd. drehen, biegen; *skreis-, *kreis-, V.: nhd. drehen, biegen, bewegen, schütteln; *skreit-, *kreit-, V.: nhd. drehen, biegen; *skrek-, *krek-, V., Adj.: nhd. drehen, bie​gen, schräg; *skremb-, *kremb-, V.: nhd. drehen, krüm​men, schrumpfen; *skrengh-, *krengh-, V.: nhd. drehen, bie​gen; *skrenk-, *krenk-, V.: nhd. drehen, biegen; *skreu‑, *kreu‑, V.: nhd. drehen, biegen; *skreuk-, *kreuk-, V.: nhd. drehen, biegen; *slenk-, *sleng‑, V.: nhd. winden, drehen, schlingen (V.) (1), kriechen; *snÐ-, *nÐ-, V., Sb.: nhd. drehen, weben, spinnen, nähen, Faden; *snÐi‑, *nÐi‑, V., Sb.: nhd. drehen, weben, spinnen, nähen, Faden

Drehen, idg. *øertenom, Sb.: nhd. Drehen, Spindel

drehen, idg. *sner- (2), *ner- (5), V.: nhd. drehen, win​den, schnüren, schrumpfen; *snerk-, *nerk-, V.: nhd. drehen, winden, schnüren, schrumpfen; *sneu‑, V.: nhd. drehen, knüpfen, bewegen; *snÐu-, *snð‑, V.: nhd. drehen, knüpfen, bewegen; *sper- (3), V.: nhd. drehen, winden; *spereg‑?, V.: nhd. drehen, winden, schnü​ren; *spreng‑?, V.: nhd. drehen, winden, schnü​ren; *streb‑, *strebh‑, V.: nhd. drehen, winden; *streig- (2), Adj., V., Sb.: nhd. steif, straff, drehen, Strick; *strenk-, *streng-, Adj., Sb., V.: nhd. straff, beengt, Strang, drehen, zusammenziehen; *søÁi-, *søÁ-, V.: nhd. biegen, drehen, schwingen; *søeib-?, V.: nhd. biegen, drehen, schwin​gen, schweifen; *søeid‑, V.: nhd. biegen, drehen, schwingen, schweifen; *søeig-, V.: nhd. biegen, drehen, schwingen, schweifen; *søeik-?, V.: nhd. biegen, drehen, schwin​gen; *søeip-, V.: nhd. biegen, drehen, schwingen, schweben; *søerbh-, V.: nhd. drehen, wischen, fegen; *ter- (3), *terý-, *terh1-, V.: nhd. reiben, bohren, drehen

dre​hen, idg. *terk-, *trek‑, *tork‑, *trok‑, V.: nhd. dre​hen

drehen, idg. *terp‑, *trep‑, V.: nhd. reiben, drehen; *treuk-, V.: nhd. reiben, drehen, bohren; *tru‑, V.: nhd. drehen, quirlen, wirbeln, be​wegen; *tøer- (1), *tur-, V.: nhd. drehen, quirlen, wirbeln, bewegen; *tø¥‑, V.: nhd. drehen, quirlen, wirbeln, bewegen; *øõ- (2), Adv., V.: nhd. auseinander, biegen, drehen; *øei- (1), *øeØý‑, *øÂ‑, V.: nhd. drehen, bie​gen; *øeib-, *øimb‑, V.: nhd. drehen, sich bewe​gen; *øeid- (1), V.: nhd. drehen, biegen; *øeip-, *øeib-, V.: nhd. drehen, sich bewe​gen; *øeis- (2), V.: nhd. drehen; *øeisg‑, V., Sb.: nhd. drehen, Rute; *øeisk-, V.: nhd. drehen, flechten; *øel- (7), *øelý‑, *ølÐ‑, V.: nhd. drehen, winden, wälzen; *øelei‑, *ølei‑, V.: nhd. drehen, winden, wälzen, einhüllen; *øeleu‑, *øelu‑, *ø¢neu‑, V.: nhd. drehen, winden, wälzen, einhüllen; *øendh- (1), V.: nhd. drehen, winden, wen​den, flechten; *øer- (3), V.: nhd. drehen, biegen; *øerb-, V.: nhd. drehen, biegen; *øerbh‑, V.: nhd. drehen, biegen; *øerg‑, V.: nhd. drehen; *øer�h-, V.: nhd. drehen, einengen, würgen, pressen; *øerk‑, V.: nhd. drehen, winden; *øerp-, *ørep‑, V.: nhd. drehen, winden; *øert-, V.: nhd. drehen, wenden

drehen, idg. ? *øes- (7), V.: nhd. drehen?, wickeln?; *øolg-, V.: nhd. drehen, sich bewegen; *øolk-, V.: nhd. drehen, bewegen; *ørei‑, V.: nhd. drehen, wenden; *ørei�-, V.: nhd. drehen, wickeln, binden; *ørei¨-, V.: nhd. drehen, wickeln, binden; *øreip-, *ørÆp-, V.: nhd. drehen, reiben; *øreit-, V.: nhd. drehen; *øremb‑, V.: nhd. drehen, biegen; *ørembh‑, V.: nhd. drehen, biegen; *øreng-, V.: nhd. drehen; *øren�h-, V.: nhd. drehen, einengen, wür​gen, pressen; *ørenk‑, *øronk‑, V.: nhd. drehen, winden; *ørizd‑, V.: nhd. drehen, lachen, schämen
-- sich drehen: idg. *bal‑, *balbal‑, V.: nhd. wirbeln, sich drehen; *køerb‑, V.: nhd. sich drehen, kehren (V.) (1), wenden; *køerp-, V.: nhd. sich drehen, kehren (V.) (1), wenden; *kÝel- (1), *kÝelý‑, *kÝelh1‑, V.: nhd. drehen, sich drehen, sich zuwenden, sich bewegen, wohnen

drehen, germ. *dð-, germ.?, V.: nhd. schütten, drehen, taumeln; *hraiban, sw. V.: nhd. drehen; *hrib-, sw. V.: nhd. drehen; *hwalbæn, germ.?, sw. V.: nhd. drehen; *hwel-, V.: nhd. drehen; *kang-, germ.?, sw. V.: nhd. drehen; *keng-, V.: nhd. drehen; *lðkan (1), st. V.: nhd. schließen, drehen; *ner-, V.: nhd. drehen, winden; *senu-, germ.?, sw. V.: nhd. winden, drehen; *snarhæn, sw. V.: nhd. schlingen (V.) (1), drehen; *swi-, germ.?, V.: nhd. schwingen, drehen; *terb-, V.: nhd. winden, drehen; *turnan, sw. V.: nhd. wenden, drehen; *þral-, germ.?, V.: nhd. drehen, brüllen; *þrÐan, *þrÚan, *þrÐjan, *þrÚjan, st. V.: nhd. drehen; *þrÐhstjan, *þrÚhstjan, germ.?, sw. V.: nhd. drehen; *þrel-, germ.?, ew. V.: nhd. drehen, drillen; *uzwreiþan, st. V.: nhd. drehen; *walkan, st. V.: nhd. drehen, wandern, walken; *weipan, *wÆpan, st. V.: nhd. winden, schlingen (V.) (1), drehen, kränzen, schwingen; *wendan, st. V.: nhd. winden, drehen, sich wenden; *werpan, st. V.: nhd. werfen, drehen; *wib-, germ.?, V.: nhd. drehen, winden?; *wisk-, germ.?, V.: nhd. drehen, flechten; *wraistjan, sw. V.: nhd. drehen, krümmen; *wrankjan, sw. V.: nhd. drehen, renken; *wreb-, germ.?, sw. V.: nhd. drehen, winden; *wreihan (2), *wrÆhan (2), germ.?, st. V.: nhd. winden, drehen; *wreiþan (1), *wrÆþan, st. V.: nhd. winden, drehen; *wrempan, germ.?, sw. V.: nhd. drehen, krümmen; *wrengan, *wringan, st. V.: nhd. drehen, wringen; *wrenh-, germ.?, V.: nhd. drehen, wringen; *wrenk-, germ.?, V.: nhd. drehen, wringen
-- sich drehen: germ. *hwerban, *hwerfan, st. V.: nhd. sich bewegen, sich wenden, sich drehen

drehen, got. *wri-g-g-an?, sw. V. (3): nhd. drehen, winden

drehen, an. snð-a, red. V.: nhd. wenden, drehen; sveig-ja, sw. V.: nhd. drehen, biegen; tur-n-a, sw. V.: nhd. wenden, drehen; ve-nd-a, sw. V. (1): nhd. wenden, drehen, kehren (V.) (1), verändern; vind-a (2), st. V. (3a): nhd. winden, drehen, flechten, schwingen
-- Wolle in Rollen drehen: an. vind-l-a, sw. V.: nhd. Wolle in Rollen drehen

drehen, ae. õ-wrÆ-þ‑an, st. V. (1): nhd. drehen, winden, binden; be-cie-r-r-an, be-ce-r-r-an, sw. V. (1): nhd. drehen, wenden, umwenden, herumdrehen, vorbeigehen; bíeg‑an (1), bÆg-an, bÐg-an, b‘g-an, sw. V. (1): nhd. beugen, wenden, drehen, unterwerfen, er​niedrigen, überreden, bekehren; bðg-an, st. V. (2): nhd. sich beugen, wenden, drehen, sinken, nach​geben, fortgehen, fliehen, sich zurückziehen, übergeben (V.); ge-spin-n-an, st. V. (3a): nhd. spinnen, drehen; ge-þrÚst-an, sw. V. (1): nhd. drehen, drücken, zwingen, zerdrücken, quälen; ge-þrõ-w-an, st. V. (7)=red. V.: nhd. drehen, wenden, locken (V.) (1), quälen; ge-w’-nd-an, sw. V. (1): nhd. wenden, richten, drehen, gehen, zurückkommen, ändern, bekehren, übersetzen (V.) (1); ge-wi-nd-an, st. V. (3a): nhd. winden, drehen, flechten, schwingen, sich winden, wenden, fliehen, laufen, losgehen, gleiten, rollen, zögern; ge-wrÆ-þ‑an, st. V. (1): nhd. drehen, winden, binden; hw’m-m-an, sw. V. (1): nhd. biegen, drehen, wenden; spin-n-an, st. V. (3a): nhd. spinnen, drehen; swÆ-f‑an, st. V. (1): nhd. drehen, fegen, wenden, dazwischentreten; tyr-n-an, sw. V. (1): nhd. drehen, wenden; þrÚst-an, þrÚsc-an, sw. V. (1): nhd. drehen, drücken, zwingen, zerdrücken, quälen; þrõ-w-an, st. V. (7)=red. V.: nhd. drehen, wenden, locken (V.) (1), quälen; weal-c-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. rollen, wälzen, wirbeln, überlegen (V.), nach​denken, zusammenwickeln, drehen; wi-nd-an, st. V. (3a): nhd. winden, drehen, flechten, schwingen, sich winden, wenden, fliehen, laufen, losgehen, gleiten, rollen, zögern; wÊ-n (2), wÊ-h‑an*, sw. V.: nhd. beugen, drehen; wrÚ-st‑an, sw. V. (1): nhd. drehen, biegen, fest verdrehen, fein sein (V.), fein machen; wr’-nc-an, sw. V. (1): nhd. renken, drehen, Ränke spinnen; wrÆ-þ‑an (1), st. V. (1): nhd. drehen, winden, binden
-- auf die Seite drehen: ae. õ-cie-r-r-an, õ-ce-r-r-an, sw. V. (1): nhd. umkehren, wegdrehen, auf die Seite drehen, umkehren, gehen
-- drehen zu: ae. ymb-wÏr-l-an, sw. V.: nhd. herumdrehen, um sich selbst herumdrehen, drehen zu
-- sich drehen: ae. hwearf-ian, sw. V. (2): nhd. sich drehen, rollen, bewegen, wechseln, wandern, vorbeigehen; hwearf‑t‑l-ian, sw. V.: nhd. sich drehen, wandern, irren; tur-n-ian, sw. V.: nhd. sich drehen, wenden; wær‑ian, sw. V. (2): nhd. wandern, wanken, sich drehen, zerfallen (V.)
-- sich drehen um: ae. wri-x-en-d-lÆc-e, Adv.: nhd. gegenseitig, sich drehen um, als Ausgleich
-- um und um drehen: ae. efen-ge-cie-r-r-an, efen-ge-ce-r-r-an, sw. V. (1): nhd. um und um drehen, umkehren, umwenden

drehen, afries. umbe-kê-r-a 2, sw. V. (1): nhd. »umkehren«, umdrehen, drehen, abwenden, ändern, verhandeln
-- sich drehen: afries. hwerv-a 18, st. V. (3b): nhd. sich drehen, verändern, zufallen

drehen, as. hw’rv‑ian* 2, hw’rª-ian*, sw. V. (1a): nhd. »werben«, wenden, drehen; thrõ‑i‑an* 1, sw. V. (1a): nhd. drehen

drehen, ahd. 4zwirnÐn* 17, sw. V. (3): nhd. drehen, zwirnen, gedreht (= gizwirnÐt), zusammengedreht (= gizwirnÐt); drõen* 32, sw. V. (1a): nhd. drehen, herumdrehen, winden, umwinden, drechseln, runden

Drehen, ahd. drõentÆ 1, st. F. (Æ): nhd. »Drehen«, Drechseln, Drechslerarbeit

Drehen, ahd. drõunga* 1, st. F. (æ): nhd. Drehen, Drehung, Drechslerarbeit

drehen, ahd. gidrõen* 2, sw. V. (1a): nhd. drehen, drechseln, zwirnen; gikrumben* 5, sw. V. (1a): nhd. »krümmen«, biegen, drehen, entstellen, verdrehen; girÆdan* 3, st. V. (1a): nhd. drehen, winden, verdrehen, niederbeugen, zurückwenden, zuwenden; giwerben* 5, sw. V. (1a): nhd. drehen, kehren (V.) (1), bekehren, sich bekehren, ins Kloster eintreten, hinwenden, umwenden, umkehren; kÐren 119, sw. V. (1a): nhd. kehren (V.) (1), wenden, lenken, drehen, verschlechtern, sich kehren, richten, führen, treiben, bringen, schieben, hinwenden, zuwenden, abwenden, zurückkehren, umkehren, anwenden, beziehen, Bezug haben auf, anrechnen, halten, sich halten an, übersetzen (V.) (2); ? *renken?, sw. V. (1a): nhd. »renken«?, drehen?; rÆdan* 11, st. V. (1a): nhd. winden, drehen, verdrehen; *rÆdan, *wrÆdan, lang., V.: nhd. drehen, winden; trÆban 97, st. V. (1a): nhd. treiben, betreiben, bewirken, behandeln, ausführen, anwenden, bewegen, drehen, rollen, vertreiben, sich beschäftigen mit, antreiben, forttreiben, rollen; ubarkÐren* 1, sw. V. (1a): nhd. drehen, wenden, verdrehen; umbikÐren* 9, sw. V. (1a): nhd. umkehren, wenden, umdrehen, drehen, wälzen, rollen, umgeben mit; umbitrÆban* 4, st. V. (1a): nhd. drehen, umdrehen, herumtreiben, ringsumher wenden; umbiwerben* 5, sw. V. (1a): nhd. umkehren, umdrehen, drehen, umgeben, umfassen; warbæn* 8, sw. V. (2): nhd. wandeln, drehen

Drehen, ahd. welbÆ 1, st. F. (Æ): nhd. Drehen, Drehung, Wirbel

drehen, ahd. wellan* 4, st. V. (3b): nhd. wälzen, drehen, herumrollen; welzen* 15, sw. V. (1a): nhd. herauswirbeln, wälzen, drehen, zusammenrollen, aufwallen, sich besinnen; wenten* 82, sw. V. (1a): nhd. wenden, beugen, führen, bestimmen, abwenden, zum Abfall bringen, verwandeln, zur Umkehr bringen, umstimmen, beziehen, beziehen auf, gereichen lassen, abhalten, abhalten von, drehen, drehseln, verwandeln; werben* 51, sw. V. (1a): nhd. wenden, kehren (V.) (1), drehen, wirbeln, bewegen, herbeiführen, verursachen, bekehren, stimmen, abstimmen, beziehen, sich drehen, kreisen, zurückkehren, ins Kloster eintreten, umdrehen, schleudern, herumschwingen; werfæn* 5, sw. V. (2): nhd. werfen, hin und her werfen, Kettfäden anreihen, drehen, weben; wintan* 58, st. V. (3a): nhd. winden, umwinden, wickeln, verwickeln, flechten, einflechten, binden, wenden, umkehren, drehen, verdrehen, wirbeln
-- den Hals drehen: ahd. halswerfæn* 1, sw. V. (2): nhd. den Hals drehen
-- einen Faden drehen: ahd. spinnan* 27, st. V. (3a): nhd. spinnen, weben, einen Faden drehen
-- nach hinten drehen: ahd. afterrÆdan* 1, st. V. (1a): nhd. »nachwinden«, umdrehen, nach hinten drehen, winden
-- rückwärts drehen: ahd. widarrÆdan* 1, st. V. (1a): nhd. rückwärts drehen, umdrehen; widarwintan* 4, widariwintan*, st. V. (3a): nhd. »zurückwinden«, umkehren, rückwärts drehen, wieder einflechten, sich krümmen, empfangen
-- sich drehen: ahd. 2zerben* 2, sw. V. (1a): nhd. sich drehen, wälzen; sweibæn* 9, sw. V. (2): nhd. schweben, sich bewegen, sich drehen; umbiloufan* 1, red. V.: nhd. »umlaufen«, sich drehen; umbiwerban* 5, st. V. (3b): nhd. umkehren, umdrehen, sich drehen, sich umherbewegen, durchstreifen, durchgehen; walbæn* 1, sw. V. (2): nhd. sich drehen; warbalæn* 12, sw. V. (2): nhd. sich drehen, sich bewegen, sich herumdrehen, wirbeln, zurückkehren; werban* 73, wervan*, hwervan*, st. V. (3b): nhd. sich drehen, wenden, kehren (V.) (1), bewegen, umkehren, zurückkehren, einhergehen, umgehen, wandeln, auftreten, leben, sich bemühen, zucken, wirbeln, verkehren; werben* 51, sw. V. (1a): nhd. wenden, kehren (V.) (1), drehen, wirbeln, bewegen, herbeiführen, verursachen, bekehren, stimmen, abstimmen, beziehen, sich drehen, kreisen, zurückkehren, ins Kloster eintreten, umdrehen, schleudern, herumschwingen

drehen, mhd. bougen, böugen, sw. V.: nhd. biegen, beugen, drehen, unterwerfen, richten auf, neigen; brouwen, sw. V.: nhd. biegen, drehen; drÏjen, drÏgen, drÏhen, drÏn, dröun, trÏjen, trÏn, treien, sw. V.: nhd. drehend bewegen, wirbeln, drehen, drechseln, sich runden, fliegen, stieben, sprühen aus, sprühen über, sprühen von, formen, ziehen, reißen aus, befestigen, schleudern an; drillen, st. V.: nhd. drehen, drechseln, abrunden

drehen, mhd. rastelen* (1), rasteln, sw. V.: nhd. toben, rasseln, winden, drehen; razzeln, sw. V.: nhd. toben, rasseln, winden, drehen; reiden, sw. V.: nhd. drehen, locken (V.) (1); rÆden (1), st. V.: nhd. »reiden«, winden, durchwinden, drehen, wenden, sich rühren, fortbewegen, durchseihen, sich winden aus, umdrehen, erheben gegen; rotieren*** (2), V.: nhd. rotieren, drehen, rollen
-- sich als Rad drehen: mhd. raden, sw. V.: nhd. »raden«, sich als Rad drehen
-- sich drehen: mhd. rÆben, st. V.: nhd. reiben, schminken, mahlen, geigen, tanzen, sich drehen, wenden, brünstig sein (V.), sich begatten, sich heften, ankleben, hüpfen, wippen mit, entstehen, sich heranmachen an, sich reiben an, sich stoßen an, sich bemühen um, streicheln, schwingen, einreiben, bestreichen mit, ausrichten nach, drücken, pressen an, abreiben von

drehen, mhd. schÆben, st. V.: nhd. nachhelfen, sich fortbewegen, sich zuwenden zu, häufen auf, mischen unter, schädigen, rollend fortbewegen, rollen lassen, wälzen, drehen, wenden, schieben, wegrollen, fortwälzen, weichen (V.) (2), sich entfernen

Drehen, mhd. trümelen (1), st. N.: nhd. Drehen

drehen, mhd. umbegerÆden, umgerÆden, st. V.: nhd. umdrehen, drehen; umbejagen, ummejagen, umbe jagen, sw. V.: nhd. umherjagen, umherrennen, irren, unruhig sein (V.), in Bewegung setzen, in Umdrehung versetzen, umherschweifen, umlaufen, umgehen mit, drehen; umberÆden, umbe rÆden, umbrÆden, st. V.: nhd. umdrehen, drehen; vlehten (1), flehten*, st. V.: nhd. drehen, flechten, verflechten, knüpfen, ineinanderflechten, verbinden, schlingen (V.) (1)

Drehen, mhd. vlehten (2), flechten*, st. N.: nhd. Drehen, Flechten (N.), Verflechten, Knüpfen

drehen, mhd. walzen, st. V., red. V.: nhd. rollen, walzen, drehen, sich drehen, sich wälzen, wenden, sich wenden, ablaufen, sich entwickeln, gleichsam abrollend erzählen; wanten, sw. V.: nhd. drehen, wenden; weibelen*, weibeln, sw. V.: nhd. »weibeln«, sich hinbewegen und sich herbewegen, drehen, schwanken, flattern, schweben; weiben, sw. V.: nhd. »weiben«, sich hinbewegen und sich herbewegen, drehen, schwanken, flattern, schweben; welzen, sw. V.: nhd. wälzen, rollen, drehen, gleichsam abrollend erzählen, sich wälzen, wenden, sich drehen, bewegen, hinabrollen, fügen; werben (1), werven, werfen, werpfen, st. V.: nhd. handeln, handeln gegen, sich bewegen, bewegen, veranlassen, bewirken, drehen, sich umtun, bemühen, benehmen, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) gegen, leben in, leben mit, umgehen mit, verfahren (V.) mit, streben nach, werben, für jemanden werben um, sich bemühen um, sich kümmern um, sorgen für, sich bereitmachen zu, werben um, ausführen, betreiben, erwerben, gewinnen, kaufen, tauschen, erlangen, erreichen, erreichen mit, verkünden, erstreben, wollen (V.), tun, bitten um, verlangen, von, besprechen mit, tätig sein (V.), streben, vorhaben, im Sinn haben, sich bewerben, seinen Weg nehmen, durchsetzen, sich bewerben um, berufen (V.), einladen (V.) (2), bestellen, in Bewegung setzen, ins Werk setzen, schaffen, ausrichten, besorgen, bittend erwerben; werben (2), werven, sw. V.: nhd. wälzen, rollen, drehen, vortanzen; windelen, windeln, wintelen*, winteln, sw. V.: nhd. »windeln«, in Windeln einhüllen, in Windeln einwickeln, biegen, drehen, wickeln, wickeln in; winden (2), winten, wonden, st. V.: nhd. winden (V.) (2), drehen, wickeln, umwickeln, einwickeln, Richtung geben, wenden, sich umwenden, reichen bis, Ende finden, aufhören, enden, enden an, enden über, stecken, bleiben, bleiben an, bleiben in, sich winden, sich winden durch, sich herauswinden, sich herauswinden aus, sich wenden, umdrehen, sich wälzen, sich wälzen in, ringen, aufwickeln, schwenken, auswringen, wickeln aus, wringen aus, winden aus, abwenden von, wickeln in, wickeln zu, strecken in, strecken zu, wenden in, wenden zu, keltern

Drehen, mhd. winden (3), st. N.: nhd. Winden (N.), Drehen, Wickeln, Händeringen

drehen, mhd. ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten
-- den Hals drehen: mhd. winthalsen (1), sw. V.: nhd. den Hals drehen, über die Achsel schauen

drehen, mnd. dreien (1), drÐgen, dreigen, dreyen, sw. V.: nhd. drehen, winden, wenden, auf der Drehscheibe drehen, Vogelstricke drehen, Vogelnetze drehen, drechseln, wirbeln

Drehen, mnd. dreien*** (2), dreyen, N.: nhd. Drehen, Drehung

drehen, mnd. drillen, sw. V.: nhd. drillen, rollen, drehen, plagen, gedrillt werden, geübt werden, umhertreiben
-- auf der Drehscheibe drehen: mnd. dreien (1), drÐgen, dreigen, dreyen, sw. V.: nhd. drehen, winden, wenden, auf der Drehscheibe drehen, Vogelstricke drehen, Vogelnetze drehen, drechseln, wirbeln
-- leicht zu drehen: mnd. dreiich*, dreyich, Adj.: nhd. drehbar, leicht zu drehen
-- Vogelnetze drehen: mnd. dreien (1), drÐgen, dreigen, dreyen, sw. V.: nhd. drehen, winden, wenden, auf der Drehscheibe drehen, Vogelstricke drehen, Vogelnetze drehen, drechseln, wirbeln
-- Vogelstricke drehen: mnd. dreien (1), drÐgen, dreigen, dreyen, sw. V.: nhd. drehen, winden, wenden, auf der Drehscheibe drehen, Vogelstricke drehen, Vogelnetze drehen, drechseln, wirbeln

drehen, mnd. hutseken, hutsken, huetschen, sw. V.: nhd. drehen, auf dem Drehbrett spielen, Münzen aufwerfen, Bild bzw. Schrift entscheiden lassen
-- den Hals wenden und drehen: mnd. halswrenken, sw. V.: nhd. den Hals wenden und drehen, den Hals recken, den Kopf verdrehen
-- fester Teil in dem sich die Hänge drehen: mnd. ? hespe (2), haspe?, F.: nhd. Hespe, Haspe, Türangel, Fensterangel, fester Teil in dem sich die Hänge? drehen
-- in Bündel drehen: mnd. knacken (2), knakken*, sw. V.: nhd. in Bündel drehen
-- kreisend im Wirbel drehen: mnd. krǖselen*, kruselen, mnd.?, sw. V.: nhd. kreisend im Wirbel drehen
drehen, mnd. swengen, schwengen, sw. V.: nhd. schwenken, schwingen, drehen, Richtung wechseln, Schwenk machen, mit Schwung befördern, ausschütten, versprengen
-- im Kreise drehen: mnd. tumelen, tummelen, mnd.?, sw. V.: nhd. tummeln, im Kreise drehen, springen, tanzen, taumeln
-- sich drehen: mnd. slingen (1), st. V.: nhd. »schlingen« (V.) (1) winden, schlängeln, sich drehen, kriechen, sich ducken, flechten; swansen, swensen, sw. V.: nhd. »schwänzen«, sich zierlich bewegen, einhertänzeln, stolzieren, tanzen, sich drehen

drehen, mnd. ümmebringen*, ummebringen, mnd.?, sw. V.: nhd. umbringen, vernichten, zerstören, vertun, verschwenden (Geld), woanders hinbringen, wenden, drehen; walten***, st. V.?: nhd. walzen, rollen, wälzen, drehen; winden (1), st. V.: nhd. winden, drehen, wenden, darstellen, umwinden, einwickeln, wickeln, flechten, aufwinden, in die Höhe ziehen, verschieben; wrenken***, sw. V.: nhd. »renken«, drehen, verdrehen; wringen (1), st. V.: nhd. wringen, drehen, winden, zusammendrehen, zusammenpressen, zusammenleimen, pressen, drücken, schmerzen, quälen, peinigen, vor Kummer schmerzen, auspressen, durchseihen, herausdrücken, hervortreiben, verursachen, pressend bereiten, sich winden, sich krümmen
-- aus dem Gelenk drehen: mnd. ümmedreien*, ümmedrÐgen*, ummedreien, ummedregen, mnd.?, sw. V.: nhd. umdrehen herumdrehen, herumgehen, aus dem Gelenk drehen, verdrehen
-- eine Sache drehen bzw. wenden: mnd. ümmedrÆven*, ummedriven, mnd.?, st. V.: nhd. herumtreiben, herumjagen, eine Sache drehen bzw. wenden, hintertreiben, sich herumtreiben, in beständiger Tätigkeit und Unruhe halten (fig.)
-- herum drehen: mnd. weifelen, mnd.?, M.: nhd. hin schwingen und her schwingen, herum drehen
-- in verschiedene Richtungen drehen: mnd. vördreien* (1), vordreyen, vordreigen, sw. V.: nhd. verdrehen, in verschiedene Richtungen drehen, anderen Sinn unterlegen (V.), entstellen
-- sich drehen: mnd. ümmeswengen, ummeswengen, mnd.?, sw. V.: nhd. »umschwenken«, sich drehen, sich schwenken

drehen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drehen, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

drehend -- drehend bewegen, germ. *swaipan, *sweipan, st. V.: nhd. drehend bewegen, schweifen, schwingen; *swiban, germ.?, sw. V.: nhd. drehend bewegen, schweifen

drehend -- drehend bewegen, mhd. drÏjen, drÏgen, drÏhen, drÏn, dröun, trÏjen, trÏn, treien, sw. V.: nhd. drehend bewegen, wirbeln, drehen, drechseln, sich runden, fliegen, stieben, sprühen aus, sprühen über, sprühen von, formen, ziehen, reißen aus, befestigen, schleudern an

drehend -- drehend fallen, mnd. ümmetriselen, ummetriselen, mnd.?, sw. V.: nhd. überschlagend fallen, drehend fallen, umtaumeln

drehend -- drehend herauspressen, ahd. irringan* (2), st. V. (3a): nhd. auswringen, herauspressen, drehend herauspressen

drehend -- drehend wie eine Kugel, mhd. sinwel, sinewel, sinebel, Adj.: nhd. rund, sich rollend, drehend wie eine Kugel, drehend wie eine Scheibe, unbeständig, veränderlich, gerundet, gewölbt, kreisförmig; sinwellic*, sinwellec, Adj.: nhd. rund, gerundet, sich rollend wie eine Kugel, drehend wie eine Kugel, drehend wie eine Scheibe, gewölbt, kreisförmig, unbeständig, veränderlich

drehend -- drehend wie eine Scheibe, mhd. sinwel, sinewel, sinebel, Adj.: nhd. rund, sich rollend, drehend wie eine Kugel, drehend wie eine Scheibe, unbeständig, veränderlich, gerundet, gewölbt, kreisförmig; sinwellic*, sinwellec, Adj.: nhd. rund, gerundet, sich rollend wie eine Kugel, drehend wie eine Kugel, drehend wie eine Scheibe, gewölbt, kreisförmig, unbeständig, veränderlich

drehend -- drehend ziehen, mhd. renken, sw. V.: nhd. »renken«, drehend ziehen, hin und her bewegen, sich bewegen

drehend -- sich drehend, germ. ? *walga- (2), *walgaz, Adj.: nhd. sich drehend?; *walþa-, *walþaz, Adj.: nhd. sich drehend

drehend -- sich drehend, mhd. türmlich, Adj.: nhd. »türmlig«, sich drehend

drehend -- sich schnell drehend, germ. *þralla-, *þrallaz, Adj.: nhd. fest gedreht, sich schnell drehend

drehend -- sich von selbst drehend, mhd. selpwalzende, selbwalzende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. sich von selbst drehend

drehend, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

drehend, mnd. dral, Adj.: nhd. »drall«, festgedreht, drehend, wirbelnd, strudelnd; drel (2), Adj.: nhd. drall, festgedreht, drehend, wirbelnd, strudelnd

drehende -- drehende Bewegung, ahd. swintilæd* 9, st. M. (a?, i?): nhd. drehende Bewegung, Kreisbewegung, Schwindel, Ohnmacht, Verlegenheit

drehende -- in drehende Bewegung setzen, mhd. sweifen (1), red. V., st. V.: nhd. schweifen, schwingen, in drehende Bewegung setzen, bogenförmig gehen, sich schlängeln, schwanken, taumeln, abwärts hangen, sich schlängelnd abwärts hängen

drehende -- sich drehende Schale, ahd. werba* (1) 1, sw. F. (n): nhd. »Drehschale«, Schale (F.) (2), sich drehende Schale

Drehender -- Braten am Spieß Drehender, mnd. brõdenkÐrÏre, brõdenkÐrer, M.: nhd. Bratenwender, Braten am Spieß Drehender

Drehender -- den Mantel nach dem Winde Drehender, mnd. wendenhoike, wendelhoike, wendehoike, wendenheike, mnd.?, M.: nhd. den Mantel nach dem Winde Drehender, wetterwendischer Mensch

drehender -- oberer sich drehender Mühlstein, mnd. lȫpÏre*, lȫper, loiper, lopper, M.: nhd. Läufer (M.) (1), Bote, Briefbote, Eilbote, Ausreißer, Flüchtling, oberer sich drehender Mühlstein, laufendes Tauwerk, der beim Vorbeisegeln scheinbar mitlaufende nähere Punkt (Bedeutung örtlich beschränkt), Kügelchen im Kinderspiel (Bedeutung jünger [Hamburg 1676]), junges Wildschwein? (Bedeutung örtlich beschränkt)

Drehender -- Sich Drehender, mhd. walzÏre, walzer, st. M.: nhd. »Walzer«, Walze, Kehrvers, Sich Drehender, sich walzenartig Bewegender

Drehendes -- sich kreisförmig Drehendes, mhd. wirbel, werbel, st. M., sw. M.: nhd. Wirbel, Scheitel, Spiraltreppe, sich kreisförmig Drehendes, kreisförmige Wasserbewegung, kreisförmige Luftbewegung

Drehendes, mhd. gewerf (1), gewerp, gewerb, st. M.: nhd. Drehendes, Öffnendes, Spalt, Schlund, Geschäft, Tätigkeit, Handeln, Tun (N.), Abmachung, Vertrag, Treiben, Streben (N.), Gewerbe, Werbung, Bewerbung, Anliegen, Handlung, Verhandlung, Tierwaffe

Drehendes, mhd. reide (1), st. F.: nhd. Drehung, Wendung, Krümmung, Umkehr, Rückkehr, Wiederkunft, Gedrehtes, Gelocktes, Drehendes

drehendig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dreher, ahd. *drõgil?, st. M. (a): nhd. Dreher; drõhsil 13, st. M. (a): nhd. Dreher, Drechsler; drõhsilõri* 1, st. M. (ja): nhd. Drechsler, Dreher

Dreher, ahd. drõho* (1) 1, sw. M. (n): nhd. »Dreher«, Drechsler

Dreher, mhd. drÏhsel, drehsel, st. M.: nhd. Dreher, Drechsler; drÏhselÏre, drÏhseler, drehsel, drehseler, st. M.: nhd. Dreher, Drechsler

Dreher, mhd. spillemachÏre*, spillemacher, st. M.: nhd. Spindelmacher, Dreher

Dreher, mhd. zwirelÏre*, zwirlÏre, st. M.: nhd. Dreher

Dreher, mnd. dreiÏre*, dreyer, dreyÏre, dreier, drÐgÏre*, drÐger, drÐiger*, M.: nhd. »Dreher«, Drechsler

dreher, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreherarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreherkunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Drehewerk, nhd., N.: Vw.: s. Drehwerk; L. , Luther (Drehewerk)

Drehfenster, mnd. wervevenster*, wervevinster, mnd.?, N.: nhd. Drehfenster, Schiebefenster (im Kloster)

drehfinger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drehgelenk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drehgestell, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Drehhahn -- Drehhahn an einer Wasserleitung, mhd. hane, sw. M.: nhd. Hahn, Wasserhahn, Drehhahn an einer Wasserleitung

Drehhaken -- Drehhaken Riegelhaken, mnd. ? werfhenge, mnd.?, F.: nhd. Drehhaken? Riegelhaken?

drehhaken, nhd.: nhd. ; L.: DW

Drehhals, mnd. dreihals, dreyhals, M.: nhd. Drehhals, Wendehals

drehhals, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drehhandel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drehhandel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drehhaspel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drehhäuschen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Drehholz, idg. *mentu‑, Sb.: nhd. Rührlöffel, Drehholz

Drehholz, germ. *mandula-, *mandulaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Drehholz

Drehholz, mhd. drÏholz, st. N.: nhd. Drehholz, Welle

drehholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drehkäfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drehkappe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drehkrahn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drehkrank, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

drehkrank, mnd. ? wervelsÐk, mnd.?, Adj.: nhd. drehkrank?

Drehkrankheit -- Finne des Bandwurms die sich im Hirn verschiedener Haustiere findet und die Drehkrankheit verursacht, mnd. quõseworm, M.: nhd. Drehwurm, Finne des Bandwurms die sich im Hirn verschiedener Haustiere findet und die Drehkrankheit verursacht

drehkrankheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drehkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Drehkreuz -- Drehkreuz als Türverschluss, mnd. rulle, rǔlle, rul, rol, rolle, role, F., M.: nhd. Rolle, aufgerolltes Schriftstück, Dokument, Urkunde, Schuldschein, Verzeichnis, Liste, Ordnungstext, aufgerollte Bleiplatte, aufgerollter Stoffballen, Walze, Drehscheibe, Drehkreuz als Türverschluss, Tuchpresse, Laufrad, Rollhandtuch, Teil am Kogel

Drehkreuz -- Drehkreuz als Wegeverschluss, mnd. rullebæm, rolbæm, rollebæm, rulbæm, M.: nhd. Drehkreuz als Wegeverschluss, Wegsperre mit beweglichem Querbalken

Drehkreuz, mnd. gõrnewinde, gõrnewinne, F.: nhd. Garnwinde, Drehkreuz, Schlagbaum; gõrnwinde, garnwinde, gõrnwinne, gõrenwinde, gõrenwinne, sw. F.: nhd. Garnwinde, Drehkreuz, Schlagbaum; gÐrnewinde*, gernewinde, gernewinne, mnd.?, sw. F.: nhd. Garnwinde, Drehkreuz, Schlagbaum; krǖzebæm, kruzebæm, M.: nhd. Kreuzbaum, Wunderbaum, zwei kreuzweise übereinandergelegte Balken bzw. Stangen, Fensterkreuz, Drehkreuz, Radkreuz, Wegkreuz, Grenzkreuz

drehkreuz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drehkunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Drehlade -- Bediensteter des Klosters Barsinghausen der wohl die Drehlade am Eingang bediente, mnd. rullenjunge, M.: nhd. »Rollenjunge«, Bediensteter des Klosters Barsinghausen der wohl die Drehlade am Eingang bediente

drehlade, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Drehleier -- die Drehleier spielen, mhd. symphonÆen, sw. V.: nhd. auf der Symphonia spielen, die Drehleier spielen

Drehleier, ae. org-an-an, Sb. Pl.: nhd. Drehleier

Drehleier, mnd. lÆre, lier*, F.: nhd. Leier (F.) (1), Drehleier

Drehleierspiel, mnd. lÆrenspÐl, lÆrenspäl, N.: nhd. Leierspiel, Drehleierspiel

Drehleierspieler, mnd. lÆrendreiÏre*, lÆrendreyer, M.: nhd. Drehleierspieler; lÆrenspÐlÏre*, lÆrenspÐler, lÆrenspeller, M.: nhd. Leierspieler, Drehleierspieler

Drehleierspielerin, mnd. lÆrenspÐlÏrische*, lÆrenspÐlersche, F.: nhd. Drehleierspielerin

drehlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

drehling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drehloch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drehmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drehmaschine, nhd.: nhd. ; L.: DW

drehmeisel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drehnadel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drehne, nhd.: nhd. ; L.: DW

drehnickel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drehorgel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drehpeter, nhd.: nhd. ; L.: DW

drehpfahl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Drehpflock, an. sner-il-l, st. M. (a): nhd. Drehpflock

drehpforte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drehpfriem, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drehpistole, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drehplatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drehpult, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drehpunct, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Drehpunkt, idg. *a�es-, *a¨s-, Sb.: nhd. Drehpunkt, Achse, Achsel; *a¨sõ, F.: nhd. Drehpunkt, Achse, Achsel

Drehpunkt, as. hwerv‑o*, hwerª-o*, sw. M. (n): nhd. Pol, Angel (F.), Drehpunkt

Drehpunkt, ahd. naba 45, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Nabe, Radnabe, Achse, Drehpunkt; werbo 46, sw. M. (n): nhd. Angelpunkt, Drehpunkt, Strudel, Wirbel, Abgrund, Gegenstand der sich dreht

drehrad, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Drehreep, mnd. drÐierÐp*, drÐgerÐp, dreghreep, M.: nhd. Drehreep, Windetau, Tau (N.) mit dem die Raa aufgeheißt und durch das Rack am Mast fest gehalten wurde

drehrolle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drehschaf, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Drehschale, ahd. werba* (1) 1, sw. F. (n): nhd. »Drehschale«, Schale (F.) (2), sich drehende Schale

Drehscheibe -- auf der Drehscheibe drehen, mnd. dreien (1), drÐgen, dreigen, dreyen, sw. V.: nhd. drehen, winden, wenden, auf der Drehscheibe drehen, Vogelstricke drehen, Vogelnetze drehen, drechseln, wirbeln

Drehscheibe, mnd. rulle, rǔlle, rul, rol, rolle, role, F., M.: nhd. Rolle, aufgerolltes Schriftstück, Dokument, Urkunde, Schuldschein, Verzeichnis, Liste, Ordnungstext, aufgerollte Bleiplatte, aufgerollter Stoffballen, Walze, Drehscheibe, Drehkreuz als Türverschluss, Tuchpresse, Laufrad, Rollhandtuch, Teil am Kogel

Drehscheibe, mnd. schÆve, F.: nhd. Scheibe, runde Fläche, Windscheibe, Drehscheibe, Rolle, Knäuel, Walze, Rad, Glücksrad, Stein im Brettspiel, Glasscheibe, Tischplatte, Tisch, Esstisch, Platte, Untersatz, Teller, Zifferblatt der Uhr, Borte

drehscheibe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drehscheibe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drehscheiber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drehschlüssel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drehseide, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drehseln, ahd. wenten* 82, sw. V. (1a): nhd. wenden, beugen, führen, bestimmen, abwenden, zum Abfall bringen, verwandeln, zur Umkehr bringen, umstimmen, beziehen, beziehen auf, gereichen lassen, abhalten, abhalten von, drehen, drehseln, verwandeln

drehsessel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drehspäne, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drehspiegel, nhd.: nhd. ; L.: DW

drehstahl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Drehstange, mhd. reitel, st. M.: nhd. »Reitel«, Drehstange, kurze dicke Stange, Prügel, Knüttel, Band (N.), Reif (M.) (2)

drehstelze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drehstichel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drehstift, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drehstiftstühle, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Drehstock -- Drehstock der Mühle, an. m‡nd-u-l-l, st. M. (a): nhd. Drehstock der Mühle

drehstock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Drehstuhl, mnd. ? rÆdestæl, rÆdestðl, M.: nhd. »Reitstuhl«, Sitzgelegenheit auf einem Wagen (M.), Kutschbank, Drehstuhl?, Kontorstuhl?

drehstuhl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drehsucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreht -- Gegenstand der sich dreht, ahd. werbo 46, sw. M. (n): nhd. Angelpunkt, Drehpunkt, Strudel, Wirbel, Abgrund, Gegenstand der sich dreht

dreht -- Gerät das man dreht um zu buttern, mnd. botterstaf, M.: nhd. Stiel zum Butterfass, Stößer ins Butterfass, Gerät das man dreht um zu buttern, Rüschestock, Buttersterl

dreht -- Geselle der den Spieß dreht, mnd. spÐtgeselle, M.: nhd. »Spießgeselle«, Geselle der den Spieß dreht

dreht -- Mensch der etwas zieht bzw. dreht, mnd. tÐÏre***, M.: nhd. »Zieher«, Mensch der etwas zieht bzw. dreht

dreht -- Stahlkopf in dem die Mühlenspindel dreht, mnd. stõlkop, M.: nhd. Stahlkopf in dem die Mühlenspindel dreht

dreht -- Windeblock in dem die Scheibe sich dreht, mnd. windenhȫvet*, windenhovet, mnd.?, N.: nhd. »Windenhaupt«, Windeblock in dem die Scheibe sich dreht

dreht -- worum sich etwas um seine eigene Achse dreht, mhd. worbele, st. F.: nhd. worum sich etwas um seine eigene Achse dreht, Scheitelpunkt., Mittelpunkt

drehthor: N. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drehthüre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drehthüre: N. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drehtisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Drehtor, ae. *tyr-n‑geat, st. N. (a): nhd. Drehtor

Drehung -- Eisen das den oberen Mühlstein in Drehung setzte, mnd. mȫlenspille, molenspille, F.: nhd. Mühlenspindel, Achse des oberen Mühlsteins, Eisen das den oberen Mühlstein in Drehung setzte

Drehung, idg. *kÝelo‑, *kÝolo‑, Sb.: nhd. Drehung, Rad; *søilo‑, Sb.: nhd. Drehung; *søimo‑, Sb.: nhd. Drehung; *søorbhom, Sb.: nhd. Drehung, Fegung; *øolÈmen‑, Sb.: nhd. Drehung; *øolutlõ, Sb.: nhd. Drehung; *øolutlo‑, Sb.: nhd. Drehung; *øortto‑, Sb.: nhd. Wendung, Drehung; *ø¥tti‑, Sb.: nhd. Drehung

Drehung, germ. *hwerbæ-, *hwerbæn, sw. F. (n): nhd. Pol, Drehung; *hwurfti-, *hwurftiz, st. M. (i): nhd. Drehung, Wandlung; *swipa-, *swipaz?, germ.?, st. M. (a): nhd. Drehung, Bewegung; *swipi-, *swipiz, germ.?, st. M. (i): nhd. Drehung, Bewegung

Drehung, ae. ge-hwyrf‑t, st. M. (i): nhd. Drehung, Wendung, Umlauf, Bewegung, Lauf, Kreis, Ausgang; hwearf‑t, st. M. (a): nhd. Drehung, Kreis, Verlauf; hweorf‑a, sw. M. (n): nhd. Wirbel, Kniekehle, Drehung; hwyrf‑t, st. M. (i): nhd. Drehung, Wendung, Umlauf, Bewegung, Lauf, Kreis, Ausgang; hylc, st. M. (a): nhd. Wendung, Drehung, Erhebung, Höcker; ymb-hwyrf-t, st. M. (i): nhd. Kreisbahn, Drehung, Umfang, Kreis, Erdkreis, Globus, Welt

Drehung, ahd. drõunga* 1, st. F. (æ): nhd. Drehen, Drehung, Drechslerarbeit; gidrõtÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. »Gedrehtes«, Gedrechseltes, Drehung, Drechslerarbeit; krumbÆ* 6, st. F. (Æ): nhd. Krummheit, Verkehrtheit, Krümmung, Wendung, Windung, Drehung, Verwirrung, Abirrung; tðmæd* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Wirbel, Herumdrehen, Drehung, Verrenkung; umbiwerbunga* 1, st. F. (æ): nhd. Umkehrung, Herumgehen, Umlauf, Drehung; wanta* (2) 3, st. F. (æ): nhd. Wendung, Wirbel, Drehung; warba* 19, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Drehung, Unbeständigkeit, Spannung, Spannung der Saiten, Bewegung, Lauf, Windung; welbÆ 1, st. F. (Æ): nhd. Drehen, Drehung, Wirbel; werbida* 1, st. F. (æ): nhd. Bewegung, Drehung
-- in Drehung versetzen: ahd. turnen* 2, sw. V. (1a): nhd. lenken, wenden, bewegen, in Drehung versetzen

Drehung, ahd. gidrõunga* 1, st. F. (æ): nhd. »Drehung«, Drechselung, Drechslerarbeit

Drehung, mhd. krümbe (1), krümme, krumbe, krumme, crunbe, st. F.: nhd. Krümme, Krümmung, Biegung, Drehung, Windung, Umkreis, Kreis, Umweg, Abweichung, Faltenwurf, Locke, Verkrümmung

Drehung, mhd. ranc (3), st. M.: nhd. Bewegung, Lauf, Drehung, Dreh, Kniff; reide (1), st. F.: nhd. Drehung, Wendung, Krümmung, Umkehr, Rückkehr, Wiederkunft, Gedrehtes, Gelocktes, Drehendes; rÆden (2), st. N.: nhd. »Reiden«, Winden (N.), Drehung; rÆdunge***, st. F.: nhd. Drehung

Drehung, mhd. umbebewegunge*, st. F.: nhd. Drehung; umbeslac, ummeslac, st. M.: nhd. Umschlag, Umhüllung, Wendung, Umkehr, Umschweif, Ausflucht, Gantversteigerung, Drehung; umbeswanc, ummeswanc, st. M.: nhd. Herumschwingen, Kreisbewegung, Umherschweifen, Wendung, Umkehr, Umfang, Ausbreitung, Fülle, Umhüllung, Schutz, Umweg, Abschweifung, Kreis, Ausdehnung, Drehung, Wende (F.), Umhang; wante (1), st. F.: nhd. »Wande«, Drehung, Wendung; warp (1), warbe, st. M., st. N.: nhd. »Warp«, Drehung, Ring, Wendung, Mal (N.) (1), mal (adverbiell), kreisförmiger Gerichtsplatz, Gerichtskreis, Kampfplatz, Wall, Geschäft, Gewerbe

Drehung, mnd. dreien*** (2), dreyen, N.: nhd. Drehen, Drehung

Drehung, mnd. kÐr, M.: nhd. Drehung, Rundlauf, Pflugwende, Recht zum Wenden über das eigene Land hinaus; kÐringe (2), F.: nhd. »Kehrung«, Wiederkehr, Wendung des Windes, Umkehr, Drehung, Krisis der Krankheit, Rückerstattung, Rückzahlung
-- Zahnrad das die Drehung des Mühlenrads auf die Steine überträgt: mnd. kamrat, kamprat, N.: nhd. Zahnrad das die Drehung des Mühlenrads auf die Steine überträgt

Drehung, mnd. vördreien* (2), vordreyen, N.: nhd. Drehung, Umdrehung, schnelle Tanzdrehung; warve, mnd.?, F.: nhd. Drehung, Turnus; werve (2), F.: nhd. Drehung, Turnus, Wirtel an der Spindel und Haspel, Weife, Garnwinde?, Spuleisen?

drehung, nhd.: nhd. ; L.: DW

drehungsschwung, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drehwendemacher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drehwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW , Luther (Drehewerk)

Drehwerkzeug, mnd. dreitouwe*, dreytouwe, N.: nhd. Drehbank, Drehwerkzeug

drehwürfel, nhd.: nhd. ; L.: DW

Drehwurm, mnd. quõseworm, M.: nhd. Drehwurm, Finne des Bandwurms die sich im Hirn verschiedener Haustiere findet und die Drehkrankheit verursacht

drehwurm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drehzange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drehzapfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

drehzeug, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drei -- auf drei Beinen laufen, mnd. hinken, sw. V.: nhd. hinken, lahm gehen, unsicher gehen, lahm sein (V.), auf drei Beinen laufen, wankend werden, stottern, sich zurück ziehen, nicht voran wollen (V.), schwankend sein (V.), unentschlossen sein (V.), zaudern

drei -- aus drei Schichten bestehend, mnd. drÐschichtich, drÆschichtich, Adj.: nhd. »dreischichtig«, aus drei Schichten bestehend, in drei Reihen seiend, in drei Schichten liegend, in drei Ordnungen stehend

drei -- aus drei Stangen bestehend, mnd. drÐstengich, drÆstengich, Adj.: nhd. »dreistängig«, aus drei Stangen bestehend, dreiarmig

drei -- aus drei Strängen bestehend, mnd. drÐstrenget, Adj.: nhd. aus drei Strängen bestehend, dreifach; drÐstrengich, Adj.: nhd. aus drei Strängen bestehend, dreifach

drei -- drei Augen im Würfelspiel, mnd. troie (2), mnd.?, Sb.?: nhd. drei Augen im Würfelspiel

drei -- drei Finger der zum Eidschwur erhobenen Hand, mnd. vorke, forke, F.: nhd. Forke, Gabel jeder Art, zweizinkige oder dreizinkige Tischgabel, große Feuergabel, Heugabel, Mistgabel, drei Finger der zum Eidschwur erhobenen Hand

drei -- drei Knorren enthaltend, mnd. drÐknðstet, Adj.: nhd. drei Knorren enthaltend

drei -- drei Pfennige, mnd. drÐlinc, drelink, drÆlinc, drilink, M.: nhd. Dreier, drei Pfennige, Viertel Schilling, Dreipfennigstück, Gefäß von anderthalb Tonnen oder drei Ankern, Maß für Bier und Wein und Getreide

drei -- drei Spitzen Habendes, mnd. ? ȫverspÐt*, overspet, mnd.?, N., M.: nhd. drei Spitzen Habendes?, Dreizack?

drei -- dünnes aus drei Garnen bestehendes Seil, mnd. hðsinge (2), husinge, N.: nhd. dünnes aus drei Garnen bestehendes Seil, Hüsel

drei -- eine Sorte Rigaer ungehechelter Flachs dessen Decke aus drei Bändern besteht, mnd. drÐbant, N.: nhd. eine Sorte Rigaer ungehechelter Flachs dessen Decke aus drei Bändern besteht

drei -- einer der drei Planetenkreise, mhd. vüerÏre*, vüerer, füerÏre*, füerer*, st. M.: nhd. Führer, Anführer, einer der drei Planetenkreise, Fuhrmann

drei -- einer der drei Tage vor Himmelfahrt an denen Kreuzgänge gehalten werden, mhd. kriuzetac, st. M.: nhd. Kreuztag, einer der drei Tage vor Himmelfahrt an denen Kreuzgänge gehalten werden, Festtag der Kreuzfindung, Festtag der Kreuzerhöhung, Tag in der Woche vor Pfingsten an dem Bußprozessionen stattfinden

drei -- Gefäß von anderthalb Tonnen oder drei Ankern, mnd. drÐlinc, drelink, drÆlinc, drilink, M.: nhd. Dreier, drei Pfennige, Viertel Schilling, Dreipfennigstück, Gefäß von anderthalb Tonnen oder drei Ankern, Maß für Bier und Wein und Getreide

drei -- gesetzliches Eigentumsrecht nach drei Jahren, mnd. lachhÐvede*?, lachhevt, lagheft, lawhÐvt, lachheffd, lachhaeffd, lachheffwit, lachevt, læghÐvt loughÐvt, laughÐt, N.: nhd. gesetzliches Eigentumsrecht nach drei Jahren, unangreifbares bzw. gewohnheitsrechtliches Besitzrecht

drei -- Gewicht von drei Zentnern, mnd. puntswõr, N.: nhd. Handelsgewichtseinheit für das Bruttogewicht, Gewicht von drei Zentnern, Gewichtseinheit des Durchfuhrhandels und Speditionshandels, Warenart die nach dem Bruttogewicht bemessen und verzollt wird

drei -- grobes Gewebe das drei Ellen breit und auf 42 Gänge mit 15 Pipen gewebt ist, mnd. græveken, N.: nhd. grobes Gewebe das drei Ellen breit und auf 42 Gänge mit 15 Pipen gewebt ist

drei -- große Gabel mit drei gebogenen Zinken zum Aufhängen des Fleisches, mnd. vlÐschkrouwel, vleischkrouwel, M.: nhd. Fleischkräuel, große Gabel mit drei gebogenen Zinken zum Aufhängen des Fleisches

drei -- heiliges Fasten das alle drei Monate gehalten wird, mhd. vrænvaste, frænfaste*, vrænevaste, frænefaste*, sw. F.: nhd. »Fronfaste«, Fronfasten, heiliges Fasten das alle drei Monate gehalten wird, Quatember, Quatemberfasten

drei -- in drei geteilt, mnd. drÐspÐldich, drÆspÐldich, Adj.: nhd. dreispaltig, dreigeteilt, in drei geteilt

drei -- in drei Ordnungen stehend, mnd. drÐschicht, drÆschicht, Adj.: nhd. »dreischichtig«, in drei Reihen seiend, in drei Schichten liegend, in drei Ordnungen stehend; drÐschichtich, drÆschichtich, Adj.: nhd. »dreischichtig«, aus drei Schichten bestehend, in drei Reihen seiend, in drei Schichten liegend, in drei Ordnungen stehend

drei -- in drei Reihen seiend, mnd. drÐschicht, drÆschicht, Adj.: nhd. »dreischichtig«, in drei Reihen seiend, in drei Schichten liegend, in drei Ordnungen stehend; drÐschichtich, drÆschichtich, Adj.: nhd. »dreischichtig«, aus drei Schichten bestehend, in drei Reihen seiend, in drei Schichten liegend, in drei Ordnungen stehend

drei -- in drei Schichten liegend, mnd. drÐschicht, drÆschicht, Adj.: nhd. »dreischichtig«, in drei Reihen seiend, in drei Schichten liegend, in drei Ordnungen stehend; drÐschichtich, drÆschichtich, Adj.: nhd. »dreischichtig«, aus drei Schichten bestehend, in drei Reihen seiend, in drei Schichten liegend, in drei Ordnungen stehend

drei -- mit drei Beinen stehend, mnd. drÐstõlich, drÐstÐlich, drÐstælich, drÆstÐlich, drÆstõlich, drÆstælich, Adj.: nhd. mit drei Beinen stehend, mit drei Pfosten gemacht, dreipfostig, dreibeinig; drÆsterket, Adj.: nhd. mit drei Beinen stehend, mit drei Pfosten gemacht, dreipfostig, dreibeinig

drei -- mit drei Pfosten gemacht, mnd. drÐstõlich, drÐstÐlich, drÐstælich, drÆstÐlich, drÆstõlich, drÆstælich, Adj.: nhd. mit drei Beinen stehend, mit drei Pfosten gemacht, dreipfostig, dreibeinig; drÆsterket, Adj.: nhd. mit drei Beinen stehend, mit drei Pfosten gemacht, dreipfostig, dreibeinig

drei -- mit drei Schäften gewebt, mnd. drÐscheftich, Adj.: nhd. mit drei Schäften gewebt

drei -- mit drei Zähnen bestückt, mnd. drÐtÐnich drÆtÐnich, Adj.: nhd. dreizähnig, mit drei Zinken bestückt, mit drei Zähnen bestückt

drei -- mit drei Zinken bestückt, mnd. drÐtÐnich drÆtÐnich, Adj.: nhd. dreizähnig, mit drei Zinken bestückt, mit drei Zähnen bestückt

drei -- Münze im Wert von drei Pfennigen, mnd. snaphõne, snaphane, M.: nhd. »Schnapphahn«, berittener Wegelagerer, Strauchritter, Münze im Wert von drei Pfennigen

drei -- Ritter mit zwei oder drei bewaffneten berittenen Knechten, mnd. glÐve (2), M.: nhd. Ritter mit zwei oder drei bewaffneten berittenen Knechten

drei -- runder flacher Block mit drei oder vier Löchern zum Straffziehen der Wanten, mnd. juncvrouwe, junkvrouwe, junkvrowe, juncvrðwe, juncvrðw, iuncvrðwe, yuncvrðwe, jungvrðwe, junckvrðwe, jungkvrðwe, juncvrouw, juncvrawe, juncfrow, juncvfrowe, junvfrouw, joncvrðwe, junvrðwe, juncfer, junfer, juffer, iungfer, iungver, yunfer, yunver, jonvrðwe, yonvrðwe, F.: nhd. Jungfrau, junge Frau, Edelfräulein, junge Adlige, Frau eines Edelmanns, Edelfrau, Mädchen im kindlichen Alter, Mädchen im jugendlichen Alter, Mädchen im heiratsfähigen Alter, unverheiratete Frau, Nonne, Klosterjungfrau, Frau die keusch bleibt, Mann der keusch bleibt, junges Mädchen in dienender Stellung, Kammerfrau einer adeligen Dame, Zofe einer adeligen Dame, Aufwärterin in einem Wirtshaus, Frau die arbeitet, Begleiterin der Braut am Hochzeitstage, Brautjungfer, runder flacher Block mit drei oder vier Löchern zum Straffziehen der Wanten, Folterinstrument, Daumenschraube, Wärmflasche, Handramme, Name für ein Geschütz, Sternbild der Jungfrau

drei -- Schöffenbank des Landgreftings deren Beisitzer drei Mal eingeschworen waren als Hauptleute, mnd. drÐswõrenrõt, M.: nhd. »Dreigeschworenenrat«, Schöffenbank des Landgreftings deren Beisitzer drei Mal eingeschworen waren als Hauptleute

drei -- Stieltopf mit drei Beinen, mnd. dÐgelgræpe, M.: nhd. Stieltopf mit drei Beinen

drei -- Tauwerk das nur einmal aus zwei oder drei Garnen zusammengedreht ist, mnd. trosse (2), trotze, mnd.?, F.: nhd. Tauwerk das nur einmal aus zwei oder drei Garnen zusammengedreht ist, Tau (N.) um Schiffe fest zu binden

drei -- von drei zu drei Jahren betreffend, mnd. drÐjõrich, Adj.: nhd. dreijährig, drei Jahre während (Adj.), dreijährlich, von drei zu drei Jahren betreffend; drÐjõrich, Adj.: nhd. dreijährig, drei Jahre während (Adj.), dreijährlich, von drei zu drei Jahren betreffend

drei -- vor drei Uhr nachmittags, mnd. vȫrnænes, vornones, Adv.: nhd. vor der None, vormittags, vor drei Uhr nachmittags

Drei -- Zeit von Weihnachten bis Heilige Drei Könige, mnd. jðltÆt, F.: nhd. Weihnachtszeit, Zeit von Weihnachten bis Heilige Drei Könige

Drei -- zur Drei machen, mhd. drÆen (1), sw. V.: nhd. zur Drei machen, verdreifachen, dritteln, dreiteilen, zu dritt sein (V.), drei werden

drei -- zwei Drittel oder drei Viertel Morgen, mnd. dræn, dræ, dræne, M., F.: nhd. Ackerstück, zwei Drittel oder drei Viertel Morgen, Endstück, Saum (M.) (1)

drei Jahre während (Adj.), mnd. drÐjõrich, Adj.: nhd. dreijährig, drei Jahre während (Adj.), dreijährlich, von drei zu drei Jahren betreffend

drei Tage während (Adj.), mnd. drÐdõgelÆk, Adj.: nhd. »dreitagelich«, drei Tage während (Adj.)

drei..., ae. þri‑, Präf.: nhd. drei...

drei, idg. *trei-, Num. Kard.: nhd. drei; *treØes, Num. Kard. (M.): nhd. drei; *treØo‑, *troØo‑, Num. Kard.: nhd. drei; *tri‑, Num. Kard.: nhd. drei

drei, germ. *þri-, *þrei‑, *þreiez, *þreiz, *þrijiz, Num. Kard.: nhd. drei

drei, got. þrei-s* 25, þrija, tria, krimNum. Kard., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 194,1 Anm. 3, Krause, Handbuch des Gotischen 90,1, 103,II,1c, 171, 172,2): nhd. drei

drei, an. þrÆ-r, Num. Kard.: nhd. drei
-- die drei letzten Tage vor Ostern: an. dymb-il-dag-ar, st. M. (a) Pl.: nhd. die drei letzten Tage vor Ostern, Karwoche
-- Zeitraum von drei Stunden: an. eyk-t, st. F. (æ): nhd. das Vorspannen, die Zeit zwischen einem Anspannen und dem Folgenden, Zeitraum von drei Stunden, Viertel des Tages, die Zeit um 3½ Uhr nachmittags

drei, ae. þréo, þrío, Num. Kard. (F., N.): nhd. drei; þríe, þréo, þrío, Num. Kard.: nhd. drei

drei, afries. thrÐ 66, thriõ, thrið, Num. Kard.: nhd. drei; thrÆ-na 1 und häufiger?, Num. Kard.: nhd. drei
-- drei Viertel: afries. thre-d‑dê-l* 1, thre-d-dê-l-e*, st. M. (a): nhd. drei Viertel

drei, anfrk. thrÆ* 2, Num. Kard.: nhd. drei

drei, as. thrÆe* (M.) 32, thria* (F.), thriu* (N.), Num. Kard.: nhd. drei

drei, ahd. drÆ 215, Num. Kard.: nhd. drei

Drei, ahd. drÆa* 2, sw. F. (n): nhd. Drei

drei, ahd. drisk* 9, drisc*, Adj.: nhd. drei, dreifach, dreifältig
-- drei Ellen lang: ahd. drÆoelnÆg* 2, Adj.: nhd. »dreiellig«, drei Ellen lang
-- drei Nächte alt: ahd. drÆnahtÆg* 2, Adj.: nhd. dreinächtig, drei Nächte alt, drei Nächte dauernd
-- drei Nächte dauernd: ahd. drÆnahtÆg* 2, Adj.: nhd. dreinächtig, drei Nächte alt, drei Nächte dauernd
-- einer von drei Herrschern: ahd. drÆman 2, st. M. (athem.): nhd. »Dreimann«, einer von drei Männern, einer von drei Herrschern, Triumvir
-- einer von drei Männern: ahd. drÆman 2, st. M. (athem.): nhd. »Dreimann«, einer von drei Männern, einer von drei Herrschern, Triumvir
-- Länge von drei Ellen: ahd. drÆoelinamez* 1, drÆoelnemez*, st. N. (a): nhd. »Dreiellenmaß«, Länge von drei Ellen
-- Multiplikation mit drei: ahd. drÆfaltÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Dreifalt«, Dreifachheit, Multiplikation mit drei
-- Wegmaß von drei Stunden: ahd. rasta (1) 3, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Rast, Ruhe, Wegstrecke, Wegmaß von drei Stunden
-- Wegmaß von dreitausend Doppelschritt bzw. drei römischen Meilen bzw. viertausendfünfhundert Metern: ahd. rasta* 6, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Rast, Wegstrecke, Wegmaß von dreitausend Doppelschritt bzw. drei römischen Meilen bzw. viertausendfünfhundert Metern

drei, mhd. drÆ, drÆe, driu, drÐ, dreu, drð, trÆ, trÆe, Num. Kard.: nhd. drei

Drei, mhd. drÆe (1), drÆhe, sw. F.: nhd. Drei, Dreizahl, Dreiheit, drei Augen im Würfelspiel, Trinität

drei, mhd. driu, N.: nhd. drei
-- aus drei Fäden bestehend: mhd. drÆstrenic*, drÆstrenec, Adj.: nhd. »dreistränig«, aus drei Strähnen bestehend, aus drei Fäden bestehend
-- aus drei Strähnen bestehend: mhd. drÆstrenic*, drÆstrenec, Adj.: nhd. »dreistränig«, aus drei Strähnen bestehend, aus drei Fäden bestehend
-- aus drei Strängen bestehend: mhd. drÆstrenge, Adj.: nhd. dreisträhngig, aus drei Strängen bestehend
-- drei Augen im Würfelspiel: mhd. drÆe (1), drÆhe, sw. F.: nhd. Drei, Dreizahl, Dreiheit, drei Augen im Würfelspiel, Trinität
-- drei Ecken habend: mhd. drÆwinkelic*, drÆwinkelec, Adj.: nhd. »dreiwinkelig«, drei Ecken habend
-- drei Jahre alt: mhd. drÆjÏric*, drÆjÏrec, Adj.: nhd. dreijährig, drei Jahre alt; driujÏric, driujÏrec, Adj.: nhd. »dreijährig«, drei Jahre alt
-- drei Maß fassend: mhd. drÆmÏzic 2, drÆmÏzec, Adj.: nhd. dreifachen Maßes seiend, drei Maß fassend
-- drei Namen führend: mhd. drÆnamet, Adj.: nhd. dreinamig, drei Namen führend
-- drei Sinne habend: mhd. drÆsinnic, drÆsinnec, Adj.: nhd. »dreisinnig«, dreisprachig, drei Sinne habend
-- drei Wege habend: mhd. drÆwegic*, drÆwegec, Adj.: nhd. »dreiwegig«, drei Wege habend, dreifältig, auf dreierlei Weise gemacht
-- drei werden: mhd. drÆen (1), sw. V.: nhd. zur Drei machen, verdreifachen, dritteln, dreiteilen, zu dritt sein (V.), drei werden
-- in drei: mhd. endriu (1), Adv.: nhd. in drei, in drei Teile, in drei Stücke, dreifach
-- in drei Stücke: mhd. endriu (1), Adv.: nhd. in drei, in drei Teile, in drei Stücke, dreifach
-- in drei Teile: mhd. endriu (1), Adv.: nhd. in drei, in drei Teile, in drei Stücke, dreifach
-- in drei Teile zerschneidbar: mhd. drÆschrãte, Adj: nhd. in drei Teile zerschneidbar, in drei Teile zerschnitten
-- in drei Teile zerschnitten: mhd. drÆschrãte, Adj: nhd. in drei Teile zerschneidbar, in drei Teile zerschnitten
-- in drei teilen: mhd. drÆvalten, drÆfalten*, sw. V.: nhd. dreifältig machen, in drei teilen, anhäufen
-- mit drei Fäden gewebtes Zeug: mhd. drilich, drilch, st. M.: nhd. »Drillich«, mit drei Fäden gewebtes Zeug, Gewebe
-- mit drei Kronen geschmückt: mhd. drÆgekrãnet*, drÆgekrænt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »dreigekrönt«, mit dreifacher Krone versehen (Adj.), mit drei Kronen geschmückt
-- Nacht vor dem Tag der heiligen drei Könige: mhd. berhtnaht, st. F.: nhd. »Berchtnacht«, Epiphaniasfest, Dreikönigstag, 6. Januar, Nacht vor dem Tag der heiligen drei Könige
-- Tag der heiligen drei Könige: mhd. berhttac, berhtac, st. M.: nhd. »Berchttag«, Epiphaniastag, Tag der heiligen drei Könige, Dreikönigstag, 6. Januar
-- Vorabend des Tags der heiligen drei Könige: mhd. berhtõbent, st. M.: nhd. »Berchtabend«, Abend vor Epiphanias, Vorabend des Tags der heiligen drei Könige
-- zu drei gemacht: mhd. drÆet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zu drei gemacht, verdreifacht

drei, mnd. drÐ (M., F., N.), drÆ (M., F., N.), driu (N.?), drǖ (N.), dru (N.?), Num. Kard.: nhd. drei
drei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drei, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drei, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

drei-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drei-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreiachtel, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreiachteltact, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreiackerwurz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreiahn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreiaker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreiangel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreiarmig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreiarmig, mnd. drÐstengich, drÆstengich, Adj.: nhd. »dreistängig«, aus drei Stangen bestehend, dreiarmig

dreiarten, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreiärten, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreiartig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreiästig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreiastig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreiäugig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreibach, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreibaetzler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreibaetzner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreibahnig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreiband, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dreibannig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreibannmark, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreibatzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreibatzenlehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreibatzenlehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreibatzenstueck, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreibatzer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreibätzig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dreibätzler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreibätzner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dreibaum, mhd. drÆboum, st. M.: nhd. »Dreibaum«, gerade Linie, Luftlinie

dreibaum, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dreibein, mnd. schrõge (2), schrage, M.: nhd. »Schragen«, Seitenstütze, Strebepfahl, Gestell aus kreuzweise gestellten Beinen, Bock, Dreibein, Gestell zum Gerüstbau, Bank, Tisch, Verkaufsstand, an kreuzweise gestellten Bügeln hängendes Fischnetz; schrõgen (2), schrage, M.: nhd. »Schragen«, Seitenstütze, Strebepfahl, Gestell aus kreuzweise gestellten Beinen, Bock, Dreibein, Gestell zum Gerüstbau, Bank, Tisch, Verkaufsstand, an kreuzweise gestellten Bügeln hängendes Fischnetz; stæl, stoel, stoil, stoul, st¦l, M.: nhd. Stuhl, Stuhl vom Sitz des Rates, Richterstuhl, Sitz, Sitzgerät, Schemel, Dreibein, Ehrensitz, Thron, Sitz eines weltlichen Herrschers, Sitz eines hohen Geistlichen, Sitz des Schöffen bei Gericht (N.) (1), Thron des Kaisers, Thron des Papstes, Sitz des Teufels, dem Ratsherrn während der Sitzungsperiode des Rates angewiesener Platz, angewiesener Sitz und Stuhl in Gilde und Bruderschaft bei Gildegelage und Morgensprache, Mitglied der Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsplatz in der Werkstatt, Amt, Würde, Rechtsstellung innerhalb der Familie, Sitzgerät zu besonderem Zweck, Nachtstuhl, Gestühl, Kirchengestühl, Bank (F.) (1), Querbank des Fischerfahrzeugs, Stelle, Ort an dem sich etwas befindet, Fuß eines Pokals?, Mühlensattel, Mühlenstuhl, hölzerne Rinne für den Wasserabfluss, Kapital das auf Zinsen ausgeliehen ist

dreibein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dreibeinicht, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreibeinicht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreibeinig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreibeinig, mhd. drÆbein, Adj.: nhd. dreibeinig; drÆbeinic, Adj.: nhd. dreibeinig

dreibeinig, mnd. drÐstõlich, drÐstÐlich, drÐstælich, drÆstÐlich, drÆstõlich, drÆstælich, Adj.: nhd. mit drei Beinen stehend, mit drei Pfosten gemacht, dreipfostig, dreibeinig; drÆsterket, Adj.: nhd. mit drei Beinen stehend, mit drei Pfosten gemacht, dreipfostig, dreibeinig

dreibeinig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreibeinigen -- Bein eines dreibeinigen Schemels, mnd. schÐmelbÐn, schÐmelbein, N.: nhd. »Schemelbein«, Bein eines dreibeinigen Schemels

dreibeiniger -- dreibeiniger Stuhl, ahd. drÆstihhilstuol* 2, drÆstichilstuol*, st. M. (a): nhd. »Dreibeinstuhl«, dreibeiniger Stuhl, Dreifuß; stelza 5, sw. F. (n): nhd. Stelze, Krücke, Holzbein, dreibeiniger Stuhl

dreibeiniges -- dreibeiniges Tischchen, mhd. boffet 1, Sb.: nhd. dreibeiniges Tischchen, Tischchen zum Anrichten und Absetzen der Speisen

Dreibeinstuhl, ahd. drÆstihhilstuol* 2, drÆstichilstuol*, st. M. (a): nhd. »Dreibeinstuhl«, dreibeiniger Stuhl, Dreifuß

dreibelaubt, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreibeströmt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dreibindiges -- dreibindiges geköpertes Leinengewebe, mnd. drÐbindes, M.: nhd. dreibindiges geköpertes Leinengewebe

Dreiblatt, ae. þri‑líe-f‑e, N.: nhd. Dreiblatt

dreiblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dreiblätterig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Dreiblattpflanze, mnd. drÐblat, drÆblat, N.: nhd. Klee, Fieberklee, Dreiblattpflanze; drÆblÐdere, N.: nhd. Klee, Fieberklee, Dreiblattpflanze

dreiblumig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Dreibock, mhd. drÆboc, st. M.: nhd. »Dreibock«, Belagerungsschleudermaschine

dreibock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreibohrig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreibot, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreibrachen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreibrot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dreibuchstabisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW , Luther

dreibund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreibund, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreibusse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreichen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreidecker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreideutig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreiding, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dreiding, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreidingartikel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreidinggebot, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreidinggeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreidingordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreidingpunkt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreidingsartikel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreidingsgebot, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreidingsgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreidingsordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreidingspunkt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreidingsverbot, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreidingverbot, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreidistel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreidoppel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreidoppelt, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreidorfmark, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreidraht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreidrähtig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Dreidrahtring, mnd. drÐdrõtrinc, M.: nhd. »Dreidrahtring«, Ring aus Golddraht

dreidrillen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreidrittelarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreidrittelarbeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreidrittelarbeiter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreidrittelarbeiter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreidrittelschicht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dreieck -- Verhältnis der Katheten im rechtwinkligen Dreieck, mnd. tangens, M.: nhd. »Tangens«, Verhältnis der Katheten im rechtwinkligen Dreieck

Dreieck, ahd. deltæton 1, st. N. (a): nhd. »Delta«, Dreieck, Triangel (ein Sternbild); drÆskozÆ* 1, drÆscozÆ*, st. F. (Æ): nhd. Dreieck

Dreieck, mhd. drÆangel, st. M.: nhd. Dreieck
-- Dreieck bildendes Stück Land: mhd. drÆspiz, trÆspitz, st. M.: nhd. »Dreispitz«, Dreifuß, Fußangel, Dreieck bildendes Stück Land, Länderdreieck

Dreieck, mnd. drÐegg***, N.: nhd. Dreieck; drÐhðk, drehuck, N.: nhd. Dreieck

dreieck, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dreieck, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dreieck, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreieckecht, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreiecker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreiecket, nhd., Adj.: nhd. dreieckig; I.: Lüt. lat triangulus; E.: s. drei, ecket; L.: DW , Luther (dreiecket)

dreiecket, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW , Luther (dreiecket)

dreieckicht, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreieckicht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreieckig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreieckig, ae. þri‑feoþor, Adj.: nhd. dreieckig; þri‑hyr-n-e, Adj.: nhd. »dreihörnig«, dreieckig; þri‑scíe-t‑e, Adj.: nhd. dreieckig, dreikantig

dreieckig, ahd. drÆeggi 2, Adj.: nhd. dreieckig, dreikantig; drÆfiorskæzi* 3, drÆfiorscæzi*, Adj.: nhd. »dreiviereckig«, dreieckig; drÆort* 1, Adj.: nhd. dreieckig; drÆskæz* 5, drÆscæz*, Adj.: nhd. dreieckig; drÆwinkili* 2, Adj.: nhd. dreiwinkelig, dreieckig

dreieckig, mhd. drÆecke, Adj.: nhd. dreieckig; drÆeckeht, drÆeckæt, Adj.: nhd. dreieckig; drÆhürnic*, drÆhürnec, Adj.: nhd. dreihörnig, dreieckig

dreieckig, mnd. drÐegget, Adj.: nhd. dreieckig; drÐeggich, dreeggich, drÆeggich, Adj.: nhd. dreieckig, dreispitzig; drÐhærnet, Adj.: nhd. dreieckig; drÐhȫrnich, drehornich, Adj.: nhd. dreieckig; drÐærdich, Adj.: nhd. dreieckig
dreieckige -- dreieckige Hosenklappe, mnd. kÆl (1), M.: nhd. Keil, Werkzeug aus Eisen bzw. Holz, Kimme, keilförmig gebogener Ziegelstein, keilförmiges Stück Zeug, Zwickel, dreieckige Hosenklappe

dreieckige -- dreieckige Pike, mnd. drÐegger, dreeckger, drÆegger, M.: nhd. Dreispitz, Spieß, Fußangel, dreieckige Pike

dreieckiger -- Brot von dreieckiger Form, mnd. schȫnenrogge, schȫnenroggen, M.: nhd. Brot aus gesiebtem Roggenmehl, Brot von dreieckiger Form; schȫnrogge, schȫnroggen, schȫnroche, M.: nhd. Brot aus gesiebtem Roggenmehl, Brot von dreieckiger Form
dreieckiger -- dreieckiger Platz in Städten, mnd. schilt, scilt, N., M.: nhd. Schild, Schutzwaffe, Schutz und Schirm, Heerschild, Schild als Träger des Wappens, Wappen, Wappen einer Stadt, Wappen einer Genossenschaft, Wappenschild, eine Bezeichnung verschiedener Goldmünzen, schildförmiges Abzeichen, Schild als Aushängeschild an Wirtshäusern, Tafel mit spottender Bemalung, schildförmiges Zierstück am Meßgewand, Schutzblech bei Schlössern, Wannendeckel, Büttendeckel, Fläche einer figurlichen Darstellung, dreieckiges Flurstück, dreieckiger Platz in Städten, gepflasterter Platz vor dem Haus, Bürgersteig

dreieckiger -- dreieckiger Schild, mhd. tripaz, trÆpaz, st. M.: nhd. dreieckiger Schild

dreieckiger -- kurze Stichwaffe und Stoßwaffe mit gerader spitzer dreieckiger Klinge, mnd. panserdÐgen, pansdÐgen, pansserdÐgen, panzerdÐgen, pantzerdÐgen, pantzdÐgen, M.: nhd. »Panzerdegen«, kurze Stichwaffe und Stoßwaffe mit gerader spitzer dreieckiger Klinge

dreieckiges -- dreieckiges Brot, mnd. ? harpenbræt, N.: nhd. ein Festgebäck, Harfenbrot (nach der Gestalt benannt?), dreieckiges Brot?

dreieckiges -- dreieckiges Flurstück, mnd. schilt, scilt, N., M.: nhd. Schild, Schutzwaffe, Schutz und Schirm, Heerschild, Schild als Träger des Wappens, Wappen, Wappen einer Stadt, Wappen einer Genossenschaft, Wappenschild, eine Bezeichnung verschiedener Goldmünzen, schildförmiges Abzeichen, Schild als Aushängeschild an Wirtshäusern, Tafel mit spottender Bemalung, schildförmiges Zierstück am Meßgewand, Schutzblech bei Schlössern, Wannendeckel, Büttendeckel, Fläche einer figurlichen Darstellung, dreieckiges Flurstück, dreieckiger Platz in Städten, gepflasterter Platz vor dem Haus, Bürgersteig

dreieckiges -- dreieckiges Kopftuch der Frauen, mnd. flebbe (2), fleppe, F.: nhd. dreieckiges Kopftuch der Frauen

dreieckiges -- dreieckiges Saiteninstrument, mnd. ? vlÐderpÆpe, vlederpipe, F.: nhd. Sambuka?, dreieckiges Saiteninstrument?, Belagerungswerkzeug?

dreieckiges -- dreieckiges spitz vorspringendes Flurstück, mnd. drÐeggært, drÐeckært, M.: nhd. dreieckiges spitz vorspringendes Flurstück

dreieckiges Vordersegel (N.), mnd. vocke (1), focke, fakke, vacke, F.: nhd. Focksegel (N.), dreieckiges Vordersegel (N.), unteres Raasegel (N.) am Fockmast

dreieckiges, an. brand-r (3), st. M. (a): nhd. dreieckiges, schöngeschmücktes Brett am Steven
-- dreieckiges Landstück: an. bjær-r (2), st. M. (a): nhd. dreieckiges Stück, Hausgiebel, dreieckiges Landstück, keilförmiges Stück
-- dreieckiges Stück: an. bjær-r (2), st. M. (a): nhd. dreieckiges Stück, Hausgiebel, dreieckiges Landstück, keilförmiges Stück

dreieckisch, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreieckmuschel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreieckslehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreiecksmessung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreieckswurzel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreieckt, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreieid, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreieierabgabe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreieine, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreieinhalb -- Tonintervall von dreieinhalb Ganztönen, mnd. quinte, quint, F., N.: nhd. Quinte, fünfter Ton (M.) (2) einer diatonischen Tonleiter, Tonintervall von dreieinhalb Ganztönen, auf eine Quinte über dem Grundton gestimmtes Orgelpfeifenregister

dreieinhalb, as. fior‑tho‑hal‑f* 1, Adj.: nhd. viertehalb, dreieinhalb

dreieinhalb, mhd. vierdehalp, viertehalp, vierthalp, fierdehalp*, fiertehalp*, fierthalp*, Adj.: nhd. »viertehalb«, dreieinhalb

dreieinhalb, mnd. vÐrdehalf, Num. Ord.: nhd. viertehalb, dreieinhalb

dreieinheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreieinig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreieinig, mhd. drÆeinic*, drÆeinec, Adj.: nhd. dreieinig; drÆeinlich, Adj.: nhd. dreieinig

dreieinig, mhd. gedrÆet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gedreiet«, dreieinig

Dreieinigkeit, an. þrenn-ing, st. F. (æ): nhd. Dreiheit, Dreifaltigkeit, Dreieinigkeit

Dreieinigkeit, ahd. driskheit* 2, drischeit*, st. F. (i): nhd. Dreiheit, Dreieinigkeit, Dreifaltigkeit

Dreieinigkeit, mhd. drÆbenemede, st. F.: nhd. Dreiheit, Dreieinigkeit; drÆeinicheit*, drÆeinekeit, drÆeinecheit, st. F.: nhd. Dreieinigkeit, Dreifaltigkeit, Trinität; drÆnemede, st. F.: nhd. Dreiheit, Dreieinigkeit

Dreieinigkeit, mhd. trinitõt, st. F.: nhd. »Trinität«, Dreiheit, Dreieinigkeit

Dreieinigkeit, mnd. persæne (1), persæn, perschæn, parsæne, F., M.: nhd. Charakter, Rolle oder Figur im Schauspiel, individuelle menschliche Existenz, äußere Erscheinung, Aussehen, Gestalt, Körperbau, Körpergröße, Wesen, Charakter, gesellschaftliche Stellung, Rang, Personenstand, Angehöriger einer Gemeinschaft, Geistlicher, rechtsfähiger Mensch, Privatperson, Fleischwerdung Gottes, Dreieinigkeit, Erscheinung Gottes, beliebiger Mensch, einzelner Mensch, Frau, weibliches Wesen, Weibsbild, Hure

dreieinigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreieinigkeitsfest, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dreieinigkeitsleuchter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreieinigkeitsring, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreieins, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dreiellenmaß, ahd. drÆoelinamez* 1, drÆoelnemez*, st. N. (a): nhd. »Dreiellenmaß«, Länge von drei Ellen

dreiellig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreiellig, ahd. drÆoelnÆg* 2, Adj.: nhd. »dreiellig«, drei Ellen lang

dreien, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreier -- Kreuzung dreier Wege, ahd. drÆwegidi* 1, ahd.?, st. N. (ja): nhd. »Dreiweg«, Scheideweg, Kreuzung dreier Wege; drÆwiggi* 1, st. N. (ja): nhd. Dreiweg, Scheideweg, Kreuzung dreier Wege

Dreier -- Stralsunder Dreier, mnd. strõlendrillinc*, strõlendrilling, Pl.?: nhd. »Strahlendrilling«, Stralsunder Dreier

Dreier (Münze), mhd. drÆer (1), st. M.: nhd. Dreier (Münze)

dreier, mnd. drÆer (1), Num.-Adv.: nhd. »dreier«

Dreier, mnd. drÐlinc, drelink, drÆlinc, drilink, M.: nhd. Dreier, drei Pfennige, Viertel Schilling, Dreipfennigstück, Gefäß von anderthalb Tonnen oder drei Ankern, Maß für Bier und Wein und Getreide; drillinc***, M.: nhd. »Drilling«, Dreier

dreier, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreier, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreierbrot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dreierherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreierherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreierlei -- dreierlei Ursprungs, ahd. drÆburtÆg* 2, Adj.: nhd. »dreigebürtig«, dreifach, dreierlei Ursprungs, von dreifachem Geschlecht

dreierlei, mhd. drÆer (2), Adj.: nhd. dreierlei, dreifach; drÆerhende, Adj.: nhd. dreierlei; drÆerleie, Adj.: nhd. dreierlei; drÆlei, Adj.: nhd. dreierlei, dreifach
-- auf dreierlei Weise gemacht: mhd. drÆwegic*, drÆwegec, Adj.: nhd. »dreiwegig«, drei Wege habend, dreifältig, auf dreierlei Weise gemacht
-- von dreierlei Gestalt: mhd. drÆvaltlÆche, Adv.: nhd. »dreifaltig«, dreifach, von dreierlei Gestalt

dreierlei, mhd. drÆerhande, Adj.: nhd. »dreierlei«

dreierlei, mnd. drÐvældich (2), drÐveldich, drÐvaldich, Adv.: nhd. dreifältig, dreifach, dreierlei, dreifacher Art; drÐvælt (2), drÐvalt, drivolt, Adv.: nhd. dreifältig, dreimal, dreifach, dreierlei, dreifacher Art; drÆerleie*, drÆerleye, Adj.: nhd. dreierlei; drÆerhande, Adv.: nhd. dreierlei; drÆerlei*, drÆerleye, Adj.: nhd. dreierlei
-- dreierlei seiend: mnd. drÐvældich (1), drÐveldich, drÐvaldich, Adj.: nhd. dreifältig, dreifach, dreierlei seiend, dreifacher Art seiend; drÐvælt (1), drÐvalt, drÆvælt, Adj.: nhd. dreifältig, dreifach, dreierlei seiend, dreifache Art seiend

dreierlei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreierlei, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

dreierlein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreierlicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dreiern, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreifach, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreifach, germ. *þrizna-, *þriznaz, germ.?, Adj.: nhd. dreifach

dreifach, an. þrÐ-fal-d-r, Adj.: nhd. dreifach; þre-n-n-r, þre-Œ-r, Adj.: nhd. dreifach; þri-n-n-r, Adj.: nhd. dreifach

dreifach, ae. þríe-feal-d-lic, Adj.: nhd. dreifältig, dreifach; þri-feal-d, Adj.: nhd. dreifach; þri‑n-en, Adj.: nhd. dreifach; þri-n‑lic, Adj.: nhd. dreifach; þri-n-n-a, Adv.: nhd. dreifach, dreimal

dreifach, afries. thrÆ‑fal-d 4, Adj.: nhd. »dreifaltig«, dreifach

dreifach, ahd. drÆburtÆg* 2, Adj.: nhd. »dreigebürtig«, dreifach, dreierlei Ursprungs, von dreifachem Geschlecht; drÆfalt 13, Adj.: nhd. dreifach, dreifaltig; drÆfaltÆglÆh* 1, Adj.: nhd. dreifach, dreifältig; drÆli* 1, Adj.: nhd. dreifach; drÆlÆh 4, Adj.: nhd. dreifädig, dreifach gewoben, dreifach; drisk* 9, drisc*, Adj.: nhd. drei, dreifach, dreifältig; driski* 2 und häufiger?, drisci*, Adj.: nhd. dreifach
-- dreifach gewoben: ahd. drÆlÆh 4, Adj.: nhd. dreifädig, dreifach gewoben, dreifach

dreifach, mhd. drÆer (2), Adj.: nhd. dreierlei, dreifach; drÆlei, Adj.: nhd. dreierlei, dreifach; drÆlich, drilich, drilch, trÆlisch, Adj.: nhd. dreifach; drÆlÆche (1), Adv.: nhd. dreifach; drilisch, Adj.: nhd. dreifach; drÆvach, drÆfach*, Adj.: nhd. dreifach; drÆvalde, drÆfalde*, Adv.: nhd. dreifach; drÆvalden, drÆfalden*, Adv.: nhd. dreifach; drÆvalt (1), drÆfalt*, Adj.: nhd. dreifältig, dreifach; drÆvalticlich*, drÆvalteclich, drÆfalteclich*, Adj.: nhd. »dreifaltiglich«, dreifach, dreifaltig; drÆvalticlÆchen*, drÆvalteclÆchen, drÆfalteclÆchen*, Adv.: nhd. »dreifaltiglich«, dreifach, dreifaltig; drÆvaltlich, drÆfaltlich*, Adj.: nhd. »dreifaltig«, dreifach; drÆvaltlÆche, Adv.: nhd. »dreifaltig«, dreifach, von dreierlei Gestalt; endriu (1), Adv.: nhd. in drei, in drei Teile, in drei Stücke, dreifach
-- dreifach bezahlen: mhd. drÆgelten, st. V.: nhd. dreifach bezahlen; drÆgülten, sw. V.: nhd. dreifach bezahlen, mit einem dreifachen Bußsatz belegen (V.)
-- dreifach glänzend: mhd. drÆglestic, drÆglestec, Adj.: nhd. dreifach leuchtend, dreifach glänzend
-- dreifach leuchtend: mhd. drÆglestic, drÆglestec, Adj.: nhd. dreifach leuchtend, dreifach glänzend

dreifach, mhd. trÆlitztscht, drÆlitzischet*, trÆlisch, Adj.: nhd. dreifach

dreifach, mnd. drÐdubbelet*, drÐdubbelt, Adj.: nhd. dreifach; drÐstrenget, Adj.: nhd. aus drei Strängen bestehend, dreifach; drÐstrengich, Adj.: nhd. aus drei Strängen bestehend, dreifach; drÐvak, drÆvak, Adv.: nhd. dreifach; drÐvældich (1), drÐveldich, drÐvaldich, Adj.: nhd. dreifältig, dreifach, dreierlei seiend, dreifacher Art seiend; drÐvældich (2), drÐveldich, drÐvaldich, Adv.: nhd. dreifältig, dreifach, dreierlei, dreifacher Art; drÐvælt (1), drÐvalt, drÆvælt, Adj.: nhd. dreifältig, dreifach, dreierlei seiend, dreifache Art seiend; drÐvælt (2), drÐvalt, drivolt, Adv.: nhd. dreifältig, dreimal, dreifach, dreierlei, dreifacher Art

dreifach, nhd., Adv.: nhd. dreifach; I.: Lüst. lat. triplex; E.: s. drei, fach; L.: DW , Luther

dreifach, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreifachalt, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreifache -- dreifache Art seiend, mnd. drÐvælt (1), drÐvalt, drÆvælt, Adj.: nhd. dreifältig, dreifach, dreierlei seiend, dreifache Art seiend

dreifache -- dreifache Strafleistung, mhd. drÆgülte, st. F.: nhd. dreifache Zahlung, Betrag in dreifacher Höhe, dreifache Strafleistung

dreifache -- dreifache Zahlung, mhd. drÆgülte, st. F.: nhd. dreifache Zahlung, Betrag in dreifacher Höhe, dreifache Strafleistung

dreifachem -- von dreifachem Geschlecht, ahd. drÆburtÆg* 2, Adj.: nhd. »dreigebürtig«, dreifach, dreierlei Ursprungs, von dreifachem Geschlecht

dreifachen -- dreifachen Maßes seiend, mhd. drÆmÏzic 2, drÆmÏzec, Adj.: nhd. dreifachen Maßes seiend, drei Maß fassend

dreifacher -- Betrag in dreifacher Höhe, mhd. drÆgülte, st. F.: nhd. dreifache Zahlung, Betrag in dreifacher Höhe, dreifache Strafleistung

dreifacher -- dreifacher Art seiend, mnd. drÐvældich (1), drÐveldich, drÐvaldich, Adj.: nhd. dreifältig, dreifach, dreierlei seiend, dreifacher Art seiend

dreifacher -- dreifacher Art, mnd. drÐvældich (2), drÐveldich, drÐvaldich, Adv.: nhd. dreifältig, dreifach, dreierlei, dreifacher Art; drÐvælt (2), drÐvalt, drivolt, Adv.: nhd. dreifältig, dreimal, dreifach, dreierlei, dreifacher Art

dreifacher -- dreifacher Eid, mhd. drÆeit, st. M.: nhd. dreifacher Eid

dreifacher -- Hufe die Zins in dreifacher Höhe gibt, mnd. schalkhæve, schalkhǖve, F.: nhd. Hufe die Zins in dreifacher Höhe gibt
dreifacher -- mit dreifacher Buße, afries. thrÆ‑bÐt-e 26, thrÆ‑bæt-e, Adj.: nhd. mit dreifacher Buße

Dreifacher (Odinsname), an. þrigg-i, sw. M. (n): nhd. Dreifacher (Odinsname)

dreifächerig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreifaches -- dreifaches Wergeld, afries. thri-m‑jeld, st. N. (a): nhd. dreifaches Wergeld

Dreifachheit, ahd. drÆfaltÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Dreifalt«, Dreifachheit, Multiplikation mit drei

dreifachheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreifachig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreifacht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dreifacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreifachtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW , Luther

dreifächtig, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW 

dreifädig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreifädig, germ. *þrilik-?, germ.?, Adj.: nhd. dreifädig

dreifädig, ae. þri‑len, Adj.: nhd. dreifädig; þri‑li, Adj.: nhd. dreifädig; þri‑lig, Adj.: nhd. dreifädig

dreifädig, ahd. drÆlÆh 4, Adj.: nhd. dreifädig, dreifach gewoben, dreifach

dreifädiges geköpertes Gewebe ganz aus Wolle oder aus Wolle und Leinen (N.), mnd. drÐdrõt, M.: nhd. dreifädiges geköpertes Gewebe ganz aus Wolle oder aus Wolle und Leinen (N.)

dreifaellig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreifaeltig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dreifalt, ahd. drÆfaltÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Dreifalt«, Dreifachheit, Multiplikation mit drei

dreifalt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreifalten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreifaltig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreifältig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreifältig, ae. þríe-feal-d, Adj.: nhd. dreifältig; þríe-feal-d-lic, Adj.: nhd. dreifältig, dreifach

dreifaltig, afries. *thrÆ-fal-d-ich, Adj.: nhd. dreifaltig

dreifaltig, afries. thrÆ‑fal-d 4, Adj.: nhd. »dreifaltig«, dreifach

dreifaltig, ahd. drÆfalt 13, Adj.: nhd. dreifach, dreifaltig

dreifältig, ahd. drÆfaltÆglÆh* 1, Adj.: nhd. dreifach, dreifältig; drÆfurhi* 1, Adj.: nhd. dreifurchig, dreispitzig, dreizackig, dreigespalten, dreifältig; drisk* 9, drisc*, Adj.: nhd. drei, dreifach, dreifältig

dreifältig, mhd. drÆtrehtic, Adj.: nhd. dreifältig; drÆvalt (1), drÆfalt*, Adj.: nhd. dreifältig, dreifach

dreifaltig, mhd. drÆvalt (2), drÆfalt*, Adv.: nhd. »dreifaltig«, dreifaltig; drÆvaltic (1), drÆvaltec, drÆfaltic*, drÆfaltec*, trÆvaltic, trÆfaltic*, drÆveltic, drÆfeltic, trÆveltic, trÆfeltic*, Adj.: nhd. dreifaltig, dreifältig, reichlich

dreifaltig, mhd. drÆvalt (2), drÆfalt*, Adv.: nhd. »dreifaltig«, dreifaltig; drÆvaltlich, drÆfaltlich*, Adj.: nhd. »dreifaltig«, dreifach; drÆvaltlÆche, Adv.: nhd. »dreifaltig«, dreifach, von dreierlei Gestalt

dreifältig, mhd. drÆvaltic (1), drÆvaltec, drÆfaltic*, drÆfaltec*, trÆvaltic, trÆfaltic*, drÆveltic, drÆfeltic, trÆveltic, trÆfeltic*, Adj.: nhd. dreifaltig, dreifältig, reichlich

dreifaltig, mhd. drÆvaltic* (2), drÆvaltec, drÆfaltic*, drÆfaltec*, Adv.: nhd. dreifaltig, reichlich, in großer Menge; drÆvalticlich*, drÆvalteclich, drÆfalteclich*, Adj.: nhd. »dreifaltiglich«, dreifach, dreifaltig; drÆvalticlÆchen*, drÆvalteclÆchen, drÆfalteclÆchen*, Adv.: nhd. »dreifaltiglich«, dreifach, dreifaltig

dreifältig, mhd. drÆwegic*, drÆwegec, Adj.: nhd. »dreiwegig«, drei Wege habend, dreifältig, auf dreierlei Weise gemacht
-- dreifältig machen: mhd. drÆvalten, drÆfalten*, sw. V.: nhd. dreifältig machen, in drei teilen, anhäufen

dreifältig, mnd. drÐvældich (1), drÐveldich, drÐvaldich, Adj.: nhd. dreifältig, dreifach, dreierlei seiend, dreifacher Art seiend; drÐvældich (2), drÐveldich, drÐvaldich, Adv.: nhd. dreifältig, dreifach, dreierlei, dreifacher Art; drÐvælt (1), drÐvalt, drÆvælt, Adj.: nhd. dreifältig, dreifach, dreierlei seiend, dreifache Art seiend; drÐvælt (2), drÐvalt, drivolt, Adv.: nhd. dreifältig, dreimal, dreifach, dreierlei, dreifacher Art

dreifältig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW , Luther

dreifaltigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreifältigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dreifaltigkeit, an. þrenn-ing, st. F. (æ): nhd. Dreiheit, Dreifaltigkeit, Dreieinigkeit

Dreifaltigkeit, ae. þri‑n’s‑s, þri-n’s, st. F. (jæ): nhd. Dreiheit, Dreifaltigkeit

Dreifaltigkeit, afries. thrÆ‑fal-d‑ic‑hê-d 1, st. F. (i): nhd. Dreifaltigkeit

Dreifaltigkeit, ahd. drÆnissa* 16, st. F. (jæ): nhd. Dreiheit, Dreifaltigkeit; drÆnissi* 7?, st. N. (ja): nhd. Dreiheit, Dreifaltigkeit; drÆnissÆ 1 und häufiger?, st. F. (Æ): nhd. Dreiheit, Dreifaltigkeit; driskheit* 2, drischeit*, st. F. (i): nhd. Dreiheit, Dreieinigkeit, Dreifaltigkeit; drÆunissa* 5, st. F. (jæ): nhd. »Dreiheit«, Dreifaltigkeit

Dreifaltigkeit, mhd. drÆeinicheit*, drÆeinekeit, drÆeinecheit, st. F.: nhd. Dreieinigkeit, Dreifaltigkeit, Trinität; drÆheit, st. F.: nhd. Dreiheit, Dreifaltigkeit, Trinität; drÆnüsse, drÆnusse, drÆnisse, st. F.: nhd. Dreifaltigkeit, Dreiheit, Trinität; drÆvalt (3), drÆfalt*, drÆvalte, drÆfalte*, drÆvalde, drÆfalde*, trÆvalt, trÆvalte, trÆvalde, trÆfalt*, trÆfalte*, trÆfalde*, st. F.: nhd. Dreifaltigkeit, Dreiheit, Trinität; drÆvalticheit*, drÆvaltecheit, drÆvaldekeit, drÆvaldikeit, drÆvaldicheit, drÆvaltikeit, drÆvaltekeit, drÆfaltekeit, drÆveldekeit, drÆfalticheit*, drÆfaltikeit*, drÆfaltekeit*, drÆfaltikeit*, drÆfalticheit*, drÆfeltekeit*, drÆfaltecheit*, st. F.: nhd. Dreifaltigkeit, Dreiheit, Trinität

Dreifaltigkeit, mnd. drÐvældichhÐt*, drÐvældichÐt, drÐvældicheit, drÆvældichhÐt, drÆvældichheit, drÐvaldichhÐt, drÐvaldichheit, F.: nhd. Dreifaltigkeit

dreifaltigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW , Luther

dreifaltigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreifaltigkeitsblume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreifaltigkeitsglöckchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dreifaltigkeitsring, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreifaltigkeitssalz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dreifaltigkeitssonntag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreifaltigkeitsthaler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreifaltiglich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreifaltiglich, mhd. drÆvalticlich*, drÆvalteclich, drÆfalteclich*, Adj.: nhd. »dreifaltiglich«, dreifach, dreifaltig; drÆvalticlÆchen*, drÆvalteclÆchen, drÆfalteclÆchen*, Adv.: nhd. »dreifaltiglich«, dreifach, dreifaltig

dreifaltung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreifarben, mhd. drÆgevar, drÆgefar*, Adj.: nhd. dreifarben, dreifarbig; drÆvar, drÆfar*, Adj.: nhd. dreifarben, dreifarbig

dreifarbig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreifarbig, mhd. drÆgevar, drÆgefar*, Adj.: nhd. dreifarben, dreifarbig; drÆvar, drÆfar*, Adj.: nhd. dreifarben, dreifarbig

dreifarbigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreifeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreifelderordnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dreifelderwirtschaft -- besonders als der dritte Teil der Gesamtflur bei Anwendung der Dreifelderwirtschaft, mhd. zelge, sw. F.: nhd. Zelge, Pflugarbeit zur Saat, bestelltes Feld, besonders als der dritte Teil der Gesamtflur bei Anwendung der Dreifelderwirtschaft

Dreifelderwirtschaft -- Flurabteilung unter Dreifelderwirtschaft, ahd. 8zelga 7, sw. F. (n): nhd. Feldbestellung, Zelge, Flurabteilung unter Dreifelderwirtschaft, bestelltes Feld

dreifelderwirtschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreifeldgroschel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreifingerarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreifirner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreiflächig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreiflügel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreiflügelich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreiflurig, ae. þri‑flÊ-r‑e, Adj.: nhd. dreiflurig

dreiförmig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreifurchig, ahd. drÆfurhi* 1, Adj.: nhd. dreifurchig, dreispitzig, dreizackig, dreigespalten, dreifältig; drÆsuohi* 1, Adj.: nhd. dreifurchig, dreispitzig

Dreifuß (kleiner als ein Kessel und mit Henkel oder Griffen), mnd. græpe (1), grõpe, M.: nhd. Grape, Grope, Kessel, Topf (irden oder aus Metall), Dreifuß (kleiner als ein Kessel und mit Henkel oder Griffen)

Dreifuß, ae. tre-fet, Sb.: nhd. Dreifuß

Dreifuß, as. thrÆ‑fæt* 1, st. M. (i): nhd. Dreifuß

Dreifuß, ahd. drÆfuoz* 1, st. M. (i): nhd. Dreifuß; drÆspiz* 3, st. M. (a?, i?): nhd. »Dreispitz«, Dreifuß; drÆstihhilstuol* 2, drÆstichilstuol*, st. M. (a): nhd. »Dreibeinstuhl«, dreibeiniger Stuhl, Dreifuß; tisk* 403, tisc, st. M. (i): nhd. Tisch, Schüssel, Dreifuß, Speisebrett

Dreifuß, mhd. drÆspiz, trÆspitz, st. M.: nhd. »Dreispitz«, Dreifuß, Fußangel, Dreieck bildendes Stück Land, Länderdreieck; drÆvuoz, drÆfuoz*, st. M.: nhd. Dreifuß

Dreifuß, mnd. bankstæl, bankstul, M.: nhd. Schemel, Dreifuß; drÐvæt, drÐvet, drÆvæt, M.: nhd. Dreifuß

Dreifuß, mnd. stridde, M.: nhd. Dreifuß, eiserner Dreifuß (als Untersatz)

dreifuss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dreifüße, mnd. drÐvæte, M. Pl.: nhd. »Dreifüße«, Recht des Besitzers einer Grabenstätte oder einer Hecke an das Nebengrundstück, Auftriftsrecht, Pflugwenderecht, Überfahrtsrecht

dreifüßig, ahd. drÆspizzÆg* 1, ahd.?, Adj.: nhd. dreispitzig, dreifüßig

dreifusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreifüszig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreifuszstuhl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreigabel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreigabelig, ahd. drÆgabili* 1, Adj.: nhd. »dreigabelig«, dreizackig, dreigespalten

dreigabelig, mnd. drÐtwelet*, drÐtwÐlt, drÐtwele, Adj.: nhd. dreigabelig, dreigeteilt

dreigablicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dreigädig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dreigadung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreigebacken, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dreigebildet, ahd. drÆbilidÆg* 1, Adj.: nhd. »dreigebildet«, dreigestaltig

dreigebürtig, ahd. drÆburtÆg* 2, Adj.: nhd. »dreigebürtig«, dreifach, dreierlei Ursprungs, von dreifachem Geschlecht

dreigedoppelt, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreigedritt, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreigeeckt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dreigefacht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dreigehäusig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreigekroent, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreigekrönt (wie die päpstliche Tiara), mnd. drÐkrænich, Adj.: nhd. dreikronig, dreigekrönt (wie die päpstliche Tiara)

dreigekrönt, mhd. drÆgekrãnet*, drÆgekrænt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »dreigekrönt«, mit dreifacher Krone versehen (Adj.), mit drei Kronen geschmückt

dreigeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreigelden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreigenäht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dreigerte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreigerte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreigerudert, mhd. drÆgeruoderet*, drÆgeruodert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »dreigerudert«, mit drei Ruderbänken versehen (Adj.)

dreigesang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dreigeschworenenrat, mnd. drÐswõrenrõt, M.: nhd. »Dreigeschworenenrat«, Schöffenbank des Landgreftings deren Beisitzer drei Mal eingeschworen waren als Hauptleute

dreigespalten, ae. þri‑snÏc-c-e, Adj.: nhd. dreigespalten

dreigespalten, ahd. drÆfurhi* 1, Adj.: nhd. dreifurchig, dreispitzig, dreizackig, dreigespalten, dreifältig; drÆgabili* 1, Adj.: nhd. »dreigabelig«, dreizackig, dreigespalten; drÆspaltÆg* 3, Adj.: nhd. dreispitzig, dreizackig, dreigespalten

dreigespalten, mnd. drÐklüftich, Adj.: nhd. dreigespalten, dreigeteilt

dreigespitzt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dreigestalt, mhd. drÆformelich***, Adj.: nhd. dreigestalt; drÆformelÆche, Adv.: nhd. dreigestalt

dreigestaltet, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreigestaltig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreigestaltig, ahd. drÆbilidÆg* 1, Adj.: nhd. »dreigebildet«, dreigestaltig

dreigesternt, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreigestreift, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreigestrichen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dreigeteilt, mnd. drÐklüftich, Adj.: nhd. dreigespalten, dreigeteilt; drÐspÐldich, drÆspÐldich, Adj.: nhd. dreispaltig, dreigeteilt, in drei geteilt; drÐtwelet*, drÐtwÐlt, drÐtwele, Adj.: nhd. dreigabelig, dreigeteilt

dreigetheilt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dreigethüm, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dreigewichtig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreigezackt, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreigilt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreigläuber, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreigliedig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreigliedrig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreigliedriger -- dreigliedriger Takt, mnd. tripel, mnd.?, Sb.: nhd. Tripeltakt, dreigliedriger Takt, ein Musikinstrument

dreigrannen, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreigroescher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreigroeschner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreigroschenpfennig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreigroschenstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dreigroschenstueck, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreigröschner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreiguelte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreiguelten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreiguldenstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dreihaar, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreihaarig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreihaarsammthose, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreihalb, ae. þri-d-d-a-heal-f, Adj.: nhd. »dreihalb«, anderhalbfach

dreihändig, as. thrÆ‑h’nd‑ig* 1, Adj.: nhd. dreihändig

dreihauig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreihäuptig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreihäutig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Dreiheit, an. þrenn-ing, st. F. (æ): nhd. Dreiheit, Dreifaltigkeit, Dreieinigkeit

Dreiheit, ae. þri‑n’s‑s, þri-n’s, st. F. (jæ): nhd. Dreiheit, Dreifaltigkeit

Dreiheit, ahd. drÆnissa* 16, st. F. (jæ): nhd. Dreiheit, Dreifaltigkeit; drÆnissi* 7?, st. N. (ja): nhd. Dreiheit, Dreifaltigkeit; drÆnissÆ 1 und häufiger?, st. F. (Æ): nhd. Dreiheit, Dreifaltigkeit; driskheit* 2, drischeit*, st. F. (i): nhd. Dreiheit, Dreieinigkeit, Dreifaltigkeit

Dreiheit, ahd. drÆunissa* 5, st. F. (jæ): nhd. »Dreiheit«, Dreifaltigkeit

Dreiheit, mhd. drÆbenemede, st. F.: nhd. Dreiheit, Dreieinigkeit; drÆe (1), drÆhe, sw. F.: nhd. Drei, Dreizahl, Dreiheit, drei Augen im Würfelspiel, Trinität; drÆheit, st. F.: nhd. Dreiheit, Dreifaltigkeit, Trinität; drÆlÆche (2), st. F.: nhd. Dreiheit, Trinität; drÆlÆchheit, drÆlicheit, st. F.: nhd. Dreiheit, Trinität; drÆnemede, st. F.: nhd. Dreiheit, Dreieinigkeit; drÆnissede, st. F.: nhd. Dreiheit, Trinität; drÆnüsse, drÆnusse, drÆnisse, st. F.: nhd. Dreifaltigkeit, Dreiheit, Trinität; dritheit, st. F.: nhd. Dreiheit, Trinität; drÆunge, st. F.: nhd. »Dreiung«, Dreiheit, Dreiteilung; drÆvalt (3), drÆfalt*, drÆvalte, drÆfalte*, drÆvalde, drÆfalde*, trÆvalt, trÆvalte, trÆvalde, trÆfalt*, trÆfalte*, trÆfalde*, st. F.: nhd. Dreifaltigkeit, Dreiheit, Trinität; drÆvalticheit*, drÆvaltecheit, drÆvaldekeit, drÆvaldikeit, drÆvaldicheit, drÆvaltikeit, drÆvaltekeit, drÆfaltekeit, drÆveldekeit, drÆfalticheit*, drÆfaltikeit*, drÆfaltekeit*, drÆfaltikeit*, drÆfalticheit*, drÆfeltekeit*, drÆfaltecheit*, st. F.: nhd. Dreifaltigkeit, Dreiheit, Trinität

Dreiheit, mhd. trinitõt, st. F.: nhd. »Trinität«, Dreiheit, Dreieinigkeit

dreiheit, nhd., F.: nhd. Dreiheit, Dreifalitgkeit; I:. Lüs. lat. trinitas; E.: s. drei, heit; L.: DW , Luther

dreiheller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreiheller, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreihellerkanne, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreihellerlicht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreihellerpfennig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreihellerspfennig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreiherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreiherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreiherrenbrunnen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreiherrenbrunnenwald, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreiherrenstein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreiherrig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dreiherrig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreiherrisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dreiherrlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Dreiherrschaft, mhd. drÆherschaft, drÆhÐrschaft, st. F.: nhd. »Dreiherrschaft«, Triumvirat

dreiholz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreihörnig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreihörnig, ae. þri‑hyr-n-e, Adj.: nhd. »dreihörnig«, dreieckig

dreihörnig, mhd. drÆhürnic*, drÆhürnec, Adj.: nhd. dreihörnig, dreieckig

dreihufenrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreihundert, ahd. drÆuhunt* 2, Num. Kard.: nhd. dreihundert

dreihundert, mhd. drÆhundert, drðhundert, Num. Kard.: nhd. dreihundert

dreihundert, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreihundert, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreihundertjährig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dreihundertmal, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreihundertste, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreihupf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreijahrfest, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dreijahrgarn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dreijährig, ae. þri-wi-n-tr-e, Adj.: nhd. »dreiwintrig«, dreijährig

dreijährig, afries. thri‑n-ter-e 1 und häufiger?, thri‑wi-n-ter-e*, Adj.: nhd. »dreiwintrig«, dreijährig

dreijährig, ahd. drÆjõrÆg* 2, Adj.: nhd. dreijährig

dreijährig, mhd. drÆjÏric*, drÆjÏrec, Adj.: nhd. dreijährig, drei Jahre alt

dreijährig, mhd. driujÏric, driujÏrec, Adj.: nhd. »dreijährig«, drei Jahre alt

dreijährig, mnd. drÐjõrich, Adj.: nhd. dreijährig, drei Jahre während (Adj.), dreijährlich, von drei zu drei Jahren betreffend

dreijährig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW , Luther

dreijährig, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW 

dreijährlich, mnd. drÐjõrich, Adj.: nhd. dreijährig, drei Jahre während (Adj.), dreijährlich, von drei zu drei Jahren betreffend

dreikaisertaler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreikanne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreikantig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreikantig, ae. þri‑scíe-t‑e, Adj.: nhd. dreieckig, dreikantig

dreikantig, ahd. drÆeggi 2, Adj.: nhd. dreieckig, dreikantig

dreikantig, mnd. drÐkantich, Adj.: nhd. dreikantig

dreikantige -- dreikantige große Nähnadel mit der die Seitenstämme der Schuhe eingenäht werden, mnd. stemmenõtÐl, stämmeõtel, stennõtel, F.: nhd. ein Gerät des Schusters, dreikantige große Nähnadel mit der die Seitenstämme der Schuhe eingenäht werden

dreikinderrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dreiklafterig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreiklang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreiklappig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreiklauig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreiklöber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreiklobig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreiklöbig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreiklueftig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreiknöpfig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreiknotig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreikohl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreikönig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dreikönige -- zwischen Martini und Dreikönige von der Lübecker Schonenfahrergesellschaft an den Sonntagabenden veranstaltete Gasterei, mnd. schenkõvent, M.: nhd. »Schenkabend«, zwischen Martini und Dreikönige von der Lübecker Schonenfahrergesellschaft an den Sonntagabenden veranstaltete Gasterei; schenkeõvent, M.: nhd. »Schenkabend«, zwischen Martini und Dreikönige von der Lübecker Schonenfahrergesellschaft an den Sonntagabenden veranstaltete Gasterei

dreikönigsabend, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreikönigsbirne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dreikönigsfest, mhd. brehentac, st. M.: nhd. Dreikönigsfest

dreikönigsfest, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dreikönigsnacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreikönigsstern, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dreikönigstag (6. Januar), mnd. dritteindach*, drütteindach, drutteindach, dörteindach, derteindach, dertÐndach, druttÐndach, M.: nhd. dreizehnter Tag nach Weihnachten, Dreikönigstag (6. Januar)

Dreikönigstag, mhd. berhteltac 1, st. M.: nhd. »Berchteltag«, Epiphaniasfest, Dreikönigstag, 6. Januar; berhtnaht, st. F.: nhd. »Berchtnacht«, Epiphaniasfest, Dreikönigstag, 6. Januar, Nacht vor dem Tag der heiligen drei Könige; berhttac, berhtac, st. M.: nhd. »Berchttag«, Epiphaniastag, Tag der heiligen drei Könige, Dreikönigstag, 6. Januar; epiphanie, epiphania, epifanie*, st. F.: nhd. Epiphanias, Dreikönigstag

Dreikönigstag, mnd. epiffõnie, epiphõnie, Sb.: nhd. Epiphanias, Dreikönigstag

Dreikönigstag, mnd. twelfterdach, mnd.?, M.: nhd. »Zwölftertag«, Dreikönigstag
-- neunter Tag nach dem Dreikönigstag: mnd. simper, symper, Sb.: nhd. neunter Tag nach dem Dreikönigstag; simperesdach*, simpersdach, M.: nhd. fünfzehnter Januar, neunter Tag nach dem Dreikönigstag

dreikönigstag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreikönigswasser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dreikopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreiköpficht, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreiköpfig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreiköpfig, mhd. drÆhoubetic*, drÆhouptec, Adj.: nhd. dreiköpfig

dreikreuzer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreikreuzerer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreikreuzerermetzger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreikreuzerstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dreikreuzler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreikronig, mnd. drÐkrænich, Adj.: nhd. dreikronig, dreigekrönt (wie die päpstliche Tiara)

dreikronig, nhd., Adj.: nhd. dreikronig, mit drei Krpnen versehen (Adj.); E.: s. drei, krone, ig; L.: , Luther (1522)

dreilaenderschilling, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dreiland, as. thriu‑lan‑d 1, st. N. (a): nhd. Dreiland

dreilander, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreilandlergroschen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreilang, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreilappig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreiläuber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreilaufer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreilausig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreilauter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreileibig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreilich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreiling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreiling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW , Luther

dreiling, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreilingfass, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreilingschwer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreilingsstein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreilingstein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreiloch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreilötig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dreimaerker, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreimähdig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreimahdlehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreimahdlehner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreimal -- Rügegericht das dreimal oder viermal im Jahr abgehalten wird, mnd. võrdinc, N.: nhd. echtes Ding, Rügegericht das dreimal oder viermal im Jahr abgehalten wird

dreimal -- vom Richter zweimal oder dreimal im Jahr gehaltenes Gericht, mhd. vogetdinc, fogetdinc*, vogtdinc, fogtdinc*, voitdinc, foitdinc*, voutdinc, foutdinc*, st. N.: nhd. »Vogtding«, Vogteigericht, Vogtgericht, vom Richter zweimal oder dreimal im Jahr gehaltenes Gericht

dreimal, idg. *tris, Adv.: nhd. dreimal

dreimal, an. þry-s-var, þri-s-var, Adj.: nhd. dreimal

dreimal, ae. þri-n-n-a, Adv.: nhd. dreifach, dreimal; þri-w-a, þri-g-a, Adv.: nhd. dreimal

dreimal, afries. thri-a 17, Adv.: nhd. dreimal

dreimal, as. thrÆ‑w-o* 3, thrÆ‑o, Adv.: nhd. dreimal

dreimal, ahd. drÆostunt 11?, Adv.: nhd. dreimal; driror 1, Adv.: nhd. dreimal

dreimal, mhd. drÆen (2), Adv.: nhd. dreimal; drÆerwerbe, Adv.: nhd. dreimal; drÆes, drÆs, Adv.: nhd. dreimal; drÆeweide (2), Adv.: nhd. dreimal; drÆstunt, Adv.: nhd. dreimal; drÆwarp, drÆwarf, Adv.: nhd. dreimal; drÆweide, Adv.: nhd. dreimal

dreimal, mnd. drÐvælden, drevolden, Adv.: nhd. dreimal; drÐvælt (2), drÐvalt, drivolt, Adv.: nhd. dreifältig, dreimal, dreifach, dreierlei, dreifacher Art; drÐwÐide* (2), drÐwÐde*, drÐweide*, drÆwÐde, drÆweide, drÆweit, Adv.: nhd. dreimal; drÐwerve, drÆwerve, Adj.: nhd. dreimal; drÆe, drÆge, Num.-Adv.: nhd. dreimal; drÆen, Num.-Adv.: nhd. dreimal; drÆes, Num.-Adv.: nhd. dreimal; drÆstunt, Adj.: nhd. dreimal
-- dreimal jährlich stattfindendes ungebotenes Ding: mnd. dÐtdinc, N.: nhd. dreimal jährlich stattfindendes ungebotenes Ding
-- Gerichtstätte für die dreimal jährlich stattfindende Versammlung der Bürger zum Gericht: mnd. echtedincstat, F.: nhd. Gerichtstätte für die dreimal jährlich stattfindende Versammlung der Bürger zum Gericht, Stätte für die Versammlung in städtischen Verwaltungsangelegenheiten
-- ungebotene dreimal jährlich stattfindende Versammlung der Bürger zum Gericht: mnd. echtedinc, echtedink, echt dinc, echdinc, N.: nhd. ungebotene dreimal jährlich stattfindende Versammlung der Bürger zum Gericht, offenbarer Rechtstag, ordentliches Gericht, Versammlung in städtischen Verwaltungsangelegenheiten, Versammlung zur Bursprakenverlesung, Verkündung der städtischen Verordnungen, Verkündung der Polizeistatuten, Zunftversammlung, Morgensprache, Frist, Termin, bei der Gerichtsversammlung verkündigte Statuten, Polizeistatuten

dreimal, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW , Luther

dreimal, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreimaldrei, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreimalen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreimalheilig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dreimalig, germ. *þris, Adv.: nhd. dreimalig; *þriswæ, Adv.: nhd. dreimalig

dreimalig, mhd. drÆeweide*** (1), Adj.: nhd. »dreimalig«

dreimalig, mnd. drÐwÐide* (1), drÐwÐde, drÐweide*, drÆwÐde, drÐweide, drÆweide, drÐwÐt, drÆwÐt, drÐweit, drÆweit, Adj.: nhd. dreimalig

dreimalig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dreimalig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreimaligen -- dreimaligen Reinigungseid erfordernd, afries. thri‑riuch-t-e 3, Adj.: nhd. »dreirecht«, dreimaligen Reinigungseid erfordernd

dreimaligen -- gerichtliche Verfolgung nach Nichtbeachtung der gesetzlichen dreimaligen Vorladung, mnd. veste (3), feste*, vÐste, F., N.: nhd. Festigkeit, Festigung, Umfriedung, Einzäunung, Befestigung, Befestigungsanlage, Wallgraben, Landwehr, befestigter Platz, befestigter Ort, festes Haus, Festung, Burg, Raubritterburg, Haus, Firmament (Bibelsprache), Gewahrsam, fester Verschluss, Gefängnis, Halteleine, Pfeiler, stehengebliebenes Gestein im Bergbau, Verfestung, weltlicher Bann, gerichtliche Verfolgung nach Nichtbeachtung der gesetzlichen dreimaligen Vorladung, Haftbefehl unter Absprechung bestimmter Rechte, Zwangsmaßnahme die nur für den Bezirk des aussprechenden Gerichts gilt, Friedloslegung, Ordnung des Vestungsverfahrens, Urkunde, Dokument

Dreimalneunfachentgelt, ahd. triniungeldo* 1 und häufiger, lat.‑ahd.?, Sb.: nhd. »Dreimalneunfachentgelt«, siebenundzwanzigfaches Entgelt

dreimalsechs, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreimaltheilung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreimalzehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dreimann, ahd. drÆman 2, st. M. (athem.): nhd. »Dreimann«, einer von drei Männern, einer von drei Herrschern, Triumvir

dreimann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW , Luther

dreimann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreimänner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dreimännerausschuss -- Dreimännerausschuss der die Geschäfte der Sechsgilden führte, mnd. drÐman, M.: nhd. Dreimännerausschuss der die Geschäfte der Sechsgilden führte, Gildeworthalter mit zwei Beiständern

dreimännerig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreimännerwein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreimannhoch, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreimark, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreimarkdirne, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dreimarksdirne, mnd. drÐmarkesdÐrne*, drÐmarksdÐrne, F.: nhd. »Dreimarksdirne«, öffentliche Dirne

dreimarksdirne, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreimaster, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreimastig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreimastiges -- langgestrecktes dreimastiges Handelsschiff mit nebeneinanderliegenden Seitenplanken, mnd. kravÐl, krawel, krafel, karavÐl, karavÐle, kravÐle, karvÐl, kervÐl, kerfiel, N.: nhd. Karavelle, langgestrecktes dreimastiges Handelsschiff mit nebeneinanderliegenden Seitenplanken, langes Kauffahrtsschiff, schmales Kauffahrteischiff

Dreimastschiff (16. Jahrhundert), mnd. bǖse, buse, bǖsse, butze, buyse, F.: nhd. kleines Schiff in der Frachtfahrt und Fischerei, Gesandtenjacht, Auslieger, größeres Schiff ähnlich den norwegischen großen Handelsschiffen (15. Jahrhundert), Dreimastschiff (16. Jahrhundert)
dreimasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dreimäszig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreimattier, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreimonatig, nhd.: nhd. ; L.: DW

drein, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

drein, nhd.: nhd. ; L.: DW, , Luther (darein)

dreinächtig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreinächtig, ahd. drÆnahtÆg* 2, Adj.: nhd. dreinächtig, drei Nächte alt, drei Nächte dauernd

dreinamig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreinamig, mhd. drÆnamet, Adj.: nhd. dreinamig, drei Namen führend

dreinarbig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreinblicken -- mürrisch dreinblicken, mnd. sðrsÐn*** (1), st. V.: nhd. mürrisch dreinblicken, unzufrieden sein (V.)

Dreinblicken -- mürrisches Dreinblicken, mnd. sðrsÐn* (2), sðrsÐnt, N.: nhd. mürrisches Dreinblicken, Unzufriedenheit, mürrisches Aussehen

dreinblicken, mhd. sehen (1), sÐn, st. V. (5): nhd. sehen, sehen können, blicken, dreinblicken, erblicken, bemerken, erkennen, beachten, finden, treffen, erleben, aufsuchen, wahrnehmen, hören, ansehen, ansehen als, halten für, zusammentreffen, besuchen, aussehen, hinterhersehen, sich wenden an, achten auf, sich kümmern um, sorgen um, sorgen für, berücksichtigen, hindurchsehen durch, zurückblicken, hineinblicken in, schauen, erfreuenden Blick haben, betrübenden Anblick haben

Dreineungeld, got. tri-niun-geld-o 3, lat.-Sb.: nhd. Dreineungeld, Siebenundzwanzigfachentgelt

dreineungeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreinfall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dreingabe, ahd. gisuoh* 7?, st. M. (a?, i?): nhd. »Suche«, Untersuchung, Nachforschung, Gewinn, Zins, Dreingabe

dreinhacken, mhd. poderen*, podern, sw. V.: nhd. »podern«, dreinhacken, schwellen (?)

dreinhacken, mnd. podderen, pödderen, pöddern, sw. V.: nhd. dreinhacken, Einwendungen machen, ein Thema wiederholt zur Sprache bringen, widersprechen

dreinhauen, mhd. erhouwen, st. V.: nhd. aushauen, stechen, aufhauen, zerhauen (V.), erschlagen (V.), erwerben, sich müde hauen, sich durchschlagen, dreinhauen, sich müde kämpfen, sich freikämpfen, hauen, schlagen, erkämpfen

Dreinreden, mnd. inrÐde, inrede, F.: nhd. Dreinreden, Zwischenruf, Einrede, Widerspruch, Einspruch, Beweiseinrede, Anspruch, Behauptung; insprÐkinge, F.: nhd. göttliche Weisung, Eingebung, Zureden, Dreinreden

dreinreden, mnd. snapperen, sw. V.: nhd. dreinreden, schwatzen, meckern

dreinschauen, mhd. ðfgesehen, ðf gesehen, st. V.: nhd. aufblicken, aufschauen, aufsehen, dreinschauen, aufpassen, Acht geben auf, nachsehen, die Augen aufmachen; ðfsehen (1), ðf sehen, st. V.: nhd. aufschauen, aufsehen, aufblicken, dreinschauen, aufpassen, Acht geben auf, nachsehen, die Augen aufmachen

Dreinschauen, mhd. ðfsehen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Aufschauen, Aufsehen, Aufblicken, Dreinschauen, Aufpassen, Nachsehen

dreinschauen, mhd. ðzsehen (1), ðz sehen, st. V.: nhd. aussehen, hinaussehen, dreinschauen, hinausblicken, hinausblicken auf

dreinschlagen, mhd. verbicken, ferbicken*, sw. V.: nhd. zerhauen (V.), zuhauen, stecken, dreinschlagen, dreinschlagen mit, zerschlagen (V.); walken (1), st. V., red. V.: nhd. walken, vertilgen, schlagen, dreinschlagen, durchbläuen, prügeln, durchprügeln, züchtigen, bewegen, schütteln, kämpfen, darauflosschlagen
-- dreinschlagen mit: mhd. verbicken, ferbicken*, sw. V.: nhd. zerhauen (V.), zuhauen, stecken, dreinschlagen, dreinschlagen mit, zerschlagen (V.)

dreinschlagen, mnd. inslõn, st. V.: nhd. einschlagen, dreinschlagen, losschlagen, mit Schlägen herfallen über, nach innen schlagen, in das Schiff schlagen, ausbrechen, zu sich nehmen, vertilgen, schaffen, einladen, verladen (V.), packen, einpacken, sich mit Deich umgeben (V.), eindeichen, ins Mittel legen, als Mittler auftreten, zerschlagen (V.), aufschlagen

dreinweck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreiocker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreiockerwurz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreiortig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dreipass, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreipfennig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreipfennigamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreipfennigbrot, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreipfennigherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreipfennigholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dreipfennigsamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreipfennigsstueck, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dreipfennigstück, mhd. drÆlinc, st. M.: nhd. dritter Teil, Maß, Gefäß, Anzahl, Dreipfennigstück

Dreipfennigstück, mnd. drÐlinc, drelink, drÆlinc, drilink, M.: nhd. Dreier, drei Pfennige, Viertel Schilling, Dreipfennigstück, Gefäß von anderthalb Tonnen oder drei Ankern, Maß für Bier und Wein und Getreide

dreipfennigstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dreipfennigstueck, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreipfostig, mnd. drÐstõlich, drÐstÐlich, drÐstælich, drÆstÐlich, drÆstõlich, drÆstælich, Adj.: nhd. mit drei Beinen stehend, mit drei Pfosten gemacht, dreipfostig, dreibeinig; drÆsterket, Adj.: nhd. mit drei Beinen stehend, mit drei Pfosten gemacht, dreipfostig, dreibeinig

dreipfündig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreipfündner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreipoelker, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreirecht, afries. thri‑riuch-t-e 3, Adj.: nhd. »dreirecht«, dreimaligen Reinigungseid erfordernd

dreirecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreirechtwinkelig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreireihig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreiriemig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreirippig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreiroesser, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreiröhrenhut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreiruderer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreiruderig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreiruderig, ahd. drÆruodari* 1, Adj.: nhd. dreiruderig

dreiruderiges -- dreiruderiges Schiff, mhd. kielschif, st. N.: nhd. dreiruderiges Schiff

dreiruderordnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreisaitig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreisaitiges -- ein dreisaitiges Streichinstrument, mnd. rubÐbe, rubebe, rubÐba, rubeba, rubelle, F.: nhd. ein dreisaitiges Streichinstrument; rubÐke, rubeke, rubÐbeke, F.: nhd. ein dreisaitiges Streichinstrument; rubelle, F.: nhd. ein dreisaitiges Streichinstrument

dreisalz, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreisam, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreischäftig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreischatz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreischeidig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreischein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreischemel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreischen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreischichtig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW , Luther

dreischichtig, mnd. drÐschicht, drÆschicht, Adj.: nhd. »dreischichtig«, in drei Reihen seiend, in drei Schichten liegend, in drei Ordnungen stehend; drÐschichtich, drÆschichtich, Adj.: nhd. »dreischichtig«, aus drei Schichten bestehend, in drei Reihen seiend, in drei Schichten liegend, in drei Ordnungen stehend

dreischiftig, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreischillingbann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreischillinger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreischlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreischlagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreischlägig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreischlitz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreischlitzig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreischlündig, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreischmaul, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dreischneidig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreischrittseher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreischroet, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreischröt, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreischrötig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dreischuerig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreischuhig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreischürig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreischworenrat, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreisechziger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW , Luther

dreiseit, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dreiseitig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dreiseitiger Giebel (M.) (1), mnd. schiltgÐvel, M.: nhd. »Schildgiebel«, dreiseitiger Giebel (M.) (1), Turmabschluss

dreiseitigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreiselbständigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreisiegler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreisieglerbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreisilbig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreisinnig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreisinnig, mhd. drÆsinnic, drÆsinnec, Adj.: nhd. »dreisinnig«, dreisprachig, drei Sinne habend

Dreisitz, ahd. drÆosez* 1, st. N. (a): nhd. »Dreisitz«, Tafel, Triklinium

dreisitzig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreisonnig, ahd. drÆsunni 1 und häufiger?, Adj.?: nhd. »dreisonnig«, dreitägig

dreispaenner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreispaennig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreispaltig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreispältig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreispaltig, mnd. drÐspÐldich, drÆspÐldich, Adj.: nhd. dreispaltig, dreigeteilt, in drei geteilt

dreispänner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreispännig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreispelzig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreispild, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreispilden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dreispitz, ahd. drÆspiz* 3, st. M. (a?, i?): nhd. »Dreispitz«, Dreifuß

Dreispitz, mhd. drÆspiz, trÆspitz, st. M.: nhd. »Dreispitz«, Dreifuß, Fußangel, Dreieck bildendes Stück Land, Länderdreieck

Dreispitz, mnd. drÐegger, dreeckger, drÆegger, M.: nhd. Dreispitz, Spieß, Fußangel, dreieckige Pike

dreispitz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreispitz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreispitze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreispitzhütchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dreispitzicht, nhd., Adj.: nhd. dreispitzig, drei Spitzen habend; E.: s. drei, spitzicht, icht; L. , Luther

dreispitzig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreispitzig, ae. þri‑gÚ-r‑ed-e, Adj.: nhd. dreispitzig

dreispitzig, ahd. drÆfurhi* 1, Adj.: nhd. dreifurchig, dreispitzig, dreizackig, dreigespalten, dreifältig; drÆspaltÆg* 3, Adj.: nhd. dreispitzig, dreizackig, dreigespalten; drÆspizzÆg* 1, ahd.?, Adj.: nhd. dreispitzig, dreifüßig; drÆsuohi* 1, Adj.: nhd. dreifurchig, dreispitzig

dreispitzig, mhd. drÆspitzic*, drÆspitzec, drÆspizic, Adj.: nhd. »dreispitzig«, dreizackig

dreispitzig, mnd. drÐeggich, dreeggich, drÆeggich, Adj.: nhd. dreieckig, dreispitzig

dreispitzig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreisprachig, mhd. drÆsinnic, drÆsinnec, Adj.: nhd. »dreisinnig«, dreisprachig, drei Sinne habend

dreisprachig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dreißig -- Acker der für dreißig Silberlinge des Judas gekauft wurde, mnd. gædesacker, M.: nhd. Gottesacker, Beerdigungsplatz vor den Toren (im Acker), Acker der für dreißig Silberlinge des Judas gekauft wurde

dreißig, dreiszig, dreissig, nhd., Num. Kard.: nhd. dreißig; L.: DW , Luther

dreißig, got. þreis-tig-j-u-s, Num. Kard.: nhd. dreißig; *þrid-j-a-taihun 1, treithyen, krimNum. Kard.: nhd. dreißig

dreißig, ae. þri‑tig, Num. Kard.: nhd. dreißig

dreißig, afries. thri‑tich 25, Num. Kard.: nhd. dreißig

dreißig, as. thrÆ‑tig* 28, Num. Kard.: nhd. dreißig

dreißig, ahd. drÆzug* 14, Num. Kard.: nhd. dreißig

dreißig, mhd. drÆzic, drÆzec, trÆzic, Num. Kard.: nhd. dreißig
-- in dreißig: mhd. endrÆzic, endrÆzec, Adv.: nhd. in dreißig, in dreißig Teile
-- in dreißig Teile: mhd. endrÆzic, endrÆzec, Adv.: nhd. in dreißig, in dreißig Teile

dreißig, mnd. drittich, drüttich, druttich, drüddich, dörtich, dortich, dertich, Num. Kard.: nhd. dreißig

dreissig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreissigbaetzler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreissigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreissiger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreissigerlein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreißigfach, ahd. drÆzugfalt* 1, Adj.: nhd. dreißigfach; drÆzugfalto* 2, Adv.: nhd. dreißigfach

dreißigfach, mhd. drÆzicvalte*, drÆzecvalte, Adv.: nhd. dreißigfach; drÆzicvaltic (1), drÆzicfaltic*, Adj.: nhd. dreißigfach; drÆzicvaltic* (2), drÆzecvaltic, Adv.: nhd. »dreißigfaltig«, dreißigfach

dreißigfältig, dreiszigfältig, dreissigfältig, Adj.: nhd. ; L.: DW

dreißigfältig, dreiszigfältig, dreissigfältig, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW , Luther (dreiszigfältig)

dreißigfaltig, mhd. drÆzicvaltic* (2), drÆzecvaltic, Adv.: nhd. »dreißigfaltig«, dreißigfach

dreißigjährig, an. þrit-ug-r, Adj.: nhd. dreißigjährig

dreißigjährig, ahd. drÆzugjõrÆg* 3, Adj.: nhd. dreißigjährig

dreißigjährig, mhd. drÆzicjÏric, Adj.: nhd. dreißigjährig

dreißigmal, mhd. drÆzicstunt, drÆzecstunt, Adv.: nhd. dreißigmal

dreissigstausstand, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreißigste -- der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten ward, mnd. mõntverst, mõnteverst, manetverst, F.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten ward, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses

dreißigste -- der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurden, mnd. mõntvrist, manetvrist, F.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurden, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses

dreißigste -- der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurde, mnd. mõntfest, N.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurde, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses; mõntevrist, F.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurde, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses

dreißigste -- selbst der dreißigste, mhd. selpdrÆzic*, selpdrÆzec, Pron.: nhd. »selbst der dreißigste«

dreißigste, dreiszigste, dreissigste, nhd., Num. Ord.: nhd. dreißigste; L.: DW , Luther (dreiszigste)

dreißigste, ahd. drÆzugæsto 5, Num. Ord.: nhd. dreißigste

dreißigste, mhd. drÆzigeste, drÆzegeste, Num. Ord.: nhd. dreißigste

dreißigste, mnd. drittigeste, dortigeste, Num. Kard.: nhd. dreißigste

dreissigste, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreißigster -- dreißigster April, mhd. meienõbent 1, st. M.: nhd. »Maienabend«, Abend vor dem ersten Mai, dreißigster April

dreissigstfrei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreissigsthandlung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreissigstzahlung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreissigstzettel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreißigtausend, mhd. drÆzictðsent, drÆzectðsent, Num. Kard.: nhd. dreißigtausend

dreissigteil, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreist sein (V.), mnd. drÆsten***, sw. V.: nhd. dreist sein (V.), beherzt sein (V.)

dreist, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreist, germ. *derba-, *derbaz, Adj.: nhd. fest, derb, kühn, dreist; *frækna-, *fræknaz, *fræknja‑, *fræknjaz, Adj.: nhd. mutig, kräftig, dreist; *þreista-, *þreistaz, *þrÆsta‑, *þrÆstaz, þrÆstja‑, *þrÆstjaz, *þreihsta‑, *þreihstaz, *þrenhsta‑, *þrenhstaz, *þrenhsti‑, *þrenhstiz, *þrinhsta, *þrinhstaz, Adj.: nhd. kühn, dreist, drängend

dreist, ae. steor-n-ed-e, Adj.: nhd. dreist; þrÆ-st, þrÆ-st‑e (1), Adj.: nhd. dreist, kühn, schamlos; þrÆ-st-e (2), Adv.: nhd. dreist, kühn, schamlos

dreist, afries. dor-s-t-ich 1 und häufiger?, Adj.: nhd. kühn, dreist

dreist, as. thrÆ‑st* 5, thrÆ‑st‑i*, Adj.: nhd. dreist, kühn; thrÆ‑st‑mæ‑d 2, Adj.: nhd. »dreistmütig«, dreist, kühn, zuversichtlich

dreist, ahd. bald 29, Adj.: nhd. kühn, mutig, tapfer, verwegen, dreist, stark, heftig, frei, zuversichtlich, leichtfertig, unbelastet; baldo 44, Adv.: nhd. kühn, mutig, furchtlos, tapfer, keck, beherzt, dreist, zuversichtlich, offen, inständig, mit gutem Grund, frei; frabald* 4, Adj.: nhd. frech, ungestüm, keck, dreist, vermessen (Adj.), unverschämt; frabaldlÆh* 1, Adj.: nhd. dreist, frech, unverschämt; frabaldlÆhho*, frabaldlÆcho*, Adv.: nhd. dreist, unbesonnen, blindlings; fradalÆh* 1?, Adj.: nhd. dreist, unverschämt; frafali* 35, fravali*, Adj.: nhd. unverschämt, verwegen, heftig, hartnäckig, dreist, frech, frevelhaft, böse, vermessen (Adj.), stolz, unbesonnen, eigensinnig, rücksichtslos; gibald 1, Adj.: nhd. dreist, vermessen (Adj.); kuoni 26, Adj.: nhd. kühn, mutig, tapfer, stark, grimmig, kampflustig, streitbar, angriffslustig, eifrig, wild, ausdauernd, standhaft, dreist, verwegen; skamalæs* 11, scamalæs*, Adj.: nhd. schamlos, frei von Scham, unverschämt, dreist; unskamal* 3, unscamal*, Adj.: nhd. schamlos, unverschämt, dreist; unskamalÆn* 5, unscamalÆn*, Adj.: nhd. schamlos, unverschämt, dreist; urtoffi* 2, Adj.: nhd. ungestüm, ausgelassen, dreist
-- dreist werden: ahd. geilÐn* 2, sw. V. (3): nhd. prahlen, sich rühmen, sich brüsten, dreist werden, übermütig werden; giunstillÐn* 1, sw. V. (3): nhd. übermütig werden, dreist werden; irweigaræn* 1, sw. V. (2): nhd. übermütig werden, dreist werden, sich erheben; missiwonÐn* 4, sw. V. (3): nhd. sich unangemessen benehmen, dreist werden; unstillÐn 2, sw. V. (3): nhd. übermütig werden, sich unangemessen benehmen, dreist werden

dreist, mhd. balde (1), palde, Adv.: nhd. kühn, mutig, tapfer, waghalsig, unerschrocken, dreist, zuversichtlich, getrost, heftig, schnell, sofort, sogleich, unverzüglich, alsbald, plötzlich, bald, sehr, wohl; balt, palt, Adj.: nhd. kühn, mutig, tapfer, furchtlos, verwegen, unerschrocken, stark, dreist, schnell, eifrig, frohgemut, getrost, lebenslustig, gewandt, geistig lebendig, heftig, voll; baltlich (1), beltlich, Adj.: nhd. mutig, dreist, kühn, tapfer, unerschrocken, entschlossen, tatkräftig, vortrefflich, trefflich; baltlÆche, paltlÆche, beltlÆche, Adv.: nhd. schnell, kühn, mutig, zuversichtlich, dreist, frech, unerschrocken, entschlossen, tatkräftig, voreilig, unbedenklich, vertrauensvoll, unbedacht, sogleich; durchvrech, durchfrech*, Adj.: nhd. »ganz frech«, mutig, überaus mutig, kühn, tapfer, keck, dreist, lebhaft

dreist, mhd. genende (2), Adv.: nhd. entschlossen, unerschrocken, dreist, sorgsam; gequeclich, gequeclÆch, gequeckelich, Adj.: nhd. kühn, dreist, frech; gequeclÆche, Adv.: nhd. kühn, dreist, frech; getürsticlich*, getürsteclich, Adj.: nhd. verwegen, dreist; getürsticlÆche*, getürsteclÆche, getursticlÆche, Adv.: nhd. kühn, verwegen, dreist, beherzt

dreist, mhd. unÐr, Adj.: nhd. schlecht, verdorben, dreist; vrech, frech*, freck, Adj.: nhd. frech, mutig, kühn, stark, unbekümmert, lebhaft, übermütig, heftig, tapfer, keck, dreist, verwegen; vrechgemuot, frechgemuot*, Adj.: nhd. mutig, kühn, tapfer, keck, dreist, lebhaft; vrechlich, frechlich*, Adj.: nhd. »frechlich«, frech, mutig, tapfer, kühn, keck, dreist, lebhaft; vrechlÆche, frechlÆche*, Adv.: nhd. mutig, tapfer, kühn, dreist

dreist, mnd. ? ture, mnd.?, Adj.: nhd. kühn, dreist?, hervorragend, trefflich?

dreist, mnd. dörst, dörste, döste, Adj.: nhd. kühn, wagemutig, dreist, frech; dörstich (1), Adj.: nhd. dreist, kühn, keck, wagemutig, frech; drÆste, drÆst, Adj.: nhd. beherzt, kühn, wagemutig, dreist, frech; drÆstelÆk***, Adj.: nhd. dreist, beherzt, kühn, wagemutig, frech; drÆstelÆke, Adv.: nhd. dreist, beherzt, kühn, wagemutig, frech; drÆstelÆken, drÆstlÆken, Adv.: nhd. dreist, beherzt, kühn, wagemutig, frech; drÆstich, Adj.: nhd. beherzt, kühn, wagemutig, dreist, frech; drÆstichlÆk***, Adj.: nhd. dreist, beherzt, kühn, wagemutig, frech; drÆstichlÆken, Adv.: nhd. dreist, beherzt, kühn, wagemutig, frech; drÆstigen, drÆstichen, Adv.: nhd. dreist, beherzt, kühn, wagemutig, frech

dreist, mnd. fors (1), forsch, Adj.: nhd. forsch, stark, kräftig, heftig, kühn, tapfer, verwegen, hochfahrend, herausfordernd, dreist, eigenmächtig, trotzig; fors (2), forsch, fos, vosch, Adv.: nhd. forsch, stark, kräftig, heftig, kühn, tapfer, verwegen, hochfahrend, herausfordernd, dreist, eigenmächtig, trotzig; keklÆke*, keklÆk, Adv.: nhd. »keck«, kühn, dreist; kȫne, kone, kðne, Adj.: nhd. kühn, dreist, verwegen, unerschrocken, tapfer, mutig, stolz; kȫnlÆken, kȫnelÆken, koynlÆken, Adv.: nhd. kühn, kühnlich, dreist, mutig, verwegen, ohne Bedenken

dreist, mnd. vörmÐtelÆk***, Adj.: nhd. dreist, vermessen (Adj.), nicht achtend; vörmÐtelÆken*, vormÐtelÆken, vormÐtlÆken, Adv.: nhd. dreist, vermessen (Adv.), nicht achtend; vörmÐten* (2), vormÐten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vermessen (Adj.), verwegen, wagehalsig, dreist, übermütig, selbstgerecht, eingebildet, anmaßend, das gewöhnliche Maß überschreitend, gewaltig, berühmt (Bedeutung örtlich beschränkt), hervorragend (Bedeutung örtlich beschränkt); vörmÐtenlÆk*** (1), Adj.: nhd. vermessen (Adj.), dreist, unverschämt; vörmÐtenlÆk* (2), vormÐtenlÆk, Adv.: nhd. widerrechtlich, unbefugt, dreist, unverschämt, vermessen (Adv.); vörmÐtentlÆk*** (1), Adj.: nhd. vermessen (Adj.), dreist, unverschämt; vörmÐtentlÆk* (2), vormÐtentlÆk, Adv.: nhd. widerrechtlich, unbefugt, dreist, unverschämt, vermessen (Adv.); vrech (1), frech*, Adj.: nhd. frech, kühn, dreist, widerspenstig, spröde; vrÐveldrÆste*, vrÐveldrÆst, vreveldrÆst, Adj.: nhd. trotzig, dreist, unverschämt; vrÆlÆke, vrÆlÆk, Adv.: nhd. frei, ungehindert, unbeansprucht, zu freier Verfügung, zu freiem Eigentum, sicher, ruhig, freiwillig, gern, getrost, unbekümmert, freimütig, furchtlos, kühn, dreist, rücksichtslos, frech, fürwahr, freilich, allerdings; vrÆlÆken, vrigelÆken, vrielÆken, vrichlÆken, vryelken, Adv.: nhd. frei, ungehindert, unbeansprucht, zu freier Verfügung, zu freiem Eigentum, sicher, ruhig, freiwillig, gern, getrost, unbekümmert, freimütig, furchtlos, kühn, dreist, rücksichtslos, frech, fürwahr, freilich, allerdings

dreist, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreistachel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreistaedtegericht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreistall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreistängig, mnd. drÐstengich, drÆstengich, Adj.: nhd. »dreistängig«, aus drei Stangen bestehend, dreiarmig

dreistdenker, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreistein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreistellig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dreistellig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreistempelig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreistempelstuhl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreister -- dreister Tor, ahd. urheizgouh* 1, st. M. (a): nhd. Narr, Tor (M.), dreister Tor

Dreistheit, mnd. drÆstehÐt*, drÆsthÐt, drÆsthÐit, F.: nhd. Dreistheit, Dreistigkeit, Frechheit; drÆstichhÐt*, drÆstichÐt, drÆstichhÐit*, drÆstichÐit, F.: nhd. Dreistheit, Dreistigkeit, Frechheit

dreistig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreistig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dreistigkeit, germ. *derbungæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Kühnheit, Dreistigkeit; *frÐtrÆ-, *frÐtrÆn, *frÚtrÆ‑, *frÚtrÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Dreistigkeit, Widerspenstigkeit

Dreistigkeit, an. dirf-Œ, st. F. (æ): nhd. Kühnheit, Dreistigkeit; dj‡rf-ung, st. F. (æ): nhd. Mut, Kühnheit, Dreistigkeit

Dreistigkeit, afries. dor-s-t-ic-hê‑d 2, st. F. (i): nhd. Kühnheit, Dreistigkeit

Dreistigkeit, ahd. beldÆ 46, baldÆ, beldÆn*, st. F. (Æ): nhd. Mut, Kühnheit, Tollkühnheit, Vermessenheit, Dreistigkeit, Stärke (F.) (1), Entschlossenheit, Heftigkeit, Zuversicht, Freimut, Offenheit, Unbefangenheit, Sorglosigkeit; frazarÆ 7?, st. F. (Æ): nhd. Unverschämtheit, Anmaßung, Dreistigkeit, Schamlosigkeit, Vermessenheit, Hartnäckigkeit; irbaldnissi* 1?, irbeldnissi*, st. N. (ja): nhd. Dreistigkeit, Vermessenheit, Anmaßung; irbaldnissÆ* 1?, irbeldnissÆ*, st. F. (Æ): nhd. Dreistigkeit, Vermessenheit, Anmaßung; urtoffÆ 1, st. F. (Æ): nhd. Verwegenheit, Kühnheit, Unbesonnenheit, Dreistigkeit; urtuofalÆ* 1, st. F. (Æ)?: nhd. Dreistigkeit

Dreistigkeit, mhd. baldicheit*, baldecheit, st. F.: nhd. Mut, Kühnheit, Waghalsigkeit, Dreistigkeit; baltheit, paltheit, st. F.: nhd. Kühnheit, Unerschrockenheit, Dreistigkeit, Mut; belde, st. F.: nhd. Dreistigkeit, Kühnheit, Zuversicht

Dreistigkeit, mhd. türsticheit, türstikeit, türstecheit, st. F.: nhd. Mut, Begierde, Dreistigkeit

Dreistigkeit, mhd. vreche (2), freche*, st. F.: nhd. »Freche«, Heftigkeit, Dreistigkeit, Macht, Kühnheit, Keckheit

Dreistigkeit, mnd. derringe, F.: nhd. Dreistigkeit; dörstichhÐt*, dörstichÐt, dörstichhÐit, dörstichÐit, F.: nhd. Kühnheit, Dreistigkeit, Keckheit; drÆstehÐt*, drÆsthÐt, drÆsthÐit, F.: nhd. Dreistheit, Dreistigkeit, Frechheit; drÆstichhÐt*, drÆstichÐt, drÆstichhÐit*, drÆstichÐit, F.: nhd. Dreistheit, Dreistigkeit, Frechheit

Dreistigkeit, mnd. kȫnhÐt, kȫnheit, konheit, F.: nhd. Kühnheit, Tapferkeit, Mut, Verwegenheit, Vermessenheit, Dreistigkeit; kȫnichhÐt*, kȫnichÐt, kȫnicheit, konicheit, F.: nhd. Kühnheit, Vermessenheit, Dreistigkeit
Dreistigkeit, mnd. ȫvermæt, ȫvermoet, ȫvermoud, ævermæt, overmôt, ȫvermðt, ȫvermuet, M., F.: nhd. Übermut, Stolz, Hochmut, Überheblichkeit, Vermessenheit, übermütiges Benehmen, Dreistigkeit, Verschwendung, Unmäßigkeit, Gewalttätigkeit, Rechtsbruch, Zorn, gewaltsame Beeinträchtigung, Schäumen einer Flüssigkeit

Dreistigkeit, mnd. vȫrenæmenhÐt, F.: nhd. Vornehmheit, Vorzüglichheit, Vorzug, Bedeutung, Kühnheit, Dreistigkeit, Anmaßung; vörmÐtenhÐt*, vormÐtenhÐ™, vormÐtenheit, vormettenhÐt, F.: nhd. Überheblichkeit, Selbstüberschätzung, Anmaßung, Hoffart, Vermessenheit, Verwegenheit, Dreistigkeit; vȫrnæmenhÐt, vornomenheit, F.: nhd. Vornehmheit, Vorzüglichheit, Vorzug, Bedeutung, Kühnheit, Dreistigkeit, Anmaßung; vȫrnæmenichhÐt*, vȫrnæmenichÐt, F.: nhd. Anmaßung, Dreistigkeit; vȫrnȫmichhÐt*, vȫrnȫmichÐt, vornomicheit, F.: nhd. Vornehmheit, Vorzüglichheit, Vorzug, Bedeutung, Kühnheit, Dreistigkeit, Anmaßung

dreistigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreistigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreistimmig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreistimmiger -- dreistimmiger musikalischer Satz, mhd. tribul, tripol, trippel, st. N.: nhd. dreistimmiger musikalischer Satz

dreistmütig, as. thrÆ‑st‑mæ‑d 2, Adj.: nhd. »dreistmütig«, dreist, kühn, zuversichtlich

dreistöckig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreistöckig, ahd. drÆdilli* 2, Adj.: nhd. dreistöckig

dreisträhngig, mhd. drÆstrenge, Adj.: nhd. dreisträhngig, aus drei Strängen bestehend

dreistral, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreistralig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreisträngig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreisträngig, mhd. drÆstrengic, Adj.: nhd. dreisträngig

dreistränig, mhd. drÆstrenic*, drÆstrenec, Adj.: nhd. »dreistränig«, aus drei Strähnen bestehend, aus drei Fäden bestehend

dreistrenig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreistrich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreistrophiger -- dreistrophiger Gesang, mhd. widersanc, st. M., st. N.: nhd. »Widersang«, Gegensang, dreistrophiger Gesang, Antwortgesang

dreistueckelt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreistuehler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreistund, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreistündig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreistündlich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreistunt, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreistweg, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Dreistwort, as. thrÆ‑st‑wor‑d* 1, st. N. (a): nhd. »Dreistwort«, kühne Rede

dreisziger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreiszigerlei, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreiszigfach, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreiszigfalt, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreiszigfert, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreiszigjährig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dreiszigkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dreiszigmal, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreiszigmalig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dreiszigpfündig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreiszigspältig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreiszigstel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dreiszigwerbe, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreiszigzahl, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreit, ahd. frabõri 2, Adj.: nhd. verwegen, unverschämt, unbesonnen, zudringlich, frech, dreit

dreitaegig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreitagarbeiter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreitagbauer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreitagelich, mnd. drÐdõgelÆk, Adj.: nhd. »dreitagelich«, drei Tage während (Adj.)

dreitägig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreitägig, ahd. drÆsunni 1 und häufiger?, Adj.?: nhd. »dreisonnig«, dreitägig; drÆtagÆg* 1, Adj.: nhd. dreitägig; drÆteggi* 4, Adj.: nhd. dreitägig, Zeitraum von drei Tagen (= subst.)

dreitägig, mhd. drÆtegeleich, Adj.: nhd. dreitägig; drÆtegelich, Adj.: nhd. dreitägig; drÆtegic*, drÆtegec, Adj.: nhd. dreitägig

dreitägiges -- dreitägiges Fieber, mhd. terziõne, terciõne, sw. F.: nhd. dreitägiges Fieber

dreitagkerl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreitäglich, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreitausend -- Wegmaß von dreitausend Doppelschritt bzw. drei römischen Meilen bzw. viertausendfünfhundert Metern, ahd. rasta* 6, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Rast, Wegstrecke, Wegmaß von dreitausend Doppelschritt bzw. drei römischen Meilen bzw. viertausendfünfhundert Metern

dreitausend -- Wegmaß von dreitausend Doppelschritten, anfrk. ra-s-t-a 2, anfrk.?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Wegmaß von dreitausend Doppelschritten

dreitausend, mhd. drÆtðsent, Num. Kard.: nhd. dreitausend

dreitausend, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreitausendste, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreitausendtheil, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreiteil, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreiteilen, mhd. drÆen (1), sw. V.: nhd. zur Drei machen, verdreifachen, dritteln, dreiteilen, zu dritt sein (V.), drei werden; dritteilen, sw. V.: nhd. dreiteilen

dreiteilicht, dreitheilicht, nhd., Adj., nhd., dreiteilig; E.: s.drei, teilicht; L. , Luther

dreiteilig, dreitheilig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW (dreitheilig)

dreiteilig, ae. þri‑sel‑lic, Adj.: nhd. dreiteilig

dreiteilig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreiteiligen -- letzter Teil eines dreiteiligen Liedes, an. slãm-r, st. M. (a?): nhd. letzter Teil eines dreiteiligen Liedes

Dreiteiligkeit, dreitheiligkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW (Dreitheiligkeit)

Dreiteilung, dreitheilung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW (Dreitheilung)

Dreiteilung, mhd. drÆunge, st. F.: nhd. »Dreiung«, Dreiheit, Dreiteilung

dreiteilung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreitheilicht, nhd., Adj.: Vw.: s. dreiteilicht; E.: s.drei, teilicht; L. , Luther

dreitheilig, Adj. und nhd., Adv.: Vw.: dreiteilig ; L.: DW (dreitheilig)

dreitheiligkeit, nhd., F.: Vw. Dreiteiligkeit; L.: DW (Dreitheiligkeit)

dreitheilung, nhd., F.: Vw.: s. Dreiteilung; L.: DW (Dreitheilung)

dreitheilungszirkel, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreitupf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreiunddreissiger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreiundsechzig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dreiung, mhd. drÆunge, st. F.: nhd. »Dreiung«, Dreiheit, Dreiteilung

dreiviereckig, ahd. drÆfiorskæzi* 3, drÆfiorscæzi*, Adj.: nhd. »dreiviereckig«, dreieckig

dreiviertel, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreiviertelbauer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreiviertelkartaune, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dreiviertelschlange, mnd. drÐquõrtÆrslange*, dreyquõrtÆrslange*, dreyquõrtÆrschlange, F.: nhd. »Dreiviertelschlange«, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr

dreivierteltact, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreiwägig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Dreiweg, as. gi‑wig‑g‑i* 1, st. N. (ja): nhd. »Gewege«, Dreiweg

Dreiweg, ahd. drÆwegidi* 1, ahd.?, st. N. (ja): nhd. »Dreiweg«, Scheideweg, Kreuzung dreier Wege

Dreiweg, ahd. drÆwiggi* 1, st. N. (ja): nhd. Dreiweg, Scheideweg, Kreuzung dreier Wege

Dreiweg, mhd. drÆwege 2?, st. N.: nhd. Dreiweg, Scheideweg, Trivium

dreiweg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreiwegig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreiwegig, mhd. drÆwegic*, drÆwegec, Adj.: nhd. »dreiwegig«, drei Wege habend, dreifältig, auf dreierlei Weise gemacht

dreiweibig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW , Luther

dreiweide, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreiwerbe, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreiwerbe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreiwesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dreiwichtig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreiwinkelicht, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreiwinkelig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreiwinkelig, ahd. drÆwinkili* 2, Adj.: nhd. dreiwinkelig, dreieckig

dreiwinkelig, mhd. drÆwinkelic*, drÆwinkelec, Adj.: nhd. »dreiwinkelig«, drei Ecken habend

dreiwintrig, ae. þri-wi-n-tr-e, Adj.: nhd. »dreiwintrig«, dreijährig

dreiwintrig, afries. thri‑n-ter-e 1 und häufiger?, thri‑wi-n-ter-e*, Adj.: nhd. »dreiwintrig«, dreijährig

dreiwöchentlich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreiwörtig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Dreizack, ae. mat-t-uc, meat-t-oc, st. M. (a): nhd. Hacke (F.) (2), Forke, Dreizack

Dreizack, ahd. azgÐr 8, st. M. (a): nhd. Speer, Wurfspeer, Lanze, Dreizack; fiskgÐr* 5, fiscgÐr*, st. M. (a?), sw. M. (n): nhd. Fischspeer, Harpune, Dreizack; furka* 8, furca, sw. F. (n): nhd. Dreizack, Gabel, Forke, Kralle, Winde, Ranke, Ruderstange; gartgabala 6, st. F. (æ): nhd. Gabel, zweizinkige Gabel, dreizinkige Gabel, Stütze, gabelförmige Stütze, Dreizack, Grabscheit; gÐr 10, st. M. (a?): nhd. Ger (M.), Speer, Wurfspeer, Dreizack; greifa 2, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Gabel, Mistgabel, Dreizack; krewil 91, krouwil*, st. M. (a): nhd. Gabel, Haken (M.), Widerhaken, Dreizack, Kralle, dreizinkige Gabel
-- eiserner Dreizack: ahd. Æsarngabala* 1, Æsangabala*, st. F. (æ): nhd. »Eisengabel«, Gabel, Heugabel, Mistgabel, eiserner Dreizack

Dreizack, mnd. drÐspis*, drÐspitz, M.: nhd. Dreizack, Fußangel

Dreizack, mnd. ȫverpÐk, ȫverpeck, æverpÐk, M., N.: nhd. Spieß (M.) (1), Speer, Dreizack; ? ȫverspÐt*, overspet, mnd.?, N., M.: nhd. drei Spitzen Habendes?, Dreizack?
dreizack, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreizackig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreizackig, ahd. drÆfurhi* 1, Adj.: nhd. dreifurchig, dreispitzig, dreizackig, dreigespalten, dreifältig; drÆgabili* 1, Adj.: nhd. »dreigabelig«, dreizackig, dreigespalten; drÆspaltÆg* 3, Adj.: nhd. dreispitzig, dreizackig, dreigespalten; drÆzinki* 1, Adj.: nhd. dreizackig

dreizackig, mhd. drÆspitzic*, drÆspitzec, drÆspizic, Adj.: nhd. »dreispitzig«, dreizackig

dreizackige -- dreizackige Gabel mit hakenförmigen Spitzen, mnd. krouwel, krowel, krðwel, krawel, krauwel, M.: nhd. Greuel, Ekel, dreizackige Gabel mit hakenförmigen Spitzen, Fleischgabel, ein Marterinstrument

dreizackige -- dreizackige Gabel, ahd. krewilÆn* 3, krouwilÆn*, krouwilÆ*, st. N. (a): nhd. Gäbelchen, Dreizäcklein, kleine Gabel, dreizackige Gabel; mistgabala 19, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Mistgabel, dreizackige Gabel

dreizackige -- dreizackige Gabel, mhd. kroüwelichÆn 1, krewelikÆn, mmfrk., st. N.: nhd. dreizackige Gabel, Gäbelchen

Dreizäcklein, ahd. krewilÆn* 3, krouwilÆn*, krouwilÆ*, st. N. (a): nhd. Gäbelchen, Dreizäcklein, kleine Gabel, dreizackige Gabel

Dreizahl -- Dreizahl der Stränge die zusammen ein Ganzes bilden, mnd. stranc* (2), strank, strenc, strenge, M., N.: nhd. Strang, Tau (N.), Strick (M.) (1), zusammengedrehter Strick (M.) (1), dickes aus mehreren Strängen zusammengedrehtes Seil, dünneres Seil, Dreizahl der Stränge die zusammen ein Ganzes bilden, Seil zum Binden oder zum Fesseln oder zum Aufhängen eines Menschen, Strick (M.) (1) des Henkers, Teil des Geschirrs mit dem Zugtiere angespannt werden, Packseil, Schiffstau (N.), Peitschenstrang, Geißelstrang, Strähne der Kette des Einzugsgarns oder Aufzugsgarns von einer bestimmten Anzahl Fäden beim Weben, 14 Fäden, Wachsstrang für gedrehte Kerzen, schmales langgestrecktes Stück Land, Ackerstreifen (M.), als bestimmtes Maß Landes oder Zeuges, Arm eines Gewässers, Flussarm, Nebenfluss, lang hingezogener Meeresarm, Abfluss eines Brunnens, Strand, Küste, Anteil an der Eichelmast (ein Drittel), geldlicher Anteil

Dreizahl, mhd. drÆe (1), drÆhe, sw. F.: nhd. Drei, Dreizahl, Dreiheit, drei Augen im Würfelspiel, Trinität

dreizahl, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreizählig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreizähnig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreizähnig, mnd. drÐtÐnich drÆtÐnich, Adj.: nhd. dreizähnig, mit drei Zinken bestückt, mit drei Zähnen bestückt

dreizankicht, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreizankig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreizankstab, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreizapfenkrug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreizehn, got. thÆn-tria* 1, thiinetria*, thunetria, krimNum. Kard.: nhd. dreizehn

dreizehn, an. þre-t-t-an, þrÐ-t-jõn, *þri-n-n-tõn, Num. Kard.: nhd. dreizehn

dreizehn, ae. þréo-tÆn-e, Num. Kard.: nhd. dreizehn

dreizehn, afries. thre‑tÆn-e* 2, thre-t‑tÆn-e, thre-t‑tÐn-e, Num. Kard.: nhd. dreizehn

dreizehn, as. thriu‑tei‑n* 3, Num. Kard.: nhd. dreizehn

dreizehn, ahd. drÆzÐhan* 2, Num. Kard.: nhd. dreizehn

dreizehn, mhd. drÆzehen, drÆzÐn, driuzen, drðzÐn, Num. Kard.: nhd. dreizehn

dreizehn, mnd. drittein, dertein, drettein, drüttein, druttein, dörtein, Num. Kard.: nhd. dreizehn

dreizehn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreizehn, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

dreizehnabend, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreizehnbusse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreizehndig, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreizehneinhalb, mhd. vierzehendehalp 7, Adj.: nhd. »vierzehnehalb«, dreizehneinhalb

dreizehneinhalb, mnd. vÐrtÐgedehalf, Num.: nhd. »vierzehntehalb«, dreizehneinhalb

Dreizehner, mhd. drÆzehenÏre, st. M.: nhd. »Dreizehner«, Mitglied eines dreizehnköpfigen Gremiums

dreizehner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreizehner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreizehnergeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreizehnergericht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreizehnerherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreizehnerherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreizehnerlei, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dreizehnerratschlag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreizehnfach, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreizehnfältig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreizehnhundert, mhd. drÆzehenhundert, Num. Kard.: nhd. dreizehnhundert

dreizehnjährig, mhd. drÆzehenjÏric*, drÆzehenjÏrec, Adj.: nhd. dreizehnjährig

dreizehnjährig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dreizehnköpfigen -- Mitglied eines dreizehnköpfigen Gremiums, mhd. drÆzehenÏre, st. M.: nhd. »Dreizehner«, Mitglied eines dreizehnköpfigen Gremiums

dreizehnmal, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreizehnmalig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreizehnpfündig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreizehnstral, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreizehnstündig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreizehntag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreizehntägig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreizehntausend, mhd. drÆzehentðsent, driuzehentðsent, Num. Kard.: nhd. dreizehntausend

dreizehnte, an. þre-t-tõn-di, Num. Ord.: nhd. dreizehnte

dreizehnte, afries. thre-d‑tÆn-da 13, thre-d‑ten-de-sta, Num. Ord.: nhd. dreizehnte

dreizehnte, ahd. drittozÐhanto* 2, Num. Ord.: nhd. dreizehnte; drÆzehanto* 1, ahd.?, Num. Ord.: nhd. dreizehnte

dreizehnte, mhd. drÆzehende, drÆzÐnde, Num. Ord.: nhd. dreizehnte; drÆzehendste, Num. Ord.: nhd. dreizehnte

dreizehnte, mnd. drittÐgede*, drüttÐgede, dörtÐgede, Num. Ord.: nhd. dreizehnte; drittÐgeste*, drüttÐgeste, dörtÐgeste, Num. Ord.: nhd. dreizehnte; dritteinde* (1), drütteinde, dörteinde, Num. Ord.: nhd. dreizehnte; dritteinste*, drütteinste, dörteinste, Num. Ord.: nhd. dreizehnte

dreizehnte, nhd., Num. Ord. = Adj.: nhd. ; L.: DW , Luther

dreizehnte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreizehntehalb, mhd. drÆzehendehalp, Adj.: nhd. »dreizehntehalb«, zwölfeinhalb

dreizehntel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dreizehnten -- Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst, mnd. tÐgede (1), tÐget, tÐcht, tÐchde, tÐgen, teyede, teyde, tÐde, tegede, Num. Ord. (subst.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; tÐgende (1), tÐgender, (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; teine* (2), teyne, (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst

dreizehntens, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreizehnter -- dreizehnter Tag nach Weihnachten, mnd. dritteindach*, drütteindach, drutteindach, dörteindach, derteindach, dertÐndach, druttÐndach, M.: nhd. dreizehnter Tag nach Weihnachten, Dreikönigstag (6. Januar); dritteinde* (2), derteinde, drütteinde, M.: nhd. dreizehnter Tag nach Weihnachten, 6. Januar

dreizehnthalb, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dreizehnthalb, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreizehnzahl, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreizehnzöllig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreizehnzopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreizeilig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreizifferig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreizinkicht, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreizinkig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreizinkige -- dreizinkige Gabel, ahd. gartgabala 6, st. F. (æ): nhd. Gabel, zweizinkige Gabel, dreizinkige Gabel, Stütze, gabelförmige Stütze, Dreizack, Grabscheit; krewil 91, krouwil*, st. M. (a): nhd. Gabel, Haken (M.), Widerhaken, Dreizack, Kralle, dreizinkige Gabel

dreizinkige -- dreizinkige Mistgabel, mnd. grÐpe (2), greipe, F.: nhd. dreizinkige Mistgabel

dreizinkige -- zweizinkige oder dreizinkige Tischgabel, mnd. vorke, forke, F.: nhd. Forke, Gabel jeder Art, zweizinkige oder dreizinkige Tischgabel, große Feuergabel, Heugabel, Mistgabel, drei Finger der zum Eidschwur erhobenen Hand

dreizipfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreizöllig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreizüngig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreizüngler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Drell -- aus Drell bestehend, mnd. drellen, Adj.: nhd. aus Drell bestehend, aus Drillich bestehend, Drell...

Drell -- Bezug aus Drell, mnd. drelbǖre, F.: nhd. Bezug aus Drell

Drell -- Handtuch aus Drell, mnd. dreldwÐle, F.: nhd. Handtuch aus Drell

Drell -- Rollhandtuch aus Drell, mnd. drelrulle, drellerulle, F.: nhd. Rollhandtuch aus Drell

Drell -- Sack aus Drell, mnd. drelsak, M.: nhd. Sack aus Drell

Drell -- Tischtuch aus Drell, mnd. dreltõfellõken, N.: nhd. Tischtuch aus Drell

drell, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Drell..., mnd. drellen, Adj.: nhd. aus Drell bestehend, aus Drillich bestehend, Drell...

Drell, mnd. drel (1), dril, drol, drell, drelle, M.: nhd. Drillich, Drell

drell, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drell, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Drellgewebe, mnd. drelwerk, N.: nhd. Drellgewebe

drellieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

drellin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drellschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Drellweber, mnd. drelwÐvÏre*, drelwÐver, drilwÐver, drillewÐver, M.: nhd. Drellweber

dremel, nhd.: nhd. ; L.: DW

dremeling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dremeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

dremelwand, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drempel, nhd.: nhd. ; L.: DW

drempellage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drempler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreng, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drengwasser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dreppel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreppeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreppelsa, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dresch, mnd. dræsch, N.: nhd. »Dresch«, Lärm des Niederschlagens, Schall des Niederschlagens

dresch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dresch, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dreschabfall, mhd. güsel, st. N.: nhd. Dreschabfall

Dreschabfall, mhd. õbrich, st. M.: nhd. Dreschabfall, vollgesponnene Spindel

dreschbank, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dreschboden, ae. b’r-e-flæ-r, st. M. (a), st. F. (u): nhd. Scheunenboden, Dreschboden; b’r-e-tð‑n, st. M. (a): nhd. Dreschboden

dreschboden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dreschdiele, mnd. dröschedÐle, F.: nhd. Dreschdiele

dreschdiele, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dresche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW , Luther

dreschel, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dreschen -- Dreschern die Garben zum Dreschen Ausbreitender, mnd. aneberÐdÏre*, anbrÐder, anbreider, M.: nhd. Dreschern die Garben zum Dreschen Ausbreitender

Dreschen (N.), as. fl’gil‑ung‑a 1, st. F. (æ): nhd. Drescherei, Dreschen (N.)

Dreschen (N.), mnd. derschinge, dörschinge, F.: nhd. Dreschen (N.)

dreschen, germ. *þreskan, *þreskwan, st. V.: nhd. treten, stampfen, dreschen

dreschen, got. *ga-þri-sk-an?, st. V. (3), (perfektiv): nhd. dreschen; þri-sk-an* 3, st. V. (3,2), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 206, Krause, Handbuch des Gotischen 226,1): nhd. dreschen

dreschen, an. ber-ja, sw. V. (1): nhd. schlagen, dreschen, töten; beyst-a, sw. V. (1): nhd. schlagen, dreschen, rudern; þrisk-ja, þresk-ja, þrysk-v-a, st. V.: nhd. dreschen

dreschen, ae. ge-þer-sc-an, ge-þre-sc-an, ge-þre-x‑an, st. V. (3b): nhd. dreschen, schlagen, stampfen; þer-sc-an, þre-sc-an, þre-x‑an, st. V. (3b): nhd. dreschen, schlagen, stampfen

dreschen, as. *fl’gil-æn?, sw. V. (2): nhd. dreschen

Dreschen, ahd. drask* 1, drasc*, st. M. (a?, i?), st. N. (a): nhd. Dreschen; dreska 2, dresca*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Dreschen; dreskæd* 1, drescæd*, st. M. (a?, i?): nhd. Dreschen; dreskunga* 3, dreskinga*, drescunga*, drescinga*, st. F. (æ): nhd. Dreschen; firmullinussi* 1?, st. N. (ja?): nhd. Dreschen

dreschen, ahd. dreskan* 9, drescan*, st. V. (3b): nhd. »dreschen«, schlagen, treten, herausschlagen, zertreten (V.), zerreiben, zermalmen, unterdrücken

dreschen, ahd. firswerban* 1, st. V. (3b): nhd. verreiben, zerreiben, dreschen

Dreschen, ahd. gidresk* 1, gidresc, st. N. (a): nhd. Dreschen; gidrusk* 1, gidrusc*, st. N. (a): nhd. Dreschen

dreschen, ahd. kirnen* 2, kernen*, sw. V. (1a): nhd. entkernen, dreschen, kernig werden; kurnen* 3, sw. V. (1a): nhd. »entkörnen«, entkernen, dreschen; mezzalæn* 1, sw. V. (2): nhd. dreschen; rÆtræn* 4, rÆteræn*, sw. V. (2): nhd. sieben (V.), seihen, dreschen, durchsieben, durchbeuteln

dreschen, mhd. bliuwen (1), blðwen, blouwen, bliugen, pliuwen, pliugen, st. V.: nhd. »bleuen«, dreschen, schlagen, prügeln, züchtigen, klopfen, durch Klopfen bearbeiten; dreschen (1), dröschen, treschen, tröschen, st. V.: nhd. dreschen, quälen, laufen, sich aussondern aus, einschlagen auf

Dreschen, mhd. dreschen (2), st. N.: nhd. »Dreschen«

Dreschen, mhd. dreschunge, st. F.: nhd. »Dreschung«, Dreschen
-- Zeit zum Dreschen: mhd. dreschzÆt, st. F.: nhd. »Dreschzeit«, Zeit zum Dreschen

dreschen, mhd. ðzgebæzen, ðz gebæzen, sw. V.: nhd. ausdreschen, dreschen; vlegelen, flegelen*, sw. V.: nhd. »flegeln«, dreschen, geißeln

dreschen, mhd. gedreschen, st. V.: nhd. dreschen

dreschen, mnd. derschen, darschen, dorschen, dörschen, dreschen, döschen, droschen, durschen, st. V., sw. V.: nhd. dreschen

dreschen, mnd. vlȫgeren*, vlogeren, V.: nhd. dreschen

dreschen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dreschen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreschen, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

Dreschens -- Aufseher in Korndarren zur Überwachung des Dreschens und des Trocknens von Getreide, mnd. rÆenpap, rÆenpappe, M.: nhd. Aufseher in Korndarren zur Überwachung des Dreschens und des Trocknens von Getreide; rÆgenpap, rÆgenpappe, M.: nhd. Aufseher in Korndarren zur Überwachung des Dreschens und des Trocknens von Getreide

Drescher, mhd. dreschÏre, drescher, st. M.: nhd. Drescher; dresche, sw. M.: nhd. Drescher

Drescher, mnd. derschÏre*, derscher, darscher, dorscher, dörscher, descher, droschÏre, droscher, M.: nhd. Drescher; dreschÏre*, drescher*, M.: nhd. Drescher

drescher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drescher, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

drescherarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Drescherei, as. fl’gil‑ung‑a 1, st. F. (æ): nhd. Drescherei, Dreschen (N.)

drescherei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreschergeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drescherhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drescherhebe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drescherhebe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drescherin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drescherlohn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drescherlohn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dreschern -- Dreschern die Garben zum Dreschen Ausbreitender, mnd. aneberÐdÏre*, anbrÐder, anbreider, M.: nhd. Dreschern die Garben zum Dreschen Ausbreitender

Drescherspeise, nhd., F.: nhd. Drescherspeise, Speise für Drescher; E. Drescher, Speise; L.: , Luther (1533)

drescherspesen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drescherstaub, nhd., M.: nhd. ; L.: DW , Luther

Dreschezeit, nhd., F.: Vw.: s. Dreschzeit; L.: , Luther (Dreschezeit)

Dreschflegel -- Verbindungsstück zwischen Dreschflegel und Stiel, mnd. middelbant, M.: nhd. »Mittelband«, Verbindungsstück zwischen Dreschflegel und Stiel

Dreschflegel (), mhd. ? bengel, pengel, st. M.: nhd. Bengel, Prügel, Knüttel, Knüppel, Keule, Dreschflegel (?)

Dreschflegel, germ. *þreskilæ, st. F. (æ): nhd. Dreschflegel

Dreschflegel, an. sðst, F.: nhd. Dreschflegel; þðst, st. F. (æ): nhd. Dreschflegel; þðst-r (1), st. M. (a?): nhd. Dreschflegel

Dresch​flegel, ae. þer-sc-el, þyr-sc-el, þri-sc-el, þry-sc-el, st. F. (æ): nhd. Dresch​flegel

Dreschflegel, ahd. driskil 5, driscil*, st. M. (a): nhd. »Flegel«, »Dreschflegel«, Dreschwagen, Dreschgerät

Dreschflegel, ahd. driskila* 4, driscila, sw. F. (n): nhd. »Flegel«, Dreschflegel, Dreschwagen, Drechgerät; flegil 23, st. M. (a): nhd. Flegel, Dreschflegel, Dreschwagen; slegil 9, st. M. (a): nhd. Schlegel, Keule, Klöppel, Klotz, Dreschflegel; slegilbant* 1, st. N. (a): nhd. »Schlegelband«, Flegel, Verbindungsband des Dreschflegels, Dreschflegel

Dreschflegel, mhd. ackerbolz, st. M.: nhd. Dreschflegel; drischel, st. F.: nhd. »Drischel«, Dreschflegel
-- Schlag mit dem Dreschflegel: mhd. drischelslac, st. M.: nhd. »Drischelchlag«, Schlag mit dem Dreschflegel

Dreschflegel, mhd. pflegel, phlegel*, st. M.: nhd. »Pflegel«, Dreschflegel

Dreschflegel, mhd. vlegel, phlegel, flegel*, st. M.: nhd. Flegel, Dreschflegel

Dreschflegel, mnd. slinger, slingere, F.: nhd. Schleuder, Dreschflegel, Schleudergerät, Wurfmaschine

Dreschflegel, mnd. vlÐgel, flÐgel, vlegel, vlegele, vlögel, vlogel, M.: nhd. Dreschflegel, Waffe, flegelartiger Morgenstern, Flegel, grober Kerl; vlÐger (2), vleger, vlöger, vloger, vlegere, M.: nhd. Dreschflegel, Waffe, flegelartiger Morgenstern, Flegel, grober Kerl
-- Schlagholz am Dreschflegel: mnd. vlÐgelklappe*, vlögelklappe, F.: nhd. Schlagholz am Dreschflegel

dreschflegel, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dreschflegels -- Kappe zur Befestigung des Klöppels am Stiel des Dreschflegels, mnd. vlÐgelkappe, vlegelkappe, vlÐgelkoppe, vlegelkoppe, F.: nhd. Kappe zur Befestigung des Klöppels am Stiel des Dreschflegels

Dreschflegels -- Schaft des Dreschflegels, mhd. drischelstap, st. M.: nhd. Dreschflegelstab, Schaft des Dreschflegels

Dreschflegels -- Verbindungsband des Dreschflegels, ahd. slegilbant* 1, st. N. (a): nhd. »Schlegelband«, Flegel, Verbindungsband des Dreschflegels, Dreschflegel

Dreschflegelstab, mhd. drischelstap, st. M.: nhd. Dreschflegelstab, Schaft des Dreschflegels

Dreschflur, mnd. dÐle (4), dõle, F.: nhd. Diele (Hauptteil des sächsischen Bauernhauses), Dreschflur, Flur (M.) (mit Lehm gepflastert), Flur (M.) des städtischen Hauses, Hausdiele, Haus, Hausstätte, Stockwerk, Fußboden eines Hausraums aus Lehm oder Steinen

dreschgaertner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreschgarbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreschgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dreschgerät, ahd. driskil 5, driscil*, st. M. (a): nhd. »Flegel«, »Dreschflegel«, Dreschwagen, Dreschgerät

dreschgeschirr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dreschgestelle, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dreschgut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dreschknoten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreschlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dreschlohn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreschlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreschmaschine, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreschmühle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreschpfennig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dreschplatz, ahd. tenna (1) 1, st. F. (jæ): nhd. Tenne, Dreschplatz; tenni 31, st. N. (ja): nhd. Tenne, Dreschplatz

dreschriege, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dreschschlitten, ahd. *slita, lang., st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Schlitten, Dreschschlitten, Schleifharke; slito 29, sw. M. (n): nhd. Schlitten, Schleife (F.) (2), Dreschschlitten, Schleifharke

dreschstange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dreschstätte, mnd. derschestÐde, derschestede, dörschestÐde, dröschestÐde, F.: nhd. »Dreschstätte«, Diele, Tenne

dreschtag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dreschtenne, an. lõf-i, sw. M. (n): nhd. Dreschtenne; læf-i (1), sw. M. (n): nhd. Dreschtenne

dreschtenne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dreschung, mhd. dreschunge, st. F.: nhd. »Dreschung«, Dreschen

dreschung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dreschwagen, ahd. driskil 5, driscil*, st. M. (a): nhd. »Flegel«, »Dreschflegel«, Dreschwagen, Dreschgerät; driskila* 4, driscila, sw. F. (n): nhd. »Flegel«, Dreschflegel, Dreschwagen, Drechgerät; flegil 23, st. M. (a): nhd. Flegel, Dreschflegel, Dreschwagen

Dreschwagen, mnd. derschewõgen, dörschewõgen, dörschwõgen, M.: nhd. »Dreschwagen«

dreschwagen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW , Luther

dreschwalze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreschwein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreschwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dreschzeit, mhd. dreschzÆt, st. F.: nhd. »Dreschzeit«, Zeit zum Dreschen

dreschzeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW , Luther (Dreschezeit)

Dresden -- aus Dresden seiend, mnd. ? drÐsenlisch*, drÐselsch, Adj.: nhd. aus Dresden seiend?, aus Dresden stammend?; ? drÐsendisch*, drÐsendesch, Adj.: nhd. aus Dresden seiend?, aus Dresden stammend?; ? drÐsens, Adj.: nhd. aus Dresden seiend?, aus Dresden stammend?

Dresden -- aus Dresden stammend, mnd. ? drÐsenlisch*, drÐselsch, Adj.: nhd. aus Dresden seiend?, aus Dresden stammend?; ? drÐsendisch*, drÐsendesch, Adj.: nhd. aus Dresden seiend?, aus Dresden stammend?; ? drÐsens, Adj.: nhd. aus Dresden seiend?, aus Dresden stammend?

dresekammer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dresen, nhd.: nhd. ; L.: DW

drespe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dresseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

dressieren, mhd. treisieren, sw. V.: nhd. »dressieren«, unterrichten, üben

dressieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

dressiert, mhd. getreisieret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »dressiert«, unterrichtet, geübt

drester, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dretzen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dretzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreuge, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreusche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreuschen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dreuschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreuscher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dreuscherin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dreuschhaft, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreuschicht, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dreusen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dreuten, nhd.: nhd. ; L.: DW

drevel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drib, nhd., Interj.: nhd. ; L.: DW

dribold, nhd.: nhd. ; L.: DRW

driebrachen, nhd.: nhd. ; L.: DW

driefel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

driefeler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

driefeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

driel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drielen, nhd.: nhd. ; L.: DW

drielisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

driesch -- driesch liegen, mnd. drÐschen, sw. V.: nhd. driesch liegen, ruhen (vom Acker)
-- in Driesch liegend: mnd. dreisich, mnd.?, Adj.: nhd. in Driesch liegend

driesch, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Driesch, as. *thri‑usk?, st. M. (a)?: nhd. Driesch, Brache

Driesch, mhd. driesch (2), st. M., st. N.: nhd. »Driesch«, unangebautes Land, ungepflügter Acker, brachliegendes Ackerland

Driesch, mnd. dörlant, N.: nhd. Driesch, unbebaut liegendes Land

Driesch, mnd. drÐsch (1), drÆsch, dreys, M.: nhd. »Driesch«, ruhender Acker, unbebautes Land das als Viehtrift dient, Grünland

driesch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

driesch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drieschen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drieschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

drieschhafer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drieschland, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drieschling, nhd.: nhd. ; L.: DW

drieschweide, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drieschzoll, nhd.: nhd. ; L.: DRW

driesel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drieseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

driesig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

drießen, mhd. driezen (1), st. V.: nhd. »drießen«, drängen, treiben, drohen

Drießen, mhd. driezen (2), st. N.: nhd. »Drießen«, Drängen, Treiben, Drohen

drießend, mhd. driezende***, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »drießend«, Trübsal blasend

drießlich, mhd. driezlich***, Adj.: nhd. »drießlich«

driest, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

driestig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

driestigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drieszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

drieszlich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

driet, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

driet, nhd.: nhd. ; L.: DW

driew, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

driezen, nhd.: nhd. ; L.: DW

drift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drift, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drift, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drift, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

driften, mnd. drÆven (1), st. V.: nhd. treiben, antreiben, betreiben (mit Vieh), auf die Weide treiben, beweiden, in die Mast treiben, benutzen, ausüben, vollführen, durch Schmelzen reinigen, fließen, schwimmen, driften, herumtreiben

driftig, nhd.: nhd. ; L.: DW

drilch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drillbart, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drillbogen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drillbohrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drille, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drille, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drillegge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drillen, germ. *þrel-, germ.?, ew. V.: nhd. drehen, drillen

drillen, mnd. drillen, sw. V.: nhd. drillen, rollen, drehen, plagen, gedrillt werden, geübt werden, umhertreiben

drillen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drillen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drillen, nhd.: nhd. ; L.: DW

driller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

driller, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drillerei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drilles, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drillfahrt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drillfisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drillgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drillhaeuschen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drillhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drillhaus, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drillhäuschen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Drillich, mhd. drilich, drilch, st. M.: nhd. »Drillich«, mit drei Fäden gewebtes Zeug, Gewebe

Drillich, mnd. drel (1), dril, drol, drell, drelle, M.: nhd. Drillich, Drell
-- aus Drillich bestehend: mnd. drellen, Adj.: nhd. aus Drell bestehend, aus Drillich bestehend, Drell...

drillich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drillichen, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Drilling (M.) (1), ahd. drÆzwiniling* 3, st. M. (a): nhd. Drilling (M.) (1)

Drilling, mnd. drillinc***, M.: nhd. »Drilling«, Dreier

drilling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drilling, nhd.: nhd. ; L.: DW
trilling, nhd.: nhd. ; L.: DW

drillingscheibe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drillingsdrache, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drillingsfreund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drillingsgeburt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drillingsrolle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drillingsstab, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drillingsstock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drillmajor, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drillmaschine, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Drillmeister, mnd. drilmÐster, drilmeister, M.: nhd. Drillmeister, Exerziermeister

drillmeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drillmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drillmeisterschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drillmusterung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drillnusz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drillplatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drillsäge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drillstern, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drilltag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drillung, nhd.: nhd. ; L.: DW

drimmenmark, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drin, mhd. darin, dar in, darÆn, Adv.: nhd. darin, drin, da hinein, dort hinein, darein, worein; drin, Adv.: nhd. drin

drin, mhd. hinn, Adv.: nhd. hier, innen, drin, drinnen, hier drinnen, jetzt, von jetzt; hinne (1), Adv.: nhd. hier, innen, drin, drinnen, hier drinnen, jetzt, von jetzt

drin, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

drin, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther (sarin)

dring, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dringe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dringen -- auf etwas dringen, mnd. indrengen, sw. V.: nhd. eindrängen, sich in jemandes Rechte oder Befugnisse eindrängen, Macht an sich reißen, sich zu etwas drängen, auf etwas dringen

dringen -- dringen aus, mhd. riechen (1), st. V.: nhd. rauchen, dampfen, riechen, duften, Geruch empfinden, brennen, dringen aus, dampfen aus, ausgehen von

dringen -- dringen durch, mhd. niderwaten, nider waten, st. V.: nhd. dringen durch

dringen -- nach dringen, mhd. nõchbrechen*, nõch brechen, st. V.: nhd. »nachbrechen«, nach dringen

dringen -- zu jemandem dringen, mnd. vȫrkæmen, vȫrekæmen, vȫrkõmen, vorekomen, st. V.: nhd. vorherkommen, vorhergehen, vorangehen, heraustreten, hervorgehen, erscheinen, sich einstellen, sich dem Gericht (N.) (1) stellen, einer Vorladung Folge leisten, dem Gericht (N.) (1) zur Entscheidung vorgelegt werden, da sein (V.), gegenwärtig sein (V.), sich zeigen, zu Ohren kommen, zu Gesicht kommen, bekannt werden, begegnen, widerfahren (V.), vorkommen, vorbeikommen, vorbeigelangen, überholen, vergehen, verlaufen (V.), dahingehen, sterben, vorbeigehen, verhelfen, entgegentreten, auf jemanden zukommen, zu jemandem dringen, Gnade zuteil werden lassen, helfen, unterstützen, in feindlicher Absicht machen, ereilen, überfallen (V.), verhüten, verhindern, abwenden

Dringen (N.), mhd. dringen (2), st. N.: nhd. »Dringen« (N.), Drängen

Dringen (N.), mnd. dringen (2), dringent, N.: nhd. Dringen (N.), Andrängen der Feinde

dringen, ae. ge-þri-ng-an, st. V. (3a): nhd. dringen, drängen, eilen, bedrücken; þri-ng-an, st. V. (3a): nhd. dringen, drängen, eilen, bedrücken

dringen, afries. *thri-ng-a, st. V. (3a): nhd. dringen, drängen

dringen, anfrk. *thri-ng-an?, st. V. (3a): nhd. drängen, dringen

dringen, as. thri‑ng‑an 8, st. V. (3a): nhd. dringen, drängen

dringen, ahd. faran (1) 675?, st. V. (6): nhd. fahren, gehen, vorübergehen, ziehen, laufen, vorbeigehen, begegnen, weggehen, reisen, einherziehen, umherziehen, fliegen, treiben, sich bewegen, weiterschreiten, fließen, daherfahren, hervorgehen, auffahren, weichen (V.) (2), sich begeben, gelangen, dringen, ergehen, verlaufen, geschehen, zugehen, kommen, vorkommen, sich verhalten, handeln, vergehen, entschwinden, ausgehen; kweman* (1) 1668, queman, kuman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. kommen, gelangen, gehen, ankommen, herankommen, hervorkommen, herauskommen, entstehen, stammen, abstammen, eintreten, eintreffen, anbrechen, begegnen, erscheinen, reichen, dringen, übergehen, folgen, geraten, fortschreiten, werden, zuteil werden, folgern, zukommen; skiozan* 50, sciozan, st. V. (2b): nhd. schießen, schleudern, treffen, Pfeile schießen, Pfeile schleudern, dringen, fliegen, kämpfen, schießen auf, werfen, aufschieben

dringen, ahd. gidringan* 1, st. V. (3a): nhd. »dringen«, eindringen

dringen, mhd. brechen (1), prechen, st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden; bresten (1), presten, st. V.: nhd. brechen, reißen, bersten, fehlen, mangeln, gebrechen, hervordringen, zerbrechen, dringen, brechen aus, niederbrechen auf, eindringen; drinden, st. V.: nhd. schwellen, anschwellen, dringen, hervorquellen; dringen (1), tringen, st. V.: nhd. herbeidrängen, vorwärtsdrängen, sich drängeln, zur Begrüßung herbeieilen, bei Hof vorsprechen, aufwarten, sich versenken in, sich zwängen aus, herandringen, dringen, eilen, eindringen, flechten, weben, zusammendrücken, drängen, andringen, sich tummeln, bedrängen, belästigen, drücken, verdrängen, empfangen (V.), wirken, schieben an, bringen zu, wegdrängen aus; erdringen, st. V.: nhd. erzwingen, zu Tode drängen, dringen, erreichen, erdrücken
-- dringen auf: mhd. brechen (1), prechen, st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden
-- dringen aus: mhd. diezen, diuzen, st. V.: nhd. laut schallen, rauschen, sich erheben, aufschwellen, tönen, dröhnen, brausen, anschwellen, schwellen, sich blähen, dringen aus, strömen, hervorsprudeln, aufsteigen, knattern
-- dringen durch: mhd. brechen (1), prechen, st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden; durchwaten, durch waten, st. V.: nhd. durchwaten, durchqueren, durchdringen, dringen durch
-- dringen in: mhd. erschellen (1), st. V.: nhd. erschallen, ertönen, erdröhnen, widerhallen, erzittern, sich ausbreiten, bekannt werden, dringen in, ertönen lassen
-- dringen vor: mhd. brechen (1), prechen, st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden

dringen, mhd. ðzslahen, ðz slahen, st. V.: nhd. »ausschlagen«, auspressen, ausdreschen, umhauen, zurückschlagen, zurückweisen, austreiben, verjagen, frei lassen, entlassen (V.), verwüsten, zerstören, aufschlagen, nach auswärts schlagen, dringen, ausreißen, fliehen, auslassen, hervorbrechen, überwuchern, ausklopfen, ausbrechen, zum Ausbruch kommen, herausdringen, sich ausbreiten, hervorbrechen aus, austreiben aus, hinausprügeln, vertreiben, von den Ketten vertreiben, ausschlagen, verschlagen (V.) in; vallen (1), fallen*, st. V., red. V.: nhd. fallen, niederfallen, herabfallen, umfallen, stürzen, stürzen aus, stürzen von, sinken, münden, plötzlich kommen, zu Fall kommen, sündigen, vergehen, enden, verderben, umkommen, zufallen (V.) (2), zukommen, zuteil werden, sich stürzen auf, sich stürzen über, sich fallen lassen auf, sich fallen lassen in, sich werfen auf, sich werfen über, kommen in, kommen über, dringen, gelangen in, fallen auf, fallen über, fließen auf, fließen über, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, belagern, fallen unter, erscheinen bei, niederfallen vor, niederfallen zwischen, begegnen; varen* (1), varn, faren*, farn*, st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen; waten, waden, st. V., sw. V.: nhd. waten, schreiten, gehen, dringen, dringen in, dringen durch, dringen neben, dringen über, dringen bis zu, dringen zu, kommen aus, durchwaten, durchdringen, dringen; waten, waden, st. V., sw. V.: nhd. waten, schreiten, gehen, dringen, dringen in, dringen durch, dringen neben, dringen über, dringen bis zu, dringen zu, kommen aus, durchwaten, durchdringen, dringen
-- dringen bis zu: mhd. waten, waden, st. V., sw. V.: nhd. waten, schreiten, gehen, dringen, dringen in, dringen durch, dringen neben, dringen über, dringen bis zu, dringen zu, kommen aus, durchwaten, durchdringen, dringen
-- dringen durch: mhd. ðfdringen, ðf dringen, ðftringen, st. V.: nhd. sich erheben, emporsprudeln, emporheben, aufsteigen, aufgehen, dringen durch; waten, waden, st. V., sw. V.: nhd. waten, schreiten, gehen, dringen, dringen in, dringen durch, dringen neben, dringen über, dringen bis zu, dringen zu, kommen aus, durchwaten, durchdringen, dringen; wÆchen (1), st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch; zinzelen*, zinzeln, sw. V.: nhd. »zinzeln«, schmeicheln, kosen, sich bewegen zu, sich leise bewegen, sich schmeichlerisch bewegen, dringen durch
-- dringen in: mhd. waten, waden, st. V., sw. V.: nhd. waten, schreiten, gehen, dringen, dringen in, dringen durch, dringen neben, dringen über, dringen bis zu, dringen zu, kommen aus, durchwaten, durchdringen, dringen
-- dringen neben: mhd. waten, waden, st. V., sw. V.: nhd. waten, schreiten, gehen, dringen, dringen in, dringen durch, dringen neben, dringen über, dringen bis zu, dringen zu, kommen aus, durchwaten, durchdringen, dringen
-- dringen über: mhd. waten, waden, st. V., sw. V.: nhd. waten, schreiten, gehen, dringen, dringen in, dringen durch, dringen neben, dringen über, dringen bis zu, dringen zu, kommen aus, durchwaten, durchdringen, dringen
-- dringen zu: mhd. waten, waden, st. V., sw. V.: nhd. waten, schreiten, gehen, dringen, dringen in, dringen durch, dringen neben, dringen über, dringen bis zu, dringen zu, kommen aus, durchwaten, durchdringen, dringen
-- vollständig vorwärts dringen: mhd. voldrücken, foldrücken*, voldrucken, foldrucken*, sw. V.: nhd. mit voller Kraft und Wirkung drücken und vorwärts gegeneinanderringen, kämpfen, vollständig vorwärts dringen, kämpfend ganz beiseite drängen, überwinden, zu Ende führen, beenden, durchdringen, durchstoßen

dringen, mhd. gebrechen (1), gibrechen, geprechen, giprechen, st. V.: nhd. brechen, mit Gewalt dringen, Verbrechen begehen, dringen, fehlen, mangeln, ermangeln, missachten, beeinträchtigen, schädigen, streitig machen, anfechten, zerbrechen, wegbrechen, entziehen, sich entfernen aus, brechen durch, geraten (V.) in, versagen, zerstören, wegnehmen, vernachlässigen, abbauen, trennen von, unterwerfen; gesloufen (1), sw. V.: nhd. schlüpfen machen, schlüpfen lassen, schieben, schliefen, schlüpfen, dringen, einhüllen, kleiden; hellen (4), st. V.: nhd. ertönen, hallen, dröhnen, erklingen, schallen, dringen, widerhallen, antworten, sich äußern, sich zustimmend äußern, übereinstimmen mit, eilen, sich rasch bewegen; kÐren (1), kõren, sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), wenden, sich wenden, sich begeben (V.), sich zuwenden, zuwenden, sich abwenden, sich hinwenden, umkehren, abkehren, aufhören, Richtung geben, zurückfallen, übertragen (V.), verwenden, wegnehmen, entfernen, leiten, grenzen, sich umwenden, seinen Weg nehmen, lenken, steuern, übersetzen (V.) (2), ziehen, fahren, gehen, kommen, reiten, dringen, zurückkehren, ziehen aus, sich abwenden von, herabgehen, weggehen, herabziehen von, gehen, sich beugen über, ziehen über, sich kümmern um, sich halten an, umdrehen, umwenden, bekehren, ändern, einsetzen, verwehren, abwenden, abbringen, ablenken von, führen aus, drehen hinter, richten, einsetzen für, verwandeln in, legen in, führen zu
-- dringen durch: mhd. gewaten, st. V.: nhd. waten in, dringen durch, dringen zu
-- dringen in: mhd. gõn (1), gÐn, kÐn, an. V.: nhd. gehen, fahren, sich begeben (V.), transportiert werden, fließen, verlaufen (V.), sich erstrecken, reichen, sich ereignen, stattfinden, anfallen, abgeführt werden, gängig sein (V.), im Umlauf sein (V.), herrühren, auftreten, erscheinen, geschehen, kommen, sein (V.), sich zuwenden, weggehen, herabkommen von, stehen vor, sich richten nach, geraten (V.), hinaustreten, ausgehen, weggehen von, verlassen (V.), reichen bis zu, ausschlagen zu, übergehen in, sich beschäftigen mit, treten, dringen in, führen, sich beugen über, herumgehen um, fallen auf, fallen zu, sich richten auf, sich richten gegen, eindringen auf, treten vor, übertreffen, beschreiten, antreten, durchlaufen (V.), anfangen, sich daranmachen zu
-- dringen zu: mhd. gewaten, st. V.: nhd. waten in, dringen durch, dringen zu
-- mit Gewalt dringen: mhd. gebrechen (1), gibrechen, geprechen, giprechen, st. V.: nhd. brechen, mit Gewalt dringen, Verbrechen begehen, dringen, fehlen, mangeln, ermangeln, missachten, beeinträchtigen, schädigen, streitig machen, anfechten, zerbrechen, wegbrechen, entziehen, sich entfernen aus, brechen durch, geraten (V.) in, versagen, zerstören, wegnehmen, vernachlässigen, abbauen, trennen von, unterwerfen

dringen, mhd. rücken (1), rucken, rochen, sw. V.: nhd. dringen, eindringen, kommen, rutschen, reißen aus, entfernen aus, entfernen von, drängen, fortbewegen, sich fortbewegen, rücken, vorwärts rücken, setzen an, setzen auf, ziehen, schieben, legen, holen, pressen auf, setzen in, einsetzen in, zücken, verändern

Dringen, mhd. rücken (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Dringen, Eindringen, Kommen, Rutschen, Reißen, Entfernen, Drängen, Fortbewegen, Rücken (N.), Setzen, Ziehen, Schieben, Legen, Holen, Pressen, Einsetzen, Zücken, Verändern

dringen, mhd. schiezen (1), st. V.: nhd. werfen, schießen, verwunden, erschießen, schieben, stoßen, sich schnell bewegen, sich schieben, schwingen, herabfahren, hinauffahren, branden, schießen auf, stürzen auf, stürzen von, springen von, strömen aus, werfen mit, treffen mit, strömen, dringen, sich erheben über, schleudern, anschießen, niederschießen, treffen, töten, erlegen, abschießen, treiben, zuwerfen, zufügen; sÆgen, st. V.: nhd. sich senken, senken, niederfallen, sinken, niedersinken, fallen, sich neigen, dringen, strömen, stürmen, ziehen, hinabsteigen, fließen, sickern aus, sich niederlassen; sloufen, slæfen, sw. V.: nhd. schließen, schlüpfen, dringen, schlüpfen machen, schlüpfen aus, sich lösen von, befreien von, erlösen von, vertreiben aus, ziehen, streifen, legen über, zwängen durch, kleiden, stecken in, bekleiden mit, anziehen, ausziehen; springen (1), st. V.: nhd. springen, dringen, stürzen, spritzen, stieben aus, laufen, tanzen, galoppieren, herbeieilen, eilen, stieben, aufspringen, herabspringen, wegspringen von, entspringen, hervorquellen, wallen (V.) (1), entsprießen, wachsen (V.) (1), springen über, fallen in, spritzen auf, spritzen unter, losspringen auf, wachsen (V.) (1) durch, überspringen; strÆchen (1), st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen
-- dringen aus: mhd. slahen (1), slagen, slõn, st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben; stupfen, stüpfen, stopfen, sw. V.: nhd. stupfen, stechen, stoßen, stacheln, antreiben, mit den Fingern berühren, wegstoßen, heimlich entfernen, hervordringen, keimen, dringen aus, umstoßen, herbeiführen, bekräftigen mit
-- dringen durch: mhd. snÆden (1), st. V.: nhd. schneiden, durchschneiden, zerschneiden, ernten, streben nach, führen zu, reißen aus, dringen durch, treffen auf, vorschneiden, vorlegen, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, durchdringen, treffen, reizen, zuschneiden, anpassen, anfertigen, zuteilen, abgeben, treffen an, verletzen mit, formen, schnitzen nach, abschneiden von, herausschneiden aus, anfertigen aus, befestigen, legen an, legen auf, nähen, sticken auf, schneiden in, kleiden in, stechen, schneiden durch; spilen (1), spiln, sw. V.: nhd. sich vergnügen, spielen, Glückspiel machen, scherzen, kosen, brettspielen, würfeln, sich lebhaft bewegen vor Vergnügen, fröhlich sein (V.), zuckend leuchten, blinken, musizieren, vorspielen, unterhalten (V.), tanzen, springen, hüpfen, kämpfen, strahlen, leuchten, nachgeben, entgegenhüpfen, entgegenleuchten, entgegenfiebern, sich herandrängen an, dringen durch, wedeln, schöntun; streben (1), streven, strefen* (?), mmd., sw. V.: nhd. bewegen, sich heftig regen, ringen, kämpfen, vorwärts drängen, sich aufrichten, zappeln, hängen an, sich abmühen, sich abmühen an, leben in, ringen mit, handeln, sich auflehnen, sich wehren, sich sträuben, Widerstand leisten, Widerstand leisten gegen, verlangen nach, ziehen zu, jagen, streben, trachten, ziehen nach, dringen durch, wegstreben von, sich bemühen um, gehen, ziehen wollen (V.) in, ziehen über, hinauswollen über, sich ausstrecken, sich nach einem Ziel bewegen, vorwärts dringen, eilen, wimmeln, gedrängt voll sein (V.), starren, steif sein (V.), strotzen, heftig bewegen, rasch bewegen
-- dringen in: mhd. slahen (1), slagen, slõn, st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben; slÆchen (1), st. V.: nhd. schleichen, einherschleichen, gehen, einhergehen, dahingleiten, heranschleichen, schweifen, sich schleichen zu, herschleichen hinter, kriechen auf, hervorkommen, sich schleichen aus, abschweifen von, sich wegschleichen von, sich anschleichen, sich begeben (V.), gehen zu, sich schleichen in, sich schleichen hinter, schreiten über, eindringen in, dringen in, schleichen zu, reichen bis zu, vorbeigehen an, leise gleitend gehen, feierlich schreiten; tasten, dasten, sw. V.: nhd. tasten, antasten, greifen, angreifen, nachforschen, herumfühlen, befühlen, berühren, mit Klatschlaut niederfallen, suchen, streben, fühlen nach, dringen in
-- vorwärts dringen: mhd. streben (1), streven, strefen* (?), mmd., sw. V.: nhd. bewegen, sich heftig regen, ringen, kämpfen, vorwärts drängen, sich aufrichten, zappeln, hängen an, sich abmühen, sich abmühen an, leben in, ringen mit, handeln, sich auflehnen, sich wehren, sich sträuben, Widerstand leisten, Widerstand leisten gegen, verlangen nach, ziehen zu, jagen, streben, trachten, ziehen nach, dringen durch, wegstreben von, sich bemühen um, gehen, ziehen wollen (V.) in, ziehen über, hinauswollen über, sich ausstrecken, sich nach einem Ziel bewegen, vorwärts dringen, eilen, wimmeln, gedrängt voll sein (V.), starren, steif sein (V.), strotzen, heftig bewegen, rasch bewegen

dringen, mnd. drengen (1), drangen, sw. V.: nhd. drängen, bedrängen, nötigen, erpressen, dringen, eindringen, sich eindrängen, sich drängen, sich zwängen, in Bedrängnis bringen; dringen (1), st. V.: nhd. dringen, drängen, verdrängen, nötigen, zwingen, bedrängen, hindurchdringen, eindringen, fortdrängen, drücken
-- ungestüm dringen: mnd. drammen (1), sw. V.: nhd. lärmen, poltern, unablässig in den Ohren liegen, anliegen, ungestüm dringen, drängen

dringen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW , Luther

dringen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dringen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dringend -- bis zum Knochen dringend, afries. bê-n‑fest 1, Adj.: nhd. »beinfest«, bis zum Knochen dringend, am Knochen anliegend, am Knochen festgewachsen

dringend einladen (V.) (2), mnd. nȫden, noden, sw. V.: nhd. nötigen, bedrängen, zwingen, dringend einladen (V.) (2), nötig sein (V.)

dringend, an. nau-Œ-syn-lig-r, Adj.: nhd. notwendig, dringend, wichtig

dringend, ae. on-sta-n-d-en-d-e, Part. Präs.=Adj.: nhd. dringend, dringlich, eilig
-- dringend bitten: ae. be-hræ-p-an, st. V. (7)=red. V.: nhd. belästigen, dringend bitten; heal-s-ian, sw. V. (2): nhd. »halsen«, dringend bitten, beschwören, anflehen
-- dringend fordern: ae. of-ge-bid-d-an, st. V. (5): nhd. dringend fordern

dringend, ahd. einhartlÆhho* 1, einhartlÆcho*, Adv.: nhd. fest, beständig, standhaft, dringend, mit Ausdauer; heiz (1) 45, Adj.: nhd. heiß, brennend, glühend, ätzend, dringend, erhitzt
-- dringend verlangen: ahd. irflehæn* 1, irflÐhæn*, sw. V. (2): nhd. erflehen, verlangen, dringend verlangen, erbitten
-- in die Tiefe dringend: ahd. innaro* 19, Adj.: nhd. innere, tiefere, in die Tiefe dringend, niedrigste

dringend, mhd. gedrange (2), Adv.: nhd. drängend, fest, innig, dringend; genõ, genõwe, Adj.: nhd. eng, genau, sorgfältig, dringend; genãtic*, genãtec, Adj.: nhd. eifrig, beflissen, bedürftig, dringend, dringlich; genuoc (2), genðc, genæc, genæch, genuoge, genðge, gnunc, Adv.: nhd. genug, viel, sehr, völlig, reichlich, ausreichend, ziemlich, genau, gründlich, dringend, heftig; innericlich*, innerclich, Adj.: nhd. inniglich, innen, andächtig, hingebungsvoll, innig, aufrichtig, vertrauensvoll, tief, dringend; inniclich, inneclich, innenclich, Adj.: nhd. inniglich, innig, bis ins Innerste andächtig, innere, andächtig, hingebungsvoll, aufrichtig, vertrauensvoll, tief, dringend

dringend, mhd. nõhe (1), nÏhe, næhe, Adj.: nhd. nah, eng, genau, fest, dringend; nætec, nætic, nãtec, nãtic, nædic, Adj.: nhd. leidvoll, traurig, jämmerlich, bedrängt, dürftig, bedürftig, arm, notwendig, drängend, bedrängend, Not habend, nottuend, dringend, dringlich, eilig

dringend, mhd. sorcsam (1), sorchsam, Adj.: nhd. »sorgsam«, sorgfältig, sorgend, besorgniserregend, mit Sorge verbunden, gefährlich, mühsam, eifrig, besorgt, dringend, bedenklich, sorgenvoll, bekümmert, ängstlich

dringend, mhd. verre (2), ferre*, Adv.: nhd. fern, entfernt, sehr, viel, weit, von weitem, in der Ferne, aus der Ferne, weithin, dringend, inständig, herzlich, heftig, gut, ganz, tief, lange, genau, mit Eifer, weitum, überall; wunderenharte*, wundernharte, Adv.: nhd. heftig, dringend; wunderharte, Adv.: nhd. heftig, dringend
-- bis aufs Leben dringend: mhd. verchtief, ferchtief*, Adj.: nhd. bis aufs Leben dringend, lebensgefährlich, tödlich

dringend, mnd. begÐrlÆk, Adj.: nhd. begehrend, begehrlich, begierig nach, wünschenswert, dringend; begÐrlÆken, Adv.: nhd. begehrend, begehrlich, begierig nach, wünschenswert, dringend; bewÐchlÆk, bewÐgelÆk, bewÐgelk, Adj.: nhd. beweglich, bewegbar, bewegt, unruhig, bewegend, ergreifend, antreibend, triftig, dringend, drängend; drengent*** (1), (Part. Präs.=)Adj.: nhd. drängend, dringend, drückend; endehaft, endaft, Ðndaft, Adj.: nhd. zum Ende führend, zur Entscheidung führend, endlich, entscheidend, ungesäumt, ohne Aufschub, dringend, bestimmt, entschieden; endehaftich, endaftich, Ðndaftich, enthaftich, entaftich, Adj.: nhd. zum Ende führend, zur Entscheidung führend, endlich, bestimmt, entscheidend, bestimmt, entschieden, ungesäumt, ohne Aufschub, dringend
-- dringend bitten: mnd. anelõgen*, anlõgen, sw. V.: nhd. »anlagen«, nachstellen, angehen, bittend angehen, dringend bitten

dringend, mnd. hæchwichtich, Adj.: nhd. sehr wichtig, dringend; Ælent*, Ælende, Adj.: nhd. eilend, Eile erfordernd, dringend; innichlÆk***, Adj.: nhd. innig, andächtig, dringend; innichlÆke, Adv.: nhd. innig, andächtig, dringend, inständig; innichlÆken, innichliken, Adv.: nhd. innig, andächtig, fromm, dringend, inständig; innigen, innige, Adv.: nhd. innig, andächtig, fromm, dringend, inständig
-- dringend begehren: mnd. gÆlen, sw. V.: nhd. dringend begehren, unbedingt haben wollen (V.), aufdringlich betteln
-- dringend nötig: mnd. hæchnȫdich, Adj.: nhd. sehr notwendig, dringend nötig
-- dringend vorstellen: mnd. inseggen (1), sw. V.: nhd. einwenden, Einspruch erheben, ansagen, angeben, einsagen, Widerrede erheben, Einwendungen erheben, Vorhaltungen machen, entgegnen, dringend vorstellen, zurücknehmen
-- sehr dringend: mnd. hæchdrengent, hæchdringent, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. sehr dringend, sehr drückend

dringend, mnd. nȫdich, nodich, Adj.: nhd. nötig, notwendig, dringend, von Bedarf seiend; nȫtlÆk, nætlÆk, Adj.: nhd. notwendig, wichtig, dringend, schwierig, lästig, rechtlich ausreichend, seltsam, absonderlich; nætwendich (1), noetwendich, noitwendich, Adj.: nhd. notwendig, dringend, unvermeidlich; nætwendich (2), noetwendich, noitwendich, Adv.: nhd. notwendig, dringend, unvermeidlich; risch (3), rich, risk, rische, resch, rüsch, rüsche, Adv.: nhd. in kurzer Zeit, dringend, rasch, schnell

dringend, mnd. sunder (1), sonder, Adj.: nhd. gesondert, besondere, abgesondert, eigen, für sich befindlich, dringend

dringend, mnd. vlÆtich (1), Adj.: nhd. eifrig, pflichteifrig, fleißig, arbeitsam, dringend, ernstlich, genau, sorgfältig; vlÆtich (2), Adv.: nhd. eifrig, pflichteifrig, fleißig, arbeitsam, dringend, ernstlich, genau, sorgfältig; vlÆtigen (1), Adv.: nhd. eifrig, pflichteifrig, fleißig, arbeitsam, dringend, ernstlich, genau, sorgfältig; vlÆtlÆk (2), vlÆtlÆke, vlÆtelÆke, Adv.: nhd. eifrig, fleißig, ernstlich, sorgfältig, gewissenhaft, treulich, dringend, inständig, herzlich; vlÆtlÆken, vlÆtliken, Adv.: nhd. eifrig, fleißig, ernstlich, sorgfältig, gewissenhaft, treulich, dringend, inständig; wechlÆk*, wechlik, mnd.?, Adj.: nhd. beweglich, bewegbar, bewegt, unruhig, bewegend, ergreifend, antreibend, triftig, dringend, drängend

dringend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW , Luther (1545)

dringend, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dringende -- dringende Angelegenheit, mhd. nætsache, st. F.: nhd. »Notsache«, dringende Ursache, dringende Angelegenheit, Notfall, Gefahr, zwingender Grund

dringende -- dringende Angelegenheit, mnd. nætsõke, noetsõke, noitsõke, F.: nhd. Notsache, Notfall, dringende Angelegenheit, Notwendigkeit, dringlicher Hinderungsgrund, unvermeidliche Sache, rechtsgültige Behinderung; nættorft (1), nætorft, nætrocht, nætroft, nætraft, nætturft, næturft, nættroft, nættruft, nætdroft, nætdruft, nætdorft, nædorft, nættrof, nættrocht, nætdrocht, nætrocht, nætorst, noettorft, noittorft, F.: nhd. Notdurft, Bedürfnis, Notwendigkeit, dringende Angelegenheit, notwendiger Gegenstand, zum Leben Notwendiges, Notstand, Mangel; nætwerf, N.: nhd. dringende Angelegenheit, notwendiges Geschäft

dringende -- dringende Notwendigkeit, ahd. magannætdurft* 1, st. F. (i): nhd. Notwendigkeit, Bedürfnis, dringende Notwendigkeit, dringendes Bedürfnis

dringende -- dringende Ursache, mhd. nætsache, st. F.: nhd. »Notsache«, dringende Ursache, dringende Angelegenheit, Notfall, Gefahr, zwingender Grund

dringenden -- abhauen von Holz für den dringenden Bedarf, mnd. ? næthouwen*** (1), noythouwen, V.: nhd. abhauen von Holz für den dringenden Bedarf?

dringenden -- Holz für dringenden Bedarf, mnd. nætholt, N.: nhd. »Notholz«, Holz für dringenden Bedarf

dringenden -- Holzfällen für den dringenden Bedarf, mnd. ? næthouwen (2), noythouwen, N.: nhd. Holzfällen für den dringenden Bedarf?

dringender -- dringender außerordentlicher Gerichtstag, mnd. nætdach, M.: nhd. dringender außerordentlicher Gerichtstag

dringender -- dringender Wunsch, ae. nea-r-u-níe‑d, st. F. (æ): nhd. dringender Wunsch

dringendes -- dringendes Bedürfnis, ae. feorh-þearf, st. F. (æ): nhd. dringendes Bedürfnis

dringendes -- dringendes Bedürfnis, ahd. magannætdurft* 1, st. F. (i): nhd. Notwendigkeit, Bedürfnis, dringende Notwendigkeit, dringendes Bedürfnis

dringendes Bitten (N.), mhd. vlÐhe, vlÐge, vlÐje, vlÐ, flÐje, flÐhe*, flÐge*, flÐ*, st. F.: nhd. Flehen, Bitte, dringendes Bitten (N.), inständige Bitte

dringentlich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dringer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dringer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dringerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dringig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dringig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dringigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dringlich -- dringlich bitten, mnd. vlÐn (2), flÐn, vlein, vleen, vlehen, sw. V.: nhd. flehen, bitten, anflehen, flehentlich bitten, dringlich bitten, schmeichelnd bitten, schmeicheln, freundlich tun

dringlich -- dringlich machen, mnd. vȫrsetten (1), sw. V.: nhd. vor etwas setzen, vorsetzen, vor jemandem hinsetzen, jemandem auftischen, etwas auftragen, jemandem etwas nahe legen, vorschlagen, dringlich machen, vorschreiben, anordnen, bestimmen, nach vorn setzen, in die Auslage setzen, in einem Schriftstück voranstellen, vorausschicken, aufs Titelblatt setzen, sich zum Vorsatz machen, sich vornehmen, ins Auge fassen, sich anmaßen, etwas vor anderem den Vorzug geben, fördern, begünstigen, betreiben, vorantreiben, rechtlich beanspruchen, belangen, sich zuziehen (Bedeutung örtlich beschränkt), auf sich laden (V.) (1) (Bedeutung örtlich beschränkt)

dringlich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dringlich, ae. on-sta-n-d-en-d-e, Part. Präs.=Adj.: nhd. dringend, dringlich, eilig

dringlich, as. *gi‑nô‑d‑i?, Adj.: nhd. eifrig, dringlich; gi‑nô‑d‑o* 1, Adv.: nhd. eifrig, dringlich

dringlich, ahd. nætag 6, Adj.: nhd. gezwungen, genötigt, dringlich, dürftig, bezwungen

dringlich, mhd. genæte (1), genæt, gnæte, genãte, Adv.: nhd. eng, enge, dringlich, eifrig, sehr, unablässig, streng, angelegentlich, genau; genãtic*, genãtec, Adj.: nhd. eifrig, beflissen, bedürftig, dringend, dringlich

dringlich, mhd. nætec, nætic, nãtec, nãtic, nædic, Adj.: nhd. leidvoll, traurig, jämmerlich, bedrängt, dürftig, bedürftig, arm, notwendig, drängend, bedrängend, Not habend, nottuend, dringend, dringlich, eilig; nætlich, nãtlich, Adj.: nhd. notwendig, dringlich, gefährlich, schrecklich, schlimm, bedrängt, drückend, eng, überheblich, gefahrvoll, beschwerlich

dringlich, mhd. tiure (2), tiur, tiuwer, tÆwer, tiwere, tðre, dðre, Adv.: nhd. eindringlich, inständig, herrlich, teuer, von bestimmtem Wert, von bestimmtem Preis, großen Wert legend auf, hoch, dringlich, sehr, heftig, streng, schwer, knapp, hochpreisig, selten, mäßig, wenig, für hohen Preis

dringlich, mhd. unmüeziclich***, Adj.: nhd. dringlich; unmüeziclÆche*, unmüezeclÆche, Adv.: nhd. dringlich
-- dringlich bitten: mhd. vlÐhen (1), vlÐgen, vlÐn, flÐhen*, flÐgen*, flÐn*, sw. V.: nhd. flehen, schmeichelnd bitten, dringlich bitten, inständig bitten, anflehen

dringlich, mnd. bedrenclÆk, bedrenglÆk, Adj.: nhd. »bedränglich«, dringlich; dǖre (1), dǖr, dðre, dðr, Adj.: nhd. teuer, kostbar, herrlich, ausgezeichnet, knapp, selten, stark, ernstlich, dringlich, vornehm; dǖre (2), dǖr, dðre, dðr, Adv.: nhd. teuer, kostbar, herrlich, ausgezeichnet, knapp, selten, sehr, stark, ernstlich, dringlich, vornehm

dringlich, mnd. heftich (2), Adv.: nhd. heftig, dringlich; heftigen (1), Adv.: nhd. heftig, dringlich; heftlÆk*, Adj.: nhd. heftig, dringlich; heftlÆken (1), heftliken, Adv.: nhd. heftig, sehr, dringlich; instendich (1), Adj.: nhd. dringlich, inständig, flehend; instendich (2), Adv.: nhd. dringlich, inständig, flehend; instendigen, Adv.: nhd. dringlich, inständig

dringlich, mnd. pantlÆk, pentlÆk, Adj.: nhd. pfandlich, pfändbar, gepfändet, verpfändet, nachteilig, schädlich, dringlich; pentlÆk, Adj.: nhd. pfandlich, pfändbar, gepfändet, verpfändet, nachteilig, schädlich, dringlich; pentlÆken, Adv.: nhd. pfandlich, pfändbar, gepfändet, verpfändet, nachteilig, schädlich, dringlich
-- dringlich machen: mnd. nõbringen (2), sw. V.: nhd. nahegelegen machen, dringlich machen

dringlich, mnd. swindich, Adj.: nhd. schwindelig, versessen, erpicht, eilig, dringlich, ungestüm, heftig, stark, groß, geschwind, klug, erfahren (Adj.)

dringlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dringliche -- dringliche Bitte, mnd. vlÐ, vlei, flee, vlehe, vlege, F.: nhd. Flehen, Bitte, dringliche Bitte

dringlichem -- aus dringlichem Grunde seiend, mnd. ? vörheftichlÆk*** (1), Adj.: nhd. aus dringlichem Grunde seiend?, gefänglich?

dringlichem -- aus dringlichem Grunde, mnd. ? vörheftichlÆk* (2), vorheftichlÆk, Adv.: nhd. aus dringlichem Grunde?, gefänglich?

dringlicher -- dringlicher Hinderungsgrund, mnd. nætsõke, noetsõke, noitsõke, F.: nhd. Notsache, Notfall, dringende Angelegenheit, Notwendigkeit, dringlicher Hinderungsgrund, unvermeidliche Sache, rechtsgültige Behinderung

dringliches -- außerordentliches dringliches Forstgericht, mnd. nætholtdinc*, nætholtinc, noetholtinc, N.: nhd. außerordentliches dringliches Forstgericht

Dringlichkeit, mhd. Æle (1), st. F.: nhd. Eile, Eifer, Geschäft, Hast, Geschwindigkeit, Dringlichkeit

dringlichkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

dringnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dringung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drinkbirne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Drinker, ae. dri-n-c-ere, sw. M. (n): nhd. Drinker, Betrunkener

drinne, nhd.: nhd. ; L.: DW

drinne, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther (sarinne)

drinnen -- drinnen bleiben, ahd. inneliggen* 3, st. V. (5): nhd. verborgen liegen, drinnen bleiben, drinnen liegen

drinnen -- drinnen liegen, ahd. inneliggen* 3, st. V. (5): nhd. verborgen liegen, drinnen bleiben, drinnen liegen

drinnen -- drinnen stehen, ahd. innestõn* 1, anom. V.: nhd. innenstehen, drinnen stehen

drinnen, ae. in-n-an, in-n-on, Präp., Adv.: nhd. in, innerhalb, drinnen, hinein, von innen

drinnen, afries. a-b-in-n-a 4, Adv.: nhd. binnen, innerhalb, drinnen; b‑in-n-a 121, Adv.: nhd. binnen, innerhalb, drinnen

drinnen, mhd. dain (1), dainne, darinnen, dinne, drin, trin, Adv.: nhd. darin, drinnen, dort drinnen, dort, da hinein, hinein, dahin; darbinnen, dar binnen, Adv.: nhd. drinnen, dort drinnen; dinne, Adv.: nhd. darin, drinnen; endinnen, Adv.: nhd. drinnen
-- dort drinnen: mhd. dain (1), dainne, darinnen, dinne, drin, trin, Adv.: nhd. darin, drinnen, dort drinnen, dort, da hinein, hinein, dahin; darbinnen, dar binnen, Adv.: nhd. drinnen, dort drinnen; dar enbinnen, Adv.: nhd. dort drinnen, innerhalb dessen, dazwischen, innerhalb eines Zeitraumes

drinnen, mhd. hinÆn, hin Æn, Adv.: nhd. hinein, drinnen; hinn, Adv.: nhd. hier, innen, drin, drinnen, hier drinnen, jetzt, von jetzt; hinne (1), Adv.: nhd. hier, innen, drin, drinnen, hier drinnen, jetzt, von jetzt; innõn (1), Adv.: nhd. inne, inwendig, innen, drinnen, im Innern, in sich; inne (1), innen, Adv.: nhd. inne, inwendig, innen, drinnen, im Inneren, in sich; innerhalbe (1), innerthalbe, inrehalbe, inrenthalbe, Adv.: nhd. innerhalb, im Innern, innen, drinnen, in der Mitte; innerhalben (1), Adv.: nhd. innerhalb, im Innern, innen, drinnen, in der Mitte; innerhalp (1), Adv.: nhd. innerhalb, im Innern, innen, drinnen, in der Mitte
-- hier drinnen: mhd. hinn, Adv.: nhd. hier, innen, drin, drinnen, hier drinnen, jetzt, von jetzt; hinne (1), Adv.: nhd. hier, innen, drin, drinnen, hier drinnen, jetzt, von jetzt
-- weiter drinnen: mhd. Ænbaz, Adv.: nhd. weiter drinnen, hinein, weiter, weiterhin, weiter herein

drinnen, mnd. binnen (1), bin, Adv.: nhd. binnen, innerhalb, innen, innerlich, inwendig, drinnen, daheim, hinein; binnens, Adv.: nhd. binnen, innerhalb, innen, innerlich, inwendig, drinnen, daheim, hinein; binnenwals, Adv.: nhd. binnen, innerhalb, innen, innerlich, inwendig, drinnen, daheim, hinein; binnes, Adv.: nhd. binnen, innerhalb, innen, innerlich, inwendig, drinnen, daheim, hinein

drinnen, mnd. in (2), un, Präp.: nhd. in, drinnen, innen, hinein, nach Hause, auf, an, unter, zwischen, zu, hin, nach, innerhalb, bei, binnen, im Verlauf von, hinsichtlich, in Betreff, bezüglich, während; in (3), Adv.: nhd. drinnen, hinein, herein, nach Hause, heim; inne (1), Präp.: nhd. in, drinnen, innen, hinein, nach Hause, auf, an, unter, zwischen, zu, hin, nach, innerhalb, bei, binnen, im Verlauf von, hinsichtlich, in Betreff, bezüglich, während; inwõrt, inwÏrt, inwært, Adv.: nhd. im Inneren, drinnen, einwärts, nach Innen

drinnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

drinnen, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther (darinnen)

dripmadam, nhd.: nhd. ; L.: DW

drippeltaffet, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dripsdrili, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dripsdrillen, nhd.: nhd. ; L.: DW

drischaken, nhd.: nhd. ; L.: DW

drischäken, nhd.: nhd. ; L.: DW

drischaufel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drischaufel, nhd.: nhd. ; L.: DW

drischel, M. und nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Drischel, mhd. drischel, st. F.: nhd. »Drischel«, Dreschflegel

drischel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Drischelchlag, mhd. drischelslac, st. M.: nhd. »Drischelchlag«, Schlag mit dem Dreschflegel

drischelflegel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drischelgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drischelkürbisz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drischelmal, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drischelschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drischelstange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drischelweise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drischt -- Knecht der in der Scheune drischt, mnd. schǖnederschÏre*, schǖndörscher, M.: nhd. Scheunendrescher, Knecht der in der Scheune drischt
drischt -- Stätte wo man drischt, mnd. dersche, mnd.?, F.: nhd. Stätte wo man drischt

drittäglich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

drittarten, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dritte -- Abgabe der Brauhausbesitzer bei Vermietung der Braueinrichtungen oder ihres Hauses an Dritte, mnd. ærlæfgelt, ærlofgelt, ærloffgelt, N.: nhd. »Erlaubgeld«, Abgabe der Brauhausbesitzer bei Vermietung der Braueinrichtungen oder ihres Hauses an Dritte

dritte -- besonders als der dritte Teil der Gesamtflur bei Anwendung der Dreifelderwirtschaft, mhd. zelge, sw. F.: nhd. Zelge, Pflugarbeit zur Saat, bestelltes Feld, besonders als der dritte Teil der Gesamtflur bei Anwendung der Dreifelderwirtschaft

Dritte -- Brot als Abgabe für die Benutzung des Backofens durch Dritte, mnd. ævenbræt, ovenbræt, N.: nhd. Brot als Abgabe für die Benutzung des Backofens durch Dritte

dritte -- dritte kanonische Hore, mhd. terz (2), st. F.: nhd. dritte kanonische Hore, Gemeindeparzelle; terzejezÆt, terzjezÆt, st. F.: nhd. dritte kanonische Hore, Gemeindeparzelle; terzje, terze, st. F., sw. F.: nhd. dritte kanonische Hore, Gemeindeparzelle

dritte -- selbst der dritte, mhd. selpdritte, Pron.: nhd. »selbst der dritte«

Dritte -- Verschwörung gegen Dritte, mhd. geselleschaftsweren*, geselleschaftswern, st. N.: nhd. »Verschwörung gegen Dritte«

dritte, idg. *t¥tÆØo-, *tritØo-, Num. Ord.: nhd. dritte

dritte, germ. *þridjæ-, *þridjæn, *þridja‑, *þridjan, Num. Ord.: nhd. dritte

dritte, got. þrid-j-a 12, Num. Ord., (Krause, Handbuch des Gotischen 152,3c, 173, 174,5b, 193 Anm.): nhd. dritte

dritte, an. þri-Œ-i, Num. Ord.: nhd. dritte, Odinsname

dritte, ae. þri‑d-d-a, þir‑d-a, Num. Ord.: nhd. dritte
-- dritte Stunde: ae. un-der-n-tÆ-d, st. F. (i): nhd. dritte Stunde, Mittag, Morgenstunde

dritte, afries. thre‑d‑da 15, thir‑d-a, Num. Ord.: nhd. dritte
-- dritte Nachkommenschaft: afries. thre-d‑si-õ 1 und häufiger?, M.: nhd. dritte Nachkommenschaft

dritte, as. thri‑d‑d‑io* 9, Num. Ord.: nhd. dritte

dritte, ahd. dritto 135?, Num. Ord.: nhd. dritte

dritte, mhd. dritte, drite, tritte, Num. Ord.: nhd. dritte; dritteste*, drittest, Num. Ord.: nhd. dritte

dritte, mnd. dridde, derde, dirde, drüdde, dörde, darde, dorde, drudde, dredde, Num. Ord.: nhd. dritte

dritte, nhd., Num. Ord.: nhd. ; L.: DW , Luther

dritte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittehalb, as. thriu‑hal‑f* 2, Adj.: nhd. drittehalb, zweieinhalb

drittehalb, ahd. drittehalb* 2, Adv.: nhd. »drittehalb«, anderthalb, eineinhalb, zweieinhalb?

drittehalb, mnd. driddehalf, derdehalf, dördehalf, Adv.: nhd. »drittehalb«, zweieinhalb

drittehalb, nhd.: nhd. ; L.: DW

Drittel -- zwei Drittel einer Menge oder einer Masse, mnd. twÐdÐl, mnd.?, N., M.: nhd. »Zweiteil«, zwei Drittel einer Menge oder einer Masse

Drittel -- zwei Drittel, mhd. zwæzal, st. F.: nhd. »Zweizahl«, zwei Drittel

Drittel -- zwei Drittel, mnd. twÐde, mnd.?, Adj.: nhd. halb, zwei Drittel

Drittel, germ. *tremis-, germ.?, Sb.: nhd. Münze, Drittel

Drittel, ae. þri‑men, Sb.: nhd. Drittel
-- Drittel einer Grafschaft: ae. þri‑þing, st. M. (a): nhd. Drittel einer Grafschaft
-- zwei Drittel: ae. twÚ-d-e, Num. Kard.: nhd. zwei Drittel

Drittel, afries. thri-m‑dê-l 6, st. M. (a): nhd. Drittel; thri‑men‑ath 13, thri-mn-ath, M.: nhd. Drittel; thri‑min-e (1) 34, thri‑men-e, Sb.: nhd. Drittel
-- ein Drittel betragend: afries. *thri-min-e (2), Adj.: nhd. ein Drittel betragend
-- zwei Drittel: afries. twõ‑dê‑l 1 und häufiger?, Num. Kard.: nhd. zwei Drittel

Drittel, mhd. dritteil, driteil, st. M., st. N.: nhd. Drittel, dritter Teil
-- mit einem Drittel Abgabenlast belasteter Hof: mhd. drittelhof, st. M.: nhd. »Drittelhof«, mit einem Drittel Abgabenlast belasteter Hof

Drittel, mnd. driddedÐl*, derdedÐl, derdÐl, derdendÐl, dördendÐl, M., N.: nhd. Drittel; driddel***, N.?: nhd. Drittel
-- ein Drittel einer Mark: mnd. ? drimmenmark, F.: nhd. 13 Mark?, ein Drittel einer Mark?
-- zwei Drittel oder drei Viertel Morgen: mnd. dræn, dræ, dræne, M., F.: nhd. Ackerstück, zwei Drittel oder drei Viertel Morgen, Endstück, Saum (M.) (1)

drittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drittel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittelacker, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittelärnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

drittelbau, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittelbauer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drittelbauer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittelbehausung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittelbuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dritteldirne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dritteldirne, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dritteler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittelerin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittelfeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittelfrucht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittelgrund, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittelgulden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittelgut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drittelgut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittelhammer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittelhaus, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittelhoefler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Drittelhof, mhd. drittelhof, st. M.: nhd. »Drittelhof«, mit einem Drittel Abgabenlast belasteter Hof

drittelhof, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittelhofacker, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittelholz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittelig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittelknecht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drittelknecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittellehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittellehner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drittellehner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittelmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittelmark, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittelmeier, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drittelmeier, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittelmetze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drittelmuehle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittelmueller, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittelmuellermeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dritteln, mhd. drÆen (1), sw. V.: nhd. zur Drei machen, verdreifachen, dritteln, dreiteilen, zu dritt sein (V.), drei werden

dritteln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dritteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

drittelordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittelrebe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittelrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittelregister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittelscheuer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittelsieg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drittelsthaler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drittelstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drittelstueck, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittelstueckel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dritteltaler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittelteil, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Drittelunze, an. �r-tog, er-tog, Ïr-tog, st. F. (æ)?: nhd. kleine Münze, Drittelunze

drittelwald, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittelwasser, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittelweingarten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittelzettel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittemann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drittemann, nhd.: nhd. ; L.: DW

dritten -- Angehöriger des Franziskanerordens der nach der dritten Regel des Franziskus lebt, mnd. pÐnitente, M.: nhd. Büßer, Angehöriger des Franziskanerordens der nach der dritten Regel des Franziskus lebt; pÐnitensÆre, pÐnitensyre, M.: nhd. Büßer, Angehöriger des Franziskanerordens der nach der dritten Regel des Franziskus lebt

dritten -- beim dritten Mal, ahd. drittðnstunt* 5 und häufiger?, Adv.: nhd. drittens, beim dritten Mal, zum dritten Mal

dritten -- ein Wert des dritten Teiles einer Öre, mnd. artich, artig, artigh, artug, artog, Sb.: nhd. Münze im östlichen und nördlichen Ostseegebiet, ein Wert des dritten Teiles einer Öre, Örtug, ein Landmaß, ein Getreidemaß

dritten -- Nachlass eines Verwandten im dritten Grad, mnd. reddinge (3), Sb.: nhd. Nachlass eines Verwandten im dritten Grad

dritten -- Pfändung des säumigen Deichgenossen nach der dritten Deichschau unter gleichzeitiger Abspatung, mnd. spõdenpandinge, F.: nhd. »Spatenpfändung«, Pfändung des säumigen Deichgenossen nach der dritten Deichschau unter gleichzeitiger Abspatung, Gerichtsgebühr für die Abspatung

dritten -- Sektenmitglied des dritten Ordens des heiligen Franziskus, mhd. fraterschelle, sw. M.: nhd. »Fraterschelle«, Sektenmitglied des dritten Ordens des heiligen Franziskus

dritten -- Verwandter dritten Grades, afries. thre-d-knÆ-a 9, sw. M. (n): nhd. Verwandter dritten Grades; thre-d‑knÆ‑ling 11, thri-d-knÆ-ling, st. M. (a): nhd. Verwandter dritten Grades; thre-d‑ling 1 und häufiger?, st. M. (a): nhd. Verwandter dritten Grades

dritten -- zum dritten Mal Hand anlegen, ahd. drittehantæn 1, sw. V. (2): nhd. aufheben, zum dritten Mal Hand anlegen

dritten -- zum dritten Mal, got. þrid-j-æ 2, Adv. = Nom. Akk. N. d. sw. Adj.: nhd. zum dritten Mal

dritten -- zum dritten Mal, ahd. drittðnstunt* 5 und häufiger?, Adv.: nhd. drittens, beim dritten Mal, zum dritten Mal

dritten -- zum dritten Mal, mnd. driddewerf, derdewerf, Adv.?: nhd. zum dritten Mal, drittes Mal, drittens; driddewerve, Adv.?: nhd. zum dritten Mal, drittens

dritten, nhd.: nhd. ; L.: DW

drittenkind, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Drittenkraut, mnd. ? derdenkrðt, N.: nhd. »Drittenkraut«?, eine offizinelle Pflanze

drittens, ahd. drittðnstunt* 5 und häufiger?, Adv.: nhd. drittens, beim dritten Mal, zum dritten Mal

drittens, mnd. driddewerf, derdewerf, Adv.?: nhd. zum dritten Mal, drittes Mal, drittens; driddewerve, Adv.?: nhd. zum dritten Mal, drittens

drittens, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dritter -- dritter Bauer, mhd. tuochgebÏre, st. M.: nhd. »Tuchgeber«, Schachfigur, dritter Bauer; tuochscherÏre*, tuochscherer, st. M.: nhd. Tuchscherer, Schachfigur, dritter Bauer

dritter -- dritter Chor der Engel, mhd. gestüele, gestuole, gestæle, st. N.: nhd. geordnete Menge von Stühlen, Sitz, Platz (M.) (1), Gestühl, Thron, Tribüne, Stuhlmenge, dritter Chor der Engel; gestüelede*, gestüelde, st. N.: nhd. »Gestühl«, Stuhlmenge, Stuhl, Thron, dritter Chor der Engel; gestüeleze*, gestüelze, st. N.: nhd. Stuhlmenge, Stuhl, Thron, dritter Chor der Engel

dritter -- dritter Grad des Stahlens, mnd. ? dubbelstõl, M.: nhd. dritter Grad des Stahlens?

dritter -- dritter Teil einer Gebetsfolge, mnd. ? hȫdeken (3), N.: nhd. dritter Teil einer Gebetsfolge?

dritter -- dritter Teil einer Gebetsfolge, mnd. ræsenhȫdeken, N.: nhd. »Rosenhütchen«, dritter Teil einer Gebetsfolge, dritter Teil eines Rosenkranzes

dritter -- dritter Teil eines Rosenkranzes, mnd. ræsenhȫdeken, N.: nhd. »Rosenhütchen«, dritter Teil einer Gebetsfolge, dritter Teil eines Rosenkranzes

dritter -- dritter Teil, mhd. drÆlinc, st. M.: nhd. dritter Teil, Maß, Gefäß, Anzahl, Dreipfennigstück; dritteil, driteil, st. M., st. N.: nhd. Drittel, dritter Teil

dritter -- dritter Verwandtschaftsgrad, afries. thre-d‑knÆ 1 und häufiger?, st. N. (wa): nhd. dritter Verwandtschaftsgrad

Dritter -- ein Recht Dritter aufgrund des Ablaufs einer bestimmten Frist erwerben, mnd. prÐscrÆbÐren, prÐschrÆbÐren, sw. V.: nhd. ein Recht Dritter aufgrund des Ablaufs einer bestimmten Frist erwerben

Dritter -- Erwerb eines Rechtes Dritter aufgrund eines Fristablaufs, mnd. prÐscrÆptie, prÐscrÆpcie, F.: nhd. Präskription, Erwerb eines Rechtes Dritter aufgrund eines Fristablaufs, Verjährungsfrist; prÐscrÆptiæn, prÐscrÆsiæn, F.: nhd. Präskription, Erwerb eines Rechtes Dritter aufgrund eines Fristablaufs, Verjährungsfrist

drittergemeinde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittermann, nhd.: nhd. ; L.: DW

dritterne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drittes -- drittes Hebungsjahr, mnd. botterjõr, N.: nhd. drittes Hebungsjahr

drittes -- drittes Mal, mnd. driddewerf, derdewerf, Adv.?: nhd. zum dritten Mal, drittes Mal, drittens

drittferg, nhd.: nhd. ; L.: DW

drittferge, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittfisch, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drittgang, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittgarbe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittgarbegut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittgarbengut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittgarber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittgeschworen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

drittgeteil, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dritthalb, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dritthalb, nhd.: nhd. ; L.: DW

dritthalb, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

dritthalbfaellig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dritthanden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittheil, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drittheil, nhd.: nhd. ; L.: DW

dritthimmelverzückt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

drittholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drittkind, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittklagen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittknie, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittknieling, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittlehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drittler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drittlerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drittlerin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittletzte, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

drittling, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittmacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Drittmann, mhd. dritman, st. M.: nhd. »Drittmann«, Obmann, Vermittler

drittmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drittmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittmannansprache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittmannort, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittmannrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittmannsansprache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittmannsort, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittmannsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittpart, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittpfennig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittpfenniggut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittrat, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittschein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drittschwaeher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittum, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittumb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drittvater, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drittvogel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drittwarve, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drittzeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drittzeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drob, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

drob, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther (darob)

droben, daroben, nhd., Adv.: nhd. droben; L.: DW , Luther (droben)

droben, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dröcknen, nhd.: nhd. ; L.: DW

drodel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drodeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

droege, nhd.: nhd. ; L.: DRW

droegebuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

droegerechnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

droemel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

droemt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

droemtsaat, nhd.: nhd. ; L.: DRW

droetzelmahl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drog, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drög, nhd.: nhd. ; L.: DW

Droge, ae. lÚc-e-wyrt, st. F. (i): nhd. medizinisches Kraut, Droge

dröge, mnd. drȫge (1), drüge, dryge, Adj.: nhd. »dröge«, trocken, ausgetrocknet, dürr, welk

dröge, nhd.: nhd. ; L.: DW

drögelgeiglein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Drogen -- Geschick im Gebrauch von Drogen, ae. lyb-crÏ-f-t, st. M. (a): nhd. Geschick im Gebrauch von Drogen, Magie, Zauberkraft

drögen, nhd.: nhd. ; L.: DW

droh, nhd.: nhd. ; L.: DW

drohauge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drohaugenblick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drohbefehl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drohblick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Drohbrief, mnd. drouwebrÐf, M.: nhd. Drohbrief

Drohbrief, mnd. nætbrÐf, M.: nhd. Drohbrief

drohbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drohbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drohburg, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drohe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drohe, nhd.: nhd. ; L.: DW

drohen -- drohen zu, mhd. wellen (1), wollen, wöllen, wullen, an. V.: nhd. wollen (V.), mögen, werden, müssen, im Begriff sein (V.), drohen zu, fahren, gehen, kommen, ziehen wollen, haben wollen, machen wollen, tun wollen, verlangen, wünschen, verlangen von, glauben, meinen, erfordern, voraussetzen, beabsichtigen, vermuten, behaupten, bedeuten

Drohen -- durch Drohen abzwingen, mhd. abedröuwen, abe dröuwen, sw. V.: nhd. durch Drohen abzwingen

drohen -- mit dem Finger drohen, mhd. vingerdröuwen*** (1), fingerdröuwen***, V.: nhd. »mit dem Finger drohen«

drohen, idg. *tergÝ‑, V., Sb.: nhd. drohen, Schreck, Grauen

drohen, germ. *hwæpan, st. V.: nhd. rühmen, drohen; *hwætjan, sw. V.: nhd. drohen; *sakan, st. V.: nhd. suchen, streiten, drohen; *þrawjan, germ.?, sw. V.: nhd. widerspenstig machen, drohen

drohen, got. ¸æt-jan* 1, sw. V. (1), m. Dat.: nhd. drohen

drohen, an. ag-a, sw. V.: nhd. drohen, gefährlich aussehen; heit-a (1), red. V.: nhd. nennen, rufen, heißen, versprechen, drohen; hæt-a, sw. V.: nhd. drohen; hãt-a, sw. V. (1): nhd. drohen; ot-a, sw. V. (2): nhd. vorwärts schieben, drohen; þrð-g-a, sw. V.: nhd. drohen, unterdrücken

drohen, ae. be-hõ-t‑an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. versprechen, schwören, geloben, verheißen, drohen; bío-t‑ian, béo-t-ian, sw. V. (2): nhd. prahlen, drohen; ge-bío-t-ian, ge-béo-t-ian, sw. V. (2): nhd. prahlen, drohen; ge-þréa-t-ian, sw. V. (2): nhd. drücken, zwingen, angreifen, plagen, drohen, tadeln; hwæp-an, st. V. (7)=red. V.: nhd. drohen; þréa-t‑ian, sw. V. (2): nhd. drücken, zwingen, angreifen, plagen, drohen, tadeln; þréa-t‑n-ian, sw. V. (2): nhd. drücken, zwingen, angreifen, plagen, drohen, tadeln; þrð-t-ian, sw. V.: nhd. schwellen, strotzen, drohen

drohen, afries. bÐr-a, sw. V. (1): nhd. drohen; biõd-a 70 und häufiger, st. V. (2): nhd. gebieten, befehlen, anbieten, darbieten, drohen, wünschen; thrð-w-a* 2, thrð-a*, sw. V. (1): nhd. drohen

drohen, as. thrê‑g‑ian 1, sw. V. (1b): nhd. drohen; *thrô‑on?, sw. V. (2): nhd. drohen

drohen, ahd. analinÐn 28, anahlinÐn*, analenÐn*, sw. V. (3): nhd. sich anlehnen, sich stützen, sich neigen, sich niederlegen, obliegen, drohen, sich widmen, beiliegen, beiwohnen, innewohnen, gelten als, sich legen auf; drewen* 33, sw. V. (1b): nhd. drohen, androhen, tadeln, zurechtweisen; drouwen* (2) 6, sw. V. (1b): nhd. drohen, tadeln, schimpfen, zurechtweisen; gidrewen* 2, sw. V. (1b): nhd. drohen, tadeln, jemanden bedrohen, bezichtigen; gidrouwen* 1, sw. V. (1b): nhd. tadeln, drohen, bezichtigen

Drohen, ahd. irrafsunga 13, st. F. (æ): nhd. Züchtigung, Tadel, Schelten, Drohen, Strafe

drohen, ahd. irrefsen* 25, sw. V. (1a): nhd. tadeln, schelten, züchtigen, drohen, bedrohen, strafen, bestrafen; irstouwen* 7, sw. V. (1b): nhd. schelten, Vorwürfe machen, zurückstoßen, zurückweisen, anpacken, drohen, fordern; refsen 36, sw. V. (1a): nhd. tadeln, schelten, strafen, zurechtweisen, drohen, schlagen, bezichtigen; risæn* 1, sw. V. (2): nhd. drohen, emporragen; ? saenan* 1, ahd.?, ae.?, V.: nhd. schelten?, drohen?; ? ðfskorrÐn* 1, ðfscorrÐn*, sw. V. (3): nhd. hineinragen, emporragen, drohen?

drohen, mhd. drewen, dreun, sw. V.: nhd. dräuen, drohen; driezen (1), st. V.: nhd. »drießen«, drängen, treiben, drohen

Drohen, mhd. driezen (2), st. N.: nhd. »Drießen«, Drängen, Treiben, Drohen; drouwe, drowe, drou, dröuwe, dreuwe, dröu, dræ, st. F.: nhd. Drohung, Drohen, Sorge, Befürchtung; dröuwede***, st. N.: nhd. Drohen

drohen, mhd. dröuwen (1), drouwen, drowen, dræwen, dröun, dræn, træn, tröuwen, træwen, sw. V.: nhd. drohen, androhen; erdröuen*, erdröun, sw. V.: nhd. drohen; erdröuwen, sw. V.: nhd. drohen

Drohen, mhd. dröuwen (2), st. N.: nhd. »Drohen«, Drohung

drohen, mhd. gedrouwen (1), gedröuwen, gedröun, gedræn, sw. V.: nhd. drohen, schaden, androhen

drohen, mhd. schelten (1), schelden, st. V. (3): nhd. schelten, schmähen, tadeln, streiten, zanken, lästern, fluchen, schimpfen, drohen, sich streiten, sich zanken mit, ausschelten, beschimpfen, schlecht machen, verschmähen, bedrohen, verspotten, anfechten

Drohen, mhd. wellen (2), wollen, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Wollen (N.), Mögen, Werden, Müssen, Im Begriff Sein, Drohen, Fahren, Gehen, Kommen, Ziehen
-- Drohen mit dem Finger: mhd. vingerdröuwen* (2), vingerdræen, fingerdröuwen*, st. N.: nhd. Drohen mit dem Finger

drohen, mnd. behÐten, beheiten, sw. V.: nhd. heißen, verheißen, in Aussicht stellen, drohen; dreigen (2), mnd.?, sw. V.: nhd. drohen; dræten, droten, sw. V.: nhd. drohen, bedrohen, durch Drohung erpressen, drängen, bedrängen; drouwen (1), drowen, drauwen, drðwen, sw. V.: nhd. drohen, bedrohen

Drohen, mnd. drouwen (2), drouwent, N.: nhd. Drohen, Drohung

drohen, mnd. puchen, pucchen, puchghen, pugchen, pughen, puggen, pucken, pðken, pochen*, poggen, puken, sw. V.: nhd. pochen, auf etwas pochen, ungestüm reden, unbeherrscht reden, prahlen, laut schimpfen, keifen, trotzen, Widerstand leisten, heftig widersprechen, jemanden verärgern, drohen, bedrohen, bestehen, auf jemanden verlassen (V.), auf jemanden bauen, rauben, plündern, ausrauben, mausen, stehlen, klauben, scharren
-- grollend drohen: mnd. quarren, sw. V.: nhd. knurren, quieken, quaken, grollende brummende Töne ausstoßen, grollend drohen

drohen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drohen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drohen, nhd.: nhd. ; L.: DW

drohen, nhd.: nhd. ; L.: DW

drohend -- drohend aussehen, an. ylg-ja-st, sw. V.: nhd. drohend aussehen

drohend -- drohend hängen, an. æf-a (1), sw. V.: nhd. drohend hängen

drohend -- drohend stürmen, an. þras-a, sw. V.: nhd. drohend stürmen

drohend -- etwa der drohend über dem Feld Hängende, an. vall-æf-r, st. M. (a?): nhd. Vogelname, etwa der drohend über dem Feld Hängende

drohend, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

drohend, ahd. drælÆh* 4, drÐlÆh*, Adj.: nhd. bedrohlich, drohend, schrecklich; drælÆhho 8, drÐlihho, drælÆcho, Adv.: nhd. drohend, schrecklich, sehr, angestrengt, eifrig, gespannt; sworghaft* 6, sorghaft*, Adj.: nhd. besorgt, beunruhigt, drohend, sich kümmernd um, besorgend, sorgsam
-- drohend entgegenhalten: ahd. anadennen* 2, sw. V. (1b): nhd. »ausdehnen«, ausstrecken, hinstrecken, zücken, drohend entgegenhalten

drohend, mhd. dræbÏre, Adj.: nhd. drohend, Drohung enthaltend, bedrohlich; drælich, dröulich, Adj.: nhd. drohend, bedrohlich; drælÆche, Adv.: nhd. drohend, bedrohlich
-- drohend gezeigte Waffe: mhd. drægeschirre, st. N.: nhd. Drohwerkzeug, drohend gezeigte Waffe, Drohung

drohend, mhd. gedröulich, Adj.: nhd. drohend

drohend, mhd. vorhtelich, vorhtlich, vortlich, vorchlich, forhtelich*, forhtlich*, fortlich*, forchlich*, Adj.: nhd. »furchtlich«, furchtvoll, furchtsam, furchtbar, entsetzlich, gefürchtet, drohend, angstvoll, ergeben (Adj.); wüetlich, Adj.: nhd. drohend

drohend, mnd. drouwelÆk, drouwelich, Adj.: nhd. drohend

drohend, mnd. vrÐiselÆk, vrÐselik, Adj.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, drohend, Schrecken erregend, grimmig, schrecklich, furchtbar, gewaltig, Grauen erregend; vrÐislÆk, vreislik, vreischlik, vrÐslik, vrislik, Adj.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, drohend, Schrecken erregend, grimmig, schrecklich, furchtbar, gewaltig; vrÐislÆke, vrÐslike, Adv.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, drohend, Schrecken erregend, grimmig, schrecklich, furchtbar, gewaltig, sehr; vrÐislÆken, vrÐislÆke, vrÐslike, Adv.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, drohend, Schrecken erregend, grimmig, schrecklich, furchtbar, gewaltig, sehr; vrÐissam, vrÐisam, vrÐssam, vrÐsam, Adj.: nhd. Schrecken bringend, schrecklich, fürchterlich, drohend, gewaltig, furchtbar; vrÐissõmich***, Adj.: nhd. Schrecken bringend, schrecklich, fürchterlich, drohend, gewaltig, furchtbar

drohender -- drohender Befehl, mhd. drouwegebiete, st. N., st. F.: nhd. drohender Befehl

Drohender, mhd. dröuwÏre, st. M.: nhd. »Droher«, Drohender

Drohender, mnd. drouwÏre*, drouwer, druwer, M.: nhd. Droher, Drohender

drohendes -- drohendes Vorzeichen, mnd. võre (4), võr, fõre*, F.: nhd. Nachstellung, Hinterlist, Betrug, Gefährdung, Bedrohung, Gefahr, Schädigung, Beeinträchtigung, Nachteil, Risiko, drohendes Vorzeichen, Furcht, Angst, Besorgnis, Prozessgefahr, der den Parteien aus einer Verletzung der strengen Prozessregeln erwachsende Nachteil, Gefahr der Strafe bei Übertretung von Zunftregeln oder unerlaubtem Wettbewerb oder unrichtigem Maß und Gewicht, Strafe, erlaubte Abweichung vom vorschriftsmäßigen Maß, obrigkeitliche Untersuchung und Überwachung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen, Recht zur Überwachung und Untersuchung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen

Droher, mhd. dröuwÏre, st. M.: nhd. »Droher«, Drohender

Droher, mnd. drouwÏre*, drouwer, druwer, M.: nhd. Droher, Drohender

droher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

droher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

droher, nhd.: nhd. ; L.: DW

drohgebärde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Drohgeschrei, mhd. drouweruof, st. M.: nhd. »Drohruf«, Drohung, Drohgeschrei

Drohgeschrei, mhd. wõfengeschrei, st. M.: nhd. Waffengeschrei, Notgeschrei, Hilfsgeschrei, Wehegeschrei, Drohgeschrei

drohlich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

drohlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drohn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Drohne, germ. *drÐni-, *drÐniz, st. M. (i): nhd. Drohne; *drenæ-, *drenæn, *drena‑, *drenan, sw. M. (n): nhd. Drohne

Drohne, ae. drÚ-n, drõ-n, st. F. (æ?, i?): nhd. Drohne

Drohne, as. drõ‑n 3, st. M. (a?, i?): nhd. Drohne; drõ‑n‑a* 1, st. F. (æ): nhd. Drohne; drõ‑n‑o 2, sw. M. (n): nhd. Drohne; dre‑n‑o* 3, sw. M. (n): nhd. Drohne

Drohne, ahd. humbal* 28, hummel, st. M. (a): nhd. Hummel (F.), Drohne; trõn (1) 1, ahd.?, st. M. (a?, i?): nhd. Drohne; trõno* 1, sw. M. (n): nhd. Drohne; treno (1) 30, sw. M. (n): nhd. Drohne

Drohne, mhd. tren, trien, sw. M.: nhd. Brutbiene, Drohne, Hummel (F.)

Drohne, mnd. dærte, Sb.: nhd. Drohne; drõne, drane, M.: nhd. Drohne, fauler Mensch, träger Mensch, Taugenichts; dræne (1), drone, dorne, Sb.: nhd. Drohne

Drohne, mnd. hummelbÆen*, hummelbÐ, homelbÐ, F.: nhd. Hummelbiene, Drohne; hummelbÐne*, hummelbÐn, F.: nhd. Hummelbiene, Drohne

drohne, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dröhnen -- Dröhnen der Helme, mhd. helmklanc, st. M.: nhd. »Helmklang«, Klang der Helme, Dröhnen der Helme

Dröhnen -- Dröhnen der Rüstung, mhd. stahelschal, st. M.: nhd. Lärm der Stahlrüstung, Stahlschall, Dröhnen der Rüstung

dröhnen, idg. *dher- (3), *dhereu‑, *dhrÁn‑, V.: nhd. murren, brummen, dröhnen; *dhøen-, *dhun-, V.: nhd. dröhnen, tönen; *sten- (1), *ten- (2), V.: nhd. donnern, rau​schen, dröhnen, stöhnen

dröhnen, germ. *buljan, sw. V.: nhd. dröhnen; *dren-, germ.?, V.: nhd. dröhnen; *drunjan, germ.?, sw. V.: nhd. dröhnen; *dun-, sw. V.: nhd. tönen, dröhnen

dröhnen, an. byl-ja, sw. V. (1): nhd. dröhnen, widerhallen; dun-a, sw. V.: nhd. dröhnen; dyn-ja, sw. V. (1): nhd. dröhnen, hervorstürzen; glym-ja, sw. V.: nhd. dröhnen, lärmen; g-nauŒ-a, sw. V.: nhd. lärmen, dröhnen; hlimm-a, st. V. (3a?): nhd. lärmen, dröhnen; hlunk-a, sw. V.: nhd. dröhnen; *hrÆ-k-a, sw. V.: nhd. knirschen, dröhnen, knarren

dröhnen, as. an‑skan-n‑an*? 1, st. V.?, sw. V. (1)?: nhd. dröhnen; dun‑n‑ian* 1, sw. V. (1): nhd. dröhnen

dröhnen, ahd. brastæn* 6, sw. V. (2): nhd. lärmen, tönen, krachen, prasseln, dröhnen, erschallen; dæsæn* 3, sw. V. (2): nhd. tosen, brausen, dröhnen

Dröhnen, ahd. dæz 21, st. M. (a?): nhd. Getöse, Geräusch (N.) (1), Dröhnen, Rauschen, Murmeln, Summen

dröhnen, ahd. jupezzen* 1, sw. V. (1a): nhd. schmettern, dröhnen; klaffæn* 20, klapfæn*, sw. V. (2): nhd. krachen, lärmen, klirren, rasseln, dröhnen, rauschen, knistern, klappern, schreien; kweran* 11, queran*, st. V. (4): nhd. klagen, stöhnen, seufzen, ächzen, dröhnen; lamæn* (1) 1, hlamæn*, sw. V. (2): nhd. lärmen, schallen, tönen, dröhnen; luoen* 15, hluoen*, luogen*, sw. V. (1a): nhd. brüllen, dröhnen, schreien, stöhnen

Dröhnen, ahd. tuni 1, st. N. (ja): nhd. Geräusch (N.) (1), Dröhnen, Lärm

Dröhnen, mhd. dæz, st. M.: nhd. Schall, Geräusch (N.) (1), Klang, Getöse, Dröhnen, Gesang, Geschrei, Strömen, Fließen

dröhnen, mhd. diezen, diuzen, st. V.: nhd. laut schallen, rauschen, sich erheben, aufschwellen, tönen, dröhnen, brausen, anschwellen, schwellen, sich blähen, dringen aus, strömen, hervorsprudeln, aufsteigen, knattern; diunen, tðnen, sw. V.: nhd. dröhnen

dröhnen, mhd. dünen, dunen, sw. V.: nhd. dröhnen, donnern, ein Getöse machen; ergellen (1), irgellen, st. V.: nhd. erschüttern, ergellen, erschallen, aufkreischen, gellen, schreien, aufheulen, ertönen, dröhnen; erklingen, irklingen, st. V.: nhd. erklingen, klingen, erschallen, dröhnen, widerhallen, erschallen lassen; erknellen, st. V.: nhd. laut schlagen, klopfen, knallen, erhallen, dröhnen; erkrachen, sw. V.: nhd. erkrachen, krachend fast zerbrechen, krachen, erdröhnen, dröhnen, widerhallen, erbeben

Dröhnen, mhd. gellunge, st. F.: nhd. Dröhnen, Klingen, Sausen

dröhnen, mhd. hellen (4), st. V.: nhd. ertönen, hallen, dröhnen, erklingen, schallen, dringen, widerhallen, antworten, sich äußern, sich zustimmend äußern, übereinstimmen mit, eilen, sich rasch bewegen; klecken (1), klechen, sw. V.: nhd. tönend schlagen, treffen, erwecken, aufrichten, genügen, ausreichen, wirksam sein (V.), helfen, sich spalten, platzen, klecksen, beflecken, dröhnen, nützen, kneten; klingelen* (2), klingeln, klinglen, st. V.: nhd. erklingen, klingen, erschallen, schallen, dröhnen, klingeln, plätschern, rauschen, sausen, singen, erklingen lassen; klingen (1), st. V.: nhd. klingen, tönen, rauschen, klingen lassen, erklingen lassen, erklingen, erschallen, schallen, dröhnen, klingeln, plätschern, sausen, singen

Dröhnen, mhd. pumer, st. M.: nhd. Dröhnen

dröhnen, mhd. pumern (1), sw. V.: nhd. »dröhnen«

Dröhnen, mhd. pumern (2), st. N.: nhd. »Dröhnen«

dröhnen, mnd. brõschen, brÐschen, sw. V.: nhd. prassen, krachen, dröhnen, lärmen, schreien, brüllen, prahlen; dennen (4), sw. V.: nhd. tönen, dröhnen; drȫnen, dronen, sw. V.: nhd. dröhnen, bebend nachklingen, durch Erschütterung tönen
Dröhnen, mnd. drȫninge, dronunge, F.: nhd. Dröhnung, Dröhnen, Erschütterung

dröhnen, mnd. lðden (1), lǖden, liuden, sw. V.: nhd. laut sein (V.), laut werden, Geräusch verursachen, schreien, Lärm machen, dröhnen, lautsprechen, klingen, erklingen, tönen, Glocke schlagen, läuten, beläuten, einläuten, durch Läuten zusammen rufen, Laut von sich geben, verlauten lassen, aussagen, sich äußern, sich vernehmen lassen

dröhnen, mnd. sðsen (1), sw. V.: nhd. sausen, summen, rauschen, dröhnen

dröhnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dröhnend, ahd. lðt (1) 9, Adj.: nhd. laut, bekannt, vernehmlich, lautschallend, dröhnend, schallend

dröhnend, mhd. donerlich, Adj.: nhd. donnernd, dröhnend, gewaltig wie ein Donner

dröhnender -- dröhnender Schlag, an. skell-r, st. M. (a): nhd. dröhnender Schlag

dröhnendes -- dröhnendes Steingeröll, an. dryn-hraun, N.: nhd. dröhnendes Steingeröll

drohnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drohnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dröhnung, mnd. drȫninge, dronunge, F.: nhd. Dröhnung, Dröhnen, Erschütterung

Drohrede, mhd. dröurede, st. F.: nhd. »Drohrede«, Drohung

drohrede, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Drohruf, mhd. drouweruof, st. M.: nhd. »Drohruf«, Drohung, Drohgeschrei

Drohruf, mhd. wõfen (2), wõfenõ, wafenæ, Interj.: nhd. »waffen«, zu den Waffen!, Notruf, Hilferuf, Weheruf, Drohruf

drohschrift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drohschrift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drohschrift, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drohspruch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

droht -- eine Flüssigkeit so schütteln dass sie überzufließen droht, mnd. schülpen, sw. V.: nhd. schwappen, sich vorwärtswälzen, quellen, eine Flüssigkeit stark hin und her bewegen, eine Flüssigkeit so schütteln dass sie überzufließen droht

droht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drohten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drohtigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Drohung -- durch Drohung ausdrängen, mnd. ðtdræten*, ðtdroten, mnd.?, sw. V.: nhd. durch Drohung ausdrängen, beschwerlich machen, zum Verzicht nötigen

Drohung -- durch Drohung herausnötigen, mnd. ðtdrouwen, mnd.?, sw. V.: nhd. durch Drohung herausnötigen, jemanden durch Drohung befreien

Drohung -- jemanden durch Drohung befreien, mnd. ðtdrouwen, mnd.?, sw. V.: nhd. durch Drohung herausnötigen, jemanden durch Drohung befreien

Drohung, germ. *hwætæ, st. F. (æ): nhd. Drohung; *þrawæ, st. F. (æ): nhd. Leid, Drohung

Drohung, got. ¸æt-a* 2, st. F. (æ), (Krause, Handbuch des Gotischen 127,1): nhd. Drohung

Drohung, an. hæt (1), st. N. (a): nhd. Drohung; ægn (1), st. F. (i?): nhd. Schrecken, Drohung, Streit

Drohung, ae. bío-t, béo-t, st. N. (a): nhd. Prahlerei, Drohung, Versprechen, Gelübde, Befehl, Gefahr; ge-bío-t, ge-béo-t, st. N. (a): nhd. Prahlerei, Drohung, Versprechen, Gelübde, Befehl, Gefahr; þrÚ‑w-ung, st. F. (æ): nhd. Drohung, Tadel; þréa, þra-w‑u, M., st. F. (wæ), N.: nhd. Drohung, Schelte, Tadel, Züchtigung, Unterdrückung, Angriff, Bedrängnis, Gewalt, Unglück, Schmerz; þréa‑l (1), st. F. (æ): nhd. Tadel, Strafe, Bestrafung, Züchtigung, Drohung

Drohung, as. bÆ‑hê‑t* 3, st. M. (a), st. N. (a)?: nhd. Verheißung, Gelübde, Trotzrede, Drohung; bÆ‑hê‑t‑wor‑d* 1, st. N. (a): nhd. »Verheißungswort«, Gelübde, Drohung; thrau‑w-a 1, st. F. (æ), sw. F. (n)?: nhd. Drohung; thrê‑g-a* 1, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Drohung

Drohung, ahd. drawa* 32, drowa*, dræa, drewa*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Drohung, Androhung, Tadel, Züchtigung, Strafe, Last; drawung* 1, st. M.?, st. F. (æ): nhd. Drohung

Drohung, ahd. drewunga* 1, st. F. (æ): nhd. »Drohung«, Tadel, Verweis

Drohung, mhd. dræ (1), drou, dröu, dræwe, drouwe, dröuwe, træ, trou, st. M., st. F.: nhd. Bedrohung, Drohung, Sorge, Befürchtung, Gewalt, Gefahr; drægeschirre, st. N.: nhd. Drohwerkzeug, drohend gezeigte Waffe, Drohung; dröurede, st. F.: nhd. »Drohrede«, Drohung; drouwe, drowe, drou, dröuwe, dreuwe, dröu, dræ, st. F.: nhd. Drohung, Drohen, Sorge, Befürchtung; dröuwen (2), st. N.: nhd. »Drohen«, Drohung; drouweruof, st. M.: nhd. »Drohruf«, Drohung, Drohgeschrei; dröuwunge, drouwunge, st. F.: nhd. Drohung; dræwort, st. N.: nhd. Drohwort, Drohung
-- Drohung enthaltend: mhd. dræbÏre, Adj.: nhd. drohend, Drohung enthaltend, bedrohlich
-- durch Drohung abnehmen: mhd. abeschrecken, abe schrecken, sw. V.: nhd. »abschrecken«, durch Drohung abnehmen
-- durch Drohung abzwingen: mhd. aneerdröuwen*, ane erdröuwen, sw. V.: nhd. durch Drohung abzwingen

Drohung, mhd. gedröuwe, st. F.: nhd. Drohung, Drohworte; gedröuwede, st. N.: nhd. Drohung, Drohworte

Drohung, mhd. schelten (2), st. N.: nhd. Schelten (N.), Beschimpfung, Schimpfen, Tadel, Rüge, Vorwurf, Beleidigung, Drohung, Spott, Streit, Ärger, Anklage

Drohung, mhd. zorndræ, st. F.: nhd. zornige Drohung, Drohung
-- durch Drohung abnötigen: mhd. uzerdröuwen, ðzerdræn, ðz erdröuwen, sw. V.: nhd. »erdrohen«, abnötigen, abpressen, durch Drohung abnötigen
-- übermäßige Drohung: mhd. überdræ, st. F.: nhd. übermäßige Drohung
-- zornige Drohung: mhd. zorndræ, st. F.: nhd. zornige Drohung, Drohung

Drohung, mnd. dræt (1), drot, M.: nhd. Bedrohung, Drohung; drouwe, drouw, drowe, drauwe, drawe, drðwe, F.: nhd. Drohung, Bedrohung; drouwen (2), drouwent, N.: nhd. Drohen, Drohung; drouwewært, drouwwært, drouwwort, N.: nhd. Drohwort, Drohung; drouwinge, drouwingt, F.: nhd. Drohung
-- durch Drohung erpressen: mnd. drÆschen, sw. V.: nhd. durch Drohung erpressen; dræten, droten, sw. V.: nhd. drohen, bedrohen, durch Drohung erpressen, drängen, bedrängen
-- durch Drohung nehmen: mnd. afdrouwen, sw. V.: nhd. »abdrohen«, durch Drohung nehmen, abspenstig machen, durch Drohung zum Abzug bringen
-- durch Drohung nötigen: mnd. bedrouwen, bedrauwen, bedruwen, sw. V.: nhd. bedrohen, durch Drohung nötigen
-- durch Drohung zum Abzug bringen: mnd. afdrouwen, sw. V.: nhd. »abdrohen«, durch Drohung nehmen, abspenstig machen, durch Drohung zum Abzug bringen

Drohung, mnd. hõgel (1), M.: nhd. Hagel, Fluch, Drohung, klein gehacktes Blei, Eisen zum Geschoss, Schrot zum Geschoss

drohung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drohung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drohung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drohungbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Drohungen -- durch Drohungen abwenden, mhd. abeerdröuwen, aberdröuwen, abirdröuwen, abe erdröuwen, sw. V.: nhd. durch Drohungen abwenden, abnötigen, abbringen, abpressen

Drohungen -- durch Drohungen erschrecken, mhd. bedröuwen*, bedrouwen, bedræwen, sw. V.: nhd. bedrohen, durch Drohungen erschrecken

Drohungen -- mit Drohungen abzwingen, ahd. ðzirdrewen* 1, sw. V. (1b): nhd. »erdrohen«, erzwingen, mit Drohungen abzwingen

drohungsbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drohungschrift, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drohungsschrift, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drohungszeichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drohungszettel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Drohwerkzeug, mhd. drægeschirre, st. N.: nhd. Drohwerkzeug, drohend gezeigte Waffe, Drohung

Drohwort, mhd. dræwort, st. N.: nhd. Drohwort, Drohung

Drohwort, mnd. drouwewært, drouwwært, drouwwort, N.: nhd. Drohwort, Drohung

drohwort, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drohwort, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drohwort, nhd.: nhd. ; L.: DW

Drohworte, mhd. gedröuwe, st. F.: nhd. Drohung, Drohworte; gedröuwede, st. N.: nhd. Drohung, Drohworte

drol, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

droll, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drollbach, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drollbirne, nhd.: nhd. ; L.: DW

drollblume, nhd.: nhd. ; L.: DW

drolle, nhd.: nhd. ; L.: DW

drolle?, trolle, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drollen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drollen, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

droller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drollerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drollernen, nhd.: nhd. ; L.: DW

drollfisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drollfusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drollgast, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drollgast, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drollgötze, nhd., M.: nhd. ; L.: DW , Luther

drollhaft, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

drollhandel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drollholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drollicht, nhd.: nhd. ; L.: DW

drolligkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drollinger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drollisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

drollklöse, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drollmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW , Luther

drollmaul, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drollmus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drollschoppen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drollstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drollsucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drollsuppe, nhd.: nhd. ; L.: DW

drolltag, nhd.: nhd. ; L.: DW

drollung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drollwagen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drom, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dromedar, ahd. dromez 1, ahd.?, Sb. (?): nhd. Dromedar; olbentõri* 3, st. M. (ja): nhd. Dromedar, Kameltreiber

Dromedar, mhd. dromedõr, dromendõr, dromedõrie, trumidarius, tromedõr, st. N.: nhd. Dromedar; dromentier 1, trumpenter, st. N.: nhd. Dromedar

Dromedar, mhd. loufÏre, löufÏre, loufer*, löufer, st. M.: nhd. Läufer (M.) (1), Bote, Rennpferd, Pferd, Lauf, Bein, Dromedar

Dromedar, mnd. drummeldar, N.?: nhd. Dromedar, einhöckeriges Kamel

dromedar, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dromel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dromelland, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dromme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drommeine, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drommel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drommen, nhd.: nhd. ; L.: DW

drommete, nhd., F.: nhd. ; L.: DW , Luther (trommete)

drommeten, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther (trommeten)

drommeter, nhd.: nhd. ; L.: DW

Drömt -- soviel man mit einem Drömt besäen kann, mnd. drȫmetsõt, drometsõt, Sb.: nhd. Ackermaß, soviel man mit einem Drömt besäen kann

Drömt, mnd. drȫmet, drȫmt, drȫmpt, drȫment, drumpt, dramet, N.: nhd. »Drömt«, Maß für Getreide oder Hopfen oder Ähnlichem
drone, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dröne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drönen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drönen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dronenbrut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dronensucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dronenweisel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dronenwürgung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dronte, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Drontheim, mnd. Drunten (1), Druntem, Druntheym, Sb.: nhd. Drontheim

Drontheimer, ae. þræw-en-d (2), Part. Präs. subst.=M.: nhd. Drontheimer

drönung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dropf, nhd.: nhd. ; L.: DW

dropfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

drosch, nhd.: nhd. ; L.: DW

droschel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dröschel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dröschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

droschke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

droschkenführer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

droschkenfuhrwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

droschkenfuhrwesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

droschkenpferd, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dröselei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dröseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

drosse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Drossel -- Drossel mit einem ringförmigen weißen Streifen am Hals, mnd. rincamsel, F.: nhd. »Ringamsel«, Drossel mit einem ringförmigen weißen Streifen am Hals, Ringdrossel

Drossel (F.) (1), idg. *trozdos-, *t¥zdos‑, Sb.: nhd. Drossel (F.) (1)

Drossel (F.) (1), ae. s-crÚ-c, Sb.: nhd. Drossel (F.) (1); stros-l‑e, sw. F. (n): nhd. Drossel (F.) (1)

Drossel (F.) (1), as. thræsla* 2, st. F. (æ)?: nhd. Drossel (F.) (1)

Drossel (F.) (1), ahd. brõhfogal* 15, st. M. (a): nhd. »Brachvogel«, Drossel (F.) (1); dræska* 10, dræsca, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Drossel (F.) (1), Singdrossel, Amsel; dræskala* 17?, dræscala, dræschel*, st. F. (æ): nhd. Drossel (F.) (1), Singdrossel, Amsel, Feigenfresser

Drossel (F.) (1), mhd. brõchvogel, brõchfogel*, st. M.: nhd. Brachvogel, Drossel (F.) (1); droschele*, droschel, troschel, trosel, st. F.: nhd. Drossel (F.) (1), Singdrossel; droschelÆn, st. N.: nhd. »Drossellein«, Drossel (F.) (1); durlinc 1, st. M.: nhd. Drossel (F.) (1), Nachtigall

Drossel (M.) (1), germ. *þrastu-, *þrastuz, st. M. (u): nhd. Drossel (M.) (1); *þruskæ, *þrauskæ, st. F. (æ): nhd. Drossel (M.) (1); *þrustlæ, *þraustlæ, st. F. (æ): nhd. Drossel (M.) (1)

Drossel (M.) (1), an. þr‡st-r, st. M. (u): nhd. Drossel (M.) (1)

Drossel (M.) (1), ae. þrÚsc-e, sw. F. (n): nhd. Drossel (M.) (1); *þréasc-e, sw. F. (n): nhd. Drossel (M.) (1); þrost-l-e, sw. F. (n): nhd. Drossel (M.) (1); þrysc‑e, sw. F. (n): nhd. Drossel (M.) (1)

drossel, M. und nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drossel, M. und nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Drossel, germ. *lihstræ-, *lihstræn, germ.?, Sb.: nhd. Drossel

Drossel, mnd. dræsle, dræssel, drostel, drussel, F.: nhd. Drossel

Drossel, mnd. geilink, geidlink, mnd.?, Sb.: nhd. Drossel

drossel, nhd.: nhd. ; L.: DW

drosselader, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Drosselart -- eine Drosselart, germ. *tema-, *temaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Ziemer, eine Drosselart, Rute, Rückenstück vom Wild; *temi-, *temiz, germ.?, st. M. (i): nhd. Ziemer, eine Drosselart, Rute, Rückenstück vom Wild

Drosselart -- eine Drosselart, mhd. brõchvogellÆn, brõchfogellÆn*, st. N.: nhd. »Brachvögellein«, eine Drosselart

drosselbeere, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drosselbein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drosselchor, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drosseldrüsen, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drosseler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drosselkirsche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drosselkolbe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Drossellein, mhd. droschelÆn, st. N.: nhd. »Drossellein«, Drossel (F.) (1)

drossellippfisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drosselmaul, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drosseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

drosselnschneise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drosselung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drosselung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Drosselvogel -- ein Drosselvogel mit rotem Schwanz, mnd. rætstÐrt, rostert, M.: nhd. »Rotsterz«, Rotschwanz, ein Drosselvogel mit rotem Schwanz

drossen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Drossenheit, mhd. drozzenheit***, st. F.: nhd. »Drossenheit«, Trübsal

drossenlich, mhd. drozzenlich***, Adj.: nhd. »drossenlich«; drozzenlÆche***, Adv.: nhd. »drossenlich«

Drost, mnd. drost (2), droste, drotsõte, drotsÐte, drossete, drostete, drotzete, druczete, druste, M.: nhd. Drost, Truchsess der am weltlichen oder geistlichen Hofe das erste Ehrenamt bekleidet, höchstgestellter Beamte eines Landesherrn der Militärgewalt und Zivilgewalt ausübt, Vertreter des Landesherrn, Landeshauptmann, Landvogt, geringer Vertreter mit kleinen Befugnissen, Verwalter kleiner Amtsbezirke, Amtmann, oberster Befehlshaber in Kriegsangelegenheiten und in Friedensangelegenheiten, Schaffer, Bräutigamsherr, Bräutigamsdiener, Bräutigamsgeselle, Fürsprecher des Bräutigams der neben dem Schenken für die Tafel zu sorgen hat, Aufwärter, Schlüsselträger

drost, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drost, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drostamt, nhd.: nhd. ; L.: DW

Droste, afries. dru-st-a 1, M.: nhd. Droste, Truchsess

drostei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drostei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Drosten -- Amt des Drosten, mnd. drostambacht, drosteambacht, drosetambacht, N.: nhd. Amt des Drosten; drostenambacht, N.: nhd. Amt des Drosten

Drosten -- Gericht unter einem Drosten als Gutsherrn, mnd. drostengerichte, N.: nhd. Gericht unter einem Drosten als Gutsherrn; drostenrichte, N.: nhd. Gericht unter einem Drosten als Gutsherrn

Drosten -- Tanz der Drosten und der Freunde des jungen Ehemanns, mnd. drostenreie*, drostenrey, M.: nhd. Tanz der Drosten und der Freunde des jungen Ehemanns

Drostenamt -- das Drostenamt bei Hochzeiten verrichten, mnd. drosten, sw. V.: nhd. aufwarten, das Drostenamt bei Hochzeiten verrichten

dröster, nhd.: nhd. ; L.: DW

drosz, M. und nhd., F.: nhd. ; L.: DW

droszer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

droszlicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

drottbaum, nhd.: nhd. ; L.: DW

drotte, nhd.: nhd. ; L.: DW

drotten, nhd.: nhd. ; L.: DW

drottenspindel, nhd.: nhd. ; L.: DW

drottenstange, nhd.: nhd. ; L.: DW

drotter, nhd.: nhd. ; L.: DW

drüben, mhd. enent (1), ennent, Adv.: nhd. drüben, jenseits

drüben, mhd. jenent, enent, enunt, ennent, Adv., Präp.: nhd. drüben, jenseits; jenenthalp, jenenthalben, Adv., Präp.: nhd. drüben, jenseits
-- von drüben: mhd. jenenther, Adv.: nhd. von drüben

drüben, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

drüber, nhd., Adv.: Vw. s. darüber ; L.: DW

drüber, nhd.: nhd. ; L.: DW

Druck -- durch Druck oder Drängen belasten oder entfernen, mnd. vördrücken*, vordrucken, sw. V.: nhd. erdrücken, niederdrücken, bedrücken, durch Druck oder Drängen belasten oder entfernen, bedrängen, unterdrücken, verkleinern, erniedrigen, zurückdrängen, verdrängen, vertreiben, verschweigen, ausschalten, überwältigen, vernichten, vergeuden, verschütten

Druck -- unrechtmäßiger Druck, mnd. vrÐvel (2), vrevel, frÐvel, vrÐvele, wrevel, vorÐvel, M.: nhd. Kühnheit, Tapferkeit, Entschlossenheit, Bestimmtheit, Unerschrockenheit, Unmut, Zorn, Trotz, Übermut. Mutwille, frevelhafter Übermut, Vermessenheit, Rücksichtslosigkeit, Gewalttätigkeit, aus Leichtsinn begangene Rechtsbeugung, aus Unüberlegtheit begangene Rechtsbeugung, aus Übermut begangene Rechtsbeugung, Unrechtmäßigkeit, Übergriff, Unrecht, rechtswidrige Anmaßung, unrechtmäßiger Druck, Rechtsbruch, Gewalttat, Verbrechen

Druck, germ. *þrukki-?, *þrukkiz?, Sb.: nhd. Druck

Druck, got. *þruk-s?, st. M. (i): nhd. Druck, Stoß

Druck, ae. for‑þryc-c‑ed‑n’s‑s, for-þryc-c-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Druck, Angst, Bedrängnis; for‑þryc‑n’s‑s, for-þryc-n’s, st. F. (jæ): nhd. Druck, Angst, Bedrängnis; of-er-s-wÆ-þ-n’s-s, of-er-s‑wÆ-þ-n’s, st. F. (jæ): nhd. Druck, Qual; of-er-s-wÆ-þ-ung, st. F. (æ): nhd. Druck, Qual; þrac-u, st. F. (æ): nhd. Druck, Gewalt, Andrang, Angriff, Wut; þréa‑t, st. M. (a): nhd. Druck, Gedränge, Menge, Schar (F.) (1), Heer, Geistlichkeit, Reigentanz, Chorgesang, Unterdrückung, Zwang, Unglück; *þryc‑n’s‑s?, *þryc-n’s?, st. F. (jæ): nhd. Druck

Druck, afries. tre-k-k 1, tre-k, tre-ch, M.: nhd. Zug, Reise, Reisekosten, Mühe, Last, Druck; threk-k (2), Sb.: nhd. Druck, Mühe, Last

Druck, ahd. druk* 1, druc*, drug*, st. M. (a?, i?): nhd. Druck, Einwirkung; firdðhida* 1, st. F. (æ): nhd. Drängen, Druck, Unterdrückung

Druck, mhd. bedrencnisse 1, st. F.: nhd. »Bedrängnis«, Zwang, Druck; druc (1), truc, st. M.: nhd. Druck, Drücken, Stoß, Schlag, Anprall, Gewalt, Bedrängnis, Umarmung, feindliches Zusammenstoßen, zärtliches Ansichdrücken; drückunge*, druckunge, truckunge, st. F.: nhd. »Drückung«, Druck, Bedrückung, Bosheit
-- durch Druck aus der Lage bringen: mhd. enklemmen, enklemen, sw. V.: nhd. gewaltsam verbiegen, durch Druck aus der Lage bringen
-- unter Druck setzen: mhd. drengen, sw. V.: nhd. drängen, bedrängen, unter Druck setzen, zusammendrängen, drücken

Druck, mhd. gedranc, gedrange, getrange, st. N., st. M.: nhd. Drängen, Gedränge, Schar (F.) (1), Drangsal, Bedrängnis, Drang, Hinneigung, Vertrauen, Dickicht, Enge, Ansturm, Handgemenge, Druck, Tatendrang, Eifer; getwanc, gedwanc, st. M., st. N.: nhd. Zusammenpressung, Einengung, Bauchgrimmen, Zwang, Druck, Bedrängnis, Bedrängung, Gewalttat, Bedrängnis, Leid, Not, Verfolgung, Gewaltanwendung, Gewalt, Herrschaft, Gerichtszwang

Druck, mhd. last, st. M., st. F., st. N.: nhd. Last, Ladung (F.) (1), Belastung, Gewicht (N.) (1), Schwere, Ballast, Druck, Menge, Fülle, Masse, bestimmtes Maß

Druck, mhd. trift, trifte, st. F., st. M.: nhd. Holztreiben, Holzschwemmen, Holzflözen, Trift, Weide (F.) (2), Weiderecht, Bezirk, Abteilung, Herde, Viehherde, Tun, Treiben, Antrieb, Verhalten, Druck, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Lebensweise, strömendes Wasser; ? twinge, Sb.: nhd. Druck?
-- Druck ausüben: mhd. twingen (1), dwingen, duingen, quingen, zwingen, st. V.: nhd. drücken, zusammendrücken, zusammenfügen, pressen, zwängen, beengen, drängen, bedrängen, Not und Gewalt antun, bezwingen, drängen zu, zwingen, erzwingen, beschlagnahmen, nötigen, bedecken, einschließen, bändigen, zäumen, unwiderstehlich ziehen, treiben, Zwang ausüben, Druck ausüben, sich anstrengen, sich bemühen, bedrücken, unterwerfen, besiegen, beherrschen, überwältigen, unterdrücken, quälen, heimsuchen, antreiben, packen, bringen, verpflichten, veranlassen, pressen aus, auspressen in, binden an, richten auf, vertreiben, vertreiben aus, entfernen von, halten, strecken vor

Druck, mhd. überlast, st. M., st. F., st. N.: nhd. Überlast, zu große Menge, Übermacht, Überfülle, Übermaß, Druck, Härte, Gewalt, Beschwernis, Schade, Schaden (M.), Vergewaltigung, Bedrückung, Beschwerde, Überwältiger, Bezwinger, Überflüssiger
-- durch Druck in eine andere falsche Lage bringen: mhd. verdrücken (1), verdrucken, ferdrücken*, ferdrucken*, virdrucken, vordrucken, virtrucken, vortrucken, sw. V.: nhd. »verdrücken«, durch Druck in eine andere falsche Lage bringen, gewaltsam darnieder drücken, gewaltsam niederdrücken, unterdrücken, überwältigen, vernichten, verdrängen, vertreiben, sich ducken, demütigen, zudrücken, zusammendrücken, zerquetschen, heimlich wegbringen, unterschlagen (V.), verbergen, sich fernhalten von, sich unterordnen unter, vertreiben von, bedrängen, bedrücken, niederdrücken, zerdrücken, verheimlichen
-- leiser Druck: mhd. zic (1), st. M.: nhd. »Zick«, leise Berührung, leiser Stoß, leiser Druck, Neckerei, Fehler, Makel, arglistiges Benehmen, unredliche Handlung
-- zorniger Druck: mhd. zorndruc, st. M.: nhd. zorniger Druck, Wutausbruch

Druck, mnd. druk (1), druck, M.: nhd. Bedrängnis, Druck, Druck eines Schriftwerks, Gedrucktes; dwanc, dwank, M.: nhd. Zwang, Gewalt, Nötigung, Druck, Zwangsmittel, Zwangsrecht, rechtliche Gewalt, richterliche Gewalt, obrigkeitliche Gewalt, gewaltsamer Eingriff, Verpflichtung, Abgabe, Zwangsabgabe, Enge, enger Raum; dwenge, F.: nhd. »Zwänge«, Zwang, Zwängen, enger Raum, Engpass, Druck, Not, Bedrängnis, Zwinge, Fangeisen; dwingichhÐt*, dwingichÐt, dwingicheit, F.: nhd. Zwang, Druck
-- Druck eines Schriftwerks: mnd. druk (1), druck, M.: nhd. Bedrängnis, Druck, Druck eines Schriftwerks, Gedrucktes
-- Druck mit dem Daumen geben: mnd. dǖmen, dumen, sw. V.: nhd. Druck mit dem Daumen geben, mit dem Daumen nachhelfen
-- einen Druck ausüben: mnd. drücken, drucken, sw. V.: nhd. drücken, sich drücken, sich drängen, sich ducken, sich still verhalten (V.), sich still entfernen, einen Druck ausüben, ausdrücken, auspressen, pressen, in Formen herstellen (Terrakotten), in Druck ausgehen lassen, liebkosen, an sich drücken, bedrücken, bedrängen, niederdrücken, unterdrücken
-- in Druck ausgehen lassen: mnd. drücken, drucken, sw. V.: nhd. drücken, sich drücken, sich drängen, sich ducken, sich still verhalten (V.), sich still entfernen, einen Druck ausüben, ausdrücken, auspressen, pressen, in Formen herstellen (Terrakotten), in Druck ausgehen lassen, liebkosen, an sich drücken, bedrücken, bedrängen, niederdrücken, unterdrücken
-- Type für den Druck des Breviers: mnd. brevÏreschrift*, brevÐrschrift, F.: nhd. »Brevierschrift«, Type für den Druck des Breviers

Druck, mnd. gedrücke, gedruck M., N.?: nhd. Druck, Drucken, Buchdruck; gedwanc, gedwank, M.: nhd. Zwang, Gewalt, Macht, Zwangsrecht, obrigkeitliche richterliche Gewalt, Gebiet, Herrschaft, Gerichtszwang, Machtgebiet, Nötigung, Druck, Zwangsmittel, gewaltsamer Eingriff, erzwungene Leistung, Verpflichtung, Abgabe, Enge; gedwenge, N.: nhd. enger Durchlass, Engpaß, enger Raum, Bedrängnis, Zwang, Zwängen, Druck, Not; klemminge, F.: nhd. Beklemmung, Bauchgrimmen, Druck, drückender Schmerz
-- unter Druck einsetzen: mnd. indrücken, sw. V.: nhd. eindrücken, hineindrücken, unter Druck einsetzen, prägen, einpflanzen, als Text in ein Druckwerk aufnehmen, abdrucken

Druck, mnd. prõme (1), F.: nhd. Presse, Druck, Zwang; quessinge, quassinge, F.: nhd. Quetschung, Verletzung, Beschädigung, Verwundung, Prellung, Belästigung, Bedrängung, Druck
-- großen Druck auf etwas ausüben: mnd. persen, parsen, passen, pressen, perzen, sw. V.: nhd. pressen, großen Druck auf etwas ausüben, auspressen, Wein auspressen, keltern, Pflanzenöl durch Auspressen gewinnen, Flachs pressen, Tuche pressen, glätten, bedrängen, nötigen, quälen, drücken, quetschen
-- großer Druck: mnd. perse, parse, persche, parche, presse, pres, perze, pirse, F.: nhd. Vorrichtung mit der starker Druck auf Gegenstände ausgeübt wird, Presse, Schraubpresse, Vorrichtung zum Ausdrücken oder Treten der Weintrauben, Kelter, Vorrichtung zum Ölpressen, Vorrichtung zum Auspressen von Wachs und Honig, Vorrichtung zum Glätten von Tuchen, Druckpresse, Bedrängung, Qual, großer Druck oder große Gegenwehr im Kampf, Raum in dem Flachs in Fässer gepresst wird, großer Druck, Drücken (N.), Pressen (N.), komprimierter Gehalt einer Aussage, Quintessenz
-- großer Druck oder große Gegenwehr im Kampf: mnd. perse, parse, persche, parche, presse, pres, perze, pirse, F.: nhd. Vorrichtung mit der starker Druck auf Gegenstände ausgeübt wird, Presse, Schraubpresse, Vorrichtung zum Ausdrücken oder Treten der Weintrauben, Kelter, Vorrichtung zum Ölpressen, Vorrichtung zum Auspressen von Wachs und Honig, Vorrichtung zum Glätten von Tuchen, Druckpresse, Bedrängung, Qual, großer Druck oder große Gegenwehr im Kampf, Raum in dem Flachs in Fässer gepresst wird, großer Druck, Drücken (N.), Pressen (N.), komprimierter Gehalt einer Aussage, Quintessenz
-- Vorrichtung mit der starker Druck auf Gegenstände ausgeübt wird: mnd. perse, parse, persche, parche, presse, pres, perze, pirse, F.: nhd. Vorrichtung mit der starker Druck auf Gegenstände ausgeübt wird, Presse, Schraubpresse, Vorrichtung zum Ausdrücken oder Treten der Weintrauben, Kelter, Vorrichtung zum Ölpressen, Vorrichtung zum Auspressen von Wachs und Honig, Vorrichtung zum Glätten von Tuchen, Druckpresse, Bedrängung, Qual, großer Druck oder große Gegenwehr im Kampf, Raum in dem Flachs in Fässer gepresst wird, großer Druck, Drücken (N.), Pressen (N.), komprimierter Gehalt einer Aussage, Quintessenz

druck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW , Luther

druck, nhd.: nhd. ; L.: DRW

druckbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

druckbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

druckbekannt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

druckberichtigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

druckbeule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

druckbewilligung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

druckbinde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

druckblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

druckbogen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

druckbret, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

druckbuchstabe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drucke, nhd.: nhd. ; L.: DW

Drückeberger (Bedeutung jünger), mnd. mummÏre*, mummer, M.: nhd. Vermummter, Drückeberger (Bedeutung jünger)

Drückeberger, mhd. zage (1), sw. M.: nhd. zurückhaltender Mensch, friedfertiger Mensch, Drückeberger, verzagter Mensch, Schwächling, Feigling, Verräter, elender Geselle, durchtriebener Kerl, Faulpelz

drückel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

druckeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

druckelpumpe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drücken -- als Stempel drücken auf, mnd. stempen, stenpen, sw. V.: nhd. stempeln, als Stempel drücken auf, stampfen, stoßen, stoßend bilden, Münzen prägen, treiben, Figuren in Metall treiben, etwas formen, betreiben, anstiften, ins Werk setzen, Böses betreiben, Verrat üben, Unheil stiften, aushecken, betrügen

drücken -- an sich drücken, mhd. smücken (1), smucken, sw. V.: nhd. drücken in, zusammenziehen, an sich drücken, schmiegen, sich zusammenziehen, zusammenschmiegen, ducken, verstecken, entgegenbeugen, abrücken von, lehnen an, lehnen auf, stecken hinter, stecken in, drücken unter, rücken vor, sich ducken, kleiden, bekleiden, schmücken

drücken -- an sich drücken, mnd. smücken, sw. V.: nhd. schmücken, einfügen, hineinordnen, hineinstecken, an sich drücken, schmiegen, küssen, liebkosen, mit Kleidung ausstatten, ausrüsten, zurechtmachen, verzieren, herausstreichen, zu falschem Glanz verhelfen, sich schön machen, sich aufmachen, sich putzen

drücken -- drücken an, mhd. sliezen (1), st. V.: nhd. schließen, einschließen, zuschließen, verschließen, in sich schließen, umfassen, begreifen, fügen, zusammenfügen, aneinander befestigen, bauen, zusammenschließen, verschließen vor, umschließen mit, anschließen, festhalten, drücken an, festschließen an, schließen an, schließen in, aufnehmen, hineinlegen, pressen in, fügen in, verstricken in, schieben, legen vor; smiegen (1), st. V.: nhd. schmiegen, biegen, ducken, ducken unter, drücken, drücken an, drücken in, sich zusammenziehen, zusammenschmiegen, zusammenducken, sich unterwerfen

drücken -- drücken in, mhd. smiegen (1), st. V.: nhd. schmiegen, biegen, ducken, ducken unter, drücken, drücken an, drücken in, sich zusammenziehen, zusammenschmiegen, zusammenducken, sich unterwerfen; smogen, sw. V.: nhd. drücken in, schmiegen, sich zusammenziehen, zusammenschmiegen, unterwerfen, zusammenducken, sich unterwerfen; smücken (1), smucken, sw. V.: nhd. drücken in, zusammenziehen, an sich drücken, schmiegen, sich zusammenziehen, zusammenschmiegen, ducken, verstecken, entgegenbeugen, abrücken von, lehnen an, lehnen auf, stecken hinter, stecken in, drücken unter, rücken vor, sich ducken, kleiden, bekleiden, schmücken

drücken -- drücken unter, mhd. smücken (1), smucken, sw. V.: nhd. drücken in, zusammenziehen, an sich drücken, schmiegen, sich zusammenziehen, zusammenschmiegen, ducken, verstecken, entgegenbeugen, abrücken von, lehnen an, lehnen auf, stecken hinter, stecken in, drücken unter, rücken vor, sich ducken, kleiden, bekleiden, schmücken

drücken -- unter Wasser drücken, mnd. nÐderdrücken, nedderdrücken, sw. V.: nhd. niederdrücken, unter Wasser drücken, erniedrigen, unterdrücken

drücken -- Zeichen worauf drücken, mnd. tÐkenen, teikenen, tÐknen, teiknen, sw. V.: nhd. zeichnen, Hinweis auf etwas geben, anzeigen, Zeichen geben, Mitteilung machen, akustisches Signal geben, Geste machen, Gebärde machen, kennzeichnen, Zeichen worauf drücken, bezeichnen, mit einer Kennung versehen (V.), mit einem charakteristischen körperlichen Mal versehen (V.), festsetzen (Grenzen oder Wege), mit geeigneten Markierungen versehen (V.), mit einer Besitzmarkierung versehen (V.), mit graphischer Markierung versehen (V.), mit einer symbolhaften Graphie versehen (V.), mit einem Hoheitszeichen oder Herkunftszeichen versehen (V.), mit qualitätskennzeichnender Markierung versehen (V.), mit einer Handelsmarke kennzeichnen, graphisch umsetzen, bildlich darstellen, niederschreiben, schriftlich vermerken, aufzeichnen, schreiben, verzeichnen, Textanteile besonders markieren (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einer Prägung versehen (V.) (Metallwaren), eichen (V.), mit einem Eichzeichen versehen (V.), siegeln, versiegeln, besiegeln, mit gruppenbezogener Kennung an der Kleidung versehen (V.), als Banner erheben, bindend vorschreiben, bestimmen, auswählen, benennen, ansetzen, festlegen, vorgeben, angeben

Drücken (N.), mnd. perse, parse, persche, parche, presse, pres, perze, pirse, F.: nhd. Vorrichtung mit der starker Druck auf Gegenstände ausgeübt wird, Presse, Schraubpresse, Vorrichtung zum Ausdrücken oder Treten der Weintrauben, Kelter, Vorrichtung zum Ölpressen, Vorrichtung zum Auspressen von Wachs und Honig, Vorrichtung zum Glätten von Tuchen, Druckpresse, Bedrängung, Qual, großer Druck oder große Gegenwehr im Kampf, Raum in dem Flachs in Fässer gepresst wird, großer Druck, Drücken (N.), Pressen (N.), komprimierter Gehalt einer Aussage, Quintessenz

drücken, idg. *bhedh- (2), V.: nhd. krümmen, beugen, drücken, plagen; *dhau‑, V.: nhd. würgen, drücken, pressen; *dhels‑?, *dh¢s‑, V.: nhd. quetschen?, drücken; *dhengh- (1), V.: nhd. drücken, krümmen, bedecken; *dheugh-, V.: nhd. berühren, drücken, melken, spenden; ? *dhlas-?, V.: nhd. quetschen?, drücken?; *gem‑, V., Adj.: nhd. greifen, fassen, drücken, stopfen, packen, pressen, voll; *gnebh-, V., Adj.: nhd. drücken, knapp; *gnet-, V.: nhd. drücken, kneten; *gneu‑, V.: nhd. drücken, knüllen; *gneut-, V., Sb.: nhd. drücken, Knopf, Knoten (M.), Knödel, Knüttel; *greut‑, V., Sb.: nhd. drängen, drücken, Quark, Topfen; *kem- (1), V.: nhd. drücken, pressen, hindern, hemmen; *ken- (1), V.: nhd. drücken, kneifen, knicken; *klei¨‑, V.: nhd. drücken, klemmen, quetschen, zwicken; *kneu‑, V., Sb.: nhd. drücken, biegen, Nuss; *kneub-?, V.: nhd. drücken, biegen; *kneug-?, V.: nhd. drücken, biegen; *kneuk-?, V.: nhd. drücken, biegen; *kneup-?, V.: nhd. drücken, biegen; *ma�-, V.: nhd. kneten, drücken, streichen, machen

drücken, idg. *men- (2), V.: nhd. treten, drücken; *pised‑, *pisd‑, V.: nhd. drücken; *slÐgÝ‑, V.: nhd. drücken, misshandeln; *speud-, *peud-, V.: nhd. drücken, eilen; *tap- (2), V.: nhd. drücken; *treud-, V.: nhd. quetschen, stoßen, drücken; ? *ub‑?, V.: nhd. drängen?, drücken?

drüc​ken, idg. *mõk- (2), V.: nhd. kneten, quetschen, drüc​ken

drücken, germ. *bad-, germ.?, V.: nhd. drücken; *bed-?, germ.?, V.: nhd. drücken; *ham-, V.: nhd. drücken, hemmen; *hamjan, sw. V.: nhd. drücken, hemmen; *knappjan, germ.?, sw. V.: nhd. drücken, klemmen; *kneujan, sw. V.: nhd. drücken; *kni-, *knik‑, V.: nhd. drücken, knicken; *krem-, sw. V.: nhd. drücken, kneifen; *kwabjan, germ.?, st. V., sw. V.: nhd. niederdrücken, drücken; *prag-, V.: nhd. drücken; *pram-, germ.?, sw. V.: nhd. drücken; *prangjan?, sw. V.: nhd. bedrängen, drücken; *smðgan, germ.?, sw. V.: nhd. drücken, schmiegen; *þab-, *þaf‑, V.: nhd. drücken; *þreb-, V.: nhd. drücken, treiben; *þrug-, germ.?, V.: nhd. drücken; *þrukkjan, sw. V.: nhd. drücken, stampfen, pressen; *þunhjan, germ.?, sw. V.: nhd. drücken

drücken, got. kaúr-jan* 11, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 239,2a): nhd. drücken, belästigen, beschweren; *kra-m-jan, sw. V. (1): nhd. drücken

drücken, an. bag-a (2), sw. V.: nhd. drücken, hindern; her-Œ-a (2), sw. V. (1): nhd. härten, drücken, spannen; hre-mm-a, sw. V.: nhd. fassen, klemmen, drücken; klem-br-a, sw. V.: nhd. klemmen, drücken; kre-m-ja, sw. V.: nhd. klemmen, drücken; press-a, sw. V.: nhd. drücken, pressen; ste-ng-ja, sw. V. (1): nhd. fest anziehen, drücken, festbinden, schließen, befestigen, bekräftigen; þjarm-a, sw. V.: nhd. drücken, klemmen; þr‘st-a, sw. V. (1): nhd. klemmen, drücken; þr�ng-v-a, þr�ng-ja, þreng-ja, sw. V. (1): nhd. drängen, drücken; þÏg-ja (2), sw. V.: nhd. drücken, stoßen

drücken, ae. ge‑sit-t‑an, st. V. (5): nhd. enden, angreifen, drücken, sich niederlassen; ge‑ti-n-gan, st. V. (3b): nhd. drücken, pressen; ge-þrÚst-an, sw. V. (1): nhd. drehen, drücken, zwingen, zerdrücken, quälen; ge-þréa-t-ian, sw. V. (2): nhd. drücken, zwingen, angreifen, plagen, drohen, tadeln; ge‑þr‘n, sw. V.: nhd. drücken, binden; ge-þ‘w-an, ge-þÆw-an, ge-þíew-an, ge-þéo-n, ge-þ‘-n, sw. V. (1): nhd. drücken, bedrängen, schelten, strafen; p‘t-an, sw. V. (1): nhd. ausstechen, drücken, stoßen; rÆd-an, st. V. (1): nhd. reiten, fahren, sich bewegen, schwingen, schwimmen, drücken, reiben, besetzen, ergreifen; s-wÚr-an, sw. V.: nhd. beschweren, drücken; *ti-n-g-an, st. V. (3a): nhd. drücken, pressen; treg‑ian, sw. V.: nhd. quälen, plagen, drücken, betrüben, verabscheuen; twing-an, st. V. (3a): nhd. drücken; þrÚst-an, þrÚsc-an, sw. V. (1): nhd. drehen, drücken, zwingen, zerdrücken, quälen; þraf-ian, sw. V.: nhd. drängen, treiben, drücken, tadeln; þréa-t‑ian, sw. V. (2): nhd. drücken, zwingen, angreifen, plagen, drohen, tadeln; þréa-t‑n-ian, sw. V. (2): nhd. drücken, zwingen, angreifen, plagen, drohen, tadeln; *þr‘n, sw. V.: nhd. drücken, binden; þ‘-an, þéo-n (2), þ‘g‑an, þ‘-n, sw. V.: nhd. pressen, drücken, bedrücken, zwingen, stoßen, erstechen; þ‘w-an, þÆw-an, þíew-an, þéo-n (3), þ‘-n, sw. V. (1): nhd. drücken, bedrängen, schelten, strafen

drücken, afries. thretz-a* 4?, thrik-k-a, sw. V. (1): nhd. drücken

Drücken, anfrk. ram-in* 10, anfrk.?, Sb.: nhd. Festhalten, Drücken, Greifen, Anfassen

drücken, ahd. bidðhen* 4, sw. V. (1a): nhd. pressen, drücken, niederdrücken, zurückdrängen, zusammendrängen, befestigen; dringan* 22, st. V. (3a): nhd. drängen, treiben, drücken, pressen, bedrängen, hinaustreiben, vertreiben, erdrücken, zusammenbinden, zusammendrängen; drukken* 19, drucken*, sw. V. (1a): nhd. drücken, pressen, herauspressen, würgen, quälen, bedrücken, bedrängen, niederdrücken; dðhen* 6, sw. V. (1a): nhd. pressen, auspressen, drücken, drängen; firdðhen* 7, sw. V. (1a): nhd. pressen, drücken, unterdrücken, bedrücken, belasten, erpressen, quälen, untertänig machen; gidðhen* 6, sw. V. (1a): nhd. drücken, zusammendrücken, pressen, mengen, gerinnen, eindrücken, zurückdrängen; knisten* 7, sw. V. (1a): nhd. drücken, bedrängen, demütigen, erdrücken, schmettern, zerschmettern; krimman* (1) 9, st. V. (3a): nhd. verletzen, zerfleischen, mit den Krallen packen, zerreißen, entreißen, beißen, verzehren, abreißen, benagen, kneifen, drücken; *krimmjan, lang., V.: nhd. drücken, kneifen; pressæn* 5, sw. V. (2): nhd. pressen, keltern, drücken, auspressen, niederdrücken

drücken, ahd. gidrukken* 1, gidrucken*, ahd.?, sw. V. (1a): nhd. »drücken«, pressen, niederdrücken, beseitigen; widaridrukken* 2, widaridrucken*, sw. V. (1a): nhd. »drücken«, demütigen

Drücken, ahd. ramin* 10, ahd.?, Sb.: nhd. Festhalten, Drücken, Greifen, Anfassen

drücken, ahd. stungæn* 3, sw. V. (2): nhd. stopfen, drängen, drücken, vollstopfen; *thrukkjan, lang., sw. V.: nhd. drücken, pressen

drücken, mhd. beswÏreden*, beswÏrden, sw. V.: nhd. drücken, betrüben, belästigen, unterdrücken, peinigen, beunruhigen, ärgern, kränken, bedrücken, bedrängen, belasten, beeinträchtigen, schädigen, vorgehen gegen; beswÏren (1), biswÏren, beswõren, sw. V.: nhd. drücken, betrüben, belästigen, unterdrücken, peinigen, beunruhigen, ärgern, kränken, bedrücken, bedrängen, belasten, beeinträchtigen, schädigen, vorgehen gegen; beteben (1), st. V.: nhd. überfahren (V.), drücken, zerdrücken, zerquetschen; ? diehen***, sw. V.: nhd. drücken?; diuhen (2), dðhen, douhen, douwen, tiuhen, sw. V.: nhd. drücken, drängen, schieben, eindrücken, niederdrücken, schieben, sich schieben, bewegen, laufen, tauchen, tauchen in, eindringen auf, zerdrücken, unterdrücken, drücken in, ausstopfen mit, auspressen, keltern; drangen (1), sw. V.: nhd. drängen, belästigen, sich drängen, bedrängen, drücken, sich sehnen, fordern; drengen, sw. V.: nhd. drängen, bedrängen, unter Druck setzen, zusammendrängen, drücken; dringen (1), tringen, st. V.: nhd. herbeidrängen, vorwärtsdrängen, sich drängeln, zur Begrüßung herbeieilen, bei Hof vorsprechen, aufwarten, sich versenken in, sich zwängen aus, herandringen, dringen, eilen, eindringen, flechten, weben, zusammendrücken, drängen, andringen, sich tummeln, bedrängen, belästigen, drücken, verdrängen, empfangen (V.), wirken, schieben an, bringen zu, wegdrängen aus; driuhen, drðhen, sw. V.: nhd. fangen, fesseln, drücken, pressen, Fallen stellen, Wilddiebstahl begehen

Drücken, mhd. diuhen (3), st. N.: nhd. »Drücken«; drücken (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Drücken«

Drücken, mhd. druc (1), truc, st. M.: nhd. Druck, Drücken, Stoß, Schlag, Anprall, Gewalt, Bedrängnis, Umarmung, feindliches Zusammenstoßen, zärtliches Ansichdrücken

drucken, mhd. drücken (1), drucken, drokken, trucken, sw. V.: nhd. drücken, drängen, sich drängen, bedrängen, pressen, auspressen, drucken, sich zurückziehen, wegdrücken, bedrücken, unterdrücken, auslassen, bezähmen, führen, begatten, einprägen, niederwerfen, versenken, beugen, zwingen unter

drücken, mhd. drücken (1), drucken, drokken, trucken, sw. V.: nhd. drücken, drängen, sich drängen, bedrängen, pressen, auspressen, drucken, sich zurückziehen, wegdrücken, bedrücken, unterdrücken, auslassen, bezähmen, führen, begatten, einprägen, niederwerfen, versenken, beugen, zwingen unter
-- drücken in: mhd. diuhen (2), dðhen, douhen, douwen, tiuhen, sw. V.: nhd. drücken, drängen, schieben, eindrücken, niederdrücken, schieben, sich schieben, bewegen, laufen, tauchen, tauchen in, eindringen auf, zerdrücken, unterdrücken, drücken in, ausstopfen mit, auspressen, keltern
-- zu Boden drücken: mhd. beteben, sw. V.: nhd. zu Boden drücken

drücken, mhd. gedrücken, sw. V.: nhd. drücken, unterdrücken, sich demütigen, dulden; gevõhen, gevangen, gevõn, gefõhen*, gefangen*, gefõn*, red. V.: nhd. fassen, fangen, ergreifen, anfangen, unternehmen, erleiden, Schaden erleiden, erreichen, holen, erhalten (V.), gewinnen, davontragen, überkommen (V.), aufnehmen, verstehen, erfassen, fassen an, packen bei, ziehen, drücken, binden, nehmen an, nehmen in, angreifen, begreifen, umfassen, anfangen, in sich aufnehmen, empfangen, erlangen, gefangen nehmen, sich wenden zu, beginnen, anfangen zu, kommen zu, streben nach, geraten (V.), geraten (V.) nach, wiedererlangen; haben (1), hõn, haven, hafen*, an. V., sw. V.: nhd. haben, innehaben, führen, halten, festhalten, behaupten, betragen, befinden, besitzen, festnehmen, abhalten, veranstalten, aufnehmen, empfangen, enthalten (V.), beinhalten, halten für, für sich haben, behalten, erringen, davontragen, verheiratet sein (V.) mit, verhalten (V.), sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) zu, beugen, anhalten, stehen, stehenbleiben, sitzen, warten, bleiben in, sich halten an, sich wenden, sich begeben (V.) zu, verfügen über, erhalten (V.), erhalten (V.) von, bekommen, annehmen, nehmen, erwerben, gewinnen, finden, bewahren, einhalten, leisten, üben, richten, sich richten, orientieren nach, halten an, Zugriff haben auf, erleben, erleiden, wahrnehmen, bewirten, verheiratet sein (V.), bereithalten, ansehen als, behandeln, machen zu, hängen, drücken, aufbewahren, erfahren (V.), haben zu, müssen, können; klimpfen, klimpen, st. V.: nhd. fest zusammenziehen, drücken, einengen, zusammendrücken; knochen, mndrh., sw. V.: nhd. pressen, drücken
-- ans Herz drücken: mhd. herzedrucken, sw. V.: nhd. »herzdrücken«, ans Herz drücken
-- in eng Umschließendes drücken: mhd. gesmiegen, st. V.: nhd. in eng Umschließendes drücken, schmiegen, sich zusammenziehen, sich zusammenschmiegen, sich zusammenducken, sich unterwerfen

drücken, mhd. pramieren, sw. V.: nhd. pressen, drücken; prenten, st. V.: nhd. drücken; quelen* (3), queln, quellen, qualen, keln, koln, kalen, kollen, köln, kellen, sw. V.: nhd. plagen, quälen, peinigen, martern, foltern, zwingen in, stoßen in, drängen, drücken, zwängen; rÆben, st. V.: nhd. reiben, schminken, mahlen, geigen, tanzen, sich drehen, wenden, brünstig sein (V.), sich begatten, sich heften, ankleben, hüpfen, wippen mit, entstehen, sich heranmachen an, sich reiben an, sich stoßen an, sich bemühen um, streicheln, schwingen, einreiben, bestreichen mit, ausrichten nach, drücken, pressen an, abreiben von
-- drücken auf: mhd. rÆten (1), st. V.: nhd. aufmachen, aufbrechen, bewegen, reiten, daherreiten, umherreiten, ausreiten, wegreiten, entlangreiten, ankommen, kommen auf, herreiten hinter, anreiten gegen, fahren durch, hüpfen, ablaufen, geraten (V.) in, gehen, ziehen, zurücklegen, führen, machen, lasten, drücken auf, antreiben mit, sich fortbewegen, fahren, Richtung einschlagen, reitend auf etwas sitzen, traben, gleiten, im Turnier reiten

drücken, mhd. schremmen, sw. V.: nhd. drücken, stoßen; smiegen (1), st. V.: nhd. schmiegen, biegen, ducken, ducken unter, drücken, drücken an, drücken in, sich zusammenziehen, zusammenschmiegen, zusammenducken, sich unterwerfen; sweren (3), swern, st. V.: nhd. wehtun, schmerzen, Schmerz empfinden, schwellen, schwären, anschwellen, eitern, beschweren, drücken; ? teben***, sw. V.: nhd. drücken?; tuzzen, tussen, tüssen, sw. V.: nhd. verbergen, pressen, drücken, stoßen; twengen (1), zwangen, duengen, sw. V.: nhd. antun, drücken, zwängen, einzwängen, zusammenpressen, beengen, bedrängen, einengen, bändigen, schmiegen an; twingen (1), dwingen, duingen, quingen, zwingen, st. V.: nhd. drücken, zusammendrücken, zusammenfügen, pressen, zwängen, beengen, drängen, bedrängen, Not und Gewalt antun, bezwingen, drängen zu, zwingen, erzwingen, beschlagnahmen, nötigen, bedecken, einschließen, bändigen, zäumen, unwiderstehlich ziehen, treiben, Zwang ausüben, Druck ausüben, sich anstrengen, sich bemühen, bedrücken, unterwerfen, besiegen, beherrschen, überwältigen, unterdrücken, quälen, heimsuchen, antreiben, packen, bringen, verpflichten, veranlassen, pressen aus, auspressen in, binden an, richten auf, vertreiben, vertreiben aus, entfernen von, halten, strecken vor

Drücken, mhd. twingen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Drücken, Zusammendrücken, Zusammenfügen, Pressen, Zwängen, Drängen, Bedrängen, Bezwingen, Zwingen (N.), Erzwingen, Beschlagnahmen, Nötigen, Bedecken, Einschließen, Bändigen, Zäumen, Treiben, Anstrengen, Bemühen, Bedrücken, Unterwerfen, Besiegen, Beherrschen, Überwältigen, Unterdrücken, Quälen, Antreiben, Bringen, Verpflichten, Veranlassen, Vertreiben

drücken, mhd. zwergen, st. V.: nhd. drücken, kneten, kneifen
-- fest drücken: mhd. zerdrücken, zedrucken, zurdrucken, sw. V.: nhd. zerdrücken, zerquetschen, verbeulen, fest drücken
-- gewaltsam darnieder drücken: mhd. verdrücken (1), verdrucken, ferdrücken*, ferdrucken*, virdrucken, vordrucken, virtrucken, vortrucken, sw. V.: nhd. »verdrücken«, durch Druck in eine andere falsche Lage bringen, gewaltsam darnieder drücken, gewaltsam niederdrücken, unterdrücken, überwältigen, vernichten, verdrängen, vertreiben, sich ducken, demütigen, zudrücken, zusammendrücken, zerquetschen, heimlich wegbringen, unterschlagen (V.), verbergen, sich fernhalten von, sich unterordnen unter, vertreiben von, bedrängen, bedrücken, niederdrücken, zerdrücken, verheimlichen
-- mit voller Kraft und Wirkung drücken und vorwärts gegeneinanderringen: mhd. voldrücken, foldrücken*, voldrucken, foldrucken*, sw. V.: nhd. mit voller Kraft und Wirkung drücken und vorwärts gegeneinanderringen, kämpfen, vollständig vorwärts dringen, kämpfend ganz beiseite drängen, überwinden, zu Ende führen, beenden, durchdringen, durchstoßen
-- sich drücken vor: mhd. versðmen, virsoumen, vorsoumen, fersðmen*, sw. V.: nhd. ungetan lassen, unbeachtet lassen, versäumen, verpassen, vernachlässigen, benachteiligen, behindern, entheben, bringen um, berauben, vertun, veruntreuen, vergeuden, saumselig machen, abhalten, aufhalten, zurückhalten (V.), irren, im Stich lassen, durch Saumseligkeit in Nachteil bringen, um etwas bringen, sich versäumen, säumen (V.) (1), saumselig sein (V.), verspäten, sich verspäten, zu spät kommen, zögern, nachlässig sein (V.), unaufmerksam sein (V.), unrecht tun, wortbrüchig werden, sich fernhalten von, sich drücken vor, entbehren, sich zurückhalten, verlieren, durch Fristversäumnis verlieren
-- vollständig drücken: mhd. verdiuhen, ferdiuhen*, verdðhen, ferdðhen*, sw. V.: nhd. vollständig drücken, unterdrücken, vorenthalten (V.), wegfangen

drücken, mnd. afdrücken, sw. V.: nhd. drücken, abdrücken; bedrücken, bedrucken, sw. V.: nhd. bedrücken, drücken, bedrängen; dringen (1), st. V.: nhd. dringen, drängen, verdrängen, nötigen, zwingen, bedrängen, hindurchdringen, eindringen, fortdrängen, drücken

drücken, mnd. dðwen, duwen, dǖwen, douen, döuwen, dðgen, sw. V.: nhd. drücken, schmerzen, niederdrücken, unten halten; dwingen, st. V.: nhd. zwingen, engen, drücken, pressen, bezwingen, erzwingen, rechtlich erlangen, zügeln, unterwerfen, bedrängen
-- an sich drücken: mnd. drücken, drucken, sw. V.: nhd. drücken, sich drücken, sich drängen, sich ducken, sich still verhalten (V.), sich still entfernen, einen Druck ausüben, ausdrücken, auspressen, pressen, in Formen herstellen (Terrakotten), in Druck ausgehen lassen, liebkosen, an sich drücken, bedrücken, bedrängen, niederdrücken, unterdrücken
-- sich drücken: mnd. drücken, drucken, sw. V.: nhd. drücken, sich drücken, sich drängen, sich ducken, sich still verhalten (V.), sich still entfernen, einen Druck ausüben, ausdrücken, auspressen, pressen, in Formen herstellen (Terrakotten), in Druck ausgehen lassen, liebkosen, an sich drücken, bedrücken, bedrängen, niederdrücken, unterdrücken

drücken, mnd. drücken, drucken, sw. V.: nhd. drücken, sich drücken, sich drängen, sich ducken, sich still verhalten (V.), sich still entfernen, einen Druck ausüben, ausdrücken, auspressen, pressen, in Formen herstellen (Terrakotten), in Druck ausgehen lassen, liebkosen, an sich drücken, bedrücken, bedrängen, niederdrücken, unterdrücken

Drucken, mnd. drückewerk, N.: nhd. »Drückewerk«, Drucken, Buchdruck

Drucken, mnd. drückÏrÆe*, drückerÆe, F.: nhd. Druckerei, Drucken, Buchdruckerkunst, Buchdruckergewerbe

Drucken, mnd. gedrücke, gedruck M., N.?: nhd. Druck, Drucken, Buchdruck

drücken, mnd. gnüffelen*, gnüffeln, V.: nhd. stoßen, schlagen, drücken; hantwalken, st. V.: nhd. oft und viel in die Hände nehmen, drücken, durch die Hände gehen lassen; klemmen (2), sw. V.: nhd. klemmen, einklemmen, drücken, zusammendrücken, mit den Krallen packen, in die Enge bringen, drängen, bedrängen

drücken, mnd. persen, parsen, passen, pressen, perzen, sw. V.: nhd. pressen, großen Druck auf etwas ausüben, auspressen, Wein auspressen, keltern, Pflanzenöl durch Auspressen gewinnen, Flachs pressen, Tuche pressen, glätten, bedrängen, nötigen, quälen, drücken, quetschen; prõmen, sw. V.: nhd. belasten, bedrücken, in eine bedrängte Lage bringen, pressen, drücken

drucken, mnd. prenten, sw. V.: nhd. Buchdruckerhandwerk ausüben, drucken, setzen, eindrücken, prägen, intensiv wahrnehmen, verinnerlichen

drücken, mnd. schõven, schaven, st. V., sw. V.: nhd. schaben, hobeln, kratzen, radieren, glätten, polieren, abschleifen, putzen, säubern, zerkleinern, zerschneiden, pulverisieren, berauben, schmälern, plündern, aussaugen, drücken, schinden, sich davonmachen

drucken, mnd. setten (1), sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand)

Drucken, mnd. setten (2), settent, N.: nhd. Setzen, Verschieben, Ansetzen, Preis Bestimmen, Sicherheit Setzen, Drucken

drücken, mnd. wÐgen (3), weggen, sw. V.: nhd. bewegen, von der Stelle rühren, heben, tragen, herunterbewegen, drücken, hin und her bewegen, schütteln, wackeln, schwanken, sich bewegen, sich rühren, sich regen, tätig sein (V.); wringen (1), st. V.: nhd. wringen, drehen, winden, zusammendrehen, zusammenpressen, zusammenleimen, pressen, drücken, schmerzen, quälen, peinigen, vor Kummer schmerzen, auspressen, durchseihen, herausdrücken, hervortreiben, verursachen, pressend bereiten, sich winden, sich krümmen
-- zu Boden drücken: mnd. vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben

drucken, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drücken, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drucken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drucken, nhd.: nhd. ; L.: DW

drücken, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther (drücken)

drückend -- sehr drückend, mnd. hæchdrengent, hæchdringent, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. sehr dringend, sehr drückend

drückend überladen (V.), mhd. überherten, sw. V.: nhd. an Härte übertreffen, überwältigen, drückend überladen (V.), bedrücken, überwinden

drückend, ae. ang‑sum, Adj.: nhd. drückend, hart, schwer; ’ng-e, Adj. (ja): nhd. eng, dicht, drückend, ängstlich, betrübt, schwer, grausam; ge‑t’-n-g-e, Adj.: nhd. nahe, ruhend auf, drückend, lästig; h’f‑ig, Adj.: nhd. schwer, wichtig, ernst, streng, drückend; h’f‑ig‑tíem-e, h’f-ig-t‘m-e, Adj. (ja): nhd. drückend, schwer, hart, schmerzlich, bitter; murc, Adj.: nhd. drückend, drückend vom Hunger; nea-r‑u (1), near-o (1), Adj. (wa): nhd. eng, schmal, beschränkt, klein, schwierig, drückend, streng; nea-r-u-lic, Adj.: nhd. drückend, schmerzlich; s-wÚr (1), s-wÚr‑e, s-wõr (1), Adj.: nhd. schwer, beschwerlich, drückend, träge, schwach; tor-n (1), Adj.: nhd. bitter, grausam, schmerzlich, drückend; þroh-t (1), Adj.: nhd. schrecklich, drückend, schmerzlich, hart, grausam; wi-þer‑tíem-e, Adj. (ja): nhd. drückend, schmerzlich, bitter; wrõ-þ (2), Adj.: nhd. zornig, wütend, feindlich, drückend, bitter, boshaft, grausam
-- drückend vom Hunger: ae. murc, Adj.: nhd. drückend, drückend vom Hunger

drückend, as. bi‑t’‑n‑g‑i 4, Adj.: nhd. haftend an etwas, verbunden, drückend

drückend, ahd. strengi 25?, Adj.: nhd. stark, mächtig, groß, drückend, kräftig, heldenhaft, unerbittlich; swõrlÆh* 1, Adj.: nhd. schwer, beschwerlich, drückend, lästig

drückend, mhd. bercswaere, Adj.: nhd. bergschwer, drückend, schwer, schwer wie ein Berg, drückend wie ein Berg
-- drückend wie ein Berg: mhd. bercswaere, Adj.: nhd. bergschwer, drückend, schwer, schwer wie ein Berg, drückend wie ein Berg

drückend, mhd. hart (2), harde, Adj.: nhd. hart, fest, grob, rauh, gedrängt, dicht, drückend, völlig, vollkommen, ganz, heftig, eindringlich, schwer, schlimm, viel, schnell; herte (1), hert, Adj.: nhd. hart, fest, grob, rauh, rau, festhaltend, ausdauernd, hartnäckig, zusammenhaltend, gedrängt, drückend, schwer, schmerzlich, dicht, anstrengend, tapfer, streng

drückend, mhd. nætlich, nãtlich, Adj.: nhd. notwendig, dringlich, gefährlich, schrecklich, schlimm, bedrängt, drückend, eng, überheblich, gefahrvoll, beschwerlich; quetschlich, Adj.: nhd. drückend

drückend, mhd. swÏre (1), swõre, swære, Adj.: nhd. schwer, von großem Gewicht seiend, schmerzlich, wehtuend, drückend, leid, unangenehm, lästig, beschwerlich, widerwärtig, bekümmert, betrübt, gewichtig, groß, schlimm, bitter, hart, heftig, streng, schwerfällig, beschwert, betrübtschwierig, betrüblich, ärgerlich, traurig, unbehilflich, schwanger, bedeutend, vornehm, angesehen; swÏrlÆche, swõrlÆche, Adv.: nhd. schwer, bedrückend, wehtuend, schmerzlich, leid, unangenehm, lästig, beschwerlich, widerwärtig, bekümmert, betrübt, unbehilflich, schwanger, drückend, schlimm, heftig, mühsam, qualvoll, bedeutend, vornehm, angesehen; swÏrmüetic, swÏrmüetec, Adj.: nhd. schwermütig, bedrückt, drückend; twenclich, Adj.: nhd. drückend, quälend

drückend, mhd. überleste (1), Adj.: nhd. überaus groß, schwer, drückend, beschwerlich, überaus stark, übermäßig beladen (Adj.), übermächtig; überlestic, überlestec, Adj.: nhd. überaus groß, schwer, drückend, beschwerlich, übermäßig beladen (Adj.); unsenfte (2), unsenft, unsemft, unsanft, Adj.: nhd. unsanft, unlieblich, schwer, drückend, bitter, schmerzlich, unfreundlich, unangenehm, rau, grimmig, hart; unsenfticlÆche*, unsenfteclÆche, Adv.: nhd. »unsänftiglich«, unsanft, unlieblich, rauh, drückend, schwer

drückend, mnd. drengent*** (1), (Part. Präs.=)Adj.: nhd. drängend, dringend, drückend; dwingich***, Adj.: nhd. zwingend, drückend

drückend, mnd. lastelÆk***, Adj.: nhd. belastend, drückend; lastelÆken, Adv.: nhd. belastend, drückend; nȫtlÆken, nætlÆken Adv.: nhd. nötig, notwendig, lästig, drückend
drückend, mnd. strenge (2), Adj.: nhd. streng, hart, stark, kraftvoll, gewaltig, mächtig, kampftüchtig, tapfer, tatkräftig, energisch, unbeugsam, fest angezogen, straff, drückend, mühevoll, schwer zu ertragen seiend, mühselig, unnachgiebig, grausam, grimmig, eifernd, strikt, genau, gerade gestreckt, nicht biegsam, starr, stachelig (Bedeutung örtlich beschränkt), sperrig (Bedeutung örtlich beschränkt), borstig, stoppelig (Bart), bohrend, stechend (Nadel), reißend, ungestüm, schnell (Gewässer), heftig, hart, eisig, durchdringend, scharf, herb, sauer (Wein); stðr (1), stur, stuyr, stor, Adj.: nhd. »stur«, steif, hart, streng, ernst, störrisch, widerspenstig, lästig, grimmig, wild, zornig, unfreundlich, abweisend, unzugänglich, eigensinnig, finster, mürrisch, grämlich, aufsässig, drückend, barsch, schroff; stðre (1), sture, stuyer, Adj.: nhd. »stur«, steif, hart, streng, ernst, störrisch, widerspenstig, lästig, grimmig, wild, zornig, unfreundlich, abweisend, unzugänglich, eigensinnig, finster, mürrisch, grämlich, aufsässig, drückend, barsch, schroff; swõr (2), swaer, swair, swoer, swÐr, swõre, Adj.: nhd. schwer, Gewicht habend, beschwerlich, schwer durch etwas beladen (Adj.) bzw. belastet, gewichtig, wichtig, einflussreich, von Bedeutung seiend, lästig, schwierig, hart, streng, unnachsichtig, unnachgiebig, widerborstig, Schwierigkeiten machend, sich sträubend, feindlich (Bedeutung örtlich beschränkt), bedrohlich (Bedeutung örtlich beschränkt), schwerwiegend, kräftig, heftig, schlimm, gefährlich, bedrohlich, verderblich, furchtbar, schrecklich, von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, drückend, belastend, als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, schwer zu ertragen seiend, beschwerlich, kummervoll, schwermütig, melancholisch, beklemmend, körperlich schwer zu leisten seiend, mühselig, anstrengend, strapaziös, qualvoll, gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, untunlich, bedenklich, heikel, gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, bitter, schmerzlich, verdrießlich, unangenehm, leidig, widerwärtig, geistig schwer zu bewältigen seiend, schwierig, kompliziert, mühsam, körperlich schwer beweglich, massig, plump, wuchtig, schwerfällig, schwanger, trächtig, bedrückt, schwerfällig, unbeholfen, ungelenk, widerwillig, das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, den gesetzlich vorgeschriebenen Gehalt besitzend (Münzen), stark (Getränk), voll (Ton [M.] [2]), hallend
-- nicht drückend: mnd. sachte (1), sacht, saghte, sagte, safte, saphte, sõfte, samfte, semfte, Adj.: nhd. »sacht«, sanft, leicht, weich, glatt, milde, angenehm, leise, gedämpft, behutsam, maßvoll, vorsichtig, langsam, bequem, schonend, zahm, friedfertig, gesittet, gelassen, unterwürfig, sorglos, träge, Mühen scheuend, nicht drückend, nicht kalkhaltig; sachte (2), sacht, Adv.: nhd. sanft, leicht, weich, glatt, milde, angenehm, leise, gedämpft, behutsam, maßvoll, vorsichtig, langsam, bequem, schonend, wohl, zahm, friedfertig, gesittet, gelassen, unterwürfig, sorglos, träge, Mühen scheuend, nicht drückend, nicht kalkhaltig; sachtelÆke, sachtlÆke, Adv.: nhd. sachte, weich, ohne Härte, leise, gedämpft, behutsam, schonend, schmerzlos, nicht schwer, nicht drückend; sachtelÆken, sachtlÆken, Adv.: nhd. sachte, weich, ohne Härte, leise, gedämpft, behutsam, schonend, schmerzlos, nicht schwer, nicht drückend

drückend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

drückende -- drückende Beklemmung, mhd. alp, alb, albe, alf, st. M., st. N.: nhd. gespenstisches Wesen, Gehilfe des Teufels, Alp (M.), Alpdrücken, Nachtmahr, böser Geist, drückende Beklemmung

drückende -- drückende Leistung, mhd. unpfliht*, unphliht, st. F.: nhd. »Unpflicht«, Pflichtverletzung, ungehörige Verpflichtung, ungehörige Leistung, drückende Verpflichtung, drückende Leistung, Abgabe von Einfuhr, Verkauf der Lebensmittel, Zehrsteuer, Verbrauchsteuer, Akzise

drückende -- drückende Sorge, mhd. jõmersorge, sw. F.: nhd. Jammersorge, drückende Sorge

drückende -- drückende Sorge, mnd. sorgelast, F.: nhd. Sorgenlast, schwere Sorge, drückende Sorge

drückende -- drückende Verpflichtung, mhd. unpfliht*, unphliht, st. F.: nhd. »Unpflicht«, Pflichtverletzung, ungehörige Verpflichtung, ungehörige Leistung, drückende Verpflichtung, drückende Leistung, Abgabe von Einfuhr, Verkauf der Lebensmittel, Zehrsteuer, Verbrauchsteuer, Akzise

drückender -- drückender Schmerz, mnd. klemminge, F.: nhd. Beklemmung, Bauchgrimmen, Druck, drückender Schmerz

drückendsten -- am drückendsten, mhd. allerswÏrest* (2) 1, allerswõrste, Adv.: nhd. am schwersten, am drückendsten

druckenpfenning, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Drücker -- Drücker am Türschloss, mnd. kleppe, F.: nhd. Riegel, Spange, Klinke, Drücker am Türschloss

Drücker -- Drücker der Armbrust, mnd. armborstslȫtel, M.: nhd. »Armbrustschlüssel«, Drücker der Armbrust, Zunge der Armbrust

Drücker -- Drücker eines Schlosses, mhd. haft (4), st. M., st. F.: nhd. Anhalt, Band (N.), Halter, Fessel (F.) (1), Knoten (M.), Haftung, Drücker eines Schlosses, Festhaltung, Bürgschaft, Haft, Fesselung, Gefangenschaft, Beschlagnahme, Riegel, Türklinke, Halterung, Spange, Verbindung, Bindung, Zusammenhang, Halt, Gewalt

Drücker, an. kneyt-ir, M.: nhd. Drücker, Knutscher

Drücker, mhd. drückÏre, drücker, st. M.: nhd. »Drücker«, Unterdrücker

Drücker, mhd. slüzzel, sluzzel, st. M.: nhd. Schlüssel, Drücker, Zunge, Notenschlüssel, Musikschlüssel, Geigenwirbel

Drucker, mnd. brÐfdrückÏre*, brÐfdrücker, M.: nhd. Drucker; drückÏre*, drücker, M.: nhd. Drücker, Drucker, Buchdrucker, Bedränger

Drücker, mnd. drückÏre*, drücker, M.: nhd. Drücker, Drucker, Buchdrucker, Bedränger

Drucker, mnd. drückÏrehÐre*, drückerhÐre, M.: nhd. Drucker

Drucker, mnd. prentÏre*, prenter, printer, M.: nhd. Drucker, Handwerker der die Buchdruckerei ausübt

drücker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drücker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drucker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW , Luther

drucker, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drucker, nhd.: nhd. ; L.: DW

druckerarbeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

druckerballen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

druckerbuchstaben, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

druckerbursche, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

druckerdinte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Druckerei -- Gießform in der Druckerei, mnd. mõtrÆce, F.: nhd. »Matrize«, Gießform in der Druckerei

Druckerei, mnd. drückÏrÆe*, drückerÆe, F.: nhd. Druckerei, Drucken, Buchdruckerkunst, Buchdruckergewerbe

druckerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW , Luther

druckerei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

druckerfarbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

druckerfirnis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

druckergalgen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

druckergesell, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Druckergeselle, mnd. drückÏregeselle*, drückergeselle, M.: nhd. Druckergeselle

druckergeselle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

druckerherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

druckerherr, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

druckerkunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

druckerlaubnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

druckerlehrling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

druckerleute, nhd.: nhd. ; L.: DW

druckerlohn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

druckerlohn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Druckermarke -- Druckermarke in einem Buch, mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

druckeröl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

druckerordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Druckerpresse, mnd. drückeperse*, drückepresse, F.: nhd. Druckerpresse

druckerpresse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

druckerrahmen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

druckerschienen, nhd.: nhd. ; L.: DW

druckerschriften, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

druckerschwärze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

druckerstock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Drückewerk, mnd. drückewerk, N.: nhd. »Drückewerk«, Drucken, Buchdruck

druckfackel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

druckfarbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

druckfeder, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

druckfehler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

druckfertig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Druckfleck, mnd. vlek, flek, vlecke, M., N.: nhd. Stück, Stück Fleisch, Fleck, Hautfleck, Druckfleck, andersfarbige Stelle, Schmutzfleck, Befleckung, Makel, Fleck Landes, Stück Land, Platz, Stelle, Ort, kleinere Ortschaft, Marktflecken, Fläche, Ebene, Landstrich, Raum, Schlag, Stelle des Schlages, Wunde

druckform, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

druckgefälle, nhd.: nhd. ; L.: DW

druckgegner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

druckgenehmigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

druckgewicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

druckhebel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

druckherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

druckhöhe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

druckholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

druckirrthum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

druckjahr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

druckkosten, nhd.: nhd. ; L.: DW

druckkraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

druckkugel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

druckläppchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drucklettern, nhd.: nhd. ; L.: DW

drucklich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

drucklos, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

drucklustig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

druckmaschine, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drucknagel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

druckne, nhd.: nhd. ; L.: DW

drucknen, nhd.: nhd. ; L.: DW

drücknen, nhd.: nhd. ; L.: DW

drucköl, nhd.: nhd. ; L.: DW

druckordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

druckort, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Druckpapier leimen und pressen als Vorbereitung zum Binden des Buches (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. planÐren, sw. V.: nhd. »planieren«, ebnen, glätten, schlicht machen, polieren, Druckpapier leimen und pressen als Vorbereitung zum Binden des Buches (Bedeutung örtlich beschränkt)

druckpapier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drückpfenning, nhd.: nhd. ; L.: DW

druckpolsterchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Druckpresse, mnd. perse, parse, persche, parche, presse, pres, perze, pirse, F.: nhd. Vorrichtung mit der starker Druck auf Gegenstände ausgeübt wird, Presse, Schraubpresse, Vorrichtung zum Ausdrücken oder Treten der Weintrauben, Kelter, Vorrichtung zum Ölpressen, Vorrichtung zum Auspressen von Wachs und Honig, Vorrichtung zum Glätten von Tuchen, Druckpresse, Bedrängung, Qual, großer Druck oder große Gegenwehr im Kampf, Raum in dem Flachs in Fässer gepresst wird, großer Druck, Drücken (N.), Pressen (N.), komprimierter Gehalt einer Aussage, Quintessenz

druckpresse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

druckprobe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

druckpumpe, nhd.: nhd. ; L.: DW

drucks, nhd.: nhd. ; L.: DW

drucksache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Druckschmerz, mnd. swel, swÐl, swelle, swil, N., M.: nhd. Schwellung, Verdickung, Beule, Geschwulst, Geschwür, Wucherung, Schwiele, Entzündung, Eiterherd, Eiterbeule, Druckschmerz, Drüse am Bauch des männlichen Moschustiers aus der in der Brunst ein stark riechendes Sekret abgesondert wird (Bedeutung örtlich beschränkt)

druckschrift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

druckschwarz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

druckschwärze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drucksen, mhd. trohsen, sw. V.: nhd. drucksen, untätig sein (V.)

drucksen, nhd.: nhd. ; L.: DW

druckser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

druckspiel, nhd.: nhd. ; L.: DW

druckstange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Drückstein, nhd., M.: nhd. drückender Stein; E.: s. drücken, Stein; L.: , Luther

druckstempel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

druckstof, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

druckstube, nhd.: nhd. ; L.: DRW

druckstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drucktafel, nhd.: nhd. ; L.: DW

drucktelegraph, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drucktisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Drückung, mhd. drückunge*, druckunge, truckunge, st. F.: nhd. »Drückung«, Druck, Bedrückung, Bosheit

druckung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drückung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

druckung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drückungskraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

druckverbot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

druckverweigerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

druckwage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

druckwalze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

druckwasser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

druckwein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Druckwerk -- als Text in ein Druckwerk aufnehmen, mnd. indrücken, sw. V.: nhd. eindrücken, hineindrücken, unter Druck einsetzen, prägen, einpflanzen, als Text in ein Druckwerk aufnehmen, abdrucken

Druckwerk -- Zusatz oder Nachtrag zu einem Druckwerk, mnd. bÆdruk, bÆdruck, M.: nhd. Zusatz oder Nachtrag zu einem Druckwerk

Druckwerk, mnd. settewerk, setwerk, N.: nhd. »Setzwerk«, Druckwerk, Zeugdruck?

druckwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

druckzange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Drude, mhd. nahtbrðt, st. F.: nhd. »Nachtbraut«, Nachtfahrerin, Drude, Hexe; nahthulde, sw. F.: nhd. Nachtfahrerin, Drude, Hexe; nahtvar, nahtfar*, sw. F., st. F.: nhd. Nachtfahrerin, Drude, Hexe; nahtvrouwe, nahtfrouwe*, sw. F.: nhd. »Nachtfrau«, Nachtfahrerin, Drude, Hexe

Drude, mhd. trutenvuoz, trutenfuoz*, st. M.: nhd. Drude, Drudenfuß

drude, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drude, nhd.: nhd. ; L.: DW

drudenbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drudenberg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drudenbeutel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drudenblühe, nhd.: nhd. ; L.: DW

drudenbusch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drudenei, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Drudenfuß, mhd. trutenvuoz, trutenfuoz*, st. M.: nhd. Drude, Drudenfuß

drudenfusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drudengärtlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drudenhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drudenhenker, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drudenkopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drudenkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drudennacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drudenstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drudenstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drudenstunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drudenwind, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

druder, nhd.: nhd. ; L.: DW

druder, nhd.: nhd. ; L.: DW

druderei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drudus, nhd.: nhd. ; L.: DRW

druecken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

druestemen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Druffel, as. thrðfla* (1) 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n): nhd. Traube, Druffel

druffel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

druhe, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther(Truhe)

druhelich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

druhen, nhd.: nhd. gedeihen, zunehmen; L.: DW , Luther (druhen)

druhung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

druide, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

druidenbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

druidenfusz, nhd.: nhd. ; L.: DW

drüll, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drull, nhd.: nhd. ; L.: DW

drullgast, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drum -- drum herum, mnd. ðt (2), mnd.?, Adv.: nhd. aus, heraus, zu Ende, ungefähr, drum herum; ðte, mnd.?, Adv.: nhd. aus, heraus, zu Ende, ungefähr, drum herum; ðten* (2), uten, mnd.?, Adv.: nhd. aus, heraus, zu Ende, ungefähr, drum herum

drum, nhd., Adv.: Vw. s. darum; nhd. ; L.: DW

drum, nhd.: nhd. ; L.: DW

drum, nhd.: nhd. ; L.: DW

drum, nhd.: nhd. Trommel; L.: DW (drumm)

drumel, nhd., F.: Vw.: s. Trommel; L. , Luther (Drummel)

drumelich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

drumeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

drumherum, mhd. darumbe, dõrumbe, darumme, dar umbe, drumbe, drum, drumme, Adv., Konj.: nhd. darum, darauf, deshalb, deswegen, da herum, drumherum, darüber, dafür, hinsichtlich, wofür, damit

drumherum, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

drummen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Drümmer, nhd., N. Pl.: nhd. Vw.: s. Trumm

drummern, nhd.: nhd. ; L.: DW

drumpel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drumpelbeere, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

d-Rune, germ. *daga-, *dagaz, st. M. (a): nhd. Tag, d-Rune

d-Rune, got. dag-s 186, tag, krimst. M. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 46a, 103,II,2a, 115,4, 116,6, 119): nhd. Tag, d-Rune

drung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drungenlich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

drunglich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

drunt, nhd.: nhd. ; L.: DW

drunten, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

drunten, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW , Luther

drunter, mhd. darunde, Adv.: nhd. »darunter«, drunter, darunter, unten, da unten

drunter, nhd., Adv.: Vw. s. darunter; L.: DW, Luther (darunter)

drunter, nhd.: nhd. ; L.: DW

drunterhin, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

drüpfe, nhd.: nhd. ; L.: DW

drupfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

drüppel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

druppel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drüppelknecht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drus, nhd., F.: nhd. ; L.: DW , Luther

drusch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drusch, nhd.: nhd. ; L.: DW

drusche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drüschel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

druschel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drüschel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

druschemann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

druschemann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

drüschling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

druschmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Drüse -- Drüse die stark riechendes Sekret absondert, mnd. swÐr (1), sweer, schwÐr, swȫr, swere, N., M.: nhd. Schwäre, Geschwür, Entzündung, Fistel, Eiterbeule, Furunkel, Drüse die stark riechendes Sekret absondert
Druse (Pferdekrankheit), ahd. strengila 1, st. F. (æ): nhd. Druse (Pferdekrankheit)

Drüse am Bauch des männlichen Moschustiers aus der in der Brunst ein stark riechendes Sekret abgesondert wird (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. swel, swÐl, swelle, swil, N., M.: nhd. Schwellung, Verdickung, Beule, Geschwulst, Geschwür, Wucherung, Schwiele, Entzündung, Eiterherd, Eiterbeule, Druckschmerz, Drüse am Bauch des männlichen Moschustiers aus der in der Brunst ein stark riechendes Sekret abgesondert wird (Bedeutung örtlich beschränkt)

Drüse, idg. *ghel�h‑, Sb.: nhd. Drüse

Drüse, germ. *þræsæ?, st. F. (æ): nhd. Drüse, Beule

Drüse, as. thræs* 1, st. F. (i): nhd. Drüse, Halsmandel, Geschwulst

Drüse, ahd. druos 39, st. F. (i): nhd. Geschwulst, Eichel, Drüse, Mandel; druosilÆn 7, druosilÆ*, st. N. (a): nhd. »Drüslein«, Mandel, Drüse, Halsmandel, Wamme, Unterleib

Drüse, mhd. drüese, sw. F.: nhd. Drüse, Beule, Drüsenschwellung; druos, st. F.: nhd. Drüse, Beule, Rachenmandel, Eichel

Drüse, mnd. dræs (1), drose, druse, drðs, drðss M.: nhd. Drüse, Drüsenanschwellung, Geschwulst, Geschwür, Aussatz, Beule, Pestbeule, Teufel, Tölpel, Riese

Drüse, mnd. dræst, M.: nhd. Drüse, Drüsenanschwellung, Geschwulst, Geschwür, Aussatz, Beule, Pestbeule, Teufel, Tölpel, Riese

Druse, mnd. drȫse, F.: nhd. Druse, Pferdekrankheit, eitriger Katarrh der Nase mit Entzündung der Lymphdrüsen, Drüsenschwellung am Hals

Drüse, mnd. klÐr, Sb.: nhd. Drüse, Geschwulst
-- versteckte anschwellende Drüse: mnd. hõgedræs, hagedrose, hõgedrðs, M.: nhd. Leistendrüse, Geschwulst der Leistendrüse, versteckte anschwellende Drüse; hÐgedræs, M.: nhd. Leistendrüse, Geschwulst der Leistendrüse, versteckte anschwellende Drüse

druse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

druse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

druse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drüse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Drüseblume, mhd. druosebluome 1, sw. M.: nhd. »Drüseblume«, Braunwurz?, Fetthenne?

drüseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

Drusen, ahd. truos* 1, ahd.?, Sb.?: nhd. Bodensatz, Drusen, Trester; truosah* 2, Sb.?: nhd. Bodensatz, Drusen, Hefe; truosana 26, st. F. (æ): nhd. Bodensatz, Drusen, Hefe, Unrat; *truosin?, st. F. (jæ?): nhd. Bodensatz, Drusen

Drusen, mhd. drusene, drusine, st. F.: nhd. Drusen, Bodensatz

drusen, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drusen, nhd.: nhd. ; L.: DW

drusen, nhd.: nhd. ; L.: DW

drüsen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Drüsenanschwellung, mnd. dræs (1), drose, druse, drðs, drðss M.: nhd. Drüse, Drüsenanschwellung, Geschwulst, Geschwür, Aussatz, Beule, Pestbeule, Teufel, Tölpel, Riese; dræst, M.: nhd. Drüse, Drüsenanschwellung, Geschwulst, Geschwür, Aussatz, Beule, Pestbeule, Teufel, Tölpel, Riese

drüsenanschwellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drusenasche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drüsenbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drüsenbeule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drüsenbeutel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drüsenbildung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drüsenblume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drusenbrantwein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Drüsenentzündung -- Drüsenentzündung des Pferdes, mnd. vÆvere*, vivere, mnd.?, sw. F.: nhd. Feifel, Drüsenentzündung des Pferdes

drüsenentzündung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drusenfasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drüsengeschwulst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drüsenhöhle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drüsenisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

drüsenknote, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drüsenkobalt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drüsenkörnchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Drüsenkrankheit -- Drüsenkrankheit der Pferde, mhd. fÆvel, st. F.: nhd. Feifel, Drüsenkrankheit der Pferde

Drüsenkrankheit -- Drüsenkrankheit der Pferde, mnd. vÆver, st. M.: nhd. Feifel, Drüsenkrankheit der Pferde

drüsenkrankheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drüsenlehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drusenloch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drusenmarmor, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drusenmüslein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drüsenpulver, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

drüsenreiz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drüsensack, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drusenschwarz, nhd.: nhd. ; L.: DW

Drüsenschwellung -- Drüsenschwellung am Hals, mnd. drȫse, F.: nhd. Druse, Pferdekrankheit, eitriger Katarrh der Nase mit Entzündung der Lymphdrüsen, Drüsenschwellung am Hals

Drüsenschwellung, mhd. drüese, sw. F.: nhd. Drüse, Beule, Drüsenschwellung

drusenträger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

drüsenverstopfung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drusicht, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

drüsicht, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

drusig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

drüsig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

drüsing, nhd.: nhd. ; L.: DW

drüsisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Drüslein, ahd. druosilÆn 7, druosilÆ*, st. N. (a): nhd. »Drüslein«, Mandel, Drüse, Halsmandel, Wamme, Unterleib

Drüslein, mhd. drüeselÆn, st. N.: nhd. »Drüslein«, Mandel, Halsmandel

drüslein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Drusomagus (Druisheim), germ. ? Drusomagus, lat.-germ.?, ON: nhd. Drusomagus (Druisheim?)

Druss, mnd. dræt*** (2), Sb.: nhd. »Druss«

drüssel, M. und nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drüssel, M. und nhd., F.: nhd. ; L.: DW

drüssel, nhd.: nhd. ; L.: DW

drüsserlin, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Drüssgut, mnd. ? drüssegæt, Sb.: nhd. »Drüssgut«?

drüssig, mnd. ? drȫtich***, drætich***, Adj.: nhd. »drüssig«?, vergnüglich; ? drȫtisch***, Adj.: nhd. »drüssig«?
drüssig, mnd. drÐtlik***, Adj.: nhd. drüssig

drüssucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Druswurz, mnd. dræswort, droswort, druswort, M.: nhd. Druswurz

drüswurz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

druszla, nhd., Interj.: nhd. ; L.: DW

drut, nhd.: nhd. ; L.: DW

drute, nhd.: nhd. ; L.: DW

drutschel, nhd.: nhd. ; L.: DW

drutzel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

druye, nhd.: nhd. ; L.: DRW

du, idg. *tÈ, *túh2, Pron.: nhd. du

du, germ. *þð, Pron.: nhd. du

du, got. þð 394, tzo, krimPers. Pron., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 164, Krause, Handbuch des Gotischen 175, 176): nhd. du
-- der du: got. þð-ei 4, Relat.-Pron., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 172b2, Krause, Handbuch des Gotischen 185,1): nhd. der du
-- du hast mich verlassen: got. sibakþani 2, got.?, Interj.: nhd. du hast mich verlassen

du, an. þð, Pron.: nhd. du

du, ae. þÁ (2), Pron.: nhd. du; þÈ, Pron.: nhd. du

du, afries. thð 140 und häufiger?, Pron.: nhd. du

du, anfrk. thð 137, Pers.-Pron.: nhd. du
-- du bist: anfrk. bist, bis, anom. V. (2. P. Sg. Präs. Akt. Ind.): nhd. du bist

du, as. thð 486 und häufiger, Pers.‑Pron. (2. Pers. Sg.): nhd. du

du, ahd. dð 5500, Pers.-Pron.: nhd. du, der du
-- der du: ahd. dð 5500, Pers.-Pron.: nhd. du, der du

du, mhd. dð (1), duo, du, de, tð, tu, tuo, Pron.: nhd. du
-- mit du anreden: mhd. dðwen, duwen, sw. V.: nhd. duzen, mit du anreden; duzelen*, duzeln, dutzeln, sw. V.: nhd. duzen, mit du anreden; duzen, dutzen, dützen, sw. V.: nhd. duzen, mit du anreden

du, mnd. dð (1), Pers.-Pron.: nhd. du

du, nhd.: nhd. ; L.: DRW

du, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

dubedubedub, nhd., Interj.: nhd. ; L.: DW

Dübel, germ. *dubila-, *dubilaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Pflock, Dübel

Dübel, ahd. gitubila* 1, F. (?): nhd. »Dübel«, Zapfen, Pflock; gitubili (2) 1, st. N. (ja): nhd. »Dübel«, Zapfen, Pflock, Fuge (F.) (1), Ausschnitt

Dübel, ahd. tubil 4, st. M. (a): nhd. Dübel, Pflock, Zapfen; tubili* (1), st. N. (ja): nhd. Dübel, Pflock, Zapfen, Fuge (F.) (1); tubilunga* 2, st. F. (æ): nhd. Dübel, Zapfenverbindung

Dübel, mhd. topf (2), st. M., sw. M.: nhd. Kreisel, Dübel; tübel, st. M.: nhd. Dübel, Pflock, Zapfen (M), Spund, Nagel, Stößel

Dübel, mnd. dȫvel (1), M.: nhd. »Dübel«, Zapfen (M.) (1), Zapfen (M.) (1) zum Befestigen der Bodenstücke eines Fasses, Zapfen (M.) (1) zum Befestigen der Radfelgen; dǖvel (2), M.: nhd. »Dübel«, Nagel, Zapfen (M.)
dübel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dübel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dübel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dubel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dübeln, mnd. dǖvelen***, sw. V.: nhd. dübeln, decken

dübeln, mnd. dȫvelen, sw. V.: nhd. »dübeln«, durch Zapfen (M. Pl.) verbinden

dubhammer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dubhammergabel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dublieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dublone, mnd. dubbelðne, dubbellðne, F.: nhd. Dublone

dublone, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dublone, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ducätchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ducaten, nhd.: nhd. ; L.: DW

ducatenasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ducatenäszchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ducatengold, nhd.: nhd. ; L.: DW

ducatenhure, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ducatenkacker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ducatenmacher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ducatenmännchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ducatenröschen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

duch -- Bewirtung duch den Maigrafen, mnd. meigrÐvenbÐr*, meygrÐvenbÐr, N.: nhd. »Maigrafenbier«, Bewirtung duch den Maigrafen

düchel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

düchel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

düchel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

düchel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW
teuchel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ducher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

duchet, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

duchler, nhd.: nhd. ; L.: DW

duchs, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ducht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ducht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ducht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dück, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

duck, nhd.: nhd. ; L.: DW

duckber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dückdalben, nhd.: nhd. ; L.: DW

dückdalbenstich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ducke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

duckeldamm, nhd.: nhd. ; L.: DW

duckelmaus, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

duckelmäuser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

duckelmäuserisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

duckelmäusig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

duckeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

duckelweg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ducken -- ducken unter, mhd. smiegen (1), st. V.: nhd. schmiegen, biegen, ducken, ducken unter, drücken, drücken an, drücken in, sich zusammenziehen, zusammenschmiegen, zusammenducken, sich unterwerfen

ducken -- sich ducken, idg. *leud-, V., Adj.: nhd. sich ducken, heucheln, klein

ducken -- sich ducken, mhd. bocken (1), sw. V.: nhd. niedersinken, gebeugt sein (V.), niederlegen, sich ducken

ducken -- sich ducken, mhd. hðchen (2), sw. V.: nhd. kauern, sich ducken

ducken -- sich ducken, mhd. smougen, sw. V.: nhd. sich ducken; smücken (1), smucken, sw. V.: nhd. drücken in, zusammenziehen, an sich drücken, schmiegen, sich zusammenziehen, zusammenschmiegen, ducken, verstecken, entgegenbeugen, abrücken von, lehnen an, lehnen auf, stecken hinter, stecken in, drücken unter, rücken vor, sich ducken, kleiden, bekleiden, schmücken; tücken (1), tucken, sw. V.: nhd. sich ducken, sich schnell bewegen, sich beugen, sich ducken, sich bücken, sich bücken nach, schleppen in; tücken (1), tucken, sw. V.: nhd. sich ducken, sich schnell bewegen, sich beugen, sich ducken, sich bücken, sich bücken nach, schleppen in

ducken -- sich ducken, mhd. underbocken, under bocken, sw. V.: nhd. sich ducken; verdrücken (1), verdrucken, ferdrücken*, ferdrucken*, virdrucken, vordrucken, virtrucken, vortrucken, sw. V.: nhd. »verdrücken«, durch Druck in eine andere falsche Lage bringen, gewaltsam darnieder drücken, gewaltsam niederdrücken, unterdrücken, überwältigen, vernichten, verdrängen, vertreiben, sich ducken, demütigen, zudrücken, zusammendrücken, zerquetschen, heimlich wegbringen, unterschlagen (V.), verbergen, sich fernhalten von, sich unterordnen unter, vertreiben von, bedrängen, bedrücken, niederdrücken, zerdrücken, verheimlichen; versmücken, fersmücken*, versmucken, fersmucken*, sw. V.: nhd. »verschmücken«, aufzehren, sich ducken, demütigen, verzehren

ducken -- sich ducken, mnd. slingen (1), st. V.: nhd. »schlingen« (V.) (1) winden, schlängeln, sich drehen, kriechen, sich ducken, flechten

ducken, germ. *smaugjan, sw. V.: nhd. schlüpfen, ducken, schmiegen

ducken, mhd. liechen (1), st. V.: nhd. »liechen«, rupfen, zupfen, ducken, schlüpfen; liechen (2), st. V.: nhd. schließen, zuschließen, an sich ziehen, zu sich ziehen, ins Haus nehmen, sich zurückziehen, ducken, schlüpfen; lðchen, st. V.: nhd. schließen, zuschließen, an sich ziehen, zu sich ziehen, ins Haus nehmen, zupfen, rupfen, sich zurückziehen, ducken, schlüpfen
-- sich ducken: mhd. niderbücken, nider bücken, niderbucken, niderbocken, sw. V.: nhd. »niederbücken«, niederbeugen, sich beugen, sich ducken, senken

ducken, mhd. smiegen (1), st. V.: nhd. schmiegen, biegen, ducken, ducken unter, drücken, drücken an, drücken in, sich zusammenziehen, zusammenschmiegen, zusammenducken, sich unterwerfen; smücken (1), smucken, sw. V.: nhd. drücken in, zusammenziehen, an sich drücken, schmiegen, sich zusammenziehen, zusammenschmiegen, ducken, verstecken, entgegenbeugen, abrücken von, lehnen an, lehnen auf, stecken hinter, stecken in, drücken unter, rücken vor, sich ducken, kleiden, bekleiden, schmücken

Ducken, mhd. tücken* (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Ducken, Sich-Ducken, Sich-Schnell-Bewegen, Sich-Beugen, Sich-Bücken

ducken, mnd. dðken, dǖken, st. V.: nhd. tauchen, sich beugen, ducken, eintauchen
-- sich ducken: mnd. drücken, drucken, sw. V.: nhd. drücken, sich drücken, sich drängen, sich ducken, sich still verhalten (V.), sich still entfernen, einen Druck ausüben, ausdrücken, auspressen, pressen, in Formen herstellen (Terrakotten), in Druck ausgehen lassen, liebkosen, an sich drücken, bedrücken, bedrängen, niederdrücken, unterdrücken

ducken, mnd. hǖden (1), huden, sw. V.: nhd. verstecken, verbergen, geheim halten, verhehlen, hehlen, aufbewahren, zurücklegen, zurückstellen, aufschieben, in Gewahrsam halten, in Verwahrung bringen, hereinholen, einfahren, ducken, zurückziehen
-- sich ducken: mnd. hðken, huken, sw. V.: nhd. hocken, niederhocken, in die Knie gehen, sich mit gebogenen Knien niederlassen, sich ducken, Notdurft verrichten

ducken, nhd.: nhd. ; L.: DW

ducken, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

duckente, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dücker, duchervogel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ducker, nhd.: nhd. ; L.: DW

duckig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dückisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

duckkasten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

duckkopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dücklein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Duckmäuser, mhd. tockelmðsÏre*, tockelmðser, st. M.: nhd. Schleicher, Heuchler, Duckmäuser

duckmäuser, nhd.: nhd. ; L.: DW

Duckmäuserei, mhd. tockelmðsen, st. N.: nhd. Heimlichkeit, Duckmäuserei

duckmäuserei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

duckmäuserig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

duckmäuserin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

duckmäusern, nhd.: nhd. ; L.: DW

duckmauset, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

duckmäusig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

ducknackig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

ducknasig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

ducks, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ducks, nhd.: nhd. ; L.: DW

ducksal, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ducksen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ducksig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

duckstecken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

duckstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ducksteinmergel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ducktaube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

duckung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dudden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dude, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dudel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dudeldei, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dudeldick, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dudeldidel, nhd.: nhd. ; L.: DW

dudeldum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dudeldumdei, nhd.: nhd. ; L.: DW

dudelei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dudeler, nhd.: nhd. ; L.: DW

dudelhaas, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dudelig, nhd.: nhd. ; L.: DW

dudelkind, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dudeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dudelsack, mhd. blõterpfÆfe, blõterphÆfe, sw. F.: nhd. Dudelsack

Dudelsack, mhd. musett, st. M.: nhd. Dudelsack

Dudelsack, mhd. sacpfÆfe*, sacphÆfe, F.: nhd. »Sackpfeife«, Dudelsack; stÆve, stÆfe*, F.: nhd. Dudelsack
-- Dudelsack blasen: mhd. stÆven (1), stÆfen*, sw. V.: nhd. Schalmei blasen, Dudelsack blasen

Dudelsack, mnd. bok, buk*, M.: nhd. Bock, Schafbock, Ziegenbock, Bocksfell, Bockshaut, Schragen, Feuerbock, Sturmbock, Sternbild des Steinbocks, Dudelsack; bokpÆpe, F.: nhd. Dudelsack

Dudelsack, mnd. lollikenpÆpe, lullekenpÆpe, lulkenpÆpe, lukkenpÆpe*, F.: nhd. Schlauchpfeife, Sackpfeife, Dudelsack; lulkendei*, lulkendey, N.: nhd. Sackpfeife, Dudelsack

Dudelsack, mnd. sakpÆpe, F.: nhd. Sackpfeife, Dudelsack
-- Dudelsack spielen: mnd. sakpÆpen***, sw. V.: nhd. Dudelsack spielen

dudelsack, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dudelsackartiges -- dudelsackartiges Instrument, mhd. blõse (1), plõse, sw. F.: nhd. Blase, Wasserblase, Luftblase, Harnblase, dudelsackartiges Instrument

Dudelsackpfeife, mnd. dðdei*, dðdey, Sb.: nhd. Dudelsackpfeife

Dudelsackpfeifer, mnd. lulkenspÐlÏre*, lulkenspÐler, M.: nhd. Dudelsackpfeifer, Dudelsackspieler; lullepÆpÏre*, lullepÆper, M.: nhd. Dudelsackpfeifer, Dudelsackspieler

dudelsackpfeifer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dudelsacks -- Pfeife des Dudelsacks, mnd. pÆpe (1), pfiffe, pippe, pibe, F.: nhd. Pfeife, Röhre, Rohr, zylindrischer Hohlkörper, Blasinstrument, Signalpfeife, Pfeife zur Nachahmung von Tiergeräuschen, Flöte, Orgelpfeife, Pfeife des Dudelsacks, Röhrknochen, Röhre zur Leitung von Flüssigkeiten, Brunnenröhre, Wasserröhre, Wasserleitung, Brunnen, Abwasserleitung, Kanal, Saugrohr, Tülle eines Leuchters bzw. Kerzenständers, Kelchröhrchen, Leuchterhals, schmaler Graben (M.) zur Bewässerung bzw. Entwässerung, langes schmales Fass, Garnspule, Spulröhrchen in der Weberei, Zierröhrchen an Quasten, Armröhre, Beinröhre, kleiner Flüssigkeitsbehälter, kleine Kanne, Kartäscher, mit explosivem Material gefüllte Röhre

Dudelsackspfeife, mnd. plõterspil, N.: nhd. Blasinstrument mit einem kleinen Luftsack und einer oder mehreren Stimmpfeifen, Platerspiel, Dudelsackspfeife

Dudelsackspiel, mhd. blõterspil, st. N.: nhd. Dudelsackspiel, ein Blasinstrument

Dudelsackspieler, mnd. lulkenspÐlÏre*, lulkenspÐler, M.: nhd. Dudelsackpfeifer, Dudelsackspieler; lullepÆpÏre*, lullepÆper, M.: nhd. Dudelsackpfeifer, Dudelsackspieler

Dudelsackspieler, mnd. sakpÆpÏre*, sakpÆper, M.: nhd. »Sackpfeifer«, Dudelsackspieler

dudeltopf, nhd.: nhd. ; L.: DW

düden, nhd.: nhd. ; L.: DW

dudenierel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dudenkopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dudentopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

duderer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dudern, nhd.: nhd. ; L.: DW

dudistel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dudschlag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dudu, nhd.: nhd. ; L.: DW

duellbeweis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

duelle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

duen, nhd.: nhd. ; L.: DW

duenengeschoss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

duenenhaelter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

duenenhirt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

duenenhirteid, nhd.: nhd. ; L.: DRW

duenenmeier, nhd.: nhd. ; L.: DRW

duenenschau, nhd.: nhd. ; L.: DRW

duenenwaerter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

duengeldienst, nhd.: nhd. ; L.: DRW

duengen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

duenger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

duenken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

duerfen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

duerftig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

duerne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

duerpel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

duerpelgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

duerpling, nhd.: nhd. ; L.: DRW

duerr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

duerrach, nhd.: nhd. ; L.: DRW

duerre, nhd.: nhd. ; L.: DRW

duerrholz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

duerrholzscheiden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

duerrhufer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

duester, nhd.: nhd. ; L.: DRW

duesternis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

duett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

duettchen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

duettchending, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Düffel, mnd. düffel, Sb.: nhd. Düffel, grober Wollstoff

düffel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Duft -- Duft der Kleider, anfrk. wõ-d-sta-n-k* 1, st. M. (a?, i?): nhd. »Kleiderduft«, Duft der Kleider

Duft, idg. *an�hen‑, Sb.: nhd. Duft, Geruch, Person; *øÐs‑, V., Sb.: nhd. blasen, wehen, Wohlge​ruch, Duft

Duft, germ. *stankwa-, *stankwaz, st. M. (a): nhd. Gestank, Duft, Geruch; *stankwi-, *stankwiz, st. M. (i): nhd. Gestank, Duft, Geruch; *swekki-, *swekkiz, st. M. (i): nhd. Geruch, Duft; *wesa, germ.?, Sb.: nhd. Duft, Reif

Duft, an. ang-i (1), sw. M. (n): nhd. Duft, Geruch; ang-r (1), st. M. (a): nhd. Duft, Geruch; hilm-r, st. M. (a): nhd. Duft; lyk-t (2), st. F. (æ): nhd. Duft, Dampf (M.) (1); þef-r, st. M. (a?, i?): nhd. Geruch, Duft

Duft, ae. brÚ-þ, st. M. (a): nhd. Brodem, Geruch, Duft, Gestank, Ausdünstung, Dampf (M.) (1); st’-n-c, st. M. (i): nhd. Duft, Geruch, Gestank; swÏc-c, swec-c, st. M. (i): nhd. Geschmack, Geruch, Duft; swic-c, st. M. (i): nhd. Geruch, Duft; swic-e (3), M.: nhd. Geruch, Duft

Duft, ahd. drõhto* 1, sw. M. (n) (?): nhd. Duft, Geruch; drõsamo 1, sw. M. (n): nhd. Duft, Wohlgeruch; duft 2, st. M. (a?, i?): nhd. Duft, Hitze, Frost, Rauhreif; stank* 53, stanc*, st. M. (a?, i?): nhd. Geruch, Duft, Gestank, Wohlgeruch, Ausdünstung; stenka* 1, stenca*, st. F. (æ): nhd. Duft, Gestank; swehhado* 2, swechado*, sw. M. (n): nhd. Duft, Geruch, übler Geruch, Gestank; swekka* 5?, swecka*, st. F. (æ?, jæ?): nhd. Geruch, Duft, Wohlgeruch, Täuschung?; swuozÆ* 56, suozÆ, st. F. (Æ): nhd. Süße, Süßigkeit, Lieblichkeit, Köstlichkeit, Anmut, Milde, Freundlichkeit, Wonne, Annehmlichkeit, Labsal, Wohlgeruch, Duft
-- Duft der Kleider: ahd. wõtstank* 1, st. M. (a?, i?): nhd. »Kleiderduft«, Duft der Kleider
-- Duft verbreiten: ahd. drõhen 1?, sw. V. (1): nhd. Duft verbreiten, hauchen, aushauchen
-- Duft verbreitend: ahd. drõho (2) 2, Adv.: nhd. wohlriechend, Duft verbreitend, schön von Duft, stark von Duft
-- Duft verströmen: ahd. ðzstenken* 1, sw. V. (1a): nhd. duften, ausduften, Duft verströmen
-- schön von Duft: ahd. drõho (2) 2, Adv.: nhd. wohlriechend, Duft verbreitend, schön von Duft, stark von Duft
-- stark von Duft: ahd. drõho (2) 2, Adv.: nhd. wohlriechend, Duft verbreitend, schön von Duft, stark von Duft

Duft, mhd. drÏhe, st. F.: nhd. Duft; drõht, trõht, drõt, st. M.: nhd. Duft, Geruch; drõs, st. M.: nhd. Duft, Geruch, Genuss; drõst, st. M.: nhd. Duft, Lufthauch, Genuss
-- schlechten Duft verströmen: mhd. anestinken, anstinken, ane stinken, st. V.: nhd. anekeln, in die Nase steigen, schlechten Duft verströmen

Duft, mhd. gerucht, geruht, gerücht, st. N.: nhd. Geruch, Duft, Ruf, Rufen, Gerücht, Nachrede, Gerüfte, Hilferuf, Klageschrei zur Festnahme des Missetäters; gesmac (2), gesmach, st. M.: nhd. Geruch, Geschmack, Geschmackssinn, Duft, Gestank, Gefühl, Empfindung; gesmahte, st. F.: nhd. Geruch, Duft
-- himmlischer Duft: mhd. himelsmac, st. M.: nhd. »himmlischer Geschmack«, himmlischer Duft

Duft, mhd. luft, luf, st. M., st. F.: nhd. Luft, Luftzug, Wind, Luftraum, Duft
-- Duft von sich geben: mhd. necken (2), sw. V.: nhd. Geruch von sich geben, Duft von sich geben, riechen
-- würziger Duft: mhd. pigmentstanc, bimentstanc, st. M.: nhd. »Pigmentstank«, würziger Duft

Duft, mhd. smac, smach, st. M.: nhd. Geschmack, Geschmackssinn, Gelüste, Geruch, Duft, Gestank, Geruchssinn, Witterung; stanc, st. M.: nhd. Geruchssinn, Geruch, Wohlgeruch, Gestank, Duft, Qualm; toum, st. M.: nhd. Dunst, Duft, Qualm; traht (3), st. M.: nhd. Duft, Geruch; trær, drær, st. M., st. N.: nhd. Saft, Tau (M.), Regen (M.), Wasser, Blut, Schlamm, Duft, tropfende Feuchtigkeit; tuft (1), st. M.: nhd. Duft, Dunst, Nebel, Tau (M.), Reif (M.) (1), Feuchtigkeit
-- scharfer Duft: mhd. schraf, st. M.: nhd. Felskopf, zerklüfteter Fels, Steingeröll, schneidende Kälte, scharfer Duft, Wohlgeruch; schraft, st. M.: nhd. Felskopf, zerklüfteter Fels, Steingeröll, schneidende Kälte, scharfer Duft, Wohlgeruch

Duft, mhd. wõz (1), st. M., sw. M.: nhd. Wehen (N.), Sturm, Atem, Hauch, Duft, Geruch, Geruchssinn; wõze, sw. M.: nhd. Wehen (N.), Sturm, Atem, Hauch, Duft, Geruch, Geruchssinn; wint (1), wont, st. M.: nhd. Wind (M.) (1), Sturm, Duft, Geruch, Windhund, Nichtiges, Blähung im Leib, Furz, Luft, freie Luft
-- Duft der Kleider: mhd. wõtstanc, st. M.: nhd. »Watgestank«, Kleidergestank, Duft der Kleider

Duft, mnd. lucht (2), F.: nhd. Luft, Luftraum, Atmosphäre, leerer Raum oberhalb der Erde, Geruch, Duft, Atemluft, Lebensluft, bewegte Luft, Luftzug, Öffentlichkeit; luft, F.: nhd. Luft, Luftraum, Atmosphäre, leerer Raum oberhalb der Erde, Geruch, Duft, Atemluft, Lebensluft, bewegte Luft, Luftzug, Öffentlichkeit; ræk (1), rock, roeck, roick, rouck, ræke, ræch, M.: nhd. Rauch, von brennenden Materialien sichtbar aufsteigende Gase, Ruß (Bedeutung örtlich beschränkt), Herd, Feuerstelle zur Versorgung einer Hausgemeinschaft, Rauchfang (Bedeutung örtlich beschränkt), Dunst, Duft, Dampf, aufgewirbelter Staub, Geruch, Gerücht, Kenntnis, Wissen; rækbõrichhÐt*, rækbõrichÐt, rækbõricheit, F.: nhd. Duft; rȫke (1), rȫk, roicke, røke, rÐke, rǖke, st. M.: nhd. Geruch, Dunst, Duft, Gestank, Gerücht, Eindruck, Ruf, Leumund, Geruchssinn (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Duft einer Rose: mnd. ræsenrȫke, M.: nhd. »Rosengeruch«, Duft einer Rose
-- Pulver das beim Verbrennen Duft freisetzt: mnd. rǖkepulver, rǖkpulver, N.: nhd. »Riechpulver«, Pulver das beim Verbrennen Duft freisetzt

Duft, mnd. sȫtichhÐt* (1), sȫtichÐt, sȫticheit, soyticheit, sµtichÐt, sµticheit, suetichÐt, sueticheit, F.: nhd. Süßigkeit, Annehmlichkeit, Wohlgeschmack, Süße, Duft, Wohlgeruch, Wohllaut, sinnliche Freude, sinnliche Lust, Beglückung, Milde, Sanftheit, Friede, Stille, Glücksgefühl, Erfülltheit, Inbrunst, Beseligung, Güte, Barmherzigkeit, Freundlichkeit, Schmeichelei, Scheinheiligkeit, Gefügigkeit, Zutunlichkeit
-- süßer Duft: mnd. sȫte (1), soyte, F.: nhd. »Süße«, Wohlgeschmack, Erquickung, süßer Geschmack, süßer Duft, Süßigkeit, Wohllaut des Gesangs, Annehmlichkeit, Glück, himmlische Freude, Seligkeit, Zierlichkeit, Lieblichkeit der äußeren Erscheinung, Milde, Güte, Freundlichkeit, Wohlwollen, geheuchelte Freundlichkeit, Schmeichelei, Maria als Gnadenspenderin

duft, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

duft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

duftaushauchend, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

duftausströmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

duftbelegt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

duftbestaubt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

duftbruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

duftbruch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

düfteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

düfteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

düftelos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

duften, idg. ? *øed‑, V.: nhd. duften?

duften, an. ang-a, sw. V.: nhd. duften; ilm-a, sw. V.: nhd. duften; irm-a, sw. V.: nhd. duften; lukt-a (1), sw. V.: nhd. riechen, duften; þef-a, sw. V.: nhd. riechen, duften, wittern; þef-ja (2), sw. V.: nhd. riechen, duften, wittern

duften, ae. ? ge‑swet‑lÚc-an, sw. V. (1): nhd. sich mästen, fettwerden, duften?; sti-n-c-an (1), st. V. (3a): nhd. stinken, riechen, duften, schnüffeln

duften, anfrk. sti-n-k-an* 1, sti-n-c-on*, st. V. (3a): nhd. stinken, duften

duften, ahd. doumen* 5, sw. V. (1a): nhd. dampfen, ausdünsten, duften, rauchen, wallen (V.) (1), emporwallen, durchräuchern; drõsæn* 3, sw. V. (2): nhd. schnauben, wiehern, duften; riohhan* 11, riochan*, st. V. (2a): nhd. »riechen«, rauchen, glimmen, duften, dampfen

Duften, ahd. stankmahhunga* 2, stankmachunga*, st. F. (æ): nhd. Duften, Riechen

duften, ahd. stenken* 11, sw. V. (1a): nhd. räuchern, duften, beräuchern, Brandopfer darbringen; stinkan* 31, stincan*, st. V. (3a): nhd. riechen, duften, stinken, Geruch von sich geben, nach Fäulnis riechen; swehhan* 6, swechan*, st. V. (4): nhd. stinken, riechen, duften; ðzstenken* 1, sw. V. (1a): nhd. duften, ausduften, Duft verströmen

duften, mhd. drÏhen, drÏn, sw. V.: nhd. hauchen, duften, riechen; drõsen, drasen, drÏsen, dräsen, sw. V.: nhd. duften, schnauben, ausschnauben, speien; ersmecken, dersmecken, irsmecken, sw. V.: nhd. »erschmecken«, erwittern, riechen, duften, wittern, durch Gestank ersticken

duften, mhd. lecken (1), sw. V.: nhd. lecken (V.) (1), belecken, ablecken, auflecken, duften; riechen (1), st. V.: nhd. rauchen, dampfen, riechen, duften, Geruch empfinden, brennen, dringen aus, dampfen aus, ausgehen von

duften, mhd. smacken, sw. V.: nhd. schmecken, wahrnehmen, aufspüren, riechen, duften; smecken (1), smacken, sw. V.: nhd. schmecken, schmecken nach, gefallen (V.), kosten (V.) (2), versuchen, genießen, riechen, riechen an, riechen nach, duften, stinken, wittern, in den Genuss kommen von, prüfen, wahrnehmen, erkennen an, zuwider sein (V.), bekommen, empfinden lassen; stinken (1), st. V.: nhd. riechen, duften, stinken, durch Geruchssinn wahrnehmen; swechenen, swechenæn, sw. V.: nhd. duften

duften, mhd. vrademen, vredemen, frademen*, fredemen*, sw. V.: nhd. dunsten, dünsten, duften; wõzen, st. V., red. V.: nhd. duften, riechen; widerriechen, st. V.: nhd. duften

duften, mnd. rðken (1), rǖken, rÆken, rÐken, st. V.: nhd. riechen, Geruch verbreiten, stinken, duften, Geruch wahrnehmen, wittern, die Nase in etwas hineinstecken, kümmern
duften, mnd. wolrðken*, wolruken, mnd.?, st. V.?: nhd. wohlriechen, duften

duften, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

düften, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

duften, nhd.: nhd. ; L.: DW

düften, nhd.: nhd. ; L.: DW

duftend -- himmlisch duftend, mhd. himelsmackende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »himmelschmeckend«, nach Himmel schmeckend, himmlisch duftend

duftend -- stark duftend, mhd. starcriechende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »starkriechend«, stark duftend

duftend, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

duftend, ae. ge‑st’-n-c-e, Adj.: nhd. duftend; *st’-n-c-e, Adj.: nhd. duftend; s-tíe-m-e, Adj.: nhd. duftend; swÊt-e (1), swÐt-e, Adj. (ja): nhd. süß, angenehm, rein, duftend
-- duftend vom Weihrauch: ae. ? ris‑ien-d-e, Adj.: nhd. duftend vom Weihrauch?

duftend, mhd. drõhe, Adv.: nhd. duftend
-- duftend anwehen: mhd. anedrÏhen*, ane drÏhen, sw. V.: nhd. duftend anwehen

duftend, mhd. ruchbÏre, Adj.: nhd. duftend; rðffe, ruofe, Adj.: nhd. duftend; ruofe (1), Adj.: nhd. duftend, duftreich
-- nach Rosen duftend: mhd. ræsenkunt, Adj.: nhd. nach Rosen duftend

duftend, mnd. ? rækbõrich***, Adj.: nhd. duftend?; ? rökich***, Adj.: nhd. duftend?

duftend, mnd. sȫte (2), soete, soyte, soute, sµte, s¦te, sote, sute, Adj.: nhd. süß, nicht sauer, frisch, ungesäuert, nicht salzhaltig, milde, angenehm, lieb​lich, wohlschmeckend, schmackhaft, erquickend, labend, essbar, trinkbar, duftend, aromatisch, wohl lautend, wohl klingend, wohl tuend, sanft, lau, weich, erwünscht, erfreulich, willkommen, lieb, lockend, verführerisch, leicht erträglich, ohne Mühe machbar, lieb, wert, teuer, liebenswürdig, freundlich, schmeichlerisch, trügerisch, scheinheilig, gnädig, gütig, erbarmend, heilbringend, erlösend, heilig freigiebig, willig, geneigt, ergeben (Adj.), demütig, andächtig, innig religiös erfüllt, zart, reizend (Bedeutung jünger)

duftend, mnd. wolrðkent*, wolrukende, mnd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. wohlriechend, duftend; wolrðkich*, wolrukech, mnd.?, Adj.: nhd. wohlriechend, duftend

duftende -- duftende Würze, ahd. swuozitÆ* 1, suozitÆ*, st. F. (Æ): nhd. Versüßung, duftende Würze

duftendes -- duftendes Balsamsekret, mhd. balsamtrær, st. M., st. N.: nhd. Balsam, Balsamduft, duftendes Balsamsekret

duftendes -- duftendes Kraut, mhd. aræmõt, aræmõta, aræmõ, st. M., st. N.: nhd. »Aromat«, duftendes Kraut, Gewürz

düftereich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

düfteschwer, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

düftetrunken, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

düftevoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

duftflusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

duftfrühling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

duftgebilde, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

duftgebüsch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Duftgefäß, ahd. stankfaz* 1, stancfaz, st. N. (a): nhd. Duftgefäß, Riechfläschchen; stankfazzilÆn* 1, stancfazzilÆn*, st. N. (a): nhd. Duftgefäß, Riechfläschchen

duftgekose, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

duftgestalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

duftgewebe, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

duftgewebt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

duftgewoben, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dufthauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

duftig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

duftkelch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Duftkraut, ahd. stankwurz 2, stancwurz*, st. F. (i): nhd. »Stankwurz«, Duftkraut

duftloch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

duftlos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Duftmittel -- ein wohlriechendes Duftmittel, mnd. mosches, moskes, M.: nhd. Moschus, Bisam, ein wohlriechendes Duftmittel

duftreich, mhd. ruofe (1), Adj.: nhd. duftend, duftreich

duftreich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

duftreiter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

duftröte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

duftstäubchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

duftstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Duftstoff, ahd. bisamo 22, sw. M. (n): nhd. Bisam, Moschus, Duftstoff

Duftstoff, mnd. rȫkerwerk*, rȫkerwark, N.: nhd. »Räucherwerk«, Duftstoff
duftung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

duftverbreitend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

duftwasser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

duftwolke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Duftwurz, mhd. stancwurze, st. F.: nhd. Duftwurz

Duftwurzel (), mhd. ? pigmentwurze, bÆmentwurze, st. F.: nhd. »Pigmentwurz«, Duftwurzel (?)

dügen, nhd.: nhd. ; L.: DW

duhmen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

duhmung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dukat, afries. dð-k-at 1, st. M. (a): nhd. Dukat

Dukaten (eine Goldmünze), mnd. dukõte, M.: nhd. Dukaten (eine Goldmünze)

Dukaten, mhd. zesÆn, st. M.: nhd. Zechine, Münze, Dukaten

Dukaten, mnd. dokõte, doekate, M.: nhd. Dukaten, eine Goldmünze

Dukaten, mnd. karsõte, M.: nhd. eine Goldmünze, Dukaten, eine Münze mit einem Kreuz; krosõte, krosõt, krossate, krusate, krusaete, krosate, M.: nhd. Goldmünze, Dukaten, goldene Münze

dukaten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dukatengewicht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dukatengold, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dukatengulden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dukdalbe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dükdalben, mnd. dǖkdalben, Sb.: nhd. Dükdalben, ins Wasser gerammtes Pfahlbündel zur Befestigung der Schiffe oder zur Bezeichnung der Wasserstraße

dukeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

duld, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

duld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

duldbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

duldbutter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dulde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dulden, idg. *kÝent-, *kÝenth‑, V.: nhd. leiden, dulden; *tel- (1), *telý‑, *tlÐi‑, *tlÐ‑, *tlõ‑, *telh2‑, V.: nhd. heben, wägen, tragen, ertragen (V.), dulden

dulden, germ. *þuldjan, sw. V.: nhd. dulden; *þulÐn, *þulÚn, sw. V.: nhd. dulden

dulden, got. arbai-d-jan* 13, sw. V. (1): nhd. arbeiten, dulden, kämpfen für; ga-þul-an 5, sw. V. (3), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. erdulden, dulden

Dulden, got. þul-ain-s* 12, st. F. (i), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 5, Krause, Handbuch des Gotischen 132,3c): nhd. Dulden, Leiden, Geduld

dulden, got. þul-an 6, sw. V. (3), (Krause, Handbuch des Gotischen 54,4, 244,1): nhd. dulden, leiden

dulden, an. hrÏf-a, sw. V.: nhd. dulden, sich gefallen lassen; liŒ-a (3), sw. V.: nhd. dulden, leiden; þol-a, sw. V. (3): nhd. dulden

dulden, ae. dréo-g-an (1), st. V. (2): nhd. tun, ausführen, begehen, geschäftig sein (V.), erfahren (V.), leiden, aushalten, ertragen, dulden, genießen; far‑an, st. V. (6): nhd. fahren, ziehen, gehen, reisen, geschehen, sein (V.), handeln, erleiden, dulden; ge-drag-an, st. V. (6): nhd. dulden, ertragen; ge-dréo-g-an, st. V. (2): nhd. tun, ausführen, begehen, geschäftig sein (V.), erfahren (V.), leiden, aushalten, dulden, genießen; ge-lÚs-t‑an, sw. V. (1): nhd. folgen, leisten, helfen, dienen, tun, vollenden, aushalten, dulden, fortfahren, liefern, bezahlen; ge-nim-an, ge-neom-an, ge-niom-an, ge-nym-an, st. V. (4): nhd. nehmen, annehmen, unternehmen, bekommen, halten, ergreifen, fangen, tragen, bringen, gehen, ent​halten, dulden, geben, umfassen, heiraten; ge-þaf-ian, sw. V. (2): nhd. gestatten, einräumen, erlauben, dulden, billigen, zustimmen; ge-þol‑ian, sw. V. (2): nhd. dulden, ertragen, aushalten, erlauben, überleben, verlieren, ermangeln, verzichten; ge-þræ-w-ian, sw. V. (2): nhd. dulden, erleiden, ertragen, büßen; ge‑þyl-d-ian, ge‑þyl-d-g-ian, sw. V. (1): nhd. dulden, ertragen, nachgeben; lÚs-t‑an, sw. V. (1): nhd. folgen, leisten, helfen, dienen, tun, vollenden, aushalten, dulden, Wort halten, fortfahren, liefern, bezahlen; nim-an, neom-an, niom-an, nym-an, st. V. (4): nhd. nehmen, annehmen, aufnehmen, entgegennehmen, empfangen, unternehmen, bekommen, halten, ergreifen, fangen, tragen, bringen, gehen, ent​halten, dulden, geben, umfassen, heiraten; t’m-m-an, sw. V. (1): nhd. zähmen, unterwerfen, dulden, erlauben; þaf‑ian, sw. V. (2): nhd. gestatten, einräumen, erlauben, dulden, billigen, zustimmen; þol‑ian, þãl-ian, sw. V. (2): nhd. dulden, ertragen, leiden, aushalten, erlauben, überleben, verlieren, ermangeln, verzichten; þræ-w-ian, sw. V. (2): nhd. dulden, erleiden, ertragen, büßen; *þyl‑d-ian, *þyl-d-g-ian, sw. V. (1): nhd. dulden, ertragen, nach​geben

dulden, afries. dâ-ia 18, dê-ia (1), sw. V. (2): nhd. dulden, zulassen; thel-d-a 18, thiel-d-a, sw. V. (1): nhd. dulden, ertragen, erdulden

dulden, anfrk. thol-on 12, sw. V. (2): nhd. dulden, ertragen

dulden, as. far‑drag‑an 1, st. V. (6): nhd. dulden; gi‑thol‑æn 16, sw. V. (2): nhd. dulden, leiden, verlieren, entbehren, aushalten, verharren, genießen; thol‑æn 49, thol‑o‑ian, sw. V. (2): nhd. dulden, leiden, ertragen (V.), verlieren, entbehren, aushalten, verharren

dulden, ahd. dolÐn 44, sw. V. (3): nhd. dulden, ertragen (V.), erleiden, leiden, erdulden, vertragen, gestatten, büßen; dolæn* 3, sw. V. (2): nhd. erdulden, ertragen (V.), erleiden, dulden, leiden

Dulden, ahd. dolunga* 13, st. F. (æ): nhd. Leiden, Dulden, Empfindung, Leidensfähigkeit

dulden, ahd. druoÐn* 11, druoen*?, sw. V. (3, 1a): nhd. leiden, dulden, ertragen (V.), erleiden, erdulden

Dulden, ahd. druowunga* 1, st. F. (æ): nhd. Leiden, Dulden, Passion, Strafandrohung, Bestrafung, Strafe

dulden, ahd. dulten 77, sw. V. (1a): nhd. dulden, leiden, erdulden, erleiden, ertragen (V.), auf sich nehmen, gestatten, zulassen

Dulden, ahd. dultnissida* 1, st. F. (æ): nhd. Dulden, Erdulden; dultnussida* 1, st. F. (æ): nhd. Dulden, Erdulden, Leidenschaft

dulden, ahd. firtragan* 56, st. V. (6): nhd. tragen, ertragen (V.), wegtragen, leiden, dulden, erdulden, überwinden, von jemandem etwas ertragen (V.), stützen

Dulden, ahd. gidult* 31, st. F. (i): nhd. Geduld, Dulden, Duldsamkeit, Standhaftigkeit, Ausdauer, Langmut, Sanftmut, Gleichgültigkeit

dulden, ahd. gidulten* 3, sw. V. (1a): nhd. dulden, leiden, zulassen, erdulden, erleiden, Ärgernis nehmen; lÆdan 116, st. V. (1a): nhd. fahren, gehen, vorbeigehen, vergehen, hinübergehen, leiden, dulden, ertragen (V.), erleiden, erdulden, betroffen werden von

dulden, mhd. dolen* (1), doln, sw. V.: nhd. dulden, ertragen (V.), geschehen lassen, erleiden, erfahren (V.), erleben, zulassen, hinnehmen, leiden, büßen

Dulden, mhd. dollÆche, st. F.: nhd. Duldsamkeit, Dulden, Leidensfähigkeit

dulden, mhd. dougen, dægen, mhd.?, sw. V.: nhd. erdulden, ertragen (V.), dulden, hinnehmen

Dulden, mhd. dult (1), dolt, st. F.: nhd. das Ertragen eines Leidens, Geduld, Dulden, Langmut, Leid

dulden, mhd. dulten (1), dulden, dolden, sw. V.: nhd. dulden, leiden, erleiden, ertragen (V.), hinnehmen, auf sich nehmen, zulassen, sich kümmern, annehmen, geschehen lassen, bestehen lassen, erfahren (V.), erleben

dulden, mhd. gedrücken, sw. V.: nhd. drücken, unterdrücken, sich demütigen, dulden; gelõzen (1), gelõn, gelæzen, st. V., an. V.: nhd. sich benehmen, lassen, dulden, entlassen (V.), freilassen, überlassen (V.), loslassen, verlassen (V.), sich verlassen (V.), sich gebärden, erlassen (V.), unterlassen (V.), sich beschäftigen mit, sich verlassen auf, sich niederlassen, handeln, sich gedulden, verhalten (V.), sich einlassen auf, sich niederlassen auf, aufgeben, verzichten auf, hinterlassen (V.), übergeben (V.), schicken, weglassen, lösen; gelÆden, st. V.: nhd. sich zufriedengeben, sich gedulden, erleiden, ertragen (V.), vertragen, aushalten, dulden, gutheißen; gelimpfen (2), glimpfen, sw. V.: nhd. recht machen, angemessen machen, fügen, angemessen finden, Nachsicht üben, verzeihen, gestatten, angemessen sein (V.), sich benehmen, dulden, nachsehen, anrechnen als

dulden, mhd. lÆden (1), st. V.: nhd. leiden, gehen, vorübergehen, etwas über sich ergehen lassen, erleiden, erfahren (V.), ertragen (V.), erdulden, fahren, sich in Geduld schicken, gedulden, Schaden nehmen, sich hingeben, sich ergeben (V.), fügen, fügen in, dulden, auf sich nehmen, hinnehmen, hinnehmen müssen, durchmachen, vertragen, sich gefallen lassen, vergehen

dulden, mhd. tragen (1), st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen

dulden, mhd. übertragen (1), über tragen, st. V.: nhd. übertragen (V.), an eine andere Stelle tragen, versetzen, ertragen (V.), tragen auf, überziehen, beladen (V.), belasten, schmücken, abnützen, mit sich herumtragen, überdenken, beraten (V.), übergeben (V.), zu hoch tragen, übermütig machen, an Gewicht schwerer sein (V.), übertreffen, bewahren, schützen, schonen, aufheben, beseitigen, vereiteln, unterlassen (V.), ein Übereinkommen treffen, etwas bestimmen, verabreden, vermögen zu, bestimmen, schlichten, versöhnen, sich überheben, über Ziel und Maß hinausreichen, übers Ziel hinausschießen, hinübertragen, auf sich nehmen, erdulden, dulden, befreien von, retten, schützen vor, verschonen mit, überziehen mit, erheben in, erheben über, höher sein (V.), Geduld haben, übereinkommen, vereinbaren; verdulden, verdulten, ferdulden*, sw. V.: nhd. hinnehmen, zulassen, erlauben, ertragen (V.), dulden, erleiden, geschehen lassen, ausharren, verhängen über; vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen; wonen (1), wanen, sw. V.: nhd. weilen, wohnen, hausen, bleiben, leben, sich aufhalten, verharren, ruhen, sein (V.), sich niederlassen, sich befinden an, sich befinden auf, sich befinden bei, sich befinden in, sitzen bleiben auf, dauern (V.) (1), bleiben bis, sich gewöhnen an, gewohnt werden, gewohnt sein (V.), übernehmen, dulden, ertragen (V.), in den Genuss kommen von, zu tun pflegen

dulden, mnd. dægen (1), sw. V.: nhd. leiden, dulden, erdulden, aushalten, ertragen (V.); dælen (2), sw. V.: nhd. dulden, erdulden; dülden, dulden, sw. V.: nhd. dulden, zulassen, aushalten, ertragen (V.), leiden; erdülden, sw. V.: nhd. dulden, ertragen (V.); erlÆden, st. V.: nhd. erleiden, dulden, willig hinnehmen, zulassen, leiden

dulden, mnd. gedülden, gedulden, sw. V.: nhd. dulden, zulassen, hingehen lassen, aushalten, ertragen (V.), leiden, jemanden dulden, sich gedulden; hÐrden (3), herden, sw. V.: nhd. harren, warten, beharren, abwarten, ertragen (V.), aushalten, aushalten, dulden
-- jemanden dulden: mnd. gedülden, gedulden, sw. V.: nhd. dulden, zulassen, hingehen lassen, aushalten, ertragen (V.), leiden, jemanden dulden, sich gedulden

dulden, mnd. lÆden (2), lieden, lidden, leiden, st. V.: nhd. leiden, erdulden, erleiden, ausstehen, aushalten, sich gefallen lassen, leiden mögen, gestatten, sich gedulden, sich genügen lassen, sich behelfen, möglich sein (V.), angehen, sich abfinden, zufrieden sein (V.), Buße tun, Verfolgung erleiden, Nachteil haben, Verlust erleiden, Strafe erhalten (V.), verurteilt werden, dulden, erlauben, zulassen, genehmigen, Geduld haben, einverstanden sein (V.), zulassen, sich fügen, sich schicken; ȫverdǖren, sw. V.: nhd. »überdauern«, ausharren, dulden

dulden, mnd. slÆten, st. V.: nhd. schleißen, verschleißen, sich abnützen, schwinden, abnehmen, bessern, aufhören, verlaufen (V.), zerreißen, zerstören, spalten, trennen, aufbrauchen, verbrauchen, abreißen, auflösen, stören, verhindern, beilegen, in Nutzung haben, verkaufen, ausschenken, verbringen, beenden, nachgeben, geduldig ertragen (V.), dulden, fortschicken, schlichten, sühnen, sich losreißen; stõden (1), sw. V.: nhd. stellen, setzen, befestigen, festmachen, erlauben, gestatten, genehmigen, zugestehen, gewähren, verleihen, dulden, geschehen lassen, statt geben, freie Hand lassen, nützen, passen, Rechte einräumen, zulassen, aufnehmen, verhelfen; stõn (1), staen, stain, staan, stahn, st. V.: nhd. stehen, bestehen, dauern (V.) (1), anhalten, stand halten, stehen bleiben, Widerstand leisten, an bestimmtem Ort erschienen sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden (V.), sein (V.), festen Platz haben, zu längerem Aufenthalt verweilen, Inhalt haben, lauten, zugestehen, bezeugen, bestätigen, zulassen, dulden, einstehen für, sich einstellen, auftreten, erscheinen, sich richten nach, sich erheben, liegen, ruhen auf, lagern, nicht fließen, zufrieren, versiegen, steif stehen, aufgestellt sein (V.), gebietsmäßig festliegen, unterstehen, gehören, ausstehen, zukommen, gültig sein (V.), über sich nehmen, zustehen, gebühren, zu stehen kommen, kosten, zu Rechtsgeschäften fähig sein (V.), beschaffen (Adj.) sein (V.), geziemen; stÐden, stÐdegen, sw. V.: nhd. stellen, setzen, befestigen, festmachen, festsetzen, erlauben, gestatten, statt geben, genehmigen, zugestehen, gewähren, verleihen, dulden, stützen, verteidigen, passen, nützen, zulassen, aufnehmen, verhelfen

dulden, mnd. vördülden*, vordulden, sw. V.: nhd. erdulden, ertragen (V.), über sich ergehen lassen, dulden, zulassen

dulden, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dulden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dulden, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

duldend, idg. *t�to‑, Adj.: nhd. duldend, tragend

duldend, ahd. dolÐntlÆh 1, Adj.: nhd. geduldig, duldend, leidend

duldend, mnd. sachtemȫdich (1), sachtmȫdich, samftmȫdich, samfmȫdich, samphtmodich, Adj.: nhd. sanftmütig, milde, gelassen, demutsvoll, ergeben (Adj.), duldend, milde, gütig, gnädig, leutselig
Duldendes -- übel zu Duldendes, mnd. missedult*, misdult, mnd.?, F.: nhd. übel zu Duldendes

Dulder, mhd. lÆdÏre, lÆder, st. M.: nhd. Leider, Leidender, Dulder; marterÏre, martõre, marter, martelÏre, marteler, martrÏre, martrer, st. M., sw. M.: nhd. »Marterer«, Märtyrer, Dulder, Leidender, Blutzeuge, Quäler; merterÏre*, mertelÏre*, merterer, merterõre, merteler, mertelÏre, mertÏre, st. M., sw. M.: nhd. Märtyrer, Blutzeuge, Leidender, Dulder, Quäler

dulder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dulderin, mhd. lÆdÏrinne, st. F.: nhd. »Leiderin«, Dulderin; merterinne*, merterin, st. F.: nhd. »Märtyrerin«, Dulderin

dulderin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

duldersinn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

duldig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

duldig, ae. þyl-d-ig, Adj.: nhd. »duldig«, geduldig

duldigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

duldiglich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

duldmut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

duldmütig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

duldpfennig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

duldsam, mhd. biledelich*, bildelich, biltlich, biletlich*, Adj.: nhd. bildlich, bildhaft, gleichnishaft, sichtbar, erfahrbar, vorstellbar, sinnenhaft, nachahmend, sinnlich wahrnehmbar, bildsam, duldsam; dolinc, Adv.: nhd. duldsam, nachsichtig

duldsam, mhd. lÆdebÏre (1), Adj.: nhd. »leidbar«, duldsam

duldsam, mhd. vertracsam, fertracsam*, Adj.: nhd. »vertragsam«, verträglich, duldsam, friedfertig
-- nicht duldsam: mhd. unlÆdebÏre, Adj.: nhd. »unleidbar«, unduldsam, nicht duldsam, ungeduldig

duldsam, mnd. lÆdich, lidich, Adj.: nhd. geduldig, angenehm, lieblich, duldsam, nachsichtig, erträglich, mild, leidensfähig

duldsam, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Duldsamkeit, ae. ge-þyl‑d, st. N. (i), st. F. (i): nhd. Geduld, Duldsamkeit

Duldsamkeit, ahd. firtraganÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Duldsamkeit, Geduld, Ertragen; firtragantÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Duldsamkeit, Erduldung, geduldiges Ausharren; gidult* 31, st. F. (i): nhd. Geduld, Dulden, Duldsamkeit, Standhaftigkeit, Ausdauer, Langmut, Sanftmut, Gleichgültigkeit; inthabanÆ* (1)? 2?, st. F. (Æ): nhd. Enthaltung, Zurückhaltung, Geduld, Duldsamkeit, Selbsterhebung, Anmaßung

Duldsamkeit, mhd. dollÆche, st. F.: nhd. Duldsamkeit, Dulden, Leidensfähigkeit; ebendolunge, st. F.: nhd. Duldsamkeit, Mitleiden

Duldsamkeit, mhd. vertracsamicheit*, vertracsamekeit, fertracsamicheit*, st. F.: nhd. »Vertragsamkeit«, Frieden, Verträglichkeit, Duldsamkeit

Duldsamkeit, mnd. lÆdesõmhÐt, lÆdesõmheit, lidesamheit, lÆtsõmhÐt, lÆtsõmheit, F.: nhd. Geduld, Ergebenheit, Duldsamkeit; lÆtsõmhÐt, lÆtsõmheit, F.: nhd. Geduld, Ergebenheit, Duldsamkeit

duldsamkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

duldschilling, nhd.: nhd. ; L.: DRW

duldtag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Duldung, mhd. dol (2), dole, tol, st. F.: nhd. Leid, Leiden, Mühsal, Erdulden, Duldung, Sehnsucht, Ungeduld, Missachtung

Duldung, mhd. dultunge, st. F.: nhd. »Duldung«, Leiden, Passion

duldung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

duldung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

duldungsbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

duldungsgefühl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

duldungsgeist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

duldungslehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

düle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dulgahaitja, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dulgiskula, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dullbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dulldill, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dulle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dullkrut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

duerche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dullschlag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dulms, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dülpen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dult, ahd. tuld* 13, st. F. (i): nhd. Dult, Fest, Feier, Feiertag, Festtag

Dult, mhd. dult (2), st. F.: nhd. »Dult«, Fest, Festtag, Jahrmarkt

Dult, mhd. tult, st. F.: nhd. Dult, Fest, Jahrmarkt, kirchliches Fest, auf einem Jahrmarkt gekaufte Ware, Heiligenfesttag

dult, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dult, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dultgroschen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dultmarkt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dulttag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dultus, nhd.: nhd. ; L.: DW

dulzian, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dulzinea, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dum (Vogellaut), mnd. dum (2), Sb.: nhd. »dum« (Vogellaut)

dumm -- dumm machen, mhd. tumben (2), tummen, sw. V.: nhd. dumm sein (V.), dumm werden, dumm machen, töricht sein (V.), betört werden, sich zum Tor (M.) machen

dumm -- dumm werden, mhd. tumben (2), tummen, sw. V.: nhd. dumm sein (V.), dumm werden, dumm machen, töricht sein (V.), betört werden, sich zum Tor (M.) machen

dumm sein (V.), mhd. tumben (2), tummen, sw. V.: nhd. dumm sein (V.), dumm werden, dumm machen, töricht sein (V.), betört werden, sich zum Tor (M.) machen

dumm, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW , Luther

dumm, germ. *dumba-, *dumbaz, Adj.: nhd. trüb, stumm, dumm; *dwÐsa-, *dwÐsaz, *dwÚsa‑, *dwÚsaz, Adj.: nhd. dumm, töricht; *stunta-, *stuntaz, Adj.: nhd. kurz, knapp, dumm, stumpf
-- dumm handeln: germ. *dumbetjan, germ.?, sw. V.: nhd. dumm handeln
-- dumm machen: germ. *stuntjan, sw. V.: nhd. dumm machen, abkürzen
-- dumm werden: germ. *dwÐsÐn, *dwÚsÚn, germ.?, sw. V.: nhd. dumm werden, töricht werden

dumm, got. bau-þ-s 7, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 154,1, 155,5): nhd. stumm, taub, dumm, dumpf

dumm, an. du‑m-b-r, Adj.: nhd. stumm, dumm; hei‑m-sk-r, Adj.: nhd. dumm, töricht; ð-vÆ-s-lig-r, Adj.: nhd. dumm, töricht

dumm, ae. bli-nd, Adj.: nhd. blind, dunkel, inwendig, dumm, nicht stechend; dwÚ-s-lic, Adj.: nhd. dumm, töricht; dwÚ‑s-lÆc-e, Adv.: nhd. dumm, töricht; dy-s‑ig, Adj.: nhd. töricht, unwissend, blödsinnig, dumm, albern; stu-n-t, Adj.: nhd. dumm, töricht, einfältig; un-déop-þanc-ol, Adj.: nhd. »untief denkend«, dumm; un-gléa-w, Adj.: nhd. unklug, dumm; un-wÆ-s, Adj.: nhd. unklug, dumm, töricht, unwissend; un-wÆ-s-lic, Adj.: nhd. dumm, töricht, unklug; un-wÆ-s-lÆc-e, Adv.: nhd. dumm, töricht, unklug
-- dumm machen: ae. sty-n-t‑an, sw. V. (1): nhd. betäuben, aufhalten, dumm machen, töricht machen
-- dumm reden: ae. stu-n-t-s-prÚ-c-e, Adj.: nhd. töricht reden, dumm reden; stu-n-t-wyr-d-e, Adj.: nhd. töricht reden, dumm reden
-- dumm werden: ae. dwÚ-s-ian, sw. V. (2): nhd. dumm werden, töricht werden

dumm, afries. du-m-b* 6, du-m*, Adj.: nhd. stumm, dumm, unbedacht

dumm, anfrk. du-m-b* 1, Adj.: nhd. dumm

dumm, as. du‑m‑b 3, Adj.: nhd. dumm, unnütz, töricht

dumm, ahd. gimeit 8, Adj.: nhd. übermütig, prahlerisch, trotzig, dumm, töricht, hochmütig; gouh (2) 1, Adj.: nhd. dumm, töricht; tol* (1) 3, Adj.: nhd. »toll«, dumm, töricht, albern; tumb 33, Adj.: nhd. dumm, töricht, stumm, unverständig, unvernünftig, einfältig, stumpf; tumblÆh* 3, Adj.: nhd. dumm, töricht, sinnlos, unvernünftig, widersinnig; tumbmuoti* 2, Adj.: nhd. dumm, töricht, unverständig; unbuohhÆg* 2, unbuochÆg*, Adj.: nhd. ungelehrt, dumm; unfruot 25, Adj.: nhd. »unweise«, unklug, töricht, dumm, unverständig, unwissend, unerfahren, gefühllos, unsinnig; unwÆs* (1) 10, Adj.: nhd. unweise, unverständig, unklug, unerfahren, unwissend, einfältig, dumm, verrückt, töricht; wizzilæs* 3, Adj.: nhd. unvernünftig, töricht, dumm
-- für dumm verkaufen: ahd. bitumben* 3?, sw. V. (1a): nhd. betören, hintergehen, für dumm verkaufen

dumm, mhd. ãde (1), æde, Adj.: nhd. leer, öde, wüst, verlassen (Adj.), unbebaut, unbewirtschaftet, unbewohnt, verbraucht, leblos, schwach, dumm, töricht, widerwärtig, leicht, gering, arm, entblößt, eitel, gebrechlich

dumm, mhd. alwÏre (1), alewÏre, alwõre, Adj.: nhd. einfältig, albern (Adj.), schlicht, einfach, wertlos, ärmlich, unsinnig, dumm, töricht; õwÆse (1), Adj.: nhd. töricht, verrückt, dumm; dÏsic, Adj.: nhd. still, in sich gekehrt, dumm, albern, träge; eselich, Adj.: nhd. eselhaft, Esel..., dumm; eselisch, eselsch, Adj.: nhd. eselisch, eselhaft, dumm

dumm, mhd. sleht (1), sliht, Adj.: nhd. eben (Adj.), gerade (Adj.) (2), in gerader Fläche seiend, in gerader Linie seiend, platt, nicht voll, leer, einfältig, dumm, aufrichtig, schlicht, einfach, ungekünstelt, gewöhnlich, nicht kraus, nicht wirr, klar, richtig, geschlichtet, bequem und leicht, zuverlässig, recht, rechtsgültig, rechtmäßig, glatt; tæreht, tæraht, tæroht, törot, tãreht, tãroht, dæreht, Adj.: nhd. töricht, närrisch, unbesonnen, dumm, unwissend, verrückt; tærehtic, Adj.: nhd. töricht, närrisch, unbesonnen, dumm, verrückt; tærhaft, Adj.: nhd. töricht, närrisch, unbesonnen, dumm, verrückt; tærhaftic, Adj.: nhd. töricht, närrisch, unbesonnen, dumm, verrückt; tãrisch (1), tãrsch, tærsch, Adj.: nhd. töricht, mutwillig, dumm, unwissend, schwachsinnig, närrisch, verblendet, unbesonnen, verrückt; tærlich, tãrlich, Adj.: nhd. »törlich«, einem Tor (M.) gemäß, töricht, närrisch, dumm, merkwürdig, eigenartig; toup, tæp, dæf, Adj.: nhd. taub, verstockt, betört, töricht, stumpfsinnig, unsinnig, besinnungslos, närrisch, toll, leblos, tot, öde, wüst, dumm, leer, wertlos, nichtig, abgestorben, trocken, dürr, erloschen, kraftlos, machtlos, entkräftet, sinnlos; tump, tumb, tumbe, tum, dump, Adj.: nhd. kindisch, dumm, töricht, einfältig, unverständig, unwissend, ungebildet, jung, unerfahren, uneinsichtig, verblendet, betäubt, besinnungslos, tabu, schwachsinnig, schwach, schwach von Verstand, unbesonnen, unklug, ungelehrt, stumm

dumm, mhd. tumbic***, Adj.: nhd. »dumm«

dumm, mhd. unverstendic, unverstendec, unferstendic*, Adj.: nhd. unverständig, dumm; unverwizzen, unferwizzen*, Adj.: nhd. ohne zu wissen seiend, unverständig, dumm, rücksichtslos, roh, unberechenbar, unwissend seiend, unklug; unwÆs, Adj.: nhd. »unweise«, unwissend, unklug, unsicher, ungewiss, unzuverlässig, unerfahren, unkundig, unverständig, dumm, töricht, verblendet, unbekannt, unzüchtig; unwÆse (1), Adj.: nhd. »unweise«, unerfahren, unkundig, unverständig, töricht, unbekannt, unzüchtig, dumm, unklug, unwissend, verblendet
-- dumm handeln: mhd. unvuogen, unfuogen*, sw. V.: nhd. »unfugen«, Unfug machen, Unanständigkeit zeigen, Unanständigkeit treiben, unanständig machen, dumm handeln, ungehörig handeln
-- dumm machen wie eine Gans: mhd. vergansen, fergansen*, sw. V.: nhd. dumm machen wie eine Gans
-- ganz dumm werden: mhd. vertumben, vertummen, fertumben*, sw. V.: nhd. »verdummen«, ganz dumm werden, in Unverstand hinbringen

dumm, mnd. alver, alvern, alwer, Adj.: nhd. töricht, dumm; alverisch*, alversch, alwersch, Adj.: nhd. dumm, unsinnig; dȫsel***, ?: nhd. taumelig, dumm, betäubt; dȫsich, dosich, Adj.: nhd. »dösig«, taumelig, dumm, betäubt; dum (1), dumm, Adj.: nhd. dumm, einfältig, unerfahren, unklug, toll, wütend; dumich***, Adj.: nhd. dumm, einfältig, unerfahren, unklug, toll, wütend; dumkȫne, dumkone, Adj.: nhd. dumm, töricht, tollkühn, verwegen, anmaßend; dumkȫnich***, Adj.: nhd. dumm, töricht, tollkühn, verwegen, anmaßend; dumkȫnigen, dumkonigen, Adv.: nhd. dumm, töricht, tollkühn, verwegen, anmaßend; dumkȫnlÆk, dumkonlich, Adj.: nhd. dumm, töricht, tollkühn, verwegen, anmaßend; dumkȫnlÆken, Adv.: nhd. dumm, töricht, tollkühn, verwegen, anmaßend; dumlÆk, dumlik, Adj.: nhd. »dümmlich«, dumm, töricht, anmaßend; dumlÆken, dumliken, Adv.: nhd. »dümmlich«, dumm, töricht, anmaßend, törichter Weise

dumm, mnd. gÆpelt* (2), gippelt, gÆpelet*?, mnd.?, Adj.: nhd. dumm, töricht

dumm, mnd. mal, mall, Adj.: nhd. dumm, töricht, verrückt, seltsam, wunderlich; narhaftich, narraftich, narrehaftich*, Adj.: nhd. närrisch, narrenhaft, töricht, dumm; plump (2), Adj.: nhd. plump, grob, sehr einfach, massig, nicht scharf, stumpf, unfein, dumm, ungebildet, ungeschliffen

dumm, mnd. simpel (1), Adj.: nhd. »simpel«, einfach, nicht doppelt, zurückgezogen, gering, ungelehrt, unerfahren, schlicht, unauffällig, gelassen, fromm, einfältig, dumm, töricht, gutgläubig, bieder; simpellÆken*, simpeliken, Adv.: nhd. einfach, ungelehrt, einfältig, dumm; sot (1), Adj.: nhd. geistesgestört, schwachsinnig, verrückt, närrisch, töricht, dumm; sȫtich*** (2), Adj.: nhd. dumm; stump (1), Adj.: nhd. stumpf, verstümmelt, gewaltsam verkürzt, unzulänglich, nicht spitz, breit, rund auslaufend, nicht scharf, ohne Schärfe oder Spitze seiend, nicht schneidend, abgenutzt, nicht mehr zum Beißen fähig, nicht mit der Schärfe des Rechtes richtend, milde, nachsichtig, nicht scharfsinnig, dumm, beschränkt, unwissend, geistig unentwickelt, ungelehrt, abgestumpft, stumpfsinnig, unerfahren

dumm, mnd. unwittich, mnd.?, Adj.: nhd. nicht bei Verstand seiend, einfältig, dumm, unklug; vlak (1), vlack, vlakk, flak*, Adj.: nhd. flach, platt, flach ausgebreitet, eben, wenig geneigt, in spitzem Winkel zulaufend, nicht tief, an der Oberfläche befindlich, seicht, undicht, dumm; vlõkich***, Adj.: nhd. flach, platt, flach ausgebreitet, eben, wenig geneigt, in spitzem Winkel zulaufend, nicht tief, an der Oberfläche befindlich, seicht, undicht, dumm
-- dumm werden: mnd. vördummen*, vordummen, sw. V.: nhd. verdummen, dumm werden
-- durch Alter dumm geworden: mnd. vörschÐnen*, vorschÐnen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. fällig, verfallen (Adj.), anheimgefallen, vor Gericht verwirkt, frühere, vergangen, durch Alter kraftlos geworden, durch Alter dumm geworden, verstorben, verschieden (Part. Prät.=Adj.) (1)
-- durch Alter dumm werden: mnd. vörschÆnen*, vorschÆnen, vorschinen, st. V.: nhd. erscheinen, ans Licht treten, sich zeigen, auftauchen, vor Gericht (N.) (1) erscheinen, verschwinden, unsichtbar werden, verstreichen, verfließen, ablaufen, verlaufen (V.), vergehen, untergehen, sterben, fällig werden, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), durch Hitze verdorren, verwelken, verderben, seine Kraft verlieren, durch Alter kraftlos werden, durch Alter dumm werden, verbrechen, zahlbar sein (V.), fällig sein (V.), Brüche zu zahlen haben?, feststellen, ermitteln, einer Verpflichtung ersatzweise durch Zahlung einer Geldsumme oder Buße nachkommen

dumm, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dummbart, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dummbärtig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dummdreist, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dummdreist, afries. du-m-b‑dor-s-t‑ich 1 und häufiger?, Adj.: nhd. dummdreist

dummdreist, mhd. tumbküene, tumpküene, Adj.: nhd. »dummkühn«, dummdreist; tumprÏze, tumberÏze, Adj.: nhd. unüberlegt, hitzig, tollkühn, dummdreist

dummdreist, mnd. dumdrÆste, Adj.: nhd. dummdreist, unverschämt; dumdrÆstich, Adj.: nhd. dummdreist, unverschämt

dummdreistigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dumme -- dumme Aussage, mnd. dærenrÐde, F.: nhd. »Torenrede«, einfältige Aussage, dumme Aussage

dümme, nhd.: nhd. ; L.: DW

dümmel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dummel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW
tummel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dummel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dummelchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dummeler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW
tummeler, tümmeler, dumler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dummelhaft, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dummelhaus, nhd.: nhd. ; L.: DW

dummelich, nhd.: nhd. ; L.: DW

dümmelich, nhd.: nhd. ; L.: DW

dummelknecht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dummeln, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dummeln, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther
tummeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

dummelpferd, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dummelplan, nhd., M.: nhd. ; L.: DW
tummelplan, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dummelplatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW
tummelplatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dummelstall, nhd.: nhd. ; L.: DW

dummelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dummen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dummenfänger, mnd. vischÏre*, vischer, vischÐr, vischÐre, visger, M.: nhd. Fischer, Inhaber des Fischeramts, Dummenfänger, Betrüger, Fischerfahrzeug

dummer -- dummer Bauernjunge, mhd. göutære, sw. M.: nhd. »Gautor« (M.), dummer Bauernjunge, Bauerntölpel

dummer -- dummer Esel, mnd. Ðseldwõs (2), M.: nhd. dummer Esel, eselhafter Narr; Ðselesdwõs*, Ðselsdwõs, eselsdwâs, M.: nhd. dummer Esel, eselhafter Narr

dummer -- dummer Gedanke, mhd. ungedanc, st. M.: nhd. dummer Gedanke, Gedankensturm, böse Gedanken, übler Gedanke, Gedankenlosigkeit, Zweifel

dummer -- dummer Mensch, mhd. ãderich, st. M.: nhd. törichter Mensch, dummer Mensch

dummer -- dummer Mensch, mhd. kalp, st. N.: nhd. Kalb, dummer Mensch

dummer -- dummer Mensch, mhd. tropfe, trophe, troppe, troffe, droffe, tropfen, sw. M.: nhd. Tropfe, Tropfen (M.), Träne, Schlagfluss, Tropf, armseliger Mensch, dummer Mensch, Nichts

dummer -- dummer Mensch, mnd. gæk, gæch, M.: nhd. Kuckuck, Gauch, dummer Mensch, Narr, Kuckuck; kelp, M.: nhd. klobiger grober Geselle, dummer Mensch

dummer -- dummer Mensch, mnd. narre (1), nar, M.: nhd. Narr, Tor (M.), dummer Mensch, unvernünftiger Mensch, Schalksnarr, Possenreißer, Gaukler, lustiger Mensch

dummer -- dummer Mensch, mnd. trop, troppe, mnd.?, M.: nhd. Tropf, armseliger Mensch, dummer Mensch

dummer -- dummer roher Mensch, mhd. benz, sw. M.: nhd. dummer roher Mensch

dummer -- dummer ungeschliffener Mensch, mnd. plumpõrt, M.: nhd. dummer ungeschliffener Mensch

dummer -- dummer ungeschliffener Mensch, mnd. slÐf, sleif, sleef, sleyf, slÐve, sleive, M.: nhd. Kochlöffel aus Holz oder Eisen mit runder Laffe, Schöpflöffel für Pech und Teer, Honiglöffel zum Füttern der Bienen, dummer ungeschliffener Mensch, Tölpel

Dummer, mhd. toube (1), sw. M.: nhd. Tauber (M.) (2), Dummer, Empfindungsloser, Stumpfsinniger; tumbe (2), sw. M.: nhd. Dummer, Unerfahrener

dummerhaft, Adj. u. nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dummerheinz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dummerian, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dummerjan, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dümmerlich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dummernst, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dummes -- dummes bzw. unverständiges Zeug schwatzen, mnd. talmen, sw. V.: nhd. viel sprechen, viele Worte machen, Unsinn reden, dummes bzw. unverständiges Zeug schwatzen

dummes -- dummes Frauenzimmer, mnd. ducke (3), mnd.?, F.: nhd. Törin, Närrin, dummes Frauenzimmer; dutte, F.: nhd. albernes Frauenzimmer, dummes Frauenzimmer

dummes -- dummes Gerede, ae. stu-n-t-s-prÚ-c, st. F. (jæ): nhd. dummes Gerede

dummes -- dummes Geschwätz, mhd. gensemÏre, st. N.: nhd. »Gänsemäre«, dummes Geschwätz

dummes -- dummes Geschwätz, mnd. tant (2), M.: nhd. Tand, Kramware, Trödelware, Kleinware, sinnloses Tun, sinnloses Gerede, dummes Geschwätz; tantmÐre, F.: nhd. dummes Geschwätz, nichtige Rede

dummes -- dummes Zeug, an. glenn-a, sw. F. (n): nhd. Öffnung, Zwischenraum, dummes Zeug, Scherz

dummes -- dummes Zeug, mnd. võse (2), vaese, Sb.: nhd. Torheit, Unsinn, dummes Zeug; visepetent, visipetent, vispetent, M.: nhd. Flause, Flunkerei, dummes Zeug, Nichtigkeit, Narrheit, eine Sache oder ein Mensch ohne Wert und Nutzen (M.)

dummgrau, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dummgrob, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dummhaftig, mnd. mallers, Adj.: nhd. dummhaftig

dummhäuptig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Dummheit -- aus Dummheit, mnd. unbesȫket* (2), unbesocht, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adv.: nhd. unerfahren, aus Dummheit

Dummheit, germ. *dumbahaidi-, *dumbahaidiz, st. F. (i): nhd. Dummheit, Torheit

Dummheit, ae. du-m-b-n’s-s, du-m-b-n’s, st. F. (jæ): nhd. Dummheit; dwÚ-s-n’s-s, dwÚ-s-n’s, st. F. (jæ): nhd. Torheit, Dummheit; stu-n-t-n’s-s, stu-n-t-n’s, st. F. (jæ): nhd. Dummheit, Torheit; un-gléa-w-n’s-s, un-gléa-w-n’s, st. F. (jæ): nhd. Dummheit, Unwissenheit; un-gléa-w-scip-e, st. M. (i): nhd. Dummheit, Unwissenheit; un-wÆ-s-dæ-m, st. M. (a): nhd. »Unweisheit«, Dummheit, Verrücktheit; un-wÆ-s-n’s-s, un-wÆ-s-n’s, st. F. (jæ): nhd. Dummheit, Schlechtigkeit, Gottlosigkeit

Dummheit, afries. du-m-b‑hê-d 14, st. F. (i): nhd. Dummheit; du-m-b‑nisse 5, st. F. (jæ): nhd. Dummheit

Dummheit, anfrk. du-m-b-hei-d* 1, du-m-b-hei-d-e*, st. F. (i): nhd. Dummheit

Dummheit, as. du‑m‑b‑hê‑d* 1, st. F. (i): nhd. Dummheit

Dummheit, ahd. gouhheit* 1, st. F. (i): nhd. Dummheit, Torheit; narraheit 4, st. F. (i): nhd. »Narrheit«, Dummheit, törichtes Benehmen, Wahnsinn; tolaheit* 1, st. F. (i): nhd. Torheit, Dummheit, Überheblichkeit; tolaheitÆ 1, st. F. (Æ): nhd. Torheit, Dummheit; tumbheit* 6, st. F. (i): nhd. Dummheit, Torheit, Unwissenheit, Mangel an Einsicht; tumbnissi* 1?, st. N. (ja): nhd. Dummheit, Torheit; tumbnissÆ* 1?, st. F. (Æ): nhd. Dummheit, Torheit; wizzilæsÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Unverstand, Torheit, Dummheit

Dummheit, mhd. eselheit, st. F.: nhd. »Eselei«, Tölpelhaftigkeit, Dummheit

Dummheit, mhd. kintheit, st. F.: nhd. Kindheit, Jugend, kindliches jugendliches Alter, jugendlicher Leichtsinn, Dummheit, Unerfahrenheit, Unverstand

Dummheit, mhd. nerrischheit*, nerrischeit, st. F.: nhd. »Närrischheit«, Narrheit, Torheit, Verkehrtheit, Dummheit

Dummheit, mhd. tærheit, dærheit, st. F.: nhd. Torheit, Dummheit, Unwissenheit, Verblendung, Irrtum, Taubheit, Narrheit, Verrücktheit, Lächerlichkeit; tumpheit, tumheit, tumbheit, st. F.: nhd. Unverständigkeit, Torheit, Dummheit, Beschränktheit, Einfalt, Unklugheit, Unbesonnenheit, Verwirrtheit, Verwirrung, Einfältigkeit, törichte Handlung, jugendlicher Sinn, Unerfahrenheit

Dummheit, mhd. unsin, st. M.: nhd. Unsinn, Torheit, Verrücktheit, Raserei, Wahnsinn, Dummheit, Unverständnis, Bewusstlosigkeit, Unvernunft; unsinne, st. F.: nhd. Unverstand, Dummheit, Torheit, Verrücktheit, Wahnsinn, Besessenheit; unwitze (1), st. F.: nhd. Unwissenheit, Unverstand, Torheit, Dummheit, Besinnungslosigkeit, Bewusstlosigkeit

Dummheit, mnd. dumhÐt, dumheit, F.: nhd. »Dummheit«, Einfalt, Unerfahrenheit, Unwissenheit, Verwegenheit

Dummheit, mnd. malhÐt*, malheit, F.: nhd. Dummheit, Verrücktheit, Torheit; narhÐt, narheit, F.: nhd. Narrheit, Dummheit, Torheit, Verrücktheit

Dummheit, mnd. õwit, õwite, awitte, M.: nhd. Unverstand, Dummheit

Dummheit, mnd. schütischerÆe*?, schütserÆe, schutzerye, schutzerie, F.: nhd. Abgeschmacktheit, Dummheit; simpelhÐt, simpelheit, F.: nhd. Einfachheit, Einfalt, Einfältigkeit, Torheit, Dummheit; sothÐt, sotheit, F.: nhd. Torheit, Dummheit; sȫtichhÐt* (2), sȫtichÐt, sȫticheit, F.: nhd. Dummheit, Schwachsinn; sotternie, mnd.?, F.: nhd. Torheit, Dummheit, Posse, possenhaftes Lustspiel
dummheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dummheit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dummhirnisch, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dummig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dümmigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dummkeck, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dummkoller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dummkopf, ae. sæt (2), M.: nhd. Narr, Dummkopf

Dummkopf, ahd. gouh (1) 35, st. M. (a): nhd. Gauch, Kuckuck, Dummkopf, Narr, Tor (M.); narro 6, sw. M. (n): nhd. Narr, Tor (M.), Dummkopf

Dummkopf, mhd. esel (1), st. M.: nhd. Esel, Dummkopf, Belagerungswerkzeug, Eisbrecher, Eisblock

Dummkopf, mhd. gouch, st. M.: nhd. Gauch, Kuckuck, Schmarotzer, Dummkopf, Buhler, Tor (M.), Narr

Dummkopf, mhd. müedinc, mðdinc, st. M.: nhd. unglücklicher Mensch, elender Mensch, Unglücklicher, Elender, Schurke, Dummkopf, Schuft, Tropf (M.) (1)

Dummkopf, mhd. tære, tær, dære, sw. M.: nhd. Tor (M.), Narr, Dummkopf, Irrsinniger, Tauber (M.) (2), Taubstummer

Dummkopf, mnd. Ðseleskop*, Ðselskop, M.: nhd. Eselskopf, Dummkopf, Esel; Ðselkop, M.: nhd. Eselskopf, Dummkopf, Esel

Dummkopf, mnd. götze, M.: nhd. Götze, Abgott, heidnischer Gott, Götzenbild, Heiligenbild, Dummkopf

Dummkopf, mnd. lap, lapp, lappe, M.: nhd. »Lapp«, Dummkopf, kindischer Mensch, Tropf, Narr
-- Taugenichts Dummkopf: mnd. plugge, plagge, plachge, plüche, sw. M.: nhd. Pflock, Zapfen (M.), hölzerner Nagel, Spund zur Befestigung der Saiten an einem Musikinstrument, grober Klotz, Taugenichts Dummkopf

Dummkopf, mnd. schÐvelinc, schevelink, M.: nhd. Tropf, Dummkopf, eine bestimmte Art Brot; scheverlink, mnd.?, M.: nhd. Tropf, Dummkopf; schorf (1), scharf, M.: nhd. Schorf, Grind, Rinde, Krätze, Räude, Tölpel, Dummkopf; snȫdel, snodel, M.: nhd. Nasenschleim, Tropf, Dummkopf
dummkopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dummköpfig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dummkuehn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dummkühn, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW , Luther

dummkühn, mhd. tumbküene, tumpküene, Adj.: nhd. »dummkühn«, dummdreist

dummkühnheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW , Luther

dummkühnlich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dümmlich, Adj. u. nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dümmlich, mnd. dumlÆk, dumlik, Adj.: nhd. »dümmlich«, dumm, töricht, anmaßend; dumlÆken, dumliken, Adv.: nhd. »dümmlich«, dumm, töricht, anmaßend, törichter Weise

dummlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dummling, mhd. tumbelinc, tummelinc, st. M.: nhd. »Dummling«, törichter Mensch

dümmling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dummnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dummpfiffigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dummrian, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dummrian, nhd.: nhd. ; L.: DW

dummscheu, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dummschnute, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dummsinnig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dummsinnigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dummspröde, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dummstolz, mnd. stoltprõlisch, Adj.: nhd. hoffärtig, dummstolz; stoltprangisch, Adj.: nhd. hoffärtig, dummstolz; stoltprechtich (1), Adj.: nhd. hoffärtig, dummstolz

dummstolz, mnd. vörbrǖdet*, vorbrǖdet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verhurt (Scheltwort), verdreht (Bedeutung jünger), dummstolz
dummtorstig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dummut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dummwitzig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dümpel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dumpeldäumchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dumpelfasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dumpelmilch, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dumpeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

dumper, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dumperlich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dumpf -- dumpf klingen, an. rjæ-t-a, st. V. (2): nhd. dumpf klingen

dumpf -- dumpf schallen, idg. *baxmb‑, V.: nhd. dumpf schallen, tönen; *beu‑ (1), *bu‑, *bheu‑, *bhu‑, V.: nhd. dumpf schallen

dumpf -- dumpf tönen, mhd. brummieren, sw. V.: nhd. brummen, dumpf tönen

dumpf -- dumpf werden, mhd. vertumpfen*, vertumphen, fertumpfen*, sw. V.: nhd. »verdumpfen«, dumpf werden

dumpf, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dumpf, got. bau-þ-s 7, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 154,1, 155,5): nhd. stumm, taub, dumm, dumpf

dumpf, ahd. girob* 5, grob*, Adj.: nhd. grob, dick, grobschlächtig, dumpf, tieftönend, tief; girobo* 3, *grobo, Adv.: nhd. tief, dumpf; heis 6, Adj.: nhd. heiser, dumpf, rauh; heisar* 4, Adj.: nhd. heiser, rauh, dumpf; ? tunkalo* 4, tuncalo*, Adv.: nhd. dunkel, finster, dumpf?, verborgen; unlðtreisti* 1, Adj.: nhd. dumpf, leise, dumpf klingend
-- dumpf klingend: ahd. unlðtreisti* 1, Adj.: nhd. dumpf, leise, dumpf klingend

dumpf, mhd. gebiurisch, gebiursch, gebðrsch, gepiurisch, Adj.: nhd. bäurisch, einfach, gemeinverständlich, dumpf
-- dumpf tönen: mhd. klünzen, sw. V.: nhd. dumpf tönen, schallen

dumpf, mhd. timber (1), tinber, timmer, Adj.: nhd. finster, dunkel, trüb, düster, dumpf, leise, heiser; tunkel (1), dunkel, Adj.: nhd. dunkel, trübe, finster, schwach, blind, unklar, verborgen, dunkelhäutig, dumpf, leise, klar, unverständlich; tunkelsam, Adj.: nhd. dunkel, trübe, dumpf, leise, unklar, unverständlich
-- dumpf werden: mhd. tumpfen***, V.: nhd. dumpf werden

dumpf, mnd. dump, Adj.: nhd. dumpf
-- dumpf tönen: mnd. brummen, brümmen, sw. V.: nhd. brummen, murren, knurren, dumpf tönen, undeutlich plappern, schreien, brüllen

dumpf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dumpf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dumpfbrausend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dumpfbrütend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dumpfdonnernd, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dumpfe -- dumpfe polternde Geräusch machen, mnd. rumpelen, sw. V.: nhd. rumpeln, lärmen, dumpfe polternde Geräusch machen, poltern, grummeln, polternd fallen, grob übergehen

dumpfe -- dumpfe polternde Geräusche machen, mnd. rummelen, sw. V.: nhd. rumpeln, dumpfe polternde Geräusche machen, grummeln (bei körperlichen Empfindungen)

dümpfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW , Luther

dümpfel, nhd.: nhd. ; L.: DW

dumpfem -- mit dumpfem Schall fallen, mhd. plumpfen, pflumpfen, sw. V.: nhd. »plumpsen«, mit dumpfem Schall fallen

dumpfen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dumpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dumpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dumpfer -- dumpfer Schall, idg. *deup‑, *kteup‑, Sb.: nhd. dumpfer Schall

dumpfer -- dumpfer Schall, mhd. plumpf (2), st. M.: nhd. »Plumpf«, dumpfer Schall

dumpfer -- Folge dumpfer polternder Geräusche, mnd. rummelinge, F.: nhd. Grummeln, Folge dumpfer polternder Geräusche

dümpfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dumpferbrandend, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dumpfes -- dumpfes Geschrei, mnd. hǖlinge, F.: nhd. Heulen, Geheul, dumpfes Geschrei, wildes Geschrei

dumpfes -- dumpfes Getöse bzw. Lärm machen, mnd. grummen, sw. V.: nhd. grummeln, dumpfes Getöse bzw. Lärm machen, murren, knurren

dumpfgedrückt, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dumpfheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dumpficht, dümpfig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dumpfig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dumpfigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dumpfinzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dumpfinzig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dumpflin, nhd.: nhd. ; L.: DW

dumpfrauschend, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dumpfschallend, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dumpfschmetternd, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dumpfsinn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dumpfsinnig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dumpfstarrend, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dumpftosend, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dumpfwarm, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dumplachter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dumsen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dumshirn, nhd.: nhd. ; L.: DW

dumsicht, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dumsung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dun, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dun, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Düna -- Stadt an der Düna in Livland, mnd. Ploskouw, Ploskouwe, Ploscow, Ploscowe, ON: nhd. Polozk, Stadt an der Düna in Livland

Düna, mnd. Dǖne, Sb.: nhd. Düna

Dünafahrer, mnd. dǖnevõrÏre*, dǖnevõr, M.: nhd. »Dünafahrer«, Rigafahrer
dünakarpe, nhd.: nhd. ; L.: DW

dünche, nhd.: nhd. ; L.: DW

dünchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

düncherde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dunder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dundergleich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dunderklapf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dunderlo, nhd.: nhd. ; L.: DW

dunderlo, nhd.: nhd. ; L.: DW

dundern, nhd.: nhd. ; L.: DW

dundersnett, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dunderstreich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Düne, germ. *dðna- (1), *dðnaz, st. M. (a): nhd. Sandhügel, Düne; *dðnæ-, *dðnæn, sw. F. (n): nhd. Sandhügel, Hügel, Düne

Düne, afries. dð-n-e 1 und häufiger?, F.: nhd. Düne

Düne, anfrk. dðn* 4?, lat.-st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Düne

Düne, ahd. dðna 2, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Vorgebirge, Düne, Kap

Düne, mnd. don (3), done, donne, M.: nhd. Düne; dðne (3), dunne, F.: nhd. Düne

Düne, mnd. santberch, santbarch, M.: nhd. »Sandberg«, Sandhügel, Düne

düne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dune, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dünen -- Weidegrund in und vor den Dünen, mnd. grÐninge, gröninge, F.: nhd. Grünland, Weidegrund in und vor den Dünen

dunen, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther (döhnen)

dünenartig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dünenbesing, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dunenbett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dunenbusen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dünenhaft, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dünenhalm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dünenhelm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dünenkäfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dunenkissen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dunenquast, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dünenrose, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dünenscheide, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dunfeder, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dung, germ. *dunga-, *dungaz, st. M. (a): nhd. Dung, Gemach, Raum, Grube, Erdhaus

Dung, an. ? dyng-ja, sw. F. (n): nhd. Frauengemach unter der Erde, Haufe, Haufen, Dung?

Dung, ae. dung, F. (kons.): nhd. Gefängnis, Dung; dyng-e, sw. F. (n): nhd. Dung, gedüngtes Land; meox, st. N. (a): nhd. Schmutz, Mist, Dung

Dung, afries. dung 1, st. M. (a): nhd. Dung, Düngung

Dung, ahd. gor 11, st. N. (a): nhd. Mist, Dung, Kot, Schmutz; kwõt* (1) 4, quõt*, kæt, st. N. (a): nhd. Schmutz, Dung, Kot, Mist

Dung, ahd. tunga (1) 2, st. F. (æ): nhd. »Dung«, Mist, Düngung

Dung, mhd. bð, bou, st. M., st. N.: nhd. Bau, Wohnung, Bauwerk, Haus, Hausbau, Ansiedlung, Hof, Gebäude, Wohnstätte, Wohnen, Bauvorgang, Bewirtschaftung, Bebauung, Bestellung, Zustand, wirtschaftlicher Zustand eines Hofes, Dung, Siedlung, Ackerbau, Arbeit, Ernte, Nest, Besitz, Feld, Feldbestellung, Weinbergbestellung, Gutsertrag, Feldfrucht, Fundament, Abbaustelle, Abbau von Erzen, Gewinnung von Salz

Dung, mhd. getünge, st. N.: nhd. »Gedünge«, Dung

Dung, mhd. tiermist, st. M.: nhd. »Tiermist«, Mist, Dung

Dung, mnd. dungel***, M.: nhd. Dung, Mist, Kot von Tieren

dung, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dungacker, mnd. mesacker, M.: nhd. Dungacker

dungbuechlein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dünge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dungelweg, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dungemist, nhd., M.: nhd. Mist zum Düngen; E.: s. düngen, Mist; L. , Luther

Düngen -- zum Düngen verwendete fette Lehmart, mnd. mergel (1), M.?: nhd. Mergel, zum Düngen verwendete fette Lehmart; mergelÐrde, F.: nhd. Mergel, zum Düngen verwendete fette Lehmart

düngen -- zuviel düngen, mhd. übermisten, sw. V.: nhd. »übermisten«, zuviel düngen

düngen, an. teŒ-ja, sw. V. (1): nhd. düngen, misten

düngen, ae. dyng‑an, sw. V.: nhd. düngen; ge‑wier-þ-an, sw. V. (1): nhd. schätzen, würdigen, wert machen, besser machen, düngen; *wier-þ-an, sw. V. (1): nhd. schätzen, würdigen, wert machen, besser machen, düngen

düngen, afries. deng-a* 2, dong-a, sw. V. (1): nhd. düngen

düngen, ahd. gitungen* 1, sw. V. (1a): nhd. düngen; tungen* 1, ahd.?, sw. V. (1a): nhd. düngen

düngen, mhd. betungen, sw. V.: nhd. düngen, schmutzen, verunreinigen

düngen, mhd. mergelen*, mergeln, sw. V.: nhd. »mergeln«, düngen; misten, sw. V.: nhd. misten, ausmisten, düngen

düngen, mhd. tungen (1), tuongen, dungen, tüngen, sw. V.: nhd. düngen, tränken, versehen (V.), bedecken, bedrücken, beängstigen, erfrischen, stärken

Düngen, mhd. tungen (2) 1, st. N.: nhd. Düngen

düngen, mnd. bedüngen, sw. V.: nhd. »bedüngen«, düngen; begȫden, begoden, begüden, beguden, sw. V.: nhd. schenken, gewähren, mit Gütern versehen (V.), düngen; bemessen, sw. V.: nhd. bemisten, düngen; düngen, dungen, sw. V.: nhd. düngen
düngen, mnd. messen, mÐssen?, misten, sw. V.: nhd. misten, Dünger aus dem Stall bringen, ausmisten, düngen, mit Mist versorgen
-- mit Mergel düngen: mnd. mergelen, sw. V.: nhd. mergeln, mit Mergel düngen

düngen, mnd. specken (1), spicken, sw. V.: nhd. »specken«, spicken, Stück Fleisch mit Speckstreifen durchziehen, mit Speck füllen, vollstopfen, ausstopfen, düngen; stercorÐren, sw. V.: nhd. düngen

düngen, mnd. vruchten, sw. V., st. V.: nhd. fruchtbar machen, befruchten, bereichern, füllen, bebauen, düngen, Ertrag haben von, nutzen, Nutzen (M.) ziehen aus

düngen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

düngen, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

Dünger -- Dünger aus Nadelholzzweigen, mhd. dehsenmist, st. M.: nhd. »Dachsenmist«, Dünger aus Nadelholzzweigen

Dünger -- Recht den in den Acker gesteckten Dünger auszunutzen, mnd. düngerecht, duncrecht, dunkrecht, donkrecht, N.: nhd. Recht den in den Acker gesteckten Dünger auszunutzen

Dünger -- Recht den in einen Acker gebrachten Dünger abzunutzen, mnd. duncrecht, N.: nhd. Recht den in einen Acker gebrachten Dünger abzunutzen

Dünger -- Recht den in einen Acker gesteckten Dünger abzunutzen, mnd. düngetal, N.: nhd. Düngerecht, Recht den in einen Acker gesteckten Dünger abzunutzen

Dünger, germ. *skarna-, *skarnam, st. N. (a): nhd. Mist, Dünger; *tada-, *tadam, germ.?, st. N. (a): nhd. Zerstreutes, Dünger

Dünger, got. maíh-st-u-s* 1, st. M. (u), (Krause, Handbuch des Gotischen 61,2b, 134,1): nhd. Mist, Dünger

Dünger, an. skar-n, st. N. (a): nhd. Mist, Dünger; sÏt-a (1), sw. F. (n): nhd. Mist, Dünger

Dünger, ae. gyr-e, Sb.: nhd. Dünger; mÐs-a, F. Pl.: nhd. Dünger; scear-n, st. N. (a): nhd. Dünger, Mist, Dreck; þos-t, st. M. (a): nhd. Dünger

Dünger, ahd. deisk* 10, deisc, st. M. (a): nhd. Mist, Kot, Dünger, Schmutz, Abfall; mist 30, st. M. (a?): nhd. Mist, Schmutz, Kot, Dünger, Schutt, Asche

Dünger, mhd. mist, st. M., st. N.: nhd. Mist, Kot, Dünger, Misthaufe, Misthaufen, Mistgrube, Unrat, Schmutz, Staub, Erde, Nebel

Dünger, mhd. tunge, st. F.: nhd. Dünger, Mist, Düngung, Stärkung, Erquickung

Dünger, mnd. gõre (2), F.: nhd. Bereitung des Ackers, in den Acker gebrachte Düngung und die in Folge deren erhöhte Triebkraft des Bodens, Dünger, Jauche im Acker, Hefe, Gest, Triebkraft, Gärung, Gärung des Bieres
-- Dünger von der Viehstreu: mnd. kortstræ, kortstro, N.: nhd. Kurzstroh, Dünger von der Viehstreu, Stalldünger mit kurzem Stroh der leicht auseinanderzuwerfen ist

Dünger, mnd. mes (1), mess, mÐs, mees, meis, mis, mist*?, M.: nhd. tierischer Kot, Mist, Dünger, Stallmist, Misthaufe, Misthaufen, Mistablage; mist (1), mest (2), M.: nhd. tierischer Kot, Mist, Dünger, Stallmist, Misthaufe, Misthaufen, Mistablage (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Dünger aus dem Stall bringen: mnd. messen, mÐssen?, misten, sw. V.: nhd. misten, Dünger aus dem Stall bringen, ausmisten, düngen, mit Mist versorgen
-- Recht den in einen Acker gesteckten Dünger abzunutzen: mnd. mestal, misttal*?, M.: nhd. Mistrecht, Düngerecht, Recht den in einen Acker gesteckten Dünger abzunutzen
-- Stelle an der Dünger aufbewahrt wird bis man ihn wegfährt und auf den Acker bringt: mnd. mestvõlt, M.: nhd. Mistplatz, Düngerhaufen, Düngergrube, Stelle an der Dünger aufbewahrt wird bis man ihn wegfährt und auf den Acker bringt; mesvõlt, mesvõl, mesvald, M.: nhd. Mistplatz, Düngerhaufe, Düngergrube, Stelle an der Dünger aufbewahrt wird bis man ihn wegfährt und auf den Acker bringt; mistvõlt, M.: nhd. Mistplatz, Düngerhaufen, Düngergrube, Stelle an der Dünger aufbewahrt wird bis man ihn wegfährt und auf den Acker bringt
-- Zeit in der der ausgeworfene Dünger wirkt: mnd. mestÆt, misttÆt*?, F.: nhd. Zeit in der der ausgeworfene Dünger wirkt

Dünger, mnd. vettinge, vettunge, F.: nhd. Fettung, Düngung, Dünger
-- Dünger im Acker und seine Wirkung: mnd. wÐke (3), mnd.?, sw. F.?: nhd. Düngung, Dünger im Acker und seine Wirkung

dünger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW , Luther

Düngerablage, mnd. mische, miste, messe*, F.: nhd. Misthaufe, Misthaufen, Düngerablage, Düngergrube

Düngerecht, mnd. düngetal, N.: nhd. Düngerecht, Recht den in einen Acker gesteckten Dünger abzunutzen

Düngerecht, mnd. mestal, misttal*?, M.: nhd. Mistrecht, Düngerecht, Recht den in einen Acker gesteckten Dünger abzunutzen

Düngerflüssigkeit, mnd. meswõter, mistwõter*?, N.: nhd. »Mistwasser«, Düngerflüssigkeit, Jauche

Düngergott, ahd. mistgot* 1, st. M. (a): nhd. »Mistgott«, Düngergott

Düngergrube, mnd. meskðle, mistkðle*?, F.: nhd. »Mistkuhle«, Düngergrube; mestvõlt, M.: nhd. Mistplatz, Düngerhaufen, Düngergrube, Stelle an der Dünger aufbewahrt wird bis man ihn wegfährt und auf den Acker bringt; mesvõlt, mesvõl, mesvald, M.: nhd. Mistplatz, Düngerhaufe, Düngergrube, Stelle an der Dünger aufbewahrt wird bis man ihn wegfährt und auf den Acker bringt; mesvõrt, mistvõrt*?, F.: nhd. Mistfurt, Mistplatz, Düngerhaufe, Düngergrube; mische, miste, messe*, F.: nhd. Misthaufe, Misthaufen, Düngerablage, Düngergrube; mistvõlt, M.: nhd. Mistplatz, Düngerhaufen, Düngergrube, Stelle an der Dünger aufbewahrt wird bis man ihn wegfährt und auf den Acker bringt

Düngerhaufe, mnd. mesvõlt, mesvõl, mesvald, M.: nhd. Mistplatz, Düngerhaufe, Düngergrube, Stelle an der Dünger aufbewahrt wird bis man ihn wegfährt und auf den Acker bringt; mesvõrt, mistvõrt*?, F.: nhd. Mistfurt, Mistplatz, Düngerhaufe, Düngergrube

düngerhaufe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Düngerhaufen, ae. miex-en, F.: nhd. Düngerhaufen, Mist

Düngerhaufen, mnd. mestvõlt, M.: nhd. Mistplatz, Düngerhaufen, Düngergrube, Stelle an der Dünger aufbewahrt wird bis man ihn wegfährt und auf den Acker bringt; mistvõlt, M.: nhd. Mistplatz, Düngerhaufen, Düngergrube, Stelle an der Dünger aufbewahrt wird bis man ihn wegfährt und auf den Acker bringt

Düngers -- Faulung des Düngers im Acker, mnd. meswÐkinge, mesweikinge, mistwÐkinge*?, F.: nhd. Weichwerden des Düngers im Acker, Faulung des Düngers im Acker

Düngers -- Jahresfrist zur Nutzung des Düngers, mnd. mesjõr, N.: nhd. Jahresfrist zur Nutzung des Düngers; mistjõr, N.: nhd. Jahresfrist zur Nutzung des Düngers

Düngers -- Recht zur Ausnutzung des ausgeworfenen Düngers, mnd. mesrecht, N.: nhd. »Mistrecht«, Recht zur Ausnutzung des ausgeworfenen Düngers; messesrecht, N.: nhd. »Mistrecht«, Recht zur Ausnutzung des ausgeworfenen Düngers; mestrecht, N.: nhd. »Mistrecht«, Recht zur Ausnutzung des ausgeworfenen Düngers; mistrecht, N.: nhd. »Mistrecht«, Recht zur Ausnutzung des ausgeworfenen Düngers

Düngers -- Weichwerden des Düngers im Acker, mnd. meswÐkinge, mesweikinge, mistwÐkinge*?, F.: nhd. Weichwerden des Düngers im Acker, Faulung des Düngers im Acker

Düngerwagen -- Seitenbrett am Düngerwagen, mnd. mesvlÐke, mistvlÐke*?, F.: nhd. Seitenbrett am Düngerwagen, Bretter eines Mistwagens, Leitern eines Mistwagens

düngerwand, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Düngerzufuhr -- Fahrweg für die Düngerzufuhr, mnd. meswech, mistwech*?, M.: nhd. »Mistweg«, Fahrweg für die Düngerzufuhr; missenwech, messenwech*?, M.: nhd. Fahrweg für die Düngerzufuhr

düngesalz, nhd.: nhd. ; L.: DW

dungfliege, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dungfuhrweg, mnd. dungelwech, düngelwech, M.: nhd. Dungfuhrweg

dunggabel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dunggrube, mnd. drekkðle, F.: nhd. »Dreckkuhle«, Kotgrube, Dunggrube

Dunggülle, ahd. tunggulla* 2, sw. F. (n): nhd. »Dunggülle«, Jauche, Mistwasser, Pfuhl

Dunghaufe, mnd. drekrðm, dreckrðm, M.: nhd. »Dreckraum«, Unratstätte, Dunghaufe, Dunghaufen, Misthaufen

Dunghaufen, mnd. drekrðm, dreckrðm, M.: nhd. »Dreckraum«, Unratstätte, Dunghaufe, Dunghaufen, Misthaufen

Dunghaufen, mnd. mesberch, M.: nhd. »Mistberg«, Dunghaufen

dungkäfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dungkalk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dungmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

düngpulver, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dungras, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dungrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dungreise, mnd. duncjõr, N.: nhd. Dungreise, mehrjährige Periode einer Ackerdüngung

dungsalz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dungtag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dungtagdienst, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Düngung -- Düngung durch Bohnen, mnd. bænengõre, F.: nhd. Düngung durch Bohnen, Düngung nach Bohnenanbau

Düngung -- Düngung nach Bohnenanbau, mnd. bænengõre, F.: nhd. Düngung durch Bohnen, Düngung nach Bohnenanbau

Düngung, ae. wier-þ-en, F.: nhd. Düngung, Brache; wier-þ‑ing, st. F. (æ): nhd. Düngung, Brache

Düngung, afries. dung 1, st. M. (a): nhd. Dung, Düngung

Düngung, ahd. mistunga 2, st. F. (æ): nhd. Düngung, Ausbringen des Mistes; tunga (1) 2, st. F. (æ): nhd. »Dung«, Mist, Düngung

Düngung, mhd. mistunge, st. F.: nhd. »Mistung«, Düngung

Düngung, mhd. tunge, st. F.: nhd. Dünger, Mist, Düngung, Stärkung, Erquickung; tungunge 1, tungung, st. F.: nhd. Düngung

Düngung, mnd. gÐile (1), geyle, gÐle, F.: nhd. Düngung, Hode; gÐilinge, geilunge, geylinge, F.: nhd. Düngung
-- in den Acker gebrachte Düngung und die in Folge deren erhöhte Triebkraft des Bodens: mnd. gõre (2), F.: nhd. Bereitung des Ackers, in den Acker gebrachte Düngung und die in Folge deren erhöhte Triebkraft des Bodens, Dünger, Jauche im Acker, Hefe, Gest, Triebkraft, Gärung, Gärung des Bieres

Düngung, mnd. mestinc, mestinge, mistinc, F.: nhd. Düngung

Düngung, mnd. stellinge (1), F.: nhd. Stellung, Stallung, Stall, Stallgebäude, Lagerung, Bestellung des Ackers, Düngung, Versetzung des Bieres in Gärung, Gestell, Bühne, Baugerüst, Abteilung eines Baugerüsts, Höhenmaß (46 Zoll)

Düngung, mnd. vetteninge, F.: nhd. Fettung, Düngung, Fruchtbarmachung; vettinge, vettunge, F.: nhd. Fettung, Düngung, Dünger; vrüchtinge, F.: nhd. Bebauung, Bestellung, Düngung, Benutzung, Nutzung, Gebrauch; wÐke (3), mnd.?, sw. F.?: nhd. Düngung, Dünger im Acker und seine Wirkung

düngung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dungwagen, mnd. dungelwõgen, düngelwõgen, dungelwage, M.: nhd. Dungwagen

dungwagen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dungweg, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dungwoche, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dungzahl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

duninge, nhd.: nhd. ; L.: DW

Duninse (Thuner See), germ. ? Duninse, lat.-kelt.-germ.?, ON: nhd. Duninse (Thuner See?)

dunk, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dunk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW , Luther

dunk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dünkarpe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dünkarpe, nhd.: nhd. ; L.: DW

dunke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dunkel -- Dunkel der Wolken, ahd. wolkantunkal* 1, wolcantuncal*, st. N. (a): nhd. »Wolkendunkel«, Dunkel der Wolken

dunkel -- dunkel erscheinend, mnd. swart (1), schwart, zwart, swõrt, swaert, swar, swort, swert, schwert, Adj.: nhd. schwarz, sehr dunkel, dunkel erscheinend, dunkel gefärbt, dunkelhäutig, blutunterlaufen, hässlich, abstoßend, verunreinigt, schmutzig

dunkel -- dunkel gefärbt, mnd. swart (1), schwart, zwart, swõrt, swaert, swar, swort, swert, schwert, Adj.: nhd. schwarz, sehr dunkel, dunkel erscheinend, dunkel gefärbt, dunkelhäutig, blutunterlaufen, hässlich, abstoßend, verunreinigt, schmutzig

dunkel -- dunkel machen, germ. *dankwajan?, germ.?, sw. V.: nhd. dunkel machen, verdunkeln; *demrajan, *dembrajan, germ.?, sw. V.: nhd. verdunkeln, dunkel machen; *merkwajan, germ.?, sw. V.: nhd. dunkel machen, verdunkeln; *þemstrajan, *þenstrajan, germ.?, sw. V.: nhd. dunkel machen; *þeustræn, germ.? sw. V.: nhd. dunkel machen

dunkel -- dunkel machen, an. d�k-k-v-a, sw. V. (1): nhd. dunkel machen, verdunkeln, verderben; myr-k-ja, myr-k-va, sw. V. (1): nhd. dunkel machen, dunkel werden, verdunkeln

dunkel -- dunkel machen, ahd. bitunkalen* 13, bituncalen*, sw. V. (1a): nhd. verdunkeln, abstumpfen, mit Dunkelheit bedecken, trüben, die Sehkraft verlieren, dunkel machen, glanzlos machen, trüben; tunkalen* 6, tuncalen*, sw. V. (1a): nhd. verdunkeln, dunkeln, die Sehkraft verlieren, dunkel machen, trüben

dunkel -- dunkel machen, mhd. terken, derken, sw. V.: nhd. dunkel machen, besudeln; timberen*, timbern, timmern, sw. V.: nhd. dunkel machen, verdunkeln

dunkel -- dunkel machen, mhd. vinsteren (1), vinstern, finsteren*, sw. V.: nhd. finstern, dunkel machen, dunkel sein (V.), dunkel werden, verfinstern, finster sein (V.), finster werden, finster machen

dunkel -- dunkel machen, mnd. schÐmen (2), sw. V.: nhd. schattig sein (V.), schattig werden, dunkel machen, von Augentrübung befallen sein (V.), unter einer Sehschwäche leiden; schÐmeren, sw. V.: nhd. dämmern, schattig sein (V.), dunkel sein (V.), dunkel werden, dunkel machen, sich schattenhaft abzeichnen, sich unklar abzeichnen, durchschimmern

dunkel -- dunkel verfärben, mnd. swarten, schwartn, swarzen, sw. V.: nhd. schwärzen, schwarz machen, schwärzlich verfärben, dunkel verfärben, schwarz färben, mit schwarzer Farbe streichen, schlecht machen; swerten, sw. V.: nhd. schwärzen, schwarz machen, schwärzlich verfärben, dunkel verfärben, schwarz färben, mit schwarzer Farbe streichen, schlecht machen

dunkel -- dunkel verfärbt, mnd. swartelhaftich*, swartelachich, swartelechtich, swartelichtich, Adj.: nhd. dunkel verfärbt, schwärzlich

dunkel -- dunkel werden, germ. *demmæn, *demzæn?, germ.?, sw. V.: nhd. dunkel werden; *demrÐn, *demrÚn, *dembrÐn, *dembrÚn, germ.?, sw. V.: nhd. dunkel werden; *dræbÐn, *dræbÚn, germ.?, sw. V.: nhd. trübe werden, dunkel werden; *dunkalÐn, *dunkalÚn, *dunkwlÐn, *dunkwlÚn, germ.?, sw. V.: nhd. dunkel werden; *duskÐn, *duskÚn, germ.?, sw. V.: nhd. dunkel werden; *rekwan, germ.?, st. V.: nhd. dunkeln, dunkel werden; *þemstrÐn, *þemstrÚn, *þenstrÐn, *þemstrÚn, sw. V.: nhd. dunkel werden, finster werden

dunkel -- dunkel werden, got. riq-i-z-jan* 1, sw. V. (1): nhd. finster werden, dunkel werden

dunkel -- dunkel werden, an. dim-m-a (2), sw. V. (2): nhd. finster werden, dunkel werden; d�k‑k-n-a, sw. V.: nhd. dunkel werden; myr-k-ja, myr-k-va, sw. V. (1): nhd. dunkel machen, dunkel werden, verdunkeln; myr-k-n-a, sw. V. (2): nhd. dunkel werden; r�k-k-v-a, sw. V.: nhd. dunkel werden, dunkeln; sk‘-ja, sw. V.: nhd. bewölkt sein (V.), dunkel werden; sort-a (2), sw. V.: nhd. schwarz werden, dunkel werden; sortn-a, sw. V.: nhd. schwarz werden, dunkel werden

dunkel -- dunkel werden, ahd. bitimbarÐn* 1, sw. V. (3): nhd. dunkeln, dunkel werden, trübe werden; finstarÐn* 6, sw. V. (3): nhd. dunkel werden, finster werden, sich verfinstern, sich verdunkeln, verblassen; gifinstaren* 1?, gifinstarÐn?, sw. V. (1a, 3?): nhd. sich verfinstern, bedecken, dunkel werden; timbarÐn* 4, sw. V. (3): nhd. dunkeln, trübe werden, dunkel werden; truobÐn 2, sw. V. (3): nhd. sich trüben, trübe werden, betrübt werden, dunkel werden; tunkalÐn* 2, tuncalÐn*, sw. V. (3): nhd. dunkeln, dunkel werden, sich verdunkeln

dunkel -- dunkel werden, mhd. scheten, sw. V.: nhd. Schatten geben, schattig werden, dunkel werden; swarzen, sw. V.: nhd. schwarz werden, trübe werden, dunkel werden, schwarz sein (V.); trüeben, trðben, træven, druoben, sw. V.: nhd. betrüben, beunruhigen, verwirren, sich betrüben, trüben, dunkel sein (V.), trüb sein (V.), traurig sein (V.), dunkel werden, trüb werden, traurig werden, sich verdunkeln, bekümmern, bedrücken, beunruhigen; tunkelen*, tunkeln, tunklen, dunkeln, sw. V.: nhd. dunkeln, dunkel sein (V.), dunkel werden, trüb werden, blind werden

dunkel -- dunkel werden, mhd. vinsteren (1), vinstern, finsteren*, sw. V.: nhd. finstern, dunkel machen, dunkel sein (V.), dunkel werden, verfinstern, finster sein (V.), finster werden, finster machen

dunkel -- dunkel werden, mnd. schÐmeren, sw. V.: nhd. dämmern, schattig sein (V.), dunkel sein (V.), dunkel werden, dunkel machen, sich schattenhaft abzeichnen, sich unklar abzeichnen, durchschimmern

dunkel -- dunkel wie der Neumond, an. NiŒ-i, M., PN: nhd. Zwergname, dunkel wie der Neumond

Dunkel -- schattiges Dunkel, mnd. schÐm, M.: nhd. Schatten, schattiges Dunkel, schattige Kühle, Nacht, Dunkelheit zwischen Tag und Nacht, Dämmerung, Trübung der Augen, Augenschimmel, Gespenst, Spukbild, Schattenbild, Strahlenschimmer, Heiligenschein, Strahlenkranz, Spiegelbild, Abbild im Wasser; schÐme (1), M.: nhd. Schatten, schattiges Dunkel, schattige Kühle, Nacht, Dunkelheit zwischen Tag und Nacht, Dämmerung, Trübung der Augen, Augenschimmel, Gespenst, Spukbild, Schattenbild, Strahlenschimmer, Heiligenschein, Strahlenkranz, Spiegelbild, Abbild im Wasser; schemme (1), M.: nhd. Schatten, schattiges Dunkel, schattige Kühle, Nacht, Dunkelheit zwischen Tag und Nacht, Dämmerung, Trübung der Augen, Augenschimmel, Gespenst, Spukbild, Schattenbild, Strahlenschimmer, Heiligenschein, Strahlenkranz, Spiegelbild, Abbild (im Wasser)

dunkel -- sehr dunkel, mnd. pikswart, Adj.: nhd. »pechschwarz«, schwarz wie Pech seiend, sehr dunkel

dunkel -- sehr dunkel, mnd. swart (1), schwart, zwart, swõrt, swaert, swar, swort, swert, schwert, Adj.: nhd. schwarz, sehr dunkel, dunkel erscheinend, dunkel gefärbt, dunkelhäutig, blutunterlaufen, hässlich, abstoßend, verunreinigt, schmutzig

dunkel -- von Rauch dunkel gefärbt, mnd. rȫkerich, rȫkerech, rȫkrich, rȫkrech, Adj.: nhd. räucherig, braun, von Rauch dunkel gefärbt, geschwärzt, im Rauch haltbar gemacht, geräuchert, einen Haushalt betreffend
dunkel Aussehender (Riesenname), an. Æm-r, Æm-i, Æm-ir, M.: nhd. dunkel Aussehender (Wolfsname), dunkel Aussehender (Riesenname)

dunkel Aussehender (Wolfsname), an. Æm-r, Æm-i, Æm-ir, M.: nhd. dunkel Aussehender (Wolfsname), dunkel Aussehender (Riesenname)

dunkel sein (V.), idg. *tøeskÝ‑, *teskÝ‑, V.: nhd. düster sein (V.), dunkel sein (V.)

dunkel sein (V.), germ. *derk-, germ.?, sw. V.: nhd. dunkel sein (V.); *dug-, V.: nhd. dunkel sein (V.); *hel-, M.: nhd. dunkel sein (V.); *þem-, V.: nhd. dunkel sein (V.), finster sein (V.)

dunkel sein (V.), mhd. trüeben, trðben, træven, druoben, sw. V.: nhd. betrüben, beunruhigen, verwirren, sich betrüben, trüben, dunkel sein (V.), trüb sein (V.), traurig sein (V.), dunkel werden, trüb werden, traurig werden, sich verdunkeln, bekümmern, bedrücken, beunruhigen; tunkelen*, tunkeln, tunklen, dunkeln, sw. V.: nhd. dunkeln, dunkel sein (V.), dunkel werden, trüb werden, blind werden

dunkel sein (V.), mhd. vinsteren (1), vinstern, finsteren*, sw. V.: nhd. finstern, dunkel machen, dunkel sein (V.), dunkel werden, verfinstern, finster sein (V.), finster werden, finster machen

dunkel sein (V.), mnd. schÐmeren, sw. V.: nhd. dämmern, schattig sein (V.), dunkel sein (V.), dunkel werden, dunkel machen, sich schattenhaft abzeichnen, sich unklar abzeichnen, durchschimmern

dunkel, idg. *andho‑, Adj.: nhd. blind, dunkel; *dheuk-, V., Adj.: nhd. rauchen, brausen, dunkel; *dhøÐk‑, *dhÈk‑, V., Adj.: nhd. rauchen, brausen, dunkel; *dhøený‑, *dhøen‑, V., Sb., Adj.: nhd. stieben, bewegt sein (V.), Rauch, Nebel, Wolke, dunkel; ? *ergÝ‑, *orgÝ‑, Adj.: nhd. dunkel?; *¨ei- (2), Adj.: nhd. grau, dunkel; *¨eiro‑, *¨oiro‑, Adj.: nhd. dunkel, grau, braun; *ker- (6), *¨er‑, Adj.: nhd. dunkel, grau, schmutzig; *kerbh‑?, *kerb‑?, Adj.: nhd. dunkel, grau, schmutzig; *kers‑, Adj.: nhd. farbig, dunkel, schmutzig; *¨ØÐ‑, *¨Æ‑, *¨ØÐmo‑, Adj.: nhd. grau, dunkel; ? *¨sõ‑?, V., Adj.: nhd. brennen, dunkel?; *kÝsep‑?, Adj., Sb.: nhd. dunkel, Dunkel

Dunkel, idg. *kÝsep‑?, Adj., Sb.: nhd. dunkel, Dunkel

dunkel, idg. *maud‑, *mud‑, Adj.: nhd. matt, schwach, dunkel; *mauro‑, Adj.: nhd. matt, schwach, dunkel; *meigh‑, V., Adj.: nhd. flimmern, blinzeln, dunkel; *meik-, V., Adj.: nhd. flimmern, blinzeln, dunkel; *meis‑, V., Adj., Sb.: nhd. flimmern, blin​zeln, dunkel, Nebel, Wolke, Betrug; *mel- (6), *melý‑, Adj., Sb., V.: nhd. dunkel, schmutzig, Schmutz, beschmutzen; (*mer‑) (3), *moru‑, *mor‑, V., Adj., Sb.: nhd. schwärzen (V.) (1), schmutzig, dunkel, Schmutzfleck; *merýgÝ‑, *mergÝ‑, V., Adj.: nhd. flimmern, verdunkeln, dunkel; *neuk‑?, Adj.: nhd. dunkel, undeutlich; *rÐ- (5), Adj.: nhd. dunkel; *rÐmo‑, Adj.: nhd. dunkel; *rÐøo‑, Adj.: nhd. grau, dunkel

Dunkel, idg. *skot-, Sb.: nhd. Schatten, Dunkel

Dunkel, idg. *temes‑, N.: nhd. Dunkel; *temýsrõ-, Sb.: nhd. Dunkel

dunkel, idg. *temso‑, Adj.: nhd. dunkel, finster

dunkel, idg. *temý-, *tem-, Adj.: nhd. dunkel, finster

dunkel, germ. *dankwa-?, *dankwaz, Adj.: nhd. dunkel; *dark-?, Adj.: nhd. dunkel; *daugana-, *dauganaz, Adj.: nhd. dunkel, heimlich, geheim, verborgen; *daugula-, *daugulaz, *daugala‑, *daugalaz, Adj.: nhd. dunkel, heimlich, geheim, verborgen; *demma-, *demmaz, *demza‑, *demzaz?, Adj.: nhd. dunkel; *demra-, *demraz, *dembra‑, *dembraz, germ.?, Adj.: nhd. dunkel; *denkwa-, *denkwaz, *dinkwa‑, *dinkwaz, Adj.: nhd. dunkel; *derka-, *derkaz, germ.?, Adj.: nhd. dunkel; *dunkala-, *dunkalaz, *dunkwla‑, *dunkwlaz, Adj.: nhd. dunkel; *dunkara-, *dunkaraz, germ.?, Adj.: nhd. dunkel; *duska-, *duskaz, Adj.: nhd. braun, dunkelfarbig, dunkel; *erpa-, *erpaz, *arpa‑, *arpaz, Adj.: nhd. dunkel, braun; *merkwa-, *merkwaz, *merkwu‑, *merkwuz, Adj.: nhd. dunkel, finster; *salwa-, *salwaz, Adj.: nhd. dunkel, schwärzlich, schmutzig, schmutzig gelb; *salwÆga-, *salwÆgaz, germ.?, Adj.: nhd. dunkel; *sula-, *sulaz, *sulwa‑, *sulwaz?, Adj.: nhd. schmutzig, dunkel; *þemstra-, *þemstraz, *þenstra‑, *þenstraz, *þemsa‑, *þemsaz, Adj.: nhd. finster, dunkel; *wanna-, *wannaz, Adj.: nhd. schwärzlich, dunkel

dunkel, an. õm-r, Adj.: nhd. rostrot, dunkel; blõ-r, Adj.: nhd. blau, dunkel, schwarz; dim, Adj.: nhd. dunkel, ohne Licht, schattig; dim-m-r, Adj.: nhd. dunkel; hð-m-r, Adj.: nhd. dunkel, dämmerig; kõm-r, Adj.: nhd. dunkel

Dunkel, an. r�k-k-r, st. N. (i): nhd. Dunkel

dunkel, an. sõm-leit-r, Adj.: nhd. schwärzlich, dunkel

Dunkel, an. sort-i, sw. M. (n): nhd. Dunkel, dichter Nebel

dunkel, ae. blÏ‑c (1), Adj.: nhd. schwarz, dunkel; bli-nd, Adj.: nhd. blind, dunkel, inwendig, dumm, nicht stechend; brð‑n, Adj.: nhd. braun, dunkel, glänzend; brð‑n-wan-n, Adj.: nhd. schwärzlich, dunkel; déa-g‑ol (1), déo-g‑ol (1), díe-g-ol (1), d‘-g-ol (1), Adj.: nhd. heimlich, verborgen, dunkel, unbekannt

Dunkel, ae. déa-g‑ol (2), déo-g-ol (2), díe-g-ol (2), d‘-g-ol (2), st. N. (a): nhd. Verborgenheit, Dunkel, Geheimnis, Grab

dunkel, ae. deor-c, dear-c, Adj.: nhd. dunkel, finster, traurig, böse; deor-c-lÆc-e, Adv.: nhd. dunkel, schrecklich, verdorben, verpestet; dim-m, Adj.: nhd. düster, dunkel, finster, schwach, böse; feal-u (1), feal-o, Adj. (wa): nhd. fahl, falb, gelblich, bräunlich, grau, dunkel

Dunkel, ae. ge‑nip, st. N. (a): nhd. Dunkel, Dunkelheit, Finsternis, Nebel, Wolke; ge-sweorc, st. N. (a): nhd. Dunkel, Wolke, Nebel

dunkel, ae. has‑u, heas‑u, Adj. (wa): nhd. dunkel, grau, aschfarbig

Dunkel, ae. heol-stor (1), heol-ster, hel-ustr (1), st. M. (a): nhd. Dunkel, Versteck

dunkel, ae. heol-stor (2), hel-ustr, Adj.: nhd. dunkel, schattig; heol-str-ig, Adj.: nhd. dunkel, schattig

Dunkel, ae. mier-c-e (5), st. N. (wa): nhd. Dunkel, Finsternis

dunkel, ae. mier-c-e (6), Adj.: nhd. dunkel, finster, schwarz, böse; nif-ol, Adj.: nhd. dunkel; sal‑u (2), seal‑u (2), Adj. (wa): nhd. dunkel, schwärzlich

dunkel, ae. sæl (2), Adj.: nhd. schmutzig, dunkel, schwärzlich; sweart, Adj.: nhd. schwarz, dunkel, finster, böse, übel, schändlich, verderblich

Dunkel, ae. scead‑u, scead-o, scad-u, scad-o, st. F. (wæ): nhd. Schatten, Dunkel, Laube, Schutz; sci-m-a, sw. M. (n): nhd. Dämmerung, Dunkel, Schatten

Dunkel, ae. sweorc, st. N. (a): nhd. Dunkel, Wolke, Nebel

dunkel, ae. þéo-st-or, Adj.: nhd. düster, finster, dunkel, traurig; þéo-st-or-lic, Adj.: nhd. dunkel; þéo-st-r-ig, Adj.: nhd. dunkel, verborgen

Dunkel, ae. þie-st-r‑e (2), N.: nhd. Dunkel

dunkel, ae. wan-n, won-n, Adj.: nhd. schwärzlich, dunkel
-- dunkel glänzend: ae. sal-u-brð-n, seal-u-brð-n, Adj.: nhd. dunkelbraun, dunkel glänzend
-- dunkel machen: ae. þu-x-ian, þðx-s-ian, sw. V. (2): nhd. dunkel machen, neblig machen
-- dunkel werden: ae. õ-deor-c-ian, sw. V.: nhd. trübe werden, dunkel werden; õ‑sæl‑ian, sw. V.: nhd. schmutzig werden, dunkel werden; õ-þéo-st-r-ian, sw. V. (2): nhd. verdunkeln, dunkel werden; deor-c-ian, sw. V.: nhd. düster werden, dunkel werden; do-x-ian, sw. V. (2): nhd. dunkel werden, sich verfärben; for-sweorc‑an, st. V. (3b): nhd. sich verfinstern, finster werden, dunkel werden; ge-sweorc‑an, st. V. (3b): nhd. finster werden, dunkel werden, traurig werden, unruhig werden, zornig werden; ge-þéo-st-r-ian, ge-þio-st-r-ian, sw. V. (2): nhd. dunkel werden, verdunkeln; mi-st-r‑an, sw. V.: nhd. dunkel werden; *sæl‑ian, sw. V.: nhd. schmutzig werden, dunkel werden; swõm‑ian, sw. V.: nhd. dunkel werden; swearc‑ian, sw. V.: nhd. dunkel werden; sweorc‑an, st. V. (3b): nhd. finster werden, dunkel werden, sich verfinstern, traurig werden, unruhig werden, zornig werden; þéo-st-r-ian, sw. V. (2): nhd. dunkel werden, verdunkeln

dunkel, afries. dim-m 2, dim, Adj.: nhd. dunkel, düster; diun-k 1, Adj.: nhd. dunkel; diun-k-er 5, dion-k-er, Adj.: nhd. dunkel; diun-k-er-lik? 1, thion-k-er-lik, Adj.: nhd. dunkel; thið-st-ere 4, Adj.: nhd. düster, dunkel, unklar, zweifelhaft; thið-st-er‑lik 1 und häufiger?, Adj.: nhd. düster, dunkel, unklar, zweifelhaft; *wan-n (2), *won-n (2), Adj.: nhd. dunkel

dunkel, anfrk. dun-kel* 1, Adj.: nhd. dunkel

dunkel, as. blõ‑o* 2, Adj.: nhd. blau, bläulich, blass, dunkel, finster, falsch; dun 1, dunn*, Adj.: nhd. braun, dunkel; dun‑k‑ar* 1, Adj.: nhd. dunkel; *erp?, Adj.: nhd. rot, braun, dunkel; gi‑thru‑s‑m‑od* 1, gi-thi-s-m-od*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. dunkel, finster

Dunkel, as. n‑e‑v‑al* 3, n-e-ª-al*, st. M. (a): nhd. Nebel, Dunkel

dunkel, as. swart* (2) 7, Adj.: nhd. schwarz, dunkel; thim* 1, thim‑m, Adj.: nhd. dunkel; thi‑u‑str-i (1) 8, Adj.: nhd. düster, dunkel, finster, feindlich, böse; *th‑r‑u‑sm‑od?, *thi‑sm‑od?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. dunkel, finster

Dunkel, ahd. *tunkal (2)?, *tuncal?, st. N. (a): nhd. Dunkel, Dunkelheit, Geheimnis; tunkalÆ* 13, tuncalÆ, tunkalÆn*, st. F. (Æ): nhd. Dunkel, Dunkelheit, Finsternis, Verdunkelung

dunkel, ahd. blint 98, Adj.: nhd. blind, verblendet, dunkel; brðn (1) 22, Adj.: nhd. »braun«, dunkel, schwarzbraun, rotbraun, kastanienbraun, purpur, pflaumenfarbig; brunus 1, lat.‑ahd.?, Adj.: nhd. braun, dunkel; dinstar* 1, Adj.: nhd. düster, dunkel, finster; erpf* 2, erph*, Adj.: nhd. braun, dunkelbraun, dunkel, schwärzlich, dunkelfarbig; finstar (1) 24?, Adj.: nhd. finster, dunkel, voll Finsternis, schattig

dunkel, ahd. blõo* 45, Adj.: nhd. blau, dunkel, grau, bleifarben, fahl, blau angelaufen, purpurartig

Dunkel, ahd. blõwÆ* 7, st. F. (Æ): nhd. »Bläue«, Dunkel, blauer Fleck

Dunkel, ahd. finstarnissida* 1, st. F. (æ): nhd. Finsternis, Dunkel, dunkle Tiefe

dunkel, ahd. gruoni 49, Adj.: nhd. grün, grünlich, grünbewachsen, frisch, neu, roh, dunkel; horofaro* 1, Adj.: nhd. schmutzig, dunkel, verdunkelt, schmutzfarbig

Dünkel, ahd. lÆhhisæd* 2, lÆchiscd*, st. M. (a?, i?): nhd. Heuchelei, Dünkel

Dunkel, ahd. nebul 17, st. M. (a): nhd. Nebel, Dunkel, Dunst, Nebelschleier

dunkel, ahd. nebulÆg* 1, Adj.: nhd. neblig, dunkel; rõmag* 1, Adj.: nhd. dunkel, schwarz, schmutzig

Dünkel, ahd. õgelpf* 2, õgelph*, st. N. (a): nhd. Ruhmsucht, Prahlerei, Eitelkeit, Dünkel

Dünkel, ahd. ruomalÆ* 5, ruomalÆn*, st. F. (Æ): nhd. Ruhmsucht, Prahlerei, Dünkel, Sich‑Rühmen, Zurschaustellung; ruomisal 7, st. N. (a): nhd. Ruhmsucht, Prahlerei, Dünkel, Rühmen, Zurschaustellung; ruomiselÆ 8, st. F. (Æ): nhd. Ruhmsucht, Prahlerei, Dünkel, Rühmen, Überheblichkeit, Anmaßung

dunkel, ahd. ruozfaro 1, Adj.: nhd. rußfarbig, rußig, schmutzig, dunkel; salawi* 1, Adj.: nhd. dunkel, schwarz

Dunkel, ahd. salawÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Dunkel, Schwärze, Verdunkelung

dunkel, ahd. salo (1) 13, Adj.: nhd. dunkel, schwarz, finster, schmutzig, dunkelhäutig; *salo, lang., Adj.: nhd. dunkel, schmutzig

Dunkel, ahd. swerzÆ* 7, swarzÆ*, st. F. (Æ): nhd. Schwärze, Schwarz, Dunkel

dunkel, ahd. timbar* 3, Adj.: nhd. dunkel, düster; tougal* 2, Adj.: nhd. verborgen, dunkel; tougan* 71, Adj.: nhd. verborgen, geheim, geheimnisvoll, heimlich, dunkel; truobi* 20, Adj.: nhd. trübe, dunkel, verwirrt, verdunkelt, undurchsichtig, getrübt, betrübt, aufgewühlt; tunkal* (1) 22, tuncal*, Adj.: nhd. dunkel, finster, gedämpft, schwer verständlich, verborgen, unverständlich

dunkel, ahd. tunkalo* 4, tuncalo*, Adv.: nhd. dunkel, finster, dumpf?, verborgen; tusin* 9, Adj.: nhd. aschgrau, mattbraun, blassgelb, dunkel

Dünkel, ahd. weigarisædÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Verachtung, Herablassung, Dünkel; weigisamÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Hochmut, Herablassung, Dünkel

dunkel, mhd. blint, plint, Adj.: nhd. blind, dunkel, verdunkelt, unvernünftig, unwissend, trübe, versteckt, nichtig, frei; brðn, prðn, Adj.: nhd. braun, dunkelfarbig, dunkel, schwarzbraun, rotbraun, braunviolett, blau, violett, glänzend, funkelnd; dinster (1), dunster, duster, Adj.: nhd. finster, düster, link, dunkel
-- dunkel machen: mhd. betunkelen, betunkeln, sw. V.: nhd. »verdunkeln«, dunkel machen, verdüstern
-- dunkel werden: mhd. brðnen, sw. V.: nhd. bräunen, braun werden, dunkel werden; erswarzen, derswarzen, sw. V.: nhd. schwarz werden, dunkel werden

Dunkel, mhd. gedemer, st. N.: nhd. Dämmerung, Dunkel

dunkel, mhd. gedinster, Adj.: nhd. dunkel

Dünkel, mhd. guotdunken, st. N.: nhd. Gutdünken, Willkür, Dünkel; guotdunkende (2), st. N.: nhd. Gutdünken, Willkür, Dünkel

dunkel, mhd. liehtelæs, Adj.: nhd. »lichtlos«, dunkel, finster; liehtlæs, Adj.: nhd. »lichtlos«, dunkel, finster, blind

Dunkel, mhd. nebel, st. M.: nhd. Ausdünstung, Rauch, Dunst, Nebel, Qualm, Trübung, Dunkel, Staubwolke

dunkel, mhd. sal (3), Adj.: nhd. dunkelfarbig, welk, trübe, schmutzig, elend, dunkel, dunkelhäutig

Dunkel, mhd. schimen (2), st. N.: nhd. Schattengeben, Dunkelsein, Dunkel

dunkel, mhd. stic, Adj.: nhd. dunkel; temisch, Adj.: nhd. dunkel; timber (1), tinber, timmer, Adj.: nhd. finster, dunkel, trüb, düster, dumpf, leise, heiser; timberhaft, timmerhaft, Adj.: nhd. finster, dunkel; timel (1), Adj.: nhd. dunkel, trübe; timpel, Adj.: nhd. dunkel, trübe; tougen (1), tægen, dougen, Adj.: nhd. dunkel, verborgen, geheim, heimlich, finster, geheimnisvoll, verschwiegen, wunderbar; trüebe (1), trðbe, truobe, Adj.: nhd. lichtlos, glanzlos, düster, trüb, trübe, dunkel, finster, unlauter, traurig, bekümmert, betrübt, schmutzig; trüebe (2), truobe, Adv.: nhd. trüb, glanzlos, lichtlos, düster, trübe, dunkel, finster, betrübt, traurig, bekümmert, schmutzig, unlauter; tunkel (1), dunkel, Adj.: nhd. dunkel, trübe, finster, schwach, blind, unklar, verborgen, dunkelhäutig, dumpf, leise, klar, unverständlich

Dunkel, mhd. tunkel (2), dunkel, st. F.: nhd. Dunkel, Dunkelheit, Dämmerung; tunkelÆ, tunkele, st. F.: nhd. Dunkel, Dunkelheit

dunkel, mhd. tunkelsam, Adj.: nhd. dunkel, trübe, dumpf, leise, unklar, unverständlich

dunkel, mhd. veizet, veizt, vÐzt, viezt, feizet, feizt, fÐzt, fiezt, Adj.: nhd. fruchtbar, reich, dicht, gemästet, beleibt, ergiebig, gesättigt, dunkel, feist, fettig, mit Fett gemischt, fett, dick, satt, fest; vinster (1), finster*, Adj.: nhd. dunkel, finster, trüb, unergründlich

Dunkel, mhd. vinster (2), vinstere, vinstre, finster*, finstere*, finstre*, st. F.: nhd. Finsternis, Dunkel, Dunkelheit, Trübung, Verfinsterung, Hölle, dichte Menge, Schar (F.) (1); vinsterheit, finsterheit*, st. F.: nhd. »Finsterheit«, Finsternis, Dunkel; vinsterÆ, vinstere, vinstre, finsterÆ*, finstere*, finstre*, st. F.: nhd. Dunkel, Dunkelheit, Finsternis; vinstericheit, vinsterkeit, finstericheit*, finsterkeit*, st. F.: nhd. Dunkel, Finsternis; vinsterÆn, vinsterÆ, finsterÆn*, finsterÆ*, st. F.: nhd. Finsternis, Dunkel, Dunkelheit, Verfinsterung, Hölle, dichte Menge, Schar (F.) (1)

dunkel, mhd. vinsterlich, finsterlich*, Adj.: nhd. dunkel, finster, trüb; vinsterlÆche, finsterlÆche*, Adv.: nhd. dunkel, trüb

dunkel, mnd. blõ (1), bla, blõw, blaw, blõwe, blau, blõuwe, blauwe, blõch, Adj.: nhd. blau, blaubrennend (Flamme), dunkel, finster, falsch, unecht, betrügerisch schlecht, minderwertig, nicht vollwichtig; dunkel, Adj.: nhd. dunkel, verworren, schwer durchdringbar

Dünkel, mnd. dünkel***, M.?: nhd. Dünkel, kleinkarierter Stolz; dünkelgædÏrÆe*?, dünkelgæderÆe, dünkelgüderie, dunkelguderie, F.: nhd. Heuchelei, Pharisäertum, Selbstgerechtigkeit, Dünkel; dünkelgæde, dünkelgüde, dunkelgude, F.: nhd. Heuchelei, Pharisäismus, Pharisäertum, Selbstgerechtigkeit, Dünkel; dünkelgȫdichhÐt*, dünkelgædichÐt, dünkelgædichÐit, dünkelgüdicheit, dunkelgudicheit, F.: nhd. Heuchelei, Pharisäertum, Selbstgerechtigkeit, Dünkel; dünkelmȫdichhÐt*, dünkelmædicheit, mnd.?, F.: nhd. Dünkel, Selbstgerechtigkeit, Heuchelei

Dunkel, mnd. dunker (1), N.: nhd. Dunkel

dunkel, mnd. dunker (2), Adj.: nhd. dunkel, trübe, blind, geistig blind, verworren, schwer durchdringbar; dunkerhaft***, Adj.: nhd. finster, dunkel; dunkerhaftich, Adj.: nhd. finster, dunkel
-- dunkel lohbraun gefärbt: mnd. dǖstertannÐt, Adj.: nhd. dunkel lohbraun gefärbt
-- dunkel machen: mnd. bedunkeren, sw. V.: nhd. dunkel machen, dunkel werden, verdunkeln
-- dunkel werden: mnd. bedunkeren, sw. V.: nhd. dunkel machen, dunkel werden, verdunkeln; beschÐmeren, sw. V.: nhd. schattig werden, dunkel werden, Abend werden; dunkeren, mnd.?, sw. V.: nhd. dunkel werden, blind werden, verdunkeln

Dunkel, mnd. schõde (3), schÐde, M.: nhd. Schatten, Dunkel, Finsternis, Schutz, Schirm, Friede

Dünkel, mnd. stolt (2), stolte, M.: nhd. Stolz, Dünkel

Dunkel, mnd. swõdeme, swõdem, swõden, swõm, swaem, M.: nhd. Dunst, Dampf, Wasserdampf, Brodem, Rauch, Qualm, dichter Nebel, Dunkel

dunkel, mnd. unvörnÐmelÆk*, unvornÐmelÆk, unvornemelik, mnd.?, Adj.: nhd. »unvernehmlich«, unverständlich, dunkel; vinster (3), finster*, Adj.: nhd. finster, dunkel; vörblindet*, vorblindet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verblendet, mit Blindheit geschlagen, verstockt, undurchsichtig, dunkel; vörborgen* (3), vorborgen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verborgen (Adj.), versteckt angebracht, nicht gleich auffindbar, verdeckt, zugedeckt, heimlich, geheim, versteckt, nicht offen ausgesprochen, unentdeckt, unerkannt, geheimnisvoll, unerforschlich, undeutbar, unverständlich, dunkel, unbekannt
-- dunkel machen: mnd. vördunkeren*, vordunkeren, vordunkern, sw. V.: nhd. verdunkeln, verfinstern, dunkel machen, des Lichts berauben, der Sichtbarkeit entziehen, unsichtbar machen, unklar machen, Besitzverhältnis verschleiern, unkenntlich machen, unverständlich machen, Klarheit verlieren, Sehkraft verlieren; vördǖsteren*, vordǖsteren, vordǖstern, sw. V.: nhd. verdüstern, dunkel machen, verdunkeln, verfinstern, düster werden, sich verfinstern, blind werden, undeutlich werden, Licht wegnehmen, unklar machen, unverständlich machen, verwirren
-- dunkel werden: mnd. vörsalewen*, vorsalewen, vorsalwen, sw. V.: nhd. fahl werden, unansehnlich werden, schmutzig werden, trübe werden, dunkel werden, Frische verlieren; vörswarten*, vorswarten, sw. V.: nhd. schwarz werden, dunkel werden, sich verfinstern; vörswerken*, vorswerken, st. V.: nhd. »verschwärzen«, dunkel werden, verfinstern, verschwinden, erschrecken, zurückschrecken, wie eine Gewitterwolke verfliegen?, benebeln?, betäuben?

dunkel, nhd., Adj.: nhd. dunkel; L.: DW , Luther

dunkel, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dunkel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dunkel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dünkel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dünkel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW , Luther

dunkel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW , Luther

dunkel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dunkelauge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dunkeläugig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dunkelblau, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dunkelblau, germ. *blÐwa-, *blÐwaz, *blÚwa‑, *blÚwaz, Adj.: nhd. blau, dunkelblau

Dunkelblau, germ. *blÐwÆ-, *blÐwÆn, *blÚwÆ‑, *blÚwÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Dunkelblau

dunkelblau, ahd. glasafaro* 6, Adj.: nhd. glasfarbig, bläulich, grünlich, durchsichtig, dunkelblau; weitfaro* 3, Adj.: nhd. waidfarbig, blau, waidblau, dunkelblau

dunkelblau, mhd. satblõ, Adj.: nhd. »sattblau«, dunkelblau; tunkelblõ, Adj.: nhd. dunkelblau, violett

dunkelblau, mnd. dunkerblõ, Adj.: nhd. dunkelblau

dunkelblau, mnd. satblõ, satblõw, Adj.: nhd. »sattblau«, tiefblau, dunkelblau

dunkelblond, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Dunkelbold, mhd. tunkelbolt, st. M.: nhd. »Dunkelbold«, ein im Dunkeln Wirkender oder kühner Mensch

dunkelbraun, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dunkelbraun, an. jarp-r, Adj.: nhd. dunkelbraun

dunkelbraun, ae. dun-n, Adj.: nhd. dunkelbraun, dunkelfarbig; sal-u-brð-n, seal-u-brð-n, Adj.: nhd. dunkelbraun, dunkel glänzend

dunkelbraun, ahd. erpf* 2, erph*, Adj.: nhd. braun, dunkelbraun, dunkel, schwärzlich, dunkelfarbig

dunkelbraun, mhd. vizzelbrðn, fizzelbrðn*, Adj.: nhd. braun, dunkelbraun

dunkelbraun, mnd. brðnswart, Adj.: nhd. braunschwarz, schwarzbraun, dunkelbraun

Dunkelbrauner, germ. *jarpæ-, *jarpæn, *jarpa‑, *jarpan, germ.?, sw. M. (n): nhd. Dunkelbrauner, eine Vogelart

dunkele, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dunkele, nhd.: nhd. ; L.: DW

dunkelecht, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dunkelechtig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dunkelei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dünkelei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW , Luther

dunkelei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Dunkeler, nhd., M.: nhd. Schwärmer; E.: s. dunkel; L.: , Luther (Dunkeler)

dunkelfalb, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dunkelfarben, mhd. tunkelvar, dunkelvar, tunkelfar*, dunkelfar*, Adj.: nhd. dunkelfarben, dunkelfarbig

dunkelfarben, mnd. dunkervõr, Adv.: nhd. dunkelfarben, dunkelfarbig

dunkelfarbicht, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dunkelfarbig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dunkelfarbig, germ. *duska-, *duskaz, Adj.: nhd. braun, dunkelfarbig, dunkel

dunkelfarbig, an. d�k-k-r, d‡k-k-r, Adj.: nhd. finster, dunkelfarbig; sõm-r, Adj.: nhd. dunkelgrau, dunkelfarbig, schwärzlich

dunkelfarbig, ae. dim-híe-w, dim-héo‑w, dim-hío‑w, dim-hÆ‑w, Adj.: nhd. dunkelfarbig; dun-n, Adj.: nhd. dunkelbraun, dunkelfarbig; eorp, earp, Adj.: nhd. dunkelfarbig; hrð-t, Adj.: nhd. dunkelfarbig; sal-w‑ig, Adj.: nhd. dunkelfarbig; wan-n-ian, sw. V.: nhd. dunkelfarbig, werden, schwarz werden

dunkelfarbig, ahd. blõfaro* 15, Adj.: nhd. blaufarbig, blau, dunkelfarbig; erpf* 2, erph*, Adj.: nhd. braun, dunkelbraun, dunkel, schwärzlich, dunkelfarbig; swarz (1) 68, Adj.: nhd. schwarz, dunkelfarbig

dunkelfarbig, mhd. blach, Adj.: nhd. flach, gerade (Adj.) (2), glatt, schlicht, platt, dunkelfarbig, schwarz; brðn, prðn, Adj.: nhd. braun, dunkelfarbig, dunkel, schwarzbraun, rotbraun, braunviolett, blau, violett, glänzend, funkelnd

dunkelfarbig, mhd. sal (3), Adj.: nhd. dunkelfarbig, welk, trübe, schmutzig, elend, dunkel, dunkelhäutig; swarz (1), Adj.: nhd. schwarz, dunkelfarbig; tunkelvar, dunkelvar, tunkelfar*, dunkelfar*, Adj.: nhd. dunkelfarben, dunkelfarbig

dunkelfarbig, mhd. vinstervar, finsterfar*, Adj.: nhd. »finsterfarben«, dunkelfarbig

dunkelfarbig, mnd. dunkervõr, Adv.: nhd. dunkelfarben, dunkelfarbig

Dunkelfarbige (Name einer Göttin), an. Irp-a, sw. F. (n): nhd. Dunkelfarbige (Name einer Göttin), Dunkle (Name einer Göttin)

dunkelfarbiger -- feiner dunkelfarbiger Kleiderstoff, mnd. burnÆt, Sb.: nhd. feiner dunkelfarbiger Kleiderstoff

Dunkelfarbiger, an. Blõ-in-n, st. M. (a): nhd. »Dunkelfarbiger«

dünkelfein, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW , Luther

dunkelfern, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Dunkelfreund, mhd. tunkelvriunt, dunkelvriunt, tunkelfriunt*, dunkelfriunt*, st. M.: nhd. »Dunkelfreund«, falscher Freund, Scheinfreund

dunkelfuchs, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dunkelgefärbt, mnd. swartbrðn, swartbrðne, Adj.: nhd. schwarzbraun, dunkelgefärbt

dünkelgeist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW , Luther

dunkelgelb, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dunkelgelockt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dunkelglühend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dunkelgrau, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dunkelgrau, an. sõm-r, Adj.: nhd. dunkelgrau, dunkelfarbig, schwärzlich

dunkelgrau, ahd. satgrao* 2, Adj.: nhd. »sattgrau«, dunkelgrau

dunkelgrau, mnd. dunkergrõ, Adj.: nhd. dunkelgrau

dunkelgrau, mnd. rottengrõ*, rottengrõw, Adj.: nhd. »rattengrau«, dunkelgrau

dunkelgrau, mnd. swartgrõ*, swartgrõw, swartgrauw, Adj.: nhd. »schwarzgrau«, dunkelgrau

dunkelgrün, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dunkelgrün, mhd. satgrüene, Adj.: nhd. »sattgrün«, dunkelgrün

dunkelgrün, mnd. dunkergrȫn, Adj.: nhd. dunkelgrün

dunkelgrün, mnd. swartgrȫne*, swartgrȫn, Adj.: nhd. »schwarzgrün«, dunkelgrün
dünkelgut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dunkelhaarig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dunkelhaarig, ae. wan-feax, Adj.: nhd. schwarzhaarig, dunkelhaarig

dunkelhaft, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dünkelhaft, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dünkelhaft, ahd. firruomit* 2, Part. Prät.=Adj.: nhd. dünkelhaft; geillÆhho* 2, geillÆcho*, Adv.: nhd. übermütig, ausgelassen, dünkelhaft, erhaben, überheblich; ? gelpf* (2) 1, gelph*, Adj.: nhd. prahlerisch, eitel, verkehrt?, verdreht?, dünkelhaft?; ruomalÆn* (2) 4, Adj.: nhd. ruhmsüchtig, prahlerisch, dünkelhaft, anmaßend; ruomÆg* 2, Adj.: nhd. dünkelhaft, hochmütig, anmaßend, prahlerisch; ruomlÆhho* 6, ruomlÆcho*, hruomlÆhho*, Adv.: nhd. prahlerisch, anmaßend, dünkelhaft; ubarmuotÆg* 3, Adj.: nhd. hochmütig, überheblich, halsstarrig, hochfahrend, dünkelhaft

dünkelhaft, mnd. dünkelgædisch, dünkelgüdisch, Adj.: nhd. dünkelhaft, selbstgerecht, heuchlerisch, pharisäisch

dünkelhaft, mnd. gætdünkelich, gðtdünkelich, gðtdunkelich, Adj.: nhd. selbstgerecht, dünkelhaft; gætdünkelisch, gætdünkelsch, Adj.: nhd. selbstgerecht, dünkelhaft

Dünkelhaftigkeit, mnd. lõtdünkel*, lõtdünkel, ladunkel, F.: nhd. Arroganz, Dünkelhaftigkeit, Überheblichkeit, Anmaßung, anmaßender Mensch

dunkelhäutig, ahd. missifaro* 23, missafaro, misfaro, Adj.: nhd. verschiedenfarbig, farbig, bunt, verfärbt, dunkelhäutig, finster; salo (1) 13, Adj.: nhd. dunkel, schwarz, finster, schmutzig, dunkelhäutig

dunkelhäutig, mhd. sal (3), Adj.: nhd. dunkelfarbig, welk, trübe, schmutzig, elend, dunkel, dunkelhäutig; tunkel (1), dunkel, Adj.: nhd. dunkel, trübe, finster, schwach, blind, unklar, verborgen, dunkelhäutig, dumpf, leise, klar, unverständlich

dunkelhäutig, mnd. swart (1), schwart, zwart, swõrt, swaert, swar, swort, swert, schwert, Adj.: nhd. schwarz, sehr dunkel, dunkel erscheinend, dunkel gefärbt, dunkelhäutig, blutunterlaufen, hässlich, abstoßend, verunreinigt, schmutzig

Dunkelheit, idg. *regÝos-, N.: nhd. Dunkelheit

Dunkelheit, germ. *dunkala-, *dunkalam, *dunkwla‑, *dunkwlam, germ.?, st. N. (a): nhd. Dunkelheit; *dunkalÆ-, *dunkalÆn, *dunkwlÆ‑, *dunkwlÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Dunkelheit; *hðma-, *hðmam, st. N. (a): nhd. Dunkelheit; *merkwa-, *merkwam, germ.?, st. N. (a): nhd. Dunkelheit, Finsternis; *merkwi-, *merkwiz, germ.?, st. N. (i): nhd. Finsternis, Dunkelheit; *merkwæ-, *merkwæn, *merkwa‑, *merkwan, germ.?, sw. M. (n): nhd. Finsternis, Dunkelheit; *nebulæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Nebel, Dunkelheit; *nebulæ-, *nebulæn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Nebel, Dunkelheit; *rekwe-, *rekwez, *rekwi‑, *rekwiz, st. N.: nhd. Finsternis, Dunkelheit, PN?; *swerka-, *swerkam, st. N. (a): nhd. Finsternis, Dunkelheit; *þeustrÆ-, *þeustrÆn, sw. F. (n): nhd. Dunkelheit

Dunkelheit, an. njæl, njæl-a, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Nebel, Nacht, Dunkelheit

Dunkelheit, ae. *nip?, st. N. (a): nhd. »Dunkelheit«

Dunkelheit, ae. deor-c-n’s-s, deor-c-n’s, st. F. (jæ): nhd. Dunkelheit; dim-n’s‑s, dim-n’s, st. F. (jæ): nhd. Dunkelheit, Finsternis, Böses; dim-scu-a, dim-scu-w‑a, sw. M. (n): nhd. dunkler Schatten, Dunkelheit, Sünde?; ge‑nip, st. N. (a): nhd. Dunkel, Dunkelheit, Finsternis, Nebel, Wolke; heol-stor-scead-u, heol-stor-scead-o, st. F. (wæ): nhd. verbergender Schatten, Dunkelheit; heol-str-ung?, st. F. (æ): nhd. Dunkelheit; ho-þ-m-a, sw. M. (n): nhd. Dunkelheit, Grab; niht (1), nieht, nÏht, neaht, F. (kons.): nhd. Nacht, Dunkelheit; scead-u-hel-m, st. M. (a): nhd. »Schattenhelm«, Dunkelheit; scu-a, scu-w-a, sw. M. (n): nhd. Schatten, Dunkelheit, Schutz; þéo-st-or-n’s-s, þéo-st-or-n’s, st. F. (jæ): nhd. Düsternis, Dunkelheit; þíe-st-r‑u, þ‘-st-r-u, þéo-st-r-u, sw. F. (Æn): nhd. Dunkelheit
-- Wanderer in der Dunkelheit: ae. scead-u-g’-ng-a, sw. M. (n): nhd. Wanderer in der Dunkelheit

Dunkelheit, afries. thið-st-er‑nisse 9, st. F. (jæ): nhd. Dunkelheit, Düsterkeit, Unklarheit

Dunkelheit, ahd. dinstarÆ* 1, dinstrÆ, st. F. (Æ): nhd. Düsternis, Dunkelheit, Finsternis; finstar (2) 6?, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Finsternis, Verfinsterung, Dunkelheit; finstarÆ 64, finstarÆn*, st. F. (Æ): nhd. Finsternis, Dunkelheit; finstarnissi* 24, finstarnessi, st. N. (ja): nhd. Finsternis, Dunkelheit, Nacht; finstarnissÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Finsternis, Dunkelheit; timbarÆ* 5, st. F. (Æ): nhd. Dunkelheit; touganÆ 37, st. F. (Æ): nhd. Geheimnis, Heimlichkeit, Verborgenheit, Mysterium, Dunkelheit, Geheimes, Geheimnisvolles, religiöses Geheimnis; *tunkal (2)?, *tuncal?, st. N. (a): nhd. Dunkel, Dunkelheit, Geheimnis; tunkalÆ* 13, tuncalÆ, tunkalÆn*, st. F. (Æ): nhd. Dunkel, Dunkelheit, Finsternis, Verdunkelung
-- mit Dunkelheit bedecken: ahd. bitunkalen* 13, bituncalen*, sw. V. (1a): nhd. verdunkeln, abstumpfen, mit Dunkelheit bedecken, trüben, die Sehkraft verlieren, dunkel machen, glanzlos machen, trüben

Dunkelheit, mhd. demerunge, st. F.: nhd. Dämmerung, Dunkelheit, Finsternis; dinster (3), dinstere, st. F.: nhd. Dunkelheit, Finsternis; dinsterheit, dunsterheit, st. F.: nhd. »Finsterheit«, Dunkelheit; dinsternisse, dunsternisse, dosternisse, dusternisse, tunsternisse, st. F., st. N.: nhd. Dunkelheit, Finsternis, dunkler Schatten, schattenhafte Erscheinung

Dunkelheit, mhd. genibele, genibel, st. N.: nhd. »Genibel«, Nebelmasse, Gewölk, Dunkelheit, Dunst

Dunkelheit, mhd. nahtschÆme, sw. M.: nhd. »Nachtscheim«, Dunkelheit; nebelbriume, nebelbriune, st. F.: nhd. Dunkelheit

Dunkelheit, mhd. timber (2), timmer, st. N.: nhd. Dunkelheit; timel (2), st. F.: nhd. Dunkelheit, Tiefe, Finsternis; trüebe (3), trðbe, st. F.: nhd. Trübheit, Trübung, Unklarheit, Finsternis, Dunkelheit, Betrübnis, Aufregung, Trübsal; tunkel (2), dunkel, st. F.: nhd. Dunkel, Dunkelheit, Dämmerung; tunkelheit, dunkelheit, st. F.: nhd. Dunkelheit; tunkelÆ, tunkele, st. F.: nhd. Dunkel, Dunkelheit

Dunkelheit, mhd. verdunkernüsse, st. F.: nhd. Dunkelheit, Unverständlichkeit; verdunsterunge, verdunsterünge, ferdunsterunge*, st. F.: nhd. Dunkelheit; vinster (2), vinstere, vinstre, finster*, finstere*, finstre*, st. F.: nhd. Finsternis, Dunkel, Dunkelheit, Trübung, Verfinsterung, Hölle, dichte Menge, Schar (F.) (1); vinsterÆ, vinstere, vinstre, finsterÆ*, finstere*, finstre*, st. F.: nhd. Dunkel, Dunkelheit, Finsternis; vinsterÆn, vinsterÆ, finsterÆn*, finsterÆ*, st. F.: nhd. Finsternis, Dunkel, Dunkelheit, Verfinsterung, Hölle, dichte Menge, Schar (F.) (1); vinsternisse, vinesternus, vinesternüsse, finsternisse*, finesternus*, finesternüsse*, st. F., st. N.: nhd. Dunkelheit, Finsternis, Trübung, Unklarheit, Gefängnis; weit (2), st. M.: nhd. Waid (M.), Färberwaid, Färbekraut, blaue Pflanzenfarbe, Dunkelheit, Befleckung

Dunkelheit, mnd. dinsternisse, diensternisse, F.: nhd. Finsternis, Dunkelheit; dunkerhÐt, dunkerheit, F.: nhd. Dunkelheit, Blindheit

Dunkelheit, mnd. dunkelhÐt, dunkelhÐit, F.: nhd. »Dunkelheit«, Undeutlichkeit

Dunkelheit, mnd. schõduwe, schadewe, M.: nhd. Schatten, Dunkelheit, Finsternis, Schutz, Schirm; schÐde (3), scheyde, scede, M., N.: nhd. Schatten (M.), Dunkelheit, Schutz, Schirm; schÐmede (2), M.: nhd. Schatten, Dunkelheit; schÐmeringe, schimeringe, scimeringe, F.: nhd. Dunkelheit, Dämmerung, Trübung der Augen; swartichhÐt*, swartichÐt, swarticheit, F.: nhd. »Schwarzheit«, Schwärze, dunkle Färbung, Dunkelheit; swõshÐt, swõsheit, F.: nhd. Finsternis, Dunkelheit
-- Dunkelheit zwischen Tag und Nacht: mnd. schÐm, M.: nhd. Schatten, schattiges Dunkel, schattige Kühle, Nacht, Dunkelheit zwischen Tag und Nacht, Dämmerung, Trübung der Augen, Augenschimmel, Gespenst, Spukbild, Schattenbild, Strahlenschimmer, Heiligenschein, Strahlenkranz, Spiegelbild, Abbild im Wasser; schÐme (1), M.: nhd. Schatten, schattiges Dunkel, schattige Kühle, Nacht, Dunkelheit zwischen Tag und Nacht, Dämmerung, Trübung der Augen, Augenschimmel, Gespenst, Spukbild, Schattenbild, Strahlenschimmer, Heiligenschein, Strahlenkranz, Spiegelbild, Abbild im Wasser; schemme (1), M.: nhd. Schatten, schattiges Dunkel, schattige Kühle, Nacht, Dunkelheit zwischen Tag und Nacht, Dämmerung, Trübung der Augen, Augenschimmel, Gespenst, Spukbild, Schattenbild, Strahlenschimmer, Heiligenschein, Strahlenkranz, Spiegelbild, Abbild (im Wasser)

Dunkelheit, mnd. vinster (2), finster*, N.: nhd. Finsternis, Dunkelheit, Verborgenheit, Unbekanntheit; vinsterhÐt, vinsterheit, F.: nhd. Dunkelheit, Unverständlichkeit, Finsternis; vinsternisse, N., F.: nhd. Finsternis, Dunkelheit, Verfinsterung
-- geistige Dunkelheit: mnd. vördǖsterhÐt*, vordǖsterhÐt, vordǖsterheit, F.: nhd. geistige Dunkelheit, Verblendung, Verwirrung
dunkelheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW , Luther

dunkelhell, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dunkelhell, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dunkelicht, nhd.: nhd. ; L.: DW

dunkelkammer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dunkelkauf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dunkelklar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dunkelklar, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dünkelklug, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW , Luther

dünkelkorn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dunkelkraus, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dunkellicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dunkelmähnicht, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dunkelmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dunkelmäuseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

dunkelmäuser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dünkelmeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW , Luther

dunkelmurmelnd, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Dunkeln -- der viel im Dunkeln unterwegs ist, an. kvel-d-f‡r-ul-l, Adj.: nhd. der viel im Dunkeln unterwegs ist

Dunkeln -- ein im Dunkeln Wirkender oder kühner Mensch, mhd. tunkelbolt, st. M.: nhd. »Dunkelbold«, ein im Dunkeln Wirkender oder kühner Mensch

Dunkeln -- faules und im Dunkeln leuchtendes Holz, mnd. ? vðlholt, N.: nhd. faules und im Dunkeln leuchtendes Holz?

Dunkeln -- im Dunkeln leuchtendes Holz, mnd. glǖmeke, glumeke, Sb.: nhd. im Dunkeln leuchtendes Holz, Glühwurm, faules Holz

Dunkeln -- im Dunkeln, mhd. vinsterlingen, finsterlingen*, Adv.: nhd. im Finstern, im Dunkeln

Dunkeln -- im Dunkeln, mnd. dǖsterlinges, Adv.: nhd. im Dunkeln

Dunkeln -- Leben im Dunkeln, mhd. winkelvuore, st. F.: nhd. Leben im Dunkeln

dunkeln, germ. *gaswerkan, st. V.: nhd. verfinstern, dunkeln; *neipan, *nÆpan, germ.?, st. V.: nhd. dunkeln, sich verfinstern; *rekwan, germ.?, st. V.: nhd. dunkeln, dunkel werden; *swerkan, st. V.: nhd. verfinstern, dunkeln

dunkeln, an. aptn-a, sw. V.: nhd. Abend werden, dunkeln; r�k-k-v-a, sw. V.: nhd. dunkel werden, dunkeln

dunkeln, ae. ge-nÆp-an, st. V. (1): nhd. dunkeln, sich verfinstern; niht‑ian, sw. V. (2): nhd. nachten, dunkeln; nÆp-an, st. V. (1): nhd. dunkeln, sich verfinstern; sci-m‑ian, sw. V.: nhd. dunkeln, geblendet werden, trübe sein (V.)

dunkeln, ahd. bitimbaren* 1, sw. V. (1a): nhd. dunkeln, trüben; bitimbarÐn* 1, sw. V. (3): nhd. dunkeln, dunkel werden, trübe werden; firsalawen* 1, sw. V. (1a): nhd. dunkeln, nachdunkeln; gisalawen* 2, sw. V. (1a): nhd. dunkeln, trüben, braun sein (V.), entfärben, verdunkeln, bräunen, glanzlos machen; irsalawen* 2, sw. V. (1a): nhd. dunkeln, trüben, verdunkeln, verfinstern; timbarÐn* 4, sw. V. (3): nhd. dunkeln, trübe werden, dunkel werden; tunkalen* 6, tuncalen*, sw. V. (1a): nhd. verdunkeln, dunkeln, die Sehkraft verlieren, dunkel machen, trüben; tunkalÐn* 2, tuncalÐn*, sw. V. (3): nhd. dunkeln, dunkel werden, sich verdunkeln

dunkeln, mhd. nahten, sw. V.: nhd. »nachten«, Nacht werden, dunkeln, übernachten

dunkeln, mhd. schatewen, schatwen, schetewen, sw. V.: nhd. Schatten geben, schattig werden, dunkeln, Schatten werfen, im Schatten lassen; tunkelen*, tunkeln, tunklen, dunkeln, sw. V.: nhd. dunkeln, dunkel sein (V.), dunkel werden, trüb werden, blind werden

dunkeln, mnd. dǖsteren, sw. V.: nhd. finstern, Finsternis verbreiten, Nebel verbreiten, dunkeln, erregen

dunkeln, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dünkeln, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dünkeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

dunkeln, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

dunkelnachtend, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dunkelnächtig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dunkelnd, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dünkelprophet, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dunkelrauh, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dünkelrausch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dünkelreich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dunkelrot, germ. *Ðma‑, *Ðmaz, *Úma‑, *Úmaz, germ.?, Adj.: nhd. dunkelrot

dunkelrot, ae. bas‑u, beas‑u, Adj.: nhd. purpurn, scharlachen, karmesin, dunkelrot, rot

dunkelrot, ahd. sataræt* 1, Adj.: nhd. »sattrot«, dunkelrot

dunkelrot, mhd. satræt, Adj.: nhd. »sattrot«, dunkelrot; tunkelræt, Adj.: nhd. dunkelrot

dunkelrot, mnd. brðnehaftich*, brðnhaftich, Adj.: nhd. bräunlich, dunkelrot; brðnræt, Adj.: nhd. braunrot, rotbraun, dunkelrot; dunkelræt, Adj.: nhd. dunkelrot, braunrot

dunkelrot, mnd. purpurpellen, purperpellen, Adj.: nhd. aus dunkelrotem Stoff hergestellt, dunkelrot

dunkelrot, mnd. swartræt, Adj.: nhd. »schwarzrot«, dunkelrot

dunkelrotbraun, mnd. purpurbrðn, Adj.: nhd. »purpurbraun«, dunkelrotbraun, violett; ræwõnisch*, rowõnsk, Adj.: nhd. kastanienbraun, braunrot, dunkelrotbraun

dunkelrotem -- aus dunkelrotem Stoff hergestellt, mnd. purpurpellen, purperpellen, Adj.: nhd. aus dunkelrotem Stoff hergestellt, dunkelrot

dunkelrotes -- dunkelrotes wohlriechendes Harz von Calamus draco, mnd. drõkenblæt, drakenblæt, N.: nhd. dunkelrotes wohlriechendes Harz von Calamus draco

dunkelroth, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dunkelröthlich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dunkelschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dunkelschollig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dunkelschöngeist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dunkelschwarz, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dunkelsdichte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dunkelsehend, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Dunkelsein, mhd. schimen (2), st. N.: nhd. Schattengeben, Dunkelsein, Dunkel

dunkelster -- dunkelster Teil der Nacht, an. myrk-nÏtt-i, N.: nhd. dunkelster Teil der Nacht

dunkelstunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dunkelsucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dünkelsweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW , Luther (dunkelsweise zu dünken)

dünkelswurm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dunkeltief, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dunkelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dunkelvieh, afries. der-n‑fiõ 5, st. N. (a): nhd. »Dunkelvieh«, verheimlichtes Gut

dunkelviolett, mhd. weiten (1), Adj.: nhd. »waiden«, waidfarbig, blau, bläulich, dunkelviolett

dünkelvoll, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dünkelweissager, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dunkelwerden, mnd. vördunkeringe*, vordunkeringe, F.: nhd. Dunkelwerden, Verdunkelung, Unklarheit, Trübung

dünkelwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW , Luther (Dunkelwerk zu dünken)

dünkelwitz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dunkelzauberisch, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dünken -- gering dünken, mhd. smõhen (1), sw. V.: nhd. gering dünken, verächtlich machen, verächtlich erscheinen, geringfügig erscheinen, geringfügig dünken, nicht gefallen (V.)

dünken -- geringfügig dünken, mhd. smõhen (1), sw. V.: nhd. gering dünken, verächtlich machen, verächtlich erscheinen, geringfügig erscheinen, geringfügig dünken, nicht gefallen (V.)

dünken -- nicht recht dünken, mnd. missedünken (1), misdünken, misdunken, sw. V.: nhd. nicht recht dünken, Zweifel empfinden, nicht richtig vorkommen, Zweifel wecken, Ungewissheit empfinden, Verdacht schöpfen, Misstrauen empfinden, argwöhnen

dünken, germ. *þunkjan, sw. V.: nhd. dünken

dünken, got. þugk-jan* 23, unr. sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 35,5, 49,1, 57, 92,4, 240,1b): nhd. glauben, meinen, gelten, erscheinen, dünken

dünken, an. mun-u, Prät. Präs.: nhd. dünken, beabsichtigen, sollen, werden; þykk-ja (2), sw. V. (1): nhd. dünken, scheinen, gefallen (V.)

dünken, ae. ge-þync-an, ge-þinc-an, sw. V. (1): nhd. dünken, scheinen, erscheinen; þync-an, þinc-an, sw. V. (1): nhd. dünken, scheinen, erscheinen

Dünken, afries. *thinz-en, N.: nhd. Dünken

dünken, afries. thinz-a 7, think-a, sw. V. (1): nhd. dünken

dünken, anfrk. thunk-en* 4, sw. V. (1): nhd. »dünken«, erscheinen als, erscheinen wie

dünken, as. thunk‑ian* 15, sw. V. (1a): nhd. dünken, scheinen
-- gut dünken: as. gi‑wer‑th‑an* 28, st. V. (3b): nhd. werden, geschehen, zu Teil werden, gut dünken

dünken, ahd. dunken* 132, sw. V. (1a): nhd. dünken, gut dünken, meinen, im Sinn haben, scheinen, erscheinen, glauben; gidunken* 17, sw. V. (1a): nhd. dünken, scheinen, erscheinen als
-- gut dünken: ahd. dunken* 132, sw. V. (1a): nhd. dünken, gut dünken, meinen, im Sinn haben, scheinen, erscheinen, glauben

dünken, mhd. bedunken (1), bedünken, sw. V.: nhd. bedunken, bedünken, dünken, meinen, scheinen; dunken (2), tunken, sw. V.: nhd. scheinen, dünken, erscheinen, Eindruck erwecken, vorkommen, aussehen, klar werden, wundern, beschäftigen; ergræzen (1), sw. V.: nhd. dünken
-- lang dünken: mhd. belangen (1), blangen, sw. V.: nhd. lang dünken, langweilig sein (V.), verlangen, gelüsten, erlangen, erreichen, reichen, sich erstrecken, ausstrecken, sich wundern, angreifen, beunruhigen, bekümmern, verdrießen, sich sehnen nach, begierig sein (V.), neugierig sein (V.); erlangen, irlangen, sw. V.: nhd. lang dünken, langweilen, sich sehnen, verlangen, zu Ende führen, erreichen, erlangen, erhalten (V.), durchsetzen, feststellen, in Anspruch nehmen, erfassen, lang erscheinen, lang werden
-- lästig dünken: mhd. bedriezen (1), st. V.: nhd. verdrießen, zu viel dünken, lästig dünken, missfallen, ärgern
-- überlang dünken: mhd. erdriezen, irdriezen, st. V.: nhd. überlästig dünken, überlang dünken, verdrießen
-- überlästig dünken: mhd. erdriezen, irdriezen, st. V.: nhd. überlästig dünken, überlang dünken, verdrießen
-- zu kostbar dünken: mhd. betiuren (1), betðren, sw. V.: nhd. »beteuern«, bewerten, schätzen, dauern (V.) (2), zu kostbar dünken, unterlassen (V.), verzichten auf
-- zu viel dünken: mhd. bedriezen (1), st. V.: nhd. verdrießen, zu viel dünken, lästig dünken, missfallen, ärgern

Dunken, mhd. dunken (3), dünken, st. N.: nhd. »Dunken«, Meinen, Glauben

dünken, mhd. gedðht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. dünken, erscheinen, vermutet werden, vorkommen als ob, aussehen wie

Dünken, mhd. gedunc, st. M.: nhd. Bedünken, Dünken, Eindruck

Dünken, mhd. gedünken (2), st. N.: nhd. »Dünken«

dünken, mhd. gedünken* (1), gedunken, sw. V.: nhd. dünken, scheinen; gelangen (1), sw. V.: nhd. gelangen, erreichen, dünken, verlangen, verlangen nach, Sehnsucht haben, reichen, eine bestimmte Länge haben, ausreichend zur Verfügung stehen
-- zu viel dünken: mhd. gevilen*, geviln, gefilen*, gefiln*, sw. V.: nhd. zu viel sein (V.), zu viel dünken

dünken, mhd. langen (2), sw. V.: nhd. lang werden, lange dauern, greifen nach, reichen, reichen über, sich ausstrecken, sich ausstreckend ergreifen, lang machen, verlängern, geben, darreichen, dünken, verlangen, gelüsten, erreichen, langen, sich erstrecken

dünken, mhd. wegen (3), sw. V.: nhd. helfen, gewogen sein (V.), sich verwenden für, beistehen, sorgen für, sich kümmern um, Gewicht haben, Zahl haben, Wert haben, gleichen Wert haben, wägen, schwer an Gewicht anschlagen, leicht an Gewicht anschlagen, schwer an Wert anschlagen, leicht an Wert anschlagen, schätzen, erachten, dünken, sich kehren an, zuwägen, zuteilen, geben, auf der Folter foltern, genau festsetzen, bestimmen, erwägen; zemen (2), st. V.: nhd. ziemen, geziemen, passen, zukommen, angemessen sein (V.), passend sein (V.), üblich sein (V.), nützlich sein (V.), sich gehören als, sich gehören an, sich gehören auf, sich gehören in, sich gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, sich eignen zu, würdig sein (V.), am rechten Platz sein (V.) auf, am rechten Platz sein (V.) in, am rechten Platz sein (V.) vor, dienen, taugen, taugen als, nützen als, nützen für, sich ziemen, sich gehören für, entsprechen, gefallen (V.), passen zu, Ehre machen, Ehre machen zu, Grund haben zu, eigen sein (V.), dürfen, sich eignen, scheinen, dünken, geziemend dünken, wohlgefallen, behagen, ebenbürtig sein (V.), erkennen, klar werden; zimen, sw. V.: nhd. »ziemen«, passen, anstehen, dünken, sich dünken für
-- als Unrecht dünken: mhd. unbileden*, unbilden, sw. V.: nhd. über Gebühr unrecht oder gewalttätig handeln, etwas als Unrecht einführen, etwas als Missbrauch einführen, abwenden, vereiteln, als Unrecht dünken, als Unschicklichkeit dünken, Unrecht tun, missfallen
-- als Unschicklichkeit dünken: mhd. unbileden*, unbilden, sw. V.: nhd. über Gebühr unrecht oder gewalttätig handeln, etwas als Unrecht einführen, etwas als Missbrauch einführen, abwenden, vereiteln, als Unrecht dünken, als Unschicklichkeit dünken, Unrecht tun, missfallen
-- geziemend dünken: mhd. zemen (2), st. V.: nhd. ziemen, geziemen, passen, zukommen, angemessen sein (V.), passend sein (V.), üblich sein (V.), nützlich sein (V.), sich gehören als, sich gehören an, sich gehören auf, sich gehören in, sich gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, sich eignen zu, würdig sein (V.), am rechten Platz sein (V.) auf, am rechten Platz sein (V.) in, am rechten Platz sein (V.) vor, dienen, taugen, taugen als, nützen als, nützen für, sich ziemen, sich gehören für, entsprechen, gefallen (V.), passen zu, Ehre machen, Ehre machen zu, Grund haben zu, eigen sein (V.), dürfen, sich eignen, scheinen, dünken, geziemend dünken, wohlgefallen, behagen, ebenbürtig sein (V.), erkennen, klar werden
-- sich dünken für: mhd. verzimen, ferzimen*, sw. V.: nhd. »verziemen«, sich dünken für; zimen, sw. V.: nhd. »ziemen«, passen, anstehen, dünken, sich dünken für
-- übel dünken: mhd. verdunken, vordunken, ferdunken*, sw. V.: nhd. missfallen, den Gedanken an etwas fahren lassen, etwas aufgeben, übel dünken, wunderlich vorkommen
-- überlästig dünken: mhd. verdriezen (1), vordriezen, ferdriezen*, st. V.: nhd. »verdrießen«, verdrießlich machen, aufgeben, überdrüssig werden, lästig sein (V.), lästig werden, zu viel sein (V.), zu viel werden, stören, ärgern, langweilen, kümmern, bekümmern, leid tun, traurig sein (V.), überlästig dünken, zu lange dünken, Überdruss erregen, Langeweile erregen
-- zu kostbar dünken: mhd. vertðren (2), fertðren*, vertiuren (?), sw. V.: nhd. im Wert anschlagen, schätzen, zu kostbar dünken, dauern (V.) (2)
-- zu lange dünken: mhd. verdriezen (1), vordriezen, ferdriezen*, st. V.: nhd. »verdrießen«, verdrießlich machen, aufgeben, überdrüssig werden, lästig sein (V.), lästig werden, zu viel sein (V.), zu viel werden, stören, ärgern, langweilen, kümmern, bekümmern, leid tun, traurig sein (V.), überlästig dünken, zu lange dünken, Überdruss erregen, Langeweile erregen
-- zuviel dünken: mhd. vervilen*, verviln, ferfilen*, sw. V.: nhd. zuviel werden, zuviel dünken, zuviel sein (V.) für

dünken, mnd. bedünken (1), sw. V.: nhd. »bedünken«, dünken; düchten***, sw. V.: nhd. ausschauen, dünken; dünken (1), dunken, sw. V.: nhd. dünken, bedünken, gut scheinen, richtig scheinen

Dünken, mnd. dünken (2), dünkent, N.: nhd. Dünken, Gutdünken; dünkinge, F.: nhd. Dünken, Schein, Erscheinung

dünken, mnd. entwerpen, st. V.: nhd. sich hin und her werfen, sich bewegen, sich wieder ins Leben zurückwenden, wieder zum Leben erwachen (nach Starre bzw. Ohnmacht), entwerfen, planen, dünken, zeichnen, malen, Entwurf von etwas machen, Zeichnung von etwas beginnen, große Buchstaben machen
-- fremd dünken: mnd. bevremeden*, bevremden, bevrömeden, bevrömden, bevrömen, sw. V.: nhd. fremd dünken, seltsam dünken, sich wundern
-- seltsam dünken: mnd. bevremeden*, bevremden, bevrömeden, bevrömden, bevrömen, sw. V.: nhd. fremd dünken, seltsam dünken, sich wundern

dünken, mnd. gedünken (1), sw. V.: nhd. dünken, gut erscheinen

dünken, mnd. vördüchten***, sw. V.: nhd. vorausschauen, dünken
-- fehlerhaft dünken: mnd. wõnen (2), wanen, sw. V.: nhd. fehlerhaft dünken, beschwerlich sein (V.), nicht genehm sein (V.), fehlen, bedenklich scheinen
-- übel dünken: mnd. vördünken*, vordünken, sw. V., st. V.?: nhd. übel dünken, verkehrt dünken, unrecht scheinen, bedenklich vorkommen, missfallen
-- verächtlich dünken: mnd. vörsmõden* (1), vorsmõden, vorsmaden, vorsmahen, vorsmõn, versmõen, sw. V.: nhd. Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern, verletzen, beleidigen, aufbringen, als nichtig erscheinen, als geringfügig erscheinen, als nicht der Beachtung wert erscheinen, nicht berühren, nicht treffen, Anerkennung versagen, Folge versagen, von sich weisen, verstoßen (V.), vernichten, zertreten (V.), verächtlich dünken, missfallen, verdrießen, verschmähen, ablehnen, verwerfen, zurückweisen, fern bleiben, nicht Folge leisten, geringschätzen, verachten, als unwürdig ausstoßen, ohne die nötige Achtung behandeln, mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln, herabsehen, missachten, zurücksetzen, vernachlässigen, verunglimpfen, schmähen, verfluchen, verwünschen, verabscheuen, außer sich geraten (V.), sich entrüsten, geringachten, als nichtig betrachten, als verachtenswert betrachten, meiden, erniedrigen, verleugnen
-- verkehrt dünken: mnd. vördünken*, vordünken, sw. V., st. V.?: nhd. übel dünken, verkehrt dünken, unrecht scheinen, bedenklich vorkommen, missfallen
-- wunderlich dünken: mnd. wunderen (1), wonderen, V.: nhd. »wundern«, wunderbar scheinen, wunderlich dünken, sich verwundern über, bewundern, Wunder tun

dunken, nhd.: nhd. ; L.: DW

dünken, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther (dünken)

dünken, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther (Dünken)

dünkend -- sich gut dünkend, mnd. dünkelgæt, dünkelgut, dunkelgðt, Adj.: nhd. sich gut dünkend, selbstgerecht, scheinheilig, heuchlerisch, eingebildet

dünkend, got. *-þðh-t-s?, Adj. (a) = Part. Prät.: nhd. -mütig, dünkend

dünkend, an. ? *þykk-r (3), Adj.: nhd. dünkend?

dünkend, mhd. dunkende***, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. dünkend

dünker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dunkesel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dunkle -- dunkle Farbe, an. blõ-m-i, sw. M. (n): nhd. dunkle Farbe

dunkle -- dunkle Farbe, ae. hr‘-t‑e, N.: nhd. dunkle Farbe

dunkle -- dunkle Farbe, mhd. briune, brðne, priune, st. F.: nhd. Bräune, braune Farbe, dunkle Farbe, Glanz, weibliche Scham, Schamhaar

dunkle -- dunkle Färbung, mnd. swarte, schwarte, F.: nhd. Schwärze, schwarze Farbe, dunkle Färbung, dunkle Trübung, schwarzer Farbstoff, Tinte; swarthÐt, swartheit, F.: nhd. »Schwarzheit«, Schwärze, dunkle Färbung; swartichhÐt*, swartichÐt, swarticheit, F.: nhd. »Schwarzheit«, Schwärze, dunkle Färbung, Dunkelheit; swerte, F.: nhd. Schwärze, schwarze Farbe, dunkle Färbung, dunkle Trübung, schwarzer Farbstoff, Tinte

dunkle -- dunkle Geschäfte, mhd. winkelreise, st. F. Pl.: nhd. dunkle Geschäfte

dunkle -- dunkle Kleidung, ahd. giswerzida* 1, st. F. (æ): nhd. Trauerkleid, Schwarzes, dunkle Kleidung

dunkle -- dunkle Röte, mnd. brðnehaftichhÐt*, brðnelachtichÐt, brðnelachticheit, brðnlachtichÐt, brðnlachticheit, brunlafticheit, F.: nhd. dunkle Röte

dunkle -- dunkle Straße, an. nifl-veg-r, st. M. (a): nhd. dunkle Straße

dunkle -- dunkle Tiefe, ahd. finstarnissida* 1, st. F. (æ): nhd. Finsternis, Dunkel, dunkle Tiefe

dunkle -- dunkle Trübung, mnd. swarte, schwarte, F.: nhd. Schwärze, schwarze Farbe, dunkle Färbung, dunkle Trübung, schwarzer Farbstoff, Tinte; swerte, F.: nhd. Schwärze, schwarze Farbe, dunkle Färbung, dunkle Trübung, schwarzer Farbstoff, Tinte

dunkle -- dunkle Welt, mnd. helle (1), F.: nhd. Hölle, dunkle Welt, warmer Raum zwischen Ofen und Wand (Bedeutung örtlich beschränkt), Platz hinter dem Ofen, Bezeichnung mehrerer Salzquellen (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), tief eingeschnittener Grund

dunkle -- dunkle Wolke, idg. *aghlu‑, *aghl‑, Sb.: nhd. dunkle Wolke, regnerisches Wetter

dunkle -- dunkle Wolke, mnd. swerk, schwerk, schwerg, swark, N.: nhd. finsteres dunkles Gewölk, dunkle Wolke, Leid, Kummer

dunkle -- gesättigte dunkle Farbe, mhd. sete (2), sette, seide, st. F.: nhd. Sättigung, Sattheit, Fülle, gesättigte dunkle Farbe

Dunkle (Name einer Göttin), an. Irp-a, sw. F. (n): nhd. Dunkelfarbige (Name einer Göttin), Dunkle (Name einer Göttin)

dunkle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dunkle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dünkle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dunklem -- mit dunklem Gefieder, ae. sal-w-ig-feþ-er-a, Adj.: nhd. mit dunklem Gefieder; sal-w-ig-põd, sal-o-wig-põd, Adj.: nhd. mit dunklem Gefieder

dunklen -- mit dunklen Wolken bedeckt werden, mnd. swerken, sw. V.: nhd. sich bewölken, mit dunklen Wolken bedeckt werden, verhüllt werden, finster werden, erschrecken, traurig werden

dunkler -- dunkler Fleck, afries. wan-n‑elsa 2, won-n‑elsa, sw. M. (n): nhd. dunkler Fleck

dunkler -- dunkler Schatten, ae. dim-scu-a, dim-scu-w‑a, sw. M. (n): nhd. dunkler Schatten, Dunkelheit, Sünde?

dunkler -- dunkler Schatten, mhd. dinsternisse, dunsternisse, dosternisse, dusternisse, tunsternisse, st. F., st. N.: nhd. Dunkelheit, Finsternis, dunkler Schatten, schattenhafte Erscheinung

dunkler -- dunkler Tag, mhd. nebeltac, st. M.: nhd. Nebeltag, nebliger Tag, dunkler Tag

dunkler -- feiner dunkler Kleiderstoff, mhd. brðnõt, brðnÆt, brðnet, st. M.: nhd. Kleiderstoff, feiner dunkler Kleiderstoff

dunkler -- Frau mit dunkler Hautfarbe, mnd. mȫrinne, F.: nhd. »Mohrin«, Frau mit dunkler Hautfarbe; mormannische*, mærmansche, mærmannesche, F.: nhd. »Mohrmännin«, Mohrfrau, Frau mit dunkler Hautfarbe; mærwÆf, mnd.?, F.: nhd. Mohrfrau, Frau mit dunkler Hautfarbe

dunkler -- kostbare Fischhaut von dunkler oder blauglänzender Farbe zum Besetzen und Verbrämen der Gewänder, mhd. schÆnõt, st. M.: nhd. kostbare Fischhaut von dunkler oder blauglänzender Farbe zum Besetzen und Verbrämen der Gewänder

dunkler -- Mensch mit dunkler Hautfarbe, mnd. mære, M.: nhd. Mohr, Mensch mit dunkler Hautfarbe, schwarzes Pferd?, Rappe?

dunkler -- Mensch von dunkler Farbe, mnd. moriõn, M.: nhd. »Mohr«, Mensch von dunkler Farbe, aus dem Orient stammender Sklave

dunkler -- von dunkler Farbe seiend, mnd. blõvar, Adj.: nhd. blaufarben, von blauer Farbe seiend, von dunkler Farbe seiend

dunkler -- von dunkler Farbe seiend, mnd. swartelhaft*?, swartelecht, swartlecht, Adj.: nhd. schwärzlich, von dunkler Farbe seiend; swarthaft*?, swartecht, Adj.: nhd. schwärzlich, von dunkler Farbe seiend

dunkler -- von dunkler Färbung seiend, mnd. swartlÆk, Adj.: nhd. »schwärzlich«, von dunkler Färbung seiend, stark gewürzt

Dunkler, Dunkeler, nhd., M.: nhd. Dünkender; E.: s. dünken; L.: , Luther (1522)

Dunkler, germ. *blÐwinga-, *blÐwingaz, *blÐwenga‑, *blÐwengaz, *blÚwinga‑, *blÚwingaz, *blÚwenga‑, *blÚwengaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Dunkler

dünkler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dunkleren -- weißgrau mit dunkleren apfelförmigen Flecken, mhd. apfelgrõ, aphelgrõ, Adj.: nhd. apfelgrau, apfelschimmelfarben, weißgrau mit dunkleren apfelförmigen Flecken; apfelgrÆs, aphelgrÆs, Adj.: nhd. apfelgrau, apfelschimmelfarben, weißgrau mit dunkleren apfelförmigen Flecken

dunklerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dunkles -- dunkles Bild, got. fri-sah-t-s 12, st. F. (i), (Krause, Handbuch des Gotischen 246,2): nhd. Bild, Beispiel, Rätsel, dunkles Bild

dunkles -- dunkles Gewölk, mnd. swark, N.: nhd. Wolke, dunkles Gewölk

dunkles -- dunkles Zimmer, ae. heol-stor-co-f-a, sw. M. (n): nhd. dunkles Zimmer, Grab

dunkles -- finsteres dunkles Gewölk, mnd. swerk, schwerk, schwerg, swark, N.: nhd. finsteres dunkles Gewölk, dunkle Wolke, Leid, Kummer

Dunkles, idg. *Æl‑, *Ælu‑, Sb.: nhd. Schlamm, Dunkles

dünklich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dünkling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dunkwerkgericht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dünn -- dünn geschlagenes Gold, mnd. lannengolt, N.: nhd. Goldblech, dünn geschlagenes Gold, Goldschaum?

dünn -- dünn geschlagenes Silber, mnd. lannensülver, N.: nhd. Silberblech, dünn geschlagenes Silber

dünn -- dünn machen, mhd. dünnen, dunnen, sw. V.: nhd. dünn sein (V.), dünn werden, dünn machen, sich vermindern, auszehren, schwinden, abnehmen, dünnflüssig werden

dünn -- dünn machen, mnd. dünnen, sw. V.: nhd. »dünnen«, dünn machen, schwächen, dünn sein (V.)

dünn -- dünn werden, mhd. dünnen, dunnen, sw. V.: nhd. dünn sein (V.), dünn werden, dünn machen, sich vermindern, auszehren, schwinden, abnehmen, dünnflüssig werden

dünn -- durch Abgabe des Laiches dünn werden, mnd. vörlÐken*, vorlÐken, vorleiken, sw. V.: nhd. »verlaichen«, durch Abgabe des Laiches dünn werden

dünn -- lang und dünn, mnd. rank (1), Adj.: nhd. rank, schlank, lang und dünn, schmal

dünn sein (V.), mhd. dünnen, dunnen, sw. V.: nhd. dünn sein (V.), dünn werden, dünn machen, sich vermindern, auszehren, schwinden, abnehmen, dünnflüssig werden

dünn sein (V.), mnd. dünnen, sw. V.: nhd. »dünnen«, dünn machen, schwächen, dünn sein (V.)

dünn, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW , Luther

dünn, idg. *mõ¨-, *mý¨-, Adj.: nhd. lang, dünn, schlank, mager; *mý¨ros, Adj.: nhd. lang, dünn, schlank, mager; *snÐbhri‑?, *nÐbhri‑?, *snæbhri‑?, *næbhri‑?, Adj.: nhd. eng, dünn, schmal; *tenus, *tenus, Adj.: nhd. dünn

dünn, germ. *granna-, *grannaz, Adj.: nhd. dünn, schmal, scharf; *skreþ-, *skrenþ‑, germ.?, Adj.: nhd. dünn, mager; *smalalÆka-, *smalalÆkaz, germ.?, Adj.: nhd. dünn; *spÐdja-, *spÐdjaz, *spÚdja‑, *spÚdjaz, *spÐdi-, *spÐdiz, *spÚdi‑, *spÚdiz, Adj.: nhd. dünn, spät, ausgedehnt; *spika-, *spikaz, *spikka‑, *spikkaz, Adj.: nhd. lang, mager, dünn; *swanga-, *swangaz, germ.?, Adj.: nhd. dünn, schlank; *þunu-, *þunuz, *þunwu‑, *þunwuz, *þunnu‑, *þunnuz, Adj.: nhd. dünn; *wisala-, *wisalaz, Adj.: nhd. schwach, elend, dünn
-- dünn machen: germ. *grannjan, germ.?, sw. V.: nhd. dünn machen, vermindern; *þunjan, *þunnjan, sw. V.: nhd. dünn machen
-- dünn werden: germ. *gais-, sw. V.: nhd. sich öffnen, dünn werden; *þunÐn, *þunÚn, *þunnÐn, *þunnÚn, germ.?, sw. V.: nhd. dünn werden

dünn, an. gra-n-n-r, Adj.: nhd. schmächtig, dünn; svang-r, Adj.: nhd. dünn, biegsam, hungrig, ermattet; þun-n-r, Adj.: nhd. dünn, schwach, klar
-- dünn machen: an. gre-n-n-a (1), sw. V. (1): nhd. dünn machen, schmälern, vermindern; þyn-n-a (2), sw. V. (1): nhd. verdünnen, dünn machen
-- dünn werden: an. mjæ-v-ask, sw. V.: nhd. dünn werden, schmal werden

dünn, ae. hlÚ-n-e, Adj.: nhd. mager, dünn, eingefallen; hlanc, Adj.: nhd. mager, dünn, schlank, eingefallen; smÏ-l, Adj.: nhd. schmal, schmächtig, dünn, klein, eng, fein; þyn-n-e, Adj.: nhd. dünn, mager, flüssig, schwach, arm
-- dünn machen: ae. ge-þyn-n-ian, sw. V.: nhd. dünn machen, verdünnen; þyn-n-ian, sw. V.: nhd. dünn machen, verdünnen
-- dünn werden: ae. sma-l-ian, sw. V.: nhd. dünn werden

dünn, afries. klê-n-e 16, klÐ-n, Adj.: nhd. klein, schmal, dünn; then-n-e (1) 1 und häufiger?, Adj.: nhd. dünn

dünn, as. thun‑n‑i* 1, Adj.: nhd. dünn, schmal

dünn, ahd. 3zilÆgo* 1, Adv.: nhd. dünn; brædi* 11, Adj.: nhd. schwach, angegriffen, dünn, hinfällig, kraftlos; drum* (1) 1?, Adj.?: nhd. schmal, dünn, klein; dunni 29, Adj.: nhd. dünn, zart, schmal, schwach, mager, kümmerlich, gering, spärlich, seicht, flach; magar 19, Adj.: nhd. mager, abgemagert, dünn, fettlos, entkräftet; sketari* 3, scetari*, skiteri*, sketer*, Adj.?: nhd. dünn, locker, lückenhaft; sketaro 1, scetaro*, Adv.: nhd. dünn, nicht dicht; smal 31, Adj.: nhd. schmal, klein, dünn, schlank, zart, mager, winzig, gering, gewöhnlich; smallÆh* 1, Adj.: nhd. dünn, dürr, schmal
-- dünn gesät: ahd. fæh* 30?, fæ*, fæhÐr, fæwÐr*, fao*, Adj.: nhd. wenig, vereinzelt, dünn gesät, von geringer Dichte
-- dünn werden: ahd. dunnÐn* 6, dunnen*, sw. V. (3, 1a): nhd. »dünnen«, lockern, schwächen, dünn werden, locker werden, abschwächen, vermindern, verringern; fæhÐn* 1, sw. V. (3): nhd. wenig werden, sich verringern, dünn werden, locker werden; gidunnÐn* 10, gidunnen*, sw. V. (3, 1a): nhd. »dünnen«, magern, dünn werden, mager werden, selten werden, vermindern, verringern

dünn, mhd. dünne (1), dunne, tunne, Adj.: nhd. dünn, klein, schmal, leicht, gering, schwach, zart, seicht, sparsam, kärglich, spärlich, gelichtet, fadenscheinig, dünnflüssig; dürre (1), durre, türre, turre, Adj.: nhd. dürr, dürre, trocken, mager, dünn, kraftlos, verdorrt, gedörrt, reif, kahl, lahm, quälend

dünn, mhd. dünne (2), Adv.: nhd. »dünn«

dünn, mhd. klein (1), Adj.: nhd. klein, fein, zart, rein, niedlich, zierlich, hübsch, leicht, gering, wenig, unbedeutend, dünn, schmal, schwach; kleine (1), Adj.: nhd. glänzend, glatt, rein, fein, hübsch, dünn, scharfsinnig, zart, mager, klug, klein, unansehnlich, gering, jung, noch nicht erwachsen (Adj.), schwach, hoch; kðme (1), kðm, Adj.: nhd. dünn, schwach, gebrechlich

dünn, mhd. muor (1), Adj.: nhd. zerbrechlich, mürbe, dünn, zart, schwach, welk; mürwe, mürbe, müre, mür, Adj.: nhd. zerbrechlich, mürbe, dünn, zart, schwach, welk

dünn, mhd. schiter (1), schÆtere, Adj.: nhd. dünn, mager, undicht, lückenhaft, mangelhaft, durchlässig; schiter (2), schÆtere, Adv.: nhd. dünn, mager, undicht, lückenhaft, mangelhaft; sÆht, Adj.: nhd. seicht, flach, dünn, dürftig; swanc (1), Adj.: nhd. schwankend, stürmisch, beweglich, schmal, biegsam, schlank, dünn, schmächtig; swankel, Adj.: nhd. schwankend, stürmisch, beweglich, biegsam, schlank, dünn, schmächtig
-- Art dünn gegerbter Haut in die Fenster: mhd. slieme, sliem, sw. M., st. M.: nhd. Netzhaut, Zwerchfell, Haut, Fell, Pergament, Art dünn gegerbter Haut in die Fenster, Fensterüberhang
-- dünn machen: mhd. schiteren, sw. V.: nhd. dünn machen

dünn, mhd. ungræz, Adj.: nhd. »ungroß«, dünn

dünn, mnd. dünne, Adj.: nhd. dünn, schwach, gering, nicht fest, dünnflüssig, weitläufig; dünnich***, Adj.: nhd. dünn

dünn, mnd. klÐn (1), klein, klÐne, kleine, kleyn, kleyne, klyn, klyne, Adj.: nhd. klein, rein, dünn, schmal, fein, zierlich, unbedeutend, gering, wenig, unwichtig, nebensächlich; klÐnich*, klÐnik, klÐnic, kleinic, Adj.: nhd. zart, fein, dünn, weich, empfindlich

dünn, mnd. schrep, Adj.: nhd. dünn, mager, dürr; schrepel, mnd.?, Adj.: nhd. dünn, mager, dürr; slank, slanchg, Adj.: nhd. schlank, biegsam, geschmeidig, weich, dünn, schlaff, schmächtig, mager; slicht (1), slecht, slich, Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt); smachtich, Adj.: nhd. »schmächtig«, hungrig, verhungert, armselig, dünn, kümmerlich; smal, smõl, smael, smel, Adj.: nhd. schmal, klein, mehr lang als breit, eng, dünn, dünnwandig, schmächtig, schlank, flach, nicht prall, abfallend, schlaff, hängend, knapp sitzend, feingliedrig, rank, gering, mäßig, knapp, spärlich; smechtich, Adj.: nhd. »schmächtig«, hungrig, verhungert, armselig, dünn, kümmerlich; snȫde (1), snöde, snode, Adj.: nhd. »schnöde«, gering, schlecht, wertlos, spärlich, schwach, dünn, mager, unscheinbar, unansehnlich, krankhaft, ungesund, sozial unangemessen, verbrecherisch, verdorben, verschmäht, nutzlos, verwerflich; subtÆl, subtÆle, Adj.: nhd. »subtil«, fein, klein, dünn, zart, kunstvoll, erlesen (Adj.), verletzlich, scharfsinnig, geistreich, verschmitzt; swõk, swõke, Adj.: nhd. schwach, kraftlos, zerbrechlich, hinfällig, gebrechlich, biegsam, dünn, gering, schlapp, unvermögend, einfältig, ohne innere Widerstandskraft seiend, anfällig, glaubensmäßig ohne festen Halt seiend, nachgiebig, demütig, gottergeben, schwach vertreten (Adj.), bedeutungslos, brüchig, schadhaft, von schlechter Qualität seiend, wirkungslos, leicht ausgeprägt, nicht ausreichend, mangelhaft; swõkelÆken, Adv.: nhd. schwach, kraftlos, zerbrechlich, biegsam, dünn, gering, trübe
-- dünn werden: mnd. slanken, sw. V.: nhd. »schlanken«, biegsam machen, abschwellen, dünn werden; swÐken (1), swecken, swechen, schwÐken, schwecken, sweken, sw. V.: nhd. schwächen, schwach werden, hinfällig werden, abnehmen, dünn werden, brüchig werden (Eis), schwach machen, beschädigen, krank machen, schwängern, verringern, vermindern, schmähen, herabsetzen, anzweifeln, missachten, behindern, beeinträchtigen
-- sehr fein und dünn: mnd. splinterklÐn, splinterklein, Adj.: nhd. »splinterklein«, sehr fein und dünn

dünnbacket, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dünnbärtig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dünnbauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dünnbäuchig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dünnbebuscht, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dünnbehaart, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dünnbeil, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dünnbein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dünnbeinig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Dünnbier, germ. *abara-, *abaraz, germ.?, st. M. (a): nhd. Dünnbier, Nachgebräu

Dünnbier, an. af-r (1), st. M. (a): nhd. Trank aus Hafer, Dünnbier, Nachgebräu

Dünnbier, afries. ko-i-t 5, Sb.: nhd. Konventbier, Dünnbier

Dünnbier, mhd. afterbier, st. N.: nhd. »Afterbier«, Halbbier, Nachbier, Dünnbier; dünnebier, st. N.: nhd. Dünnbier

Dünnbier, mnd. drunk, M.: nhd. Trunk, Trinken, Getränk, Trank, Dünnbier; drünke, drunke, F.: nhd. Trank, Getränk, leichtes Bier, Dünnbier, Trinkgelage, Gildegelage; dünnebÐr, dunnebêr, N.: nhd. Dünnbier; dünnedrank, M.: nhd. Dünnbier, dünnflüssiger Trank (für Schweine)

Dünnbier, mnd. kævent (1), kõvent, konvent, M., N.: nhd. Nachbier, Dünnbier, gewöhnliches Bier, Treppenbier, Nachbier

Dünnbier, mnd. schenkebÐr, N.: nhd. »Schenkbier«, Bier, Dünnbier, unentgeltliches Bier, geschenktes Bier

dünnbier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dünnblätterig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dünnborstig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Dünnbrot, mnd. dünnebræt, Sb.: nhd. »Dünnbrot«

dünnchristlich, ahd. dunnikristõni* 1 und häufiger?, Adj.: nhd. »dünnchristlich«, kleingläubig

Dünndarm, ahd. smalaherdar* 1, st. N. (a): nhd. Dünndarm, Gedärm, Unterleib

Dünndarm, mnd. ? smõledõrm*?, smõlederme, M.: nhd. »Schmaldarm«?, Dünndarm?

dünndarm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dünne -- aufgerollte dünne Bleiplatte, mnd. rulleblÆ, rullebligh, N.: nhd. aufgerollte dünne Bleiplatte

dünne -- dünne Bretter, mnd. knarreholt, knerreholt, knoreholt, knarholt, N.: nhd. durch Spaltung gewonnenes Brettholz meist zur Anfertigung von Fassdauben, dünne Bretter, eichene Bretter

dünne -- dünne Decke an Teilen des tierischen Organismus, mhd. hðt (1), hout, st. F.: nhd. Haut, dünne Decke an Teilen des tierischen Organismus, Fell, Balg, Pergament, Scheltwort

dünne -- dünne Eisdecke, mhd. vel (1), fel*, st. N.: nhd. Haut, Fell, Pergament, Aussehen, Leib, Person, Augenkrankheit, dünne Eisdecke

dünne -- dünne Eisenstange, mnd. wÆre, mnd.?, F.: nhd. Metalldraht, dünne Eisenstange, dünne Kupferstange

dünne -- dünne Erbsensuppe, mhd. areweizwazzer, st. N.: nhd. »Erbsenwasser«, dünne Erbsensuppe

dünne -- dünne Erbsensuppe, mnd. erwetenjǖche, F.: nhd. dünne Erbsensuppe

dünne -- dünne Erdschicht, an. flag-a (1), sw. F. (n): nhd. dünne Erdschicht

dünne -- dünne gezogene Linie, mnd. strÐke, streke, M.: nhd. »Streiche«, Strich, dünne gezogene Linie, Kennmarke, Eichstrich, eine Einteilungeinheit innerhalb einer Skala, ein Längenmaß, durch zwei Teilstriche bestimmte Längeneinheit, durch den Kompass bestimmte Richtung, strichartiges Gebilde, Streifen (M.), Besatzstreifen, Borte, Kante, Strang zum Flechten eines Taues, Farbstrich, farbiger Streifen (M.) im Tierfell, Lichtbahn, heller Streifen (M.) am Himmel, Erstreckung, Ausdehnung, Landstrich, Abstrich, Abstreifen der überschüssigen Menge vom Hohlmaß, Werkzeug zum Abstreichen, Streichholz, Streichen von Edelmetall, Anreiben von Edelmetall, Strichprobe durch die der Feingehalt des Goldes ermittelt wird, durch Abschaben von Fell und Knochenschichten bloßliegende Wundstelle am Bein des Pferdes, Linie, Strich Weges, Strich Strecke, Gebiet, Streich, Hieb, Schlag, durch Schlag mit einem Instrument entstandene Kerbe, Einschnitt, Schnittstelle, betrügerische Handlungsweise, Kniff, Schlich

dünne -- dünne Haut, germ. *hennæ, st. F. (æ): nhd. dünne Haut

dünne -- dünne Haut, an. hin-n-a, sw. F. (n): nhd. dünne Haut, Bauchfell

dünne -- dünne Haut, mnd. hǖdeken, hudeken, N.: nhd. dünne Haut, Häutchen

dünne -- dünne Haut, mnd. vlÆ, vlie, vligh, flÆ*, N.: nhd. Bodensatz, Hefe, Augenkrankheit, Trübung der Linse, grauer Star (M.) (2), dünne Haut

dünne -- dünne Kupferstange, mnd. wÆre, mnd.?, F.: nhd. Metalldraht, dünne Eisenstange, dünne Kupferstange

dünne -- dünne Platte, an. sp‡-ng, st. F. (æ): nhd. Spange, dünne Platte, Eisscholle; þy-n-n-a (1), sw. F. (n): nhd. Weichen, dünne Platte

dünne -- dünne Querlatte, mnd. daklatte, F.: nhd. Dachlatte, dünne Querlatte

dünne -- dünne Schale, an. flus, st. N. (a): nhd. dünne Schale

dünne -- dünne Scheibe Holz wie sie beim Holzhauen abfällt, mnd. spæn (1), sp²n, spoen, spoyn, sp¦n, M., F.?: nhd. Span, Abfall bei der Holzarbeit, zu einem bestimmten Zweck geschnitzter Span, Mittel zum Klären von Bier, Stäbchen, mit Zeichen versehenes Los, dünne Stange, Leiste (F.), Holzschindel, schmales Holz, Brettchen, Spatelchen, dünne Scheibe Holz wie sie beim Holzhauen abfällt, platter Löffel, etwas Nichtiges

dünne -- dünne Scheibe, an. flas-a, sw. F. (n): nhd. Splitter, dünne Scheibe; ? *flin-ja, sw. F. (n): nhd. dünne Scheibe?

dünne -- dünne Schneedecke, an. f‡l, st. N. (a): nhd. dünne Schneedecke

dünne -- dünne Schnitte, mnd. snÐdeken, N.: nhd. »Schnittchen«, dünne Schnitte

dünne -- dünne Stange zum Stützen von Rankgewächsen, mnd. stÆvel, stÆvele, F.: nhd. dünne Stange zum Stützen von Rankgewächsen

dünne -- dünne Stange, mnd. spæn (1), sp²n, spoen, spoyn, sp¦n, M., F.?: nhd. Span, Abfall bei der Holzarbeit, zu einem bestimmten Zweck geschnitzter Span, Mittel zum Klären von Bier, Stäbchen, mit Zeichen versehenes Los, dünne Stange, Leiste (F.), Holzschindel, schmales Holz, Brettchen, Spatelchen, dünne Scheibe Holz wie sie beim Holzhauen abfällt, platter Löffel, etwas Nichtiges

dünne -- dünne Suppe, mnd. söppelÆn*, söplÆn, süplÆn, N.: nhd. »Süpplein«, dünne Suppe

dünne -- kleine dünne Goldmünze, mnd. flitter, F.?: nhd. ganz dünnes Metallblättchen, Goldplättchen, Goldblech, Silberblech, Flittergold, kleine dünne Goldmünze, Pappel

dünne -- lange dünne Person, an. spol-a, F., BN: nhd. lange dünne Person

dünne -- leichte dünne Sorte Bier, mnd. tõfelbÐr, tõfelbÆr, taffelbÐr, taffelbÆr, N.: nhd. »Tafelbier«, dünnes Tischbier, leichte dünne Sorte Bier

dünne -- Metall in dünne Blätter schlagen, ahd. gislahan* 19, st. V. (6): nhd. schlagen, Metall in dünne Blätter schlagen, hämmern, schmieden

Dünne, ahd. dunnÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Dünne«, Dünnheit, Armseligkeit

Dünne, mnd. dünnichhÐt*, dünnichÐt, dünnicheit, F.: nhd. Dünne

dünne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dünne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dünnebregen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dünneisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dünnem -- aus dünnem verzweigtem Geäst bestehende Spitze des Baumes, mnd. pol, pöl, poel, polle, M.: nhd. Wuchsspitze einer Pflanze, Zweig des Baumes, aus dünnem verzweigtem Geäst bestehende Spitze des Baumes, Wipfel

dünnem -- mit dünnem Strahl nässen, mnd. pissen (1), piscen, sw. V.: nhd. »pissen«, harnen, urinieren, mit Urin verunreinigen, mit dünnem Strahl nässen

dünnen -- garbenähnliche Bünde von Pfeilen oder dünnen Holzlatten, mnd. schæf (1), M.: nhd. Schaub, zu Garben gebundenes Getreide, Strohgarbe, Strohbund, Gebinde, Bündel, Strohwisch zur Beleuchtung und als Feuerzeichen, garbenähnliche Bünde von Pfeilen oder dünnen Holzlatten, handelsübliche Menge, Bund von bestimmter aber nach Artikel unterschiedlicher Stückzahl, Kopfbedeckung

dünnen -- mit dünnen Metallplättchen verzieren, mnd. flitteren* (1), sw. V.: nhd. mit dünnen Metallplättchen verzieren

dünnen -- mit dünnen Metallplättchen verziert, mnd. flitteren* (2), flittern, Adj.: nhd. mit dünnen Metallplättchen verziert

dünnen -- mit Flittern bzw. dünnen Metallplättchen besetzen, mnd. bevlitteren*, bevlittern, sw. V.: nhd. mit Flittern bzw. dünnen Metallplättchen besetzen

dünnen -- vogelartiges an einer dünnen Leine in die Luft geworfenes Gebilde zur Abrichtung des Jagdvogels, mhd. vürelõz*, fürelõz*, vürlõz, fürlõz*, st. M.: nhd. »Fürlass«, vogelartiges an einer dünnen Leine in die Luft geworfenes Gebilde zur Abrichtung des Jagdvogels, Lockmittel, Untätigkeit

dünnen, ahd. dunnÐn* 6, dunnen*, sw. V. (3, 1a): nhd. »dünnen«, lockern, schwächen, dünn werden, locker werden, abschwächen, vermindern, verringern; gidunnÐn* 10, gidunnen*, sw. V. (3, 1a): nhd. »dünnen«, magern, dünn werden, mager werden, selten werden, vermindern, verringern

dünnen, mnd. dünnen, sw. V.: nhd. »dünnen«, dünn machen, schwächen, dünn sein (V.)

dünnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dünner -- abgehobene obere Erdschicht mit dünner Pflanzendecke, mnd. plaggenÐrde, F.: nhd. abgehobene obere Erdschicht mit dünner Pflanzendecke

dünner -- breiter dünner Kuchen, mhd. vlade, flade*, sw. M.: nhd. Fladen, Fladenbrot, breiter dünner Kuchen, Honigscheibe, Kuhfladen

dünner -- dünner Abschnitt organischen Materials, mnd. plaster, plastere, plõster, pflaster, N.: nhd. Pflaster, Wundauflage, Verband der mit einem Heilmittel versehen (V.) ist, dünner Abschnitt organischen Materials, Haut, Fensterbespannung aus Tierhäuten, Pergament, fester Bodenbelag, Straßenpflaster, fest gefügtes Mauerwerk, Schornstein

dünner -- dünner biegsamer Zweig, an. svi-g-i, sw. M. (n): nhd. dünner biegsamer Zweig

dünner -- dünner Fladen, mnd. plats (1), M.: nhd. kleines flaches Backwerk, dünner Fladen

dünner -- dünner Halm, mnd. spÆrken, spijrken, N.: nhd. dünner Halm, Hälmchen von Flachs und Hanf

dünner -- dünner Honigkuchen, mnd. lÐvekæke, M.?: nhd. Lebkuchen, dünner Honigkuchen

dünner -- dünner Kuchen, ae. crompeht, st. M.: nhd. dünner Kuchen, Fladen

dünner -- dünner Lederstreifen, mnd. strÆpe, F.: nhd. Streifen (M.), Streifen (M.) im Wollgewebe, Streifen (M.) im Gefieder, Striemen als Folge einer Schlägerei, Bandstreifen, Besatzstreifen, Schandstreifen, schmaler Landstreifen, dünner Lederstreifen, Strippe am Stiefel?, schmales Stück Acker, Makel, Schade, Schaden (M.); strÆpen (3), M.: nhd. Streifen (M.), Streifen (M.) im Wollgewebe, Streifen (M.) im Gefieder, Striemen als Folge einer Schlägerei, Bandstreifen, Besatzstreifen, Schandschreifen, schmaler Landstreifen, dünner Lederstreifen, Strippe am Stiefel?, schmales Stück Acker, Makel, Schaden (M.)

dünner -- dünner Ölkuchen, ahd. plattamuos* 3, platamuos, st. N. (a): nhd. dünner Ölkuchen, ungesäuertes Brot, Fladenbrot

dünner -- dünner Teigfladen, mnd. pletsken, pletseghen, plesken, N.: nhd. »Plätzchen«, dünner Teigfladen; pletslÆn, N.: nhd. »Plätzlein«, dünner Teigfladen

dünner -- dünner zugespitzter Stab, mnd. spÆle, F.: nhd. »Speiler«, dünner zugespitzter Stab, Stange, Stock, Stock zum Aufhängen von Fleisch oder Würste oder Fisch, Verschlussholz für Tonnen (F.) (1), Stange um Abteilungen in Bienenstöcken zu machen

dünner -- dünner Zweig, ahd. 1zuog 8, st. M. (a?, i?), st. N. (a): nhd. Reis (N.), Zweig, dünner Zweig, Reisig, Schössling; sprohho* 2, sprocho*, sw. M. (n): nhd. Zweig, abgeschnittenes Reis, dünner Zweig; wid (1) 19, st. F. (i): nhd. Zweig, Strick (M.) (1), Fessel (F.) (1), Geflecht, dünner Zweig, geflochtener Strick

dünner -- dünner Zweig, mnd. rÆs (2), riess, N.: nhd. Reis (N.), Zweig, dürrer Zweig, dünner Zweig, Reisigbüschel, Reisicht, Reisig, Gerte, Gebüsch, Gesträuch, Buschwald, junger Trieb einer Pflanze, Sproß, Zweig mit dem man eine Pflanze veredelt, Pfropfreis (N.)

dünner -- Erdscholle mit dünner Pflanzendecke, mnd. plagge (1), plaghe, placghe, F.: nhd. »Placke«, Plagge, dünner Rasen (M.), Sode, Erdscholle mit dünner Pflanzendecke, Moorscholle, Heidescholle

dünner -- kleiner dünner Zweig, mhd. virgel, firgel*, st. F., st. N.: nhd. »Virgel«, kleiner dünner Zweig

dünner -- langer dünner Mensch, an. sleym-a, sw. F. (n): nhd. langer dünner Mensch

dünner -- mit dünner Moorschicht überwachsene Sandfläche, mnd. fladder, mnd.?, N.: nhd. mit dünner Moorschicht überwachsene Sandfläche

dünner -- von dünner hell-durchsichtiger unbrauchbarer Milch seiend, mnd. glau, glauch, Adj.: nhd. von dünner hell-durchsichtiger unbrauchbarer Milch seiend

dünner Rasen (M.), mnd. plagge (1), plaghe, placghe, F.: nhd. »Placke«, Plagge, dünner Rasen (M.), Sode, Erdscholle mit dünner Pflanzendecke, Moorscholle, Heidescholle

dünner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dünnerem -- Verfertiger von dünnerem Garn oder Bindfaden, mnd. hennepspinnÏre*, hennepspinnÐre, hennepspinner, hennipspinner, henipspinner, henpspinner, M.: nhd. Hanfspinner, Verfertiger von dünnerem Garn oder Bindfaden

dünneres -- dünneres Seil, mnd. stranc* (2), strank, strenc, strenge, M., N.: nhd. Strang, Tau (N.), Strick (M.) (1), zusammengedrehter Strick (M.) (1), dickes aus mehreren Strängen zusammengedrehtes Seil, dünneres Seil, Dreizahl der Stränge die zusammen ein Ganzes bilden, Seil zum Binden oder zum Fesseln oder zum Aufhängen eines Menschen, Strick (M.) (1) des Henkers, Teil des Geschirrs mit dem Zugtiere angespannt werden, Packseil, Schiffstau (N.), Peitschenstrang, Geißelstrang, Strähne der Kette des Einzugsgarns oder Aufzugsgarns von einer bestimmten Anzahl Fäden beim Weben, 14 Fäden, Wachsstrang für gedrehte Kerzen, schmales langgestrecktes Stück Land, Ackerstreifen (M.), als bestimmtes Maß Landes oder Zeuges, Arm eines Gewässers, Flussarm, Nebenfluss, lang hingezogener Meeresarm, Abfluss eines Brunnens, Strand, Küste, Anteil an der Eichelmast (ein Drittel), geldlicher Anteil

dünnern, nhd.: nhd. ; L.: DW

dünnerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dünnes -- dünnes alltägliches Klosterbier, mnd. klæsterkævent, M.: nhd. dünnes alltägliches Klosterbier

dünnes -- dünnes aus drei Garnen bestehendes Seil, mnd. hðsinge (2), husinge, N.: nhd. dünnes aus drei Garnen bestehendes Seil, Hüsel

dünnes -- dünnes Bier von Gerste und Weizenmalz mit oder ohne Zusatz von Hopfen, mnd. koit*, koyt, keut, kout, kȫt, kot, kout, koet, kohet, M.: nhd. dünnes Bier von Gerste und Weizenmalz mit oder ohne Zusatz von Hopfen
dünnes -- dünnes Bier, mnd. hellincbÐr, hellinkbÐr, N.: nhd. Hellerbier, billiges Bier, dünnes Bier; kõter (2), kater, M.: nhd. Name eines gewissen Bieres, ein in Stade gebrautes Bier das als nicht besonders gut galt, schlechtes Bier, dünnes Bier

dünnes -- dünnes Bier, mnd. nȫster, nögester, N.: nhd. dünnes Bier, Nachbier

dünnes -- dünnes Brot, mnd. vlõde, vlade, flõde*, M.: nhd. Fladen, flaches Brot, dünnes Brot, flacher Kuchen, mit einer Flüssigkeit übergossener Kuchen

dünnes -- dünnes Gebäck zu Arzneizwecken, mnd. oblõte, ovelte, F.: nhd. Oblate, Hostie, dünnes Gebäck zu Arzneizwecken

dünnes -- dünnes Goldblech, ahd. pedala 14, pfedala*, bedala*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Metallblättchen, dünnes Goldblech, Aureole

dünnes -- dünnes Häutchen im Federkiel, mnd. vÐdersÐle*, vÐderesÐle*, vedersÐle, veddersÐle, F.?: nhd. dünnes Häutchen im Federkiel

dünnes -- dünnes Holz zum Zäunen der Wände, mnd. ? stõlholt, N.: nhd. Holz zum Fachwerkbau, dünnes Holz zum Zäunen der Wände?

dünnes -- dünnes Holz, mnd. strõlholt, N.: nhd. »Strahlholz«, dünnes Holz

dünnes -- dünnes Holzstück, ae. scÆ-d, st. N. (a): nhd. Scheit, dünnes Holzstück, Schindel, Klotz

dünnes -- dünnes Metallblättchen, ahd. lanna 7, lanne*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Metallblech, dünnes Metallblättchen, Metallkette, Schleppnetz, Gitter, Gitterstange

dünnes -- dünnes Rasenstück, mnd. grasplagge, F.: nhd. Grasplaggen, Plaggen, dünnes Rasenstück, grasbewachsene Erdscholle

dünnes -- dünnes Seil, ahd. seiliklÆn* 1, seiliclÆn*, st. N. (a): nhd. Seilchen, Seillein, dünnes Seil

dünnes -- dünnes Seil, mnd. strengeken, N.: nhd. »Strängchen«, dünnes Seil

dünnes -- dünnes Tischbier, mnd. tõfelbÐr, tõfelbÆr, taffelbÐr, taffelbÆr, N.: nhd. »Tafelbier«, dünnes Tischbier, leichte dünne Sorte Bier

dünnes -- dünnes vaŒmõl, an. ve-f-r, st. M. (ja): nhd. Gewebe, dünnes vaŒmõl

dünnes -- dünnes wollenes Zeug, mnd. borõt, borat, borrat, Sb.: nhd. ein Gewebe, dünnes wollenes Zeug, Etamin, dickes Tuch für Mönchskutten, schwarze Halbseide

dünnes -- ein dünnes Bier, mnd. kallie, kallyge, Sb.: nhd. ein dünnes Bier

dünnes -- eine bestimmte Sorte dünnes Bier, mnd. schipbÐr, schepbêr, N.: nhd. Schiffsbier, eine bestimmte Sorte dünnes Bier

Dünnes -- etwas Dünnes essen, mnd. slubberen*, slubbern, sw. V.: nhd. schlürfen, etwas Dünnes essen, schlürfend trinken, schlappen

dünnes -- feines dünnes Leinengewebe, mnd. schÆrdæk, schÆrdǖk, M.: nhd. feines dünnes Leinengewebe, klares schleierartiges Tuch, Schleier, Kopfputz; schÆrendæk, M.: nhd. feines dünnes Leinengewebe, klares, schleierartiges Tuch, Schleier, Kopfputz
dünnes -- ganz dünnes Metallblättchen, mnd. flitter, F.?: nhd. ganz dünnes Metallblättchen, Goldplättchen, Goldblech, Silberblech, Flittergold, kleine dünne Goldmünze, Pappel

dünnes -- langes dünnes Brot, mnd. stokbræt, N.: nhd. langes dünnes Brot

dünnes Holz bzw. Reis (N.) zum Beistecken, mnd. stÆvelræde*, F.: nhd. »Stützrute«, dünnes Holz bzw. Reis (N.) zum Beistecken

dünnes Tau (N.) aus zwei oder drei Garnen drehen, mnd. stÐken (1), st. V.: nhd. stechen, Pferd spornen, verwunden, verletzen, niederstechen, erstechen, mit einer Stichwaffe erlegen, durch einen Halsstich schlachten, stoßen, mit Stachel stechen, innerlich verletzen, abzielen, mit Worten treffen, durch Stechen verderben, zerkratzen, zerstechen, turnieren, Hechte stechen, mit dem Stichel eingraben (von Gravierern), Fass anstechen, Schmelzofen anstechen, eine Probe zur Prüfung entnehmen (Wein bzw. Silber), stecken, festheften, dünnes Tau (N.) aus zwei oder drei Garnen drehen, Taue (N.) aneinanderbinden und ausfieren, eintauschen, tauschen, anstacheln, lüstern machen, hineintun, festsetzen, bestimmen, zustecken, hinterbringen, festhaften

dünnes Tau (N.) das aus drei Fäden gedreht ist, mnd. hǖsinc (2), husinch, N.: nhd. dünnes Tau (N.) das aus drei Fäden gedreht ist

dünnes Tau (N.) zum Preis von einem Scherf, mnd. scherfsÐl, scherfseil, N.: nhd. dünnes Tau (N.) zum Preis von einem Scherf

Dünnes, mnd. lðde (2), mnd.?, N.: nhd. Klares, Dünnes

dünnethun, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dünnflüssig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dünnflüssig, mhd. dünne (1), dunne, tunne, Adj.: nhd. dünn, klein, schmal, leicht, gering, schwach, zart, seicht, sparsam, kärglich, spärlich, gelichtet, fadenscheinig, dünnflüssig
-- dünnflüssig werden: mhd. dünnen, dunnen, sw. V.: nhd. dünn sein (V.), dünn werden, dünn machen, sich vermindern, auszehren, schwinden, abnehmen, dünnflüssig werden

dünnflüssig, mnd. dünne, Adj.: nhd. dünn, schwach, gering, nicht fest, dünnflüssig, weitläufig

dünnflüssiger Trank (für Schweine), mnd. dünnedrank, M.: nhd. Dünnbier, dünnflüssiger Trank (für Schweine)

Dünnflüssigkeit, mhd. dünne (3), st. F.: nhd. seichte Stelle, Dünnflüssigkeit, geringe Konsistenz; dünnede, st. F.: nhd. Dünnheit, Dünnflüssigkeit; dünnicheit*, dünnekeit, dünnecheit, st. F.: nhd. Dünnigkeit, Dünnflüssigkeit, geringe Konsistenz

dünnflüssigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dünnfüszig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dünngeschissen, mnd. ? dünnescheten*, dünscheten*, Adj.: nhd. dünngeschissen?

dünngeschmiedetes -- dünngeschmiedetes gezähntes Schneideteil der Säge, mnd. sõgenblat, N.: nhd. Sägenblatt, dünngeschmiedetes gezähntes Schneideteil der Säge

dünngezogen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dünngrell, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dünnhaarig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dünnhaarigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dünnhaarraupen, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dünnhalsig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dünnhäutig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dünnhäutigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dünnheit, germ. *þunÆ-, *þunÆn, *þunnÆ‑, *þunnÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Dünnheit

Dünnheit, an. sma-smuggl-i, Sb.: nhd. Feinheit, Dünnheit, Zartheit

Dünnheit, ahd. dunnÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Dünne«, Dünnheit, Armseligkeit

Dünnheit, mhd. dünnede, st. F.: nhd. Dünnheit, Dünnflüssigkeit

Dünnheit, mnd. mõgerhÐt, mõgerheit, magerheit, F.: nhd. Magerkeit, Abmagerung, Dünnheit

dünnheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dünnhülsig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Dünnigkeit, mhd. dünnicheit*, dünnekeit, dünnecheit, st. F.: nhd. Dünnigkeit, Dünnflüssigkeit, geringe Konsistenz

dünnigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dunningschlag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dünnlech, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dünnleibig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dünnlich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dünnlippig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dünnmantel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dünnmäulig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dünnöhrig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dünnöl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dünnquetsche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dünnrasch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dünnrippe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dünnschale, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dünnschalig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dünnschälig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dünnscheibe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dünnscheisz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dünnscheiszig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dünnschenkelich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dunnschissig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dünnschisz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dunnschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dünnschlagform, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dünnschnäbler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dünnschwanz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dünnseitig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dünnstämmig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dünnstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dünnstimmig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dünntuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dünntuchen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dünnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dünnverschlungen, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dünnwandig, mnd. smal, smõl, smael, smel, Adj.: nhd. schmal, klein, mehr lang als breit, eng, dünn, dünnwandig, schmächtig, schlank, flach, nicht prall, abfallend, schlaff, hängend, knapp sitzend, feingliedrig, rank, gering, mäßig, knapp, spärlich

dünnwildpret, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

duns, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dunschlag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dunschlagen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dünsel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dünselstange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dunsen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dunsenseele, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dunsicht, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dunsig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dunsigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dunsin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dunst -- heißer Dunst, mnd. hei (1), hey, Sb.: nhd. Dürre, Hitze, heißer Dunst, trockene Zeit

Dunst, idg. *bherÐ-, *bhrÐ-, *bheræ‑, *bhræ‑, Sb.: nhd. Hauch, Dunst; *bholo‑, Sb.: nhd. Dunst, Dampf (M.) (1), Geruch; *emb‑, *omb‑, Sb.: nhd. Wasser, Dunst, Nebel; *embh‑, *ombh‑, Sb.: nhd. Wasser, Dunst, Nebel; *enebh- (2), *nebh‑ (2), *£bh‑, Sb.: nhd. Wasser, Dunst, Nebel, Wolke; *køýpos, Sb.: nhd. Dunst; *£bhro‑, Sb.: nhd. Wasser, Dunst, Nebel, Wolke; *nebhos‑, Sb.: nhd. Dunst, Nebel

Dunst, germ. *brÐda-, *brÐdaz, *brÚda‑, *brÚdaz, st. M. (a): nhd. Hauch, Brodem, Atem, Dunst; *brÐþi-?, *brÐþiz, *brÚþi‑, *brÚþiz, st. M. (i): nhd. Dunst, Atem, Hauch, Brodem; *dauma-?, *daumaz, st. M. (a): nhd. Dunst, Geruch; *dauni-, *dauniz, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Dunst, Geruch; *dufta-, *duftam, st. N. (a): nhd. Dunst; *dufti-, *duftiz, germ.?, st. F. (i), st. M. (i): nhd. Dunst; *dunsta-, *dunstaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Dunst, Staub; *dunsti-, *dunstiz, st. M. (i): nhd. Dunst, Staub; *dunstu, *dunstuz, germ.?, Sb.: nhd. Dunst, Ausdünstung

Dunst, got. dau-n-s 7, st. F. (i): nhd. Geruch, Wohlgeruch, Dunst

Dunst, ae. Úþm, st. M. (a): nhd. Atem, Hauch, Luft, Dunst, Wehen (N.); s-téa-m, s-tÐ-m, st. M. (a): nhd. Dampf (M.) (1), Dunst, Ausdünstung

Dunst, ahd. brõdam* 3, st. M. (a): nhd. Brodem, Dunst, Dampf (M.) (1), Gluthauch; dampf* 3, damph, st. M. (a?, i?): nhd. Dampf (M.) (1), Dunst, Rauch; doum 12, st. M. (a): nhd. Rauch, Dunst, Dampf (M.) (1); nebul 17, st. M. (a): nhd. Nebel, Dunkel, Dunst, Nebelschleier

Dunst, mhd. brõdem, bradem, brõden, st. M.: nhd. Dunst, Brodem, Hauch, Ausdünstung, Dampf, Qualm; brõdemichÆn, brÏdemichÆn, st. N.: nhd. »Hauchen«, Hauch, Dunst; dampf, tampf, damph, tamph*, damp, st. M.: nhd. Dampf (M.) (1), Rauch, Dunst, Ausdünstung, Marter, Not, Pein, Bedrängnis; doum, toum, st. M.: nhd. Zapfen (M.), Pfropfen (M.), Dunst, Hauch, Qualm, Ausdünstung; dunst (1), tunst, st. M., st. F.: nhd. Dampf (M.) (1), Dunst, Not, Schmerz, Ausdünstung, Geruch; dust, st. M.: nhd. Dampf (M.) (1), Dunst, Not, Schmerz

Dunst, mhd. gedünste, st. N.: nhd. »Gedünste«, Dunst; genibele, genibel, st. N.: nhd. »Genibel«, Nebelmasse, Gewölk, Dunkelheit, Dunst; hilwe (1), sw. F.: nhd. feiner Nebel, Dunst

Dunst, mhd. loum, M.: nhd. »Laum«, Dampf (M.) (1), Dunst; nebel, st. M.: nhd. Ausdünstung, Rauch, Dunst, Nebel, Qualm, Trübung, Dunkel, Staubwolke; pfnast*, phnast, phnõst, st. M.: nhd. Schnauben (N.), Dampf (M.) (1), Dunst; rouch (1), st. M.: nhd. Dampf (M.) (1), Dunst, Rauch, Räucherwerk, Geruch, Qualm; ruch, st. M.: nhd. Rauch, Dampf (M.) (1), Dunst, Geruch

Dunst, mhd. smouch, st. M.: nhd. Rauch, Dunst; swadem 1, swaden, st. M.: nhd. dicke Ausdünstung, Brodem, Dunst; swelme, st. M.: nhd. Dunst, Nebel; toum, st. M.: nhd. Dunst, Duft, Qualm; tuft (1), st. M.: nhd. Duft, Dunst, Nebel, Tau (M.), Reif (M.) (1), Feuchtigkeit; tusem (2), st. M.: nhd. Dunst, Nebel; twalm, dwalm, st. M., st. N.: nhd. Betäubung, Ohnmacht, Schlaf, Traum, Traumbild, Dunst, Schlafmittel, Betäubungsmittel, Vision, betäubender Dunst, Qualm, betäubender Saft, tötender Saft
-- betäubender Dunst: mhd. twalm, dwalm, st. M., st. N.: nhd. Betäubung, Ohnmacht, Schlaf, Traum, Traumbild, Dunst, Schlafmittel, Betäubungsmittel, Vision, betäubender Dunst, Qualm, betäubender Saft, tötender Saft

Dunst, mnd. brõdem, bradem, brõtme, bratmen, M.: nhd. Dunst, Qualm, Brodem; brædem, M.: nhd. Brodem, Dunst; dunst, duns, M.: nhd. Dunst, betrüglicher Schein
-- aufsteigender Dunst: mnd. brÆtem, Sb.: nhd. Dampf, aufsteigender Dunst
-- Dunst aushauchen: mnd. dæmen, sw. V.: nhd. dampfen, Dunst aushauchen, Rauch ausdünsten, qualmen

Dunst, mnd. ræk (1), rock, roeck, roick, rouck, ræke, ræch, M.: nhd. Rauch, von brennenden Materialien sichtbar aufsteigende Gase, Ruß (Bedeutung örtlich beschränkt), Herd, Feuerstelle zur Versorgung einer Hausgemeinschaft, Rauchfang (Bedeutung örtlich beschränkt), Dunst, Duft, Dampf, aufgewirbelter Staub, Geruch, Gerücht, Kenntnis, Wissen; rȫke (1), rȫk, roicke, røke, rÐke, rǖke, st. M.: nhd. Geruch, Dunst, Duft, Gestank, Gerücht, Eindruck, Ruf, Leumund, Geruchssinn (Bedeutung örtlich beschränkt)
Dunst, mnd. stæm***, Sb.: nhd. Dampf (M.) (1), Dunst, Ausdünstung; swõdeme, swõdem, swõden, swõm, swaem, M.: nhd. Dunst, Dampf, Wasserdampf, Brodem, Rauch, Qualm, dichter Nebel, Dunkel
-- Dunst ausströmen: mnd. swõdemen, sw. V.: nhd. Dunst ausströmen, Brodem ausströmen, der Einwirkung von Wasserdunst aussetzen, mit den aufsteigenden Dämpfen eines erhitzten Pflanzensuds behandeln (Heilverfahren)
-- erstickender Dunst: mnd. swalm, M.?, N.: nhd. Qualm, erstickender Dunst, Schwarm, Bienenschwarm

Dunst, mnd. vrõtem, vratem, vrõdem, vrõten, frõtem*, M.: nhd. Brodem, Dunst, Dampf, Qualm, Hauch, Atem; wõsem*, wasem, mnd.?, M.: nhd. Wasserdampf, Dunst, Rauch; wõseminge***, F.: nhd. Dünstung, Dunst
-- Dunst von siedender Flüssigkeit: mnd. wose, mnd.?, Sb.: nhd. Schaum von siedender Flüssigkeit, Dunst von siedender Flüssigkeit

dunst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW , Luther

dunstart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dunstartig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dunstbad, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dunstbadhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dunstbeladen, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dunstbild, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dunstbläschen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dunstblase, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dunsten, idg. *øÐp‑?, *øýp‑?, V.: nhd. blasen, dunsten

dünsten, ahd. sweizen 3, sw. V. (1a): nhd. braten, schmoren, dünsten

dünsten, mhd. brÏhen, sw. V.: nhd. riechen, dünsten

dunsten, mhd. brõdemen, sw. V.: nhd. dunsten, dampfen

dunsten, mhd. dunsten, dünsten, sw. V.: nhd. dunsten, dampfen, verdunsten

dunsten, mhd. toumen, sw. V.: nhd. dunsten, qualmen, rauchen, schwelen

dünsten, mhd. tüften, tuften, sw. V.: nhd. dampfen, dünsten

dunsten, mhd. vrademen, vredemen, frademen*, fredemen*, sw. V.: nhd. dunsten, dünsten, duften

dünsten, mhd. vrademen, vredemen, frademen*, fredemen*, sw. V.: nhd. dunsten, dünsten, duften

dunsten, mnd. brÆtemen, sw. V.: nhd. dampfen, dunsten

dünsten, mnd. stæven (2), sw. V.: nhd. dünsten, dämpfen, bähen, gelinde kochen

dunsten, mnd. vrõtemen, vratemen, vrõdemen, sw. V.: nhd. dunsten, hauchen, atmen; wõsemen*, wasemen, mnd.?, sw. V.: nhd. dunsten, aushauchen

dunsten, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dünsten, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dunsten, nhd.: nhd. ; L.: DW

dünsten, nhd.: nhd. ; L.: DW

dunstend, mhd. dunstic, dunstec, dünstic, Adj.: nhd. »dunstend«, dunstig, dampfend

dünster, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dünstern, nhd.: nhd. ; L.: DW

dunstfäulnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dunstflimmer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dunstflinte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dunstfrei, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dunstgebild, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dunstgebilde, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dunstgeboren, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dunstgerippe, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dunstgestalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dunstgeteusche, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dunstgewölke, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dunstgletscher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dunsthöhle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dunstig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dünstig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dunstig, mhd. dunstic, dunstec, dünstic, Adj.: nhd. »dunstend«, dunstig, dampfend; dunstlich, Adj.: nhd. dunstig, nebelhaft

dunstig, mhd. rouchic, Adj.: nhd. rauchig, dunstig, blähend

dunstig, mnd. vucht (1), vüchte, fucht*, Adj.: nhd. feucht, nass, durchfeuchtet, mit Flüssigkeit getränkt, angefeuchtet, noch nicht ganz getrocknet, dunstig, feuchtwarm, mit Wasserdampf durchsetzt (Eigenschaft der Luft), mit der natürlichen körperlichen Feuchtigkeit versehen (V.), wasserhaltig, frisch, saftig, fruchtbar

dunstkegel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dunstkind, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dunstkreis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dunstkugel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dunstkügelchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dunstloch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dunstlöchlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dunstluft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dunstniederschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dunstreich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dunströhre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dunstschweif, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dunststreif, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dunststrom, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dunsttheilchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dunsttropfe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dünstung, mnd. wõseminge***, F.: nhd. Dünstung, Dunst

dünstung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dunstweis, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dunstwolke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dunstzug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dunsung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dunt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dunten, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dunzel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

duodez, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dup, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

duper, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dupf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dupfbällchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

düpfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

düpfelchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

düpfelfarren, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

düpfelich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

düpfeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

dupfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

düpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

düpflein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dupfschüssel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dupfwasser, nhd.: nhd. ; L.: DW

duplet, nhd.: nhd. ; L.: DW

duplieren, nhd., sw. V.: nhd. doppeln, verdoppeln; E.: s. lat. duplus; L. , Luther (duplieren)

Duplik, mhd. nõchrede, næchrede, st. F.: nhd. »Nachrede«, üble Nachrede, Verleumdung, Duplik, Nachwort, Wiederholung

Duplik, mnd. duplÆk, F.: nhd. Duplik, Zweitschrift

düplisch, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Duplizität, mnd. twÐvaldichhÐt*, twÐvaldicheit, mnd.?, F.: nhd. »Zweifaltigkeit«, Zwiefältigkeit, Duplizität; twÐvældichhÐt*, twÐvoldicheit, mnd.?, F.: nhd. »Zweifältigkeit«, Zwiefältigkeit, Duplizität

duplone, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

duplone, nhd.: nhd. ; L.: DW

duppel, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

duppel, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW , Luther (doppel)

düppel, nhd.: nhd. ; L.: DW

düppelboden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

düppelboden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

düppelhirn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Duppelmesse, nhd., F.: nhd. Doppelmesse; L.: , Luther (Doppelmesse)

duppeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

duppeln, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther (doppeln)

duppelt, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

duppelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

düppen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

düppenträger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dups, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dur (Tonart), mnd. dur*** (3), ?: nhd. Dur (Tonart)

dürangeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durant, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durch -- durch gehen, mhd. herdurchgõn*, herdurch gõn, an. V.: nhd. »durch gehen«

durch -- durch Gericht, mhd. gerihteshalp, Adv.: nhd. »durch Gericht«

durch -- durch und durch böse, mhd. durchbãse, durchpãse, Adj.: nhd. »durch und durch böse«, grundschlecht

durch -- durch und durch böse, mhd. durchbãse, durchpãse, Adj.: nhd. »durch und durch böse«, grundschlecht

durch -- durch und durch dürr, mhd. durchdürre, Adj.: nhd. »durch und durch dürr«, völlig vertrocknet

durch -- durch und durch dürr, mhd. durchdürre, Adj.: nhd. »durch und durch dürr«, völlig vertrocknet

durch -- durch und durch siech, mhd. durchsiech, Adj.: nhd. »durch und durch siech«, krank, ganz krank

durch -- durch und durch siech, mhd. durchsiech, Adj.: nhd. »durch und durch siech«, krank, ganz krank

durch -- ganz durch, mhd. aldurch (2), Präp.: nhd. »ganz durch«

durch, idg. *per- (2A), Präp.: nhd. vorwärts, über, hin​aus, durch; *peri-, Präp.: nhd. vorwärts, über, hinaus, durch; *skerts‑, *kerts‑, Adv., Präp.: nhd. quer, durch; *ter- (5), Adv.: nhd. durch, hindurch, über

durch, germ. *þerh, *þurh, Präp.: nhd. durch

durch, got. in 1792, Präp., (Krause, Handbuch des Gotischen 198, 199,2c), Präf., (Krause, Handbuch des Gotischen 200,1): nhd. in, an, auf, unter, zu, während (Konj.), bei, über, nach, gegen, um, für, bis zu, wegen, um willen, durch; þaír-h 160=159, Präp., m. Akk., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 268Ab, Krause, Handbuch des Gotischen 199,1b), Präf., (Krause, Handbuch des Gotischen 200,2): nhd. durch

durch, an. fyr, Präp., Präf.: nhd. vor, durch, wegen, trotz, für; of (2), Präp., Adv.: nhd. auf, über, durch, zwischen, wegen, gegen

durch, ae. Ïf-t-er (1), Präp.: nhd. nach, entlang, hinter, durch, während (Konj.), infolge von, gemäß, zu Zwecken, um, über, für; fra-m (1), fro-m (1), Präp.: nhd. von, durch, seit, infolge, betreffs; geon-d (1), gen-d (1), gien-d (1), gion-d, gin-d (1), Präp.: nhd. durch, über, bis, während (Konj.); mi-d (2), mi-þ (2), Präp.: nhd. mit, durch, mittels, damit, inmitten, bei, in Gegenwart von, während (Konj.); of-er, of-or (1), Präp., Adv.: nhd. oben, oberhalb, jenseits, quer, über, auf, in, vorbei an, durch, gegen, nach, während (Konj.), am Ende von, mehr als, zu, außer; þer-h (1), þor-h (1), þur-h (1), Präp.: nhd. durch, während (Konj.), mittelst, infolge von, wegen, in, mit; under (1), Präp.: nhd. unter, während (Konj.), durch; wi-þ (1), Präp.: nhd. gegen, gegenüber, neben, zu, mit, bei, nahe, durch, von, für, unter der Bedingung von

durch, afries. ef-t-er (2) 76, Präp., Adv.: nhd. nach, gemäß, hinter, durch, längs, über ... hin, nachher, dann; mi-th, mi-t, mei (1), Präp., Adv.: nhd. mit, durch, vermittels, zugleich, ebenso; thru-ch 24, thriu-ch, Präp.: nhd. durch, um, wegen

durch, anfrk. thu-r-o (1) 24, Präp.: nhd. durch, wegen, für, aus

durch, as. af‑t‑ar (1) 184, Adv., Präp.: nhd. darnach, hinterdrein, nach, durch, hinten, nachher, darnach, darauf, dann, gemäß, infolge, hin, längs; bi 167, bÆ, be, Präf., Präp.: nhd. bei, an, durch, mittels, mit, in, wegen, aus, zu, über, von, während (Präp.); thur‑h 168, thor‑o, thur‑u, Präp., Präf.: nhd. durch, aus, wegen, um ... willen

durch, ahd. aba 147?, ab, Präp., Adv., Präf.: nhd. aus, durch, herab, von, weg von, weg, hinweg; after (1) 372, Präp., Adv., Präf.: nhd. hinter, entlang, über ... hin, hinter ... her, auf, durch, nach, zu, hinsichtlich, entsprechend, zufolge, gemäß, von hinten, danach, später, dann; ana (1) 2050?, an, Präp., Adv., Präf.: nhd. in, an, auf, nach, über, durch, bei, zu, von, für, gegen, hinsichtlich; anan 29, Präp., Adv., Präf.: nhd. an, auf, durch, in, bei, gegen; bÆ 1200, bi, Adv., Präp., Präf.: nhd. bei, auf, an, in, wegen, nahe, zu, anstatt, für, neben, verglichen mit, während, durch, von, mit, aufgrund, aus, gemäß, um ... willen; duruh 720?, Präp., Präf.: nhd. durch, hindurch, in, über, auf, wegen, vermittels, von, infolge, auf Grund, um ... willen, zwecks, zu je, aus, für, zu; fona 3680, fonna, fon, Adv., Präp., Präf.: nhd. von, aus, fern von, von ... weg, entfernt, von ... her, von ... an, seit, mit, unter, durch, vor, an, wegen, außer, über, hinsichtlich, nach, gegen, neben, durch; fona 3680, fonna, fon, Adv., Präp., Präf.: nhd. von, aus, fern von, von ... weg, entfernt, von ... her, von ... an, seit, mit, unter, durch, vor, an, wegen, außer, über, hinsichtlich, nach, gegen, neben, durch; fora (1) 480, Präp., Adv.=Präf.: nhd. vor, für, wegen, angesichts, durch, statt, unter, über, vorher, zuvor, früher, vorn; in (1) 6762?, Präp., Präf.: nhd. in, an, auf, zu, bei, unter, zwischen, vor, durch, mit, nach, kraft, von, über, aus, gegen, gegenüber, in Bezug auf, gemäß, während (Konj.), als, für, um ... willen; mit 3030, Präp., Adv., Präf.: nhd. mit, bei, unter, zusammen mit, von, vor, nach, gemäß, durch, um ... willen, wegen, auf, in Hinblick auf, an, in, zu, aus, dabei; umbi 512, Präp., Adv., Präf.: nhd. um, an, bei, herum, um ... herum, im Umkreis, durch, aus, wegen, mit, um ... willen, für, gegen, gegenüber, hinsichtlich, von, über, ringsum, rings umher, zurück..., umher...; widar (2) 283?, Präp., Adv., Präf.: nhd. wider, gegen, gegenüber, wieder, zurück, zum Schutz gegen, vor, durch, im Hinblick auf, verglichen mit, gemäß, nach, für, über, rückwärts, dagegen, gegen, entgegen, wiederum, um...

durch, mhd. after (1), achter, Präp.: nhd. nach, hinten, hinter, über ... hin, über, durch, in; ane (1), an, Präp., Adv., Präf.: nhd. an, auf, in, mit, bei, durch, von, hinsichtlich, für, daran, darauf, dabei, dadurch, dahin, hin, damit, darin, davon, gegen, in Bezug auf, nach, über, bis zu; bÆ, Adv., Präp.: nhd. bei, zusammen mit, an, auf, zu, wegen, vermittelst, durch, binnen, unter, aus, von, trotz, dabei, in der Nähe, neben, daran, dagegen, dahin, damit, daneben, darum, darunter, davon, dazu, darüber hinaus, in die Nähe, in, seit, während (Präp.), mit; bit (2), bet, Präp.: nhd. mit, auf, infolge von, hinsichtlich, bezüglich, mittels, durch; durch, dur, dorch, Adv., Präp.: nhd. dadurch, durch, während (Präp.), hindurch, wegen, infolge, um, willen, vermittelst, aus, vor, zum Andenken an, auf, bei, für, in, mit, wegen, zu, um zu, deshalb, damit, weil, denn

durch, mhd. mit (1), Präp.: nhd. mit, zusammen mit, samt, bei, neben, gegen, unter, durch, mittels, auf, in, trotz, von, an; mitteles*, mittels, Präp.: nhd. mittels, durch

durch, mhd. über (2), uber, ober, over, Adv.: nhd. über, über ... hinaus, über ... hinweg, an, auf, bei, durch, für, gegen, in, jenseits, nach, vor, zu, gegenüber, hinüber, darüber, oben, herüber, hinaus, überaus, sehr, mehr als; übermittez (1), übermitz, obermitz, Adv.: nhd. vermittelst, mittels, durch; übermittez (2), übermitz, übermittes, Präp.: nhd. durch, vermittels; under (1), unter, Präp.: nhd. unterhalb, mitten unter, zwischen, an, von, bei, in, zu, unter, unten an, mitten, durch, in der Mitte, inmitten von, in die Mitte einer größeren Zahl, während (Präp.); von (1), vone, van, vane, fon*, fone*, fan*, fane*, Präp.: nhd. von, aus, durch, fern, fern von, in, mit, nach, über, vor, wegen, von ... her, von ... an, seit, von ... auf, von ... wegen, aufgrund

durch, mnd. bÆ, Präp., Adv.: nhd. bei, dabei, an, in, während, gegen, ungefähr, von, aus, durch, vermittelst, bei, bei Strafe, bei Verlust, bei Seite, weg, zu nach, ungefähr, etwa, ab, fort, gesondert von, neben, außer, verglichen mit, in Beziehung zu, binnen, mit Hilfe, vermöge, vermittels, infolge aus, gemäß, betreffs, über, hinsichtlich; dörch (1), dorch, dȫr, Präp.: nhd. durch, hindurch, während, wegen, um ... willen, vermittels, in Folge von, veranlasst durch, aus; dörch (2), dorch, dȫre, Adv.: nhd. durch, hindurch, zwischen durch, unter durch, gänzlich, durch und durch, von Anfang bis Ende, von A bis Z

durch, mnd. middest (2), Präp.: nhd. mit, durch; mit (1), met, mide, Präp.: nhd. mit, zusammen mit, begleitet von, durch, mit Hilfe von, mittels, in Bezug auf, im Hinblick auf, betreffend, bei, vermittelst; ȫver, (1), over, ²ver, oever, æver, ower, oůer, õver*, aever, awer, õfer, affer, Ðver, ewer, ȫvere, ȫvÏre*?, æber, Präp.: nhd. über, auf, bei, an, in, von, oberhalb von, jenseits von, gegenüber von, zu, durch, vermittels, nach, über hinaus, vor, seit, während, für, als, für die Dauer von, ... lang, bis über, über ... hin, über etwas hinweg, über ... hinaus, länger als, im Verlauf von, hinüber, gegen, wider, pro, ... weit, insgesamt, insgesamt auf; ȫvermiddes, ævermiddes, ȫvermits, ævermits, Präp.: nhd. mittels, mit Hilfe von, durch, aufgrund von, wegen, mitten in, inmitten, mitten hinein, über, in Bezug auf, betreffs; ȫvermiddest (1), ævermiddest, oevermiddest, ȫvernist, Präp.: nhd. mittels, mit Hilfe von, durch, aufgrund von, wegen, mitten in, inmitten, mitten hinein, über, in Bezug auf, betreffs
durch, mnd. van (1), von, vun, Präp.: nhd. von, von aus, von, her, von herab, von weg, los von, frei von, von an, seit, in Folge von, wegen, aus, vor, durch, betreffs, über, abseits von, während, versehen (Adj.) mit, begabt mit; vörmiddeletest* (2), vormiddelst, vormeddelst, vormiddest, vormist, vormidst, vormytz, vermydz, vormitts, vormitz, vermitz, vormydz, Präp.: mit Hilfe von, mittels, durch, wegen, auf Grund von, dank, durch; vörmiddeletest* (2), vormiddelst, vormeddelst, vormiddest, vormist, vormidst, vormytz, vermydz, vormitts, vormitz, vermitz, vormydz, Präp.: mit Hilfe von, mittels, durch, wegen, auf Grund von, dank, durch; vörmiddes* (2), vormiddes, vormidst, vormytz, vermydz, vormitts, vormitz, vermitz, vormydz, Präp.: mit Hilfe von, mittels, durch, wegen, auf Grund von, dank, durch; vörmiddes* (2), vormiddes, vormidst, vormytz, vermydz, vormitts, vormitz, vermitz, vormydz, Präp.: mit Hilfe von, mittels, durch, wegen, auf Grund von, dank, durch

durch, nhd., Präp.: nhd.durch ; L.: DW , Luther (durch)

durch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchab, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

durchächten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchächter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchächtern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchächtigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchächtigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchächtnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchächtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchächzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchacker, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchackern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchackerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchadeln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchädern, mhd. durchÏderen*, durchÏdern, sw. V.: nhd. »durchädern«, linienförmig durchziehen

durchadern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchädern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchaechten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchaechter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchaechtigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchaechtigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchaechtung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchähren, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchaltern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchan, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

durchängsten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchängstigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durcharbeiten, got. þaír-h-arbai-d-jan* 1, sw. V. (1), m. Akk.: nhd. durcharbeiten

durcharbeiten, mhd. durchtrÆben, durch trÆben, st. V.: nhd. durchziehen, durchstreifen, durchdringen, durcharbeiten, zerreißen

durcharbeiten, mnd. dörchwerken, dörchwörken, dȫrwerken, dȫrwerken, dorchwerken, sw. V.: nhd. durchwirken, durcharbeiten, zusammensetzen, ineinander verarbeiten
-- gründlich durcharbeiten: mnd. erklðven, st. V.: nhd. gründlich durcharbeiten, genau untersuchen
durcharbeiten, nhd., N.: nhd. ; L.: DW , Luther

durcharbeiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durcharbeitung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchären, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchärgern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchathmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchätzen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchätzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchätzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchäugeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchaus -- durchaus nicht, anfrk. nie-wer-g-in* 2, nie-r-g-in*, Adv.: nhd. nirgend, durchaus nicht

durchaus (Bedeutung jünger), mnd. perfors, pervors, per fors, perfors, porfors, profos, parfos, parvos, Adv.: nhd. mit Gewalt, unter Androhung von Gewalt, in kriegerischer Absicht, im Handstreich, durchaus (Bedeutung jünger), unbedingt (Bedeutung jünger), wirklich (Bedeutung jünger)

durchaus, an. ‡llung-is, Adv.: nhd. durchaus, vollständig
-- durchaus heidnisch: an. hu-n-d-heiŒ-in‑n, Adj.: nhd. durchaus heidnisch

durchaus, ae. õ-n‑ing‑a, Ú-n‑ing‑a, õ-n‑unga, Adv.: nhd. sofort, gänzlich, durchaus, auf alle Fälle, ununterbrochen, notwendig, sicherlich
-- durchaus nicht: ae. n‑Ï‑s (2), Adv.: nhd. nicht, durchaus nicht; n‑õ‑hwÚ-r, n‑õ‑hwÚ-r‑n, n-æ-wer, Adv.: nhd. nirgend, keinesfalls, nie, durchaus nicht; nõ‑lÛ-s, nõ‑la-s, nõ‑le-s, n‑al-s, Adv.: nhd. durchaus nicht; n‑õ-te-s‑hwæn, n‑õ-te‑þÏ-s‑hwæn, ni‑õ‑wih‑t‑þÏ‑s‑hwæn*, næ-te‑þÏ‑s‑hwæn, Adv.: nhd. durchaus nicht, keineswegs; n‑eal-l-es, ni‑eal-l‑es*, n-al-l-es, Adv.: nhd. durchaus nicht, keineswegs, gar nicht

durchaus, afries. el-l-e-we-t-es 1, el-l-e-hwe-t-es*, Adv.: nhd. durchaus; ðr-al-l 1, ov-er-al-l*, ðr-al, ov-er-al*, Adv.: nhd. durchaus

durchaus, as. al (2) 75, al-l, Adv.: nhd. ganz, durchaus; al‑l‑aro 1, Adv.: nhd. aller, durchaus; sõn 63, Adv.: nhd. alsbald, sogleich, schon, durchaus; sõn-a 4, sõn-o, Adv.: nhd. alsbald, sogleich, schon, durchaus; sõn-o, Adv.: nhd. alsbald, sogleich, schon, durchaus

durchaus, ahd. al 2965, all, ala, Pron.‑Adj., Adv.: nhd. all, jeder, ganz, vollständig, gesamt, völlig, überall, überhaupt, unbeschädigt, irgendein, gänzlich, durchaus; alles (1) 19, Adv.: nhd. all, gänzlich, ganz und gar, durchaus; bÆginæto 5, Adv.: nhd. durchaus, ganz und gar, vollkommen; boraweigaro* 1, boraweigiro*, Adv.: nhd. überhaupt, ganz und gar, durchaus; drõto 115, Adv.: nhd. stark, schnell, viel, sehr, allzu, überaus, äußerst, nachdrücklich, völlig, durchaus, mit großer Kraft; eintrafto* 6, Adv.: nhd. allein, völlig, gänzlich, nur, durchaus; garo (2) 29, garawo* Adv.: nhd. ganz, gar, völlig, ganz und gar, gänzlich, vollständig, gewiss, durchaus, beinahe, fast; ginæto 83, Adv.: nhd. streng, eng, sehr, durchaus, ganz und gar, gar, gar sehr, zu sehr, überaus, über die Maßen, heftig, eifrig, geschäftig, nachdrücklich, machtvoll, mit Mühe, genau, sorgfältig, genügend; jahha* 1, jacha*, gahha, Adv., Interj.: nhd. ja, durchaus; senge*? 1, Adv.: nhd. durchaus, ganz und gar; ubaral* 90, Adv.: nhd. überall, völlig, durchaus, überhaupt, über alles, im höchsten Grade, besonders, vollkommen, ganz und gar, in jeder Hinsicht, insgesamt, allgemein
-- durchaus nicht: ahd. nio 117 und häufiger, Adv., Konj.: nhd. nie, niemals, keineswegs, nicht, durchaus nicht, und nicht, damit nicht, dass nicht

durchaus, mhd. allerdinge, Adv.: nhd. in allen Dingen, gänzlich, in jeder Hinsicht, durchaus; allewÆs, Adv.: nhd. durchaus; allÆche (1), Adv.: nhd. durchgängig, insgesamt, immer, stets, vollständig, völlig, durchaus, allgemein; alzoges, alzæs, alzuges, Adv.: nhd. in einem fort, durchaus, wirklich, wahrlich, gänzlich, völlig, stets; betalle, bitalle, Adv.: nhd. ganz und gar, allesamt, gleichermaßen, genau, überhaupt, durchaus, gänzlich, vollständig; bÆgenæte, Adv.: nhd. durchaus; durchsleht, Adv.: nhd. durchaus, gänzlich, ganz und gar, vollständig, völlig; durchslehtes, Adv.: nhd. durchaus, gänzlich, ganz und gar, vollständig, völlig; durchðz, Adv.: nhd. durchaus, im Ganzen; einvalticlÆche, einvalteclÆche, einvaldeclÆche, einvaldiclÆche, einvelteclÆche, einfalticlÆche*, einfalteclÆche*, einfaldeclÆche*, einfaldiclÆche*, einfelteclÆche*, Adv.: nhd. einfach, unvermischt, rein, arglos, ordentlich, ungeteilt, durchaus, aufrichtig, ohne Vorbehalt, vorbehaltlos, wörtlich; einvaltlÆche, einfaltlÆche*, einvaltlÆch, Adv.: nhd. einfach, ordentlich, ungeteilt, durchaus, aufrichtig, arglos, ohne Vorbehalt, redlich; endelÆche, entlÆche, Adv.: nhd. eifrig, eilig, rasch, bald, vollständig, durchaus, sicher, sicherlich, kurzum, endgültig, zuletzt, endlich, am Schluss, wahrlich, genau, unbedingt, deutlich, unverzüglich; endiclÆche*, endeclÆche, Adv.: nhd. eifrig, eilig, rasch, bald, vollständig, durchaus, sicherlich
-- durchaus mit Lilien schmücken: mhd. durchlijen, V.: nhd. durchaus mit Lilien schmücken, durch und durch mit Lilien schmücken
-- durchaus mit Perlen besetzen: mhd. durchberlen, sw. V.: nhd. durchperlen, durchaus mit Perlen besetzen, ausschmücken, ausfüllen
-- durchaus rot: mhd. alræt, Adj.: nhd. ganz rot, durchaus rot

durchaus, mhd. mitalle, metalle, Adv.: nhd. »mit allem«, völlig, gänzlich, vollständig, mit Zubehör, ganz und gar, insgesamt, überhaupt, geradewegs, durchaus, stracks, unverweilt
-- durchaus nicht: mhd. niener, nienert, niender, niendert, nindert, ninder, nienõ, nienen, nienant, nienent, ninr, Adv.: nhd. »niener«, nirgend, nirgendwo, nirgendwohin, noch nicht, wirklich nicht, nicht, keinesfalls, durchaus nicht, keineswegs, niemals; nindert, Adv.: nhd. nirgend, nirgendwo, nirgendwohin, noch nicht, wirklich nicht, nicht, durchaus nicht, keinesfalls, keineswegs, niemals

durchaus, mhd. überein, uver ein, Adv.: nhd. insgesamt, durchaus, einig (Adv.), übereinstimmend, unablässig; vüreslehter*, füreslehter*, vürslehter, fürslehter*, vüreslehtes*, füreslehtes*, vürslehtes, fürslehtes*, Adv.: nhd. durchaus; vüreslehtes*, füreslehtes*, vürslehtes, fürslehtes*, Adv.: nhd. durchaus; vüreslihticlÆche* 2, vüreslihteclÆche*, vürslihteclÆche, füreslihticlÆche*, Adv.: nhd. unbedingt, durchaus; wol (2), wole, wale, wal, Adv.: nhd. gut, wohl, sehr, völlig, sicher, gewiss, wahrhaftig, wahrscheinlich, recht, richtig, leichtlich, fast, mit Recht, genau, sorgfältig, ganz, gern, freundlich, angemessen, leicht, angenehm, glücklich, schön, reich, hoch, fest, doch, ja, nur, mit Grund, durchaus, gut und gern
-- durchaus einnehmen: mhd. vürevõhen*, vürvõhen, fürefõhen*, red. V.: nhd. durchaus einnehmen, in Beschlag nehmen, niederwerfen, verhindern, wachsen (V.) (1), gedeihen
-- durchaus grau: mhd. übergrõ, Adj.: nhd. durchaus grau, völlig grau
-- durchaus Zier machen: mhd. überzieren, sw. V.: nhd. »überzieren«, durchaus Zier machen

durchaus, mnd. aldÐger, alledÐger, alderdÐgere, Adv.: nhd. gänzlich, völlig, durchaus; aldinc, Adv.: nhd. gänzlich, durchaus; aldȫr, aldær, aldære, Adv.: nhd. durch und durch, gänzlich, durchaus; aldȫrgen*, mnd.?, Adv.: nhd. durch und durch, durchaus, gänzlich; alhen, allenthen, Adv.: nhd. ganz hin, ganz hinfort, entlang, allenthalben, durchaus; alledinc, alledinge, alledich, Adv.: nhd. gänzlich, durchaus; allerdinc, Adv.: nhd. durchaus, gänzlich, vollständig; allerdinge, alredinge, Adv.: nhd. durchaus, gänzlich, vollständig; allerdinges, Adv.: nhd. durchaus, gänzlich, vollständig; allerdingest, Adv.: nhd. durchaus, gänzlich, vollständig; allersÆdes, Adv.: nhd. an allen Seiten, allerseits, durchaus; allersÆt, Adv.: nhd. an allen Seiten, allerseits, durchaus; alles, als, alse, Adv.: nhd. gänzlich, durchaus; allesdinges, mnd.?, Adv.: nhd. durchaus, ganz; allesdinges, Adv.: nhd. gänzlich, durchaus; allessind, Adv.: nhd. auf jede Weise, durchaus, jedenfalls; allessindes, Adv.: nhd. auf jede Weise, durchaus, jedenfalls; allest, Adv.: nhd. gänzlich, durchaus; allÆk***, Adj.: nhd. gänzlich, durchaus; allÆke (1), Adv.: nhd. gänzlich, durchaus, sehr; allÆke (3), allÆk, algelÆke, algelÆk, Konj.: nhd. gleichwohl, dennoch, obgleich, gänzlich, durchaus, sehr; dinge*** (2), Adv.: nhd. durchaus; dinges***, Adv.: nhd. durchaus, gänzlich, vollständig; dingest***, Suff.: nhd. durchaus; dörchhÐn, dörchhin, dȫrhÐn, dȫrhin, Adv.: nhd. durchhin, hindurch, vollständig, durchaus; dörchðt, Adv.: nhd. durchaus, gänzlich, vollkommen, schlechterdings, in jeder Weise; dȫrgen, Adv.: nhd. durch und durch, durchaus; dȫtlÆken, Adv.: nhd. sterblich, tödlich, den Tod angehend, gänzlich, durchaus, getilgt, gelöscht, vollständig, vollkommen; eltens, eltes, Adv.: nhd. durchaus, völlig; eltes, Adv.: nhd. durchaus, völlig; Ðninges, eininges, Adv.: nhd. zusammen, mit einem Male, auf einen Haufen, gänzlich, durchaus; enkede (2), enke, enket, enken, enkende, eckede, Adv.: nhd. offenkundig, sichtbar, deutlich sichtbar, bekannt, unzweifelhaft, bestimmt, sicher, genau, zuverlässig, genau festgesetzt, vollwichtig, einzeln, durchaus, sehr, durchaus nicht; Ðven (2), effen, Adv.: nhd. eben, gleich, passend, genau, gerade, just, ziemlich, ziemlich stark, sehr, tüchtig, durchaus
-- durchaus nicht: mnd. enkede (2), enke, enket, enken, enkende, eckede, Adv.: nhd. offenkundig, sichtbar, deutlich sichtbar, bekannt, unzweifelhaft, bestimmt, sicher, genau, zuverlässig, genau festgesetzt, vollwichtig, einzeln, durchaus, sehr, durchaus nicht
-- völlig durchaus: mnd. altæges, altæs, altÐgens, altes, altægenes, altæns, Adv.: nhd. völlig durchaus, in jedem Zug, ganz und gar, gänzlich, durch und durch, stets, immerwährend

durchaus, mnd. ganz (2), gans, Adv.: nhd. ganz, gänzlich, durchaus, vollkommen, vollständig, fest, unangetastet, heil, unversehrt; ganzlÆke*, ganzlÆk*, ganslÆk, gantzlÆk, genslike, genzlike, gentslike, genstlÆke, gentlÆk, Adv.: nhd. gänzlich, ganz, völlig, durchaus, vollkommen, vollständig; ganzlÆken*, ganslÆken, gansleken, gansseken, ganseken, gantzeken, genselken, genslÆken, Adv.: nhd. gänzlich, ganz, völlig, durchaus, vollkommen, vollständig; gõr (2), gõre, Adv.: nhd. gar, ganz, sehr, durchaus, vollständig; genzlÆke, genslike, genzlike, gentslike, genstlÆke, gentlÆk, Adv.: nhd. gänzlich, ganz, völlig, durchaus, vollkommen, vollständig; genzlÆken*, genselken, genslÆken, Adv.: nhd. gänzlich, ganz, völlig, durchaus, vollkommen, vollständig; glat (2), Adv.: nhd. völlig, durchaus, gänzlich, glatt; iemer, iemmer, imer, immer, iemmer, imber, ymber, iummer, yumer, jümmer, jummer, umber, jimmer, jumber, jummer, gimer, ümmer, ummer, umber, ömmer, iommer, Adv.: nhd. jederzeit, stets, immer, jedes Mal, seitdem, jederzeit, je, irgendeinmal, fürwahr, wahrlich, gewiss, sicherlich, bestimmt, auf jeden Fall, durchaus, absolut, ja, doch, nämlich, zwar, freilich, aber, dagegen; io, ie, i, ia, ja, jÐ, ju, gi, je, Adv.: nhd. fürwahr, wahrlich, in jedem Fall, bestimmt, besonders, vor allem, durchaus, jedenfalls, sicherlich, wahrhaftig, doch, ja, nur ja, immer, zu jeder Zeit, stets, jeweils; iummer, iumer, ümmer, Adv.: nhd. jederzeit, stets, immer, jedes Mal, seitdem, je, irgendeinmal, fürwahr, wahrlich, gewiss, sicherlich, bestimmt, auf jeden Fall, durchaus, absolut, ja, doch, nämlich, zwar, freilich, aber, dagegen; klõre, klõr, Adv.: nhd. klar, hell, durchsichtig, schön, ungetrübt, offenkundig, ganz, durchaus, völlig, reinweg, fertig, bereit; kortümme, kortumme, Adv.: nhd. kurzerhand, kurzweg, einfach, kurzum, durchaus; kortðt, Adv.: nhd. kurzweg, durchaus
-- durchaus nicht: mnd. kÐn (3), kein, keyn, Adv.: nhd. keineswegs, durchaus nicht, zu keiner Zeit, niemals

durchaus, mnd. midille, Adv.: nhd. alles zusammengenommen, im ganzen, ganz und gar, durchaus; mitalle, mital, Adv.: nhd. alles zusammengenommen, im Ganzen, gänzlich, ganz und gar, durchaus; mitallen, Adv.: nhd. alles zusammengenommen, im Ganzen, gänzlich, ganz und gar, durchaus
-- durchaus kein: mnd. nergenÐn, nÐrnÐn, nirÐn, Indef.-Pron.: nhd. kein, gar kein, durchaus kein; nergenkÐn*, nÐrkÐn, nÐrkein, Indef.-Pron.: nhd. kein, gar kein, durchaus kein; nergennÐn, nergennein, nergennin, Indef.-Pron.: nhd. kein, gar kein, durchaus kein
-- durchaus nicht: mnd. nÐnerleiewÆse*, nÐnerleyewÆs, nÐnerleyewÆse, nÆnerleyewÆse, nyrleyewÆse, nÐnerleywÆse, Adv.: nhd. auf keine Weise (F.) (2), unter keinen Umständen, keinesfalls, durchaus nicht; nÐnewÆse*, nÐnewÆs, nÆnewÆs, Adv.: nhd. auf keine Weise, durchaus nicht; nÐnigerwÆse*, nÐnigerwÆs, neinigerwÆs, Adv.: nhd. durchaus nicht; nergen, nÆrgen, nirgen, niergen, nargen, nergene, nergent, nergende, nergendes, nergens, nirgentz, nargens, nergest, nÐrne, nÐren, nargene, Adv.: nhd. nirgend, nirgends, nirgendwo, nirgendwohin, an keiner Stelle, durchaus nicht, gar nicht, nichts; næde, node, noede, noide, Adv.: nhd. nur notgedrungen, wider Willen, ungern, schwerlich, kaum, durchaus nicht; nümmer, numer, number, nimmer, nimber, nummert, Adv.: nhd. nimmer, nie, niemals, zu keiner Zeit, niemals wieder, nie mehr, nicht, durchaus nicht, keineswegs

durchaus, mnd. sindes***, Adv.: nhd. auf eine bestimmte Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), durchaus; slicht (2), slecht, slichte, slechte, Adv.: nhd. einfach, nur, lediglich, ohne weiteres, geradezu, gleich, eben, durchaus, unbedingt, völlig, gänzlich, ohne Umschweife; slichtes, slechtes, slichts, Adv.: nhd. einfach, nur, lediglich, nichts weiter als, gerade aus, geraden Weges, ohne Winkelzüge, ohne Umschweife, bündig, durchaus, schlechterdings, gänzlich, vollständig, überhaupt

durchaus, mnd. vul (2), vullen, vollen, vullene, vulne, volne, vulle, Adv.: nhd. voll, völlig, ganz, gänzlich, vollends, durchaus, vollkommen, vollständig, im höchsten erreichbaren Grad, zur vollen Zufriedenheit, sehr, recht, in hohem Grad, fertig, genügend, ausreichend, bis zu Ende, endgültig; vüllenlÆk***, vüllenlÆk, vullenklike, vüllenklÆk, vullenklik, Adj.: nhd. völlig, ganz und gar, durchaus, kräftig, mit aller Macht, sehr; vüllenlÆke*, vüllenlÆk, vullenklike, vüllenklÆk, vullenklik, Adv.: nhd. völlig, ganz und gar, durchaus, kräftig, mit aller Macht, sehr; vüllÆken, vüllÆk, Adv.: nhd. völlig, ganz und gar, durchaus, kräftig, mit aller Macht, sehr; vulschæne, Konj. Adv.: nhd. durchaus; vüste, v¦ste, vüst, f¦st, vöste, Adv.: nhd. kräftig, tüchtig, heftig, reichlich, fleißig, eifrig, stark, sehr, völlig, durchaus, ganz und gar, häufig, vielfach, schnell, schleunig, bereits, sogleich, sofort, soeben, gerade, gleich, viel, um so, desto

durchaus, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchaus, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchbacken, mnd. dörchbacken*** (1), st. V.: nhd. durchbacken, fertig backen

durchbacken, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchbaden, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchbalgen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchbalsamen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchbalsamieren (), mhd. ? durchbalsamen, durchbalsemen, sw. V.: nhd. »durchbalsamieren« (?), mit Balsam durchsetzen

durchbauen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchbauschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchbaut, mhd. durchbðwet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »durchbaut«, solide gebaut

durchbeben, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchbegleitung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchbeißen, ahd. duruhbÆzan* 1, st. V. (1a): nhd. durchbeißen; hekken* 1, hecken*, sw. V. (1a): nhd. durchstechen, durchbeißen

durchbeißen, mhd. bÆzen (1), pÆzen, st. V.: nhd. beißen, durchbeißen, zerbeißen, essen, zu sich nehmen, stechen, anfallen, reißen; durchbÆzen, durchpÆzen, st. V.: nhd. durchbeißen, totbeißen, verätzen, ätzen, zerfressen (V.)

durchbeißen, mhd. durchbeizen*, durchpeizen, sw. V.: nhd. »durchbeißen«, durchsetzen

durchbeißen, mnd. dörchbÆten, dȫrbÆten, st. V.: nhd. durchbeißen, etwas zerbeißen, eine Flüssigkeit durchziehen, ganz einziehen in
durchbeißen, mnd. stðven (2), stuven, st. V.: nhd. stieben, herausfliegen, schwirren, schwärmen, auffliegen, umherwirbeln, wirbeln, wegfliegen, hinwegschleudern, flüchten, stürmen, durchbeißen, zernagen, stäuben

durchbeissen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchbeiszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchbeiszung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchbeizen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchbeizen, nhd.: nhd. durchbeizen, mit einer scharfen Flüssigkeit durchdringen; L.: DW , Luther

durchbeizig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

durchbeizung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchbelfern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchberaten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchbern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchbeten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchbetteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchbeulen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Durchbeuteln -- Betrag den der Müller für das Durchbeuteln des Mehles erhält, mnd. sichtelæn, N.: nhd. Betrag den der Müller für das Durchbeuteln des Mehles erhält

durchbeuteln, ahd. rÆtræn* 4, rÆteræn*, sw. V. (2): nhd. sieben (V.), seihen, dreschen, durchsieben, durchbeuteln

durchbeuteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchbewegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchbicken, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchbilden, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchbildern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchbildung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchbinden, mhd. durchbinden, st. V.: nhd. »durchbinden«, mit Beschlägen versehen (V.), beschlagen (V.)

durchbinden, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchbinder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchbisamen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchbisemen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchbittern, mhd. durchbitteren*, durchbittern, sw. V.: nhd. »durchbittern«, mit Bitterem durchdringen, mit Bitterkeit durchdringen

durchbittern, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchblähen, mhd. durchblÏjen, sw. V.: nhd. »durchblähen«, prall füllen

durchblasen, mnd. dörchblõsen, dȫrblõsen, st. V.: nhd. dauernd wehen, dauernd blasen, hinwehen, durchblasen, ertönen lassen
durchblasen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchblast, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchblästig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

durchblättern, mnd. dörchblÐderen, sw. V.: nhd. durchblättern, ein Buch durchsehen, durchlesen

durchblättern, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchblättern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchblätterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchbläuen, mhd. erbliuwen, st. V.: nhd. durchbläuen, zerbläuen

durchbläuen, mhd. walken (1), st. V., red. V.: nhd. walken, vertilgen, schlagen, dreinschlagen, durchbläuen, prügeln, durchprügeln, züchtigen, bewegen, schütteln, kämpfen, darauflosschlagen

durchbleuen, got. us-bli-ggw-an* 7, st. V. (2), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. durchbleuen

durchbleuen, ahd. duruhbliuwan* 1, st. V. (2a): nhd. »durchbleuen«, durchhauen, mittendurch hauen

durchbleuen, mhd. durchwiteren*, durchwitern, sw. V.: nhd. durchbleuen

durchbleuen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Durchblick, mhd. durchgesiht, st. F.: nhd. Durchblick

durchblick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchblicken, mhd. durchblicken, sw. V.: nhd. »durchblicken«, durchstrahlen, durchglänzen

durchblicken, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchblinken, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchblitzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchblühen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchblümen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchbluten, nhd.: nhd. ; L.: DW

Durchblutung, ahd. ? ginezzida* 1, ginazzida*, st. F. (æ): nhd. Benetzung, Durchblutung?

durchblutungsanregende -- durchblutungsanregende und blasenziehende Wundauflauge, mnd. stÆchplaster, N.: nhd. »Steigpflaster?«, durchblutungsanregende und blasenziehende Wundauflauge, Zugpflaster

durchbohren -- mit einem Spieß durchbohren, mnd. spÐten (1), speten, sw. V.: nhd. spießen, mit einem Spieß durchbohren, aufspießen, an einen Spieß heften, festspießen

durchbohren -- mit einem zugespitzen Pfahl durchbohren, mnd. põlen (1), sw. V.: nhd. pfählen, Pfähle setzen, Pfähle in den Untergrund treiben (zur Abstützung von Gebäuden oder Wällen oder Ufern oder zur Markierung von Grenzen und Wegen), Stützpfähle einsetzen, etwas mit Pfählen abstützen, eine Markierung mit Pfählen setzen, etwas markieren, im Wasser mit den Füßen stampfen, sich abmühen festen Boden unter die Füße zu bekommen, einen Platz zuweisen, an eine Stelle setzen, pfählen, spießen, mit einem zugespitzen Pfahl durchbohren, die Leistung eines Eides anbieten

durchbohren, germ. *þer-, germ.?, V.: nhd. durchbohren

durchbohren, got. ga-þiw-an* 5, sw. V. (3), (perfektiv): nhd. dienstbar machen, unterjochen, durchbohren

durchbohren, ae. ge-sti-c-ian, sw. V. (2): nhd. stechen, durchbohren

durch​bohren, ae. gym-m-an, sw. V.: nhd. stechen, die Kehle durchschneiden, durch​bohren

durchbohren, ae. pric‑ian, sw. V.: nhd. durchbohren, stechen, bezeichnen; spi-t-an, st. V.?: nhd. durchbohren; sti-c‑ian, sw. V. (2): nhd. stechen, durchbohren, töten, feststecken, stecken bleiben, liegen, fest bleiben, gehemmt sein (V.); sting‑an, st. V. (3a): nhd. stechen, stoßen, durchbohren; þur-h-fÏst-n-ian, sw. V. (2): nhd. durchstechen, durchbohren; þur-h-s-mðg-an, st. V. (2): nhd. durchstechen, durchbohren

durchbohren, afries. thru-ch‑grÐv-a 1 und häufiger?, st. V. (6): nhd. durchbohren

durchbohren, as. *thur‑h‑bor‑æn?, sw. V. (2): nhd. durchbohren

durchbohren, ahd. boræn* 9, sw. V. (2): nhd. bohren, durchbohren, hineinbohren, durchbrechen; *durhilæn?, sw. V. (2): nhd. durchbohren; duruhbillæn* 1, sw. V. (2): nhd. aushöhlen, durchbohren; duruhboræn* 5, sw. V. (2): nhd. durchbohren; duruhgraban* 2, st. V. (6): nhd. graben, durchgraben, durchbohren, aufbrechen; duruhslahan* 4, st. V. (6): nhd. erschlagen, töten, durchbohren, stoßen, prägen; duruhstehhan* 13, duruhstechan, st. V. (4): nhd. durchstechen, erstechen, zunichte machen, niederstrecken, durchbohren; duruhstæzan* 7, red. V.: nhd. durchbohren, durchdringen, durchstechen; duruhwerfan* 1, st. V. (3b): nhd. werfen, durchwerfen, durchbohren; gartæn* 2?, sw. V. (2): nhd. stechen, stoßen, durchbohren, anstacheln; gihekken* 5, gihecken*, sw. V. (1a): nhd. durchstechen, durchbohren, mit den Zähnen durchbohren; gistekken* 3, gistecken*, sw. V. (1a): nhd. stecken, lagern, aufschlagen, töten, durchbohren, festhalten; heften 29?, sw. V. (1a): nhd. heften, binden, sich beschäftigen, fesseln, durchbohren, beziehen, beziehen auf, sich hinwenden, sich beteiligen, sich befassen, jemandem folgen; holæn* (1) 9, sw. V. (2): nhd. »höhlen«, graben, bohren, aushöhlen, aufscharren, durchbohren; houwan* 20, red. V.: nhd. hauen, schlagen, hacken, fällen, niederstrecken, zerhauen, behauen, aufhacken, auflockern, zerschlagen (V.), zerteilen, einschlagen, durchstechen, durchbohren, ritzen, einkerben; pfosæn* 1, phosæn*, sw. V. (2): nhd. durchstechen, durchbohren; stehhan* 34, stechan, st. V. (4): nhd. stechen, erstechen, durchbohren, stecken, stoßen, fest richten auf, fixieren; stehhæn* 13, stechæn*, stekkæn*, sw. V. (2): nhd. stechen, durchbohren, anstacheln, erstechen, stecken; ubarstekken* 1, ubarstecken*, sw. V. (1a): nhd. durchstecken, durchbohren, durchstechen; ðzaræn* 1, sw. V. (2): nhd. durchbohren
-- mit den Zähnen durchbohren: ahd. gihekken* 5, gihecken*, sw. V. (1a): nhd. durchstechen, durchbohren, mit den Zähnen durchbohren; irhekken* 1, irhecken*, sw. V. (1a): nhd. durchstechen, schlagen, verletzen, beißend verwunden, mit den Zähnen durchbohren

durchbohren, mhd. durchboren*, durchborn, durchporn, sw. V.: nhd. durchbohren, durchstechen; durchbrechen (1), durch brechen, durbrechen, durprechen, dorchprechen, st. V.: nhd. durchbrechen, sich mit Gewalt durch etwas hindurcharbeiten, vorwärtsdringen, sich entäußern, eindringen in, hinausgelangen über, zerschlagen (V.), schlagen, überwinden, übertreffen, durchstehen, durchdringen, durchbohren, durchstoßen, durchqueren, aufbrechen, hervorbrechen, einstürzen, ergründen; durchgatieren, sw. V.: nhd. durchbohren; durchgraben, durch graben, durichgraben, durgraben, st. V.: nhd. »durchgraben«, durchbrechend graben, durchbohren, durchlöchern, umgraben, umarbeiten, gravieren, verzieren, durchwühlen, aufbrechen; durchhouwen, dorchhouwen, durhouwen, st. V.: nhd. durchhauen, durchbrechen, zerschlagen (V.), hindurchschlagen, sich durchhauen durch, durchlöchern, durchbohren, durch feindliche Linien durchbrechen, niedermachen, verletzen, heftig schlagen, auslegen, verzieren, mit Schmuck durchsetzen; durchkifen, sw. V.: nhd. »durchkiefen«, durchnagen, durchbohren, durchkauen; durchlöcheren*, durchlocheren*, durchlochern, sw. V.: nhd. durchlöchern, durchbohren, beschädigen; durchluogeren*, durchluogern, sw. V.: nhd. durchlöchern, durchbohren; durchrenken, sw. V.: nhd. »durchrenken«, durchbohren; durchrÆhen, st. V.: nhd. »durchreihen«, aneinanderreihen, durchbohren, aufspießen; durchschiuren, sw. V.: nhd. durchscheuern, durchlöchern, durchbohren; durchslahen, durch slahen, durchslõhen, durslõn, dorchslõn, durslõhen, dorchslõhen, st. V.: nhd. durchprügeln, heftig schlagen, durchschlagen (V.), durchbohren, durchdrücken, durchziehen, durchdringen, durchstoßen (V.), durchbrechen, zerschlagen (V.), entzwei schlagen, durchfahren (V.), verzieren, durchfließen, durchströmen; durchstechen, durstechen, durichstechen, dorchstechen, st. V.: nhd. durchstechen, durchdringen, durchbohren; durchstæzen, st. V.: nhd. »durchstoßen«, durchbohren, durchbrechen; durchtweren*, durchtwern, st. V.: nhd. durchbohren; durchvaren* (1), durchvarn, durch varn, durchfaren*, durchfarn*, st. V.: nhd. durchfahren, durchziehen, durchqueren, eindringen, durchdringen, hindurchkommen, durchbohren, erfüllen, geistig durchdringen, erforschen
-- mit einem Nagel durchbohren: mhd. durchnagelen, durchnageln, durnagelen, sw. V.: nhd. durchnageln, mit einem Nagel durchbohren
-- vollständig durchbohren: mhd. durchwunden, durwunden, sw. V.: nhd. verwunden, schwer verwunden, vollständig durchbohren

durchbohren, mhd. graben (1), graven, grafen*, st. V.: nhd. graben, eingraben, begraben (V.), ausgraben, umgraben, vergraben (V.), schnitzen, schneiden, hacken, bohren, durchbohren, fördern, gravieren, einprägen, grübeln, forschen, nachforschen, einschlagen auf, eindringen in

durchbohren, mhd. verboren*, verborn, ferboren*, sw. V.: nhd. »verbohren«, anbohren, durchbohren, bohrend befestigen; versnÆden, fersnÆden*, virsnÆden, firsnÆden*, vorsnÆden, forsnÆden*, st. V.: nhd. »verschneiden«, enden, zerschneiden, abschneiden, beschneiden, schlitzen, durchbohren, auseinanderschneiden, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, schwächen, verderben, vernichten, töten, versperren, beenden, beschränken, einschränken, betrügen, zuschneiden, fehlerhaft zuschneiden, fehlerhaft anfertigen, mit verschiedenfarbigen Stoffen zusammensetzen, wegschneiden, verkürzen, kastrieren, weggeschnitten werden, aufhören, sich im Schneiden irren, sich versehen (V.), in Nachteil kommen, betrogen werden, sich verwunden
-- durchbohren mit: mhd. verzilen, verziln, ferzilen*, ferziln*, sw. V.: nhd. »verzielen«, an einen Ort bestellen, aus den Augen verlieren, versäumen, zerhauen (V.), unterbleiben, treffen, durchbohren mit

durchbohren, mnd. dörchbæren, dorchboren, sw. V.: nhd. durchbohren, ein Schiff anbohren, ein Schiff rammen, ein Schiff zum Sinken bringen; dörchgrõven, dorchgraven, st. V.: nhd. durchgraben (V.), durchbohren, mit Gräben durchziehen; dörchhælen, dorchholen, dȫrhælen, sw. V.: nhd. durchhöhlen, durchlöchern, durchbohren; dörchschÐten, dorchschÐten, dȫrschÐten, st. V.: nhd. durchschießen, mit einem Geschoss durchschießen, durchbohren, eine Webespule durch den Aufzug schießen, ein Haus durch eine aufgezogene Wand teilen; dörchslõn, dorchslõn, dȫrslõn, st. V.: nhd. durchschlagen (V.), durchprügeln, zerschlagen (V.), schlagend brechen, durchbohren, durchbrechen, eine Wand zwischen zwei Gräben öffnen, durchdrücken, mit metallenem Schmuck versehen (V.), mit Schmuckwerk besetzen, durchbringen, verschwenden, von einer Flüssigkeit durchschlagen, ausschlagen, durchdringen, bestätigen, befestigen, durchbringen, verschwenden; dörchstÐken (1), dorchsteken, st. V.: nhd. durchstechen, durchstecken, durchbohren, einen Körper mit einem spitzen Instrument durchstechen, erstechen, eine Urkunde durchstechen, eine Urkunde ungültig machen, tilgen, eine Urkunde durchstecken, Getreide umschaufeln, Durchstechereien treiben, unter Umgehung der Einfuhrverbote und Ausfuhrverbote heimlich Ware einführen oder ausführen, durchschmuggeln, heimlich betreiben, zwischenstecken
-- mit Nägeln durchbohren: mnd. dörchnõgelen, dȫrnõgelen, sw. V.: nhd. durchnageln, mit Nägeln durchbohren
durchbohren, mnd. græven (1), sw. V.: nhd. durchbohren, aushöhlen, Abzugsgräben ziehen; hælen, halen, hȫlen, sw. V.: nhd. hohl machen, aushöhlen, durchbohren, löchern, bohren, eine Fensterhöhlung durchbrechen
durchbohren, mnd. wõden (1), waden, st. V.: nhd. »waten«, treten, stapfen, schreiten, in Flüssigkeiten gehen, hervortauchen, hervorkommen, in die Augen schlagen, durchdringen, durchbohren

durchbohren, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchbohren, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchbohrend, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

durchbohrend, afries. in‑wrÐ-z-e 1 und häufiger?, Adj.: nhd. eindringend, durchbohrend

durchbohrt, germ. *þurhila-, *þurhilaz, Adj.: nhd. durchbohrt, durchlöchert; *þurkila-, *þurkilaz, Adj.: nhd. durchbohrt, durchlöchert

durchbohrt, ae. þ‘r-el (1), þÆr-el, Adj.: nhd. durchbohrt, durchlöchert

durchbohrt, ahd. derh* 1, Adj.: nhd. durchbohrt, durchlöchert; durhil* 8, Adj.: nhd. durchbohrt, durchlöchert, zerfetzt, leck

durchbohrt, mhd. dürkel, durkel, Adj.: nhd. durchbohrt, durchbrochen, durchlöchert, durchlässig, gebrochen, zerschlissen, schwach

durchbohrt, mnd. hælet, hælt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ausgehöhlt, hohl, eingebeult, durchbohrt, durchlöchert

durchbohrte -- durchbohrte Holzstämme als Wasserleitung, mnd. pÆpeholt*, pÆpholt, N.: nhd. »Pfeifholz«, Wasserröhre, durchbohrte Holzstämme als Wasserleitung

durchbohrte -- durchbohrte Holzstämme als Wasserleitungen, mnd. pÆpenholt, N.: nhd. »Pfeifenholz«, Wasserröhren, durchbohrte Holzstämme als Wasserleitungen

durchbohrte Baumstämme für Pumpen (F. Pl.) oder Rinnen (F. Pl.), mnd. bærholt, barholt, baherholt, N.: nhd. durchbohrte Baumstämme für Pumpen (F. Pl.) oder Rinnen (F. Pl.)

durchbohrten -- an den Fersen bzw. mit durchbohrten Fersensehnen hängen, mnd. hessen (2), sw. V.: nhd. durch Verletzung der Fersensehnen lähmen, an den Fersen bzw. mit durchbohrten Fersensehnen hängen, sich auf die Hinterfüße setzen (Bedeutung jünger), die Hessen (F.) (Pl.) durchschneiden

Durchbohrung, ae. stac‑ung, st. F. (æ): nhd. Durchbohrung

Durchbohrung, afries. grÁv-ene 1, F.: nhd. Durchbohrung

durchbohrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchbös, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

durchböset, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchbost, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

durchbraten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchbrausen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Durchbrechen (N.), mnd. dörchbrÐken (2), dörchbrÐkent, N.: nhd. »Durchbrechen« (N.), Durchbruch, Ausbruch

durchbrechen, ae. strip‑lig-an, sw. V.: nhd. durchbrechen; under-delf-an, st. V. (3b): nhd. darunter graben, untergraben, durchbrechen

durchbrechen, ahd. boræn* 9, sw. V. (2): nhd. bohren, durchbohren, hineinbohren, durchbrechen; duruhbrehhan* 2, duruhbrechan*, st. V. (4): nhd. durchbrechen, zerbrechen; ðzbrestan* 6, st. V. (3, 4): nhd. hervorbrechen, herausströmen, durchbrechen

durchbrechen, mhd. brechen (1), prechen, st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden; durchbrechen (1), durch brechen, durbrechen, durprechen, dorchprechen, st. V.: nhd. durchbrechen, sich mit Gewalt durch etwas hindurcharbeiten, vorwärtsdringen, sich entäußern, eindringen in, hinausgelangen über, zerschlagen (V.), schlagen, überwinden, übertreffen, durchstehen, durchdringen, durchbohren, durchstoßen, durchqueren, aufbrechen, hervorbrechen, einstürzen, ergründen

Durchbrechen, mhd. durchbrechen (2), st. N.: nhd. Durchbrechen

durchbrechen, mhd. durchdringen, durch dringen, durdringen, durtringen, st. V.: nhd. durchdringen, durchbrechen, vordringen, überwinden, treiben in; durchdrücken, sw. V.: nhd. »durchdrücken«, durchbrechen, hindurchdrücken; durchhouwen, dorchhouwen, durhouwen, st. V.: nhd. durchhauen, durchbrechen, zerschlagen (V.), hindurchschlagen, sich durchhauen durch, durchlöchern, durchbohren, durch feindliche Linien durchbrechen, niedermachen, verletzen, heftig schlagen, auslegen, verzieren, mit Schmuck durchsetzen; durchslahen, durch slahen, durchslõhen, durslõn, dorchslõn, durslõhen, dorchslõhen, st. V.: nhd. durchprügeln, heftig schlagen, durchschlagen (V.), durchbohren, durchdrücken, durchziehen, durchdringen, durchstoßen (V.), durchbrechen, zerschlagen (V.), entzwei schlagen, durchfahren (V.), verzieren, durchfließen, durchströmen; durchsnÆden, st. V.: nhd. »durchschneiden«, zerschneiden, teilen, verwunden, zerteilen, durchbrechen, entzweischneiden, auflösen, schneiden durch, durchdringen; durchstæzen, st. V.: nhd. »durchstoßen«, durchbohren, durchbrechen; durchvehten, durchfehten*, st. V.: nhd. durchfechten, durchbrechen, niederkämpfen, bis zum Ende kämpfen
-- durch feindliche Linien durchbrechen: mhd. durchhouwen, dorchhouwen, durhouwen, st. V.: nhd. durchhauen, durchbrechen, zerschlagen (V.), hindurchschlagen, sich durchhauen durch, durchlöchern, durchbohren, durch feindliche Linien durchbrechen, niedermachen, verletzen, heftig schlagen, auslegen, verzieren, mit Schmuck durchsetzen
-- reitend durchbrechen: mhd. durchrÆten, durrÆten, st. V.: nhd. durchreiten, hindurchreiten, durchqueren, überrennen, reitend durchbrechen, bekämpfen, besiegen

durchbrechen, mhd. lücken (1), sw. V.: nhd. Lücke machen, durchbrechen, lückenhaft werden, sich mindern; parrieren (1), sw. V.: nhd. unterscheiden, schmücken, sich zugesellen, durcheinandermischen, vermischen, mischen, durchsetzen, zusammensetzen, begleiten, durchbrechen

durchbrechen, mhd. underrÆten, st. V.: nhd. dazwischenreiten, trennen, unterlaufen (V.), ablenken, unterbrechen, durchbrechen, beeinträchtigen, verhindern; underschüten, sw. V.: nhd. »unterschütten«, durchbrechen, durchsetzen mit, zwischendurch aufschütten, auffüllen; zertrennen, zedrennen, zudrennen, sw. V.: nhd. zertrennen, auseinandertrennen, auftrennen, zerreißen, zerschlagen (V.), zerschneiden, aufschneiden, durchbrechen, zerstören, abtrennen von, zerstreuen, auflösen, zerhauen (V.), zerbrechen, aufheben; zervaren*, zervarn, zevaren, zuvaren, zerfaren*, st. V.: nhd. »zerfahren« (V.), auseinandergehen, zerfallen (V.), in Stücke gehen, zerbrechen, vergehen, dahinschwinden, zerspringen, durchbrechen

durchbrechen, mnd. brÐken (1), vreken, st. V.: nhd. brechen, anbrechen, aufbrechen, durchbrechen, zerbrechen, zerstören, niederreißen, abpflücken, unterbrechen, stören, beseitigen, aufheben, lösen, kürzen, abbrechen, unterwerfen, zähmen, teilen, absondern, Verpflichtung ungültig machen, Übereinkunft nicht erfüllen, Gebot übertreten (V.), Recht verletzen, streitig machen, Strafe zahlen, mit Strafe belegen (V.), gebrechen, mangeln, fehlen, Anstoß geben, scheitern an, Vergehen begehen, verbrechen, umschlagen, verderben, einbrechen; dörchbrÐken (1), dȫrbrÐken, st. V.: nhd. durchbrechen, hindurchbrechen, hindurch kommen, eine Öffnung machen, zerbrechen, sich teilen (Nebel); dörchslõn, dorchslõn, dȫrslõn, st. V.: nhd. durchschlagen (V.), durchprügeln, zerschlagen (V.), schlagend brechen, durchbohren, durchbrechen, eine Wand zwischen zwei Gräben öffnen, durchdrücken, mit metallenem Schmuck versehen (V.), mit Schmuckwerk besetzen, durchbringen, verschwenden, von einer Flüssigkeit durchschlagen, ausschlagen, durchdringen, bestätigen, befestigen, durchbringen, verschwenden; dörchsnÆden, dorchsniden, dȫrsnÆden, st. V.: nhd. durchschneiden, durchbrechen, zerschneiden, zerteilen, zerkleinern, zersägen, verwunden
durchbrechen, mnd. ðtrÆten, mnd.?, st. V.: nhd. ausreißen, durchbrechen; vörbrÐken* (1), vorbrÐken, st. V.: nhd. abbrechen, zerbrechen, brechen, aufhören, nicht weiter behandeln, ungültig machen, durchbrechen, verletzen, verstoßen (V.) gegen, nicht erfüllen, sich strafbar machen, sich überheben, sich anmaßen, in Strafe fallen, durch Übertretung verwirken, durch Übertretung verlustig gehen, gebrechen, mangeln, ausbleiben, versiegen, zerstören, sündigen gegen, vernichten, seiner Gültigkeit berauben, Bruch (M.) (1) (Verletzung) bekommen; vȫrbrÐken, st. V.: nhd. »vorbrechen«, hervorbrechen, durchbrechen, sich durchsetzen
durchbrechen, mnd. inbrÐken (1), inbreken, st. V.: nhd. »einbrechen«, hereinbrechen, sich gewaltsam Zugang verschaffen, sich gewaltsam Eingang verschaffen, gewaltsam öffnen, aufbrechen, mit Waffengewalt eindringen, einfallen, Einbruch verüben, einbrechen, durchbrechen, durch das Eis brechen, einsinken, einströmen, dem Druck weichen (V.) (2), dem Anprall weichen (V.) (2), nachgeben, zusammenbrechen, als Folge eines Deichbruchs überschwemmt werden, unter Wasser treten, Faß anstechen, übertreten (V.), verletzen, brechen
-- eine Fensterhöhlung durchbrechen: mnd. hælen, halen, hȫlen, sw. V.: nhd. hohl machen, aushöhlen, durchbohren, löchern, bohren, eine Fensterhöhlung durchbrechen
durchbrechen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchbrechen, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchbrechend -- durchbrechend graben, mhd. durchgraben, durch graben, durichgraben, durgraben, st. V.: nhd. »durchgraben«, durchbrechend graben, durchbohren, durchlöchern, umgraben, umarbeiten, gravieren, verzieren, durchwühlen, aufbrechen

Durchbrechender, mnd. vörbrȫkÏre*, vorbrȫker, M.: nhd. Durchbrechender, Verletzer
durchbrecher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchbrechmeiszel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchbrechung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchbrennen, afries. thru-ch‑bar-n-a 1, thru-ch‑ber-n-a, st. V., sw. V. (1): nhd. durchbrennen

durchbrennen, mhd. rennen (1), sw. V.: nhd. jagen, treiben, rennen, laufen, eilen, reiten, preschen, hinterherlaufen hinter, laufen zu, eilen zu, sich stürzen auf, laufen vor, eilen vor, sprengen in, sprengen über, anrennen, antreiben, vollführen, zum Gerinnen bringen, treiben durch, rinnen, rinnen machen, gerinnen machen, schnell laufen, machen, in Bewegung bringen, schütten über, durchbrennen, schnell reiten, sprengen; rinnen, st. V.: nhd. rinnen, fließen, dahintreiben, triefen, überfließen von, quellen, herabströmen, strömen, hervorgehen aus, hervorgehen von, fahren nach, treiben, wegfließen, schwimmen, emporwachsen, aufschließen, laufen, rennen, rinnen machen, schnell laufen, jagen, in Bewegung bringen, schütten über, anrennen, durchbrennen

durchbrennen, mnd. dörchbernen, dorchbernen, sw. V.: nhd. durchbrennen, verbrennen, von Hitze verzehren

durchbrennen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchbrennen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchbrennung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchbring, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchbringen, ae. þur-h-breg-d-an, st. V. (3): nhd. durchbringen
-- die Nacht durchbringen: ae. þur-h-wÏc-c-an, sw. V.: nhd. Vigil halten, die Nacht durchbringen

durchbringen, afries. jÐn‑bra-ng-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. durchbringen; ur‑bra-ng-a 5, ur‑bre-n-ga, *for‑bra-n-ga?, sw. V. (1): nhd. verbringen, durchbringen, veräußern; ur‑breid-a 6, st. V. (3b): nhd. rauben, durchbringen, veräußern; ur‑bri-ng-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. durchbringen

durchbringen, ahd. duruhbringan* 2, anom. V.: nhd. durchbringen, hindurchbringen, zum Ziel bringen, bringen

durchbringen, mhd. durchbringen, V.: nhd. »durchbringen«, hindurchleiten

durchbringen, mhd. vertrÆben (1), virtrÆben, vortrÆben, virdrÆben, vordrÆben, virdrÆven, vordrÆven, fertrÆben*, st. V.: nhd. vertreiben, übermäßig treiben, übermäßig antreiben, auseinandertreiben, wegtreiben, verstoßen (V.), leermachen, ungültig machen, verwüsten, vertun, durchbringen, hinbringen, verlaufen, sich verlaufen, verfließen, vergehen, dahinschwinden, enden, zunichte werden, sich entfernen, fehltreten, zertreten (V.), niedertrampeln, stoßen, löschen (V.) (1), hinausgehen über, behindern, verfälschen, verleugnen, missachten, misshandeln, verteidigen wegen; vertuon (1), fertuon*, an. V.: nhd. vertun, aufbrauchen, verbrauchen, verzehren, hinbringen, vergeblich tun, wegschaffen, weggeben, verleihen, hingeben, benehmen, vertilgen, verderben, verbringen, versperren, sich abseits zusammentun, versammeln, verschwenden, durchbringen, ausgeben, verschwenderisch leben, sich durch Handeln verfehlen, einschließen, verdammen, aufgeben; vervehten, virvehten, vorvehten, ferfehten*, st. V.: nhd. »verfechten«, fechten für, verteidigen, heimlich wegnehmen, stehlen, veruntreuen, durchbringen, sich müde fechten, sich müde kämpfen, bekämpfen, sich heimlich begeben (V.), sich abmühen; vürebringen*, vürbringen, vür bringen, vurbringen, vurebringen, fürebringen*, furbringen*, furebringen*, an. V.: nhd. »fürbringen«, vorbringen, hervorbringen, aussprechen, vortragen, vorlegen, voranstellen, ausdenken, erfinden, ins Werk setzen, machen, ausführen, vollbringen, beibringen, herbeibringen, zufügen, mitnehmen, aufbrauchen, durchbringen, austreiben, zur Welt bringen, darlegen, vor Gericht bringen, vereinbaren, bringen vor, beseitigen

durchbringen, mnd. æverbringen, æverbrengen, auerbrengen, sw. V.: nhd. verbringen, überbringen, herbeibringen, aufbrauchen, verleben, in eine andere Hand bringen, zu Wege bringen, vollführen, ausrichten, hindurchbringen, durchbringen, um etwas bringen, um etwas berauben, erbringen, die Wahrheit nachweisen, beweisen

durchbringen, mnd. dȫmen (1), sw. V.: nhd. schlemmen, leichtsinnig leben, durchbringen, prassen, dämmen; dörchslõn, dorchslõn, dȫrslõn, st. V.: nhd. durchschlagen (V.), durchprügeln, zerschlagen (V.), schlagend brechen, durchbohren, durchbrechen, eine Wand zwischen zwei Gräben öffnen, durchdrücken, mit metallenem Schmuck versehen (V.), mit Schmuckwerk besetzen, durchbringen, verschwenden, von einer Flüssigkeit durchschlagen, ausschlagen, durchdringen, bestätigen, befestigen, durchbringen, verschwenden; dörchslõn, dorchslõn, dȫrslõn, st. V.: nhd. durchschlagen (V.), durchprügeln, zerschlagen (V.), schlagend brechen, durchbohren, durchbrechen, eine Wand zwischen zwei Gräben öffnen, durchdrücken, mit metallenem Schmuck versehen (V.), mit Schmuckwerk besetzen, durchbringen, verschwenden, von einer Flüssigkeit durchschlagen, ausschlagen, durchdringen, bestätigen, befestigen, durchbringen, verschwenden

durchbringen, mnd. tæbringen*, tobringen, mnd.?, sw. V.: nhd. zubringen, herbeibringen, beibringen, zutrinken, melden, ansagen, beweisen, zu Ende bringen, ausführen, verwenden, durchbringen, verschwenden

durchbringen, mnd. vörbrassen*, vorbrassen, sw. V.: nhd. verprassen, durchbringen; vörbringen*, vorbringen, vorbrengen, sw. V., st. V.?: nhd. verbringen, wegbringen, anderswohin bringen, bei Seite schaffen, verschleppen, unterschlagen (V.), überheben, erlassen (V.), durchbringen, verschwenden, frei machen von, nehmen, vergeuden, umbringen, vernichten; vörderven* (2), vorderven, vordarven, vordorven, sw. V.: nhd. verderben, zugrunde richten, des Vermögens berauben, vernichten, zersprengen, verwüsten, zerstören, zu Grunde richten, verwüsten, vernichten, töten, verschlechtern, abnutzen, verbrauchen, verzehren, durchbringen, unbrauchbar machen, verpfuschen, schädigen, entstellen, abnutzen, zuschanden reiten; vördistilÐren*, vordistilÐren, vordistillÐren, sw. V.: nhd. in Rauch aufgehen lassen, verdunsten lassen, durchbringen, in Alkohol umsetzen; vördȫmen* (1), vordȫmen, vordomen, vordoumen, vordðmen, sw. V.: nhd. verurteilen, verdammen, durch Urteilsspruch verdammen, verwerfen, verfluchen, Bannfluch aussprechen, bei Strafe verbieten, ins Unglück bringen, verderben, für verwerflich erklären, ablehnen, dem Verderben aussetzen, vernichten, beeinträchtigen, durchbringen; vörspilden*, vorspilden, vorspillen, sw. V.: nhd. unnütz verbrauchen, leichtsinnig vertun, vergeuden, verschwenden, verschütten, verschwenden, durchbringen, verlieren, zunichte machen, abhanden bringen, unnütz umkommen, verloren gehen, verkommen (V.); vörvõren* (1), vorvõren, st. V.: nhd. verfahren (V.), wegfahren, verschwinden, falsch fahren, dem Untergang zutreiben, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), widerrechtlich wegführen, durch Fortzug verlieren, für Fahrten oder Reisen (F. Pl.) ausgeben, durch Fahren abnutzen, durchbringen, verschwenden, handeln, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, herausbekommen, wahrnehmen, an sich erfahren (V.), erkunden, erforschen, untersuchen, verführen (Bedeutung örtlich beschränkt); vörvrÐvelen*, vorvrÐvelen, vorvrevelen, vorwrÐvelen, sw. V.: nhd. Gebot übertreten (V.), frevelhaft missachten, leichtsinnig missachten, mutwillig missachten, verlieren, durchbringen
-- Geld in leichtfertiger Gesellschaft durchbringen: mnd. vörleffelen*, vorleffelen, sw. V.: nhd. verlöffeln, Geld in leichtfertiger Gesellschaft durchbringen
-- leichtsinnig durchbringen: mnd. vörtÐren* (1), vortÐren, sw. V.: nhd. verzehren, verbrauchen, aufessen, zu sich nehmen, auffressen, verschlingen, vernichten, verdauen, sich verzehren, verdaut werden, wegfressen, wegnehmen, vertilgen, ausmerzen, wegreißen, Unkosten haben, leichtsinnig durchbringen, verschwenden, sich übernehmen, sein (Poss.-Pron.) Gut verbrauchen, sich zugrunde richten
-- mit Buhlerei durchbringen: mnd. vörbælen*, vorbȫlen, sw. V.: nhd. mit Buhlerei durchbringen
-- mit Huren durchbringen: mnd. vörhæren*, vorhæren, vorhoren, vorhðren, vorhuren, verhðren, sw. V.: nhd. mit Hurerei verschwenden, mit Huren durchbringen

durchbringen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchbringen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchbringen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Durchbringer, afries. ur‑bri-ng‑er 1, st. M. (ja): nhd. Verbringer, Durchbringer, Vergeuder

durchbringer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchbringer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchbringt -- Verschwender der alles durchbringt, mnd. vördȫmÏre*, vordȫmer, vordomer, M.: nhd. Verprasser, Verschwender, Verschwender der alles durchbringt
durchbringt -- Verschwender der Geld und Gut durchbringt, mnd. dörchlat*, dörchlõt, dorchlõt, dȫrlõt, M.: nhd. Verschwender der Geld und Gut durchbringt
durchbringt -- Verschwenderin die alles durchbringt, mnd. vördȫmÏrische*, vordȫmersche, vordomersche, F.: nhd. Verprasserin, Verschwenderin, Verschwenderin die alles durchbringt
durchbringung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchbritschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchbrochen -- durchbrochen arbeiten, mnd. ? underschÐren*, underscheren, mnd.?, sw. V.: nhd. unterteilen?, durchbrochen arbeiten?, hier und da beschneiden?, ausputzen?

durchbrochen -- tiefliegende Fläche von Wasser durchbrochen mit Gehölz bestanden, mnd. bræk (1), bræke, bruk, N.: nhd. Bruch (M.) (2), Sumpfland, Moorland, niedriges nasses Uferland, tiefliegende Fläche von Wasser durchbrochen mit Gehölz bestanden

durchbrochen, mhd. dürkel, durkel, Adj.: nhd. durchbohrt, durchbrochen, durchlöchert, durchlässig, gebrochen, zerschlissen, schwach

durchbrochen, mhd. geschitteret*, geschittert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »durchbrochen«

durchbrochen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

durchbrochener -- Laken mit durchbrochener Arbeit, mnd. vensterlõken*, vinsterlõken, N.: nhd. Laken mit durchbrochener Arbeit

durchbrochenes -- durchbrochenes Johanneskraut, mhd. brõchheil 1, st. N.: nhd. Johanniskraut, echtes Johanneskraut, durchbrochenes Johanneskraut

Durchbruch, mhd. durchbruch, durbruch, durchpruch, durpruch, st. M.: nhd. Durchbruch, Weg, Vorstoß, Umkehr, Überwindung, Einsturz, Einbruch; durchvart, durchfart*, st. F.: nhd. Durchfahrt, Durchbruch, Durchgang, Durchstich, Weg, Durchreise, Vorübergehen

Durchbruch, mnd. dörchbrÐke, M.: nhd. Durchbruch, Ausbruch; dörchbrÐken (2), dörchbrÐkent, N.: nhd. »Durchbrechen« (N.), Durchbruch, Ausbruch

Durchbruch, mnd. gat, N.: nhd. Loch, Durchgang, Öffnung, Durchbruch, Durchlass, Grube, Wasserstraße (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form), Afteröffnung, Schießöffnung
-- Durchbruch des Wassers durch den Deich: mnd. gruntbrȫke, M.: nhd. Grundbruch, Durchbruch des Wassers durch den Deich, Sühnegeld an den Grundherrn in dessen Gebiet die Missetat geschah (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Durchbruch des Wassers durch den Deich so dass auch der Grund darunter fortgerissen ist und das Wasser bei mittlerer Flut eindringt: mnd. gruntbrõke, gruntbrõk, N., M.: nhd. Grundbruch, Durchbruch des Wassers durch den Deich so dass auch der Grund darunter fortgerissen ist und das Wasser bei mittlerer Flut eindringt
-- Durchbruch im Deich: mnd. gruntgat, grontgat, N.: nhd. Grundbruch, Durchbruch im Deich

durchbruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchbrüchig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

durchbrüchig, mhd. durchbrüchic*, durchbrüchec, Adj.: nhd. »durchbrüchig«, ganz und gar sündig

durchbruchmeiszel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchbruchsnadel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchbruchsstich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Durchbruchstelle -- Durchbruchstelle im Deich, mnd. brak (3), brack, gebrack, N., M.: nhd. Gebrechen, Mangel (M.), Abbruch, Versäumnis, Bruch (M.) (1), Riss, Spalte, Loch, Durchbruchstelle im Deich, stehendes Gewässer hinter dem Deich (durch Deichbruch oder Überschwemmung entstanden), Bruch (M.) (1) eines Gesetzes, Vergehen

durchbrüllen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchbrünstig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

durchbrüten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchbubbeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchbuben, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchbuchstabieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchbühnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchbürsten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchburzeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchbüszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchbutzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchdacht -- tief durchdacht, mnd. dǖplÆk, dûplik, dǖpelÆk, dÐplÆk*, dÐplich, Adj.: nhd. tief, tief durchdacht, gründlich, eingehend, schwerwiegend, wichtig; dǖplÆke*, dǖplÆk, dûplik, dǖpelÆk, Adv.: nhd. tief, tief durchdacht, gründlich, eingehend, schwerwiegend, wichtig; dǖplÆken, dûpliken, dǖpelÆken*, Adv.: nhd. tief, tief durchdacht, gründlich, eingehend, schwerwiegend, wichtig

durchdacht, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

durchdacht, mhd. wolbedõht (1), wolebedõht, walebedõht, walbedõht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlbedacht, besonnen (Adj.), bewusst, durchdacht, überlegt, verständig

durchdacht, mnd. prachtich, Adj.: nhd. »prächtig«, mit großem Aufwand ausgeführt, außerordentlich schön, prunkvoll, von besonderer Ausführung seiend, wohlgestaltet, ausgefeilt, durchdacht, von besonderem Rang seiend, mächtig, hervorragend; prechtich, Adj.: nhd. »prächtig«, mit großem Aufwand hergestellt, außerordentlich schön, prunkvoll, von besonderer Ausführung seiend, wohlgestaltet, ausgefeilt, durchdacht, von besonderem Rang seiend, mächtig, hervorragend

durchdämmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchdämmern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchdämmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchdampfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchdauern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchdeding, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchdeihen, as. *thur‑h‑thÆh‑an?, st. V. (1b): nhd. »durchdeihen», gedeihen

durchdenken, afries. ov-er‑ledz-a 1 und häufiger?, ðr-ledz-a, sw. V. (1): nhd. überlegen (V.), durchdenken

durchdenken, ahd. ubarwegan* 4, st. V. (5): nhd. »überwiegen«, übersteigen, erwägen, überlegen (V.), durchdenken

durchdenken, mhd. durchdenken, sw. V.: nhd. durchdenken, ermessen, überdenken; durchgründen, durgründen, durchgrunden, durgrunden, sw. V.: nhd. »durchgründen«, von Grund auf erfüllen, durchdringen, vollständig ergründen, von Grund auf erfassen, durchdenken, durchforschen, ausloten, erfassen, erklären, erläutern; durchkirnen, sw. V.: nhd. durchdenken, gedanklich durchdringen, im Kern erfassen; durchsinnen, st. V.: nhd. »durchsinnen«, durchdenken, verstehen

durchdenken, mnd. klðven (2), klÆven?, sw. V.: nhd. einklemmen, einspannen, spannen, klauben, pflücken, mit den Fingerspitzen angreifen, etwas überdenken, fesseln, kleine Dinge behandeln, Ähren lesen, genau untersuchen, herausholen, auswählen, erfahren (V.), auseinanderlegen, durchdenken

durchdenken, mnd. ȫverlæpen (1), æverlæpen, æberlæpen, averlæpen, st. V.: nhd. überrennen, umrennen, bedrängen, tätlich angreifen, überfallen (V.), beunruhigen, behelligen, jemandem zusetzen, überdenken, durchdenken, über etwas nachdenken, rasch durchlesen (V.), obenhin betrachten, übersehen (V.), überlesen (V.), vergehen, verlaufen (V.), überlaufen (V.), hinüberströmen, hinüberfließen, überströmen, überfließen, überschießen (von einer Stimme), als Rest verbleiben, als Überschuss verbleiben, übrig bleiben, hinterlassen (V.) werden

durchdenken, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchdick, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

durchdiegen, as. thur‑h‑thig‑an* 1, Adj.: nhd. »durchdiegen«, vervollkommnet, vollkommen

durchdienen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchdingde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchdiu, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchdonnern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchdrang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchdrängeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchdrängen, mhd. durchdrengen, sw. V.: nhd. »durchdrängen«, hindurchdrängen

durchdrängen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchdrängung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchdrehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchdreschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchdringbar -- schwer durchdringbar, mnd. dunkel, Adj.: nhd. dunkel, verworren, schwer durchdringbar; dunker (2), Adj.: nhd. dunkel, trübe, blind, geistig blind, verworren, schwer durchdringbar

durchdringbar, ahd. *duruhfaranlÆhho?, *duruhfaranlÆcho?, Adv.: nhd. durchdringbar

durchdringbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Durchdringen -- geistiges Durchdringen, mhd. durchschuz, st. M.: nhd. »Durchschuss«, geistiges Durchdringen
-- mit Bitterem durchdringen: mhd. durchbitteren*, durchbittern, sw. V.: nhd. »durchbittern«, mit Bitterem durchdringen, mit Bitterkeit durchdringen
-- mit Bitterkeit durchdringen: mhd. durchbitteren*, durchbittern, sw. V.: nhd. »durchbittern«, mit Bitterem durchdringen, mit Bitterkeit durchdringen
-- mit Blicken durchdringen: mhd. durchluogen, sw. V.: nhd. »durchlugen«, erkennen, mit Blicken durchdringen; durchsehen (1), durch sehen, st. V.: nhd. »durchsehen«, durchschauen, hineinblicken in, mit Blicken durchdringen, erkennen, prüfen, durchforschen, erhellen mit
-- mit Feuchtigkeit durchdringen: mhd. durchviuhten, durchfiuhten*, sw. V.: nhd. durchfeuchten, bewässern, begießen, mit Feuchtigkeit durchdringen
-- mit Flammen durchdringen: mhd. durchvlammen, durchflammen*, sw. V.: nhd. »durchflammen«, durchglühen, mit Flammen durchdringen
-- mit Freude durchdringen: mhd. durchgeilen, sw. V.: nhd. mit Freude durchdringen; durchwünnen, sw. V.: nhd. mit Freude durchdringen
-- mit Güte durchdringen: mhd. durchgüeten, sw. V.: nhd. mit Güte durchdringen
-- mit Kälte durchdringen: mhd. durchvrãren, durchfrãren*, sw. V.: nhd. mit Kälte durchdringen
-- mit Rot durchdringen: mhd. durchrãten, sw. V.: nhd. »durchröten«, mit Rot durchdringen
-- mit Sonnenschein durchdringen: mhd. durchsunnen, sw. V.: nhd. sonnen, mit Sonnenschein durchdringen

durchdringen, idg. *per- (2B), *perý‑, V.: nhd. hinüberführen, hinüberbringen, übersetzen, durchdringen, fliegen; *ter- (4), *terý‑, *t–‑, *trõ‑, *teru‑, *terh2‑, V.: nhd. durchdringen, überqueren, überwinden, überholen, retten

durchdringen, germ. *þer-, germ.?, V.: nhd. durchdringen

durchdringen, ae. geon-d-far-an, st. V. (6): nhd. überqueren, durchdringen

Durchdringen, afries. thru-ch‑ga-ng 6, thru-ch‑go-ng, st. M. (a): nhd. Durchdringen

durchdringen, afries. thru-ch-ku-m-a 3, st. V. (4): nhd. durchkommen, durchdringen

durchdringen, anfrk. thu-r-o-far-an* 1, st. V. (6): nhd. durchdringen

durchdringen, as. gi‑thri‑n‑g‑an 1, st. V. (3a): nhd. durchdringen

durchdringen, ahd. anagifartæn* 4, sw. V. (2): nhd. angreifen, attackieren, befallen (V.), anfallen, durchdringen; duruhfaran 26, st. V. (6): nhd. durchfahren, durchgehen, durchdringen, durchstoßen, durchziehen, vorüberfahren, hindurchgehen, durchwandern, durchforschen, erforschen, hindurchkommen, vorübergehen, dahingehen; duruhfindan* 1, st. V. (3a): nhd. durchdringen, erforschen, genau erfahren, genau erkennen; duruhgõn* 9, anom. V.: nhd. durchgehen, durchschreiten, hingehen, geschehen, ans Ende kommen, durchdringen, hindurchgehen; duruhgangan* 5, red. V.: nhd. durchgehen, durchschreiten, durchstreifen, durchdringen, hindurchgehen, durchwandern; duruhstæzan* 7, red. V.: nhd. durchbohren, durchdringen, durchstechen; *intlehhan?, *intlechan?, st. V. (4): nhd. durchdringen
-- mit Licht durchdringen: ahd. duruhskÆnan* 4, duruhscÆnan*, st. V. (1a): nhd. durchleuchten, durchstrahlen, mit Licht durchdringen, erglänzen

durchdringen, mhd. dõdurchdringen, st. V.: nhd. »durchdringen«

durchdringen, mhd. durchbrechen (1), durch brechen, durbrechen, durprechen, dorchprechen, st. V.: nhd. durchbrechen, sich mit Gewalt durch etwas hindurcharbeiten, vorwärtsdringen, sich entäußern, eindringen in, hinausgelangen über, zerschlagen (V.), schlagen, überwinden, übertreffen, durchstehen, durchdringen, durchbohren, durchstoßen, durchqueren, aufbrechen, hervorbrechen, einstürzen, ergründen; ? durchbüenen?, sw. V.: nhd. durchdringen?; durchdringen, durch dringen, durdringen, durtringen, st. V.: nhd. durchdringen, durchbrechen, vordringen, überwinden, treiben in; durchezzen, st. V.: nhd. »durchessen«, zerfressen (V.), durchfressen (V.), durchdringen; durchgõn, durch gõn, durchgÐn, an. V.: nhd. durchgehen, durchdringen, betrachten, voranschreiten, hindurchgehen, durchwandern, durchschreiten, durchqueren, erfüllen, durch etwas hindurchverlaufen, bis ans Ende gehen, im Geiste durchgehen; durchgeisten, sw. V.: nhd. durchdringen, mit Geist erfüllen; durchgründen, durgründen, durchgrunden, durgrunden, sw. V.: nhd. »durchgründen«, von Grund auf erfüllen, durchdringen, vollständig ergründen, von Grund auf erfassen, durchdenken, durchforschen, ausloten, erfassen, erklären, erläutern; durchgüemen, sw. V.: nhd. durchdringen; durchjagen, sw. V.: nhd. »durchjagen«, durchdringen, hindurcheilen; durchkomen, durchkumen, st. V.: nhd. »durchkommen«, durchdringen, hindurchkommen, hindurchgehen, hindurchstoßen; durchliuhten, durchlðhten, durliuhten, durlðhten, sw. V.: nhd. durchleuchten, mit Licht erfüllen, durchstrahlen, anstrahlen, erklären, leuchten, durchscheinen, erleuchten, strahlen, durchdringen, erfüllen, offenbaren; durchreisen, sw. V.: nhd. »durchreisen«, durchdringen; durchschiezen, durschiezen, dorchschiezen, st. V.: nhd. durchschießen, durchdringen, durchmischen, zerhauen (V.), zerbohren; durchschÆnen, durch schÆnen, durschÆnen, dorchschÆnen, st. V.: nhd. »durchscheinen«, durchleuchten, durchstrahlen, mit Licht erfüllen, hindurchscheinen, durchdringen, verbrennen, versengen, lichtdurchlässig sein (V.); durchschouwen, durschouwen, sw. V.: nhd. durchschauen, durchsuchen, durchdringen, geistig durchdringen, erkennen, betrachten, hindurchschauen, ansehen, erfassen; durchsenken, sw. V.: nhd. »durchsenken«, durchdringen; durchslahen, durch slahen, durchslõhen, durslõn, dorchslõn, durslõhen, dorchslõhen, st. V.: nhd. durchprügeln, heftig schlagen, durchschlagen (V.), durchbohren, durchdrücken, durchziehen, durchdringen, durchstoßen (V.), durchbrechen, zerschlagen (V.), entzwei schlagen, durchfahren (V.), verzieren, durchfließen, durchströmen; durchslÆchen, st. V.: nhd. durchschleichen, durchdringen; durchsliefen, durch sliefen, st. V.: nhd. »durchschliefen«, durchkriechen, durchdringen, schlüpfen, kriechen, strömen durch, durchfließen, durchforschen; durchsmelzen (1), st. V.: nhd. durchdringen, völlig zerfließen, schmelzen; durchsnÆden, st. V.: nhd. »durchschneiden«, zerschneiden, teilen, verwunden, zerteilen, durchbrechen, entzweischneiden, auflösen, schneiden durch, durchdringen; durchstechen, durstechen, durichstechen, dorchstechen, st. V.: nhd. durchstechen, durchdringen, durchbohren; durchstrÆten, st. V.: nhd. kämpfen, durchdringen; durchswingen, st. V.: nhd. durchdringen, reinigen, läutern; durchtrÆben, durch trÆben, st. V.: nhd. durchziehen, durchstreifen, durchdringen, durcharbeiten, zerreißen; durchvaren* (1), durchvarn, durch varn, durchfaren*, durchfarn*, st. V.: nhd. durchfahren, durchziehen, durchqueren, eindringen, durchdringen, hindurchkommen, durchbohren, erfüllen, geistig durchdringen, erforschen

Durchdringen, mhd. durchvluz, durchfluz*, st. M.: nhd. Durchfluss, Hindurchfließen, Durchfall, Durchdringen

durchdringen, mhd. durchwaten, durch waten, st. V.: nhd. durchwaten, durchqueren, durchdringen, dringen durch; durchzilen*, durchziln, durch ziln, sw. V.: nhd. durchdringen, durchschießen, durchstechen, durchschmücken; ergõn, ergÐn, irgÐn, regÐn, an. V.: nhd. gehen, kommen, zu gehen beginnen, geschehen, sich ereignen, zu Ende gehen, sich vollenden, zergehen, sich vermischen, erreichen, einholen, durchdringen, sich ergehen, verlaufen (V.), sich erfüllen, sich vollziehen, erfüllen, eintreten, erfolgen, stattfinden, vergehen, vor sich gehen, ausreichen, erlangen, enden, ein Ende haben, sich befreien, erholen von, kommen über, treffen, sich erfüllen an, ausschlagen, gereichen zu, erzielen; ernehten, sw. V.: nhd. durchdringen, ergründen
-- bis auf den Grund durchdringen: mhd. ergründen, ergrunden, sw. V.: nhd. ergründen, erforschen, bis auf den Grund durchdringen, ermessen, begreifen
-- durchdringen mit: mhd. durchformen, sw. V.: nhd. durchformen, durchsetzen, durchtränken, durchdringen mit; durchvliezen, durchfliezen*, durvliezen, durfliezen*, st. V.: nhd. durchfließen, hindurchfließen, durchströmen, durchschwimmen, umherschwimmen, durchdringen mit
-- durchdringen zu: mhd. brechen (1), prechen, st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden
-- gänzlich mit Wärme durchdringen: mhd. durchwermen, sw. V.: nhd. »durchwärmen«, gänzlich mit Wärme durchdringen
-- gedanklich durchdringen: mhd. durchkernen, sw. V.: nhd. erfüllen, gedanklich durchdringen, im Kern erfassen; durchkirnen, sw. V.: nhd. durchdenken, gedanklich durchdringen, im Kern erfassen; durchvliegen, durchfliegen*, st. V.: nhd. durchfliegen, im Flug durchmessen (V.), umherfliegen, gedanklich durchdringen
-- geistig durchdringen: mhd. durchschouwen, durschouwen, sw. V.: nhd. durchschauen, durchsuchen, durchdringen, geistig durchdringen, erkennen, betrachten, hindurchschauen, ansehen, erfassen; durchvaren* (1), durchvarn, durch varn, durchfaren*, durchfarn*, st. V.: nhd. durchfahren, durchziehen, durchqueren, eindringen, durchdringen, hindurchkommen, durchbohren, erfüllen, geistig durchdringen, erforschen

durchdringen, mhd. snÆden (1), st. V.: nhd. schneiden, durchschneiden, zerschneiden, ernten, streben nach, führen zu, reißen aus, dringen durch, treffen auf, vorschneiden, vorlegen, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, durchdringen, treffen, reizen, zuschneiden, anpassen, anfertigen, zuteilen, abgeben, treffen an, verletzen mit, formen, schnitzen nach, abschneiden von, herausschneiden aus, anfertigen aus, befestigen, legen an, legen auf, nähen, sticken auf, schneiden in, kleiden in, stechen, schneiden durch

durchdringen, mhd. verwaten, st. V.: nhd. »verwaten«, schreiten, durchwaten, durchdringen; voldrücken, foldrücken*, voldrucken, foldrucken*, sw. V.: nhd. mit voller Kraft und Wirkung drücken und vorwärts gegeneinanderringen, kämpfen, vollständig vorwärts dringen, kämpfend ganz beiseite drängen, überwinden, zu Ende führen, beenden, durchdringen, durchstoßen; waten, waden, st. V., sw. V.: nhd. waten, schreiten, gehen, dringen, dringen in, dringen durch, dringen neben, dringen über, dringen bis zu, dringen zu, kommen aus, durchwaten, durchdringen, dringen
-- durchdringen mit: mhd. überwesenen, sw. V.: nhd. durchdringen mit

durchdringen, mnd. dörchdringen, dȫrdringen, st. V.: nhd. durchdringen; dörchgõn (1), dorchgõn, dȫrgõn, st. V.: nhd. durchgehen, durch etwas ganz hindurch gehen, durchziehen, durchdringen, sich ganz durch erstrecken, vor sich gehen, geschehen, Geltung gewinnen, Beistimmung erhalten; dörchslõn, dorchslõn, dȫrslõn, st. V.: nhd. durchschlagen (V.), durchprügeln, zerschlagen (V.), schlagend brechen, durchbohren, durchbrechen, eine Wand zwischen zwei Gräben öffnen, durchdrücken, mit metallenem Schmuck versehen (V.), mit Schmuckwerk besetzen, durchbringen, verschwenden, von einer Flüssigkeit durchschlagen, ausschlagen, durchdringen, bestätigen, befestigen, durchbringen, verschwenden; dörchwõden, dȫrwõden, st. V.: nhd. durchwaten, durchdringen
-- zu durchdringen seiend: mnd. dörchgenclÆk, dorchgenklik, Adj.: nhd. zugänglich, zu durchdringen seiend, zu durchschreiten seiend

durchdringen, mnd. vulkæmen (1), volkæmen, vulkamen, vulkumen, st. V.: nhd. zu Ende kommen, enden, zu Stande kommen, ans Ziel gelangen, in Erfüllung gehen, erfüllt werden, voll werden, abgelaufen sein (V.), vollendet werden (Zeit), durchgeführt werden, fertig werden, auswachsen (Frucht), durchkommen (mit Beweisen), durchdringen, sich durchsetzen, Recht bekommen, vollbringen, vollführen, ausführen, beweisen; vullenkæmen (1), vollenkæmen, st. V.: nhd. zu Ende kommen, enden, zu Stande kommen, ans Ziel gelangen, in Erfüllung gehen, erfüllt werden, voll werden, abgelaufen sein (V.), vollendet werden (Zeit), durchgeführt werden, fertig werden, auswachsen (Frucht), durchkommen (mit Beweisen), durchdringen, sich durchsetzen, Recht bekommen, vollbringen, vollführen, ausführen, beweisen; wõden (1), waden, st. V.: nhd. »waten«, treten, stapfen, schreiten, in Flüssigkeiten gehen, hervortauchen, hervorkommen, in die Augen schlagen, durchdringen, durchbohren

durchdringen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchdringen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchdringen, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchdringend -- durchdringend jaulen, mnd. galferen*, galfern, sw. V.: nhd. heulen, durchdringend jaulen, unablässig heulen, bellen; galperen*, galpern, sw. V.: nhd. heulen, durchdringend jaulen, anhaltend bellen

durchdringend, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

durchdringend, germ. *magula-, *magulaz, *magla‑, *maglaz, germ.?, Adj.: nhd. stark, mächtig, kräftig, durchdringend

durchdringend, ahd. duruhfarantlÆh* 1, Adj.: nhd. durchdringend, innerlich; duruhnohto* 7, Adv.: nhd. vollkommen, durchdringend, völlig, vollständig, ganz und gar, rein, schlechthin, schlicht; *intlohhan?, *intlochan?, Part. Prät.=Adj.: nhd. durchdringend

durchdringend, mhd. durchgeistic, Adj.: nhd. durchgreifend, durchdringend; durchsihtic*, durchsichtec, Adj.: nhd. durchsichtig, durchscheinend, scharfsichtig, einsichtig, erkenntnisreich, lauter, glühend, einleuchtend, durchdringend, durchgeistigt, rein, makellos; durchvarlich, durchfarlich*, durchverlich, durchferlich*, Adj.: nhd. durchdringend; durchvartlich, durchfartlich*, Adj.: nhd. geradlinig, hindurchfahrend, durchdringend; durchvertic*, durchvertec, durchfertic*, durchfertec*, Adj.: nhd. »durchfahrbar«, porös, durchlässig, durchdringend; durchvertlich, durchfertlich*, Adj.: nhd. durchdringend, scharf

durchdringend, mnd. strenge (2), Adj.: nhd. streng, hart, stark, kraftvoll, gewaltig, mächtig, kampftüchtig, tapfer, tatkräftig, energisch, unbeugsam, fest angezogen, straff, drückend, mühevoll, schwer zu ertragen seiend, mühselig, unnachgiebig, grausam, grimmig, eifernd, strikt, genau, gerade gestreckt, nicht biegsam, starr, stachelig (Bedeutung örtlich beschränkt), sperrig (Bedeutung örtlich beschränkt), borstig, stoppelig (Bart), bohrend, stechend (Nadel), reißend, ungestüm, schnell (Gewässer), heftig, hart, eisig, durchdringend, scharf, herb, sauer (Wein)

durchdringender -- durchdringender Geruch, mnd. galm (2), M.: nhd. durchdringender Geruch, scharfer Geruch

durchdringender -- mit durchdringender Stimme, an. s-kjal-l-radd-aŒ-r, Adj.: nhd. mit durchdringender Stimme

durchdringig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

durchdringlich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

durchdringlich, ahd. ? *duruhfaranlÆh?, Adj.: nhd. durchdringlich?; duruhfartlÆh* 1, Adj.: nhd. durchgängig, durchdringlich, trennbar; *irfarantlÆh?, *irfaranlÆh?, Adj.: nhd. durchdringlich

durchdringlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Durchdringung, afries. thru-ch‑ke-m-e 5, M.: nhd. Durchdringung

Durchdringung, mhd. durchgrüntlichheit*, durchgrüntlichkeit, st. F.: nhd. Durchforschung, Durchdringung

Durchdringung, mnd. vullÐst, vullest, vulleist, vulleyst, vullenst, vullust, vulst, vollÐst, vlest, vleist, wulst, F., M., N.: nhd. vollständige Leistung, Vervollständigung, Vollendung, Fülle, Allmacht, Hilfe, Beistand, Kriegshilfe, Durchdringung, Mitwirkung, Unterstützung, geldliche Unterstützung, Beihilfe, Zuschuss, Mithilfe, Mittäterschaft, Helfershelfer, Hilfskraft, Dienstbote (Bedeutung örtlich beschränkt)

durchdringung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Durchdringungsfähigkeit, mhd. durchverticheit*, durchvertecheit, st. F.: nhd. Durchfahrbarkeit, Durchdringungsfähigkeit

durchdrönen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchdrücken, mhd. durchdrücken, sw. V.: nhd. »durchdrücken«, durchbrechen, hindurchdrücken

durchdrücken, mhd. durchslahen, durch slahen, durchslõhen, durslõn, dorchslõn, durslõhen, dorchslõhen, st. V.: nhd. durchprügeln, heftig schlagen, durchschlagen (V.), durchbohren, durchdrücken, durchziehen, durchdringen, durchstoßen (V.), durchbrechen, zerschlagen (V.), entzwei schlagen, durchfahren (V.), verzieren, durchfließen, durchströmen

durchdrücken, mnd. dörchslõn, dorchslõn, dȫrslõn, st. V.: nhd. durchschlagen (V.), durchprügeln, zerschlagen (V.), schlagend brechen, durchbohren, durchbrechen, eine Wand zwischen zwei Gräben öffnen, durchdrücken, mit metallenem Schmuck versehen (V.), mit Schmuckwerk besetzen, durchbringen, verschwenden, von einer Flüssigkeit durchschlagen, ausschlagen, durchdringen, bestätigen, befestigen, durchbringen, verschwenden
-- durch ein Sieb durchdrücken: mnd. dörchsÆen, dörchsijen, dörchsigen, dörchsiggen, st. V.: nhd. durchseihen, durch ein Sieb durchdrücken

durchdrücken, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchdrückung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchdrungen -- vom Geist durchdrungen, mnd. gÐstet, geistet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vom Geist durchdrungen

durchdrungen, mhd. beweselich, Adj.: nhd. durchdrungen, Wesen habend
-- vom Sonnenschein durchdrungen: mhd. durchsunnet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vom Sonnenschein durchdrungen

durchdrungenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchdudeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchduften, mhd. durchsmecken, durchsmeken, sw. V.: nhd. durchduften, durchschmecken, mit Wohlgeschmack erfüllen

durchduften, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchdulden, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchdummeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchdünsten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durcheckeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchecken, nhd.: nhd. ; L.: DW

durcheigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durcheilen -- durcheilen inständig streben, mhd. gõhen (1), gÏhen, sw. V.: nhd. eilen, durcheilen inständig streben, innig streben, schnell laufen, beeilen, sich beeilen, herbeieilen, hineilen, wegeilen, nachjagen, streben nach

durcheilen, mhd. umbegõhen, sw. V.: nhd. durcheilen, einholen, erreichen
-- rennend durcheilen: mhd. überrennen, sw. V.: nhd. »überrennen«, rennend überlaufen, überfallen (V.), rennend durcheilen, herfallen über

durcheilen, mnd. klæken*, klȫken*, kloken, kloiken, clouken, sw. V.: nhd. geschickt durchführen, eilen, durcheilen, etwas behende tun, klug werden, sich schlau machen, überlisten, übertölpeln, betrügen
durcheilen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durcheimern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchein, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

durcheinand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durcheinander -- allerlei durcheinander, mnd. rup (2), Adv.: nhd. allerlei durcheinander

durcheinander -- bunt durcheinander, mnd. kakelbunt, Adj.: nhd. buntscheckig, bunt durcheinander, kunterbunt, so bunt wie ein Hahn; kunterbunt, Adj.: nhd. »kunterbunt«, bunt durcheinander, verwirrt (Haar)

durcheinander -- durcheinander bringen, mhd. verkÐren (1), virchÐren, vorchÐren, vurchÐren, ferkÐren*, sw. V.: nhd. verkehren, wandeln, umkehren, umwenden, ändern, wenden, umverdrehen, durcheinander bringen, durcheinander werfen, abwenden, aufgeben, verschwenden, verführen, verleiten, wechseln, übersetzen (V.) (1), missdeuten, ausnehmen, vertreiben, bekehren zu, abbringen von, verwandeln, verdrehen, entgegengesetzt verändern, verderben, übel anrechnen, entziehen, falsch auslegen, zu Ende gehen, an einen anderen Ort bringen, eine falsche Richtung geben, vom Rechten abbringen, vom Unrechten abbringen, abwendig machen, neu wählen, absetzen, sich ändern, sich von Unrechtem abwenden, sich verstellen, verkleiden, sich abwenden, abtrünnig werden, sich verwandeln; zerwerfen, zewerfen, ziwerfen, zuwerfen, st. V.: nhd. »zerwerfen«, auseinanderwerfen, ausspreiten, hin und her werfen, durcheinanderwerfen, zerstreuen, in Unordnung bringen, verwirren, zerzausen, werfend zerbrechen, zerbrechen, zunichte machen, sich entzweien, streiten, zanken, zanken über, verstreuen, ausbreiten, zerschlagen (V.), zerreißen, zerstören, durcheinander bringen, reißen aus, im Zweifel sein (V.) über

durcheinander -- durcheinander bringen, mnd. vördwergen*, vordwergen, sw. V.: nhd. verqueren, auf verkehrtem Weg sein (V.), durcheinander bringen, verkehrt behandeln, verwahrlosen; vörstȫren*, vorstȫren, vorstoren, vorstõren, sw. V.: nhd. »verstören«, stören, aufstören, sprengen, zerstreuen, zerstören, vernichten, verwüsten, auseinander schlagen, zerschlagen (V.), zersprengen, ausrotten, vereiteln, abschaffen, auslöschen, stürzen, absetzen, im Gemüt verstören, verwirren, durcheinander bringen, außer sich bringen, erbittern, zunichte machen, ungültig machen, niederlegen, niederreißen, niederbrechen, niederbrennen; vörwerren*, vorwerren, st. V.: nhd. verwirren, durcheinander bringen, verfitzen, entzweien, sich verwickeln, sich verstricken, in Unordnung kommen, sich befassen mit, sich bemengen mit

durcheinander -- durcheinander mengen, mnd. plengen, V.: nhd. streiten, zanken, Unruhe stiften, lügen, betrügen, mischen, rühren, durcheinander mengen, täuschen

durcheinander -- durcheinander rühren, mhd. tweren*, twern, dweren, dwern, st. V.: nhd. herumdrehen, bohren, quirlen, durcheinander rühren, mischen, mischen mit, stecken durch, mengen

durcheinander -- durcheinander rühren, mhd. zweren, st. V.: nhd. »zweren«, durcheinander rühren

durcheinander -- durcheinander seiend, mnd. krðs, krues, Adj.: nhd. kraus, gekräuselt, in Falten gelegt, wirr, verschlungen, faltig, runzlig, wellig, gerunzelt, gelockt, lockig, strubbelig, durcheinander seiend, verwirrt, störrisch

durcheinander -- durcheinander seiend, mnd. vörbõset*, vorbõset, Adj.: nhd. verwirrt, verrückt, verdreht, durcheinander seiend

durcheinander -- durcheinander verlaufend, mnd. rð (1), rðch, ruv, rðw, Adj.: nhd. »rauh«, behaart, gefiedert, stachelig (bei Tieren und Pflanzen), wollig, bewachsen (Adj.) mit Pflanzen, unbearbeitet verlaufend, ungegerbt, grob gewebt, schlicht, uneben, unwirtlich, durcheinander verlaufend, ungebändigt, ungesittet

durcheinander -- durcheinander werfen, mhd. verkÐren (1), virchÐren, vorchÐren, vurchÐren, ferkÐren*, sw. V.: nhd. verkehren, wandeln, umkehren, umwenden, ändern, wenden, umverdrehen, durcheinander bringen, durcheinander werfen, abwenden, aufgeben, verschwenden, verführen, verleiten, wechseln, übersetzen (V.) (1), missdeuten, ausnehmen, vertreiben, bekehren zu, abbringen von, verwandeln, verdrehen, entgegengesetzt verändern, verderben, übel anrechnen, entziehen, falsch auslegen, zu Ende gehen, an einen anderen Ort bringen, eine falsche Richtung geben, vom Rechten abbringen, vom Unrechten abbringen, abwendig machen, neu wählen, absetzen, sich ändern, sich von Unrechtem abwenden, sich verstellen, verkleiden, sich abwenden, abtrünnig werden, sich verwandeln; zesamenewerfen, zesamene werfen, zesamenwerfen, zusamenewerfen, st. V.: nhd. zusammenwerfen, durcheinander werfen, über den Haufen werfen, umwerfen, sich zusammenschließen, vereinigen

durcheinander -- sich durcheinander schlingen, mhd. wirren, sw. V.: nhd. »wirren«, in Verwirrung bringen, sich durcheinander schlingen

durcheinander -- sich rasch durcheinander bewegen, mnd. wemmen, mnd.?, sw. V.: nhd. »wimmeln«, sich rasch durcheinander bewegen, sich übereinander wälzen, sich quetschen?

durcheinander geraten (Adj.), mnd. vörwæren* (1), vorwæren, vorworren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwirrt, verwickelt, durcheinander geraten (Adj.), undurchsichtig, verstrickt, befasst, beschäftigt, vertieft, versunken, geistesabwesend

durcheinander geraten (V.), mhd. werren, st. V.: nhd. »wirren«, durcheinanderbringen, verwickeln, verwirren, uneins machen, in Zwietracht bringen, schlingen (V.) (1), schaden, kümmern, verdrießen, stören, hindern, Leid tun, weh tun, Angst machen, Sorgen machen, Kummer machen, zustoßen, widerfahren, schaden bei, zusetzen, beeinträchtigen, stören an, bekümmern, beschweren, schmerzen, fehlen, fehlen an, sich drängen, sich drängen zu, durcheinander geraten (V.), sich verwickeln, sich verstricken, sich verstricken in, in Verwirrung geraten (V.), uneins werden, uneins werden in, ausmachen

durcheinander, ae. ge-m’ng-ed-lic, Adj.: nhd. vermischt, durcheinander; ge-m’ng-ed-lÆc-e, Adv.: nhd. vermischt, durcheinander

Durcheinander, ahd. gidwor* 1, st. N. (a): nhd. Vermengung, Durcheinander

durcheinander, mhd. durcheinander, Adv.: nhd. durcheinander, ungeordnet

Durcheinander, mhd. gestriuze, st. N.: nhd. Strauß (M.) (1), Kampf, Handgemenge, Durcheinander, Buschwerk, Gesträuch; hurla-hei, st. N.: nhd. Durcheinander

Durcheinander, mhd. temperÆe, st. F.: nhd. Mischung, Durcheinander, Maß, Mäßigkeit, Vermischung

Durcheinander, mnd. confðsie, konfðsie*, F.: nhd. Verwirrung, Beschämung, Durcheinander

durcheinander, mnd. dörchÐnander, Adv.: nhd. durcheinander, gemischt

Durcheinander, mnd. menginge, meyninghe?, F.: nhd. Vermengung, Vermischung, Mischung, Legierung, Zusammenfassung, Durcheinander; plampÏrÆe*, plamperÆe, F.: nhd. Durcheinander, ungeordnetes Handeln, unsinniges Handeln; rampelen*, rampeln, Sb.: nhd. Unruhe, Lärm, Durcheinander

Durcheinander, mnd. spalk, M.: nhd. Geschrei, Lärm, wüstes Wesen, Getöse, Krach, lautes Treiben, Durcheinander, Aufheben, Mühe, Umstand, Posse, Ulk, Unfug, Unsinn, Unwesen; sðs (2), M.: nhd. »Saus«, Saus und Braus, Lärm, Aufregung, Durcheinander, Rausch
-- tobendes Durcheinander: mnd. storm, M.: nhd. Sturm, Sturmwind, Unwetter, Streit, Zank, Kampf, Todeskampf, Angriff, Ansturm, Ungestüm, Getobe, Aufruhr, Anfechtung, heftige Bewegung, Wirbel, Wucht, stürmischer Zustand, Notzustand, Widrigkeit, Erregung, Zorn, Empörung, Tumult, tobendes Durcheinander

durcheinander, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW , Luther

durcheinander, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durcheinander, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durcheinanderbringen, ahd. firwerran* 5, st. V. (3b): nhd. verwirren, durcheinanderbringen, in Unordnung bringen; giirren* 101, sw. V. (1a): nhd. »irren«, verwirren, stören, verhindern, jemanden etwas verwirren, in Verwirrung bringen, in die Irre führen, durcheinanderbringen, abhalten von, irre führen, in Unordnung bringen, Fehler machen, erschüttern, zerstören, verderben, verführen; irren 40, sw. V. (1a): nhd. irren, verwirren, stören, verführen, behindern, jemandem etwas verwirren, in Verwirrung bringen, durcheinanderbringen, irre machen, trüben, erschüttern, in die Irre führen, unrichtig machen, verderben, hindern, verhindern, abhalten von, in die Irre gehen

durcheinanderbringen, mhd. missetemperen, missetempern*, mistemperen, sw. V.: nhd. durcheinanderbringen

durcheinanderbringen, mhd. werren, st. V.: nhd. »wirren«, durcheinanderbringen, verwickeln, verwirren, uneins machen, in Zwietracht bringen, schlingen (V.) (1), schaden, kümmern, verdrießen, stören, hindern, Leid tun, weh tun, Angst machen, Sorgen machen, Kummer machen, zustoßen, widerfahren, schaden bei, zusetzen, beeinträchtigen, stören an, bekümmern, beschweren, schmerzen, fehlen, fehlen an, sich drängen, sich drängen zu, durcheinander geraten (V.), sich verwickeln, sich verstricken, sich verstricken in, in Verwirrung geraten (V.), uneins werden, uneins werden in, ausmachen
-- nicht durcheinanderbringen: mhd. unverrüeren, sw. V.: nhd. nicht durcheinanderbringen

durcheinanderbringen, mnd. vörerren*, vorerren, vorarren, sw. V.: nhd. verwirren, durcheinanderbringen, erregen, erzürnen, sich verirren, verwirrt werden, vom rechten Wege abbringen, irre machen, behindern, in Zorn bringen, reizen

durcheinanderfließen, ahd. 8zifliozan* 8, st. V. (2b): nhd. fließen, zerfließen, schmelzen, sich verlaufen, durcheinanderfließen, erschöpft werden, vergehen, sich auflösen; gifliozan* 2, st. V. (2b): nhd. zusammenfließen, durchströmen, durchlaufen, durcheinanderfließen

durcheinandergeraten (Adj.), mnd. vörspreuwet*, vorspreuwet, vorsprauwet, vorsprarwet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zerstreut«, durcheinandergeraten (Adj.), auseinandergeraten (Adj.)

durcheinandergeraten (V.), mnd. vörspreuwen*, vorspreuwen, vorsprewen, vorsprauwen, sw. V.: nhd. zerstreuen, auseinandergeraten (V.), durcheinandergeraten (V.)

durcheinanderlaufen, ahd. dwaræn* 4, sw. V. (2): nhd. wogen, durcheinanderlaufen, durcheinanderwogen

durcheinandermischen, mhd. parrieren (1), sw. V.: nhd. unterscheiden, schmücken, sich zugesellen, durcheinandermischen, vermischen, mischen, durchsetzen, zusammensetzen, begleiten, durchbrechen

durcheinanderwerfen, ahd. 4ziwerfan* 57, zirwerfan*, st. V. (3b): nhd. verschleudern, zerstreuen, zerstören, durcheinanderwerfen, umherschleudern, zunichte machen, zertrümmern

Durcheinanderwerfen, mhd. verwerfenunge, ferwerfenunge*, st. F.: nhd. Abwerfung, Wegwerfung, Zurückweisung, Durcheinanderwerfen; verwerfunge, ferwerfunge*, st. F.: nhd. Abwerfung, Wegwerfung, Zurückweisung, Durcheinanderwerfen

durcheinanderwerfen, mhd. zerwerfen, zewerfen, ziwerfen, zuwerfen, st. V.: nhd. »zerwerfen«, auseinanderwerfen, ausspreiten, hin und her werfen, durcheinanderwerfen, zerstreuen, in Unordnung bringen, verwirren, zerzausen, werfend zerbrechen, zerbrechen, zunichte machen, sich entzweien, streiten, zanken, zanken über, verstreuen, ausbreiten, zerschlagen (V.), zerreißen, zerstören, durcheinander bringen, reißen aus, im Zweifel sein (V.) über

durcheinanderwirbeln, ahd. 7ziswerban* 1?, st. V. (3b): nhd. durcheinanderwirbeln; gidweran* 6, st. V. (4): nhd. mischen, mengen, verwirren, durcheinanderwirbeln; gistouben* 3, sw. V. (1a): nhd. zerstreuen, forttreiben, verwirren, vertreiben, durcheinanderwirbeln; wõen* 16, wahen*, sw. V. (1a): nhd. wehen, hinwehen, lüften, durcheinanderwirbeln, windig sein (V.)

durcheinanderwogen, ahd. dwaræn* 4, sw. V. (2): nhd. wogen, durcheinanderlaufen, durcheinanderwogen

durcheisen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dürchel, nhd.: nhd. ; L.: DW

dürcheln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchelswunde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchelwunde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchempfinden, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchenden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durcher, nhd.: nhd. ; L.: DW

durcherhalten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durcherlaucht, mhd. durcherlðcht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durcherlaucht

durcherleucht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

durchessen, ae. þur-h-et-an, st. V. (5): nhd. durchessen, zu sich nehmen

durchessen, mhd. durchezzen, st. V.: nhd. »durchessen«, zerfressen (V.), durchfressen (V.), durchdringen

durchessen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchfächeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchfachen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchfädeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchfahrbar, mhd. durchvertic*, durchvertec, durchfertic*, durchfertec*, Adj.: nhd. »durchfahrbar«, porös, durchlässig, durchdringend

Durchfahrbarkeit, mhd. durchverticheit*, durchvertecheit, st. F.: nhd. Durchfahrbarkeit, Durchdringungsfähigkeit

Durchfahren (N.), mnd. dörchvõrt, dorchvart, dȫrvõrt, F.: nhd. Durchfahrt, Durchfahren (N.), Durchfuhr, Durchgang
durchfahren (V.), mhd. durchslahen, durch slahen, durchslõhen, durslõn, dorchslõn, durslõhen, dorchslõhen, st. V.: nhd. durchprügeln, heftig schlagen, durchschlagen (V.), durchbohren, durchdrücken, durchziehen, durchdringen, durchstoßen (V.), durchbrechen, zerschlagen (V.), entzwei schlagen, durchfahren (V.), verzieren, durchfließen, durchströmen

durchfahren (V.), mnd. dörchvõren, dorchvaren, st. V.: nhd. durchfahren (V.), durchwandern, durchziehen

durchfahren (V.), mnd. passÐren, passÐrn, passeren, patzern, passÆren, sw. V.: nhd. passieren, Raum durchschreiten (V.), durchfahren (V.), vorbeigehen, vorbeifahren, nicht einstellen, Auftrag nicht annehmen, Ort verlassen (V.), hinausgehen, hinausfahren, einreisen, betreten (V.), durchqueren, verstreichen lassen, sich ereignen, geschehen

durchfahren (V.), mnd. vȫrbÆvõren***, st. V.: nhd. vorbei fahren, durchfahren (V.)

durchfahren, ae. þur-h-drÆ-f-an, st. V. (1): nhd. durchfahren, durchstoßen; þur-h-fÊr-an, þur-h-fÐr-an, sw. V. (1): nhd. passieren, durchfahren, überqueren

durchfahren, as. far‑far‑an* 2, st. V. (6): nhd. durchfahren

durchfahren, ahd. duruhfaran 26, st. V. (6): nhd. durchfahren, durchgehen, durchdringen, durchstoßen, durchziehen, vorüberfahren, hindurchgehen, durchwandern, durchforschen, erforschen, hindurchkommen, vorübergehen, dahingehen; irrÆtan* 1, st. V. (1a): nhd. »ausreiten«, durchfahren

durchfahren, mhd. durchvaren* (1), durchvarn, durch varn, durchfaren*, durchfarn*, st. V.: nhd. durchfahren, durchziehen, durchqueren, eindringen, durchdringen, hindurchkommen, durchbohren, erfüllen, geistig durchdringen, erforschen; ervaren* (1), ervarn, irvarn, dervarn, revarn, erfaren*, erfarn*, irfarn*, derfarn*, refarn*, st. V.: nhd. fahren, erfahren (V.), reisen, durchfahren, durchziehen, einholen, erreichen, treffen, finden, erwischen, kennenlernen, ermitteln, in Erfahrung bringen, untersuchen, feststellen, erkunden, erforschen, sich erkundigen, sich Rat holen, sich unterziehen, gelangen zu, reisen nach, herausfinden, ausforschen, erfassen, fangen, durchmessen
-- quälend durchfahren: mhd. durchstupfen*, durchstüpfen, durchstüphen, sw. V.: nhd. durchstoßen, quälend durchfahren

Durchfahren, mhd. durchvaren* (2), durchvarn, durchfaren*, st. N.: nhd. »Durchfahren«

durchfahren, mhd. gevaren* (1), gevarn, gefarn*, st. V.: nhd. gehen, reisen, fahren, verfahren (V.), umgehen, umgehen mit, laufen, gehen, handeln, sich benehmen, sich verhalten (V.), geschehen, vor sich gehen, antreten, einschlagen, durchfahren, befolgen, weitergehen mit

durchfahren, mhd. umbevaren (1), umbevarn, umbe varn, umbefaren*, umbefarn*, st. V.: nhd. umherfahren, herumfahren, umherlaufen, herumlaufen, suchen nach, Umgang pflegen mit, umfahren, umschiffen, umreiten, durchfahren, durchwandern, umgeben (V.), umzingeln

durchfahren, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchfahren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchfahren, nhd.: nhd. ; L.: DW

Durchfahrer, mhd. durchvarÏre, durchfarÏre*, st. M.: nhd. »Durchfahrer«, Mineur

Durchfahrt -- Durchfahrt durch eine Schleuse, mnd. slǖsevõrt, F.: nhd. Durchfahrt durch eine Schleuse

Durchfahrt -- Entschädigung für Durchfahrt und Hilfe, germ. *mætæ, st. F. (æ): nhd. Abgabe, Entschädigung für Durchfahrt und Hilfe

Durchfahrt -- Gegenpfahl der die Durchfahrt verhindert, mnd. tÐgenpõl, M.: nhd. Gegenpfahl der die Durchfahrt verhindert

Durchfahrt -- weit genug für die Durchfahrt eines Wagens, mhd. wagenwÆt, Adj.: nhd. »wagenweit«, weit genug für die Durchfahrt eines Wagens

Durchfahrt, ahd. duruhfartÆga* 1, st. F. (æ): nhd. »Durchfahrt«, Durchgang, Durchweg

Durchfahrt, mhd. durchreise, st. F.: nhd. Durchreise, Durchfahrt; durchvar, durchfar*, st. F.: nhd. Durchfahrt; durchvart, durchfart*, st. F.: nhd. Durchfahrt, Durchbruch, Durchgang, Durchstich, Weg, Durchreise, Vorübergehen

Durchfahrt, mnd. dörchdrift, dȫrdrift, F.: nhd. Durchfahrt; dörchvõrt, dorchvart, dȫrvõrt, F.: nhd. Durchfahrt, Durchfahren (N.), Durchfuhr, Durchgang
-- Durchfahrt der Schiffe: mnd. arke, F.: nhd. Arche, Gefäß, Schrein, Kasten (M.), Sarg, Wehr, kleinere Schleuse, Durchfahrt der Schiffe

Durchfahrt, mnd. fosse, F.: nhd. Durchfahrt, Kanal, Passage, Verbindungskanal, Sund; hol (2), hæl, hiel, hõl, hael, N.: nhd. Höhle, Loch, Enge, Engpass, Zufluchtsort, Öffnung, natürliche Öffnung, Körperöffnung, Afteröffnung, künstlich geschaffene Öffnung, Bohrloch, Nagelloch, Mauerdurchbruch, Fensteröffnung, Türöffnung, Durchgang, Durchfahrt, Hecktor, Durchschlupf, Wasserdurchfluss, Wasserabfluss, durch Beschädigung entstandenes Loch in der Kleidung, durch Beschädigung entstandenes Loch in Bauwerken, durch Beschädigung entstandenes Loch im Pergament, durch Beschädigung entstandenes Loch in Papier, Mauereinbruch, Erdeinbruch, Erdspalte, Lücke in der Pflasterung, Leck eines Schiffes, Körperwunde, Hohlraum, Schiffsraum, Zwischenraum, tiefe Wasserstelle, tiefe Fahrrinne, ausgehöhlte Stelle, Nische, Felshöhle, Erdhöhle, Schlupfloch, Wohnung eines Tieres, Schlupfwinkel
-- Gegenpfahl der die Durchfahrt verhindert: mnd. gÐgenpõl, jÐgenpõl, M.: nhd. Gegenpfahl der die Durchfahrt verhindert

Durchfahrt, mnd. ȫverganc, æverganc, oeuerganc, overgank, averganc, aeuerganc, M.: nhd. »Übergang«, Überfahrt, Durchfahrt, Verschleppung, Gefangennahme, Ereignis, Vorfall, Geschehen, rechtswidriger Angriff, Gewaltanwendung, für eine Gewalttat fällige Strafe, Beweis vor Gericht; passõge, passagie, passõsie, passasi, passaje, F.: nhd. Passage, Durchgang, Durchfahrt, Durchreise zu Wasser und zu Lande

Durchfahrt, mnd. vȫrbÆvære, vȫrbÆfor, F.: nhd. Vorbeifahrt, Durchfahrt; værde (1), vȫrde, vorde, vært, værd, st. M., M., N., F.: nhd. Durchfahrt, Durchgang, Furt, Förde, tiefer Meereseinschnitt, Einfahrt zu einem Landstück oder Gehöft, Furche, Wasserlauf, Stromrinne?; være (3), voyre, voure, vohre, v¦re, voor, voer, voir, vohr, fære*, F.: nhd. Fahrt, Fortbewegung, Beförderung, Fahren, Seefahrt, Zufahrt, Durchfahrt, Fuhre, Fuhrwerk, Wagen (M.), Fuder, Fahrgelegenheit, Ladung (F.) (1), Fracht, Gefährtenschaft, Teilnahme, Mittäterschaft, Begleitung, Gefolge, Verfahren, Benehmen, Lebensweise, Art, Beschaffenheit, Vorgang, Verlauf, Ausübung, Aufführung, Lebensführung, Beruf, Ablauf; vörgat*?, vorgat, N.: nhd. Öffnung, Durchfahrt; vært (2), værd, fært*, M., F.: nhd. Furt, Durchfahrt, Durchgang, Pass, enger Zugang, kleine Zugangsstraße, Durchgang durch die Landwehr, schmaler Dammweg, Wasserdurchgang, Watstelle, leicht zugängliche und gereinigte Stelle eines Wasserlaufs zum Fischen, Fischplatz, Fischgerechtigkeit an einer Furt
-- Durchfahrt in den Stauwerken eines Flusses: mnd. wÐregat*, wÐrgat*, wergat, mnd.?, N.: nhd. Durchfahrt in den Wehren, Durchfahrt in den Stauwerken eines Flusses
-- Durchfahrt in den Wehren: mnd. wÐregat*, wÐrgat*, wergat, mnd.?, N.: nhd. Durchfahrt in den Wehren, Durchfahrt in den Stauwerken eines Flusses
-- für freie Durchfahrt offen: mnd. vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

durchfahrt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchfahrt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchfährtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

durchfahrtrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Durchfahrtserlaubnis -- Passagebrief Durchfahrtserlaubnis, mnd. passõgebrÐf, M.: nhd. »Passagebrief« Durchfahrtserlaubnis, Durchreiseerlaubnis

Durchfahrtsrecht, mhd. vürevart*, vürvart, vorvart, fürefart*, st. F.: nhd. Vorwärtsgehen, Vorsichgehen, Verlauf, Weg, Abgabe für die Erlaubnis mit einem Schiff an einer bestimmten Ortschaft vorüberzufahren, Durchfahrtsrecht, Vorbeifahrtsrecht

durchfahrtsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Durchfall -- Misshandlung die Erbrechen und Durchfall hervorruft, afries. *sol-dÐ-d, sol-dÐ-d-e, st. F. (i): nhd. »Schmutztat«, Misshandlung die Erbrechen und Durchfall hervorruft

Durchfall, ae. sci-t‑t‑e, sw. F. (n): nhd. Durchfall; ðt‑sih-t, ðt‑sih-t-e, st. F. (i): nhd. Durchfall, Ruhr

Durchfall, ahd. ðzgang 23, st. M. (a?, i?): nhd. Ausgang, Ende, Abschweifung, Auschweifung, Durchfall, Ruhr; ðzsuht 10, st. F. (i): nhd. Durchfall, Dysenterie, Ruhr

Durchfall, mhd. durchganc, durganc, st. M.: nhd. Durchgang, Durchfall, Passage, Durchgangsrecht, Durchgangsstadium; durchlouf, st. M.: nhd. Durchlauf, Durchfall; durchvluz, durchfluz*, st. M.: nhd. Durchfluss, Hindurchfließen, Durchfall, Durchdringen

Durchfall, mhd. hinganc, hineganc, st. M.: nhd. Hingang, Untergang, Ruhr, Durchfall, Vergehen, Dahingehen, Fortgehen; hinlouf, st. M.: nhd. »Hinlauf«, Ruhr, Durchfall, Ablauf; hinloufen (2), st. N.: nhd. Durchfall

Durchfall, mhd. ruore, ruor, rðr, st. F.: nhd. »Ruhr«, Aufruhr, Bewegung, Loslassen, Eile, Hundehatz, Hunde, Meute, Koppelseil, Erdeauflockerung, das zweite Pflügen, Bauchfluss, Stuhlgang, Ruhr, Durchfall, Berührung, Angrenzung, Nähe, Schiffsstrandung, Schlag, Streich, Berührungsspur, Wildspur

Durchfall, mhd. schÆze, F.: nhd. »Scheiße«, Durchfall; stuolvluz, stuolfluz*, st. M.: nhd. Stuhlfluss, Stuhlgang, Durchfall

Durchfall, mhd. übervluot, übervlðt, überfluot*, übnerflðt*, st. F., st. M.: nhd. »Überflut«, Überfließen, Überschuss, Durchfall, Ausfluss, Überströmen, überströmende Menge, Überfluss; undöuwe, undöu, st. F.: nhd. Nichtverdauen, Erbrechen, Durchfall; ðzganc, st. M.: nhd. Herausgehen, Ausgang, Austritt, Auszug, hineinführender Weg, hinausführender Weg, Tor (N.), Endpunkt, Ende, Durchfall, Ruhr; ðzlouf, st. M.: nhd. »Auslauf«, Abzug, Auszug, Durchfall, Ruhr

Durchfall, mnd. bðkvlȫte, bðkvlæt, M.: nhd. Durchfall, Diarrhoe; dörchlæp, dȫrlæp, M.: nhd. Durchlauf, Durchfall, Ruhr
Durchfall, mnd. ðtganc*, ðtgank, mnd.?, M.: nhd. Ausgang, Ausweg, Erscheinen, Auftreten, Durchfall, Blutfluss, Verlauf, Ablauf, Ende, Verzichtleistung
-- mit Durchfall behaftet: mnd. vlȫtich, Adj.: nhd. flüssig, mit Ausfluss behaftet, mit Schnupfen behaftet, katarrhalisch, mit Triefaugen behaftet, mit Durchfall behaftet, blutflüssig

Durchfall, mnd. fluksucht, flucsucht, F.: nhd. Durchfall, Ruhr, Dysenterie?; hofganc, hofgank, M.: nhd. Gang in den Hof des Hauses, Stuhlgang, Blutgang, Durchfall; kǖthȫvel, M.: nhd. Bauchfluss, Durchfall
Durchfall, mnd. rærõze, rorace, F.?: nhd. Verdauungskrankheit, Durchfall, Nässe?
-- Durchfall haben: mnd. rærõzen, sw. V.: nhd. Durchfall haben
-- infektiöse Darmerkrankung mit blutig-schleimigen Durchfall: mnd. rære (1), rær, rȫre, rær, rðre, r¦re, F.: nhd. »Ruhr«, Aufruhr, Unruhe, Durchfallserkrankung, infektiöse Darmerkrankung mit blutig-schleimigen Durchfall, Bauchfluss, Bewegung, Berührung, Besprechung, Angabe, Erwähnung eines Themas (Bedeutung örtlich beschränkt), Bewegliches, Mobilien, Vieh?
-- mit Durchfall behaftet: mnd. rapdrÐterich*, rapdrÐtrich, Adj.: nhd. mit Durchfall behaftet; rasch, rasche, rosch, Adj.: nhd. rasch, schnell, kräftig, mit Durchfall behaftet, lebhaft, forsch, in schneller Bewegung befindlich, in kurzer Zeit geschehend; ratscheterich*, ratschetterich, Adj.: nhd. mit Durchfall behaftet

Durchfall, mnd. schÆtÏrÆe*, schÆterÆe, F.: nhd. Scheißerei, Durchfall, Diarrhöe
-- mit Durchfall behaftet: mnd. schÐterich, scheiterich, scheiterch, schatrich, Adj.: nhd. mit Durchfall behaftet, beschmutzt

durchfall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchfallen, mhd. dõdurchvallen, dõdurchfallen*, st. V.: nhd. »durchfallen«; durchvallen (1), durchfallen*, sw. V.: nhd. »durchfallen«, zerfallen (V.), zerschleißen

durchfallen, mnd. dörchvallen, st. V.: nhd. abfließen, durch einen Graben abfließen, durchfallen, nicht bestehen

durchfallen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchfällig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Durchfallserkrankung, mnd. rære (1), rær, rȫre, rær, rðre, r¦re, F.: nhd. »Ruhr«, Aufruhr, Unruhe, Durchfallserkrankung, infektiöse Darmerkrankung mit blutig-schleimigen Durchfall, Bauchfluss, Bewegung, Berührung, Besprechung, Angabe, Erwähnung eines Themas (Bedeutung örtlich beschränkt), Bewegliches, Mobilien, Vieh?

durchfalten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchfärben, mhd. durchverwen, durchferwen*, sw. V.: nhd. »durchfärben«, ausmalen, ausschmücken

durchfärben, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchfassen, mhd. durchvazzen, sw. V.: nhd. »durchfassen«, ganz und gar einfassen

durchfaul, mhd. durchvðl, durchfðl*, Adj.: nhd. »durchfaul«, ganz und gar faulig

durchfäule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchfaulen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchfaulung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchfechten -- seine Sache durchfechten, mnd. vullenvȫren, follinvȫren, sw. V.: nhd. vollführen, bis zu Ende durchführen, zu Ende bringen, ausführen, veranstalten, eine Klage durchführen, gerichtlich erweisen, seine Sache durchfechten; vulvȫren, volvȫren, follinvȫren, sw. V.: nhd. vollführen, bis zu Ende durchführen, zu Ende bringen, ausführen, veranstalten, eine Klage durchführen, gerichtlich erweisen, seine Sache durchfechten

durchfechten, mhd. durchvehten, durchfehten*, st. V.: nhd. durchfechten, durchbrechen, niederkämpfen, bis zum Ende kämpfen

durchfechten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchfegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchfeilen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchfeilen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchfeinen, mhd. durchvÆnen, durchfÆnen*, sw. V.: nhd. »durchfeinen«, verfeinern (?), ganz und gar schön machen, fein machen

durchfeinet, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

durchfenstern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchfeuchten, mhd. durchseffen, sw. V.: nhd. durchsäften, durchfeuchten, mit Saft durchtränken; durchviuhten, durchfiuhten*, sw. V.: nhd. durchfeuchten, bewässern, begießen, mit Feuchtigkeit durchdringen

durchfeuchten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchfeuchtet, mnd. nat (1), natte, Adj.: nhd. nass, durchfeuchtet, durch Wasser verdorben, regnerisch (Bedeutung örtlich beschränkt), flüssig

durchfeuchtet, mnd. vucht (1), vüchte, fucht*, Adj.: nhd. feucht, nass, durchfeuchtet, mit Flüssigkeit getränkt, angefeuchtet, noch nicht ganz getrocknet, dunstig, feuchtwarm, mit Wasserdampf durchsetzt (Eigenschaft der Luft), mit der natürlichen körperlichen Feuchtigkeit versehen (V.), wasserhaltig, frisch, saftig, fruchtbar

durchfeuern, mhd. durchviuren, durchfiuren*, durchvðren, durchfðren*, sw. V.: nhd. läutern zu, durchfeuern, im Feuer härten

durchfeuern, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchfeuerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchfidern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchfinden, mhd. durchvinden, durchfinden*, st. V.: nhd. »durchfinden«, genau herausfinden

durchfinden, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchfingern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchfischen, mnd. ȫvertÐn, ȫvertÐhen, ævertÐhen, ȫverteen, ȫvertein, ȫvertehn, ȫverten, ævertÐn, avertÐn, st. V.: nhd. »überziehen«, hinüberziehen, von einer Gegend in eine andere ziehen, übers Meer ziehen, mit einem Netz durchziehen, durchfischen, von einem an einen anderen Ort führen, Ausübung einer Tätigkeit erlauben, überreden, verleiten, betrügen, Mehrheit haben, überstimmen, sich etwas überziehen, mit etwas bedecken, überschreiten, angreifen, mit Krieg überziehen, unterwerfen, überwältigen, bedrängen, auf seine Seite herüberziehen, zwingen, zusetzen

durchflammen, mhd. durchvlammen, durchflammen*, sw. V.: nhd. »durchflammen«, durchglühen, mit Flammen durchdringen

durchflammen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchflasern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchflattern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchflechten -- mit Goldfäden oder Metallfäden durchflechten, mnd. dörchwÆren, sw. V.: nhd. mit Goldfäden oder Metallfäden durchflechten, filigranisieren, durchwirken

durchflechten, ahd. inflehtan* 2, st. V. (3b): nhd. »einflechten«, durchflechten, zusammenfügen, einfügen

durchflechten, mhd. durchbrÆden, st. V.: nhd. durchflechten, durchwehen, durch und durch schmücken, verzieren; durchslingen, st. V.: nhd. »durchschlingen«, durchflechten

durchflechten, mhd. durchvlehten, durchflehten*, st. V.: nhd. »durchflechten«, sich hindurchwinden, sich hindurchziehen

durchflechten, mhd. undervlehten, underflehten*, st. V.: nhd. durchflechten, durchflechten mit, argumentierend widerlegen; underweben, st. V.: nhd. »unterweben«, durchsetzen, durchsetzen mit, durchflechten, mit einem Einschlag versehen (V.)
-- dicht durchflechten: mhd. walkieren, sw. V.: nhd. dicht machen, dicht durchflechten, binden, hoch binden
-- durchflechten mit: mhd. undervlehten, underflehten*, st. V.: nhd. durchflechten, durchflechten mit, argumentierend widerlegen

durchflechten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchflecken, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchflicken, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchfliegen, ae. þur‑h-fléo-g-an, st. V. (2): nhd. durchfliegen, herumfliegen

durchfliegen, mhd. durchvliegen, durchfliegen*, st. V.: nhd. durchfliegen, im Flug durchmessen (V.), umherfliegen, gedanklich durchdringen; ervliegen, erfliegen*, st. V.: nhd. fliegen, durchfliegen, im Flug ergreifen, überfliegen

durchfliegen, mnd. dörchvlÐgen, st. V.: nhd. durchfliegen, durchziehen

durchfliegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchfliehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchfließen, as. thur‑h‑flô‑t‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. durchflößen, durchfließen, bespülen

durchfließen, ahd. duruhloufan* 3, red. V.: nhd. durchlaufen, durchstreifen, durchfließen, fahren durch

durchfließen, mhd. durchrinnen, st. V.: nhd. »durchrinnen«, durchfließen, durchströmen, überströmen; durchslahen, durch slahen, durchslõhen, durslõn, dorchslõn, durslõhen, dorchslõhen, st. V.: nhd. durchprügeln, heftig schlagen, durchschlagen (V.), durchbohren, durchdrücken, durchziehen, durchdringen, durchstoßen (V.), durchbrechen, zerschlagen (V.), entzwei schlagen, durchfahren (V.), verzieren, durchfließen, durchströmen; durchsliefen, durch sliefen, st. V.: nhd. »durchschliefen«, durchkriechen, durchdringen, schlüpfen, kriechen, strömen durch, durchfließen, durchforschen; durchvliezen, durchfliezen*, durvliezen, durfliezen*, st. V.: nhd. durchfließen, hindurchfließen, durchströmen, durchschwimmen, umherschwimmen, durchdringen mit

durchfließen, mhd. undervliezen, underfliezen*, st. V.: nhd. durchfließen

durchfließen, mnd. dörchvlÐten, st. V.: nhd. durchfließen

durchfließend, mhd. durchrunsic*, durchrunsec, Adj.: nhd. fließend, durchfließend

durchfließend, mhd. durchvlüzzic*, durchvlüzzec, Adj.: nhd. »durchfließend«, bewässert

Durchfließung, mhd. durchvliezunge, durvliezunge, durchfliezunge*, durfliezunge*, st. F.: nhd. »Durchfließung«, Ausströmung, Durchströmung, Emanation

durchflieszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchflieszig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

durchflimmern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchflitschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Durchflochtenes, mhd. undervleht, st. N.: nhd. »Untergeflecht«, Durchflochtenes

durchflocken, mhd. durchvlocken, durchflocken*, st. V.: nhd. »durchflocken«

durchflocket, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

durchflöhen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchflorieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchflößen, as. thur‑h‑flô‑t‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. durchflößen, durchfließen, bespülen

durchflossen, mhd. durchsmelzet, dursmelzet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durchflossen

durchflossen, mhd. durchvlozzen, druchflozzen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »durchflossen«

durchflöszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchflöten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchfluchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchflüchten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchflüchtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

durchflug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Durchfluss, mhd. durchvluz, durchfluz*, st. M.: nhd. Durchfluss, Hindurchfließen, Durchfall, Durchdringen

Durchfluss, mhd. vluzganc, fluzganc*, st. M.: nhd. »Flussgang«, Weg durch den etwas fließt, Durchfluss

Durchfluss, mnd. ganc (1), gank, M.: nhd. Gehen, Gehvermögen, Fähigkeit zu gehen, Gang (M.) (1), Tun und Treiben, Zugang, Abgang, Lauf, Fluss, Durchfluss, Zug im Spiel, Betrieb, Rechtsgang, Umgang, festlicher Aufzug, Prozession, Fortgang, Abgang, Besuch, Gang beim Essen, Teil eines Wispels (Bedeutung örtlich beschränkt), Umlaufswert, Preis, Gedankengang, Abseitstreten und Beratung der Urteilsfinder, Waffengang, Weise (F.) (2), Gewohnheit, Gangbarkeit, Fortgang, Abgang, Gasse, Zwischenraum, Galerie, Ader im Bergwerk, Wegerecht, vorgeschriebene Anzahl von Fäden für verschiedene Sorten von Laken und Leinen

durchflüssig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

durchflüstern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchflusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchfluten, mhd. durchvluoten, durchfluoten*, sw. V.: nhd. »durchfluten«, durchströmen

durchfluten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchfolgen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchformen, mhd. durchformen, sw. V.: nhd. durchformen, durchsetzen, durchtränken, durchdringen mit; durchgnÆten, st. V.: nhd. durchreiben, durchformen

durchforscheln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchforschen -- durchforschen untersuchen, mnd. ȫverklÆven, æverklÆven, V.: nhd. übersteigen, durchforschen untersuchen

durchforschen, ahd. 6zellen 376?, sw. V. (1): nhd. zählen, erzählen, berichten, aufzählen, zuzählen, verkünden, bekennen, halten für, durchforschen, sagen, aussagen, vorbringen, rechnen, rechnen mit, reden, reden von, sprechen, sprechen von, zuschreiben, nachzählen, bestimmen; duruhfaran 26, st. V. (6): nhd. durchfahren, durchgehen, durchdringen, durchstoßen, durchziehen, vorüberfahren, hindurchgehen, durchwandern, durchforschen, erforschen, hindurchkommen, vorübergehen, dahingehen; duruhgrunten* 1, sw. V. (1a): nhd. durchforschen; duruhskouwæn* 1, duruhscouwæn*, sw. V. (2): nhd. durchforschen, genau erwägen; duruhskrodÐn* 1, duruhscrodÐn*, sw. V. (3): nhd. durchforschen; fantæn 3, sw. V. (2): nhd. durchforschen, wickeln (?), einwickeln (?), beredt (= fantænti), betrachten; grubilæn* 9, sw. V. (2): nhd. »grübeln«, graben, aufgraben, wühlen, durchsuchen, durchforschen, durchwühlen, eindringen, nachforschen; skrodÐn* 2, scrodÐn*, sw. V. (3): nhd. suchen, forschen, durchforschen; skrodæn* 17, scrodæn, sw. V. (2): nhd. durchforschen, prüfen, nachforschen; skrudilæn* 2, scrudilæn, sw. V. (2): nhd. untersuchen, durchforschen, durchsuchen, nachforschen; umbibifaran* 1, st. V. (6): nhd. »umfahren«, genau betrachten, durchforschen, umschreiten

durchforschen, mhd. durchgründen, durgründen, durchgrunden, durgrunden, sw. V.: nhd. »durchgründen«, von Grund auf erfüllen, durchdringen, vollständig ergründen, von Grund auf erfassen, durchdenken, durchforschen, ausloten, erfassen, erklären, erläutern; durchlesen, st. V.: nhd. durchlesen, gründlich lesen, aussuchen, durchforschen; durchprüeven, durchbrüeven, durchprüefen*, sw. V.: nhd. durchprüfen, untersuchen, überprüfen, durchforschen; durchsehen (1), durch sehen, st. V.: nhd. »durchsehen«, durchschauen, hineinblicken in, mit Blicken durchdringen, erkennen, prüfen, durchforschen, erhellen mit; durchsliefen, durch sliefen, st. V.: nhd. »durchschliefen«, durchkriechen, durchdringen, schlüpfen, kriechen, strömen durch, durchfließen, durchforschen; durchspehen, sw. V.: nhd. »durchspähen«, prüfen, durchforschen, spähen, durchstreifen, unterscheiden; erschrudelen*, erschrüdelen, sw. V.: nhd. erforschen, durchforschen; ersenden, sw. V.: nhd. aussenden, durchforschen

durchforschen, mhd. grübelen, grüpelen, sw. V.: nhd. bohren, grübeln, jucken, aufgraben, grabend durchsuchen, durchforschen

durchforschen, mnd. belüchten, beluchten, belöchten, sw. V.: nhd. beleuchten, klar machen, erforschen, durchforschen, durchsehen; belüchtigen, belöchtigen, sw. V.: nhd. beleuchten, klar machen, erforschen, durchforschen, durchsehen

durchforschen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchforschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Durchforschung, ahd. skrodunga* 1, scrodunga*, st. F. (æ): nhd. Forschung, Durchforschung, Nachforschung

Durchforschung, mhd. durchgrüntlichheit*, durchgrüntlichkeit, st. F.: nhd. Durchforschung, Durchdringung

durchforschung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchforsten, nhd.: nhd. ; L.: DW

Durchforstung, mnd. houw (1), hou, how, M.: nhd. Hieb, Schlag, Hau, Hub, Holzschlag, Einschlag, Durchforstung

durchfouragieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchfracht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchfragen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchfreischlaechtig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchfremden, mhd. durchvremeden*, durchvremden, sw. V.: nhd. »durchfremden«, fremd machen

durchfressen (V.), mhd. durchezzen, st. V.: nhd. »durchessen«, zerfressen (V.), durchfressen (V.), durchdringen

durchfressen, mhd. durchvrezzen, durchfrezzen*, durchwrezzen, st. V.: nhd. »durchfressen«, zerfressen (V.)

durchfressen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchfresser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchfreuen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchfrieren, mnd. vörvrÐsen*, vorvrÐsen, vorvrÐren, st. V.: nhd. erfrieren, durchfrieren, vor Kälte erstarren, durch Frost zugrunde gehen, vor Frost steif werden

durchfrieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchfrischen, mhd. durchvrischen, durchfrischen*, sw. V.: nhd. durchfrischen, auffrischen

durchfrischen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchfristen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchfröhnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchfrösteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchfrosten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchfruchten, mhd. durchvrühten, durchfrühten*, nhd., sw. V.: nhd. »durchfruchten«, überaus fruchtbar machen

durchfrüchten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchfuchen, ahd. furhen* 3, furen, sw. V. (1): nhd. furchen, pflügen, durchfuchen, einschneiden

durchfuchteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchfuehren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchfuehrung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchfühlen, mhd. durchvüelen, durchfüelen*, sw. V.: nhd. »durchfühlen«, durchsuchen, prüfen

durchfühlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Durchfuhr, mnd. dörchvõrt, dorchvart, dȫrvõrt, F.: nhd. Durchfahrt, Durchfahren (N.), Durchfuhr, Durchgang
-- Durchfuhr gestatten: mnd. dörchstÐden, sw. V.: nhd. Durchfuhr gestatten
durchfuhr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchfuhr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchfuhrabgabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchführbar -- schwer durchführbar, an. tor-vel-d-lig-r, Adj.: nhd. mit Schwierigkeiten verbunden, schwer durchführbar, schwer zu behandeln, wenig umgänglich

durchführen, ae. õ-re-d-ian, sw. V. (2): nhd. bereiten, bereitstellen, durchführen, finden, seinen Weg finden, erreichen, herausfinden, begreifen; þyr‑l-ian, sw. V.: nhd. durchführen, aushöhlen

durchführen, afries. bi‑stõ-n 3, anom. V.: nhd. darauf stehen, bestehen, bekämpfen, kämpfen gegen, durchführen; æv-en-ia 3, æv-on-ia, æf-n-ia, sw. V. (2): nhd. durchführen

durchführen, ahd. duruhgifremmen* 1, sw. V. (1b): nhd. durchführen, vollbringen, vollziehen; duruhtuon* 19, anom. V.: nhd. vollenden, verwirklichen, durchführen, handeln, zustande bringen; follatrÆbæn* 1, sw. V. (2): nhd. vollenden, durchführen, zu Ende führen, bis zur Entscheidung verhandeln; giflÆzan 13, st. V. (1a): nhd. sich befleißigen, sich anstrengen, sich bemühen um, etwas zustande bringen, streiten, vollführen, durchführen; gimahhæn* 93, gimachæn, gimahhen*, sw. V. (2, 1a): nhd. machen, tun, bewirken, herstellen, betreiben, verbinden, zusammenfügen, bereiten (V.) (1), bewerkstelligen, hervorbringen, durchführen, auftragen, anpassen, verkehren, sich zugesellen, eingliedern, sich eingliedern, anrichten; ubarsuohhen* 3, ubarsuochen*, sw. V. (1a): nhd. »übersuchen«, versuchen, über das Vermögen hinaus versuchen, durchführen
-- rasch durchführen: ahd. hursken* 5, hurscen*, sw. V. (1a): nhd. eilen, beschleunigen, antreiben, anspornen, üben, sich rastlos bemühen, rasch durchführen

durchführen, mhd. begõn, begÐn, an. V.: nhd. zu etwas hingehen, tun, begehen, feiern, sich herumtreiben, erreichen, treffen, sich ernähren, leben, sich beschäftigen mit, machen, vollbringen, hervorbringen, verüben, sich zuschulden kommen lassen, erweisen, Gnade erweisen, betreiben, durchführen, veranstalten, begegnen, unterstützen, Unterhalt gewähren, seine Existenzgrundlage haben, ausüben, ausführen, beweisen, zeigen, befolgen, beachten, leisten, erringen, behandeln, befassen, versorgen, ergreifen, weihen; enden (1), sw. V.: nhd. enden, aufhören, entscheiden, beenden, beendigen, sterben, abschließen, beilegen, vollbringen, aufhören, scheiden von, vollenden, erreichen, durchführen, ausführen, töten; erheben, irheven, derheven, reheven, st. V.: nhd. erheben, hochheben, aufheben, anheben, aus der Taufe heben, zu oberst stellen, heilig sprechen, verzieren, sich aufmachen, sich überheben, überheblich werden, groß tun, beginnen, anfangen, entstehen, aufgehen, sich anmaßen, anschwellen, sich begeben auf, sich auflehnen gegen, gefallen (V.), verfahren (V.) mit, errichten, erbauen, Kreuz erheben, erhöhen, sich erheben, anzetteln, ausführen, durchführen, einführen, tun, gründen, äußern, sprechen, berichten, anstimmen, aus dem Grab heben, heben, einsetzen, ernennen; ertragen, st. V.: nhd. ertragen (V.), aufrechterhalten, durchführen

durchführen, mhd. durchvüeren, durch vüeren, durchfüeren*, sw. V.: nhd. »durchführen«, hindurchführen, hindurchbefördern, geleiten, sicher an ein Ziel führen

durchführen, mhd. getuon, gitðn, giduon, an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, bringen, geben, leisten, antun, richten an, zufügen, verschaffen, lassen, bringen zu, ausführen, durchführen, handeln, helfen, bewirken, bewahren, auf sich nehmen, begehen, anrichten, ausüben, verüben, handeln gegen, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, verzichten auf; gevrumen, gevromen, gefrumen*, gefromen*, sw. V.: nhd. vorwärts schaffen, befördern, schicken, bereiten, bewirken, tun, nützen, zum Vorteil gereichen, frommen, helfen, zugute kommen, gereichen zu, verhelfen zu, vollbringen, verrichten, herbeiführen, durchführen, erreichen, machen, einsetzen, stärken, bestärken, abschießen auf, wegschicken, führen aus; hegen, sw. V.: nhd. umzäunen, hegen, pflegen, einfrieden, aufbewahren, sich versammeln, entstehen, in den Genuss kommen von, bewahren, durchführen, führen

durchführen, mhd. verenden, virenden, ferenden*, sw. V.: nhd. verenden, enden, zu Ende gehen, vergehen, beenden, ausführen, durchführen, tun, erfüllen, zu Ende führen, vollenden, sterben, ganz beenden, dartun, vollführen, vollständig dartun, gewiss machen, sich endigen, in Erfüllung gehen, mit etwas zu Ende kommen, zu einem Entschluss kommen, ein Ende nehmen, zu einem guten Ende bringen; volletuon, folletuon*, volletðn, folletðn*, an. V.: nhd. vollständig tun, vollenden, durchführen, Genüge tun, befriedigen, entschädigen; voltuon, volletuon, vollentuon, foltuon*, an. V.: nhd. vollständig tun, vollenden, durchführen, Genüge tun, befriedigen, entschädigen, wiedergutmachen, erfüllen, vollziehen; volvaren, volvarn, vollevarn, vollenvarn, folfaren*, follefarn*, st. V.: nhd. »vollfahren«, bis zum Ende fahren, zum Ziel kommen, zu Ende kommen, rechtlich seine Sache durchführen, sein Recht beweisen, vollenden, ausführen, erfüllen, vollständig fahren, überfallen (V.), Genüge tun, in Erfüllung gehen, weitergehen, vollzogen werden, ausgeführt werden, erfolgen, vorgehen, handeln, sich durchsetzen, Erfolg haben, einhalten, durchführen, verfahren (V.); volvüeren, vollenvüeren, folfürn*, follefüren*, sw. V.: nhd. »vollführen«, erfüllen, ausführen, durchführen, zu Ende bringen, beenden, vollständig machen, rechtlich durchführen, durchsetzen, vollziehen, einsetzen, beweisen, überführen, übergeben (V.); volwerben, folwerben*, st. V.: nhd. vollbringen, durchführen
-- eine Klage gerichtlich durchführen: mhd. volbringen (1), folbringen*, volbrengen, folbrengen*, vollepringen, follepringen*, vulpringen, fulpringen*, st. V., sw. V., an. V.: nhd. vollbringen, vollenden, erschaffen, vervollkommnen, erreichen, ausführen, vollziehen, leisten, überbringen, darbringen, an das Ende des Weges bringen, bis ans Ziel bringen, zustandebringen, bis zu Ende führen, vollständig berichten, eine Behauptung erweisen, beweisen, bezeugen, eine Klage gerichtlich durchführen, ausstatten, erfüllen
-- gerichtliche Klage bis zu Ende durchführen: mhd. volklagen, folklagen*, sw. V.: nhd. zu Ende beklagen, gerichtliche Klage bis zu Ende durchführen
-- Klage gerichtlich durchführen: mhd. volkomen (1), vollekomen*, vollechomen, vollenchomen*, vollenkomen, vulchomen, folkomen*, follekomen*, follechomen*, follenchomen*, follenkomen*, fulchomen*, st. V.: nhd. vollständig kommen, geschehen, eintreten, zustande kommen, gedeihen, sich durchsetzen, zum Ziel kommen, zum Ende kommen, zu Ende gehen, entstehen aus, gelangen zu, ausführen, zugute kommen, vollendet werden, ausgeführt werden, sich ereignen, voll werden, erweisen, Behauptung erweisen, Klage gerichtlich durchführen
-- rechtlich durchführen: mhd. volvüeren, vollenvüeren, folfürn*, follefüren*, sw. V.: nhd. »vollführen«, erfüllen, ausführen, durchführen, zu Ende bringen, beenden, vollständig machen, rechtlich durchführen, durchsetzen, vollziehen, einsetzen, beweisen, überführen, übergeben (V.)
-- rechtlich seine Sache durchführen: mhd. volvaren, volvarn, vollevarn, vollenvarn, folfaren*, follefarn*, st. V.: nhd. »vollfahren«, bis zum Ende fahren, zum Ziel kommen, zu Ende kommen, rechtlich seine Sache durchführen, sein Recht beweisen, vollenden, ausführen, erfüllen, vollständig fahren, überfallen (V.), Genüge tun, in Erfüllung gehen, weitergehen, vollzogen werden, ausgeführt werden, erfolgen, vorgehen, handeln, sich durchsetzen, Erfolg haben, einhalten, durchführen, verfahren (V.)

durchführen, mnd. dörchdrÆven, dorchdriven, dȫrdrÆven, st. V.: nhd. durchtreiben, hindurchtreiben, durchsetzen, durchführen, ins Werk setzen
-- bis zum Ende durchführen: mnd. endigen (2), Ðndigen, endegen, sw. V.: nhd. endigen, enden, beenden, ein Ende nehmen, zu Ende führen, bis zum Ende durchführen, zum Abschluss bringen, abschließen, beilegen, abmachen, verabreden
-- vollständig durchführen: mnd. enden (1), Ðnden, eynden, sw. V.: nhd. enden, aufhören, beenden, bis zum Ende bringen, zum Ziel führen, vollbringen, vollständig durchführen, verwirklichen, ausfertigen, zum Abschluss bringen, entscheiden, Boten abfertigen

durchführen, mnd. hælden (1), hoolden, hoylden, hÀlden, st. V.: nhd. halten, festhalten, behalten (V.), nicht aus der Hand geben, hüten, bewachen, schützen, erhalten (V.), unterhalten (V.) (2), beköstigen, unterhalten (V.) (1), pflegen, aufziehen, behandeln, verwahren, in Dienst haben, beschäftigen, einhalten, befolgen, beobachten, ausführen, abhalten, veranstalten, durchführen, betreiben, dafürhalten, der Meinung sein (V.), halten für, ansehen, einschätzen als, innehaben, behaupten, anhalten, festnehmen, vorhalten, hinhalten, ausbieten, feilhalten, aushalten, sich halten gegen, aufrecht halten, ansteuern, zurückhalten, aufhalten, zügeln, aufschieben, veranlassen, wofür halten, glauben, meinen, enthalten (V.), in sich halten, messen, lauten, achten auf, einstehen (Bedeutung örtlich beschränkt), bürgen (Bedeutung örtlich beschränkt), stehen bleiben, ins Ziel halten, zielen, sich halten, einen Standpunkt einnehmen, in einem Zustand verharren, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich aufführen
-- geschickt durchführen: mnd. klæken*, klȫken*, kloken, kloiken, clouken, sw. V.: nhd. geschickt durchführen, eilen, durcheilen, etwas behende tun, klug werden, sich schlau machen, überlisten, übertölpeln, betrügen
-- Schmauserei am Dienstag vor Fastnacht durchführen auf der das Fastnachtsbier probiert wird: mnd. insmecken, sw. V.: nhd. »einschmecken«, Schmauserei am Dienstag vor Fastnacht durchführen auf der das Fastnachtsbier probiert wird

durchführen, mnd. lÐsten, leisten, leysten, liesten, sw. V.: nhd. leisten, tun, handeln, vollbringen, ausführen, nachkommen, Verpflichtung erfüllen, Versprechen halten, durchführen, bezahlen, ersetzen, abliefern; mõken (1), macken*, sw. V.: nhd. machen, erzeugen, bewirken, zu Wege bringen, festsetzen, bestimmen, Geld aussetzen, vermachen, herbei schaffen, erschaffen (V.), zeugen, herstellen, verfertigen, erbauen, errichten, zurichten, herrichten, zurechtmachen, verfassen, verursachen, hervorrufen, veranlassen, ausrichten, erreichen, antreiben, durchführen, reisen, wandern, davonmachen, kommen lassen, herbeirufen, sich aufmachen, sich wohin begeben
-- eine Manipulation am Spielwürfel durchführen: mnd. ȫverlengen, æverlengen, sw. V.: nhd. »überlängen«, eine Manipulation am Spielwürfel durchführen
-- eine Münzprobe durchführen: mnd. præben, sw. V.: nhd. »prüfen«, Münzen auf Gewicht und Feingehalt prüfen, eine Münzprobe durchführen
-- Münzprobe durchführen: mnd. probÐren, probÆren, probbyren, provÐren, sw. V.: nhd. »probieren«, prüfen, überprüfen, die Qualität einer Ware oder eines Handelserzeugnisses prüfen, Normmaße kontrollieren, ein Bauwerk abnehmen, Edelmetalle prüfen, Münzen auf Gewicht und Feingehalt prüfen, Münzprobe durchführen, ein Schriftstück hinsichtlich des Inhalts überprüfen, eine vermeintliche Hexe verhören, eine vermeintliche Hexe der Hexenprobe unterwerfen, auf die Probe stellen, versuchen, anfechten, nachweisen, beweisen, eine Rechnung kontrollieren, die Probe machen
-- ordentliches Gerichtsverfahren durchführen: mnd. ȫverwinnen, ȫverwinden, æverwinnen, æverwinden, averwinnen, afferwinnen, st. V.: nhd. besiegen, im Kampf gewinnen, in kriegerischen Auseinandersetzung siegen, überwältigen, untertan machen, Oberhand behalten (V.), im Disputieren überwinden, widerlegen, sich über etwas hinwegsetzen, überwinden, Eigenschaften überwinden, Zustände überwinden, beseitigen, wirkungslos machen, sich erfolgreich behaupten, widerstehen, verwinden, verschmerzen, überstehen, übertreffen, vorherrschen überwiegen, beweisen, bei gerichtlicher Auseinandersetzung beweisen, überführen, einer Straftat überführen, ordentliches Gerichtsverfahren durchführen
-- Rechtswahl durchführen: mnd. rõtkÐsen, st. V.: nhd. Rechtswahl durchführen

durchführen, mnd. vȫrbringen (1), vȫrebringen, vorbrengen, vorebrengen, sw. V., st. V.?: nhd. vorbringen, zum Vorschein bringen, vorsetzen, vorführen, vorzeigen, vorstellen, zur Stelle bringen, herbeibringen, auftischen, vor Gericht (N.) (1) bringen, dem Gericht (N.) (1) vorführen, vor Gericht (N.) (1) stellen, vortragen, darlegen, berichten, auseinandersetzen, aussprechen, in den Verkehr bringen, verkünden, zur Kenntnis bringen, äußern, geltend machen, vorwärts bringen, weiterführen, durchführen; vȫren (1), voeren, voiren, voyren, vöhren, vüren, væren, sw. V.: nhd. befördern, heranschaffen, wegschaffen, fahren, fahren machen, mit Fuhrwerk fahren, zu Schiff fahren, führen (Leben bzw. Krieg), treiben, schleppen, befördern, bringen, vorbringen, als Fuhrdienst fahren, überführen, geleiten, wegbringen, fortschaffen (zu Wagen oder Schiff), fortführen, hin und her führen, bewegen, Tiere (am Halfter oder an der Leine) führen, eine bestimmte Richtung geben, leiten, regieren, lenken (Wagen oder Schiff), Schiff führen, aufführen, anstellen, vollführen, bei sich führen, an sich führen, befehligen, anführen, verleiten, auffassen, auslegen, tragen, an sich haben (Kleidung und Waffen), in sich tragen, zeigen, besitzen, haben (Waffen bzw. Wappen bzw. Abzeichen sowie Fahne und Kleidung bzw. Gestalt bzw. Mut bzw. Gesinnung und Benehmen), durchführen, üben, ausüben, sich bewegen, gehen, reisen, verlaufen (V.), die Richtung annehmen; vörrichten*, vorrichten, sw. V.: nhd. verrichten, ausüben, herrichten, in Ordnung bringen, zurecht bringen, regeln, vergleichen, schlichten, abtun, ausrichten, ausführen, ordnungsgemäß ausführen, friedlich beilegen, durchführen, vollziehen, Krieg beilegen, ersetzen, entrichten, bezahlen, erlegen (V.), bestimmungsgemäß übergeben (V.), aushändigen, Ersatz leisten, vergüten, richten, verurteilen, absprechend beurteilen, zum Tode verurteilen, hinrichten, berichten, benachrichtigen, schlecht urteilen über, schmähen, lästern, aberkennen, eidlich aussagen, beschwören, unter Eid als Eigentum erklären, in der richtigen Weise anleiten, unterweisen, belehren, erziehen, mit Sterbesakramenten versehen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt); værtbringen, værtbrengen, sw. V.: nhd. »fortbringen«, vorwärts bringen, vorantreiben, fortsetzen, fertig bringen, zustande bringen, durchführen, erbringen, erreichen, veranlassen, hervorbringen, erzeugen, vorbringen, zur Kenntnis bringen, aufziehen, großziehen, fördern, vollbringen, erreichen; vörtÐn* (1), vortÐn, vortein, vortehen, vortien, st. V.: nhd. verziehen, abziehen, ableiten, weiterführen, durchführen, verlassen (V.), aufgeben, entfernen, entfremden, ablenken, verleiten, beiseite bringen, vorenthalten (V.), verweigern, abändern, fälschen, weggehen, umziehen, sich verziehen, sich wegmachen, fortstehlen, langsam verschwinden, verblassen, nachziehen, nacheilen, verfolgen, hinhalten, hinauszögern, in die Länge ziehen, aufhalten, zögern, sich verzögern, andauern, falsch erziehen, verwöhnen, sich ungebührlich aufführen, sich schlecht verhalten (V.); værtsetten, vortsetten, sw. V.: nhd. »fortsetzen«, vorwärts bringen, fördern, unterstützen, durchführen, bewerkstelligen, fortführen, beibehalten (V.), in Geltung lassen, aufrecht halten, wiederholt vorbringen, vorbringen, auseinander setzen, darlegen, ins Werk setzen, durchsetzen, vorwärts kommen, gedeihen; værtstelligen (1), V.: nhd. durchführen, gerichtlich durchführen; værtvõren, st. V.: nhd. fortfahren, fortsetzen, weitermachen, weiter verfahren (V.), Verfahren fortsetzen, durchführen, weiterführen, günstig durchkommen, Erfolg haben, vorwärts kommen, in die Zunft aufgenommen werden, Meister werden, verfahren (V.), umgehen, vorgehen, handeln, vom Verlöbnis zur Heirat weiter durchführen; vörvolgen*, vorvolgen, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen; vörvollegen*, vorvollegen, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen; vulbringen, vulbrengen, volbringen, sw. V.: nhd. vollbringen, vollführen, erfüllen (Versprechen), vollenden, zu Ende führen, fertigstellen, fertig bauen, ausführen, durchführen, begehen (Sünde), vollziehen, nachkommen (Wunsch), Wahrheit erweisen, vollen Beweis führen; vullebringen, sw. V.: nhd. vollbringen, vollführen, erfüllen (Versprechen), vollenden, zu Ende führen, fertigstellen, fertig bauen, ausführen, durchführen, begehen (Sünde), vollziehen, nachkommen (Wunsch), Wahrheit erweisen, vollen Beweis führen; vullenbringen, vollenbringen, sw. V.: nhd. vollbringen, vollführen, erfüllen (Versprechen), vollenden, zu Ende führen, fertigstellen, fertig bauen, ausführen, durchführen, begehen (Sünde), vollziehen, nachkommen (Wunsch), Wahrheit erweisen, vollen Beweis führen; vullentÐn, vollentÐn, st. V.: nhd. vollziehen, ausführen, vollstrecken, durchführen, nachkommen, erfüllen, einhalten, vollenden, vollbringen; vullentrecken, sw. V.: nhd. vollziehen, ausführen, durchführen, erfüllen; vulletÐn, st. V.: nhd. vollziehen, ausführen, vollstrecken, durchführen, nachkommen, erfüllen, einhalten, vollenden, vollbringen; vultÐn, voltÐn, vultein, vultyn, st. V.: nhd. vollziehen, ausführen, vollstrecken, durchführen, nachkommen, erfüllen, einhalten, vollenden, vollbringen; vultrecken, sw. V.: nhd. vollziehen, ausführen, durchführen, erfüllen
-- bis zu Ende durchführen: mnd. vullenvȫren, follinvȫren, sw. V.: nhd. vollführen, bis zu Ende durchführen, zu Ende bringen, ausführen, veranstalten, eine Klage durchführen, gerichtlich erweisen, seine Sache durchfechten; vulvȫren, volvȫren, follinvȫren, sw. V.: nhd. vollführen, bis zu Ende durchführen, zu Ende bringen, ausführen, veranstalten, eine Klage durchführen, gerichtlich erweisen, seine Sache durchfechten
-- eine Klage durchführen: mnd. vullenvȫren, follinvȫren, sw. V.: nhd. vollführen, bis zu Ende durchführen, zu Ende bringen, ausführen, veranstalten, eine Klage durchführen, gerichtlich erweisen, seine Sache durchfechten; vulvȫren, volvȫren, follinvȫren, sw. V.: nhd. vollführen, bis zu Ende durchführen, zu Ende bringen, ausführen, veranstalten, eine Klage durchführen, gerichtlich erweisen, seine Sache durchfechten
-- gerichtlich durchführen: mnd. værtstelligen (1), V.: nhd. durchführen, gerichtlich durchführen
-- unter Strafandrohung durchführen: mnd. vörwÆten* (1), vorwÆten, st. V.: nhd. strafen, schelten, tadeln, Vorwürfe machen, verdenken, übel nehmen, hohnsprechen, vorwerfen, vorhalten, anklagen, unter Strafandrohung durchführen, vorrücken, verweisen, sich selbst die Schuld für ein Ereignis beimessen
-- völlig durchführen: mnd. vulvolgen, volvolgen, sw. V.: nhd. Folge leisten, nachkommen, völlig durchführen, verfolgen, nachsetzen, beanspruchen
-- vom Verlöbnis zur Heirat weiter durchführen: mnd. værtvõren, st. V.: nhd. fortfahren, fortsetzen, weitermachen, weiter verfahren (V.), Verfahren fortsetzen, durchführen, weiterführen, günstig durchkommen, Erfolg haben, vorwärts kommen, in die Zunft aufgenommen werden, Meister werden, verfahren (V.), umgehen, vorgehen, handeln, vom Verlöbnis zur Heirat weiter durchführen
-- zu Ende durchführen: mnd. vullenvȫrderen, sw. V.: nhd. zu Ende durchführen, gerichtlich erweisen; vulvȫrderen, volvȫrderen, sw. V.: nhd. zu Ende durchführen, gerichtlich erweisen
durchführen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Durchführender -- Flickarbeiten Durchführender, mnd. vlickÏre***, vlicker***, M.: nhd. Flicker, Flickender, Flickarbeiten Durchführender

Durchführender -- Verhandlungen Durchführender, mnd. dÐgedingesman, dÐdingesman, M.: nhd. Verhandlungsmann, Verhandlungen Durchführender, Verhandlungsleiter, Schiedsrichter, Teilnehmer oder Zeuge einer Verhandlung, Vertragszeuge, Unterhändler, Urteilsfinder, Worthalter, Gildensprecher

Durchführer, mnd. vörvolgÏre*, vorvolger, vorvolgere, M.: nhd. Nachfolger, Rechtsnachfolger, Ausführer, Durchführer, Verfolger, Bedränger, Verleumder, Bedrücker, Widersacher

durchfuhrgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Durchfuhrhandels -- Gewichtseinheit des Durchfuhrhandels und Speditionshandels, mnd. puntswõr, N.: nhd. Handelsgewichtseinheit für das Bruttogewicht, Gewicht von drei Zentnern, Gewichtseinheit des Durchfuhrhandels und Speditionshandels, Warenart die nach dem Bruttogewicht bemessen und verzollt wird

durchführt -- Geselle der den Beleuchtungsdienst durchführt, mnd. lichtscheffÏre*, lichtscheffer, lechtscheffer, M.: nhd. Geselle der den Beleuchtungsdienst durchführt

durchführt -- Mensch oder Einrichtung welche die Prüfung von Münzen auf Gewicht und Feingehalt durchführt, mnd. probÐrÏre*, probÐrer, M.: nhd. »Probierer«, Mensch oder Einrichtung welche die Prüfung von Münzen auf Gewicht und Feingehalt durchführt

Durchführung -- Beitrag zur Durchführung des Landfriedens, mnd. lantvrÐdespenninc*, M.: nhd. »Landfriedepfennig«, Beitrag zur Durchführung des Landfriedens

Durchführung -- Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, mnd. tal, tõl, t¯l, taal, M., F.: nhd. Zahl, Zählung, Rechnung, abstrakter Begriff für eine Menge, Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, Zahlwort, Benennung von Quantitäten, Zahlzeichen, Ziffer, Verhältnis, ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, Proportion, durch Abzählen gewonnene Reihenfolge, Rang, genaue Anzahl, festgesetzte Menge, große Anzahl, Zähleinheit, Großhundert (120 Stück), Geldwährung, gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe, Gruppe von bestimmter Anzahl, Teilmenge, Anteil, Vollzahl, Summe, Bestandteil einer Rechenorperation, berechneter Wert, Rechenweise für eine Währung, auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise, Gruppe der man zugehört, Stand, gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt), Rede (Bedeutung örtlich beschränkt), Sprache (Bedeutung örtlich beschränkt)

Durchführung -- mit der Durchführung des Landfriedens Beauftragter, mhd. lantvridÏre* 2, lantvrider, lantfridÏre*, lantfrider*, st. M.: nhd. mit der Durchführung des Landfriedens Beauftragter, Vorsitzender des Landfriedensgerichtes

Durchführung -- Satzung über die Durchführung des Marktverkehrs, mnd. marketrecht, N.: nhd. »Marktrecht«, Gerechtigkeit, Marktprivileg, Satzung über die Durchführung des Marktverkehrs, Abgabe für die Erlaubnis den Markt beziehen zu dürfen bzw. in einem Markt zu wohnen

Durchführung -- Termin für die Durchführung eines Schiedsverfahrens, mhd. minnetac, st. M.: nhd. »Minnetag«, Schlichtungstermin, Termin für die Durchführung eines Schiedsverfahrens, Versöhnungstag, Johannistag

Durchführung, ahd. duruhfrumunga 1, st. F. (æ): nhd. Vollendung, Durchführung

Durchführung, mnd. execðcie, F.: nhd. Ausführung, Durchführung, Vollziehung eines Beschlusses, Zwang zur Erfüllung einer Verpflichtung, Vollstreckung eines Anspruchs durch rechtmäßigen Zwang, Durchführungsurteil, Vollstreckungsurteil, Vollstreckungsbefehl

Durchführung, mnd. hældinge, F.: nhd. Haltung, Halten von etwas, Unterhaltung, Pflege, Instandhaltung, Einhaltung, Abhaltung, Durchführung, Erhaltung, Bewahrung, Rettung, Ansicht, Glaube, Meinung
-- Erlass über die Durchführung des kirchlichen Dienstes: mnd. kerkenærdeninge, F.: nhd. Kirchenordnung, Erlass über die Durchführung des kirchlichen Dienstes

Durchführung, mnd. værtstelligen (2), N.: nhd. Durchführung; vörvüllinge*, vorvüllinge, F.: nhd. »Verfüllung«, Ausgleich, Wiedergutmachung, Ersatz, Erfüllung, Ausführung, Durchführung, Vollzug, Leistung; vörwerf*, vorwerf, N.: nhd. Erwerb, Verdienst, Gewinn, Beschaffung, Ausführung, Unternehmen, Durchführung; vulbringinge, volbringinge, vulbrenginge, F.: nhd. »Vollbringung«, Vollendung, Beendigung, Durchführung, Ausführung, Erfüllung; vullenbringinge, F.: nhd. Vollendung, Beendigung, Durchführung, Ausführung, Erfüllung; vullentÐinge, F.: nhd. Vollzug, Vollstreckung, Durchführung; vultÐinge, vulthehinge, vultehung, F.: nhd. Vollzug, Vollstreckung, Durchführung
-- Bürge für die ordnungsgemäße Durchführung eines Rechtsgeschäfts: mnd. værtgangesbörge, M.: nhd. »Fortgangsbürge«, Bürge für die ordnungsgemäße Durchführung eines Rechtsgeschäfts
-- Durchführung des Gerichtsverfahrens: mnd. vörvolch*, vorvolch, N., M.: nhd. Folge, Verfolg, Verlauf, Ausfall, Befolgung, Ausführung, Rechtssache, Rechtsverfolgung, Rechtsgang, Klage, Verfolgung, Prozess, Durchführung des Gerichtsverfahrens, Belästigung, Angriff, Übergriff, Erfolg, Ergebnis; vörvolge*, vorvolge, F.: nhd. Folge, Verfolg, Verlauf, Ausfall, Befolgung, Ausführung, Rechtssache, Rechtsverfolgung, Rechtsgang, Klage, Verfolgung, Prozess, Durchführung des Gerichtsverfahrens, Belästigung, Angriff, Übergriff, Erfolg, Ergebnis; vörvollich*, vorvollich, N., M.: nhd. Folge, Verfolg, Verlauf, Ausfall, Befolgung, Ausführung, Rechtssache, Rechtsverfolgung, Rechtsgang, Klage, Verfolgung, Prozess, Durchführung des Gerichtsverfahrens, Belästigung, Angriff, Übergriff, Erfolg, Ergebnis
-- Durchführung eines Verfahrens: mnd. værtganc, vortgank, M.: nhd. Fortgang, Fortsetzung, Ablauf, Verlauf, Durchführung eines Verfahrens, Fortschritt, Weiterkommen, Vorwärtskommen, Aufwärtsentwicklung, Vorschreiten, Förderung auf dem Weg der religiösen Erziehung
-- Durchführung oder Ausführung des Rechtsspruches: mnd. vörvolginge*, vorvolginge, F.: nhd. Verfolgung, Fortgang, Verlauf, Fortsetzung, Rechtsverfolgung, Rechtsverfahren, Prozess, Rechtsstreit, Durchführung oder Ausführung des Rechtsspruches, Verfolgung, Nachstellung, Verleumdung, Belästigung, Bedrängnis, Widerstreben, Anfechtung, Erlangung
-- gerichtliche Durchführung: mnd. vullenvȫringe, F.: nhd. Ausführung, Vollstreckung, gerichtliche Durchführung; vulvȫringe, F.: nhd. Ausführung, Vollstreckung, gerichtliche Durchführung
-- Gewähr die der Kläger dem Beklagten für die Durchführung des Prozesses und die Sicherung des Beklagten gegen etwaige Ansprüche anderer leistet: mnd. wÐre (4), st. F.: nhd. Gewährleistung, Gewähr die der Verkäufer dem Erwerber für den Gegenstand und sein Recht daran leistet, Gewähr die der Kläger dem Beklagten für die Durchführung des Prozesses und die Sicherung des Beklagten gegen etwaige Ansprüche anderer leistet, Geldwährung, Münzfuß

durchführung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Durchführungsurteil, mnd. execðcie, F.: nhd. Ausführung, Durchführung, Vollziehung eines Beschlusses, Zwang zur Erfüllung einer Verpflichtung, Vollstreckung eines Anspruchs durch rechtmäßigen Zwang, Durchführungsurteil, Vollstreckungsurteil, Vollstreckungsbefehl

Durchfuhrverbot -- wegen Fehde dem Durchfuhrverbot unterliegend, mnd. vehedepflichtich*, vÐdepflichtich, vÐidepflichtich, veidepflichtich, veydepflichtich, Adj.: nhd. wegen Fehde dem Durchfuhrverbot unterliegend

durchfuhrzoll, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchfuhrzoll, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchfüllen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchfunkeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchfurchen, ahd. fitibeiten* 1?, ahd.?, sw. V. (1a): nhd. furchen, durchfurchen; gihouwæn* 1, sw. V. (2): nhd. »hauen«, hacken, mit Gruben teilen, durchfurchen, durchschneiden

durchfurchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchfüttern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchfüttern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchgähnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchgähren, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchgällen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Durchgang -- Durchgang zwischen zwei Häusern, mnd. stÐge, M., F.: nhd. Stiege (F.) (1), Stufe, Treppe, die zur Kirche führende Stufe, Stufengang, aufgetreppter Weg, Nebenweg, schmaler Weg, steiler Weg, Anhöhe, Durchgang zwischen zwei Häusern, Gehege für die Schweine in der Waldmark, Pferch, Gitter, Verschlag

Durchgang -- eine Art Durchgang, mnd. ? stÐgergat, steigergat, steygergat, N.: nhd. eine Art Durchgang?

Durchgang -- schmaler Durchgang zwischen den Wänden zweier Häuser, mnd. slippe, slipe, F., M.: nhd. Mantelkragen, Zipfel, Gewandzipfel, Rockschoß, am Saum zusammengefasster Vorderteil des Gewandes, lose fallendes Gewandstück, schmaler Durchgang zwischen den Wänden zweier Häuser, schmale Durchfahrt durch den Deich (Bedeutung örtlich beschränkt [Schleswig-Holstein])

Durchgang -- schmaler Durchgang, an. ein-ang-r, *ein-gang-r, st. M. (a): nhd. schmaler Durchgang, Klemme

Durchgang, idg. ? *kalni‑, Sb.: nhd. Durchgang?, Pfad?; *pertu-, *portu‑, Sb.: nhd. Durchgang, Furt

Durchgang, ae. fÊr-n’s-s, fÊr-n’s, fÐr-n’s-s, fÐr-n’s, st. F. (jæ): nhd. Durchgang, Übergang; under‑scy-t‑e, st. M. (i): nhd. Durchgang, Bremse (F.) (1)

Durchgang, ahd. duruhfartÆga* 1, st. F. (æ): nhd. »Durchfahrt«, Durchgang, Durchweg; duruhgang 5, st. M. (a): nhd. Durchgang, Linie, Rand; duruhweg* 2, st. M. (a): nhd. Durchgang, Passage; nætweg* 3, st. M. (a): nhd. »Notweg«, Durchlass, Durchgang

Durchgang, mhd. durchganc, durganc, st. M.: nhd. Durchgang, Durchfall, Passage, Durchgangsrecht, Durchgangsstadium; durchvart, durchfart*, st. F.: nhd. Durchfahrt, Durchbruch, Durchgang, Durchstich, Weg, Durchreise, Vorübergehen

Durchgang, mhd. ganc, st. M.: nhd. Gehen, Gang (M.) (1), Zugang, Weg, Gangart, Art des Gehens, Wildpfad, Fährte, Wildwechsel, Schachzug, Vene, Gefäß, Erzgang, Eisgang, Abgang, Kloake, Abwassergrube, Abtritt, Lauf, Zug, Schritt, Durchgang, Öffnung, gängiger Wert, Lebenswandel

Durchgang, mhd. strõze, stræze, strouze, st. F., sw. F.: nhd. Straße, Durchgang, Gasse, Gasse in einer Menschenmenge, Weg, Milchstraße, Erdzone, Streifen (M.), Unterlagsbalken des Schlittens oder Wagens in der Sägmühle

Durchgang, mnd. dörchganc, dorchgank, dorchgõnt, M.: nhd. Durchgang, Durchzugsrecht, Durchlauf, Ruhr; dörchvõrt, dorchvart, dȫrvõrt, F.: nhd. Durchfahrt, Durchfahren (N.), Durchfuhr, Durchgang; dærwech, dærewech, M.: nhd. Torweg, Durchgang, Raum über dem Torweg
-- Durchgang gestatten: mnd. dörchlõten, dȫrlõten, st. V.: nhd. durchlassen, Durchgang gestatten
-- enger Durchgang: mnd. dörchslop, dȫrslop, N.: nhd. Durchschlupf, enger Durchgang
Durchgang, mnd. gat, N.: nhd. Loch, Durchgang, Öffnung, Durchbruch, Durchlass, Grube, Wasserstraße (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form), Afteröffnung, Schießöffnung; hol (2), hæl, hiel, hõl, hael, N.: nhd. Höhle, Loch, Enge, Engpass, Zufluchtsort, Öffnung, natürliche Öffnung, Körperöffnung, Afteröffnung, künstlich geschaffene Öffnung, Bohrloch, Nagelloch, Mauerdurchbruch, Fensteröffnung, Türöffnung, Durchgang, Durchfahrt, Hecktor, Durchschlupf, Wasserdurchfluss, Wasserabfluss, durch Beschädigung entstandenes Loch in der Kleidung, durch Beschädigung entstandenes Loch in Bauwerken, durch Beschädigung entstandenes Loch im Pergament, durch Beschädigung entstandenes Loch in Papier, Mauereinbruch, Erdeinbruch, Erdspalte, Lücke in der Pflasterung, Leck eines Schiffes, Körperwunde, Hohlraum, Schiffsraum, Zwischenraum, tiefe Wasserstelle, tiefe Fahrrinne, ausgehöhlte Stelle, Nische, Felshöhle, Erdhöhle, Schlupfloch, Wohnung eines Tieres, Schlupfwinkel
-- enger Durchgang: mnd. klðse, klðs, kluse, F.: nhd. Klause, Einsiedlerwohnung, Einsiedlerzelle, Einsiedlerhaus, Einsiedlerkloster, Beginensiedlung, kleines Haus, kleine Wohnung, Behälter, Sammelpunkt, enger Durchgang, Engpass
-- kleiner und enger Durchgang: mnd. gatze, gadtze, gasse, F.: nhd. Gasse, Straße, kleiner und enger Durchgang, ein von zwei Reihen Häuser bzw. Menschen eingefasster Weg, Budenreihen der Handwerker und kleinen Gewerbetreibenden am Markt (Bedeutung örtlich beschränkt [Osnabrück])

Durchgang, mnd. lȫsinge, lösinge, læsinge, F.: nhd. Lösung, Freimachung, Loslösung, Freilassung, Freisprechen, Öffnung, Befreiung, Absolution, Entsatz, Einlösung verpfändeter Gegenstände, Preis für eine Ablösung, Wiedereinlösung eines verkauften Gutes, Recht des Wiederkaufs, Durchgang, Zufahrt, Verkauf, Absatz, Reinigung, Abführmittel; passõge, passagie, passõsie, passasi, passaje, F.: nhd. Passage, Durchgang, Durchfahrt, Durchreise zu Wasser und zu Lande; past, M.: nhd. Passage, Durchgang
-- am Pflugbaum befestigtes Langeisen das den Boden für den Durchgang der Pflugschar zur Furche vorschneidet: mnd. plæchbõrde, F.: nhd. am Pflugbaum befestigtes Langeisen das den Boden für den Durchgang der Pflugschar zur Furche vorschneidet; plæchÆsern, plæchÆseren, plæchÆserne, plæchÆsere, plæchÆser, plæchÆsen, plæcheysen, plæcÆsern, plðchÆsern, plðchÆseren, N.: nhd. »Pflugeisen«, Pflugschar und Pflugsech, am Pflugbaum befestigtes Langeisen das den Boden für den Durchgang der Pflugschar zur Furche vorschneidet; plæchkolter, N.: nhd. Pflugmesser (N.), am Pflugbaum befestigtes Langeisen das den Boden für den Durchgang der Pflugschar zur Furche vorschneidet; plæchsek, plæchseke, N.: nhd. Pflugsech, Pflugeisen, am Pflugbaum befestigtes Langeisen das den Boden für den Durchgang der Pflugschar zur Furche vorschneidet; plæchsik, N.: nhd. Pflugsech, am Pflugbaum befestigtes Langeisen das den Boden für den Durchgang der Pflugschar zur Furche vorschneidet
-- freier Durchgang: mnd. pas, M., N.: nhd. Schritt, Tritt, Pass, Passage, bestimmtes Maß, Mal, Normalmaß eines Wasserstands, Normalmaß der Ladungsfähigkeit oder des Tiefgangs eines Schiffes, am Trinkglase markierte Abschnitte desselben, freier Durchgang, Furt, Durchreisezeit, Passierschein, Geleitbrief, Weg, Richtung, Ort, Stelle, Zeitpunkt, Ladelinie, Pasch im Würfelspiel, rechtes Maß, Wohlgeordnetheit, Angemessenheit, Gelegenheit

Durchgang, mnd. værde (1), vȫrde, vorde, vært, værd, st. M., M., N., F.: nhd. Durchfahrt, Durchgang, Furt, Förde, tiefer Meereseinschnitt, Einfahrt zu einem Landstück oder Gehöft, Furche, Wasserlauf, Stromrinne?; vært (2), værd, fært*, M., F.: nhd. Furt, Durchfahrt, Durchgang, Pass, enger Zugang, kleine Zugangsstraße, Durchgang durch die Landwehr, schmaler Dammweg, Wasserdurchgang, Watstelle, leicht zugängliche und gereinigte Stelle eines Wasserlaufs zum Fischen, Fischplatz, Fischgerechtigkeit an einer Furt
-- Durchgang durch die Landwehr: mnd. vært (2), værd, fært*, M., F.: nhd. Furt, Durchfahrt, Durchgang, Pass, enger Zugang, kleine Zugangsstraße, Durchgang durch die Landwehr, schmaler Dammweg, Wasserdurchgang, Watstelle, leicht zugängliche und gereinigte Stelle eines Wasserlaufs zum Fischen, Fischplatz, Fischgerechtigkeit an einer Furt

durchgang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchgang, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchgangbar, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

durchgänge, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

durchgänger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchganggebuehr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchgängig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

durchgängig, ahd. duruhfartÆg* 2, Adj.: nhd. durchgängig, gangbar, durchlässig; duruhfartlÆh* 1, Adj.: nhd. durchgängig, durchdringlich, trennbar; duruhgengÆg* 2, Adj.: nhd. durchgängig

durchgängig, ahd. duruhfertÆg* 1, Adj.: nhd. »durchgängig«, gangbar, durchgehbar, angreifbar

durchgängig, mhd. allÆche (1), Adv.: nhd. durchgängig, insgesamt, immer, stets, vollständig, völlig, durchaus, allgemein; alliclich, alleclich, Adj.: nhd. durchgängig, vollständig; allÆclÆche*, alleclÆche, Adv.: nhd. durchgängig, insgesamt, vollständig, immer, ganz und gar, in jeder Hinsicht, alle zusammen; durchgõnde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »durchgehend«, ununterbrochen, durchgängig

durchgängig, mnd. dörchgengich, Adj.: nhd. »durchgängig«, schlaff, nicht straff angezogen, gelockert, locker, schlapp

durchgänglich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

durchgänglich, mhd. durchgenclich, Adj.: nhd. »durchgänglich«, passierbar

durchgangsfernrohr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchgangsgebuehr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchgangsgerechtigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchgangsgut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchgangshandel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchgangspunkt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Durchgangsrecht, mhd. durchganc, durganc, st. M.: nhd. Durchgang, Durchfall, Passage, Durchgangsrecht, Durchgangsstadium

Durchgangsstadium, mhd. durchganc, durganc, st. M.: nhd. Durchgang, Durchfall, Passage, Durchgangsrecht, Durchgangsstadium

Durchgangsstraße -- Durchgangsstraße die unter besonderem Friedensschutz steht, mnd. hÐrstrõte, heerstrõte, herrstrõte, hÐrestrõte, herestrate, F.: nhd. Heerstraße, große öffentliche Straße, Durchgangsstraße die unter besonderem Friedensschutz steht

durchgangstelle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Durchgangsweg, mhd. durchwec, st. M.: nhd. »Durchweg«, Durchgangsweg

Durchgangsweg, mhd. lancwat 1, st. M., st. N.: nhd. Durchgangsweg, Grenzweg

Durchgangszoll, mhd. durchzol, st. M.: nhd. Durchgangszoll

Durchgangszoll, mhd. umbevart, ummevart, umbefart*, ummefart*, st. F.: nhd. »Umfahrt«, Kreislauf, Umherwandern, Durchgangszoll, Ungeld, Herumtreiberei, Lauf, Ablauf, Umlauf, Umherziehen, Umsicht

Durchgangszoll, mnd. dörchtol, dȫrtol, M.: nhd. Durchgangszoll
durchgangszoll, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchgären, mhd. durchjesen, st. V.: nhd. durchgären, durchsetzen

durchgäten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchgäten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchgaukeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchgebacken, mnd. dörchbacken (2), dorchbacken, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durchgebacken, fertig, fest, durch und durch schlecht
-- schlecht durchgebacken: mnd. dÐch (2), dêch, deich, dÐchich*?, Adj.: nhd. teigig, teige, schlecht durchgebacken

durchgeben, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchgebrauchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchgefärbt, mnd. dörchvarwet, dȫrvarwet, Adj.: nhd. durchgefärbt
durchgefühl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchgeführt -- durchgeführt werden, mnd. vulgõn, volgõn, st. V.: nhd. erfüllen, in Erfüllung gehen, zu Stande kommen, durchgeführt werden, ans Ziel gelangen, geschehen, verlaufen (V.), sich vollziehen, vollbringen; vulkæmen (1), volkæmen, vulkamen, vulkumen, st. V.: nhd. zu Ende kommen, enden, zu Stande kommen, ans Ziel gelangen, in Erfüllung gehen, erfüllt werden, voll werden, abgelaufen sein (V.), vollendet werden (Zeit), durchgeführt werden, fertig werden, auswachsen (Frucht), durchkommen (mit Beweisen), durchdringen, sich durchsetzen, Recht bekommen, vollbringen, vollführen, ausführen, beweisen; vullengõn, st. V.: nhd. erfüllen, in Erfüllung gehen, zu Stande kommen, durchgeführt werden, ans Ziel gelangen, geschehen, verlaufen (V.), sich vollziehen, vollbringen; vullenkæmen (1), vollenkæmen, st. V.: nhd. zu Ende kommen, enden, zu Stande kommen, ans Ziel gelangen, in Erfüllung gehen, erfüllt werden, voll werden, abgelaufen sein (V.), vollendet werden (Zeit), durchgeführt werden, fertig werden, auswachsen (Frucht), durchkommen (mit Beweisen), durchdringen, sich durchsetzen, Recht bekommen, vollbringen, vollführen, ausführen, beweisen

durchgeführt -- nicht vollständig durchgeführt, mhd. ungerëhen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht vollständig durchgeführt

durchgeführt -- Riemen der auf dem Rücken des Pferdes läuft und unter dem Schwanz durchgeführt wird, mnd. stÐrtrÐme, M.: nhd. Schwanzriemen, Riemen der auf dem Rücken des Pferdes läuft und unter dem Schwanz durchgeführt wird

durchgeführt -- Tisch auf dem Rechenvorgänge durchgeführt werden, mnd. rÐkenestõfel*, rÐkenstõfel, rÐkenstafele, F.: nhd. »Rechentafel«, Tisch auf dem Rechenvorgänge durchgeführt werden, Rechenbrett; rÐkentõfel, rÐkentaffel, F.: nhd. »Rechentafel«, Tisch auf dem Rechenvorgänge durchgeführt werden, Rechenbrett

durchgeführt -- Wasserkessel in dem das Gottesurteil durchgeführt wird, mnd. kÐtel, kettel, kÐtell, kotel, kittel, M.: nhd. Kessel, großes metallenes Gefäß, metallener Einsatz des Taufbeckens, Wasserkessel in dem das Gottesurteil durchgeführt wird, Wasserkessel in dem das Wasser für die Hinrichtung erhitzt wird, Wasserloch, Geländesenke

durchgeführt -- Zeit in der keine Gerichtsverhandlungen durchgeführt werden, mnd. rechtslðtinge, rechtschlðtinge, F.: nhd. Zeit in der keine Gerichtsverhandlungen durchgeführt werden, Gerichtsferien

durchgeführte -- Lohn für durchgeführte Pfändungen und Einziehungen von Strafgeldern, mnd. pandedÐl, pandedeil, pandeteil, N., M.: nhd. Lohn für durchgeführte Pfändungen und Einziehungen von Strafgeldern

durchgeführte -- nach überlieferten Formen konstituierte und durchgeführte Gerichtssitzung, mnd. richtehÐginge, F.: nhd. »Gerichtshegung«, nach überlieferten Formen konstituierte und durchgeführte Gerichtssitzung

durchgeführten -- Kosten für den auf Holzwalzen durchgeführten Stapellauf eines Schiffs, mnd. rullegelt, rulgelt, N.: nhd. »Rollgeld«, Kosten für den auf Holzwalzen durchgeführten Stapellauf eines Schiffs

durchgehbar, ahd. duruhfertÆg* 1, Adj.: nhd. »durchgängig«, gangbar, durchgehbar, angreifbar

durchgehbar, mhd. durchwege, Adj.: nhd. durchgehbar, passierbar, zugänglich

durchgehen -- durchgehen lassen, mnd. gõn (1), gÐn, st. V.: nhd. gehen, schreiten, sich in Bewegung setzen, fortbewegen, segeln, bewegt werden, davon gehen, abgehen, weichen (V.) (2), ausgehen, seinen Lauf nehmen, ausgeführt werden, in Umlauf kommen, umlaufen, gelten, gänge sein (V.), Geltung haben, in Bewegung geraten (V.), losgehen, erstrecken (in eine bestimmte Richtung), versetzen, führen, umfassen, umhergehen (Zeichen der Gesundheit), gesund sein (V.), vor sich gehen, sich ereignen, ablaufen, hingehen, dauern (V.) (1), kommen, beginnen, anfangen, durchgehen lassen, entlassen (V.)

Durchgehen (N.), mnd. dörchgõn (2), N.: nhd. Durchgehen (N.)

durchgehen (Pferde), mnd. veldelæpen, st. V.: nhd. ins freie Feld laufen, wild laufen, durchgehen (Pferde)

durchgehen, ae. þur-h-ga-ng-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. durchgehen, passieren, hindurchdringen; þur-h-wad-an, st. V. (6): nhd. »durchwaten«, durchgehen, eindringen, durchstechen

durchgehen, anfrk. thu-r-o-lÆ-th-an* 2, thu-r-o-lÆ-th-on*, st. V. (1): nhd. durchgehen; thu-r-o-strÆ-k-k-an* 1, st. V. (1): nhd. durchgehen

durchgehen, ahd. duruhfaran 26, st. V. (6): nhd. durchfahren, durchgehen, durchdringen, durchstoßen, durchziehen, vorüberfahren, hindurchgehen, durchwandern, durchforschen, erforschen, hindurchkommen, vorübergehen, dahingehen; duruhgõn* 9, anom. V.: nhd. durchgehen, durchschreiten, hingehen, geschehen, ans Ende kommen, durchdringen, hindurchgehen; duruhgangan* 5, red. V.: nhd. durchgehen, durchschreiten, durchstreifen, durchdringen, hindurchgehen, durchwandern; duruhrekken* 1, duruhrecken*, sw. V. (1a): nhd. erschüttern?, tadeln, streifen, durchgehen; irlÆdan* 34, st. V. (1a): nhd. »ergehen«, erleben, ertragen (V.), erleiden, durchlaufen, fertigbringen, beenden, aushalten, durchgehen; irwallæn* 5, sw. V. (2): nhd. durchwandern, durchgehen; umbiwerban* 5, st. V. (3b): nhd. umkehren, umdrehen, sich drehen, sich umherbewegen, durchstreifen, durchgehen
-- wieder durchgehen: ahd. widarwerben* 2, sw. V. (1a): nhd. »gegenkehren«, wieder durchgehen

durchgehen, mhd. durchgõn, durch gõn, durchgÐn, an. V.: nhd. durchgehen, durchdringen, betrachten, voranschreiten, hindurchgehen, durchwandern, durchschreiten, durchqueren, erfüllen, durch etwas hindurchverlaufen, bis ans Ende gehen, im Geiste durchgehen
-- im Geiste durchgehen: mhd. durchgõn, durch gõn, durchgÐn, an. V.: nhd. durchgehen, durchdringen, betrachten, voranschreiten, hindurchgehen, durchwandern, durchschreiten, durchqueren, erfüllen, durch etwas hindurchverlaufen, bis ans Ende gehen, im Geiste durchgehen

durchgehen, mhd. überloufen, über loufen, st. V., red. V.: nhd. überlaufen (V.), überfließen, durchmachen, erleiden, erfassen, durchlesen, überdenken, aussprechen, darlegen, treffen, überkommen (V.), durchlaufen, einholen, besuchen, übrigbleiben, kommen über, befallen (V.), hinaus laufen über, laufend überholen, übergehen (V.) (1), auslassen, laufen über, durchgehen, erwägen, darstellen

durchgehen, mnd. dörchgõn (1), dorchgõn, dȫrgõn, st. V.: nhd. durchgehen, durch etwas ganz hindurch gehen, durchziehen, durchdringen, sich ganz durch erstrecken, vor sich gehen, geschehen, Geltung gewinnen, Beistimmung erhalten; dörchspassÐren, sw. V.: nhd. durchgehen, durchpassieren; entvõren (1), envõren, untvõren, st. V.: nhd. »entfahren«, einem davonfahren, einem davonlaufen, einem davonziehen, sich jemanden entziehen, entlaufen (V.), entgehen, durchgehen, abziehen, sterben
-- mit Verwunderung über das Gesehene durchgehen: mnd. dörchwunderen, sw. V.: nhd. mit Verwunderung über das Gesehene durchgehen
-- über oder unter dem erlaubten Passiergewicht durchgehen: mnd. entvõren (2), sw. V.: nhd. von der erlaubten Menge abweichen, über oder unter dem erlaubten Passiergewicht durchgehen

durchgehen, mnd. læpen (1), loepen, loppen, st. V.: nhd. laufen, sich schnell fortbewegen, eilen, flüchten, schnell schwimmen (Bedeutung örtlich beschränkt), Leben verbringen, segeln, auslaufen, sich drehen, mitlaufen, durchgehen, fließen, ausfließen, abfließen, ausschänken, verlaufen (V.), sich ereignen, ablaufen, geschehen, gängig sein (V.), sich belaufen; ȫvergõn, ævergõn, ȫvergaen, ȫvergain, ȫvergahn, avergõn, st. V.: nhd. »übergehen«, über etwas hingehen, sich über etwas hinweg bewegen, hinüberfahren, ankommen, Ziel erreichen, Reise machen, Strecke zurücklegen, Besitzer wechseln, Bereich verlassen (V.), über etwas hinausgehen, über die Ufer gehen, über einen Damm gehen, über den Deich treten, überfluten, überlaufen (V.), überströmen, überfließen, jemanden übertreffen, vorübergehen, verstreichen, vergehen, rasch besprechen, jemanden übergehen, nicht beachten, missachten, geschehen, erfolgen, auf jemanden zukommen, jemanden treffen, ereilen, verhandeln, durchgehen, Gewalt ausüben, jemanden bedrängen, beweisen, jemanden eines Vergehens überführen, jemanden in einem Prozess besiegen; ȫverleggen (3), æverleggen, averleggen, sw. V.: nhd. »überlegen« (V.), durchgehen, erörtern, überprüfen, beschließen, bestimmen, durchgehen, nachrechnen; ȫverleggen (3), æverleggen, averleggen, sw. V.: nhd. »überlegen« (V.), durchgehen, erörtern, überprüfen, beschließen, bestimmen, durchgehen, nachrechnen; ȫvermerken, ævermerken, overmerken, auermerken, sw. V.: nhd. bedenken, überdenken, überlegen (V.), berücksichtigen, durchgehen, überschlagen (V.), Anzahl schätzen; ȫverslõn, ȫverschlõn, æverschlõn, st. V.: nhd. überfluten, überflutet werden, Wasser nehmen, über einen Fluss setzen, befestigen, durch einen Damm absperren, auskleiden, einwickeln, zusammenpacken, angreifen, besiegen, überwältigen, durchgehen, mustern, prüfen, berechnen, überschlagen (V.), veranschlagen, festsetzen, schätzen, vermessen (V.), beschließen, abhandeln, auslassen, übergehen, einfügen, dazwischenschalten, einschalten, einwickeln, zudecken, ertappen; ȫvertrecken, ævertrecken, sw. V.: nhd. überziehen, über etwas hinweg schleppen, über etwas hin zerren, angreifen, mit Krieg überziehen, durchgehen, durchlesen
-- etwas durchgehen: mnd. ȫverprȫven, ²verpr²uen, æverpræven, æberpræben, sw. V.: nhd. überprüfen, prüfen, in Augenschein nehmen, bedenken, erwägen, überlegen (V.), überdenken, etwas durchgehen, etwas überschlagen (V.), die Anzahl von etwas schätzen
-- in Gedanken durchgehen: mnd. ȫverdenken, æverdenken, averdenken, st. V.: nhd. überdenken, bedenken, über etwas nachdenken, sich Gedanken machen, sich ein Bild von etwas machen, sich vorstellen, in Gedanken durchgehen, ein Fazit ziehen
-- mit durchgehen: mnd. mÐdelæpen, st. V.: nhd. mitlaufen, mit unterlaufen (V.), mit durchgehen

durchgehen, mnd. schǖwen (1), schuwen, schuen, schðwen, schðen, schðien, schuyen, schouwen, schowen, sw. V.: nhd. scheuen, scheu werden, fürchten, Furcht empfinden, schaudern, zurückscheuen, durchgehen, vermeiden, sich hüten, in Acht nehmen, aus dem Weg gehen, meiden, fernbleiben, vorbeugen, verhüten, ablehnen, Widerwillen empfinden, Abscheu empfinden

durchgehen, mnd. vörschüchteren*, vorschüchteren, vorschuchteren, sw. V.: nhd. »verschüchtern«, einschüchtern, verjagen, auseinanderjagen, fortscheuchen, verscheuchen, in die Flucht schlagen, versprengen, aus dem Kloster jagen, auseinandersprengen, sprengen, verscheuchen, zerstreut werden (Bedeutung örtlich beschränkt), abgelenkt werden (Vedeutung örtlich beschränkt), auseinanderlaufen, versprengt werden, scheu werden (Pferde), durchgehen, sich in alle Winde zerstreuen, sich davonmachen, das Weite suchen, flüchtig werden; værtgõn (1), vartgõn, vordgõn, st. V.: nhd. fortgehen, vorwärtsgehen, weitergehen, hinweggehen, weiterziehen, vorrücken, weiterlaufen, seinen Fortgang nehmen, fortgesetzt werden, vollzogen werden, durchgehen, zum Ziel kommen, zur Geltung kommen, vorschreiten, vorankommen, Fortschritte machen, sich weiterentwickeln, stärker werden; vullenvõren, st. V.: nhd. verfahren (V.), handeln, durchgehen, passieren, anerkannt werden, durchkommen, zum Ziel kommen; vulvõren, st. V.: nhd. »vollfahren« (V.), verfahren (V.), handeln, durchgehen, passieren, anerkannt werden, durchkommen, zum Ziel kommen
-- durchgehen lassen: mnd. vörhengen*, vorhengen, sw. V.: nhd. freien Lauf lassen, geschehen, durchgehen lassen, zulassen, erlauben, gestatten, veranlassen, anordnen, verfügen, verhängen, kommen lassen, schicken, verknüpfen mit, knüpfen an, hängen an, anhängen, nachfolgen, Zaum oder Zügel schießen lassen

durchgehen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchgehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchgehen, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchgehend, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

durchgehend, ae. sing-al-lÆc-e, Adv.: nhd. unaufhörlich, ständig, fortwährend, durchgehend, immer

durchgehend, mhd. durchgõnde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »durchgehend«, ununterbrochen, durchgängig

durchgehend, mnd. dörchgõndes, dorchgandes, (Part. Präs.=)Adv.: nhd. durchgehends, durchgehend, ununterbrochen; dörchgõnt*, dȫrgõnt*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. durchgehend
Durchgehender -- etwas Durchgehender, mhd. überloufÏre*, überloufer, st. M.: nhd. »Überläufer«, etwas in Kürze Behandelnder, etwas Durchgehender

durchgehends, mnd. dörchgõndes, dorchgandes, (Part. Präs.=)Adv.: nhd. durchgehends, durchgehend, ununterbrochen

durchgehends, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

durchgeigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchgeiseln, mhd. durchgeiselen*, durchgeiseln, sw. V.: nhd. durchgeiseln, heftig geiseln

durchgeiseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchgeiselung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchgeisten, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther (durchgeistet)

durchgeistigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchgeistigt, mhd. durchsihtic*, durchsichtec, Adj.: nhd. durchsichtig, durchscheinend, scharfsichtig, einsichtig, erkenntnisreich, lauter, glühend, einleuchtend, durchdringend, durchgeistigt, rein, makellos

durchgeleiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchgeliebt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

durchgenieszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchgerben, mhd. alðnen, sw. V.: nhd. mit Alaun gerben, durchgerben, prügeln, durchprügeln

durchgerben, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchgeschlagen, mhd. durchslagen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »durchgeschlagen«

durchgeseihter -- durchgeseihter süßer Wein, mhd. seicwÆn, sacwÆn, st. M.: nhd. durchgeseihter süßer Wein, gepanschter süßer Wein, verdorbener Wein

durchgeseihter -- mit Gewürzen und Honig oder Zucker versetzter und abgeklärter oder durchgeseihter Wein, mnd. klarÐt, klarÐte, clareyt, clareit, klõret, klaeret, M.: nhd. »Klaret«, Würzwein, mit Gewürzen und Honig oder Zucker versetzter und abgeklärter oder durchgeseihter Wein

durchgesicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchgestatten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchgesteckter -- durchgesteckter Nagel zur Befestigung, mnd. vȫrsteknõgel, M.: nhd. »Vorstecknagel«, durchgesteckter Nagel zur Befestigung, durchgesteckter Stift zur Befestigung, Splint

durchgesteckter -- durchgesteckter Stift zur Befestigung, mnd. vȫrsteknõgel, M.: nhd. »Vorstecknagel«, durchgesteckter Nagel zur Befestigung, durchgesteckter Stift zur Befestigung, Splint

durchgestochen, mnd. dörchstÐken (2), dorchsteken, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durchgestochen, betrügerisch, heimtückisch, Durchstecherei treibend

durchgetragen, mnd. dörchdrÐgen* (2), dorchdregen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durchgetragen, beständig

durchgeübt, mhd. durchgeübet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »durchgeübt«

durchgießen, mhd. durchgiezen, durgiezen, st. V.: nhd. begießen, durchströmen, durchtränken, durchgießen, überströmen, ausfüllen

durchgießen, mnd. dörchgÐten, st. V.: nhd. durchgießen, überströmen, durchströmen

durchgieszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchgieszung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchgiften, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchgiftung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchgimmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchgirren, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchglanz, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

durchglänzen, mhd. durchblicken, sw. V.: nhd. »durchblicken«, durchstrahlen, durchglänzen; durchbrehen, st. V.: nhd. durchglänzen, erhellen, durchstrahlen

durchglänzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchglänzend, mhd. durchglenzende*, durglenzend, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »durchglänzend«, helleuchtend

durchglänzt, mhd. überlieht, Adj.: nhd. überaus glänzend, durchglänzt

durchglasten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchglätten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchgleiszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchgleiten, ahd. duruhsliofan* 2, st. V. (2a): nhd. durchschlüpfen, hindurchschlüpfen, durchgleiten

durchgleiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchglesten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchglimmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchglinzern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchglitschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchglitzern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchglühen -- im Feuer durchglühen, mnd. vǖren (1), vueren, sw. V.: nhd. feuern, in Brand stecken, anzünden, am Feuer erwärmen, im Feuer durchglühen, Feuer geben, abfeuern, eine Feuerwaffe abschießen, sich entzünden, losgehen, Feuer machen, blitzen, wetterleuchten

durchglühen, mhd. durchbrinnen, V.: nhd. durchglühen; durchvlammen, durchflammen*, sw. V.: nhd. »durchflammen«, durchglühen, mit Flammen durchdringen

durchglühen, mhd. durchglüejen, durchglüewen, sw. V.: nhd. »durchglühen«, zum Glühen bringen

durchglühen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchglüht, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

durchgoldfademen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchgötteret, nhd., (Part. Prät.=) Adj.: nhd. gotterfüllt; E. s. durch, Gott; L. , Luther

durchgöttet, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW , Luther (durchgottet)

durchgraben (V.), mnd. dörchgrõven, dorchgraven, st. V.: nhd. durchgraben (V.), durchbohren, mit Gräben durchziehen

durchgraben, ae. þur-h-delf-an, st. V. (3b): nhd. durchgraben, durchstechen

durchgraben, ahd. duruhgraban* 2, st. V. (6): nhd. graben, durchgraben, durchbohren, aufbrechen; graban (1) 49, st. V. (6): nhd. graben, schnitzen, meißeln, ausgraben, aufgraben, aufwühlen, durchgraben, eingraben, vergraben, ausmeißeln

durchgraben, mhd. durchgraben, durch graben, durichgraben, durgraben, st. V.: nhd. »durchgraben«, durchbrechend graben, durchbohren, durchlöchern, umgraben, umarbeiten, gravieren, verzieren, durchwühlen, aufbrechen

durchgraben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchgraben, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchgräber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchgrabung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchgrasen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchgreifbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

durchgreifen, mhd. durchgrÆfen, st. V.: nhd. »durchgreifen«, begreifen, erkennen, erfassen, ergreifen

durchgreifen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchgreifend, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

durchgreifend, mhd. durchgeistic, Adj.: nhd. durchgreifend, durchdringend

durchgreifend, mnd. scharp (1), scherp, scherpe, Adj.: nhd. scharf, schneidend, geschliffen, mit Spitzen versehen (Adj.), gespitzt, in eine Spitze auslaufend, spitz, stechend, von scharfen Reizen seiend, beizend, hart, durchgreifend, kräftig, tüchtig, energisch, rauh, uneben, kratzig, heftig, schneidend, packend, streng, schroff, unbarmherzig, hart, unbequem, mühevoll, anstrengend, asketisch, entbehrungsreich, genau, das Ziel treffend, getrocknet, eingeschrumpft; scharp (2), scharpe, scherp, scherpe, Adv.: nhd. scharf, schneidend, stechend, hart, durchgreifend, kräftig, tüchtig, energisch, rauh, eindringlich, packend, streng, schroff, unnachsichtig, unbarmherzig, hart, genau, stark, in hoher Tonlage; strak (1), strack, Adj.: nhd. »strack«, stramm, gerade emporgerichtet, steif, straff, fest gedreht, stark, gerade, in gerader Richtung verlaufend, nicht krumm oder gebogen, fest, streng, ohne Umschweife seiend, glatt, strähnig (Haar), gerade gestreckt, gerade auf das Ziel oder die Beute hinführend, unbehindert, gesichert, frei, durchgreifend, energisch, streng, den Vorschriften genau entsprechend, vollwichtig (Silber), den vollen Silbergehalt gewährend, hochragend, steil, schroff, schwer einnehmbar, aufrecht, zuverlässig, von fester Gesinnung seiend, geradlinig, sittenstreng, unbeirrbar, asketisch, gesund (Bedeutung örtlich beschränkt), kräftig, eigenwillig, starrköpfig, störrisch, abweisend, unzugänglich, ungnädig

durchgreifig, mhd. durchgrÆfic*, durchgrÆfec, Adj.: nhd. durchgreifig, durchschlagend, tiefgreifend

durchgreifig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

durchgrübeln, mhd. durchgrübelen*, durchgrübeln, sw. V.: nhd. »durchgrübeln«, spitzfindig ausdeuten

durchgrübeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchgründen, mhd. durchgründen, durgründen, durchgrunden, durgrunden, sw. V.: nhd. »durchgründen«, von Grund auf erfüllen, durchdringen, vollständig ergründen, von Grund auf erfassen, durchdenken, durchforschen, ausloten, erfassen, erklären, erläutern

durchgründen, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchgründer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchgründet, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

durchgrünen, mhd. durchgrüenen, sw. V.: nhd. »durchgrünen«, durch und durch kräftigen, erfrischen

durchgucken, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchgucktau, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchguckung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchgurgeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchgusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchgutzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchhaben, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchhacken, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchhageln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchhalftern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchhallen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchhalten -- den Winter durchhalten, mnd. gewinteren, mnd.?, sw. V.: nhd. den Winter durchhalten

durchhalten, mhd. durchloufen, durch loufen, durloufen, st. V.: nhd. durchlaufen, durchhalten, laufen durch, umherlaufen, umhergehen

durchhalten, mhd. ðzgelÆden, st. V.: nhd. durchhalten, durchleiden, aushalten; ðzherten, ðz herten, sw. V.: nhd. »aushärten«, mit Beharrlichkeit beenden, durchhalten; ðzlÆden, st. V.: nhd. »ausleiden«, durchhalten, durchleiden, aushalten; volherten (1), folherten*, sw. V.: nhd. »voll härten«, ausdauern, durchhalten, ertragen, ausharren, bis zum Ende aushalten, ganz fest machen, entschlossen machen; volleherten, folleherten*, sw. V.: nhd. »voll härten«, ausdauern, durchhalten, ertragen, ausharren, bis zum Ende aushalten, ganz fest machen, entschlossen machen; vollestÐn, follestÐn*, an. V.: nhd. ausharren, ausharren bei, durchhalten, festhalten, bis zu Ende stehen, bleiben, beistehen, beistehen in, treu bleiben; volstõn, folstõn*, an. V.: nhd. ausharren, ausharren bei, durchhalten, festhalten, bis zu Ende stehen, bleiben, beistehen, beistehen in, treu bleiben

durchhalten, mhd. gedðren, getðren, sw. V.: nhd. aushalten, standhalten, durchhalten, bestehen

durchhalten, mnd. vörhÐrden* (1), vorhÐrden, vorherden, sw. V.: nhd. hart machen, härter machen, verhärten, verstocken, verschärfen, härter werden, stärker werden, erhärten, durch Eid festlegen, eidlich dartun, ergreifen, festnehmen, durchhalten, überstehen, ertragen (V.); vörstõn* (1), vorstõn, st. V.: nhd. abstehen, durch zu langes Stehen schlecht werden, lahm werden, durch Nichteinlösung verfallen (V.), als Pfand zustehen, verpfändet sein (V.), erstehen, überstehen, aushalten, ertragen (V.), durchhalten, stehen, beschaffen sein (V.), auferstehen; vulhÐrden (1), vulheerden, vulhõrden, sw. V.: nhd. ausharren, ausdauern, durchhalten, beständig bleiben

Durchhalten, mnd. vulhÐrden (2), vulhÐrdent, N.: nhd. Durchhalten, Festhalten, Ausdauer

durchhalten, nhd.: nhd. ; L.: DW

Durchhaltevermögen -- Mangel an Durchhaltevermögen, mnd. swakhÐt, swakheit, swackehÐt, F.: nhd. »Schwachheit«, Schwäche, relativ geringes Maß an Kraft, Altersschwäche, Benommenheit, krankhafter Schwächezustand, Umnachtung, Krankheit, Leiden, Mangel an Durchhaltevermögen

durchhämmern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchhandeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchhantieren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchharren, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchhärten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchhaspeln, mhd. durchweifen, sw. V.: nhd. durchhaspeln

Durchhau, ae. snÚd (2), snõd, M.: nhd. Schneise, Lichtung, Durchhau, Grenze

durchhau, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchhauchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Durchhauen -- Durchhauen der Lunge, mnd. lungenschrÐden (2), N.: nhd. Durchhauen der Lunge

durchhauen -- Lunge durchhauen, mnd. lungenschrÐden*** (1), sw. V.: nhd. Lunge durchhauen

durchhauen -- sich durchhauen durch, mhd. slahen (1), slagen, slõn, st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben

durchhauen (V.), mnd. dörchhouwen, dorchhowen, dȫrhouwen, sw. V.: nhd. durchhauen (V.), durchschlagen (V.), auseinanderhauen, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), auslegen, verzieren, mit Metall durchschlagen (V.), mit Steinen durchschlagen (V.), mit Zierat durchschlagen (V.), Metallstempel durchschlagen (V.)

durchhauen (V.), mnd. schrÐden*** (1), sw. V.: nhd. schneiden, durchhauen (V.)

durchhauen, afries. thru-ch‑hâw-a 1, st. V. (7)=red. V.: nhd. durchhauen

durchhauen, ahd. duruhbliuwan* 1, st. V. (2a): nhd. »durchbleuen«, durchhauen, mittendurch hauen

durchhauen, mhd. durchberen*, durchbern, sw. V.: nhd. durchhauen, durchprügeln; durchhouwen, dorchhouwen, durhouwen, st. V.: nhd. durchhauen, durchbrechen, zerschlagen (V.), hindurchschlagen, sich durchhauen durch, durchlöchern, durchbohren, durch feindliche Linien durchbrechen, niedermachen, verletzen, heftig schlagen, auslegen, verzieren, mit Schmuck durchsetzen; durchschræten, st. V.: nhd. »durchschroten«, durchhauen, zerstückeln, zerschneiden, durchschneiden; erdreschen, st. V.: nhd. »erdreschen«, durchhauen, totschlagen
-- sich durchhauen durch: mhd. durchhouwen, dorchhouwen, durhouwen, st. V.: nhd. durchhauen, durchbrechen, zerschlagen (V.), hindurchschlagen, sich durchhauen durch, durchlöchern, durchbohren, durch feindliche Linien durchbrechen, niedermachen, verletzen, heftig schlagen, auslegen, verzieren, mit Schmuck durchsetzen

Durchhauen, mnd. schrÐden*, schrÐdent, N.: nhd. Durchhauen, Zerschneiden (der Sehnen mit einer Waffe)

durchhauen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Durchhauung, mhd. durchhouwunge, st. F.: nhd. »Durchhauung«, Überschneidung

durchhauung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchhecheln, mhd. durchhechelen*, durchhecheln, sw. V.: nhd. »durchhecheln«, durch und durch weich schlagen, aufwühlen, quälen

durchhecheln, mhd. ðzrihten, ðz rihten, sw. V.: nhd. »ausrichten«, ausglätten, ausbessern, in Ordnung bringen, schlichten, versöhnen, Recht sprechen, verwalten, regieren, versorgen, ausstatten, ausrüsten, mit dem Nötigen versehen (V.), besorgen, ausführen, vollbringen, erklären, belehren, lehren, dichterisch gestalten, abfertigen, entrichten, bezahlen, vergüten, beantworten, loben, preisen, rühmen, tadeln, verspotten, durchhecheln

durchhecheln, mhd. rifelen, riffelen*, riffeln, rifilen, sw. V.: nhd. »riffeln«, durchkämmen, durchhecheln, scheuern auf, hecheln, Flachs kämmen

durchhecheln, mnd. noppen, sw. V.: nhd. Noppen entfernen, von Knoten reinigen, durchhecheln

durchhecheln, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchhecheln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchhechelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchhechler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchheeren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchheften, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchhegen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchheilen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchheilung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchheiter, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

durchheitern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchheizen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchheizung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchhelfen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchhelfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchhellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchher, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

durchherbergen, mhd. durchherbergen, sw. V.: nhd. »durchherbergen«, völlständig belegen (V.)

durchherschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchhetzen, mhd. durchhetzen, sw. V.: nhd. »durchhetzen«, durch etwas rastlos hetzen, jagen

durchhetzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchheucheln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchheulen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchhieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchhilen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchhin, mnd. dörchhÐn, dörchhin, dȫrhÐn, dȫrhin, Adv.: nhd. durchhin, hindurch, vollständig, durchaus
durchhin, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchhinaus, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

durchhinrichten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchhitzen, mhd. durchhitzen, sw. V.: nhd. »durchhitzen«, erhitzen, stark erhitzen

durchhitzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchhöhlen, mhd. durchhöleren*, durchhölern, sw. V.: nhd. »durchhöhlen«, aushöhlen, durchlöchern, unterhöhlen; durchhülen*, durchhüln, sw. V.: nhd. »durchhöhlen«, aushöhlen

durchhöhlen, mnd. dörchhælen, dorchholen, dȫrhælen, sw. V.: nhd. durchhöhlen, durchlöchern, durchbohren
durchhöhnen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchhöhnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchhöhnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchhöken, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchholdern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchholen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchholen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchhölen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchholern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchhölern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchhören, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchhungert, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

durchhungerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchhüpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchhuren, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchhuschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchhutzeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchirren, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchjackern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchjagen, mhd. durchjagen, sw. V.: nhd. »durchjagen«, durchdringen, hindurcheilen

durchjagen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchjagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchjäger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchjammern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchjästen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchjäten, mhd. durchjeten, st. V.: nhd. »durchjäten«, durch Jäten gänzlich säubern, reinigen, ordnen

durchjäten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchjätung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchjauchzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchjubeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchjucken, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchkaien, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchkälten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchkältung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Durchkämmen -- Kamm zum Durchkämmen, mnd. kraskam, M.: nhd. Kamm zum Krempeln, Kamm zum Durchkämmen, Kamm zum Abkratzen der Wolle
-- Wolle durchkämmen: mnd. kemmen, kammen*, sw. V.: nhd. kämmen, Haar kämmen, Wolle durchkämmen, Wolle auskämmen, durch Kämmen und Strählen auflockern

durchkämmen, mhd. rifelen, riffelen*, riffeln, rifilen, sw. V.: nhd. »riffeln«, durchkämmen, durchhecheln, scheuern auf, hecheln, Flachs kämmen

durchkämmen, mnd. krassen (1), kratzen, krazen, sw. V.: nhd. kratzen, mit Krallen schlagen oder scharren, durch Kratzen verwunden, auskämmen, durchkämmen, krempeln bei der Wollbereitung, aufbegehren, zusammenschaffen, zusammenraffen, anhäufen

durchkämmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchkämpfen -- sich durchkämpfen, mhd. durchgebrechen, st. V.: nhd. sich durchkämpfen

durchkämpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchkämpfung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchkarsten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchkauen, mhd. durchkifen, sw. V.: nhd. »durchkiefen«, durchnagen, durchbohren, durchkauen

durchkauen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchkaufen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchkeifen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchkeilen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchkeltern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchkelterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchkendeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchkennen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchkennen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchkernet, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

durchketzern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchkeuchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchkeusch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

durchkiefen, mhd. durchkifen, sw. V.: nhd. »durchkiefen«, durchnagen, durchbohren, durchkauen

durchkitzeln, mhd. durchkützelen*, durchkützeln, durkützeln, sw. V.: nhd. durchrieseln, durchkitzeln

durchkitzeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchkläffen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchklang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchklar, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

durchklären, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchklarieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchklauben, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchklemmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchkleppern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchklettern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchklimmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchklingen, mhd. durchklingen, st. V.: nhd. »durchklingen«, mit Klang erfüllen, erklingen

durchklingen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchklopfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchklüften, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchklügeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchkneten -- rollend durchkneten, mnd. walken, st. V., sw. V.: nhd. walken, rollend durchkneten, wälzend durchkneten, stampfend waschen und reinigen

durchkneten -- wälzend durchkneten, mnd. walken, st. V., sw. V.: nhd. walken, rollend durchkneten, wälzend durchkneten, stampfend waschen und reinigen

durchkneten, ahd. knetan* 19, knedan*, st. V. (5): nhd. kneten, durchkneten, vermengen, zerstampfen?

durchkneten, mnd. knÐden, kneden, st. V.: nhd. kneten, zusammenkneten, knetend mischen, durchkneten

durchkneten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchknetet -- Hilfsarbeiter der in der Bäckerei den Teig durchknetet, mnd. knÐdÏre*, knÐder, M.: nhd. »Kneter«, Hilfsarbeiter der in der Bäckerei den Teig durchknetet

durchknirscht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

durchknüpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchknüpfung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchkochen, mhd. durchkochen, sw. V.: nhd. »durchkochen«, durchziehen, stark erhitzen

durchkochen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchkollern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchkommen (mit Beweisen), mnd. vulkæmen (1), volkæmen, vulkamen, vulkumen, st. V.: nhd. zu Ende kommen, enden, zu Stande kommen, ans Ziel gelangen, in Erfüllung gehen, erfüllt werden, voll werden, abgelaufen sein (V.), vollendet werden (Zeit), durchgeführt werden, fertig werden, auswachsen (Frucht), durchkommen (mit Beweisen), durchdringen, sich durchsetzen, Recht bekommen, vollbringen, vollführen, ausführen, beweisen; vullenkæmen (1), vollenkæmen, st. V.: nhd. zu Ende kommen, enden, zu Stande kommen, ans Ziel gelangen, in Erfüllung gehen, erfüllt werden, voll werden, abgelaufen sein (V.), vollendet werden (Zeit), durchgeführt werden, fertig werden, auswachsen (Frucht), durchkommen (mit Beweisen), durchdringen, sich durchsetzen, Recht bekommen, vollbringen, vollführen, ausführen, beweisen

durchkommen, afries. thru-ch-ku-m-a 3, st. V. (4): nhd. durchkommen, durchdringen

durchkommen, mhd. dõdurchkomen, st. V.: nhd. »durchkommen«; durchkomen, durchkumen, st. V.: nhd. »durchkommen«, durchdringen, hindurchkommen, hindurchgehen, hindurchstoßen

durchkommen, mhd. hinkomen, hinekomen, hin komen, st. V.: nhd. »hinkommen«, fortkommen, durchkommen, davonkommen, zurechtkommen, ans Ziel kommen, herankommen, entkommen, vergehen, vergangen sein (V.), durchkommen mit
-- durchkommen mit: mhd. hinkomen, hinekomen, hin komen, st. V.: nhd. »hinkommen«, fortkommen, durchkommen, davonkommen, zurechtkommen, ans Ziel kommen, herankommen, entkommen, vergehen, vergangen sein (V.), durchkommen mit

durchkommen, mnd. dörchkæmen, dörkæmen, st. V.: nhd. durchkommen; dörchrÆden, st. V.: nhd. durchreiten, Feindeschar durchreiten, durchkommen

durchkommen, mnd. vullenvõren, st. V.: nhd. verfahren (V.), handeln, durchgehen, passieren, anerkannt werden, durchkommen, zum Ziel kommen; vulvõren, st. V.: nhd. »vollfahren« (V.), verfahren (V.), handeln, durchgehen, passieren, anerkannt werden, durchkommen, zum Ziel kommen
-- günstig durchkommen: mnd. værtvõren, st. V.: nhd. fortfahren, fortsetzen, weitermachen, weiter verfahren (V.), Verfahren fortsetzen, durchführen, weiterführen, günstig durchkommen, Erfolg haben, vorwärts kommen, in die Zunft aufgenommen werden, Meister werden, verfahren (V.), umgehen, vorgehen, handeln, vom Verlöbnis zur Heirat weiter durchführen

durchkommen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchkommen, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchkömmlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

durchkönnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchkosten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchkrachen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchkrächzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchkranken, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchkränken, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchkratzen, mnd. dörchschribben, sw. V.: nhd. durchkratzen, durchritzen

durchkratzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchkräuseln, mhd. durchkrispen, sw. V.: nhd. durchkräuseln, die Haare durchkräuseln; durchkrüllen, sw. V.: nhd. durchkräuseln, die Haare durchkräuseln
-- die Haare durchkräuseln: mhd. durchkrispen, sw. V.: nhd. durchkräuseln, die Haare durchkräuseln; durchkrüllen, sw. V.: nhd. durchkräuseln, die Haare durchkräuseln

durchkräuseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchkräutern, mhd. durchkriuteren*, durchkriutern, sw. V.: nhd. »durchkräutern«, gänzlich von Unkraut reinigen, von Unkraut befreien

durchkräutern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchkrebseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchkreischen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchkreuzen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchkreuzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchkreuzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchkreuzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Durchkreuzung, mhd. twerhe, twirhe, zwirhe, st. F.: nhd. Quere, Breite, Durchkreuzung, Seitenwind

durchkreuzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchkriechen, mhd. durchkriechen, st. V.: nhd. durchkriechen, hindurchkriechen; durchsliefen, durch sliefen, st. V.: nhd. »durchschliefen«, durchkriechen, durchdringen, schlüpfen, kriechen, strömen durch, durchfließen, durchforschen

durchkriechen, mnd. dörchkrðpen, st. V.: nhd. durchkriechen

durchkriechen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchkriegen, mhd. durchkriegen, sw. V.: nhd. »durchkriegen«, mit Krieg überziehen, im Krieg besiegen

durchkrüppeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchkühlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchkümmern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchkünden, mhd. durchkünden, sw. V.: nhd. »durchkünden«, vollständig bekannt machen

durchkunden, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchkundigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchkündigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchkunft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchküssen, mhd. durchküssen, durküssen, sw. V.: nhd. »durchküssen«, mit Küssen bedecken, inbrünstig küssen, innig küssen

durchküssen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchlächeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchlachen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchladung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchlangen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchlängen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchlängung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchlappen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchlärmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Durchlass -- Durchlass für Abwässer, mnd. sÆle, syle, siele, F.: nhd. Siel, Durchlass für Abwässer, Deichschleuse mit Abzugsgraben oder Entwässerungsgraben, Kanalisationseinrichtung, Ableitungskanal, Riole mit Schleusenvorrichtung

Durchlass -- Durchlass für Schiffe in einer Brücke, mnd. vÐregat, N.: nhd. Fahrloch, Öffnung zum Durchfahren der Schiffe durch ein Wehr (N.) oder eine Brücke, Durchlass für Schiffe in einer Palisadenreihe, Durchlass für Schiffe in einer Brücke, Durchlass in einer Aufzugsbrücke; vÐrgat, veergat, N.: nhd. Fahrloch, Öffnung zum Durchfahren der Schiffe durch ein Wehr (N.) oder eine Brücke, Durchlass für Schiffe in einer Palisadenreihe, Durchlass für Schiffe in einer Brücke, Aufzugsbrücke

Durchlass -- Durchlass für Schiffe in einer Palisadenreihe, mnd. vÐregat, N.: nhd. Fahrloch, Öffnung zum Durchfahren der Schiffe durch ein Wehr (N.) oder eine Brücke, Durchlass für Schiffe in einer Palisadenreihe, Durchlass für Schiffe in einer Brücke, Durchlass in einer Aufzugsbrücke; vÐrgat, veergat, N.: nhd. Fahrloch, Öffnung zum Durchfahren der Schiffe durch ein Wehr (N.) oder eine Brücke, Durchlass für Schiffe in einer Palisadenreihe, Durchlass für Schiffe in einer Brücke, Aufzugsbrücke

Durchlass -- Durchlass für Schweine in einem Gehege, mnd. swÆnegat, N.: nhd. Durchlass für Schweine in einem Gehege

Durchlass -- Durchlass in einer Aufzugsbrücke, mnd. vÐregat, N.: nhd. Fahrloch, Öffnung zum Durchfahren der Schiffe durch ein Wehr (N.) oder eine Brücke, Durchlass für Schiffe in einer Palisadenreihe, Durchlass für Schiffe in einer Brücke, Durchlass in einer Aufzugsbrücke

Durchlass -- Gitterwerk das den Durchlass versperrt, mnd. ræste, roeste, roste, rȫste, r²ste, röste, ruste, F.: nhd. Rost (M.) (1), eisernes Gitterwerk, Bratrost, Röstofen, Gitterwerk das den Durchlass versperrt
Durchlass, ahd. nætweg* 3, st. M. (a): nhd. »Notweg«, Durchlass, Durchgang

Durchlass, mhd. durchlõz, st. M.: nhd. Durchlass

Durchlass, mnd. gat, N.: nhd. Loch, Durchgang, Öffnung, Durchbruch, Durchlass, Grube, Wasserstraße (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form), Afteröffnung, Schießöffnung
-- enger Durchlass: mnd. gedwenge, N.: nhd. enger Durchlass, Engpaß, enger Raum, Bedrängnis, Zwang, Zwängen, Druck, Not

durchlass, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchlassen -- vor Trockenheit Risse bekommen und Flüssigkeit durchlassen, mhd. zerlechen, sw. V.: nhd. »zerlechen«, vor Trockenheit Risse bekommen und Flüssigkeit durchlassen; zerlechezen*, zerlechzen, sw. V.: nhd. »zerlechzen«, vor Trockenheit Risse bekommen und Flüssigkeit durchlassen

durchlassen -- vor Trockenheit Risse bekommen und Flüssigkeit durchlassen, mhd. lechen (1), sw. V.: nhd. austrocknen, vor Trockenheit Risse bekommen und Flüssigkeit durchlassen, verschmachten

durchlassen, mhd. durchlõzen, sw. V.: nhd. durchlassen, hindurchgehen lassen

durchlassen, mnd. dörchlõten, dȫrlõten, st. V.: nhd. durchlassen, Durchgang gestatten
durchlassen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchlassen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchlassen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchlässig (bei Gewebe), mnd. rant (2), Adj.: nhd. grob, durchlässig (bei Gewebe)

durchlässig, ahd. duruhfartÆg* 2, Adj.: nhd. durchgängig, gangbar, durchlässig

durchlässig, mhd. durchvertic*, durchvertec, durchfertic*, durchfertec*, Adj.: nhd. »durchfahrbar«, porös, durchlässig, durchdringend; dürkel, durkel, Adj.: nhd. durchbohrt, durchbrochen, durchlöchert, durchlässig, gebrochen, zerschlissen, schwach

durchlässig, mhd. geströut (1), geströuwet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gestreut«, ausladend, durchlässig; hol (1), Adj.: nhd. ausgehöhlt, hohl, leer, durchlässig, durchlöchert, gewölbt, zerstört, klanglos

durchlässig, mhd. lochereht, locheroht, Adj.: nhd. löchrig, durchlöchert, durchlässig; locherehtic, locherehtec, Adj.: nhd. löchrig, durchlöchert, durchlässig

durchlässig, mhd. schiter (1), schÆtere, Adj.: nhd. dünn, mager, undicht, lückenhaft, mangelhaft, durchlässig

durchlässig, mnd. lak (4), lack, Adj.: nhd. leck, durchlässig, undicht

durchlässig, mnd. spak (1), spõk, spack, Adj.: nhd. dürr, trocken, rissig, durchlässig, undicht

Durchlässigkeit -- schadhafte Durchlässigkeit, mnd. leckõssie, F.: nhd. Undichtigkeit, schadhafte Durchlässigkeit

Durchlassrohr, mnd. pumpe, pompe, F.: nhd. Pumpe, oberirdischer Teil einer Pumpe, Pumpenbaum, Lenzpumpe zum Auspumpen des Schiffsrumpfs, hölzernes Rohr einer Wasserleitung, Durchlassrohr

durchlassung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchlasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchlaszbrücke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchlaucht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

durchlaucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchlaucht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchlauchtig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

durchlauch​tig, afries. thru-ch‑liõch-t‑ich*, thru-ch‑liðch-t‑ich, Adj.: nhd. durchlauch​tig

durchlauchtig, mhd. durchliuhtic*, durchliuhtec, durlðhtec, durlðhtic*, dorchlðhtec, dorchlðhtic*, Adj.: nhd. durchsichtig, durchscheinend, durchstrahlend, leuchtend, glänzend, rein, berühmt, alles durchstrahlend, hell leuchtend, berühmt, erhaben, durchlauchtig

durchlauchtig, mnd. dörchlüchtet, dorchluchtet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durchscheinend, durchsichtig, leuchtend, durchlauchtig; dörchlüchtich, Adj.: nhd. durchscheinend, durchsichtig, leuchtend, durchlauchtig; dörchschÆnent, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. durchlauchtig; dörchschÆnich, dorchschinich, dȫrschÆnich, Adj.: nhd. durchscheinend, durchsichtig, klar, sichtbar, offenbar, scharfsichtig, durchlauchtig
durchläuchtig, mnd. erlüchtich, irluftich, Adj.: nhd. erleuchtet, erlaucht, durchläuchtig

durchlauchtig, mnd. vörlüchtich*, vorlüchtich, vorluchtich, Adj.: nhd. erlaucht, durchlauchtig

durchlauchtig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchlauchtigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchlauchtigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchläuchtigt, mnd. erlüchtet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erlaucht, durchläuchtigt; erlüchtiget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erlaucht, durchläuchtigt

Durchlauf, mhd. durchlouf, st. M.: nhd. Durchlauf, Durchfall

Durchlauf, mnd. dörchganc, dorchgank, dorchgõnt, M.: nhd. Durchgang, Durchzugsrecht, Durchlauf, Ruhr; dörchlæp, dȫrlæp, M.: nhd. Durchlauf, Durchfall, Ruhr
Durchlauf, mnd. læp (1), loep, loip, loop*, M.: nhd. Lauf, schnelle Fortbewegung eines Lebewesens, Kurs, Durchlauf, Zulauf, Zusammenlauf, Ansturm, Ablauf, Verlauf, Lebenslauf, Gebrauch, Brauch, Gang, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Gewohnheit, Büchsenlauf (Bedeutung örtlich beschränkt), Geschützlauf? (Bedeutung örtlich beschränkt)

durchlauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchlauf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchlaufen (V.), mhd. gõn (1), gÐn, kÐn, an. V.: nhd. gehen, fahren, sich begeben (V.), transportiert werden, fließen, verlaufen (V.), sich erstrecken, reichen, sich ereignen, stattfinden, anfallen, abgeführt werden, gängig sein (V.), im Umlauf sein (V.), herrühren, auftreten, erscheinen, geschehen, kommen, sein (V.), sich zuwenden, weggehen, herabkommen von, stehen vor, sich richten nach, geraten (V.), hinaustreten, ausgehen, weggehen von, verlassen (V.), reichen bis zu, ausschlagen zu, übergehen in, sich beschäftigen mit, treten, dringen in, führen, sich beugen über, herumgehen um, fallen auf, fallen zu, sich richten auf, sich richten gegen, eindringen auf, treten vor, übertreffen, beschreiten, antreten, durchlaufen (V.), anfangen, sich daranmachen zu

durchlaufen, ae. þur-h-ier-n-an, þur-h-yr-n-an, st. V. (3): nhd. durchrinnen, durchstechen, durchlaufen

durchlaufen, ahd. duruhloufan* 3, red. V.: nhd. durchlaufen, durchstreifen, durchfließen, fahren durch; gifliozan* 2, st. V. (2b): nhd. zusammenfließen, durchströmen, durchlaufen, durcheinanderfließen; irlÆdan* 34, st. V. (1a): nhd. »ergehen«, erleben, ertragen (V.), erleiden, durchlaufen, fertigbringen, beenden, aushalten, durchgehen; irloufan* 2, red. V.: nhd. »erlaufen«, ereilen, erreichen, erlangen, durchlaufen; irstrÆhhan* 6, irstrÆchan*, st. V. (1a): nhd. wegnehmen, durchlaufen

durchlaufen, mhd. beloufen, st. V.: nhd. belaufen, durchlaufen, überlaufen (V.), durchqueren, hinabfließen auf, strömen; durchloufen, durch loufen, durloufen, st. V.: nhd. durchlaufen, durchhalten, laufen durch, umherlaufen, umhergehen; erloufen (1), st. V.: nhd. »erlaufen« (V.), durchlaufen, angreifen, verlaufen (V.), auflaufen, sich ansammeln, einholen, zusammenfallen, sich ergeben (V.), sich zutragen, erjagen, erhaschen, erwerben, erreichen

durchlaufen, mhd. loufen (1), red. V., st. V.: nhd. laufen, durchlaufen, rennen, zu Fuß gehen, ablaufen, eilen, sich bewegen, fließen, um die Wette laufen, laufen in, laufen entgegen, laufen über, laufen um, laufen vor, laufen zu, sein (V.) in, herlaufen hinter, weglaufen vor, eilen, eilen auf, eilen durch, eilen in, eilen über, eilen unter, eilen vor, geraten (V.) in, kommen, springen, sich stürzen auf, herumlaufen um, entlanglaufen, hinablaufen, zurücklegen, gehen

durchlaufen, mhd. übergõn (1), übergÐn, übergæn, über gõn, obergan, an. V., red. V.: nhd. übergehen (V.) (1), hinübergehen, hinüberführen, übertreten (V.), zustoßen, überfließen, überlaufen (V.), vorübergehen, schwinden, gehen über, durch etwas gehen, schreiten, treten über, überkommen (V.), überfallen (V.), übertreffen, sich ausbreiten über, bedecken, aufgehen, heraufkommen, umringen, durchlaufen, hinausgehen über, auslassen, unterlassen (V.), bewegen, überreden, überquellen, umherschweifen, darüberfahren, übergehen in, ernsthaft betrachten, recht bedenken, täuschen; übergegõn, übergegæn, über gegõn, an. V.: nhd. übergehen (V.) (1), hinübergehen, überfließen, überlaufen (V.), vorübergehen, schwinden, gehen über, durch etwas gehen, schreiten, treten über, überkommen (V.), überfallen (V.), übertreffen, sich ausbreiten über, bedecken, aufgehen, heraufkommen, umringen, durchlaufen, hinausgehen über, auslassen, übertreten (V.), unterlassen (V.), bewegen, überreden, überquellen, umherschweifen, darüberfahren, übergehen in; überloufen, über loufen, st. V., red. V.: nhd. überlaufen (V.), überfließen, durchmachen, erleiden, erfassen, durchlesen, überdenken, aussprechen, darlegen, treffen, überkommen (V.), durchlaufen, einholen, besuchen, übrigbleiben, kommen über, befallen (V.), hinaus laufen über, laufend überholen, übergehen (V.) (1), auslassen, laufen über, durchgehen, erwägen, darstellen; überwelzen, sw. V.: nhd. »überwälzen«, überall herumziehen, durchlaufen

durchlaufen, mnd. dörchlæpen, dȫrlæpen, st. V.: nhd. durchlaufen
durchlaufen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchlaufen, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchlaufig, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchlauft, nhd., M.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchläuftig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchlaufung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchlauter, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

durchläutern, mhd. durchliuteren*, durchliutern, sw. V.: nhd. durchläutern, völlig klar machen, läutern, ganz und gar läutern

durchläutern, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchlautig, mhd. durchliuht, durchlðht, Adj.: nhd. »durchleuchtend«, durchstrahlend, leuchtend, glänzend, berühmt, erhaben, durchlautig; durchliuhtet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durchsichtig, durchlautig

durchleben, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchlecken, mnd. dörchlecken, sw. V.: nhd. durchlecken, durchtropfen, durchlecken lassen, durchseihen
-- durchlecken lassen: mnd. dörchlecken, sw. V.: nhd. durchlecken, durchtropfen, durchlecken lassen, durchseihen

durchlecken, mnd. lÐken (3), V.: nhd. undicht sein (V.), durchlecken, lechzen, vor Durst oder Brunst hastig atmen, Deichfläche mit Grassoden belegen (V.)

durchlegen -- mit Edelsteinen durchlegen, mhd. verwieren, ferwieren*, sw. V.: nhd. einsetzen, einfügen in, befestigen auf, besetzen mit, schmücken mit, mit Gold durchlegen, mit Edelsteinen durchlegen, durchwirken, schmücken, Gold einlegen, Edelsteine einlegen, einwirken

durchlegen -- mit Gold durchlegen, mhd. verwieren, ferwieren*, sw. V.: nhd. einsetzen, einfügen in, befestigen auf, besetzen mit, schmücken mit, mit Gold durchlegen, mit Edelsteinen durchlegen, durchwirken, schmücken, Gold einlegen, Edelsteine einlegen, einwirken

durchlegen (Adj.), mhd. durchleget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durchlegen (Adj.)

durchlegen, mnd. dörchleggen, dȫrleggen, sw. V.: nhd. durchlegen, hindurchlegen
durchlegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchleiden, mhd. durchlÆden, st. V.: nhd. durchleiden, überstehen

durchleiden, mhd. überlÆden, st. V.: nhd. »überleiden«, über das Leiden hinwegkommen, durchleiden; ðzgelÆden, st. V.: nhd. durchhalten, durchleiden, aushalten; ðzlÆden, st. V.: nhd. »ausleiden«, durchhalten, durchleiden, aushalten

durchleiden, mnd. ȫvertrÐden, ȫvertreyden, oeuertrÐden, ouertrÐden, ævertrÐden, avertrÐden, st. V.: nhd. übertreten (V.), nach hinten treten, zurücktreten, über etwas hinwegtreten, zur Seite gehen, überlaufen (V.), übergehen (V.) (1), überwechseln, übertreffen, überschreiten, übersteigen, hervorragen, herausragen, auszeichnen, unterscheiden, überwinden, durchleiden, verstoßen (V.), Recht brechen, übermäßig belasten

durchleit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchleiten, ahd. duruhleiten* 4, sw. V. (1a): nhd. »durchleiten«, hindurchführen

durchleiten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchleiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchleitung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchlernen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchlernung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchlesen, ahd. duruhlesan* 1, st. V. (5): nhd. »durchlesen«, zu Ende lesen

durchlesen, ahd. follalesan* 1, st. V. (5): nhd. durchlesen, fertig lesen

durchlesen, mhd. durchlesen, st. V.: nhd. durchlesen, gründlich lesen, aussuchen, durchforschen

durchlesen, mhd. überlesen, uberlesen, uverlesen, st. V.: nhd. überlesen (V.), durchlesen, durchzählen, aussprechen, vorlesen, lesend aussprechen, betend aussprechen, überschauen, überzählen; überloufen, über loufen, st. V., red. V.: nhd. überlaufen (V.), überfließen, durchmachen, erleiden, erfassen, durchlesen, überdenken, aussprechen, darlegen, treffen, überkommen (V.), durchlaufen, einholen, besuchen, übrigbleiben, kommen über, befallen (V.), hinaus laufen über, laufend überholen, übergehen (V.) (1), auslassen, laufen über, durchgehen, erwägen, darstellen; verloufen, vurlæfen, ferloufen*, red. V., st. V.: nhd. vorüberlaufen, verlaufen (V.), überlaufen (V.) lassen, hindernd vor etwas laufen, vorgehen, sich begeben (V.), sich verlaufen (V.), geschehen, weglaufen, sich laufend verlieren, sich laufend abnützen, vergehen, vorübergehen, ablaufen, sterben, sich irren, sich flüchten, sich verlieren in, durchlesen

durchlesen, mnd. dörchblÐderen, sw. V.: nhd. durchblättern, ein Buch durchsehen, durchlesen; dörchlÐsen, dȫrlÐsen, st. V.: nhd. durchlesen
durchlesen, mnd. ȫverlÐsen (1), æverlÐsen, averlÐsen, st. V.: nhd. überlesen (V.), lesen, durchlesen, prüfen, jemandem vorlesen, verlesen (V.), verkünden; ȫvertrecken, ævertrecken, sw. V.: nhd. überziehen, über etwas hinweg schleppen, über etwas hin zerren, angreifen, mit Krieg überziehen, durchgehen, durchlesen

durchlesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchlesen, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchlesung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchleucht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchleuchten, ahd. duruhliohten* 2, sw. V. (1a): nhd. durchleuchten; duruhskÆnan* 4, duruhscÆnan*, st. V. (1a): nhd. durchleuchten, durchstrahlen, mit Licht durchdringen, erglänzen; inliuhten* 9 und häufiger?, sw. V. (1a): nhd. leuchten, erleuchten, sehend machen, hell werden, erstrahlen, zum Licht führen, aufklären, durchleuchten; intliuhten* 11, sw. V. (1a): nhd. erleuchten, aufklären, durchleuchten

durchleuchten, mhd. durchliuhten, durchlðhten, durliuhten, durlðhten, sw. V.: nhd. durchleuchten, mit Licht erfüllen, durchstrahlen, anstrahlen, erklären, leuchten, durchscheinen, erleuchten, strahlen, durchdringen, erfüllen, offenbaren; durchschÆnen, durch schÆnen, durschÆnen, dorchschÆnen, st. V.: nhd. »durchscheinen«, durchleuchten, durchstrahlen, mit Licht erfüllen, hindurchscheinen, durchdringen, verbrennen, versengen, lichtdurchlässig sein (V.)

durchleuchten, mhd. durchliuhtieren, sw. V.: nhd. »durchleuchten«, bescheinen, bestrahlen

durchleuchten, mhd. überliuhten, überluhten, sw. V.: nhd. beleuchten, durchleuchten, überblicken, mehr leuchten als, überstrahlen

durchleuchten, mnd. dörchlüchten*, dȫrlüchten, sw. V.: nhd. durchleuchten; dörchschÆnen, dorchschinen, st. V.: nhd. durchscheinen, durchleuchten
durchleuchten, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchleuchtend, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

durchleuchtend, mhd. durchliuht, durchlðht, Adj.: nhd. »durchleuchtend«, durchstrahlend, leuchtend, glänzend, berühmt, erhaben, durchlautig; durchliuhticlÆche, durchliuhteclÆche, durlðhteclÆche, dorchluhteclÆche, Adv.: nhd. »durchleuchtend«, durchsichtig, leuchtend, glänzend, strahlend, rein erhaben, erlaucht

Durchleuchter, mhd. durchliuhtÏre***, M.: nhd. Durchleuchter

Durchleuchterin, mhd. durchliuhtÏrinne, durchliuhterinne, st. F.: nhd. Durchleuchterin, Lichtbringerin

Durchleuchtetheit, mhd. durchliuhticheit*, durchliuhtecheit, st. F.: nhd. »Durchleuchtetheit«

durchleuchtig, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchleuchtigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW, Luther

durchleuchtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchlichten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchlieben, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchlieferung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchliegen, mhd. durchligen, st. V.: nhd. herabsetzen, durch liegen verderben, durchliegen, durchscheuern

durchliegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchlindern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchlispeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchlistet, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchlistig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

durchloben, mhd. durchloben, durloben, sw. V.: nhd. »durchloben«, preisen, sehr loben

durchloben, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchlochen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchlöcherer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchlöchern, ahd. 3ziklioban* 5, zirklioban*, st. V. (2a): nhd. zerspalten, zerreißen, zertrennen, durchlöchern

durchlöchern, mhd. dürchen, sw. V.: nhd. durchlöchern, glätten, schleifen (V.) (1); durchgraben, durch graben, durichgraben, durgraben, st. V.: nhd. »durchgraben«, durchbrechend graben, durchbohren, durchlöchern, umgraben, umarbeiten, gravieren, verzieren, durchwühlen, aufbrechen; durchhöleren*, durchhölern, sw. V.: nhd. »durchhöhlen«, aushöhlen, durchlöchern, unterhöhlen; durchhouwen, dorchhouwen, durhouwen, st. V.: nhd. durchhauen, durchbrechen, zerschlagen (V.), hindurchschlagen, sich durchhauen durch, durchlöchern, durchbohren, durch feindliche Linien durchbrechen, niedermachen, verletzen, heftig schlagen, auslegen, verzieren, mit Schmuck durchsetzen; durchlochen, sw. V.: nhd. durchlöchern; durchlöcheren*, durchlocheren*, durchlochern, sw. V.: nhd. durchlöchern, durchbohren, beschädigen; durchluogeren*, durchluogern, sw. V.: nhd. durchlöchern, durchbohren; durchschiuren, sw. V.: nhd. durchscheuern, durchlöchern, durchbohren; dürkelen*, dürkeln, sw. V.: nhd. durchlöchern, brüchig werden; erlüchen, sw. V.: nhd. durchlöchern

durchlöchern, mhd. lochen (1), sw. V.: nhd. »lochen«, durchlöchern, auftun, sich öffnen, Öffnung haben; löcheren*, löchern, sw. V.: nhd. durchlöchern, sich öffnen, auftun

durchlöchern, mhd. verdürkelen*, verdürkeln, ferdürkelen*, sw. V.: nhd. durchlöchern; zerlðchen, st. V.: nhd. durchlöchern

durchlöchern, mnd. dörchhælen, dorchholen, dȫrhælen, sw. V.: nhd. durchhöhlen, durchlöchern, durchbohren
durchlöchern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchlöchert, germ. *þerha-, *þerhaz, germ.?, Adj.: nhd. durchlöchert; *þurhila-, *þurhilaz, Adj.: nhd. durchbohrt, durchlöchert; *þurkila-, *þurkilaz, Adj.: nhd. durchbohrt, durchlöchert

durchlöchert, ae. þ‘r-el (1), þÆr-el, Adj.: nhd. durchbohrt, durchlöchert

durchlöchert, ahd. derh* 1, Adj.: nhd. durchbohrt, durchlöchert; durhil* 8, Adj.: nhd. durchbohrt, durchlöchert, zerfetzt, leck

durchlöchert, mhd. dürchelic, Adj.: nhd. durchlöchert; durchlocheric*, durchlocherec, Adj.: nhd. durchlöchert; dürkel, durkel, Adj.: nhd. durchbohrt, durchbrochen, durchlöchert, durchlässig, gebrochen, zerschlissen, schwach

durchlöchert, mhd. hol (1), Adj.: nhd. ausgehöhlt, hohl, leer, durchlässig, durchlöchert, gewölbt, zerstört, klanglos

durchlöchert, mhd. lochereht, locheroht, Adj.: nhd. löchrig, durchlöchert, durchlässig; locherehtic, locherehtec, Adj.: nhd. löchrig, durchlöchert, durchlässig

durchlöchert, mnd. ? lackerich, Adj.: nhd. fehlerhaft, mangelhaft, durchlöchert?

durchlöchert, mnd. gõterich, Adj.: nhd. löcherig, durchlöchert; ? gehælet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durchlöchert?; hol (1), Adj.: nhd. hohl, innen ausgehöhlt, nicht massiv, nur aus Wänden bestehend, leicht, nur einseitig geprägt, durchlöchert, löcherig, eingebogen, eingebeult, eingedrückt, eingesenkt, vertieft, muldenförmig; hælet, hælt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ausgehöhlt, hohl, eingebeult, durchbohrt, durchlöchert; hȫlich, halich, Adj.: nhd. löchrig, uneben, durchlöchert
durchlöchert, mnd. vulhælich*, vulhælech, Adj.: nhd. durchlöchert, porös, ausgehöhlt
-- nicht durchlöchert: mnd. ungeholet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungehöhlt«, nicht durchlöchert

durchlöchert, nhd., (Part. Prät.?=) Adj.: nhd. durchlöchert; E. s. dirchlöchern; L. , Luther

Durchlöcherte, mhd. löchÏrinne*, löchÏrin, st. F.: nhd. Durchlöcherte

durchlöchertem -- Fischerfahrzeug mit durchlöchertem Fischbehälter, mnd. vischÏresȫge*, vischersȫge, F.: nhd. Fischerfahrzeug mit durchlöchertem Fischbehälter
durchlöcherter -- durchlöcherter Fischbehälter zur Aufbewahrung des Fanges, mnd. sÐve, seeve, zeve, sÐf, N.: nhd. Sieb, durchlöcherter Sack zum Sichten des Mehles, Sieb im Bergwerk zum Sieben oder Waschen der Erze, Sichtbeutel, durchlöcherter Fischbehälter zur Aufbewahrung des Fanges, ein Maß für Hopfen

durchlöcherter -- durchlöcherter Sack zum Sichten des Mehles, mnd. sÐve, seeve, zeve, sÐf, N.: nhd. Sieb, durchlöcherter Sack zum Sichten des Mehles, Sieb im Bergwerk zum Sieben oder Waschen der Erze, Sichtbeutel, durchlöcherter Fischbehälter zur Aufbewahrung des Fanges, ein Maß für Hopfen

durchlöchertes -- durchlöchertes Eisenstück zum Zuhämmern der Nagelköpfe, mnd. nõgelÆsern, nõgelÆser, M.: nhd. Nageleisen, Schmiedstock, durchlöchertes Eisenstück zum Zuhämmern der Nagelköpfe

durchlöchertes -- durchlöchertes Gefäß zur Aufbewahrung der gefangenen Fische, mnd. hðdelvat*, hǖdelvat, hudelvat, N.: nhd. Hütefass, Gefäß zum Aufbewahren, Behälter zum Aufbewahren, Aufbewahrungsort, Aufenthalt, Behälter zum Aufbewahren des Bettzeugs, Bettsack, Seesack, durchlöchertes Gefäß zur Aufbewahrung der gefangenen Fische; hǖdevat, hudevat, N.: nhd. Hütefass, Gefäß zum Aufbewahren, Behälter zum Aufbewahren, Aufbewahrungsort, Aufenthalt, Behälter zum Aufbewahren des Bettzeugs, Bettsack, Seesack, durchlöchertes Gefäß zur Aufbewahrung der gefangenen Fische

Durchlöcherung, mnd. hȫlinge, F.: nhd. »Höhlung«, Durchlöcherung

durchlöcherung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchlochung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchlodern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchloffen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchlüften, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchlüften, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchlüftig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

durchluftigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchlüftung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchlugen, mhd. durchluogen, sw. V.: nhd. »durchlugen«, erkennen, mit Blicken durchdringen

durchlügen, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchmachen, ahd. irkoboræn 4, sw. V. (2): nhd. mächtig werden, sich erheben, zustande bringen, erreichen, erlangen, durchmachen

durchmachen, mhd. erlÆden, irlÆden, relÆden, st. V.: nhd. erleiden, leiden, bis zum Ende gehen, bestehen, erleben, ertragen (V.), aushalten, durchstehen, durchmachen, erdulden, erfahren (V.), überstehen

durchmachen, mhd. lÆden (1), st. V.: nhd. leiden, gehen, vorübergehen, etwas über sich ergehen lassen, erleiden, erfahren (V.), ertragen (V.), erdulden, fahren, sich in Geduld schicken, gedulden, Schaden nehmen, sich hingeben, sich ergeben (V.), fügen, fügen in, dulden, auf sich nehmen, hinnehmen, hinnehmen müssen, durchmachen, vertragen, sich gefallen lassen, vergehen

durchmachen, mhd. überloufen, über loufen, st. V., red. V.: nhd. überlaufen (V.), überfließen, durchmachen, erleiden, erfassen, durchlesen, überdenken, aussprechen, darlegen, treffen, überkommen (V.), durchlaufen, einholen, besuchen, übrigbleiben, kommen über, befallen (V.), hinaus laufen über, laufend überholen, übergehen (V.) (1), auslassen, laufen über, durchgehen, erwägen, darstellen

durchmachen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchmachen, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchmacht -- Junge der seine Lehrjahre durchmacht, mnd. jõrjunge, M.: nhd. Junge der seine Lehrjahre durchmacht, Lehrling

durchmachung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchmahlen, mhd. durchmõlen, sw. V.: nhd. durchmahlen, verzieren

durchmäkeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchmalen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchmannen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchmantschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchmarsch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchmarschieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchmarschkosten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchmartern, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchmartert, mhd. durchmarteret*, durchmartert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »durchmartert«

durchmauern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchmausen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchmeinen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchmeisel, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchmeiseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchmeistern, mhd. durchmeisteren*, durchmeistern, V.: nhd. »durchmeistern«, völlig durchwirken

durchmeistern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchmeisterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchmengen, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchmengung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchmergeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchmergelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchmerken, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchmessen (V.), mhd. durchmezzen, st. V.: nhd. durchmessen (V.), ermessen, durchqueren

durchmessen (V.), mhd. mezzen (2), messen, st. V.: nhd. messen, abmessen, ausmessen, zielen, ermessen, durchmessen (V.), abschreiten, messen bei zauberischen Hilfsverfahren, zumessen, zuteilen, geben, schenken, abliefern, bemessen (V.) nach, sich verteilen in, mitteilen, abmessend gestalten, bilden, dichten (V.) (1), bestimmen, verkündigen, vergleichen mit, richten gegen, machen zu, werden zu, zählen zu, anrechnen als, halten für, fernhalten von, richten an, wenden an, gleichsetzen mit, für größer halten als, gleichstellen, vergleichend betrachten, betrachten, aufzählen, erzählen, sagen, erwägen, abwägen, abschätzen, überdenken, nachdenken über, prüfen, messend richten, prüfend richten

durchmessen, ae. ge-me-t-an, st. V. (5): nhd. messen, bezeichnen, vergleichen, schätzen, überschreiten, durchmessen; me-t‑an, st. V. (5): nhd. messen, abmessen, bezeichnen, vergleichen, schätzen, überschreiten, durchmessen

durchmessen, afries. thru-ch-me-t-a 1, st. V. (5): nhd. hindurchmessen, durchmessen

durchmessen, ahd. duruhmezzan* 1, st. V. (5): nhd. »durchmessen«, genau abwägen

durchmessen, ahd. irfaran* 105, st. V. (6): nhd. erfahren (V.), ergreifen, weggehen, wahrnehmen, ermitteln, erfassen, überführen, fangen, einholen, erreichen, vorübergehen, herabsteigen, hervorgehen, durchmessen, überkommen (V.); irmezzan* 4, st. V. (5): nhd. »ermessen«, erfassen, ausmessen, durchmessen; irskrÆtan* 2, irscrÆtan*, st. V. (1a): nhd. durchschreiten, durchmessen, verbringen, verleben

durchmessen, mhd. berennen, sw. V.: nhd. berennen, angreifen, bestürmen, überfallen (V.), durchmessen, baden, überrinnen, begießen, laufenlassen, tummeln, bestürmen; ervaren* (1), ervarn, irvarn, dervarn, revarn, erfaren*, erfarn*, irfarn*, derfarn*, refarn*, st. V.: nhd. fahren, erfahren (V.), reisen, durchfahren, durchziehen, einholen, erreichen, treffen, finden, erwischen, kennenlernen, ermitteln, in Erfahrung bringen, untersuchen, feststellen, erkunden, erforschen, sich erkundigen, sich Rat holen, sich unterziehen, gelangen zu, reisen nach, herausfinden, ausforschen, erfassen, fangen, durchmessen

durchmessen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Durchmesser, mhd. diametrum, st. M.: nhd. Durchmesser

durchmesser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchmesserende, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchmischen, mhd. durchmischen, sw. V.: nhd. durchmischen, versetzen, durchsetzen mit; durchschiezen, durschiezen, dorchschiezen, st. V.: nhd. durchschießen, durchdringen, durchmischen, zerhauen (V.), zerbohren; durchziehen, st. V.: nhd. durchziehen, durchwandern, durchqueren, durchmischen, überziehen mit

durchmischen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchmischt, mhd. underscharet*, underschart, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durchmischt

durchmorden, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchmüssen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchmustern, ahd. irskouwæn* 3, irscouwæn*, sw. V. (2): nhd. erschauen, erblicken, sehen, durchmustern; lesan 135, st. V. (5): nhd. lesen (V.) (1), vorlesen, durchmustern, lesen von, nachforschen, verlesen, vortragen, erwählen, versammeln, sammeln; umbisehan* 3, st. V. (5): nhd. umsehen, umschauen, umherblicken, durchmustern

durchmustern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchmusterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchnacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchnachten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchnächtig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

durchnaechtig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchnaechtiglich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchnaechtlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchnageln, mhd. durchnagelen, durchnageln, durnagelen, sw. V.: nhd. durchnageln, mit einem Nagel durchbohren

durchnageln, mhd. vernagelen, vernegelen, fernagelen*, sw. V.: nhd. »vernageln«, festnageln, festnageln auf, mit Nägeln beschlagen (V.), mit einem Nagel durchschlagen (V.), durchnageln

durchnageln, mnd. dörchnõgelen, dȫrnõgelen, sw. V.: nhd. durchnageln, mit Nägeln durchbohren
durchnageln, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchnagen, mhd. durchkifen, sw. V.: nhd. »durchkiefen«, durchnagen, durchbohren, durchkauen

durchnagen, mhd. durchnagen, st. V.: nhd. »durchnagen«, zernagen, zerfressen (V.)

durchnagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchnähen, mhd. steppen, sw. V.: nhd. steppen (V.) (1), steppen auf, steppen zwischen, stellenweise stechen, durchstechen, reihenweise nähen, durchnähen, einstechen, einnähen in, sticken

durchnähen, mnd. dörchnÐien, dörchneyen, sw. V.: nhd. durchnähen, ganz benähen, auszieren

durchnähen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchnarben, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchnarren, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchnarrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchnass, mhd. durchnaz, Adj.: nhd. »durchnass«, durchnässt, völlig durchnässt

durchnässen (z. B. ein Taschentuch), mhd. durchvüllen, durchfüllen*, sw. V.: nhd. füllen, ausfüllen mit, vollständig ausfüllen, durchnässen, durchnässen (z. B. ein Taschentuch)

durchnässen, ahd. duruhnezzen* 1, sw. V. (1a): nhd. durchnässen, benetzen, abspülen, bespülen

durchnässen, mhd. durchvüllen, durchfüllen*, sw. V.: nhd. füllen, ausfüllen mit, vollständig ausfüllen, durchnässen, durchnässen (z. B. ein Taschentuch)

durchnässen, mhd. vernetzen (1), fernetzen*, sw. V.: nhd. durchnässen, durch Nässen verderben

durchnässen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchnässt, mhd. durchnaz, Adj.: nhd. »durchnass«, durchnässt, völlig durchnässt
-- völlig durchnässt: mhd. durchnaz, Adj.: nhd. »durchnass«, durchnässt, völlig durchnässt

durchnässt, mhd. naz (1), Adj.: nhd. nass, feucht, durchnässt, durchtränkt, benetzt, betrunken

durchnasz, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

durchnebelt, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

durchnehmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchnehmer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchnehmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchnetzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchnülen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchnüstern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchölen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchölung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchörtern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchösen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchpartierung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchpass, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchpassieren, mnd. dörchspassÐren, sw. V.: nhd. durchgehen, durchpassieren

durchpassieren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchpassieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchpasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchpatschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchpauken, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchpauschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchpeinigen, mhd. durchpÆnegen, sw. V.: nhd. »durchpeinigen«, heftig peinigen

durchpeinigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchpeitschen, mhd. durchvillen, durch villen, durchfillen*, sw. V.: nhd. durchpeitschen, heftig auspeitschen, geißeln

durchpeitschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchpelzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchperlen, mhd. durchberlen, sw. V.: nhd. durchperlen, durchaus mit Perlen besetzen, ausschmücken, ausfüllen

durchpestet, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

durchpfaden, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchpfaehlung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchpfählen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchpfeffern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchpfeifen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchpfeilen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchpfeilung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchpflanzen, mhd. durchpflanzen*, durchphlanzen, sw. V.: nhd. »durchpflanzen«, über und über bepflanzen

durchpflanzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchpflastern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchpflügen, mhd. durchstrÆchen, st. V.: nhd. durchstreichen, vorbeigehen, durchstreifen, durchziehen, durchwandern, durchpflügen, ausmalen, bemalen

durchpflügen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchpfriemen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchpfriemung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchpichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchpicken, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchpilgern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchpinseln, mhd. durchpinselen*, durchpinseln, sw. V.: nhd. »durchpinseln«, sorgfältig schmücken, sorgfältig verzieren

durchpinseln, mhd. durchpinsen, sw. V.: nhd. durchpinseln, ausmalen

durchpissen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchpläntern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchplänterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchplätschern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchplaudern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchplündern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchpochen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchpolieren, mhd. durchpolieren, sw. V.: nhd. durchpolieren, glatt machen, glänzend machen

durchprassen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchpredigen, mhd. durchpredigen, sw. V.: nhd. »durchpredigen«, predigend durch die Gegend ziehen

durchpressen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchpressung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchpritschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchpritschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchproben, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchprobieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchprüfen, mhd. durchprüeven, durchbrüeven, durchprüefen*, sw. V.: nhd. durchprüfen, untersuchen, überprüfen, durchforschen; durchsuochen, durchsðchen, sw. V.: nhd. durchsuchen, durchprüfen, nachforschen, erforschen

durchprüfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchprügeln, mhd. abewalken*, abe walken, st. V.: nhd. »abwalken«, durchprügeln; alðnen, sw. V.: nhd. mit Alaun gerben, durchgerben, prügeln, durchprügeln; durchberen*, durchbern, sw. V.: nhd. durchhauen, durchprügeln; durchrecken (2), sw. V.: nhd. durchprügeln, heftig verprügeln; durchslahen, durch slahen, durchslõhen, durslõn, dorchslõn, durslõhen, dorchslõhen, st. V.: nhd. durchprügeln, heftig schlagen, durchschlagen (V.), durchbohren, durchdrücken, durchziehen, durchdringen, durchstoßen (V.), durchbrechen, zerschlagen (V.), entzwei schlagen, durchfahren (V.), verzieren, durchfließen, durchströmen; durchwiden, sw. V.: nhd. durchprügeln, heftig schlagen, kasteien, geißeln

durchprügeln, mhd. walken (1), st. V., red. V.: nhd. walken, vertilgen, schlagen, dreinschlagen, durchbläuen, prügeln, durchprügeln, züchtigen, bewegen, schütteln, kämpfen, darauflosschlagen; zerknüllen, sw. V.: nhd. »zerknüllen«, zerschlagen (V.), durchprügeln

durchprügeln, mnd. afdörschen, sw. V.: nhd. abdreschen, abprügeln, durchprügeln; dörchslõn, dorchslõn, dȫrslõn, st. V.: nhd. durchschlagen (V.), durchprügeln, zerschlagen (V.), schlagend brechen, durchbohren, durchbrechen, eine Wand zwischen zwei Gräben öffnen, durchdrücken, mit metallenem Schmuck versehen (V.), mit Schmuckwerk besetzen, durchbringen, verschwenden, von einer Flüssigkeit durchschlagen, ausschlagen, durchdringen, bestätigen, befestigen, durchbringen, verschwenden

durchprügeln, mnd. toslõn, mnd.?, st. V.: nhd. zerschlagen (V.), in Stücke schlagen, zerstören, durchprügeln

durchprügeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchprunken, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchpudern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchputzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchputzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchquälen, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchqualmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchquarzt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

durchquellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchqueren, ae. geon-d-fÊr-an, geon-d-fÐr-an, sw. V. (1): nhd. durchqueren, durchreisen; geon-d-hweorf-an, st. V. (3b): nhd. durchqueren, überqueren; þur-h-lío-r-an, þur-h-léo-r-an, st. V., sw. V.: nhd. eindringen, durchqueren; þweor‑ian, sw. V.: nhd. sich widersetzen, durchqueren, ent​gegen sein (V.)

durchqueren, mhd. beloufen, st. V.: nhd. belaufen, durchlaufen, überlaufen (V.), durchqueren, hinabfließen auf, strömen; durchbrechen (1), durch brechen, durbrechen, durprechen, dorchprechen, st. V.: nhd. durchbrechen, sich mit Gewalt durch etwas hindurcharbeiten, vorwärtsdringen, sich entäußern, eindringen in, hinausgelangen über, zerschlagen (V.), schlagen, überwinden, übertreffen, durchstehen, durchdringen, durchbohren, durchstoßen, durchqueren, aufbrechen, hervorbrechen, einstürzen, ergründen; durchgõn, durch gõn, durchgÐn, an. V.: nhd. durchgehen, durchdringen, betrachten, voranschreiten, hindurchgehen, durchwandern, durchschreiten, durchqueren, erfüllen, durch etwas hindurchverlaufen, bis ans Ende gehen, im Geiste durchgehen; durchmezzen, st. V.: nhd. durchmessen (V.), ermessen, durchqueren; durchrennen, sw. V.: nhd. durchrennen, durchqueren, hindurch stürmen; durchrÆten, durrÆten, st. V.: nhd. durchreiten, hindurchreiten, durchqueren, überrennen, reitend durchbrechen, bekämpfen, besiegen; durchvaren* (1), durchvarn, durch varn, durchfaren*, durchfarn*, st. V.: nhd. durchfahren, durchziehen, durchqueren, eindringen, durchdringen, hindurchkommen, durchbohren, erfüllen, geistig durchdringen, erforschen; durchwaten, durch waten, st. V.: nhd. durchwaten, durchqueren, durchdringen, dringen durch; durchziehen, st. V.: nhd. durchziehen, durchwandern, durchqueren, durchmischen, überziehen mit

durchqueren, mhd. überrÆten, st. V.: nhd. überreiten, hinreiten über, hinausreiten über, mit Reiterei überziehen, überfallen (V.), reitend überwinden, besiegen, verfolgen, überrennen, durchqueren, im Kampf besiegen, reitend einholen, überholen; ðzrÆten, ðz rÆten, st. V.: nhd. ausreiten, wegreiten, aufbrechen, aufbrechen in, aufbrechen nach, entlangreiten, durchqueren

durchqueren, mnd. passÐren, passÐrn, passeren, patzern, passÆren, sw. V.: nhd. passieren, Raum durchschreiten (V.), durchfahren (V.), vorbeigehen, vorbeifahren, nicht einstellen, Auftrag nicht annehmen, Ort verlassen (V.), hinausgehen, hinausfahren, einreisen, betreten (V.), durchqueren, verstreichen lassen, sich ereignen, geschehen

Durchquerung, mnd. ȫvervõringe, ævervõringe, ȫvervahrunge, avervõringe, ²vervõringe, overvaringe, ȫvervõrunge, ȫvervõrunc, ȫvervõronge, F.: nhd. Übergang, Durchquerung, Herüberholen, Herbeiholen, Überzug, Raubzug durch ein Land, Anfall, Gewalt, Verletzung Übertretung eines Gesetzes, Unrecht, gewalttätiger Angriff, Überfall, Bedrängung, Übervorteilung

durchquetschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchrädern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchrädern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchragen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchranken, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchrasen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchraspeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchrasseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchrauben, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchrauchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchräuchern, ahd. doumen* 5, sw. V. (1a): nhd. dampfen, ausdünsten, duften, rauchen, wallen (V.) (1), emporwallen, durchräuchern

durchräuchern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchraufen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchrauhen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchrauschen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchrauschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchrechnen, mnd. berÐkenen, sw. V.: nhd. berechnen, rechnungsmäßig dartun, verrechnen, durchrechnen, abrechnen

durchrechnen, mnd. ȫverrÐken (2), æverrÐken, sw. V.: nhd. überrechnen, durchrechnen, ausrechnen, berechnen, durchzählen; ȫverrÐkenen, æverrÐkenen, averrÐkenen, sw. V.: nhd. überrechnen, durchrechnen, ausrechnen, berechnen, durchzählen
durchrechnen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchrechnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchrechnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchreden, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchreden, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchredern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchregen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchregnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchregung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchreiben, mhd. durchgnÆten, st. V.: nhd. durchreiben, durchformen; durchschaben, st. V.: nhd. »durchschaben«, durchreiben, aufkratzen

durchreiben, mhd. durchrÆben, st. V.: nhd. »durchreiben«, reiben, durchtreiben, erfahren (V.)

durchreiben, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchreibung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchreichen, mhd. durchreichen, sw. V.: nhd. »durchreichen«, vollständig erfassen

durchreichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchreidern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchreifen, mhd. durchvirnen, durchfirnen*, sw. V.: nhd. »durchreifen«, reif machen

durchreifen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchreihen, mhd. durchrÆhen, st. V.: nhd. »durchreihen«, aneinanderreihen, durchbohren, aufspießen

durchreihen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchreimen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchreinigen, mhd. durchreinigen, durchreinegen, sw. V.: nhd. durchreinigen, völlig reinigen, säubern, trennen

durchreinigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Durchreise -- Durchreise zu Wasser und zu Lande, mnd. passõge, passagie, passõsie, passasi, passaje, F.: nhd. Passage, Durchgang, Durchfahrt, Durchreise zu Wasser und zu Lande

Durchreise, mhd. durchreise, st. F.: nhd. Durchreise, Durchfahrt; durchvart, durchfart*, st. F.: nhd. Durchfahrt, Durchbruch, Durchgang, Durchstich, Weg, Durchreise, Vorübergehen

durchreise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchreise, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Durchreiseerlaubnis, mnd. passõgebrÐf, M.: nhd. »Passagebrief« Durchfahrtserlaubnis, Durchreiseerlaubnis
-- schriftliche Durchreiseerlaubnis: mnd. lÐidebrÐf, M.: nhd. Geleitbrief, Geleitsbrief, schriftliche Durchreiseerlaubnis; lÐidesbrÐf, M.: nhd. Geleitsbrief, Geleitbrief, schriftliche Durchreiseerlaubnis

Durchreisegebühr, mnd. passõgegelt, N.: nhd. »Passagegeld«, Durchreisegebühr

durchreisen, ae. geon-d-fÊr-an, geon-d-fÐr-an, sw. V. (1): nhd. durchqueren, durchreisen

durchreisen, mhd. durchreisen, sw. V.: nhd. »durchreisen«, durchdringen

durchreisen, mnd. dörchrÐsen, sw. V.: nhd. durchreisen, durchziehen; dörchtÐn, dorchtÐn, dȫrtÐn, st. V.: nhd. durchziehen, hindurchziehen, Balken durchziehen, durchsetzen, durchwandern, durchreisen
durchreisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchreisen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchreisen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchreisende -- durchreisende Handelsleute, mhd. marketliute, M. Pl.: nhd. »Marktleute«, durchreisende Handelsleute

durchreisender Handwerksgeselle der vorübergehend (14 Tage) bei einem Meister arbeitet, mnd. gast, M.: nhd. Gast, Fremder, Nichtheimischer, Stadtfremder, Nichtbürger, einer Gemeinschaft Verlustiger, Besucher, Herbergsgast, durchreisender Handwerksgeselle der vorübergehend (14 Tage) bei einem Meister arbeitet, Kunde (M.), Geselle, Kumpan, Kerl

durchreiser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Durchreisezeit, mnd. pas, M., N.: nhd. Schritt, Tritt, Pass, Passage, bestimmtes Maß, Mal, Normalmaß eines Wasserstands, Normalmaß der Ladungsfähigkeit oder des Tiefgangs eines Schiffes, am Trinkglase markierte Abschnitte desselben, freier Durchgang, Furt, Durchreisezeit, Passierschein, Geleitbrief, Weg, Richtung, Ort, Stelle, Zeitpunkt, Ladelinie, Pasch im Würfelspiel, rechtes Maß, Wohlgeordnetheit, Angemessenheit, Gelegenheit

durchreißen, mhd. durchschrenzen, sw. V.: nhd. durchreißen, zerreißen

durchreißen, mnd. dörchrÆten, st. V.: nhd. durchreißen, zerspalten (V.)

durchreisung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchreiszen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchreiszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchreiszung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchreitbar, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

durchreiten -- nicht zu durchreiten, an. ð-rei-Œ‑r (2), Adj.: nhd. nicht zu durchreiten

durchreiten -- zu durchreiten, an. rei-Œ-r (4), Adj.: nhd. reitbar, zu durchreiten

durchreiten, mhd. aberÆten, abrÆten, abe rÆten, st. V.: nhd. »abreiten«, wegreiten, fortreiten, durch Niederreiten verderben, durchreiten; durchrÆten, durrÆten, st. V.: nhd. durchreiten, hindurchreiten, durchqueren, überrennen, reitend durchbrechen, bekämpfen, besiegen; errÆten, irrÆten, st. V.: nhd. »erreiten«, durchreiten, auseinanderreiten, durch Reiten beweglich machen, reiten, einholen, erreichen, treffen

durchreiten, mhd. gerÆten, st. V.: nhd. durchreiten, ausreiten, einherreiten, wegreiten, reiten, entgegenreiten

durchreiten, mnd. dörchrÆden, st. V.: nhd. durchreiten, Feindeschar durchreiten, durchkommen
-- Feindeschar durchreiten: mnd. dörchrÆden, st. V.: nhd. durchreiten, Feindeschar durchreiten, durchkommen

durchreiten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchreiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchreitern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchreitung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchrenken, mhd. durchrenken, sw. V.: nhd. »durchrenken«, durchbohren

durchrennen, mhd. durchrennen, sw. V.: nhd. durchrennen, durchqueren, hindurch stürmen

durchrennen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchreutern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchrichten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchrieben, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

durchriechen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchriegeln, mhd. durchrigelen*, durchrigeln, sw. V.: nhd. »durchriegeln«, etwas fest verschließen

durchrieseln, mhd. durchkützelen*, durchkützeln, durkützeln, sw. V.: nhd. durchrieseln, durchkitzeln

durchrieseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchriffeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchringen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchrinnen, ae. þur-h-ier-n-an, þur-h-yr-n-an, st. V. (3): nhd. durchrinnen, durchstechen, durchlaufen

durchrinnen, mhd. durchrinnen, st. V.: nhd. »durchrinnen«, durchfließen, durchströmen, überströmen

durchrinnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchrisz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchritschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchritt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchritzen, mhd. durchritzen, sw. V.: nhd. durchritzen, mit etwas durchsetzen

durchritzen, mnd. dörchschribben, sw. V.: nhd. durchkratzen, durchritzen

durchritzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchritzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchritzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchröhren, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchrollen, mhd. durchbolen*, durchboln, sw. V.: nhd. durchrollen

durchrollen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchröschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchröten, durchröthen, nhd., sw. V.: nhd. rot machen, röten, durchröten; E.: s. durch, röten, rot; L.: , Luther

durchröten, mhd. durchrãten, sw. V.: nhd. »durchröten«, mit Rot durchdringen

durchrücken, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchrudern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchruhen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchrühmen, mhd. durchrüemen, sw. V.: nhd. »durchrühmen«, erschöpfend rühmen

durchrühmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchrühren, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchrutschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchrütteln, mnd. knæsen, sw. V.: nhd. durchrütteln

durchrütteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchs -- durchs Land ziehend, afries. fel-d‑far-a‑nd-e, Adj.: nhd. feldfahrend, durchs Land ziehend

durchs -- durchs Los verteilen, mnd. kõvelen, sw. V.: nhd. losen, verlosen, auslosen, durchs Los verteilen, zuteilen, abmessen, beurteilen, durch Los günstig zufallen, günstig sein (V.)

durchs -- öffentlicher Weg durchs Land, mhd. lantstrõze, F.: nhd. Landstraße, öffentliche Straße, öffentlicher Weg durchs Land

durchsacken, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchsäen, mhd. durchsÏjen, sw. V.: nhd. »durchsäen«, übersäen

durchsäen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchsäften, mhd. durchseffen, sw. V.: nhd. durchsäften, durchfeuchten, mit Saft durchtränken

durchsaften, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchsaftigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchsagen, mhd. durchsagen, sw. V.: nhd. »durchsagen«, erschöpfend darlegen

durchsägen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchsäger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Durchsägung -- Durchsägung von Holz der Länge nach, mnd. snÐde (1), snedde, st. M.: nhd. Schnitt, Einschnitt, Kerbe, Grenzscheide, Flurgrenze, Ausschnitt, Gewandschnitt, Kleinverkauf des Tuches, Kleiderschnitt, Schlitz in Kleidungsstücken, Mode, Durchsägung von Holz der Länge nach, gesägtes Bauholz, Schnitt ins geformte Teigstück, Formung von Zierziegeln durch Beschneiden vor dem Brand, Zierziegel, Schneide, Schärfe

durchsalben, mhd. durchsalben, sw. V.: nhd. durchsalben, gründlich mit Salbe bestreichen

durchsalben, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchsälzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchsalzen, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchsammen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

durchsäubern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchsäuern, got. ga-bei-st-jan* 1, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 242 Anm.): nhd. durchsäuern

durchsäuern, ahd. deismen* 4, sw. V. (1a): nhd. säuern, durchsäuern

durchsäuern, mhd. verhefelen***, sw. V.: nhd. durchsäuern, mit Hefe durchsetzen

durchsäuern, mnd. herwen, sw. V.: nhd. herb machen, durchsäuern, trüben

durchsäuern, mnd. vörsǖren*, vorsǖren, sw. V.: nhd. säuern, durchsäuern
durchsäuern, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchsäuert, mhd. verhefelet*, verhefelt, ferhefelet*, ferhefelt*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durchsäuert, mit Hefe durchsetzt

durchsaufen, mhd. durchsoufen, durchsæfen, sw. V.: nhd. »durchsaufen«, durchtränken, ganz ertränken

durchsaufen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchsäuseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchsausen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschaben, mhd. durchschaben, st. V.: nhd. »durchschaben«, durchreiben, aufkratzen

durchschaben, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschaffen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschalkt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

durchschallen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschalten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschänden, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchscharren, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschaubar, mhd. durchschouwic, durchschouwec, Adj.: nhd. durchsichtig, durchschaubar

durchschaudern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschauen, got. þaír-h-saí¸-an* 1, st. V. (5): nhd. durchschauen, im Spiegel erblicken

durchschauen, ahd. duruhsehan* 4, st. V. (5): nhd. durchsehen, durchschauen, hindurchsehen durch, betrachten, erblicken

durchschauen, mhd. betrahten (1), bedrahten, sw. V.: nhd. betrachten, bedenken, erwägen, abschätzen, sich vorstellen, durchschauen, durch Überlegung hindern, ausdenken, anordnen, denken, streben, denken an, überlegen (V.), trachten nach, beurteilen, schätzen, prüfen, ansehen als, in Betracht ziehen; durchlðzen, sw. V.: nhd. durchschauen, ganz und gar hineinschauen, vollkommen erspähen, erkennen, ganz und gar bis in die Gott hineinschauen; durchschouwen, durschouwen, sw. V.: nhd. durchschauen, durchsuchen, durchdringen, geistig durchdringen, erkennen, betrachten, hindurchschauen, ansehen, erfassen; durchsehen (1), durch sehen, st. V.: nhd. »durchsehen«, durchschauen, hineinblicken in, mit Blicken durchdringen, erkennen, prüfen, durchforschen, erhellen mit; entluogen, sw. V.: nhd. durchschauen; erzwieren, sw. V.: nhd. anschauen, durchschauen, ergründen; erzwinken, sw. V.: nhd. anschauen, durchschauen, ergründen

Durchschauen, mhd. durchsehen (2), st. N.: nhd. »Durchschauen«

durchschauen, mhd. spehen (1), spÐn, sw. V.: nhd. »spähen«, sehen, schauen, betrachten, aufpassen, urteilen, suchen nach, hindurchsehen durch, sich umsehen unter, ansehen, beobachten, bemerken, erkennen, beurteilen, durchschauen, prüfen, erforschen, erkunden, herausfinden, auskundschaften, aussuchen, beachten

durchschauen, mnd. dörchsÐn, st. V.: nhd. durchsehen, durchschauen, völlig erkennen

durchschauen, mnd. ȫverslõgen***, sw. V.: nhd. »überschlagen«, durchschauen, überprüfen, berechnen

durchschauen, mnd. vörstõn* (2), vorstõn, vorestõn, st. V., unr. V.: nhd. geistig erfassen, erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, vernehmen, merken, zur Kenntnis nehmen, verstehen, begreifen, erfassen, durchschauen, einsehen, auffassen, auslegen, meinen, beziehen auf, Pfand über die rechte Zeit ungelöst ausstellen und darum verfallen (V.), Waren durch zu langes Liegen abstellen, Güte verlieren, sich lahm stellen, etwas überstehen, aushalten, in Anspruch nehmen, übernehmen, behaupten, behalten (V.), eidlich erhärten, widerstehen, abwehren, mit den Sinnen oder dem Geiste fassen, merken, vernehmen, einsehen, verstehen, sich verstehen auf, anzuwenden wissen

durchschauen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchschauen, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchschauern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschaulich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

durchschauung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchschecken, nhd.: nhd. ; L.: DW

Durchschein, mhd. durchschÆn, st. M.: nhd. »Durchschein«, Durchscheinen, Glanz

durchschein, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

durchschein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchscheinen, ae. þur-h-scÆ-n‑an, st. V. (1): nhd. durchscheinen, durchsichtig sein (V.)

Durchscheinen, afries. thru-ch‑skÆ-n‑inge 3, st. F. (æ): nhd. »Durchscheinen«, Entblößung, Blöße

durchscheinen, mhd. durchliuhten, durchlðhten, durliuhten, durlðhten, sw. V.: nhd. durchleuchten, mit Licht erfüllen, durchstrahlen, anstrahlen, erklären, leuchten, durchscheinen, erleuchten, strahlen, durchdringen, erfüllen, offenbaren

Durchscheinen, mhd. durchschÆn, st. M.: nhd. »Durchschein«, Durchscheinen, Glanz

durchscheinen, mhd. durchschÆnen, durch schÆnen, durschÆnen, dorchschÆnen, st. V.: nhd. »durchscheinen«, durchleuchten, durchstrahlen, mit Licht erfüllen, hindurchscheinen, durchdringen, verbrennen, versengen, lichtdurchlässig sein (V.)

durchscheinen, mnd. dörchschÆnen, dorchschinen, st. V.: nhd. durchscheinen, durchleuchten

durchscheinen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchscheinen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchscheinend, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchscheinend, an. skÆ-r-drÏp-r, Adj.: nhd. lichtdurchlässig, durchscheinend, durchsichtig

durchscheinend, afries. thru-ch-skÆ-n-a-nde, Part. Präs.=Adj.: nhd. durchscheinend, entblößt; thru-ch‑skÆ-n‑ich 1, Adj.: nhd. durchscheinend, entblößt

durchscheinend, mhd. diaphan, Adj.: nhd. durchscheinend; durchliuhtic*, durchliuhtec, durlðhtec, durlðhtic*, dorchlðhtec, dorchlðhtic*, Adj.: nhd. durchsichtig, durchscheinend, durchstrahlend, leuchtend, glänzend, rein, berühmt, alles durchstrahlend, hell leuchtend, berühmt, erhaben, durchlauchtig; durchschÆnic, durchschÆnec, Adj.: nhd. durchscheinend, durchsichtig, lichtdurchlässig, hell, leuchtend, klar; durchsihtic*, durchsichtec, Adj.: nhd. durchsichtig, durchscheinend, scharfsichtig, einsichtig, erkenntnisreich, lauter, glühend, einleuchtend, durchdringend, durchgeistigt, rein, makellos

durchscheinend, mnd. dörchlüchtet, dorchluchtet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durchscheinend, durchsichtig, leuchtend, durchlauchtig; dörchlüchtich, Adj.: nhd. durchscheinend, durchsichtig, leuchtend, durchlauchtig; dörchschÆnich, dorchschinich, dȫrschÆnich, Adj.: nhd. durchscheinend, durchsichtig, klar, sichtbar, offenbar, scharfsichtig, durchlauchtig; dörchsichtich, dorchsichtich, Adj.: nhd. durchsichtig, durchscheinend, klar sehend, durchsehend, scharfsichtig

durchscheinend, mnd. ȫverschÆnich, æverschÆnich, auerschÆnich, Adj.: nhd. durchscheinend, durchsichtig

durchscheinende -- durchscheinende Steinplatte, mnd. ? lichtstÐn, lichstein, M.: nhd. durchscheinende Steinplatte?

durchscheinig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

durchscheinig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Durchscheinigkeit, mnd. dörchschÆnhÐt, dȫrschÆnhÐt, dörchschÆnchÐt, F.: nhd. Durchscheinigkeit; dörchschÆnichhÐt*, dörchschÆnichÐt, F.: nhd. Durchscheinigkeit
durchscheinigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchscheinung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchscheinung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchscheiszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchscheiszig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

durchschelten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchscherzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchscheuern, mhd. durchligen, st. V.: nhd. herabsetzen, durch liegen verderben, durchliegen, durchscheuern; durchschiuren, sw. V.: nhd. durchscheuern, durchlöchern, durchbohren

durchscheuern, mhd. verniezen, ferniezen*, st. V.: nhd. verbrauchen, verzehren, abnutzen, durchscheuern, zermürben

durchscheuern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchscheuerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchschicken, mhd. durchsenden, durch senden, sw. V.: nhd. »durchsenden«, hinschicken, durchschicken, durchstoßen

durchschieben, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschiebung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchschielen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschießen, ae. þur-h-scéo-t‑an, st. V. (2): nhd. durchschießen, durchstechen

durchschießen, afries. thru-ch‑skiõ-t-a 13, st. V. (2): nhd. durchschießen, durchstoßen; thru-ch-to-skiõ-t-a?, st. V. (2): nhd. durchschießen, durchstoßen

durchschießen, mhd. durchschiezen, durschiezen, dorchschiezen, st. V.: nhd. durchschießen, durchdringen, durchmischen, zerhauen (V.), zerbohren; durchzilen*, durchziln, durch ziln, sw. V.: nhd. durchdringen, durchschießen, durchstechen, durchschmücken; erschiezen, irschiezen, st. V.: nhd. erschießen, durchschießen, durchziehen, verzieren, erwählen, aufschießen, ausmachen, verschlagen (V.), ins Gewicht fallen, anschlagen, gedeihen, fruchten, Bedeutung haben, gedeihen, zufallen (V.) (2)

durchschießen, mhd. underschiezen, st. V.: nhd. durchschießen, bekräftigen, sich überschlagen (V.), untereinanderstürzen

durchschießen, mnd. dörchschÐten, dorchschÐten, dȫrschÐten, st. V.: nhd. durchschießen, mit einem Geschoss durchschießen, durchbohren, eine Webespule durch den Aufzug schießen, ein Haus durch eine aufgezogene Wand teilen
-- mit einem Geschoss durchschießen: mnd. dörchschÐten, dorchschÐten, dȫrschÐten, st. V.: nhd. durchschießen, mit einem Geschoss durchschießen, durchbohren, eine Webespule durch den Aufzug schießen, ein Haus durch eine aufgezogene Wand teilen
durchschiessen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchschieszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschiffen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschimmern, mhd. durchschimberen*, durchschimmern, sw. V.: nhd. durchschimmern, mit schimmerndem Licht erfüllen

durchschimmern, mhd. ðzschÆnen, ðz schÆnen, st. V.: nhd. »ausscheinen«, durchschimmern, hervorsehen, hervorschimmern, wiederspiegeln

durchschimmern, mnd. schÐmeren, sw. V.: nhd. dämmern, schattig sein (V.), dunkel sein (V.), dunkel werden, dunkel machen, sich schattenhaft abzeichnen, sich unklar abzeichnen, durchschimmern

durchschimmern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschimpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschinden, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschlacht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchschlacht, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschlachts, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchschlaechtiglich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchschlafen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Durchschlag, as. thur‑h‑slah‑t* 1, st. F.? (i): nhd. »Durchschlag«, Ausschlag

Durchschlag, ahd. sÆha 29, sÆga*, st. F. (æ): nhd. Seihe, Seiher, Durchschlag

Durchschlag, mhd. durchslac, st. M.: nhd. Durchschlag, wuchtiger zerstörerischer Schlag, Verbindung zweier Bergwerke, Sieb, Werkzeug

Durchschlag, mnd. dörchslach, dorchslach, M.: nhd. »Durchschlag«, spitzes Werkzeug aus Eisen und Stahl zum Durchschlagen von Löchern, Spitzdorn, Küchengerät zum Durchsieben, Ausschlag der Zunge an der Waage bei Übergewicht

Durchschlag, mnd. höltinge, holtinc, holtink, holtinge, F., N.: nhd. Gehölz, Wald, Waldland, Holzschlag, Durchschlag, Recht zum Holzschlagen, geschlagenes Holz, Brennholz

durchschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchschlag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchschlagbier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchschlagen -- Brei durch ein Sieb durchschlagen, mnd. dörchstrÆken, dȫrstrÆken, st. V.: nhd. durchstreichen, Brei durch ein Sieb durchschlagen
Durchschlagen -- spitzes Werkzeug aus Eisen und Stahl zum Durchschlagen von Löchern, mnd. dörchslach, dorchslach, M.: nhd. »Durchschlag«, spitzes Werkzeug aus Eisen und Stahl zum Durchschlagen von Löchern, Spitzdorn, Küchengerät zum Durchsieben, Ausschlag der Zunge an der Waage bei Übergewicht

Durchschlagen -- Stift zum Durchschlagen von Goldmünzen bzw. Silbermünzen zum Zweck der Münzfälschung, mnd. stift (1), stypht, M.: nhd. Stift (M.) (1), Metallstift, kleiner Nagel, Stift (M.) (1) mit dem die Windeisen auf die Fensterrahmen genagelt werden, Normalgoldschrift des Rates, Stift zum Durchschlagen von Goldmünzen bzw. Silbermünzen zum Zweck der Münzfälschung, Dorn des Leuchters zum Aufsetzen einer Kerze, Schmucknadel mit verziertem Kopf, vom Gürtel ringsum herabhängende Zierstifte aus Edelmetall, oberstes Ende, Spitze

durchschlagen -- von einer Flüssigkeit durchschlagen, mnd. dörchslõn, dorchslõn, dȫrslõn, st. V.: nhd. durchschlagen (V.), durchprügeln, zerschlagen (V.), schlagend brechen, durchbohren, durchbrechen, eine Wand zwischen zwei Gräben öffnen, durchdrücken, mit metallenem Schmuck versehen (V.), mit Schmuckwerk besetzen, durchbringen, verschwenden, von einer Flüssigkeit durchschlagen, ausschlagen, durchdringen, bestätigen, befestigen, durchbringen, verschwenden

durchschlagen (V.), mhd. durchslahen, durch slahen, durchslõhen, durslõn, dorchslõn, durslõhen, dorchslõhen, st. V.: nhd. durchprügeln, heftig schlagen, durchschlagen (V.), durchbohren, durchdrücken, durchziehen, durchdringen, durchstoßen (V.), durchbrechen, zerschlagen (V.), entzwei schlagen, durchfahren (V.), verzieren, durchfließen, durchströmen

durchschlagen (V.), mnd. dörchhouwen, dorchhowen, dȫrhouwen, sw. V.: nhd. durchhauen (V.), durchschlagen (V.), auseinanderhauen, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), auslegen, verzieren, mit Metall durchschlagen (V.), mit Steinen durchschlagen (V.), mit Zierat durchschlagen (V.), Metallstempel durchschlagen (V.); dörchslõn, dorchslõn, dȫrslõn, st. V.: nhd. durchschlagen (V.), durchprügeln, zerschlagen (V.), schlagend brechen, durchbohren, durchbrechen, eine Wand zwischen zwei Gräben öffnen, durchdrücken, mit metallenem Schmuck versehen (V.), mit Schmuckwerk besetzen, durchbringen, verschwenden, von einer Flüssigkeit durchschlagen, ausschlagen, durchdringen, bestätigen, befestigen, durchbringen, verschwenden

durch​schlagen, idg. *teøý‑, *tøõ‑, V.: nhd. sieben (V.), durch​schlagen

durchschlagen, ae. þur-h-slé-an, st. V. (6): nhd. durchschlagen, durchstechen

durchschlagen, afries. thru-ch‑slõ 6, st. V. (6): nhd. durchschlagen

durchschlagen, mhd. dõdurchslahen, st. V.: nhd. durchschlagen; durchtemeren, durchtemern, sw. V.: nhd. durchschlagen, durchzucken
-- sich durchschlagen: mhd. erhouwen, st. V.: nhd. aushauen, stechen, aufhauen, zerhauen (V.), erschlagen (V.), erwerben, sich müde hauen, sich durchschlagen, dreinhauen, sich müde kämpfen, sich freikämpfen, hauen, schlagen, erkämpfen

durchschlagen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchschlagen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchschlagen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchschlagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschlagend, mhd. durchgrÆfic*, durchgrÆfec, Adj.: nhd. durchgreifig, durchschlagend, tiefgreifend

durchschlager, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchschläger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchschlager, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchschlaghammer, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschlägig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

durchschlagmeiszel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchschlagrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchschlagschere, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchschlagsieb, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchschlagster, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchschlagtuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchschlagung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchschlampampen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschlängeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschlauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchschlecht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchschlechtenstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchschlechts, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschleichen, mhd. durchslÆchen, st. V.: nhd. durchschleichen, durchdringen

durchschleichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschleicher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchschleichung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchschleif, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchschleif, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchschleifen, mhd. durchslÆfen, st. V.: nhd. »durchschleifen«, ganz glatt schleifen

durchschleifen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschleifen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschleifen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschleifer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchschleiferei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchschleimen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschleiszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschlemmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschlemmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchschlendern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschleppen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschleuderer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchschleudern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschleuderung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Durchschleusen -- Gebühr für das Durchschleusen von Schiffen, mnd. slǖsegelt, N.: nhd. Schleusenabgabe, Gebühr für das Durchschleusen von Schiffen; slǖsgelt, N.: nhd. Schleusenabgabe, Gebühr für das Durchschleusen von Schiffen
durchschliefen, mhd. durchsliefen, durch sliefen, st. V.: nhd. »durchschliefen«, durchkriechen, durchdringen, schlüpfen, kriechen, strömen durch, durchfließen, durchforschen

durchschliefen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchschliefen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschlingen, mhd. durchslingen, st. V.: nhd. »durchschlingen«, durchflechten

durchschlingen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschlipfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschlitzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschlitzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchschlummern, nhd.: nhd. ; L.: DW

Durchschlupf -- kleiner Durchschlupf, mnd. pærteken, pærtken, pȫrtken, N.: nhd. Pförtchen, kleines Tor, kleiner Durchschlupf; pærtelÆn, N.: nhd. »Pförtlein«, Pförtchen, kleines Tor (N.), kleiner Durchschlupf
Durchschlupf, mhd. stigel (2), stigele, st. M., st. F., sw. F.: nhd. Pflock, Spitze, Tritt, Trittleiter, Durchschlupf

Durchschlupf, mnd. dörchslop, dȫrslop, N.: nhd. Durchschlupf, enger Durchgang
Durchschlupf, mnd. hol (2), hæl, hiel, hõl, hael, N.: nhd. Höhle, Loch, Enge, Engpass, Zufluchtsort, Öffnung, natürliche Öffnung, Körperöffnung, Afteröffnung, künstlich geschaffene Öffnung, Bohrloch, Nagelloch, Mauerdurchbruch, Fensteröffnung, Türöffnung, Durchgang, Durchfahrt, Hecktor, Durchschlupf, Wasserdurchfluss, Wasserabfluss, durch Beschädigung entstandenes Loch in der Kleidung, durch Beschädigung entstandenes Loch in Bauwerken, durch Beschädigung entstandenes Loch im Pergament, durch Beschädigung entstandenes Loch in Papier, Mauereinbruch, Erdeinbruch, Erdspalte, Lücke in der Pflasterung, Leck eines Schiffes, Körperwunde, Hohlraum, Schiffsraum, Zwischenraum, tiefe Wasserstelle, tiefe Fahrrinne, ausgehöhlte Stelle, Nische, Felshöhle, Erdhöhle, Schlupfloch, Wohnung eines Tieres, Schlupfwinkel

Durchschlupf, mnd. slop, slæp, N.: nhd. »Schlupf«, Schlupfloch, Einschnitt in einem Wall, Loch, Durchschlupf, Zaunloch, schnelle Bewegung der Luft, Strömung

durchschlüpfen -- durchschlüpfen lassen, as. thur‑h‑slô-p‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. durchschlüpfen lassen

durchschlupfen, durchschlipfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschlüpfen, ahd. duruhsliofan* 2, st. V. (2a): nhd. durchschlüpfen, hindurchschlüpfen, durchgleiten

durchschlüpfen, mnd. krðpen (1), kruepen, cruben, krÐpen, kreipen, kreppen, st. V.: nhd. kriechen, sich in niedriger Haltung am Erdboden fortbewegen, auf allen Vieren gehen, zu Kreuze kriechen, Buße tun, nachgeben, sich unterwerfen, sich vorwärts schleppen, sich mühsam vorwärts bewegen, dahinschleichen, heranschleichen, gegen den Wind ansegeln bzw. kreuzen, sich durch ein enges Hindernis bewegen, hindurchkriechen, durchschlüpfen, hineinkriechen, sich hindurchzwängen, unterkriechen, sich in seine Höhle zurückziehen, sich in sein Versteck zurückziehen, sich verbergen

durchschlupfen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchschlüpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschlüpflein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchschmähen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschmalgern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschmälzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschmarotzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschmarutzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschmauchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschmaucht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

durchschmausen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschmecken, mhd. durchsmecken, durchsmeken, sw. V.: nhd. durchduften, durchschmecken, mit Wohlgeschmack erfüllen

durchschmecken, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschmeiszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschmelzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschmettern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschmieden, mhd. durchsmiden, sw. V.: nhd. »durchschmieden«, kunstfertig schmieden

durchschmieden, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschmiegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschmieren, mhd. durchsmirwen, sw. V.: nhd. »durchschmieren«, gründlich schmieren, ganz und gar einsalben

durchschmieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschmücken, mhd. durchwürken, sw. V.: nhd. durchwirken, durchweben, durchschmücken; durchzilen*, durchziln, durch ziln, sw. V.: nhd. durchdringen, durchschießen, durchstechen, durchschmücken

durchschmuggeln, mnd. dörchstÐken (1), dorchsteken, st. V.: nhd. durchstechen, durchstecken, durchbohren, einen Körper mit einem spitzen Instrument durchstechen, erstechen, eine Urkunde durchstechen, eine Urkunde ungültig machen, tilgen, eine Urkunde durchstecken, Getreide umschaufeln, Durchstechereien treiben, unter Umgehung der Einfuhrverbote und Ausfuhrverbote heimlich Ware einführen oder ausführen, durchschmuggeln, heimlich betreiben, zwischenstecken

durchschnaken, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschnarchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschnauben, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschnaufen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Durchschneiden -- behindern von Tieren durch Durchschneiden von Fersensehnen, mnd. lÐmen (3), lemmen, lämen, sw. V.: nhd. lähmen, lahm schlagen, zum Krüppel schlagen, kraftlos machen, hilflos machen, behindern, behindern von Tieren durch Durchschneiden von Fersensehnen, Kraft schwächen, verletzen

Durchschneiden -- Durchschneiden der Augenbraue, afries. âg‑brÐ‑kerf* 5, st. M. (i): nhd. »Augenbrauenkerbe«, Durchschneiden der Augenbraue
-- Kniekehle durchschneiden: afries. hæx‑n‑ia 1, hÐx-n-ia, sw. V. (2): nhd. Kniekehle durchschneiden

durchschneiden -- Kniebug durchschneiden, mhd. hehselen*, hehseln, sw. V.: nhd. Kniebug durchschneiden; hehsenen, sw. V.: nhd. Kniebug durchschneiden

durchschneiden, ae. for-ceorf-an, st. V. (3b): nhd. durchschneiden, abschneiden, ausschneiden; for-slé-an, st. V. (6): nhd. durchschneiden, zerbrechen, töten, zerstören
-- die Kehle durchschneiden: ae. gym-m-an, sw. V.: nhd. stechen, die Kehle durchschneiden, durch​bohren

durchschneiden, afries. thru-ch‑snÆth-a 2, st. V. (1): nhd. durchschneiden

durchschneiden, anfrk. far-slÆ-t-an* 1, far-slÆ-t-on*, st. V. (1): nhd. »verschleißen«, durchschneiden

durchschneiden, as. *undar‑l’g‑g‑ian?, sw. V. (1b): nhd. »unterlegen« (V.), durchschneiden

durchschneiden, ahd. firhouwan* 3, red. V.: nhd. »abhauen«, abschlagen, abschneiden, fällen, zerschneiden, durchschneiden; firskrætan* (1) 6, firscrætan*, red. V.: nhd. »verschroten«, zerschneiden, durchschneiden, verletzen, verwunden; gihouwæn* 1, sw. V. (2): nhd. »hauen«, hacken, mit Gruben teilen, durchfurchen, durchschneiden; inginnan* (1) 23, anom. V.: nhd. beginnen, anfangen, versuchen, anstreben, erschaffen, verursachen, durchschneiden, weihen; meizan* 3, red. V.: nhd. hauen, meißeln, schneiden, zerschneiden, einschneiden, durchschneiden
-- die Fußsehne durchschneiden: ahd. hahsenen* 11, hahsnen*, hasenen*, sw. V. (1a): nhd. lähmen, durch Zerschneiden der Fußsehne lähmen, die Fußsehne durchschneiden; hahsinæn* 4, sw. V. (2): nhd. durch Zerschneiden der Fußsehne lähmen, die Fußsehne durchschneiden; inthahsenen* 1, sw. V. (1a): nhd. durch Zerschneiden der Fußsehne lähmen, die Fußsehne durchschneiden; irhahsinæn* 2, sw. V. (2): nhd. durch Zerschneiden der Fußsehne lähmen, die Fußsehne durchschneiden; untarhahsenen* 2, sw. V. (1a): nhd. durch Zerschneiden der Fußsehne lähmen, die Fußsehne durchschneiden, lähmen

durchschneiden, mhd. abeslahen, abslahen, abeslõn, abslõn, aveslõhen, aveslõn, abe slahen, sw. V.: nhd. abschlagen, abhauen, fällen, abschlachten, abschneiden, durchschneiden, zerschlagen (V.), vermindern, abtragen, erlassen (V.), abwägen gegen, in Abzug bringen, nachlassen, ersetzen, vergüten, zurückhalten, zurückschlagen, zurückweisen, verweigern, vertreiben, verbannen, abziehen, abrechnen, im Preis fallen; durchschræten, st. V.: nhd. »durchschroten«, durchhauen, zerstückeln, zerschneiden, durchschneiden; entsnÆden, st. V.: nhd. zerschneiden, durchschneiden, auseinanderschneiden

durchschneiden, mhd. durchsnÆden, st. V.: nhd. »durchschneiden«, zerschneiden, teilen, verwunden, zerteilen, durchbrechen, entzweischneiden, auflösen, schneiden durch, durchdringen

durchschneiden, mhd. schræten, schrõten, st. V., red. V.: nhd. »schroten«, hauen, schneiden, abschneiden, zerhauen (V.), verwunden, Haar abschneiden, zuschneiden, stemmen, sträuben, sich sträuben gegen, sich einprägen in, hauen auf, schlagen auf, hauen durch, schlagen durch, schneiden durch, durchschneiden, zerschneiden, zerschlagen (V.), schlagen, aushauen, zumessen, zuordnen zu, abtrennen von, mischen unter, bringen unter, rollen, wälzen, laden (V.) (1), aufladen, abladen; snÆden (1), st. V.: nhd. schneiden, durchschneiden, zerschneiden, ernten, streben nach, führen zu, reißen aus, dringen durch, treffen auf, vorschneiden, vorlegen, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, durchdringen, treffen, reizen, zuschneiden, anpassen, anfertigen, zuteilen, abgeben, treffen an, verletzen mit, formen, schnitzen nach, abschneiden von, herausschneiden aus, anfertigen aus, befestigen, legen an, legen auf, nähen, sticken auf, schneiden in, kleiden in, stechen, schneiden durch

durchschneiden, mnd. dörchsnÆden, dorchsniden, dȫrsnÆden, st. V.: nhd. durchschneiden, durchbrechen, zerschneiden, zerteilen, zerkleinern, zersägen, verwunden; ersnÆden, ersniden, irsnÆden, st. V.: nhd. durchschneiden, zerschneiden
durchschneiden, mnd. vörsnÆden*, vorsnÆden, vorsniden, st. V.: nhd. »verschneiden«, abschneiden, durchschneiden, kappen, beschneiden, aufschneiden, in Stücke schneiden, zerschneiden, Leder zuschneiden, schneiden, einlassen, einschmelzen, im Ausschnitt verkaufen?

durchschneiden, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchschneiden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchschneiden, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschneidend, mhd. durchsnÆdende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »durchschneidend«

durchschneidend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

durchschneider, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchschneidet -- derjenige Teil eines Galionsschegs der das Wasser durchschneidet, mnd. grÐpe (3), F.: nhd. derjenige Teil eines Galionsschegs der das Wasser durchschneidet

Durchschneidung, afries. kerf 31, st. M. (i): nhd. Kerbe, Schnitt, Durchschneidung, Zerschneiden

durchschneidung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchschneien, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschneiken, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschniffeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

Durchschnitt, mnd. middel (2), middele, M., N., F.: nhd. Mitte, Mittelpunkt, Körpermitte, Vermittlung, Ausgleich, Mitte eines Zeitraums, zwischen zwei Extremen Liegendes, gute Mitte, Durchschnitt, Mittel; middelmõtichhet*, middelmõtichÐt, middelmõticheit, F.: nhd. »Mittelmäßigkeit«, Mittelmaß, Durchschnitt

durchschnitt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchschnittene -- im Zickzack bzw. sonst unregelmäßig durchschnittene doppelt ausgeführte Urkunde von der jede Vertragpartei einen Teil erhält, mnd. tantbrÐf, tanbrÐf, M.: nhd. Kerbbrief, im Zickzack bzw. sonst unregelmäßig durchschnittene doppelt ausgeführte Urkunde von der jede Vertragpartei einen Teil erhält

durchschnittenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchschnittespunct, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchschnittler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchschnittlich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

durchschnittlich, ae. me-de-m-lic, Adj.: nhd. durchschnittlich, mittelmäßig, einfach

durchschnittlich, ahd. mõzÆg* 2, Adj.: nhd. mäßig, durchschnittlich, enthaltsam

durchschnittlich, mhd. mittelbar, Adj.: nhd. durchschnittlich, mäßig; mittelmÏzic, mittelmÏzec, Adj.: nhd. »mittelmäßig«, durchschnittlich, mittelgroß, mittelwertig

durchschnittlich, mnd. slicht (1), slecht, slich, Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt)

durchschnittlich, mnd. ȫverhȫvet, æverhȫvet, Adv.: nhd. insgesamt, vollständig, zusammen, überhaupt, pro Stück, durchschnittlich, kopfüber, unüberlegt, überstürzt
durchschnittlich, mnd. wÐselÆk, mnd.?, Adj.: nhd. wesenhaft, wesentlich, wirklich, gebührlich, schicklich, durchschnittlich, mittelmäßig, gewöhnlich, dauernd, beständig; wÐsenlÆk, wÐsentlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. wesenthaft, wesentlich, wirklich, gebührlich, schicklich, durchschnittlich, mittelmäßig, gewöhnlich, dauernd, beständig

durchschnittliches -- durchschnittliches Maß, mnd. lantmõte, F.: nhd. landesübliches Maß, durchschnittliches Maß

durchschnittsansicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchschnittsertrag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchschnittslinie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchschnittsmeszkunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchschnittsverhältnis, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschnittswerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchschnittswert, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchschnittszahl, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschnoppern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschnuffeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschnuppern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschnüren, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschnurren, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschönen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschränken, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschrauben, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschrecken, mhd. durchschrecken, sw. V.: nhd. »durchschrecken«, zerzausen

durchschreiben, mhd. durchschrÆben, st. V.: nhd. »durchschreiben«, ausschreiben, zu Ende schreiben, vollschreiben mit, vollständig mit Schrift versehen (V.)

durchschreiben, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschreien, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschreiten, ae. geon-d​‑scrÆ-þ-an, st. V. (1): nhd. durchschreiten; pÏþ‑þ-an, p’þ‑þ-an, sw. V. (1): nhd. durchschreiten, wandern über, passieren

durchschreiten, ahd. duruhgõn* 9, anom. V.: nhd. durchgehen, durchschreiten, hingehen, geschehen, ans Ende kommen, durchdringen, hindurchgehen; duruhgangan* 5, red. V.: nhd. durchgehen, durchschreiten, durchstreifen, durchdringen, hindurchgehen, durchwandern; irskrÆtan* 2, irscrÆtan*, st. V. (1a): nhd. durchschreiten, durchmessen, verbringen, verleben

durchschreiten, mhd. durchgõn, durch gõn, durchgÐn, an. V.: nhd. durchgehen, durchdringen, betrachten, voranschreiten, hindurchgehen, durchwandern, durchschreiten, durchqueren, erfüllen, durch etwas hindurchverlaufen, bis ans Ende gehen, im Geiste durchgehen

durchschreiten, mhd. voltreten, foltreten*, st. V.: nhd. zu Ende treten, durchschreiten, ausharren, gehorchen, beharren auf, bleiben bei, sich erfüllen in, in Erfüllung gehen, ein Gebot vollführen

durchschreiten, mnd. dörchstrÆden, sw. V.: nhd. durchschreiten
-- zu durchschreiten seiend: mnd. dörchgenclÆk, dorchgenklik, Adj.: nhd. zugänglich, zu durchdringen seiend, zu durchschreiten seiend

durchschreiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschroten, mhd. durchschræten, st. V.: nhd. »durchschroten«, durchhauen, zerstückeln, zerschneiden, durchschneiden

durchschroten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschrotung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchschrunden, nhd.: nhd. ; L.: DW

Durchschuss -- ohne Durchschuss seiend, mhd. unerschozzen 2, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht durchzogen, ohne Durchschuss seiend

Durchschuss, mhd. durchschuz, st. M.: nhd. »Durchschuss«, geistiges Durchdringen

durchschusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchschuszblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchschütteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschüttelt -- von Krämpfen durchschüttelt, mnd. rammich, Adj.: nhd. von Krämpfen durchschüttelt, krampfend

durchschütten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschüttern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschwaerzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchschwang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchschwärmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschwarz, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

durchschwätzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschweben, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschwefeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschwehlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschweifen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschweiszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschwelgen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschwellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschwemmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschwimmen, ae. þur‑h-swim-m-an, st. V. (3a): nhd. durchschwimmen

durchschwimmen, mhd. durchswimmen, durswimmen, st. V.: nhd. durchschwimmen, umherschwimmen, durchströmen; durchvliezen, durchfliezen*, durvliezen, durfliezen*, st. V.: nhd. durchfließen, hindurchfließen, durchströmen, durchschwimmen, umherschwimmen, durchdringen mit

durchschwimmen, mhd. überswimmen, st. V.: nhd. überschwimmen, durchschwimmen, darüber hinweg schwimmen

durchschwimmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschwingen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschwirren, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchschwitzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchsegeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchsehbar, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

durchsehen, ahd. duruhsehan* 4, st. V. (5): nhd. durchsehen, durchschauen, hindurchsehen durch, betrachten, erblicken

durchsehen, mhd. beschouwen (1), sw. V.: nhd. anschauen, beschauen, betrachten, schauen, sehen, wahrnehmen, besuchen, wiedersehen, durchsehen, prüfen, erkennen

durchsehen, mhd. durchsehen (1), durch sehen, st. V.: nhd. »durchsehen«, durchschauen, hineinblicken in, mit Blicken durchdringen, erkennen, prüfen, durchforschen, erhellen mit

durchsehen, mnd. belüchten, beluchten, belöchten, sw. V.: nhd. beleuchten, klar machen, erforschen, durchforschen, durchsehen; belüchtigen, belöchtigen, sw. V.: nhd. beleuchten, klar machen, erforschen, durchforschen, durchsehen; dörchsÐn, st. V.: nhd. durchsehen, durchschauen, völlig erkennen
-- ein Buch durchsehen: mnd. dörchblÐderen, sw. V.: nhd. durchblättern, ein Buch durchsehen, durchlesen
-- zur Berichtigung durchsehen: mnd. corrigÐren, corregÐren, corrigeyren, corrigiren, koryeren, sw. V.: nhd. korrigieren, verbessern, richtig stellen, zur Berichtigung durchsehen, Korrektur lesen, mit geistlicher Strafe belegen (V.), bestrafen

durchsehen, mnd. ȫversÐn, ȫverseen, ȫversen, ȫverseyn, ȫversÐhen, æversÐn, æversÐhen, oversÐn, aversÐn, aversÐhen, st. V.: nhd. »übersehen«, hinabblicken, von einem höheren Standpunkt aus anblicken, durchsehen, Einsicht nehmen, mustern prüfen, auswählen, feststellen, erkennen, wegsehen, nicht beachten, unbeachtet lassen, vernachlässigen, eine Pflicht vernachlässigen, keine Ansprüche erheben, verzichten, erlassen (V.), Nachsicht haben, nachsehen, Nachsicht üben, schonen, verzeihen, überheben, revidieren

durchsehen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchsehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchsehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchsehend, mnd. dörchsichtich, dorchsichtich, Adj.: nhd. durchsichtig, durchscheinend, klar sehend, durchsehend, scharfsichtig

durchseher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchsehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchseichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchseifen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchseigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchseigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Durchseihen -- Haartuch zum Durchseihen, mnd. stromÆn, N.: nhd. Haartuch zum Durchseihen

Durchseihen -- Rückstand an Hopfen nach dem Durchseihen, mnd. hoppensÆe, hoppensige, hoppensey, (N.?), F.?: nhd. Sieb zum Durchseihen des Hopfens, Rückstand an Hopfen nach dem Durchseihen; hopsÆe, hopsige, hopsey, (N.?), F.?: nhd. Sieb zum Durchseihen des Hopfens, Rückstand an Hopfen nach dem Durchseihen

Durchseihen -- Sieb zum Durchseihen des Hopfens, mnd. hoppensÆe, hoppensige, hoppensey, (N.?), F.?: nhd. Sieb zum Durchseihen des Hopfens, Rückstand an Hopfen nach dem Durchseihen; hopsÆe, hopsige, hopsey, (N.?), F.?: nhd. Sieb zum Durchseihen des Hopfens, Rückstand an Hopfen nach dem Durchseihen

Durchseihen -- Tuch zum Durchseihen des Öls in der Mühle, mnd. ȫliedæk, oldæjk, N.: nhd. »Öltuch«, Tuch zum Durchseihen des Öls in der Mühle

Durchseihen -- Tuch zum Durchseihen, mnd. sichtedæk, N.: nhd. Tuch zum Durchseihen, Tuch zum Beuteln

Durchseihen -- Wisch von Stroh zum Durchseihen bzw. Feueranmachen als Fackel oder Schenkzeichen des Wirtshauses oder Grenzzeichen des Grundstücks, mnd. wÆp, wÆpe?, mnd.?, M.: nhd. Bund von Reisig, Büschel von Reisig, Holz, Wisch von Stroh zum Durchseihen bzw. Feueranmachen als Fackel oder Schenkzeichen des Wirtshauses oder Grenzzeichen des Grundstücks

durchseihen, ahd. gæzæn* 1, ahd.?, sw. V. (2): nhd. gießen, aufgießen, einen Aufguss machen, durchseihen; redan 5, st. V. (5): nhd. sieben (V.), durchseihen; seigen* (2) 1, sw. V. (1a): nhd. seihen, durchseihen, sichten (V.) (2), überführen; seihhen* 11, seichen*, sw. V. (1a): nhd. schmelzen, erweichen, weich machen, harnen, durchseihen; sÐwenæn* 1, sw. V. (2): nhd. seihen, keltern, durchseihen; sÆhan* 22, st. V. (1b): nhd. seihen, herausseihen, durchseihen, läutern

durchseihen, mhd. durchsÆhen, st. V.: nhd. »durchseihen«, durchtränken

durchseihen, mhd. rÆden (1), st. V.: nhd. »reiden«, winden, durchwinden, drehen, wenden, sich rühren, fortbewegen, durchseihen, sich winden aus, umdrehen, erheben gegen

durchseihen, mnd. afsÆen, afsÆhen*, afsÆgen, V.: nhd. abseihen, durchseihen; bemÆgen, sw. V.: nhd. bepissen, harnen, erweichen, durchseihen; besÆen, besÆgen, sw. V.: nhd. durchseihen, ausdrücken, ausquetschen; dörchlecken, sw. V.: nhd. durchlecken, durchtropfen, durchlecken lassen, durchseihen; dörchsÆen, dörchsijen, dörchsigen, dörchsiggen, st. V.: nhd. durchseihen, durch ein Sieb durchdrücken

durchseihen, mnd. lecken (2), legkken, sw. V.: nhd. lecken (V.) (2), tropfen, durchsickern, undicht sein (V.), überfließen, durchseihen, destillieren

durchseihen, mnd. temesen, temsen, mnd.?, sw. V.: nhd. durchsichten, durchseihen, sieben (V.)

durchseihen, mnd. wringen (1), st. V.: nhd. wringen, drehen, winden, zusammendrehen, zusammenpressen, zusammenleimen, pressen, drücken, schmerzen, quälen, peinigen, vor Kummer schmerzen, auspressen, durchseihen, herausdrücken, hervortreiben, verursachen, pressend bereiten, sich winden, sich krümmen

durchseihen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchseihen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchseiher, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchseihung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchsein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchsein, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchsenden, mhd. durchsenden, durch senden, sw. V.: nhd. »durchsenden«, hinschicken, durchschicken, durchstoßen

durchsenden, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchsengen, mhd. durchsengen, sw. V.: nhd. »durchsengen«, versengen

durchsengen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchsenken, mhd. durchsenken, sw. V.: nhd. »durchsenken«, durchdringen

durchsenken, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchsetzen, afries. for-th-drÆ-v-a* 6, st. V. (1): nhd. betreiben, durchsetzen, ausführen
-- sich durchsetzen: afries. bi‑her-d‑a 2, sw. V. (1): nhd. erhärten, bekräftigen, behaupten, beharren auf, sich durchsetzen, beibehalten, verheeren

durchsetzen, ahd. duruhfrummen* 6, sw. V. (1b): nhd. bewirken, vollbringen, ausführen, durchsetzen, zustande bringen, zeigen; gistrÆtan* 6, st. V. (1a): nhd. »streiten«, streiten um, gerichtlich durchsetzen, durchsetzen, sich bemühen, sich behaupten, streben; ubarstrÆtan* 2, st. V. (1a): nhd. erstreiten, bestreiten, widerlegen, durchsetzen, sich durchsetzen, erlangen
-- etwas gerichtlich durchsetzen: ahd. dingen 31, sw. V. (1a): nhd. »dingen«, hoffen, erstreben, beraten (V.), vertrauen, streben, zu gelangen suchen, sich hinwenden, etwas gerichtlich durchsetzen, Gericht halten, erhoffen
-- gerichtlich durchsetzen: ahd. gistrÆtan* 6, st. V. (1a): nhd. »streiten«, streiten um, gerichtlich durchsetzen, durchsetzen, sich bemühen, sich behaupten, streben
-- sich durchsetzen: ahd. ubarstrÆtan* 2, st. V. (1a): nhd. erstreiten, bestreiten, widerlegen, durchsetzen, sich durchsetzen, erlangen

durchsetzen, mhd. behaben, bihaben, behõn, bihõn, biheben, wehaben, wehõn, weheben, sw. V.: nhd. erhalten (V.), erwerben, erretten, beweisen, erachten, haben, besitzen, behalten (V.), beibehalten, zurückhalten, halten, festhalten, erlangen, erringen, einen Rechtsanspruch geltend machen, in einer Rechtssache gewinnen, durchsetzen, beanspruchen, nachweisen, erhärten, gewährleisten, sichern, vorbehalten (V.), erreichen, beschwören, schwören, bewahren, vorenthalten (V.), stehenbleiben bei; behalten (1), bihalten, bihalden, wehalden, st. V., red. V.: nhd. bewahren, aufbewahren, aufbehalten, behalten (V.), besitzen, verschweigen, in Obhut haben, reinhalten, beherbergen, bewirten, behaupten, in einer Rechtssache gewinnen, erhärten, erretten, erlösen, beobachten, für sich behalten (V.), sich vorsehen, bleiben bei, festhalten, gefangenhalten, zurückhalten, erhalten (V.), bekommen, durchsetzen, beweisen, halten, einhalten, retten, schützen, hüten, aufnehmen, Unterkunft gewähren, anhalten, veranlassen, gewährleisten, sichern, versorgen, befolgen, beachten, ausüben, erlangen, erwerben, vorbehalten (V.), sich etwas vorbehalten (V.), verhalten (V.), sich verhalten (V.), stehen bei, stehen bleiben, festnehmen, erreichen, Einhalt gebieten, einbalsamieren, sich behaupten; durchbeizen*, durchpeizen, sw. V.: nhd. »durchbeißen«, durchsetzen; durchformen, sw. V.: nhd. durchformen, durchsetzen, durchtränken, durchdringen mit; durchjesen, st. V.: nhd. durchgären, durchsetzen; durchlegen, durlegen, sw. V.: nhd. besetzen, auslegen, belegen (V.), durchwirken, schmücken mit, verzieren, durchsetzen; durchliden, sw. V.: nhd. durchsetzen; durchwegen, st. V.: nhd. wichtigmachen, erwägen, durchsetzen, vermischen; ergeren* (2), ergern, sw. V.: nhd. »begehren«, durchsetzen, erlangen; erlangen, irlangen, sw. V.: nhd. lang dünken, langweilen, sich sehnen, verlangen, zu Ende führen, erreichen, erlangen, erhalten (V.), durchsetzen, feststellen, in Anspruch nehmen, erfassen, lang erscheinen, lang werden; erringen (1), irringen, st. V.: nhd. »erringen«, durchsetzen, erringen, mühsam beenden, erwerben, gewinnen, erreichen; erwerben, irwerven, derwerven, rewerven, irwerfen*, derwerfen*, rewerfen*, st. V.: nhd. erhalten (V.), erwirken, durchsetzen, erreichen, gewinnen, beenden, ausrichten, erlangen, erwerben, finden, davontragen, einbringen, bewirken, erwirken, ausführen
-- durchsetzen mit: mhd. durchmischen, sw. V.: nhd. durchmischen, versetzen, durchsetzen mit
-- gerichtlich durchsetzen: mhd. erwinden, irwenden, rewenden, st. V.: nhd. auf sich beruhen lassen, zurückkehren, aufhören, suchen, zurücktreten, sich enden, ablassen von, ruhen, reichen, vergehen, Halt machen, umkehren, aufgeben, steckenbleiben, ablassen, abweichen von, zurückschrecken vor, zurückweichen vor, gerichtlich durchsetzen
-- mit Balsam durchsetzen: mhd. durchbalsamen, durchbalsemen, sw. V.: nhd. »durchbalsamieren« (?), mit Balsam durchsetzen
-- mit Bisam durchsetzen: mhd. durchbisemen, sw. V.: nhd. »mit Bisam versehen« (V.), mit Bisam durchsetzen
-- mit etwas durchsetzen: mhd. durchritzen, sw. V.: nhd. durchritzen, mit etwas durchsetzen; durchstecken, sw. V.: nhd. durchstecken, mit etwas durchsetzen
-- mit Schmuck durchsetzen: mhd. durchhouwen, dorchhouwen, durhouwen, st. V.: nhd. durchhauen, durchbrechen, zerschlagen (V.), hindurchschlagen, sich durchhauen durch, durchlöchern, durchbohren, durch feindliche Linien durchbrechen, niedermachen, verletzen, heftig schlagen, auslegen, verzieren, mit Schmuck durchsetzen
-- schachbrettartig durchsetzen: mhd. durchschõchzabelen*, durchschõchzabeln, sw. V.: nhd. schachbrettartig durchsetzen
-- sich durchsetzen: mhd. betwingen, bitwingen, bidwingen, st. V.: nhd. zwingen, Zwang ausüben, bezwingen, erobern, sich durchsetzen, bedrängen, beengen, bändigen, erzwingen, zwingen zu, überwältigen, beherrschen, besiegen, zähmen, erreichen, quälen, treiben, veranlassen, unterwerfen, übertragen (V.)
-- sich durchsetzen gegen: mhd. enprÆsen, sw. V.: nhd. anpreisen, entblößen, sich durchsetzen gegen
-- völlig durchsetzen: mhd. durchgenzen, sw. V.: nhd. völlig durchsetzen

durchsetzen, mhd. durchschöcken***, V.: nhd. »durchsetzen«

durchsetzen, mhd. geoberen, goberen, geobern, sw. V.: nhd. übrig bleiben, durchsetzen, erreichen, Oberhand gewinnen über; herten (1), sw. V.: nhd. »härten«, hart machen, fest machen, stark machen, ausdauern, beharren, hart werden, festigen, durchsetzen, Widerstand leisten, ausharren, standhalten, dauern (V.) (1), bestehen auf, sich auflehnen gegen; houbeten, höubeten, houpten, sw. V.: nhd. gehören zu, ergeben sein (V.), untergeben sein (V.), untergeordnet sein (V.), sich erstrecken, enthaupten, töten, sich als Haupt ansehen, durchsetzen, verwirklichen
-- gerichtlich durchsetzen: mhd. jagen (1), sw. V.: nhd. verfolgen, jagen, gerichtlich durchsetzen, treiben, in die Flucht schlagen, sich umhertreiben, auf der Jagd sein (V.), laufen, eilen, stürmen, Jagd machen auf, ausgehen von, hetzen, stürzen, verjagen, vertreiben, antreiben, erjagen, streben nach
-- sein Recht durchsetzen: mhd. gedingen (2), sw. V.: nhd. Vereinbarungen treffen, einstellen, in Dienst nehmen, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), sein Recht durchsetzen, eine Sache behaupten, die Oberhand behalten, ausharren, unterhandeln, bestehen, standhalten, sich behaupten, nützen, verhandeln mit
-- sich durchsetzen: mhd. gelingen (1), st. V.: nhd. gelingen, Erfolg haben, sich durchsetzen, glücken, Glück haben, Schicksal haben, Ausgang haben, ergehen mit

durchsetzen, mhd. mengen (1), mingen, sw. V.: nhd. mengen, mischen, vermischen, einmischen, vereinigen, durchsetzen, verbinden, trüben, drängen; parrieren (1), sw. V.: nhd. unterscheiden, schmücken, sich zugesellen, durcheinandermischen, vermischen, mischen, durchsetzen, zusammensetzen, begleiten, durchbrechen
-- durchsetzen mit: mhd. muosieren, sw. V.: nhd. als Mosaik einlegen, musivisch verzieren, mit Mosaik verzieren, mit Intarsien verzieren, durchsetzen mit, Intarsien einlegen in, mit Stickerei verzieren
-- mit Myrrhe durchsetzen: mhd. mirren, myrren, sw. V.: nhd. mit Myrrhe salben, mit Myrrhe durchsetzen

durchsetzen, mhd. überewinden* (1), überwinden, überwinten, st. V.: nhd. überwinden, überwältigen, bewältigen, durchsetzen, übertreffen, besiegen, bewältigen, verwinden, verschmerzen, überstehen, bestechen, überreden, überzeugen, zwingen, bringen, überführen, vor Gericht überführen, beweisen, erweisen

Durchsetzen, mhd. überewinden* (2), überwinden, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Überwinden, Überwältigen, Bewältigen, Durchsetzen, Übertreffen, Besiegen, Bewältigen, Verwinden, Verschmerzen, Überstehen, Bestechen, Überreden, Überzeugen, Zwingen, Bringen, Überführen, Beweisen, Erweisen

durchsetzen, mhd. underscheiden (1), st. V., red. V.: nhd. trennen, unterscheiden, sich unterscheiden, den Unterschied klar machen zwischen, dazwischen versehen (V.), in Zwischenräumen schmücken, ausführlich auseinandersetzen, erzählen, erklären, Bescheid geben, anweisen, belehren, unterrichten, kennzeichnen, bestimmen, festlegen, ordnen, zuteilen, darlegen, zeigen, abwägen, abgrenzen, durchsetzen; underslahen, under slahen, underslõn, st. V.: nhd. unter sich schlagen, senken, neigen, beiseitelegen, unterschlagen (V.), abseits setzen, verbergen, aufgeben, übergehen (V.) (2), dazwischenschlagen, gewaltsam mitten abbrechen, unterbrechen, trennen, verhindern, einander schlagen, sich neigen, untergehen, sich unterziehen, niederschlagen, kämpfen mit, überwinden, übertreffen, vertreiben, beiseite nehmen, durchsetzen, verwirren, untermauern, unterdrücken; undersnÆden, st. V.: nhd. »unterschneiden«, vermischen, abschneiden, zerstückeln, schneidend dazwischentreten, trennend dazwischentreten, anordnen, bestimmen, Gewand mit anderen oder aus verschiedenen Stoffen mischen, stückweise zusammensetzen, bunt zusammensetzen, unterteilen, unterbrechen, unterscheiden, mischen, durchsetzen, durchsetzen mit, zusammensetzen, besetzen, schmücken, schmücken mit; underweben, st. V.: nhd. »unterweben«, durchsetzen, durchsetzen mit, durchflechten, mit einem Einschlag versehen (V.); verbringen, vürbringen, vürpringen, ferbringen*, an. V.: nhd. vollbringen, ausführen, durchsetzen, abschaffen, vernichten, vollenden, ausbauen, zu Ende bringen, vertun, ums Leben bringen, töten; volrÆten, folrÆten*, st. V.: nhd. »voll reiten«, hinreiten, ans Ende reiten, bis ans Ziel reiten, ausreiten, zu Ende reiten, eine Sache ausfechten, durchsetzen, sich durchsetzen, vollbringen, zu Ende ringen; volvüeren, vollenvüeren, folfürn*, follefüren*, sw. V.: nhd. »vollführen«, erfüllen, ausführen, durchführen, zu Ende bringen, beenden, vollständig machen, rechtlich durchführen, durchsetzen, vollziehen, einsetzen, beweisen, überführen, übergeben (V.); werben (1), werven, werfen, werpfen, st. V.: nhd. handeln, handeln gegen, sich bewegen, bewegen, veranlassen, bewirken, drehen, sich umtun, bemühen, benehmen, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) gegen, leben in, leben mit, umgehen mit, verfahren (V.) mit, streben nach, werben, für jemanden werben um, sich bemühen um, sich kümmern um, sorgen für, sich bereitmachen zu, werben um, ausführen, betreiben, erwerben, gewinnen, kaufen, tauschen, erlangen, erreichen, erreichen mit, verkünden, erstreben, wollen (V.), tun, bitten um, verlangen, von, besprechen mit, tätig sein (V.), streben, vorhaben, im Sinn haben, sich bewerben, seinen Weg nehmen, durchsetzen, sich bewerben um, berufen (V.), einladen (V.) (2), bestellen, in Bewegung setzen, ins Werk setzen, schaffen, ausrichten, besorgen, bittend erwerben; zerjagen, sw. V.: nhd. »zerjagen«, auseinanderjagen, zu Tode hetzen, vollbringen, durchsetzen, klarlegen, auseinandersetzen; zersetzen, sw. V.: nhd. »zersetzen«, durchsetzen
-- durchsetzen mit: mhd. underschackieren, sw. V.: nhd. buntscheckig machen, durchsetzen mit; underschüten, sw. V.: nhd. »unterschütten«, durchbrechen, durchsetzen mit, zwischendurch aufschütten, auffüllen; undersnÆden, st. V.: nhd. »unterschneiden«, vermischen, abschneiden, zerstückeln, schneidend dazwischentreten, trennend dazwischentreten, anordnen, bestimmen, Gewand mit anderen oder aus verschiedenen Stoffen mischen, stückweise zusammensetzen, bunt zusammensetzen, unterteilen, unterbrechen, unterscheiden, mischen, durchsetzen, durchsetzen mit, zusammensetzen, besetzen, schmücken, schmücken mit; underströuwen, under ströuwen, sw. V.: nhd. unterstreuen, durchsetzen mit, dazwischenmengen, sich mischen unter; underweben, st. V.: nhd. »unterweben«, durchsetzen, durchsetzen mit, durchflechten, mit einem Einschlag versehen (V.)
-- mit Hefe durchsetzen: mhd. verhefelen***, sw. V.: nhd. durchsäuern, mit Hefe durchsetzen
-- sich durchsetzen: mhd. volkomen (1), vollekomen*, vollechomen, vollenchomen*, vollenkomen, vulchomen, folkomen*, follekomen*, follechomen*, follenchomen*, follenkomen*, fulchomen*, st. V.: nhd. vollständig kommen, geschehen, eintreten, zustande kommen, gedeihen, sich durchsetzen, zum Ziel kommen, zum Ende kommen, zu Ende gehen, entstehen aus, gelangen zu, ausführen, zugute kommen, vollendet werden, ausgeführt werden, sich ereignen, voll werden, erweisen, Behauptung erweisen, Klage gerichtlich durchführen; volrÆten, folrÆten*, st. V.: nhd. »voll reiten«, hinreiten, ans Ende reiten, bis ans Ziel reiten, ausreiten, zu Ende reiten, eine Sache ausfechten, durchsetzen, sich durchsetzen, vollbringen, zu Ende ringen; volvaren, volvarn, vollevarn, vollenvarn, folfaren*, follefarn*, st. V.: nhd. »vollfahren«, bis zum Ende fahren, zum Ziel kommen, zu Ende kommen, rechtlich seine Sache durchführen, sein Recht beweisen, vollenden, ausführen, erfüllen, vollständig fahren, überfallen (V.), Genüge tun, in Erfüllung gehen, weitergehen, vollzogen werden, ausgeführt werden, erfolgen, vorgehen, handeln, sich durchsetzen, Erfolg haben, einhalten, durchführen, verfahren (V.); vüregõn* (1), vürgõn, vür gõn, vurgÐn, vorgÐn, voregÐn, vurgæn, vorgæn, voregæn, füregõn*, furgÐn*, forgÐn*, foregÐn*, furgæn*, forgæn*, foregæn*, an. V.: nhd. vorgehen, übertreffen, hervortreten, hervorgehen, vorangehen, vorbeigehen, weitergehen, vortreten, herauskommen, vorwärts gehen, vorwärts kommen, sich vollziehen, begangen werden, sich durchsetzen, fortgehen, vorübergehen, geschehen, Vorrang haben
-- vor Gericht durchsetzen: mhd. verwinden, virwinden, vurwinden, ferwinden*, st. V.: nhd. windend ausdehnen, einwickeln, umwinden, zusammendrehen, besiegen, überwinden, überwältigen, überstehen, zu etwas bringen, vor Gericht besiegen, vor Gericht durchsetzen, überführen, vor Gericht überführen, verwinden, verschmerzen, sich wickeln, verwickeln, sich schmiegen, auf sich nehmen, zuhalten, zubinden, umwickeln mit, verbinden mit, verflechten, flechten in

durchsetzen, mnd. beschaffen (1), sw. V.: nhd. ausrichten, bewirken, beschaffen (V.), herbeischaffen, anschaffen, durchsetzen; dörchdrÆven, dorchdriven, dȫrdrÆven, st. V.: nhd. durchtreiben, hindurchtreiben, durchsetzen, durchführen, ins Werk setzen; dörchtÐn, dorchtÐn, dȫrtÐn, st. V.: nhd. durchziehen, hindurchziehen, Balken durchziehen, durchsetzen, durchwandern, durchreisen; erlangen, irlangen, derlangen, dirlangen, sw. V.: nhd. erreichen, erlangen, bekommen, erhalten (V.), erwirken, durchsetzen, verlangen, reichen, überreichen

durchsetzen, mnd. langen (1), sw. V.: nhd. langen, reichen, erlangen, erreichen, gelangen, hinreichen, erstreben, durchsetzen, suchen, holen, herbeiholen, herausholen, überreichen, darreichen, ausreichen, angehen, betreffen; prakticÐren, praktisÐren*, practiseren, prakticÆren, praktizÆren, practicÐren, sw. V.: nhd. praktizieren, ausführen, ausüben, in Ausübung bringen, handeln, als Arzt praktizieren, zuwege bringen, zustande bringen, beeinflussen, auf seine Seite ziehen, durch verdecktes Handeln veranlassen, zusammentun, durchsetzen, anwenden, rechnen, berechnen, kalkulieren, überlegen (V.), Entschluss fassen
-- die Einhaltung einer Gerichtsentscheidung vor der Appellationsinstanz durchsetzen: mnd. ȫverdwingen, ævertwingen, ȫvertwingen, st. V.: nhd. die Einhaltung einer Gerichtsentscheidung vor der Appellationsinstanz durchsetzen
-- sich bei Verhandlungen durchsetzen: mnd. ȫverdÐgedinge*, ȫverdÐdingen, æverdÐdingen, sw. V.: nhd. sich bei Verhandlungen durchsetzen
durchsetzen, mnd. vörkrÆgen* (1), vorkrÆgen, st. V.: nhd. erhalten (V.), mit der Hand erreichen können, zu fassen bekommen, in die Finger bekommen, an sich bringen, erlangen, bekommen, erwirken, durchsetzen, erreichen, zustande bringen; vörlangen* (1), vorlangen, sw. V.: nhd. verlängern, aufschieben, lang werden, schwer fallen zu ertragen, mit Unmut erfüllen, langweilen, sich hinziehen, einhändigen, übergeben (V.), erlangen, bekommen, durchsetzen, erwirken, verdrießen, bekümmern, Sehnsucht haben nach, begehren, verlangen; værtsetten, vortsetten, sw. V.: nhd. »fortsetzen«, vorwärts bringen, fördern, unterstützen, durchführen, bewerkstelligen, fortführen, beibehalten (V.), in Geltung lassen, aufrecht halten, wiederholt vorbringen, vorbringen, auseinander setzen, darlegen, ins Werk setzen, durchsetzen, vorwärts kommen, gedeihen; vörvelschen*, vorvelschen, vorvalschen, sw. V.: nhd. fälschen, verfälschen, zum Schlechten verändern, minderwertig machen, zunichte machen, verderben, durchsetzen, verpesten, falsch machen; vörwerven*, vorwerven, vorwarven, st. V.: nhd. erwerben, kaufen, verdienen, verschaffen, erbeuten, gewinnen, anwerben, in Dienst nehmen, beschaffen (V.), erreichen, durchsetzen, Erlaubnis erhalten (V.), erwirken, auswirken; werven, warven, st. V.: nhd. tätig sein (V.), handeln, verhandeln, bemühen, trachten nach, Gesuch stellen, Auftrag oder Botschaft ausrichten, betreiben, bewerben, ausrichten, vollführen, durchsetzen, gewinnen, erwerben, anwerben
-- Besitzanspruch eidlich erhärten bzw. durchsetzen: mnd. ðthõlen*, ðthalen, mnd.?, sw. V.: nhd. herausholen, herbeiziehen, Gut herausfordern, Besitzanspruch eidlich erhärten bzw. durchsetzen, ausforschen, verhöhnen
-- sich durchsetzen: mnd. vȫrbrÐken, st. V.: nhd. »vorbrechen«, hervorbrechen, durchbrechen, sich durchsetzen; vulkæmen (1), volkæmen, vulkamen, vulkumen, st. V.: nhd. zu Ende kommen, enden, zu Stande kommen, ans Ziel gelangen, in Erfüllung gehen, erfüllt werden, voll werden, abgelaufen sein (V.), vollendet werden (Zeit), durchgeführt werden, fertig werden, auswachsen (Frucht), durchkommen (mit Beweisen), durchdringen, sich durchsetzen, Recht bekommen, vollbringen, vollführen, ausführen, beweisen; vullenkæmen (1), vollenkæmen, st. V.: nhd. zu Ende kommen, enden, zu Stande kommen, ans Ziel gelangen, in Erfüllung gehen, erfüllt werden, voll werden, abgelaufen sein (V.), vollendet werden (Zeit), durchgeführt werden, fertig werden, auswachsen (Frucht), durchkommen (mit Beweisen), durchdringen, sich durchsetzen, Recht bekommen, vollbringen, vollführen, ausführen, beweisen

durchsetzen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchsetzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Durchsetzender -- mit Gewalt Durchsetzender, mnd. weldenÏre*, weldenÐre, weldenÐr, woldener, M.: nhd. Gewalthaber, Herr, sich Gewalt Anmaßender, mit Gewalt Durchsetzender, Gewalttäter, Frevler

Durchsetzender -- mit Gewalt etwas Durchsetzender, mnd. weldÏre*, welder, mnd.?, M.: nhd. Gewalthaber, Herr, sich Gewalt Anmaßender, mit Gewalt etwas Durchsetzender, Gewalttäter, Frevler

durchsetzt -- mit Hefe durchsetzt, mhd. verhefelet*, verhefelt, ferhefelet*, ferhefelt*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durchsäuert, mit Hefe durchsetzt

durchsetzt -- mit weißen Haaren durchsetzt, mnd. stikhõrich, Adj.: nhd. stichelhaarig, graumeliert, mit weißen Haaren durchsetzt

durchsetzt, mhd. durchgrÏte, Adj.: nhd. durchsetzt, voller Gräten seiend, ungenießbar, verdorben, schädlich; durchgrÏtic*, durchgrÏtec, Adj.: nhd. voll Gräten seiend, voll Stacheln seiend, durchsetzt, verdorben; durchschöcket, durchschecket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durchsetzt

durchsetzt, mnd. vörsettet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durchsetzt, versetzt, gemischt

durchsetztes -- mit Sand durchsetztes Marschland, mnd. santscherve, F.?: nhd. »Sandscherbe«, mit Sand durchsetztes Marschland

Durchsetzung, mnd. vörstǖringe*, vorstǖringe, F.: nhd. »Verstörung«, Ableitung, Störung, Chaos, Beunruhigung, Verirrung, Durchsetzung, innere Unruhe, Erbitterung, Niederlegung, Zerstörung, Vernichtung
durchsetzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchseufzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchsiberen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchsibern, nhd.: nhd. ; L.: DW

Durchsicht, mnd. ȫversÐninge, æversÐninge, F.: nhd. Durchsicht, Überprüfung; ȫversichtunge, æversichtunge, F.: nhd. Durchsicht, Prüfung, Revision; ȫverslõginge, æverslõginge, F.: nhd. Durchsicht, Überprüfung, Berechnung
durchsicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchsichten, mnd. temesen, temsen, mnd.?, sw. V.: nhd. durchsichten, durchseihen, sieben (V.)

durchsichten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchsichtig sein (V.), ae. þur-h-scÆ-n‑an, st. V. (1): nhd. durchscheinen, durchsichtig sein (V.)

durchsichtig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

durchsichtig, an. gag-n-sÏr, Adj.: nhd. durchsichtig; skÆ-r-drÏp-r, Adj.: nhd. lichtdurchlässig, durchscheinend, durchsichtig; sk‘-r-r, Adj.: nhd. klar, deutlich, durchsichtig, klug, verständig

durchsichtig, ae. glÏ-s-hlð-t-or, glÏ-s-hlu-t-t-er, Adj.: nhd. klar, glasklar, durchsichtig; scÆ-r (1), Adj.: nhd. schier, rein, weiß, glänzend, funkelnd, hell, klar, durchsichtig

durchsichtig, ahd. duruhliuhtÆg* 1, Adj.: nhd. durchsichtig; duruhsihtÆg* 6, Adj.: nhd. einsichtig, durchsichtig, klar, hell, augenscheinlich, einsichtsvoll; duruhsiunlÆhho 3, duruhsiunlÆcho*, Adv.: nhd. klar, deutlich, durchsichtig, scharfsichtig, offensichtlich; duruhskouwilÆh* 1, duruhscouwilÆh*, Adj.: nhd. klar, durchsichtig, deutlich, einsichtig, scharfsichtig; glasafaro* 6, Adj.: nhd. glasfarbig, bläulich, grünlich, durchsichtig, dunkelblau; glat 13, Adj.: nhd. glatt, hell, klar, durchsichtig, glänzend, rein, schlüpfrig; glesÆn 10, Adj.: nhd. gläsern, aus Glas, durchsichtig, klar, kristallklar; ursiunÆg* 1, Adj.: nhd. durchsichtig, augenscheinlich, offensichtlich

durchsichtig, mhd. durchkenlich, Adj.: nhd. durchsichtig; durchkennic*, durchkennec, Adj.: nhd. durchsichtig, durch und durch erkennbar; durchklÏret, durklÏret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durchsichtig; durchlieht, Adj.: nhd. lichtdurchlässig, durchsichtig, durch und durch strahlend; durchliuhtelich, Adj.: nhd. hell, strahlend, klar, durchsichtig; durchliuhtet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durchsichtig, durchlautig; durchliuhtic*, durchliuhtec, durlðhtec, durlðhtic*, dorchlðhtec, dorchlðhtic*, Adj.: nhd. durchsichtig, durchscheinend, durchstrahlend, leuchtend, glänzend, rein, berühmt, alles durchstrahlend, hell leuchtend, berühmt, erhaben, durchlauchtig; durchliuhticlich*, durchliuhteclich, Adj.: nhd. hell, strahlend, glänzend, klar, durchsichtig; durchliuhticlÆche, durchliuhteclÆche, durlðhteclÆche, dorchluhteclÆche, Adv.: nhd. »durchleuchtend«, durchsichtig, leuchtend, glänzend, strahlend, rein erhaben, erlaucht; durchlðter, Adj.: nhd. »lauter«, ganz hell und rein, klar, durchsichtig; durchschÆnic, durchschÆnec, Adj.: nhd. durchscheinend, durchsichtig, lichtdurchlässig, hell, leuchtend, klar; durchschouwelich, Adj.: nhd. durchsichtig; durchschouwic, durchschouwec, Adj.: nhd. durchsichtig, durchschaubar; durchsiht, Adj.: nhd. durchsichtig, scharfsichtig; durchsihtic*, durchsichtec, Adj.: nhd. durchsichtig, durchscheinend, scharfsichtig, einsichtig, erkenntnisreich, lauter, glühend, einleuchtend, durchdringend, durchgeistigt, rein, makellos; durchsihticlich, Adj.: nhd. durchsichtig

durchsichtig, mhd. durchsihticlÆche, durchsihteclÆche, Adv.: nhd. »durchsichtig«, scharfsichtig, einsichtsvoll, scharf erkennend

durchsichtig, mhd. glasvar, glasfar*, glasevar, Adj.: nhd. glasfarbig, glasig, durchsichtig

durchsichtig, mnd. dörchlüchtet, dorchluchtet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durchscheinend, durchsichtig, leuchtend, durchlauchtig; dörchlüchtich, Adj.: nhd. durchscheinend, durchsichtig, leuchtend, durchlauchtig; dörchschÆnich, dorchschinich, dȫrschÆnich, Adj.: nhd. durchscheinend, durchsichtig, klar, sichtbar, offenbar, scharfsichtig, durchlauchtig; dörchsichtich, dorchsichtich, Adj.: nhd. durchsichtig, durchscheinend, klar sehend, durchsehend, scharfsichtig

durchsichtig, mnd. hel (1), helle, Adj.: nhd. hell, helltönend, laut, hellscheinend, licht, klar, durchsichtig, verständlich, ausdrücklich, eindeutig; hel (2), helle, Adv.: nhd. hell, helltönend, laut, hellscheinend, licht, klar, durchsichtig, verständlich, ausdrücklich, eindeutig; klõr (1), Adj.: nhd. klar, hell, strahlend, leuchtend, verklärt, schön, prächtig, glänzend, schimmernd, spiegelnd, durchsichtig, ungetrübt, sauber, abgeklärt, von heller Farbe seiend, rein, unvermischt, lauter, fleckenlos, gesund, frisch, hochgeboren, adlig, deutlich, offenkundig, verständlich, begreiflich; klõre, klõr, Adv.: nhd. klar, hell, durchsichtig, schön, ungetrübt, offenkundig, ganz, durchaus, völlig, reinweg, fertig, bereit; kristallenvõr*, kristallenvar, Adj.: nhd. »kristallfarben«, glänzend, durchsichtig, klar

durchsichtig, mnd. schÆr (1), Adj.: nhd. schier, rein, klar, licht, wolkenlos, ungetrübt, unverletzt, pur, lauter, hell, fein, ungetrübt, durchsichtig, weiß, glänzend, glatt, eben, klar, aufgeklärt, aufs Reine gebracht, geordnet, schlank, gerade

durchsichtig, mnd. ȫverschÆnich, æverschÆnich, auerschÆnich, Adj.: nhd. durchscheinend, durchsichtig

durchsichtige -- durchsichtige Kalbshaut als Fensterscheibe, an. skjõ-r, st. M. (a): nhd. durchsichtige Kalbshaut als Fensterscheibe

durchsichtige -- durchsichtige Perle, mhd. Æsperle, st. F.: nhd. durchsichtige Perle

durchsichtigem -- Wandöffnung oder Fenster das mit durchsichtigem bzw. organischem Material bespannt ist, mnd. plastervenster, plastervinster, plõstervenster, plõstervinster, N.: nhd. »Pflasterfenster«, Wandöffnung oder Fenster das mit durchsichtigem bzw. organischem Material bespannt ist

durchsichtiges -- durchsichtiges Gewebe, mnd. schÆr (3), schyr, schier, N.: nhd. feines weißes Leinengewebe, Sargdecke, Bahrtuch, durchsichtiges Gewebe, Schleierstoff

durchsichtiges -- durchsichtiges Leinentuch, mnd. sloiger, sloier, sloyer, soger, slÐger, sleider, sleyger, sleyer, sloweger, sloyger, M.: nhd. Schleier, durchsichtiges Leinentuch

Durchsichtigkeit, mhd. durchschÆnicheit*, durchschÆnecheit, durchschÆnekeit, st. F.: nhd. Durchsichtigkeit

Durchsichtigkeit, mhd. durchsichticheit*, durchsihtecheit, st. F.: nhd. »Durchsichtigkeit«, Erkenntnis, Scharfsichtigkeit

Durchsichtigkeit, mnd. klõrhÐt, klõrheit, F.: nhd. Klarheit, strahlende Helligkeit, Leuchtkraft, Glanz, Herrlichkeit, Erhabenheit, Verklärung, Blitz, Ungetrübtheit, Durchsichtigkeit, Deutlichkeit, Offenbarung

Durchsichtigkeit, mnd. subtÆlhÐt, subtÆlheit, F.: nhd. »Subtilheit«, Subtilität, Zartheit, Feinheit, Durchsichtigkeit, Geschick, Kenntnis, Gelehrtheit, Schlauheit, Trick, Finte; subtÆlichhÐt*, subtÆlichheit, F.: nhd. Subtilität, Zartheit, Feinheit, Durchsichtigkeit, Geschick, Kenntnis, Gelehrtheit, Schlauheit, Trick, Finte

durchsichtigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchsichtigkeitsmesser, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchsichtiglich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

durchsichtigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Durchsickern (N.), mnd. sÆpinge, F.: nhd. Durchsickern (N.), Träufeln (N.), Lecken (N.)

durchsickern, ae. sÆ-p‑ian, sw. V. (2): nhd. durchsickern, tröpfeln

durchsickern, mhd. nebendringen (1), st. V.: nhd. durchsickern

Durchsickern, mhd. nebendringen (2), st. N.: nhd. Durchsickern

durchsickern, mnd. lecken (2), legkken, sw. V.: nhd. lecken (V.) (2), tropfen, durchsickern, undicht sein (V.), überfließen, durchseihen, destillieren

durchsickern, mnd. sÆen, sÆgen, syen, zien, sighen, syghen, siggen, ziggen, sw. V., st. V.: nhd. seihen, filtrieren, sieben (V.), beuteln, durchsickern, tröpfeln, lecken, Flüssigkeit absondern, nässen, tränen, triefen

durchsickern, nhd.: nhd. ; L.: DW

Durchsieben -- Küchengerät zum Durchsieben, mnd. dörchslach, dorchslach, M.: nhd. »Durchschlag«, spitzes Werkzeug aus Eisen und Stahl zum Durchschlagen von Löchern, Spitzdorn, Küchengerät zum Durchsieben, Ausschlag der Zunge an der Waage bei Übergewicht

durchsieben, ahd. rÆtræn* 4, rÆteræn*, sw. V. (2): nhd. sieben (V.), seihen, dreschen, durchsieben, durchbeuteln

durchsieben, mhd. ðzreden (1), ðz reden, st. V.: nhd. aussieben, durchsieben

durchsieben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchsieben, nhd.: nhd. ; L.: DW

Durchsiebender, mhd. biutelÏre, st. M.: nhd. »Beutler«, Durchsiebender

durchsiebung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchsieden, mhd. durchsieden, st. V.: nhd. durchsieden, sieden, heiß werden, stark erhitzen, läutern

durchsieden, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchsiefern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchsiegeln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchsingen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchsinken, mhd. durchsinken, st. V.: nhd. durchsinken

durchsinken, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchsinnen, mhd. durchsinnen, st. V.: nhd. »durchsinnen«, durchdenken, verstehen

durchsinnen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchsinnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchsinnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchsintern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchsitzen, mhd. durchsitzen, st. V.: nhd. durchsitzen, in Besitz nehmen

durchsitzen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchsitzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchsitzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchsommern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchsonnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchsonnt, ahd. sunnaluomi*? 1, Adj.?: nhd. sonnig, durchsonnt

durchsonnt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

durchsorgen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchsotten, mhd. durchsoten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durchsotten, gereinigt, lauter, klar, rein

durchspähen, mhd. durchspehen, sw. V.: nhd. »durchspähen«, prüfen, durchforschen, spähen, durchstreifen, unterscheiden

durchspähen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchspalten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchspatzieren, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther (durchspazieren)

durchspazieren, mhd. durchspazieren, sw. V.: nhd. »durchspazieren«, durchwandern, durchziehen

durchspeisen, mhd. durchspÆsen, sw. V.: nhd. »durchspeisen«, ganz und gar ernähren, versorgen

durchspellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchspicken, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchspickung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchspielen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchspießen, mnd. dörchspÐten, sw. V.: nhd. »durchspießen«, mit dem Spieß (M.) (1) durchstechen, spießen

durchspieszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchspildern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchspillen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchspinnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchspintisieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchspintisierer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchspitzig, mhd. durchspitzic*, durchspitzec, Adj.: nhd. »durchspitzig«, spitzfindig?, gierig?

durchspleiszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchspotten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchsprechen, mhd. durchkæsen, sw. V.: nhd. übertragen (V.) auf, durchsprechen, erörtern; durchsprechen, st. V.: nhd. durchsprechen, bereden, verkündigen, verkünden, darlegen, erforschen

durchsprechen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchsprengen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchsprengen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchsprengtes -- durchsprengtes Blumenmuster, mnd. blæmensprank, M.: nhd. eingewebtes Blumenmuster, durchsprengtes Blumenmuster

durchsprengung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchsprieszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchspringen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchspritzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchspülen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchspüren, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchstaffieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchstählen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchstammeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchstampfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchstänken, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchstänkern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchstarren, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchstauben, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchstäuben, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchstäubern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchstäupen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchstäupung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchstechen, ae. þur-h-delf-an, st. V. (3b): nhd. durchgraben, durchstechen; þur-h-fÏst-n-ian, sw. V. (2): nhd. durchstechen, durchbohren; þur-h-ier-n-an, þur-h-yr-n-an, st. V. (3): nhd. durchrinnen, durchstechen, durchlaufen; þur-h-scéo-t‑an, st. V. (2): nhd. durchschießen, durchstechen; þur-h-slé-an, st. V. (6): nhd. durchschlagen, durchstechen; þur-h-s-mðg-an, st. V. (2): nhd. durchstechen, durchbohren; þur‑h-sting‑an, st. V. (3a): nhd. durchstechen; þur-h-wad-an, st. V. (6): nhd. »durchwaten«, durchgehen, eindringen, durchstechen

durchstechen, afries. thru-ch‑ste-k-a* 2, st. V. (5): nhd. durchstechen

durchstechen, as. thur‑h‑s‑te‑k‑an* 1, st. V. (4): nhd. durchstechen

durchstechen, ahd. anastehhan* 1, anastechan*, st. V. (4): nhd. anstechen, durchstechen; 1zisamanedrukken* 2, zisamanedrucken*, sw. V. (1a): nhd. »zusammendrücken«, umfassen, zusammenschnüren, würgen, durchstechen, zusammenheften; duruhstehhan* 13, duruhstechan, st. V. (4): nhd. durchstechen, erstechen, zunichte machen, niederstrecken, durchbohren; duruhstæzan* 7, red. V.: nhd. durchbohren, durchdringen, durchstechen; frÐhten* 1, sw. V. (1): nhd. durchstechen, durchstoßen, abschlachten; gihekken* 5, gihecken*, sw. V. (1a): nhd. durchstechen, durchbohren, mit den Zähnen durchbohren; hekken* 1, hecken*, sw. V. (1a): nhd. durchstechen, durchbeißen; houwan* 20, red. V.: nhd. hauen, schlagen, hacken, fällen, niederstrecken, zerhauen, behauen, aufhacken, auflockern, zerschlagen (V.), zerteilen, einschlagen, durchstechen, durchbohren, ritzen, einkerben; irhekken* 1, irhecken*, sw. V. (1a): nhd. durchstechen, schlagen, verletzen, beißend verwunden, mit den Zähnen durchbohren; pfosæn* 1, phosæn*, sw. V. (2): nhd. durchstechen, durchbohren; ubarstekken* 1, ubarstecken*, sw. V. (1a): nhd. durchstecken, durchbohren, durchstechen

durchstechen, mhd. durchboren*, durchborn, durchporn, sw. V.: nhd. durchbohren, durchstechen; durchstechen, durstechen, durichstechen, dorchstechen, st. V.: nhd. durchstechen, durchdringen, durchbohren; durchzilen*, durchziln, durch ziln, sw. V.: nhd. durchdringen, durchschießen, durchstechen, durchschmücken; durchzwicken, sw. V.: nhd. »durchzwicken«, durchstechen, hindurchstechen

durchstechen, mhd. steppen, sw. V.: nhd. steppen (V.) (1), steppen auf, steppen zwischen, stellenweise stechen, durchstechen, reihenweise nähen, durchnähen, einstechen, einnähen in, sticken

durchstechen, mhd. zerschrinden, zeschrinden, st. V.: nhd. »zerschrinden«, aufspringen, Risse bekommen, rissig sein (V.), rissig sein (V.) von, rissig werden, rissig werden von, durchstechen; zerstechen, zestechen, st. V.: nhd. zerstechen, durchstechen, stechend zersplittern, zerbrechen, verstechen

durchstechen, mnd. afstÐken, st. V.: nhd. abstechen, durchstechen, ausstechen, niederstechen, abgraben, im Kampf vom Pferde stechen, herunterwerfen, sich wegschleichen; dörchstÐken (1), dorchsteken, st. V.: nhd. durchstechen, durchstecken, durchbohren, einen Körper mit einem spitzen Instrument durchstechen, erstechen, eine Urkunde durchstechen, eine Urkunde ungültig machen, tilgen, eine Urkunde durchstecken, Getreide umschaufeln, Durchstechereien treiben, unter Umgehung der Einfuhrverbote und Ausfuhrverbote heimlich Ware einführen oder ausführen, durchschmuggeln, heimlich betreiben, zwischenstecken
-- eine Urkunde durchstechen: mnd. dörchstÐken (1), dorchsteken, st. V.: nhd. durchstechen, durchstecken, durchbohren, einen Körper mit einem spitzen Instrument durchstechen, erstechen, eine Urkunde durchstechen, eine Urkunde ungültig machen, tilgen, eine Urkunde durchstecken, Getreide umschaufeln, Durchstechereien treiben, unter Umgehung der Einfuhrverbote und Ausfuhrverbote heimlich Ware einführen oder ausführen, durchschmuggeln, heimlich betreiben, zwischenstecken
-- einen Körper mit einem spitzen Instrument durchstechen: mnd. dörchstÐken (1), dorchsteken, st. V.: nhd. durchstechen, durchstecken, durchbohren, einen Körper mit einem spitzen Instrument durchstechen, erstechen, eine Urkunde durchstechen, eine Urkunde ungültig machen, tilgen, eine Urkunde durchstecken, Getreide umschaufeln, Durchstechereien treiben, unter Umgehung der Einfuhrverbote und Ausfuhrverbote heimlich Ware einführen oder ausführen, durchschmuggeln, heimlich betreiben, zwischenstecken

durchstechen, mnd. prÐken (1), sw. V.: nhd. stechen, durchstechen, hineinstechen

durchstechen, mnd. togrõven, mnd.?, st. V.: nhd. zergraben, grabend zerstören, durchstechen

durchstechen, mnd. understÐken* (2), understeken, mnd.?, st. V.: nhd. durchstechen; ðtstÐken*, ðtsteken, mnd.?, st. V.: nhd. ausstechen, ausmeißeln, durchstechen, ansetzen, anberaumen

durchstechen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW, Luther

durchstechen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchstechen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchstecher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Durchstecherei -- Durchstecherei treibend, mnd. dörchstÐken (2), dorchsteken, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durchgestochen, betrügerisch, heimtückisch, Durchstecherei treibend

Durchstecherei, mnd. vörstecke*, vorstecke, F.: nhd. Hinterlist, geheime Absicht, Heimlichkeit, Hintergedanke, Durchstecherei

durchstecherei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchstecherei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Durchstechereien -- Durchstechereien treiben, mnd. dörchstÐken (1), dorchsteken, st. V.: nhd. durchstechen, durchstecken, durchbohren, einen Körper mit einem spitzen Instrument durchstechen, erstechen, eine Urkunde durchstechen, eine Urkunde ungültig machen, tilgen, eine Urkunde durchstecken, Getreide umschaufeln, Durchstechereien treiben, unter Umgehung der Einfuhrverbote und Ausfuhrverbote heimlich Ware einführen oder ausführen, durchschmuggeln, heimlich betreiben, zwischenstecken

durchstechung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchstechung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchstecken, ahd. inleiten* 4, sw. V. (1a): nhd. »einleiten«, hineintun, hineinführen, durchstecken; ubarstekken* 1, ubarstecken*, sw. V. (1a): nhd. durchstecken, durchbohren, durchstechen

durchstecken, mhd. durchstecken, sw. V.: nhd. durchstecken, mit etwas durchsetzen

durchstecken, mnd. dörchstÐken (1), dorchsteken, st. V.: nhd. durchstechen, durchstecken, durchbohren, einen Körper mit einem spitzen Instrument durchstechen, erstechen, eine Urkunde durchstechen, eine Urkunde ungültig machen, tilgen, eine Urkunde durchstecken, Getreide umschaufeln, Durchstechereien treiben, unter Umgehung der Einfuhrverbote und Ausfuhrverbote heimlich Ware einführen oder ausführen, durchschmuggeln, heimlich betreiben, zwischenstecken
-- eine Urkunde durchstecken: mnd. dörchstÐken (1), dorchsteken, st. V.: nhd. durchstechen, durchstecken, durchbohren, einen Körper mit einem spitzen Instrument durchstechen, erstechen, eine Urkunde durchstechen, eine Urkunde ungültig machen, tilgen, eine Urkunde durchstecken, Getreide umschaufeln, Durchstechereien treiben, unter Umgehung der Einfuhrverbote und Ausfuhrverbote heimlich Ware einführen oder ausführen, durchschmuggeln, heimlich betreiben, zwischenstecken

durchstecken, nhd.: nhd. ; L.: DW

Durchsteckschloss, mnd. ? heldenslot, heldensclot, heldenschlot, N.: nhd. Schloss für Eisenkrampen, Schloss an Ketten, Durchsteckschloss?, Vorhängeschloss?

durchstehen -- eine schwierige Lage durchstehen, mnd. ȫverwõden, æverwõden, sw. V.: nhd. durch ein Gewässer waten, eine schwierige Lage durchstehen, erdulden

durchstehen, ahd. duruhstantan* 5, st. V. (6): nhd. durchstehen, beharren, verharren

durchstehen, mhd. durchbrechen (1), durch brechen, durbrechen, durprechen, dorchprechen, st. V.: nhd. durchbrechen, sich mit Gewalt durch etwas hindurcharbeiten, vorwärtsdringen, sich entäußern, eindringen in, hinausgelangen über, zerschlagen (V.), schlagen, überwinden, übertreffen, durchstehen, durchdringen, durchbohren, durchstoßen, durchqueren, aufbrechen, hervorbrechen, einstürzen, ergründen; erlÆden, irlÆden, relÆden, st. V.: nhd. erleiden, leiden, bis zum Ende gehen, bestehen, erleben, ertragen (V.), aushalten, durchstehen, durchmachen, erdulden, erfahren (V.), überstehen

durchstehen, mhd. überstõn, an. V.: nhd. überstehen, durchstehen, vertun

durchstehen, mnd. dörchstõn***, sw. V.: nhd. durchstehen

Durchstehen, mnd. ȫverwinninge, ȫverwinge, ȫverwinnenge, ȫverwinnunge, ȫverwinnunc, æverwinninge, æverwinge, averwinninge, ǖberwinninge, F.: nhd. Sieg, Sieg im Kampf, Sieg in kriegerischer Auseinandersetzung, Überwindung, Durchstehen, Ausdauer, Nachweis, Nachweis bei gerichtlicher Auseinandersetzung, Überführung einer Straftat

durchstehen, mnd. vullenstõn, V.: nhd. durchstehen, ausharren, beharren, bleiben bei, aufkommen, einstehen, erhärten, aushalten; vulstõn, V.: nhd. durchstehen, ausharren, beharren, bleiben bei, aufkommen, einstehen, erhärten, aushalten

durchstehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchstehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchstehend, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

durchstehend, mnd. dörchstõnt, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. durchstehend, bestehend, anhaltend

durchstehlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchsteigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchstellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchstelzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchsteppen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchsteppter -- eng anliegender gestreifter oder durchsteppter Leibrock, mhd. schecke (2), schegge, sw. M.: nhd. eng anliegender gestreifter oder durchsteppter Leibrock, Überrock, Panzer

durchsterben, mhd. durchsterben, st. V.: nhd. »durchsterben«, völlig absterben

durchsterben, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchsternen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchsteuern, nhd.: nhd. ; L.: DW

Durchstich, mhd. durchvart, durchfart*, st. F.: nhd. Durchfahrt, Durchbruch, Durchgang, Durchstich, Weg, Durchreise, Vorübergehen

Durchstich, mhd. sneite, st. F.: nhd. Schneiße, Durchstich

Durchstich, mnd. lok, loch, N.: nhd. Loch, Öffnung, Durchstich, Stichwunde, Mauerdurchbruch, Türe (ironisch), Vertiefung, Grube, Höhle, Mauseloch, Versteck, Gefängnis (Bedeutung jünger), Verließ, Öffnung des Hüttenofens

durchstich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchstich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchsticken, ahd. untarbrortæn* 3, sw. V. (2): nhd. durchsticken, durchwirken

durchsticken, mhd. durchsticken, sw. V.: nhd. durchsticken, ganz und gar besticken; durchwifelen, durchwifeln, sw. V.: nhd. durchsticken, einen Faden vollständig verarbeiten

durchsticken, mhd. vernÏjen, vernÏen, vernÏn, vornÏn, fernÏjen*, sw. V.: nhd. »vernähen«, einnähen, einschnüren, zuschnüren, überall sticken, durchsticken

durchsticken, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchstickung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchstinken, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchstippen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchstirnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchstöberer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchstöbern, mhd. erstãren, erstoren, sw. V.: nhd. durchstöbern, aufstören, aufregen, auflösen, zerstören, stören, erregen, vergütern; erstüren*, erstürn, irstürn, sw. V.: nhd. durchstöbern

durchstöbern, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchstöbern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchstochen, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

durchstochen, idg. *kolnos, Adj.: nhd. durchstochen, einäugig

durchstochern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchstöhnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchstolpern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchstolzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchstopfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchstören, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchstörer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchstörung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchstoßen (V.), mhd. durchslahen, durch slahen, durchslõhen, durslõn, dorchslõn, durslõhen, dorchslõhen, st. V.: nhd. durchprügeln, heftig schlagen, durchschlagen (V.), durchbohren, durchdrücken, durchziehen, durchdringen, durchstoßen (V.), durchbrechen, zerschlagen (V.), entzwei schlagen, durchfahren (V.), verzieren, durchfließen, durchströmen

durchstoßen, ae. õ‑snÚs-an, sw. V.: nhd. durchstoßen, aufspießen; þur-h-drÆ-f-an, st. V. (1): nhd. durchfahren, durchstoßen

durchstoßen, afries. thru-ch‑skiõ-t-a 13, st. V. (2): nhd. durchschießen, durchstoßen; thru-ch‑stê-t-a 11, st. V. (7)=red. V.: nhd. durchstoßen; thru-ch-to-skiõ-t-a?, st. V. (2): nhd. durchschießen, durchstoßen

durchstoßen, ahd. bistæzan* 11, red. V.: nhd. wegstoßen, zurückstoßen, entleeren, berauben, stoßen, mit der Wirkung der Abtreibung gegen den Leib stoßen, verstopfen, festtreten, fortstoßen, durchstoßen; 5zuostæzan* 4, red. V.: nhd. zustoßen, zufügen, hinzufügen, anstürmen, an Land ziehen, durchstoßen; duruhfaran 26, st. V. (6): nhd. durchfahren, durchgehen, durchdringen, durchstoßen, durchziehen, vorüberfahren, hindurchgehen, durchwandern, durchforschen, erforschen, hindurchkommen, vorübergehen, dahingehen; frÐhten* 1, sw. V. (1): nhd. durchstechen, durchstoßen, abschlachten

durchstoßen, mhd. durchbrechen (1), durch brechen, durbrechen, durprechen, dorchprechen, st. V.: nhd. durchbrechen, sich mit Gewalt durch etwas hindurcharbeiten, vorwärtsdringen, sich entäußern, eindringen in, hinausgelangen über, zerschlagen (V.), schlagen, überwinden, übertreffen, durchstehen, durchdringen, durchbohren, durchstoßen, durchqueren, aufbrechen, hervorbrechen, einstürzen, ergründen; durchsenden, durch senden, sw. V.: nhd. »durchsenden«, hinschicken, durchschicken, durchstoßen; durchstupfen*, durchstüpfen, durchstüphen, sw. V.: nhd. durchstoßen, quälend durchfahren

durchstoßen, mhd. durchstæzen, st. V.: nhd. »durchstoßen«, durchbohren, durchbrechen

durchstoßen, mhd. voldrücken, foldrücken*, voldrucken, foldrucken*, sw. V.: nhd. mit voller Kraft und Wirkung drücken und vorwärts gegeneinanderringen, kämpfen, vollständig vorwärts dringen, kämpfend ganz beiseite drängen, überwinden, zu Ende führen, beenden, durchdringen, durchstoßen

durchstoßen, mnd. dörchwaten*, dorchwaten, mnd.?, sw. V.: nhd. durchstoßen

durchstossen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchstoszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchstottern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchstraengen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchstrahlen, ahd. duruhskÆnan* 4, duruhscÆnan*, st. V. (1a): nhd. durchleuchten, durchstrahlen, mit Licht durchdringen, erglänzen

durchstrahlen, mhd. durchblicken, sw. V.: nhd. »durchblicken«, durchstrahlen, durchglänzen; durchbrehen, st. V.: nhd. durchglänzen, erhellen, durchstrahlen; durchglesten, durglesten, sw. V.: nhd. durchstrahlen, mit Licht erfüllen, erhellen; durchliuhten, durchlðhten, durliuhten, durlðhten, sw. V.: nhd. durchleuchten, mit Licht erfüllen, durchstrahlen, anstrahlen, erklären, leuchten, durchscheinen, erleuchten, strahlen, durchdringen, erfüllen, offenbaren; durchschÆnen, durch schÆnen, durschÆnen, dorchschÆnen, st. V.: nhd. »durchscheinen«, durchleuchten, durchstrahlen, mit Licht erfüllen, hindurchscheinen, durchdringen, verbrennen, versengen, lichtdurchlässig sein (V.)

durchstrahlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchstrahlend, mhd. durchliuht, durchlðht, Adj.: nhd. »durchleuchtend«, durchstrahlend, leuchtend, glänzend, berühmt, erhaben, durchlautig; durchliuhtic*, durchliuhtec, durlðhtec, durlðhtic*, dorchlðhtec, dorchlðhtic*, Adj.: nhd. durchsichtig, durchscheinend, durchstrahlend, leuchtend, glänzend, rein, berühmt, alles durchstrahlend, hell leuchtend, berühmt, erhaben, durchlauchtig
-- alles durchstrahlend: mhd. durchliuhtic*, durchliuhtec, durlðhtec, durlðhtic*, dorchlðhtec, dorchlðhtic*, Adj.: nhd. durchsichtig, durchscheinend, durchstrahlend, leuchtend, glänzend, rein, berühmt, alles durchstrahlend, hell leuchtend, berühmt, erhaben, durchlauchtig

durchstrahlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchstrampfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchsträngt, mnd. dörchstrenc, dȫrstrenc, Adj.: nhd. durchsträngt; dörchstrenget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durchsträngt
durchstreben, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchstrecken, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchstreich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Durchstreichen -- Tuch zum Durchstreichen der Speisen, mhd. strÆchtuoch, st. N.: nhd. »Streichtuch«, Tuch zum Durchstreichen der Speisen

durchstreichen, afries. ðt‑skrÆ-v-a 1 und häufiger?, st. V. (1): nhd. abschreiben, durchstreichen

durchstreichen, ahd. duruhstrÆhhan* 4, duruhstrÆchan, st. V. (1a): nhd. durchstreichen, durchziehen, durchwandeln, abgehen, etwas abgehen

durchstreichen, mhd. durchstrÆchen, st. V.: nhd. durchstreichen, vorbeigehen, durchstreifen, durchziehen, durchwandern, durchpflügen, ausmalen, bemalen

durchstreichen, mnd. dörchstrÆken, dȫrstrÆken, st. V.: nhd. durchstreichen, Brei durch ein Sieb durchschlagen
durchstreichen, mnd. gõderen (2), gadderen, sw. V.: nhd. mit einem Gatter versehen (V.), mit Gitterwerk versehen (V.), ausstreichen, durchstreichen, durch Ausstreichen tilgen; krisselen, kricelen, sw. V.: nhd. kratzen, kratzenden Ton (M.) (2) hervor bringen, durchstreichen, tilgen

durchstreichen, mnd. ȫverstrÆken, æverstrÆken, st. V.: nhd. bestreichen, auftragen, durchstreichen, tilgen, über das übliche Maß hinausgehen

durchstreichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchstreichen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchstreichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchstreicher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchstreicher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchstreichung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchstreifen, got. bi-ri-n-n-an* 2, st. V. (3,1): nhd. umringen, herumlaufen, durchstreifen, umdrängen, umgeben, umherlaufen; þaír-h-ga-g-g-an 11, defekt. red. unr. V. (3): nhd. hindurchgehen, vorübergehen, herumgehen, durchstreifen

durchstreifen, ahd. duruhgangan* 5, red. V.: nhd. durchgehen, durchschreiten, durchstreifen, durchdringen, hindurchgehen, durchwandern; duruhloufan* 3, red. V.: nhd. durchlaufen, durchstreifen, durchfließen, fahren durch; irlungaræn* 1, sw. V. (2): nhd. herumlungern, müßig wandern, durchwandern, durchstreifen; mankolæn* 1, mancolæn*, sw. V. (2): nhd. durchstreifen, herumspringen; umbifaran* 15, st. V. (6): nhd. »umherfahren«, bereisen, umhergehen, umfließen, durchstreifen; umbiwerban* 5, st. V. (3b): nhd. umkehren, umdrehen, sich drehen, sich umherbewegen, durchstreifen, durchgehen

durchstreifen, mhd. durchspehen, sw. V.: nhd. »durchspähen«, prüfen, durchforschen, spähen, durchstreifen, unterscheiden; durchstreifen, sw. V.: nhd. durchstreifen, durchziehen; durchstrÆchen, st. V.: nhd. durchstreichen, vorbeigehen, durchstreifen, durchziehen, durchwandern, durchpflügen, ausmalen, bemalen; durchstroufen, sw. V.: nhd. durchstreifen; durchtrÆben, durch trÆben, st. V.: nhd. durchziehen, durchstreifen, durchdringen, durcharbeiten, zerreißen; erstrÆchen, derstrÆchen, st. V.: nhd. abwischen, wegwischen, putzen, zieren, peitschen, laufen, durchwandern, durchstreifen, eilen, streicheln, abreiben, striegeln, erreichen
-- mit dem Pferd durchstreifen: mhd. durchsprengen, sw. V.: nhd. springen lassen, benetzen, besprengen, mit Zierat durchwirken, mit dem Pferd durchstreifen

durchstreifen, mhd. strÆchen (1), st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen

durchstreifen, mhd. umbesweifen, umbe sweifen, red. V., st. V., sw. V.: nhd. umschweifen, umschlingen, umschließen, durchstreifen, umnehmen, umarmen, umfassen, umfangen, umkreisen

durchstreifen, mnd. bestrÐfen, bestreifen, bestroifen, sw. V.: nhd. durchstreifen, verheeren

durchstreifen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchstreifen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchstreifend -- das Land durchstreifend, mnd. lantlöftich, Adj.: nhd. landläufig, im Lande üblich, für einen Rechtsbezirk gültig, für einen Rechtsbezirk zuständig, das Land durchstreifend; lantlȫpich (1), lantlopich, Adj.: nhd. landläufig, im Lande üblich, für einen Rechtsbezirk gültig, für einen Rechtsbezirk zuständig, das Land durchstreifend; lantlȫplÆk, Adj.: nhd. landläufig, im Lande üblich, für einen Rechtsbezirk gültig, für einen Rechtsbezirk zuständig, das Land durchstreifend
durchstreifung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchstreinen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchstreiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchstrich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchstricken, mnd. dörchstricken, dorchstricken, sw. V.: nhd. durchstricken, mit Stricken verbinden, mit Schnüren verbinden, mit Fäden durchziehen, mit Fäden verbinden, vereinigen, innig verbinden

durchstricken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchstricken, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchstriegeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchstriegelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchstriegler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchstriemen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchströmen, ahd. gifliozan* 2, st. V. (2b): nhd. zusammenfließen, durchströmen, durchlaufen, durcheinanderfließen

durchströmen, mhd. durchgiezen, durgiezen, st. V.: nhd. begießen, durchströmen, durchtränken, durchgießen, überströmen, ausfüllen; durchrinnen, st. V.: nhd. »durchrinnen«, durchfließen, durchströmen, überströmen; durchslahen, durch slahen, durchslõhen, durslõn, dorchslõn, durslõhen, dorchslõhen, st. V.: nhd. durchprügeln, heftig schlagen, durchschlagen (V.), durchbohren, durchdrücken, durchziehen, durchdringen, durchstoßen (V.), durchbrechen, zerschlagen (V.), entzwei schlagen, durchfahren (V.), verzieren, durchfließen, durchströmen; durchswimmen, durswimmen, st. V.: nhd. durchschwimmen, umherschwimmen, durchströmen; durchvliezen, durchfliezen*, durvliezen, durfliezen*, st. V.: nhd. durchfließen, hindurchfließen, durchströmen, durchschwimmen, umherschwimmen, durchdringen mit; durchvluoten, durchfluoten*, sw. V.: nhd. »durchfluten«, durchströmen

durchströmen, mhd. übergiezen, über giezen, st. V.: nhd. »übergießen«, überfließen, überlaufen (V.), sich übergeben (V.), überströmen, durchströmen, hinübergießen, überziehen, bedecken

durchströmen, mnd. dörchgÐten, st. V.: nhd. durchgießen, überströmen, durchströmen

Durchströmen, mnd. ȫvervlÐtinge, ævervlÐtinge, F.: nhd. Überfließen, Durchströmen

durchströmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchströmt -- von Gott durchströmt, mhd. gotvar, gotfar*, Adj.: nhd. wie »gottfarbig«, Gott aussehend, von Gott durchströmt, göttlich, heilig

Durchströmtheit, mhd. durchvlozzenheit, durvlozzenheit, durchflozzenheit*, durflozzenheit*, st. F.: nhd. Durchströmtheit, Verzückung

Durchströmung, mhd. durchvliezunge, durvliezunge, durchfliezunge*, durfliezunge*, st. F.: nhd. »Durchfließung«, Ausströmung, Durchströmung, Emanation

durchströmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchstücken, mhd. durchstücken, sw. V.: nhd. »durchstücken«, vollständig in große Stücke aufteilen

durchstudieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchstupfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchstürmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchstürzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchsuchen -- grabend durchsuchen, mhd. grübelen, grüpelen, sw. V.: nhd. bohren, grübeln, jucken, aufgraben, grabend durchsuchen, durchforschen

durchsuchen, ae. þur-h-s-méag-an, sw. V. (1): nhd. durchsuchen, untersuchen

durchsuchen, anfrk. thu-r-o-suok-en* 1, sw. V. (1): nhd. durchsuchen

durchsuchen, ahd. duruhsuohhen* 3, duruhsuochen*, sw. V. (1a): nhd. durchsuchen, untersuchen, erfragen, fragen, erforschen, studieren; grubilæn* 9, sw. V. (2): nhd. »grübeln«, graben, aufgraben, wühlen, durchsuchen, durchforschen, durchwühlen, eindringen, nachforschen; irskrudilæn* 3, irscrudilæn, sw. V. (2): nhd. untersuchen, durchsuchen, erörtern, besprechen; irsuohhen* 77, irsuochen*, ursuohhen*, sw. V. (1a): nhd. suchen, erforschen, prüfen, versuchen, durchsuchen, untersuchen, erproben, fordern, einfordern, verlangen; skrudilæn* 2, scrudilæn, sw. V. (2): nhd. untersuchen, durchforschen, durchsuchen, nachforschen

durchsuchen, mhd. besuochen, besðchen, sw. V.: nhd. besuchen, sich wenden an, versuchen, untersuchen, nachsuchen, aufsuchen, erproben, aussuchen, ersuchen, bewohnen, benutzen, anfallen, besichtigen, durchsuchen, finden, erfahren (V.), merken, prüfen; durchschouwen, durschouwen, sw. V.: nhd. durchschauen, durchsuchen, durchdringen, geistig durchdringen, erkennen, betrachten, hindurchschauen, ansehen, erfassen; durchsuochen, durchsðchen, sw. V.: nhd. durchsuchen, durchprüfen, nachforschen, erforschen; durchvüelen, durchfüelen*, sw. V.: nhd. »durchfühlen«, durchsuchen, prüfen; durchwüelen, sw. V.: nhd. »durchwühlen«, durchsuchen; ersuochen, resuochen, sw. V.: nhd. »ersuchen«, suchen, begehren, ausforschen, ergründen, untersuchen, durchsuchen, absuchen, finden, herausfinden, erforschen, aufsuchen, heimsuchen, reizen, erregen
-- nach Kräutern durchsuchen: mhd. durchwurzen, sw. V.: nhd. nach Kräutern durchsuchen

durchsuchen, mhd. strðten, sw. V.: nhd. rauben, plündern, überfallen (V.), berauben, durchsuchen, untersuchen, ausmessen; suochen (1), sw. V.: nhd. suchen, suchen nach, herausfinden, zu bekommen suchen, zu finden suchen, angreifen, sich wenden an, sich schmiegen an, erforschen, durchsuchen, bitten, sich bemühen, sich bemühen um, erbitten, verlangen, finden, heraussuchen, heimsuchen, überfallen (V.), bestreben, aufsuchen, besuchen, anstiften, planen, feindlich abhalten, nachstellen, mit Kriegsgewalt ziehen gegen, aufspüren, angehen, zusammenziehen wollen

durchsuchen, mhd. umbekÐren (1), umbe kÐren, ummekÐren, sw. V.: nhd. umkehren, umdrehen, umwenden, wenden, wandeln, bekehren, verdrehen, umgraben, durchsuchen, in die Flucht schlagen, schädigen, umkippen, entwurzeln, zum Rückzug zwingen
-- forschend durchsuchen: mhd. vorschen (1), vorsen, forschen*, forsen*, sw. V.: nhd. forschen, fragen, erforschen, forschend durchsuchen, ausforschen, suchen, peinlich verhören, rechtliche Erkundigungen einziehen

durchsuchen, mnd. dörchsȫken, dȫrsȫken, sw. V.: nhd. durchsuchen, untersuchen
durchsuchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchsuchen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchsuchen, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchsucher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchsucht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

durchsuchtlich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

durchsuchung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchsuchung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchsuchungsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchsuehne, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchsummen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchsupfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchsüßen, durchsüszen, durchsüssen, nhd. sw. V.: nhd. mit Süße durchdringen, mit Süßigkeit erfüllen; L.: DW , Luther (durchsüszen)

durchsüßen, mhd. durchsüezen, sw. V.: nhd. »durchsüßen«, süßen, durch und durch lieblich machen

durchsüßt, mhd. durchsüezet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »durchsüßt«, lieblich

durchsüszung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchtakten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchtan (), mhd. ? durchtõn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »durchtan« (?), vollkommen

durchtandeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchtändeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchtanzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchtappen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchtasten, mnd. dörchtasten*, dȫrtasten, sw. V.: nhd. »durchtasten«, erschöpfend untersuchen
durchtasten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchtat, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchtauen, mhd. durchtouwen, sw. V.: nhd. »durchtauen«, durch und durch mit Tau benetzen

durchtaumeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchteilen, mhd. durchvachen, durchfachen*, sw. V.: nhd. durchteilen, abteilen, unterteilen

durchteilung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchteufeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchteufelt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchthauen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchthun, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchtilgen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchtilgung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchtoben, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchtönen, mhd. durchdãnen, sw. V.: nhd. »durchtönen«, mit Tönen erfüllen

durchtönen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchtosen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchtost, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

durchtraben, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchträchtig, mhd. durchtrehtic, durchtrehtec, Adj.: nhd. »durchträchtig«, ganz trächtig, schwanger

durchtragen, mnd. dörchdrÐgen*** (1), st. V.: nhd. durchtragen

durchtragen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchtränken, ahd. duruhgiozan* 1, st. V. (2b): nhd. »begießen«, durchtränken

durchtränken, mhd. durchformen, sw. V.: nhd. durchformen, durchsetzen, durchtränken, durchdringen mit; durchgiezen, durgiezen, st. V.: nhd. begießen, durchströmen, durchtränken, durchgießen, überströmen, ausfüllen; durchsÆhen, st. V.: nhd. »durchseihen«, durchtränken; durchsoufen, durchsæfen, sw. V.: nhd. »durchsaufen«, durchtränken, ganz ertränken; durchtrenken, sw. V.: nhd. durchtränken
-- mit Saft durchtränken: mhd. durchseffen, sw. V.: nhd. durchsäften, durchfeuchten, mit Saft durchtränken

durchtränken, mhd. undergiezen, st. V.: nhd. benetzen, anfeuchten, durchtränken, begießen
-- durchtränken mit: mhd. wallen (1), red. V., st. V.: nhd. wallen (V.) (1), aufwallen, wogen, hinwogen und herwogen, aufkochen, kochen, brodeln, sprudeln, sprudeln aus, überfließen, überfließen über, strömen, aufsteigen, aufsteigen aus, aufsteigen in, durchtränken mit

durchtränken, mnd. dörchdrenken, dȫrdrenken, sw. V.: nhd. durchtränken, durchziehen, übertragen (V.)
durchtränken, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchtränkt, mhd. durchsigen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durchtränkt

durchtränkt, mhd. naz (1), Adj.: nhd. nass, feucht, durchnässt, durchtränkt, benetzt, betrunken

Durchtränkung (), mhd. ? durchgedranc, st. M.: nhd. »Durchtränkung« (?)

durchtrauern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchträufeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchträufen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchträumen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchtreiben, mhd. durchrÆben, st. V.: nhd. »durchreiben«, reiben, durchtreiben, erfahren (V.)

durchtreiben, mnd. dörchdrÆven, dorchdriven, dȫrdrÆven, st. V.: nhd. durchtreiben, hindurchtreiben, durchsetzen, durchführen, ins Werk setzen
durchtreiben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchtreiben, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchtreiber, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchtreibung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchtrennen, mhd. teilen (1), deilen, sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, verteilen, zerteilen, zerkleinern, vergeben (V.), verschenken, erteilen, sich trennen, Anteil haben an, unterscheiden, entscheiden, mitteilen, aussprechen, zuteil werden lassen, zukommen lassen, zerstückeln, trennen, zuteilen, zusprechen, schenken, übergeben (V.), vorschlagen, vorlegen, auferlegen, zur Wahl stellen, zu Teil werden lassen, einteilen, anordnen über, austeilen, verbreiten, unterteilen, durchtrennen, urteilen, Urteil sprechen, durch Urteil entscheiden, durch Urteil zuerkennen, durch Urteil auferlegen

durchtrennen, mnd. dörchtrennen*, dörchdrennen*, dorchdrennen, mnd.?, sw. V.: nhd. durchtrennen, zertrennen

durchtrennen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Durchtrennung -- Durchtrennung der Sehne, anfrk. al-a-tham-o*? 3, anfrk.?, sw. M. (n): nhd. Durchtrennung der Sehne

Durchtrennung -- Durchtrennung einer Sehne, ahd. aladamo* 3, ahd.?, sw. M. (n): nhd. Durchtrennung einer Sehne

durchtreten (V.), mnd. dörchtrÐden, dȫrtrÐden, st. V.: nhd. durchtreten (V.), einsinken
durchtreten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchtrieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchtrieb, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchtrieben, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchtrieben, mhd. abelistic, abelistec, Adj.: nhd. verschlagen (Adj.), durchtrieben; durchriben, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gerieben, durchtrieben, verschmitzt; durchtriben, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. listig, durchtrieben

durchtrieben, mhd. gedurchtrÆben***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »durchtrieben«; gedurchtriben*, gedurchtrieben, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »durchtrieben«

durchtrieben, mhd. gevieret, geviert, gefieret*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durchtrieben, verschlagen (V.), vierschrötig, viereckig, geviertelt, fest, beständig

durchtrieben, mhd. læs (1), Adj.: nhd. lose, los, frei, ledig, befreit, beraubt, frech, fröhlich, locker, freundlich, anmutig, lieblich, leichtfertig, leichtsinnig, überheblich, übermütig, durchtrieben, verschlagen (Adj.)

durchtrieben, mhd. swinde (1), swint, Adj.: nhd. gewaltig, stark, kräftig, heftig, leidenschaftlich, ungestüm, rasch, gewandt, schnell, grimmig, scharf, böse, schlimm, furchtbar, geschwind, gefährlich, verderblich, hart, listig, durchtrieben

durchtrieben, mhd. verriben, ferriben*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verrieben«, gerieben, durchtrieben; vrat (1), frat*, Adj.: nhd. wundgerieben, wund, entzündet, halb faul, zerbröckelt, durchtrieben, verschlagen (Adj.)

durchtrieben, mnd. dörchdrÐven, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durchtrieben; drÐhõrich, dreharich, Adj.: nhd. durchtrieben, mutwillig, verwegen

durchtrieben, mnd. schalk (2), Adj.: nhd. böse, boshaft, niederträchtig, arglistig, nichtswürdig, hinterhältig, heuchlerisch, verschlagen (Adj.), listig, durchtrieben, schlau, gerissen; schalkelÆk, schalklÆk, Adj.: nhd. böse, niederträchtig, durchtrieben, gemein; schallÆk, Adj.: nhd. böse, boshaft, niederträchtig, arglistig, nichtswürdig, hinterhältig, heuchlerisch, verschlagen (Adj.), listig, durchtrieben, schlau, gerissen; schelklÆk, Adj.: nhd. böse, niederträchtig, durchtrieben, gemein; snÐdelÆk***, Adj.: nhd. listig, durchtrieben; snÐdelÆken, sneidelÆken, Adv.: nhd. listig, durchtrieben; snÐdich, sneidich, Adj.: nhd. scharf, schneidend, scharfsinnig, klug, gewandt, erfahren (Adj.), gewitzt, schlau, listig, durchtrieben, verschlagen (Adj.), tückisch, schlagend, treffsicher, berechnend, hinterhältig; snÐdigen (1), sneidigen, Adv.: nhd. behende, hurtig, durchtrieben, schlau, listig

durchtriebener -- durchtriebener Kerl, mhd. zage (1), sw. M.: nhd. zurückhaltender Mensch, friedfertiger Mensch, Drückeberger, verzagter Mensch, Schwächling, Feigling, Verräter, elender Geselle, durchtriebener Kerl, Faulpelz

durchtriebenes -- durchtriebenes Spiel, mnd. spÐlken, spÐleken, N.: nhd. »Spielchen«, durchtriebenes Spiel, schlaues Spiel, Schlägerei, Katzbalgerei

durchtriebenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchtriefen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchtriegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchtrift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchtrift, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchtrinken, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchtrippeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchtrocken, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

durchtröfeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchtropfen, mnd. dörchlecken, sw. V.: nhd. durchlecken, durchtropfen, durchlecken lassen, durchseihen

durchtropfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchtrotten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchtummeln, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchtun, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchüben, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchversuchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchverzweifelt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

durchviolen, mhd. durchvÆolen*, durchvÆoln, durchfÆolen*, sw. V.: nhd. »durchviolen«, über und über mit Veilchen schmücken

durchvisieren (), mhd. ? durchvisieren, durchfisieren*, sw. V.: nhd. »durchvisieren« (?), durch und durch schmücken, eingehend prüfend

durchwachen, got. þaír-h-wak-an* 2, st. V. (3): nhd. durchwachen, unter freiem Himmel übernachten, biwakieren

durchwachen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwachend, mhd. durchwechic*, durchwechec, Adj.: nhd. durchwachend

Durchwachs, mnd. stoppedatlok*, stoppe-dat-lok, Sb.: nhd. »Stopf-das-Loch« (eine Pflanze), bruchheilendes Kraut, Durchwachs, Schnabelkraut

durchwachs, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchwachsen (Adj.), mhd. durchwahsen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »durchwachsen« (Adj.), stark gewachsen, dicht

durchwachsen (Adj.), mhd. underwahsen (2), Adj.: nhd. durchwachsen (Adj.)

durchwachsen (Adj.), mnd. dörchwassen (2), dorchwassen, dȫrwassen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durchwachsen (Adj.), knorrig
durchwachsen (V.), mhd. durchwahsen (1), st. V.: nhd. »durchwachsen« (V.), überwuchern

durchwachsen (V.), mhd. underwahsen (1), st. V.: nhd. durchwachsen (V.), dazwischen wachsen (V.) (1)

durchwachsen (V.), mnd. dörchwassen*** (1), st. V.: nhd. durchwachsen (V.)

durchwachsen, ahd. sinliot* 1, Adj.: nhd. dicht, durchwachsen, kräftig

durchwachsen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwachsener -- durchwachsener Speck, mnd. spekvlÐsch, spekvleisch, N.: nhd. »Speckfleisch«, durchwachsener Speck

durchwachskohl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchwachsmännlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchwacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchwachte -- durchwachte Nacht, ahd. nahtwahhunga* 1, nahtwachunga*, st. F. (æ): nhd. Nachtwache, Aufbleiben, durchwachte Nacht; nahtwahta* 3, st. F. (æ): nhd. Nachtwache, Vigil, Aufbleiben, Arbeiten bei Nacht, durchwachte Nacht

durchwächter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchwachung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchwackeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwaden, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwähren, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwalken -- gründlich durchwalken, mhd. zerwalken, red. V.: nhd. »zerwalken«, gründlich durchwalken, prügeln

durchwalken, mhd. durchwalken, st. V.: nhd. »durchwalken«, bearbeiten, behandeln

durchwalken, mhd. erwalken, st. V.: nhd. »auswalken«, durchwalken

durchwalken, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwallen, mhd. durchwallen (2), sw. V.: nhd. »durchwallen«, durchwandern

durchwallen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwaller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchwallfahrten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwallung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchwalten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwälzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwamschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwamsen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwandeler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchwandeln, ae. geon-d-gõ-n, anom. V.: nhd. durchwandeln, durchwandern; geon-d-ga-ng-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. durchwandeln, durchwandern

durchwandeln, ahd. duruhstrÆhhan* 4, duruhstrÆchan, st. V. (1a): nhd. durchstreichen, durchziehen, durchwandeln, abgehen, etwas abgehen; umbigangan* 7, red. V.: nhd. herumgehen, umhergehen, umkreisen, umschreiten, umfassen, durchwandern, durchwandeln, besetzen

durchwandeln, mhd. durchwandelen*, durchwandeln, sw. V.: nhd. durchwandeln

durchwandeln, mhd. umbewandelen*, umbewandeln, sw. V.: nhd. umwandeln, durchwandeln; vürten, fürten*, sw. V.: nhd. durch eine Furt waten, durchwaten, durchwandeln, Weg bahnen

durchwandeln, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchwandelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchwandern, got. bi-tiu-h-an 3, st. V. (2): nhd. umherführen, umherziehen, durchziehen, mitführen, durchwandern

durchwandern, ae. geon-d-gõ-n, anom. V.: nhd. durchwandeln, durchwandern; geon-d-ga-ng-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. durchwandeln, durchwandern; ge-tre-d‑an, st. V. (5): nhd. treten, trampeln, durchziehen, überschrei​ten, eintreten, durchwandern; tre-d‑an, st. V. (5): nhd. treten, trampeln, durchziehen, überschrei​ten, eintreten, durchwandern

durchwandern, ahd. duruhfaran 26, st. V. (6): nhd. durchfahren, durchgehen, durchdringen, durchstoßen, durchziehen, vorüberfahren, hindurchgehen, durchwandern, durchforschen, erforschen, hindurchkommen, vorübergehen, dahingehen; duruhgangan* 5, red. V.: nhd. durchgehen, durchschreiten, durchstreifen, durchdringen, hindurchgehen, durchwandern; irlungaræn* 1, sw. V. (2): nhd. herumlungern, müßig wandern, durchwandern, durchstreifen; irspurien* 4, irspurren*, urspurien*, sw. V. (1b): nhd. »erspüren«, durchwandern, nachforschen, ergründen; irwallæn* 5, sw. V. (2): nhd. durchwandern, durchgehen; ubargõn* 5, anom. V.: nhd. hinübergehen, durchwandern, kommen über, überschreiten, übergehen, überströmen; ubargangan* 8, red. V.: nhd. übertreten, durchziehen, durchwandern, überströmen, überschreiten, hinübergehen; umbigangan* 7, red. V.: nhd. herumgehen, umhergehen, umkreisen, umschreiten, umfassen, durchwandern, durchwandeln, besetzen

durchwandern, mhd. bestrÆchen, st. V.: nhd. bestreichen, anstreichen, glattstreichen, berühren, befallen (V.), erreichen, einholen, stoßen auf, begehen, durchwandern, treffen; durchgõn, durch gõn, durchgÐn, an. V.: nhd. durchgehen, durchdringen, betrachten, voranschreiten, hindurchgehen, durchwandern, durchschreiten, durchqueren, erfüllen, durch etwas hindurchverlaufen, bis ans Ende gehen, im Geiste durchgehen; durchspazieren, sw. V.: nhd. »durchspazieren«, durchwandern, durchziehen; durchstrÆchen, st. V.: nhd. durchstreichen, vorbeigehen, durchstreifen, durchziehen, durchwandern, durchpflügen, ausmalen, bemalen; durchwallen (2), sw. V.: nhd. »durchwallen«, durchwandern; durchziehen, st. V.: nhd. durchziehen, durchwandern, durchqueren, durchmischen, überziehen mit; erstrÆchen, derstrÆchen, st. V.: nhd. abwischen, wegwischen, putzen, zieren, peitschen, laufen, durchwandern, durchstreifen, eilen, streicheln, abreiben, striegeln, erreichen; erwallen (2), sw. V.: nhd. durchwandern

durchwandern, mhd. durchwanderen*, durchwandern, sw. V.: nhd. »durchwandern«

durchwandern, mhd. überezilen*, überzÆlen, überzÆln, sw. V.: nhd. »überzielen«, über etwas als festgesetztes Ziel hinweggehen, übertreffen, durchwandern; umbegõn, umbe gõn, umbegÐn, ummegõn, unbegÐn, unbegæn, unbegÐn, unbegæn, an. V.: nhd. rund um etwas gehen, umgehen, umziehen, in einer Prozession gehen, regeln, verfahren (V.), umlaufen, herumgehen, sich drehen, einen Umweg machen, gehen um, zu tun haben, zu schaffen haben, zu tun haben mit, sich umgeben (V.), umkreisen, umgeben (V.), durchwandern, pflegen, besorgen, etwas umgehen, sich einer Sache entziehen, einhergehen, umhergehen, sich ausbreiten, sich verbreiten, sich bewegen, sich verdrehen, vergehen, ablaufen, vorgehen, umgehen mit, sich abgeben mit, sich beschäftigen mit, erfüllt sein (V.) von, umringen, erfüllen, herumgehen um, bekehren, erlangen; umbevaren (1), umbevarn, umbe varn, umbefaren*, umbefarn*, st. V.: nhd. umherfahren, herumfahren, umherlaufen, herumlaufen, suchen nach, Umgang pflegen mit, umfahren, umschiffen, umreiten, durchfahren, durchwandern, umgeben (V.), umzingeln; umbewanderen*, umbewandern, umbe wandern, sw. V.: nhd. umwandern, durchwandern, sich umherstreifen

durchwandern, mnd. dörchtÐn, dorchtÐn, dȫrtÐn, st. V.: nhd. durchziehen, hindurchziehen, Balken durchziehen, durchsetzen, durchwandern, durchreisen; dörchvõren, dorchvaren, st. V.: nhd. durchfahren (V.), durchwandern, durchziehen; dörchwanderen, dȫrwanderen, sw. V.: nhd. durchwandern; ervõren (1), ervaren, irvõren, dervõren, st. V.: nhd. durchziehen, durchwandern, erreichen, erlangen, in Erfahrung bringen, Erkundigung einziehen, erforschen, erfragen, ersehen, aus eigenem Erlebnis erfahren (V.), Kunde haben, kennen, lernen, verfahren (V.), widerfahren (V.), zu Teil werden, ertappt werden, getroffen werden

durchwandern, mnd. ȫverwandelen***, sw. V.: nhd. durchwandern; ȫverwanderen, æverwanderen, auerwanderen, sw. V.: nhd. durchwandern
durchwandern, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchwandern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwandernd, mhd. durchweidic, durchweidec, Adj.: nhd. durchwandernd

durchwandernis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Durchwanderung, mhd. ervarunge, erfarunge*, st. F.: nhd. »Erfahrung«, Untersuchung, gerichtliche Untersuchung, Ermittlung, Durchwanderung, Erforschung

Durchwanderung, mnd. ȫverwandelinge, æverwandelinge, F.: nhd. Umherziehen, Auszug, Durchwanderung; ȫverwanderinge, æverwanderinge, auerwanderinge, F.: nhd. Durchwanderung, Umherziehen, Auszug, Vertriebener?, Umherziehender?
durchwanderurg, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchwanken, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwarm, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

durchwärmen, mhd. durchwermen, sw. V.: nhd. »durchwärmen«, gänzlich mit Wärme durchdringen

durchwärmen, mhd. durchwirmen, sw. V.: nhd. durchwärmen

durchwärmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwarten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwärts, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwaschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwässern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwatbar, germ. *wædi-, *wædiz, germ.?, Adj.: nhd. durchwatbar

durchwatbar, an. ãŒ-r, Adj.: nhd. durchwatbar

durchwatbar, mhd. vürtic, vürtec, fürtic*, Adj.: nhd. durchwatbar

durchwatbarer -- durchwatbarer Ort, ae. of-er-fÊr-n’s‑s, of-er-fÊr-n’s, of-er-fÐr-n’s‑s, of-er-fÐr-n’s, st. F. (jæ): nhd. durchwatbarer Ort

durchwaten -- nicht zu durchwaten, an. ð-ãŒ-r, Adj.: nhd. nicht zu durchwaten

durchwaten, ae. þur-h-wad-an, st. V. (6): nhd. »durchwaten«, durchgehen, eindringen, durchstechen

durchwaten, afries. wad-a 1, st. V. (6): nhd. durchwaten

durchwaten, ahd. duruhwatan* 3, st. V. (6): nhd. durchwaten

durchwaten, mhd. durchwaten, durch waten, st. V.: nhd. durchwaten, durchqueren, durchdringen, dringen durch; erwaten, st. V.: nhd. durchwaten

durchwaten, mhd. verwaten, st. V.: nhd. »verwaten«, schreiten, durchwaten, durchdringen; vürten, fürten*, sw. V.: nhd. durch eine Furt waten, durchwaten, durchwandeln, Weg bahnen; waten, waden, st. V., sw. V.: nhd. waten, schreiten, gehen, dringen, dringen in, dringen durch, dringen neben, dringen über, dringen bis zu, dringen zu, kommen aus, durchwaten, durchdringen, dringen; weten (2), wetten, wehten, sw. V.: nhd. »wetten« (V.) (2), waten, trampeln durch, trampeln in, trampeln um, zertrampeln, pilgern zu, durchwaten, ertränken in, gehen, treiben, gehen durch, niedertreten

durchwaten, mnd. dörchwõden, dȫrwõden, st. V.: nhd. durchwaten, durchdringen
durchwaten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchweben, ahd. giweban* (1) 7, st. V. (5): nhd. weben, weben aus, durchweben; irweban* 2, st. V. (5): nhd. »aufweben«, durchweben, auftrennen?

durchweben, mhd. durchgarnen, sw. V.: nhd. durchweben; durchwürken, sw. V.: nhd. durchwirken, durchweben, durchschmücken; erweben, st. V.: nhd. durchweben, weben

durchweben, mhd. durchweben, st. V.: nhd. »durchweben«, durchwirken, einweben

durchweben, mhd. underwürken, sw. V.: nhd. durchwirken, durchweben, versehen (V.) mit, beschlagen (V.) mit, trennen, trennen von

durchweben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchweben, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwebenk, ahd. duruhweban*, st. V. (5): nhd. weben, durchwebenk, durchwirken

durchwebtes -- durchwebtes Rosenmotiv auf Tüchern, mnd. ræsenspranc, M.: nhd. »Rosensprung«, durchwebtes Rosenmotiv auf Tüchern

durchwebung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchwechsel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchwedeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

Durchweg, ahd. duruhfartÆga* 1, st. F. (æ): nhd. »Durchfahrt«, Durchgang, Durchweg

Durchweg, mhd. durchwec, st. M.: nhd. »Durchweg«, Durchgangsweg

durchweg, mhd. gelÆche (1), gelÆch, glÆche, Adv.: nhd. gleich, zu gleichen Teilen, übereinstimmend, in gleicher Weise, ebenso, wie, gleichermaßen, durchweg, auf gleiche Weise, benachbart, angrenzend, sogleich, genauso, ebenso, einstimmig, gleichmäßig, gleichzeitig; gelÆchlÆche, glÆchlÆch, Adv.: nhd. gleichermaßen, auf gleiche Weise, durchweg, benachbart, angrenzend, sogleich

durchweg, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

durchweg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchweg, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwegig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

durchwegsam, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

durchwehen, anfrk. thu-r-o-wõ-en* 1, sw. V. (1): nhd. durchwehen

durchwehen, ahd. duruhwõen* 1, sw. V. (1): nhd. durchwehen

durchwehen, mhd. durchbrÆden, st. V.: nhd. durchflechten, durchwehen, durch und durch schmücken, verzieren; durchwÏjen, durwÏen, durchwÏgen, durwÏgen, sw. V.: nhd. durchwehen, durchziehen; erwÏjen, erwÏn, sw. V.: nhd. anwehen, durchwehen

durchwehen, mhd. underblõsen, red. V.: nhd. »durchwehen«

durchwehen, mhd. underwÏjen, sw. V.: nhd. durchwehen

durchwehen, mnd. dörchweien*, dörchweyen, dörchwÐgen, sw. V.: nhd. durchwehen

durchwehen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchwehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchweich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

durchweichen, mhd. durchweichen, sw. V.: nhd. durchweichen

durchweichen, mnd. dörchwÐken, sw. V.: nhd. durchweichen

durchweichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchweicht, mhd. beregenet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »beregnet«, benetzt, durchweicht

durchweiden, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchweinen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchweinen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchweißen, durchweiszen, durchweissen, nhd., sw. V.: nhd. durch und durch weiß machen; E.: s. durch, weißen, weiß; L.: , Luther

durchwelken, mhd. durchwelken, sw. V.: nhd. durchwelken, ganz und gar welk machen

durchwerfen, ahd. duruhwerfan* 1, st. V. (3b): nhd. werfen, durchwerfen, durchbohren

durchwerfen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchwerfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwerken, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwettern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwetzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwichsen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwickeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwiegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwiehern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwimmeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwinden, mhd. rÆden (1), st. V.: nhd. »reiden«, winden, durchwinden, drehen, wenden, sich rühren, fortbewegen, durchseihen, sich winden aus, umdrehen, erheben gegen

durchwinden, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwinseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwintern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwinterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchwirbeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwirken, ahd. brortæn* 9, sw. V. (2): nhd. besticken, verbrämen, verzieren, durchwirken; duruhweban*, st. V. (5): nhd. weben, durchwebenk, durchwirken; untarbrortæn* 3, sw. V. (2): nhd. durchsticken, durchwirken
-- mit Gold durchwirken: ahd. ubargulden* 2, sw. V. (1a): nhd. vergolden, mit Gold verzieren, mit Gold durchwirken

durchwirken, mhd. durchlegen, durlegen, sw. V.: nhd. besetzen, auslegen, belegen (V.), durchwirken, schmücken mit, verzieren, durchsetzen; durchweben, st. V.: nhd. »durchweben«, durchwirken, einweben; durchwürken, sw. V.: nhd. durchwirken, durchweben, durchschmücken
-- mit Gold durchwirken: mhd. durchwieren, durwieren, durchvieren, durvieren, sw. V.: nhd. mit Gold durchwirken, schmücken, besetzen mit
-- mit Zierat durchwirken: mhd. durchsprengen, sw. V.: nhd. springen lassen, benetzen, besprengen, mit Zierat durchwirken, mit dem Pferd durchstreifen
-- völlig durchwirken: mhd. durchmeisteren*, durchmeistern, V.: nhd. »durchmeistern«, völlig durchwirken

durchwirken, mhd. underwürken, sw. V.: nhd. durchwirken, durchweben, versehen (V.) mit, beschlagen (V.) mit, trennen, trennen von; verwieren, ferwieren*, sw. V.: nhd. einsetzen, einfügen in, befestigen auf, besetzen mit, schmücken mit, mit Gold durchlegen, mit Edelsteinen durchlegen, durchwirken, schmücken, Gold einlegen, Edelsteine einlegen, einwirken
-- durchwirken mit: mhd. underwieren, sw. V.: nhd. abwechselnd als Schmuck einfügen, schmückend untermischen, bewirken, durchwirken mit, ausschmücken mit

durchwirken, mnd. dörchwerken, dörchwörken, dȫrwerken, dȫrwerken, dorchwerken, sw. V.: nhd. durchwirken, durcharbeiten, zusammensetzen, ineinander verarbeiten; dörchwÆren, sw. V.: nhd. mit Goldfäden oder Metallfäden durchflechten, filigranisieren, durchwirken
-- mit Blumen durchwirken: mnd. blȫmen, blæmen, sw. V.: nhd. blühen, mit Blumen durchwirken, mit Blumen besticken, Rede schmücken, prunkreden
durchwirken, mnd. inwerken (1), sw. V.: nhd. einarbeiten, einwirken, durchwirken, bewirken

durchwirken, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwirkt -- mit Blumenmuster durchwirkt, mnd. blȫmet (1), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geblümt, mit Blumenmuster durchwirkt, mit Blumenmuster bestickt

durchwirkt -- mit Blumenmustern durchwirkt, mnd. vörblȫmet*, vorblȫmet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verblümt«, geblümt, mit Blumenmustern durchwirkt, mit Blumenmustern bestickt
durchwirkt, mhd. durchwieret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »durchwirkt«; durchwirken***, V.: nhd. »durchwirkt«; durchworht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »durchwirkt«

durchwirkt, mnd. ingewrocht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingearbeitet, eingewirkt, durchwirkt, bewirkt (übernatürlich); inwerket, inwerkt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingearbeitet, eingewirkt, durchwirkt, bewirkt (übernatürlich) (Bedeutung örtlich beschränkt); inwracht, inwercht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingearbeitet, eingewirkt, durchwirkt, bewirkt (übernatürlich)
-- mit Goldstreifen durchwirkt: mnd. goltstrÆpet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. goldgestreift, mit Goldstreifen durchwirkt

durchwirrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchwischen, mhd. durchwischen, durch wischen, sw. V.: nhd. »durchwischen«, sich einem Zugriff entziehen

durchwischen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwischer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchwischung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchwitschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwittern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwohnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwölben, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwölken, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwollen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwühlen (V.), mhd. zerwüelen, sw. V.: nhd. »zerwühlen«, durchwühlen (V.), auseinanderwühlen

durchwühlen, ahd. grubilæn* 9, sw. V. (2): nhd. »grübeln«, graben, aufgraben, wühlen, durchsuchen, durchforschen, durchwühlen, eindringen, nachforschen; irwuolen* 4, sw. V. (1a): nhd. aufwühlen, herauswühlen, aufgraben, durchwühlen
-- mit dem Schnabel durchwühlen: ahd. snabulæn* 2, snabalæn*, sw. V. (2): nhd. »schnäbeln«, mit dem Schnabel durchwühlen

durchwühlen, mhd. durchgraben, durch graben, durichgraben, durgraben, st. V.: nhd. »durchgraben«, durchbrechend graben, durchbohren, durchlöchern, umgraben, umarbeiten, gravieren, verzieren, durchwühlen, aufbrechen

durchwühlen, mhd. durchwüelen, sw. V.: nhd. »durchwühlen«, durchsuchen

durchwühlen, mhd. umbewüelen, umbe wüelen, umwüelen, sw. V.: nhd. umwühlen, durchwühlen, aufwühlen

durchwühlen, mnd. plðsteren, plðstern, sw. V.: nhd. »plustern«, zerzausen, durchwühlen, plündern, ausplündern; pðlen, pðln, sw. V.: nhd. »pulen«, Hülsen oder Schoten von der Frucht abmachen, klauben, zupfen, mit den Fingern langsam und mühsam losmachen, an etwas herumfingern, in etwas herumfingern, durchwühlen, zögerlich handeln

durchwühlen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchwühlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwühlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchwund, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchwunde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchwunden, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwürdigen, mhd. durchwirden, sw. V.: nhd. durchwürdigen, erschöpfend rühmen

durchwürdigt, mhd. durchwirdet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »durchwürdigt«

durchwurf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchwürgen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwürken, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwurzeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchwürzen, mhd. durchwürzen, sw. V.: nhd. »durchwürzen«, gut würzen

durchwürzen, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchwüten, mhd. durchwüeten, sw. V.: nhd. »durchwüten«

durchwüten, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchzackern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchzackung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchzählen, ahd. gizalezzen* 1, sw. V. (1a): nhd. durchzählen, aufzählen; skerien* 10, skerren*, scerien*, sw. V. (1b): nhd. einordnen, begrenzen, einlassen, zuteilen, einteilen, ableiten, abbringen, bestimmen, durchzählen

durchzählen, mhd. durchzelen*, durchzeln, sw. V.: nhd. durchzählen, zu Ende zählen, berechnen

durchzählen, mhd. überlesen, uberlesen, uverlesen, st. V.: nhd. überlesen (V.), durchlesen, durchzählen, aussprechen, vorlesen, lesend aussprechen, betend aussprechen, überschauen, überzählen

durchzählen, mnd. ȫverrÐken (2), æverrÐken, sw. V.: nhd. überrechnen, durchrechnen, ausrechnen, berechnen, durchzählen; ȫverrÐkenen, æverrÐkenen, averrÐkenen, sw. V.: nhd. überrechnen, durchrechnen, ausrechnen, berechnen, durchzählen; ȫvertõlen, ævertõlen, sw. V.: nhd. abzählen, durchzählen, aufzählen, teilen, auszahlen, berichten; ȫvertellen, ævertellen, avertellen, ævertellen, sw. V.: nhd. abzählen, durchzählen, dividieren, aufzählen, teilen, berichten, auszahlen, hinzählen, bezahlen
durchzählen, mnd. verschmõken, sw. V.: nhd. prüfen, in Augenschein nehmen, mustern, durchzählen

durchzählen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchzanken, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchzausen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchzechen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchzeichentuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchzeichnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchzeichnung, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchzeppeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchzerren, mhd. durchzerren, sw. V.: nhd. »durchzerren«, zerreißen

durchziehen -- als Kaufmann durchziehen, mnd. hantÐren, sw. V.: nhd. »hantieren«, Kaufhandel treiben, als Kaufmann durchziehen, Handel treiben, behandeln, handhaben, besorgen, betreiben, Gewerbe treiben, gewerblich tätig sein (V.), umgehen mit etwas, verhandeln über etwas

Durchziehen -- Fadenöse am Webstuhl zum Durchziehen des Kettenfadens, mnd. hÐvelgõrn, N.: nhd. Fadenöse am Webstuhl zum Durchziehen des Kettenfadens, Einschlag (beim Weben)

durchziehen -- mit einem Netz durchziehen, mnd. ȫvertÐn, ȫvertÐhen, ævertÐhen, ȫverteen, ȫvertein, ȫvertehn, ȫverten, ævertÐn, avertÐn, st. V.: nhd. »überziehen«, hinüberziehen, von einer Gegend in eine andere ziehen, übers Meer ziehen, mit einem Netz durchziehen, durchfischen, von einem an einen anderen Ort führen, Ausübung einer Tätigkeit erlauben, überreden, verleiten, betrügen, Mehrheit haben, überstimmen, sich etwas überziehen, mit etwas bedecken, überschreiten, angreifen, mit Krieg überziehen, unterwerfen, überwältigen, bedrängen, auf seine Seite herüberziehen, zwingen, zusetzen

durchziehen -- Stück Fleisch mit Speckstreifen durchziehen, mnd. specken (1), spicken, sw. V.: nhd. »specken«, spicken, Stück Fleisch mit Speckstreifen durchziehen, mit Speck füllen, vollstopfen, ausstopfen, düngen

durchziehen, got. bi-tiu-h-an 3, st. V. (2): nhd. umherführen, umherziehen, durchziehen, mitführen, durchwandern

durchziehen, ae. ge-tre-d‑an, st. V. (5): nhd. treten, trampeln, durchziehen, überschrei​ten, eintreten, durchwandern; tre-d‑an, st. V. (5): nhd. treten, trampeln, durchziehen, überschrei​ten, eintreten, durchwandern

durchziehen, ahd. duruhfaran 26, st. V. (6): nhd. durchfahren, durchgehen, durchdringen, durchstoßen, durchziehen, vorüberfahren, hindurchgehen, durchwandern, durchforschen, erforschen, hindurchkommen, vorübergehen, dahingehen; duruhstrÆhhan* 4, duruhstrÆchan, st. V. (1a): nhd. durchstreichen, durchziehen, durchwandeln, abgehen, etwas abgehen; furifaran 38, st. V. (6): nhd. »vorfahren«, zuvorkommen, vorübergehen, passieren, vorüberkommen, hindurchziehen, durchziehen, jemandem vorausgehen, voranschreiten, vor jemandem gehen, vor jemandem hergehen; ubarfaran* 31, st. V. (6): nhd. hinausfahren, überschreiten, übertreten (V.), übersteigen, überwinden, hinfahren, hingehen über, hinweggehen über, hinüberfahren, durchziehen; ubargangan* 8, red. V.: nhd. übertreten, durchziehen, durchwandern, überströmen, überschreiten, hinübergehen

durchziehen, mhd. durchkochen, sw. V.: nhd. »durchkochen«, durchziehen, stark erhitzen; durchslahen, durch slahen, durchslõhen, durslõn, dorchslõn, durslõhen, dorchslõhen, st. V.: nhd. durchprügeln, heftig schlagen, durchschlagen (V.), durchbohren, durchdrücken, durchziehen, durchdringen, durchstoßen (V.), durchbrechen, zerschlagen (V.), entzwei schlagen, durchfahren (V.), verzieren, durchfließen, durchströmen; durchspazieren, sw. V.: nhd. »durchspazieren«, durchwandern, durchziehen; durchstreifen, sw. V.: nhd. durchstreifen, durchziehen; durchstrÆchen, st. V.: nhd. durchstreichen, vorbeigehen, durchstreifen, durchziehen, durchwandern, durchpflügen, ausmalen, bemalen; durchtrecken, sw. V.: nhd. sich verbreiten, durchziehen, entlangziehen; durchtrÆben, durch trÆben, st. V.: nhd. durchziehen, durchstreifen, durchdringen, durcharbeiten, zerreißen; durchvaren* (1), durchvarn, durch varn, durchfaren*, durchfarn*, st. V.: nhd. durchfahren, durchziehen, durchqueren, eindringen, durchdringen, hindurchkommen, durchbohren, erfüllen, geistig durchdringen, erforschen; durchwÏjen, durwÏen, durchwÏgen, durwÏgen, sw. V.: nhd. durchwehen, durchziehen; durchziehen, st. V.: nhd. durchziehen, durchwandern, durchqueren, durchmischen, überziehen mit; durchzðwen, st. V.: nhd. durchziehen; erschiezen, irschiezen, st. V.: nhd. erschießen, durchschießen, durchziehen, verzieren, erwählen, aufschießen, ausmachen, verschlagen (V.), ins Gewicht fallen, anschlagen, gedeihen, fruchten, Bedeutung haben, gedeihen, zufallen (V.) (2); ervaren* (1), ervarn, irvarn, dervarn, revarn, erfaren*, erfarn*, irfarn*, derfarn*, refarn*, st. V.: nhd. fahren, erfahren (V.), reisen, durchfahren, durchziehen, einholen, erreichen, treffen, finden, erwischen, kennenlernen, ermitteln, in Erfahrung bringen, untersuchen, feststellen, erkunden, erforschen, sich erkundigen, sich Rat holen, sich unterziehen, gelangen zu, reisen nach, herausfinden, ausforschen, erfassen, fangen, durchmessen
-- ein Gebiet durchziehen: mhd. durchtreiben, sw. V.: nhd. ein Gebiet durchziehen
-- ganz durchziehen: mhd. durchvõhen, durchfõhen*, durchvõn, durchfõn*, st. V.: nhd. ganz durchziehen, durch etwas verlaufen (V.)
-- linienförmig durchziehen: mhd. durchÏderen*, durchÏdern, sw. V.: nhd. »durchädern«, linienförmig durchziehen
-- tanzend durchziehen: mhd. durchreiieren, sw. V.: nhd. tanzend durchziehen; durchswanzen, sw. V.: nhd. tanzend durchziehen

durchziehen, mnd. dörchdrenken, dȫrdrenken, sw. V.: nhd. durchtränken, durchziehen, übertragen (V.); dörchgõn (1), dorchgõn, dȫrgõn, st. V.: nhd. durchgehen, durch etwas ganz hindurch gehen, durchziehen, durchdringen, sich ganz durch erstrecken, vor sich gehen, geschehen, Geltung gewinnen, Beistimmung erhalten; dörchrÐsen, sw. V.: nhd. durchreisen, durchziehen; dörchtÐn, dorchtÐn, dȫrtÐn, st. V.: nhd. durchziehen, hindurchziehen, Balken durchziehen, durchsetzen, durchwandern, durchreisen; dörchvõren, dorchvaren, st. V.: nhd. durchfahren (V.), durchwandern, durchziehen; dörchvlÐgen, st. V.: nhd. durchfliegen, durchziehen; ervõren (1), ervaren, irvõren, dervõren, st. V.: nhd. durchziehen, durchwandern, erreichen, erlangen, in Erfahrung bringen, Erkundigung einziehen, erforschen, erfragen, ersehen, aus eigenem Erlebnis erfahren (V.), Kunde haben, kennen, lernen, verfahren (V.), widerfahren (V.), zu Teil werden, ertappt werden, getroffen werden
-- Balken durchziehen: mnd. dörchtÐn, dorchtÐn, dȫrtÐn, st. V.: nhd. durchziehen, hindurchziehen, Balken durchziehen, durchsetzen, durchwandern, durchreisen
-- eine Flüssigkeit durchziehen: mnd. dörchbÆten, dȫrbÆten, st. V.: nhd. durchbeißen, etwas zerbeißen, eine Flüssigkeit durchziehen, ganz einziehen in
-- Holz von einer Flüssigkeit durchziehen lassen: mnd. drenken (2), sw. V.: nhd. tränken, Holz von einer Flüssigkeit durchziehen lassen, ertränken, unter Wasser setzen
-- mit Fäden durchziehen: mnd. dörchstricken, dorchstricken, sw. V.: nhd. durchstricken, mit Stricken verbinden, mit Schnüren verbinden, mit Fäden durchziehen, mit Fäden verbinden, vereinigen, innig verbinden
-- mit Gräben durchziehen: mnd. begrõven (1), begraven, st. V.: nhd. begraben (V.), vergraben (V.), beenden, mit Gräben durchziehen, mit Gräben umziehen (für Belagerung), Wälle aufwerfen; dörchgrõven, dorchgraven, st. V.: nhd. durchgraben (V.), durchbohren, mit Gräben durchziehen
-- mit Heeresmacht durchziehen: mnd. dörchhÐren, dorchheren, dȫrhÐren, sw. V.: nhd. mit Heeresmacht durchziehen, verheeren
durchziehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchziehen, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchzieher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchziehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchziehung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchzieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchzimmern, mhd. durchzimberen*, durchzimbern, sw. V.: nhd. »durchzimmern«, einrichten, ausschmücken

durchzischen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchzittern, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchzog -- alte Königstraße die über die Haarstrang von Osten nach Westen Westfalen durchzog, mnd. hÀrtwech, M.: nhd. alte Königstraße die über die Haarstrang von Osten nach Westen Westfalen durchzog

durchzogen -- durchzogen mit, mhd. durchbert, durchberet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durchzogen mit, verschlagen (Adj.), gerieben, verschmitzt

durchzogen -- nicht durchzogen, mhd. unerschozzen 2, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht durchzogen, ohne Durchschuss seiend

durchzogen -- von Gräben durchzogen, mnd. sÆlich, silich, Adj.: nhd. »sielig«, von Sielen durchzogen, von Gräben durchzogen, sumpfig, nass

durchzogen -- von Metallzierat oder Edelsteinen durchzogen, mnd. dörchbȫgen*, dörchbægen, Adj.: nhd. besetzt, eingesetzt, aufgesetzt, von Metallzierat oder Edelsteinen durchzogen

durchzogen -- von Sielen durchzogen, mnd. sÆlich, silich, Adj.: nhd. »sielig«, von Sielen durchzogen, von Gräben durchzogen, sumpfig, nass

durchzogen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

durchzogene -- von langsam fließendem sumpfigen Bach durchzogene Bodenstelle, mhd. sÆfe, sw. M.: nhd. »Seife« (M.), langsam fließender sumpfiger Bach, von langsam fließendem sumpfigen Bach durchzogene Bodenstelle, Herauswaschen der Metalle, Ort wo sich Waschmetall findet

durchzogenes -- von Gewässern durchzogenes Land, afries. wa-t-er‑lan-d* 1, we-t-er‑lon-d*, st. N. (a): nhd. »Wasserland«, Marsch (F.), Marschland, von Gewässern durchzogenes Land

durchzoll, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchzoll, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchzöpeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchzöschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchzucht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchzuckeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchzucken, ahd. klopfæn* 6, klophæn*, sw. V. (2): nhd. klopfen, anklopfen, durchzucken

durchzucken, mhd. durchtemeren, durchtemern, sw. V.: nhd. durchschlagen, durchzucken

durchzucken, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchzücken, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchzuckern (), mhd. ? durchzuckeren*, durchzuckern, sw. V.: nhd. »durchzuckern (?)«, versüßen, mit etwas Angenehmen versehen (V.)

durchzuckern, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

durchzuckert, mhd. durchzuckeret*, durchzuckert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »durchzuckert«

durchzuführen -- Macht den Gerichtsbeschluss durchzuführen, mnd. gerichtegewalt, gerichtesgewalt?, F.: nhd. Gerichtsgewalt, Recht, Macht den Gerichtsbeschluss durchzuführen, Gerichtsbezirk; gerichtewalt, gerichtewælt, gerichteswalt?, F.: nhd. Gerichtsgewalt, Recht, Macht den Gerichtsbeschluss durchzuführen, Gerichtsbezirk

Durchzug, mhd. durchzoc, st. M.: nhd. Durchzug, Vorübergehen

Durchzug, mnd. dörchtoch, dȫrtoch, M.: nhd. Durchzug, Unterstoff bei geschlitzter Kleidung
durchzug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durchzug, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchzugrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Durchzugsgebühr -- Durchzugsgebühr zahlen, mnd. gelÐiden, gelÐden, geleyden, geleden, glÐden, gleiden, sw. V.: nhd. geleiten, Geleit geben, schützen, freies Geleit zusagen, durch Geleitsbrief schützen, Schutz verschaffen, Sicherung des Weges verschaffen, Sicherung des Aufenthalts verschaffen, gewährleisten, führen, einweisen, einweisen in den Besitz, Geleitsgeld zahlen, Durchzugsgebühr zahlen

Durchzugsgebühr -- Einnehmer der Durchzugsgebühr, mnd. gelÐideman, M.: nhd. Geleitsmann eines Zuges, Geleitseinnehmer, Einnehmer der Durchzugsgebühr, Führer, Geleiter; gelÐidesman, geleidesman, geleitzman, M.: nhd. Geleitsmann eines Zuges, Geleitseinnehmer, Einnehmer der Durchzugsgebühr, Führer, Geleiter

durchzugskorb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Durchzugsrecht, mnd. dörchganc, dorchgank, dorchgõnt, M.: nhd. Durchgang, Durchzugsrecht, Durchlauf, Ruhr

Durchzugsrecht, mnd. gelÐide (1), geleyde, gelede, glÐde, gleide, N.: nhd. Geleit, Geleitung, Führung, Sicherheit, Schutz, Friede, Schutzversprechen, Durchzugsrecht, Geleitsrecht, Geleitsgeld, Zoll, Geleitsbezirk, Geleitszug, Geleitsmannschaft, Führer

durchzugsrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

durchzugsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durchzünden, mhd. durchzünden, sw. V.: nhd. »durchzünden«, gründlich entflammen

durchzusetzen -- einen Anspruch durchzusetzen versuchen, mhd. bochen (1), puchen, sw. V.: nhd. pochen, trotzen, ertrotzen, einen Anspruch durchzusetzen versuchen, plündern

durchzusetzen -- Mittel um etwas mit Gewalt durchzusetzen, mnd. vðst, vuest, fuist, fðst*, M.: nhd. Faust, geschlossene Hand, geballte Hand, ein Maß, zum Schlag geballte Faust, Mittel um etwas mit Gewalt durchzusetzen

durchzwagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchzwängen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchzwängung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durchzwicken, mhd. durchzwicken, sw. V.: nhd. »durchzwicken«, durchstechen, hindurchstechen

durchzwicken, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchzwingen, nhd.: nhd. ; L.: DW

durchzwingung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dürde, nhd.: nhd. ; L.: DW

Düren, germ. Markodurum, lat.-kelt.-germ.?, ON: nhd. Düren

dürenstaude, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durfehe, nhd.: nhd. ; L.: DW

dürfen -- Maß von Waren welche die Schiffsleute ohne Fracht zu zahlen zu Handelszwecken mit sich führen dürfen, mnd. vȫringe, voringe, F.: nhd. Führung, Leitung, Maß von Waren welche die Schiffsleute ohne Fracht zu zahlen zu Handelszwecken mit sich führen dürfen

dürfen, germ. *mætan, Prät.-Präs.: nhd. Raum haben, können, dürfen, vermögen; *þerban, *þerfan, *þurban, *þurfan, *þarban, *þarfan, Prät.‑Präs.: nhd. dürfen, bedürfen, entbehren

dürfen, got. bi-naúh-an* 3, Prät.-Präs. (4): nhd. dürfen, erlaubt sein (V.), nötig sein (V.); ga-mæt-an* 3, Prät.-Präs. (6), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294 ff.): nhd. Raum finden, Erlaubnis haben, dürfen; *mæt-an, Prät.-Präs. (6), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 248): nhd. Raum finden, Erlaubnis haben, dürfen; *naúh-an?, Prät.-Präs. (4): nhd. dürfen, erlaubt sein (V.)

dürfen, an. meg-a, Prät.‑Präs.: nhd. vermögen, können, dürfen

dürfen, ae. mag‑an, Prät.‑Präs.: nhd. vermögen, können, mögen, dürfen, helfen, nützen; mæ-t-an, Prät.-Präs.: nhd. dürfen, können, müssen

dürfen, afries. dðr-a 56, Prät.-Präs.: nhd. wagen, dürfen; mæt-a* 39, Prät.-Präs.: nhd. müssen, dürfen, können; thurv-a* 8, thur-a*, thor-a*, Prät.-Präs.: nhd. dürfen, brauchen, nötig haben

dürfen, as. bi‑thurv‑an* 4, bi-thurª-an*, Prät.-Präs.: nhd. dürfen, bedürfen, nötig haben, brauchen; mæt‑an* 147, Prät.‑Präs.: nhd. dürfen, vermögen; thurv‑an* 25, thurª-an*, Prät.-Präs. (3): nhd. dürfen, brauchen

dürfen, ahd. mugan 1626, magan, Prät.‑Präs.: nhd. können, vermögen, mögen, müssen, sollen, dürfen, mächtig sein (V.); muozan* 158, Prät.‑Präs.: nhd. können, dürfen, mögen, müssen, in der Lage sein (V.); skulan* 1106, sculan*, skolan*, sulen, solen*, Prät.‑Präs.: nhd. sollen, müssen, gebühren, dürfen, wollen (V.), werden, schuldig sein (V.), verdanken, bestimmt sein (V.), verpflichtet sein (V.), brauchen, es gebührt (= skal)

dürfen, mhd. bedurfen, bedürfen, an. V.: nhd. bedürfen, nötig haben, brauchen, dürfen, müssen, können; durfen, dürfen, Prät.-Präs., an. V.: nhd. Grund haben, Ursache haben, brauchen, dürfen, nötig haben, bedürfen, müssen, sollen, können, mögen

dürfen, mhd. geturren, getürren, gitürren, an. V.: nhd. wagen, einsetzen, sich trauen, sich zutrauen, dürfen, wollen (V.), Mut haben, sich unterstehen, sich getrauen

dürfen, mhd. müezen (2), an. V., sw. V.: nhd. müssen, nicht umhin können, gezwungen sein (V.), Möglichkeit haben, göttlich bestimmt sein (V.), sollen, mögen, können, dürfen, notwendigerweise tun, werden, gehen, gelangen, ziehen müssen auf, ziehen müssen in, ziehen müssen zu, fahren müssen in, fahren müssen mit, fahren müssen über, treten aus, treten vor, kommen müssen aus, kommen müssen vor, weggehen müssen von; mügen (1), mugen, mogen, mögen, megen, magen, an. V.: nhd. vermögen, gelten, kräftig sein (V.), wirksam sein (V.), schuld sein (V.), für etwas können, Preis haben, mächtig sein (V.), imstande sein (V.), Möglichkeit haben, möglich sein (V.), Recht haben, Ursache haben, können, mögen, sollen, müssen, dürfen, mögen werden, haben wollen (V.), tun können, etwas dafür können, Ansehen haben, Ansehen gewinnen, Macht haben, Kraft haben

dürfen, mhd. solen* (2), soln, suln, saln, scholn, scholen, schuln, schulen, an. V.: nhd. müssen, sollen, werden, dürfen, können, wollen (V.), mögen, gehen, ziehen, kommen, verpflichtet sein (V.), genötigt sein (V.), gehören, bestimmt sein (V.), bestimmt sein (V.) für, schulden, schuldig sein (V.), zugehören, angemessen sein (V.), gebühren, frommen, nützen, finanziell schulden; turren (2), türren, durren, torsten, an. V.: nhd. wagen, wagen zu, dürfen, wollen (V.), können, den Mut haben, sich unterstehen, sich trauen, sich getrauen

dürfen, mhd. zemen (2), st. V.: nhd. ziemen, geziemen, passen, zukommen, angemessen sein (V.), passend sein (V.), üblich sein (V.), nützlich sein (V.), sich gehören als, sich gehören an, sich gehören auf, sich gehören in, sich gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, sich eignen zu, würdig sein (V.), am rechten Platz sein (V.) auf, am rechten Platz sein (V.) in, am rechten Platz sein (V.) vor, dienen, taugen, taugen als, nützen als, nützen für, sich ziemen, sich gehören für, entsprechen, gefallen (V.), passen zu, Ehre machen, Ehre machen zu, Grund haben zu, eigen sein (V.), dürfen, sich eignen, scheinen, dünken, geziemend dünken, wohlgefallen, behagen, ebenbürtig sein (V.), erkennen, klar werden
-- ohne backen zu dürfen seiend: mhd. ungebachen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungebacken«, unausgebacken, unfertig, ohne zu backen seiend, ohne backen zu dürfen seiend, ungezogen

dürfen, mnd. dȫren (1), dörren, dörsten, derren, duren, st. V.: nhd. wagen, trauen, sich getrauen, sich erkühnen, etwas nicht zu tun brauchen, dürfen; dörven, dorven, durven, derven, st. V.: nhd. bedürfen, nötig haben, brauchen, verpflichtet sein (V.), dürfen, Freiheit haben, Berechtigung haben, imstande sein (V.), können, sollen

dürfen, mnd. gemȫten* (2), mnd.?, st. V.: nhd. müssen, dürfen
-- Kornabgabe für die Erlaubnis das Holz mit Vieh beweiden zu dürfen: mnd. holtschultkærn, holtschultkærne, mnd.?, N.: nhd. Kornabgabe für die Erlaubnis das Holz mit Vieh beweiden zu dürfen

dürfen, mnd. mȫgen, mogen, st. V.: nhd. »mögen«, können, Macht haben, im Stande sein (V.), absolute Kraft haben, stark sein (V.), Möglichkeit haben, Freiheit haben, Erlaubnis haben, dürfen, etwas gerne haben; mȫten (3), moeten, st. V.: nhd. müssen, gezwungen sein (V.), gezwungen werden, verpflichtet sein (V.), sollen, nötig sein (V.), unabwendbar sein (V.), Freiheit haben, dürfen, berechtigt sein (V.), Erlaubnis haben, können, mögen
-- Abgabe für die Erlaubnis den Markt beziehen zu dürfen bzw. in einem Markt zu wohnen: mnd. marketrecht, N.: nhd. »Marktrecht«, Gerechtigkeit, Marktprivileg, Satzung über die Durchführung des Marktverkehrs, Abgabe für die Erlaubnis den Markt beziehen zu dürfen bzw. in einem Markt zu wohnen
-- beanspruchen dürfen: mnd. ogen, anom. V.: nhd. besitzen, zustehen, beanspruchen dürfen, haben zu, sollen
-- letztes Glockenläuten am Abend nach dem Stadtfremde sich nicht ohne Begleitung von eingesessenen Bürgern auf der Straße aufhalten dürfen: mnd. rðmestrõtenklocke, F.: nhd. letztes Glockenläuten am Abend nach dem Stadtfremde sich nicht ohne Begleitung von eingesessenen Bürgern auf der Straße aufhalten dürfen
-- Zeit nach dem letzten Glockenläuten am Abend nach dem Stadtfremde sich nicht ohne Begleitung von eingesessenen Bürgern auf der Straße aufhalten dürfen: mnd. rðmenstrõtetÆt, F.: nhd. Zeit nach dem letzten Glockenläuten am Abend nach dem Stadtfremde sich nicht ohne Begleitung von eingesessenen Bürgern auf der Straße aufhalten dürfen

dürfen, mnd. schȫlen (1), schöllen, schullen, sȫlen, scölen, sw. V.: nhd. verpflichtet sein (V.), wert sein (V.), von Nutzen sein (V.), taugen, gebühren, zukommen, bestimmt sein (V.), zu leisten nötig haben, durch Sitte bzw. Moral bzw. Recht verpflichtet sein (V.), auf Grund fremden Willens genötigt sein (V.), gezwungen sein (V.), versprochen sein (V.), erlauben (V.), gestatten, dürfen, vorstellen, auftreten, darstellen, bezeichnen, müssen, können, im Begriff sein (V.), wollen (V.), durch höhere Gewalt bestimmt sein
-- an den Inhaber der Münzgerechtigkeit zu zahlende Abgabe für die Erlaubnis alte und fremde Münzen ausgeben oder gegen neue einheimische einwechseln zu dürfen: mnd. slÐgeschat, slÐschat, sleischat, sleyschat, sleygschat, M.: nhd. Schlagschatz, Abgabe des Münzmeisters an den Münzherrn für die Prägung des Geldes, an den Inhaber der Münzgerechtigkeit zu zahlende Abgabe für die Erlaubnis alte und fremde Münzen ausgeben oder gegen neue einheimische einwechseln zu dürfen

dürfen, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

dürfend -- nicht geduldet werden könnend oder dürfend, mnd. unlÆdelÆk*, unlidelik, unlÆtlik, mnd.?, Adj.: nhd. »unleidlich«, nicht leiden könnend, frei von Leiden seiend, unempfänglich, nicht geduldet werden könnend oder dürfend, ungeduldig; unlÆdelÆken*, unlideliken, mnd.?, Adv.: nhd. nicht leiden könnend, frei von Leiden, unempfänglich, nicht geduldet werden könnend oder dürfend, unleidlich, ungeduldig; unlÆderlÆk*, unliderlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. unleidlich, nicht leiden könnend, frei von Leiden seiend, unempfänglich, nicht geduldet werden könnend oder dürfend, ungeduldig

dürfend -- nicht gegeben werden sollend und dürfend, mnd. ungÐve, mnd.?, Adj.: nhd. nicht gegeben werden sollend und dürfend, nicht annehmbar, nichts wert, falsch (Geld), ungesund (Speise)

dürfend -- sich nicht hören lassen dürfend, mnd. unlǖdelÆk*, unludelik, mnd.?, Adj.: nhd. unlautlich, unerhört, sich nicht hören lassen dürfend

dürfnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW , Luther

durft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durften -- der dem Kirchgang vorangehende Gang von Braut und Bräutigam ins Badehaus wobei der Braut je nach Größe der Hochzeit zehn oder sechsundzwanzig Begleiterinnen folgen durften, mnd. stævenganc, M.: nhd. »Stubengang«, der dem Kirchgang vorangehende Gang von Braut und Bräutigam ins Badehaus wobei der Braut je nach Größe der Hochzeit zehn oder sechsundzwanzig Begleiterinnen folgen durften

durften -- Holz das die Rostocker Böttcher nicht verarbeiten durften, mnd. bündekenholt*, bundekenholt, N.: nhd. »Bündchenholz«, Holz das die Rostocker Böttcher nicht verarbeiten durften

durften -- unzünftige Fleischer die bedingungsweise den Markt mit Fleisch beziehen durften, mnd. marketriddÏre*, marketridder, M.: nhd. unzünftige Fleischer die bedingungsweise den Markt mit Fleisch beziehen durften, unzünftige Schlachter mit bedingter Marktberechtigung

dürftend -- jährlich gehauen werden dürftend, mnd. jõrhouwich, jõrhowik, Adj.: nhd. jährlich gehauen werden dürftend

durfthum, nhd.: nhd. ; L.: DW

dürftig sein (V.), ahd. 3zõdalæn* 1, sw. V. (2): nhd. mangeln, dürftig sein (V.)

dürftig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW , Luther

dürftig, idg. *elg‑, Adj.: nhd. armselig, dürftig; *leig- (1), *oleig‑, Adj., Sb.: nhd. dürftig, elend, Krankheit; *leik‑, *oleik‑, Adj., Sb.: nhd. dürftig, elend, Krankheit

dürftig, got. halk-s* 2, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 154,1): nhd. leer, umsonst, dürftig, armselig

dürftig, an. tÏp-r, Adj.: nhd. vorsichtig, dürftig, knapp, genau

dürftig, ae. gÚ-sn-e, gÐ-sn-e, Adj.: nhd. beraubt, dürftig, unfruchtbar, tot

dürftig, ahd. gærag* 6, Adj.: nhd. arm, wenig, dürftig, gering, mager, abgezehrt; nætag 6, Adj.: nhd. gezwungen, genötigt, dringlich, dürftig, bezwungen

dürftig, mhd. arm (2), arn, Adj.: nhd. arm, besitzlos, dürftig, ärmlich, armselig, elend, leibeigen, bedauernswert, unglücklich, gering, erbarmungswürdig, erbärmlich, sündig, erlösungsbedürftig; armelÆche, Adv.: nhd. demütig, zerknirscht, ärmlich, armselig, dürftig, bedürftig; armiclich*, armeclich, armclich, ermeclich, Adj.: nhd. ärmlich, elend, dürftig, erbärmlich; ermelich, Adj.: nhd. ärmlich, dürftig, bedürftig, armselig
-- dürftig werden: mhd. erarmen, sw. V.: nhd. verarmen, dürftig werden, schlecht werden

dürftig, mhd. durftic, dürftic, dürftec, durftec, Adj.: nhd. »dürftig«, notwendig, erforderlich, benötigend, arm, bedürftig, armselig

dürftig, mhd. nætec, nætic, nãtec, nãtic, nædic, Adj.: nhd. leidvoll, traurig, jämmerlich, bedrängt, dürftig, bedürftig, arm, notwendig, drängend, bedrängend, Not habend, nottuend, dringend, dringlich, eilig; næthaft, Adj.: nhd. »nothaft«, in Not befindlich, Not habend, leidend, bedrängt, elend, arm, bedürftig, dürftig; næthaftic, Adj.: nhd. Not habend, leidend, bedrängt, dürftig, bedürftig, notwendig; nætlÆche, nãtlÆche, Adv.: nhd. schlimm, mühevoll, notgedrungen, dürftig, erbärmlich, genau, innig, aufwendig, eitel, mühselig, kläglich, ärmlich, nötig, notwendig

dürftig, mhd. sÆht, Adj.: nhd. seicht, flach, dünn, dürftig

dürftig, mhd. unrÏtlich, unrõtlich, Adj.: nhd. besitzlos, hilflos, dürftig, verschwenderisch; unvluotic, unfluotic*, Adj.: nhd. »unflutig«, nicht überströmend, dürftig; wadelic, wadlic, Adj.: nhd. »wadelig«, wandelbar, arm, dürftig

dürftig, mnd. allütik (1), Adj.: nhd. dürftig, kümmerlich

dürftig, mnd. krap (1), Adj.: nhd. knapp, mäßig, dürftig

dürftig, mnd. lütik*** (1), Adj.: nhd. dürftig, wenig

dürftig, mnd. schrõch, schrach, schrade, schra, schrage, Adj.: nhd. elend. mager, dürftig, kärglich; sprȫde, Adj.: nhd. »spröde«, dürftig, mager, wenig ergiebig, kärglich
dürftige -- dürftige Lage, ahd. durftÆ 3?, st. F. (Æ): nhd. Bedürfnis, Mangel (M.), Not, Bedürftigkeit, dürftige Lage

dürftige -- dürftige Speise, mhd. köstel, st. N.: nhd. bescheidene Mittel zum Leben, feine Speise, Leckerbissen, dürftige Speise, Speise; köstelÆn, st. N.: nhd. »Köstlein«, bescheidene Mittel zum Leben, feine Speise, Leckerbissen, dürftige Speise, geringe Speise

Dürftigkeit, ahd. armheit 5, st. F. (i): nhd. »Armheit«, Armut, Dürftigkeit, Not; armida 7, st. F. (æ): nhd. Armut, Not, Mangel (M.), Dürftigkeit; 3zõdal 26, st. M. (a?): nhd. Mangel (M.), Not, Armut, Dürftigkeit, Hungersnot; 8zõdalheit* 1, st. F. (i): nhd. Mangel (M.), Dürftigkeit, Armut, Not, Drangsal

Dürftigkeit, mhd. dürfticheit, dürftecheit, st. F.: nhd. »Dürftigkeit«, Notwendigkeit, Bedarf, Bedürftigkeit, Armut

Dürftigkeit, mhd. ermede, ermde, st. F.: nhd. Mangel (M.), Not, Dürftigkeit, Armut

Dürftigkeit, mhd. krancheit, krankeit, st. F.: nhd. Krankheit, Schwäche, Schwachheit, Geringheit, Dürftigkeit, Not, Niedrigkeit, Beeinträchtigung, Schädigung, Schwäche, Unzulänglichkeit

Dürftigkeit, mhd. unrõt, st. M.: nhd. Unrat, Schade, Schaden (M.), Mangel (M.), Armut, Not, Nachteil, schlechter Rat, kein Rat, keine Hilfe, Unfülle, Hilflosigkeit, Dürftigkeit, Unheil, Unkraut, unnützer Aufwand, Leckerei, Naschwerk, Backwerk
-- in Dürftigkeit bringen: mhd. verzadelen, verzõdelen, ferzadelen*, ferzõdelen*, sw. V.: nhd. vor Mangel umkommen, verschmachten, in Dürftigkeit bringen, vor Mangel umkommen lassen

Dürftigkeit, mnd. dörftichhÐt*, dörftichÐt, dörfticheit, dröftichÐt, dröfticheit, F.: nhd. »Dürftigkeit«, Bedürftigkeit

dürftigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dürftiglich, mhd. dürfticlÆchen, Adv.: nhd. »dürftiglich«, bedürftig, armselig

dürftigste, mhd. dürftigeste***, Adj.: nhd. dürftigste

dürftling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durftlos, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW , Luther

duri, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dürkel, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

durkis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Dürlitze, ahd. dirlizzi* 1, durlizzi*, Sb.: nhd. Dürlitze, Kornelkirschbaum

dürliz, nhd.: nhd. ; L.: DW

dürlizbeere, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dürmel, nhd.: nhd. ; L.: DW

dürmeler, nhd.: nhd. ; L.: DW

dürmelkopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dürmeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

dürmelung, nhd.: nhd. ; L.: DW

durmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dürmig, nhd.: nhd. ; L.: DW

dürmisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

dürmlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dürniz, ahd. turnizza* 1, sw. F. (n): nhd. »Dürniz«, Gaststube, heizbares Zimmer, heizbarer Raum

durniz, nhd.: nhd. ; L.: DW

dürpfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dürr -- durch und durch dürr, mhd. durchdürre, Adj.: nhd. »durch und durch dürr«, völlig vertrocknet

dürr -- dürr machen, mnd. vördörren*, vordörren, vordorren, vorderren, sw. V.: nhd. verdorren, verdorren lassen, dürr machen, vertrocknen lassen, verwelken, austrocknen, durch Austrocknen zugrunde gehen, dürr werden, auszehren, an Auszehrung sterben, abmatten, müde werden

dürr -- dürr werden, germ. *skel-, V.: nhd. dürr werden

dürr -- dürr werden, mhd. gedorren, sw. V.: nhd. dürr werden, trocken werden

dürr -- dürr werden, mhd. verdorren (1), ferdorren*, sw. V.: nhd. verdorren, dürr werden

dürr -- dürr werden, mnd. vördörren*, vordörren, vordorren, vorderren, sw. V.: nhd. verdorren, verdorren lassen, dürr machen, vertrocknen lassen, verwelken, austrocknen, durch Austrocknen zugrunde gehen, dürr werden, auszehren, an Auszehrung sterben, abmatten, müde werden

dürr sein (V.), germ. *þersan, st. V.: nhd. dürr sein (V.), trocknen

dürr, idg. *saus-, *sus-, Adj.: nhd. trocken, dürr; *sausos, Adj.: nhd. trocken, dürr; *susko, Adj.: nhd. trocken, dürr

dürr, germ. *skreha-, *skrehaz, germ.?, Adj.: nhd. dürr; *þurzu-, *þurzuz, *þursu‑, *þursuz, Adj.: nhd. dürr, trocken

dürr, got. þaúrs-u-s 3, Adj. (u), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 184, Krause, Handbuch des Gotischen 161): nhd. dürr, vertrocknet

dürr, an. skar-p-r, Adj.: nhd. eingeschrumpft, zusammengeschrumpft, vertrocknet, dürr, scharf, rauh, hart, kräftig, grimmig; þur-r, Adj.: nhd. dürr, trocken; vis-in-n, Adj.: nhd. welk, dürr

dürr, ae. dr‘-g-e, dréo-g-e, Adj. (ja): nhd. trocken, dürr; séar, Adj.: nhd. trocken, dürr, unfruchtbar; þyr-r‑e, Adj.: nhd. dürr, trocken

dürr, anfrk. *thurr-i?, Adj.: nhd. dürr, trocken

dürr, as. ? thior* 2, thior‑i*, Adj.: nhd. kräftig, hart?, dürr?; *thur‑r‑i?, Adj.: nhd. dürr
-- dürr werden: as. dru‑s‑in‑æn* 1, dru-s-n-æn*, sw. V. (2): nhd. dürr werden, welk werden, abfallen

dürr, ahd. durri 36, Adj.: nhd. dürr, trocken, wüst, vertrocknet, abgezehrt; smallÆh* 1, Adj.: nhd. dünn, dürr, schmal
-- dürr werden: ahd. dorrÐn* 19, dorren*, sw. V. (3, 1a): nhd. »dorren«, verdorren, verwelken, erstarren, dürr werden, vertrocknen; irdorrÐn* 20, sw. V. (3): nhd. verdorren, verwelken, dürr werden, trocknen, erschlaffen, schwinden

dürr, mhd. digen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. getrocknet, dürr; dürre (1), durre, türre, turre, Adj.: nhd. dürr, dürre, trocken, mager, dünn, kraftlos, verdorrt, gedörrt, reif, kahl, lahm, quälend
-- abgestorbener dürr gewordener Baum: mhd. dürre (4), sw. F.: nhd. dürrer Baum, abgestorbener dürr gewordener Baum
-- dürr geworden: mhd. dorret***, Adj.: nhd. »dorrt«, dürr geworden
-- dürr werden: mhd. dorren (1), torren, sw. V.: nhd. »dorren«, dürr werden, verdorren, vertrocknen, trocknen

dürr, mhd. dürre (2), Adv.: nhd. »dürr«, trocken; dürric***, Adj.: nhd. »dürr«

dürr, mhd. sær, Adj.: nhd. trocken, dürr; spach, Adj.: nhd. dürr, trocken; tigen (1), Adj.: nhd. getrocknet, dürr; toup, tæp, dæf, Adj.: nhd. taub, verstockt, betört, töricht, stumpfsinnig, unsinnig, besinnungslos, närrisch, toll, leblos, tot, öde, wüst, dumm, leer, wertlos, nichtig, abgestorben, trocken, dürr, erloschen, kraftlos, machtlos, entkräftet, sinnlos
-- dürr machen: mhd. selhen, st. V.: nhd. »selchen«, trocken sein (V.), trocknen, trocken machen, dürr machen
-- dürr wie eine Schnacke: mhd. snakeleht, snõkelet*, snõkelt, Adj.: nhd. hager, dürr wie eine Schnacke

dürr, mnd. dörre, dör, Adj.: nhd. welk, dürr, trocken, steril, ohne Blätter seiend, ohne Bekleidung seiend, offen, klar; dörrich***, Adj.: nhd. dürr, trocken, ohne Bekleidung seiend, offen, klar; drȫge (1), drüge, dryge, Adj.: nhd. »dröge«, trocken, ausgetrocknet, dürr, welk
-- dürr machen: mnd. dörren (1), sw. V.: nhd. »dörren«, trocknen lassen, verdorren lassen, dürr machen, dürr werden, verschmachten
-- dürr werden: mnd. dörren (1), sw. V.: nhd. »dörren«, trocknen lassen, verdorren lassen, dürr machen, dürr werden, verschmachten

dürr, mnd. mõger (1), mager, Adj.: nhd. mager, abgemagert, dürr, fettlos, von geringem Schlachtwert seiend, kraftlos, trocken, unfruchtbar, ausgedörrt

dürr, mnd. schrep, Adj.: nhd. dünn, mager, dürr; schrepel, mnd.?, Adj.: nhd. dünn, mager, dürr; sær, sõr, sǖr, Adj.: nhd. trocken, dürr, abgestorben, kraftlos, ausgetrocknet, mager, regenarm, austrocknend, dörrend, unfruchtbar, nicht verdienstlich, unempfänglich, hart; spak (1), spõk, spack, Adj.: nhd. dürr, trocken, rissig, durchlässig, undicht
-- dürr werden: mnd. sȫren, særen, sǖren, suiren, sw. V.: nhd. trocken werden, dürr werden, welk werden, durch Sägen oder Beschädigen der Bäume die Rinde zum Absterben bringen, (Hopfen) für die Bierbereitung trocknen, unfruchbar machen, kraftlos machen, verwelken, absterben, dahinsiechen

dürr, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

dürrach, nhd.: nhd. ; L.: DW

dürrbackenschmutzig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dürrband, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dürrbäuchig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dürrbein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dürrbeinicht, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dürrbrünstig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dürre -- abgefallene dürre Äste, germ. *spakæ-, *spakæn, sw. F. (n): nhd. dürres Reis, abgefallene dürre Äste

dürre -- dürre Zweige, mnd. rÆsholt, N.: nhd. Reisholz, Reisig, Buschholz, dürre Zweige

Dürre, germ. *þurzÆ-, *þurzÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Dürre, Trockenheit

Dürre, ae. drð-g‑oþ, st. F. (æ): nhd. Dürre, Trockenheit, trockener Grund; drð-g‑ung, st. F. (æ): nhd. Dürre, Trockenheit, trockener Grund

Dürre, anfrk. thurr-ith-a* 1, st. F. (æ): nhd. Dürre

Dürre, ahd. durrÆ 14, st. F. (Æ): nhd. Dürre, Trockenheit, Wüste, trockenes Land, Getreidebrand; durst 20, st. M. (i?): nhd. Durst, Dürre, Begierde

Dürre, mhd. darre, derre, st. F., sw. F.: nhd. Darre, Dörrgestell, Brandstätte, Leichenbrandstätte, Dürre, Auszehrung, auszehrende Krankheit; derresal, st. N.: nhd. Austrocknung, Dürre, Verdorren; dirresuht, st. F.: nhd. Dürre

dürre, mhd. dürre (1), durre, türre, turre, Adj.: nhd. dürr, dürre, trocken, mager, dünn, kraftlos, verdorrt, gedörrt, reif, kahl, lahm, quälend

Dürre, mhd. dürre (3), durre, dorre, turre, st. F.: nhd. Dürre, Trockenheit, trockener Boden, Austrocknung, Trocknung, Brachland, Magerkeit, Ausgezehrtheit, Schwindsucht; dürresuht, st. F.: nhd. Trockenheit, Dürre

Dürre, mhd. dürrede, st. F.: nhd. »Dürre«; dürrunge, st. F.: nhd. »Dürre«, Trockenheit

dürre, mhd. schal (1), Adj.: nhd. schal, trübe, trocken, dürre, leck

Dürre, mhd. senge (2), st. F.: nhd. »Senge«, Trockenheit, Dürre

dürre, mhd. tæt (1), dæt, Adj.: nhd. tot, tödlich, verwundet, gestorben, abgestorben, verdorben, erledigt, ungültig, beendet, sinnlos, bedeutungslos, verloren, getötet, welk, dürre

Dürre, mnd. dörrehÐt, dörreheit, dörhÐt, dörheit, F.: nhd. Dürre, Trockenheit; dörrichhÐt*, dörrichÐt, dörricheit, F.: nhd. Dürre, Trockenheit; dörringe, F.: nhd. Dürre; drȫgede, drügede, drȫchte, F.: nhd. Dürre, Trockenheit, Trockenes, trockenes Land
Dürre, mnd. hei (1), hey, Sb.: nhd. Dürre, Hitze, heißer Dunst, trockene Zeit

Dürre, mnd. smȫkichhêt*, smȫkichÐt, smȫkicheit, smokicheit, F.: nhd. Rauch, Hitze, Dürre, Ausgedörrtheit
dürre, mnd. welk (2), welch*, mnd.?, Adj.: nhd. »welk«, mager, dürre

Dürre, mnd. welkhÐt*, welcheit, mnd.?, F.: nhd. Magerheit, Dürre

dürre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dürre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dürre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW , Luther

dürreiche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dürreisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dürrekrätz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dürren, mhd. dürren, V.: nhd. austrocknen, trocknen, dürren

dürren, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

durren, nhd.: nhd. wagen, sich unterstehen, sich erkühnen; L.: DW , Luther

dürrer -- abgehauener dürrer Ast, mnd. slüchtÏre*, slüchter, sluchter, M.?: nhd. wilder Schössling eines Baumes, abgehauener dürrer Ast

dürrer -- dürrer Baum, mhd. dürre (4), sw. F.: nhd. dürrer Baum, abgestorbener dürr gewordener Baum

dürrer -- dürrer Ostwind, mnd. hõrt (2), harje, Sb.: nhd. scharf anhaltender Wind, dürrer Ostwind

dürrer -- dürrer Zweig, an. spre-k, st. N. (a): nhd. dürrer Zweig; tro-s, st. N. (a): nhd. halbverfaulter, dürrer Zweig

dürrer -- dürrer Zweig, mnd. rÆs (2), riess, N.: nhd. Reis (N.), Zweig, dürrer Zweig, dünner Zweig, Reisigbüschel, Reisicht, Reisig, Gerte, Gebüsch, Gesträuch, Buschwald, junger Trieb einer Pflanze, Sproß, Zweig mit dem man eine Pflanze veredelt, Pfropfreis (N.)

dürres -- abgefallenes dürres Laub, mhd. riseloube*, riseloup, st. N.: nhd. abgefallenes dürres Laub

dürres -- dürres Holz, anfrk. skravad-a*? 1, scravad-a*, st. F. (æ): nhd. dürres Holz

dürres -- dürres Holz, mhd. abeslac, st. M.: nhd. »Abschlag«, Aufhören, Abzug (Geldwechsel), Minderung, Erniedrigung der Forderung, Abschlagszahlung, Fallen des Preises, dürres Holz

dürres -- dürres Holz, mnd. dæfholt*, dôfholt, mnd.?, N.: nhd. taubes Holz, dürres Holz

dürres -- dürres Holz, mnd. spõkholt, spakholt, spaeckholt, N.: nhd. anbrüchiges Holz, vom Winde gebrochenes Holz, dürres Holz; sprockel, N.: nhd. Reisig, dürres Holz, Leseholz; sprok (1), sprokke, N.: nhd. dürres Holz, Reisig, Leseholz

dürres -- dürres Reis, germ. *spakæ-, *spakæn, sw. F. (n): nhd. dürres Reis, abgefallene dürre Äste

dürres -- dürres Reisholz, ahd. spahha 11, spacha, sw. F. (n): nhd. Reis (N.), Zweig, Span, dürres Reisholz, abgeschnittener Zweig, Brennholz; spahhahi 1, spachahi*, st. N. (ja): nhd. Reisig, dürres Reisholz, Brennholz

dürres -- dürres Reisholz, mhd. spache, sw. M., sw. F.: nhd. Holzspan, Reisig, Reisigholz, dürres Reisholz

dürres -- dürres Reisholz, mnd. spõke (1), M., F.: nhd. Reis (N.), Holzspan, Reisig, Reisigholz, dürres Reisholz

dürres -- dürres Reislein, mnd. ? sprickelÆn, sprickelen, N.: nhd. dürres Reislein?

dürres -- freies dürres Land, mhd. frÆmurc, st. M.: nhd. freies morsches Land, freies dürres Land

dürres leicht zerbrechliches Reis (N.) eines Baumes das abgefallen ist, mnd. spricke*, sprik, N.: nhd. dürres leicht zerbrechliches Reis (N.) eines Baumes das abgefallen ist

Dürres, mnd. grÐve (1), greve, grive, M.: nhd. Griebe, ausgedörrte Rückstände (im besonderen feste dürre Fleischrückstände beim Auslassen des Fettes), was vom ausgebratenen Fleische bzw. Fette bzw. Schmalze übrig bleibt, Dürres, Trockenes

dürrfeder, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dürrfleisch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dürrgemüs, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dürrgemüshandel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dürrgemüshändler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dürrgrind, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dürrheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dürrhenne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dürrhin, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dürrhof, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dürrholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dürrigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dürrkerbicht, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dürrkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dürrländer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dürrleder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dürrleibig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dürrlich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dürrmaden, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dürrmaulen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dürrmäulig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dürrobst, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dürrofen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dürrpest, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dürrrückicht, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dürrscheit, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Dürrschlag, afries. dur-sleg-i 1 und häufiger?, Sb.: nhd. »Dürrschlag«, unblutiger Schlag

dürrschnabel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dürrspeck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dürrstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dürrsteinerz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dürrsucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dürrteufel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dürrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dürrverbrannt, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dürrwänstig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Dürrwurz, ahd. donarwurz* 1, ahd.?, st. F. (i): nhd. Dürrwurz, Große Fetthenne; ? wildwurza* 1, ahd.?, sw. F. (n)?: nhd. »Wildwurz«, Dürrwurz?; ? wintwurz* 1, ahd.?, st. F. (i): nhd. Dürrwurz?, Große Fetthenne?

Dürrwurz, mnd. dörwortel, derwortel, F.: nhd. Dürrwurz, Donnerwurz

dürrwurz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dürrwurz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dürrzweig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dursal, nhd.: nhd. ; L.: DRW

durslac, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Durst -- Durst nach Liebe, mhd. minnedurst, st. M.: nhd. Durst nach Liebe

Durst -- großer Durst, mhd. smaht, st. M.: nhd. Geruch, Schmachten, Verschmachten, großer Hunger, großer Durst

Durst -- seinen Durst stillen, mhd. trinken (1), st. V.: nhd. trinken, vertrinken, seinen Durst stillen, einatmen

Durst -- vor Durst oder Brunst hastig atmen, mnd. lÐken (3), V.: nhd. undicht sein (V.), durchlecken, lechzen, vor Durst oder Brunst hastig atmen, Deichfläche mit Grassoden belegen (V.)

Durst, idg. *ters-, V., Sb.: nhd. trocknen, verdorren, dürsten, Durst

Durst, germ. *þurstÆ-, *þurstÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Durst; *þursti-, *þurstiz, st. M. (i): nhd. Durst; *þurstæ-, *þurstæn, *þursta‑, *þurstan, germ.?, sw. M. (n): nhd. Durst; *þurstu-, *þurstuz, st. M. (u): nhd. Durst

Durst, got. þaúrs-t-ei* 1, sw. F. (n): nhd. Durst

Durst, an. þors-t-i, st.? M. (i): nhd. Durst

Durst, ae. þurs-t, st. M. (i): nhd. Durst

Durst, afries. thors-t* 1 und häufiger?, st. M. (i): nhd. Durst

Durst, anfrk. thurs-t* 2, st. M. (i): nhd. Durst

Durst, as. thurs‑t 5, st. M. (i?): nhd. Durst

Durst, ahd. durst 20, st. M. (i?): nhd. Durst, Dürre, Begierde
-- Durst haben: ahd. dursten* 20, sw. V. (1a): nhd. dürsten, Durst haben

Durst, mhd. durst, turst, st. M.: nhd. Durst, Verlangen, Streben; durstecheit, dursticheit*, st. F.: nhd. »Durstigkeit«, Durst, Begierde, Verlangen
-- Durst haben: mhd. dürsten (1), dursten, tursten, sw. V.: nhd. dürsten, Durst haben, verlangen nach
-- tot vor Durst: mhd. dursttæt, Adj.: nhd. tot vor Durst, verdurstet

Durst, mnd. dorst (2), dorste, dörst, st. M., sw. M.: nhd. Durst, krankhafte Trockenheit des Mundes

durst, nhd., F.: nhd. Kühnheit, Entschlossenheit, Verwegenheit, Frechheit; L.: DW , Luther

durst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW , Luther

durstbegier, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durstbirn, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durstbringend, mhd. dursteberende*, durstebernde, Adj.: nhd. »durstig«, durstbringend

Durstbrunnen, mhd. durstburne* 1, durstburn, durstbrunne, st. M.: nhd. »Durstbrunnen«, Trinkwasserbrunnen

durstbrunnen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durstbrünstig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dürsteblut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dürsten, idg. *kenk- (2), V.: nhd. brennen, schmerzen, hungern, dürsten; *ters-, V., Sb.: nhd. trocknen, verdorren, dürsten, Durst

dürsten, germ. *þurstjan, sw. V.: nhd. dürsten; *þurzjan, *þursjan, germ.?, sw. V.: nhd. dürsten

dursten, got. af-þaúrs-jan* 2, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. dursten, verdursten, durstig sein (V.)

dürsten, got. þaúrs-jan* 4, sw. V. (1), (unpersönlich bzw. persönlich), (Krause, Handbuch des Gotischen 239,1b): nhd. dürsten

dürsten, an. þyrs-t-a, sw. V. (1): nhd. dürsten

dürsten, ae. þyrs-t-an, sw. V. (1): nhd. dürsten

dürsten, anfrk. thurs-t-en* 2, thurs-t-on*, sw. V. (1): nhd. dürsten

dürsten, as. thurs‑t‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. dürsten

dürsten, ahd. dursten* 20, sw. V. (1a): nhd. dürsten, Durst haben

dürsten, mhd. dürsten (1), dursten, tursten, sw. V.: nhd. dürsten, Durst haben, verlangen nach

Dürsten, mhd. dürsten (2), st. N.: nhd. »Dürsten«

dursten, mhd. erdürsten, sw. V.: nhd. verdunsten, dursten, verdursten

dürsten, mhd. gedürsten, gedursten, getursten, sw. V.: nhd. dürsten

dürsten, mnd. dörsten (1), sw. V.: nhd. dürsten, heftig verlangen nach; dörstigen, sw. V.: nhd. dürsten, durstig sein (V.), dürstig sein (V.)

dürsten, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dürsten, nhd.: nhd. ; L.: DW

dürsten, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther

dürstend -- dürstend nach, ae. þurs-t-ig, Adj.: nhd. durstig, dürstend nach

dürstend -- sehr dürstend, mhd. nætdurstic*, nætdurstec, Adj.: nhd. »sehr dürstend«

durstend, mhd. durstende***, Adj.: nhd. »durstend«, durstig

dürstend, mhd. dürstende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »dürstend«

dürstend, mnd. Ædel (1), Adj.: nhd. eitel, leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, mittellos, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt; Ædelich***, Ædelch, Adj.: nhd. leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, eitel, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt

dürstend, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dürstende -- der nach etwas Dürstende, ahd. durstisõri* 1, st. M. (ja): nhd. Dürstender, der nach etwas Dürstende

Dürstender, ahd. durstisõri* 1, st. M. (ja): nhd. Dürstender, der nach etwas Dürstende

dürstern, nhd.: nhd. ; L.: DW

Durstes -- Stillung des Durstes, mnd. sõdinge (1), F.: nhd. Sättigung, Stillung des Durstes, Labung, Stärkung, Befriedigung, Übersättigung, Ekel

durstesflamme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durstesnot, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durstfolter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dursthaft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

durstig -- sehr durstig, mhd. indurstec, indurstic, inturstic, Adj.: nhd. sehr durstig

durstig sein (V.), got. af-þaúrs-jan* 2, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. dursten, verdursten, durstig sein (V.)

durstig sein (V.), mnd. dörstigen, sw. V.: nhd. dürsten, durstig sein (V.), dürstig sein (V.)

dürstig sein (V.), mnd. dörstigen, sw. V.: nhd. dürsten, durstig sein (V.), dürstig sein (V.)

durstig, Adj., nhd.: nhd. kühn, verwegen; L.: DW , Luther

durstig, germ. *hella- (2), *hellaz, Adj.: nhd. durstig; *þaursta-, *þaurstaz, Adj.: nhd. durstig; *þursta‑, *þurstaz, Adj.: nhd. vertrocknet, durstig; *þursti-, *þurstiz, Adj.: nhd. durstig

durstig, got. *þaúrs-iþ-s, Adj. (a) = Part. Prät.: nhd. durstig; *þaúrs-t-s, Adj. (a) = erstarrtes athem. Part. Prät.: nhd. durstig

durstig, an. þyrs-t-r, Adj.: nhd. durstig

durstig, ae. þurs-t-ig, Adj.: nhd. durstig, dürstend nach

durstig, afries. thors-t‑ich 1, thors-t-igh, Adj.: nhd. durstig

durstig, ahd. durstag* 21, Adj.: nhd. durstig, begierig; trukkan* 13, truckan*, trokkan*, Adj.: nhd. trocken, ausgetrocknet, durstig

durstig, mhd. dursteberende*, durstebernde, Adj.: nhd. »durstig«, durstbringend

durstig, mhd. durstec, durstic, turstic, Adj.: nhd. durstig, verlangend nach; durstende***, Adj.: nhd. »durstend«, durstig; durstendic, durstendec, Adj.: nhd. durstig

durstig, mhd. ungetrunken, ungetrungen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durstig, ohne zu trinken seiend, ungetränkt, ungetrunken; verdurstic, Adj.: nhd. verdursten, durstig

durstig, mnd. dörstich (2), Adj.: nhd. durstig

durstig, mnd. hellich (3), Adj.: nhd. überanstrengt, ermattet, geschwächt, durstig, müde, erschöpft, lechzend, durch Verfolgung ermattet

durstig, nhd., Adv.: nhd. kühn, verwegen; L. , Luther

durstig, nhd.: nhd. durstig; L.: DW , Luther

Durstigkeit, mhd. durstecheit, dursticheit*, st. F.: nhd. »Durstigkeit«, Durst, Begierde, Verlangen

durstigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durstigkeit, nhd.: nhd. Kühnheit, Verwegenheit; E.: s. durstig, heit; L.: DW , Luther

durstiglich, nhd., Adv.: nhd. kühn, verwegen; L.: DW , Luther

durstiglich, nhd.: nhd. ; L.: DW

durstlich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

durstlöschend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

durstlöschender -- durstlöschender Trunk, mnd. löschedrunk, M.: nhd. durstlöschender Trunk

durstlöscher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durstlöschung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durstlosigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durstmacher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durstnatter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durstnot, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durstplage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durstqual, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durstsaft, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Durstschlange, mhd. durstslange, sw. M.: nhd. Durstschlange

durstschlange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

durststillend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dursttrinken, nhd.: nhd. ; L.: DW

dursttrunk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

durt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dus, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

dus, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dusak, nhd.: nhd. ; L.: DW

dusam, M.?, nhd.: nhd. ; L.: DW

duschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

düse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dusek, M. und nhd., F.: nhd. ; L.: DW

duseke, M. und nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dusel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dusel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

düsel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW
tüsel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dusel, nhd.: nhd. ; L.: DW

dusel, nhd.: nhd. ; L.: DW

dusel, nhd.: nhd. ; L.: DW

duselei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

duseler, nhd.: nhd. ; L.: DW

duselhans, nhd.: nhd. ; L.: DW

duselig, mnd. dȫselhaftich*, dȫselechtich, doselechtich, Adj.: nhd. duselig, betäubt
duselig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

duselig, nhd.: nhd. ; L.: DW

duseligkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

duselkopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

duseln, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

duseln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

duseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

duseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

duselthier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dusem, nhd.: nhd. ; L.: DW

dusen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dusen, nhd.: nhd. ; L.: DW

duser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dusgerihte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dusig, nhd.: nhd. ; L.: DW

düsigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

dusmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dusmig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Dussak, mnd. tassõke, tassake, tassÐke, tashõke, taschhõke, teshõke, toshõke, tsõke, tsÐke, tersak, tarsak, M.: nhd. »Dussak«, eine Art (F.) (1) Krummschwert ohne Heft mit einem Griffloch am Ende der Schneide

dusse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

düsselbohrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dust -- Einnahme vom dust, mnd. dustgelt, N.: nhd. Einnahme vom dust

dust -- Mühlenknecht der den dust zusammenfegt und die Wasserkufen füllt, mnd. dustvegÏre*, dustvÐger, M.: nhd. Mühlenknecht der den dust zusammenfegt und die Wasserkufen füllt

dust, nhd.: nhd. ; L.: DW

dustel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

düster -- düster werden, ae. deor-c-ian, sw. V.: nhd. düster werden, dunkel werden; dim-m-ian, d‘m-m-an, sw. V.: nhd. düster sein (V.), düster werden; dry‑s-m-ian, sw. V. (2): nhd. sich verfinstern, düster werden

düster -- düster werden, mnd. vördǖsteren*, vordǖsteren, vordǖstern, sw. V.: nhd. verdüstern, dunkel machen, verdunkeln, verfinstern, düster werden, sich verfinstern, blind werden, undeutlich werden, Licht wegnehmen, unklar machen, unverständlich machen, verwirren
düster sein (V.), idg. *tøeskÝ‑, *teskÝ‑, V.: nhd. düster sein (V.), dunkel sein (V.)

düster sein (V.), ae. dim-m-ian, d‘m-m-an, sw. V.: nhd. düster sein (V.), düster werden

düster, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

düster, idg. *sneudh- (2), Sb., Adj.: nhd. Nebel, nebelig, düster

düster, germ. *hðma-, *hðmaz, germ.?, Adj.: nhd. düster; *þeustra-, *þeustraz, *þeustrja‑, *þeustrjaz, *þeuhstra‑, *þeuhstraz, *þeuhstrja‑, *þeuhstrjaz, *þiustrja‑, *þiustrjaz, Adj.: nhd. düster, lichtlos

düster, ae. dim-m, Adj.: nhd. düster, dunkel, finster, schwach, böse; þéo-st-or, Adj.: nhd. düster, finster, dunkel, traurig; þíe-st-r‑e (1), þÆ-st-r-e, þ‘-st-r-e, þío-st-r‑e, þéo-st-r-e, Adj. (ja): nhd. düster, finster, verblendet, trau​rig

düster, afries. dim-m 2, dim, Adj.: nhd. dunkel, düster; thið-st-ere 4, Adj.: nhd. düster, dunkel, unklar, zweifelhaft; thið-st-er‑lik 1 und häufiger?, Adj.: nhd. düster, dunkel, unklar, zweifelhaft

düster, anfrk. *thiu-st-er?, Adj.: nhd. düster

düster, as. thi‑u‑str-i (1) 8, Adj.: nhd. düster, dunkel, finster, feindlich, böse

düster, ahd. dinstar* 1, Adj.: nhd. düster, dunkel, finster; timbar* 3, Adj.: nhd. dunkel, düster

düster, mhd. dinster (1), dunster, duster, Adj.: nhd. finster, düster, link, dunkel

düster, mhd. gremezic*, gremzic, gremzig, Adj.: nhd. düster, mürrisch, barsch

düster, mhd. nebelvar, nebelfar*, Adj.: nhd. nebelfarben, düster

düster, mhd. timber (1), tinber, timmer, Adj.: nhd. finster, dunkel, trüb, düster, dumpf, leise, heiser; trüebe (1), trðbe, truobe, Adj.: nhd. lichtlos, glanzlos, düster, trüb, trübe, dunkel, finster, unlauter, traurig, bekümmert, betrübt, schmutzig; trüebe (2), truobe, Adv.: nhd. trüb, glanzlos, lichtlos, düster, trübe, dunkel, finster, betrübt, traurig, bekümmert, schmutzig, unlauter; trüebic*, trüebec, Adj.: nhd. lichtlos, glanzlos, düster, trübe, finster, unlauter, traurig, bekümmert, betrübt; tüsterlich***, Adj.: nhd. düster

düster, mnd. dinster***, Adj.: nhd. finster, düster; dǖsterich, Adj.: nhd. düster
düster, mnd. dǖster (1), dðster, düster, Adj.: nhd. »düster«, finster, trübe, unklar, zweifelhaft

düster, mnd. stofdǖster, Adv.: nhd. düster, finster
-- sehr düster: mnd. swartdǖster, schwartdǖster, Adj.: nhd. »schwarzdüster«, sehr düster, sehr finster
düster, nhd., N.: nhd. ; L.: DW , Luther (süster)

düsterblau, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

düstere, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

düstergelb, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

düstergluticht, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Düsterheit, mnd. dǖsterhÐt, F.: nhd. Düsterheit; dǖsterichhÐt*, dǖsterichÐt, dðstericheit, F.: nhd. Düsterheit, Düsterkeit
düsterheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Düsterkeit, afries. thið-st-er‑nisse 9, st. F. (jæ): nhd. Dunkelheit, Düsterkeit, Unklarheit

Düsterkeit, anfrk. thiu-st-er-nis-s-i* 2, st. F. (jæ): nhd. Düsternis, Düsterkeit, Finsternis; thiu-st-er-nus-s-i*, thui-st-er-nus-s-i, st. N. (ja): nhd. Düsternis, Finsternis, Düsterkeit

Düsterkeit, as. thi‑u‑ster‑n‑us‑s‑i* 1, st. F. (Æ), st. N. (ja)?: nhd. »Düsterkeit«, Finsternis

Düsterkeit, mnd. dǖsterichhÐt*, dǖsterichÐt, dðstericheit, F.: nhd. Düsterheit, Düsterkeit
düsterlich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

düsterlich, mhd. tüsterlÆchen, Adv.: nhd. »düsterlich«, gespenstig, schauerlich

düsterling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Düstermesse, mnd. dǖstermisse, dðstermisse, F.: nhd. »Düstermesse«, Nachtmesse zu Weihnachten, Messe um Mitternacht am Weihnachtsfest

düstern, nhd.: nhd. ; L.: DW

Düsternis, ae. þéo-st-or-n’s-s, þéo-st-or-n’s, st. F. (jæ): nhd. Düsternis, Dunkelheit

Düsternis, anfrk. thiu-st-er-nis-s-i* 2, st. F. (jæ): nhd. Düsternis, Düsterkeit, Finsternis; thiu-st-er-nus-s-i*, thui-st-er-nus-s-i, st. N. (ja): nhd. Düsternis, Finsternis, Düsterkeit

Düsternis, ahd. dinstarÆ* 1, dinstrÆ, st. F. (Æ): nhd. Düsternis, Dunkelheit, Finsternis

Düsternis, mhd. tusternis, st. F.: nhd. »Düsternis«, Finsternis

düsternis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

düsterroth, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

düsterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dustholz -- Anteilsrecht am Dustholz, mnd. dustwõre, dðstwõre, dustware, dustwart, dostwõre, F.: nhd. Berechtigung Dustholz zu hauen, Anteilsrecht am Dustholz

Dustholz -- Berechtigung Dustholz zu hauen, mnd. dustwõre, dðstwõre, dustware, dustwart, dostwõre, F.: nhd. Berechtigung Dustholz zu hauen, Anteilsrecht am Dustholz

dustholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dustholz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dustschilling, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dustschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dustschlag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dustschwang, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dustskowe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

duststoss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

duststow, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dustteil, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dustware, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dustwarig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dustwurf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dut, nhd., Interj.: nhd. ; L.: DW

düt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dütchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dütchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dütchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

dütchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

düte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dute, nhd.: nhd. ; L.: DW

düte: N. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

duten, nhd.: nhd. ; L.: DW

dutener, nhd.: nhd. ; L.: DRW

duter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

duthorn, nhd.: nhd. ; L.: DW

düthörnchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

duting, nhd.: nhd. ; L.: DW

dutosel, nhd.: nhd. ; L.: DW

dütsche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dütschen, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Dutskeule, mnd. dæderkǖle, doderkule, daderkule, duderkǖle, dudelkǖle, F.: nhd. Rohrkolben, Dutskeule, Dutskolben
Dutskolben, mnd. dæderkǖle, doderkule, daderkule, duderkǖle, dudelkǖle, F.: nhd. Rohrkolben, Dutskeule, Dutskolben
düttchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

düttchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

düttchendreher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

düttchenkrämer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

düttchenweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dutte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW , Luther

duttefüllen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

duttel, nhd.: nhd. ; L.: DW

düttel, nhd.: nhd. ; L.: DW

dütteleisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

duttelferkel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

duttelgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

düttelknüll, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

duttelkolbenkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dutteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

dütteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

duttelwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dutten, nhd.: nhd. ; L.: DW

duttenapfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

duttenbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

duttenbirne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

duttenförmig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

duttengretel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

duttenhund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

duttenkolbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

duttenkopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

duttenkragen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

duttenlamm, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

duttenluller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

duttenmuhme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

duttenmütze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

duttenpfeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

duttenriemen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

duttenschnecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

duttenspitze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

duttenwarze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

duttenwärzlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

duttenwelk, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

düttichheim, nhd.: nhd. ; L.: DW

duttig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

düttlein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

duttlinsteine, nhd.: nhd. ; L.: DW

dütvogel, nhd.: nhd. ; L.: DW

dutz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dutz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dutz, nhd.: nhd. ; L.: DW

dutzblume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dutzbock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dutzel, nhd.: nhd. ; L.: DW

dutzelfett, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dutzeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

dutzen, nhd.: nhd. ; L.: DW , Luther (dützen)

Dutzend, an. duz, st. N. (a): nhd. Dutzend

Dutzend, mhd. dutzent, st. N.: nhd. Dutzend

Dutzend, mhd. totzen, st. N.: nhd. Dutzend
-- Anzahl von zwölf Dutzend: mhd. stücke, stück, stucke, stuck, st. N.: nhd. Teil, Stück, Hälfte, Abteilung, Bestandteil, Gegenstand, Abschnitt, Artikel, Einzelstück, Stück bebautes Land, bestimmte Bemessungseinheit, Anzahl von zwölf Dutzend, Zehntel einer Mark, einzelner ganzer Gegenstand, Ding, Sache, Angelegenheit, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Stück Leinwand, Stück Tuch, Stück Kleiderstoff, bestimmtes Maß

Dutzend, mnd. dosÆn, dosin, dossÆn, dossin, dosint, dutsin, dussin, N.: nhd. Dutzend; dusÆn, N.: nhd. Dutzend

Dutzend, mnd. twelfte (2), mnd.?, N.: nhd. Dutzend

dutzend, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

dutzend, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dutzendmal, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Dutzendschuh, mnd. dossÆnschæ, M.: nhd. »Dutzendschuh«

dutzendweis, nhd.: nhd. ; L.: DW

dutzendweise, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dutzendwerk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dutzendzahl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dutzig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

duvet, nhd.: nhd. ; L.: DRW

duwock, nhd.: nhd. ; L.: DW

duz, nhd.: nhd. ; L.: DW

duzbruder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

duzbrüdericht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

duzbruederschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

duzen, mhd. dðwen, duwen, sw. V.: nhd. duzen, mit du anreden; duzelen*, duzeln, dutzeln, sw. V.: nhd. duzen, mit du anreden; duzen, dutzen, dützen, sw. V.: nhd. duzen, mit du anreden

duzen, mnd. dðksen, dðxen, sw. V.: nhd. duzen; dðtzen, sw. V.: nhd. duzen

duzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

duzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

duzend, mhd. duzenlich***, Adj.: nhd. »duzend«; duzenlÆche, Adv.: nhd. »duzend«

duzgenosse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

duzgenosz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW, nhd.: nhd. ; L.: DW

duzgeselle, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

duzschwester, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

dwal, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dwale, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dwalen, schwaches verbum, nhd.: nhd. ; L.: DW

dwalen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dwaler, nhd.: nhd. ; L.: DW

dwalgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dwalicht, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dwalig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dwaligkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dwalm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dwalmig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

dwalung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dwas, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

dwas, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dwasbaum, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dwasheit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

dwatsch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW
dwÐrnacht -- über eine dwÐrnacht fortführen, mnd. bedwÐrnachten, sw. V.: nhd. über eine dwÐrnacht fortführen

Dysenterie, an. abbind-i, N.: nhd. Stuhlzwang, Dysenterie

Dysenterie, ahd. ðzsuht 10, st. F. (i): nhd. Durchfall, Dysenterie, Ruhr

Dysenterie, mhd. rætwÐ 1, st. N.: nhd. »Rotweh«, Dysenterie

Dysenterie, mnd. ? fluksucht, flucsucht, F.: nhd. Durchfall, Ruhr, Dysenterie?

Dysthymie, mnd. melancolÆe, F.: nhd. Melancholie, melancholisches Temperament, seelische Erkrankung, Schwermut, Dysthymie

